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Dieses Jahr kein 

Wassemotstand 
Langen — In diesem Som- 

mer wird es in Südhessen vor- 
aussichtlich keinen Wasser- 
notstand geben. Nach Anga- 
ben des Regierungspräsidi- 
ums Darmstadt haben sich die 
Grundv/asserstände durch die 
sehr ergiebigen Niederschläge 
im Winter wieder erholt. Eine 
definitive Entscheidung will 
die Behörde im August tref- 
fen. Die Situation sei insge- 
samt gesehen nach wie vor 
kritisch und ein sparsamer 
Umgang mit Wasser unerläß- 
lich. 

Zum Festausklang inszenierte * 

Mutter Natur ein Feuerwerk 

Glück gehabt: Unwetter richtete keine größeren Schäden an 

Unfall gebaut mit 

geklautem Auto 
Langen — Mit einem in der Eli- 

sabethenstraße kurz zuvor ent- 
wendeten grünen Opel Kadett 
verursachte ein unbekannter Tä- 
ter in der Nacht zum Mittwoch 
einen Verkehrsunfall in der We- 
scrstraße. Gegen 0.35 Uhr ramm- 
te er einen Honda-Pkw, der vor 
der Hausnummer 22 geparkt 
war. Dabei entstand ein Schaden 
von zirka 4 000 Mark. Den kurz- 
geschlossenen Wagen ließ der 
Autodieb am Unfallort stehen, 
Zeugen werden gebeten, sich bei 
der Langener Polizei, Telefon 
2 30 45, zu melden. 

Langen (fm) - Mit einem gro- 
ßen Brillant-Feuerwerk war am 
Freitag vergangener Woche das 
21. Langener Ebbelwoifest ein- 
geläutet worden. Mit einem Feu- 
ei-werk klang das Volksfest in der 
Nacht zum Dienstag auch aus; 
allerdings mit einem, das die Na- 
tur inszenierte. Gegen 23.30 Uhr 
zuckten Blitze am Himmel und 
ein furchterregendes Gewitter 
setzte ein. Die tagelang ersehnte 
Abkühlung von oben kam mit al- 
ler Macht. 

,,Kurz nach Mitternacht hat 
uns die Polizei verständigt, daß 
in der Scherer-Halle der Strom 
ausgefallen sei. Dort saßen ein 
paar hundert Menschen im Dun- 
keln". berichtet der stellvertre- 
tende Stadtbrandinspektor Gün- 
ter Hufnagel. Die Blauröcke 
rückten sofort aus, um Abhilfe zu 
schaffen. Sie leuchteten den Weg 
aus, damit die Leute ins Freie 
landen. 

Zunächst ging man davon aus, 
daß eine Oberleitung durch einen 
Blitzeinschlag beschädigt wor- 
den sei. Doch diese Vermutung 
traf nicht zu. ,,Eine Sicherung ist 
rausgeflogen. Die Ursache dafür 
war eine Überlastung der Elek- 
tro-Installation beim Ebbelwoi- 

Feierabend fürs „Life 

Langens letzte Disco ist geschlossen 

99 

Langen (fm) - Mehrmals 
wurde in den vergangenen 
Jahren das Konzept im ,,Se- 
cond Life" geändert, versuch- 
ten die Betreiber Jürgen und 
Isolde Pfaff mit neuen Ideen 
frischen Wind in den Laden 
zu bringen. Doch alle Wieder- 
belebungsversuche halfen 
nicht: Langens letzte Disko- 
thek ist seit einigen Tagen ge- 
schlossen, weil immer weni- 
ger Besucher den Weg in den 
Tanztempel fanden. 

Stellt sich die Frage, was 
aus dem Gebäude an der Au- 
gust-Bebel-Straße wird. Die 
Stadt Langen trägt sich schon 
lange mit dem Gedanken, auf 
dem Gelände Wohnungen zu 
bauen. Doch bislang hat der 
Eigentümer daran wenig In- 
teresse bekundet. Eher un- 
wahrscheinlich ist aber auch, 
daß dort wieder eine Disko- 
thek öffnen wird. Die Miete 
soll zuletzt 10 000 Mark be- 
tragen haben. 

Mit Blitz und Donner klang In der 
Nacht zum Dienstag das Langener 
Ebbelwoifest aus. Foto: Weinen 

fest", so Arno Schlund, Abtei- 
lungsleiter der Stadtwerke Lan- 
gen und zuständig für die Strom- 
versorgung, 

Nach seinen Worten verur- 
sachten Blitzschläge allerdings 
zwei, wie es im Fachjargon heißt. 

Langen nimmt 

Platz vier ein 
Langen - 33 625 Einwohner 

zählte die Stadt Langen zum 3L 
Dezember 1993, Im Vergleich 
zum 30, Juni vergangenen Jahres 
bedeutet dies eine Steigerung 
von 257, Die Zahl der ausländi- 
schen Mitbürger in Langen be- 
trug am Jahresende 4 831. 

Die einwohnerstärkste Stadt 
im Kreis ist nach wie vor Rodgau 
(41 121), gefolgt von Dreieich 
(39 424), Neu-Isenburg (36 337) 
und Langen. In Egelsbach wohn- 
ten zum Jahresende 9 455 Men- 
schen. Die Zahlen stammen vom 
Hessischen Statistischen Lan- 
desamt. 

Spannungseinbrüche im Lei- 
tung.snetz. Gegen 23.50 Uhr und 
24 Uhr fiel deshalb jeweils für ei- 
ne halbe Sekunde der Strom aus. 

Im Bereich der Büchenhöfe in 
Egelsbach sorgte das Unwetter 
allerdings für einen längerfri.sti- 
gen Stromausfall. Ein Blitz war 
in eine 20 000-Volt-Leitung ,,ge- 
fahren". Die umliegenden Bau- 
ernhöfe waren zirka 35 Minuten 
ohne Elektrizität. 

Obwohl es wie aus Eimern 
schüttete, verbrachte die Lan- 
gener Feuerwehr eine relativ ru- 
hige Nacht. Unter anderem in 
der Bahnstraße standen einige 
Keller unter Wasser, die von den 
Floriansjüngern ausgepumpt 
wurden. In mehreren Straßen 
drückten die Wassermengen 
Gullys nach oben, weil das Ka- 
nalsystem den Fluten nicht ge- 
wachsen war. ,,Das ist aber ein 
vorübergehender Engpaß, der 
auf die Kanalbauarbeiten auf der 
Ostseite der Bahntrasse zurück- 
zuführen ist", erklärt Günter 
Hufnagel. „Insgesamt gesehen", 
so der stellvertretende Stadt- 
brandinspektor, „ist Langen bei 
dem Unwetter glimpflich davon- 
gekommen". 

Umwandlung ist beschlossen 

Gymnasialzweig an Reichwein-Schule / Ruths erklärt Rücktritt 
Langen (fm) - Der Kreistag hat 

am Mittwoch mit großer Mehr- 
heit die Umwandlung der Adolf- 
Reichwein-Schule ab 1997 in ei- 
ne kooperative Gesamtschule 
mit Förderstufe beschlossen. Die 
Einrichtung eines weiteren 
Gymnasialzweigs in Langen war 
von Eltern und allen Schulel- 
ternbeiräten gefordert worden. 
Von der Umwandlung erhofft 
man sich eine bessere Akzeptanz 
der Reichwein-Schule und eine 
Entlastung des Dreieich-Gym- 
nasiums und der Albert-Ein- 

stein-Schule. 
Nicht einverstanden mit die.ser 

Maßnahme ist Dr. Fredi Ruths 
aus Egelsbach. Aus Verärgerung 
darüber, daß seine Parteifreunde 
der CDU-Kreistagsfraktion 
,,diese Verschlechterungen im 
gymnasialen Bildungsangebot 
mittragen", hat er seinen Rück- 
tritt vom Vorsitz der Arbeitsge- 
meinschaft Christlich-Demokra- 
tischer Lehrer (ACDL) Kreisver- 
band Offenbach-Land erklärt. 

Nach Ruths Einschätzung wer- 
den die Gymnasialklassen in den 

Gesamtschulen des Kreises über- 
wiegend von Realschullehrern 
unterrichtet. ,,Für die Reich- 
wein-Schule bedeutet dies, daß 
die Realschullehrer, durch deren 
Arbeit sich die Akzeptanz die.ser 
Schule bei den Eltern rapide ver- 
minderte, als ,Belohnung' für ihr 
Wirken die Gymnasialkurse un- 
terrichten dürfen", meint der 
ehemalige ACDL-Vorsitzende. 
Ruths spricht in die.sem Zusam- 
menhang von ,,Eliketlen.schwin- 
del". 

„Anfang einer schleichenden Revolution 

CDU-Forum zum Thema Älterwerden / Publikum diskutierte engagiert mit 

99 260 000 Mark für Dachsanierungen 

Langen (nc) - ,,Rund ums Äl- 
terwerden" ging es am vergange- 
nen Samstag bei einem von der 
CDU veranstalteten Forum in 
der Stadthalle. Eine parteipoliti- 
sche Diskussion wolle man nicht 
führen, betonte der Dreieicher 
CDU-Landtagsabgeordnete Rü- 
diger Hermanns, der die Veran- 
staltung moderierte. Man habe 
unabhängig von der Parteizuge- 
hörigkeit Experten zu verschie- 
denen Fragen eingeladen, um 
Impulse für die kommunalpoliti- 
sche Ebene zu bekommen. Gäste 
auf dem Podium waren: Christi- 
an Bürk, Vorsitzender des Senio- 
renbeirats Riedlingen, Professor 
Dr. Manfred Neubauer, Chefarzt 
am Dreieich-Krankenhaus, Ralf 
Klaßmann, Wirtschafts- und 
Steuerberater aus Köln, Monika 
Stauder-Winter, Diplom-Sozial- 
arbeiterin des Caritasverbandes, 
und Günter Smentek, ehemaliger 
Direktor beim Caritasverband 

I und jetziger Leiter des Landesju- 
gendamtes Hessen. 

Eröffnet wurde das Forum mit 
einem Grundsatzreferat des Er- 
sten Kreisbeigeordneten und So- 
zialdezementen Peter Walter. 
„Wir stehen am Anfang einer 
schleichenden Revolution", be- 
schrieb Walter die Situation. Die 
Zahl der älteren Menschen werde 
in Zukunft noch weiter steigen, 
während gleichzeitig der Anteil 
junger Menschen sinken werde. 

Eröffnete das CDU-Forum mit ei- 
nem Grundsatzreferat; Erster 
Kreisbeigeordneter Peter Walter. 

Foto: nc 

Dennoch bestünde ,,kein Anlaß 
zu Pessimismus". Da der demo- 
graphische Wandel voraussehbar 
sei, hätten Politik, Wirtschaft, 
Gesundheits- und Sozialsystem, 
aber auch jeder Einzelne die 
Möglichkeit, sich auf die Verän- 
derungen vorzubereiten. 

Es sei außerdem ein Vorurteil, 
die Leistungsfähigkeit älterer 
Menschen lasse generell nach. 
,,Die Gerontologie weist darauf 
hin, daß dieser Prozeß von Gene- 
ration zu Generation unter- 
schiedlich abläuft." Es bestehe 
also Grund zu der : Hoffnung, 
„daß zukünftige Altersjahrgänge 

gesünder und selbständiger sein 
werden als die heutigen". Dazu 
bedürfe es aber auf jeden Fall ei- 
ner Umgestaltung des Gesund- 
heits- und Altensystems. ,.Ver- 
säumen wir es heute, uns über 
dieses sehr wichtige Thema Ge- 
danken zu machen, so versäumen 
wir etwas, was uns selbst alle 
einmal betreffen wird", sagte der 
Erste Kreisbeigeordnete. 

Christian Bürk erläuterte an- 
schließend die Vorteile des Mo- 
dells Seniorengenossenschaft, 
die Hilfe zur Selbsthilfe bietet. In 
der 1991 gegründeten Senioren- 
genossenschaft Riedlingen hel- 
fen sich Senioren gegenseitig mit 
Beratung und anderen Hilfsdien- 
sten, so daß die gewohnte häusli- 
che Umgebung nicht mit einem 
Platz im Altersheim getauscht 
werden muß. 

Über die „Gesundheit im Al- 
ter" sprach Professor Dr. Man- 
fred Neubauer. Für die Erhal- 
tung der Gesundheit sei vor al- 
lem wichtig, daß ältere Menschen 
die Motivation nicht verlieren: 
Sie sollten ihre Freizeit sinnvoll, 
kreativ und engagiert gestalten, 
aber auch die wohlverdiente Ru- 
he und Erholung nicht zu kurz 
kommen lassen. Krankenhäuser 
seien nur begrenzt geeignet, re- 
habilitative Maßnahmen durch- 
zuführen. „Erkrankungen führ- 
en in ihrer komplexen Wechsel- 
wirkung zur Zerstörung der Psy- 

che und des Körpers", so Neu- 
bauer. Eine verstärkte Zusam- 
menarbeit verschiedener Fach- 
ärzte sowie eine Vernetzung im 
ambulanten und stationären Be- 
reich seien daher unbedingt not- 
wendig. 

Nach den Vorträgen eröffnete 
Rüdiger Hermanns die Diskussi- 
onsrunde. Er sollte mit seiner 
Feststellung, daß zwar nicht vie- 
le, aber dafür wahrscheinlich 
umso interessiertere Bürger ge- 
kommen seien. Recht behalten. 
Das Publikum formulierte etli- 
che Fragen und machte auch 
Verbes.serungsvorschläge, Mit- 
gliedschaft in einer Seniorenge- 
nossenschaft, Wohnen im Alter 
und die Alzheimersche Krank- 
heit waren einige der Punkte, die 
angesprochen wurden. 

Abschließend sprach Her- 
manns von einer gelungenen Ver- 
anstaltung. Natürlich könne an 
einem Vormittag nicht alles ab- 
gehandelt werden — das Forum 
hätte sein Ziel aber erreicht, 
nämlich praktische Verbesse- 
rungsvorschläge für die politi- 
sche Arbeit zu erarbeiten. Das 
Publikum bestand überwiegend 
aus älteren Menschen, obwohl es 
sich um ein Thema handelte, das 
nicht nur für Senioren interes- 
sant ist. Oder, wie Günter Smen- 
tek es formulierte: „Das Älter- 
werden beginnt mit der Geburt." 

Langen — Die Dächer der 
Adolf-Reichwein-Schule und der 
Albert-Schweitzer-Schule wer- 
den saniert. Gleichzeitig soll die 
Wärmedämmung verbessert 

werden. Die Aufträge hat der 
Kreisausschuß bereits vergeben, 
Sie haben zusammen ein Volu- 
men von rund 260 000 Mark, 
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Freizeit für Jugendliche, 

bei der Alkohol tabu ist 

Angebot des Vereins „Suchtfreies Leben" 
Langen (nc) - Der Verein 

..Suchtfreies Leben" bietet 
Kindern und Jugendlichen im 
Alter von zehn bis 18 Jahren 
die Möglichkeit, vom 16. bis 
29. Juli an einer Zeltfreizeit in 
Lübben/Spreewald teilzu- 
nehmen. „Viel Spaß und Spiel 
— aber ohne Alkohol", lautet 
das Motto des Vereins. 

Auf dem Programm der 
Freizeit stehen unter anderem 
Lagerfeuer, Grillen, Sport, 
Rallyes und Ausflüge, zum 
Beispiel nach Dresden, Pots- 
dam und auf die Spreekanäle. 
Der zweiwöchige Urlaub ko- 
stet 400 Mark pro Kopf. An- 
meldungen nimmt der Vorsit- 
zende des Vereins, Roland 
Nannen, Elisabethenstraße 
34, 63225 Langen, Telefon 

2 67 27, ab 17 Uhr entgegen. 
Unter dieser Adresse sind 

auch Informationen über Ar- 
beit und Angebot des im 
Frühjahr gegründeten Vereins 
erhältlich. Ziel des Vereins ist 
hauptsächlich. Jugendliche 
durch Aufklärung vor Drogen 
jeglicher Art zu schütten. In 
den wöchentlichen Treffen in 
der evangelischen Kirche in 
der Leibnitzstraße in Heusen- 
stamm wird nicht nur Betrof- 
fenen geholfen, ein alkohol- 
freies Leben zu führen. Da das 
gesamte Umfeld eines Alko- 
holkranken negativ beein- 
flußt wird, ist es für den Ver- 
ein auch wichtig, die Familie 
des Kranken in seine Arbeit 
miteinzubeziehen. 

Infos aus erster Hand 

Diavortrag über die Lage in Bosnien 
Langen — Die Flüchtlings- 

hilfe Langen lädt alle Interes- 
sierten, besonders alle Spen- 
der und Helfer, zu dem Dia- 
vortrag ..UN'HCR 801 — Ein 
Konvoi in den Krieg" ein. Die 
Veranstaltung findet am 
Dienstag. 5. Juli, um 19.30 
Uhr im Kulturhaus Altes 
Amtsgericht statt. Der Ein- 
tritt ist frei. 

An diesem Abend wird Hei- 
ko Wenner, der drei Monate in 
Zenica (Bosnien-Herzegowi- 
na) gelebt hat. über seine Ar- 
beit berichten. Wenner war 
als Koordinator mehrerer hu- 
manitärer Hilfsorganisatio- 
nen. unter anderem für die 
Flüchtlingshilfe Langen, vor 
Ort tätig. In dem Diavortrag 

schildert er den Alltag der 
Menschen im Kriegsgebiet 
und informiert über die von 
der Flüchtlingshilfe unter- 
stützten N'othilfeprojekte, den 
V'erlauf eines Konvois und die 
Verteilung der Hilfsgüter in 
Zentralbosnien. Ergänzt wird 
der Bericht durch die persön- 
lichen Eindrücke und Erfah- 
rungen. die Heiko Wenner 
während seines Aufenthaltes 
sammelte. 

Die Flüchtlingshilfe Langen 
möchte mit dieser Veranstal- 
tung allen Spendern und Hel- 
fern Einblick in die Vertei- 
lung der Hilfsgüter geben und 
über die aktuellen innenpoli- 
tischen Entwicklungen infor- 
mieren. 
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FDP will Radweg 

fertigstellen 
I^angen - Die FDP-Fraktion 

setzt sich dafür ein, daß der Rad- 
weg hinter dem SSG-Geländc 
fertiggestellt wird. Damit es ein 
Rundweg wird, müßten 30 Meter 
ausgebaut werden. Der lückenlo- 
se Bau sei seinerzeit an den Ein- 
wänden eines Grundstücksbesit- 
zers gescheitert. ..Möglicherwei- 
se sind die früheren Einwände 
heute nicht mehr gegeben und 
die Fertigstellung kann erfol- 
gen", begründet die FDP ihren 
Antrag ans Stadtparlament. 

Außerdem haben die Liberalen 
eine Anfrage an den Magistrat 
formuliert. Sie möchten wissen, 
ob inzwischen ein Präventions- 
rat eingerichtet wurde. Wenn ja. 
möchte die FDP erfahren, wer 
dem Rat angehört, wie oft er ge- 
tagt hat und welche Themen bis- 
her behandelt wurden. 

Sprechstunde des 

Bürgermeisters 
Langen — Die nächste Sprech- 

stunde von Bürgermeister Dieter 
Pitthan ist am Dienstag, 5. Juli. 
Diesmal können sich Langener 
Bürger mit ihren Fragen und An- 
regungen in der Kindertagesstät- 
te am Weißdomweg 60 in Ober- 
linden an den Rathauschef wen- 
den. Die Sprechstunde, zu der 
man sich unter der Telefonnum- 
mer 203 214 anmelden kann, 
dauert von 17.30 bis 19.30 Uhr. 

Referat über „Ibmatis-Methode" 
Langen (nc) - Die Albert-Ein- 

stein-Schule lädt für kommen- 
den Dienstag, 5. Juli, alle Eltern 
sowie das Kollegium zu einem 
Vortrag über Lern-. Sprach- und 
Entwicklungsförderung nach der 
,,Tomatis-Methode" ein. Die 
Veranstaltung findet in der Aula 
der Schule statt und beginnt um 
20 Uhr. Referentin wird die Di- 
plom-Psychologin Monika War- 

ner aus Dietzenbach sein. Sie 
stellt die Hör-Therapie des Psy- 
cho-Linguisten Alfred A. Toma- 
tis vor. Schwerpunkt ihrer Aus- 
führungen werden die Anwen- 
dung bei schulischen Sprach- 
und Lernschwierigkeiten und die 
Vorstellung besonderer Pro- 
gramme zum Erlemen von 
Fremdsprachen sein. 

Jahrgang 1917/18 Jahrgang 1918/19 
Langen - Am Mittwoch, 6. Juli, Langen - Wir treffen uns am v • "M/W*! "l tVi "I I 

Die Musiker waren emdeutig in der Uberzahl 

Eine Langenerin aus den USA 

dirigierte beim Frühschoppen 

Jahrgangstreffen und gute Stimmung unter dem Zeltdach 

9. Juli nächster 

Flohmarkttermin 
Langen — Der nächste Flo- 

markt auf dem Platz vor dem 
Langener Rathaus ist am Sams- 
tag, 9. Juli. Für Stände wird eine 
Gebühr von einer Mark pro Me- 
ter erhoben. Ein Stand darf nicht 
länger als zehn Meter sein. Der 
Magistrat weist darauf hin, daß 
die Standplätze nicht zugeteilt 
werden. Jeder kann also einen 
Platz selber belegen. Der Floh- 
markt dauert bis 13 Uhr. 

Ein Vortrag über 

Strukturreform 
Langen - Einen Vortrag zum 

Thema Verwaltungsstrukturre- 
form hält Hans-Erich Frey, ge- 
schäftsführender Direktor des 
Hessischen Städtetages, am 
Donnerstag, 7. Juli, 20 Uhr, in 
der Stadtverordnetenversamm- 
lung. Darüber wird anschließend 
diskutiert. Ansonsten stehen nur 
Mitteilungen des Magistrats und 
des Stadtverordnetenvorstehers 
auf der Tagesordnung. 

Bellagenhinwels 
Der heuligen Ausgabe, außer Poslslucken. 
liegt ein Prospekt des Schuhhaus Werk- 
mann, Ernst-Ludwig-Str. 19, 63329 
Egelsbach. bei. auf den wir hiermit hinwei- 
sen. 

Bellagenhlnwels 
Der heuligen Ausgabe. aufJer Postslücken, 
liegt ein Prospekt der Fa. Möbel Roller, 
Kurt-Schumacher-RIng 2, 63329 Egels- 
bach, bei. aul den wir hiermit hinweisen. 
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Langen (rt) - Ihren Frühschop- 
pen am Montag des Ebbelwoife- 
stes lassen sich die Langener 
nicht nehmen. Da treffen sich die 
Jahrgänge, wissen Eingeweihte, 
daß man an diesem Vormittag al- 
ten Bekannten gegegnen kann, 
und immer wieder ist es belusti- 
gend, ..prominente Dirigenten" 
vor dem TV-Blasorchester stehen 
zu sehen So auch diesmal Die 
Frage des Brunnenwirts bei sei- 
ner Begrüßung, ob es denn warm 
genug sei oder man die Heizung 
etwas höher drehen solle, löste 
die erste Heiterkeit aus, denn 
man hatte es ja selbst erlebt, daß 
der allgemeine Wunsch nach 
schönem Wetter zum Fest von 
den dafür verantwortlichen 
Überirdischen etwas zu gut er- 
füllt worden war. 

Bürgermeister Dieter Pitthan 
ergriff als erster den Taktstock, 
und im Laufe der Vormittags 
folgten ihm weitere Dirigenten, 
unter ihnen der frühere Bürger- 
meister von Egelsbach, Wilhelm 
Thomin (Hoffart: ,,Langen ist 
nicht ausländerfeindlich"", Tho- 
min: ,.Deshalb dürfen die Lan- 
gener jetzt in unser Schwimm- 
bad"). Solches gutgemeinte Ge- 
frozzel gehört eben zum Langen- 
er Frühschoppen. Schwungvoll 

Auch Bürgermeister Dieter Pitthan schwang vor dem TV-Blasorcheater 
den Taktstock. Foto: Arnold 

zeigte sich Herta Armer, frisch- 
gedaafte Langenerin, und ein be- 
sonderes Erlebnis war es für Lilo 
Köhler (unter ihrem Mädchenna- 
men war sie besser bekannt), die 
vor 40 Jahren nach Amerika aus- 
wanderte und nun mit ihrem 

Mann das Ebbelwoifest erleben 
wollte. Die Reise aus San Diego 
hatte sich für sie gelohnt. ,,Mein 
Herz hängt immer an Langen" 
bekannte sie unter dem Applaus 
des Publikums. 

Straßenfest mit Lesung 

und Kunstausstellung 

Konzert mit American Music Abroad lockte nur wenige in die Stadthalle 
Jahrgang 1913/14 

LangcMi - Die Frauen treffen 
sich am Dienstag, S. Juli, um 10 
Uhr am Naturfreundehaus (Am 
Steinberg). 

Jahrgang 1912/13 
Langen - Zur Busfahrt treffen 

sich die gemeldeten Teilnehmer 
am Freitag. 1. Juli, 13 Uhr, an der 
Fußgängerbrücke am Rathaus. 

Langen (rt) - ,,Es ist so gekom- 
men. wie wir befürchtet haben. 
Fußball-WM, große Hitze und 
Eboelwdifest haben die Leute 
abgehalten, zu einem Konzert in 
die Stadthalle zu kommen." So 
begann Christian Wiechers, Diri- 
gent des Orchestervereins Lan- 
gen/Egelsbach, am Montagabend 
seine Begrüßung der nur rund 
hundert Musikinteressierten in 
der Stadthalle. ,,Wir freuen uns 

aber, daß Sie gekommen sind, im 
Gegensatz zu den Amerikanern, 
die aus nicht bekannten Gründen 
noch nicht da sind." 

Ein erster Schrecken, der aber 
schnell überwunden war, denn 
der Orchesterverein gestaltete 
aus seinem großen Repertoire ein 
etwa einstündiges Konzert mit 
Leckerbissen konzertanter Blas- 
musik, zeigte die Bandbreite sei- 
nes Könnens von sinfonisch bis 

jazzig und verstand es, das Pu- 
blikum bestens zu unterhalten. 
Dann kam das Zeichen vom Ein- 
gang: Die Amis sind da. 

Nach einer kurzen Umbaupau- 
se ging es dann Schlag auf 
Schlag. Auf der Bühne fetzte eine 
Bigband los, und eine wahre In- 
vasion von jungen Leuten in ro- 
ten und blauen Blazern mar- 
schierte fahnenschwingend ein. 
Es mögen an die 150 Personen 

gewesen sein, die mit ihrem Be- 
gleitpersonal dann die Stadthal- 
le füllten und ein Feuerwerk 
amerikanischer Musik abbrann- 
ten. Dazu trugen ein etwa hun- 
dertköpfiger Chor bei, und auf 
die Bühne plazierte sich ein gro- 
ßes Blasorchester, das mit einem 
vielfältigen Programm aufwarte- 
te. Als zum Abschluß der Ster- 
nenbanner-Marsch erklang, 
wollte der Beifall nicht enden. 

Keine schwarzen Schafe waren es, die In den vergangenen Tagen um Spenden für den Tierschutz 
baten, sondern Mädchen und Jungen der Klasse 6 b der Drelelchschule. Die Kinder hatten die Tierherlserge In 
Egelsbach besucht und spontan tieschlossen, eine Sammelaktion zu starten. Fast 1 000 Mark kamen dabei zu- 
sammen. Gemeinsam mit Ihrer Lehrerin Gabi Dieter überreichten die Schüler Regina Wust vom Tler-Retlungs- 
Dlenst Frankfurt, der die Herberge betreibt, einen Gutschein, von dem Futter für die Hunde und Katzen ange- 
schafft wird. Foto: Arnold 

dem von Renate Kletzka ab 18.30 
Uhr. Sigrid Grabert wurde 1950 
in Mainz geboren und lebt heute 
in Bodenheim. 

Nach dem Studium der Roma- 
nistik und Slavistik unterrichtete 
sie Französisch und Russisch an 
zwei hessischen Gymnasien. Der- 
zeit ist sie Lehrerin an der Guten- 
berg-Schule in Wiesbaden. Ne- 
ben zahlreichen Veröffentlichun- 
gen kann sie auf den Literatur- 
förderpreis der GEDOK stolz 
sein, der ihr 1992 zusammen mit 
Anne Gollin in Freiburg verliehen 
wurde. 

Auch ein Besuch der Kunstaus- 
stellung mit Werken von Renate 
Kletzka, die in Langen keine Un- 
bekannte ist, wird sich sicher loh- 
nen. Die Künstlerin hat früher 
selber einmal in der Friedrich- 
Ebert-Straße gewohnt. 

Langen (nc) - Zu ihrem mittler- 
weile sechsten Straßenfest lädt 
die Bürgerinitiative Bahnanlieger 
Langen für Samstag, 9. Juli, ein. 
Offizieller Beginn mit Kaffee und 
Kuchen ist um 14.30 Uhr in der 
Friedrich-Ebert-Straße. Weiter 
geht es mit einem bunten Pro- 
gramm für die Kleinen und einem 
gemeinsamen Grillfest. 

im Anschluß an die Begrüßung 
V ^lurch den Bl-Vorsitzenden Dr. 

1 Horst Hermann, der auch über 
1^*^ lit r den aktuellen Stand in Sachen 

I Erschütterungsschutz informie- 
l ren wird, ist der Orchesterverein 

j ä Langen/Egelsbach an der Reihe 
' I und wird die Besucher mit flotten 

* • Vi Melodienunterhaltenm. 
i J Ganz besonders ans Herz legen I M ■ Wf \' ' 'f mochte die Bürgerinitiative den 

 BJ l—jM. —I * Besuchern die Dichterlesung von 
Die Bühne war gerade mal groß genug, um dem knapp lOOköpflgen Blasorchester aus den Staaten Platz zu ble- Sigrid Grabert ab 17.30 Uhr und 
ten. Im Saal herrschte hingegen die große Leere. Foto: Arnold eine Kunstausstellung mit Bil- 
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RUMOrUMN- UND 
FERMSEHDIEWST 

Riedstr. 12 / Flachsbachstr. 40 
Tel.: 06103/2 35 26 

Am Samstag, 2. Juli von 10 bis ? Uhr 

wird gefeiert. Kommen Sie in die 

Riedstr. 12. Tolle Jubiläumspreise 

i:- 

RUND UM DEN 
V<«rrdJir«)bninB«i 

Zum letzten Mal 
(rt) - Zwei Dutzend Jahre 

lang hieß es Woche für Woche 
sich den Kopf zerbrechen, wo- 
mit man vielen Lesern eine Ge- 
fallen tun, einem Politiker oder 
einer Partei auf den Fuß treten, 
den Rathausoheren etwas am 
Zeug flicken oder sie auch lo- 
ben, wie man eine besondere 
Begebenheit glossieren könnte. 
Immer mit dem Abschlufl ..Ihr 
Tobias 

Das werden Sie. liebe Leser- 
innen und Leser, auch künftig 
nicht vermissen, denn die Glos- 
se „Rund um den Vierröhren- 
brunnen " wird weiterhin ihren 
festen Platz am Kopf der Seite .1 
haben. „Tobias" hat keinen 
Ruhestand, auch winn derjeni- 
ge, der meistens hinter ihm 
steckte, in den Ruhestand ge- 
gangen ist. 

Nicht immer gab es aktuelle 
Anlässe für eine Glosse, und so 
waren diese unterschiedlicher 
Art und Qualität. Eine der 
schönsten Begebenheiten 
wenn man einmal in der Erin- 
nerung kramt - war die TÜV- 
Abnahme des DRK-Rettungs- 
wagens, der damals die Plaket- 
te nicht erhielt, weil kein Ver- 
bandskasten in dem Fahrzeug 
war, obwohl der Wagen Ver- 
bandsmaterial und Utensilien 
enthielt, mit den man zig Ver- 
bandskästen hätte ausstatten 
können. 

„Lieb Vaterland, magst ru- 
hig sein " sagte damals Ihr To- 
bias. ber Amtsschimmel wird 
nie auf der Liste der bedrohten 
Tierarten erscheinen, und des- 
halb ganz bestimmt auch wei- 
terhin dafür sorgen, daß „Tobi- 
as " etwas zu Schreiben hat. 

Hellte dankt allen, die be- 
wußt oder unbewufh Stoff für 
eine Glosse geliefert haben, so- 
wie allen Leserinnen und Le- 
sern, die Anregungen gaben, 
Ihr scheidender Tobias, der mit 
„rt" 

Ebbelwoi-Staffel verzeichnete Rekordbeteiligung 

81 Mannschaften starteten über den Hindernis-Parcours / Die „Acrylis" machten das Rennen 
Langen (rt) - Der alte SSG- 

Sportplatz an der Zimmerstraße 
war am Sonntagvormittag wie- 
der Schauplatz eines besonderen 
Vergnügens, denn die traditio- 
nelle Ebbelwoi-Staffel stand auf 
dem Programm. Von den Tempe- 
raturen her herrschten amerika- 
nische WM-Verhältnisse, doch 
auch die extreme Hitze hielt die 
zahlreichen Akteure beiderlei 
Geschlechts nicht davon ab, an 
dem ,,Rennen" um den Ebbel- 
woipokal und die Medaillen teil- 
zunehmen. Das Langener Rote 
Kreuz leistete wieder ,,Erste Hil- 
fe". was den Flüssigkeitsau- 
stausch betraf, ansonsten muß- 
ten die Helfer nicht aktiv wer- 
den. 

Wie beliebt diese Ebbelwoi- 
Staffel im Laufe der Jahre ge- 
worden ist, zeigte die große Be- 
teiligung; 81 Mannschaften gin- 
gen über den Parcours. Das war 
der bisherige Rekord, obwohl 
noch einige Teams mehr gemel- 

Für Betreuung bis zum 

Nachmittag kein Bedarf 

Umfrage bei Eltern von Hortkindern 
Langen — In den Langener 

Kindertagesstätten ist die Nach- 
frage nach einer neuen Über- 
Mittag-Betreuung von 12 bis 17 
Uhr für Hortkinder im Gegen- 
satz zu dem neu eingerichteten 
Betreuungstyp Uber-Mittag bis 
14 Uhr ausgesprochen gering. 
Das hat eine Umfrage bei den El- 
tern ergeben, die ihre Kinder 
jetzt neu für den Hort angemel- 
det haben. Lediglich drei Eltern 
bekundeten nach Angaben des 
Magistrats Interesse. Schon bei 
einer ersten Umfrage in der El- 

ternschaft der Hortkinder Ende 
1993 gab es keine Resonanz auf 
dieses Betreuungsangebot, des- 
sen Einführung deshalb auch 
nicht weiter verfolgt werden soll. 

Die Umfrage hatte der Magi- 
strat auf Wunsch des Ausschus- 
ses für Soziales und Sport durch- 
geführt. Mit dem neuen Angebot 
sollte insbesondere Frauen, die 
nachmittags arbeiten, die Mög- 
lichkeit einer ausgedehnten 
Uber-Mittag-Betreuung mit Es- 
sen für ihre Kinder eröffnet wer- 
den. 

det waren, die jedoch den vor- 
abendlichen Strapazen Tribut 
zollen mußten und den Start ver- 
paßten. 

Die zu bewältigenden Aufga- 
ben waren wieder so eingerich- 
tet, daß jeder eine Chance zum 
Gewinnen hatte und das sportli- 
che Können allein nicht aus- 
schlaggebend war. Dies dürfte 
auch einer der Gründe sein, wes- 
halb immer wieder ein so großes 
Interesse besteht. Zunächst hieß 
es, einen Ball zum nächsten Kon- 
trollpunkt zu bringen, wobei eine 
Stehleiter überwunden werden 
mußte. Dann galt es, einen Ball in 
eine Wanne zu werfen, was gar 
nicht so einfach ist, wie es sich 
anhört, um dann dem nächsten 
Läufer den Start zu einem Ba- 
lanceakt freizugeben. War dieser 
am Ziel, begann ein Glücksspiel, 
denn es galt, eine Sechs zu wür- 
feln. Lag diese oben, hüpfte der 
letzte Läufer oder die letzte Läu- 

ferin in einem Sack ins Ziel. 
In einer Zeit von .TO,59 Sekun- 

den war das Team ,,Acrylis" am 
schnellsten und konnte nach den 
Jahren 1987, 1988 und 1991 zum 
viertenmal den Ebbelwoipokal 
und die Goldmedaillen erringen. 
Zweiter und Silbermedaillenge- 
winner wurde die Junge Union in 
32,27 Sekunden vor dem Bron- 
zenmmedailengewinner ,,Glas- 
most", der 33,25 Sekunden benö- 
tigte. Schlußlicht war das zweite 
Team der DLRG, das 1:33,40 Mi- 
nute brauchte. 

Und hier alle Teilnehmer in der 
Reihenfolge ihres Zieleinlaufs: 4. 
Fernsehsportler, 5. Judo-Verein, 
6. Die Unabsteigbaren, 7. LKG 
Lange Latten I, 8. Die Ebbelwoi- 
weiwer, 9. Die Weizenrunde, 10. 
Vorhand Topspin-Lop I, 11. Ski- 
gilde Soma, 12. Die Grömitzer, 
13. HSG A-Jugend, 14. Die Gol- 
den Girls, 15. Die Fledermäuse, 
16. LKG Laneen Latten 11. 17. 

LKG Senator^'ngurde, 18. Die 
fantastischen Fünf, 19. Das War- 
steiner Team, 20 Das Fritz- 
Metzger-Team, 21. Stenografen- 
verein I. 22. LKG Gardecorps. 
23. Roter Stern Oberlinden, 24. 
FCL Soma. 25. Gho.stbusters I, 
2(). LG Jugend, 27. LKG Elferrat, 
28. Parth Solkar, 29. Die Bem- 
belstemmer, 30. Mütterbüro, 31. 
Team 55051, 32. Züblin Speed- 
balls, 33. Die Chemiker, 34. Klas- 
se 6b der Dreieich-Schule, 35. 
Friedensstaffel, 36. TVL-Fech- 
terschaft, 37. Chaoten-Team, 38. 
FC Colyse, 39. Die Wilden, 40. 
Harmonika-Spielring II. 41. Awo 
Jugendwerk, 42. Baskelball- 
Trimmdamen, 43. Bowlingclub 
„Hau wech", 44. Die Bimbel- 
Simbles, 45. FC Hufeisen, 46. 
LKG Präsidentengarde, 47. 
SSG-Sportkegler. 48. Volley- 
Stop, 49. Harmonika-Spielring 1, 
50. Stenografenverein III, ,51. 
LKG Minigarde, 52. Schützenge- 
sellschaft, 53. Tengelmann I, .44. 

LKG Damenelferrat, 55. Wag- 
nerstraße-Team, 56. Blue Ran- 
gers, 57. LG Schüler II, 58. 
Schnaake-Huuzer, 59. Ghostbu- 
sters II, 60. Mütterzentrum, 61. 
Pittsche-Däbbler, 62. Josua, 63. 
Parth Cars, 64. Die flotten Fuß- 
ballmuttis, 65. LG Schüler I, 66. 
Die Kctzroller, 67. Team Stroh, 
68. Tengelmann II, 69. Orchester- 
verein, 70. Aladin-Team, 71. 
SSG-F 1-Jugend, 72. DLRG I, 
73. Stenografenverein II, 74. 
TVL-Bundesligadamen, 75. 
SSG-Boys, 76. Stall Jost, 77. 
LKG Musketiere, 78. Sandhop- 
per, 79. Skigilde Knirpse, 80. 
Vorhand Topspin-Lop II. 81. 
DLRG II. 

Trotz der zahlenmäßig gi oßen 
Beteiligung lief der Wettkampf 
reibungslos und zügig ab, und 
.schon um 12.40 Uhr war die Sie- 
gerehrung abgeschlossen. Alle 
Mannschaften erhielten eine Ur- 
kunde. 

F' 
fV 

Viel Beifall erhielten die Mädchen und Jungen, die am Samstag Im Kul- 
turhaus beim Schülerkonzert zeigten, was sie während des Muslkschu- 
lunterrlchts schon alles gelernt haben. Unser Bild zeigt Dozentin Angelika 
Radioff mit zwei Ihrer Schützlinge. Foto: Arnold 

Hier hatten die Teilnehmer der Ebbelwoi-Staffel den Parcours fast hinter sich. Das Sackhüpfen war die letzte 
Übung. Foto: Matin 

Waghalsiger Sprung: Ais erstes Hindernis galt es, eine Leiter mit einem 
Bali unter dem Arm zu überwinden. Foto: Mahn 

NEUEROFFNUNG 
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63456 Hanau/Klein-Auheim, Telefon 0 61 81/66 52-0 
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„Mit den Waffen der Ironie gekämpft" 

Nach 24 Jahren bei der Langener Zeitung tritt Hans Hoffart in den Ruhestand 
LnnKen (fm) - Er ist, was man 

ein Original nennt. In Langen 
Ribt es kaum einen, der ihn nicht 
kennt. Auf vielen Gebieten hat er 
sich Verdienste um die Stadt und 
ihre Bürger erworben. Jetzt zieht 
er sich zurück, freilich nur aus 
dem Berufsleben. Am heutigen 
?>eitag tritt Hans Hoffart in den 
Ruhestand. Am vergangenen 
Freitag wurde der 63jährige im 
..Deutschen Haus" von Verleger 
Dr. Peter Udo Bintz verabschie- 
det. Fast ein Vierteljahrhundert 
hat Hans Hoffart in Diensten der 
Langener Zeitung gestanden. 
..Ich habe diese Arbeit immer als 
Aufgabe und nicht als Job emp- 
funden. Und sie hat mir viel Spaß 
gemacht", sagte der gebürtige 
Langener. 

Hoffart kam auf L'mwegen zur 
Zeitung. Nach Abschluß einer 
kaufmännischen Lehre arbeitete 
er zunächst in der Graphik- und 
Werbebranche. Sechs Jahre hat- 
te er eine eigene Druckerei, ehe 
er zum Journalisten umsattelte. 
1970 begann er seine Laufbahn 
bei der Langener Zeitung, die 
damals im Besitz der Firma 
Kühn war. 1988 übernahm der 
Hintz-Verlag das Blatt. 

,,Hans Hoffart ist ein Glücks- 
fall für jede Redaktion", sagte 

Eine Luftaufnahme, auf der das Geburtshau« von Hans Hoffart zu sehen 
Ist, überreichte Bürgermeister Dieter Pitthan dem 63|ührlgen bei der Ver- 
abschiedung. Foto: Neels 

Dr. Peter Udo Bintz. Bei seiner 
Berichterstattung habe immer 
die Menschlichkeit im Vorder- 
grund gestanden, Aggressivität 
und Häme seien ihm fremd gewe- 
sen. Er erinnerte auch an seine 
erste Begegnung mit Hans Hof- 
fart. ,.Ich habe mir 1988 von ihm 
die Stadt zeigen lassen. Überall 

Gelbe Säcke müssen geholt werden 
Liingvn — Der Magistrat weist 

noch einmal darauf hin, daß die 
gelben Säcke nicht mehr an die 
Haushalte verteilt werden, son- 
dern selbst abgeholt werden 
müssen. Wer seine gelben Säcke 
aufgebraucht hat, bekommt an 
folgenden Ausgabestellen in 
Langen Nachschub: Firma Lup- 
pold, Flachsbachstraße 2; Kauf- 
haus Hill, Haushaltswarenabtei- 

lung, Bahnstraöe 2; Kaufhaus 
Braun, Haushaltswarenabtei- 
lung, Bahnstraße 101; Buch- 
handlung Wagner, Wernerplatz 
5; Penny-Markt, Bahnstraße 36; 
Bauhof der Stadt Langen, Lie- 
bigstraße 29; Rathaus in der Süd- 
lichen Ringstraße 80 (beim Pfört- 
ner). Die Ausgabe erfolgt kosten- 
los. 

winkten Menschen, an jeder Am- 
pel wurde gehupt. Es war, als ob 
ein Potentat in seiner Hauptstadt 
eine Parade abhält." 

,,Hans Hoffart war sich be- 
wußt, daß er eine große Verant- 
wortung trug und hat diese nie 
mißbraucht", betonte Bürger- 
meister Dieter Pitthaii. Er habe 

CDU lädt ein 

zum Info-Treff 
Langen - Zu ihrem nächsten In- 

fo-Ti-eff lädt die Langener CDU 
alle interessierten Bürger für 
Dienstag, 5. Juli, ein. Begiim ist 
um 20 Uhr in der Gaststätte ,,Wie- 
nerwald". Die Union möchte an 
diesem Abend unter anderem über 
die anstehenden Entscheidungen 
in der Stadtverordnetenversamm- 
lung unterrichten. 

Der Nachwuchs machte es vor 

Langener Stenografen bei Mannschaftsmeisterschaft erfolgreich 
Langen — Auch wenn Maschi- 

nenschreiben und Kurzschrift 
eher Einzel-,,Sportarten" sind, 
lassen es sich die Vereine nicht 
nehmen, bei verschiedenen Wett- 
kämpfen auch Mannschaften ins 
Rennen zu schicken. Der letzte 
Wettbewerb dieser Art, bei dem 
es neben den guten Einzellei- 
stungen auch auf die Summe die- 
ser ankommt, waren die hessi- 
schen Meisterschaften, bei denen 
sich die Teams des Langener Ste- 
nografenvereins in gewohnt gu- 
ter F'orm zeigten. 

Im Maschinenschreiben, bei 
tlem der Verein mit vier Mann- 
schaften vertreten war, zeigte 
der Nachwuchs den Erwachse- 
nen, wie man auf die vorderen 
Plätze kommt. Die beste Plazie- 
rung, nämlich den vierten Platz, 
erzielte die Mannschaft der Ju- 
gendklasse mit Silke Gaußmann 

(288 A./min), Aurelia Janetzki 
(162, ohne Fehler), Frank Hoppe 
(188) und Tobias Lange (156). 
Außerdem schrieb Daniela Knerr 
in dieser Mannschaft. Die Mann- 
schaft der Schülerklasse belegte 
den fünften Platz. Hier schrieben 
Berit Kieselbach (198), Ester 
Starek (138), Nora Rühl (132) 
und Alexander Schröder (98). 
Weiterhin beteiligten sich in die- 
ser Altersklasse Steffen Müller 
(128) und Karin Beckmann sowie 
Ines Reuter und Sabine Laun. 

In der Standardklasse, wo eine 
sehr starke Konkurrenz herrscht, 
kam die erste Langener Mann- 
schaft mit Regine Hoppe (467), 
Hans Georg Sporer (274), Elvira 
Pascher-Kneißl (308) und Katrin 
Purr (268) auf Platz 13 und die 
zweite Mannschaft mit Adelheid 
Bouillon (307), Eric Reuter (258), 

Bettina von Eiff (157) und Chri- 
stine Gottlieb (114) auf Platz 16. 

In Kurzschrift waren zwei 
Mannschaften in der Standard- 
klasse am Start. Auf den fünften 
Platz kam die Mannschaft mit 
Regine Hoppe (325 S./min), El- 
friede Fels (260), Katrin Purr 
(200) und Elvira Pascher-Kneißl 
(200). Auf Rang 13 landete das 
Team Maritta Heyder (160), An- 
gelika Vieweg (130), Silke Gauß- 
mann (120). 

Mit diesen guten Leistungen, 
die durch konsequentes Training 
noch weiter gesteigert werden 
sollen, kann der Verein getrost 
dem nächsten Wettschreiben 
entgegensehen. Auf dem Pro- 
gramm stehen die Südhessischen 
Meisterschaften, die in diesem 
Jahr in Langen stattfinden wer- 
den. 

es vortrefflich verstanden, sach- 
liche Information und Kommen- 
tar zu trennen, was keine Selbst- 
verständlichkeit mehr sei. Pit- 
than überreichte ihm im Namen 
der Stadt ein Luftbild aus dem 
Jahr 1930, das Hoffarts Geburts- 
haus im Wiesgäßchen zeigt. Au- 
ßerdem haben der Pensionär und 
seine Frau Ulla künftig freien 
Eintritt zu allen städtischen Ver- 
anstaltungen. 

Staatssekretär Matthias Kurth 
bezeichnete Hoffart als Mann des 
Ausgleichs. ,,Er hat mit den Waf- 
fen der Ironie und nicht mit dem 
Holzhammer gekämpft", sagte 
der SPD-Landespolitiker. 

Im Namen der Vereine sprach 
Walter Metzger dem 63jährigen 
Dank aus. Horst Loew, früherer 
Inhaber der Langener Zeitung, 
bezeichnete ihn als tragende 
Stütze des Kühn-Verlags. 

,,Ich höre mit einem lachenden 
und einem weinenden Auge auf. 
Der Druck ist jetzt weg, mir 
bleibt mehr Zeit für meine Hob- 
bys", erklärte Hoffart. Und da- 
von hat er bekanntlich viele. 
Doch der Abschied von der Zei- 
tung ist kein endgültiger. Hoffart 
wird als freier Mitarbeiter für die 
LZ tätig sein. 

Ausstellung zeigt die 

Geschichte des Chors 

Stadtarchiv war SSG eine große Hilfe 
Langen — In der Schalter- 

halle der Sparkasse Langen- 
Seligenstadt ist von Dienstag, 
5. Juli, an eine Ausstellung zu 
sehen, die einen Einblick in 
die 100jährige Geschichte des 
gemischten Chors der Sport- 
und Sängergemeinschaft 
(SSG) Langen gibt. Die Aus- 
stellung, sie kann während 
der üblichen Öffnungszeiten 
besucht werden, dauert bis 
zum Monatsende. 

Wie der Chronik zu entneh- 
men ist, geht der heutige ge- 
mischte Chor auf den Zusam- 
menschluß der beiden Män- 
nergesangvereine ,,Eintracht 
1894" und ,,Sängerlust 1906" 
im Jahre 1923 zurück. Das 
Material für die Ausstellung 
wurde aus den verschieden- 
sten Quellen zusammengetra- 
gen. Zum einen aus dem ver- 
einseigenen Archiv, das aller- 
dings erst seit der Zeit um 
1950 vollständige Unterlagen 
enthält, in den ersten Jahren 
nach dem Zweiten Weltkrieg 
wurde noch nicht alles archi- 
viert. Die ,,Freie Sport- und 

Sängervereinigung", wie der 
Verein seit 1923 hieß, war wie 
viele andere Vereine auch 
1933 von den Nazis verboten 
worden Damals wurden auch 
alle Akten vernichtet. 

In alten Ausgaben des da- 
maligen ,,Langener Wochen- 
blatts" wurden im Stadtar- 
chiv Konzertankündigungen 
und Berichte aus der zwanzi- 
ger und dreißiger Jahren ge- 
funden, auch Kopien der 
Schreiben von 1933, mit de- 
nen die Arbeitervereine ver- 
boten und aufgelöst wurden. 
Außerdem haben auch ältere 
Mitglieder der Gesangsabtei- 
lung noch Material zur Verfü- 
gung gestellt, das Lücken 
schließen half 

Gezeigt werden unter ande- 
rem Dokumentationen von 
Konzerten, Konzertreisen, 
Faschings- und geselligen 
Veranstaltungen, früheren 
Gruppierungen wie den 
,,Motten", ,,Redos" und ,,Sa- 
frinos", Urkunden und Poka- 
le. 

Sein ZehnjährigGS Bestehen feierte am vergangenen Samstag der Verein der Freunde und Förder- 
er der Schule für Körperbehinderte Langen. Zum Programm zählte auch ein Hockeyspiel von EleWro-Rollstuhl- 
fahrern In der Erich Kästner-Schule. Die „Blacknights", eine Mannschaft mit Spielern aus Langen, Drelelch und 
anderen Gemeinden des Kreises, traten gegen die „Star Drivers" aus Bad Kreuznach an. Das Spiel endete mit ei- 
nem 2:2-Unentschleden. In der Bundesrepublik gibt es etwa 20 Mannschaften, die sich dieser Sportart verschrie- 
ben haben. Die Regeln sind ähnlich wie beim Eishockey. Der Förderverein der Schule für Körperbehinderte 
konnte bei dem Fest auf eine erfolgreiche Arbelt zurückblicken. Durch das Sammeln von Spenden gelang es den 
Mitgliedern unter anderem, zwei Busse für die Schüler anzuschaffen. Auch mit Musikinstrumenten und ver- 
schiedenen Sportgeräten wurde die Schule unterstützt. Erster Kreisbeigeordneter Peter Walter sprach dem Ver- 
ein Dank und Anerkennung aus. Er hatte auch einen Scheck mitgebracht, den er Karl Helmut Korst Im Namen 
des Kreises überreichte. Foto: Arnold 

Jl 

DIE NEUEN TRAUMAUTOS SIND DA 

Das Coup^ Fiat und das Fiat Punto Cabrio. Das eine ein 
wahrer Klassiker aufregender Fiat Coup^-Tradition. Viel Tem- 
perament, viel Dynamik in elegantem Ambiente. In zwei 
verschiedenen Versionen mit 102 kW (139 PS) oder 140 kW 
(190 PS) erhältlich. Das andere ein Garant für sonnige Zei- 
ten. Immer schwungvoll und elegant. Mal mit elektrischem 
Verdeck und spritzigen 65 kW (88 PS), mal mit manuell 

EIN AUTO. IIN WORT. DIE 

zu öffnendem Verdeck und frechen 43 kW (59 PS). Lassen 
Sie sich die neuen Traumautos nicht entgehen und feiern 
Sie mit uns diese Autopremiere live. Es en^-artet Sie ein unter- 
haltsames Programm und jede Menge Überraschungen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch am 2. 7. 94* 
•Außerhalb der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten kein Ver- 
kauf, keine Beratung und keine Probefahrt. 

FIAT HÄNDLER-INITIATIVE. 

Exklusivhändler für Autohaus GmbH 

^icksBl 

63500 Seligenstadt-Froschhausen 
Offenb. Landstr. 40 • Tel. 06182 / 6 8015 

Fax 06182/6 8017 

Langen — Strahlendes Som- 
merwetter begleitete das dies- 
jährige Ebbelwoifest, und viele 
Mitglieder des Fördererkreises 
nutzten die Abende zu geselligem 
Plausch in den zahlreichen gast- 
lichen Gärten und Höfen der 
Langener Altstadt. 

Auch in unserer Partnerstadt 
Long Eaton hatte man Glück mit 
dem Wetter, denn als dort am 
Wochenende die alljährliche 
Kamevalsparade mit Blasmusik, 
Tanzgruppen und Motivwagen 
durch das Stadtzentrum zog, 
konnten Ihre Majestät Lisa Wil- 
cock (17) und ihre Prinzessin 
Kristina Lemer (11) getrost die 
Regenumhänge zu Hause lassen. 

Wie kam der Karneval nach 
Long Eaton — und wie kam er in 
den Juni? Diese Preisfrage des 
Fördererkreises für Europäische 
Partnerschaften blieb lange un- 
beantwortet. Hilfe kam schließ- 
lich von Ivy Stevens aus Long 
Eaton, die beim örtlichen Ge- 
schichtsverein folgendes in Er- 
fahrung brachte: 1929, als das 

Long Eatoner Hospital noch aus- 
schließlich aus Spenden der Bür- 
ger und örtlichen Firmen unter- 
halten werden mußte und die 
Geldknappheit wieder einmal 
gravierend wurde, kam ein Mit- 
glied des Gewerbevereins auf die 
Idee, den Karneval, den er in 
Deutschland kennengelernt hat- 
te, als Magnet für eine Wohltä- 
tigkeitswoche zu importieren. 
Man gründete flugs einen Verein, 
der die Koordination der Parade 
und des Begleitprogramms über- 
nahm, schrieb mit Hilfe der örtli- 
chen Presse den Wettbewerb um 
den Titel der Camival Queen und 
Camival Princess aus, legte die 
Veranstaltung in die angenehm- 
ste Jahreszeit und machte tüch- 
tig Reklame. Die Sache wurde 
ein Riesenerfolg und wurde da- 
her in den folgenden Jahren re- 
gelmäßig wiederholt. 

Heutzutage ist der Karneval in 
Long Eaton von einer Woche auf 
ein Wochenende geschrumpft, 
und das Spendengeld wird auf 
verschiedene örtliche karitative 
Einrichtungen verteilt. Geblie- 
ben ist aber die Liebe der Long 
Eatoner Bürger zu ihrem Karne- 
val und die Bereitschaft, das ei- 
gene Vergnügen mit Wohltätig- 
keit zu verbinden, so wie ja auch 
die Langener beim Ebbelwoifest 
ihr Stöffche am liebsten da 
schlürfen, wo sich das Vergnügen 
mit der Gewißheit verbindet, daß 
der erwirtschaftete Überschuß 
den Langener Bürgern zugute- 
kommt. 
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f Ihr Spezialist für Kka 
' und Polst&rrH^I^ 
in Heus&istamm 

■Krnögli'Jk® 
Haus oder ir 
Tiefgar^g^ 

• inkl. KuhlscnMnfi 
• inkl. Elektroherd 
• inkl. Kochmulde erweiterungsfä^ici 

' ohne Fliesenrückwlind und Dekoration 

Die absolute ist bei uns der Kunde! 
Seligenstädter Grund 7t13 ■,63150 Heusenstamm Rainbow Center am Sporlpark Martinsee Tel. (06104) 65045-47, Fax.{06104) 65048 

ohne Fliesenrückwand und Dekoration 

ist bei uns der Kunde! 

Mo.-Fr 9.30-10.30 Uhr 
Do. 14.00-20.30 Uhr 
Sa. 9.00-14.00 Uhr 
la.Sa. 9.00-16.00 Uhr 

Öffnungszeiten: 

Evangelische 
Gemeinden 
Samstag, 2. Juli 
Gemeindehaus Carl-Schurz- 
Straße (Neurott) 
18 Uhr Wochenschlußandacht 
(Pfarrer Peter) 
Sonntag, 3. Juli 
Johanneskapclle, Carl-Ulrich- 
Straße 
10 Uhr Gottesdienst (Frau Kuhn- 
Salonek), anschließend Gespräch 
bei Kaffee oder Tee 
Martin-Luther-Kirche, Berliner 
Allee 31 
10 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
(Pfarrer Peter) 

I Petrusgemeinde, Gemeindehaus 
I Bahnstraße 46 
^ 10 Uhr Gottesdienst mit Taufe 

(Pfarrer Weber) 
11.15 Uhr Kindergottesdienst 

) (Pfarrer Weber und KiGo-Team) 
■, Stadtkirche 
! 10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
! Borck) 

10 Uhr Kindergottesdienst im 
Gemeindehaus 
Montag, 4. Juli 
Gemeindehaus Frankfurter 
Straße 3 a 
20 Uhr Evas Abendrunde — 
Grillabend 
Dienstag, S. Juli 
Gemeindehaus Bahnstraße 46 
15 Uhr Beginn Konfirmanden- 
unterricht (Pfarrer Weber) 
16 Uhr Gustav-Adolf-Nachmit- 
tag — Sommerfest 
Mittwoch, 6. Juli 
Gemeindehaus Franfurter Stra- 
ße 3 a 
15 Uhr Seniorentreffen 

Stadtmission 
Sonntag, 3. Juli 
17.15 Uhr Bibelstunde 

Freie evang. 

Gemeinde 
wiesgäßchen 27 
Sonntag, 3. Juli 
10 Uhr Familien-Gottesdienst 
(Pastor Hees), anschließend 
Sommerfest mit gemeinsamem 
Mittagessen 
Freitag, 8. Juli 
19.30 Uhr Jugendkreis 

Biblische 
Glaubensgemeinde 
Evang. Freikirche 
Robert-Bosch-Straße 42 
Sonntag, 3. Juli 
10 Uhr Sonntagsgottesdienst 
mit Kinderbetreuung 
Jeden Dienstag 
20 Uhr Hauskreis 
1. Mittwoch im Monat 
20 Uhr Frauentreff 
Jeden Donnerstag 
9 Uhr Mutter und Kind 
mit Frühstück 
Jeden Freitag 
19.30 Uhr Jugendtreff 

Freie Cliristengemeinde 
Gemeindezentrum Mainstraße 1 
bis 3 
Sonntag, 3. Juli 
9.30 Uhr Gottesdienst 

[>er alte und neue Vorstand der CDA Langen (von links): Adalbert Hundes- 
hagen, Josef Heger, Konrad Silz und Helmut Winter. Foto: p 

Gastfreundschaft ist 

wieder einmal gefragt 

Junge Türken möchten Langen besuchen 
Langen - Eine Gruppe von et- 

wa 15 Jugendlichen aus der tür- 
kischen Partnerstadt Tarsus 
möchte in der Zeit vom 1. bis 15. 
September nach Langen kom- 
men, um Land und Leute ken- 
nenzulernen und auch am Unter- 
richt in Langener Schulen teilzu- 
nehmen. Die Gäste smd zwischen 
13 und 17 Jahre alt und würden 
sich freuen, in Gastfamilien Auf- 

1 nähme zu finden, in denen 
gleichaltrige Jugendliche zu 
Hause sind. 

Zahlreiche Langener Gruppen 

haben in den vergangenen Jah- 
ren die türkische Partnerstadt 
mit ihrer berühmten historischen 
Vergangenheit besucht und stets 
eine herzliche Gastlichkeit er- 
fahren. Jetzt besteht eine Gele- 
genheit, daß sich Langen dafür 
revanchiert. 

Wer einen Jugendlichen aus 
Tarsus für die Dauer von zwei 
Wochen bei sich aufnehmen 
möchte, kann sich an das Kultur- 
und Sportamt im Rathaus (Tele- 
fon 203 120) oder an Mehmet 
Canbolat(5 25 60) wenden. 

Aus den Kirchen 

EndyÜltiQ Abschied Qenommen von der Schulzelt haben die 101 Abiturienten des Drelelch-Gym- 
naslums. Belm Abi-Ball am Dienstag In der Stadthalle bekamen die jungen Leute auch die Zeugnisse überreicht. 
„Das Gesamtergebnis Ist im wahrsten Sinne des Wortes wirklich spitze", sagte Schulleiter Detlev Voigt. Die 
Traumnote 1,0 erreichten drei Schüler. 88 Prozent aller Zeugnisse sind besser als „befriedigend". Und: Die Ge- 
samtdurchschnittsnote von 2,2 Ist die beste seit 15 Jahren. Foto: Arnold 

Waldfest am 

Weißen Ttempel 
Liingrn - Zimi WaUlfost am 

Weißen Temi)cl liidt das Hi-ssi 
sehe Korstaml Langen ein. (lefei- 
ert wird am morgigen Samstag. 
2. Juli, ab 14.HO Uhr. Für die Be- 
wirtung sorgen die Kerbbur- 
si'hen. den nuisikalischen Part 
iib(>niimmt der Orehesterverein 
Lnngen/Egelsbach Die kleinen 
Besucher können hei verscliiede- 
nen Spielen Preise gewinnen. 

Das Forstanit bittet Besucher, 
die mit dem Auto kommen, am 
Albanusberg und an der Mrand- 
schneise zu parken. Das gilt 
nicht fiu' Schwerbehinderte 

Meisterschaftsfeier 

der SSG-Fußballer 
Langen - Die I'^ißl)allal)teihing 

der SS(; Langen haut noch einmal 
kräftig auf die P;\iike. Nachdem 
die ei-ste Mannschaft bekanntlich 
den direkten Wiederaufstieg in die 
Hezirksliga Offenbach geschafft 
hat, steigt am Samstag, 2. .Ulli, al) 
19.HO Uhr im SSCI-Klubhaus <lie 
offizielle Meislerschaftsfcier. Alle 
Mitglieder. Freunde und (lonner 
sind dazu eingeladen. 

CDA-Vorstand für zwei 

Jahre im Amt bestätigt 

Josef Heger steht we 
Langen Die Jahreshauptver- 

1, Sammlung des Ortsverbandes der 
t Christlich-Demokratischen Ar- 
[• beitnehmerschaft (CDA) Langen 

bestätigte einstimmig den bishe- 
rigen Vorstand für weitere zwei 
Jahre im Amt. Somit leiten Josef 
Heger (Vorsitzender), Konrad 
Silz (stellvertretender Vorsitzen- 

i der). Adalbert Hunde.shagen (Bei- 
! sitzer) und Helmut Winter (Eh- 

renvorsitzender) weiterhin die 
Geschicke der CDA Langen. 

In seinem Rechenschaftsbericht 
listete Heger die wichtig.sten Ak- 
tivitäten des CDA-Ortsverbandes 
der Jahre '92 und '93 auf. Als Hö- 
hepunkte bezeichnete der Vorsit- 
zende die Veranstaltungen zur 
Pflegeversicherung mit Diskussi- 
(msteilnehmern der Landes-CDA 
sowie des Arbeitgeberverbandes 
Hes.sen Metall und zur Inneren 
Sicherheit mit einem Referat des 
Ersten Kreisbeigeordneten Peter 
Walter. 

Traditionell besuchten die 
CDAler Langener Ämter, Be- 

erhin an der Spitze 
hörden und Betriebe. So erfolgte 
ein Besuch des Amtsgerichts in 
den neuen Räumlichkeiten. Die 
knappe Personaldbcke. die Nach- 
wuchsfrage und die schwierige 
Wohnsituation wurden hier ange- 
sprochen. Das Kaufhaus Braun 
und die Stadtwerke standen au- 
ßerdem auf dem Besuchspro- 
gramm. Auch hier wurden unter 
anderem die Personal- und Aus- 
bildungssituation erörtert. Eine 
Betriebsbesichtigung rundete je- 
weils die Gespräch.snmde ab. 

Der Ortsveriiand bot weitere 
aktuelle Veranstaltungen, so ei- 
nen Vortrag zur Ausbildungssi- 
tuation im Osten Deutschlands 
und zur Asylpolitik. Durch seine 
Veranstaltungen will die CDA 
Langen Mitglieder und Langener 
Bürger zur aktiven Mitarbeit an- 
regen. Stellungnahmen zur Ko- 
stensteigerung im Gesundheits- 
wesen, zur Beruf.sausbildung, zur 
akademischen Qualifizierung 
rundeten das Arbeitsprogramm 
ab. 

extra 

HÖOil 



Jubel, Trubel, Heiterkeit: Vier 
Tage (und Nächte) ging es in 
den Gassen der Altstadt hoch 
her. Wir lassen auf dieser Sei- 
te einfach Bilder sprechen. Auf 
l\/1otivjagd beim 21. Langener 
Ebbelwoifest waren Thorsten 
Neels, Andreas Arnold und 
Marcus Weinerl. 
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Kleine und große Leute vergnügten sich vier Ikge rund um den Vierröhrenbrunnen 
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Altes Schwimmbad in Dosen verpackt 

Was sich beim Bummel über den Bachgassemnarkt so alles entdecken ließ 

Liebevoll gefertigte Schilder konnten die Besucher an diesem Stand er- 
werben. Foto: Neels 

Ein Stück Erinnerung ans alte Schwimmbad verkauften die Mitglieder der 
Langener Initiative für Geschichte und Kultur. Foto: Neels 

Waldschützer besichtigen Brauerei 
Langen — Die Schutzge- 

meinschaft Deutscher Wald, 
Ortsverband Langen/Egels- 
bach, unternimmt am Sams- 
tag, 16. Juli, eine Ganztages- 
fahrt in den Odenwald mit 
Besichtigung der Brauerei 
Schmucker im Mossautal. Für 
ein reichhaltiges Programm 
ist gesorgt. Die Fahrtkosten 
betragen 20 Mark. Auch 
Nichtmitglieder sind eingela- 
den. 

Anmeldungen nimmt der 
stellvertretende Vorsitzende, 
Waldemar Kuss, Mierendorff- 
straße 43, Telefon 7 35 92, 
entgegen. Folgende Abfahrts- 
zeiten wurden festgelegt: 7.30 
Uhr neues Rathaus, 7.35 Uhr 
Berliner Allee/Fina-Tankstel- 
le, 7.40 Uhr Friedrich-Ebert- 
Straße/Ecke Lortzingstraße. 
Die Rückkehr wird gegen 22 
Uhr sein. 

Seniorentreff am Awo fährt in den 

nächsten Dienstag Bayerischen Wald 
Langen - Der Seniorentreff der 

IG Bau Steine Erden, Ortsver- 
band Südmain, hat seine nächste 
Zusammenkunft am Dienstag, 5. 
Juli. Ab 15 Uhr wollen die Mit- 
glieder in der Gaststätte ,,Wil- 
helmsruh" neben aktuellen Ta- 
gesthemen auch das Senioren- 
programm besprechen. So wird 
ein Videofilm über das Urlaubs- 
ziel Oberwolfach im Schwai^z- 
wald zu sehen sein, 

FDP analysierte 

Wahlergebnis 
Langen — Der FDP-Ortsver- 

bandsvorstand Langen analy- 
sierte und diskutierte jetzt die 
Ergebnisse der Europa-Wahl. 
Das unbefriedigende Bundes- 
Gesamtergebnis verschlug den 
Kommunalpolitikern nach eini- 
gen Angaben keineswegs die 
Sprache, obwohl sie sich ver- 
ständlicherweise den Einzug in 
das Europäische Parlament 
sehnlichst gewünscht hatten. 

Von besonderem Interesse war 
natürlich das lokale Ergebnis. 
Dabei stellten die Liberalen fest, 
daß man zwar gegenüber der Eu- 
ropawahl vor fünf Jahren einige 
Stimmen verlor, man aber im 
Vergleich dennoch „sehr gut ab- 
geschnitten" habe. Trends für 
künftige Wahlen ließen sich aus 
der Europawahl nicht ableiten, 
meint der Vorstand des Ortsver- 
bandes und sieht deshalb optimi- 
stisch in die Zukunft. 

Sommerfest des 
Gustav-Adolf-Werks 

Langen — Am Dienstag, 5. Ju- 
li, um 16 Uhr, feiern die Mitglie- 
der des Gustav-Adolf-Werks ihr 
Sommerfest im Gemeindehaus 
der Petrusgemeinde, Bahnstraße 
46. Bei gegrillten Würstchen und 
kühlen Getränken soll es gemüt- 
lich zugehen. Wer etwas zum 
Programm beitragen möchte, ist 
herzlich eingeladen. Gäste sind 
willkommen. 

Langen - Für zehn Tage in den 
Bayerischen Wald fährt die Rei- 
segruppe der Langener Awo am 
18. September. Vorgesehen sind 
unter anderem Abstecher nach 
Passau und Prag. Die Kosten be- 
tragen 1 050 Mark inklusive 
Halbpension. Einige Doppelzim- 
mer sind noch frei. Interessenten 
können sich an die Awo-Ge- 
schäftsstelle, Telefon 2 40 61, 
oderE. Koch, 7 37 29, wenden. 

Langen (ms) Was wäre das 
Ebbelwoifest ohne den Bachgas- 
senmarkt. Alle Jahre wieder ist 
der Markt, vom VW tatkräftig 
unterstützt, ein beliebter Anzie- 
hungspunkt. In diesem Jahr hielt 
sich der Andrang am Nachmittag 
freilich in Grenzen, die Hitze war 
doch allzu groß. Abends dagegen 
mußte man sich mit Mühe einen 
Weg durch tlie Gasse bahnen. 

Kunst, Keramik, Schmuck 
jede Menge Handarbeiten gab's 
an den Ständen. Zum Beispiel; 
Seidentücher von Wilma Kulse. 
,,Reines Hobby", sagt sie, ,,es 
macht mir einfach Spaß, die Sa- 
chen herzustellen und zu verkau- 
fen. Verdienen kann ich dabei 
nichts". Schon ab 35 Mark konnte 
man ein toll bemaltes Tuch erste- 
hen. 

Ein bißchen stärkeres Interesse 
am schnöden Mammon bekunde- 
te Pfarrer Dieter Borck von der 
Stadtkirchengemeinde: ,,Sobald 
das Geld im Kasten klingt, die 
Seele aus dem Fegefeuer springt", 
verkündete er gutgelaunt. ,,Ein 
Buch — eine Mark, zwei Bücher 
— zwei Mark ..." — rechnen 
kann er, der Herr Pfarrer. Doch er 
wollt's ja nicht für sich. Das gan- 
ze Jahr über sammelt er Bücher- 
spenden, um sie auf dem Bach- 
gassenmarkt für einen guten 
Zweck zu verkaufen. Diesmal 
sind die Einnahmen für die In- 
nenrenovierung der Stafltkirche 
gedacht. 

Nebenan gab's, ebenfalls von 
der Stadtkirchengemeinde, origi- 
nale Oberlinger Orgelpfeifen. Ul- 

Diavortrag beim 

VDI-Seniorenkreis 
Langen — Beim nächsten mo- 

natlichen Treffen des VDI-Se- 
niorenkreises am Montag, 4. Juli, 
um 16 Uhr im Studiosaal der 
Stadthalle präsentiert Diplom- 
Ingenieur Gerhard Paret einen 
Lichtbildervortrag über ,,Pele- 
pones — Akropolis". Aus organi- 
satorischen Gründen müssen 
sich Interessenten, die diesem 
Kreis nicht angehören, vorher te- 
lefonisch bei Hans Müller 
(4 25 59) anmelden. Am 12. Juli 
besichtigen die VDI-Senioren 
das Werk der Firma Kloeckner- 
Moeller GmbH in Lochmühle so- 
wie anschließend das Kloster 
Eberbach und Eltville. 

Sommerfest der 

Vogelliebhaber 
Langen - Der Verein der Vogel- 

liebhaber Langen lädt Mitglieder 
und Freunde zu seinem Sommer- 
fest ein. Es findet am morgigen 
Samstag, 2. Juli, ab 17 Uhr auf 
dem Vereinsgelände ,,Im Erlen" 
statt. 

Mit dem Verkauf von alten Oberlinger Orgelpfeifen will die Stadtkirchengemeinde die Reparatur Ihrer Orgel fi- 
nanzleren. Foto: Neels 

rieh Vedder vom Gemeindevor- 
stand: ,,Die Kirchenorgel muß 
dringend überholt werden. Mit 
dem Verkaufsstand wollen wir 
die Reparatur finanzieren." Die 
Pfeifen stammten natürlich nicht 
aus der Langener Kirche, sontlern 
waren eine Firmenspende. 

Sehr originell zeigte sich auch 
die Langener Initiative für Ge- 
schichte und Kultur. Werden Ab- 
bruch des Freibades immei' noch 
nicht verschmeiv.t hatte, der 

konnte sich für fünf Mark eine 
,,Büchse Schwimmbad" mit nach 
Hause nehmen. „Wir wollen die 
Erinnerung an das historische 
Bad aufrechterhalten", erklärte 
Jutta Trintz von der Initiative, 
„(leshalb haben wir Steinbrocken 
vim den Becken in Dosen ver- 
packt". 

Lobenswert war der Stand lies 
Langener Förderer-Vereins für 
behinderte Kinder. Allerlei nütz- 
liche Utensilien, hergestellt in 

Behinderten-Werkstätten, ver- 
kauften die engagierten Mitglie- 
der. ,,Damit finanzieren wir bei- 
spi(>lsweise Behinderten-Betreu- 
er für die Ferienspiele, denn dar- 
an k()nnten diese Kinder .sonst 
nicht teilnehmen", erklärte F.l- 
friede Görich. 

Fazit: Es hat sich auch diesmal 
wieder gelohnt, über den Bach- 
gassenmarkt zu .schlendern, 
.selbst wenn es nur auf ein 
Schwätzchen war. 

Leckere Maiskolben gehören dazu, wenn junge Indianer zu Mittag essen. Der Kindergarten Neurott 
hatte sich drei Wochen lang mit den Lebensgewohnhelten der amerikanischen Ureinwohner befaßt und im Wald 
ein kleines Zeltdorf errichtet. Dabei haben auch Eltern tatkräftig mitgeholfen. Das Thema „Indianer" war von den 
Kindern selbst angeregt worden. Das Leben In der Natur hat denn auch allen großen Spaß gemacht. Und es gab 
auch viel zu erleben — beim Bau der Zelte, beim Basteln von Indianerschmuck oder beim Anlegen der Kriegsbe- 
malung. 

In der Welt von Drachen und fliegenden Elefanten 

E-Jugendliche des FC Langen in Frankreich / Unvergeßliche Abenteuer im Euro-Disney-Park 
Langen — Drei erlebnisreiche 

und sicherlich unvergeßliche Ta- 
ge verbrachten Spieler, Eltern, 
Trainer und Betreuer der E-I- 
und E-II-Jugendmannschaften 
des 1. FC Langen anläßlich ihrer 
Saisonabschlußfahrt in Frank- 
reich. War man im Juli 1993 in 
München Gast und Teilnehmer 
in der bekannten und beliebten 
Kinder-Femseh-Show ,,Disney- 
Club" gewesen, so stand diesmal 
folgerichtig als weitere Steige- 
rung ein Besuch in Europas größ- 
tem Vergnügungszentrum ,,Euro 
Disneyland Park" im Mittel- 
punkt des mehrtägigen Ausflugs. 

Mit Euro-Disney, das 1992 in 
Mamela-Valle, nur zirka 40 Ki- 
lometer von Paris das Licht der 
Welt erblickte, hat Walt Disney 
seinen hohen Anspruch, daß Dis- 
neyland ,,das glücklichste Land 
der Welt" werden soll, neben vie- 
len Disney-Parks auf anderen 
Kontinenten nun auch in Europa 
in die Praxis umgesetzt. Wäh- 
rend ihres Aufenthaltes bewohn- 
ten die Besucher aus Langen das 
innerhalb der Hotelzone des 
Parks gelegene Hotel Santa Fe. 
Das Hotel, am Eingang vom Rie- 
senportrait des amerikanischen 
Westemhelden Clint Eastwood 
unübersehbar beherrscht, steht 
inmitten einer kärglichen 
Wüstenlandschaft mit Steinen 
und Riesenkakteen. Seine Bau- 
weise erinnert an die Pueblos in 
Neu-Mexiko. Komfortabel un- 

tergebracht waren die E-Jugend- 
spieler in Vier-Bett-Zimmern, 
alle im neumexikanischen Stil. 

Im Mittelpunkt ihres Besuches 
standen für die Langener Kinder 
und Erwachsenen natürlich die 
Attraktionen des riesigen Ver- 
gnügungsparks: Main Street, 
Frontierland, Adventureland, 
Fantasyland, Discoveryland. Mit 
dem Passieren des Eingangstores 
überschritten die staunenden 

Langener die Grenze zwischen 
der realen und der Welt der 
Phantasien, ein Reich, das von 
Feen, Drachen, Piraten und flie- 
genden Elefanten bewohnt wird. 
Ein Land, in dem Träume gelebt 
werden können und dürfen, und 
in dem Zeit nicht mehr das wich- 
tigste ist, sondern sich wunder- 
schönen Entdeckungen unterzu- 
ordnen hat. 

Die Main Street, eine Straße 
aus vergangenen Tagen mit ihren 
im Stil der Jahrhundertwende 
nachempfundenen prachtvollen 
Gebäudefa.ssaden, an deren Ende 
das Chäteau de la Belle au Bois 
Dormant, das Dornröschen- 
■schloß, zu .sehen ist, führt direkt 
ins Zentrum der Zaubertwelt von 
Walt Disney. Und hier war kei- 
ner der Langener Gäste mehr si- 
cher, welcher der rund 40 At- 

Dle Nachwuchskicker des FCL mit Ihren Begleitern vor dem Hotel, In dem sie untergebracht waren. Foto: p 

traktionen des ,,Themenparks " 
er .seine Hauptaufmerksamkeit 
widmen sollte. 

Am Abend eines langen und 
von tollen Entdeckungen ge- 
prägten Tages wurde ,,La Canti- 
na", das eigenwillige Retaurant 
des Hotels Santa Fe, zur Infor- 
mationsbörse der Langener 
Gruppe. Hier wurde ausgiebig 
diskutiert, welche Attraktion am 
besten angekommen war. Waren 
die einen der Meinung, „Big 
Thunder Mountain", eine 
schwindelerregende Fahrt mit 
dem verrückten Minenzug über 
steile Hänge und durch viele 
Schluchten,- sei einfach an Ge- 
fährlichkeit nicht zu übertreffen, 
wurde von vielen die erst vor ei- 
nem Jahr neueröffnete Attrakti- 
on ,,Indiana Jones et le Temple 
du Peril", eine halsbrecherische 
rasende Fahrt mit einer Achter- 
bahn durch dichten Urwald und 
die Ruinen einer verlorenen 
Stadt, als der helle Wahnsinn be- 
zeichnet. 

Mit einem Abstecher nach Pa- 
ris und einer dreistündigen 
Stadtrundfahrt (unter anderem 
Besuch der Kathedrale Notre 
Dame, Besichtigung der Champs 
Elys^es, des Are de Triomphe 
und — natürlich — des Eiffel- 
turms) bewies die Langener 
Gruppe auch ihre kulturelle Auf- 
geschlossenheit gegenüber dem 
Nachbarland Frankreich. 

i. 
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I Schmunzel-ECKE 

Urlaubsspäße 
Der Urlaubcrexpreß nähert sich 

den Alpen. Sagt ein Fahrgast zum 
Schaffner: „Warum ist denn die 
Strecke hier so kurvenreich?" - „Das 
ist nur w(?gen der Sicherheit. So 
kann der Lokführer immer nachse- 
hen, ob noch alle Waggons dran 
sind!" 

* 
„Na, wie war es denn im Urlaub?" 
„Ach, genauso wie im Büro. Man 

saß rum und wartete auf das Mittag- 
essen." 

„Warum besorgst du dir denn im- 
mer die vielen Reiseprospekte, wenn 
du doch in den Ferien stets daheim 
bleibst?" wundert sich die Freundin. 
„Na, aber schließlich möchte ich 
doch wissen, wieviel Geld ich da ein- 
gespart habe." 

* 
„Ich höre, du willst die.ses Jahr Ur- 

laub in Griechenland machen. Wirst 
du da nicht Schwierigkeiten mit dei- 
nem Griechisch haben?" - „Ich nicht, 
nur die Griechen." 

* 
„Sag mal, wie bist du denn bei die- 

•sem schlechten Wetter so braun ge- 
worden?" „Das kommt davon, weil 
man mich im Urlaub standig durch 
den Kakao gezogen hat!" 

Da war noch der Khemann, der 
beim Vorführen von Urlaubsdias 
sagte: „Und die Unscharfe dort, das 
ist meine Frau." 

* 
„Es gibt heute keine ehrlichen 

Menschen mehr Da hat doch jemand 
den Aschenbecher geklaut, den ich 
letztes Jahr aus unserem Urlaubsho- 
tel mitgebracht habe!" 

Schwärmt Angelika: „Das war ein 
toller Urlaub. Ich habe mindestens 
zehn Männern ,nein' gesagt." Darauf 
eine Freundin spitz: „Was wollten sie 
dir denn verkaufen?" 

Spaß nach Noten 

Pango! 

ine Worte. 

me Worte. 
••••••••••••••••••• 

Nur die Hälfte 

„Dein Leichtsinn ruiniert mich 
noch", stöhnt Dr Dünnebein. 

„Aber ich habe doch das kaputte 
Auto schon in die Werkstatt ge- 
bracht!" beschwichtigt ihn seine 
junge Frau. 

„Es ist dieses Mal nicht das Auto!" 
tobt Dünnebein. 

„Also wegen des verlorenen Gold- 
armbandes? Bist du deshalb böse?" 

„Nein! Du hast das Konto, das ich 
dir vor einer Woche eröffnete, schon 
derart überzogen, daß die Bank . . ." 

„Aber Liebling!" ruft die kleine 
Frau, „ich habe doch noch nicht ein- 
mal die Hälfte der Formulare des 
Scheckheftes verbraucht..." 

Alterserscheinung 

Die Urgroßmutter besah sich das 
Neugeborene. 

„Was ist es denn?" fragte sie ihre 
Enkelin. 

„Aber Oma!" rief diese. „Kannst 
du denn das nicht mehr sehen?" 

„Sehen schon", brummte die Ur- 
oma, „doch das Gedächtnis läßt halt 
nach." 

Der Komplex 

Herr Mulemann kam zum Arzt sei- 
ner Frau. „Herr Doktor", sagte er, 
„meine Frau hat seit einiger Zeit ei- 
nen beachtlichen Minderwertig- 
keitskomplex entwickelt." 

„Aha", meinte der Arzt, „Sie 
möchten nun wissen, was man tun 
kann, damit sie ihn verliert?" 

„Aber nein!" rief Mulemann ent- 
geistert. „Ich möchte fragen, was 
man tun kann, daß sie ihn behält." 

Silberne Hochzeit 

Fischer Petersen saß in seiner 
Stammkneipe und trank einen Grog 
nach dem anderen, einen immer stei- 
fer als der andere. 

..Nanu, Petersen", fragte ein Ma- 
trose, „heute nicht auf Fang drau- 
ßen?" 

..Nein, ich feiere heute meine sil- 
berne Hochzeit." 

„Oh, meinen herzlichen Glück- 
wunsch! Aber wo ist denn deine 
Frau?" 

„Die ist zu Hause! Sie hat nichts 
damit zu tun, es ist meine zweite." 

Der Ball ist rund! 

Im Fußballstadion: „Hurra! 
Das zweite Tor!" - „Heute?" - 
„Nein, in dieser WM!" 

'„Glauben Sie, daß meine Kurz- 
sichtigkeit meiner Karriere scha- 
det?" fragt der Fußballspieler 
semen Augenarzt. „Ach was, Sie 
können immer noch Schiedsrich- 
ter werden." 

„Engagiert", teilt der Präsi- 
dent des Fußballklubs dem jun- 
gen Spieler mit. „Sie mit Ihrer 
herrlich breiten Brust sind unser 
Mann", gratuliert er ihm. 
„Aber", wendet der Spieler ver- 
dutzt ein, „kommt es nicht mehr 
darauf an, v/ie ich spiele?" - „Un- 
wichtig Hauptsache, die Werbe- 
fläche stimmt." 

* 
Freudestrahlend kommt der 

Sohn des Fußballtrainers nut 
dem Zeugnis nach Hause. „Stdl 
dir vor, Papi", freut er sich, „die 
haben mein Vertrag mit der vier- 
ten Klasse um ein Jahr verlän- 
gert." 

* 
„Warum läßt der Fußballtrai- 

ner seine Spieler neuerdings auch 
Eis verkaufen?" - ..Der Vorstand 
sieht nicht ein, daß sündhaft teu- 
re Ersatzspieler nutzlos auf der 
Reservebank herumhocken!" 

Gegen Ende des besonders 
langweiligen Fußballspiels hum- 
pelt Gerd vom Spielfeld. „Bist du 
verletzt?" fragt der Trainer. 
„Neiri", antwortet Gerd, „mein 
Bein ist eingeschlafen!" 

Der Manager des Fußballclubs 
zum Trainer: „Ich habe beschlos- 
sen, daß wir in Zukunft abwech- 
selnd übernehmen: Gewinnt die 
Mannschaft, bin ich verantwort- 
lich. verliert sie, übernehmen Sie 
die Verantwortung." 

Herbert will eine Eintrittskarte 
für ein Fußballspiel kaufen. „Das 

macht 20 Mark", sagt der Ver- 
käufer „Hier sind zehn. Mich in- 
teressiert nur eine der beiden 
Mannschaften!" 

„Warum kommen Sie denn 
heute so spät ins Büro?" schimpft 
der Direktor mit seinem Ange- 
stellten. - „Ich habe von P'ußball 
geträumt." - „Aber das ist doch 
kein Grund, sich mehr als zwei 
Stunden zu verspäten." - „Doch, 
Chef. Das Spiel stand unent- 
schieden und mußte verlängert 
werden!" 

Nach dem Fußballspiel be- 
merkt ein Polizeibeamter einen 
Mann, der heimlich durch eine 
Nebentür das Stadion verläßt. 
Kaum ist der Mann auf der Stra- 
ße, setzt er sich eine dunkle Brille 
auf und zieht einen falschen Bart 
aus der Tasche. „Jetzt habe ich 
Sie erwischt!" triumphiert der 
Polizist. „Sie sind ein Betrüger!" 
- ..Nein", erwidert der Mann, 
„nur der Schiedsrichter!" 

„Ein interessantes Fußball- 
spiel", sagt Gruber nach der 
Fernsehübertragung. „Fand ich 
auch", erwidert seine Frau. ..ich 
kannte weder die neue Kaffeema- 
schine noch die sensationelle 
Waschmaschine, für die sie da ge- 
worben haben." 

Der oberste Häuptling eines 
schwarzafrikanischen Stammes 
hat eine Informationsreise nach 
Amerika gemacht. Wieder zu- 
rück, sagt er beeindruckt: „Einen 
ganz phantastischen Zauber ha- 
ben die da. Stellt euch vor, da tre- 
ten zweiundzwanzig bunt geklei- 
dete Männer auf einem großen, 
grünen Platz wie wild nach ei- 
nem ledernen Ball. Und was soll 
ich euch sagen, keine Viertelstun- 
de später fängt es an zu regnen!" 
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Schachaufgabe Nr. 27 
F. Karge, DSZ 1977 

Matt in drei Zügen. 

Kontrollstellung: 
Weiß: Kh6. Dd. Tc5, Sh4, (4) 

Schwarz: Khl, Lb7. gl. Be4, 
h2. h5(6) 

Weiß hat den 1. Zug. 

■ bcdefgh 

Von den nachstehenden Wörtern ist 
der Anfangsbuchstabe zu streichen und 
dafür ein anderer Endbuchstabe hinzu- 
zufügen. so daß neue, sinnvolle Wörter 
entstehen. Die angehängten Buchsta- 
ben ergeben eine deutsche Stadt, 

den - Top - eine - Ede - Ute - Oma. 

Mixrätsel 
Untenstehende Wortpaare sind so zu 

schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
einen Heilkundigen. 
MESSER + AB 

Schüttelrätsel 
Insel - Rede - Rag - Reh - 

Dome - Thür - Roman 
Diese Wörter sind so zu schütteln, daß 
neue BegrifTe anderer Bedeutung ent- 
stehen. Ihre Anfangsbuchstaben nen- 
nen dann eine Hühnerrasse. 

Rätselglelchung 
Gesucht wird x! 

(a - b) + (c - d) + (e - 0 = X. 
Es bedeuten: a) geometr. Linie, b) Erb- 
faktor, c) german. Volksstamm a. d. 
Nordsee, d) jap. Münze, e) türk. Hafen- 
stadt. n Zitatensammlung. 
X = humorist. Werk von Ludwig Thoma. 

ES +MARS 

TOELZ + BAI 

HAI + TAL 

= Filmre- 
gisseur 

= altägypt. 
König 

= Ehelosig- 
keit 

= Muse d. 
Theaters 

Wortfragmente 

Hier darf gestohlen werden 

Kombinationsrätsel 
Die Selbstlaute: - a e e e i ö u - 
sind den folgenden Mitlauten: 

- d 2 b r f 11 - 
so beizuornden, daß siehe eine Oper von 
Mozart ergibt. 

Jedem der nachstehenden Wörter ist 
ein Buchstabe zu entwenden, damit 
die 'bestohlenen' Begriffe - der Reihe 
nach gelesen - ein Zitat aus Shakes- 
peares „König Lear" ergeben, 

geht - Winde - Inkas - altes - 
Brett - Mund - Wade - 

Arme - dicht. 

Silbenrätsel 
Aus den Silben: a - al - al - an - be - 

ber - bung - chi - de - del - di - e - en - 
er - fang - ge - glos - ha - ho - i - in - in - 
ke - mi -nü - na - na - nil - nung - pferd 
- ra - ran - re - ri -rol - se - se - sper - 
tar - tat - ti - tu - vel - wer - wie - win - 
sind 21 Wörter nachstehender Bedeu- 
tungen zu bilden: 

1 Beginn, 2 Seltenheit. 3 Seebad in 
Florida. 4 Staat in Südasien. 5 Barrie- 
re. 6 Pastenbehälter. 7 Dickhäuter. 8 
Vorbild. 9 Staat in Ostasien, 10 Fluß 
zur Elbe, 11 österr. Bundesland, 12 
Schaukelbettchen, 13 männl, Vorna- 
me, 14 Teil von Kletterpflanzen, 15 
Reklame, 16 männl. Schwein. 17 Näh- 
gerät, 18 Handwerkerverband. 19 
Randbemerkung. 20 Kleidungsstück. 
21 Teil der Kirche. 

Die ersten und dritten Buchstaben - 
einmal von oben nach unten und ein- 
mal entgegengesetzt gelesen - ergeben 
ein Sprichwort. 

Skandinavisches Kreuzworträtsel 

Silbendomino 
Die nachfolgenden Silben sind so zu 

ordnen, daß sich ein fortlaufende Ket- 
te zweisilbiger Wörter ergibt. Die End- 
silbe des einen ist immer die Aiifangs- 
silbe des folgenden Wortes. Die letzte 
und die erste Silbe ergeben zusammen 
ein geripptes Köpergewebe. 

be - ga - ge - hen - 
la - na - ser - to. 

starke 
Innere 
Bindung 

Name 
Gottes 
Im 
Islam 

Druck- 
tiebel 

SO 
lange, 
SO weit 

Ver- 
kelirs- 
mlttel 

Sprache 
der 
alten 
Römer 

alrlka- 
nisctie 
Kuh- 
anllloDe 

frz. 
Name v. 
Frank- 
relcti 

eng- 
llscne 
Anrede 

laut 
weinen 

vermo- 
derte 
Ptlanzen- 
resle beliebte 

Speise 
eines 
Landes 

T T ▼ T T T 

Trink- 
gelöB »> Deck- 

sctilclit 
Flug- 
zeug- 
tialle 

► Flug- 
zeug- 
IQhter 

ein 
Binde- 
wort 

»■ 
afrlka- 
nisctie 
Völker- 
gruDpe 

T 
► 

aufge- 
sctilch- 
teter 
Hauten 

unver- 
dünnt 

▼ 

Holz- 
zaun 

Haupt- 
Staat v. 
Vietnam 

Sumpt- 
gros 

▼ 

bevor Sing- 
vogel 

Vleli- 
hOtef 
(poet.) 

▼ 
Fectit- 
hieb 

angebl. 
Schnee- 
mensch L 
HImalala 

gott- 
selig 

Welt- 
tillfs- 
sproctie 

HOhner- 
vogel 

T 
► 

belg. 
Heilbad 
Ind. Ar- 
dennen 

kleine 
Pferde- 
roue 

▼ 
► 

L 
T 

Initia- 
len von 
PICOMO 

Leibes- 
ertOcIi- 
tlgung 

▼ 
► Abk.: 

Klasse 

r 

Sulnen- 
statte 
am 
Veiuv 

T 
»■ Abk.: 

Kanton 

T 
>■ 

1 
 ' Gebirge 

In SQcT 
amerlko 

Vermö- 
gens- 
stamm 

> Maul- 
esel 

iF— 
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ben - icht - aufg - oben - 
eho - esch - aufg - istn 

Die vorstehenden Wortfragmente 
sind so zu ordnen, daß sie einen 
Spruch ergeben. 

Auflösungen von 
Rätsel-Raten Nr. 26 

Schach: 1. Lb7 - c8!! (droht De6 mattl, Tc2 - 
c6; 2. Dg4 - dl matt. 
1 Le8 X c6; 2. Lc8 - e6 matt. 
1 Le8 -17; 2. Dg4 - d7 matt. 
1 Tc2 - c4t; 2. Dg4 x c4 matt. 
1 Sg3 -15; Dg4 ■ e4 matt. 
Ein verblüffender Schlüssel! Im Satz werden 
nach T X c6 und L x c6 die Selbstfesselungen 
zum Matt genutzt, in den Lösungsspielen die 
Feldblocks! 

Silbenrätsel: 1 Gedanken, 2 Ursprung, 3 
Trafalgar, 4 Erdinneres, 5 Gesoeff, 6 Regen 
wurm, 7 Unternehmer, 8 Notzucht, 9 Deku 
vert, 10 Soubrette, 11 Anschovis, 12 entheben 
13 Talsperre, 14 Zufriedenheit, 15 erzeugen 
16 Ziehharmonika, 17 Umtriebe, 18 Marke 
tender, 19 Erlaubnis, 20 Xylographie, 21 Tier 
feil, 22 rehabilitieren, 23 Einerlei, 24 Mittels 
mann. - Gute Grundsaetze zum Extremen 
gefuhert, verderben alles. 

Besuchskarte: Korrespondent. 
Im Handumdrehen: Erde - Sarg - Arm - Ingo 

- ruhen - Art = Egmont. 
Silbendomino: Ratschlag - Schlagstock - 

Stockwerk - Werkstoff - Stofftier - Tierschutz - 
Schutzdach - Dachstuhl • Stuhlbein - Bein- 
bruch - Bruchzahl - Zahlwort - Wortspiel - 
Spielhorn - hornalt - Altstadt = Stadtrat. 

Mixrätsel: Sergius, Oleander, Madonna, 
Martina, Einbaum, Roboter = Sommer. 

Schüttelrätsel: Helm - Emil - Kran - Torf- 
Oma - Rabe = Hektor. 

Rätselglelchung: a) genesen, b) Sen, c) Hal- 
le, d) le, e) Mus, f) Ikone, g) one, h) dir, i) Eklat, 
k) Lat, 1) Tor. x = Generalmusikdirektor. 

Komblnatlonsrätsel: Carmen. 
Schwedenrätsel 
■■■■■■■ L SMRBGM 
GEMEINSAMBBOHEME 
■leprabboxbhhroi ■STORNOHKBFRAUEN ■ARSBCBKIELMAHNE 
DEOBTYRANNE IBSCH ■ SPHRBLOGBI BZAHN 
BSOFIABLBIS LAMBO 
BELBEBKIRSCHEBUR 
BREIBEBNOAHBHUND 

GenüÄJÄ'? 

EINKAUFSSPASS TOTAU 

Orlg. 
Persischer Keshan, 
handgeknüpft 

Mir, 
Indien, 

strapazierfähige 
Handknüpfung mit 

beliebtem Muster, wahl- 
weise In versah. Farben, 

ca. 70x140 

Indo-Nepal. handg- 
eknupft aus reiner 
Wolle, mit aufwendigem 
Bordurendessin ca. 250/350 cm 

ca. 79x140 cm 

^ Orig. Persische Teppichi 
rj versah. Provinienzen, 

handgeknüpft, ca. 200x 
i 300 cm ^ 
% statt I 

Iffl ca. 250/350 cm 

ca. 120x180 cm 

Persische 'v 
Hamedan-Brücken, 
strapazierfähige Hand- 
knüpfung In versah^ 
Motiven 

Bedruckter Schlingen 
teppichboden, 100% 
Polymid, Breite 
aa, 400 am 

lanöwlrtscliaimctte 
Bneuönlsse aller Ärl Alles 

Abhol- 
\ preise 

m2 

Uni-Velours- 
Teppich- 
boden. moderne 
Farben, 100% 
Polyamid, Breite 
ca. 400 oder 
500 cm Laminat- 

Boden, versah. 
Strukturen: Ahorn,Buche, 
Eiche oder Astfichte 

Unser Biergarten am 
Löschzug ist für Sie von 
Donnerstag bis Samstag 
während den Verkaufs- 
zeiten geöffnet. 

iLÖSCHZUO 

Klappsessel, 
Vollkunststoff, 
zusammenklapp- 
bar 

Picknick- 
kunststoff- 
box, 2S-tlg. Unser Kinderspieipark 

ist jetzt noch größer, 
noch lustiger - Ihr wer- 
det begeistert sein. 
Hier wartenSpaß, Spiel 
und Spannung auf Euch. 

Unser Restaurant ist für Sie geöffnet! 

Strand- 
matte,uni- 

natur. 185x61 am 

Kühltasche,   
InhaU 2& I., soi^rte Dessins, ohne Akkus. Roth», 

unloder 
bedmckt, 
Breite von 
60-120 cm 

Kleider- 
ständer 
In Stahl- 

rohr, 
schwarz 

oder 
we<ß 

lackiert Fnrr./Tun- 

63584 Gründau-Lieblos bei Gelnhausen, Tel. (06051) 8220, direkt an der A 66 
Mo., Di.. Mi.. Fr. 9.30-18.30 Uhr (tfonnerstagt 9.30-20^ Uhr), samstags 9-14 Uhr. Ig. Samstag 9-16 Uhr. Sonn- und feiertags geschlossen. 

f Öftren 



Ein Wegweiser zu Fachleuten. Ein Service der 

a. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103/7 40 80 • Fax 7 49 88 

EleMro-Anlagen STECH 
^ , vorm. Werner • Elektro-Installatlonen aller Art 
• Nschtspelcher-Heizungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

WIesgißchen 44 • 63225 Langen/Hessen 
Telefon 06103/2 24 11 + 2 25 81 

  Fax 06103/2 77 46 

pegr I9?5 

H. STEITZ GMBH 
Malergeschart 
V0LLWARMESCHUT2 • VERPUTZ 
ANSTRICH . LACKIERUNG • TAPEZIEREN 

Heinrichstraße 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103/2 28 42 

Iän^cncr2citung 

Die Heimatzeitung für alle! 

Auch für Ihre Anzeige! 

Die Leistung. Klempnerei. Installation. Gastieizunp 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohnn Ausbau der allen W.inno 
Ohne f Ijpsensch.iden • 

Schafgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

ETEC GmbH, Voitastr. 4,63225 Langen 
Tel.: 06103/7 85 57 - Fax.: 06103 / 7 86 68 

Fachmann In Industrie 

und Elektrohandwerk 
Denn Strom wird ei Immer gellen 

Langener SteinmetztMtrieb 

Grabmal-KUHN 
vorm. Schaler 
Bildhauer und Stelnmetzmelster 

Langen. Südliche Ringstr. 184, Friedholstr. 36-38 
Telelon 2 23 11 
GRABMALE IN ALLEN FORMEN FARBEN 
UND GESTEINSARTEN 

RAUMAUSSTATTUNG 
J. K. BACH 

Bodenbeläge - Teppiche - Gardinen 
Dekorationen 

63225 LANGEN • Fahrgasse 17 
Telefon 06103/ 2 35 12 

Langener Zeitung 

Egelsbacher Nachrichten 

Hainer Wochenblatt 

®21011 

Miele 

Albert    

sieroihi 
Miele-Verkaufs-Zentrum • Waschmaachlnan 
• Trocknar • Qaachirrspülar 
• Ihr MIala-Kundandlanat 
Sprendlingen, Hauptstraße 13 

»06103/6 8710 

Torantriebe & Schlosserei 
Suliivan GmbH 

"ZOii mnc^CH '7Atc*H 'Seine 
rarantriebe •) .Schlosserei • Tor 

Xaunbau • Reparaturen 
Fasanenweg 2 63329 KRcIsbaeh 
Tel.: 06103 / 4 47 OS Fax: 06103 / 4 46 07 

»Pietät« KARL DAUM 
Feuer-, See-Bestattungen. Überführungen 

Sargiager • Sterbewäsche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

EGELSBACH 
Zahnärztlicher Nolfsiidlenst 

Bf tten Kreis Offenbach 

Wlcht^ Rufnummern 

Pietät SEHRING Inh Peter Kuppers 
Erd- und Feuerbestattungen Überführung 
im In- und Ausland - Erledigung aller For- 
malitäten Tag und Nacht, auch sonn- und 
feiertags erreichbar j 
63225 Langen, Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/72794 i 

^ für Ihre Feste i 
f B Party-Brötchen, Party-Kranz, Laugen- 

Artikel wie BREZEL, Brötchen, Stangen, 
Baguette od. raffinierte Brot-Arrangements 

Und alles frei Haus geliefert. | 

Wiener Feinbäckerei fflVlIVl t Vllll/aVIVtiLI ?a 
    Toi- tt 11 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Neckarstraße 19a • Telefon 06103/2 21 87 

Gebr. SCHNEIDER 
inh G Zinn Rolladen aus KunslstoH Holz. Aluminium 

Rolltore. RollgiUer. Scherengilier. Maikisen 
Fertigeinbau Elemente zum nachtragli- chen Einbau - Reparaturen 

/ le=^J Aiifikanriler Fachoelrieb im Bundesver- 
I band Deutscher Rolladenhersteller e V 

Außerhalb SO 16 ■ a. d Darmst. Ldstr. 
 63225 Langen • Telefon 2 38 79 

Blumenfloristik • Pflanzen 
Heim- und Gartenbedarf 

63303 Dreieich, Solmlsche Weiherstr. 17, Tel. 06103 / 8 21 61 
Darmstädter Sir. 10, Tel, 06103 / 6 74 50 

63225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 
Bahnstral3e 9, Tel. 06103/2 36 38 

Telefax 06103/84069 

\ InfofmatlonenunidhlS 

[  _FtoUNGEN,E<3EL8BACHUNDDReiElCH 

Aachener und Munchener 
Versicherungen 

SchiilerslraI3e 10 . Langen 
Telefon 06103 2 28 93 

Hier kirnte Hm Anzeige 

plaziert sein! 
Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt. 

an jedem Freitag. 

piÜQngaier^dtung 
OTLMuni MUfWMOfTO» 

Hauptgeschäftsstelle Langen 
Darmstädter Straße 26 
Telefon 21011-12 

Öffnungszelten: 
Mo.-Do. 8.00-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.00-15.00 Uhr 

DMh-^ 
Nordstraße 42. 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 

Neu- + Umdecitung 
Spenglerarbeilen 
f'ordcin Sie uns 
Retoron/on m ihtof 
Njchl)iirschatl 

E'bitlc KonMkMutrnihme unic- Tp: VVAhauSf"H\>t50 6 10 70 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren ; 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 

"^Rainer* ScIxuLLer* 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadl 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach • Tel. 4 24 01 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103 / 8 10 40 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr; 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 6. Juli 1994: 
Dr. Krämer 
Bahnstr. 21 
Telefon 4 92 63 

Samstag von 15-18 Uhr, an Sonn- und Feierta- 
gen von 9-12 und 15-18 Uhr 
273. -f 6. Juli 1994; 
Wilfried Köppert, Sprendlingen, 
Lindenstr. 34, Tel. 32 21 31 

Apothekendienst für Langen, 
Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertagsdienst 
beginnt jeweils an den genannten Daten um 8,30 
Uhr und endet am nächsten Morgen um 8.30 Uhr. 

Fr. 1.7. Apotheke am Lutherplatz, Langen 
Lutherplatz 9, Tel. 2 33 45 
Forsthaus-Apotheke 
Neu-Isenb.-Gravenbr. 
Drelherrnsteinplatz 16 
Tel. 06102/54 22 

Sa. 2.7. Hirsch-Apotheke, Sprendlingen 
Frankfurter Str. 8 
Tel. 6 73 46 

So. 3.7. Garten-Apotheke, Langen 
Gartenstr. 82, Tel. 2 11 78 
Adler-Apotheke, Götzenhain 
Langener Str. 18, Tel. 8 56 03 

Mo. 4.7. Drelelch-Apotheke, Buchschlag 
Buchschlager Allee 13, Tel. 6 60 98 
Behrlng-Apotheke, Neu-Isenburg 
Friedhofstr. 78, Tel, 06102 / 3 53 99 

Di. 5.7. Münch'sche Apotheke, Langen 
Darmstädler Str, 1, Tel. 2 2315, 
Pfauen-Apotheke, Neu-Isenburg- 
Gravenbr, 
Am Forsthaus Gravenbruch 5 
Tel. 06102 / 5 22 39 

Mi. 6.7. Rosen-Apotheke, Dreieichenhain 
Hanauer Str. 2, Tel. 8 68 64 
Rathaus-Apotheke, Neu-Isenburg 
Frankfurter Str. 49 
TeL06102/2 22 49 

Do. 7.7. Braun'sche Apotheke, Langen 
Lutherplatz 2, Tel. 2 37 71 
Kronen-Apotheke, Neu-Isenburg 
Frankfurter St. 64 
Tel. 06102 / 3 90 81 

Dreielch-Krankenhaus  5 so 

DRK-Krankentransport  2 37 11 

Polizei-Notruf  1 10 

Feuerwehr-Notruf  1 12 

Polizei Langen  2 30 45 

Polizei Dreieich  610 29 

Feuerwehr Langen  2 20 07 

Feuenvehr Egelsbach  4 92 22 

Feuerwehr Dreieich  6 11 22 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 22 22 

Schlüsseldienst  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaflsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Polizei Langen)  2 30 45 

Sonntagsdienst der Stadtschwestern 

Zentrum Gemeinschaflshilfe Langen  2 20 21 

Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

MALERfVIEISTER 

Mittwoch, 6, Juli 1994: 
Dres. Biewald & Greif 
August-Bebel-Str. 22 
Telefon 2 37 44 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 2111 und 1 92 92 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbeiten 

FREITAG, 1.JUU 1994 
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Miele 
Kundendienst 

Haushalt - Gewerbe 
Wir reparicrpn und vcrknulcn 

I snmtllchc Fnbrikntp 

nrnoidl 
lELEKTRO 
•/techimik 

Talefoii 06104 / 6 30 55 

Nach einem erfüllten Leben ist im gesegneten Alter von 91 Jahren 

Mariechen Heintz 

geb. Pfister 

sanft entschlafen. 

In Liebe, Dankbarkeit und ewiger Erinnerung: 
Familie Pfeffer 
im Namen des gesamten Freundes- und 
Bekanntenkreises 

63225 Langen, Steubenstraße 73 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 5. Juli 1994, um 13.30 Uhr auf 
dem Friedhof in Dreieich-Sprendlingen statt. 

Nun ruhe sanft und schlaf in Frieden, 
hab' vielen Dank für Deine Müh', 
wenn Du auch bist von uns geschieden, 
in unseren Herzen stirbst Du nie. 

Plötzlich und unerwartet verstarb mein geliebter Mann, unser lieber 
Vater, Schwiegervater und Opa 

Michael Böhm 
* 15. Juli 1918 t 28. Juni 1994 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied: 
Katharina Böhm geb. Emrich 
Michael Böhm, Gisela und Bastian 
Katharina Reese geb. Böhm, Uli und Jan 

63225 Langen, Magdeburger Straße 9 

Die Beerdigung findet am Freitag, dem L Juli 1994, auf Wunsch des 
Verstorbenen im Familienkreis statt. 

Danksagung 

Allen, die uns zum Heimgang unseres lieben Entschlafenen 

Hermann Rau 

in so herzlicher Weise gedachten, möchten wir unseren 
tiefempfundenen Dank aussprechen, 

Elsbeth Rau geb. Schäfer 
und Angehörige 

63303 Dreieich-Sprendlingen, Hainer Chaussee 35 

Wir danken allen, die unserem lieben Entschlafenen 

Alexander Buddrus 

das letzte Geleit gaben sowie durch Wort, Schrift, Blumenspenden und 
Zuwendungen für Grabschmuck ihre Verbundenheit zum Ausdruck 
brachten. 

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Bergner für die tröstenden 
Worte, der Firma Adam Sehring & Söhne und der Gewerkschaft 
I.G. Bau-Steine-Erden. 

Ellinor Buddrus 
Angelika Heinevetter 
Alexander Buddrus 
und alle Angehörigen 

Langen, im Juni 1994 

Bei einem 
Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Süditehe Ringstr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbatricb für: 

• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• QRABSCHMUCK 
• QRABPFLEGE 

06103 

17 71 

Wir Imvli'ii lliTKüi , ■ 
It.ilinillüriki'ilcii 

.')lini\I'.itk|ijpl)li.-Hi('' Im 
Ulli' IHAUl Hfl II H ■ 

DarmstAdier Straße 23 
63225 Langen bei Ffm. 
Telefon 06103 / 2 77 07 

und 6 44 84 

Wilhelm 

Daubert 
* 21. 1. 1923 t 15. ti. 1904 

63225 Langten, Mühl.sti-aßo 39 
Im Juni 1904 

HERZLICHEN DANK 

sage ich allen, die mit mir Abschied 
nahmen von meinem lieben Mann, 
sich in der Trauer mit mir verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme auf 
vielföltige Weise zum Ausdruck 
brachten. 

Besonders danke ich Herrn Pfarrer 
Borck für die trostreichen Worte. 

In stiller Trauer; 
Lieselotte Daubert geb. Herth 

J«/cuv JiWw 
-3(»i|)00rv 
130-113011'v 

U??Sirgi^ ^ j I" 
H» wrtridM imWV fww 

  msm 

Anna Margarete 

Wengrzik 

DANKE 
für ein stilles Gebet; 
für eine stumme Umarmung; 
für das tröstende Wort, gesprochen oder 
geschrieben; 
für einen Händedruck, wenn die Worte 
fehlten; 
für die tröstenden Worte von Pfarrer 
Kratz in dieser schweren Zelt; 
für alle Zeichen der Verbundenheit, 
Liebe und Freundschaft. 

Söhne Josef und Karl 
mit Familien 

63225 Langen, im Juni 1994 

Ein Klavier 

für DM 120,-? 

lienau! I)cttn lUi diCHCti Mcirag pro 
Monm kAnnet^ Sie »ich cm nuKct- 
neuen Schimmel-Klavier Hlr Mo- 
nate mieten und wenn Sie nWW-hlcn, 
■nschheßend hei voller Mietnnrcch- 
nung kaufen h/w (Inan/ieren 

schiISm 
PIANOS 

EL 

\ «-M I rlrli iIiMi Ii 

Pianohaus Guckel 
HoipItililraB* I, Ott*nb(cli im Main 
T(l. Mt / 61 M12 - Pirtipliti Im Hol 
MmlW' u FwnlitflMlnM m d« S Gmttliod I 

Erbauseinandersetzung 
Eheprobleme 

Kaule ihitf Anteile an Immobilien 
gegen bar Tal. 06108/7 25 46, 
M. Krela 

Herzlichen Dank 

für den gemeinsamen Abschied, 
für eine stumme Umarmung, 
für das tröstende Wort, 
gesprochen oder geschrieben, 
für einen wotiltuenden Hände- 
druck, wenn Worte fohlten, 
für die reichlichen Grabspenden, 
für alle Zeichen der Liebe 
und Freundscliaft. 

Hermann 

Valentin 

Ditthardt 

63225 Langen, im Juni 1994 

Marie Ditthardt 
Familie Klaus Ditthardt 

Wir heiraten 

Di*. Stejaiiie MüHei* Vw Kay W'toi 

63225 Langen, Luiherstraßo 74 
Die standesamtliche Trauung findet am 4 Juli 1994 

In Bad Nauheim statt. 

.y 

Pietät Sehring 
Inh. Pmt»r Küppmr» 

Das alteingesessene 
Unternehmen bietet 
die Gewätir für eine 
vertrauensvolle 
Bestattungs- 
durchlührung 

7 
Erd- und 

F»u0rbemtattungen 
Übmrführungen 

Smrgtmgmr 
63225 LAfilGEN/HESSEN 

Mörlelder Landstraße 27 
Telefon 06103/7 27 94 

Erladigung aller Formalltlitan - Jadarzalt arralchbar 

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke anlaf)- 
lich unserer 

goldenen ihx^hzeU 
danken wir allen Venwandien, Nachbarn, Freunden und Be- 
kannten. 
Besonderen Dank dem hessischen l\^inisterpräsidonlen. dem 
Landrat des Kreises Offenbach, der Stadtverwaltung Langen, 
Herrn Pitthan, Herrn Pfarrer Bergner für die schöne Hausan- 
dacht, dem Jahrgang 1917/18, dem Betriebsrat der Firma 
Holzmann, der Gewerkschaft I. G. Bau-Steine-Erden sowie 
der Sparkasse Langen-Seligenstadt 

Josef Duditig und Frau Kdlluuimi 
geb. Sefuing 

Langen. Feldstraße 7, im Juni 1994 

Pflege xu Hause 
• alle Kassen ■ oreieich ao6i03/e68 32 
Frankfurt »069/65 61 56 Darmstadl a 06151 / 15 10 00 
Offenbaciia069 / 88 21 11 Groß-Gerau « 06152/39098 

Amtliche Bekanntmachungen 

Betr.; XIII. Wahlperiode der Stadtverordnetenvercammlung 
- Stadtvarordnetenvereammiung - 

Am Donnerstag, dem 7.7. 1994, 20 Uhr, llndet die 12. 
ö ff e n 111 c ti e Sitzung der Stadtverordnetenversammlung im Stadt- 
verordnetensllzungsaaal des Ratliauses, Zimmer 140, Südliche Ring- 
straße 60, statt. 

Tegetordnung 
Teil A 

(önentllcher Teil) 
1, Mitteilungen des Stadtverordnetenvoratehers 
2, Mitteilungen des Magistrats 
3. Venivaitungsstrukturreform 

hier: Vortrag des geschiftslührenden Direktors des Hessischen 
Städtetags, Herrn Hans-Erich Frey 

4. Diskussion 
Langen, den 17. Juni 1994 

Karl Wabar 
Stadtverordnetenvorsteher 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt In 

     

Russcisheim. Bonner Straflo 40, Tel. 4 14 14 
.'Lantjon. am Luthcrplatz. Gartenstrafle 6. Tel. 06103 / 2 79 21 

Wir waachon 
Ihre Teppiche... 

umweltbewußt auf der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
im Rheln-Main-Geblet. 
• Orlent-Spezialwäsche 
• Teppichreparaturen 
• Polstermöbel- und 
• Teppicfiboden-Reinigung 
• Mietmatten-Sen/ice 
■ frti Hau« (wir holM iMd bringaii) 

« N1S1/IM55 



tacHc 

"Beh* mal wieder ins Kino 
T I I y\ Kl flex junior 

SSESCHENßACH 

Sli 
JL 

Am 2. Juli 1994 bestehen Wir " 5 Jahre - 
j unserer verehrten KUNDSCHAFT geben wir hiermit kund, daß wir bei 
j WORSCHT, WECK und Getränken diesen Tag In unseren Räumen feiern. 

AUSSTELLUNGSKÜCHEN zu SONDERPREISEN 

|SUPER-VERLOSUNQ mit attraktiven SACHPREISEN 
(der Rechtsweg ist ausgeschlossen) 

SIEMENS 

•die Watt der Küche 

üQmrap» 

KücReoCfititer 
SILGRANIT' 

^1 

Kurt*8chuni«ctwr-Rlna 
63329 Egelsbach 
TaMon 06103/45831 

ötlnungtzellBn: Mo.-Fr. 9.00-12.30 Uhr und 14.00-18.00 Uhr, Sa. 9.00-13.00 Uhr durchgahend. 

ACKE OTAL 

TACKE A 
neg«nl Mntwl )iiM «i:i> N(i 

Darmstadt lol 06151/92930 
A mOINT MOSIt 

. BUND 532?2Bonn 
   / SrlBÜND . h,x 02 78/400 97 10 

Fenster und Rolläden 
Telefon06103/37 36 87 

gew. 
UmweHIrtundllch, 
wdl cidmlumfrtl 
WillerungibMilndIg - 
itiilurch 
iuDsril hillbai 
Ptligililclil und 
wirtungilreundlich 

MiOinfiillgung 
Hir lila Gröltii 

Prolilamloit, laubsra 
und ichnalla Monltga 

Sarvica und Kundandlanil 
durch aigana Moniaura 

Splban-Qualllllt 
In walB. walll/biaun. 
odat «aruhlidanan 

Holilartian 

KUNSISIOfftNSKfl 
ROIIAWN IMIJSIIlHtN 
MAHKISIN HOUVOHHANCI 
JAlOUSIfN HOtllORI 
I iqene htirihntiun von Norm- um] 
Sofidergroileri rnit MontagelKlriet) 
RICHARD SCHUM GMBH 
^unstsloltensierlabrik 
DieselslraDe 49 
63165 Muhlheim/Main 
Telelan06108 / 63 43 
Telefax 06108 / 7 84 30 

50 
NEUE 
nrPEN 
Sari« 
z. B. Typ Eich« nur 

BBsWcl»fn SjIi iiris'eie Muslwfiiijsslelluncj 

ÄU-h'nw/WßWM ffWkW'Wn" 

MozartatraBe 9 
Aachen 

• Rolladen 

• Markisen 

• Insektenscliutz 

• E-Motoren für Rolladen 

• Sonnenschutz aller Art 
• Reparaturen 

natürlich von Ihrem Rolladen- und 
Sonnenschutzfachmann 

GEBR. ICHNEIDER 
Rolladenbau Langen 
Inhaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 
63225 Langen 
Telefon (06103) 2 38 79 

JL JL 

KINO- 
TREFF 

UCHTBUHB-KmÜS I Bims» ;3 T« 06103'i?209 | 
NEUES UT.: 

I Rtwiroli U Tal 061037 91 31 

START! Tftgl 7D30urtf|i; 
MFlQiBSON .'h'i'üSHR 

hOthUrf-i' , 
MAVERICN I Sri »So ♦ i) teoou'i'ißj) I ■TMit UMmuiini 

3 Woch«! TäoI ?0 'K)Uhf(6J ) S« «So ♦ Dl auch 16 00 ♦ Sa ♦ So .»liCh 18 00 Uhr ♦ 
Sa 00 SV PfftlviT. 11 Jih»« Mitttvyi' vv*n FBi I 

QMuctil von GauTwm j' 
Qv^säkC MlUlOWUl Zudmrfur iwn ÜMkoactitcfc' 

STARTI TAgl 20 00 Uhr {6 J ) 
MT6WL2< Mft« MOSSf IKIf jFrwAch%enwerden iit nK~ht[ 

immer ganz einfach* 
OANAYKROYD JAMIELEECURTIS 

|0 ?2 30 SNEAKPREVlEWOBlf 

Drei Jahre sorglos Auto EysREN. 

Mit dem Komfortleaaing-Angebot aind eventuelle Reparatur- und WarkaUttkoaten 
fUr drei Jahre und 60.000 kin beiahh. Auagenonunen aind natürlich Steuer, 

Versicherung und Benzin, aufierdem Reifen, Diebatiahl-, (Mül- und ClaaachVden. 

Lancia Delta 1.6 i.e. 
4 Zylindor, ISfll mm, 55 kW (75 PS). 12.') Nm l>«i 
,1000 IJ/mlp, O-lOU km/h in 1.1,8 Sek., 172 km/h. 

Daw Angfhot, Ihr EiimtieK; 
HM HnmaUpp li^Münfi^MttnfirrBAhhinii 
 (Hm km nm. Ijiuflriiitum 
DM miinall. ii'atiniflf 1.16 Mttnatr IjuifwU 

K.ln Ai^IhiI imnrirr Konirm liratinBfwlUrhiift 
1^. DM fittrrfUluiing 

LANCIA 

nuTOmluairi 
IWnnr Strea* 46 • S3303 DraMch-Ofltnttwl 

T«Mon06074 / 5 00M 

Müllchkarton 
Mil(li-Vi'ihtiiulk;irli)ii.s 
iiiiuiic'ii jt'df Mi'iiHC 
Müll lind hckslcn 
so imsL'R' liiiwdl. 

Wi'iiii Sie 
uns dli'si- 

Aiizi'lni' scliick'ii 
(oder faxi'ii), sauen 

wir Ihnen, wie Sie niii- 
lielfen können, dieVer- 

packuiiKsflut /Ii sio|)pen. 

SEITE 12, LANQENER ZEITUNG, NR. 52 
FREITAG, 1. JULI im 

FREMDSPRACHEN-  stm.i,.11.14 
INSTITUT KJ* """ S Bahn Anschlum 
^DuimiuNowmrKHAPr INDUSTill 60313 Frenkfurt/IM. 

T0I. 048/2912 44/20 41 19 
BERUP8AU89I1.0UNQ SPRACHAU8BILDUNQ 
EurÄÄrnneTbzT'"'®"'''"' 

Ltthrgpriuabeginn April und OktoMr - Tages- und Abendklassen 

BEKANNTMACHUNG 
DES UMLANDVERBANDES FRANKFURT 

öffentliche Auslegung (Offenlegungsbeschlüsse) 
Dio Gemoindekommer hat in Ihrer Sitzung am 11. 5. 1994 be- 
schlossen; 
Es wird hiermit ödentlich bekanntgemacht, daß die (olgenden 
Entwürfe mit Erlflulerungsbericht gemäß § 3 (2) BauGB in 
Verbindung mit § 17 (4) des Gesetzes über den Umlsndver- 
band Frankfurt (UFG) sowie § 4 (2) der Hauptsatzung des 
Umlandvorbandes Frankfurt öffentlich ausgelegt werden: 
- 3. Änderung des Flächennutzungsplanes des Umland- 

verbandos Frankfurt für den Bereich der Gemeinde Well- 
rod, Orlsteil Rod a d. Weil, Gebiet „Wellwlesen" 

- 4. Änderung des '^lächennulzungsplanes des Umland- 
verbandes Frankfurt für den Bereich der Stadl Hochhelm 
am Main 
Ziffer 1: Stadtteil Hochheim, Gebiet ,.Gemeinbedarfszen- 

trum Massenheimer Landstraße" 
Ziffer 2: Stadtteil Hochheim. Gebiet,,Ehemalige Malzfabrik" 

- 22. Änderung des Flächennutzungsplanes des Umland- 
verbandes Frankfurt für den Bereich der Stadt Frankfurt 
am Main, Flughafen, Gebiet ..Cargo City Süd" 

- 8. Änderung des Flächennutzungsplanes des Umland- 
verbandes Frankfurt für den Bereich der Stadt Bad Hom- 
burg v.d.H., Gebiet zwischen Philosophenweg, Viktoria- 
wog, Herderstraße und Schellingstraße 

- 2. Änderung des Flächennutzungsplanes des Umland- 
verbandes Frankfurt für den Bereich der Stadt Seligen- 
stadt 
Ziffer 1: Stadtteil Seligenstadt, Gebiet am Kortenbacher 
Weg 
Ziffer 2: Stadtteil Klein-Welzheim, Gewerbegebiet ,,Herr- 
neich" 
Ziffer 3: Stadtteil Klein-Welzheim. Gebiet ,,lm Schnecken- 
berg" 

Die vorgenannten Entwürfe liegen in der Zeit 
vom 28. Juni 1994 bla 27. Juli 1994 

bei den nachalehend aufgeführten Auslegungsstellen wäh- 
rend der allgefneinen Plenststunden öffentlich aus: 
Unniandverbnnd PranMurt, Am Hauptbahnhof 18, 60329 
Frankfurt am Main 
Stadt FranKfurt am Mein, Technisches Rathaus, Braubach- 
straße 15, 60311 Prankfurt am Main 
Stiidt Offenbach am Main, Rathaus, Stadthol 15, Berliner 
Straße 100, 6300S Olfenbach am Main 
Hochtaunuskraig, Kroiabauamt, Taunusstraße 5, „Haus Ber- 
lin" am Kreiakrank^nhaus, 61348 Bad Homburg vor der Höhe 
Main-Taunua-Krais, Kreishaus, Am Kreishaus 1 -5,65719 Hof- 
helm am Taunu» 
Kreis OffenbflCh, Kreishaus, Berliner Straße 60, 63065 Otten- 
bach am Main 
wahrend dar Auslegungsfrist können Anregungen und Be- 
denken schriftlich an den Umlandverband Frankfurt sowie 
mündlich zu ProtoKoll b«i den vorgenannten Auslegungsstel- 
len vorgebracht Warden, 
63029 Frankfurt atn Main, 21.6. 1994 

Umlandvarband Frankfurt 
Der Verbandsausschuß 

   Dr. von Healar, Erster Beigeordneter 

ZVGREIFEN 

mo SPAREN!\ 

nur 2.490, 

Preiswerte Telefonanlage für Büro, Werkstatt und 
jeden Haushalt. 

Inkliisivo 4 formschönon Tolelonon, mit 1 J. Qarantio 
NUR 490.- DM Beratung und Verkauf: 

Fn H Falkonboro. Waldstr 65 • 63303 Droielch 
Toi. und Fax: 06103 / 83 01 22 / Rufan Sl« an, lohnt sieht 

Bekanntmachung: 
Aus Privatbosilz, Ubömahmon. direkten Einluhren usw, kommen am Donnera- 
IQQ. dorn 7. Jiiil 1994, ab 16 Uhr, Im Dlelzonbacher Dürgertiaua. Otlenbachor 
Straßo 11, Diet^onbach, folgende 

EInzelatücke 
/um solortigen Verkaul: Englische Kasinomöbel sowie Mahagoni- und Eitle- 
möbel, interosBanla Qlaalische, schfine chinesische Vasen und Schalen, Por- 
zellane (Meissen u.a.), Holzllguron, zahlreiche Interessanto Ölgemälde, viel 
moderne QraphlK (Chagall, Janssen ua.), kostbarer Gold- und Brlllanl- 
Bchmucli mll Saphiren, Smaragden und Rubinen (bei Schmuck nur Annahme 
von Beslellungen), CtolsonnAs, Kaiatfen und Qliser, Spiegel, zahlreiche schfi- 
ne Lampen, ausgesuchte Interessante Bronzen tür Haus und Qarlon (Brun- 
nen, Wasserspeier, Qartenllero, Slaluon, Kleinob)ekle u.a.), Buddhas, schöne 
Kamlnuhren, viele Sammlerob|oklo sowie echle handgeknüpfte werholle, lells 
ptlanzentaibene Orientteppiche Einige, besonders gekennzekihnele Einzel- 
Stücke sollen am IDonnerslag mSglichsl resttos vetkaufl sein und worden des- 
halb fluOerst günstig abgegeben Beskihllgung und Verkauf beginnen Punkt 
t6 Uhr Alle Gegenstände werden In Dietzenbach nur am Donnerstag angebo- 
ten Kommen Sie bis 20.30 Uhr. Ein spflierer Einlaß Ist nicht möglich 

Reservierungen: 
Rosorvlerungen worden angenommen, Zahlung nur gegen bar oder Scheck 
mit Schockkarlo Dr Helmut H. Rackwitz. Auklionon. Vlllonaulläsungon, Nach- 
Iflsso, Schätzungen. Humboldtstraße 94. 6031B Franklurt/Main, Tel 069/ 
59 75 777, 

Mach das ja nicht mit 

Deiner Brille! 

Erich 

Blaschke 

Metallbau - Schlosserei 

Erich Blaschke GmbH 

im Geisbaum 15 

63329 Egelsbach 
Tei. 06103/43079 
Fax 06103/45561 

CM KlOilOOcm Hftdiwtntf« OtkMitniicli« liOim iKapa/iaiflhia c* lOOi l&Ocm f.« JMi.lMcm' • 

Jnur 

Ein Werkstoff mit ..Form-Qodachnls" sorgt soit einiger Zell In unserem 
Qeschatt lur Furoro Diese superelaatlsche und ^xtrem leichte Tllanlo- 
gierung mit sogenannten Memory-Effekt läßt sfch Im Alllagaleben auch 
durch slÄrkste Belastung nicht aus der ..Fassung" bringen Punktlch 
zum Deginn der Sommer-, Aktiv- und Sportsalson hatien wir lur Sie die 
kompletle „Tllanflex-Kollaldlon" Ind. dar varachladanttan Son- 
nanbrlMan zu gOntllBan Praiaan bereltgqslellt 
Ob modisch oder klassisch, »porlllch oder elegant, eine Kollektion, die 
gerade aktive, individuelle Menschen mit dem Gespür lur Leichtigkeit 
und Strapa/ierfAhIgkelt interessieren wird Besonders hetvorzuhoben 
sind dio extrem robusten Fassungen Im Kinderberekih 
Schauen Sie doch t)ol uns herein, wir t)eraten Sie gerne unverbindlich 

CHD CKD OO CXD (>0 CXD (X5 CHD CX) CKD OO QO 

TMOMAS ORETSCHEL 

Seit nunmehr 25 Jahren erstellen, liefern und montieren wir für unsere Kunden 
in fachgerechter Ausführung aus eigener Werkstatt: HaustQranlagen • 
Wintergärten • Terrassonüberdachungen • Aluminiumfenster und -türen 
• Schaufensteranlagen • Vergitterungen • Zaunanlagen etc. 

fwlit Stolz blicken wir auf diese lange Zeit zurück und möchten uns an dieser 
Steile bei allen unseren Kunden für das Vertrauen und die langjährige Zu- 
sammenarbeit bedanken. 

Muittrt>aiiDi«l 

tcbli lOllB ■nod ipirpriiiin 

l-riBNlZSTR. 15 631S0 HEUSENSTAMM 
EKZ ALTE LINDE SO 61 04 / 6 55 42 

1.7.1969 1.7.1994 

ri ?00> .100rm Qktbtli T>i{}ilion(lli Oitigni m akinBllBn frtnctlitbm ci HQi IMcm' 

nur 

HAINER 

WOCHENBLATT 

MITTEILtlNOSBLATT DER DREIEICH UND DER VEREINE VON DREIEICHENHAIN liiii"'"' 

Nr, 26 Freitag, 1, Juli 1994 Einzelpreis. 1.20 DM 98. Jahrgang 

Spatenstich für Mammutprojekt 

Neues Dozimil füi' Feuerwehr und DRK kostet rund zwölf Millionen Mark 
Droioicli (luO - Si'lion liinni' 

iilKM'fiilliK war der Umi i-incs ni'u- 
i'ii KciuM wchrhiuisc.s in SpriMul- 
liiiHt'n. Hie Notwi-ndiHkcil hntti 
niiin si'lion vor .lahi'cn erkannt, 
(Iii (1,is l-ViUMWi-hrhaus an di'i- 
Si'hulstrallc /um oini'n ,,aus alU-n 
Nilhton plat/tc" und dio Anord- 
nung diM' Ctc'liitudc zum andi-n-n 
i'ihi-blichi' funittionalo Miingcl 
:uifwi('.s. Kinc Um)^i>staltiinK und 
Krwt'itrrung der bcstchondon 
(li'baudc Itaiii au.s I'lat/.KnItidcn 
nicht in Ki-agc. Dennoch zon .sich 
i'inc ondmlltigc KntschcidunH, 
iiiich nachdem man an der I lai- 
ner Chaussee einen neeiKneten 
Standpunl<t fjefunden hatte, 
noch sehr in die I.ilnt^e. Hüi't^er- 
Mioister Bernd Abeln: ,,Ks war 
Ubeiv.ouKunKsarboil auf allen 
parlamentarischen Kiionen nA- 
li(>. Ks mußten Ciespriiche mit der 
Feuerwehr, dem DKK, vielen Be- 
hönlen und dem Land 
werden, bis nach langer Diskus- 
.sion die.se wichtif^e Knl.scheidun^ 
getroffen werden konnte." 

Am voiKant^enen Montau 
iiachmittaK war es dann endlich 
soweit: Bei stiahlendom Scmnen- 
.schein hob lUirHermeister Abeln 
in Gegenwart eines aus Keuei- 
wehr, Mitarbeitern des Ueut- 
.schen Roten Kreuzes, Mu(>istrat, 
.Stadtveroi'dneten unrl anderen 
intoressierten Hürgern bestehen- 
den I'ul)likunis mit dem eisten 
Spatenstich zum Hau dos Feuer- 
wehrhausos an, In seiner Benrü- 
liunHsrede iiozeichnote ei- das 
l'rojokt als ..insjiosamt gelun- 
l^en", da der Entwurf des i)oauf- 
traKton narmstiidtor Architok- 
tenbüros Horchers, Metznor Si 
Kraniar sowohl silmtlichen 

Wunsch der Kinder geht 

demnächst in Erfüllung 

Ijatornon sollen Schiilwog sichorrr niat'hcn 

Den symbolischen ersten Spatenstich fürs neue Feuerwehrhaus an der Hainer Chaussee nahmen am KAontag 
(von links) Andreas Baumbusch, Wehrführer der Sprendlinger Feuerwehr, Bürgermeister Bernd Abeln und 
Stadlbrandinspektor Karl-Heinz Sandner vor. f^oto: Arnold 

SichorhoUs- und feuertechni- 
schon HolanHe wie auch den 
Wünschen des DHK f^enüHe und 
zudem ..ilstbetischo Ansprüche" 
ei fülio. Nei)en FeuorweliiHeriito- 
haus werden in dem K''pl'iriten 
C;ol)äude außerdem mich eine 
Station des Di'utschen Koten 
Kreuzes, dio Kalastropiien- 

sciiulzzontiale und zwei Woh- 
nun(4on untei'Hebracht sein. Das 
nUK hat in seinem künftineii 
Domizil nieiir Platz füi' Fahi zou- 
Ho und Krankonpflonoaitikel, 
kann dort Kurse für dio I^ovülko- 
i'unn anliieten, und das .hiHond- 
rotkreuz bekommt endlich einen 
eiKonon (iruppenraum. 

Dio Ariioiton am Hau können 
nun boninnon und sollen voraus- 
siclitiicii in einem .lahi- zu F.ndo 
HebraclU sein. Dio Kosten wei- 
den sich auf etwa zwölf Millio- 
nen Mark ijolaufon. Dio .Stadt 
r(>chnol daiioi mit einem I,andos- 
zuschiiß von rund 70(1 ()()() Mai'k. 

Droieicli Die .Stalltwerke 
Dreioich .sollen l)i'aul'tr;\(;t wi'r- 
den, die l.aternen, die sii'li die 
Kinder für den .Sciuilwi'H -"wi 
sehen IMiiliiip-1 lolzmanii -Straße' 
in Droieichonhaiii und der 
Sciuilstraße m Sprondlint;en (^e 
wiliisoht haben, zu iiumtn'ren 
Wieviele I.atornen dort aiil'uo 
stellt worden und welche Art der 
i.atorne hier sinnvoll ist. ilas ent 
si'hoidoii dio Stadtweiko, die ei- 
nen Auftrag in Hohe von knapp 
21) 0011 Mark erhalti'n werden 
Dio nötigen 'riofbaiiarboitoii 
wird eine i)riMeicher l'Mrma für 
kna|)p '17 000 Mark üliornehmoii 
His zum Winter sollen dio Arboi 
ti'ii abgosi'iiiossi'ii sein 

,,Die Aktion Kindneroohte 
Stadt triiHt Frücht«', auch wenn 
OS l)ei einigen Maßnahinen etwas 
liiiiHor dauertkonstatiert Hür- 

Informatioiien 

über Erdstrahlen 
Droioicli - F.rdstrahlon, Was- 

seradern und KiektrosniDH sind 
'rhomon eines Informationsvor- 
tra^os am Mittwocli, Ii. ,liili, im 
Hür^jerhaus .SprendliiiHon Der 
Vortrag boninnt um liO lllir in 
Kaum -1. Keferent ist der Küten 
nimmer Kol)erl (Ihliioiser. Neben 
allHomoinon Infos über l';inflüsse 
von Strahliinnon aniiand von 
l.ichtbildorn wenlen auch neue- 
ste Meßmethoden, zum Hoispiel 
nutlols Coiiiputer, vorHostellt. 
Unter andoroni wii'd auch >><'- 
zoi^l, wie eine Wünscliolriite zu 
handiiaben ist. 

Hormeister Keiiid Abeln .,l''urdic 
Kinder, die sich ilainal.s ,in iler 
.•\ktlon brtoilint haiioii, sind ilie 
so Zoiti aiime /«isi'hoii Wunsch 
und Uiiisotzuiif; natui lii h scliuci 
nacli/uvoll/ioiion, aber \ielo 
.Schulkinder aus Dleu'iclionhain 
und (iol/onhain wi'i'dcn von den 
neuen Laternen profitieren, und 
das ist aussclilannoliond 

1 Me Kinder hatten sich die 1 .a 
toriien für den .Scliiilwe); 
wiinsciit, da dieser stark j;eiiul/t 
wiril und in den WiiileniKiiiateii 
sowohl bei Scluilbof^inn als .iiicli 
bei Sciiiilondo sehr dunkel und 
unüborsiciillieh sei tini hier dii' 
Sichorlu'it der Soluilenniieii und 
Si-Iiiilor zu nowabrloiston, oiit 
.schied sich der Magistrat, dioseiii 
Anlie^jon naciiziikomiiien. 

Gesprächsrunde 

im Dietrichsrolh 
DreieieliiMiliain Am Montau, 

•t ,lüli. findet im l'flenoliemi 
Maus Diotrieiisroth das nächste 
lnfoj>esprach iler Hüineiliill'e 
DreitMcli statt. Zu der l''iano ,,Wie 
kann das Sozialamt di'S Kreises 
(»ffenbacli bei einer lleimaiif 
nähme helfen'.'" referii'it Andrea 
Lallte, Amtsfraii im Kreissozia 
lanit. Iloninn ist III Uhr. Dio'leil- 
iiahnio an der Veranstaltung i.^l 
kostenlos. Die Hur);ei liilfe bietet 
für diosoii Abend einen l''.ihr 
dienst an. Interessoiitcn koniieii 
sich unter der 'roli'foniiuniiner 
!l li(t (iO melden. 

Schwerpunkt soll auf der 

Arbeit mit dem Chor liegen 

Neue Kirchenmusikerin Claudia Boyens offiziell eingeführt 
DreivicluMiliiiln (nc) — Das 

Lanj^oner Kbbeiwoifest war si- 
cher nicht Kf'iz unschuldiH 
daran, daß am voiKanKonon 
Sonntafj moi f^on viele der sonst 
so treuen KirchHünjjer dem 
Gottesdienst fornl)liel)on. Kin 
wcnij» enttäuscht darüber zeij^- 
to sich die Rurf,'kirchengc- 
meinde Droioichonhain schon, 
hundolte os sich doch um einen 
Ijosonderen Anlaß: Claudia Ho- 
yons wurde im Rahmen dos 

Abondmahl.sKottosdienslos, 
den sie musikalisch nostaltete, 
offiziell in ihr neues Amt als 
Kirchenmusikerin einKoführt 
und von I'farror Armin Kudat 
in dei'Gemeinde begrüßt. 

Anschließend bestand die 
Möf^lichkeit, sie im (iemoin<le- 
haus, wo man sich in H<'mütli- 
chor Runde traf, per.sönlich 
kennenzulornen. Die 2!)jiihrigo 
OiKanistin und Kantorin ist 
viel horumfiekommen: In (ionf 

Bei elnam Qotteadlanat am vergangenen Sonntag wurde die Klrchen- 
mualkerln Claudia Boyens von Pfarrer Armin Rudat tMgrüßt und offl- 
zlall der Burgklrchengemeinde vorgestellt. Foto: nc 

Koi)oren, verbrachte sie ihre 
Ciymnasiaizeit in Bonn. Nach 
dem Ai)ilur entschied sie sich 
für ein .Studium der Kirchen- 
musik in Lübeck, da es sciion 
immer ihr Wunsch war, einen 
Beruf auszuüben, der nicht nur 
mit Musik, sondern auch viel 
mit Menschen zu tun hat. 
Praktische Erfahrung mit der 
Leitung von Chören untl der 
CiestaltunH von Konzerten 
sammelte sie schon wührontl 
ihrer Studienzeit in einer Bon- 
ner Gemeinde, Ihr Atischluß- 
exanien absolvierte sie im ver- 
HanKenen Jahr in Köln. 

/u ihren Aufgaben in der 
Burf^kirchenf^emeinde zühlen 
die Chorariieit, der Orfjeldionst 
und die Dokanatsarbeit, das 
heißt, die Betreuung der ne- 
benamtlichen K i rchonm usi kor 
im Bezirk Dreieich. Don 
Schwerpunkt möchte sie auf 
die Chorarbeit le^en: ,,Die 
Leute können dadurch ein 
Stück aktiv in der Gemeinde 
tütijj sein." Sie hofft, daß sich 
in diesem Bereich einiges auf- 
bauen und daß sich vielleicht 
sof^ar der .lujjendchor wieder 
zum Leben erwecken liißt. 
Claudia Boyens freut sich auf 
ihre Tütigkeit in Dreioichen- 
hain, nicht zuletzt wegen der 
guten Atmosphäre in der Burg- 
kirchengemeinde: ,.Schon jetzt 
in den ersten Wochen habe ich 
gemerkt, daß die Zusammen- 
arbeit mit den Pfarrern sehr 
gut, sehr offen und vor allem 
sehr kooperativ ist — das fin- 
det man selten", so Boyens. 

99 
Wiederverwertbare „big bags 

für Gartenbesitzer in Dreieich 

Tbxtile Behälter sollen ab September mobile Container orsoizen 
Dreicich - Der Magistrat der 

Stadt Dreieich hat dieser Tage 
eine Vorlage an dio .Stadtvororcl- 
notonversammlung erstellt, die 
sich mit einer Änderung der Ab- 
fallsatziing Ijoschüftigt, Der An- 
trag sieht vor, Gartenbesitzern 
künftig ,,l)ig l)ags" für dio Ent- 
sorgung ihrer Grünaiifilllo anzu- 
bieten. Dii' Stadtverordneten 
worden allerdings erst Anfang 
September über diesen Vor- 
.schlag beraten. Eine Änderung 
wird daher frühestens im Sep- 
tember erfolgen 

Bei den ,,l)ig Ijags" handelt es 
sich um textile Behaltnisse, die 
etwa einen Kuiiikmoter Grünab- 
fall aufnehmen können und voll 
rocyclebar sind, ,,Ahnlich wie 
übergroße Tüten sind die ,big 
bags' benutzerfreundlich und die 
Kosten werden nach dem Vorur- 
■sacherprinzip erhoben", erläu- 
tert Bürgermeister Bernd Abeln. 

Die Mehrwegtaschen sollen für 
40 Mark in den Außenstellen der 
Stadtverwaltung zu bekommen 
sein und werden dann auf Abruf 
oder zu festen Sammelterminen 
abgeholt. Die Kosten von 40 
Mark fielen allein für den Ab- 
transport an. Insgesamt gehe es 
nur um kostendeckendes Arbei- 
ten, so der Bürgei'meister, 

Es hatte sich heraus gestellt, 
daß die mobilen Grünabfallbe- 
hülter finanziell einfach nicht 
mehr tragbar waren und mit den 
,,big bags" (Herstellerbezeich- 
nung) soll nun zusätzlich zu den 
Sammlungen von Grünabfall im 
Frühjahr und im Herbst eine Zur Zelt werden die „big bags" noch für den Abtransport von Bauschutt 
Möglichkeit der bedarfsgerech- eingesetzt, aber ab September können die „großen Tüten" dann auch für 
ten Entsorgung geschaffen wer- Qrünabfälle genutzt werden. Diese werden dann von der Stadt je nach Be- 
den. darf oder zu festen Terminen abgeholt. Foto Noeis 

I 
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Mohrenkopfschleuder und 

Kutschfahrten standen bei 

den Kids hoch im Kurs 

Sommerfest der Hainer Kleingärtner 
Drririrhrnhnin (ms) Siim- 

nirivi'it KostztMl Uns liin-htf 
sii'h am vrrKi\n>?rnrn WiH-hcin'n- 
(ic inu'h der Kh'iujjmtncrvi'n'in 
PriMru-honhain. /wri Tun»' liiiij; 
hclU-n sK'h's die V<Mi'in.smitnlic- 
(liT Kut 1111(1 vor allem für 
die KmdiM' f^al) es «mii ahwcchs- 
hiiinsrcii'hcs l'n>>{ramm Sams- 
tag mdtaM s los Molirrn- 
kopfschlciidcr, Do.scinvi'rfc-n, 
Torwandsi'hii'lli'n alles stand 
bereit Der Ildtiepiiiikt für die 
jungen Oflste war eine Kahrt mit 
der I'iinv-Kiitsclie \i)n Hein/ 
Muhl WiT /lU'ist kam, durfte so- 
Hiir mit auf dem Kiitsi hlxu k sit- 
zen 

WahriMid die Kleinen iud 'rmir 
Hiiif^eii, stärkten sii li die (Inillen, 
erfriseliten sieh mit killilen t!e- 
trjinken oder t^iihen lieim rull- 
I)all-Qiii/, ihren Ti)! für den /n- 
kiinftinen Weltmeister al) Der 
(iewiniier wird im Herbst beim 
Oktoberfest ausgelost und erhalt 
 Anzeige- 

Krank diRti Erdstratilen 
Wasseradem und Elektrosmog? 

Fach-Vortrag von 
Herrn Robort Ohlheiser 

Rutengänger 
nm Mittwoch, dem 6. Juli 1994 

20 Uhr, DM 10.- 
im 

Bürgerhaus Sprendlingen 
Flchteetraße 50 

Aul Wunsch Geopathletest 
(mit Vega-Tostgoritt) vor Ort! 
Toi Borntung: 0 26 84 / 12 75 

dann zwei Kintrittskarten für ein 
Spitzenspiel im Frankfurter 
Waldstadion Aber es nab aueh 
sofort etwas zu gewinnen ,,Kvlr 
unsere Tombola haben wir Sai h - 
spenden vom Kunelsehreiber bis 
zum l'D-I*la\ei bekommen", 
freute sieh Vorsitzender Krwin 
Wagner 

So ru'htiK in Stimmiinn kami'ii 
die Kleingärtner am SamstaH 
abend Kin Alleinunterhaltei 
spielte mit flotten Hhvthmen 
zum Tanz auf. Wer naehts feiern 
kann, der muH aui'li morgens 
wieder fit sein Sonnta« um zehn 
finn bereits der Frühschoppen 
an Musikalische (lilsti' waren 
der Spielmannszü^! der Keuer- 
wehren (iotzenhain/( )rfentlial, 
der morgen in der Mehrzweck- 
halle Offenthal ab 21) Uhr mit ei- 
nem ,,Sommi'rnachtsl)aH" sein 
:!r)jälindes.hibiUiuni feiert, sowie 
der Chor der .Siinnervereiniminn 
Siinnerkranz 

Ponykutechfahrten vi/aren beim Sommerlest der Kleingärtner der große Renner. Am Sonntag morgen wurde es 
dann musikalisch - der Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehren Qötzenhaln/Ottenthal präsentierte sein 
Können, Fotos ms/Arnold 

Altpapier wird 

wieder abgeholt 
nrcirichpnhain - Am kommen- 

den Dienstag, 5. Juli, wird in 
Dreicichenhain eine Altpapier- 
Straßonsammlung durchgeführt 
Gesammelt werden nur reines 
Altpapier und Kartonagen ohne 
Fremdstoffe oder Abfallresten 
Die Sachen müssen am Abfuhr- 
tag bis 6 Uhr am Straßenrand be- 
reitgestellt .sein. 

OdanwaldMub 
»Wanderfreunde 

Dreieich« 

Droioichenhain - Zu einer 
Abcndwandorung lädt der OWK 
Dreieichenhain für Samstag, 9. 
Juli, ein Ziel der Wanderung ist 
die Gaststiitto des Hundesport- 
vereins Sprendlingen. Treff- 
punkt ist für alle an der Winkels- 
mühle. Von dort startet die erste 
Gruppe um 17 Uhr, die zweite 
um 17.30 Uhr und die dritte 
Gruppe läuft um 17.4.'i Uhr los. 
Der Rückmarsch erfolgt gegen 
21..30 Uhr. Anmeldungen nimmt 
Elfi'iede Walzer unter 8 66 38 
entgegen. 

Spaß für die ganze Familie 

Dreieichenhiiin - Am kommenden Sonntag, 3. Juli, veranstaltet der 
Sportverein Dreieichenhain (.SVD) ein Spiel- und {Jrillfest am Klub- 
haus im Haag Die Verantwortlichen des .Sportvereins versprechen 
viel Spal.t und Kurzweil für die ganze Familie. Von 11 bis W Uh" ist ei- 
ne Spielwi(>se mit zahlreicluMi interessanten und spannenden Statio- 
nen für die kleinen (ijiste vorbereitet. Natürlich wird auch in diesem 
Jahr wieder der Fanillien-'Primm-Wettbewerb ausgetragen. AuLler- 
dem sorgt ein Clown mit Joiigleureinlagen für gute Unterhaltung Die 
musikalische Ciestaltung des Festes mit flotter Countrymusik über- 
nehmen heuer ,,'l\'xas Hoses". Uiul im Klubhaus gibt es wieder die be- 
kannten Spezialltüten vom (irill. 

Juli-Flohmarkt 

ist ausgebucht 
Dreicirh - Für den Flohmarkt 

der Stadl Dreieich ain .Sonntag, 
17. Juli, sind bereits alle Stand- 
plätze verkauft Karten für den 
nächsten Flohmarkt am 27 Au- 
gust krtnnen am Dienstag, Ii) Ju- 
li, von 17 bis 18 Uhr Im Stadtver- 
ordnetensitzungssaal des Rat- 
hauses, Zimmer 102, erworben 
werden. 

Hainer sangen im Dom von Passau 

Sängewereinigung Sängerki-anz war auf großer Fahil im Wegscheider Land 
Droieicheiihiiiii Die Sllnger- 

vereiiiigiing Sängerkranz IDHil 
Dreieichenhain ging auf große 
Fahrt. Mit H5 Teilnehmern ging s 
in Dreieichenhain am Jugend- 
>.ciitiiim los. Von dort auf der 
Autobahn in Richtung Würz- 
burg, dann nach Nüriilierg bis 
l'assau, und von da nach Weg- 
fcheid. 

Wegscheid, das Ziel der Ri'lsc, 
liegt im Wegscheider I.and, zirka 
31) Kilometer von Passaii entfernt 
und bietet einen ruhigen und er- 
holsamen Aufenthalt abseits von 
jeglicher Lärmbelästigung. 

Der Ort Wegscheid hat seinen 
Namen von der Ciabeliiiig zweier 
alter Wege bekommen. Iiier 
führte vor langer Zeit ein llan- 
di'lsweg durch, auf dem die Me- 
woliner des böhmischen Hi-ckeiis 
mil Salz versorgt wurden. Dii'ses 
lebensnotwendige Nahrungsmit- 
tel wurde von den Krzeugiings- 
sliUtiMi in den Alpen auf dem 
Wasserweg nach l'assau trans- 
portii'i t. Landesherren waren bis 
zum Jahr 1803 die Filrstbischöfe 
von l'assau. Nachdem der Salz- 
handel andere Wege ging, be- 
diente man sich der alten Fern- 
verbindung in anderer Wei.se. 
Händler aus der Gegend haiulel- 
teii mil Schlachtvii'h. Ochsen 
und Scliwi'iiie aus Ungarn, liiin- 
se aus H()hmen wurden auf die 
Märkte in Hävern getrieben und 
fanilendorl ihre Käufer. 

Leider waren es nicht immer 
friedliche Menschen, welche die 
W(-ge über das Waldgebirge be- 

nutzten. Heinahe In jedem Jahr- 
hundert kamen kriegerische 
Scharen dahergezogen, die Sied- 
lungen und Kulturland verwü- 
steten, Seuchen einschleppten 
und Not und Klend zurückließen. 

Die Krkiiiidungslmir führte ilie 
Heiseteilnehmer von Wegscheid 
nach l'assau. Dort nahm man an 
eiiii'r Führung durch die Altstadt 
teil. Krwähnenswert ist das alte 
Rathaus mit seinem Turm und 
dem grüßten Glockenspiel Ha.v- 
erns, wo man mit 23 Cilocken H8 
Melodien spielen kann Am F.nde 
der Führung stand ein Uesuch im 
I'assaiier Dom. Hier konnte die 
Gruppe einem Orgelkonzert bei- 
wohnen Im Dom befindet sich 
die grüßte Kirchenorgel iler Welt 
mit 17 7r)4 l'feifeii und 232 klin- 
genden Registern. 

Nachdem die Orgeln ver- 
stummt waren, begannen 33 
Sänger von der Sängerverelni- 
güiig .Siingerkraiiz vor knapp 
tausend Ziihürern zu singen. 
Dieser .Auftritt mit den zwei Lie- 
dern ..Ili-ilig Heilig" uiul ,,Sanc- 
tiis" war bestimmt nicht nur für 
die Sänger ein Krlebnls. Cierade 
die Leistung von Vizedirigent 
Cieorg Gerhardt, der den Mut 
hatte, den Chor ohne Aiikiindi- 
gung vor so vielen Ziihbrerri zu 
(lirigleren, ist anerkeniu'iid zu 
erwähnen. Kin altes Sprichwort 
sagt, wer nicht wagt, der nicht 
gewinnt. 

Nach dem Verlassen des Doms 
stand der Nachmittag zur freien 

Verfügung. Später fuhren die 
Slinger aus Dreieich zur Burgan- 
lage Veste Oberhaus. Von dort 
war di(" ganze Schönheit der 
Dreiflüssestadt am Zusammen- 
fluß von Donau. Inn und Hz zu 
überblicken. Frst In den letzten 
Jahrzehnten wurde l'assau als ei- 
ne der schönsten Städte 
Deutschlands neu entdeckt 

Am Abend fand ein gemütli- 
ches Heisammensein mit dem 
MCtV Wegscheid statt. Selbstver- 
ständlich gehörten zu diesem 
Abend auch gesanglichi' Auftrit- 
te der beiden ChOi'e. Aber auch 
andere Aktionen kamen nicht zu 
kurz, besonders durch die Unter- 
stützung einiger Frauen vom 
.Singkreis, einer Fünf-Mann-Ka- 
pelle und auch der Woogspatzen. 
Zum Ausklang des Tages sah 
man nur zufrieclene Gesichter. 

Am dritten Tag starteten die 
Sänger durch das Mühlviertal. 
weU'lies als Vorland des HOhmer- 
waliles gilt, in Richtung Had Le- 
oiifeld zur tschechischen Grenze. 
Nach der Fahrt diiicli den Hiih- 
merwald erreichte man Llpno. In 
jedem Mus war ein Reiseführer 
an Bord, der die Fahrt mit zahl- 
reichen Informationen berei- 
cherte. Um solche vielseitige In- 
formation an den Mann zu brin- 
gen. braucht man viel Wissen 
iinil geschichtliche Erfahrung 
der Geschichte um Österreich, 
den Böhmerwald und alles, was 
damit z.usammenhängt. 

Die Lipno-Talsperre - ein 

Geschäftsübergabe! 
Am 1. Juli U)94 haben wir unser Hlunu-ngeschäft un unseren Sohn übergeben. 
Für das juhiv.i'lintelange Vertrauen und die Treue zu unserem Mause bedanken wir uns bei 
allen Kiitiden, Freuntlen unil Cieschüfls[)artnern. 

Gesehäf tsübernahme! 
Ich hübe das elterliche Geschüft am 1.7. 1Ö04 übernommen und bitte Sie, das meinen Eltern 
entgegengebrachte Vertrauen auf mich zu übertragen, 

. f/ A/f e A ff /' f/ / 

Dreieich, WaUlBtraße 7, Telefon OttlOH / 8 44 07 

Hergsee In der Seehöhe von 720 
Metern mit einer Länge von 42 
Kilometern und mit einer Fläche 
von fast S 000 Hektur - stellte die 
Liebhaber von verr.chledenen 
Wassersportarten voll zufrieden. 
Auch die Dieielchenhalner hat- 
ten das Vergnügen, olne kleine 
Rundfahrt von zwei .Stunden zu 
erleben. Die südliche Seite des 
Sees ist reines Natui-schutzge- 
biet, es darf nicht verändert oder 
bebaut werden. 

Die Schiffsfahrt auf dem Mol- 
ilaiistausee war für viele Teilneh- 
mer ein freudiges Krelgnis. Die 
Stimmung auf dem Schiff war 
ganz im Sinn der Sängerfamllle. 
Nach der gemütlichen Rundfahrt 
verließ man am Grenzübergang 
I'hlllppsreut die Tschechei. Uber 
Haidmühl, am Fuße des Dreise- 
selbergs vorbei, trat man den 
Heimweg nach Wegscheid an, 
Auch diesen ereignisreichen Tag 
ließ man in gemütlicher Runde 
ausklingen, ein Alleinunterhal- 
ter fand hierzu den richtigen 
Ton. 

Der letzte Tag wurde mit ei- 
nem zünftigen Frühschoppen mit 
original bayerischen Schman- 
kerln und Gesang eröffnet. Nach 
einer herzlichen Verabschiedung 
und dem Versprechen des MGV 
Wegscheid, einmal nach Drelei- 
chenhaln zu kommen, trat die 
Sängervereinigung die Rück- 
fahrt an. Alle Teilnehmer waren 
einhellig der Meinung: Das war 
spitze. 

FREIWILLIGE 
FEUERWEHR 
Orelelchenhaln 

Dreieicheiihain Die Freiwil- 
lige Feuerwehr Dreieichenhain 
gibt die Termine für den Monat 
Juli bekannt: 
Dienstag, .5. Juli: Treffen der 
Kinsatzabteilung zum (i OOO-rn- 
l.auf um 19 Uhr am Parkplatz 
der TV-Turnhalle. 
Dienstag, 12. Juli: Ti-effen der 
Kinsatzabteilung zum 30-km- 
Radfahren um 11) Uhr am Feuer- 
wehrhaus. 
Freitag, 15. Juli: Übung mit trag- 
baren Leitern, Treffpunkt 10,30 
im Feuerwehrhaus. 
Dienstag, 10. Juli: Treffen der 
Einsatzabteilung zum 
Schwimmen um 19 Uhr im Feu- 
erwehrhaus. 
Dienstag, 26. Juli: Treffen der 
Einsatzabteilung zum Radfahren 
um 19 Uhr am Feuerwehrhaus, 
Freitag, 20. Juli: Übung um 19.30 
Uhr: Wa.sserförderung Uber lan- 
ge Strecken, 

Gottesdienst 

mit Gospelsongs 
Drrieichenhain - Am Sonntag, 

3. Juli, findet in der Burgkli'che 
ein Gospelgottesdlenst statt. Wie 
schon In den vergangenen Jahren 
beginnt diese Messe bereits um 
9,30 Uhr Einlaß Ist ab 8.30 Uhr. 
Außerdem wird der Gottesdienst 
Ins Freie übertragen. 

Generalreinigung 

im Hallenbad 
Dreieich - In der Zelt vom 

Montag, 4. Juli, bis zum Sonntag, 
28. August, bleibt das Sprendlln- 
ger Hallenbad wegen der Durch- 
führung von Reparatur- und Rei- 
nigungsarbeiten geschlossen. 

Jahrgang 1916 

und 1917 
Dreieichenhain - Wir treffen 

uns Freitag, 8. Juli, um 18 Uhr 
auf dem Dreieichplatz zu einem 
Spaziergang. Danach findet ein 
Beisammensein in der Gaststätte 
,,Zum Waldhaus" statt. 

Abschlußfest 
Dreicich - Am Montag, 4. Juli, 

findet die traditionelle Verab- 
schiedung des Abschlußjahr- 
gangs der Welbelfeld-Gesamt- 
schule statt. Das Abschlußfest 
beginnt um 19.30 Uhr in der 
Mehrzweckhalle in Offenthal. Es 
gibt ein kurzes Programiti und 
Musik. Für das leibliche Wohl 
der Gäste sorgt ein kaltes Büfett. 

Evangelische 
Biirgkirchcngcmeindc 
Dreieirhcnhuin 

Samstag, 2. 7.: 18 Uhr Wochen- 
schlußandacht in der Schloßkir- 
che Phlllppselch (I'fr. Steinhäu- 
ser) 

Sonntag, 3. 7.: 9,30 Uhr Gho- 
spelgottesdienst in der Burgkir- 
che (Pfr, Steinhäuser); 11 Uhr 
Klndei'gottcsdienst 

Montag, 4. 7.: 9.30 Uhr Eltern- 
Kind-Gruppe; 15 Uhr Mütter- 
cafö Spontan Im Gemeindehaus 
Fahrgasse; 20 Uhr Klrchenchor 
Im Gemeindehaus Fahrgasse 

Dienstag, 5.7.: 9,30 Uhr El- 
tern-Klnd-Treff; 15 Uhr Konfir- 
mandenunterricht Pfarrbezlrk I; 
19,30 Uhr Ausgleichsgymnastik; 
20 Uhr Ausgleichsgymnastik 

Mittwoch, 6. 7.: 9.30 Uhr El- 
tei'n-Klnd-Treff; 10.30 Uhr Aus- 
gleich.sgymnastlk 

Donnerstag. 7. 7.: 9,30 Uhr El- 
torn-Klnd-Treff; 20 Uhr 3, Welt- 
Ausschuß Gemeindehaus Fahr- 
gasse 57; 15 Uhr Gemeindebrief 
eintüten im Gemeindehaus Fahr- 
gasse 57 

Freitag, 8.7.: 15 Uhr Alten- 
geburtstagskaffee 

Pfarramt I: Pfr. Christoph 
Steinhäuser, Fahrgasse 57, Tel. 
8 15 05 

Sprechzeiten der Pfarrer; 
dienstags von 18-19 Uhr, freitags 
von 9 bis 10 Uhr sowie nach Ver- 
einbarung 

Sprechzeiten im Pfarramtsbü- 
ro Fahrgasse 57 und 3. Welt-Ver- 
kauf: montags-freitags von 9-12 
Uhr 

Küster: Waldemar Befus, 
Fahrga.sse57,Tel. 8 51 18 

Kantorin: Claudia Boyens, Am 

alten Berg 34, Tel. 8 80 64 
Pflegedienste Dreieich, May- 

bachstraße 12, Tel. 3 63 37. 

Kntholischc Kirche 
St. Marien 
Dreieich [ 

Sn., 2. 7.: Gö,, 14.30 Uhr Trau- f 
ung, 18 Uhr Sonntagvorabend- 
gottesdienst 

So., 3. 7.: Gö., 9.30 Uhr Fami- 
liengottesdienst, Drh,, 11 Uhr 
Euciiai'istiefoier, Gö,, 14.30 Uhr 
Tauffeier 

Mo., 4. 7.: kein Gottesdienst 
Di., 5. 7.: Gö„ 18 Uhr Rosen- 

kranzgebet, 18,30 Uhr hl. Messe 
Mi., 6. 7.: Drh,, 9 Uhr hl. Messe 
Do., 7.7.: Gö., 18 Uhr hl. Messe 
Fr., 8, 7.: Drh., 9 Uhr hl. Messe 
Sa., 9. 7.: Gö., 18 Uhr Sonntag- 

vorabendgottesdienst 
So., 10. 7.: Gö,, 9.30 Uhr Hoch- 

amt mit Verabschiedung und 
Neueinführung der Kirchenrech- 
ner, Drh., 11 Uhr Eucharistiefei- 

Termine: 
Di., 5. 7.: Drh,, 18 Uhr Tisch- 

tennisgruppe H, Dietz 
Ml., 6. 7.: Drh.. 9.30 Uhr Frau- 

engesprächskrels 
Do., 7, 7,: Gö„ 17-17,45 Uhr 

Sprechstunde des Pfarrers, Drh., 
20 Uhr Probe des Kirchenchores, 
20 Uhr Familiengottesdienst- 
krels 

Sa., 9, 7,: Gö., 10 Uhr Abfahrt 
zum Seniorenausflug an der Kir- 
che, Offth., 10.15 Uhr Abfahrt 
zum Seniorenausflug an der 
Mehrzweckhalle, Drh., 10,30 Uhr 
Abfahrt zum Seniorenausflug 
am Pfarr- und Dekanatszentrum 
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Uberraschendes Happy-End 

Der Nachtragshaiishalt für 1994 bringt die Finanzen ins Lot 

Wasser marsch ... Auch die Freiwillige Feuerwehr Egelsbach beteiligte sich an der Projektwoche. Unter der Lei- 
tung von Ute Becker wurde eine Gruppe von Schülern mit den Aufgaben der Wehr vertraut gemacht. Am Freitag 
simulierten die Teilnehmer einen Löscheinsatz vor dem Schulhof. Foto: ms 

Kgolshach (thone) - In der 
kommenden CJemeindevertreter- 
sitzung in Kgelsbaeh steht <ler 
Nachtragshaiishalt für das Jahr 
'94 auf der Tagesordnung. Schon 
jetzt ist deutlich geworden, daß 
der Ciemeindevorstand fast aus- 
schließlich positive I'"rgebnlsse 
vorstellen kann. Wie Bürgermi'l- 
ster Heinz F.yßen mitteilt, schrei- 
be die (lemelnde in diesem Jahr 
schwarze Zahlen. 

,,Nach dem Desaster des ver- 
gangenen Jahres sieht es heuer 
um einiges rosiger aus", so dei 
Hathau.sehef. 1993 hatte die («e- 
meinde einen Fehlbetrag von 
278 000 Mark verzeichnen müs- 
sen. Dle.ser kann nun aber getilgt 
werden. Und nicht nur das: Die 
ursprünglich geplante Kredit- 
aufnahme von 2.1 Millionen 
kann auf eine Million Mark ge- 
senkt werden. Die Hüeklagen 
bleiben unangetastet, können so- 
gar um 450 000 Mark aufgestockt 
werden. 

Diese erfreuliche Entwicklung 
war zu Jahresbeginn iileht abzu- 
.sehen, doch durfte die Ciemeinde 
zwischenzeitlich unerwartete 
Mehreinnahmen von 2.5 Mllllo- 

Handarbeit bekam Prädikat: Bärenstark 

Motto der Projektwoche an der Emst-Reuter-Schule war „Freizeit in Egelsbach" 
Kgolshach (ms) — Schule kann 

so .schön sein. Anstatt Mathe zu 
pauken oder sich zu fragen, ob 
der ..Götz" nun von (Joethe oder 
von Schiller stammt, gab's an der 
Krnst-Heuter-Schule eine Woche 
lang willkommene Abwechslung 
für die 200 Fünft- bis Zehntklaß- 
1er, ..Projekt woche" hieß das 
Zauberwort, das die Augen der 
.Schüler zum Leuchten brachte. 
Am Freitag prä.sentierten 24 In- 
teressengruppen. was sie fünf 
Tage lang erlebt, gesehen und 
nicht zuletzt auch gelernt hallen. 
Das diesjährige Motto hieß 
,,Freizeit in Egelsbach'. ,,Wlr 
haben dabei, wie .schon Im ver- 
gangenen Jahr, viel Unterstüt- 
zung von Fgelsbacher Vereinen 
bekommen", freute sich Schul- 
leiter Friedrich Bürks. 

Das Angebot war groß und fast 
jeder fand auf Anhiel) eine CJrup- 
pe, die .seinen ganz persönlichen 
Vorlieben entsprach. Vorschläge 
für die Projekte kamen zum Teil 
aus der Kehrerk<mferenz. aus der 
Schülerverlrelung. aber auch 
von den Vereinen. Wie Immer 
standen Sporlgruppen hoch Im 
Kurs. Die Populür-Sportarten 
Handball und Tennis begeister- 
ten ebenso wie das nicht ganz .so 
verbreitete Bumeiang-Werfen 
oder Boxen. 

Sport einmal anders prakti- 

zierte die ("iriippe ..Fun, Fitneß, 
Fairneß". Gemeinsam mit Sport- 
lehrer Rainer Becker machten 
sich zehn Jungen und Madchen 
Gedanken darüber, wie man 
Spaß am Sport auch ohne die 
Einteilung in CJewinner und Ver- 
lierer haben kann. ,.Kooperativ- 
es .Spielen" nannte Becker diese 
Variante: ..Es ging vor allem dar- 
um. viel Körpererfahrung zu 
sammeln." 

Am Freitag boten die Allerna- 
tlv-Sporller ein Ge.schicklich- 
keilsspiel an: Bierkäslenstapeln. 
Ein Team bestand aus zwei 
Schülern. Während der eine die 
Kästen zureichte, staiielte der 
andere auf dem Turm stehend. 
Hatte das Team 15 Kästen über- 
einander, gab's zur Belohnung 
ein Erfri.schungsgelränk. Die 
,,Hochslai)ler" wurden natürlich 
mil einem Seil gesichert. 

Interessantes gab es auf dem 
Rellerhof Zühl zu erleben. Rell- 
lehrerln Dagmar Seulh halle 19 
Schützlinge um sich versammelt 
— durchweg Mädchen. Hellen an 
der Longe, voltigieren und eine 
Kulschfahrl standen auf dem 
Programm, Außerdem erfuhren 
die Schülerinnen Wissenswertes 
über Pferderassen. Tierpflege 
und geeignete Ausi'üslung, 
Ebenfalls nur Madchen begel- 

Auflage mehr als erfüllt 

Gemeinde richtet Frauenbüro ein 
Egelsbach (thone) - Bis zum 

30. September muß auch In 
Egelsbach eine Gleichstel- 
lungsbeauftragle Im Amt sein. 
Diese Auflage macht das 
Land laut dem Hessischen 
Glelchslellungsgesetz jeder 
Gemeinde, die mehr als 20 
Mitarbeiter hat. ,,Wir müßten 
bis September eine Mitarbei- 
terin unser Verwaltung zur 
Glelchstellungsbeauftragten 
bestellen. Wir wollen aller- 
dings noch einen Schrill wel- 
tergehen", erklärt Bürgei'mel- 
ster Heinz Eyßen. Es soll eine 
Mitarbeiterin eingestellt wer- 
den, die gleichzeitig als 
Glelchstellungs- und Frauen- 
beauftragte fungiert. 

Die Gemeinde geht damit 
über das gesetzliclic Mlnde.st- 
maß hinaus. ,,Die Einstellung 
einer zusätzlichen Mitarbei- 

terin ist mit ein Grund dafür, 
<laß wir den Nachtrag jetzt 
schon vorlegen", sagt der 
Bürgermeister, 

Die Aufgaben der künftigen 
Mitarbeiterin sind deshalb 
zweierlei Natur, Einmal 
spricht sie als Gleichstel- 
lungsbeauftragte für die In- 
terne Verwaltung, zum zwei- 
ten .setzt sie sich als Frauen- 
beauftragte für die Belange 
der Bürgerinnen und ein ent- 
sprechendes Programm für 
Kgelsbaeh ein. Daß dieser Po- 
sten Interes.sant Ist, zeigen die 
Bewerbungen, die dem Ge- 
meindevorstand vorliegen. 
,,Wlr haben schon 62 Bewer- 
bungen und In absehbarer 
Zeit finden die ersten Gesprä- 
che statt", so Eyßen. 

Sterten sich für den Kosmetik- 
Kursus von Lehrerin Brigitte 
Becker-MayerUv Ctemeinsam mit 
der ehemaligen Reuter-Schüle- 
rin und milllerwelle ausgebilde- 
ten Kosmetikerin Jesler Fried- 
richs brachte sie alles über 
.Schminke. Hautpflege und rich- 
tige Ernährung rüber. 

Freilag gegen Ki Uhr heulte 
plötzlich eine Feuerwehrsirene 
vor dem Schulhof. Hurra, die 
Schule brennt',' Leider nicht, mag 
sich mancher gedacht haben, es 
war die Gruppe um Ute Becker 
von der Egelsbacher Freiwilligen 
Feuerwehr, die begeistert einen 
Löscheinsalz simulierte. Wo die 
Floriansjünger auftauchen, ist 
auch meist das Rote Kreuz mil 
helfender Hand nicht well. Und 
richlig, auch ein Erste-Hllfe- 
Kui'sus wurde angeboten. Ange- 
nehmer Nebeneffekl: Die Teil- 
nehmer (!rhiellen zum Abschluß 
einen Schein, den sie bei der 
Führerscheinprüfung vorlegen 
können. 

Zum echten Renner entwickel- 
te sich ein Angebot, für das sich 
anfangs nur zwei Schülerinnen 
erwärmen konnten, Silvia Schül- 
ler, Hobby-Handarbeiterin aus 
Langen, führte in die hohe Schu- 
le der Teddy-Herstellung ein. Die 
Firma mil dem Knopf Im Ohr 

Lampionfete im 

Gemeindehaus 
Kgelsbaeh - Heule abend steigt 

ab 19,30 Uhr bei der Gemeinde- 
jugendvertrelung (GJV) zum 
zweitenmal eine Lampionfeie. 
Die Party findet Im Hof des Ge- 
melndehau.ses in der Ernsl-Lud- 
wlg-Straße statt. Essen und Ge- 
tränke gibt's zum Selbstkosten- 
preis, Für die musikalische Un- 
termalung sorgt eine Jugend- 
band aus Egelsbach. 

Wir gratulieren 
Wilhelm Gau.ssmann, Nidda- 

straße 40, zum 83. Geburtstag am 
Samstag, 2, Juli 

Wilhelm Werkmann, Schul- 
straße 19, zum 80. Geburtstag am 
Samstag, 2, Juli 

Charlotte Lüwer, Schlesier- 
straße 5, zum 90, Geburtstag am 
Montag, 4. Juli 

Gertrud Greulich, Kirchen- 
rotlweg 6, zuin 81, Geburtstag 
am Dienstag, 5. Juli 

neu Mark auf ihrem Konto ver- 
buelien Einmal konnte Ixm der 
Gewerbi\steiu-r eine Einnahmen 
sti-igening von 7.3 auf 9,1 Millio- 
nen Mark erzielt werden ,,F,in 
großer Betrieb in der Gemeinde 
liatte nach einer rriifung i'ine 
Naehzahlung für die Jahn- '88 
bis '90 von fast zwei Millionen 
und die liierfilr anfalliMiden Zin- 
sen in Höhe von etwa 400 000 
Mark an uns zu zaiili'n", erklart 
Heinz F,vl.<en. Zum anderen wur- 
den die Schlüsselzuweisungen 
des Landes vom Mindestbetrag 
von 140 000 auf stolze li»3 000 
Mark angehoben Die erhöhten 
Zuweisungen des Landes be- 
gründen sich aus dem Finanzloeh 
im vergangenen Jahr. Di(> Zuwei- 
sungen dienen zur Unterstüt- 
zung flnaiizsehwaeher Gemein- 
den. 

(Jegen all diese positiven 
Nachtrage zum 1 laiishaltsiilan 
nehmen sieh die Melirau.sgaben 
verhältnismäßig schwach aus. So 
hat sich einerseits die Kreisum- 
lage von .').44 auf 5,74 Millionen 
Mark erlniht. Auß("rdeni mußte 
dii" (iemeinde aufgrund höherer 
(iewerbesteuerelnnahmen auch 

hollere Umlagen an das Land lei- 
sten Diese schlugen mit 121000 
Mark zu Buche 

Trotz des befriedigenden Ab- 
schlusses sieht BurgiMnieister 
Heinz Eyl.ten nicht besonders op- 
timistisch in die Zukunft Man 
müsse sich wiMterhin auf die Un- 
beständigkell d(>r Gewerbesteu- 
eriMnnahmen einrlehti'n Die 
Ten<lenz für 1995 deute bisher 
eher auf Kinnahmen in Höhe von 
sechs als von sieben Millionen 
Mark hin Außerdem sei eine er- 
hebliche Erhöhung der CJewer- 
besti'iierumlage zu erwarten 
,,lch ri'chne mit 40 bis 50 Pro- 
zent, <las hängt mit dem Länder- 
flnanzau.sgleich zusammen ". so 
der Bürgermeister Sicher sei. 
daß man '95 von größeren Pro- 
jekten Abstand iiehmim müs.se 
und eine Erhöhung der Gebüh- 
ren, zum Beispiel fürs Abwasser, 
unumgänglich seien. ,,Wlr kön- 
nen selbst bei den Abfallgebüh- 
ri>n nichts versprechen, aber wir 
werden versuchen, die CJebühren 
auch noch ein drittes Jahr kon- 
stant zu halten", sagt Eyßen. 

hätte es nicht besser gekonnt. 
Prädikat der IG-Projeklwochen- 
zeltung: ..Bärenstark!" 

Tierisch gut auch die Aktion 
des Klelnllerzuchlverelns. Her- 
bert Koch zeigte den potentiellen 
Nachwuchs-Züchtern wie der 
Hase läuft, oder waren es Kanin- 
chen',' ,,Eln Unler.schled, flen vie- 
le noch nicht kannten", resü- 
mierte Koch. Erstaunlich hoch 
war die Beteiligung an der CJrup- 
pe Recht. Eigentlich ein trocke- 
nes Thema, sollte man denken. 
,,Nicht, wenn es unser Herr Ileun 
macht", meinte Schüler Stefan 
Gaberl, Nach einer Einführung 
in die theoretischen Cii undlagen 
des Rechts.syslems der Bundesre- 
publik besuchte die Gruppe eine 
Verhandlung am .Schöffenge- 
richt in Darmsladt. ,,Die Schüler 
waren so begeistert, daß sie zur 
Urteilsverkündung nochmal hin 
wollen", freute sich CJemeln- 
schaftskundelehrer Eberhard 
Heun. 

Natürlich mußte bei solch viel- 
fältigen Veranstaltungen auch 
Irgendjemand den Uberblick 
wahren. Eine Aufgabe, die die IG 
Fliegen üljernahm. Aus luftiger 
Höhe paßte sie während eines 
Rundfluges über Egelsbach auf, 
daß unten in der Reulcr-Schule 
alles klappte. 

Bürgermeister 

läßt nicht locker 
Kgelsbaeh (thone) - Die Dis- 

kussion um die Ausweisung eines 
Schulgrundslückes nördlich der 
Dr.-Korst-Schmidt-Halle i-eißt 
nicht ab, Bürgermeister Heinz 
Eyßer sprach sich am Dienstag 
erneu:, für eine Realisierung des 
Projekl.s Im Brühl aus: ,,Der Be- 
bauungsplan muß jetzt offenge- 
legt werden, ansonsten weist der 
Landrat Ende der Sommeriiause 
das Gelände auf der Ernst-Reu- 
ter-Schule zum Bau aus." Laut 
Eyßen wäre eine Entscheidung 
gegen den Bau im Brühl keine 
zukunftsweisende Lösung, „Wer 
weiß, was In ein paar Jahren pas- 
siert ist. Und schon heute sind 
Eltern und Lehrer strikt gegen 
den Bau auf dem Gelände der 
Ernst-Reuter-Schule", .sagt Ey- 
ßen welter. In der kommenden 
Gemeindevertretersitzung rech- 
net er mit Protesten der betroffe- 
nen Lehrerund Eltern, 

Drogentoter gefunden 

Identität ist bislang nicht geklärt 
Kgelshiich (fm) - Vermutlich 

an einer iJberdosls Rauschgift 
ist ein unbekannter Mann ge- 
storben. der am Dienstag 
nachmittag im Egelsbai'her 
Erholungsgebiet ,,lm Bruch" 
entdeckt wurde. Neben der 
L(>iche befand sich ein Fixer- 
besteck. Offensichtlich lag 
der Tote schon einige Tage an 
dieser Stelle. Die Obduktion 
hat nach Angaben der Polizei 
keine Anhaltspunkte für Cie- 
walleinWirkung ergeben. 

Der Mann dürfte 25 bis 40 
Jahre alt gewesen .sein, war 
zirka 1.05 Meter groß und von 
kräftiger Statur. Die Polizei 
geht (lavon aus. daß das Opfer 
Brillenträger war. Bekleidet 
war der Mann mit einem 

dunklen T-Shirt der Marke 
,,Lotus London", einer blaiu-n 
Jogglnghose der (tröße S, 
Adldas-Turnschuhen der 
(iröße 7 1/2 und lilafaibenen 
.Soek<>n 

Außerdem trug der Mann 
eine Uhr mit der Aufschrift 
,,Western The Original" 
mit braunem Lederarmband. 
Bei ihm wuixle noch ein C'tlle- 
derk("ttchen, eine Halskette 
und ein grüner Armreif aus 
.Stoff gefunden. 

Wer Hinweise zur Identität 
des Toten geben kann, wird 
gebeten, sicli mit der Krimi- 
nalpolizei Offenbach, Telefon 
01)9/80 90 359. in Verbindung 
zu setzen. 

-"Ks? 

Fast wie bei „Wetten, daß., .7" Die Gruppe „Fun, Fitneß, Fairneß" von 
Rainer Becker hatte für den Prüsentatlonstag ein Qetchlckllchkellssplel 
vorbereitet. 15 Bierkästen mußten übereinander gestapelt werden. 

Foto: ms 
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Aktionsplan zur Flurbelebung vorgestellt 

Kommission aus Fachleuten soll mit Umsetzung des Gutachtens beginnen 

In den Ruhnttand varabschledet wurden diäter Tage zwei langjMhrlge Mlt- 
nrbslter der Gemeinde Egelsbach. Unaer Bild zeigt von llnka: Bürgermei- 
ster Heinz Eyßen, Dieter Werner, Heinz Küster und Ursula Luft, die Vorsit- 
zende des Personalrates. Foto p 

Gemeinde verabschiedete 

langjährige Mitarbeiter 

Dank an Dieter Werner und Heinz Küster 

I"i Hnhniini fintM- 
kliMiii'n Koit>istiin(io wurden 1 Mo- 
tor VV(>rnor unil Hoinz KUstor von 
Bilruornioislor Hoinz Kyllon in 
(Ion Huhosliuul vorabsohioiiol 
Boulo Wiiron 21t .Iiihro fUr (iio Go- 
nuMndo tiiti^ vind schoidon nun 
ans nosundlioiUichon Gnlndon 
vorzoitif^ ans hzw Iroton in don 
vDrfjozo^onon Huhosland KylJon 
dankto don boidon filr dio lang- 
jahrino und Zusammonar- 
1)011 

lloinz Küstor war soit als 
Mitarboitor dos Kriodhofos tluig 
und mit allon Auf>;abon bosoh.lf- 

ti^t. dio aus doni Kriodhofsbo- 
triob ontstohon Hör Aufnabon- 
kataldg roulito von dor I'flogo 
dor Clrunanlagon Ubor dio War- 
tung dor Wogo und Platzo, bis zu 
(.irabausliiib und dor Mitwir- 
kung boi don Hoisotzungsfoior- 
liclikoiton 

Iliotor Wornor war in allon Ho- 
roiolion tatig. für dio dor Bauhof 
dor lioinoindo vorantwortlich 
zoiolinot OarUbor hinaus war or 
auoh als llausinoistor dos Kouor- 
wohrliausos tiitig und langjahri- 
gos Mitgliod dos IVrsonalratos. 

K.gcUhnch Im Rahmon dor 
jUngston l'rossokonfonniz slollto 
Burgormoislor Hoinz Kyßon oin 
landschaftsplanorisohos Gutach- 
ton zur Hi(ito|)vorbundplanung 
in dor Koldgomarkung Kgolsbaoh 
vor Oio (ioinrindovortrotung 
hatto sohon ini Hozombor li)!l2 
auf Initiativo dor CJrunon bo- 
sohlosson. dio Aufstollung oinos 
absohnittswoiso zu roalisiorr-n- 
don Aktionspianos zur Klurbolo- 
bung auf dor Basis gomoindooi- 
gonor (irundstilcko in ongor Zu- 
sammonarboit mit don örtliohon 
Natursohutzboauftragton in An- 
griff zu nohmon. 

..Dor Hosohliiß ziolt darauf 
ab", so HUrgormoistor Hoinz Ky- 
iSon, .,dio nogativon Kolgon dor 
Klurboroinigung in dor Haupt- 
foldgomarkung östlich dor B:! 
durch dio Schaffung und dauor- 
hafto Absiohoning. insbosondoro 
von ausroichond grollen Band- 
biotopon auszugloichon" 

Das boauftragto PlanungsbUro 
goht in dorn Gutachton auf dio 
immor noch andauorndon Kin- 
griffo in dio Kulturlandschafion 
wio CirolJbaumallnahmon, Klur- 
roguliorungon, Kroizoitnutzun- 

gon. ?"lurborcmigungpn ein, dir 
als Hauptvorursachor fUr die zu- 
nohmendo Kntwortung genannt 
wordoti 

Ctanz besonders sei die Ver- 
nichtung von sogenannten 
Saum- und Kloinbiotopen maß- 
geblich für das Aussterben von 
vielen Tier- und Pflanzonarten 
verantwortlich Gemeint sind 
Keldheckonst reifen. Bodenmul- 
don- und graben und Feuchtwie- 
sen zwischen landwirtschaftlich 
genutzten Kittchen an den Wald- 
und Straßenrändern 

..fjio Neueinrichtung und die 
dauerhafte Absicherung von 
Bandbiotopen", so Bürgermei- 
stor Heinz Eyßen, ,,sind Ziel der 
C'iomeinde Egelsbach". Eyßens 
Darstellung zufolge enthalt das 
Gutachton, das von der Gemein- 
de fUr 21 000 Mark in Auftrag 
gegeben worden war. neben einer 
detaillierten Boschreibung des 
realen Zustandes der Biotope in 
der Koldgomarkung, klare Aus- 
sagen und Empfehlungen zum 
Erhaltungs- und Entwicklungs- 
bodarf. geordnet nach Prioritäts- 
stufen. Besonders wichtig seien 
auch die Planungshinweiso zu 

Den Flugplatz besichtigt 

Führungen für Gäste aus Berlin und Hungen 

Bootsfahrt auf dem Neckar 
Kgelsbaoh - .Am Mittwoch, 

l.'l. .luli. findet dio dritte So- 
nioronfahrt ilor Gemeinde 
Egelsbach statt Der Ausflug 
fillirt nach Heidelberg und 
von dort mit dem Schiff nach 
Kborbuch. Dort angekommen, 
geht's weiter in Hichtiing Alt- 
noudorf im Odenwald. Dort 
klingt dor Tag mit einem 
Abendessen aus. Dio Kosten 
für dio Fahrt belaufen sich auf 

acht Mark fUrdon Bus und IH 
Mark filr die Schiffahrt. Ab- 
fahrt ist um ll.SO Uhr in 
Bayorseich an dor Hingbus- 
haitostollo (Ecke Kurt- 
Schuhmachor-Hing/Kurt-Tu- 
cholsky-Straßo), um 12 Uhr 
am Berliner Platz und um 
12,0.') l'hr am Bahnhof. Die 
Anmeldung ist am Dienstag, 
5. .Ulli, zwischen IH.HO und Ui 
Uhr im Hathaus. 

Kgelshnch Dor Flugplatz 
war kürzlich mehrfach Ziel von 
Besuchorgruppen. So inspizierte 
eine Delegation aus Hungen die 
neue Flugzougabstellflöcho. die 

statt mit Asphalt versiegelt 
als wasserdurchlässiger Schot- 
torrasen angelegt wur(io. 

Wenige Tage zuvor bekam eine 
Gruppe dos Instituts für Luft- 
und Raumfahrt der Technischen 
Universililt Berlin ..Flugplatz 
zum Anfassen" geboten. Die Stu- 
denten, Dozenten und ..Ehemali- 
ge" statteten der Einrichtung ei- 
nen Besuch ab. um sich über 
praktische Aspekte ihres Studi- 
ums zu informieren. Vor allem 
das ..fliegende Gerat" fand beim 
Rundgang große Beachtung. 

Mit Interesse verfolgton die 
Besucher die Ausführungen dos 
stellvertretenden HFG-Ge- 
schiiftsführers Heinrich Albert 

AmU. BttkwiffiliiuMshiinowi 

Amtliche Bakanntmichung 
Dib Hessische Flugplatz GmbH, 63329 
Egelsbach. hat beim Rogierungsprasidium 
Darmstadt die Festlegung eines be- 
schrÄnKlen Bauschulzbereicnes gemSO 6 
17 dos LuflvetKehrsgeselzes (LuflVQ) 
idF der Bekanntmachung vom 
14 1 1981 (BGBI I S. 61) ■ zuletzt geSn- 
derl duich Planvereinlachungsgeselz vom 
17, 12. 1993 (BGB!, I S. 2123'2129) - lür 
don Vorkohrslandepiatz Egelsbach bonn- 
tfagt Der Antrag liegt mit den dazugehöri- 
gen Pianungsuntoriagen in der Zeit vom 
11 Juli 1994 bis einschließlich 10 August 
1994 In der Gemeindeverwaltung im Rat- 
haus der Gomoinde Egelsbach. Freiherr- 
vom-Stein-Stralle 13. Zimmer 34/35. 
montags bis mittwochs 8 00 Uhr - 12.00 
Uht und von 14 00 Uhr - 15.30 Uhr, don- 
nerstags von 9 00 Uhr - 12.00 Uhr und von 
14 00 Uhr - 18.30 Uhr. sowie Ireitags von 
9,00- 12 00 Uhr. 
zur Einsichtnahme öllontllch aus 

Es wird Ihnen hiermit Gelegenheit zur Äu- 
ßerung bis spätestens 24 August 1994 ge- 
geben Einwendungen sind schriftlich beim 
HegiorungBprflsidlum Darmstadt. 64278 
Darnistadt. oder mündlich zur Nieder- 
schrift, Dionstgebüude Wilheiminenstraße 
1-3, bis spätestens 24 August 1994 einzu- 
loflon. 

Darmstadl, 27. Juni 1994 
Regierungsprdsidium Darmstadt 

IV 37b - 66 m 08 - Egelsbach - 
  Sporladsr 

25. Hessenmeistertitel 

für Stefan Bareuther 

Leichtathleten der SGE mit guten Erfolgen 
Kgelsbacli Bei hochsommer- 

lichen Temperaturen gab es für 
dio Senioren dor Egolsbacher 
l.oiohtathleton lioi (Ion hessi- 
schen Meisterschaften in Fried- 
borg überzou,goniio Ergebnisse. 
Das Meistorstück lieferte Stefan 
Bareuther, .lalirgang UHU), in dor 
Altersklasse MliO ab. Hier beleg- 
te or über 200 m in 22,40 s sowie 
400 m in .'iO.TH s jeweils den 1. 
Platz und wurde damit zweifa- 
cher Hossonmoistor. Die Hessen- 
meistorschaft über 400 m bodou- 
tole für ihn auch gleichzeitig den 
2.'i.Hossontitol. Bareuther holte 
mit 17 .lahren don ersten Hesson- 
titol untl nach weiteren 17 Jahren 
nun zum 2,'). Mal. 

Hans-Jürgen Gleiclimann 
(M40) lief über 100 m mit 12.20 s 
auf Rang 4. Auf der Mittelstrecke 
1 .')00m kam Berthold Kauer 
(M40) mit 4:27.93 min auf den U. 
Platz. Im Stabhochsprung freute 
sich Peter Boll (M45) mit über- 
sprungenen 11.40 m über seine 
porsdnlicho Bestleistung als Se- 

nioronsportler. Die 4 x 100 m- 
Staffel in dor Besetzung Keil - 
Gaußmann - Boll - Gleichmann 
sprintete in 49.71 s auf Rang H. 

Siegwald Erd (MSO) war nach 
längerer Vorletzungspause mit 
seinen Leistungen im Kugolstoß 
9.73 m, Diskuswurf 32,20 m und 
Speorwurf 34,90 m nicht ganz 
zufrieden. Günter Kurtze (M."!,")), 
oin hervorragender Liiufor auf 
der Langstrecke, wagte sich zum 
ersten Mal auf die Mitteldistanz 
1 1)00 in. Sein Mut wurde mit dem 
Vizemeistertitol und dor beacht- 
lichen Zeit von 4:.'i2.10 min be- 
lohnt. Bei don Soniorinnen über- 
raschte Karin Erd (W40) mit dem 
jeweils 3. Rang im Kugolstoß 
10.4() m (persönliche Bestlei- 
stung) und Speerwurf 20.10 m. 

Inzwischen sind in der Leicht- 
athletikabteilung der SGE 25 Se- 
niorinnen und Senioren aktiv, 
die regelinaßig an WettkUmpfen 
teilnehmen und in ihren Alters- 
klassen auf Kreis- sowie Bezirks- 
ebene vordere Platze belegen. 

zu den Zukunftsperspektiven des 
Flugplatzes. „Wir sehen uns als 
eine wichtige Infrastrukturein- 
richtung in der Rhein-Main-Re- 
gion. Mit der Wahl Frankfurts 
zum Sitz der Europäischen Zen- 
tralbank wachsen einem Flug- 
platz der .Mlgemeinen Luftfahrt 
weitere Aufgaben zu. In Egels- 
bach könnte sich dadurch der 
Anteil der Geschäftsflieger erhö- 
hen. Die qualitative — nicht 
quantitative — Veränderung des 
Verkehrsaufkommens läßt sich 
allerdings nur durch die von uns 
ins Auge gefaßte maßvolle Er- 
weiterung bewältigen." Techni- 
sche Details konnte dazu noch 
Diplom-Ingenieur Michael Kraft 
erläutern, der bei Airconsult fe- 
derführend an der Erstellung der 
sogenannten Machbarkeitsstudie 
zum Ausbau des Flugplatzes ge- 
arbeitet hat. 

Letzte Vorstellung 

vor Sommerpause 
Kgelsbach - Am Dienstag. 5. 

Juli, ist die letzte Vorstellung für 
die Miete L a des Theaterrings im 
Staatstheater Darmstadt vor der 
Sommerpause. Es wird das 
Schauspiel ..Kasimir und Karoli- 
ne" von Ödön von Horvüth auf- 
geführt, Boginn ist um 19.30 Uhr. 
Der Theaterbus fährt ab 18.45 
Uhr an don bekannten Haltestel- 
len ab. 

Kirchliche 

Nachrichten 
Evangelische Gemeinde 
Sonntag, 3. Juli 
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
mit Gomoinschaftskelch. Verab- 
schiedung von Anette Lipinsky 
(Pfarrer Diehl und Chor) 
11 Uhr Kindergottesdienst 
Gemeinde St. Josef 
Snmstng, 2. Juli 
18 Uhr Rosenkranz 
18.30 UhrEucharistiefeier 
Sonntag, 3. Juli 
8.45 UhrEucharistiefeier 
Kreitug, S. Juli 
9 Uhr Eucharistiefeier 

den Biotopverbindungen. 
Das Gutachten goht davon aus, 

daß Abstände zwischen Feldrai- 
nen und Hockenanpflanzungen 
nicht zu groß sein dürfen, je grö- 
ßer der Abstand, desto weniger 
Arten finden dann einen Lobens- 
raum 

Boi einem Abstand von bis zu 
150 Metern konnten sogar noch 
bedrohte Arten vorkommen, ma- 
ximal tolerabol seien allerdings 
nur 200 bis 250 Meter Für Egels- 
bach könne diese Dichte jedoch 
aufgrund der vorhandenen Nut- 
zungen kurz bis mittelfristig 
nicht überall realisiert werden. 

Die empfohlenen Maßnahmen 
reichen von der Entwicklung der 
Grüben zu Elementen des Ver- 
bundsystems. über den Aufbau 
von Gohölzbeständon aus Erlen 
und Weiden, also standortge- 
rechten Baumen, die Schaffung 
von Flachwassorzonen. die 
Nouanlage periodisch trocken- 
fallender Tümpel im Uferboreich 
fließender Gewässer, die Anlage 
von Pufferzonen mit mindestens 
fünf Meter Breite zu intensiv 
landwirtschaftlich genutzten 
Flachen über sogenannte Mah- 

Grillfest des TSC 

an der Waldhütte 
F.gcishnch - Das diesjährige 

Grill fest des TSC Egelsbach wird 
am Sonntag. 3. Juli, an der Wald- 
hütto gefeiert. Ab 11 Uhr ist für 
jung und alt der Tisch gedeckt. 
Die Mitglieder des TSC werden 
..Geschlagenes. Gerührtes. Ge- 
backenes und Gegrilltes" zube- 
reiten, um die Besucher kulina- 
risch zu verwöhnen. 

dregelungon (Mähen der Uferbö- 
schungen in ganz bestimmten 
.•\bstandon). bis zu einer Wieder- 
vernassung von Wiesen durch 
Entfernen von Drainagen und 
Rückhaltung des Regenwassers 
im Verbund der sogenannten 
aquatisch geprägten Biotopty- 
pen 

Sehr umfänglich seien auch die 
Maßnahmenkataloge zum anzu- 
strebenden Verbund der soge- 
nannten gehölzbestimmten Bio- 
tope hinsichtlich der Büsche und 
Foldgehölze, der Strouobstbe- 
stäncle, Ackerraine, Garten. 
Baumreihengruppen und Walds- 
äume. 

Die Gemeinde will nun eine 
Kommission aus Politikern, Ver- 
tretern der Naturschutzverbändo 
und Vereine und den betroffenen 
Landwirten bilden.Bürgermei- 
ster Heinz Eyßen: ..Letztlich ist 
das vorliegende Gutachten die 
Richtschnur für oin bestimmt 
zehn- bis ISjahrelanges Handeln 
der Gemeinde im Bereich der 
Ökologie in Feld und Flur." 
Schätzungsweise seien pro Jahr 
50 000 bis 80 000 Mark für die 
Umsetzung aufzuwenden. 

Jazz bei den 

Naturfreunden 
Egelsbach - Heiße Rhvthmen 

versprechen die Naturfreunde 
am Sonntag. 3. Juli, ab 10.30 Uhr 
am Naturfreundehaus in Egels- 
bach. Der Verein hat die Jazz- 
band ..Fiat foot indians" eingela- 
den. Der Eintritt kostet sieben 
Mark. Kinder bis 14 Jahre zahlen 
nichts. Für das leibliche Wohl 
sorgen die Gastgeber. 

WIR HEIRATEN 

Martina Steffen 

Faath Barth 
Schalhofstraße 21. Egelsbach 

Kirchliche Trauung: Samstag. 9. Juli 1994. um 14.30 Uhr 
In der evangelischen Kirche, Egelsbach. 

Gepoltert wird am 6. Juli 1994 ab 19.00 Uhr 
an der Waldhütte in Egelsbach. 

Gepoltert wird mit Porzellan, und das so richtig mit Elan. 
Euer Müll, der geht zurück, denn nur Scherben bringen Glück. 

IC*M;M fiN/ '.ME«. vVECi, .MACHE 'ME«- VINUnn' 
^0. JüNjl H.*vM UMf 
IN vEILLülT. 

UTE Sl-I/Mf«-! 
üN/D 

C«.U'vEtV«^l.D 

über die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke zu meinem 

80. 

habe ich mich sehr gefreut und möchte mich auf diesem Wege bei allen 
Verwandten. Nachbarn und Bekannten bedanken. 
Besonderer Dank gilt Herrn Bürgermeister Heinz Eyßen, Herrn Pfarrer 
Diehl. dem Jahrgang 1913/14 Langen und der Volksbank Egelsbach. 

<£i isabe+K 
Egelsbach. Niddastraße 35, im Juni 1994 
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Wochentumier 

steigt diesmal 

in Götzenhain 
Langen (fm) - Von Montag, 

18 . bis Sonntag. 24. Juli, rollt 
dor Fußball wieder beim T\ir- 
nior dor Langener Zeitung 
und dor Sparkasse Langon- 
Soligonstadt. .Austragungsort 
ist diesmal das Sportgolando 
dor SG Götzonhain. Erstmals 
mit dabei ist die SG Dietzen- 
bach. dio für den TV Droioi- 
fhonhain einspringt. 

,\m Dienstag abend wurden 
die Gruppen au.sgolost In dor 
Gruppe I spielen: FC Langen. 

Offonthal. SG Diotzon- 
bach und die Hosorvo dor SG 
Egolsbach In der Gruppe II 
haben os dor SV Droioichon- 
hain. die SCi Götzonhain. dio 
SSG Langen und Susgo Of- 
fonthal miteinander zu tun 

Den Aufstieg knapp verpaßt 

„Nur" Platz zwei für die ersten Tfennisheiren der SG Egelsbach 

Jugendhandball 

SG Egelsbach 
mC; SCiE — TV Kriinkisrh- 
Crunibnch 14:10(6:6) 

Boi Troibhaustomperaturon 
absolvierte die männliche C-Ju- 
gonil dor SCJE ihr vorletztes Qua- 
lifikationsspiel gegen den TV 
Fränkisch-Crumbach. Dio SGE 
ging in der ersten Halbzeit im- 
mor mit zwei Ty)ren in Führung, 
die dor Gegner immor wieder 
ausgleichen konnte. Auf Egels- 
bacher Seite vergab man viele 
klare Torchancen, deshalb stand 
es zur Halbzeit auch nur (>:(>. Zu 
Anfang der zweiten Halbzeit 
ging man konzentriert zur Sache 
und erzielte eine R:li-Führung. 
Im weiteren Verlauf dos Spiels 
konnten die Egolsbacher ihre 
Führung ausbauen. Der Sieg mit 
14:10 war verdient, or hatte nur 
etwas höher ausfallen müssen. 
Im letzten Spiel der Qualifikati- 
on beim TV Roinheim benötigt 
man noch einen Punkt zum Auf- 
stieg in die erste Bezirksklasso. 

Es spielton: Andreas Macht. 
Dennis Hoidomeyer; Patrick Pa- 
ohort (3). Sa.sclia Becker. Ole 
.Sorgenfrei, Henning Sudbrock, 
Björn Frilzsche (3), Steffen Hala- 
ma (2), Daniel Kammer (1), Enno 

j Vasconi (2). Sebastian Kaspar 
(1), Thomas Döhler (2). 

TELEGRAMME 

ALLGEMEIN; Ex-Telekom- 
Radprofi Uwe Ampler aus Leip- 
zig wird bei der Rückreise von ei- 
nem Polen-Besuch wieder aufs, 
Rad umsteigen müssen. Dem 
ehemaligen Amateur-Weltmei- 
stor ist gestern in Grünborg (Zie- 
lona Gora) sein Mercedes 300 ge- 
stohlen worden. 

Egelsbach (loo) - Drei Tonnis- 
toams dor SG Egelsbach waren 
am \ organgonon Wochenende bei 
sengenden Temporatuix^n noch 
unterwegs. Die erste Herren- 
mannschaft dor Kroisliga A fei- 
orte zwar mit dem ti:3-Siog über 
don TC Wixhausen don fiinfton 
Sieg im sechsten Spiel, verpaßte 
aber als Tabellenzwolter knapp 
den Aufstieg in dio Bezirksliga. 

Thorsten Müller hatto im er- 
sten Einzel dos Tages schwor zu 
kämpfen, bis or mit Ii:'!.0:7.7:0 
don ersten Punkt für die SGE 
holte Nachdem Björn Ganges 
sein Match mit 2:(i.3:6 abgegeben 
hatto. drehton dio Egolsbacher 
auf. entsohiodon das Spiel vor- 
zeitig mit 5 1 zu ihren CJunsten. 
Sven Fritscho (li:3.l):2). Christian 
Rauth (0:2.0:3). Lars Kaffenber- 
gor (Ii l.ti:3) und Jakob Chromy 

Bill Snyder neuer 

„Giraffen"-Coach 
Langen - Nach längerer Suche 

sind tlie Verantwortlichen boi 
don Langener Bunilosliga-Bas- 
kotballherron fündig geworden: 
Nachfolger von Intorimstrainer 
Jürgen Barth wird dor Amerika- 
ner Bill Snyder. Der 51 jährige 
Lehrer ist soit mehr als 20 .lahren 
als Trainer im Geschäft, wenn- 
gleich or bislang noch kein deut- 
sches Team unter seinen Fitti- 
chen hatte. Zuletzt betreute er 
dio Mannschaft dor Frankfurter 
High-School, dio unter seiner 
Regie sehr erfolgreich agierte. 

Snyder ist zur Zeil auf Heimat- 
urlaub in den Staaten, hat seine 
neuen Schützlinge allerdings mit 
..Hausaufgaben" versorgt. In den 
USA wird sich Snyder auch nach 
einer Verstärkung für don TVL 
umschauen. 

(7:5,0 4) punkteten für die SliE 
Dor erst 15jahngo Jakob (.'hromy 
feierte damit ein golungono.«: D(>- 
büt in der ersten Horronmann- 
schaft Im Doppol holton Frit- 
scho'Rauth mit 0:3.0 4 don stvh- 
sten Punkt für Egolsbach, die 
beiden anderen Doppol gingen 
verloren. 

Mit demselben Ergebnis sieg- 
ton auch Herron dor Bozirksliga 
.•\K 45 über don TSV Niodor- 
Ranistadt Peter Hanke mußte im 
ersten Einzel verletzt aufgeben 
und auch Toamchof Manfred Ihlo 
mußte sich seinem (iegnor beu- 
gen. Mit einem hart iimkainpfton 
til,7:0-Erfolg läutete Jochen 
Baior dio Egolsbacher Aufhol- 
jagd oin. Auch Lothar Jost, Rudi 
Lorenz und Dieter Wölk beoiulo- 
ton ihre Einzel erfolgreich, so 
daß die SCiF. mit einer 4:2-Fuh- 

rung in tlio Doppol ging Hein/ 
Müller und Manfred Ihlo unter- 
lagen knapp mit 0 7 im dritten 
.Satz, doch mit zwei lockeren 
Siegen sicherten Jost Lorenz 
und Baier'Wolk dor SliI', don 
0:3-F.rfolg 

Die Damen AK 30 beendeten 
dio Saison mit einer knappen 
4 ."»-Niederlage beim TC llahn- 
lein. In don Einzeln waren iiio 
F.gelsbachorinnon allerdings 
chanconlos. i>inzig Ingoborg Lenz 
gewann ihr Match Beim Stande 
von 1:5 war ilas Spiel damit ge- 
laufen. Im Doppel zeigten sich 
die Damen aber nochinal von 
ihrer kämpferischen Seite Chri- 
stel l.ingnau/Bngitte Junak. 
Helga llagenah/Uto Adain und 
Ingeborg Lonz/Uschi Baior sieg- 
ten jeweils m zwei Sätzen 

Die „Untouchables" machen Pause. Am Mittwoch haben die 
Langener Flag-Footballer Ihr letztes Training vor den Sommerferien ab- 
solviert. Erst am 3. August geht's wieder los. Trainiert wird dann mitt- 
wochs von 18 bis 20 Uhr und sonntags von 15 bis 17 Uhr an der Georg- 
Sehring-Halle. Für weitere Informationen stehen Juan Ordonez (Telefon 
2 86 00) und Stephan Reinhold (7 36 18) zur Verfügung. 

SGE hat noch nicht 

alle Karten aufgedeckt 

Regionalligist stellt Neuzugänge vor 
Egelsbarl) (liH)) - Fiißball-Ro- 

gionalligist Sc; Egolsbach be- 
•stivitot morgen (18 Uhr) boi 
Oboiiigist VfR Bürstailt sein er- 
stes Testspiel. Am Sonntag wird 
ab 0.30 Uhr trainieil. um 11 
Uhr wird am hi'imischi'n Berli- 
ner Platz dor Mannschaftskador 
für die Spielzeit il4/i)5 präson- 
liert. 

In don letzten Wochen ist viel 
übi'r Egolsbacher Nouzugängo 
spekuliert worden, so daß ei- 
gentlich keini> Ubonaschungen 
mehr zu envarton sind. Markus 
Croonon und Olaf Kim (beide 
SV Wiesbaden). Ix"o Caic (SG 

I hiebst). Jens Krinko (SC Nou- 
kin-hen). Andivas Rüppol (SV 
Darnistadt !)H). Ralf Haub (FSV 
Frankfurt) und Ali Talib (Ein- 
ti acbt Frankfurt Jugend) sowie 
Eigongewächs Nonnaii Kuqiio- 
la tragen in der kommenden 
Runde das SCiE-DivlJ. Aber: 
..Zwei Ciianaton haben wir 
noch in dor Hinterhand", gab 
sich Manager Klaus Lt-onhaixlt 
beim ersten Training am ver- 
gangenen Montag geheimnis- 
voll. Ein Sportplatzbosucli am 
Sonntag morgen lohnt .sieh al.so 
allemal. 

E-Jugendtumier 

der SG Egelsbach 
Egelsbach (loo) - Die SG Egels- 

bach richtet morgen zum zwei- 
tenmal ein l''iißl)all-'l\iriiier für 
E-Jugend-Mannsihaf ton aus. 
tlospioll wiril ab il 45 Uhr am 
Sportgelande llerliner Platz, 
wenn Gastgeber SGE das 'Hir- 
nior gegen dio DJK RUssolsheun 
cniffnet. Lauft alles nach Plan, 
steigt um Iti 15 Ulirilas Endspiel 
zwischen den beiden Gruppener- 
ston. Anschließend findet dio 
Siegerehrung st all. 

SVD-Handballer 

bei Turnieren 
Dreieichenhain (ki) Drei 

1 landballteams des SV Droiei- 
chonhain sind am Wocliononde 
aktiv Dio ersten Manner und 
zweiton Krauen nolimoii am 
Samstag am Kloinfeld-'I\irnier 
dor SG Blau-Cioll) Dieburg teil 
Am .Sonntag sind die ersten 
Krauen bei ilerTCJS Walldorf am 
Start Das sind auch gleichzeitig 
die letzten Aktivitäten vor dor 
Sommerpause beziehungsweise 
den großen Kerien. 

Geschwisterpaar Beetz 

gewann den Mixedtitel 

TVD-Tenniscracks emiitteln ihre Meister 

Chancen sind besser verteilt 

Am Wochenende hessische Meisterschaft im Rollkunstlaufen 
Lnngen/Egelsbnch Soit es 

die Altersklassen stall der .seil- 
horigen Leistungsklassen gibt, 
ist im Rollkunstlauf Umdenken 
angesagt. Nicht allein die Mei- 
sterklasso (ab Iii Jahren) steht im 
Mittelpunkt dos Geschehens, 
sondern auch dio Junioren (10 bis 
17 Jahre) und dio Jugend (14 bis 
15 Jahre) haben an Bedeutung 
gewonnen. Die Chancen sind 
besser vorteilt, man kann .seine 
Kräfte mit soine.sgloichi'n mes.sen 
und muß in der Regel nicht gegen 
wesentlich ältere antreten. 

An diesem Wochenende wird 
in Darmstadt-Kranichstoin dio 
ho.ssi.scho Landosmoister.schafl 

im Rollkunstlauf ausgetragen. 
Erstmals worden in diesem ,Iahr 
auch Hessentitol für Junioren 
und boi dor Jugend vergeben. Dio 
größten Chancen, erstmals hessi- 
.sche Juniorenmoistorin zu wor- 
den. haben Alicia Lochnor von 
dorTGS Vorwärts Krankfurt und 
dio Egelsbachorin Melanie Wag- 
ner. die seit zwei Jahren für den 
1. Hanauer REC startet (sie spielt 
dort auch in dor Rollhockey-Da- 
menliga). In der Körderslufe 1 
spricht alles für oin gutes Ab- 
schneiden der in Egelsbach woh- 
nenden Sarah-Rebecca Becker, 
dio ihre sportliche Heimat boi 
Vorwärts Frankfurt hat. 

Für die SG Egolsbach startet 
im Nachwuchs-Wottbowerb Jas- 
min Zioniann, für den REC Lan- 
gen sind im Nachwuchs (Jahr- 
gang lilflO und lOfil) Cieraldine 
Rodiii|uez. in dor Fördorstufe II 
(Jahrgang 1982 unil 1!)83) Kor- 
stin (larn und Veronika Soukup 
und in der Fördorstufe I (Jahr- 
gang 1084, 1085 und 1S)8()) Simo- 
ne Garn am Start. Dio Wettbe- 
werbe beginnen heule nachmit- 
tag mit dem Pflichtlaufen und 
worden am Samstag forlgoselzl. 
Das Kürlaufen und die Kurzkü- 
ren worden dann am Samstag ab 
13 Uhr und am .Sonntag ab 9.30 
Uhr zu sehen sein. 

Dreieichenhain Nachdem 
die Modenruiule abgeschlossen 
ist. gehl es boi der Tennisabtei- 
lung dos TV Dreieichenhain 
gleich mit don internen Moistor- 
■schaften weiter. Während die 
Veroinsbeslen im Mixed bereits 
an Pfingsten ermittoll wurden, 
bat dor Nachwuchs am vergan- 
genen Wochenende mit seinen 
Spielen begonnen. Dio Aktiven 
ziehen am morgigen Sanistag (2.) 
nach und bestreiten dann am 
darauffolgenden Wochenende. 
9./10. Juli, die Endspiele. Die 
Auslosung für die Einzel- und 
Doppelkonkurrenzon der Akti- 
ven findet am houligen Freitag 
statt. 

Beim Mixed-Turnior dos TVI). 
das don Auftakt dor Vereinsmoi- 
slerschaflen bildole, hatten sich 
mit dem Geschwislerpaar Stefa- 
nie und Oliver Beetz erwartungs- 

gemäß dio Favoriten durchge- 
setzt. Sie benötigten jedoch im 
Enilsjiiol gegen Monika Sallingor 
und llorst Gerhardt drei Sätze 
und waren zunächst mit 0:1 in 
Rückstand geraten (4:0. 0:2. 0:3). 
Im Halbfinale unterlagen Ursel 
und Jochen Schmitt gegen Sal- 
lingor/Gorhardt mit 2:0. 1:0 und 
Doris und Manfred Thuy gegen 
dio späteren Sieger mit 3:0 und 
4:0. 

Mit 48 Teilnehmern hatte das 
zweitägige Mixed-Turnior deut- 
lich griißeren Anklang als in ilen 
•lahren zuvor gefunden — ein Be- 
weis dafür, daß die gemischten 
Wettbewerbe allgemein an At- 
traktivität gewinnen. Zudem 
verlief das Turnier sehr fair und 
wurde von Karl-Heinz lieberer 
trotz widriger Wollervorhällnis- 
so gut organisiert. 

Das verpaßte Schiff 
HEITERER ROMAN VON UTTA DANELLA 
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Teil 6 
Lizzy hatte recht, der war wirklich eine blen- 

dende Erscheinung, groß, schlank, mit dunklem 
Haar und dunklen Augen in einem gebräunten 
Gesicht von vollendetem Ebenmaß. 

„Der ist zu schön, um wahr zu sein", fuhr 
Lizzy fort. „Der hat bestimmt schon viele Her- 
zen hier an Bord gebrochen. Falls er sich für 
Frauen interessiert, was man bei einem Mann 
mit so einem Aussehen nie wissen kann." 

„Wie meinen S' nachher des?" fragte Burgl 
naiv. 

Lizzy warf ihr einen schrägen Blick zu. Ob alle 
Bayern so doof waren? 

„Ein richtiger... na, wie sagt man denn 
gleich? Ein Ädonis. Ein richtiger Adonis", 
beschloß Lizzy ihre Betrachtung, ohne sich auf 
weitere Erklärungen einzulassen. 

„Was haste gesagt, Schatz?" fragte ihr Mann 
.und legte seine Hand auf ihre. 

„Von dir habe ich nicht gesprochen", beschied 
;ihn Lizzy, 

„Ach so, na denn is ja jut" und er setzte das 
Gespräch mit Anton fort. 

Die beiden Damen hatten der Unterhaltung 
der Männer eine Zeitlang nicht zugehört, nun 
bekamen sie mit, daß die Rede von Thailand war. 

genauer gesagt, von den Thai-Mädchen, die 
Theo Bassewitz schnuckelige Puppen nannte, 
von denen man die dollsten Dinge erzählt habe. 
Auch das wußte Burgl bereits von Max. 

Sie strich leicht mit einer Fingerspitze über 
Lizzys Nerz, der über der Stuhllehne ning. „Das 
ist ein wunderschöner Pelz", sagte sie andäch- 
tig 

„Gewissermaßen mein Hochzeitsgeschenk", 
lächelte Lizzy, „Habe ich auch verdient." 

„Und Sie waren wirklich, ich meine, Sie 
waren richtig geschieden?" 

„Klar doch." 
„Entschuldigen Sie, ich wollt nicht neugierig 

sein." 
„Aber ich bitte Sie", sagte Lizzy, „er hat doch 

davon angefangen. Ich habe ihm vorher schon 
gesagt, er oraucht es ja nicht jedem auf die Nase 
zu binden. Aber es kennen sowieso viele Leute 
die ganze Geschichte. Wir haben einen großen 
Bekanntenkreis, wissen Sie. Die waren alle 
begeistert. Die zweite Hochzeit war eine Wucht, 
Kein Vergleich mit der ersten." 

„Jetzt so was aber aa!" staunte Burgl. 
Lizzy strich nun auch mit der Hand über den 

Pelz. 
„Ist sicher albern von mir, so was in die Tropen 

mitzunehmen. Aber ich habe ihn nun mal, und 
da will man ihn auch vorzeigen. Ich dachte mir, 
mal für einen kühlen Abend an Bord," 

„Und Sie haben sich zufällig wiedergetrof- 
fen?" fragte Burgl neugierig, 

„I wo. Gesehen haben wir uns hin und wieder 
immer. Wie gesagt, wir haben viele Bekannte. 
Und wir spielen im selben Tennisclub, Ich werde 
doch nicht aus meinem Club austreten, in dem 
ich schon als junges Mädchen gespielt habe, nur 
weil mir der Mann davonläuft," 

„Er ist... er hat..." 
„Sehr richtig. Er hat mich betrogen. Und es 

war nicht das erstemal. Er ist in der Modebran- 
che, da kommt er viel mit hübschen Mädchen 
zusammen. Und eines Tages hat er sich eingebil- 
det, es sei die große Liebe." 

„Und da haben Sie..." 
„Da hab' ich gesagt, geh mit Gott, aber geh. 

Mir langt's. Reisende soll man nicht halten. 

„Und vorher? Vorher haben Sie ihm immer 
verziehen?" fragte Burgl mit großen Augen. 

„Wenn Sie es partout so nennen wollen." 
„Das könnt' ich nie", sagte Burgl leise, aber 

entschieden. 
„Ich habe manche ausgewachsene Szene hin- 

gelegt, das können Sie mir glauben. Aber einmal 
wird einem das zu dumm. Wollen Sie sagen, Ihr 
Mann hat Sie noch nie betrogen?" 

„Nie", sprach Walburga Stanglmayer im 
Brustton der Überzeugung. 

„Na so was!" Lizzy blickte interessiert auf 
Anton, der gerade zusammen mit Theo ein gro- 
ßes Gelächter anstimmte. Mußte ein guter Witz 
gewesen sein. 

„So schlecht schaut er doch gar nicht aus", 
sagte Lizzy. 

„Wie meinen Sie nachher des?" fragte Burgl 
irritiert. 

„Ich meine, er sieht doch ganz gut aus." 
„Was hat denn das damit zu tun?" 
„Wenn ein Mann nach was ausschaut, und 

wenn auch sonst noch was an ihm dran ist, na, 
dann muß das einer anderen Frau doch auch mal 
auffallen. Also wissen Sie, ich möchte gar keinen 
Mann, der eine andere nicht haben will," 

Jetzt war Burgl aus der Fassung gebracht. 
„Ach, so meinen Sie das?" 
„Klar doch. Mal ganz realistisch gesehen, ist 

es doch so." 
Burgl blickte an Lizzy vorbei in ein unsicht- 

bares Irgendwo und sagte leidenschaftlich: 
„Also ich würde ihm nie, nie verzeihen, wenn er 
mich betrügt." 

Lizzy schüttelte amüsiert den Kopf. „Was für 
ein Kind Sie sind!" 

Das war ein gutes Stichwort. 
„Haben Sie denn keine Kinder?" fragte Burgl. 
„Doch, einen Sohn. Der ist sechzehn. Den hat 

das alles nicht sonderlich interessiert." 
„Und hat er sich gefreut, daß Sie wieder gehei- 

ratet haben?" 
„Ob der Jürgen sich gefreut hat? Das weiß ich 

nicht. Er hat genauso wurschtig getan wie bei 
der Scheidung." 

„Wir haben zwei Kinder, einen Buben und ein 
Mädel. Acht und elf. Jetzt werden sie von meiner 

Mütter versorgt. Solang wir weg sind, meine ich. 
Wir haben sie noch nie so lange allein gelassen." 

Lizzy fand es an der Zeit, das Getuschel der 
Männer zu beenden. 

„Ich möchte noch einen Cognac", wandte sie 
sich an ihren Mann. 

„Gleich, Schatz. Ich bestell' ihn schon. Sie 
auch, Frau Stanglmayer?" 

Eigentlich wollte IJurgl gar keinen Cognac 
mehr, doch sie nickte verwirrt. Wenn der Toni sie 
betrügen würde... nein, sie würde ihn nie wie- 
der auch nur anschaun. 

„Das Zeug kostet an Bord ja nur die Hälfte", 
sagte Lizzy fröhlich, „da kann man schon mal 
einen mehr trinken." 

Während die Männer diesmal selbst an die Bar 
gingen, um den Cognac zu ordern, neigte sie sich 
zu Burgl und erzählte rasch; „Wissen Sie, ich 
hatte die Partie sehr schnell gewonnen, weil ich 
bald darauf einen Freund hatte. Das hat den 
Theo mächtig gewurmt. Man sagt ja immer, die 
Eifersucht überlebt jede Liebe." 

„Sie hatten einen Freund? So richtig?" staunte 
Burgl. 

„Klar. Soll ich vielleicht die trauernde Hinter- 
bliebene spielen? Nach der Scheidung bin ich 
erst mal verreist, um mich abzulenken. Da lernte 
ich einen kennen, der war aus Essen. Netter 
Mann, Und der besuchte mich dann ab und zu 
in Berlin. Aber nun kommt's erst. Der aus Essen 
hatte einen Freund in Berlin, und der war nun 
echt 'ne Wolke. In den habe ich mich toll ver- 
liebt, War ja auch praktischer als einer, der 
immer erst aus Essen einfliegen muß," 

Burgl saß regungslos und s-.umm, ihre Augen 
waren noch größer geworden. 

„Es ist mir gar nicht leichtgefallen, den zu ver- 
lassen", erzählte Lizzy unbekümmert weiter, 
„und Theo wieder zu heiraten. Das war ein ech- 
ter Konflikt für mich. Aber Theo brach sich ja 
bald einen ab, um mich wieder zu kriegen. Die 
sogenannte große Liebe mit seiner Mieze, die 
war längst vorbei. Und da kommt unser Cognac. 
Zum Wohl! Auf die Liebe, Frau... ach, Quatsch, 
wie heißen Sie denn mit Vornamen?" 

„Burgl." 
(Fortsetzung folgt) 
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STELLENANGEBOTE 

W ir sind ein erfolgreiches Vntemehmenßir hochuvrtige 
Mode aus reinen Saturfasem. Qualität ist unser Anspruch 

Für unser Modebaus /« Hanau suchen wir zur 
Verstärkung unseres Verkaufsteartis eine 

Verkaufsberaterin 
Für Ihre Aufgabe, unsere anslmichsivllen Kundinnen 
individtu'U zu beraten, ist lierufserfahrung, fachliche 
KomfH'tenz und Freude an k(H)peratitvr Teamarbeit 

Voraussetzung. 

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz in einem 
expandierenden Unternehmen. 

Bitte ivreinharen Sie einen Jwrsönlichen Termin mit 
unserer Modehaus-Leiterin. Frau Achten oder senden Sie 

Ihre atissagefähige Ikuvrbung an 
Modehaus Peter Hahn. Frau Achten, 

Nürnberger Strafk' 2-4. 6.i-i50 Hamm. 
(TelefonO()IHI72()62-i) 

Ein U'ben in Natur 

Peter Hahn ClmhH 
Peter-Halm-Platz /, Winterhach 

Zeitunaszusteller 
;ilsV<'rtn'tunj» 

furdic l'rlauhN/.ei! 
in 

utul Knolsharh fnrdir 
(»KKr.NHAlll-l'OST 

und 
l.;\N(lKNi:K/KITl'N(i 

^rsiu'ht Sirrm'irhfnunsuntrr 
'Pol.()(>!> / »0 2H\ 

Achtung Frühaufsteher! 
Wir suchen Zoitungszusteller diens- 
tags und freitags für die Iruhon Mor- 
genstunden Gute Bezahlung im sleu- 
örtreien Rahmen Sie erreichen uns 
untorToIefon06103/2 10 11. 
LANGENER ZEITUNG. Darrnstadter 
Straße 26.63225 Langen 

MeliWMliNluiiii: 

Sichern Sie 

llw Falneiig 

gegen Diebstalil. 
Schließen Sie Ihren PKW 
imnnerab und schützen Sie 
ihn durch zusätzliche 
Sicherungen, wie z. B. 
Lenkrad-Kralle oder 
Alarmanlage. 

Wrwolci.' 
iMSiesidMilebci. 

KiK... eine neue Idee 
wird Wirklichkeit 

Wollen Sie Karnere in einem neuen, bedeutenden, ex- 
pandierenden Unternehmen des textilen Einzelhandels 
machen? 
Dann kommen Sie zu uns! 
MODEA - selbständiges Unternehmen in der Gruppe 
Tengelmann - betreibt z. Z. bundesweit 270 Textilfilialen. 
Für eine neue Tochtergesellschaft unseres Unterneh- 
mens suchen wir für die Standorte Rödermark zum bald- 
möglichen Eintritt eine/n 

Teamleiter/in 

Verkäufer/innen 
- ganztags- 

Aushilfen 
(stundenweise, bis 560,- DM monatlich) 

Wenn Sie bereit sind, Pionierarbeit zu leisten und sich für 
diesen Beruf zu engagieren, dann bewerben Sie sich bitte 
schriftlich bei: 

KiK GmbH 
Zentralverwaltung 
z. H. Herrn Speet 
Alfred-Krupp-Str, 21 
48291 Telgte 

^TL4NTIS 
JFparkhotel**** 

Bitte lächeln... 

... keine Angst - unsere Gäste 

möchten Sie nicht fotografieren, 

aber sie möchten von Ihnen 

freundlich empfangen werden. 
Für unser Atlantis Paikholel m Rödermark 
suchen mab sofort erne/n qualif^erle/n 

Empfangs- 

sekretär/in 
Sie sprechen englisch und haben eine 
entsprechende Hotellachausbildung? - 
Dann heuen wir uns schon heute über Ihre 
schriftliche Bewerbung oder rufen Sie 
einfach Frau Junker über unsere 

Hotline ti/lo-Fr, von 9.00 bis 16.00 Uhr: 

0 61 06/8 72 502 an 
Allanlis Parkholel 
Nlederröder Str. 24 
63322 Rödermark 

mniiii. 

IMMOBILIEN 

HAUS. 
l|ausMlW''9 

Dreieich-Dreieichenhain 
Das Besondere für 

gehobene Ansprüche 
Alles soll groß. hell, ruhig und ge- 
muthch sein, sagen unsere Kun- 
den Diese 3V2 -Zimmer-Etgen- 
tumswohnung mit ca 160 m^ 
Wohnfläche tnftt genau diese 
Wunsche 
Der KP von DM 595 000.- be- 
inhaltet einen TG-Platz für den 
Pkw. gepflegter Freizeitt>erejch 
mit ^hwimmbad. Sauna und Au- 
ßente'rasse stehen zur Verfu- 
gung 
Rufen Sie uns an* Verlangen Sie 
einen Besichtigungstermin. 

LEPRA 

ist heilbar 

mit Ihrer Hilfe! 

«DAHW 
Deutsches 
Aussätzigen-Hilfswerk e.V 

BESCHAnUCHit 

Heizungsbau 

Öl+Tank 

Robert Eurich ei 
Langen. Rheinstraße 32 
9(06103)21046 
.. oder gehen Sie zur Sparkasse. 

Mit uns können 

Sie sich bald die 

Miete schenken. 

Mii LBS-EJausparcn sind Sie auf 
dem direkten Weg in Ihr eigenes 
Zuhause Wo Sie endlich tun und 
lassen können, was Sie wollen. 
Denn da bestimmen Sie selbst. 
Und stecken die Miete in Ihre ei- 
gene Tasche. Sprechen Sie mit 
mir. Ich sage Ihnen, wie Sie sich 
Ihren Wunsch nach den eigenen 
vier VV'ändcn erflillen können. 

LBS 
BausparlutK Jer SptrkAssen 

A Finaiufnippe 

Wir geben 
Ihrer Zukunft 
ein Zuhause. 

Langen 
fnTt I Familien mit Kindern 

erwünscht. 
Eine 4V?-Zimmer-ETW mit ca. 
100 m-' Wfl, und einem Balkon 
nach Süden sowie einer absolut 
ruhigen Lage für DM 295 000,- 
inkl. Garage sollte Sie schnell 
zum Telefonhörer greifen lassen. 
Vereinbaren Sie einen Termin. 

.denn Immobilien sind Vrrlrüuenis^chc! 
'nADJEKM. 06105 6019 

Sie wollen verkaufen? 
1- oder 2-Fam -Hcluser. sanie- 

runqsbedüritige Objekte. 
Abrißgrur\dstücke. 
Wir suchen! 

Heinz Bartsch Immobilien 
Telefon 06103/5 17 43 

Bl^OC Freufnjc/e 
fBrdl«wit gevvinnen 
PCTtgtfO mm soov» » 

Wir suchen in Langen 
1-Fnm.-Haus auch 

sanierungsbedürftig 
Heinz Bartsch Immobilien 

Telefon 06103/5 17 43 

1-Familienhaus 
freistehend 

MAINFLINGEN 
Gra. 640 m-', 4 Zi., Kü., Bad, 
WC. Gäste WC. gr Terrasse, 
EBK vorhanden, 2 Garagen. 
Solorl beziehbar! DM 
580 000,- 
Immobilen Dressier, Dsl. RDM 

Tel, 06151 /42 56 04 
Fax: 42 56 05 

l-^I:schner 
es PARTNER 

W Bezaubornde Dachgeschoß- :<iai«onett »-Wohnung 
Im t>ellebten 

DIetzenbach-Stelnberg 
Eine sehr gute Raumaufteilung sowie ei- 
ne insprechende GrolJe bietet Ihnen 
diese Maisonette-Wohnung mit Dachein- 
Schnitterrasse und einer nesigen Galene 
mit Giebeltenster. Ihr unmittelbarer 
Nachbar ist der Wald, der Sie zu ausgie- 
bigen Spaziergängen einlädt. Geschäfte 
für den täglichen Bedarl, Kindergärten. 
Schulen, alles erreichen Sie in wenigen 
Fußminuten, Jetzt sollten Sie sich spu- 
ten, denn für nur DM 389 000.* erhalten 
Sie diese Wohnoase mit über 109 m2 
feinster Wohnflache. Am besten Sie ru- 
fen sofort an! 

L ImmobÜienmaklergesellschafI mbH J 

((161(12) WI52-57 

ZUR ERINNERUNG: 

Bilder dieser Art hat man oft gese- 

hen. Vielleicht muß man sie aber 

noch viel öfter sehen? Denn Tatsache 

ist, daß Tausende von Kindern in 

Angola und im Sudan an Hunger 

sterben. Hilfe ist nicht einfach, aber 

möglich. Caritas und Diakonie leisten 

diese Hilfe, trotz Krieg. Vorrangig in 

Form von Nahrungsmitteln und medi- 

zinischer Versorgung. Helfen Sie mit, 

daß ein dringendes Problem nicht in 

Vergessenheit gerät. Danke. 

Postbank 
Karlsruhe 
202-753 

£1 Postbank 
Stuttgart 

Diakonie 502-707 
Bei Banken und Sparkassen liegen vorgedruckle Zahlscheine aus. 
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GESCHÄFTLICHES 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre Verwandten. Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung ist hierfür die ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeltung in vielen Haushalten gelesen. 

Hauptgeschäftsstelle Langen 
Darmstädter StraOe 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszeiten: 
Mo.-Do. 8.00-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 0.00-15.00 Uhr 

EGELSBACH: 
Weitere Annamestellen: Schreibwaren-Wilke 
DREIEICHENHAIN: Bahnstraße 57 
Schreibwaren Lindner 
Hanaustraße 2-12 

Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 15 Uhr; für die Freitag-Ausgabe ist 
am Mitwoch um 15 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
Geschäftsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vielen Gluckwünsche, Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermählung bedanken wir uns. auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich. 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen. Hauptstraße 20 F'nke 

25 mm hoch, 28paltig, DM 28.75 * 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wünsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb. Stier 

Oflenthal, Taunusstraße 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
In so überreichem Maße mit Glückwünschen. Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb. Müner 
Dreieichenhain. Ffarrgasse 

40 mm hoch, Ispaltlg, DM 23.- 
' Preise inkl. MwSt. 

40 mm hoch, 2spaitig, DM 46.- * 

Leidenschaftlich 

vernünftig 

Q«schmflck*r möfn j« v»rsehi«d*n ««In - aber was 
ist, wMin auf ••ln*n Qaschmack kommt.. . 
9 Kraft, Geschmeidigkeit, Präzision - für den, der fährt 
# Platz, Ergonomie. Ambiente - für den, der mitfährt 
# Dynamik, Ästhetik, Harmonie - für den, der mit den Augen fühlt 
# Preis, Qualität, Sparsamkeit - für den, der zahlt 
# Sk:herheit, Umweltbewußtsein, Recycling - für den, der weiter denkt, 
... dann haben Sla die neuen Welten des Renault Laguna 
entdeckt: 
Um zu entdecken, wie neu er wlrkllclt Ist, müssen Sie fahren 
und mitfahren: hAchste Zeit für das neueste „Auto zum Le- 
ben"; die groSe Marfcenfamilie mit den JOngsten MKglledem 
- vom Renault Twingo bis zum Renault Safrane und vielen In- 
teressanten Sondermodellen.. 

Da tvii ans Ufnh.-nigrüiirlRn (Bpttif.bsen.v<. it('runqi 
uhseten L<igorplHt/ liuiinon. hiciiüi wit /u pinm.itirjon 

Sffiicle'fk'onditionen n.ichstehp.ntfc Fahi.'PiiQf' an. 

Tageszulassungen mit O km Fahrielstung 
Clio RN 14.5tg., 55 kW/75 PS, tiefgrün, Radio, S-Dach 19 900 - 
Clio Baccara 1,8,3tg , Klima, Ledersitz, 65 kW/86 PS, 
jadegrün, Sen/ol., et Fenslerh., Zenlral-Verr. 25 900.- 
Clio 16 V, 3tg., 99 kW/135 PS, perlm.-schwarz, Servol., 
Radio, el. verstellb. Außensp, 25 900.- 
R19 Europa Chamade, 43 kW/58 PS, perlm.-schwarz 17 900.- 
R 19 Chamade RN 1,8,54 kW/73 PS. asphalt-grau 20 900 - 
R19 Chamade RT1,8i, 80 kW/109 PS, perim.-schwarz, 
S-Dach, Radio 4x6 W, el. verstellb. Außenspiegel 26 500.- 
R19 RN 14,3tg.. 43 kW/58 PS, biscayablau. 
Radio 2x6 W 18 900- 
R 19 RN 14,3tg., 43 kW/58 PS, perlm.-scl^warz, 
S-Dach, Radio 2x6 W 19 900- 
R 19 RN 18,3lg., 54 kW/73 PS, tundra-grün 18 900.- 
R 19 RN 18,5tg., 54 kW/73 PS, tundra-grün, Radio 4x6 W 20 900 - 
R19 RT 18,3tg., 54 kW/73 PS, siena-rot, 
Radio 4x6 W, S-Dach 21 900.- 
R 21 Passenger, 54 kW/73 PS, flamenco-rol 18 900.- 
R 21 Nevada GTS, 66 kW/90 PS, arktis-weiß, Dachgalerie 25 900 - 
Alle Preise zzgl, Überführung 550.- 

Vorfführwagen 
Renall Twingo, 40 kW/55 PS, 1 300 km. perlm.-rot 14 490 - 
Clio 16 V, 3tg., 99 kW/135 PS. 23 240 km, arktis-weiß, 
Servol., el. Außensp. 18 900.- 
R1916 V, 5tg., 99 kW/135 PS, 16 200 km, arktis-weiß, 
Radio, Kopfstützen hinten 21 900.- 
Laguna RT 18, gala-blau, Alu-Felgen, S-Dach, Wegfahrsperre, 66 kW/90 
PS, 650 km 29 950 - 
Salrane RT V 51,125 kW/167 PS, 12 580 km, persisch- 
rot, Alarm-Anlage, Klima-Anlage, Radio 4x20 W 49 900- 

Gebrauchtwagen 
R5 Campus, 31g., 58 PS, rol, Bl. 7/91, TÜH 2 J., 20 400 km 10 600- 
Clio RT 1,4,2tg., 75 PS, jadegrün, Bj. 7/91, 
TÜH 2 J., 20 500 km 14 900.- 
R 25 TX, 107 PS, blau-met., Bj. 7/88, Radio, TÜH 2 J., 
Sonnendach, Radio, 131 470 km 9 800.- 
R 21 GTS, 4tg., 88 PS, grün-met., Bj. 4/86, 
TÜH 2J., 75 000 km 6 900.- 
R 21 Turbo, 4tg,, 175 PS, weiß, Bj, 3/88, TUH 2 J., 
Schiebedach, Radio, 38 600 km 18 900 - 
Toyota Starlet, 3tg., 54 PS, Bj. 3/85, TÜH 2 J., 77 590 km 5 900.- 
Toyota EBC, 31g., 116 PS, 16-Ventiler, rot, Bj. 7/85 
T0H2J., Radio, 118 420 km 7 500.- 
Opel Kadett E GS116 V, 3tg., 150 PS, Bj. 9/89 
TUH 2 J., Radio, Sonnendach, 75 500 km 13 900.- 
VW-Passat, 75 PS, weiß, Bj. 10/85, TÜH 11/94. 
Radio, 4x M+S, Nebelscheinwerfer, 102 000 km 4 900.- 
VW Coronado G 60,160 PS. rot, Bj. 1/89, TÜH 2 J., 
Sonnendach, 22 300 km 25 900.- 
Espace 2000-1 Allrad, lava-grau-met., 107 PS,Bj. 11/90, 
TÜH 2 J., Klimaanlage, 39 677 km 35 000.- 
Espace Turbo Diesel 2001, anthrazit, TÜH 5/95, 
65 kW/88 PS, 174 894 km 19 900.- 
Espace TXE Allrad, grün. Radio, S-Dach, Dachgalerie, 
79 kW/107 PS, Bj. 6/89, TÜH 2 J., 72 858 km 25 900.- 
Citroen BX19 TZI Combi, dunkelblau-metall, Bj. 1/91, 
TÜH 1/96,59 500 km. Radio m. 4 Lautsprecher, 
Winterreifen auf Felgen - 10 900.- 
FiatCroma. 41g., 115 PS. grün-met., Bj 10/88, 
TÜH 2 J.. Radio, Sonnendach, el. Fensterh., 
Zentral-Verriegelung, 33 700 km 16 900.- 
Lancia GZIE, 5tg., 90 PS, rot, Bj. 11/91, TUH 2 J., 
Sonnendach, el. Fensterheber, 40 270 km 12 900.- 
Nissan Sunny GT116 V. 3tg., 111 PS. Bj. 10/88, 
TÜH 2 J., 64 000 km 8 900 - 
VW Passat, 41g., weiß, Bj. 11/89, TÜH 2 J.. 
66 kW/90 PS, 94 000 km 12 900.- 

Ihr Autohaus GRUBER 
Otto-Hahn-Str. 23 

Dreieich-Sprendlingen »Tel. 06103 / 37 34 54 

POI^T^S 
Der Renoritm Sr 1 500x in Europa 
ALTE TREPPEN 
WIEDER „NEU"! 

,® 

Erleben Sie die 
PORTAS-Renovierung 

Alte, unansehnliche, 
ausgetretene Treppen... 7 
PORTAS hat die LBsuiml 
Wir bauen eine neue Treppe 
Stufe für Stufe Ober Ihre .alte'. 
In nur 1 Tag! 

Rufen Sie an oder 
besuchen Sie unsere Aussteilungi 
PORTAS-Ausstellungs-Center 

Dieselstraße 1 - 3 
63126 Dietzenbach-Steinberg 

$06074/4041 27 
StiffMt; Mt. - Fr. I • II Ukr. t«. • - tl IMr 

PlGibol 
Individuelle Lösun- 
gen, komplett mit 
automatischer Belüf- 
tung, Heizung und 
Beschattung. 

Planung • Statik 
Bauantrag 

Deibel 
Winter gartentechnik 
Waldstraße 16b 
63128 Dietzenbach 
fon: 06074 / 331 57 
fax: 06074 / 45010 

YAMAHA 

Motorrad - Service 
Beratung • Verkauf 
Service • Ersatzteile 

20 Jahre HONDA PRAXIS 
kommen Ihrem Service zugute I 

Achtung Gelegenheil! 
NX650Dominalor(93) DM 9 700.- 
XL 600 V (Uckschaden) DM10990.- 
CB 750 (Uckschaden) DM 10 900.- 
XJ600Dlv.(93) DM 8 800.- 

Gebrauchte: 
HONDA CBR1000 (90) 
YAMAHA F2R1000(87) 
YAMAHA SR 500(93) 
DAX 50 300 km 
VESPASferaSOISOOkm 

DM 8 900.- 
DM 7900.- 
DM 5 800.- 
DM 2 800,- 
DM 3 600.- 

o.hciUn/tgln 

64291 Darrnstadt-Wixhausen 
Gothsbächstr. 36 •Tel. 06150-81567 

Blechmann GmbH 

Spe^lalwerkstatt 

TZlI^FONAin^OZlN 
TK-^sleme, Hybndanlagen 

Euro-ISDN-Anlagen 
Verkauf • Vermietung • Montage • Service 

KRUMM Talekom OmbH 
Ohmstraße 20 - 63225 Langen 

Tel 06103/7 90 91 - Fax 06103 / 7 36 22 

Exictanzgründung, 2.$tandb«ln. 
\eh'Tven S<* ttii am £rfoig de* Sonn»nktu0>obr»nche Wir bauen uod planen für Sie individuell Ihr S6 Sonnen»tudio Bti .n. MtormiOT S« von *-Z IlM K« «iMr H.nd 

^ Ak S<f>woriKeim 29 * 60529 FronkK/fl/M-S<hwonh#im ^ 
lulorlan I Tiih^fir 069/35 00 99 • Fo*: 069/64353484 JN 

TiV 
Pferde-, Pritsche-, 
AlukoHer, Kipper. 
Autol'ansp Nutz- 
ü. FreizeitanhSnger 

SPEZIALHAUS FÜR ANHANGER BIS 3500 kg 
Jürgen Camatz 'Anhängevorrichtung 

imATZTnui 
fOr au* Fabttel*. 

Alko-TaiMagar. 
Sofortmontaga von AHK.* 

Camping- u. Freizetertikel, 
iQasflaichentausch 5+11 

Rufen Sie uns an. 
AnhinjereOOkgDM 1295 - Ihr TIV Team 
2000 kg- Tandem ab DM4200.- 

• Verkauf • TUV 
• Werkstatt 
• Vermietung 
• Gasabnahme 

bITH! 
»cher.h 

Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr 
Sa. 9.00-13.00 Uhr 

["Nächster Nähkurs~] | 

j (noch Plätze frei) | ■ 

14. Juli '941 
I i' 

[ Unser Service ) | 

• Raparatursenice aller | 
Fabrikate 

• Kostenlose Beratung 
bei allen Nihproblemen 

• N8h- und 
Zuschneldekursa In 
eigener Nähschule 

• Inzahlungnahme aller 
Nihma^.chlnenfabrlkate 

KLAUS ENDERS 
Frankiflrter Str. 29 Tel 069/81 45 80 

63065 OFFENBACH 

für 
Aütoglas- 

Glasdach- 

Soforteinbau 

63069 Offenbach 
Sprendlinger Landstr. 114 
Tel. 069/8310 74-75 
Fax. 0 69/83 55 35 

auch Samstag 8-12 Uhr 

Büromöbel Immer günstig neu und 
gebraucht ab Lager. Tel. 06151 / 
37 25 32 - gewerbl. 

Lebenshilte durch Handlesen, auch 
Karten, Deutsch, englisch, russisch, 
Frau Änderte, Tel, 069 / 88 2S 33 

irrrr 

INTACT - Deutschtands Nr 1 im Wannenaustausch macht's 
^ möglich: In einem halben Tag ersetzen unsere Installateure 

Ihre abgenutzte Wanne durch eine QualKItf-Stahl- 
Email-Wanne Iz 6 KALDEWEI) in Ihrer Wunschfarbe Das 

INTACT-Verfahren ist einmalig und durch Bundetpatent 
^ geschützt Unser Meisterbetrieb bietet ihnen die 

Sicherheit einer ebenso fachmännischen wie 
dauerhatten Leistung 
. Beste Referenzen. 

Rufen Sie an - wir beraten Sie. 

Fiat Panda. Die tolle Kiste. 
Milzetti, Offenthal, 06074/50064 

DACH 
Neu- und Umdeckung' 
Alle Flachdacharbeiten^ 

R6Ck6 Dachspenglerarbeiten 
& PsrtnGr GmbH^ Fassadenverkleidung 

63512 Hainburg \ Reparaturdienst 
Dachdeckermeisterbetrieb Telefon 06182 / 70 66 ^ 

Meislerbelrieb in vielen 
Stjdten 
der BRD im/KCT/äf 

BAD-SERVICE GMBH 

Mailander Str. 9 
50598 Frankfurt 
TT 069/68 30 5"4 

!iiiiiiiiiiiiiiiiiiliiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiliiiiiiiii| 
1 Wissen kommt f 

nicht von | 

ungefähr, 

I Zeitungsleser | 

wissen mehr! 

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii 

i^rKT lUlSTIlFFE 

fnnj 

Industnegebiet am Sandborn 4 
63500 Seligensladl/Froschhausen^ 

06182/6 80 27 

Schomsteinsanierung 
mit V4A-Stahlrahr-Keramil(rohr 
Kamlnkoplrep. tn. Klinker 

KAMINBAU I 
63743 Aschaflenburg, Schiorslr. 3a 
Tel. 06021 / 9 54 77 
Tel.-Ann. Rodgau 06106 / 7 30 88 Fr. 

Bitfar Haus- und Wohnungslüren Aus 
hochwertigem fi^alenal und von hand- 
werklicher Perfektion Sie erhöhen die 
Einbruch-Sicherheit mit wirkungsvoller 
Sicherheitstechnik und schenken 
Ihnen über viele Jahre Schutz und 
Schönheit 
Wahlen Sie aus übet 2000 Möglichkei- 
ten der Gestaltung - nach Ihrem indivi- 
duellen Geschmack Wir lertigen exakt 

I nach Ihren Maßen In Ihrem Biflar-Stu-' 
dio werden Sie auslührlich beraten 
BIffar Studio 
Biffar GmbH & Co Frankfurt KG 
60311 Franklurt/M 
BethmannttraBe 50-54 
(gegenüber Frankfurter Hof) 
Tel. 069/28 55 77 
Zwalgstslle: 
63450 Hanau 
LangitraB« 42-44 
Telefon 06181 / 2 66 53 

Biffar 
... und Ihr Haus gewinnt an Wert 

Ihr 
Schwimmbad 

von... 

FACHVERLEGER 
für Alkorplan 
Schwimrnbecken- 
folien 

.und Sie 

fühlen 

sich wohl! 

- die garantierte Sicherheit 
PFOHL Kunststotl- & Schwimmbad-Technik 
Borsigstraße 11. Industriegebiet Süd 
Telefon (0 61 06) 7 90 18 
Telefax (0 61 06) 7 90 10 

63110 RODGAU 
Nieder Roden 

IMMOBILIEN 

-RANiÄ OMMFtBEIN - 

Solider Bauträger 
ouchi dm i^end 

Baugrundstücke 
zur Mehrfamilienhaus-Bebauung, 

geme auch Abnßgrundstuciie 
Telefon 06181 / 65 90 11 

Nach Birstein sind es 4 km. Einfami- 
lienhaus. massive Bauweise. Bj 1963 
auf einem Areal v. 375 m?, 1 Doppelga- 
rage u. 1 Partyraum Wfl ca. 170 m^. 4 
Zimmer. Küche. Bad, Balkon. Ölzen- 
tralheizung. KP DM 245 000 • 
LBS Immobilien 06051 /1 25 63. 

A c h t u n g 
An alle 

Hausbesitzer 
Ich überprüfe 

Ihr Dach 
kostenlos und 
unverbindlich! 

Alles klar? 
Bei »blindem« Isolierglas 
ohne Glasaustausch 
wieder »Durchblick« 
R«kkir®-Zentrale Rödermark 

63322 Rödermark. Carl-Zeiss-Slr. 37 
Telefon 06074 / 9 00 03 

Ichi führe alle Dach- und 
Spengl©rarbeiten durch. 

Fo.«adenvorldoldunQ. sovs^G Dach.Nou- und 
Umdeckung 

riachdcjchsanioruno Asbestent.sorQunQ 
nach TRGS 519. 

R ■ I I Ii III I I jM R 
■BEBSu^hEoM m 

E Reparatur- e 
I schnelidienst I 
s 

<5^ MitanlnlNJaprMII 
Wemer-Heisenberg-Slraße 10 

JAGUAir  63263 Neu-Isent)urg Tel. 06102/3 60 01-3. Fu3 77 78 
] 

Günter Köpping 
Ernst-Leltz-Str.S 
6345Ö Hanau 

CKIein Auheim) 
Telefon: 

06181/7 66 59 
Achtung 

itll dtJijJ..- 

Neubau Rodgau/ 
NIeder-Roden 

Das Haus im Haus 
Ein Traum in Weiß sind diese 2 ex- 
klusiven 4-Zi.-ETWs mit ca. 107,25 
m2 Wfl. im 2-FH. Der reizvolle 
Schnitt wird Sie begeistern. Son- 
nenbali^on, Erker und und und . . . 
S-Bahn-Anschl., mit dem Auto sind 
Sie in ca. 20 f\4in. in OF. DA. Auch 
der Kaufpreis von nur DM 
503 500.- inkl. einem Garagen- 
platz ist ein Traum. Wir haben den 
Schlüssel. Vereinbaren Sie schnell 
einen Besichtigungstermin. 
Immoblllan Ocscilaehafi mbH der 
VX Frankfurter Volksbank 

Gelnhausen-Stadt, Neubau-Erstbe- 
zug, Ejnfamilien-Reihenendhaus 
Sehr gute Ausstattung. 2 Bäder. 2 G- 
WC, 5 Zimmer. Küche. Wohnen; 135 
m? Nutzfl. 30 m^. Südbalkon u. Terras- 
se. Areal v. ca, 200 m^. KP; DM 
549 000 - LBS Immobilien 06051 / 

1 25 63 

Achtung Spätaussiedler! 
Wir helfen ihnen! Zum eigenen 
Haus zu mietähnlicher Belastung 
durch spezielles Förderprogramm 

VARIO-Bau 
Tel. 06021 /46 09 58 

Wer zuerst kommt, 
mahlt zuerst 

Für Kapitalanleger 
und Eigennutzer 

Neubauvorhaben 9-Fam.-Haus 
I Rodgau-Jügeshelm 
r Top-Lage verkaufen v 

in 
In einer Top-lage verkaufen wir 9 
ETWs 2 und 3 Zi.. ca. 45 bis 76 m? 
Die Ausstattung läßt keine Wün- 

sche offen, z. B. 
2 Zi., ca. 55 m2, DM 278 400.- 
3 Zi., ca. 75 m2, DM 376 100.- 

Ferligstellung ca. Juni 1995. 
Änderungswünsche können noch 
berücksichtigt werden. Vereinba- 
ren Sie mit uns einen Termin zur 
Besichtigung des Grundstücks. Sie 
werden begeistert sein. 
Ininioblllen Oeaellaehaft mbH der 
YX Frankfurter Volksbank 

Malerbetrieb mit eigenem 
Gerüstbau führt sämtliche 

Malerarbeiten 
preisgünstig aus. 

Telefon 06182/51 03 

Fahren Sie günstiger 
Fragen sie die NECKURA 
Information und OeckungsKarten 

Büro Offsnbach 
Blabarar Straß« 77 

• 069/81 26 17 und 81 58 17 

_ Gepäckträger lür Leute. 
H3USn3ltS3UnOSUn96n Idie melir Im Kogl als in den Armen haben! 

Entrilmpelungen 
schnell -f preiswert 

Tel 069^63 43 93 gew. oder 
06106 / 57 05 auch Sa.'So. 

Umzüge mit Schreiner 
3 Mann, pro Std, 110,40 DM 

preisw. Fern- und Ausl.-Umzüge 
Besser-Umzuge GmbH 

Tel. 06102/2 73 24 

■JLBuyuiiliüte 

ANHANGER u.ANHANGE- 
• VORRICHTUNGEN • 
von dem Speziaihtua Im 

Rh»ln-fMln-Qeblet .liiifni-n Mocuqcp.TC tut F.ihifddPi t. B, Atthatnqer !(>(> > IM' MIO kc| 1/6 i T10 tjOO kf| Gablliihchc^rttiiu^ch, '• hij Anhitrtqorhupp'ung. inil h'rth.iu VW Uolt 

or.i1 449.- OMi 299.- DM 9.99 

«EICHMANN Ubir SO Jihrt 
Oftwr StrsSe 13 

Tel,: 066/41 90 40 • 
60386 
Fax: 069/41 02 41 

sctinelies Beladen m GnlthOhe keine ScMeu(]e(gela^.r gefinget KraftsJothnefuvcftxauch 
Beuchen S<e unwen Aussi Anoabol d« Monoh; VW GoH Für 2 fohnfid« DM 444 • NIU: fohfrodnOgK ftt Se AnhAnoerinfpIgno 

Eichmann Sgezialhaus ■ Oiber Sir 13 
60386 FIm 60 • 169 42 5Z5!-fai 4102 41 

Dacharbeitm aller Art 
durch M*ist«riietri«b 

schnell - preiswert - gut ■ 
Gabr. Schon Bidichiiaos GmbH 

Telelon 06181 / 2 34 30 
Raparatar-Elldliut 

Wir machen Träume wahr 
Rodgau-Jügeshelm 

Luxuriöse DHH 
ca. 159 m' Wfl., ca. 77 Nfl. 
auf einem ca. 371 großem 
Grundstück mit moderner Ar- 
cfiitektur und gehobener Aus- 
stattung zu einem Traumpreis 
von nur DM 789 000.-. Baube- 
ginn Juli/August 1994. Termin 
zur Grundstücksbesichtigung 
unter 

Tel.: 06173/8 08-4 23 
auch Samstag von 10-12 Uhr 
Ininioblllen 0«sellaehaft mbH der, 
VX Frankfurter Volksbank m 

SCHli>SSa/EtTIOfS lAUfN 

■"s\ 

'.V\ 

V3 

V3 \ \ 
f o'i 

Am Rathaus 4 
63477 Maintal 
Telefon 061 81/45881 

VERMUTUNGEN 

Heusenstamm 
Ladengeschäft. TG, 57 m^ 

1 482.- + NK/Kt. 
GÜNTHER IMMOB. Q 06104/ 

4 41 74 

Verbundsteinpflaster 
für Itiren Hot. Einfatirt liefert und 
verlegt einsctil. aller Nebenar- 

beiten zum Festpreis. 
Mauerwerklsolatjon/Kanalbau 

F? Helmuth 

06184/4495 

Maler-und.Tapezierarbeiten 
Haraiamt kwzftWia. anlswwt 

lacMlek aal mi taatar Mr 
Malermaiator Harth 

HEUSENSTAMM 
3-ZKBB. 2-FH. Garten, Garage. 78 
m^, ruh. Lage, an älteres Ehepaar 

1 GBO.- + NK u. Kt. 
GÜNTHER IMMOB. 0 06104 / 4 41 74 

m 

City-Lage 
Dieses ruhig gelegene Frankfurter 
Mietshaus besitzt 14 Wohnungen 
zwischen 40in2 und 60 m2. Der 
Mieteingang beträgt DM 237 000,- 
und ertiöht sich automatisch durch 
Stattelvereinbarungen. Ein gepfleg- 
tes, gediegenes Anwesen für nur 
OM 3,9 Mio. Zögern Sie nicht - rufen 
Sie uns an. 

Frankfurt 
Renditeschmuckstück mit 13 kleinen ge- 
pflegten Wohnungen und 9 Parkplatzen, 
in ruhiger Lage mit 7% Ertrag für nur DM 
2,62 Mio. 

Grundbesitz GmbH 
Vermittlung 

06102 . 55 44 

Nähe Sandweg 
Ein gepllegtes Haus mll Ladenge- 
schäft. großen Wohnungen und Ga- 
ragen. Alter Baumbestand und nthi- 
ge Lage runden dieses Schmuck- 
stück zu einem Preis von nur DM 2,0 
Mio. ab. Sie werden nk^t enttäuscht 
sein - rufen Sie jetzt an. 
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SCHORNSTEINE 
Mauern mit Klinkern • Isolieren b. Verseilung od Heizungsumslellg 
mit • Edelstahl-, • Glas- und • Schamotte-Rohren • Festpreis-Garantie 
Becker Kamin-Instandsetzungs GmbH ei 137 schoneck 
^ 0 61 67 46 37. ()is 20 00' # Sofort-Angebot • kein Vertxeterbesuch 

WISMii koMint nicM vm wifltfihr, Ztttiiii|«lM«r «tuM «mM 

M >lni»n», Con«truct», 

KUNDENDIENST 
für Elektrohaushaltsgeräte 

Nieder-Röder Weg 22 
63150 Heusenstamm 

Telefon 06104 / 6 30 45 
069 / 88 30 55 
Juno, Zanker, 

STELLENANGEBOTE 

I i ' 
5,^ 

I 
V 

m 
'A 

. I 

-44:. 

Wir Mtzan auf dla 
Idaan und Inltiativan 
unsarar Mltarfoaltar. 

Die Braas Gruppe ist ein führender Hersteller von Dachbau- 
stoffen und Schornsteinsystemen In 10 europaischen Ländern 
erzielte unsere Gruppe im Vorjahr einen Umsatz von 1,8 Mrd. DM 
Hinter unserem Erfolg stehen über 5 800 (Mitarbeiter 

Die Braas Dachsysteme GmbH ist als größtes Unternehmen 
seiner Branche Schrittmacher bei Baustoffen für geneigte 
Dächer Für die Hauptabteilung Ottauropa-Projakta suchen 

Sekretärin (Teilzeit/nachmittags) 

als Ersatz für eine Mitarbeiterin im Erziehungsurlaub 

Zu den Aufgaben gehören Ubersetzungen und Korrespondenz 
auch in russischer Sprache sowie allgemeine Sekretanats- 
arbeiten 

Die ideale Bewerberin hat nach einer abgeschlossenen kauf- 
männischen Berufsausbildung bereits Erfahrungen in einer ähn- 
lichen Position gesammelt Sehr gute Russischkenntnisse sind 
unabdingbar PC-Kenntnisse (Excel. Harvard Graphics, 
Windows) sind erforderlich, ausbaufähige Englischkenntnisse 
wünschenswert 

Bei Braas zu sein macht Spaß Denn neben einem guten Betnebs- 
klima bieten wir Ihnen eine leistungsorientierte Vergütung, ein 
umfassendes Programm zur beruflichen Weiterbildung sowie 
eine breite Palette attraktiver Sozialleistungen 

Wenn Sie selbständig arbeiten wollen und gebotene Freiräume 
mit Initiative ausgestalten können, sollten wir uns kennenlernen 
Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an: 

Braas Dachsysteme GmbH 
Personalwesen. Herrn Birnbaum 
Rembrücker Str 50. 63150 Heusenstamm 

Alles gut bedacht BRAAS 

Frische und Qualität ist unsere Stärke!!! 
Am 14, 7, 1994 Neueröffnung in Ihrem HL-Markt in Heusenstamm, Frankfurter Straße 114. 
Wir suchen daher 

Verkäuferinnen 

für unseren Verkauf von frischen Brot- und Backwaren in unserem Glockenbäcker-Sfiop, 
Sie können in Teilzeit nach Abspracfie oder als Aushilfe DM 560,-/Monat tätig werden. 
Wir bieten übertarifliche Entlohnung und umfangreiche Sozialleistungen. 
Vereinbaren Sie mit Herrn Knust einen Gesprächstermin Tel, 069/42 08 72 75 in Ihrer 
Nähe oder schicken Sie uns Ihre Bewerbung, 

Glockenbrot Bäckerei GmbH & Co. OHG 
Robert-Bosch-Straße 3, 60386 Frankfurt-Fechenheim, Q 069 / 4 20 87-0 

Sie werden gebraucht! 

Interessante Aufgaben in kleinem Team. 
Als gut geführter Handwerksbetrieb expandieren wir seit 1986 ständig. Heute haben wir 
schon 25 engagierte Mitarbeiter und eine gute Auftragslage, besonders im Bereich der 
Altbausanierung. Deshalb suchen wir Sie zur Unterstützung unseres aktiven, humorvol- 
len Teams als 

Sachbearbeiterin 
Auftragsabwicklung: Fenster, Rolläden, Türen 

Ihre Aufgabe beginnt mit der Auftragsannahme und endet, wenn die Montage erledigt, 
der Kunde zufrieden und die Rechnung geschrieben ist. 
Sie halten die Fäden in der Hand, planen und organisieren umsichtig. Wenn Sie gut mit 
Menschen umgehen können und gerne selbständig arbeiten, dann finden Sie bei uns die 
richtige Stelle. Sie werden selbstverständlich gut eingearbeitet. 
Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihres frühest- 
möglichen Eintrittstermins und Ihrer Gehaltsvorstellung an unser Postfach 11 22 in 
63231 Neu-Isenburg. Sollten Sie vorab noch Fragen klären wollen, rufen Sie Frau Eckert 
an, 
Bau Elemente Eckert GmbH 
Offenbacher Straße 103-105, 63263 Neu-Isenburg, Telefon 06102 / 3 40 23 

RADA Armaturen GmbH ist eine Tochter- 
gesellschaft eines weltweit operierenden 
englischen Unternehmens mit Sitz in Drei- 
eich, 
Für eine erkrankte Kollegin suchen wir um- 
gehend eine erfahrene 

Schreibkraft 

Die Beschäftigungsdauer ist vorab befri- 
stet auf 3 Monate, es besteht jedoch die 
Möglichkeit einer evtl, Verlängerung, 
Voraussetzungen; Sie sollten über gute 
Rechtschreib- und Schreibmaschinen- 
kenntnisse verfügen sowie die englische 
Sprache in Wort und Schrift beherrschen. 
Wir bieten eine gute Bezahlung und die 
Sozialleistungen eines modernen Unter- 
nehmens. 
Zur Vereinbarung eines persönlichen Vor- 
stellungsgesprächs mit unserer Ge- 
schäftsleitung rufen Sie bitte unseren 
Herrn Heinz Hesser unter der Tel. Nr. 
06103 / 98 04-0 an, 

Rada Armaturen GmbH 
Geschäftsleitung 
An der Trift 65d, 63303 Dreieich 
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Turot-Karlenlegen. 06103 
Hellseherin-WahrMg«rin.Let)ensbe- 
ratung, Gegenw + Zukunft, vtele Refe- 
renzen. Tel 06' j6 6 19 59 gew 

Indhrtdu»»« lötunQ^n tlnd unamtm Mrfw U9«»rung m* iwlonloo« od«f ati louaatz 
ab W*flt >abf>houw»o •••uch*» tt« mi»f AuMtaMung 

Btrtiemweldsh. M, 4117f Ob*rtahout«n T»l. 0«l04/74t43 Poi 0*1 04/74« I« auch Sa von 9iOO-UOO Ühr o*WTn«( 

Nebenverdienst - Zweiteinkommen. 
Schreib-, Bastei- u. handwerkliche Ar- 
beiten. Wir infomiieren Sie gerne unter 
Tel 05664/72 16 oder 0571 / 
6 14 43 

DsrlYaonboruf 
... und das tollste daran: 

Auch Sie können Ihn ausüben! 
Vorausetzung allerdings: Sie 
haben Niveau, Einfühlungs- 
vermögen, können zuhören 
und wollen endlich mehr ver- 
dienen als bisher. Alteinge- 
sessene, große Partnerver- 
mittlung sucht für den hiesigen 
Raum noch eine Dame c^r 
Nenn für Beratungstätigkeit, 
selbst, bei freier Zeiteinteilung, 
auch von zu Hause aus mögl. 
Info: Tel. 02166 / 61 16 26, 
Mo.-Fr., von 12-20 Uhr 
Freundscnattsservice 

Eging am See - traumhaft. Fenenii, 
naiie Kurbad, See, ab 15. August frei. 
Tel, 089/70 83 57  
Privat-Penslon am Bodensee, Balk , 
Zi m DUWC Dl^ 34 -, Eig Bad DU/ 
WC DM 25- 
B u. M. Menzer 78337 Sclilenen. 
Tel, 07735 / 83 16 od. 22 82 
Reit mit - bleib fit - Retterferien, ge- 
mütl. Ausritte, Wanderritte. Prospekt: 
Reitanlage Hartsteidtiot, 73441 Bopfin- 
gen, Tel 07362 / 57 73, Fax 57 63 

Spitzenklasse fürs Garten-Hobby 
Beratung WBjfe' Service 

Kast'ntraklnn'n 
M<»l<»r-R;tst'nmah»T 

St'IbstfahnT-HasrnmahiT 
Kh'ktrf)-Maht'r, \Vn»vnm;ih<'r 

Motf»rhark<'n, Käsen- und l^nihsau^jr 

Banm 
MOTOftOBRATB 

Roben-Koch-Str 16 • 63126 Dietzenbach 
Telefon 06074 / 2 50 08 und 2 50 09 

HochallgAu-Last-Mlnute-Angebot! 
Mod FeWos . n Oberstdorf frei Tel. 
08326/10 13, Fax 3 90 
Sommer Im Bayerischen Wald. Er- 
holsamer Urlaub das ganze Jahr über 
Ab sofort Zi. Irei Ubemachtung m. FR 
ab DM 17.- Gästehaus Weber, Furt- 
hof 23. 94244 Treisnach. Tel. 09923 / 
25 71 

QELOVERKEHR 

REISE 

Südlicher Bayerischer Wald 
Ruhla • Erholum • Familiär 
Landnctel „BIrkenhor 
94579 Zenting/Ranfels 26 
Tel 09907 / 2 69 
* Wo Urlaub noch Erholung ist * 
Bitte Prospekt m. Preisliste anfordern. 

I. I)-\I. finun/UKcnliir 
Prlntdarlehin at OM 10 000 mll Zlni- 
fntllllgwwiminiiMn Nr Mitttr Him 
ElgtutAimr. SibmUtnliilt Sondtr- 

koiriltlonM bit BOO 000 auch lAr Htp«- 
Umtckuluwii wd/oMr NMwiwMt. 

I i l. II6IIP4 / 7 <>l Nl. I a\ -M. W 

BEKANNTSCiUmil 

URLAUB IN DEN BERGEN 
Gemütliches, neu renoviertes Familien- 
hotel im Allgau (Konigsschlteser!), Kom- 
fortzimmer. Hallenbad, Sauna. Solanum. 
Fltneßraum. Wanderwege. 
• Einfach entspannen • 
Bitte Hausprospekt anfordern. 
Hotel FREYBERG, Mana Hilf-Straße 36 
87637 Eisenberg/Ostallgäu 
Telefon: 08364 / 2 76 

Diskrete Privatkontakte 
ZU finanzinteressenlosen Damen. Her- 
ren, Paare noch heute möglich! 100®b 

anonyme Vemiittlung über: 
Tel. 02166 /4 46 44 von 10-22 Uhr. GIK- 

Kootaktvemiittlung 

Wir empfehlen uns durch zufriedene Kunden 

stednmeci;+mut Ka 
wrilhelmstraße 54, 63071 offenbach 

ffenster • haustüren • Wintergärten 
rolladen • marfcisen • Vordächer 
Ausstellung; täglich von 15-18 Uhr geöffnet 

oder jederzeit nach Vereinbarung. 

Wir liefern aussciiließllch Marttenqualitäl von HÖRMANN, SCHÜCO. ALULUX, 
BECKER, Montage durch eigene Fachmonleure, keine Subunlemehmer, Altbau- 
Austausch ist unser Fachgebiet, und zwar ohne Beschädigungen und Zusalzl<o- 
sten. Doppeller Kundendienst = doppelte Sicherheit: Art» Ort durch uns und zusätz- 

lich Werkskundendienst der Hersteller, 
Ihr Fachbetriebspartner seit 18 Jahren 

Telefon 069 / 85 27 25 0 • Telefax 85 40 65 

Günstige Linienflüge ab Franklurl iiln 
und zurück ab DM Paris 259 -, London 
209,-. Mallorca 389,-, Madrid/Wien 
489 Alicante 489.-, Malaga 499 -, 
Athen/Rom 599,-. usw. sowie Mielwa- 
gen 
Burg Reisen Tel. 06081 / 5 70 64 
Lldo de Savio Hotel Levante dir. a. 
Meer. Hohe Kinderermäßigung, aus- 
gez, Küche. Prospekt u. Buchung, Tel. 
0621 / 79 79 63 u. 79 85 80 

Kostenlose Partnervermittlung für 
alle Mädclien/Frauen. Machen auch 
Sie mit und überzeugen Sie sich, wie 
schnell und einfach Sie zu Ihrem 
Traumkontakt kommen. Diskrete + 
100 % anonyme Vermittlung über Te- 
lefon möglich! Ruten Sie letzt an und 
nennen Ihre Kontaktwünsche über: 
Tel 02166 / 4 44 73 von 10-22 Uhr, 
auch Sa./So, GIK-Kontaktvermittlung. 

TiEmiAiiinr 

Farlanwohnungen komplelt eln- 
ger.. mit Küche, In exklusiver Ho- 
telanl. (Schwimmbad, Solarium, 
Sauna etc.) In Bad Albling/Obb. 
zu vermieten: 3 Pers. OM 785,- 
DU/Wo., größer auf Anfrage. 
TaL 08061/49 70, Fax -49 71 05. 

Junge Pudel in verschiedenen Farben 
und Größen an verantwortungsbewuß- 
te Hundefreunde zu verkaufen. 24 Jah- 
re Hundezucht und Pudelsalon. Tel. 
06108/7 27 54 

AniliulanleHausiaaiaiiipljege 

- mit Sicherheit daheim - 

Falls Sie unsere Dienste in Anspruch nehmen wollen, 
konnmen wir zur Beratung jederzeit unverbindlich zu Ihnen 
nach Hause. Setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung. 

Alle Kassen, Sozialamt und Privat. Die Alternative zum Pflegehelm. 

Amlwlante Hauskrankenpflege Dietzel GmbH 
Frankfurter Straß« 19 • 63500 Seligenstadt 

Tel. 06182/2 97 27 oder ab sofort auch 06106 / 2 94 13 
Wir sind für SIE tätig In Stadt OF und 

gesamtem Kreis Offenbach 

Kleinste Hunderasse der Welt! 
0,5-2,5 kg, Chihuahua-Welpen 
Tel. 06082 / 30 24 + 3 92 23 

KAUF6ESUCHE 

Tennis intensiv 
:gjnchrttt»*v iTr.-Std. OM 590.- 

Kaufe altes Porzellan, Postkarten, 
GemSIde, Bücher. 
BAUER, Telefon 069 / 55 59 98 

-Std. DU 300 - . HallvnbwVSaun« 
Sporthotel Frankenschielf 

93449 Waldmünchen, 09972 / 85 15 u. 778 

Llnlenflüge weltweit, zu günstigen 
Preisen. Kreditkarten werden akzep- 
tiert. Reisedienst Schwiderek, Tel. 
06155/46 43 Od, Fax 13 20 v. 8-12 u, 
ab 20 Uhr, Auch am Wochenende 
Ferien im Reltstall „Bellof" für Kinder 
u. Jugendliche v, 8-14 Jahre, Ausbil- 
dung V, Anlang an, Reitabzeichenab- 
nahme möglich, Freizeitgestallungen, 
Termine und nähere Information. Tel.: 
06401 / 31 56 od. 76 30 

aESCNJtnUGHEt 

imprägniert 
24/48 min 

DACHDECKER-MEISTER-BETRIEB 
führt kurzfristig und günstig aus 

Umdeckuno/Neudeckung/Reparaturen 
BRK-BEDACHUNG, 06181/7 81 10 

Draht-Gewebe-Gitter 
- Qualität seit 1871 - 

DRAHT-HECK. 65936 Franklurl. 
Westeibachstr, 179, Tel. 069 / 34 69 05 

Fax 069 / 34 10 33 

Fertlgpaiketl «i* Ii 
Buche Schiffsboden KQ QO 
4 mm Nutzschicht qm Ulli UwiwU 

Latten ^ 
imprägniert niui II ^0 
24/48 mm lfd. m UiVI UlUw 

Spanplatten V20, El 
19 mm Av 
205 X 92.5 cm Nut-i-Feder R Dll 

I);is laiullii lu' H;t(l Uirnhacli 
Hotel garni, Bninnaderstraße 23. 
84364 Bad Birnbach, S 08563 / 29 40. 
Fax 29 41 60 
Unsere Zimmer heißen BaroneO. Kom- 
teß und Prinzeß - und genauso behag- 
lich sind sie eingerichtet (alle mit Baa/ 
WC, Balkon oder Terrasse). 

»elzimmer oici/vu uuciuatiiiuiijj»;!! mu r runsiucKSDuiiei, 4 inermaiDader, je eine 
Teilnia^age und Naturfango. 2 x Solarium, dazu Sauna und Whirlpool-Vermü- 
gen. Erhorungswoche: DM 58!.-. Sommer/Herbst jetzt schon buchen! 
^ordern Sie unseren farbigen Hausprospelit an! 

Im Churfürstenhof sind Sie gut aufgehoben. 

w w i.ruvl Iwllcloacj. 
Bad Bimbach mit heiBen Quellen, Erholungswoche: pro Person im Doppelzin 
Komteß; Sieben Übernachtungen mit Frühstücksbuffet. 4 Thermalbäder, je 
TeilTna<iS;)crp linH Natllrfanan 9 v Cnlami.ni .rl».... C»..  l  I ir__ 

205 X 92.5 cm Nut-i-Feder R DR 
qm Dm UiOu 

Gartenbank Fichte '..ROnfll 
1130 cm breit Stck OM UmiUIII| 

/P Holz-und I 

Plattenmarkt' 

63073 OFFENBACH-BIEBER-Waldhof 

Heinrich-Kramm-Straße 15 
Tel. 069 / 89 20 81 -83. Fax 069 / 89 70 88 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lololen Anzeigenteil 

Jede Woche Ober 500 000 Leser 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

SchltfzImtTwr, Schleiflack, schwarz, 
EinlegeaftMiten, Spiegelschrank 

250 X 220cm, Do -Ben200 x 200 cm, 
- 2 Beistelltische, Neuwert DM 4600 • 
VKDM 1600.-.Tel 06104/7 1963 
Sontwnbank, neue Röhren, DM 200.- 
4 weiße Lederschwinoer DM 80 -; Kie- 
'er-Truhenbank DM 80 -; Ikea-Tisch 
. Sörga[Jen-DM80,-(NP298 -):Gar- 
dena ..Lighlline", 3er-Set, DM 130-, 
Orig-Verp. (NP190.-), neueWickel- 
Kommode 100 -, Tel. 06162 ' 8 45 14 
Honda Elnacht-Schlappar, inkl. 
Balkenmäher. Winkelpflug + FrSse, 
DM 600.-. Tel 069 / 86 22 88 
Brothar Doppelbett Strickmaachlne 
m. Stricktisch. Loch u. Intarsienschlit- 
len, Formstnckgerat u div Zubehör. 
DM 800,-, Tel, 06181/6 53 46 
Ha.-Rannrad, 10-Gang, DM 150-, Tel 
069/3951 38ab16Uhr 
Toller Echt-Woll-Tepplch,2.20 x 3m 
Beige-rose-bleu, NP 1800,-t. DM400,- 
GardinenfürFenster2,50 x 2,30,1 a 
Zustand. 06106 /1 46 09 Od, 57 61 
Eßtisch Esche, lum , schwarz, Lack. 
123 (200)x83cm mit 6 Stühlen VB 
650.-, Iranz, Doppelbett 180x200cm. 
Bettkasten, Lattenrost. Federkemma- 
lratze.VB200.Tel 06108 / 78 6 49 
Propan-Qatherd, 4-flammig. mit 
Backröhre, guter Zustand, Preis VB, 
Tel.06181 /25 10 75 
Privater Flohmarkt am Mittw., dem 
29. 6.von18-20Uhr:OF-BiebBr. Lin- 
zer Str. 26-28 
Hochw. Couch 2-Sltzer 1 J. alt DM 
400.-, 2 Sessel nei'w, je DM 150.-. Mi- 
crowelle m, Qrill u, uackofen DM 200,- 
Teppich Nepal 2 x 3 m Preis VB. Tel. 
06104/4 55 43 
Verkaufe: «andfarbene Couch 
(205 X 90cm):Sisalteppich(280 x 195 
cm); Metallranmen m. Latten 
(190 X 90): pass. SchaumstoHmatrat- 
ze m. Überzug; alte Taschenmesser 
m, Perlmutschalen. T, 06103 / 7 82 89 
1000 IKunetstoff-FaOmitgroßem 
Einfüllstutzen und Ablaßhahn, 
DM 150,-, kann auf Wunsch geliefert 
werden,Tel. 06106 /1 43 38 

MQnzen und Medallllen, Fußball- 
Weltmeisterschaften u. Europa-Mei- 
sterschaften, früherer Jahre zu verk.. 
Tal. 069/85 47 98 
Bungalow-Autlölung von Privat die 
gesamte Einrichtung des Bungalow In 
Küsselsheim-Bauschheim, Balkanstr. 
з, Tel, 06142/7 19 98 wird am Mitt- 
woch 29,6, aufgelöst, Wohnfl. 280 m», 
Vitrinen, Garnituren, Spiegel, Tische, 
Ölgemälde und Bilder, pers, Teppiche и. Brücken. Silberschalen, Leuchter. 
Figuren aus Bronze u. Porzellan, 
versch, Antiquitäten. Kleinmöbel, Alle 
Gegenstände werden weit unter Wen 
abgegeben bis 21 Uhr, 

Qarten-Relax-Llegeituhl m, bumtem 
Bezug, 20,-, zusammenklappb, Gar- 
tenliege m, buntem Bezug, 20,-, gr. 
weißer Einkaufskorb m. bunter Futter- 
iolie, 15,-, Wohnzimmerlampe (6ar- 
mig) m, Glasschalen), 50,-, Wohnzim- 
mertisch (Holz), 140 X 70cm, höhen- 
verstellb. + ausziehb,, 50.-, Einkaufs- 
roller m. brauner Tasche, 30.-, 
Tel, 06071 / 3 57 27 

Sehrschöner, alter Küchenschrank 
aus Omas Zeiten m, runden Füßen, 
2tlg, (Oberteil m, Kacheln u, 3 geschl, 
ov, Fenstersch,) DM650,-, Waschma- 
schine (Philips) DM 150,-, 1400 Bü- 
chSrKTaschenbücherDM250,-, 
Wohnz,-Tisch (chrom m, Marmorpl,) 
höhenverstellb, DM 70,-, Tel, 06108 / 
7 59 06  
Carrera-Profl-Monza-Rennbahn, 
146 X 55 cm, mit extra Steilkurve, Ver- 
längerungsteile u, 2 Autos, 6 Mon, alt,' 
DM99.-, Spiele Asterix,Cool Spotu, 
Home alone für SEG A-Master-System, 
je DM 40,-. Tel, 06182 / 6 63 08 
Unlveraal KOch.-Maich., braun 
electr, Multiprar 'JK430-Type4262, 
neu, orig, verpackt, DM 200,-, Rad. 
50ar J,, mag, Auge WEGA, 70,-. Tel, 
06104 / 6 1501 

I ZI.-WohnungiauflösunginOF, 
nach 17 Uhr, Ef Bäk, Wilhelmsplalz 
(Einzelmöbel und Hausrat), 

14, 

pol 
Tel 

SItzgarltur-Sofa, 2 Sessel, Tisch, 
Sitzgamitur-Schlafcouch, 2 Sessel. 
Tisch m, Natursteineinlage, Stereoan- 
lage, Tuner, Boxen. Plattenspieler, 1 
Marantz-Video m leichten Anlaul- 
schwierglkeiten m, Fembedienung (NP 
2600,-), Tel. 069/81 91 54 od. ab 
■8.30Uhr069/82 17 47 

Pierre Balmaln, Leder-Kostüm, Gr. 
38,3/4 lange Jacke, weit geschnittene 
Ärmel, ganz weiches Leder, neuwert ., 
DM 200,-, Tel. 06106 / 2 35 88 
Gelegenheit, neue med. Bandschei- 
benmatratzen (Stiftung Warentest sehr 
gut) orig, vemackt, umständehalber 
weit unterNPzu verkaufen, können 
gebracht werden, Tel, 06431 / 5 43 90 

Damenfahrrad, 28", 3-Gang, J, alt. 
Silber, 260,-, Damenfahrrad, 28", 3- 
Gang, grün, 120,-, Tel, 069 / 88 07 46 
Staubtauger, 100 Watt, Allessauger, 
DM100,-; 1 Video Orion, DM 50,-Tel, 
06074 / 3 28 00  
ElneHandflUgelpurnpe. Druck und 
Saug. Nr. 5. fast neu, binsatzfähigfür 
Waser, Benzin, Heizöl, Diesel undet- 
ca, NP DM 847,-, für DM 295,- zu verk,, 
Tel.06108 / 7 36 91 

ANTIQUITATEN/SCHMUCK 

Reprleaentatlve Biedermeier-Kom- 
mode um 1840, in Nußbaum. 3 Schu- 
bladen, restauriert u. handpoliert, gün- 
stig abzugeben, Tel, 06182 / 6 77 79 
Schrelbeekretärum 1860, Kirsch- 
baum u. Mahagoni, wohnfertig restau- 
riert, B, 106, H, 171, T, 52, DM 4800-, 
Tel,06103/6 1044 
Kuplbi -<:ierteller, gehämmert, sehr 
schönes Stück, 66cm 300,-, Barok- 
Rahmen für Keilrahmen, 100x80 cm 
400,-, Tel, 06108/6 94 21 

COMPUTER-BÖRSE 

Ereatztell für Stapler. 1 paarGabel- 
zinken, für ut)ergroße Paletten, Maße. 
120mmx40mm, 1 a Zustand (ur VB DM 
375 000,-,Tel 06108 7 36 913618 
Uhr 
Wohnungtverklelnerung, abgege- 
ben wird: Kleiderschr, 180 x 220 cm, 
DM 150,-, Fartifemseher 37er Bildröh- 
re, DM sioo,-, Schreitjschrank 
95 X 140 cm, DM 150,-, Schrank 
95 X 75 cm, DM 75,-, Eckschrank 
75 hoch X 65 cm Seitenlange. DM 75.- 
. Jugendschreibtisch weiß m, Stuhl u 
Leuchte, DM 100,-, 5 versch Sessel. 
DM 25 -/DM 50,-, Dinett, DM 20,-, 
versch Kleinteile, Wohnzi Wanduhr 
Quarz, DM 45,-, WohnzUhr Westmin- 
ster-Gong. DM 500,-, Gelrierschrank, 
DM 200.-, alle Preise '.'B. Mo -Fr ab 17 
Uhr: Tel. 069 / 88 65 45 
Kiltetrockner. Modell T135, Bj 89, 
zulässiger Betirebsdruck 15 bar, Inhalt 
Anscheider 0.95 Liter, zulässiger 
Hochdruck 16,2 bar, zul. Niederdruck 
10.3 bar 220 V 0.69 KW, 4.3 Amp. 
Preis VB. Tel.06108 / 736 91  
2-Sltzer Couch, grün, Velours, 
DM50 -, Privileg Schreibmaschine, 
Electronic 2300. DM 50-, Tel, 06074 
6 78 13  
Stereo Konzertschrank, Nußbaum 

liiert. Grundig, 60er-Jahre, VB, 
el, 06103/8 46 33  

Sumpf- und Telchpflanzen mit guter 
Bewurzelung, St. DM 1,50, vom Hob- 
bygärtner, Tel. 06108 / 64 42 
Blaues Damen-Fahrrad „Kalkhoff" 
ca. 15J..DM80.-.aitererGelner- 
schrank, 180 x 60 x 55cm. DM 180 -, 
Astronomisches Stativ-Telescope 
„Novalux 600" (D 50 m/m, F = 600 
m/m), DM 120,-. 2 Bilder mit schönem 
Rahmen (Öldrucke). 140 x 70 cm. 
Gebirgslandschaft und Abendstim- 
mung am See mit Fischerboot. |e 
DM 80.-, Tel. 06071 / 3 57 27 

PC 386/40 GT128 KB Cache Mother- 
t>oard. neu, 4 MB RAM, 2 Floppylautw . 
40MBHardDisc.Maus. M'Coior 
Monitor, M5 DOS * Windows, Drucker 
Epson LX850,9Nadel,DM1300-. 
Tel 06103 8 56 75,nach18Uhr 
Neueste Shareware ab DM 2,-u CD- 
Rom's.Tel 069 / 86 84 10 
CD-ROM's ab OM 4.-I Katalog 
anfordern, Tel 069 ' 86 94 99 

CD-ROM BÖRSE! 
Erstmalsami 7.94V 15-18Uhr 
und am 2. 7. 94 V. 10-13 Uhr 

Im Hause 
CCS Comfor Computersysteme 

MQhlhelmerStr.133 
63075 Offenbach 

Auskunft.069 86 94 99u,86 84 10 

Nachtsichtgerät mit Infrarotschein- 
werfer, 2,3-tach. Sicht 80-150 m, funk- 
tioniert bei absoluter Dunkelheit, 390,-, 
Gerät, 80-100 m Sicht. 290 -, Gerät für 
beide Augen, 2-5-fach, sehr hohe 
Restlichtverstärkung 580- 
TbI.069/88 51 57 von 8-19 Uhr 
Profl-Nachtslchtgerit BGS-7C 
mit 60 000-facherLichtverstarkung, 
Laser Handgriff für Beobachtung bei 
absoluter Dunkelheit, bequemer bino- 
kularer Einblick über Panoramalinse 
(Vergr. 2,4 x), Okular mit Diooptrien- 
beinstellung (Verg. 4,2 x), Kameraa- 
dapter. Betrieb mit 9 V Blockbatterie 
M 42 Kameraobjektive anschließbar, 
Alukoffer, NP DM 2550,- für DM 1100,- 
Tel.06051/6 83 61  
Newton Spiegelteleskop, Öffnung 
115 mm. Brennweite 800 mm, Vergrö- 
ßerung 20 x-160 x, 6hochw, MC ver- 
gütete Okulare. Barlowlinse 3 x. Su- 
cher6 x 30. parallaktische Montierung, 
stabile Metallsäule. 6 Farbfilter, Trans- 
portkiste,D M 600-, Tel. 06051 / 
6 83 61 

Paldl Kinder-Bett, 140 x 70, mit Um- 
bauseiten, Buche-Orange mit Matr. u. 
Bettwäsche, DM 150,-. Tel, 06106 / 
2 32 59 
Schöner Kl.-Wg., Toitonia Quadro, 
mitZubeh.. Mod 92. DM 500.-: Geh- 
frei. DM 50,-: Ba^-Schaukel. 
DM 120,-; Baby-Trainer, DM 35.-; 
Babykleidg. bis Gr, 86; alles in Bestzu- 
stancl.Tel,06106 / 64 51 20 
Teutonia Quadro Klnder-Sportwa- 
gen, dunkelblau, mit T ragetasche, 
Matr,, Regenschutz usw., VB DM 250 - 
Tel, 06108/13 45 
KInderwaqem Inkl. Tragetasche, 
Fußsack, Matratze, Schirm und Netz in 
hellblau/lila, NP 750,-, VB 400,-. 
Tel, 06104/7 33 21 
Großer Stubenwagen (Lelpold), Ge- 
stell weißer Ratlan, weiße Bespan- 
nung, mit Bettwäsche, für DM 450.- 
(Neupreis 1050.-), Baby-Tragetasche, 
neuwortig, für DM 60.- (Neupreis 125,- 
).GehfrerDM 40,-.06106/7 1641 
Babybekleidung, Gr, 56-74, Preis VB, 
Tragetuch, DM 35-, Chicco Bauch- 
trags, DM 35,-. Badewanne mit Stän- 
der. DM 25,-, Tel, 069 / 64 87 63 38 
Sandkasten 100.-; Doppelschaukel- 
klettergerüst 200,-; kesseldruckimprä- 
gniert.neuw.,Tel,06182/2 93 08 

HAUSHALTSGERÄTE 
Verkaufe Kühltruhe mit extra Ener- 
giesparsystem, Störfall-Lanazeit 
48 Std. mit Energieverbrauch 0,65 kW/ 
24 Std. und Gelriervermögen 23 kg/24 
Std,, Maße: H, 83 cm, Br, 95 cm, T, 66 
cm, I^Jahrealt.VBBOO,-, Anrufe 
nach 18,30 Uhr: Tel, 06108 / 7 88 99 
Faklr-Kompaktkllmagerät2010. 
zu verkaufen, Preis, DM 1920,-, 
Tel, 06104/6 13 99 

HIFI/TV/VIDEO/ELEKTRONIK 
Reduzierte Stereogeräte + Boxenl 
Riesige Auswahl - Top Hersteller, 
MW HIFI An + Verkauf 06103 /2 66 40 
Sony CCD V 90E, Kompakte 8 mm Vi- 
deokamera (Camcorder), sehreinfa- 
che Handhabg,, hohe Bildauflösung. 
NP ca, DM 3000,-, VB 880-, Tel. 
06104/49 92 14 
Camcorder Sony 
cus, I 
High-Speed-Shutter, Longplay, mit al- 
lem Zubehör, absolut neuwenig, NP 
DM 2398,- für VB DM 950,-, TeH 069 / 
82 62 86 

Damcorder Sony Handycam, Autofo- 
:us, Motorzoom, tditsearch, Memory, 

Fernseher „Qrundig" Super Color, 
3gr,,Suchli,, 

ig. DI 
bed„ DM 100,-, 06071 / 4 18 33 

idig Super 
66er-Bild, 16 Progr,, Suchli,, autom. 
Speicherung, DM 150,-, ohne Fern- 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 
Jugend-Fahrrad, 24 Zoll, si Ibermet,, 
3-Gg,, guterhaiten, DM 80,-, 
Tel, 06103 / 6 68 88 
Trekklng-Blke,28",21 Gang, guter 
Zustand, DM 200,-, Tel. 069 / 89 79 97 
Mtdchen-Mountaln-Blke, 24 Zoll, 
10-Gang, gelb/schwarz, Marke 
,,Rixe",DM 300.-,Tel.06104/25 10 
Game-Boy-Cassette mit 105 Spielen 
DM 130.-, Game Gear-Cassette mit 53 
Spielen, DM 190,- 
53 71 19 

Tel, 06151 / 

Schreibtisch, Eiche hell ♦ 2 Stuhle, 
Leder, DM700 -, Sitzgruppe,Steilig. 
rustikal Eiche. Leder, DM 500 -, 
Tel 06182 36 54 
Franz, Bett, schwarz, 180 x 200 cm. 
2sep neuw Matratzen. Bettkasten 
250 -. Selbstabholer, 06074 38 98 
Aus Wohnungsauflösung: neuw 
Möt)el, Topzusland z^eri l^rschbaum- 
gam.{3.2.1),kleingem Velourblau- 
beige u pass mass Couchtisch 
(80 X 80 9, VB DM 2500,-, Futon-Bett, 
schw mass. Eschebalken. v.Futon- 
affairs, 150 X 210 cm inkl. 2 Tatamis u. 
Spezial-Futon u. Uberzug, VB DM 
2000,-, mass Kiefernbuffet 
(120 X 50 cm 9 u Glashängevitrine, 
DM 350.-, Tel 069 81 34 08 
Küchen-Block, 3,10 m, m E-Geräten, 
mint-grun, Korpus schwarz, 6 Mon. alt, 
VB3200,-,NP4100.-Tel 06106 , 
64 61 06 
Couch 2-Sitzeru 2 Sessel, neuwen . 
graublau-gemust., DM 300 - Tel. 
06182 / 54 95 
Modernes SchlafzI.. 120er-Bett, mit 
super Lattenrost u Matratze, 120er- 
RegalmitTV-Tisch u 250er-Teilspie- 
gelschrank, alles in Erle, NP komplett 

iM3360.-,5Mon alt für VB DM 2700. • 
.aucheinzeln.Tel 06071 /4 24 86 
WohnungsauflAsung: Eckcouch * 
2 Sessel, Wohnzimmerschrank + 
Marmortisch, Nußbaum, Kücheneck- 
bank, Hausrat u.s.w , alles günstig 
abzugeben, Tel 06103/8 75 24 
2 Stuhle, Teak, mit schwarzem Kunst- 
lederbezug, Stück DM 10,- zu verkau- 
fen. Tel. 06^104/7 48 82 
2-Sltzer, ausziehbar. LIegell, 
140 X 200, für VB DM 200,- zu verk,, 
Tel, 069 / 85 37 43 
Wohnungsaufifisung: Kompl, Mu- 
sterring-Schlafzimmer, weiß, Eßtisch, 
6 Pers., Vollholz. Eiche rustikal, Flur- 
garderobe, weiß. 3m Ig. alles 1J, all. 
Preiseauf Anfr,,Tel.06104 / 7 39 34 
Wohnzimmerschrank, Elche, B. 3,65 
H.2.18. DM 300-, Tel.06181 /6 1667 
2-Sltzer-Couch, beige, nicht aus- 
klappbar. neuwertig.Tür DM 130,- zu 
verkaufen. Tel. 06181 / 66 12 72 
Neuw. SchlafzI. (2 Mon.) kompl. m. 
Matratzen u. Lattenrost, DM 2000.-; T. 
06102/20 51 80o, 06104/6 35 31 
Dekorative Bar, Lack schwarz + Au- 
berginefarben, 2 Mon. alt, DM 2400 -; 
T.06102 / 20 51 80O.06104/6 35 31 
PallsanderWohnz.-Anbauwand, 
3,60 X 4 m. teils offenen/geschlosse- 
nen Elementen mit Eckfemsehtell und 
Barfach, dazu passenderTisch 
70 X 70 cm. Ecktisch, 1,80 x 1.00 m, 
Holzküche,2,90 x 4,60mit6Jahreal- 
ten Einbaugeräten. 2 braun-beige 
Wollteppiche,2,00 x 3.00mu, 
3,00 x 4,00 m, Preis VB. verfügbar Au- 
gust 94,Tel,06182/46 67 

Etwas Besonderes, Kippcouch 
neuw,, 3-Sitzer (195x 120) mit 2 Sessel 
NP 3300,- für 800,-, Couchtisch, mes- 
sing/christall, NP 800,-für 250,-, Tel, 
069/81 27 25 
EBK, Esche weiß/Buche m, allen Ge- 
räten für DM 4000.-, Tel. 06102 / 
20 51 80oder06104/6 35 31  
Neuw. Kleiderschrank, Schiebetü- 
ren, 3tra m, 1 Spiegeltür, Eiche bern- 
stein, NP 3500,- f, 1800,- zu verkaufen, 
Tel, 06103/6 74 47od,32 25 15 
Gut erhaltene helle Eckcouch (3-Slt- 
zer), wegen Umzug zu verkaufen, 
VB DM 250.-, Tel. 06108 / 8 13 87 

Goldbraune Eckgarnitur, 3 u, 2 sil- 
zer, Rundeck, alles Einzelteile, gut erh, 
DM 200,-, Couchtisch, 128x90,50,- 
DM, Tel. 069/86 19 62 

Jugendzlmmer 611g., EBK: 2,10 mtr. 
m, Kühlschr., Herd, Spüle, Ober- u, 
Unterschr,, Eßtisch Beckig m, Bistro- 
stühlen, Schlafsofa (2 Pers), 2 Sessel, 
alles weiß, guter Zust,, billig. Sportsa- 
chen u, Haushaltsgeräte, Tel, 06104 / 
7 55 68 
Schrankwand, Eiche, altbraun, 
massiv, 295 cm, NP DM 6000,-für 
DM 1100,-, franz, Bett, 125 x 200cm, 
DM100,-,Tel.06104/7 1701 

Schlafzimmer, Eiche rusl, 6lrg, 
Schrank (2 Spiegelt,), Bett 2 x 2 m, 
Lattenr,, Federk,-Matr,, 2 Nachtt,, Bü- 
cherbord, neuw,, DM 890,-, für Selbst- 
abholer, Tel, 06106 / 99 02 

Verkaufe aufwendig besticktes, wei- 
ßes, langes Brautkleid mit Schleppe- 
nansalz, seiti, gerafft mit darunter her- 
ausschauenden Volants und extra 
Rückenabschlußschleife, Kopf- 
schmuck mit Salinbändern, kleinen 
weißen Blumenranken und Schleier, 
Gr, 34/36 NP 3200,-, VB 1200,-, Anrufe 
nach 18,30 Uhr: Tel, 06108 / 7 88 99 
Brautkleid, Gr, 38. Kurzarm, mit 
Pailletten u, Perlen verziert sowie 
Kopfschmuck, Handschuhe und 
Reilrock, VB 500,-, 06106 /1 33 82 
Traumhaftes Modell-Brautkleid aus 
Spitze mit Pailletten bestickt, Gr, 38, 
mit Mantelschleppe. Hut -t- Zubehör, 
VB DM 700.-, Tel. 06108 /13 45 
Brautkleid (jugendlicher Schnitt), 
Größe 40, nicht getragen, Preis VB, 
Tel. 06074/9 95 66  
Umstandskleidung, Gr. 40-44, sehr 
guter Zustand, Preis VB, Tel. 069 / 
64 87 63 38  
Sehr schönes weißes, langes Braut- 
kleid mit Spitzen u. Schleier, Gr. 38, 
NP DM 1 8(5o,- für DM 700,- zu verk., 
Tel. 06074 / 3 32 90 

MÖBEL/EINRICHTUNGEN 

Vltrlnenschrank, Eiche rustikal, 
B, 150, H, 250, T, 45, neuwertig, 
NP 1500,- für DM 600,- zu verkaufen, 
Tel, 06103/6 60 31 
Franz. Polstarbett, braun, 180 x 200 
cm mit Zierkissen, Bettkästen u, Nacht- 
tischen, DM 150-, Tel, 069 / 86 93 16 
Schlafzimmer, komp,. Selbstabholer 
DM 99,-, Rattan-Bar, halbrund, m, 4 
Barhocker u„ Polster, VB, Tel, 06108 / 
7 55 58 
Verkaufe Hängeschrank, weiß, Br, 30 
cm, H, 55 cm. pass, Unterschrank, Br. 
30 cm, H, 85 cm, Hängeschrank, weiß, 
Br, 100 cm, H, 55 cm, orig, Allibert mit 
Spiegel, Preise VB, Tel. 069 / 82 58 31 
Von Privat: 5 echte Perserteppiche 
mit Zertifikat, sehr preiswert, 
Tel.06102/5 35 13 
Kleine Einbauküche günstig zu ver- 
kaufen inkl, Herd. Abzugshaube, Kühl- 
schrank. ^üle und Waschmaschine, 
Preis VB, Tel. 069 / 8 23 00 00 oder 
06071 / 3 66 52 

Couch 3-Sltzer und 2-Sltzer, grau/ 
beige, (hell) gut erh,. Bertjerteppich ca, 
3,50x2.50m kostenlos atzug,, ab 18 
Uhr. Tel, 06074/6 64 22 

Haushaltsauflösung: Wasclimasch,. 
50.-. E,-Herd 50,-, Zu verschenken: 
Schlafzimmorspiegelschr, 3,5 m, franz, 
Doppelbett, Gartendusche, div, Zim- 
merpflanzen, Flurgarderooe, Telefon- 
tischchen, Teppiche, Couchgarnitur, 
Diverses, Tel, 06182 / 6 97 09 

Couchgrnitur, 3/2/1, Stoff (schwarz/ 
grau/rot), 3 Jahre all, NP DM 1900,- VB 
DM600,-,Tel, 06104 / 661 96,abl8h 

Kleiderschrank, 2trg., Holz. 
B 1.43 m, zu verkaufen. Tel 06071 
2 31 52 

MUSIKINSTRUMENTE 

PIATTEN/CD'S 
Dfluttches Klavier, mittelbraun, 
H I32cm,30erJahre.Vollpanzerrah- 
men. techn. einwandfrei. VB DM 
4800.-. Tel. 06074 / 4 32 46 

KAUFGESUCHE 

TIERMARKT 
4 nestlunge Nymphensittiche, grau, 
Stuck DM 30 ■, PerischecKe, Stuck DM 
50-,Tel 06108 / 6 64 93(Muhlh ) 
Außenbox In Dietesheim zu verm . 
Näheres Tel 06108 / 6 71 38 
Suchen Sie jemand, der sich liebevoll 
u zuverlässig um Ihr Pferd im Raum 
OF kümmert' Da sind Sie bei mir an 
der richtigen Adresse. Mädchen 14. 
6J voltigier-u reiterfahren, seit kurzem 
inOF,Tel.069/81 33 39 Od 81 48 87 
Schäferhund-Welpen m. FV-Pap, zu 
verk Tel. 06104 / 7 12 25 
Junger Mastino-Rüde gunstig, 
Tel 0172/7 68 48 11 
WerwürdelmAugustbeiunszu 
Hause, in Heusenstamm, unseren 
beiden Katzen ein paar Streichelein- 
heiten und Futter getjen? Naturiich ge- 
gen Bezahlung, Tel. 06104 / 6 58 39 
Wellensittich-Pärchen, mit Käfig. 
DM 115.-, Tel. 06103/15 95 

Hohner Akkordeon von Privat ge- 
sucht Tel 069 53 22 26 
Kaufe alte Schallplatten aus den 50- 
80er Jahren aus dem Bereich Rock n 
Roll. Beat, Progressiv, Psychedelic 
Rock-Pop, aucn größere Sammlun- 
gen, Tel 06109/3 48 86 
Kaufe alte Möbel, auch Uraltmobel, 
Gemäle (auch treschädigt), Bilder, Sil- 
ber. Bucher, Geschirr u s w aus Nach- 
läßen u Aull Tel 069 ■ 89 17 95 
Privater Sammler kauft ihre Schall- 
plattensammlung aus den Bereichen 
Hock / Pop / Jazz gegen bar an. 
Tel 069 / 49 55 96 
Zahle mindestens DM 200,- für alten, 
zerlegbaren, mit Holzkellen zusam- 
mengehaltenen Kleiderschrank, suche 
alle Kommode 06174/2 24 14 
Farbfernseher mit Fembedienung de- 
fekt ges, zahle DM 20-bis 100 - Bin 
Selbstabholer, Tel. 06202 / 6 23 14 

Ikea-Klefer-Eßtlsch „Gille", 
1,20 m 0 mit 2 Zusatzplatten, 
4 Stühle ,,Rebecka". Abhoipreis 
DM 450,-, Telefon 06073 / 6 38 50 
(ab 18,30 Uhr) 

Französisches Bett Dunlopllo, 4 
Jahre alt, Liegefl, 1,40 x 1,90 m, mit 
Bettkast., Gasdruck-Stoßdämpfer, ge- 
pufferte Lattenroste sowie pass. Dun- 
lopilo-Latex-Matratze, hochw, Velours- 
bezug, dezentes Design, NP4200,- für 
1200-,Tel, 06104/6 1971 

Ohne Maklerl Dietzenbach/Steinberg, 
Neubau, lür Single Od, kleine Familie, 
hübsche 2-Zi,-Whg., 1200,- + Uml,/Kt,, 
Tel, 06074 / 2 91 56oa.3 29 99 
Vi-DG-Whg, sucht Mitmieterin, 
Rodau 1, ruh 6-FH, ca, 70m^, voll 
möbr. neues Bad m, Dusche u, Wan- 
ne, neue Küche. TV-Kabel, Telefon. 
Waschmasch,. Trockjenr., Ihre Mitbe- 
wohnerin ist 25 J, u, Studentin. DM 
550,- + am, Umi,, 2 MM Kl„ ab 1, 8. 94 
od. nach Vereinb,, Tel, 06106 / 58 02 
t-ZImmer-Wohnung mit Küche und 
Bad In Seligenstadt OT, DM 350.-, 
ChlffreT409 
1 -Zimmer-Wohnung möbliert, 
mit Küche und Bad. Seligenstadt OT. 
DM500-,ChilfreT410 
Bad Orb/Jossgrund, Ideal für natur- 
verbundenes, ruhesuchendes Ehe- 
Raar, sehr schöne 3-ZI.-DQ.-Whg., 

B, Süd-Balkon, sep, ebener Eingang, 
Carport. von Privatzu verm,, DM 920,- 
zuzügl, Uml,/Kt,,Tel, 06059 / 6 53 

Rodgau-Jügeshelm, möbl. ZI., m, 
neuer Kü, u, Badin2erWG anjg, Da- 
me, ab 1, B, 94 zu vermieten, liliete 
z,Zt, DM 650.- warm, Tel, 06106 / 
1 70 94 ab 16,30 Uhr 

OF 2-ZW, Küchenzeile, Bad, MM 840- 
+ NK/Kt. ab sof, 06103 / 4 24 98 

Obeilshausen, von Privat, 3-ZI.-Whg. 
80 m2, gehob, Austatt,, in ruhiger Lage, 
ab sofort, an Ehepaar od, Single zu 
vermieten, DM 1100,- +Umi,, Tel, 
06104/49 01 76od,06106/92 59 
Zu vermieten: 2-ZI.-ETW, (Soul, ca, 
45 m2) in Mainhausen/Zellhausen) ab 
1. 7, 94 beziehb, mit neuer EBK, in ru- 
higer Wohnlage, DM 568,- + Uml,/ 
Kaut„Tel,06182/2 95 34 
3-ZI.-Whg., 76 m2, Küche. Diele. Bad, 
BIk,. Keiler und PKW-Stellplatz, in Nle- 
der-Roden, ab sof,, MM 1050,- + 280 - 
NK, Tel. 06182 / 6 73 56 ab 18 Uhr. 
Ab 1.8. 94,3-ZI.-Whg., ' 
ca. 780 m2. in Offenbach- 
Rumpenheim zu vermieten, Miete 
DM 1150,-+ U./Kt„ Tel. 06182 / 
2.17 37 
Neues Appartement in Froschhau- 
sen, 32 m^. eingerichtete Küche, 
Duschbadzüverm,,T.06182/6 65 15 
2 X 2-ZW in 3FH, m. Kü„ Bad, Wi.-Gar- 
ten u. Garten, pro Wohnung DM 1100,- 

Nk,/Kl., ab 1,7,94, Tel, 069 /87 28 23 
Junges Paar für 3-ZW, 85 m^, in 
Ober-Roden als Nachmietergesucht, 
Miete DM 850 - + Uml, + Kaut,, sofort 
frei. Tel, 06106/7 99 36 
Möbl. ZI. an Wochenendlahrer zu ver- 
mieten, Tel. 069/89 43 57 
Rödermark-Urberach, 1 -ZW, 45 mz, 
frei 1.7.. Miete DM 800,- warm + Kl.. 
Tel, 06074/6 79 16 
QF, 3-ZI.-Whg., Kü,. Bad, Balkon, 74 
m2. DM 900.- -^ Uml, -i- 3 MM Kaut,, ab 
1, 8, 94zuverm,,Zuschr,unlerC101 
3-ZW, 90 m2, Kü„ gr, Bad. Südbalk,, 1, 
OG. Obertshsn,, ab Mitte/Ende Juli, 
DM 1350,- kalt, Tel, 06104 / 7 56 95 ab 
18 Uhr 
4-ZI.-Luxus-Whg. von Privat In Heu- 
senstamm-Rembrücken, 1 lOm^ 
2, Stock, NB-Erstbezug, mitgr, S-Bal- 
kon, Kellerr,, Waschküche, Pkw- 
Stellpl,, keine Haustiere, Kinder ange- 
nehm,DM1550,-+U,,06106/1 70 31 
Altenstadt W.. schöne 3-ZW, 82 m^, 
Küche, Bad, Balkon, Fußbodenhzg,, 
EBK, 1200,- + NK/Kt,, 06074 / 26 94 

irgu 
slatlung, Bj, 70/86, Keller 170 m^m, 
Sauna, Bar, Solarium, Garage u, weit. 
Räume, Erdgeschoß 112 m? Wfl, + 30 
m2 Wintergarten (4Vi ZKB), Dachge- 

' schoß80m2Wfl,,2V4ZKB, 1 Außenga- 
rage, Freisitz bzw, Freiplatz ca, 25 m^, 
Südseite, Grundstück ca, 325 m^, 
Standort Kahl, Prelsvorstellung DM 
695 000,-, Näheres unter Tel, 09374 / 
1641ab18Uhr, 

Pioneer Stereoanlage, Hiattenspieier 
le'cht delekt, an Meistbietenden, 
Tel, 069/8 00 29 09 

Eppertshausen, 3'7 Zi ,Ku Bad, 
Sudbalk ,ca 90m^, Abstellraum, von 
Pnvat, ab sofort zu verm . Miele DM 
1100,-*Nk.KI Tel 06071 / 3 33 62 
Waldrand, wunderschöne SVZI- 
Whg. in Rodermark-Waldacker, 101 
m'WII, großer Balkon, hochwert Aus- 
slatl ,Erstbez 7/94. MM 1550-, von 
Pnvat, Tel 06074 . 96 06 39 

OF-Nähe Kalserlelkrelsel. 2-ZW, Kü- 
che,Bad,abEdne Juli zu verm .Anfra- 
gen unter Chifre 4490 
Dietzenbach. 1 -Zl,-Whg.. In 5-FH, 
38 m?, Küche, Bad. Balkon, schnellst- 
möglichst zu vermieten, DM 700 - 
UmTagen, Tel 06074 / 3 11 79 

Suche Nachmieter ab 1. 9, 94 In OF 
Iur2-Zi -Whg mit BIk , 65 m^, in ruh 
schonerWohnlage, MMptom2/14 - 
» 200 - Uml Zuschr ertj unter H 516 

Erstbezug 2-ZW, 64 m?, Nähe Schloß 
OF. S-Bahn. T lefgarage, DM 1080,- ♦ 
Nk , V Priv ,Tel 06103 / 8 65 50 

Orden, Ehrenzelchen, Urkunden, 
Helme, Säbel, Koppel, alle Bucheru 
deutsche Geschichte u a, alte Mililar- 
sachengesuchti IB06172 / 3 47 78 
Suche günstigen, noch guterhalte- 
nen Hasenstall. Tel 069/89 00 343 
Kaufe bei Barzahlung antike u, no- 
stalgische Bücher, Porzellan, Bilder, 
Bestecke. Möbel u alten Mode- 
schmuck, alles vor1930, Tel.06074 / 
4 62 01 

Dieburg, 3-Zi.-Wohnung, Balkon, 
99m2,Garage.DM1000,-kall4 
ChiffreC 100 
1 Zl.-Whg. Mühl.-Lämmerspiel. 38 m^, 
EBK, Bad, Terr.Teppichbd,, sep. 
Eing., KFZ-Stellpl., MM680,- + Uml/ 
Kl,,sof,zuverm ,Tel 06108/7 49 31 
3-ZI.-Whg., Kü,. Bad, 85 m», DM 950- 
+ NK/Kt, «06173/6 10 09 
3-ZW, Alt-Stelnhelm, ca. 80 ms, 
DMlOOO,--!-NK/Kt.,frei 1. 9., 
Kinder angenehm, 01069/88 41 86 
von 9-12 -f 21.00 bis 22.30 Uhr 
OF-Süd:2-ZKB,DG,45m2,1. 8 94, 
DM 600.- Uml. + Kl,, Tel, 069 / 
85 28 39 
Qepfl. neu renovierte 3-ZW, OF, m, 
Absl -Plalz, Nähe Hbf., ca, 70 m^, Mie- 
te nur980,- + Umlg./KT, Tel. 069 / 
85 60 41 

Von Privat In Dudenhofen (Rodgau 
2)4 ZI.. Kü., Bad, Abslellr.. 120 m^ Wfl. 
■f 30 m2 Terr., In gepfl. 3-FH. 
Endgrdsick,, Sackgasse, v, Grun, DM 
1550,- + Uml, + Kl., sof, frei, 
Tel,06106/2 15 42oder06181 / 
49 34 70 
Nachmleter für 2-ZW, 67 m^, NB, 5- 
FH, kompl, gefliest, Bad u. Dusche, 
Balk., Heusenslamm-Sommerteld, ge- 
sucht, DM 1080.- Uml. + Kl., Absland 
f,EBKVB,Tel, 06102/2051 BOoder 
06104/6 35 31 

Münster, bei DA/Dlebrg., 2 x 3-ZKB, 
Balkon od. Terrasse, Garten, Keller, 
Garage, Carport, jew 86 m', 
DM 1240,- bzw, 1290 - -t- NK/Kt. von 
Privat in gepll. 2-FH, 06103 / 8 15 78 

Nachmieter In OF zum 1. 8. 94 ge- 
sucht, 3-ZW, 78 m2, Balk., Autostellpi., 
mod. EBK, kein Absland, kompl, neu 
renov,, DM 1350,-/warm (keine Nach- 
zahlung), Tel, 069/84 21 82 oder 
84 04-519 
Großzg. 2-ZW, Küche, Bad. Südbal- 
kon, beheizte Garage, ca, 85 m^, zum 
1,8, bzw, 1,9, zu verm., Miete 1000,- 
DM, Garage 100,- DM, Umlg,/KT, 
Chiffre 4491 

4-ZI.-Whg. Rodgau-Dudenhofen, 
105 m®, Balkon, Gäste-WC, Miete DM 
1250.- 200.- Uml,, 60.- Tiefgarage 
Tel, 06106 / 64 61 06 

Nachmieter gesucht lür schöne 
2-Zi.-Whg., 75 m2, inNieder-Roden, 
event, kurzfristig frei, Miete DM 1125,- 
+ Umlagen/Kaution, incl. Stellplatz für 
KFZ, Tel. 06106/7 92 47 

CIty-Offenbach am Busbahnhof, ohne 
Makler, NB, 2 Zi.-Whg., 71,57 m^, so- 
fort zu verm,, EBK, Gäste-WC, Abslell- 
raum, Sonnendeck, Miete DM 1220,- + 
Uml, 250.-, 3 MM Kaution, PKW-Ab- 
stellplatz vorhanden, Tel, 06104 / 
7 17 06 

Wissen koinmt nicht von ungefähr, 
Zeitungsleser wissen mehr! 

• OF, Chrlst.-Pleß-Str., 3-ZW, 62 m^. 
Allb . DM 900,- ♦ Uml. 2 MM Kl, per 
sof von Privat Offerte unter N 936 
Rodgau 3, Nachmieter ab sof. ges., 
helle 1-Zi -Whg . Ku , Bad, Balk , Kel- 
leranleiLzenlr gelegen, DM 750 - 
DM 150,-NK, ohne Makler, Tel 069/ 
97 97 27 23 
Suche Nachmieter ab 1.8. für 3Zi,. 
Küche, Bad. ca. 65 m', sanierter Alt- 
bau inOF-Nord Miete DM 1080,-kalt + 
NK (180.-) Tel. 069 / 8 00 25 24 
3 ZI., Ku.. Bad. in OF-Nordend zu 
verm .DM 1080.-kalt + Uml. + Kt.,evll. 
auch Gar .abl 8..Tel 069/82 67 03 
Bieber, mod. 2-ZI.-Whg., schöne La- 
ge, Ku.. Bad, Zentraihzg,, Gartenbe- 
nulzung, 54 m?, DM 850. - + Uml. + Kl , 
a Wunsch Garage.» 06104 / 6 13 58 

Von Privat Nachmieter nach Ober- 
tshausen für32i, Ku.. Bad. Neubau, 
gehobener Art, 100m?,Miete DM 
1350 -, gesucht, Tel, 06182 / 40 68 

Ohne Maklerl Dietzenbach-Steinberg 
, Neubau, wunderschöne 3-Zi -Whg., gr 

Süd-Balk. Gäste-WC, Gartenanleil DM 1600,- + U,/Kt„ Tel, 06074 / 
2 91 56 Od, 3 29 99 

• 1 '■h -Zl.-Whg., Drelelch-Offenthal, 
konnpi, möbr mit EBK, Waschmaschi- 
ne, TV. Gartenanteil, ab sofort, 

. DM880,-inkl.+ 3MMKt,.an Single zu 
vermieten, Tel. 06074 / 6 14 14 
Babenhausen/OT, 2-Fam.-Haiis. 200 
m" Wfl.. 8 ZI., 2 Kü., 2 Bäder, Garage 

. (auch gewerbl. nutzbar) DM 2000,--), 
Nk.-f Kaut., Tel, 06162/8 23 89 
1 Vi-ZKB, ZH, renov,, 35 m?, Allbau, 
OF-QuersIr,, Seitenbau, für Single, DM 
665,-warm/KI,.Tel, 06108/8 13 58 
3-ZW, bUdiele, hü 165 m2 gr, Balk , 
Erslbez., ruhioe Randlage, OF-Sladl 
am Landschaftsschutzgebiet, nuran 
deutschen 2-Pers.-NR-Haush.o. 
Haust.,DM13,-/m^ + NK, 
Tel, 06108/8 13 58 
Nachmietergesucht,großzug, 2-Zi - 
DG-Whg.,53 m^DIN, Erslbez. 10/93 
DM 900,- -(■ 80,- TG + NK (ca. 200,-), 
Abslandf, EBK erfordert,, ab sofort. 
Dietzenbach, Tel. tagsüber 06074 / 
49 92 38 0 abends 06074 / 3 14 04 
In Nleder-Roden, sehr schöne Maiso- 
netle-Whg., 1 ISm^.neu, 
Fußbodenheizung, Kamin, MM 1600.- 
+ Uml,,Tel. 06106/7 44 05 
3-ZI,-DG.-Whg. in 3-Fam,-Haus, NB, 
83 m2. MM 750.- in Bad Bocklet ab 
1.11. 94 zu verm , 06104 /4 39 14 
Suche einen Wochenendfahrer 
zum 15. 7, 94 für eine möbl. 2-ZI.- 
Wohnung (47 m?). mit schöner überd. 
Terr. in Ottenbach, mit guter Bus- und 
Autobahnvertjindung. Näheres unter 
Tel. 069 /B5 51 29 
Obertshausen, 1 -Zimmer-Whg., 40 
m2, Südbalk., Miele z.Zt. DM 450,-zzgl. 
Uml,/Kl., Nachmieter ab 1. 8. gesucht 
Tel. 06104 / 4 50 20, ab 18 Uhr 
Nachmieter gesucht! Neubau, sehr 
schöne 2V^-Zi.-Whg. in Dietzenbach/ 
SIeinberg. 70m2DG,, Lift, BIk,, TG, 
Keiler, ab 15, 7. od, 1, 8, 94, MM 
1135,- NK/Kt., Tel, werktags, 
069/97 11 81 32 Od, 06074/4 46 57 
Rodgau, 1-ZI.-Apt.. Kü./Du.A/VC, mö- 
bliert, renoviert, Kabel-TV. KFZ-Plalz, 
DM 600 - + Uml, + Kaution, Tel, ab 18 
Uhr: 06106/7 35 89 
2V4-ZI.-Whg.,80m2, zum 1, B .inOF 
für DM 1060,- warm zu vermieten, 
Tel. 069/83 48 14 

^ TG-Platz In Seligenstadt, Steinhei- 
mer Str, zu verm., DM 100,-, Tel. 
06182/2 1329 
3-ZI.-Whg.,72 m2, NB, Erslbez , Gar- ' 
ten, Terr., Kamin, TG-Platz, DM 1190,- 
-f NK/KI., Tel. 069 / 6 66 47 30 od. Bü- 
ro 069/21 04 201 
Helle 3-.ZI.-Whg., OF-Zentrum, 75 m^, 
schöner Altbau, ruhige Lage, 2 Min, bis 
S-Bahn u, Straßenbahn, MM 1255.- -i- 
100.- NK/Kt., ab sofort, von Privat, 
Tel. 069/81 33 75 
DG-VVhg.-Sellgenstedt, 3 ZI., Kü,, 
Bad, Balkon, Kabel-TV-Anschl, ca. 60 
m2, DM 750,- + Uml, + Kaut, an 1 -2 
Pers,, zu verm,, Chiffre H 515 
OF, 2-ZI.-DG.-Whg., 55 m^. kompl, 

, neu renov , EBK, DM 770,-Uml,-I- 
Kt,„ OF, 1-2I.-DG.-Whg., Kü., Bad, 30 
ml, kompl, neu renov,, EBK, DM 580 - 

Uml,Kaut,, Tel, 069/85 12 24, 
Mittwoch, 29.6. 94 von 13-17 Uhr 
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Jede Woche über 500 000 Leser 

i i 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

Offenbach. Landgrafenring.; 
Ku Bd .Balk .61m?,EBK.Kel 

KI.2-ZW. 
eller. kl 

ruhWE.abI 7. vonPnval, DM 1000 
♦ Uml +Kt ♦ TG-Stollpl (Mobeluber- 
nahmemöglich),Tel 06174 '620 77 
Schöne 2-ZW. Ku . Bad. Balk . Dach- 
Terr. 72 m?, Muhlhe>m. DM 1150 • ♦ 
Nk ♦Kt .Tel 06108/7 65 80 
Mühlhelm, Super 4-ZI -Whg.. NB. 
Uber 100 m^. tolle Ausstattung. BIk.. 
Keller. Carpon. in idealer Lage, sehr 
zentral, ab 1 8 94, DM 1600 • * NK/ 
Kl .»06108/ 15 04 oder 7 47 90 

Wer vermietet demnächst in der Sene* 
felder Str./OF eine 2Vi-3-ZW I beruls- 
laiige Frau (47) u. Sohn (14)? Tel. 
069/83 78 41 
Angestellter, ied^ NR. sucht ab 1. 7. 
eine 1-ZW. Kü./BadbisDM600.-in 
OF.Zuschrllten unter T 413 
Junger Mann sucht l Zi App inOF 
ChillreL 136 
Nettes Ehepaar. Mitte 30. bald m. 
Nachwuchs sucht 3-ZW in o. um OF. 
bis DM 800.- kalt, Tel. 069 / 84 69 42 

Heusenstamm: 3 Zi Whg Küche. 
Bad-neu. renoviert. EG. 70 m?, ab 
1 8 .MieteDM 1200.-+150.-Umla- 
gen Tel 06104 / 661 21 
Dachstudio-Zentr.. Heusenstamm. 
3-ZW.ca 82mi'. sep Bad/WC. 
Stellpl .Gartenbenutz .MM 1250.- ♦ 
250.-Uml..v Priv ,06106/ 1 81 76 
2'ZW, Jügesheim/ruhige Lage, 63 
m-'.NB, 1 OG.m Ku (Abslandf 
EBK). Bad. Balk , KFZ-Stellpl. Keller 
DM1050.- + Nk/Kt.Tel 06106/ 
6 21 68ab18Uhr 

OF 2-ZW. 54 m?. DM 830,- ♦ Nk , 
Stellplatz m Hof DM 50,-. Tel. 069 / 
87 34 32ab18Uhr 
3-ZI.,Kü.,Bad,Balk.,inOF.gt Ver- 
kehrsverb u.Einkaulmoglichk .zum 
1 8.lfei.DM960.-kall Tel 069/ 
82 42 69 

2-Fam.-Haus in Kleln-Auhelm. 
ruhige, zentrale Lage, 504 m?. freiste- 
hend. Do-Garage. Wfl ca. 155 m^". 
Nutzfl 150m^,neuw renov .sofort 
bezugsfertig, von Privat zu verk .DM 
685 000 . Tel. 06108 / 7 64 24 

Junge Familie sucht in Dietzenbach 
u Umgeb älteres evtl renovierungs- 
bed Haus, noch zu einem angemes- 
senen u bezahlbarem Preis Bieten 
DM200 000 • bis250 000 notfalls 
DM300 000-.Tel 06074 / 2 74 17 

FAHRZEUGE 

AUDI MAZDA 

Opel Corsa 1,2, B) 9/86. TU neu. 
2 neue Reifen, dunkelblau. Inspektion 
neu. sehr gepflegt. Extras: SD. Radio. 
VBDM4999,-.Tel 06074 / 451 56 
oder 06434 / 37286 

Audi 80 CC, Modell 65. 
TU 5/95.90 PS. 8fach bereift. RC. 
4 tung.Kal .2 Hand.weiß. DM4750-, 
Tel 06102 /32 83 82 
Audi 100 CD, sehr gepfl. Ga-Wa. EZ6/ 
86.115 PS. 130 000 km, TU 7/95. silb • 
met, Klima, SD. ABS. Kat., Colorver- 
glasung. Automatic. DM 10 500,-. Tel. 
06106 / 2 35 71 od. 069 / 83 05 13 63 
AudieO, I6V.B1 7/90.60 000km.div 
Extras, signalrot. VB 18 000.- DM, Tel 
06103 / 2 88 03 

EFH/REH/DHH.ca 100 m^" Wfl im 
Großraum OF von Pnvat an privat ge- 
sucht Chiffre T 414 
I-Fam.-Haus. auch Reihenhaus im 
Ostkreis (vorzugsweise Mainhausen) 
von Privat zu kaufen gesucht. Zuschrif- 
ten unter H 420 
Suche Mehrfamilienhaus, zu kaufen, 
evtl mitBuro/Gewerbe,von 
Privat. Tel 06102 / 40 OOo 2 35 11 
EFH/REH/DHH.ca 130-150m^inOF 
oder Umgebung von Pnvat gesucht. 
069 / 84 31 02 o 84 00 93-30ab 18h 

Audi 80 Coup^. Br 5/83. TU 12/95. 
ATM80Tkm. 133 PS.Lederauss., 
Servo. tiefergelegt. Alu 195/50 ♦ Alu- 

' Winter, elektr Fensterh . hohenverst. 
Fahrers.. Ausstelldach. DM 7500.-. 
Tel, 06073/86 88 
Audi 100. rot. Bj 1/79. TU 1/95. fahr- 

' bereit.DMSOO -.Tel 069/85 74 56 

Suche Nachmieter f 1 9 94.3 ZW, 
80m^^, Balk . Doppelparker, G-WC. v 
Priv. 1610.- warm Tel 06074 / 4 38 33 
3-ZW.76m?,Balk .FBK.div Extras, 
ab 15 9.94 in Nieder-Roden zu ver- 
mieten. Kaltmiete DM 1100 -. Garage. 
Tel 06106/7 15 24 
Rogau-Jügeshelm, Nachmieter ge- 
sucht ab 15.08 94.2Zi -Whg..67m^. 
Sudbalkon. Fußbodenhzq.. DM 1090,- 
+ DM 90.-f. Tiefgarage ♦ DM200.- 
Uml.. Tel, 0172/6 98 61 12 
1-ZI.-Apl. Offenbach, mobl. 30 m-". 
Küche. Bad, Parkplatz, schone Wohn- 
lage, ab 1. 8. 94 von Pnvat. MM 820 - + 
NK zu vermieten, Tel 069 / 84 49 72 
O.069/ 13 62 30 36 
I-Zi.-Apt. Offenbach, mobl. 30m*\ 
Ku.. Bad. Parkplatz, schöne Wohnlage 
abl 8, 94vonPrivat.MM820.-f N»<^, 
069/84 49 72o 069/ 13 62 30 36 
Rodgau. möbl. Zi.. m Du. * WC. NB, 
an Wochenendheimfahrer, NR. DM 
550 - + Uml. + Kt.. zu vermieten. Tel. 
06106/64 69 86 (AB) 

Verkaufe Bauerwartungsland Muhl- 
heim/Augenwald. 600 m-'. gegen 
Hochstangebot Chiffre 4472 
2 Parzellen Ackerland in Mühlheim. 
1162 m^.für DM 35 000.-zu verkau- 
fen. Tel. 06108 / 6 71 38 
Im schönen Seligenstadt ist ab 
1.8 94 in einem neu resl Fachwerk- 
haus 1 Pensionarszimmerm Kostu. 
Logiefrei.Tel.06182/2 17 37 

BMW3161, Bj 89.95 000 km. weiß. 
TU + Bereifung neu. VB DM 12 000.-. 
Tel 069/83 63 19 
BMW Cabrio 3251,139 000 km. ' 
schwarz, beiges Leder. RC. Alpina 
Fahnverk/FeTgen, neues Verdeck. 
ZV, Bestzustand. DM 17 900 -. 
Tel. 06106/1 41 14 
BMW 5251. EZ 10/89.52 500 km. dia- 
mantschw.-met.. RC, ABS.Sperrdiff.. 
SSD. ZV. WSG. el Assp . bleifr . Nor- 
mal. Insp. neu. TtJ 9/95. Techn. un op- 
tischeinwandfr. Zustand. VB DM 
25 400.-. Tel. 06195 / 6 57 27 
BMW 735 i, EZ 5/87. TÜ 4/96.184 000 
km. Autom.. gepfl. GaWa. Klimaauto- 
matik, Bordcomputer, LM-Räder. el. 
Sitzverstellung. ABS. Tempomal, Ra- 
dio HI-FI ^stem.delphin-met Df^ 
17 500.-. Tel. 06074/4 1940 

Suche von Privat. Grundstück 
Raum Mühlheim, ca. 250-300m^ bis 
ca. DM 220 000.-. Tel. 06108 / 7 19 63 
Fax 06108/8 1555 CITROEN 

OF. Stemensstr.; Gr. Büro-Atelier, 
ca. 60 m^. mit kl. Kü.. Teppichb, Licht- 
anlage, ab 1. 7. für DM 1200.- + Mwst. 
+ 2 f^M Kt. Abst. VB DM 2000.-. 2 Bü- 
roräume. DM 800.- + Mwst. + 2 MM Kt. 
ab sofort zu vorm . Tel. 069/85 22 66 

31/2 Zi.ETW von Privat in OF-Bieber- 
Westzuverk. 101,5m^. Event, voll 
möb).. Tageslichtbad, Gäste-WC. 
Holzd.. Vollparkett. Bodenfliesen. Ka- 
bel-TV. 2. OG.. sehr gepfl. HH. frei En- 
de Juli, Preis VB, Tel. 069 / 89 73 57 
Altbau-ETW.OF.N.Hptb .4 0G.2- 
ZK. 40 mi'. z. Zt. verm. + DG 1 -ZKB. 40 
m^. frei, zus. DM 220 000 -, 
Tel 069 / 84 33 51 
Von Privat, Mühihelm/Lämmerspiel. 
3'/2-Zi.-ETW. 80 m?. Blk., EBK, 
Bad neu renov., DM360 000.-. Tel. 
06108 /6 61 43 
Von Privat: OF-Bürgel, 3-ZI.-ETW, 1 
Stock. Küche. Bad. Loggia, ca. 90 m^, 
Tel. 069 / 86 32 07. tägl. 8-10 Uhr 
sonst 02102 /84 52 68 
3-Zi.-ETW, OF, 77 m2. v, Priv.. z.Zt. 
verm NM13800,-p.a..DM235 000.-, 
Tel. 069 / 88 84 80   
5-Zi.-Penthouse, von Privat. 168 m^ 
Wfl., Wohnzi. 50 m^-f 40m2 off, Gate- 
ne. Marmorkamin, gr. Küche. Bad. 
sep. Duschbad. 100 miJ Terrassen. 
Tiefgarage. Haus mit 14 WE in Diet- 
zenbach. DM 645 OÜO.-. Tel. 069 / 
7 92 84 33 Büro oder 06074 / 2 53 11 
privat. 
Heusenstamm, von Privat, im 3- 
Fam.-Wohnhaus, 3Zi.-Dachgeschoß- 
Luxus-Etagen-Whg.. 116m2Wohn-/ 
Nutzfl.. EBk. Gä.-WC. Sauna, nicht 
einsehb. Dachterr.. alter Baumbe- 
stand. Carport. DM 429 000.-. 
Chiffre H 518 
ETW, OF/Waldho(, 62.5 m2.2 Zi., EBK 
usw.. für DM 166 000.- + DM86 500,- 
(Hypothek) von Privat zu verkaufen, 
sofort frei. Tel. 069 / 89 62 80 

Privat von Privat sucht 3 od. 4 Zi.- ' 
ETW.. inChina-Mauer. Frankfurterstr.. 
Rodgau. sofort od. später, Tel. 069 / 
82 55 21  

2-ZI.-ETW, Rodgau 1 od. Rodgau von 
Privat zu Kaufen gesucht. Tel. 06106 / 
42 26 

Garage in Heusenstamm oder nähe- 
rer Up igebung zu mieten gesucht. Tel. 
06104/6 21 85 
Garage/Abstellraum in Dietzenbach 
gesucht. Tel. 06074 / 2 72 38, ab 18 
Uhr 

Taten 

statt 

Warten 

Infürmieren Sie mich, wie ich 
Greenpeace unterstützen kann. 
4 Mark in Briefmarken lege ich bei 

Vomame/Nime 

Stnifle/H«usnuininer 

Greenpeace e.V.. 20450 Hamburg, Konto-Nr. 
17 31 77.Ökobaiik. BLZ 500 901 00 

AX First Diesel, schwarz. 52 PS/38 
kW. EZ 11/91,50Tkm. scheckheftge- 
pflegl. nur 4-4,5 L/100 km. Steuer DM 
519.- p.a., 1400 ccm, AHK, 4 Winterrei- 
fen auf Felgen. DAT-Schätzung 
11 800.-DM. VB9 999,-DM, TU u. 
ASU 6/96. Tel. 069 /8 00 19 84 Werk- 
tag ab 18 Uhr. Sa. bis 15 Uhr 
Citroön 2 CV 6 Club, weiß. 43 000 km. 
1 Hand, EZ 12/86. DM 3333,-, Tel. 
069/89 51 56 

Stadtflltzer Daihatsu Coure, 5-lrg.. 
sparsam im Verbrauch, 840ccm. 45 
PS. 37 000 km, EZ 88. TU Nov. 95. 
scheckheftgepfl. Top-Zust.. Sonnen- 
klappdach. VB DM 8000,-, Tel. 06182 / 

|75 14 

Escord RSturbo, sehr guter Zustand, 
Bj. 87, viele Extras, schwarz. Preis 
9800,-, Tel.069 '83 89 16ab17Uhr, 
Ford Escort XR 3i. Bj. 6/86.90 PS, 
66 000km, SD. ABS. G-Kat,, met., 
VB 7900.-, 06106 / 2 23 68. ab 18 Uhr 
Ford, Taunus 1,6 I, Bj. 80. sehr guter 
Zustand. TÜ/ASU1 Jahr. VB DhA600.-. 
Tel. 06106/2 20 92 
Fiesta 1,4i CLX, EZ 92.71 PS, G-Kat., 
21 000 km, Jahresinspektion bei Ford 
neu. schwarz. Panoramadach. Color. 
RC, 5-Gang, Mittelkonsole, absolut 
neuwert., Gar-Wq.. NPDM22 000.-. 
VB 14 200 -, Tel. 06104 / 49 92 14 
Fiesta C, 37 kW. 52 PS, Bj. 5/93.3 J. 
Garantie. RC. 18 500 km. VB DM 
13 500.-, schwarz, T. 06182 / 2 15 52. 
19Uhr 
Ford Fiesta 1,41, neues Modell, 
71 PS, EZ 9/89.81 000km,gereg. 
Kat.. schwarz. Hubdach, Radio/Cass., 
TU 10/94 (aW neu), Batterie und Aus- 
puff neu. VB DM 8800.-. 
Tel. 06104 / 6 35 84 
Escort, Bj, 80,54 PS, Batterie. Brem- 
sen + Anlasser neu. DM 500.-. 
Tel. 06104/6 29 28 
Ford Fiesta, champ.. Bj. 5/90.50 PS. 
17 000 km, elFh., ZV. Schiebed., blau, 
1. Hd..TÜ/ASU.neu.VB 12 500.-. 
Tel. 069 / 84 31 02 od. 84 00 93-30 
Ford Fiesta 1,1, Bj. 85. rot, Radio, 
150 000 km, TÜ 7/95,50 PS, HD. VB 
3600.-, Tel. 069/89 28 27 
Escort CLX Diesel, silber-met.. 
EZ 7/91.42 000 km. SD. ZV, 
12 900.-. 069 / 84 30 04 od. 83 99 48 

Honda Civlc Limousine LSi wegen 
Nachwuchs zu verkaufen. 23 600 km, 
90 PS, EZ 1/92. GaWa., SSD. alles 
elektrisch, silbermet., Top-gepflegt, 
DM 18 200,- VB, Tel. 069 / 81 48 66 
Honda Civlc, EZ 5/86.60 kw, TÜ 5/95. 
DM4200.-, Tel. 06108 / 7 35 48 

MX5.D1 Moo .rot, 115PS.5/92.1 
Hd . RDS. scheckheftgepfl. unfallfrei. 
Nichlraucheru Sommerlahrzeug, VB 
DM27 800-.Tel 06182/2 98 12ab 
19 Uhr 
Mazda 323,5trg .44 kW. 1 31. 
EZ 5/87. rot, Rad«. Sttzbez . LSpr 
hi ca 46 700 km. scheckheftgepflegt. 
2 Hd,TU4/96.7200-.06182/41 30 
Mazda 323 GT1, & 89.86 PS. 92 000 
km. Heckspoiler. Sportfahrwerk, tiefer 
?elegt. neue Reifen. VB 6900 - 

el 06162/8 46 86 

MITSUBISHI 
Mitsubishi Galant, B| 11/86,1 Hd., 
3-W,-Kal., Alu. Winterreifen, TÜ2/96, 
VB4900-.06074 / 9 91 17,ab18Uhr 

MERCEDES 

20S GR, EZ 8/86,60 PS, rot, Glas-SD, 
1 Hd , 149 000 km, TU/AU neu, werk- 
slatlgeprutt, Top-Zusland, VB 4550,-. 
Tel 069 '89 70 39o 06108 / 7 51 93 
Peugeot 205,60 PS. Bj 86. 
80 000 km. TU 5/95. VB DM 3500. -. 
Tel. 06104/10 12 93 

Renault Espace T urbo DIetel. B|. 88. 
100 000 km. blaumelallic. viele Exlr. 
DM 15 800.- VB. Tel 06108 /17 57 

DB 200/8, B|. 73, zum Reslauneren, 
DM 500 -, Tel. 06106 / 2 95 32 
Mercedes 123,230, TÜ/ASU neu. 
Radio. 2. Hd . gepllegl. an Llebhatjer 
günslig abzugeben. Tel. 06182 / 
2 76 81 oder 92 70 11 
190 E. Bj, 89.140 000 km. schwarz, 
tiefer gelegt. Alufelgen, viele Extras 
mehr. VB DM 17 800,-, Tel. 06159 / 
1519 abends 
DB 200 D, Erstzulassung 5/81, TÜ 3/ 
95,206 000 km, Servo, 8fach tjereilt, 
VB DM1750,-, Tel. 06182 / 261 09 
DB 1900. weiß. Servo. 4 Köpfst., ZV. 
EZ9/87, TÜ 5/96,134 000, Polster 
blau, scheckheftgepflegt, NR, schad- 
stoffarm, VB 15 500.-. 06103 / 3 46 10 
DB190E.Bi.91.49 000km.Holzver- 
kleidung. Sponienkrad. ABS. el. SSD. 
Servo. DM 22 900,-, Tel. 06182/ 
2 68 67 

Kadett D Caravan, Bestzustand. TÜ. 
Bremsen u.v.m. neu. VB DM 1700.-. 
Tel. 06159 / 53 95 od. 52 29 
Opel Corsa Swingin 1,41,60 PS, 
EZ 7/92,1 J. Garantie, TÜ 7/95, GSD, 
38 000 km, dunkelrot, ab Juli, 
DM 13 ODO.-.06106/ 64 53 55ab18h 
Kadett DR SR, Bj. 80.10 000 km. 
TÜ abgelaufen, leichte Getriebegeräu- 
sche, fahrbereit, VB DM 700.-. 
Tel. 06103/881 41 
Kadett GT1,61, Bj. 87,160 000 km, 
TÜ 5/96, Reifen neuwertig, kaminrot. 
VBDM6800.-,Tel.06106/7 58 19. 
ab20Uhr 
Opel Vectra GL, EZ 6/92, TÜ 6/95, 
39 000 km. kW/PS 66/90. Hub-SD. 
4 Winterreifen mit Felgen, Grund- 
träger, VB22 000,-DMTel.06103/ 
5 45 05 
Opel Rekord 2,0 S, TÜ Febr. 96,100 
PS,Bj.83.169 Tkm, 1 Satz Winterrei- 
fen auf Felgen extra, 06182 / 2 62 43 
Ascona C1.6 SH Luxus, Bj. 82.66 
kW/90 PS. ca. 125 000 km, TÜ 9/94, 
Sp.-Lenkrad. Radi. Chrom. Lagerscha- 
den. aber fahrbereit, VB Dfil 800,-, Tel. 
06106/7 19 12,ab17Uhr 
Corsa. Bj. 84, TÜ Juni 96, kW 33, 
94 500 km, polarweiß, VB DM 4000.-. 
Tel. 06071 / 2 27 18 
0>-nega2.0ICD,115PS.1.Hd..EZ4/ ' 
87,53 TKM, DM 12 000,-, Tel. 06182 / 
6 90 30 
Opel Corsa Swingin 1,4 i, 60 PS, EZ 
7/92,38 000 km, TU 7/95,1J. Garan- 
tie, dunkelrot. GSD. ab Mitte Juli. DM 
13 000,-, Tel. 06106 / 64 53 55 ab 18 h 
Ascona C. 60 PS, 76 000 krn, rpt, Mo- 
tor neu überholt, Kuppl. neu, TÜ neu. 
Piones-Rd. m. 4-Wege-Boxen. autom. 
Antenne, Alarmanl., DM 2500.-, 
Tel. 069/87 12 30 
Opel Vectra 1,61, Jahreswagen, Erst- 
zul. 5/93, Kat, ABS, Servo, ZV, Schie- 
bed.. Rd.-Rekorder, met., 11 000km, 
VB DM 27 350.-, Tel. 06103 / 8 67 64 
Kadett E Diesel, Bj. 86,1,6 D, 54 PS, 
180 000 km, ATM 15000 km,TÜ9/ 
95, Wasserpumpe, Zahnriemen, Achs- 
manschette neu, Stürig, Glasdach, 
piniengrün, VB DM 7300 -, 
Tel. 06182 / 2 61 93 
Kadett E, 1,4..i, Caravan, EZ 1/91, 
44 600 km, TÜ/AU neu, rot, Kat., RC, 
5lrg., VB 13 900.-, Tel. 06183 / 35 51 
Vectra GL, 3/9 i, 65 000 km, 75 PS, 
DM 10 950 -, Tel. 069 / 85 17 88 

■ Opel Callbra, rot, Bj. 5/91,85 kW, 
61 000 km, Klima, Autom., elSD,elFH, 
ABS, DM 23 000.- VB, B 069/87 34 06 
KadettGSI,16V.EZ8/92,NR,ABS, 
RC 303,35 000 km, LCD, i echviolett, 
DM19 400.-, Tel.06103 / 6 14 18 
Kadett 1600 D, 90 PS, SO, TÜ 8/95, 
Preis VB, Tel. 06106/1 65 26 
Kadett GSI, 16 V. unfallbeschädigt 
links vome, fahrtiereit, Bj. 90,59 000 
km, 150 PS. schwarz, Preis VB, 
Tel. 06103/2 14 09 

Top-Gele«nhelt: Saab900/Turbo 
Coupö. 5-Sitz. 3trg.. weiß. Mod 88.78 
Tkm.Lenkschi..Autom ,Klima ZV. 
get. Scheib.. elSSD. Vord.Sitzhzg.. 
Servo. kW-Ra. eAnt. LM-Felg . 4 
Mich. neu. Abgas-Euro. GaWg . 
werkst.gepfl.. unfallfrei, gr. Korterr. + 
viele Saab-Bes.helfen. 1 Hd . 
DM19 800- 
Tel 069 / 83 32 84 / 85 44 20 

VW Corrado. G 60, B) 90. TU 95. 
76 000 km. anthrazit-metallic. 
VB 19 900 -.Tel 06104 /10 12 36 
Golf GT118 V. Kat . 7/89,99 000 km. 
met.. Klima, el. Recaro. RC. 1. Hand, 
scheckheftgepfl. DM 13 900.- Tel 
06074 / 4 51 56od.06151 /29 32 12 
GoUCL,B| 86.98 000 km TÜ 10/95. 
toumado-rot. VB DM 4500.-. 
Tel 06074 / 96 03 23 
Zum Ausschlachten: VW Golf. ohne 
TÜ. Reifen neu. B|. 79. VB DM 300.-. 
Tel.06181 /25 54 07od.06108/ 
7 17 19 
Golf Diesel, BJ. 12/82.1.6 ccm. " 
TU neu, in gutem Zustand, VB DM 
1700.-. Tel. 069 / 81 25 57 
VW Passat, GL. 66 kW, 90 PS. ' 
Bj 9/88.138 000 km. TU 10/95. 
Fartje weiß. ZV. eSSD. Ger -Kat. 
Servolenkung. DM 10 900.-. Tel 
06182/2 23 69 
VW Golf GT Spezial, 36 000 km. EZ 
5/90. TU 4/95. SD. LM-Räder. Radio 
HifiSystem. schwarz. DM 18 500.-. 
Tel. 06074/4 19 40 
Goff Cabrio, EZ 3/92.77 kW. TÜ 3/95. 
22 000 km. Sponiine. Radio Gamma. 
VHBDM27 500.-.Tel 069/ 
64 87 64 38 
Golf GTI. Bj, 88.57 Tkm. 4 J, gefahren. 
Kat., ABS. ZV. SSD. Alu neu Greift. 
DM 12 600.-VB.Tel.069 / 87 1537 
GoK Cabrio, türkis-mel.. Modell 
Coastline. Bj. 4/91.98 PS, 55 000 km. 
unfallfrei. 1, Hand. eDach. div. Extras, 
TÜ/AU neu,DM21 500-,Tel. 069/ 
62 67 49oder06182/6 88 30 

91er Weiperl Spezial, 7.80 m lang, 
umständehalber zu verkaufen. Tel 
069 / 86 42 78oder069 / 86 57 10 

Honda Dominator 650 ccm, 35 KW, 
B|. 89,7.800 km, Top-Zustand, um- 
ständehalber zu verk.VB 7.500,- DM; 
T. 06104 / 74743 oder 0171 /6216473 
Honda ST1100, Pan European. 3/90, 
74kW.32 OüOkm. grau-met .Top- 
Case. höhere Scheitje. Gnffhzg 
Alarm, scheckheftgepfl.. unfallfrei. 
Insp. TU. Reifen neu. nur DM 12 000.- 
Tel 06182/70 41 
Suche 50er Motorroller Vespa oder 
auch anderes Fabnkat Tel 06074 / 
2 76 85 

1 Wiking Schlauchboot "Comet". 
3.80 m. wie neu. mit Trailer. Bj. 85. mit 
35 PS Mercury. VB. Tel 06106 / 95 57 

Nette Herrn-Kegelrunde sucht Mil- 
kegier Donnerstag ab 20 Uhr im OTC 
Offenbach. Tel, 069 / £ 
069 / 81 29 64 

/ 84 26 41 Od 

Grünland am Mühlhelmer Wald, als 
Gartengrundstück geeignet, von Privat 
zu verk.. 1031 m'. VB DM 39.-/m2, 
Tel 069 / 88 92 56 

Toyota Starlet, 75 PS/55 kW, EZ 6/85, 
nur 56 000 km, GaWa, sehr guter Zu- 
stand. schadstoffarm. bleifrei normal, 
silbergrau-met. TÜ 6/96. DM 5200.-. 
Tel. 06074 / 3 24 59 
Toyota Corolla Kombi 1.3, Bj 8/89. 
75 PS. 49 500km.la-Zusl . scheck- 
heftgepfl. RC -f div. Extr.. G-Kat. VB 
DM 12 500.-. Tel. 06104 / 7 57 81 
Toyota Prevla-Bus, rot-met. ca. 
78 000 km. Bj. 90, sehr gepfl.,VB DM 
26 500.-. Mo.-Fr. 8-16UhrTel. 06106 / 
77 34 93. sonst 06106 / 7 94 41 

Chrysler Viwager 25 SE, grE 
EZ8/91.52Tkm. 1. Hd . sehe 

□räumet., 
heckheft- 

gepfl.: AHK-Dachreling-Soundsystem 
zu vk . DM25 000.-. Tel 06104 / 
4 58 64 oder 4 59 63 
Chrysler Voyager. Bj, 89.3, GL. 137 
PS. 76 Tkm. 7-Sitzer. Klima. RC. Tem- 
pomat. Dachreling etc. .DM13 800, -. 
Tel. 06071 / 3 14 09 

Hellseherln/Wahnsagerln, 
Tel. 06105 / 53 65 
Das (»sondere Geschenkt 
Original Zeitung vom Tag der Geburt, 
Jubiläum, u.ä.. Sammler gibt ab. Tel 
06103 / 31 15 55 
Bauchtinzerin unterhält Ihre Gäste 
mit Tänzen aus 1001 er Nacht. 
Tel.: 06162/84565 
Fahrrad "verschwunden" Damen- 
fahrrad, silbergrau, 26 Zoll, Marke Bo- 
dan, pinke Grifte, Doppelständer, Hin- 
weise bitte an: Tel. 06104 / 7 93 20 

Jetta CL. Bj. 88. Kat..70 PS / 52 kW. 
Schiebedach, 4-türig. RC,grau-met.. 
TÜ 95,51 000 km, 1A Zustand, 
DM 11 000.-. Tel. 06108 /7 47 89 
Passat Varlant. Autom.. EZ 7/81.75 
PS, 171 000 km, TÜ 6/96, Bremse neu 
- Anhängerkupplung, VB DM 3500.-. 
werktags ab 18 bis 22 Uhr. samstags 
ab 13 Uhr, Tel. 06071 / 7 22 56 
GoK Tour, Bj. 3/88.102 000 km. 
Kat. 50 PS. TÜ 6/95. grau-met.. 
scheckheftgepflegt. wB DM 6500.-. 

Kaufe Gebrauchtwagen ab. Bj. 85 
auch TÜ fällig od. Reparaturbedürfig, 
Tel.06106/1 88 46 
PKW gasuchtl /Uich ohne TÜ od. re- 
paraturbed .. Benziner oder Diesel. Tel. 
06103/6 27 83 o. 0171 /6 20 07 91 

Student erteilt Physik-, Mathe-, Eng- 
' llsch-NachhIlfebisKl. 10(sowieE- 

Gitarrenunterr in allen Stilricht.). 
Tel. 06104 / 6 77 20 

ZUBEHÖR UNTERRICHTS-GESUCHE 

. Anhänger mit abschließb. Deckel. TÜ 
8/95. Preis VB. Tel,06106/1 65 26 

Anfingerl Wererleilt privat Gitarren- 
unterricht? Tel. 06074 / 2 84 83 

Tel. 06106 7 7 56 44 od. 2 1206 
Golf GLS, EZ 10/78,116 000 km, ' 
grün, TÜ 10/94, DM 700-, Tel. 06071 / 
2 20 51 
Käfer 1303, absoluter Bestzustand. 
TÜ. Bremsen usw. neu. Motor 15 000 
km!! VB DM 3200.-. Tel. 06159 / 53 95 
od. 52 29 
VW Golf Diesel, Bj, 81. TÜ abgelau- 
fen. Lichtmaschine. Bremsen. Batterie 
u.a. rieuwertig. für DM 450.- zu verkau- 
fen Tel. 069 / 88 87 48 oder 069 / 
62 95 29 
Golf II. Match, weiß, Bj. 85,90 PS/66 
kW. Sportsitze. RC. Kat . TÜ/ASU neu. 
Top-Zust . VB DM 5950,-. Tel. 06071 / 
4 37 69 (abends) 

Camplnglahizeuge 
Reisemobile u. Wohnwagen 
Vermietung, Verkauf, Service 
Tel. 06182 / 58 40. Fax: 6 55 01 
Wohnmobll Knaus 560 U, Bj. 3/90. 
ca. 127 000 km, Austauschmotor, VB 
DM21 800.-.Tel.06104/7 17 48 
Wohnmobll VW LT 28, EZ 5/80, AHK, 
Recaro-Sitze, 119 000 km. Länge 5 m. 
III. Hd.. VB DM 6900.-. Tel. 06104 / 
6 36 12od 6 39 42 
Wohnwagen „Marke Welppert' 780, 
mit vielen Extras, Bj, 1991,NP46 000 - 
VB 30 000.-, Tel. 069 / 86 57 10 Od 86 42 78 nach 18 Uhr. 

Wer erteilt Klavierunterricht in allen 
Stilrichtungen für DM 20.-? 
Tel. 06104 / 6 77 20 

ENTFLOGEN 
Blauer Wellensittich (spricht) am 
23. 6. 94 in Heusenstamm entflogen. 
Gegen Finderlohn. 06104 / 34 68. ab 
17 Uhr od. 06103 / 58 12 31 tagsüber 

Er, 30/185. sucht bildhübsche Frau 
(Thailand oder Philippinen) bis 25 J. 
zwecks Heirat. Tel. 069 / 87 17 03 

JZcMCZ 

BRIEFMARKEN-AUKTIONEN 

Wir führen eine erfolgreiche Arbeit weiter! 

Zu unserer 9. Auktion 

am 3. Dezember 1994 

in Offenbach 

sind ab sofort Einlieferungen erbeten. 

Einlieferungsschluß ist am 15. September 1994 

Rolf Römer • Auktionshaus 

Inh. Werner Könnel Große Marktstraße 47 
Postfach 11 49 63065 OPFENBACH 
67601 KAISERSLAUTERN Tel. (069) 88 37 39 

Tel.(0631)6 37 43 Pax8139 38 

Robert, 36 J.. Disponent, dkl. Typ. hat 
schönes Haus im Grünen, ist viels. in- 
teressiert. häusl. u. kinderlieb, möchte 
gerne eine einlühls. Partnerin kennen- 
lernen, gerne mit Kind. 
06052 / 74 36 PV Jasmin.Bad Ort) 
Baamt*n-Wltw«56 J.,. klein, ziert., m 
weibl Figur, romantsich. anschmiegs. 
u temperamentv . möchte gerne einen 
seriösen, nicht langwelligen Herrn ken- 
nenlernen. 
06052 / 74 36 PV Jassmin, Bad Orb 

Such« für MQnttar einmal in der Wo- 
che eine Haushatshilfe ca 3 Std. (nur 
Deutsche) Tel 06071 / 3 24 41 
Such* Putzfrau für Privathaushalt, 
OF-Innenstadt, Tel. 069 / 81 00 30 
Llab«Tagetmuttl odarlagetoml für 
meinen Sohn (7 Mon.) gesucht. Du- 
denholen bevorzugt. Nieder-Roden u. 
Jügesheimmögl .Tel. 06106 / 2 31 20 
Zuvarlittlge Putzhilf«. 2x wöchent- 
lich in Heusenstamm gesucht, Tel. 
06104 /6 76 06 

Schöner, dunk«lbraun«r Rattan- 
Schaukslituhl lür DM 50,- zu verkau- 
ten. Tel.06181 /66 12 72 
Umttandtho«en Gr.40. schw. Jeans 
beids. verstellb. NP DM 150.-1. DM 
50.-, graue Leggins DM 30,-, Tel 069; 
89 70 83 

Dr. Schumann wurde am 26. Juni 
1994,87 Jahr«. Er arbeitet noch, tahrt 
noch Auto! Wollen Sie gesund bleiben, 
alt und reich werden? Lesen Sie seine 
Biographie: "Leben eines Leipzigers". 
8Blncle. 
90 Bände werden verschenkt, rufen 
Sie an: Tel. 0610.T/6 1689 

Heike, 33 J., eine naturl. junge Frau m. 
kl Sohn, sponi . schlank, hübsch u. 
ausgmilchen. ist gerne lustig, liebt ein 
gemütr Heim, möchte ihren Leben- 
spartnerfinden. 
06O52 / 74 36 PV Jasim. Bad Orb 
Wlr2S/29weibl. suchen Anschluß an 
Single-Club oder nette Clique, zwecks 
gemeins. Untememungen. Cfiiftre 
>1488 
Manuela, 27 J., Kosmetikerin, m. wun- 
derschönen braunen Auen u. dunkl. 
Locken, sehr attraktiv, Topfigur, liebt 
Tiere, die Natur u. sportl. Aktivitäten, 
Aariet auf deinen Anruf. 
06052 / 74 36 PV Jasmin, Bad Orb 
Hört varw. Töchter unt«r 60 Lenzen, 
in und um Neu-Isenburg! So sie von 
Mutter-Natur mit Inneren und äußert. 
Werten ausgestattet, gesund und an- 
sehnlich. mit Niveau und -wie ich - 
vom Zahn der Zelt begnadet. (NUR) 
dann sollten Sie kurz Zeichen geben 
unter Chiffre/A 415. 
Sven, 27/167/67, Ich unternehme ger- 
ne Fahrradtouren, gehe ins Kino und 
auch gerne einmal in eine Gaststätte. 
Zu zweit würde es t>estimmt mehr 
Spaß machen. Schreib mirdoch ein- 
fach. Bild wäre nett. Chiffre T 393 
Single-Stammtisch OF sucht nette 
Leute mittleren Alters (nichtkomerzlell 
!).Tel.069/81 93 83 
ER, 33/167/70, möchte d. Sommer, 
herbst u. Winter nicht mehr allein ver- 
bringen. Welcher'SIE" geht es eben- 
so? Tch suche die Frau, die das Leben 
mit mir einfach schöner gestalten 
möchte. Bin ehriich u. treu, nur MutI 
Zuschriften unterT 412 

Zuverllitig« Putzfrau sucht Putzstel- 
le, Tel. 069/54 89 03 61 
Jung«Frau,(42)suchtzum1. 10. 94 
Teilzaitbeschäftigung vormittags 5-6 
Std. im Raum Offenb. od. Ffm. Eine 
pharni.-kaufmännische Ausbildung u. 
Grundkenntnisse in EDV. Buchhaltung 
u. Englisch sind vorhanden. Angebote 
bitte unterT 411 
Such« Putzatell« in Di«tz«nb«ch, 
auch am Wochenende. Telefon 
06074 / 3 33 06  
Mann sucht Beschäftigung als Gartan- 
hilfe. Tel. 069 / 64 89 90 07 
Frau sucht Beschäftigung als Putz- 
frau. Tel. 069 / 64 89 90 07 
S«l(r«t«rln (WORD 5.0/WORD für 
WINDOWS) sucht kurz- od. längerlri- 
stlg Vertretungen ■ 06106 /1 88 97 D 
ViaiMitig, flexibler Mann, mittl. Alters, 
in ungek. Stellung, sucht verantw. Ver- 
trauensstelle als Hausmeister, Objekt- 
betreuerod. ähnliches. Handw. Fähig- 
keiten In vrsch. Fachnchtungen sind 
genügend vorh. Chiffre 4465 
Such« BQg«iarb«lt«n für zu Hau*«, 
Tel. 069 / 82 58 31 
Such* Au«hlif**t*li* al* M«tzg«r, 
Verkauf oder Produktion, Tel. 069 / 
64 84 91 16,13.30Uhr-14.30Uhr 

Rarität, 1 LP. zum WM-Endspiel. Fuß- 
ballers Trinklieder. Ausg. 68. z.T. Text. 
DM 12,-. Tel. 06182/59 71 od. 
06181 /66 35 95  
2 Hund*l*ln*n, Leder- und Laufleine, 
2-8 m, wie neu, DM 13,-, Tel. 06182 / 
59 71 od. 06181 / 66 35 95  
200aitaPo«tkart*n,ca. 1940u.frü- 
her Stadtkerne, die es heute nicht 
mehr gibt, Stck. ab DM 1.-, Tel. 06182 i 
5971 od.06181 /66 35 95 
Elel(trom*«s*r, neuwenig, DM 15-, 
Tel. 06181 /6 95 09ab14Uhr 

3 X weiß* Markanctor«* schw Quali- 
tät 260 cm X 260 cmu.Gard.-Schiene 
Eiche hell, je DM 50.-. Tel. 069 / 

.81 34 08 
Alte Singer Nihmaichln*49.-. Kiste 
Bücher ab 1910 49,-, Pocket Kamera 
Revue 15,-, Epilady35,-,Tel.069 / 
86 28 60  
Elei(tro-Ra(«nmlhar, DM 50.-. Tel. 
069/89 11 81. 

Zeit, f. 2-3 Pers., Typ Dom, Innenzelt 
Nylon/Baumwolle, Außenzelt Nylon, 
Boden Polyester, DM 50,-, Tel 069 / 

Jung« Dam«nkl«ldun9 Gr. 36/38, DM 88 44 08 v, 10-20 Uhr 
10.-. 50tlg. Teeservice braun DM 10.- 
Kinderlunbetl f. Uriaub neu DM 20,-. 
Tel. 06104 / 6 26 23 
Tragbarer F«rn**h«r zu verschen- 
ken. Zeilenschreiben defekt. Tel, 069 / 
86 14 93   
Qame Boy Spiel 4 In 1, Dr. Mario. 
Klax. BattleCity. MotorCross, 40.-, 
Tetris Spiel, kein Game Boy, keine wei- tere Spielartmögl,35.-.06182/6 41 29 

Babyiachen Gr. 62 bis Gr. 74/80 gut 
erh..Stückpreise von DM l.-bis DM 
15,-, Tel. 069/89 70 83 
Fahrrad-Handachuhe, Leder, neu, 
Gr. L. M, DM 10.-, Eyeliner, schwarz, 
neu.DM2.-,Tel.06182/641 29 
Phalaenopili-Orchldaan. blühend 
30,-DM, nichtblühend 10,-, Oncidien 
20,-DMTel.06182/2 61 09 

Gardlnenl«l*ta. 270 cm. Nußbaum m 
Beleuchtung, für DM 50.-. Tel, 06106; 
1 33 82  
Fahrradhelm, LIHAR (Softshell). ne- 
ongelb. gut belüftet. Ansi-Norm. prakt. 
neu. DM 40.-.Tel. 06181 /6 95 09ab 
14 Uhr 
Div. Obergardinen u. Store* zu ver- 
kaufen. DM 10.- bis DM 30.-. Tel, 
06106 / 2 20 49   
Sprungrahmen, Metall, 90 X 190cm. 
sehr stabil. DM 30, - zu verkaufen. 
Tel, 06106 / 2 20 49 
Böhm. Gla*-Schale, mod. längl 
Form, rötlich gefärbt (L 46 cm. B 22 cm. 
H15cm).DM40-.Tel.06181 /6 95 09 
ab 14 Uhr   

1 Klate Kinderkleidung Gr. 104-140, 
50,-, Kinderrad 16 Zoll 30,-, Klndar- 
sltzgrupp« Holz 50,-,Tel.06104 / 
6 26 23od.06104 / 6 2624 
V«rschlsd*n« Gardinen zu verkau- 
fen. DM 50.- sowie 3 Sessel, je 50.-. 
Tel. 069 / 85 1621  
Entsafter, Reisemaschine. Wäsche- 
leuder, Sthelampe, Friteuse und Hand- 
staubsauger, Rattan-Schaukelstuhl je 
50,-, Tel. 069 / 84 30 65 
Puzzle, 2000 teilig, "Schifr, in ' 
hellblau-weiß DM 30.-. Tel. 06106 / 
2 32 59 

Sportwagen, 1- 
deck. Fußsack.bunt, für DM 40.-.gut 
erhaltene Couchgarnitur. 3,2.1 inEi- 

SIE, 32 J7170 cm, versucht auf 
diesem Weg denMannzu treffen mit 
Interesse an Kunst, Kultur, Kino, 
Radeln, Reisen u.v.m. Wenn DU, 30- 
40 J. NR. ehri. u. humorvoll (kein 
Einzelgänger) bist, schreibe Bitte mit 
Bild an: Chiffre N 935 
Leben, li«b«n, iachsn, und verrückte 
Dinge machen. 54jährige. gepflegte, 
blende, sportliche Dame sucht gutsitu- 
ierten, humorvollen, tieriieben Inn bis 
58 Jahre, für eine glückliche Zukunft. 
Mit Bild wäre nett, aber k. Beding. Zu- 
schriften unter Chiffre 4481 
Netter, 36, selbständiger Boy, sucht 
I jr Freizeit nettes GIri zwischen 20 und 
30 J. für eine toler. nicht einengende 
Freundschaft. Hobbys: Schwimmen, 
Reiten, Sauna, Bistro, Waldspazierg. 
u, alles was Spaß macht. Bildzuschr. 
Chlf1reA418 
Wldd«r-Frau, 53 J., 1,52 gr. Im öffentli- 
clien Dienst, sucht passenden Herrn, 
50-65J. (Wohnung Vorhand.) Freundl. 
Zuschr. mitTelefonangabe(Ffm. bis 
lOOkmUmgebung)unlerT 417 

EntMft*rBUf*stz DM9,-, Koffer- 
schreibmaschine mit echtem Lederitof- 
fer DM 19,-, Tel. 069 / 81 04 66 
H.-D.-Fahrradrahm«n zu v«rsch«n- 
k«n, Einkochautomat «i«ktr. m. 
Thermo*tat u. gr. Th«rmomat*r mit 
Son«n*cala 19,-,Tal.069 / 81 04 66 
ASTRALUX Rotl. u. Höh«n*onn«, 
35,-, gr. Kuhglocke m. Lederb., 25,-, 
div. Garten- u. Blumenbücherje DM 8,- 
.Tel. 06104 / 6 1501 
5arm.-fi. Lamp. 50,-, pass. Stehlampe 
40,-, 2 altd. Sessel, Nußb., lose Kis- 
sen,je 35,-, Tel. 06104/6 1501 
2 KIndarfahrradsItz«, m. Kupplung je 
20,-, Rutscherautound -tier je 15,-, 
Holzroller8,-,Tel.069/897776 
Ersttagsbrlafa, Vatikan, Jahrg. 1967 
je DM7,-, Tel. 06104/6 15 01 

Zu zweit macht alles mehr Spaßl 
Freizeit, Theater, Konzerte, Helsen. 
Ich, 63/165/70, suche Gleichgesinnten 
mit Mut zum Schreiben. Dann tue es 
doch! Zuschritten unter N 933 

MIdchsn-Fahrrad, 24", 3-Gang, pink, 
DM 50,-, T rekking-Rucksack, DM 30,-, 
Rattan-Schaukelstuhl, DM 35,-, Tel. 
06182 / 6 64 56 

Bär, 26 J./177, intelligent, gutausse- 
hend, sporilicfi, sucht starke selbstbe- 
wußte i^rau zum Liebhaben, Raum 
DA-DI. Zuschr. bitte m. Bild, 100% Bild 
zurück u. Antwort. Chiffre A 416 

Netter Er, 37/188, leicht mollig, in 
Scheidung lebend, sucht nette, zärt- 
lich, erotische Partnerin und liebe, 
verständnisvolle Freundin für eine 
gemeinsame Zukunft. Bitte mit Bild! 
Zuschriften unter N 934 

Wo bist Du? Ich. 32/179 und nicht 
schlank, suche weibl. Gegenstück für 
gemeinsame Unternehmungen und 
mehr. Zuschr. unterT 416 

Babsi 33 J., lange Haare und ewig 
verückt und lustig, mag Trucker, Trap- 
perlreffen und Harley's. Suche jeman- 
den der gleichgesinnt ist und mich ver- 
steht. Zuschritten erb. unter A 413. 

Claudia 34 J., wilde Löwenmähne, 
schlank und In gesicherter Position, 
sucht einen liebevollen Partner (kein 
Abenteuer). Single-Freizeit-Treff 
Telefon06122/1 60 73 

Susanne 29 J., will nicht mehr alleine 
sein. Sie mag Tiere und alles was 
Spaß macht. Hat es satt, den Himmel 
auf Erden versprochen zu kriegen und 
sucht daher ehriichen Partner. Zu- 
schriften erb. unter A 414. 
Warum Einsam u. Unglücklich sein, 
wenn bei uns der richtige Partner/Part- 
nerin vielleicht schon auf Sie wartet. 
Rufen Sie uns doch einfach einmal an. 
06052 / 7436 PS Jasmin, Bad Orb 

2 StQhl«, Teak, mit schwarzem Kunst- 
lederbezug, Stück DM 10.- zu verkau- 
fen,Tel.06104/7 48 82  
Nachtkonsol«, weiß 50.-, Flokati- 
Brücke 40.-, Badeteppich, hellbr. "Kl. 
Wolke" 40.-, Glasplattenpendelleuchte 
40.-, 069 / 98 54 23 22.06102 / 66 48 
Wohnzimmerschrank aus den 50er 
Jahren, mit Glasteil, 21 Ox 150cm, 
nochguterhalten,VB50.-,Tel. 
06182/2 54 42. 
Wohnzimmerschrank, 4tlg.. Nuß- 
baum, sehr gut erhalten, DfCA 50,- abzu- 
geben, Tel. 06106 / 34 40 
Defekt« Spülmaschine zu verschen- 
ken,Tel. 06106/31 42 
Gamsboysplele: NBA und MEGA 
Man 3, DM 20.-, super Mario Wortd 2, 
DM 30.-, Tel. 06103 / 3 46 08 ab 19.30 
Uhr 
1 Paar „Airwalk 86" Schuhe, Gr. 8. 
(Fehlkauf), DM 45.- (neu = DM 149.-). 
Tel. 06103 / 3 46 08 ab 19.30 Uhr 
Couchgarnitur, (goldtarbig, alt- 

' deutsch), 4-Sitzer-i. 2 Sessel, gut er- 
halten, DM 50,-, Tel. 06074 / 9 73 78, 
ab 17 Uhr 

Rechte Seit«nsch«lbef. Fiat Uno, 
(2lrg.) 30.-, Trenngitter (neu) f. Kombi, 
30.-, Massiv-Eiche-Regal f. Zinnge- 
genstände 50 -, Tel. 06104 / 4 39 14 

STEUENAliaEiOTl 
Privathaushalt sucht für sofort 3x 
wöchenti. Haushaltshiif«. Stunden 
nach Vereinbarung. Tel. 06104 / 34 05 
Such« zuv«rl. d«utschsprachlga 
Putzfrau, 2 x wöchenti. In OF/Bleber, 
Tel. tagsüber069 / 6 60 42 26 oder- 
abendsab19.30,89 71 14 

Verdunkiungsrolio, weiß 30. Verdun- 
klungsrollo, blau, 20,-, Tel. 069 / 
86 28 60  
Stabile KlefernstOhie, neuw., Polster- 
sitz, braun-beige gestreift, je DM 50,-, 
Tel. 069/81 34 08  
Div. Ljmpen: Strahler, Kugeln, Scha- 
lenleuchter, Glaspendel u.v.m., teils 
antlkteils modern, bis DM 50,-, Tel. 
069 / 81 34 08 
Bronzaspi«g«i (110 x 70 cm) für DM 
50,-: Briefmart<en BRD gestempelt 
(Katalogwert DM 150,-) lür DM 50,-, 
Tel. 06182 / 74 84 
50 LP"s Stück 1,- nur zusammen ab- 
zugeb.,Tel.06108 / 6 94 21 
NeontMieucht. mit Röhran 41cm u. 
90cm länge je Ii),-,. Bosch-Rührgerät 
neu 25,-, Tel. 06108 / 6 94 21 

Bllderhalter, (Wechselrahmen) div 
Größen, preisw abzug . kein Rahmen 
uberDMIO.-.Tel 069'88 27 70 
Tageszeitungen aus 1975-78 (Bild. 
OP. FR etc.). DM 5.-. Tel. 069 / 
84 39 86 
1 Damen-Surfanzug, Gr. 36-38.50-: 
8 Zündkerzen Bosch. W7 DAIV175 T30 
mitCR-Elektrode.DM20.-kpl. 
Tel, 06104/4 42 58 
15 He-Man-Matt«l-Flguren, je DM 5,-. 
le 100 m Y-Draht 1 x 0.8 rot + grün. 
Sick DM 15,-. Tel 06104 / 4 42 58 
Kindersportwagen, Hauk mit Ver- 

<.bunt, 
ichgarr 

chelurDM30.-.Tel.06182 / 2 66 67 
Auto-Klnderdtz Römer Peggy, 
DM 10.-Tel, 06182/6 64 56 
Handraasnmähar H 38, (neuwertig). 
DM 50.- abzugeben, Tel, 069 / 
86 18 78.9-18Uhr 
Mädchen-Fahrrad, 24". rosa. 3-Gang- 
Schalt.. DM 50.-. Rucksack m, Alu-Tra- 
gegest.. DM30.-. Schaukelstuhl. Rat- 
tan. DM 40.-. Tel. 06182 ' 6 64 56 
Software für Sharp, PC 1403 / PC 

' 1401; habe wertvolle kaufm, Software, 
die ich tausche od. für DM 50.- pro 

, Pgm. verk . Tel. 06104 / 6 10 59 
Wild + Hund Apr 51 -März 53 (fast 
kompl.). DM 10.- pro Heft. Tel. 069 / 
84 39 86  
1 Bu*-Maui, DM 50.-. Bassiautspre- 
cherMembran aus Metallschaum, DM 
40.-, 4x Radblenden für DB ä 10.-. 
Tel. 06108/6 81 43 
2 Platten-Camping-Kocher, elektr., 
50.-: 4x Michelin 1 e5/70R14,82 T. ä 
30-, S/W-Monitor, 12 Zoll. 50.-, 
Tel. 06108/6 81 43 
1 Paar knallrote Dam«n*tl*fet,nau, 
Gr. 40, DM 40.-; 1 Rap.-Buch VW 
Pa(*at Dl**el, Bj. 80,40.- 
Tel.06108 / 6B1 43 
4 Leltz-Ordner 1073 (Formal DIN A3 
quer), je DM 14,- o. allef. DM 50,-, Tel. 
069 / 84 39 86 
Baby-Puma inspektor, Gr,22, NP DM 
70,-für 10,-, Bügelbrett mit Ärmelbrett 
10,-, Kosmetikkoffer, bord.-rot, 8,-, Tel. 
06182/2 28 54 
Büroichrelbmaschlne,,Adler", me- 
chanisch, voll funktionsfähig, DM 20.-. 
Tel. 069/81 53 56. ab 16 Uhr 
GEO-Hefte aus 1977-88, je nach Alter 
DM4,-bis6,-(guterh.).Tel.069/ 
84 39 86  
Schmiedeeiserne Flurgarderobe DM 
50,-, dazu passender Spiegel u. Lam- 
pe DM 50,-, Herrepdiener DM 30,-, Tei. 
069 /85 89 20 
Puzzle, 5000 Teile, fertig geklebt, 
"Raubd. Sabinerinnen", 40.-, Ki.-KIdg, 
bls2Vi J.. Gr, 98,-, viele Hosen ab DIrf 
1,-/10,-, Tel. 06106/2 32 59 
Alufelge m. Bereifung f. Fahrrad, 27 
Zoll, 11/4 (28-630) i. Heusenstamm f. 
DM25.-zvk. Tel. 06104/6 10 59 
Dla*-Vorführgerät Braun 18 Praxi- 
mat-Magazin. 600 Dias-Rähmchen, 
Schmalfilmkamera Nizo S 8 L je 50.-, 
Tel. 06108/6 94 21 
36Lani 
dies, 
069 / ^O 39 26 

ingaplelplatten, Schlager. Ol- 
jeDM4,55o. r " " .10 St. DM 40.-. Tel. 

Bestellschein 
für eine kostenlose private Kleinanzeige im 

Bitte deutlich ausfüllen. Pro Zeile 29 Buchstaben Inkl. Punkt, Komma und Wortzwischenräumen. 
Maximal 4 Zeilen sind möglich. *Kelne Tiere 

1 Gardine, weiß, feinmasch., 3 m br,. 
2.60 m h.. 30.-; 1 P. 3-Weg-LS 40/65 W 
4-00 Ohm. 50.-/St.; 1 PaarKnieschüt- 
zerGr. M-L, neu, 30.-, 06104 / 4 42 50 

1 Kiste alte Bücher u.Schallpiatten 
DM 50.-. Schreibmaschine DM 50.-. 
gebr. Telefonkarten ä DM 4.-, alles be- 
stenstürFlohmarkt.069/0 00 14 32 
2 Wohnw.-Splegel m. Kotflügel- 
Klemmbef. f. a, gängigen Pkw, neuw.. 
f. DM 50.-. 1 Paar Rollschuh m. Schu- 
he. Gr. 35,f.DM15.-. 
Tel.069/07 12 87 

Moullnex-Toaster, DM 15.-, Puppen- 
wagen (grün). DM 20.-, Bügelbrett mit 
Bezug. DM 30.-, Tel. 06071 / 3 57 27 
2 Fernsehgeräte, 1 Cotorgerät. Ge- 
häuse silber/metallig. 1 schwarz/weiß. 
Gehäuse weiß, beide funktionsfähig 
für DM 40.-.   

lOBIIder, verschiedener Art, lOVa- 
sen. 0 Trachtenpuppen. 30 Bücher, 
pro Teil bis 50.-. Tel. 06102 / 2 65 00 
ab 20 Uhr.   

7 Efnh. Flohmarktart.l ä 35.- (Vasen, 
Zinn. Puppen. Keramik. Bücher, Mode- 
schmuck. Feuerzeuge. Sonnenbrillen, 
Brotktn.) 06102 / 2 65 00 ab 20 Uhr, 

Allesfürs Baby u. Kleinkind, teilw. 
neu, AsAnorak bis SchsSchneeanzug, 
Gr. 56-110, pro Teil DM 1 .-bis 35.-. 
Tel. 06102 / 2 65 00 ab 20 Uhr. 

DB-Bereifung. 19570 SR 14.30%,4 
Stck , 205/65 VR 15,40«i.. 4 Sick . 
kompLm.Felgen.f 10,-proStck fast 
zu verschenken Tel 06104 - 6 36 12 
Wftschespinne, 40.-, Gartenbank, rot- 
Kunststofl. 30,-. Tel 069 / 03 34 55 
Ab Herbst: Babybett mit Verzierun- 
gen 60 X 120. DM 50.- + Moskitonetz. 
Bettw , je DM 10.-. waschb Federbett 
DM20.-.Tel 06102 /2 20 54 
Nachtspeicherofen 6 KW. DM 50.-, 
Oiradiator gut erh, DM 35.-. Tel, 069 / 
88 49 56 
Verstärker JVC A-GX2, funktioniert 
etnwandfrei. f DM 50,-. Tel 06104, 

' 4 26 74 
1 alter Fleischwolf, Alexanderwork 
(5). DM25.-, 1 schw Ballkleid.Gr 38. 
DM 50.-. Tel. 06104 4 12 90 
Elektro-Rasenmäher, DM 45.-, Akai 
VCR Top-Loader. leicht defekt, DM 
30.-. 2 Lederblousons. Gr 50 )e 
DM40.-.Tel.06074/295 96 
3-Slt.-Couch, 1 Sessel, braun-beige. 
Couchtisch Elche rust., m. Kacheln, 
alles gut erh., an Selbstabholer, 
DM50,-Tel.06074/4 29 30 
Schöne Haushaltswaren, out erhal- 
ten und preisw. abzug , keinTetI über 
DM 10.-. Tel. 069/88 27 70 
Versch. Polsterllegen m Bettk . 50.- 
Tel, 06104 / 12 13 
Lelfhelt Shoppy, neu. DM 50.-. Pocci- 
no Expresso-Maschine, DM 50,-, Dual 
HI-FI Turm + Boxen, DM 50,-. 
Tel. 06074 / 2 95 96 
Blumenleuchte, braun, 5*. div. Ka- 
tengeschirr je 8.-. Teekanne braun m. 
6 Bechern 10,-. Messtngglastisch 10.-. 
Tel. 069 / 98 54 23 22,06102 / 66 40 
Orlg. verp. Kartoffelklste f, 3 Zent. 
DM 45.-; Batterie-Aufladegerat, 15.-; 
kl. Basketballnetz m. Halterung 20.- 
Tel.06106/2 41 91 
Polsterbett, 1,25 x 2.00m, mit Latten- 
rost. loser Matratze und Bettkasten. 
Tel. 06100 / 6 63 86 (Anrufbeantwor- 
ter) 
Elektro-Tlsch-Grill 45,-. Eßtischlam- 
pe, rund, weiß, 45.-: Heißwasserboiler. 
100 Ltr., 50.-: K-Fahrrad 16". 40,-; Tel 
06104/6 14 02 
Lelfhelt Teppichkehrer 20.-. Hydro- 
gefäß mit Palme/Lavastein 50.-, Zim- 
merantenne neu, defekt 20.-, Tel. 
06104/6 26 23 
Caravan AußenspiegelfürPassat.Bj 
05. NPDM 140,. für DM 50.-. Stummer 
Diener DM 10.-, Tel, 069 / 09 39 26 

Kaufe laufend Waschma., Kuhlschr, 
E-Herde. Trockner usw., auch defekte, 
holosof.ab.069/30 71 57.Fa.WMZ 
Fabrikverkauf: hochwertige Mar- 
ken-Kinderkleidung Brautmadchen- 
kleider. Gr. 92-164. jeden Donnerstag 
V, 17-19Uhru Freitag 16-10Uhr Ver- 
kauf: AschaffenburgerStr. 31.63077 
Sallauf (BAB-Ausfanrt Hösbach). 
INFO Tel.06021 /6 19 28(außerhalb 
derVerkaufszeiten) 
Latten, 24 x 40 mm. rauh, roh, bis 1.75 
m lang, m/DM 0,39 bei HOLZLAND 
BECKER, Obertshausen, an der 
B448.Tel.06104/9 50 40 
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Unterschrift   

Tragb. Ferhsehger., Grundig, Bild 
leicht def., gut erh. 50,-, Vi/andleiheit 
Wäschetrockner, f. ü. b. Badewanne 
15,- Lg. 105 cm, Tel. 069 / 89 72 64 

SIdeboard, Nuss, 1,50m, wie neu 50,- 
Frisierkommode, Holz, hell und Chri- 
stallspiegel je 50,-, 2 Nachtische Holz, 
hell je 50,-,Tel.069/81 27 25 

Schicke Damenschuhe, Gr. 40,2 P. 
goldf. Slingpumps, 1 P. W/ildlederschu- 
he flach, wie neu, pro Paar 20,-, ab 19 
Uhr, Tel. 069/88 27 70 

Moullnex-Grillautomat, DM 40.-. 
elektr. Warmhalteplatte f. Speisen, DM 
20 -, Tischfußball (m. Holzrahmen, 
70 X 40cm),30.-,Tel.06071 / 3 57 27 

MEGA-ELEKTRO 
Elektro-Hausgeräte führender Marken- 
herstellerzu Super-Abholpreisen (oh- 
ne Lackfehler + T ransportschäden) 
64839 Munster-Altheim, Münsterer Str 
10. Tel. 06071 / 3 29 95 

SONDERPREISE GARTENHOLZ 
z,B.: Sticksei.6 x 30cm.abDM0.69, 
32 mm Holzfliesen, 50 x 50cm. ab DM 
5,95, Blumenkästen, 50 x 50cm, ab 
DM 14,95. Sichtschutzzäune. 
180 X 100cm, ab DM 39 90u.v.m. 
Fordern Sie unseren kostenl. Kata- 
log an oder besuchen Sie unsere gro- 
ße Ausstellung, auch sonntags von 
13-17 Uhr geöffnet (keine Beratung, 
kein Verkauf). Wir freuen uns auf Siel 
HOLZLAND BECKER, Obertshausen, 
an der B 440.06104 / 9 50 40 

Kaufe 
Briefmarken und Münzen 

Zahle Spitzenpreise 
Briefmarken- u. Münzenfachgeschäft 

Werner Könnel 
Große Marktstraße 47 

63065 Offenbach, T. 069 / 88 37 39 

Laminatboden ab m^/DM 29,75 
8 mm stark, versch. Dekore, melamin- 
harzbeschichtel.ca. 128 X 19cm,bei 
HOLZLAND BECKER, Obertshausen, 
An der B448. Tel. 06104 / 9 50 40 
Profi-Fahrrad-Ergometer, ,.Ergofib 
300", 2 Jahre alt, NP DM 2200,- für 
DM800.-. Tel. 06108/6 90 90 
Verk. gut gebr. Waschmaschinen 

' mit Vollgarantie, z.B. AEG ab 90.-, 
Miele ab' 10.-, Kühlschränke/E-Herde 
ab 50.- usw., Lieferung frei Haus 
S 069 /3ö 71 57, Fa. WMZ Ffm. 
Gebr. HaushaltsgerAte billig zu verk., 
z. B. Waschm., Wäschetr., Kühl-u.Ge- 
frierschr., Geschirrspülm., Küchenmö- 
bel, Spüle, E-Herde, Gash., u. v. m., 
Tel. 069 / 85 49 53 
Ein neues Gesicht für Ihre Wohnung 
Malen • Tapezieren - Renovieren, usw. 
Fa. Wagner 0 069 / 87 39 35 
Kaufe bar: Alte Gemälde, Rahmen, 
ganze Nachläße. 06102 / 3 72 69gew. 
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FREITAG. 1. JUL119» 

Denn wir haben auch für Solisten und Individualisten 

die passenden Gestaltungslösungen. 

Laminatfußboden 
ca. 8 mm stark, 120 x 19 cm, 
verschiedene Dakore 

75 DM/ 
m' ab 29. 

Dekorpaneele 
Esche-Wein, Repro, Holz- 
Nachbildung, mit Nul u. Feder, 
Tragermalenal Spanplatte. 
10 mm stark, 260 x 20 cm 

Lamellenzaun 
kesseldruckimprägnierl grün, 
Rahmenstärke 25 * 55 mm, 
180 X 180 cm groß 

DM/ 

Leimholzplatten 
Fichte, 18 mm stark. 
^ B 80x20 cm 

ö; 

95 

DM/ 
Stück 

395 

Arbeitsplatten 
beste Qualil.1l, über 70 Dokore. 
40 mm stark, 296 x 60 cm 

Schiffsboden-Parkett 
Elche, 14,5 mm stark, 
266 X 18,4 cm, verlegefertig 
versiegelt. Laufschicht 3,5 mm, 
zur schvummenden Verlegung, 
mit Nut u. Feder 

DM/ 
m'ab 

DM/ 
Stück 

Latten 
rauh, roh, 24 x 48 mm, 
Längen bis 175 cm 

Zuschnitt mllllmetergenau, 
nach Ihren Wünschen, 
auch „Seckige Eier" 

Becker 

. . die starken Ideen 
in Holz 
Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr 
Sa. 9.00-12.30 Uhr 

Albrecht-Dürer-Straße 25 - (direkt an der B 448) 
63179 Obertshausen • Telefon 06104/95040 

Sonntags von I3.00-I7.0i( U^i Ausstellung geöffnet! 
Beratung und Verkauf nur während der gesetzlichen Öffnungszeiten 

OFFENBACH-POSf 

HANAU-STEINIME IM und 

präsentieren 

CORIY nilUOK 

2 stunden schönstes 

Circusprogramm 

am 

Mittwoch, 
Donnerstag, 
Freitag, 
Samstag, 

29. Juni 1994, 14.00 + 19.00 Uhr 
30. Juni 1994, 14.30 + 20.30 Uhr 

1. Juli 1994, 14.00 + 19.00 Uhr 
2. Juli 1994, 10.00 + 16.30 Uhr 

in 

Hanau-Steinheim, Otto-Hahn-Straße 

Karten erhalten Sie an der Circuskasse und bei Möbel Erbe 

Eintritt auf allen Plätzen DM 2.- 
Der Betrag ist zugunsten des Albert-Schweitzer-Kinderdorfes, Hanau 

Spende 

Blut! 

Wissen kommt 

nicht von 

ungefähr, 

Zeitungsleser 

wissen mehr! 

95 

Gvtbrod RosMtralitor 

RSB 80-12 3395.- 
Mit S«Htnoin«urf 4-Tokl & Strotton 
Molw 8,B kW - I?,0 SAE PS 74 cm 
Schnittbreiti. 5 Vorwört^ um) ) Rlnkwärft 
9ong S fixht khnitfhohen Versttliung (vom 
Sitious] Gfoifonffafklitng striM* 
Hittlig. 

Gittbrod Wiesenmöhcf 

BM710 1995. 
Mit Rodflntrieb 4 Tokt Briggs 
& Sirottofl Motof 2,2 kW - 

. 3.5 SAt PS 71 (dl S{hnm 
breite Rod um) Mohontrwb 
getrennt uhaltbof Koffer 
taumtougluh durch ein 

I uhiflbbore Okrholme. Pen 
' deimähwerk mit Gleitkufen^ 
i i Mossemiusgieirh durch 

I Mähuhwjr>ge luftbe 
reifte Röder 

GUTBROa 

6mbH&Co.K6 
Gartentechnik • Sen/ice und Ersatzteillager 
Adam-Opel-Straße 4 • 63322 Rödermark 
Gewerbegebiet Urberach • Tel. 06074 / 74 05 
auch Samstag von 9.30 bis 12.00 Uhr geöffnet! 

Baumarkt GmbH 

Tel. 06182-68027 [9504-0] 
Fax 06182-66873 OL 

DIESEL ■ KOHLEN 
Industriegebiet ■ Am Sandborn 4 ■ 63500 Seligenstadt-Froschhausen 

Heizung ^ 
Sanitär ^ 
Fliesen - im Komplett-Service - Montage 

WOMBACHER Abhollager 

Traumbäder auf 600 qm 

63110 Rodgau-Jügesheim 
Ludwigstraße 81-85 
Tel. 0 61 06 / 84 43-0 

Nutzen Sie unsere 40 Jahre Erfahrung 

Äpfel und Pfälzer Frühkartoffeln! 

Am Samstag, dem 2. 7.1994. Frisch und praiswartl 
Jonago)d, Elstar, Idared. Dellclous Hkllod. II 10 kg 20.-, 15 kg 30.- 

Pffitzer Frühkartoffeln, günstige Preise 
8.00 6.30 
8.45 9.15 9.45 10 15 10.30 10.45 11 00 11.30 

11.45 
12.15 12.30 1245 13.15 
13.45 

9- Walldorf. BahntK>( Mörfelden, Bahnt>of Eg«labacti, Batinhof Uino«n. Bahnhot Sprendlingen. Bahnhof 
Dreleictwnhain. Bahnhof Götzenhain. Bahnhof Dietzenbach. Bahnhof 
Stelnberg. Parkplatz gegenub. ESSO-Tankatelle Heueenstamm. Bahnhof Obertahaueen. Bahnhof Hauten, Burgerhaua Bieber. Bahnhof Offenbech. Stedttielle. Nataet Dreieck Offenbech, Alter Friedhof b. Güterbahnhoi 

14.00 Mühlhelm. Bahnhof 
14.15 DIeteehelm. Buahalteat. EHtatMthenatr. 14.30 Steinberg. Stedtaparkaaae 14.45 Kleln-AuMm. Bahnhof 15.00 Hainburg, Bahnhof 15.15 Klein-Krotzenburg. 

Feuerwehrtiaua 15.30 Seligenatadt. Bahnhof 15.45 Weitkirchen. BürMrhaua 
16.00 Jügethelm. Bahnhof 16.15 Dudenhofen. Bahnhof 16.30 Nleder>Roden, Bahnhof 16.45 Ober-Roden, Behnt>of 17.00 Urt>erach, Fettplatz 17.15 Eppertthauaen 

Franz-Grut>er-Platz 17.30 Münster. Bahnhof 
17.45 Müntter>Althelm, Rathaut 

J. Pfefferle, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

m K>4^INO RUND^ 
' I ' M Schomstein»uskl«lduna m« Schamottefohren • EdeWahlrohrtfl . m» 

I ' I ' M Wärmedämmung • Liicntbcton ml Glasuf ■ gegen feucWe, versottende 
I ■ I ' ■ Schomstene vorsorglich anzuraten ba Niedeftemperaturtieizungen 
I ' , ' B En»u*m von Schormlelnliöpttn mit Klinkern • klare Preise im voraus 

I ■ I B KAMINO RUND GmbH • Schomsteirfechnik ACiOi t c OA IC 
I I , 1 J 63456 Hanau 7 (Steinheim) • Maytiachstf. 17 UOlO I / D tU 10 

WiMtn kommt nicht «on ung«führ, Zeitungsleser wissen mehrl 

Fahrrad-Center 

Rirspnangphol an Fahrridrrn, Zubehör und Kr^atztrilrn 
Ständig über 200 Kädrr lur Auiiwahl ! 

TRÖDEL 

IVIARKT 

Jeder kann mitmaciien 

jeden 1. Sonntag im Monat 

Sonntag, 3. Juli 94 

Autokino 

Gravenbruch 

m KOPP GmbH 0221/36 55 

Poistermöliel neu lieziehen 
■ Bezugtttoffa zu raduziertan Praisan 
■ Baauch Kottanlo* und unvartoindlich 
■ Faata Praiazuaagan an Ort und Stalla 

SsOilWQib S GmbH 
Polatarmöbelfabrllc - innanauabau, 0 06074 / 9 03 81 
63322 Rödermart<-OI}er-Roden, Odenwaldstraße 47 

Cföffnn >lo,-Fr, von 9-13 und I.S-18,30 Ihr. Si. >on 9-U I hr 
ObrrtohiiiiH-r Sir, .i7. 6315,i Mühlhrim-UimmmpiFl. Trl, (06108) 7 28 01 

Für Ihre Garagen-Wünsche stellen 

wir über 100 Varlo-Typen her. 
Eine davon ist bestimmt die richtige für Sie, 

Rufen Sie bitte 
Herrn Grönke an 
Tel.: 069-34 51 79 
Fax: 069-34 37 91 
Lassen Sie sich ein 
spezielles Angebot machen 
Rupp-Fertiggaragen GmbH • 63843 Niedernberg 

—   —    ■ 
r   

WINTERGARTENBAU 
Glasfassodan - Übardochungen 

Car-Porls aui 
Holz-Aluminium-Kunststoff 

\ HANDWERKSGESEllSCHAfI 
t FJi! WINIEJGAIIJENBAU mbH 

jetzt ab 12,490,- DM 
z 6 2 5 I 4 m rki Mortpoe (o Aob), 

Reckenstr. 7,36148 Kalbach-Heubach 
Tel. + Fax 09742/14 54 + 1641 

schnell 

bequem 

preiswert 
Hassla Sprudel, Hassia Leicht 12/0,7-i Ka. (e 60-) 
Bill lllbeler Umiielle. sUllts Mlneralwisur i2/o,7-i-Ka. (6.6o-) 
Gatorade Ourstlöscher CItnis, Orange 6-i Ka (4 ec) 
bizzi Orange. Zitrone, GrapehuH 12/0,7-i-Ka (e eo-) 
CKI-Clla, Faata,MlLllirt 1.1.10/1.5-l-Ka,(t2.00-|19.95,2a/0.5-l-Ka.(9.00-) 
Biw't ll8lsaiw|HMM Mliitra, Ml. I SmerlLai 121-Ka. (6.6o-) 

leM Bordons Gin 0.71 1a.9o 38Vol.% 0.71 16.98 
Black tWhIte 0.7117.98 4ovoi.% 0.7117.98 

Vltamalz 24/o.33-i-Ka. < e.eo-) 2o/o.5-i-Ka. (e oc) 17J0 
Hannen Alt 2a'o,5 i Ka. (6.oo-) ^JIO 
Binding Eiport Rtmer Pils 2o/o,5-i Ka. (6.00') 19.45. 
Beck'sSpltzen-PiiS8ner,Becl('sall(oholtrei2a/o,6-i-Ka (6 00-) 2^95 
Bltliurger Premium Pils, „Drive" alitohollrei 2(vo.5-i-Ka. (6 oo-) 2195 
Kinlg-Pilsener, Keils aikihoitrei 20/0.5-i-Ka ( e.oo-) 22.95 
Hmlii|iillaliirPil]airl>rlnt,Eaiit 0.33-i-Einweg 6er 3.98 24er 15.95 
Dreieichenhain Gleisstraße 1 
Hainhausen 
Altred-Delp-Straße 54 
Hauaen 
Bürgerm.-Mahr-Str, 22 Seligenstdctter Sif. 68 
Obertahauaen Ma)teserstraße 3 
QroC&auheim Benz-/Ecke Edisonstr. 
Kleln-Auhelm Sehgonstddter Straße 60 

. Kleln«Kn»ts*nburg 
Fasanoriestraße 7 

Dieselstraße 1 Meu'laenbura Schleussnerstraße 56{ Nieder-Roden 
Einsteinstraße Ober-Roden Odenwaklstraße 69 Offenbach Berliner Str 256 
Ludwigstraße 61 Seneteklerslr. 170 

Seligenstadt Steinheimer Straße 43 
Sprendlingen Eisenbahnstraße 141 Urberach K.-Adenauer-Straße 81 
OroO-ZImmern RöntMnstraße 2a Profi-fentrale, Auskiinfte Telefon 069 / 98 40 70 

Profi*Tank Senefalderstr. 170 
Diesel Benzin 
1.12» 1.47» 
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Wirkungsvolle „Notbremse" 

Durch Haushaltsspen-c spaile Stadt 1,3 Millionen Mark ein 
LaiiKcii - Als Krtdl^ biv.i'ioh- 

nctc Büincniicistt'r Dieter l'it- 
th;\n die im ver^imni'iiiMi ,hihi- 
vom M;inisti-;it vcrhiiii^tc 
liiiiish:ilts\viilsi.'liiift liehe 
Sperre. Hji.s Ziel, miiulesteii.s 
!!()() ()()() Mark einzusparen, si'i 
ühertroffi-n worden. Hin jetzt 
vorf>elet4tei' Berielil iiber das 
abnelaiii'ene Haushalt.sjahr 
weise Kinspariingen in Höhe 
von fast l..'i Millionen Mark 
aus. Der Rathaiisehef maelite 
aber zuHleieh deutlieh, daß ein 
(irolJteil von dem, was nicht 
aiisf^egeben worden sei, ver- 
mullieh in den Kolfiejahren m'- 
braueht werde, insbesondere 
im Baubereieh. 

Ciosperrt waren im veiHan- 
f^enen .Jahr '20 Prozent der be- 
einflulJbaren Saehkosten, zum 
Beispiel bei der Bauuntei'hal- 
tung, der Ansehal'l'ung von CJe- 
raten und für Veranstaltuiif^en 
Ermittelt wurde dann, wie 
hoch bei den f>i'sperilen Ilaus- 
haltsansützen die Diffeivnz ist 
zur Inanspruchnahme der Voi - 
jahre. Sie liegt im Schnitt bei 

lii.H Prozent, was (Mner Kin- 
sparungvon rund l.,'t Millionen 
Mark entspricht. 

Außerdem geht aus dem Be- 
richt liber den i):U'r Ktat her- 
vor, daß Verw.illun)i>s- und 
V'ei-mogenshaushalt mit einem 
ausgeglichenen Heehnungser- 
gebnis abschließen. Insgesamt 
hat der Haushalt fiir das ,Iahr 

ein Volumen von knapp 
11!() Millionen Mark. Aus dem 
Verwaltungs- konnten mehr 
als Ki Millionen Mark dem 
Vermögenshaushalt zugeführt 
und damit sämtliche investi- 
ven Ausgabi'n gedeckt werden. 
..Das ist l'tir die heutige /,eit al- 
les andere als siObslverstiind- 
lich". freute sich Pitthan. 

Beim Verwaltungshaushalt 
wurde ein tJberschuß von 7.7 
Millionen Mark und beim Ver- 
mögenshaushalt von li,() Mil- 
lionen Mark erwirtschaftet 
und der allgemeinen Kiicklage 
zugeführt. Kine Kreditaufnah- 
me war nicht notwenilig. 

Dieses positive Kigeliiüs hat 
nach Pittiians Worten mehrere 

(Irunde: Zum einen sei durch 
die haushaltswii'tsehaft liehe 
Sperre, die auch unter Vor- 
behalt iler Aufhebung im Kin- 
zi'lfall diii-i'h den Magistiat 
zu hundert Pidzent für alle In- 
vestitionsausgaben bestand, 
spaisam gewirtschaftet wor- 
den Zum anderen habe der 
Ansatz bei dei' CJewerbesteuei' 
von li.'i auf ^7.7 Millionen Mark 
nach oben korrigiei't werden 
können. 

Der Burgermeister ist sicher, 
daß solche Krgebnissi" späte- 
stens vom kommenden Haus- 
haltsjahr an nicht mehr zu er- 
zielen sind, da auf die Kommu- 
nen noch wesentlich höhere 
Kosten als bisher zur Finanzie- 
rung der deut.schen Einheit zu- 
kommen würden. Diese lüit- 
wicklung sei bereits bei der zur 
Zeit laufi'nden Aufstellung für 
den neuen Etat unübersehbar. 
,,Diesen Haushalt au.sz.uglei- 
chen, bereitet uns momentan 
erhebliches Kopfzerbrechen", 
erkläi te Pitthan abschließend. 

Zu einem Jiiblläumsessen hatte die Arbelterwofilfahrt Langen am vergangenen Donnerstag zahlreiche langjähri- 
ge Mahlzeltenempfänger In die Räume der Gesctiäftsstelle eingeladen. Den Festtagsschmaus spendierte die 
Awo zum 20. Geburtstag von „Essen auf Rädern", foIo: Arnold 

Für ihr jahrelanges Engagement bel<am die Mitarbeiterin Leni Herth (llnl<s) 
von Gisela Müller-Reibling, der Vorsitzenden der Langener Awo, am Frei- 
tag bei der Jubiläumsfeier von „Essen auf Rädern" einen Blumenstrauß 
ütierreicht. Foto: nc 

Neugestaltete Gartenstraße ist 

Freien Wählern zu gefährlich 

„Kreuzungen könnten sich zu Unfallschwerpunkten mausern" 
Liingen (fm) - Die neugestalte- 

le Gartcnstraße ist der Ercien 
Wähler-Gemeinschaft ein Dorn 
im Auge. Als besonders gefähr- 
lich sieht die EWG die f^inniün- 
dungsbereiche Taunus-, fVld- 
berg- und Heinrichstraße an. 
Dei zeit stelle man in den eigenen 
Reihen Überlegungen an, wie 
man die Situation ohne große 
Umbauten entschärfen könne, 
heißt es in einer Pre.ssemittei- 
lung. 

Von einigen Anliegern will die 
F'WG erfahren haben, daß sie be- 
sagte Einmündungen mit dem 
Auto künftig gänzlich meiilen 
und dafür einen Umweg in Kauf 
nehmen wollen, weil die Stra- 
ßenkreuzungen zu gefährlich sei- 
en. ,,Diese Kreuzungen", so heißt 
es in der Pres.semitteilung weiter, 
,,könnten sich zu Unfallschwer- 
punkten mausern, wenn sich dort 

nichts ändert". 
Cileich mehrere Faktoren ,seien 

es, auf die man beim Queren der 
Gartenstraße beziehungsweise 
beim Abbiegen auf die (iarten- 
straße als Autofahrer aufpa.ssen 
müsse, ,,Da sind zum einen die 
Radfahrer, die man sehr leicht 
auf dem neuen geteilten Rad-/ 
Fußweg übersieht, weil man erst 
in den Radweg ein,sehen kann, 
wenn m=in bereits mit dem Auto 
auf dem Fahrradweg steht", mo- 
niert die EWG. Im günstigsten 
Fall nehme man dann den Rad- 
fahrern das Vorfahrtsrecht. 

Zum anderen inüßten Autofah- 
rer aus den Nebenstraßen sehr 
weit auf die Gartenstraße voi sto- 
ßen, um überhaupt in die Gar- 
tenstraße einsehen zu können, da 
meistens Fahrzeuge auf den 
Parkstreifen die Einsicht ver- 

sperrten. ,,Und hat man dort al- 
les beachti't, so muß man noch 
beim Reclitsabbiegen auf den 
Gegenverkehr aus der Garten- 
straße achten, da man beim Um- 
fahren der Pflanzinsel meistens 
ein Stück auf die Gegenfahrbahn 
gelangt, was dann zu gefährli- 
chen Begegnungen führt", la.ssen 
die Freien Wähler kaum ein gu- 
tes 1 laar an der Umgestaltung. 

Doch nicht nur viele Autofah- 
rer hätten an iliesen Einmün- 
dungsbereichen ein mulmiges 
CJefühl. Auch Radfahrer könnten 
sich an diesen Kreuzungen nicht 
mehr sicher fühlen. ,,Alles in al- 
lem sind tlies Negativpunkte, die 
bei einer neuen Verkeliisplanung 
so nicht vorkommen dürften", 
kritisiert die EWG abschließend. 

Mühltalkonzert 

am Sonntag mit 

TV-Blasorchester 
l.angon - Zum dritten Mühltal- 

konzeil läilt der Verkehrs- und 
Vei'schönen.ingsverein (V\^') Idin- 
gen alle Musikinteressierten ein. 
Am Sonntag, II). ,Iuli, ab l.'i Uhr 
wird das TV-Blasorchester die Zu- 
höier am Paddelteich mit einem 
bunten Melodienreigen erfreuen. 
Die Bewirtung übernimmt in ge- 
wohnter Weise der VW. 

Sommerfest im 

Jugendzentrum 
Langen - Im .lugendzentiiim 

KOM.ma .steigt am Freitag, l.'i, .lu- 
li, ein gi'oßes Sommerfest. Um 14 
Uhr .steht zum Auftakt ein Basket- 
ballspiel auf dem Piogi-amni. Ab 
1() Uhr wollen mehrere Bands (l(>n 
Be.suchem im Innenhof „unplug- 
ged" einheizen. Einige ausläncli- 
sche Vereine der Stadt beteiligen 
sich ebenfalls an dem PVst, sii' ser- 
vieren Spezialitäten ihrer Heimat- 
länder. 

Ausgans 

„Essen auf Rädem" ist 

nicht mehr wegzudenken 

Mahlzeitendienst der Awo feierte Geburtstag 
Langen (nc) — Anlaßlich des 

20jährigen Bestehens der Ein- 
richtung ,,Essen auf Rädern" 
gab der Ortsverein Langen der 
Arbeiterwohlfahrt am vergan- 
genen Freitag einen kleinen 
Empfang in seiner Geschäfts- 
stelle. Einige der geladenen Gä- 
ste waren Bürgermeister Dieter 
Pitthan, Stadtverordnetenvor- 
steher Karl Weber sowie Vertre- 
ter der Langener Fraktionen. 

Mit einem Rückblick auf die 
Geschichte von ,,Essen auf Rä- 
dern" begrüßte die Vorsitzende 
Gisela Müller-Reibling die An- 
wesenden, Seit seinen Anfängen 
im Mai 1974 sei aus dem Mahl- 
zeitendienst eine inzwischen be- 
deutende Einrichtung gewor- 
den, die aus dem Leben der 
Stadt Langen nicht mehr weg- 
zudenken sei, sagte Müller- 
Reibling, Derzeit würden 130 
Haushalte in Langen und 20 in 
Egelsbach von ,,Essen auf Rä- 
dern" versorgt — mit steigender 
Tendenz, Nicht zuletzt die stän- 
dig wachsende Zahl alter und 
behinderter Menschen, die von 

der Awo ambulante Versorgung 
und Betreuung erhalten, zeige 
die große Bedeutung der Organi- 
sation. 

Dank für die engagierte Ar- 
beit, die über die bloße Beliefe- 
rung der Mahlzeiten weit hin- 
ausginge, sei allen haupt- und 
nebenamtlichen Kräften und 
den Zivildienstleistenden aus- 
zusprechen. An dieser Stelle hob 
Müller-Reibling ebenfalls die 
Leistungen der Zulieferfirma 
hervor, die durch eine ständige 
Verbesserung der Tiefkühlme- 
nüs nach neuesten ernährungs- 
wissenschaftlichen Erkenntnis- 
sen für eine ausgewogene und 
abwechslungsreiche Ernährung 
der Empfänger sorge. ,,Der Er- 
folg gibt uns Mut zum Weiter- 
machen", schloß die Vorsitzende 
ihre Ansprache. 

Anschließend konnte zum ge- 
selligen Teil übergegangen und 
— wie konnte es bei einem Jubi- 
läum, das mit dem Thema Essen 
zu tun hat, anders sein — am 
kalten Büfett geschlemmt wer- 
den. 

Kulturprogramm 

wird verteilt 
Langen - Am Wochenende 

9./10. Juli wird das Langener 
Kulturprogramm für das Herbst- 
semester 1994 an alle Haushalte 
verteilt. Aufgeführt sind unter 
anderem 134 Kurse der Volks- 
hochschule, die Seminare im 
Werkhof sowie Theaterauffüh- 
rungen und Konzerte in der 
Stadthalle. 

Frauenhaus: Wie 

geht es weiter? 
Langen - Nach der Schließung 

des Frauenhauses in Langen su- 
chen die Frauenbeauftragten im 
Westkreis Offenbach nach Mög- 
lichkeiten, wie wieder ein Frau- 
enhaus eingerichtet und finan- 
ziert werden kann. Sie laden des- 
halb alle interessierten Frauen 
zu einer Gesprächsrunde mit 
dem Ersten Kreisbeigeordneten 
und Sozialdezernenten Peter 
Walter ein. Er wird am Dienstag, 
12. Juli, um 20 Uhr im Kul- 
turhaus Altes Amtsgericht über 
den Stand der Verhandlungen 
des Kreises mit dem Land und 
dem Landeswohlfahrtsverband 
informieren. 

Auf der Suche nach möglichst schattigen Plätzchen waren am Samstag die Besucher des Waldfestes am 
Weißen Tempel, zu dem wie immer das Hessische Forstamt Langen eingeladen hatte. Angesichts der tropischen 
Temperaturen waren vor allem kalte Getränite begehrt. Aber auch sonst wurde den Gästen einiges geboten. Die 
l<leinen Besucher konnten t>ei verschiedenen Spielen Preise ergattern. Für musikalische Unterhaltung sorgte 
der Orchesterverein Langen/Egelsbach. polo: Arnold 

f 
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Tümverein hat wieder einen Vorsitzenden 

Außerordentliche Mitgliederversammlung wählte Karsten Kühn an die Spitze 

Sprößlinge anmelden 

Wieder Ferienspiele des Mütterzentrums 
Klinten - AI) sofort können 

Eltinn von Grunclschulkin- 
(Icrn ihre Spri)IJlinj;e für die 
Ferienspiele des Lan^ener 
Miitter/entrums anmelden. 
Das Kreizeilant»el)ot bef^innt 
am H. August und endet am 

Aaj;ust. Das Angebot rieh- 
tel sich an Schülerinnen und 
Schider. die in Landen woh- 
nen und l)ei keinen anderen 
Kerienspielen oder Sommer- 
frei/eiten teilnehmen können 

Von il .'JO bis l.'t Uhr werden 
die Kinder im Tril)ilnen>je- 
biiude am Sportplatz in der 

Zimmerstraße mit Spielen, 
Basteln, Singen und Tanzen 
beschäftigt sein. Einmal wö- 
chentlich steht ein Ausflug 
auf dem Programm. 

Die Kinder können wochen- 
weise angemeldet werden, die 
Teilnahmegebühr beträgt 41) 
Mark pro Kind und Woche. 
Darin ist auch ein tägliches 
Mittage.ssen enthalten. An- 
meldungen nimmt das Müt- 
terzentrum montags und don- 
nerstags von 9..'t() bis ll .'iO 
Uhr unter der Telefonnummer 
.') :i:i 44 an 

Klettern ist „in" und wird seit geraumer Zelt im Jugendzentrum 
KOM.ma angeboten. Vor kurzem fand der erste Wettbewerb statt, an dem 
sich knapp 20 Jugendliche beteiligten. Wer einsteigen möchte, muß sich 
allerdings bis nach den Sommerferien gedulden. Dann geht's voraus- 
sichtlich wieder jeden Mittwoch von 1Sbls17Uhr„lndle Wand", 

Foto: Arnold 

.99 
„Diabetes und Urlaub' 

Thema bei Infoabend der Selbsthilfegruppe 

Karsten Kühn (links) Ist seit Freitag Vorsitzender des TVL, Hans Arnold (rechts) wurde als stellvertretender Vor- 
sitzender In den Vorstand gewählt. In der Mitte TVL-EhrenvorsItzender Günter Bllnda. Foto: ms 

Vorlesestunde in 

der Stadtbücherei 
Langen - ,,Die Prinzessin mit 

dem Bärenfell", heilJt das italie- 
nische Märchen, das am Don- 
nerstag, 7. .Ulli, in der Stadlbü- 
cherei vorgelesen wird. Beginn 
ist l.") Uhr. Die kleinen Besucher 
können dann erfahren, wie eine 
streng behütete Königstochter 
den Weg in die Freiheit und zu ei- 
nem selbstbewulJten Lebensstil 
findet. 

VPS lädt zum 

Sommerfest ein 
Langen - Beim Verein für Poli- 

zei- und Schutzhunde (VPS) 
Langen wird gefeiert. Am Sams- 
tag, 9. .Ulli, steigt auf dem Ver- 
einsgelände (Iberer Steinberg 
101) das alljährliche Sonimerfest, 
zu dem alle Mitglieder. Freunde 
und Ciönner eingeladen sind. 

öncfencrlcitunj 
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Langen - Am Donnerstag, 7. 
•luli, findet der nächste Informa- 
tionsabend der Diabetes-Solbst- 
hilfegruppe Langen statt. Im Ka- 
sino der Volksbank Dreieich geht 
es ab 19 Uhr um das Thema 
,.Diabetes und Urlaub". 

Noch immer gibt es viele Dia- 
betiker. die aus Angst vor einer 
Zucker-Entgleisung völlig auf 

Langen (ms) — ,,Kn gardel" — 
Der neue Vorsitzende des Turn- 
vereins Langen ist ein Fechter. 
Karsten Kühn heißt der Mann, 
den die TVler am Kreitag in einer 
auüerrjrdent liehen Mitglieder- 
versammlung an die Spitze 
wählten 

Kuhn ist in Sachen Vorstands- 
arbeit kein Neuimg, war er doch 
bis vor kurzem noch als stellver- 
tretenflcr Vorsitzender für den 
Turnverein tätig. Am 2r). April 
jedoch war Kuhn wegen Unstim- 
migkeiten im Vorstand zurück- 
getreten Vor allem die Zusam- 
menarbeit mit dem damaligen 
,,Krsten ', Klaus Dahl, klappte 
nicht. Vor knapp vier Wochen 
dann warf auch Dahl das Hand- 
tuch. Die Vertrauensbasis beim 
Vorstand sowie bei einem Teil 
der Mitglieder sei nicht mehr 
vorhanden, begründete Dahl sein 
Ausscheiden. 

Eine P^inschätzung, die sich am 
Freitag bestätigte. ,.Ich bin er- 
schrocken, was in den vergange- 
nen drei .Jahren den Bach runter- 
gegangen ist", urteilte Ehrenvor- 
sitzender Günter Blinda vom Po- 
dium. Mit der erneuten Wahl 
Kühns in den Vorstand sollen die 
Probleme nun, nach seinen eige- 
nen Worten. ,,sachlich angegan- 

Sommerfest der 

Waldseevereine 
Langen - Am kommenden 

Samstag, 9. .luli, hoffen die Ver- 
eine am Langener Wald.see auf 
regen Besuch. Zum Sommerfest 
sind alle Bürger der umliegenden 
Gemeinden eingeladen. Im Jahr 
des 2,'ijähngen Bestehens der 
beiden Segelvereine erwartet die 
Gäste ein besonders attraktives 
Programm. Das Fest beginnt in 
den späten Nachmittagsstunden 
und endet, wie es in der Ankün- 
digung heißt, nach Laune und 
Kondition der Gäste. 

Am Wochenende 9./l(). Juli 
wird am Waldsee außerdem die 
deutsche Seniorenmeisterschaft 
der 47()er ausgetragen. 

Urlaub verzichten. Das muß aber 
nicht sein. Apotheker Heinrich 
Steingass wird in seinem Vortrag 
erläutern, wie Diabetiker einen 
Urlaub planen und genießen 
können. 

Ergänzend dazu worden die 
Mitglieder der Selbsthilfegruppe 
Einzelheiten über den geplanten 
Tagesausflug erfahren. 

gen" werden. 
Schwierigkeiten gibt es zum 

Beispiel mit der Basketballabtei- 
lung. Die Finanzierung der bei- 
den Bundesligamannschaften, 
die im bezahlten Sport mitmi- 

Lungen — Die geburtshilfliche 
Abteilung der Frauenklinik im 
Dreieich-Krankenhaus bietet im 
Rahmen der Geburtsvorberei- 
tung wieder eine Reihe von Kurs- 
en an. Am Donnerstag, 7. Juli, 
findet um 18 Uhr der Informati- 
onsabend statt. Zum Programm 
gehören ein Filmvortrag sowie 
die Besichtigung von Kreißsaal 
und Neugeborenen-Zimmer. 

Am Dienstag, 12. Juli, um 17 
Uhr beginnt im Warteraum der 
Frauenklinik ein Säuglingspfle- 
gekursus, der nicht nur für wer- 
dende Mütter gedacht ist. Am 

Gemeinsam die 

Besucher erfreut 
Langen — Beim Ebbelwoifest 

unterhielten der Gesangverein 
Frohsinn und der Männerchor 
Liederkranz erstmals gemeinsam 
die Besucher mit stimmungsvol- 
len Melodien. Es ist der Verdienst 
einiger Mitglieder, daß sich beide 
Vereine zusammengefunden ha- 
ben. Im vergangenen Jahr hatten 
die beiden Vereine schon einmal 
zusammen gesungen, damals bei 
einer Geburtstagsfeier im priva- 
ten Rahmen. Der gemeinsame 
Auftritt beim Ebbelwoifest soll 
nicht der letzte gewesen sein. 

Am Samstag, 20. August, feiert 
der Gesangverein Frohsinn im 
Mühltal sein Sommerfest. Alle 
Mitglieder und Freunde sind da- 
zu eingeladen. Wer Spaß am Sin- 
gen hat. kann dienstags um 20 
Uhr zur Singstunde des Froh- 
sinns ins Siedlerheim an der Jo- 
seph-von-Eichendorff-Straße 
kommen. 

Langen — Für Jugendliche aus 
dem Kreis Offenbaeh gibt es 
noch freie Plätze bei der Som- 
merfreizeit in Ungarn am Plat- 
tensee vom 26. Juli bis 9. August. 
Das Angebot ist für 16- bis 
17jährige konzipiert. Die Kosten 
belaufen sich auf 580 Mark. In 
bestimmten Fällen kann eine Er- 
mäßigung gewährt werden, 

Das Freizeitziel, der Camping- 
platz in Siofok-Sosto, befindet 
sich nur wenige Meter vom Plat- 
tensee entfernt. Siofok-Sosto ist 

Langen — Auch in diesem Jahr 
lädt die Musikschule wieder zu 
ihrem Musikschulfest ein. Am 
Samstag, 9. Juli, ab 14,30 Uhr 
stellen sich Schüler und Lehr- 
kräfte musikalisch vor und prä- 
sentieren Ergebnisse ihrer Pro- 
benarbeit, 

Im Laufe des Nachmittags, an 
dem selbstverständlich für Spei- 
sen und Getränke gesorgt sein 

sehen, muß in Zukunft eindeutig 
geregelt werden, l.'i Gegenstim- 
men und 20 Enthaltungen bei 
rund 120 anwesenden stimmbe- 
rechtigten Mitglieder zeigten, 
daß das Vertrauen in Kühns P'ä- 

Donnerstag, 14. Juli, wird in den 
Räumen der Physikalischen The- 
rapie von 17 bis 18 Uhr ein Aku- 
punktur-Kursus für Schwangere 
angeboten. Eine Anmeldung ist 
in diesem Fall nicht erforderlich. 

Die Kurse in Schwanger- 
schaftsgymnastik (Geburtsvor- 
bereitung) laufen jeweils am 
Dienstag von 18 bis 20 Uhr und 
am Donnerstag von 18 bis 20 
Uhr. Kurse für Paare finden je- 
weils am Montag von 18 bis 20 
Uhr, am Mittwoch von 18 bis 20 
Uhr sowie am PYeitag von 17.30 

ein schön gelegener, typischer 
Badeort an der Südseite des Plat- 
tensees. Die Region ist touri- 
stisch gut erschlossen. 

Der Gruppe steht ein vollstän- 
dig ausgestattetes Camp mit 
Küchenzelt für die Selbstver- 
pflegung zur Verfügung. Über- 
nachtet wird in Fünf- bis Sieben- 
personenzelten. Einkaufen, 
Speiseplan erstellen, Kochen 
und Spülen stehen auf dem tagli- 
chen Programm, Selbstverständ- 
lich bleibt daneben genügend 

wird, wird auch eine Gruppe 
junger Jongleure die Besucher 
unterhalten. Mit dabei sind au- 
ßerdem der Harmonikaspielring 
Langen und die „Tuners", eine 
fünfköpfige Langener Irish- 
Folk-Formation, die zuletzt 
schon auf dem Hessentag zu hö- 
ren war. 

Ab 18 Uhr wird dann das Lan- 
gener Samba-Duo Ximo und Ju- 

higkeiten noch nicht grenzenlos 
vorhanden ist. Als neuer stellver- 
tretender Vorsitzender wurde 
der 72jährige Hans Arnold ge- 
wählt. 

bis 19.30 Uhr (jeweils sechs Wo- 
chen ä zwei Stunden) statt. 
Kurse für Paare werden außer- 
dem dienstags von 18 bis 20 Uhr 
im Jugendzentrum der Stadt 
Langen (Gymnastikraum) ange- 
boten. 

Die Kurse in Rückbildungs- 
gymnastik laufen jeweils mitt- 
wochs von 10.30 bis 11.30 Uhr in 
den Räumen der Physikalischen 
Therapie. Anmeldungen für die 
Kurse nimmt das Sekretariat der 
Frauenklinik, Telefon 581 360, 
entgegen. 

Zeit, sich sportlich zu betätigen, 
am Rasenstrand zu relaxen, mit 
ausgeliehenen Fahrrädern die 
Gegend zu erkunden oder an 
Ausflügen nach Budapest und 
auf die Halbinsel Tihany teilzu- 
nehmen. Das Programm gestaltet 
die Gruppe gemeinsam mit den 
Betreuern. 

Nähere Informationen erteilt 
die Jugendförderung des Kreises 
Offenbach, Telefon 069/ 
80 68 895. 

dy lateinamerikanische Rhyth- 
men bieten. Die beiden ziehen in 
Kürze fort, so daß am Samstag 
die vorerst letzte Möglichkeit ge- 
geben ist, sie in Langen zu hören. 

Bei schönem Wetter findet das 
Fest im Garten des Kulturhau- 
ses, Darmstädter Straße 27. statt, 
bei schlechtem Wetter wird das 
Programm nach innen verlegt. 

Hilfsaktion für Ukraine 

Spenden werden vor Ort gezielt verteilt 
Langen - Über ihre karitati- 

ven Aktivitäten in der Ukrai- 
ne informierte Marie Lippert 
die Langener Kolpingfamilie. 
Mit Unterstützung von Edda 
Brandl sammelt sie seit ge- 
raumer Zeit Spenden, die wö- 
chentlich an das Universitäts- 
kloster Lublin geschickt wer- 
den. Die Sachen werden vor 
Ort gezielt an Bedürftige ver- 
teilt. Die Hilfe kommt in er- 
ster Linie kranken und alten 
Menschen zugute, die in gro- 
ßer Armut leben. Doch auch 
die Kinder freuen sich, wenn 

sich einmal eine Packung Sü- 
ßigkeiten in den Kartons be- 
findet. 

Spenden werden weiterhin 
von der Kolpingfamilie Lan- 
gen über die Gemeinde St. Al- 
bertus Magnus (Telefon 
2 35 42) entgegengenommen. 
Die Kolpingfamilie möchte 
sich in diesem Zusammen- 
hang bei allen bisherigen 
Spendern und bei Walter und 
Waltraud Schmidt bedanken, 
die tatkräftige Unterstützung 
bei den Vorbereitungen leiste- 
ten. 

Urlaub machen am Plattensee 

Freizeit des Kreises für Jugendliche ist noch nicht ausgebucht 

Großes Fest in der Musikschule 

Schüler, Lehrer und Gastgruppen unterhalten die Besucher 

Das Samba-Duo Ximo und Judy spielt beim Musikschulfest zum vorerst 
letztenmal in Langen auf. Doch nicht nur wegen ihnen lohnt sich ein Be- 
such der Veranstaltung am nächsten Samstag, Foto: p 

Vorbereitung auf die Geburt 

Frauenklinik im Dreieich-Krankenhaus bietet wieder Kurse an 

Beim Sommerfest auf dem Langener Wochenmarkt am Freitag 
zog Klaus Freier mit seinen Zaubertricks vor allem die kleinen Besucher 
in den Bann, Außerdem konnten sich die Kinder auf einer Hüpf burg austo- 
ben, während sich die Erwachsenen mit einem „Schöppcher" Abkühlung 
verschafften, Foto: Arnold 

DIENSTAG, 5, JULI1994 LANGEN LANdiENER ZEITUNG, NR, 53, SEITE 3 

Unbefriedigend 
(fm) - An der umgefUtlletcn 

Ciartenstraße wird Kritik laut. 
Und in der Tat: Die Situation ist 
unhefriedif^etid, sowohl für Aiito- 
als auch für Radfahrer. Wer 
schon einmal mit dem Auto aus 
einer Nebenstraße in die Garten- 
straße eingebogen ist, wird an 
sich seihst eine gehörige Portion 
Unsicherheit festgestellt haben. 
Wer sich nicht ganz vorsichtig 
„hineintastet", riskiert einen Zu- 
sammenstoß mit einem Radler. 
Hat der Autofahrer die erste 
„Hürde" überwunden, wartet 
bereits die zweite. Der Verkehr 
auf der (iartenstrafSe ist erst sehr 
spät 7U erkamen. 'Zumindest in 
diesem Fall liefie sich leicht Ab- 
hilfe schaffen — durch die Ver- 
äußerung der sogenannteti 
Sichtdreiecke. Dafür müfiten al- 
lerdings einige Parkplätze nitfal- 
len. 

Nur einer schwimmt gegen den Strom 

Die Theater-IG der Dreieichschule brilliert mit lonescos „Die Nashörner" 

Die Stillgruppe 

macht keine Pause 
Langen - Die Stillgruppe Lan- 

gen macht keine Sommeipause 
und trifft sich weiterhin jeden er- 
sten, dritten und gegebenenfalls 
fünften Mittwoch im Monat von 15 
bis 17 Uhr in den Räumen der Frei- 
en evangelischen Gem(>inde im 
Wiesgäßchen 27. Bei den Treffen 
der Giiippe besteht unter anderem 
die Möglichkeit, sich aus der Bi- 
bliothek Hüchi'r iiind ums Thema 
„Kind" auszuleihen. Nähere Infor- 
mationen und telefonische Stillbe- 
ratung gibt's unter folgenden 
Nummern; 7 4231 (A. Frensch), 
2 85 31 (A. Gramzow), 2 43 35 (B. 
Hermann-Then). 

Langen (leo) - Die Theater-IG 
der Dreieichschiile feierte mit 
F.ugene lonescos ,.I)ie Nashiir- 
ner ■ drei glanzvolle Auftritte in 
der Stadthalle Langen Mit der 
Auswahl die.ses absurden Stuk- 
kes betrat die Theater-IC aller- 
dings Neuland. Bisher spielte 
man meist lustige Stiieke mit ho- 
hem Unterhaltlingswert für das 
teilweise sehr junge Publikum. 
Selbst ernsthafte Stücke wie 
Dürrenmatts ..Besuch der Alten 
Dame" (1988) oder .lewgenji 
Schwarz' ..Der Schatten" (1990) 
bereicherten die Pennäler mit 
zahlreichen Pointen. F.iiizig Ar- 
thur Millers ,,I lexenjagd" (19H1) 
war ein ,,todernstes" Stück ..Die 
Nashörner" bieten zwar zu Be- 
ginn einige humorvolle Kinlagen, 
(loch mit zunehmender S|)iel- 
dauer wirkt das Stuck auf den 
Zuschauer bednickend. 

Der Inhalt ist schni'll erzählt. 
Alle Kinwohner einer Stadt ver- 
wandeln sich in Nashörner. Am 
Anfang sind es nur wenige, aber 
die Zahl der grauen Dii'khäuter 
steigt schnell an. Jeder verfällt 
der neuen Macht, die schnell um 
sich greift. Sogar diejenigen, die 
lange dagegen ankämpften und 
nicht an die Nashörner glauben 
wollten. Selbst die Lielie zwi- 
schen Daisy (Katharina Stem- 
mer) und Bellringer (Martin Gö- 
bel) zerbricht an ihnen. Behrin- 
ger ist es, der zum Schlul.l als ein- 
ziger den Nashörnern wider- 
steht. Selbst di'r Jurist Stech 
(Sven Wittorf) und die Lehrerin 
Frau Wisser (Tanja Möbius), bei- 
des Personen mit einer gewissen 
Eigenstäniligkeit und scheinbar 
unbeeinflulSbar. erliegen der 
Wandlung. 

Behringer ist die zentrale Figur 
des Stückes. Mit Martin Göbel 
war die Ilaiiplrolle hiM vorragend 
be.setzt. Schon ,sein ..Outfit" (lan- 
ge zusammengebundene Haan'. 

Eine gelungene Inszenierung von lonescos ,,Dle Nashörner" zeigte die Theater-IG der Dreieichschule. 

.Studenten-Look) machten ihn 
gegenüber den sich wandelnden 
Bürgein ,sympathisch. GroBartig 
aueli Andreas Roth, der sich 
während der Aufführung lang- 
sam aber sicher in ein Nashorn 
viMwandelt. Überhaupt wurden 
die verschiedenen Charaktere 
gut dargestellt. Aline llerfurth. 
Katharina Stemmer, Sven Wit- 
torf, Tanja Möbius oder Marco 
Poleganov als Prokurist, tier 
nichts zu sagen hat, spielten sich 
glänzend in ihre Hollen hinein. 
Der Part des Wirts (Magnus Ha- 
bel) in hessischer Mundart s|)ie- 
gelte die persrinliche Note der 
Thealer-lC'i. 

Beeindruckend und beängsti- 
gend war vor allem die Schluß- 
szene, in der mit Ausnahme Beh- 

l ingers alle Darsteller in dunkler 
Kleidung mit aufge,se'zten Papp- 
Nashornkopfen über die Buhne 
stampften. Überhaupt bewies die 
'l'heater 1(! mit der Kulisse ein 
gutes Händchen. Kinfach gehal- 
ten, unterstrich sie den Krnst des 
Stückes. Auch Kostüme, Musik 
und Licht-F.ffekte waren gut ab- 
gestimmt. 

,,Professionell" arbeiten die 
Dreieichschüler aber noch nicht. 
Doch kleine Schwächen wie zu 
leises Sprechen mit dem Rücken 
zum Publikum schmälern den 
guten Gesamteindruck nicht. 
Textmäßig hatten einig der jun- 
gen SchauspieliM' schließlich sel- 
ten soviel zu lernen wie bei den 
..Nashörnern". Im letzten Akt 
standen gerademal noch vier 
Personen mit einer Textrolle auf 

f-olo Arnold 

der Buhne. 
Regisseur Thomas Stiirmfels. 

der die Theater-IG seil 1979 lei- 
tet. kann also zufrieden sein. Cut 
700 Zuschauer sahen die drei 
Vorstellungen. Nach Beglei- 
chung aller Kosten wurden die 
F.innahmen. wie in jedem .lalir, 
,,auf den Kopf gehauen". Kür ei- 
nigi- der Dreieiclischiiler war 
dies allerdings die letzte Vorstel- 
lung in der Theater-IC. Die Ab- 
iturienten werden das Knsemble 
verlassen, um neuen Schauspie- 
lern Platz zu machen. 

In weiteren Rollen waren zu 
sehen: Claudia Muno, Constanze 
l'anol, Verena Roth, .lulia Waller, 
Nadine Kcke, Alexa llartmann, 
Timo Crabbe, Vane,ssa F.ichhorn 
und Axel Nitsche. 

Vorbereitung auf 

Wiedereinstieg 

ins Berufsleben 
l.angrn Wegen der großen 

Nachfrage viManstaltet das Zen- 
trum für Weiterbildung in seiner 
Schulungsstätte Schilli'rstraße 9 
in Langen am Montag, 11. Juli. 
I.') Uhr. einen weiteren Informa- 
tionsnachmittag für Frauen. 
Thema: ..Zunick in den Beruf" 

Knie Mitarbeiterin des Ar- 
beitsamtes Langen und die Schu- 
lungsleiterin des Zentrums für 
Weiterbildung für Langen und 
Darmstadt wollen den Frauen 
Wege aufzeigen, wie sie den Wie- 
(lercinstieg in das Berufsleben 
finden kiinnc-n. Kinder können 
mitgebracht werden. 

Wanderung am 

Hegbach entlang 
Langeii/Kgelsliach Die The- 

matik ,,Auenschutz in Hessen" 
wird der BUND-Ortsverband 
Langen/F.gelsbach am Beispiel 
der llegbachaue darstellen. Die 
Veranstaltung am .Samstag, 9 
.luli, beginnt um 13.30 Uhr am 
l''orsthaus ,,Krause Buche" in 
F.gelsbach Dem F.infüliningsre- 
feral folgt eine zirka zweistündi- 
ge Wanderung entlang des Heg- 
liaches in Richtung Kgelsbach 
Referent und fachkundiger 
Führer ist Stefan Nawrath vom 
BUND-Arbeitskreis Wasser 

Eine Radtour in 

den Ihnnenwald 
Langen Für Samstag, 9. .luli, 

plant das Betreuer-Team des 
KOM,ma eine Radtour nach 
Neu-Isenburg in den Spielpark 
Tannenwald. Um I 1 Uhr geht's 
am .lugendzentrum los. Die Teil- 
nehmer sollen Bade,sachen mit- 
bringen. Anmeldungen müssen 
bis I). Juli im KOM,ma oder tele- 
fonisch unter 13 (i9 erfolgen. 

Argentinische Tafeläpfel 
•C'r.uiiiy Siiiiilv. Klasse I 
|IK)() 

Spanisclie Honigmelonen 
gelb, .sie.ck 

Italienische Boby-Bohnen 
Kl-.is.sc 1. SOO Schak' 

2.77 
Spanische/italienische 
Tomaten 
KIjvscI, 1(101) g Schale 

Kasseler Kamm 
ohne Knochen,goldgelb gcriliichcrt 
I kg 

Schwenksteaks 
vom ,Sclmcine Kamm.grilllcrlig 
zubercild und in pikanter Marinade 
eingelegt (aufgetaut zum .sofonigen 
V'crhraiich), 100 g 

i'rischgcllügel: Puten 
100 g 

Kochschinken 
nach ,Mt Berliner Art 
100 g 

Erlenhof 
Schlemmerpfanne 
liclgclrorcn, ein ganzes I lilhnclicn. 
in H ap|iclillichc leilc zerlegt, 
br.iircrlig in der pr:ikiischen 
Alu .Schale. 1100 g l';ickung 
Siemens 
Kaffee- 
automat 
liirK II) las.scn. 
bet|uemc l-ronl 
bcdienung, hm 
Ir.ingeliltcr niil 
Iroplvcrschluls. 
(ilaskannc mii 
Dci kcl und la.s.scn 
angahc. Warmhallc w 
platte, beleuchteter ' 
l'.in und Aus.schallcr. 
')()()Vi, in weilsoticr 

grau 
Stück 

fei Utters 

OOf 

Müller Reine 
Buttermilch sno g nc^ 

Bitburger Pils 
20 X 0.1 l.iicr l l;i.schcn 

.tsr,'.,.,.,., 19.98 

Bleiid-a-med 
Zahncreme 
\ crschiccicnc SoriL-n 
oder Kariesschutz 
Zahngel nil SlaiKlliihc 

.Spanischer Paprika (irün 
Klas.sc 11. "iOO g Nel/ 

Arj{cntiiii,schc oder 
R.SA Navel-Orangcn 
Kla.sse I. i Stück Netz 

lUfcnbcinküstc oder 
Co.sta Rica Ananas 
Slilck 

Argentinische Grapt'friiit 
-Red Riiby 
Sluck 

Argentinischer Knoblauch 
Klasse 1. 200 g Netz ^ 

^Rattan- 
sessel 
^larbig gebeizt. 

11 89 cm. I W i in. 
Ii 77 cm. in iialur, 
schwarz oder 

dunkelgrün 
■i Stück 

Fixies 

ii\ 

Fixies Phase Mobil 
»Boy oder Girl« 
.Maxi Mlus Si Stück oder 
Maxi (>() Stück, Packung 

1.49 
er 
Mango 

>cl.7"' 

Mexikanische oder 
l'uertoricanische Mango 
Siück 

Deutsche oder Holländische 
C:hainpignons 
Kla.s.scl,(lkg = 7.-iK) 
■tOO g Schale 

Muller 
Joghurt 
extra leicht 

0,2%1-ett. 
vcr.sch. 
Sorten 

ä 20(^g. 
Becher 

Müller Schlemmerjoghurt OO 
Fett, 175 g Becher ^ 

Ehrmann Pudding 
mit .Sahne, vcr.sch. Sorten 
iOOgHechcr MVK «-.»jVHIi —ijtulmir.t..- ■ 

Ehrmann 
Vanille- 
quark 
SOOgCllas 

(inklusive 
.<() I'land) 
Glas 
ohne Pfand 

2.99 

Schöller Mövenpick 
Eiskrem Macao 
MaiKlcIspliticr, Vanille Schoko 
(Kicr Mapk'Waliuüs . 
•^Muck l'at kuiig 

mC .M IIOKO 

3.49 

Schöller 
Cosmo Eispraline 
125 ml Packung 

u»>rt 

Iglo Hähnchen Sticks 
tiefgekühlt 
2S0 g Packung 3.49 

ä 

I 

>c2.99 
ische Strauchtoniaten 
ers aromatisch. Kla.sse II 

-5<2.99 

miniMAL macht Appetit aufs Einkaufen 

1 



Egcisbnch - Der Jahrgangsaus- 
schuß 1927/28 trifft sich am 
Donnerstag, 7. Juli, um 20 Uhr 
im Kolleg der Gaststätte .,Alt 
Egolsbach" zu seiner nächsten 
Sitzung. Auf der Tagesordnung 
stehen: Rückblick auf die Jahr- 
gangsvvochenreise '94 in den 
Ostallgäu, V'orbereitungen des 

Jahrgang 1920/21 
Egcisbnch - Wir treffen uns am 

Mittwoch, 13. Juli, ab 15.30 Uhr 
im Cafe,,Tiroler Stuben". 

Wir gratulieren 
Eva Ruths. Bahnstraße 31, zum 

84. Geburtstag am Donnerstag, 
7. Juli 

Heinrich Reinhardt, Kranich- 
straße 12, zum 81. Geburtstag am 
Donnerstag, 7. Juli 

Edmund Franz, Langener 
Straße 30. zum 91. Geburtstag 
am Freitag, 8. Juli 

Anna Parcis, VVeedstraße 32, 
zum 82. Geburtstag am Freitag, 
8. Juli 

Grillfestes am 10. August um 18 
Uhr bei der SGE und die Weih- 
nachtsfeier am 9. Dezember um 
19 Uhr im Kolleg des Eigen- 
heims. Anmeldungen zur Teil- 
nahme am Grillfest sollen bis 27. 
Juli bei Margot Albert, Woog- 
straße 17 (Telefon 4 25 19), abge- 
geben werden. 

Live-Musik beim 

Fest im Schulhof 
Egcisbach - Am Samstag, 9., 

und Sonntag, 10. Juli, findet im 
Hof der Wilhelm-Leuschner- 
Schule wieder das Straßenfest 
der Anlieger rund um die Schule 
statt. Die Veranstaltung, die im 
letzten Jahr erstmals auf die Bei- 
ne gestellt worden war, beginnt 
am Samstag um 14.30 Uhr mit 
Kaffee und Kuchen, am Abend 
gibt's dann Live-Musik. Am 
Sonntag geht's um 10.30 Uhr mit 
einem Frühschoppen los. der 
ebenfalls musikalisch begleitet 
wird. Der Erlös des Festes ist für 
einen guten Zweck. 

' 
AmU. Bekanntma^ur^en 

Redaktion 

sZlQ 12 

AnzeigenA^ertrieb 

® 21011 

63225 Langen 
Darmstädter 

Straite 26 

Immer noch nicht den- 
tlllzlert werden konnte die Lei- 
che des Mannes, der vor einer 
Woche Im Egelsbacher Erho- 
lungsgebiet „Im Bruch" gefun- 
den wurde. Bei dem unbekann- 
ten Toten, der zwischen 24 und 
40 Jahre alt gewesen sein dürf- 
te, wurden unter anderem eine 

I Uhr mit der Aufschrift „Western 
- The Original" mit braunem Le- 
derband und ein grüner Armreif 
aus Stoff (Fotos) gefunden. Be- 
kleidet war er mit einem dunk- 
len T-Shlrt, einer blauen Jog- 
glnghose, Turnschuhen der 
Marke Adldas und lila Socken. 
Er war 1.6S Meter groß, von 
kräftiger Statur und wahr- 
scheinlich Brillenträger. Zudem 
trug er eine Oberklefer-Vollpro- 
these. Wie die Offenbacher Kri- 
po mitteilte, habe neben dem 
Toten Fixerbesteck gelegen. 
Die Polizei nimmt an, daß der 
Mann an einer Überdosis Dro- 
gen gestorben ist. Hinwelse 
nimmt die Kripo Offenbach un- 
ter der Rufnummer 069/ 
8 09 03 59 entgegen. Folos: p 

EGELSBACHER 

NACHRICHTEN 

mit den amtlichen Bekanntmachungen für die Gemeinde Egelsbach 

  Dienstag, 5. Juli 1994 

Blauröcke sagen 

Dankeschön 
Egelsharh - Die Freiwillige 

Feuerwehr flgelsiiach t)edankt 
sich bei allen, die sich am großen 
.(ubiläumsfest der Blauröcke be- 
teiligt haben. Ganz gleich ob 
durch den Besuch der Festveran- 
staltungen, bei der großen Ein- 
satzübung oder beim Festumzug 
durch die Straßen der Gemeinde. 

Ein besonderer Dank gelte 
denjenigen Vereinen, Veriianden 
und Organisationen, die sich bei 
der Gestaltung des Abends der 
Vereine engagiert haben, und zu 
guter Letzt natürlich auch den 
fleißigen Mitgliedern des Eh- 
renausschu.sses. 

Noch Plätze bei 

Jugendfreizeit frei 
Egolsbach - Für die Sommer- 

freizeit der Gemeinde Egelsbach 
sind noch Plätze frei. Die Reise 
führt die Teilnehmer in den Ba- 
deort St. Maries de la Mer. Zu 
dem geplanten Programm gehö- 
ren sportliche Aktivitäten ge- 
nauso wie ein Besuch in der Part- 
nerstadt Pont St. Esprit. Junge 
Leute zwischen 14 und 18 Jah- 
ren, die vom 16. bis zum 28. Juli 
noch nichts vorhaben, können 
sich bis zum Freitag, 8. Juli, an- 
melden. Informationen gibt's im 
Rathaus im Zimmer 19 bei Dieter 
Büttner oder unter Telefon 
405 154. 

Kerbgemeinschaft holte 

sich gleich zwei Titel 

Viele Ehrungen beim DLRG-Sommerfest 
Egelsbach (ms) - Beim Som- 

merfest der DLRG-Ortsgruppe 
Egelsbach gab es am Sonnabend 
an der Waldhütte gleich drei 
Wettkampfehrungen vorzuneh- 
men. Zum ersten zeichneten die 
organisierten Lebensretter die 
Gewinner des alljährlichen Ret- 
tungsvergleichskampfes der Ju- 
gendabteilung aus. 35 Nach- 
wuchsschwimmer hatten beim 
Wettkampf ihre Fitneß in Rük- 
ken-, Freistil- und Hindemis- 
schwimmen unter Beweis ge- 
stellt. Gestartet wurde in vier Al- 
tersgruppen, die ersten drei jeder 
Gruppe sind nun für die Teilnah- 
me an der Bezirksmeisterschaft 
qualifiziert. 

Danach freute sich DLRG- 
Ortsgruppen-Vorsitzender Gün- 
ter Jaensch, die Gewinner des 
Schwimmwettkampfes der 
Egelsbacher Vereine und Ver- 
bände begrüßen zu dürfen. Den 
Wettbewerb, bei dem vor allem 

der Spaß am gemeinsamen Sport 
im Vordergrund steht, hatte die 
Ortsgruppe, ihrem Vereinsziel 
gerecht werdend, im vergange- 
nen Jahr erstmalig nach zehnjäh- 
riger Pause wieder zu neuem Le- 
ben erweckt. Wie schon 1993 si- 
cherte sich die Kerbgemein- 
schaft den ersten Platz in der 
viermal 50-Meter-Staffel. Ihr 
Schlußmann schlug bereits nach 
2,21 Minuten an, und unterbot 
damit die Vorjahresbestzeit um 
ganze sechs Sekunden. 

Außer der Staffel hatte die 
DLRG diesmal noch ein Wasser- 
ballturnier ausgeschrieben. 
Auch hierbei setzte sich die 
Kerbgemeinschaft erfolgreich 
gegen die Konkurrenz durch. 
Bürgermeister Heinz Eyßen, der 
die Urkunden und Pokale über- 
reichte, lobte die DLRG für ihr 
Engagement um das Miteinander 
der Egelsbacher Vereinswelt. 

Wo wird die neue 

Schule nun gebaut? 

Gemeindevertreter liefern die Antwort 
Egelsbach (rg) - Die Wogen der 

Emotionen in punkto geplanter 
Gi-undschulneubau werden am 
Donnerstag. 7. Juli, wieder hoch- 
schlagen: bei der Gemeindevertre- 
tersitzung im Rathaus (Beginn: 20 
Uhr). Denn dann kommt unter an- 
derem die Vorlage zu einer öffent- 
lichen Auslegung des Bebauungs- 
planes ,,Im Brühl" auf den Tisch. 
„Die Offenlegvmg dient vor allem 
dem Zweck der vonangigen Bau- 
reifmachung des Schulgrund- 
stücks ,Im Bi-ühl", lautet die Be- 
gründung des Gemeindevorstan- 
cles. 

Daß die Vorlage eine mehrheitli- 
che Zustimmung findet, ist zu be- 
zweifeln. Schließlich hat das 
Bündnis aus CDU, Grünen und 
Wahl-Gemeinschaft durchblicken 
lassen, an seinem Beschluß festzu- 
halten. Und der besagt, daß die 
neue Grundschule auf dem Gelän- 
de der Emst-Reüter-Schule gebaut 
werden soll. Die SPD hofft indes, 
die Schule doch noch auf dem 
Gnmdstück nördlich der 
Dr.-Hoi-st-Schmidt-Halle errich- 
ten zu können. 

Diese Lösung befünvorten auch 
Eltern und Lehrerechaft von 
Em.st-Reuter- und Wilhelm- 
Leuschner-Schule. Die Voi-sitzen- 

de des Fördervereins der Reuter- 
Schule. Susanne Fi.scher, kündigt 
für übeiTnorgen gar eine kleine El- 
tem-Demo vor dem Rathaus an. 
Der Grund.schulneubau „Im 
Bitihl" ermögliche für beide Egels- 
bacher Schulen ideale Entwick- 
lungsbedingungen, meint sie. Klar 
sei, daß das Bündnis nicht die In- 
teressen der Kinder vertrete. Das 
Argument „sinkende Schüler/ah- 
len" erscheint ihr vor dem Hinter- 
giTjnd des geplanten Baugebietes 
Brühl und den damit wachsenden 
Einwohner- und Schülerzahlen 
„äußerst fragwürdig". 

Dr. Valentin Mayer, Vorsitzen- 
der des Schuleitembeirates der 
Leuschner-Schule, findet es vom 
Bündnis „unverechämt und skan- 
dalös", mit politischen Tricks die 
notwendige Offenlegung des Be- 
bauungsplanes „Im Brühl" zu ver- 
hindern, um somit den möglichen 
Schulneubau in dem geplanten 
Neubaugebiet unmöglich erschei- 
nen zu lassen. Die Vertreter von 
CDU, Grünen und WGE müßten 
sich nach ihrem politischen Ver- 
ständnis und ihrer Verantwortung 
fragen lassen, wenn sie eine weite- 
re Fh-üfung des von der SPD favori- 
sierten Standortes generell nicht 
zuließen. 

Einladung 
Am Donnerstag, 7, Juli 1994,20.00 Uhr, 
findet Im Rathaus, Sitzungssaal, die 10. 
Sitzung der Gemeindevertretung statt, 
zu der hiermit eingeladen wird. 
Tagesordnung: 
1. Mitteilungen 
a) der Vorsitzenden 
b) des Gemeindevorstandes 
2. Antragen an den Gemeindevorstand 
3. Vorlage der 1. Nactitragssalzung für das 
Hj. 1994 
4 Wahl des/der Schrittführers/Schrittlühre- 
rin und seiner/ihrer Stellvertreter/Stellver- 
treterin 
5. Beschluß über die Gültigkeit der ersten 
Bürgermeister-Direktwahl am 24.4. 1994 
6. Aufhebung von Sperrvemierken 
6.1 Aufhebung eines Sperrvermerks vom 
15.12.1993 für Gemeindestraßen bei Hh. 
Stelle 630.960 
6.2 Aufhebung eines Sperrvermerks vom 
15.12.1993 für die Herrichtung des Kin- 
derspielplatzes Offenthaler Straße 
7. Bauleitplanung der Gemeinde Egels- 
bach 
7.1. Bebauungs- und Landschaftsplan Nr, 
A - 04/01 ..Kammereck" 
7.2 Bebauungsplan Nr. 29 „Im Brühl": Be- 
schluß über die öffentliche Auslegung 
8. Vollzug des Luftverkehrsgesetzes 
(LuftVG); hier: Stellungnahme zur Einrich- 
tung eines beschränkten Bauschutzberei- 
ches für den Verkehrslandeplatz Egels- 
bach 
9. Anträge der Fraktionen 
9.1 Anträge der SPD-Fraktion 
9.1.1 Antrag Nr. 17 betr. Anschaffung von 
PCs für die VHS 
9.1.2 Antrag Nr. 18 betr. Beitritt zu einer 
Kommunalen Arbeitsgemeinschaft zur Ver- 
hinderung des Ausbaues des Verkehrslan- 
deplatzes Egelsbach 
9.2 Anträge der CDU-Fraktion 
9.2.1 Antrag Nr. 21b betr. 50 Jahre Nach- 
kriegsgeschichte aus Egelsbacher Sicht 
unter Berücksichtigung der Vertriebenen 
und ihrer Eingliederung 
9.2.2 Antrag Nr. 22 betr. Baulandpotential 
innerhalb der bebauten Ortslage 
9.2.3 Antrag Nr. 23 betr. Luftlandeplatz 
Egelsbach: Schreiben an den Hessischen 
Ministerpräsidenten 
9.3 Anträge der Fraktion BIJNDNIS 90/Die 
Grünen 
9.3.1 Antrag Nr. 13 betr. Vetorecht/Sperr- 
minorität für die Gemeinde Egelsbach im 
Aufsichtsrat des Flugplatzes Egelsbach 
9.3.2 Antrag Nr. 14 betr. Towemeubau 
Flugplatz Egelsbach 
9.3.3 Antrag Nr. 15 betr. Leitung Volks- 
hochschule 
9.3.4 Antrag Nr. 16 betr. 5 PCs für die 
Volkshochschule 
9.3.5 Antrag Nr. 17 betr. Projekt kosten- 
günstiges Bauen 
9.3.6 Antrag Nr. 18 betr. Baugebiet Brühl 
9.3.7 Antrag Nr. 19 betr. Fußgängerampel 
B3 
Egelsbach, 1. Juli 1994 

Eleonore Ritter 
Vorsitzende der Gemeindevertretung 

Fast ganz Egelsbach tummelte sich am Sonntag Im Freischwimmbad: Insgesamt rund 9 000 Besucher 
flüchteten vor der großen Hitze ins kühle Naß. Allerdings dürften unter den Badegästen auch einige Langener 
gewesen sein, denn deren Freibad Ist derzeit ja l>ekanntllch dicht. Für eine Stunde blieben die Schwlmmbadptor- 
ten sogar geschlossen, so riesig war der Andrang auf Egelsbachs Oase. foio Weinen 

Jahrgangsausschuß 1927/28 trifft sich 

Rundum zufriedene Gesichter gab's beim Sommerfest der DLRG. Von links nach rechts: Der Vorsitzende der 
DLRG-Ortsgruppe Egelsbach, Günter Jaensch, Norman Rüster von der Kerbgemeinschaft und Bürgermeister 
Heinz Eyßen. 
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Der SGE-Kader für die Premlere in der Regionalllga (linkes Bild): von links, hintere Reihe: Thomas Lauf, Leo Calc, Andreas Rüppel, Jürgen Bellersheim, Ali Talib, Dragan Reljic, Olaf Kirn, Jens Krinke; mittlere Reihe: Splelaus- 
schußchef Klaus Leonhardt, Co-Trainer Hubertus Baumert, Mike Schmidt, Daniel Ciuca. Stefan Glaser, Osman Ramadani, Constantln Neagu, Trainer Herbert Schäty, Abteilungsleiter Hans-Peter Seng: vordere Reihe: Ralf Zürleln, 
Oliver Löwcl, Frank Stier, Markus Croonen, Renä Glasenhardt, Markus Sitthardt und Frank Dörr. Unser rechtes Bild zeigt die Neuzugänge, von denen einige zum erweiterten Regionalliga-Kader zählen: von links, stehend; Herbert 
Schäty, Dargo Uletllovic (kam während der Saison vom OFC), Constantln Neagu (UT Arad/Rumänien), Andreas Rüppel (Darmstadt 98), All Tallb (Eintracht Frankfurt), Olaf Kirn (SV Wiesbaden), Norman Kurplela (eigene Jugend): 
sitzend: Tomas Oral (kam während der Saison von Bavarla Wiesen), Leo Calc (SG Höchst), Markus Croonen (SV Wiesbaden), Jens Krinke (SC Neukirchen), Slavisa Dacic (TSV Lämmersplel). Auf dem Bild fehlen Ralf Haub (FSV 
Frankfurt) und Shaibu Abubakarl (Ghana). Fotos Wemen 

W Bess Perfect 
W Toilettenpapier 
r 2-lagig-plus 
8 X 248-Blatt- , 

Packung 

khider 

Lenor Ultra Welchspüler 
Aprilfrisch, Tropenfrisch 
oder Alpenfrisch 
750-ml- Nachfüllpackung 

Spanische Galla-Melonen Schweine-Schnitzel zart oder 
-Schinkenbraten — 

Ferrero Kinder Schokolade 
oder Yogurette ^ M 
100-g-Tafel JL.J- 

Stück 
Schwenksteak 
vom Schweine-Kamm, grillfertig 
gewürzt und in pikanter Marinade 
eingelegt (autgetaut zum 
sofortigen Verbrauch) 
100 g 

Italienische Wassermelonen 
»Sugar Baby« 

Stück 
Spanische Honigmelonen 
"AmarillO" Original italienischer 

Parmaschinken ^ 
100 g J Stück 

Jever Pilsener 
Kasten mit 
20 X 0,5-Llter-Flaschen Spanischer 

Paprika grün 
Hkl. II, 500-g-Netz 

Argentinischer 
Knoblauch 
Hkl. I, 200-g-Netz Getränkepreis 

ohne Pfand 

inklusive 6.- Pfand 

Argentinische oder RSA 
Navei-Ofangen 
Hkl.l 
4-Stück-Netz «4 ^ 

IViexIkanlsche oder 
Puertoricanlsche Mango 
Stück Hi 

^ 2-lagig- . 

Perfect 

Deutsche oder Holländische 
Champignons 
Hkl. I, (1kg = 7.48) 
400-g-Schale 

Eifenbeinküste oder 
Costa Rica Ananas 
Stück Sa»i{ßbij( umlifidßer 

Modische Reisetasche 
Material: Nylon 70 D-beschichtet, 
große Reißverschluß-Seiten- 
tasche und Reißverschluß- 
Vorfach nnit buntem Einsatz, 
Farben: schweif, royalblau oder 
dunkelgrün, 
Größe ca. 50 x 28 x 29 cm 

Emaillierter Universaltopf 
komplett mit Sieb und 
Glasdeckel, geeignet zum 
vitaminschonenden Dünsten 
und Garen sowie zum 
Fritieren, verschiedene Dekore 

Erlenhof Hähnchen 
Hkl. A, tiefgefroren, 
bratfertig, mit Hals und 
Innereien, (1000 g = 3.51) 
950-g-Stück O 00 

Argentinische Grapefruit 
»Red Ruby« 
Stück 

italienische Strauchtomaten 
besonders aromatisch, Hkl. II 
l)<g r% f\rk Perfect] 

uml sktier 

Bei DfurtfeWcfn keine Haflung. 27 Woctie / HL 
Neuselters 
Mineralwasser 
Kasten mit 
12 X 0,7 üter-Raschen 
oder Neuselters mit 
wenig Kohlensäure 
Kasten mit 
12 X 0,75-üter- 
Flaschen 

Astra Aktiv llght 
Grapefruit-Zitrone 
Erfrischungs- 
getränk 
Kasten mit 
12 X 0,7-Liter- 
Flaschen 

Sachsenhäusor 
Apfelwein 
Kasten mit 
12 x 1-üter- 
Flaschen 

Inklusive 
6.60 Pfand inklusive 6.60 Pfand Sacher Eiskrem 

Cafehaus Vanille, Romanze In Kirsch, 
Nougat-Zautjereien oder 
Schoko-Sahne-Traum, 750-ml-Packung 

inklusive 6.60 Pfand Getränkepreis 
ohne Pfand 

Getränkepreis 
ohne Pfand Getränkepreis o. Pfand 

TELEGRAMME 

KlISSBALL: Opr Wcchsol von 
()l;if Marschall von Dynamo 
Drc.sdcn zum I KC Kai.scrslau- 
ti'in i.st perfekt. Her 21t .Jahre alte 
Stürme]- unterschrieb gestern ei- 
nen Dreijahres-Vertrag und ko- 
.^tet 2,fi Millionen Mark Ablö.se- 
siimme. 

RUdBV: Der Kapitiin eines 
Kugby-Teams aus .Johannesburg 
darf nie wieder spielen. Wittes 
Huitendach hatte einem Ciegner 
(las halbe Ohr abgebissen. Der 
Vorfall ereignete sich bei einem 
Gewühl beider Mannschaften am 
Boden. Das Ohr des Spielers 
Craig Miller wurde von den Ärz- 
ten wieder zu.sammengenaht. 

SG Egelsbach peilt einstelligen Tabellenplatz an 

Voller Selbstvertrauen in die neue Regionalliga / Am Sonntag präsentierte SGE neuen Kader 
I''gelsbach (leo) - Dei' Hall rollt 

wieder. Arn Sonntag morgen prä- 
sentierte FulJball-Regionalligist 
SG Egelsbach seinen Kader für 
die kommende S|)ielzeit Da 
tummeln sich zahlreiche nam- 
hafte Akteure im 22kopfigen 
Aulgebot der SCJE, die in der 
Saison 94/9,'j gegen Mannschaf- 
ten wie den FC Augsburg. Kik- 
kers Offenbach, die Spvgg. Un- 
terhaching oder die Amateuic 
des KC Bayern München einen 
einstelligen Tabellenplatz errei- 
chen will. 

Keeper Rene Glasenhardt setz- 
te sich in der letzten Saison er- 
folgreich gegen Stefan tlofer 
durch, der jetzt wieder zu .seinem 
Heimatverein KSV Klein-Kar- 

ben zuriiekkehrt. Mit llessenaus- 
wahl-Toi'wart Markus Croonen 
(SV Wiesbaden) bekonunt (Üa- 
senhardt erneut starke Konkur- 
ri'nz ins Haus. VVeitei'e Neuzu- 
gange: Leo Caie (SG Höchst). 
Ralf Haub (ESV Frankfurt), Olaf 
Kii n (SV Wiesbaden), .Jens Krin- 
ke (.SC Neukirchen), Andreas 
Rüppel (.SV Darmstadt !)») und 
Ali Talib (A-.Jugend von Kin- 
traclit Frankfurt). (SrolJe Hoff- 
nungen setzt man in Kgelsbaeh 
aid' Constantin Neagu, der vom 
UT Arad (Rumänien) ziu' SC'iK 
kam. Der (ihanese Shaibu Ab- 
ubakari spielte 1 schon mal in 
Fgelsbach, damals mit der U IIi- 
National mannschaft. Abubakari 
sitzt allerding in seiner Heinuit 

fest, fehlte desliall) bei der Vor- 
stellung. .Slavisa Daeic (TSV 
l.iimmerspiel), Marcel Katzen- 
meier (A-.Iugend von Hintrachl 
Fi'ankfurl) und F.igengewächs 
Norman Kurpiela gehören neben 
Tomas Oral, Ralf llölzke, Sascha 
Inerle, Radenko Vukelic imd 
Dargo Uletinovic dem erweiter- 
ten Kader an. sollen in der Be- 
Zi rksl iganuin n.schaft Erfahrun- 
gen .sammeln. 

Erhalten geblieben sind der 
S(iE insgesamt IH Akteure aus 
der vergangenen Spielzeit: Ne- 
ben Rene (51asenhardt sind dies 
Frank Dörr, Stefan CMaser, Dra- 
gan Reljic, .Jürgen Bellersheim, 
Ralf Zürlein, Oliver Löwel, Os- 
man Ramadani, Daniel Ciuca. 

Frank Stier, Markus Sittardt, 
Thomas I.auf und Mike .Schmidt. 
Bei Trainer Herbert Schäty hat 
allerdings keiner einen Bonus. 
,.Es geht wieder bei Null los", 
stachelt der Erfolgscoach den 
Kampf um die Stammplätze an. 

Voigestellt wurde auch die Be- 
zirksligamannschaft, die mit 
Hans-.Iürgen Beck einen neuen 
Trainer bekam. Ihm zur Seite 
steht Herbert Weber, der in der 
abgelaufenen Spielzeit noch für 
die SGE-A-.Jugend verantwort- 
lich war. Neuzugänge in der Be- 
zirksligamannschaft sind Mi- 
chael Gcrlach (FT Oberrad), Vik- 
tor Rhode (Viktoria Griesheim), 
Frank Schwab, Mekonnen Bo- 
krezion, Zafer Camurcu, Coskun 

Durgun, Lucian Hoffmann. Bü- 
lent Yildrim und lyad Zreig (alle 
eigene .Jugend) Dazu kommt mit 
Kai Chi-istoph ein echter Egels- 
bacher, der alle ,higendmunn- 
schaften der SGE durchlief, 
dann aber zum SV Dreieichen- 
hain wechselte. 

Ber eits am Samstag bestritt die 
erste Mannschaft bei Oberligist 
VfR Bürstadt ihr er stes Testspiel. 
Frank Stier und Sascha Inerle 
scho.s.sen die Egelsbacher zum 
knappen 2:l-Erfolg. Am morgi- 
gen Mittwoch (10 tJhr) treten (lie 
Egelsbacher bei Bezirksoberli- 
gist Spvgg. Weiskirchen zu ei- 
nem weiteren Vorbereitungss|nel 
im. 

u 
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Die Erfolgsbilanz wurde in der 

Saison 93/94 weiter ausgebaut 

Nachwuchsarbeit wird bei TV-Basketballem großgeschrieben 

Athleten des KSV überragend 

Titelflut für Langens Gewichtheber bei Hessenmeistei'schaften 

l.iiiiKcn Mit in.st'csiiml clf.Iii- 
^!i"n(l-M.inn,sc h.iftcn nahm di-r T\' 
I,iinn<'n in dci'Sai.son am 
S|)j('lt)i'trich teil Pamil halte 1 Ics- 
scns nach wii' vor t^nilltc Ma.skct- 
I)all-Al)tcihin>j alle Altcr.sklassi'n 
l)(>sct/.t. die mannhchc A-.Iiifjcnd 
so^ar mit zwei Tcam.s In rmi^cn 
Mann.schaftcn tummchcn .sich 
wahrend der Sai.son mehr al.s 20 
Kinder. 

Allen .lunendtrainern des TVI, 
es danini. dalJ moj^lichsl alle 

am Basketball interessierten Kin- 
der und .hiKendlichen die Chance 
erhielten, in eine Mannschaft zu 
kommen und an den I'unktspielen 
teilzunehmen So manches .Mal 
mußten sie aiifHnind des fjrofien 
Andrangs den Spielern den Vor- 
zug Hf'x'n. die am renelniallinsten 
zum Training kamen 

Clonaii zehn Spielerinnen nehm - 
ten ziu' erfolgreichsten .hinend- 
mannschaft dieser Saison, den v<in 
Silke Dietrich trainierten und 
ulier .lahre aufKehauten A-Mad- 
chen. Sie wurden Uezirksmeistcr, 
Hessen-. Uenional-. Siidwest- und 
Sikideiit.schi'r Meister Damit 
<|iialifizierten sie sich für das Knd- 
turnier um die deutsche Meister- 
schaft und holten mit einem 
Sie^ neuen CiastKeherTus I,ichter- 
feld-Berlin den deut.schen Mei- 
sterwimpel nach Landen. 

Nehen den A-Miidchen gewan- 
nen auch die A-.Iunnen. die D- 
Mädchen und die D-.Iunnen die 
[5(-zirksmeisterschaft. Von den 
von Joe Whitney trainierten A- 
.lunnen war nach .souveränen 
Spielen in der Ile.ssen-Vorninde 
eigentlich etwas mehr envartet 
worden als ein vierter Platz im 
lles.scM-Kinale. Da^cK™ üher- 
ra.schten die D-Madch(>n und die 
D-.Iunnen positiv. Die von Silke 
Dietrich in /.u.saninii'narheit mit 
dem I.annener Schulsportzcntiiim 
(SSZ) aufni'baiilen D-Miidchen 
übei-standon die I le.ssen-Vorrunde 
ohne Niederlage und hielten sich 

im Kndtiimier tapfer So ist ihr 
vierter Platz in Hessen ein Krueb- 
nis, das für die Zukunft noch mehr 
verspricht. 

Kbenfalls im Rahmen des I.an- 
neiicr SSZ hat Takis (ienikomsi- 
dis eine D-.Iunnenmann.schaft 
aufgebaut, die in Iles.sen zur Spit- 
ze gehört und aus der bereits meh- 
rere Spieler für die kommende 
I le.ssenauswahl gesichtet wurden 
Im Kiultumior siebten sie 
den I le.ssenmei.ster KOSC Offen- 
bach 7.'i:.')K. Kenen SG Weitci-stadt 
(ill:.'!.') und unterlagen Vizemeister 
TV Lieh mit Aufnnind rela- 
tiv .schlechter Ki'Kebni.s.se im Ath- 
letiktest, der in (lie.seni Alter zur 
Konleninn der sportlichen Vielsei- 
tigkeit noch mitzahlt, bel(>nlen die 
TVI,-.hingen am Knde den <lritten 
Platz 

In.s^e.samt 1 l,')mal konnten Has- 
ketballer des TVI, .seit der (Jriin- 
dunn der Abteilung vor liH .lahren 
Hczirksmeister werden. Ile.ssenti- 
tel sprangen iHmal heraus, und 
der di'Ut.sche Meistertitel der A- 
Mädchen war bereits iler fünfte 
DM-Titel in der TVI.-Basketball- 
Ke.schichte. 

AulJer den elf Mannschaften 
tummelten sich in der an den 
Nachmittagen stets prallvollen 
Ceorn-SehiinK-IIalle noch die 
..dir/iffchen" und die Manibinis. 
Und auch das HTI fand noch 
Platz. Die vielen ausliindisch klin- 
genden Namen der Kinder lassen 
erkennen, daß Basketball eine 
Sportart ist, in der die Integration 
von ausländischen Kindern be- 
reits vollzogen ist. Damit auch 
Aii.ssiedler-Kinder den Wen in die 
Basketballnnippen des TVL fin- 
den. führt TVL-Trainer Takis Ge- 
nikomsidis .seit einigen Wochen 
ein Basketball-Projekt auf dem 
I'"reiplatz im Übernannswohnheim 
durch. Das soll helfen, Hemmun- 
gen abzubauen und den Wen 
Vereine ebnen. 

Kür die Basketball-.hinendleite- 

rin Dons Beckersteht der Breiten- 
sp<irt im Vordr'rnmnd Aber auch 
fürdieehrneiziKeren .hinendlichen 
bietet der TV Landen, untei'stutzt 
durch das Basketball-Teilzeit-In- 
ternat (BTI). immerhin so ni'tc 
Trainer auf. daß ein deutscher 
Meistertitel keine Kintansfliene 
ist Die Madchen und .hinnen, clie 
wollen, k()nnen es über die 'l'VI,- 
Junend bis zur Bundeslina und in 
die Nationalmannschaften brin- 
nen. Das haben bereits zahlreiche 
TVI,-.hinendliche bewiesen. Kür 
die.ses ehrneizine .hinendpro- 
nramm werden von den Verant- 
wortlichen. vor allem Doris Bek- 
k("r und Bundeslina-Ornanisation- 
schef .liirnen Bai1h, schon jetzt die 
Trainer und Trainerinnen für die 
kommende Saison ni'-'^ücht und 
aii.snewählt 

Die TVI .-.lunencltrainer der Sai- 
son waren: Silke Dietrich 
(A-Mädchen), .loe Whitney und 
Christoph I,uft (A-Junnen), San- 
dra Kojic und Anne Kelzenbern 
(B-Mädchen), Lance Scheidt (B- 
.hinnen), Claus Neumann (C-Mäd- 
chi-n und Coach der A-Mädchen 
im DM-Kinale), Daniel Hallnrim- 
son und Oliver Thierolf (C-.Jun- 
nen), Silke Dietrich, Katrin Koll- 
wane und Laris,«ri Schaun (Ii- 
Mädchen), Takis (icnikomsidis 
und Tim Neumann (D-.Iunnen), 
Ulrike Keim (Mini-Mädchen), 
Heike Dietrich und Mia Chipams 
(Mini-.Itinnen), Kikreta Smajic 
(Cliräffchen) sowie Silke Dietrich 
und Alcxa Schaun (Bambinis). 

Und wer noch keinen Platz in 
einer Mann.schaft ties TVL nefun- 
den hat, übt auf einem der Lan- 
nener Baskctball-Kreiplätze, zum 
Beispiel neben der Georn-Seh- 
rinn-Halle, auf dem Hof der Al- 
bert-Kinstein-Schule, im Übcr- 
nannswohnheim, auf dem alten 
SSG-Platz und demnächst auch 
auf dem Hof des Dreieich-Gym- 
nasiums 

UiMiKon — Mit acht Meisterti- 
teln waren die Gewichtheber des 
KSV Lannen bei den hessischen 
Meisterschaften der Aktiven und 
.lunioren in Baunatal äußerst er- 
folnreich. Bei saunaartinen Hal- 
lentemperaturen konnten vor al- 
lem Koland Muharemi, Eric Wc- 
nel und Andreas (Uircia überzeu- 
nen. die bei diesem Weltkampf 
einine neue He.ssenrekorde auf- 
stellten. Bei den B-.Iunioren war 
Koland Muharemi in der Klas.se 
bis .')!) kn nicht zu .schlanen. Mit 
den drei neuen hessischen Rekor- 
den von H.'j kn im Reißen, 100 kn 
im Stoßen und 185 kn im Zwei- 
kampf holte er sich den Meister- 
titel. 

In der Kla.sse bis (i4 kn n"'' 
für den KSV Lannen einen Dop- 
pelerfoln. Hier siente Markus 
Helfenbein mit a,") kn im Reißen 
und lOf) kn im Stoßen vor Günter 

Terschanski mit 80 bzw. !).t kn. 
Mit einer Leistunn von 1 L") kn im 
Reißen und 140 kn im Stoßen 
wurde Adrian Wenel Vize-Mei- 
ster in der Kla.sse bis 8:t kg. 

In der Klasse bis 91 kn war sein 
Bruder Kric Wenel iler überra- 
nende Athlet, Mit einer starken 
Leistunn von 130 kg im Reißen. 
1 (i.'i kn im Stoßen sowie dem neu- 
en hessischen Rekord von "JO.'i kn 
im Zweikampf wurde er souve- 
rän Hessenmeister und war mit 
12().2 Punkten außerdem bester 
.lunior in der Relativwertunn 

Bei den A-Junioren war der 
KSV Lannen durch Sven Geisler 
vertreten, der sich mit 75 bzw. 95 
kn den Meistertitel in der Klasse 
bis 70 kg sicherte. 

Bei den Krauen war Gaby 
Kuchs in der Klasse bis 7() kg er- 
folgreich. Ohne Kehlversuche 
holte .sie sieh mit tiO bzw. 80 kg 

den Meistertitel. Bei den Aktiven 
ning in der Klasse bis 70 kg An- 
dreas Garcia an die Hantel und 
siegte mit 105 kg im Reißen sowie 
dem neuen Hessenrekord von 140 
kg im Stoßen. 

In der Klasse bis H.'t kg war der 
KSV Langen durch zwei Athle- 
ten vertreten. Mit einer Leistung 
von 150 kg im Reißen und 180 kg 
im Stoßen nfwi'nn Klorea Radu 
deutlich mit mehr als 100 kn Vor- 
sprunn und war mit 16(),(i Rela- 
tivpunkten bester Athlet dieser 
Veranstaltung. Den zweiten 
Platz sicherte sich Uwe Büttner 
mit 107,5 und 120 kg. 

Auch in der Klasse bis 83 kg 
standen zwei KSV-Athleten auf 
dem Siegertreppchen. Hier siegte 
Stefan Kder mit 130 bzw. 152,5 
kg vor Neuzugang Rolf Richter, 
der mit 120 und 145 kg den zwei- 
ten Platz belegte. 

k 
Hessischer VIzemelster in der Klasse bis 83 Kilogramm: Adrian Wegel vom KSV Langen. Foto Weinort 

«tangcncrZütung 

Werben Sie einen neuen Leser, 

als Danl(esctiön erliaiten 

n- ■ ^ n ■ WERBEN 

Sie eine wertvolle Prämie - I LESER 

PRÄMIEN-GUTSCHEIN 
Ich habe den im Bestellschein genannten Leser 
als neuen Abonnenten aewort}en Nach Ubeipru- tung und Zahlung der Bezugsgebuhr des neuen 
Lesers für mindestens 3 Monate, erhalle ich die gewünschte Wertieprämie 
Der Prämienwunsch kann nachtragltch nicht geän- dert werden 

PRAMIENWUNSCH 

NAME 

VORNAME 

STRASSE 

BESTELLSCHEIN 
H«nnl bMtet« cb fum d« Langcner Ztfflung md MndntMAiQwe<t von 24 Monaten und txs »ul Wi- dern;* Xun* orttUmctten Bczugtprt« Danacti KunOigungeo nur Aiffl OuarUisAnde mdgKn und mutsan tpiMtens am 15 vor OuarUHende «chntncti twn Vtrtag 
ld> war M d*n leutan 6 Monaten ncN Ihrf Za4k>ng und habe hevian gememiaman HaJt^alt ftm otm VemMM» 

STRASSE 

ORT OATüUWTERSCHRlfT 
itft «fmacnitgt den Vertag tM auf Widerruf v«de^Mcn 0« Be- nigageOunren für tnem Attonnemeri bei raUjgkait »rtfumneo und Konto entiprediand tu baiaiten 

KONTOS oe> Spertawe FAabe;. PoatscNKkamt 
Wenn mem Konto Ae erlorderkcne Deckung rttf* auN»M(. to be- tten sa<ier^ det GekÄneiiMs i«ne VerpltcMung tut ErJöeung 

tcn bm berectM vmernab von 7 Tagen (fce BeeteMung de« Abonnemente ome Angabe von Qnjnden scMltch bei der Langener ZeAnj lu wnerrulen Zur Wanrung dtr Fnet genügt d« recr*^e*ge Abeendtfig de« Wasermt« 

DATUWUNTERSCHflIFT 

63225 Uingen, Darmitldter Straße 26 

„Soehnle Personenwaage" 

Die Personenwaage mit der bewährten Analog-Tech- 
nik und rutschfester Trlttflache ist pflegeleicht und 
hautsympathisch. Mit interessanter Struktur, weiß. 

BEZUGSBEDINGUNGEN 
1. EigenwertHjng. Geschenkabonne- 
ments. Werbung von Ehepartnern oder 
im gleichen Haushalt lebenden Perso- 
nen. Umschreibungen innerhalb von Fa- 
milten- ur)d Hausgemeinschaften sowie 
Bestellungen nach Bezugsunterbre- 
chungen werden als Werbung nicht an- 
erkannt 
2. Pramienwerbur>gen gelten nichl. 
wenn im gleichen Haushalt lebende Per- 
sonen im zeitiuhen Zusammenhang mit 
der Neubestellung ihr Abonnement kun- 
digen Durch das neue Abonnement 
wird kein (gestehendes Abonr^ement in- 
nerhalb der nächsten 24 Monate aulge- 
k>8t. 
3. Werbur>gen werden nur anerkannt, 
wenn der Weft>er und der Geworbene 
persönlich unterschrieben haben 
4. Eventuelle Erhöhur>gen des Abonr>e- 
mentspreises entbirKlen nicht von die* 
sem Vertrag, auch dann nicht, wenn sie 
zwischen Vertragsabschluß und Lieter- 
beginn liegen 
5. Sollte der geworbene Leser unseren 
Bezugsverpflchtungen nicht nachkom- 
riten. so Muß der Werber aus wettbe- 
werbsrechtlichen Grurtden dem Vertag 
den Wert der Wert>eprämie zurückzah- 
len. 

Suchen Sie sich Ihre Dankeschön-Prämie aus, und schicken Sie uns diesen Coupon. 

Bratreine Cromargan- mit Gnilrost und Spachtel 
40 X 28 X 6 cm AudloSonic IMInl- 

Transistorradio 

apter vortianden. Kopl- 
tiörerbuchse; Aus- 
gangsleistung: 
700 mWatt, Farbe: sctiwarz, Maße: 17 x 10 x 3 cm 

Tischgrill, 
4teilig 
Tischgrill mit Dop- 
pel(unl(tions-Brenner. 
Gestell und Tablett 
sind massiv ver- 
chromt. 
Mit schwarzer Grill- 
platte 

„Immer zur Hand" 
Ein Radio mit MW/ 
LW/UKW-Stereo Emp- 
fang. Stromversorgung 
durch 2 Mignonzellen. 
Anschluß (ür Netzad- 

„Leuchtende Sicherheit" 

Pannen-Set 
Kunststoffkoffer. Abschleppseil. Starthilfekabel. Ar- 
beitsleuchte (Anschluß an Autobatterie), Baumwoll- 
handschuhe 

Werkzeugsatz 69teilig. Werkzeugstahl, gehärtet, 
verchromt. Kunststoffbox 

Ihre Zeitung — ein Stück Heimat. 

Liebe Leser. 
einen neuen Abonnenten für Ihre Zeltung zu ge- 
winnen. Ist leichter als man denkt. Es gibt viele 
Möglichkeiten — bei Verwandten, Freunden, in 
der Nachbarschalt, Im Verein oder bei Kollegen. 

WMF„Bratreine" 

Quarz 
Wanduhr 
Die formschöne, moder- 
ne Uhr in zeitlosem De- 
sign hat ein Zifferblatt 
aus weißem Kunststoff 
und schwarze Ziffern. 
Der Außenrand ist ver- 
chromt. 38 cm 0 
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Dritter DM-Titel für Werner Schäfer 

Langener in Wiesbaden bei Meisterschaft mit der FeldaiTnbmst siegreich 
l.anf;cn — Vor wonißm Tagen 

trafen sich im Stadion an der 
Berliner Straße in Wiesbaden 
/ahlreiche Feldarmbrust.schüt- 
zen. um an der deutschen Mei- 
sterschaft im Keldarmbrust- 
schießen teilzunehmen Noch 
sind es keine großen Scharen, die 
die.sen verhältnismäßig neuen 
Sport betreiben, denn das Sport- 
gerät ist nicht gerade billig. ODO 
Mark \ind mehr kostet eine Keld- 
armbrust. 

Frank Steitz und Werner Schä- 
fi r von der Schiltzenge.sellschaft 
hangen beteiligten sich an die.ser 
Meisterschaft, nachdem sie mo- 
natelang im Bogensportgelände 
am Sehützenhaus fleißig trai- 

SSG-Fußballer: 

Pause ist vorbei 
Langen - Die Sommerpause 

fvir die Fußballer der SSG Lan- 
gen ist schon vorbei. Am Don- 
nerstag, 7. .Ulli, steht für die er- 
ste, zweite und dritte Mann- 
schaft das erste Training unter 
dem neuen Trainer Walter Bloss 
auf dem Programm. Der Ball im 
SSG-Freizeitcenter rollt ab 
18.3f)Uhr. 

FC Langen stellt 

seinen Kader vor 
Langen (app) - Unter der Lei- 

tung des neuen Trainers Toni 
Schiesser geht für den FC Lan- 
gen die Saiscm wieder los. Am 
kommenden Sonntag um 10.30 
Uhr präsentiert der ,,Club" sei- 
nen Bezirksliga-Kader, der bis- 
lang fast unverändert geblieben 
ist, der Öffentlichkeit. Anschlie- 
ßend gibt's im Waldstadion ein 
kleines Grillfest. 

niert hatten Bereits am ersten 
Tag konnte Werner Schäfer mit 
823 Ringen (von 900 mögliehen) 
die PMhrung in der Altersklasse 
übernehmen und seine vier Kon- 
kurrenten hinter sich lassen. 
Frank Steitz, der mit weiteren 24 
Feldarmbnistschützen in der 
Schützenklasse antrat, hatte am 
ersten Tag 824 Ringe zu ver- 
zeichnen. die ihm den siebten 
Platz einbrachten. 

Der zweite Tag mußte die F.nt- 
scheidung bringen Frank Steitz 
fand nicht zu seinem Khythmus 
vom Vortag und belegte am 
Schluß mit 1 612 Ringen den Ift. 
Platz Werner Schäfe hingegen 

brachte e.s auf 817 Ringe, behielt 
die Führung und konnte im Fi- 
nal-Sehießen mit weiteren 02 
Ringen (von 100 niiigliehen) und 
der Ge.samtzahl von 1 732 Ringen 
den Titelgewinn in der .Mters- 
klasse feiern 

Nachdem sieh Werner Schäfer 
in den vergangenen ,lahren als 
Bogenschütze bereits zwei deut- 
sche Meistertitel siehern konnte, 
war dies ein weiterer Hfthepunkt 
seiner Laufbahn als Sportschüt- 
ze. 

Seine ausgezeichnete Form 
hatte Werner Schäfer in den Wo- 
chen zuvor schon angedeutet. 
Beim zweiten Feldarnibrust Ku- 

ropacup-Turnier sicherte sich 
Schäfer mit 1 H21 Ringen den er 
sten Platz in der Seniorenklasst> 
(neun Schützen waren am Start) 
Frank Steit/ erreichte bei diesem 
Wettbewerb mit I (i.'i.'t Ringen 
Platz 13 in der Schützenklasse 
unter fili Teilnehmern 

Am i'rsten .liini-WocIuMieiule 
war Werner Schäfer in Malmö, 
wo er bei den Offenen sehwedi- 
sehen Meisterschaften mit zwei- 
mal !)0 Pfeilen insgesamt 1 mo 
Ringe erreichte und den Finnen 
Nio Lasse (1 1)87 Ringe) sowie 
Toro Valnir (Kstland, 1 ri78 Rin- 
ge) auf die Plätze zwei und <lrei 
der Seniorenklasse verwies 

Schöner Erfolg gegen Rendel 

Faustballdamen des TVL konnten mit Abschluß zufrieden sein 

Seinen dritten deutschen Meistertitel holte sich 
baden, diesmal mit der Feldarmbrust. 

Werner Schäfer In Wles- 
Foio () 

Langen Die Faustballdamen 
des TV Langen absolvierten in 
Pfungstadt ihre letzten I'unkt- 
spielc. Der erste Gegner des TVL 
I waren die Damen aus Bleiden- 
stadt. Lange Spielzüge bestimm- 
ten die Partie und immer wieder 
kam es zum Ausgleichspunkt. So 
ging der erste Satz knapp mit ei- 
nem Punkt an die Langenerm- 
nen. Der zweite Satz wurde 
ebenso au.sgeglichen ge.spielt, 
doch ging dieser an Bleidenstadt 
mit eijenfalls nur einem Punkt 
Unterschied. Nun kam es auf den 
dritten, entscheidenden Satz an. 
Hätte Langen einfach nur das 
Spiel gehalten, wäre die Chance 
auf einen Sieg gegeben gewe.sen. 
Doch leider versagte der I.angen- 
er Angriff konditionell, und so 
ging der dritte Satz klar an Blei- 
denstadt. 

Glücklicherweise konnten die 
Langenerinnen nun erst mal eine 

Reserve fehlte nur ein 

Punkt ziu* Meisterschaft 

SSG hat auch starke zweite Garnitur 
' Langen (le) - Nicht nur die er- 
ste Mannschaft der SSG-Fuß- 
baller kann nach der Meister- 
,schaft in der Kreisliga A Offen- 
bach West auf eine erfolgreiche 
Saison zurückblicken. Auch das 
■Abschneiden der Reserve kann 
sich .sehen sehen la.ssen. Sie er- 
reichte hinter dem SV Dreiei- 
chenhain und dem SC Buch- 
sehlag, die sich den Meistertitel 
teilten, den dritten Platz mit nur 
einem Punkt Rückstand. 

Trainer der erfolgreichen Re- 
■servisten ist Uwe Löffler, an dem 
es sicherlich nicht lag, daß der 
SSG-Doppelschlag ausblieb. 
Von 24 Spielen gewannen die 

Gedenken an Fritz Koob 
Langen — In Anwesenheit 

der Angehörigen fanden sich 
Seniorensportler von SSG, 
TVL, HLV-Kreis und des Be- 
zirks Darmstadt auf dem 
Langener Friedhof ein, um 
des verstorbenen Fritz Koob 

zu gedenken. Die Verdienste 
des Langener Seniorensport- 
lers würdigte der Leiter der 
SSG-Leichtathletikabtei- 
lung, Fritz Wolter, in einer 
kurzen Rede. 

REC-Mädchen standen 

sicher auf den Rollen 

In Heppenheim vordere Plätze belegt 
Langen — War es beim Lan- 

gener Anfänger-Kriterium noch 
kalt und regnerisch, so war beim 
Rollkünstlaufwochenende in 
Heppenheim das Gegenteil der 
Fall. Schatten und Wasser waren 
zur Erfrischung sehr gefragt. An 
der Meisterschaft beteiligten 
sich unter anderem Rollkunst- 
läuff?r aus Hanau, Frankfurt, 
Darmstadt, Egelsbach und Lan- 
gen. Insgesamt neun Mädchen 
vom Roll- und Eissport-Club 
Langen beteiligten sich an den 
unterschiedlichen Wettbewer- 
ben, fünf standen nach Abschluß 
von Pflicht und Kür auf dem 
Treppchen. 

Zum erstenmal stellten sich 
dem Preisgericht in der Häschen- 
klasse Pauline Hippler, Selinda 
Spisla und Jasmin Ruppel vor. 
Unbefangen und forsch Hefen sie 
auf der für sie fremden Bahn und 
Umgebung ihre Kür und waren 
am Ende glücklich über die Plät- 
ze zwei, sechs und zwölf im End- 

längere Pause einlegen. Das letz- 
te Si)iel der Saison bestritt Lan- 
gen I gegen Rendel. Die Damen 
aus Rendel, die in der Halle 2. 
Bundesliga spielen, waren <lürch 
vorherige Spiele konditioneil arg 
strapaziert, so daß die Langen- 
erinnen sich Chancen auf einen 
Sieg ausrechneten. Im ersten 
Satz bestimmte Rendel noch das 
Spiel und gewann 1,'):!). Im zwei- 
ten Satz behielt der TVL mit 
12:11 die Oberhand. Im dritten 
Satz wurde der Vorsprung aus- 
gebaut, wobei es noehmal span- 
nend wurde, als die Langener 
Schlagfrau drei Leinenfehler 
hintereinander machte. Aber 
Langen schaffte es noch, den 
Satz mit 14:10 zu gewinnen. 

Bei Langen II .sah es diesmal 
ähnlich aus. Das Team spielte ge- 
gen Bleidenstadt k<mzenlrierl, 
aber auch noch mit Eigenfehlern, 
so daß beide Sätze an Bleiden- 

stadt gingen. Die längere Pause 
half aber auch d(>r zweiten 
Mannschaft, sieh zu regiMierieren 
und um gegen Pfungstadt anzu- 
treten. Die Abwehr erwischte 
fast jeden Ball, und die Zuspiele- 
rin Regina Fiebig kämpfte, um 
die Bälle immer wieder gut zu 
stellen, so daß der Angriff lange 
Bälle schlagen konnte. Der erste 
Satz ging klar an Pfungstadt, 
aber tier zweite" Satz genauso 
klar an Langen. Leider fehlte der 
,,/.weiten" das Stehvermögen im 
dritten Salz, aber <lie,ser koiinle 
sich mit 8:12 gegen einen immer 
stärker werdenden (iegner im- 
mer noch .sehen lassen. 

Langen 1: Beate Pa|)endick, 
Urmel Fleischer, Carola Kuhn, 
Annette Umbaeh, Dany I.uley; 
Langen II: Anke IIeu,ssel, ,Iutta 
Ciraf, Regina Fiebig, Beate Mül- 
ler, Annette I loreh. 

Fand am zweiten Tag nicht zur gewohnten Form 
zenklasse am Ende Rang 15: Frank Steitz. 

und belegte In der Schüt- 
Folo: p 

Langener Hi, davon drei kampf- 
los, fünfmal reichte es zu einem 
Remis und dreimal verließen die 
Kicker als Verlierer das Feld. 
Nach der Runde standen 37:11 
Punkte und 73:28 Tore auf tlem 
SSG-Konto. 47 Spieler wurden 
einge.setzt, Konracl Berg war am 
häufigsten, nämlich I7mal, da- 
bei. Torschützenkönig bei der 
Reserve wurde Robert di Mari 
mit zwölf Treffern bei nur 14 
Spielen. 

Auch in der Bezirksliga will 
die SSG nichl nur mit der ersten 
Mannschaft glänzen, die Reserve 
besitzt im Freizeilcenter durch- 
aus ihren Stellenwert. 

ergebnis. Maike Heidt, Anfänger 
C, war in der Pflicht bereits drit- 
te und verteidigte diesen Platz 
mit ihrer Kür. Tanja Hauzinger 
in der Klasse Anfänger B nach 
der Pflicht auf Platz vier vor 
ihrer Schwester Sarah, tauschte 
nach der Kür mit ihrer Schwe- 
ster den Platz. Wie schon beim 
Wettbewerb in Langen belegten 
Kerstin Garn und Veronika Sou- 
kup in der Förderstufe zwei nach 
Pflicht und Kür jeweils den 
zweiten und dritten Platz. 

In der Nachwuchsklas.se setzte 
sich Geraldine Rodriques in der 
Pflicht bereits mit großem Vor- 
sprung an die Spitze des Teilneh- 
merfeldes und verteidigte den 
Platz mit einer guten und saube- 
ren Küi'leistung. Ihr schöner 
Laufstil wurde mit der B-Note, 
die unter anderem den Aufbau, 
die Musikalität und Interpretati- 
on der Musik beinhaltet, mit acht 
Zehnteln über der A-Note be- 
lohnt. 

SCHLECKER 
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I'.ins ist nu~ht mir cm West ftlrs 
I.clx'ii, wii' Kinrsl Hcniinnwny 
hi'l'i)n<l. sotidiM ll iuu li cm Kost fili' 
(Iii- Tol(>n, du- m der mrdilalivcn 
Stille diM- paikiihnljclKMi alten 
Knedhiife von mein To\ii ist(>n lie 
siiellt U'iM'deil ids soitstwo auf de|- 
Well Viill si)lel\eil ..Hetide/viuis 
mit den Toten", von der Spuren 
Miehe nach dem heute last ver 
si'liwundeniMi Paris der (l.e- 
hensj-Kilnstler, d(<r IVihemiens 
und I.iteraten vernaiiHener Zeiten 
eiviililt lleidi Wiese in ihrem 
KistliiiKswerk 

Voi^eNtc-llt werden viin d(<r 
nach eif^enem Hekenntnis paris 
süchtigen Autiirin mehr oder 
weniger prominente „Unsterhli 
rlie". die das Hild der Seme Me 
tropole imlKepraKt hahen und 
von dem kr(>ativen Flair der Stadt 
/u i'twas inspiriert worden sind, 
das noch heute an sie erinneil 
Mas l.ehen, l.iehen, I.eiden 
und StiM'hen dli'Sei sehillerndeil 
l'ersOnliehkeileii fiiKt sieh /u ei 
nein Streifzun durch dii' Kultur- 
Hesehichtc /.usammen, der weit 
über I'ans hinausfilhrt In den 
mal amilsanten, mal melanelioli 
sehen Kuiv,l)ionraphien entsteht 
aueh ein I'ansHild der verlöre 
neu Illusionen vom UnteruaiiH 
iler heroisi hell Napoleon-Ara bis 
zur I'ost-lilier Kesinnation 

Am Anlan^ der ,,Hi'nde/,vous" 
stellt Napoleons polnisehe (!e 
hellte Maria Walewska, am Knde 
das kalifornische Koek-Idol .lim 
Morrison (.Sanier der US-( iriippc 
,.'rhc Doors"), des,sen (Irali recht 
versteckt hinter licihen von ehr- 
wilrdij^cn (Irahhilnschen liefet 
Nicht verHessen wurde der Saxo- 
phoii-Krfiiider Ailolphe Sax, di'r 
aueh - ohne Nachruhm oder fi- 
nanziellen KrfolH - .SiHnalanla)<cn 
für die Ki.senhahn und eine Su- 
perkanone für den Krimkriej; er- 
fand 

l''.iiic Autorin auf der Suche 
nach dem, von dem sie immer 
trimmte. Ks sind suhjcktivc lü- 
lelinis.se und Krfahrunt;en, die 
lleidi Wii'se, im ,,Hrotl)eruf" 
Kiillurrcdakleurin m Hiclefeld, 
auf literarischer Khene verarln-i 
tet hat Und ehendicst- Aiithenti- 
/itat ist es, die den l.cser f.iszi- 
niert Hewcf^enil schlügt die Ver- 
fasserin Hnickcii zwischen l.e- 
heiiden iiiiil Toten - ihre" Spazier- 
HaiiHc üher die Kru'dhofe vi'r- 
spriihen keinesfalls den Charme 
einer Aussef;niint'sh;illc> 

Werner KrilKor 
• lleuli Wie.se: Ueiidezvoiis mit 
ilen Toten - Spaziernilnne ubi'r 
l'arisi'r Kriedhiife. Neui's l.itera- 
turkontor, 21)7 .Seiten, 24 Mark 

Lukas hat beschlossen, sein Kater Schnurrer brnucht unbedingt einen neuen 
Freund. Eines Tnges löst sich das Problem von selbst: Lukas hat auf dem Jahrmarkt ein klei- 
nes Küken gewonnen, sonnig gelb und noch ganz (lauschig. Schnurrer hat mit dem Vögel- 
chen ganz bestimmte PIflne , .. ..Das gelbe vom El" (Ravensburger Buchverlag. 28 Selten. 
19,80 Mark, ab vier Jahren) Ist eine vergnügliche Geschichte mit liebenswerten Figuren und 
einer Überraschung am Ende. Bei der Illustration wurde übrigens eine ellektvolle Mlschtech- 
nlk aus Aquarell und Kreide verwendet. Mopto litrej 

W:ihr("nd die europai 
sehe Industrii' noch die 
richtigen Antworten auf 
den Herausforderer .lapan 
sucht, schickt sieh heri'its 
cm neuer asiatiscIuM' Kon 
kum-nt an, <lie Weltm.irkte 
zu erohi'rn Die Wirtschaft 
der Volksrepiihlik (.'hin.i 
wuchs l!li(2 um U.il I'ro 
zcMt Mis 1HH7 hahen die 
koimiuinisti.scheii Planer 
in l'ekin« jährliche Wachs- 
tumsraten von acht Ins 
neun Prozent vorncm>hen 

1.') .lahre, nachdem Denn 
Xiaopinn .sein ökonomi- 
sches UeformproKiamm 
<Mnleit<Me. zeichnet sich fih 
das 1,2 Milliardi-n-Volk imii 
beispielloses Wirtschafts- 
wunder ab, dessen Klohale 
Kolben noch unabsehbar 
sind Der Amerikaner Wil- 
liam Ovcfholt, AbsolvtMit 
der Univi-rsitiiten Harvard 
und Yale, Mitarbeiter der 
amerikanischen VordiMiker 
llerman Kuhn und /bi- 
Hnie\v Urzezinskl und Di- 
rektor einer U.S-(irolibank 
in tlonnkonn, hat k(>inen 
/.weifel, <lai.l den Krben 
Maos der nrolSe .SpruiiH in 
di(> Spitzengruppe der In- 
ihistrienat Ionen Helmsen 
wird Der explodieri-nde 

Wohlstand werde dann, 
wie schon in ;iiiden'n Staa 
ti'ii der UeKion. am Knde 
auch der Di'mokratie zum 
Sii'^! viM helfen 

Kaszinicrt befallt sich 
Overholt mit der l-'raKe, 
wie das bitteiarme asiati - 
sche Hiesenreich unti'r 
komnuinistischem Kom- 
mando schaffen konnte, 
was in der Sow|etunion 
und in den meisten .Sta.iten 
Osteuropas bislaiin so 
Hnlndlich miUluiiHen ist 
Anders als andere sozi.di- 
slische Staaten habe l'hina 
seine Ueformen schrittwei- 
se und behutsam voraiifje- 
trieben 

Die von den liadikalrc- 
formern in Polen oder in 
der ehemaliHcn Sowjetuni- 
on gewählte .SchocktluMa- 
pii' mit der Krei^abe von 
Pri'isen und di-r schnellen 
Priv.itisieruitK von Staats 
betrieben habe nichts als 
t'haos neschaften Kine ga- 
loppierende Inflation, der 
/.usammcnbnich der W;ih- 
runn und die /.ahlunnsim- 
liihiKkeit di'i Staatskon- 
zerne seien vor allem in iler 
CiU.S die Kol)<en de.-! markt- 
wirlschaftliciien ,,Ur- 
knalls" Peking habe dane- 

ben erkannt, dali nur hei 
seliritt weiser PrcMsfreinahe 
und Privatisierung die ne- 
Kativen H("f{leitersi'hei 
niinKcn kontrolliert wer- 
di'n können 

Nicht jeder Kxperte man 
Ovcrholts Optimismus 
teili'ii Anders als in der 
.Sow jetunion snul es wem 
Her N'atioiialitatcnkonflik 
te, (he in China unter iIim 
oberflache brodeln (ie- 
fahrlichi'r konnte der He 
gienmn die imnl<'l''he Ver 
IcilunK des wachsenden 
Wohlstands werdi'ii Du- 
innerchinesische Provinz 
schaut neidvoll auf die 
boomenden Wirtschaft:iZo 
neu im Silden 

OviM'holt warnt dc>shalb 
die US-UcHierunH. Demo- 
kratie und Menschenrecli 
ti' in t'hina durch I landels 
Sanktionen einzufordern 
Der Westen müsse lleduld 
haben Wenn der ,,i;inant 
der Zukunft" durch wirt- 
schaftliche Probleme ins 
StrauchiOn H''rati', bedrohe 
er auch diMi Ucst der Wi>lt 

(liisliiv Hcaune 
• William Overholt lii- 
Kant di-r /.ukunft, Droeiner 
Knaur Verlag. Seiten, 
•♦It Mark 

Plaudern mit Kleopatra 

Auch bei Kinderbüchern ist Antii<es verkaufsträchtig 
ob Homer oder (Irieclien. 

An.vpter odi'r die Menschen aus 
dem alten Me.sopotamicn - kaum 
ein renommiertci Kinderbuch- 
Verlag, der nicht schon die Alten 
von Hestern fiii die .luvend von 
heute 1111 Programm Hcliabt hat- 
te 1 )a Hibt es auf der einen .Seite 
schnell Hcm.ichte HilderbUchi'r, 
hastig ilahiiiHc.sehriebene Aben- 
teuei-stories und mühsam vor die 
historiscl»' Kulisse Hcillekte (le- 
.schichten, auf der anderen Seite 
sehr Henau n-cherchicrte und HUt 
erziihlte Homane aus <ler Alten 
Welt Zii den wertvollen Novitä- 
ten zahlt der iii-ue Hand von 
I lans I )ietei Stbver mit di'in Titel 
..t^iimtiis .setzt sich durch". 

Der jiiiiHe Itiichhiindler C.)uin- 
tiis l'o.ssmiiis Afer hat .schon eine 
feste Kannemeinde unter juiiHen 
Lesern - der erschienene Titel ist 
der letzte Band einer TriloHie 
von CJiiintus-Abenti'iiern Die 

lOrzahliiiiHeii fuhren mitleii hin- 
i'in in <lie Zeit .lulius C'iisars und 
lassen den I leiden so^iir bis zum 
Imperator selbst H<'lanHeli. Den 
llrand der berilhmti'ii Itibhotliek 
von Alexandria erlebt C^umtus 
mit. ihm nelinnl bei der spannen- 
den .la^d Mach einer alten 
.Schriftrolle ein .lalirhimdert- 
fund. uikI am Sehlul.l plaudert 
der Nachwiichs-Huchhändler 
auch noch mit der lenendilri'n 
a^yplischeii KiimHin Kleopatr.i 

Di'r Schriftsteller Stover ist 
.seit laiiHcm in der .Szene cm l)e- 
Hi'iff für detailHetreiie Aufberei- 
tung von Stoffen aus dem .Alter- 
tum Was sonst mühsam aiisCJe- 
.schichtsbiich oder 1 ■atciniinter- 
richt erlernt wi'rden nuil.t. wird 
m den C^uintus-Handi'ii iK'henbci 
initHeliefert Ausfiihrlii'hc Heil- 
ster und Karteil am Schilift des 
Buches Hi'ben den «aiiz Wil.lbe- 

HieriHcn Henauestens Auskunft 
Km weiteii's Beispiel filr einen 

HchinHi'iien .hiHcndroman aus 
der Antike ist (iahrieli' Beyer- 
leins Buch „Knl.scheiduiiH am 
I li'iliHcn Ki'lsen", eine Kiv.ilhlunH 
aus der Keltensladt Alkimoen- 
nis Dii' (ieschichte um das 
Schicksal einer juiiHcii Mand 
und um Intrigen am Kürsteiihof 
spielt vor Hill 2 0(1(1 .lahivn im 
Ciebiel der heutinen .Stadt Kel- 
heim. an der Mündunn der Alt- 
mühl in die Donau. Die Autorin 
vei'stcht es. au.s historisch und 
aiX'hiloloHisch H''sii'llerten Fak- 
ten ein packendes Buch zu fonn- 
iMi Klemens KinHcrniiuin 
• Hans Dieter Stöver: Quintus 
.setzt sieh durch, DTV, 2(iM .Sei- 
ten, 12,!l() Mark 
• (Jabriele Beyerlein: Knt.sehei- 
diiiiH am llcilinen Felsen. Arena 
VerUiH. 221 Seiten. 24.110 Mark 

Etwa hundert Morde 

in nur fünf Jahren 

Ki-imiverlag Grafit plant Expansion 

Gemeinschaft derzeit 

nicht handlungsfähig 

Apel analysiert die Europäische Union 

Hans Apel, sozialdemokrati- 
scher Finanz- und Verti'idi- 
HüiiHsminister unter Helmut 
Schmidt unil heule Honorarpro- 
fessor für Volkswirtschaft an der 
Universilüt Uostock, analysiert 
in seiner Bcstandsuufnahme 
..Der kranke KololJ" den Zustand 
der Kuropilischen Union. Al.s 
überzeuHler Kuropiier wider- 
spricht er ii'chlslastiHen Populi- 
sten, die den Wühlern einen na- 
tionali'n AlleinHann Deutsch- 
lands plausibel zu machen versu- 
chen. 

Apel fordert eine tiefnieifendo 
Heform der KU. denn die (!e- 
mein.schaft ist nach Ansicht des 
Politikers ,,derzeit nicht hand- 
lungsfähig", um die Herausfor- 
derunnen der kommenden Jahre 
meislern zu können. Scharf krili- 
sierl Apol die in ihren Heimat- 
ländern ,,au.sgemusterlen Politi- 
ker der Mittelklasse", die in 
Brüssel auf Chefsesseln sitzen. 

Der Ex-Minister nennt zudem 
Gründe, warum die Abneigung 
gegen das ..anonyme" Europa in 
den Mitgliedsländern zunimmt, 
sei es wogen der ..Sabotage" der 
Briten, der zahlenmäßigen Über- 
legenheit französischer Beamter 
in Brüssel, der Tricks um ECU- 
Subventionen oder schwer zu 
überschauender Entscheidungs- 
abläufe. 

Der .Sozialdemokrat .•stellt dii' 
Frage, warum Deutschland im- 
mer noi'h der HrölJtc Beitragszali- 
Icr ist, oliwohl die deutsche Ver- 
i'iiüHunH das Land nach Wohl- 
staiidskritiM ien in das Mitlelmall 
der KU zurückHcworfen hat 
Apel kommt zu dem Schlull, dall 
der Maastrichter Vertrag 
schlampiK ausgehandelt worden 
ist und eine ,,Mogelpackung" 
darstellt Nationale Kgoismcn 
seien immer noch .so virulent, dall 
zum Beispiel die Wettbewerbsfü- 
higki'il gegenüber den USA oder 
Japan darunter leidet. 

Apel verlangt in seinem Buch 
deswegen einen konscijueiUen 
Neubeginn der Union. Eine He- 
organisalion der .Strukturen ist 
für ihn dabei unvermeidlich. 
t3erzeit sei die EU bei der Agrar-, 
aber auch bei der Struktur- und 
Industriepolitik eine ,,riesige 
Geldvernichtungsmaschine". 
Die EU müsse ihre Integrations- 
ziele neu bestimmen, meint der 
ehemalige Finanzminisler. Der 
Autor hat ein Buch vorgelegt, das 
eine Fülle von Heformvorschlil- 
gen bietet und mit seiner profun- 
den Analyse den Europa-Geg- 
nern den Wind aus den Segeln 
nimmt. Hendrik Groth 
• Hans Apel: Der kranke Kololl, 
Rowohlt Verlag, 240 Seiten, ,')() 
Mark 

Moralist der 

Postmodeme 
Der norwegische Krziihler .hm 

Kjaerstad gilt in Skandinavien 
als ,,poslmoderiier Moralist", ilcr 
sich für seine Zwecke di'r ..lliill- 
form" des Kriminidromans be- 
dient In iler ,,Anderen Biblio- 
thek" des Kichborii Verlags 
(Frankfurt) ist Kjaerstads Ho- 
man ,,Uand" erschienen (40H Sei- 
ten, 4!) Mark). Der Held ist ein 
Com|)üterfaclimiinn. der ,.hin 
und wieder" einen Menschen 
umbringt, ohne das iinfangs .so 
recht zu bemerken. Als der Mör- 
der sich seiner Taten bewudt 
wird, stellt er sich der Polizei zur 
Verfügung und betreibt mit ei- 
nem vom ihm entwickelten Com- 
puterprogramni die Jagd nach 
sich selbst. In dem Homan geht es 
um ilie Zerstörung von Sinn- 
strukturen durch moderne .Stild- 
le 

Trilogie in 

einer Kassette 
Der .Schriftsteller Lion 

Feucht wanger (I Hlt4-1 iiriH), der 
iluilerst belesen war und eine rie- 
sige Bibliothek besall, machte 
sieh vor allem durch seine histo- 
rischen Uomane einen Namen. 
ISIH2 erschien sein Homan ..Der 
jüdische Krieg" Die Fortsetzung 
hatte Feuehlwanger in Arbeit, 
als ilie Nazis die Macht in 
Deutschland übernahmen, das 
Berliner Haus des Schriftstellers 
plünderten und sein Manuskript 
vernichteten. Er mullte die Fort- 
setzung noch einmal schreiben 
und brachte sie unter ilen Titeln 
,,Die Söhne" und ..Der Tag wird 
kommen" in den Jahren 1!):J.') 
und 11)45 heraus. Die ganze Jose- 
phüs-Trilogie hat der Aufbau- 
Verlag in seiner 'Haschenbuchrei- 
he in einer dreiteiligen Kassette 
neu herausgebracht (42 Mark). 

Kr ist bisher 
für etwa 100 
Morde verant- 
wortlich und 
plant für die 
Zukunft jede 
Menge weiterer 
(Jewalttaten 
..Im Jahr 2 000 
wollen wir der 
führende Anbie- 
ter deutschspra- 
chiger Krimi- 
nalromane wer- 
den", beschreibt 
Verleger Uiitger 
BooU seine Kx- 
pansionsplitne 
.Sein kleiner, aber kerngesunder 
Verlag Crafit in Dortmund feiert 
III diesem Jiilir sein fünfjähriges 
Bestehen Mehr als .'iliO 000 Kx- 
emplare hat der .'iOjiIhrige pro- 
movierte Literaturwissenschaft- 
ler seit lllit!) produziert, im Vcr- 
lagsprogramm bilden 411 derzeit 
lieferbare Krimis den Umsatz- 
schwerpunkl. Zum Knde des 
Jahrtiiusends solli-n es mehr iils 
100 werden 

,,Ich bin vom marxisli.sch 
orientierlen Verlagsli'ktor umge- 
stiegen auf linksorientierten Un- 
ternehmer", beschreibt der ehe- 
malige C'iynuiasiallehrer seini>n 
Werdegang mit einem ver- 
schmitzten Lächeln. Nachdem er 
1!)72 wegen der Mitgliedschaft in 
der DKP im Zuge des Kailika- 
lenerlasses aus dem Schuldienst 
,,entfernt" worden war, arbeitete 
Hooll bei verschiedenen Verla- 
gen. zuletzt als Cheflektor bei 
Pahl-Rugenstein in Köln 

Ulli!) machte er sich dann .selb- 
ständig und baute im Ruhrgebiel 
mit einem Startkapital von H 000 
Mark aus einem regiimalen Wirt- 
schaf fsförderprogramm seinen 
Kleinverlag auf, der heute dri-i 
Mitarbeiter hat. ,,Es war eine er- 
staunliche Erfahrung, dall ich 
auch auf der Klaviatur der freien 

Verleger Rutger Booß: Im Jahr 2000 führender Anbie- 
ter deutschsprachiger Kriminalromane? Foto dp» 

Marktwirtschaft spielen konn- 
te", so derei folgreiche Verleger 

Cirafit setzt auf sozialkritischi", 
heiter-ironische Krimis ohne 
..grolle (ienu'tzel". die vorzugs- 
weise im deutschspriichigen 
Raum spielen. ..Aber das VVich- 
t igste ist freilich aueh bei uns die 
.Spiinnung". meint Lektorin Ul- 
rike Rodi. Sämtliche Kriminal- 
romane des Verlags sind Eigen- 
produktionen und stammen von 
zeitgenössischen Autoren aus 
Deutschland, Österreich und der 
Schweiz. 

Bauskandali-, die rechtsradi- 
kale Terrorszene oder Politfilz 
geben die Kulisse zu ilen intelli- 
gent verpackten Bluttaten ab 
Die Morde haben sich für Booll 
bezahlt gemacht. In naher Zu- 
kunft will der Verleger si'in Un- 
ternehmen nicht nur personell 
und räumlieh aufstocken, son- 
dern sich auch bei den laufenden 
Bildern engagieren. Geplant sei 
der Einstieg ins Filmgeschäft 
Was produziert werden soll? 
Krimis, was sonst. Das ZDF ist 
bereits auf den Geschmack ge- 
kommen und verfilmt nach An- 
gaben lies Verlegers die Mordge- 
schichte ,.Und die Toten lällt 
man ruhen" von Jürgen Kehrer. 

Jörg Herendsmeivr 

Werbers Werben für die rote Waldameise 

Der Autor vermischt geschickt wissenschaftliche Informationen und Fiktion 
Ameisen sind soziale, 

staatenbildende, je nach 
Art unil Geschlecht 0,11 
Millimeter bis sechs Zen- 
timeter gi'olle, dunkel bis 
hellgelb gefärbte Insek- 
ten. Sie bevölkern die 
Erde mindestens seit der 
Saurierzeit. In mehr als 
I3ü Millionen Jahren ha- 
ben sie fast alle Lebens- 
räunie der Erde erobert. 
Rote Waldamei.sen, die im 
Wald von Fimtainebleau 
im Paris des 21. Jahrhun- 
derts leben, sind die 
..Helden" in dem neuen 

Thriller und Abenteuer- 
roman ..Der Tag der 
Ameisen" von Bernard 
Wt rber. 

Nach dem Erfolg seines 
ersten Romans ,,Die 
Ameisen" nimmt Werber 
seine Saga der ..Innerir- 
dischen" wieder auf. Er 
führt noch tiefer hinein in 
die verschlungenen Gän- 
ge eines geheimnisvollen 
Universums, Sind Amei- 
sen intelligente Lebewe- 
sen? Nach der Lektüre 
der beiden fesselnden Bü- 
cher zweifelt kaum noch 

jemand ilaran. In ..Der 
Tag der Ameisen" geht es 
um eine Mordserie an 
hochkarätigen Chemi- 
kern. die sich alle mit der 
Entwicklung neuer hoch- 
toxischer Insektengifte 
befassen. Kommissar 
Jacques Melies und Lea- 
titia Wells. Tochter eines 
berühmten Ameisenfor- 
schers. übernehmen den 
rätselhaften Fall, 

F'arullel dazu spult die 
Handlung im Reich der 
Ameisen, in der giganti- 
schen Ameisenstadt mit 

der Königin Chli-pou-ni, 
ab. Sie hat ihrer besten 
Kriegerin Nr. lO!) 083 den 
Auftrag erteilt, sämtliche 
,,Finger", wie sie die 
Menschen nennen, zu ver- 
nichten. Es kommt zu ei- 
ner höchstinteressanten 
Kontaktaufnahme. 

Es ist für den Leser 
nicht einfach, die unge- 
heuere Menge an tatsäch- 
lich zutreffenden Infor- 
mationen über Ameisen 
und andere Insekten von 
der Fiktion des Autors zu 
unterscheiden. Aber das 

wird wohl kaum jeman- 
den beim Lesegenuß stö- 
ren. Letztlich geht es 
doch um den Respekt, den 
wir Menschen gegenüber 
den uralten und winzi- 
gen. aber so erfolgreichen 
Insekten haben .sollten. 
Und da erweist sich Wer- 
ber als guter Anwalt der 
Ameisen. 

iiinrich Bttsomnnn 
9 Bernard Werber: Der 
Tag der Amelsen, Piper 
Verlag. 400 Seiten. 4(i 
Mark 

Heidi Wieses 

„Rendezvous 

mit den Toten" 

Gigant der Zukunft 

China vor dem gi'oßen Spiiing zur Industrienation 
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WER, 

WAS, 

WO 

Violo Mrni«rhpn sammeln 
Hrirfmnrkrn nrhrnhri. Wer 
ailrrdinK^ mehr wissen will, 
systomalisrh saminrin und 
mit nndrrrn tnusrhrn nittrhtp, 
kann sich an dir nrirfmar- 
konvcreinc wenden; 

Habonhauson 

Briefmurkensammlerverein 
Babenhausen, Kontaktadres- 
sen Jean Ctramm, Martin-Lu- 
ther-Stralle Telefon: 
0U07;i / H.') IH; Jörg Zinganell. 
Amselweg 4. Telefon: 0H07H / 
,')4 i)7 

Die Briefmarkentauschbör- 
•se und der Basar sind alle 
zwei Monate an jedem vierten 
.Soinitag von 9.HO bis r,2.H0 
Uhr im SPD-Parteibüro. 
FnbrstralJe 2, Babenhau.sen. 

Diebufg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kontakt- 
adresse: Geraril Houtman, 
SteinstralJe .'>7, Telefon: 
0(i07l / 22 1 IH. 

Tauschlage jeden zweiten 
Dienstag im Monat im Neben- 
raum der ..Postslube", Henri- 
Dunanl-Stralleuni lO .'tO Uhr. 

Diotzenbach 

Briefmarken-Sammlerver- 
ein Dietzenbach. Reinhards- 
weg H, (!;U28 Dietzenbach, 
Vorsitzender Manfred Wrzes- 
niok, Telefon: 06074 / 2 35 05. 

Tauschlage im Vereinsraum 
der alten Schule. Darmstädter 
Stralle. jeden ersten Sonntag 
i|U Monat, 10 Uhr. 

Die Jugend tauscht Jeden 
zweiten und jeden vierten 
Samstag im Monat, 15 Uhr. 

Dreieich 

Brief markensammler-Ver- 
oin Dreieich, Vorsitzender 
Helmut Britz, Oberwlesenweg 
20. Telefon: 0(1103 / 3 23 5». 

Tauschlage im Bürgerhaus 
Sprendlingen. Fichleslraße 
50. jeden ersten und dritten 
Dienstag im Monat. 19.30 bis 
22 Uhr. 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlenseo, 
Kontaktadresse: Klaus Höl- 
zinger. Wächtersbacher Stra- 
lle 5. 03505 Langenselbold. 
Telefon: ()(U84 / 38 30. 

Tauschtage in der Erlenhal- 
le in Erlensee am Hallen- 
schwimmbad jeden ersten 
Dienstag im Monat. 19 Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890. Vorsit- 
zender Werner Klieber. 63450 
Hanau 1, Kalharina-Belgica- 
Slrafle 1. Telefon: 06181 / 
2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist in 
der Eugen-Kaiser-Straße 17b. 
Es ist jeden Mittwoch von 17 
bis 19 Uhr geöffnet. 

Im Vercinfhaus sind 
Tauschtage jeden ersten und 
dritten Sonntag im Monat. 9 
bis 12 Uhr. 

Langenselbold 

Tau.schlage des Briefmar- 
ken.sammler-Schwerpunktes 
Langenselbold: Mitglieder im 
Verein der Briefmarkenfreun- 
de Kinzigtal e.V.. jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr In der Frö- 
belschule. Schulgas.se in Lan- 
genselbold. Die Jugend trifft 
sich von 17.30 bis 19.30 Uhr. 

Langen 

Briefmarkensummlerverein 
Langen. Vorsitzender des 
Vereins und Bundespresse- 
sprecher der Philateliitcn 

Reiner Wyszomirski, 6322.'> 
Langen, Anomonenweg 24. 
Telefon: 06103 / 7 91 93 

Tauschtage in der Stadthal- 
le. ClubrBume 1 und 2. Südli- 
che Ringstraße 77. jedeit er- 
sten und dritten Mittwoch im 
Monat. 20 Uhr. Für die Ju- 
gend jeden ersten und dritten 
Mittwoch, 19 Uhr 

Mühlhoilii 

Briefmarkenfreunde Mühl- 
heim. Vorsitzender Horst 
Lötz. 631(1.'> Mühlheim am 
Main. Ringstraße 6. Telefon: 
061 OH / 7 69 41; Post an Bert- 
hold Liegl. (i3165 Mühlheim 
am Main, Postfach 12 22. 

Tausehtage im Bürgerhaus 
Mühlheim. Dietesheimer 
Straße 60. jeden dritten Sonn- 
tag im Monat, 9 30 Uhr 

Ntnt-Isenbufg 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Neu-Isenburg, 1. Vorsit- 
zender Jo.seph Kratzer. Offen- 
bacher Straße 35. 632(13 Neu- 
Isenbuig. Telefon: 06102 / 
3 «2 19. 

Tauschtage im Haus der 
Vereine, altes Feuerwehrhaus. 
Raum 10. 1. Stock. Neu-Isen- 
burg. Offenbacher Straße 35. 
am zweiten Donnerstag im 
Monat. 19 bis 22 Uhr, und am 
vierten Sonnlag im Monat, 
9.30 bis 12 Uhr. 

Obert.shausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft Phila- 
telie Obertshausen, Vorsit- 
zender Rolf Lochmann. 63179 
Obertshausen, Bürgermei- 
ster-Kftmmerer-Straße 12, 
Telefon: 06104 / 4 30 66, 

Tauschlage im Bürgerhaus 
Hausen jeden zweiten Sonn- 
t.'ig im Monat ab 9.30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten Sonntag 
lin Monat. 9.30 Uhr. für Ju- 
gendliche und Erwachsene. 
Altes Rathaus, Schloßstraße 
an der Kirche. 

Offenbach 

Briefmarkensammlergilde 
Offenbach am Main, Vorsit- 
zender Wolfgang Bubori, Bis- 
marckstraße 37, 63065 Offen- 
bach. Telefon: 069 / 81 88 93. 

Tauschabende jeden dritten 
Dienstag im Monat, 19.30 
Uhr. Tauschlage für Erwach- 
sene und Jugendliche jeden 
ersten .Sonntag im Monat. 
9,30 Uhr. Die Veranstaltun- 
gen sind im Kolpinghaus. 
Luisenstraße 53. hinleres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Rödermark. Vorsitzender 
Herberl Ulbrich. Telefon: 
06074 / 97 3 58, 

Tauschlagc jeden dritten 
Montag im Monat. 19.30 Uhr, 
evangelisches Gemeindehaus 
Urberach. Wagnerstraße 35. 

Rodgau 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Rodgau-Niedcr-Roden. 
Vorsitzender Albert Jung. 
63110 Rodgau 3. Heusenslam- 
mer Weg 21, Telefon: 06106/ 
7 54 83. 

Tauschlage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 19.30 
Uhr, und jeden dritten Sonn- 
lag im Monat, 9.30 Uhr, im 
.Sozialzentrum am Puiseaux- 
platz in Nieder-Rotlen. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Seli- 
genstadt und Umgebung. 
Vors. Heinrich L, Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.: 06182 / 
34 65. Geschäftsführer Lutz 
Lang, Mainhausen, Frie- 
densstr. 7, Tel.: 06182 / 
2 42 24. 

Tuuschtage jeden letzten 
Sonntag im Monat, 10 Uhr, in 
der TGS-Turnhalle, Gra- 
benstr. 40 und jeden zweiten 
Dienstag im Monat, 20 Uhr, 
im Vereinsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II. Stock. 
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Professor Heinz Schillinger ontwart die vier Sonderbriefmarken ..Bildor aus Deutschland". Sie zeigen die Alpen, das Er/gobligo, das Maintal und dio Mocklc?nl)urgi- 
sehe Sennplfltte. 

Deutschland von der schönsten Seite 

Deutsche Bundespost v^irbt auf vier Briefmarken für die Einheit des Landes 
Die Serie ..Bikler aus Deutsch- 

land" soll in lockerer Folge die 
Schönheit und Vielfalt Deutsch- 
lands an nuirkanten Beispielen 
aus den Bundesländern und un- 
terschiedlichen Regionen vor 
Augen führen und auch ein Bei- 
trag zur Einheit Deutschlands 
sein. Die Motive auf den vier 
.Sonderbriefmarken sind die Al- 
|)en. das Erzgebirge, das Maintal 
und die Mecklenburgi.sche Seen- 
platte. 

Alpen - Die bayerischen Alpen 
gehören neben dem schwäblsch- 
frilnki.schen Schichtstufenland, 
dem ostba.veri.schen Mittelgebir- 
ge und dem Alpenvorland zu den 
vier natürlichen Großlandschaf- 
ten Bayerns. 

Mit ihren zumeist über 2 000 
Meier hohen Gipfeln - darunter 
die /Zugspitze (2 964 ni). 
Deutschlands höchster Berg - 
bieten sie ein faszinierendes Pa- 
norama. Den Komponisten Ri- 
chard .Slrauss inspirierten sie zu 
seiner berühmten ..Alpensym- 
phonie". 

Alljährlich verbringen hier 
Millionen von Menschen aus al- 
ler Welt ihren Urlaub, um als 
Autolourislen unil Wanderer, als 
.Skifahrer und Nulurbeobachter, 
als Kurgäste und Kunstliebhaber 
die Viel.seiligkeit der Alpen zu 
erloben. Sie werden reichlich be- 
lohnt mit landschaftlicher 
Schönheit und kulturelleiTi 

Reichtum - abwechselnd zwi- 
schen Voialiien und Hochgebirge 
des Allgäus und Oberbayerns 

Engagierter Umwelt- und Na- 
turschutz bewahren die baveri- 
schen Alpen vor übertriebener 
Erschließung, Verkehrsberuhi- 
gung unil Landschaftspflege ge- 
hören zu tien Kennzeichen lies 
..Sanften Tourismus" in Ba,vern 

Auch König Ludwig II. von 
Bayern (1845 bis 18116) lieble das 
schroffe Felsgebirge mit seinen 
kristallklaren Seen. Hier erbaute 
er seine Gralsburg idealen Herr- 
scherlums - ein Gesamtkunst- 
werk des Historismus. Neu- 
schwansteln liegt in Allgäu/ 
Bayerisch Schwaben, neben 
Franken. Oberbayern und Ost- 
bayern eine der vier eigenständi- 
gen Tourismusregionen von je- 
weils unverwechselbarem Cha- 
rakter. Bayern ist in .seiner ein- 
zigartigen Vielfalt das Urlaubs- 
land Nr. I in Deutschland. 

Krzgehirge - An der (irenze 
Sach.sens zur Tschechischen Re- 
publik erhebt sich das Erzgebir- 
ge. dessen typische MiUelge- 
birgslandschafl vor allem durch 
den Bergbau geprägt wurde. Be- 
sonders an der Sillierstraße, die 
durch die bekannten Bergstädte 
Scheeberg, Schwarzenberg. An- 
naberg. Marlenberg und Frei- 
berg filhrt. künden zahlreiche 
Zeitzeugen, wie zum Beispiel 
Schaubergwerke, von der Blüte- 

zeit des .Silberbergbaues. 
Das Erzgebirge ist zu jeder 

.lahreszeit einen Besuch wert. 
Das tyjil.sche Handwerk des 
Drechseins, Sehnitzens und 
Klöppeins ist im ganzen Jahr zu 
i'rleljen, denn die Heimat der 
Nußknacker und Räuchermän- 
ner, der Lichterengel und Berg- 
männer, der Pyramiden und 
Schwibbögen hat von Januar bis 
Dezember Saison, Vielseitige 
Voraussetzungen für einen erleb- 
nisreichen Aufenthalt bieten 
Landschaft und Natur des Er- 
zgebirges, Eine grolle Zahl kul- 
turhistorischer und einmaliger 
Sehenswürdigkeilen vermitteln 
inti'iessante Eindrücke von Ver- 
gangenheit und Gegenwart, vom 
Leben der Menschen im Erzge- 
birge und von ihrer Liebe zur 
I leimat. 

Maintal - Wie eine Lebensader 
durchzieht der Main die Ferien- 
region Franken in Ost-West- 
Riehtiing, vorbei an Coburg, 
Bamberg und Sehweiiifurt bis 
nach Würzburg und schlielllich 
Werlheim, der ehemaligen Uesi- 
denzstailt der Grafen von Werl- 
heim, wo die Taubei In den Main 
mündet. Mit ihren altertümli- 
chen Ciassen, Fachwerkhäusern 
und der imposanten Burgruine 
hat sich die Stadl Wertheim den 
Charakter einer altfränkischen 
Kleinstadt bewahrt. Weiter fließt 
der Main hindaufv.äiis nach 

Aschafl'enburg, wo er die (irenze 
nach Hessen liberschreitct ,Seit 
der Fertigstellung des Main-Do- 
nau-Kanals kommt dem Main ei- 
ne wirtschiiftlieh imd vor allem 
auch touristisch noch bedeiiten- 
ilere Rolle zu als je zuvor. Er ist 
ininmelir ein Teil des Wa.sserwe- 
ges zur Kultur und (ieschichte 
einer 1 lerzlandschaft Europas 

lyiecklenhiirgisehe Seenplatte 
Landschaftliche Scliiinheit und 
eine große Anzahl von Seen do- 
minieren im Süden des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern. 

/.wischen Felilberg im Osten 
und .Schwerin im Westen, zwi- 
schen (iüstrow im Norden und 
Rheinsberg im .Süden erstreckt 
sich diese abweclisluiigsreiclie 
Lanilschaft. Die über taiisenil 
.Seen sind das F.rgebnis der letz- 
ten Eiszeit. 

Das Herzstück der Meeklen- 
burgischen .Seen|)latle. eines der 
schönsten und größten ziisam- 
menhiingenden Seeiigebiete in 
Europa. Im die Müntz, mit über 
1 16 cjuadratkilometern der griill- 
te Binnensee Deutschlands mit 
deiitselien Grenzen 

Der Müritz-Niitioiialpark und 
ander;' Natur- und 1 .andschafls- 
schiitzgebiete laden zu Wande- 
rungen ein und ermöglichen die 
Beobachliiiig einer nahezu ein- 
zigartigen 'l'ier- und Pfl;inzen- 
welt. 

Briefmarke erinnert an „Operation Walküre 

Mehr als hundert Verschwörer wurden von den Nazis hingerichtet 

99 

Mit einer .Sonderbriefmarke 
erinnert die Deutsche Bundes- 
post an das Atli-ntat auf Hitler, 
das am 20. Juli 1944 eine Wende 
herbeiführen sollte. 

Im Sommer 1994 jährt sich 
zum 50. Mal das Attentat und der 
Umsturzversuch vorn 20. Juli 
1944. Die.ses Dalum ist eng mit 
dem Namen von Oberst Claus 
Schenk Ciraf von Stauffenberg 
verbunilen. Am Mittag des 20. 
Juli 1944 gelang es .Stauffenberg. 
eine Aktentasche mit einem 
Sprengkörper in unmittelbarer 
Nähe Hitlers bei einer Lagebe- 
sprechung Im Führerhauplijuar- 
lier, Wolfsschanze bei Rasten- 
burg in Ostpreußen, zu plazieren. 
Nach der Explosion, die Stauf- 
fenberg aus etwa 200 Meter Ent- 
fernung hörte, flog er nach Ber- 

Briefmarken- 

Redaktion: 

Walter Hauck 
Minnefeld 4 
64807 Dieburg 
Tel.: 06071 / 24 0 97 

Hn-Rangsdorf und versuchte da- 
nach vom Berliner Bendlerblock 
aus den Staalsstreichversuch un- 
ter der Bezeichnung ..Operation 
Walküre" zu beschleunigen. Aus 
dem Allgemeinen Heeresuml in 
der Bentlierstraße mußten vorbe- 
reitete Flefehle an die Wehrkreis- 
kommandos übermittelt werden, 
damit dort die Exekutivgewalt 
Ubernominen werden konnte. 

Die Pläne für die ..Operation 
Walküre" waren vor allem von 
CJeneral I-'riedrich Olbrichl. 
Oberst Albrecht Richter Merz 
von Quirnheim und Claus 
.Schenk Graf von Stauffenberg 
ausgearbeitet ■ worden. In den 
späten Abendstunden erkannten 
sie und die anderen Verschwörer, 
zu denen auch CJeneraloberst 
Ludwig Beck und Generalfeld- 
marschall Erwin von Witzleben 
gehörten, daß der Staatsstreich- 
versuch gescheitert war. 

In dun Monaten nach dem 20. 
Juli 1994 wurde mehr als einhun- 
dert Menschen im Zusammen- 
hang mit dem Umsturzversuch 
zum Tode verurteilt und in der 
Berliner Hinrichtungsstütte 
Plötzensee ermordet. 

Der 20. Juli Ist heute aber nicht 
nur der Tag tler Einnerung an 
den militärischen Umsturzver- 

Das Motiv des Markenbildes zeigt Gitterstäbe durch die das schwarz-rot-golde- 
ne Dalum 20. Juli 1944 sichtbar wird. 

such des Jahres 1944. Durch die 
bereits in den frühen 50er Jahren 
einsetzenden gemeinsamen Ge- 
denkveranställungen der 
Bundesregierung, des Landes 
Berlin und der Verbände der Wi- 
derstandskämpfer und Verfolg- 
tenorganisationen ist der 20. Juli 
heute als ,,Tag des Widerslan- 
des" das zentrale Datum des F>- 
innerns an alle Widerstands- 

kämpfer und Widerstandskämp- 
ferinnen gegen den Nationalso- 
zialismus 

So ist gegenwärtig eine Würdi- 
gung der Gesamtgegnerschaft 
gegen den Nationalsozialismus 
möglich, die das Ansehen an die 
Wenigen aufrecht erhält, die sich 
dieser deutschen Diktatur wi- 
dersetzt haben. 

\kcMrnbury;KKheStrTif)UtU' 
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/)riii i/diirr.v /.W'i'ii iii(ir nur Srhnffvu, 
uiirst jrilfm iirrnc hilfshi-rvil, 
/)» kitntilrsl lu'xsi'rr Tii</r hiihi'fi, 

—— (/cii'/i (/(ICH mihmst Du Ihr im- /,rii. 
iVtiM ri(/ii' iitiil srhliif in h'nrilni. 
iitiil liiiixrnd Dank für Di-iiw Muh ', 
uuil hi.cl /)» (ii(('/i rim iin.i </i\ichirili'ii. 
III Kii.vrrcrii llvr;i'ii stirbst Pii nur 

Fiir uns iillr unf'<if.lhtir und iinrnrartrt i'fr.iliirh mrin f/r/ir/itrr 
Mtinii, iiDsrr /n-r^i'nsi/iitrr l'dfui, Srhirivfirrvntrr, lirutlvr, 
Sc/iii'(i(/i'r, Oiikrl, Nt'ffi' und Cok.vdi 

Wilhelm Felke 
• I Apn! t'.ur^ I I Juli 1 >)!)■} 

hl liffrr Triiurr 
l.uisr Frlkr 
llohirr iini/ Hii(/if Kruft tich. h'rlkr 
Hrulr FfIliC und Sh-ffcn Ni'ulwrkrr 
siiu'if (i//c /\n</r/iiiri</fn 

li.'li'i'.') I,un<ifu, Wiiltrr l\'ii'tHi-Strulir Ji' 

Ihr Hrrrdifiunii fiiidrl um Ihinnrrstaii. dmi 7. Juli um I I. ITi Uhraufdi'm 
l.uiif/rurr h'ncdlinf stutt. 

Am 29, .lutii 1S)94 verstarb unsrr ohrnialij^or 

hinf,'jährigor Mitarboitor 

Christoph Engel 

im Alter von (59 Jahrt>n. 

Wir trauern um ihn und werden ihm ein 

ehrendes Andenken bewahren. 

STADTWERKE LANGEN GMBH 

Geschäftsführung und Betriebsrat 

Rohr- u, Kanal- 
Rainlgungs- 
Dlenat - N«u-lMnburg 

W. WEECKS Wir ••<r>tgtr^ für Si« 
• Km*»# Aohf und Strhlfitun^r) • WC RACI DuftCh# Küch# • n«khf.nri#n MotMrnf K«rta«k«rT)«>«t 
• und N4Khl Sonn und » Von Architthlcn fmptoht<»rN 
Tel. 06102/37412 

M»l M#m t>f*6wft 

lte(1«(^jngso«»!itll»chfln mOH Norrt*tffl(k> 4;». 6^14 SO Hjinnvj 
Mplorpn/pt) in Ihrer Nflrhhjtrschüft f fbiltp KtwitiiKtaulnflhm© unte' T©l«lon Wi'!h«uM»n 06150 fl 19 70 

Wir IriUKM'ii Hin unser VorstjuKl.snnl^licd 

Wilhelm Felke 

l'lr j^i-liörlc 25 .Ijihrc unsiMcin Vor.sliiiul an und Imt .sich durch 
■Sfin Miiiiiificincnt f^rol.ic Verdienste um unseren Vei'ein erwoi'heii, 

Sein synipalhi.seiies We.sen, ,seine Njitilrlielikeit und Offenheit 
nuiehten iini für viele von uns zu (>inein persünliehen Kreund. 

In l)ankl);u keit nehmen wir Al)sehied. 

IMitfjliedor und Vorstand des 
ViM-kelirs- und VorstiiönoninKs-Voroins 1877 Langten e.V. 

I.anni<n, ,luli 1!)!14 

Elbe-Obst Heinz Hummelsiep 
21723 Hollern 

Frische aus deutschen Landen 
Aptal, Kl. I, 10 kg 
••«•»»M  2iN JMNOra«  22.90 

Sfnllh       27,50 Qlotitf,,,,  11,50 
Änwrt. Rtd Dcllclwis    2S,50 Rsli QrswtnjH MM   33,00 
HiM-FtWikaiioniln, Olorla, wtw, tiitkocliind. Kl, I   12,5 k« 16.00 
und Aplililnin 
Vvrkfluf vom LKw. morgan Donntrtlna. 7. Juli 1994 
M 30 Liingsn Slndthnll« 15.30 Egdibnch Barllniir Plalt 15.00 Liingan Bahnhof 16 00 Langen Sudl. Rlng«Ir Frl»dho( 

MIETSESUCHE 

Sicherheit auf 
allen Wegen 

VEmHETUNaEN 
3H ZKBB, 75 m»'. nb 1 8 1994vor- 
mioinn. Kiillmiolo DM 1050.- t Um! 
Toi 06103 / 521 15 

McliMMMbii iM: 

SidienSie 

Hv fMneug 

gegen Diebstahl. 
Schließen Sie Ihren PKW 
immer ab und schützen Sie 

{ Ihn durch zusatzliche 
I Sicherungen, wie z.B. 

Lenkrad-Kralle oder 
Alarmanlage. 

WkmlM. 
MSteskiNrMti. 

Ftoundliclio Ronlnonn suchl iii L.iniip: 
schono 2*2'^>Zlnimer-Wohnung rrnt 
KDD TpI 06103' 7 42 71 

7^ INDER 
^ EINEN WELt 

Poslqiro Köln r>r>(S-505 

irtPtItaL 

MISERE 

Jr-rr.«' Mourttlran. t 
Aftchtn 

Wir trauern um uiisim'o liehe Schwest(>r 

Elisabeth Kroke 

* 2(>. Kl. I«»ir) 1 2. 7. I!MH 

In stiller Trauer: 

(losclivvistor Kroko 
und Hill« Aiifrohörifreii 

();{212.^) Laiif^en, Aul.k'rhall) SO ;{4 

Die Heerdif^uiif,' fiiulet ;un Kreitaf,', dem «. .Iiili H)!)4, 
um 1 1 Uhr auf dem Lanj^ener Friedhof statt. 

//Ich bin dafür... 
... daß Fußgänger aktiv 
zur eigenen Sicherheit im 
Straßenverkehr beitra- 
gen. Bei Dämmerung und 
schlechter Sicht sollte 
man daher möglichst 
helle Kleidung - am 
besten mit reflektierenden 
Anhängern oder Aufkle- 
bern - anziehen. Schließ- 
lich kann man sich 
gerade als Fußgänger 
sehen lassen." 

3 . 

ZUR ERINNERUNG: 

'BG 
Dl« ucwvfbtichvn D«vH> h« B«>uTio*n«)iMnM htilttn VwitKrtiKhtfhvitvo* • V 

Bilder dieser Art hat man oft gese- 

hen, Vielleicht muß man sie aber 

noch viel öfter sehen? Denn Tatsache 

ist, daß Tausende von Kindern in 

Angola und im Sudan an Hunger 

sterben, Hilfe ist nicht einfach, aber 

möglich, Caritas und Diakonie leisten 

diese Hilfe, trotz Krieg, Vorrangig in 

Form von Nahrungsmitteln und medi- 

zinischer Versorgung, Helfen Sie mit, 

daß ein dringendes Problem nicht in 

Vergessenheit gerät. Danke, 

Postbank 
Karlsruhe _ 
202-753 Diakonie 

CD. Postbank 
Stuttgart 
502-707 

8ei Banken und Sparkassen liegen vorgedruckle Zahlscheine a 

Mit einer 

orreichen und Informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Dio Langoner Zeitung Ist hiertür die ideale Zollung, 
Gorn und .lutmorksam wird die Langener Zeltung in vielen Haushalten gelesen. 

n£ängmer2eiitiing 
KBJHMOIBI NAOmOfffVI  AMtatf HwtiaMwettaTt ww ■»■nxcii 
■ ••••• atiiMlllliaililiM I ~~ «NMl 

Walter* Annamattellen: 
DREIEICHENHAIN: 
Schreibwaren Lindner 
Hanaustraßo 2-12 

Hauptgaschtftiatalle Langen 
Darmattdiar StraRa 26 
Talefon 2 10 11-12 

Öffnungazaltan: 
Mo.-Do. 8.00 12.00, 13.00-16,30 Uhr 
Freitag 8.00-15.00 Uhr 

EGELSBACH; 
SchrelbwarenWilke 
Bahnstrafle 57 

AnzalganachluO für die Dienstag-Ausgabe Ist am Freitag um 15 Uhr; für die Freitag-Ausgabe Ist 
am Mi^och um 15 Uhr Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr In der 
Geschäftsstelle In Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vielon GluckVKunscho, Blumen und Goschonko aniBfilich 
unsoror Vormahlung bedanken wir uns, auch im Namen unserer 
Ellern, herzlich 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen, Hauplstraßo 20 gob Finko 

25 mm hoch, 2apaltlg, DM 28,75 ' 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wunsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb Stier 

Otfenthal, Taunusstraße 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
In so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen, 

Otto Silie und Frau Margot geb. Müller 
Dreieichenhain, Ptarrgasse 

40 mm hoch, lapaltlg, DM 23.-' 
' Pralaa Inkl. MwSt, 

40 mm hoch, 2apaltlg, OM 46.- * 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

AMTSVERKÜNDIGUNGSBLATT FÜR LANGEN UND EGELSBACH 

Redaktion 

®21012 

.'Xn/.eiffen ortrieb 

® 2 10 11 

Landen 
Darmstädter 

Straße 26 

Nr. 54 98, Jahrgang Freitag, 8, Juli 1994 Einzelpreis: 1,20 DM" D 4449 B 

Zur Gründung eines 

Eigenbetriebs sind 

die Weichen gestellt 

Fühlung nach kaufmännischen A.spoklen 
Landen Viir iIimii llintcr- 

j^rund imnii-r l<nii|)i)('r wcidrudcr 
finan/.iollcr Mitti-l siu-ht ilu' 
Stiult l.iiiitjcn in jUntj.slcr /oit 
viM'.stiukt niu'li M()Klicliki<itcn, 
dir Kffi/.iiMi/. (ti'r Vt'rwiilluiiK.siu - 
Ix'it zu sti>ini>i n, um (liidiiirli den 
lliui.shalt zu entlasten. Oalioi soll 
jot/.t (-in \Vi'« In-schrilten wriilen. 
lior auch in anderen Koiiinuiiien 
schon zum KifolH hat. 
Nach den Worten von Uilrj^er- 
nu'istor Dieter Pitthaii hat der 
Magistrat die VVeii-lien zur Ciriln- 
dun« eines lOlKenbetriebs ge- 
stellt. In itin sollen ill)erfi.lhrl 
werden der gesamte Hauhof mit 
seinen Werkstätten einschließ- 
lich der Kahrzeufjpl'leHe und -un- 
terhaltiint^, die Straßetu'eininunn 
und die Mullahfuhr, die StralJen- 
und Kanalunterlialtunn, die Un- 
terhaltunf; der stildtischen CJe- 
biillde .sowie die HaubetreuuiiK 
von Hochiiauniallnahinen, die 
Stadtfiflrtneiei, dii' Kriedhofsun- 
terhaltunn, die SpoitiilatzpfU'Ke 
und schließlicti die Unterhaltunn 
der Ciebiiude und der techni- 
schen Anlagen von .Stadlhalle 
und HUdern. 

Kür I'itthan stellt ein solcher 
KiKonbetrieb eine für die wirt- 
schaftliche Hetiitigun>{ der Kom- 
munen sinnvolU" und nuilJue- 
si'hneiderte KompromilMösunn 
dar. Denn durch die oiKani.sato- 
ri.sche und finanzvvirtschaftliche 
VeiselbstiindiKunn werde einer- 
seits eine Llntei nelimensrilhruiig 
nach kaufinünni.sehen tiesichts- 
punkten ermonliclit, Anderer- 
-seits l)estehe trotz dieser ornani- 
satorisclien VeiselbstandiHunf" 
eine en^e Verbindung zwisciien 
Kif{enl)etrieb, Verwaltung und 
den städtischen (ireniien. ilaniit 
werde die Kinheit der Koniinu- 
nalverwaltunn nicht in Krane ge- 
stellt. Außerdem .sei eine ausrei- 
chende Kontrolle durch die 
Kommune Hewiihrleisti't, Der Ki- 
Keiibetriel) arbeitet wie eine 
CJnibH, anstelle eines Aufsichts- 
rais wird eine IJetriebskoniinissi- 
on eingesetzt, Dii' Auftrage er- 
hält er von der.Stadl. 

Der Kigenbelriel) ist nach Auf- 
fassung I'itllians ,,die ideale 
Korm, schnell und ohne rechtli- 
che Hürden die Umsetzung hin 

zu einein betnebswirtschaftlicli 
orienüeiien, flexililen und effi- 
zu'iiten llelrieb zu volizieben Kr 
verfugt Uber du" (M'fordi'rliciien 
Insli'uniente und bei entspre- 
chender .Salzung auch über die 
notwendige Kompetenz, um eine 
optimale Ketriebsfuhriing zu ge- 
währleisten. (üeicbwobl bietet 
er ein Maxiiniiin an parlamenta- 
rischer Kontrolle," Der Kigenbe- 
triel) werde dffenllicii geführt 
k(inn(> aber privatwirtsciiaftlich 
agieren. ,,Langfristiges Ziel ist, 
daß der Kigenlietrieli weltbe- 
werbsfiihig wird", so der Hat- 
hauschel. 

Schon l)ei den Heralungen zum 
Haushalt für das ,lahr Hlill wur- 
den seitens der Kraktioiien An- 
trüge gestellt, die in die Hichlung 
zielten, die jetzt in Langen einge- 
schlagen werden soll. Nachdem 
sich die finanzielle Lagi" der 
Stadl im vorigen ,lalir weiter ver- 
schlechterte, l)eauftragte der 
Magistrat dii- Kntsorgiingsbera- 
lung Offenbacb (imbll mit einer 
lIntcM'suchung Uber Optimie- 
rungsmögliehkeilen von Teilen 
der l)etrieblicben Kinrii lilungen 
der Stadl Langen. Die Kaebli'iile, 
die bereits mit Krfolg an der Aus- 
gliederung von Detriebi'ii di'i 
Stadl ()rfenl)acli inilwii'kteii. ka- 
men zu dem Krgelinis, daß die 
("iriindiing eines Kigenbetriel)S 
die sinnvollste und praktikal)el- 
ste 1 .osung auch für Langen .sei. 

Die lietriebsfrihnmg dieses Ki- 
genbetriebs soll dabei in I landen 
iler .Sladtwerke Langen (iinbll 
liegen, die aucli ilii kaufmiinni- 
sclies Know-how zur Verfügung 
stellen kann, ..Die Krfalii ung der 
.Sladtwerke in der Kühl ung eines 
koininunalen Hetriebs bietet so- 
fort nutzbare Vorteile filr die 
Leitung des K,igenb<'triel)s", er- 
klarte l'iltban. Der .Stadl ent- 
stünden dabei weder finanzielle 
noch zeitliche Nachteile. 

Docli ziinäclist müssen die Pla- 
ne auch in der Sladtverordnelen- 
versammlung auf ZusUmniung 
stoßen. Vom i'ersonalrat sind sie 
bereits einliellig befürwortel 
worden. Nach I'itllians Worten 
isl vorgi'sehen, den Kigenbelrieb 
zum 1 ,lanuar I!)!!,') ins Leben zu 
rufen. 

Ein Fußbad nahmen diese vier Buben Im Vierröhrenbrunnen. Bei der Affenhitze, die uns das Hochdruckge- 
biet „Alfred" bescherte, standen Erfrischungen jeder Art hoch Im Kurs, Zuletzt sind die Temperaturen zwar ge- 
fallen und etwas Regen sorgte für Abkühlung, Doch nach Angaben der Meteorologen läßt die nächste Hitzepe- 
rlode nicht lange aut sich warten. 

Motorradfahrer 

schwer verletzt 
Langen (fni) - Schwer \ri 

lel/l wui'di' ein .irij.ihngei 
Molonadfalirer bei einem 
Unfall am Mnnlagiiacbmit 
tag in 1 .angen I )i'r Mann er 
blt mehrere Knoehelibniehe 
und wurde ms Dreieieb 
Kranki-nliaiis geliraebl l'jne 
•l,V|alirige BMW Kaliri'iiii 
bath' von der Ii IHI) nach 
links auf die Aiitobalin Uli! 
in liicbtiing Darmstadl ab 
biegen wollen und ilabei den 
entgegen kommenden Krail 
fahler iiberselii'n Die Krau 
kam bei der Kollision mit 
li'ielilen Verlel/iingen da 
von Umlu'ifliegende Teile 
di'r Unfallfahrzeiige bescba 
diglen außerdem i'in weile 
res Auto, Den (lesamtseha- 
ilen seh,il/.t die Polizei auf 
Iii OIIÜ Mark, 

Kapitel Kühnen abgeschlossen 

Gofichtsuilcil: Stadt Langen muß kein Grab rcvsciviortMi 
Langen - lilill verstarb der 

Neonazi Michael Kuhnen in 
Kassel, lilOli wurde die Urne 
mit seinen IJberreslen in Kas- 
sel gi'stohlen. Kühnen, Chef 
der 1 ilH!l verbotenen ,,Nationa- 
len ,Sanimhing", halte liingere 
/.eil in Langen gelebt und in 

seinem'l'eslameiil erklärt, man 
solle ilui iiicr beisetzen Das 
hatte die .Stadl al)gelehnt, weil 
Kühnen nicht mehr in I,angen 
gemeldet war. 

Der Hessische Verwallungs- 
gerichtshof in Kas.sel hat jetzt 
eine Klage von Anhängern 

Kühnens gegen die Stadl !,an 
gen ziiriickgewieseii. Die Koni 
miine ist demnach nicht ver 
pflichtet, ein (Irab auf dem 
Kriedhof zu reservieren Weil 
ilie Urne versehwunden sei, be- 
stehe kein Ueelilsschutzinle- 
res,se mehr 

U nbescil wertes 

Badevergiiügen 
Langen lfm) - Im Langenei- 

Waldsee kann unbeschwert ge 
badel werden Nach Angaben 
des Krslen Kreisix'igeordneten 
und (iesimdheilsde/erneiilen 
Peh'r Walter gaben dii' mikro- 
biologischen Ulli ersiiebii Ilgen 
aller Hadeseeii im Kreis (Iffen- 
baeb keinen Anlaß für Hean- 
standiingen. Bereits seit lOnile 
April eninimml das Ci'sund 
heilsamt im Absland von I I 
Tagen Wasserprciben von den 
liaileseeii. die nach di'r KC 
Uielil linii' unlersiieht werden 

Wallschüler im 

Radio zu hören 
Langen (fm) - Der Hessische 

Kundfunk stralill am Sonnlag, 
10 ,liili, in seinem ersten Hör- 
fiinkprogramni um lll.:t() Uhr ei- 
ne Sendung für Kinder aus, bei 
der es ums Thema Celd gehl. Uei 
der Kecherche für ,.Dinos Kin- 
derradio" besuchte ein Milarbei- 
ler aiicli die Ausstellung ,,Vom 
Taler zur Mark" im Alten Kat- 
haiis. Dabei interviewte er Viert- 
kläßler der Wallschule, die von 
Stadtarehivar Herberl Hauch 
durcli die Ausstellung geführt 
wurden. Begeistert schilderten 
si<' dem Uadionuinn ihre Kin- 
driicke. .letzt warten die Schüler 
gespannt darauf, sich am Sonn- 
lag im Kadio zu hören. 

Lage hat sich leicht entspannt 

Zahl der Arbeitslosen ist im Juni geringfügig zurückgegangen 
Lungen Im ,luni isl auf dem 

hiesigen Arbeilsmarkl eine ge-^ 
ringfügige Knllastiing eingetre- 
ten, Die /.ahl der Arbeitslosen 
verringerte sich trotz weiterhin 
ungünstiger konjunktureller .Si- 
tuation binnen Monatsfrist um 
Ii,') auf nunmehr 2 riüT). Am Mo- 
natsende waren 1 471) Männer 
und 1 O.'if) Krauen l)ei der Ar- 
Ijeitsamlsilienstslelle Langen 
(zuständig für Langen, Dreieicli 
und Eg(-lsbach) arbeitslos gemel- 
det. Die Arbeitsloseiuiuote redu- 
zierte sicli gegenüber dem Vor- 
monat um 0,1 auf Ii,II Prozent. 
Vor einem .lalir lag sie noeh bei 

4.1! Prozent Damals wiirdcMi 7L!I 
Arbeitslose weniger gez.-ihlt 

Im Laufe des Monats ,1 Ulli mel- 
deten sieb ill)7 Personen iK'ii ar- 
beitslos. sieben weiliger als im 
Mai. Die Beiriebe versuchen 
nach Angaben der Behörde wei- 
terliin diireh die Kinfuhrung be- 
ziehungsweise Kortsetziing von 
Kurzarbeit. Knt lassungen zu 
vermeiden. Dies gelang jedoch 
nicht in allen Källen, 

Auf den Angeslelltenseklor 
entfielen im Bericiilsmonat 1 01 I 
Arix'itslose, H4 weniger ,ils im 
Vormonat. HO!) arbeitslose l''rau- 

Ein Blick zurück - und einer nach vom 

Von Ausstellung „100 Jahre Chorgesang" erhofft sich SSG auch Werbeeffekt 

en sind auf Teilzeilarbeil ange- 
wiesen, Die Zahl der erwerlislo 
seil Auslander erholite sieh um 
sechs .Ulf nunm(4n' Ii,'i0, Um drei 

auf insgesami Mit isl <lie 
Zahl der arbeitslosen .Schwerbe 
liinderlen angestiegen. 

Der Bedarf an Arbeitskräften 
hat sich, wie c's heißt, im jalires-- 
zeillieli üblielii'ii Unil'ang erhöht 
Die Zahl der offenen .Stellen isl 
gegeiiiiber dem Vornional um 40 
auf ,'i4,'i angestiegen. Im \'er- 
gleich zum .lliiii vergangenen 
,lahresgibt es derzeit !)1 freie Ar- 
beilsplätze wenigel'. 

- Anzeige - 

Langen (fm) - „ 100 .lahre Chor- 
gesang in der SSCi" — .so lautet 
der Titel einer Ausstellung, die 
am Montagabend in der Schal- 
terhalle der Sparkas.se Langcn- 
Seligenstadt eröffnet wurde unil 
bis zum 22. Juli zu .sehen ist. Sie 
dokumentiert mit Konzertplaka- 
len- und Programmen, allen Zei- 
lungsaus,schnillen, Bildern und 
eintfr Vereinschnmik die wech- 
solvolle Geschichte des gemisch- 
ten Chors in der heutigen SSC!. 

Akten, Urkunden, Pokale oder 
eine Fahne aus den Anfangszei- 
len wird der Besucher vergeiilich 
suchen. Der Schwerpunkt der 
Ausstellung liegt auf der jünge- 
ren Vergangenheit, der Zeit nach 
194,"j. Wie viele andere Vereine, 
war die ,,Freie .Sport- und San- 
gervereinigung", wie der Verein 
damals hieß, von den NationaLso- 
zialisten verboten worden. 
Siimtliches Vereinseigentum 
wurde vom Naziregime vernich- 
tet. 

Die Chronik, die von Schrift- 
führerin Marga Elmer in mühe- 

voller Arbeit zusammengestellt 
wurde, bietet freilich einen 
Überl)liek ül)er die Entwicklung 
des Chors von der Ciründerzeil 
an. Dabei war .Stadlarchivar 

Herbert Bauch der Ge.sang.sab- 
teilung eine große Hilfe. Auch 
viele Mitglieder stellten Bild- 
und Zeitungsmaterial zur Verfü- 
gung. 

Groß war die Freude, als alch die vier „Salrlnoa" am Montag nach 30 Jah- 
ren wiedersahen (von links): Hans Sallwey, Petra Trlnkaus-Frltze, Annette 
Frltze-OIppell und Helmut Neubecker. FoIo: Arnold 

Mit tler Au,sslellung wollen die 
Sänger zwar die Vergangenheit 
beleuchten, gleichsam aber einen 
Blick in die Zukunft werfen. 
Denn um den Nachwuchs ist es 
derzeit nicht zum besten bestellt, 
Joh.inna Kaufmann, Vorsitzende 
der Ge.sangsaiiteilung, erhofft 
sich auch einen Werbeeffekt. 

Vier Besucher hatten am Mon- 
tag ein ganz besonderes Erlebnis. 
30 Jahre hatten sie sich nicht ge- 
•sehen, jetzt feierten sie Wieder- 
sehen. Hans .Sallwey, Helmut 
Neubecker, Petra Trinkaus-Frit- 
ze und ihre Schwester Annette 
Fritze-Dippell waren Ende der 
fünfziger und Anfang der .sechzi- 
ger Jahre als ,,Safrano"-Quartett 
bekannt und hatten es sogar bis 
zur Endausscheidung des Deut- 
schen Schlagerfestivals ge- 
bracht. Wie die ,,Redos" und die 
„Motten" waren sie aus der SSG- 
Ge.sangsabteilung hervorgegan- 
gen. Beim Betrachten der Bilder 
aus ihrer Jugendzeit wurden bei 
den ,,Safranos" natürlich viele 
Elrinnerungen wach. 

VISKOSE-KLEIDER 

und OVERALL-KLEIDER 

In Kurzform, 

in aktuellen Drucken 

mit und ohne Arm 
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Brief an den Verkehrsminister 

Ei-schüttomngsschutz; SPD steht den Bahnanliegem zur Seite 

BCBrcnSUSiCSGC Ob Stachelbeeren, Himbeeren oder Johannisbee- 
ren, die Auswahl heimischer Früchte auf dem Langener WochenmarKt Ist 
derzeit fast grenzenlos. Foto Arnold 

l..iinKon ,.\Vtr wiin-n Ihnen 
<l;inkl);ir. wenn Sie Ihre Wci- 
siinnslji'fiiynis ycm'niibcr (Irr 
fm- (Im vcnint- 
wörtlichen Abteilung Ihres Mi- 
nisteriums iiiissehopfen wur- 
den Die SI'O vertraut darauf, 
dalJ Sie im Sinne der Hahnan- 
lie^er tatifj werden " Mit die- 
sem Appell haben sich di<> Lan- 
genei So/ialdeiiKikraten an 
Miindesv crkehrsmmister Mal 
thiiis Wissmann (t'DU) ge- 
wandt und nachdrilcklich auf 
die Forderunjjen der lUlruenni- 
tiative der I.annener Kahnan- 
liefjer hingewiesen 

In dem offenen Hrief des 
S PO-Vorsitzenden Kberhard 
Heim werden nochmals die 
Probleme mit dem .S-Hahn-Hau 
("ntlann der Hahnlinie von 
Krankfurt nach Darmstadt 
(larHestellt, namlich der Lärm- 
schutz und der Schutz neuen 
die von der Hahntrasse verur- 
sachten V'.rschUtterunHen 
Wahrend zum Lannschutz mit 
der Krrichtunt; von Schall- 
schutzwanden eini> für die H(>- 
troffenen befriedif^ende L()- 
sunn vereinbart worden sei, be- 
zeichnet Heim den von der 
Deutschen Malm AC Uberra- 
schend im Krüh],dir verkünde- 

ten Kuckzufj von dem I'ilotpro- 
lekt ..KrschutterunRsschut7" 
als herben \'ert i auensbruch 
Wal doch zunächst durch ye- 
duldi>;e \ erhandlunnen des 
Magistrats der .Stadt Landen 
und der Burnenninative Hah- 
nanlie^jer mit der Deutschen 
Bundesbahn (Mreicht worden, 
d.ili die Xot wondi^keit von Kr- 
s(hutterunj;sschutzmaUnah- 
m(>n eingeräumt und im IMan- 
feststellunMsbeschlulJ ««'"annt 
wurde 

Nachdem dann mit Mitteln 
der .Stadt Lan^jen, in Zusam- 
menarbeit mit dem Hundes- 
bahnzentralamt München und 
mit /ustinmiunK der Bundes- 
bahndirektion das Pilotprojekt 
ausj;earheit(-t und Knd(> 
d(>r Bundesbahn überleben 
wurde, kam im Frühjahr das 
plötzliche .Xus Die nun privat- 
isierte Deutsche Bahn AC! war 
nicht mehr an dem I'rojekt in- 
teressiert Proteste der Stadt, 
der B1 sowie der Bundestage- 
sabKeordneten Uta /.apf (.SPD) 
und Dr Klaus Lippold (CDD 
konnten keinen Smneswandel 
bewirken Kberhard Heun: 
..Der Buml hat die Vi>rant\vor- 
luni; dafür, dal5 Zusagen der 
früheren Behörde Deutsche 

Bundesl)ahn auch von der 
Nachfolijenesellschaft Deut- 
sche Bahn .AG sinngemäß em- 
nehalten werden " 

Dazu gehört, woran Heun 
den Bundes verkehrsminister 
ausdrücklich erinnert, die Zu- 
saije im Planfeststellun>;sbe- 
schlujJ, nach BeendigunK fl*'" S- 
Bahn-Baus die Krschutte- 
rungswert(> nochmals zu mes- 
sen Wichtin daher. daU die 
KinanzierunK eventuell not- 
wendin(>r Maßnahmen zur Kr- 
schuttei'unnsminimierunjj an 
der vorhandenen alten Bahn- 
trasse im Kähmen des S-Bahn- 
Pro]ekt("s vorgesehen und n<'- 
wahrleistet wird .Jedenfalls 
werde die Stadt Landen, ausge- 
hend von einem Votum der 
Stadtverordnetenversamm- 
lung. einen Antrag stellen, daß 
der Krschutterunnsschutz, falls 
sich seine Notwendigkeit be- 
stati^e. von der Deutschen 
Bahn AG auch realisiert wird 
,,Uns i;eht es darum", so der 
SPD-Vorsitzende, ..daß eme 
sechsjährige, verständnisvolle 
und neduldi^e Arbeit nicht mit 
einem Mißerfolg enden darf. 
Das sollte auch Minister Wiss- 
niann ei kennen " 

Künftig früher in 

den Ruhestand 
Langen (fm) - Angestellte und 

Arbeiter der Langonor Stadtver- 
waltung .sollen in Zukunft die 
Möglichkeit haben, ab dem voll- 
endet(^n ri9 Lebensjahr in den 
vorgezogenen Ruhestand zu tre- 
ten Der Personalrat hat diesem 
Vorschlag des Magistrats nach 
.•\ngahen von Bürgermeister Die- 
ter I'itthan bereits zugestimmt 
Die 71 Beamten sind von dieser 
Regelung ausgeschlossen 

Derzeit gibt es zehn Mitarbei- 
ter. die in Kurze ihr öS'. Lebens- 
jahr vollenden und auch Inton^s- 
se bekundet haben Die Regelung 
kann in Anspruch genommen 
werden, wenn die Stelle nicht 
neu besetzt werden muß. 

Schwimmbadbau 

geht zügig weiter 
Langen (fm) - Der Schwimni- 

badneubau an der Teichstraße 
geht zügig weiter Der Magistrat 
hat am Montag den Auftrag für 
die .Außenrohrleitungen (Verbin- 
dung zwischen den Becken und 
der Wasseraufbereitung.sanlage) 
vergeben Der Auftrag hat ein 
Volumen von 470 000 Mark, Bei 
der .-\us.schreibung hatten vier 
Kinnen ein Angebot abgegeben 
Den Zuschlag erhielt ein Unter- 
nehmen aus Braunschweig. 

1' 

">5 

■■i 

i 

'I 

i 
M 

Ein Sommerfest 

mit viel Musik 
Langen - Am Sonntag, 10. .Iiili, 

feiern die beiden katholischen 
Pfarrgenieinden Liebfrauen und 
Albertus Magnus gemeinsam mit 
dem katholischen Kindergarten 
ihr ,Sonimerfest. Beginn ist um 14 
Uhr auf dem neiigestalttMen Al- 
beiius-Magnus-Platz. Fiir Un- 
terhaltung sorgen unter anderem 
der ,,erweiterte" Kindergarten, 
die Musikkapelle .St. Peter uikI 
Paul aus Dieburg sowie der Kir- 
chenchor von Albertus Magnus. 
Auf die Besucher warten ein lek- 
keres KuchenbUfett, CJrillspezia- 
litiiten und kiihle C'ietranke. 

Jahrgang 1906/07 
Lungen - Wir treffen uns wie- 

der am Donnerstag. 14 ,Iuli, um 
17 lUir in der TV-Gaststalte am 
.lahnplatz ■ 

Jahrgang 1907/08 
lauigen - Wir treffen uns am 

Dienstag, 12. ,luli, um Iti .'iO Uhr 
in (lerTV-Gaststatte 

Jahrgang 1919/20 
Langen - Unser nächsti"s Tref- 

fen ist am Donnerstag. 14. ,luli, in 
der'rV-Gas(s(ätte 

Jahrgang 1927/28 
Langen - Die ,,Buben" des 

.Jahrgangs treffen sich am heuti- 
gen Freitag, !!. .Ulli, ab l'O Uhr im 
Ciasthaus ,,Zum Treppclu>n" 

Bellagenhinwels 
Der hoiiligon Ausgabe, außer Poslsluckon. 
liegt ein Prospekt der Fn Segmüller, 
Frankfurter Landstr. 7, 64291 Darm- 
stadt, bei. auf den wir hiermit tiinweisrsn 
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Wenn der Herr Pfarrer 

als Bonbonmann kommt 

Feiert die Sladtkirehengemeinde Sommerfest 
l.iingen Am ,Sonn1ag, 10 

,Iuli, feiert die Stadtkirchenge- 
meinde ihr .Sommerfest Los 
geht es mit eiiUMii festlichen 
Gottesdienst, zu dem Pfarrer 
Ulrich Bergner alle Familien 
eingeladen hat, die im viMgan- 
gi"nen ,liihr ein Kind zur Taufe 
gebracht hab(>n. Danach ist Ge- 
legenheit zum Heden. Kssen, 
Mitmachen, /.iischauen und 
Feiern. Willkommen sind alle, 
vom Kleinkind bi.szum S(>iuor. 

Nacli dem .Auftakt in der Kir- 
che geht es am (iemeindehaus 
friililich weiter. Die Kmdergar- 
ienkiiuliM' fuhren .Singspiele auf 
und bieten ein Programm, bei 
dem auch die Alteren gern zu- 
schauen werden Kur di(> gniBe- 
ren Kinder werden wie immer 

verschiedene .Spiele angeboten 
Besondere Attraktionen waren 
in der Vergangenheit immer die 
Schminkecke und der Fall- 
schirm. /.wischendureh kommt 
Pfarrer Dieter Borck als Bon- 
bonmann. 

Der Orchesterverein I.angen/ 
Kgelsbach sorgt mit schwung- 
voller Musik für gute Stim- 
mung Für die hungrigen Miigen 
gibt's Steaks, Würstchen und 
.Salate. Kaffee und Kuchen wer- 
den ebenfalls serviert. Damit 
die /Xuswahl möglichst groß ist. 
werden alle Mitglieder iler Ge- 
meinde um Kuclienspenden ge- 
beten. Ks gibt Bier vom Faß und 
auch für ilie. die gern ein (iUis- 
chen Wem trinken, ist gesorgt. 

Anmeldungen bei 

VHS ab Montag 
I.angon .M) Montag, 11. 

.Ulli, nimmt die C;e.schaft.s.stelle 
der Volkshochsclnile Langen 
im Kulturhaus /\ltes Amt.sge- 
richt, Dannstadter Straße 27, 
schriftliche Anmeldungen für 
die Kurse des 1 lerbstsemesters 
entgegen. Das Programm wird 
am Wochenende an alle Haus- 
halte verteilt. Die Postan.schrift 
der VM.S lautet: Magistrat der 
Stadt Langen, Volkshochschu- 
le, Postfach 11)40, (i:i20() Lan- 
gen. 

Der Magistrat weist außer- 
dem darauf hin, daß im Kul- 
turhaus Altes Amtsgericht ei- 
ne neue Telefonanlage instal- 
liert wurde. Die neiiiMi Tele- 
fonnummern lauten: Mvisik- 
•schule ill0 47l), Stadtarchiv: 
010 47.'). Volkshochschule: 
!I10 4()0. 

Der Lehre wieder mehr Bedeutung 

Informative Veranstaltung der Juso-AG zur vorgesehenen 
Laugen ..Sind Stiidcnten 

laul?" Unter dieser Fragestel- 
lung stand eine Diskussion zum 
Thema Studienrel'orni. zu derdii" 
,luso-AG Langen,'Kgelsbach Pe- 
ter Gussinann vom Hessischen 
Minist("rium für Wis.senschaft 
und Kunst als HeferentiMi einge- 
laden hatte. Der Fachmann bi>- 
antwortete die provozierende 
Frage mit einem Nein. Schwarze 
.Schafe gebe es Uberall. ergänzte 
er. 

..Mir persönlich, aber auch al- 
len anderen Teilnehmern, so 
glaube ich, hat die Diskussion et- 

was gebracht", meinte,lus()-V()r- 
sitzeiuler Ansgar Dittmar. Die 
Anwesenden wurden informiert 
Uber (lie .Strukturveianderun- 
gen. die vom Ministerium vorge- 
sehen sind. Dittmar weiter: .'.Ich 
glaube aber auch, daß dem Hefe- 
renten diese Veranstaltung In- 
formationen geliefert hat." 

Vonseiten der Studenten, die 
sich an der Diskussion rege be- 
teiligten, wurde deutlich, daß die 
zum Teil eingefahrenen Struktu - 
ren, die sich an Universitäten 
und Hochschulen gebildet ha- 
ben, nur schwerlich aufzubre- 

chen seien So ist die Lehre im 
Vergleich zum Forschungsauf- 
trag der Professoren nach An- 
sicht der Studenten vernachläs- 
sigt worden. 

Dies soll nach den Worten von 
Peter Gussmann jedoch g(>ändert 
werden. Der Lehre .soll wieder 
größere Bedeutung zukommen. 
Dies sei auch in dem neuen Beru- 
fungsverfahren berücksichtigt 
worden, in dem es nicht mehr auf 
den Nachweis tier Lehrbefähi- 
gung allein ankomme, sondern 
höhere Ansprüche an den zu- 
künftigen Professor respektive 

Jazztanz gehörte zum Programm des Sommerfo«te8, das die G? 
Schäftsleute des Einkaufszentrums Oberlinden am Samstag zum zweiten- 
mal auf die Beine stellten. Die „Jazzbusters" der Albert-Elnsteln-Schule 
(auf dem Bild mit Schlagersänger Andy Sommer) erfreuten die Besucher 
mit einer Darbietung. Was den Zuspruch betrifft, wurden die Erwartungen 
der Organisatoren diesmal nicht ganz erfüllt. Das Wetter meinte es am 
Wochenende einfach zu gut. Foto: ms 

Kinder an Musik 

heranführen 
Langen — Wie in jedem .lahr 

beginnen nach den Sommerferi- 
en wieder Kurse in musikalischer 
Früherz.iehung für Kinder an der 
Musikschule Langen. Unter- 
richtsorte sind die Albert- 
Schweitzer-Schule (freitags) und 
das Kulturhaus Altes Amtsge- 
richt (dienstags). Der Schwer- 
punkt liegt auf dem .spielerischen 
Umgang mit Musik. Die Musik- 
schule bietet diesen zwei .Jahre 
dauernden Kursus für Kinder im 
Vorschulalter an. Einstiegsaller 
sollte vier bis fünf Jahre sein. 
Nähere Informationen gibt's un- 
ter der Telefonnummer 910 470. 

beimessen 

Studieni'eform 
Professorin gestellt würden. 

Ein wenig enttäuscht zeigte 
sich Dittmar über die schwache 
Beteiligung der zwölften und 
dreizehnten Klassen der Schu- 
len, die zu der Veranstaltung ein- 
gelailen worden waren. 

..lA'iiler macht sich eme Eindi- 
mensionalität breit, bei der nur 
das derzeit Wichtige betrachtet 
wird." Dabei kämen die Verän- 
derungen, die an den Universitä- 
ten X'orbereitet werden, weniger 
den jetzigen als den künftigen 
Studenten zugute. 

LESER SAGEN IHRE MEINUNG 

Eskorte" für acht Enten 

Der Rattenfänger von Hameln war am vergangenen Freitag im Saal des Kulturhauses unterwegs. 
Zum Abschluß des zweijährigen Kurses In musikalischer Früherziehung führten Kinder der Musikschule Langen 
zusammen mit einigen jungen Blöckflötenspielern diese Geschichte auf. Foto: Arnold 

99 
Voll des Lobes äußert sich eine 
Leserin über Benmte der Lan- 
gener Polizeistation: 

Gewalt ist das große Thema 
unserer Zeit — vor nichts und 
niemandem wird halt gemacht. 
So wundert es auch nicht, daß 
mehrere Kinder und Jugendli- 
che vor kurzem auf dem Sport- 
platz neben der Drcieichschulc 
einer Entenmutter mit sieben 
Küken das Leben zur Hölle 
machten. Die hilflosen Tiere 
wurden mit Steinen und Bällen 
beworfen und gnadenlos ge- 
hetzt. Als ein Küken auf der 
Flucht in einen Gully fiel und 
nur mühsamst von meinem 
Sohn gerettet werden konnte, 
war ihm die Sache zu viel. Er 
holte mich zu Hilfe. Aber alle 
Ermahnungen und alles gute 
Zureden von meiner Seite stie- 
ßen bei den Kindern auf taube 
Ohren. 

Schmähungen und erneute 
Angriffe auf tlie Entenfamilie 

waren die Antwort. Mein Anruf 
bei der Langener Polizei wurde 
als Notruf notiert und sofort 
weilergeleitet. Fünf Minuten 
später waren zwei freundliche 
Polizisten an Ort und Stelle. 
Sie verwarnten die Angreifer, 
notierten Adressen und nah- 
men sich schließlich liebevoll 
der verschrecklen Tiere an. Zu- 
frieden konnten wir nach Hau- 
se gehen. 

Viele Menschen werden sa- 
gen, es handele sich um eine 
Bagatelle: Ein Polizeieinsatz 
wegen acht Enten! Aber darum 
gehl es nicht, es geht nicht nur 
um die Enten, es gehl urn den 
Grundsalz. Wenn die Langener 
Polizei bei diesem ,,kleinen" 
Notruf so'schnell reagiert hat, 
welche Leistung erbringt sie 
dann erst bei einem ,,großen" 
Notruf. 

Karin Vetter 
Neckarstraße 13 a 

63225 Langen 
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,yBesclywerde'' 
(fm) - nicser Titge erhielt der 

Langener Rathauschef einen 
„Beschwerde"-Brief, den wir 
unseren l.esem nicht Z'orent- 
halten wollen. „Lieber Bürger- 
meister Pitthan. meine Freun- 
dinnen und ich spielen gerne 
im Birkenwäldchen. und es 
wäre schön, wenn die Mitar- 
beiter der Stadt Langen auch 
■!ort die leeren Flaschen und 
den Dreck wegmachen wür- 
den. Mein Bruder (vier Jahre) 
hat schon viele alle Bierdosen 
aufgehoben und in die Müll- 
tonne geworfen. Und noch et- 
was: Die Leute gehen oft mit 
ihren Hunden ins Birkenwäld- 
chen und lassen den Kot der 
Tiere liegen. Bitte stellen Sie 
die Verbotsschilder an den drei 
Hingängen wieder auf." 

Der Bürgermeister hat be- 
reits geantwortet. Neben einer 
gründlichen Reinigung sicher- 
te er der jungen Dame 7U, daß 
die Schilder wieder aufgestellt 
und Hipos dort ab und an kon- 
trollieren werden. Bei dieser 
liebevollen .Aufforderung blieb 
dem Rathauschef ja auch gar 
keine Wahl, meint Ihr Tobias 

Frauen-Union: 

20. Geburtstag 
Langen Im .August 1974 

gründeten weibliche CDU- 
Mitgliedcr, die an frauenpoli- 
tischen Themen interessiert 
waren, die Frauen-Union 
Langen Dies ist ein Grund 
zum Hiickblick und zum 
Nachdenken, denn die Aufga- 
ben der Krauen-Union sind in 
dieser Zeit nicht weniger ge- 
worden und haben sich zudem 
verändert Im Rahmen der 
CDU-Babbelrund' am Diens- 
tag, 12 Juli, um ÜO Uhr im 
..Deutschen Haus" wird der 
runde C^eburtstag gefeiert 
Die Kreis-Vorsitzende der 
Frauen-Union. Gerda Som- 
mer, wird zum Thema ..ÜO 
Jahre Frauenpolitik" spre- 
chen Alle Nlitglieder und 
Freunde von CDU und Frau- 
en-Union sind eingeladen 

Erstes Fest in der 

neuen Schule 
Langen - Premiere in der Zin- 

key.senstraße: Die Sonnenblu- 
menschule feiert am Samstag, it 
Juli, ihr erstes Schulfest. Kinder 
Lehrer und Eltern wollen dies 
natürlich mit vielen Gästen tun. 
Beginn ist um l,") LIhr. Die Besu- 
cher werden geb(>ten, Teller, Be- 
steck und Ibissen mitzubringen, 
um die Umwelt zu schonen. 

Grillfest, Filme 

und Ausstellung 
Langen Der Deutsch-Agy|)- 

tische Freuiulschaftsverein ver- 
anstaltet am Sonntag, 10. Juli, im 
Gemeindehaus in der Bahnstraße 
4() filr seine Mitglieder und 
Freunde ein CJrillfest. Die Veran- 
stalter haben alle Vorbereitun- 
gen getroffen, um die Besucher 
mit deutschen und orientali- 
schen Köstlichkeiten zu verwöh- 
nen. Für kühle Getränke, auch 
Bier vom Faß. ist natürlich be- 
stens gesorgt Ab 14 Uhr gibt es 
Kaffee unil Kuchen, ab Iii Uhr 
wird gegrillt, gebacken und ge- 
kocht. 

Doch damit nicht genug. Wer 
will, kann sich um IT) Uhr einen 
Film über Andalusien und ab Ki 
Uhr einen Film über Ägypten an- 
sehen. Die Langener Freizeil- 
künstlerin Irmgard Kress betei- 
ligt sich mit einer Au.sstellung 
von Kollagen und Original-He- 
liefs mit ägyptischen Motiven. 

„Kernpunkt unserer Arbeit ist es, das 

Selbstwertgefühl der Kinder zu stärken" 

Das Spielhaus ei'füllt wichtige soziale Aufgaben / Vielschichtige Probleme 

Langen (nc) .Mies über das 
Spielhaus Langen an der Teich- 
straße konnte man am vergange- 
nen Samstag beim Tag der offe- 
nen Tür erfahren ..Hauptsäch- 
lich sozial benachtedigte Kinder 
besuchen das Spielhaus", erklär- 
te Kerstin Kranich, Pädago- 
gische Leiterin der Einrichtung. 
Meist seien es Lehrer, der Kin- 
derschutzbund. die Familienfür- 
sorge oder ändert» Kindertages- 
stätten. auf deren Anraten die 
Grundschuler zu der Erzie- 
hungshilfe ge.schickl werden. Die 
Eltern hätten oftmals keine Zeit 
oder kein Interesse, ihren Kin- 
dern die notige Zuwendung und 
Sicherheit zu geben, so daß diese 
völlig auf sich selbst gestellt sei- 
en. was sie natürlich überforde- 
re. erklarte Kranich Verhaltens- 
auf fal ligkeilen. Lern.schwieng- 
keiten und Isolation seien die 
Folge Bei ausländischen Kin- 
dern, die oft die deutsche Spra- 
che nicht beherrschen, kämen 
außerdem Integrationsprobleme 
hinzu. 

Das Spielhaus bietet in .solchen 
Fallen die Miiglichkeit einer 
sinnvollen Freizeitgestaltung 
und Per.sönlichkeitsentfaltüng 
der Kinder. ..Kernpunkt unserer 
Arbeil ist es. das Selbslwerlge- 
fühl der Kinder zu stärken", so 
Kranich. ..Sie sollen das Gefühl 
haben daß jemand für sie da ist, 
der sie und ihre Probleme ernst 
nimmt." Der Umgang mit den ei- 
genen Aggressionen sei bei die- 
sem Prozeß ebenso wichtig wie 
das Erlernen von Verantwor- 
tungsbewußtsein und Toleranz. 

Durch die gün.stige Lage des 
Gebäudes hinter dem Freibad 
haben die Spielhauskinder viel- 
fältige M()glichkeiten: Koll- 
schuhlaufen, Federball, Fußball, 

Belm Tag der offenen Tür Informierte die Pädagogische Leiterin Kerstin 
Kranich (links) über die Arbeit und Ziele des Spielhauses. Foio nc 

kleine Ausflüge zum Paddelteich 
und verschiedenen Spieli)lälzen 
sind nur einige der Aktivitäten, 
die von den Mädchen und Jungen 

gerne wahrgenommen werden. 
Im Spielhaus selbst können die 

Kinder täglich eine Mahlzeit er- 
halten, ihre Hausaufgaben erle- 
digen, basteln un<l spielen. 

Pflichlen wie .Aufräumen und 
.Abwaschen sollen den Kleinen 
außerdem verdeutlichen, daß es 
sich ..bei den Feizeitmoglichkei- 
ten nicht um ein reines Konsum- 
angebot handelt" ,,Einmal pro 
Woche haben w ir außerdem eine 
MeckiM-stunde. bei der .Streit- 
punkte ausdiskutiert werden 
können", so die Diplom-Sozial- 
pädagogin Nicht nur die Kinder, 
sondern auch diM en Eltern sollen 
ein Gefühl diM' Mitverantwor- 
tung entwickeln, was durch re- 
gelmiißige Hausbesuchi" geför- 
dert werden soll Um sich ein 
umfassendes Bild über die Situa- 
tion des Kindes machen zu kön- 
nen, wird aul.lerdem auf Zusam- 
menarlieit mit den jeweiligen 
LehriM'n, dem Kmderschutzbund 
und andiMcn Institutionen großer 
Wert gelegt Die .Arbeit im Spiel- 
haus bezieht also d(>n gesamten 
Lebensraum der Kinder mit ein 
Erfolge im Verhalten der Kinder 
sind oft schon nach kurzer Zeit 
zu luMibachten. 

Die Einrichtung ist montags 
bis donnerstags von 14 bis 17 Uhr 
geiiffnet Ab IH Uhr steht di(> 
hauptamtliche Mitarbeiterin 
Kindern. Eltern und L("hrern für 
(Jespräche zur Verfügung. Nach 
der schriftlichen AnnuMdung ei- 
nes Kindes muß mit einiger War- 
tezeit gerechnet werden, da die 
(iriippe um eine möglichst in- 
tensive Betreuung zu gewährlei- 
sten aus maximal '.iO Kindern 
b(>steht Besondere Notlagen 
werden bei der Aufnahme be- 
rücksichtigt. Ein großes Jubilä- 
umsfest ,,mit allem Drum und 
Dran" anläßlich des 2l)jährigen 
Bestehens der 1(174 gegründeten 
Einrichtung ist fiir den 10 Sep- 
tember geplant. 

Lernen, im Notfall richtig zu handeln 

DRK-Ortsvereinigung Langen bietet wieder einen Erste-Hilfe-Kursus an 
Langen Die Ortsvereini- 

gung des Langener Holen 
Kreuzes bietet wieder einen 
Erste-Hilfe-Kursus an. ,leder 
Inleressierle kann sich mit 
den (irimdbegriffen der Er- 
sten Hilfe vertraut machen 
und die wichtigsten Hand- 
griffe erlernen, die nötig sind, 
um bei einem Unfall oder bei 
einer akuten Krankheit Men- 

schenleben retten zu können. 
Sachkundige Ausbilder 

vermitteln bei dem Kursus 
nicht nur die notwendigen 
theoretischen Kenntnisse, 
sondern demonstrieren auch 
mit praktischen Beispielen, 
wie das Wissen in der Praxis 
eingesetzt werden kann. Am 
Ende des Lehrgangs erhalten 
die Teilnehmer eine Beschei- 

nigung. die beispielsweise zur 
Erlangung des Führer- 
scheines vorgelegt werden 
kann. 

Die insgesamt Iii Übungs- 
und Unterrichtsstunden ver- 
leilen sich über vier Tage. Un- 
terrichtsort ist (las DliK- 
Ileim in der Zimmerstraßcv 
Die Unterrichtstage sind: 
Samstag, Mi. Juli (1! bis 14 

Uhr), Montag, IH, Juli (Iii bis 
22 Uhr), Dienstag, I!). Juli (1 il 
bis 22 Uhr) und Samstag. ,'iO 
Juli (ii bis 14 Uhr). Wer sich 
für den Lehrgang, für den ei- 
ne Gebuhr in Höhe von 20 
Mark erhoben wird, interes- 
siert und gerne teilnehmen 
mochte, kann sich bei Koland 
I leil, Telefon 2 4r) Ii 1 (all 1 )i 
Uhr) anmelden. 

OWK wandert in der 

Kroppacher Schweiz 

17. Juli geht's in den Westerwald 
Langen — .Am Sonnlag, 17. Ju- 

li, fährt der Odenwaldklul) Lan- 
gen in den Westerwald. Abfahrt 
ist um 7 Uhr. Auf dem Programm 
steht eine Wanderung in der 
Kroppacher Schweiz durch das 
Nislertal nach Hachenburg. 

Gewandert wiril in drei Abtei- 
lungen. Eine erste Wandergrup- 
pe wandert von Helmeroth zirka 
Ki Kilometer zur Zisterzienser- 
Abtei Marienslall. Eine zweite 
GrupiJC beginnt die Wanderung 
in Ehrlich und läuft knapp acht 
Kilometer zur Abtei Marienslall. 
Die Busgruppe fährt nach Ha- 
chenburg. Hier ist eine Stadlfüh- 
rung vorgesehen. Gegen Iii Uhr 
treffen sich alle Wanderer zur 
gemeinsamen Millagsrasl in der 
Kloslergaslstälte der Abtei Ma- 
rienslall Nach einer ausgiebigen 
Stärkung wird die Wanderung 
nach Hachenburg forlge.selzl. 

Die Landschaft zwischen Hel- 
inerolh und der Abtei Marien- 
slall wird nach dem allen Kirch- 
spielorl Kroppach die ,,Kroppa- 
cher Schweiz" genannt. Die 
Kroppacher Schweiz mit ihren 
Bergen und Tälern, mit den dich- 
ten Wäldern und sauberen Bä- 

chen, liegt am nördlichen Rand 
di>s Weslerwaldes Die Nisler 
und die Kleini" Nister schlängeln 
sich in vielen Windungen durch 
den Schiefer und geben dieser 
Landschaft eine einmalige 
Sthönheil. Das Panorama der 
Land.schaft kann man insbeson- 
dere von der .Spitzen Ley bei 
Stein-Wingerl betrachten. In der 
Kroppacher Schweiz gibt es noch 
sehr viele ()rle mit gut gepflegten 
Fachwerkhäusern. Das ganze 
Gebiet steht h(>ule unter Land- 
schaftsschulz. 

Anmeldung für diese Wande- 
rung ist am Dienstag, 12. Juli, im 
Optik- und Uhrenfachge,schäfl 
Werner Keim, Was.sergasse (i. Am 
Sonnlag, 31. Juli, treffen sich 
Mitglieder des Oenwaldklubs 
Langen zu einer Kucksackwan- 
derung am neuen Haihaus. Die 
Fahrt gehl um 8 Uhr mit Pkw 
nach Vielbrunn. Hier beginnt ei- 
ne Wanderung über die Heune- 
.SchUs.sel, Lauseiche, Bremhof, 
Hainhaus nach Vielbrunn. Kuck- 
sackverpflegung ist angesagt. 
Nichlmitglieder sind bei beitlen 
Ausflügen willkommen. 

Für das leibliche Wohl war beim Sommerfest der Oberschle- 
sler bestens gesorgt. Zu Kaffee und Kuchen waren knapp 100 Gäste in die 
Gartenkolonie am Dreielch-Krankenhaus gekommen. Die Landsmann- 
schaft der Oberschlesler hatte zu dieser Veranstaltung insbesondere die 
Bewohner des Übergangswohnhelms In Langen eingeladen. Gegen 
Abend lichteten sich die Reihen allerdings: Das Spiel der deutschen Fuß- 
ball-Nationalmannschaft gegen Belgien lockte viele vor den Fernseher. 

Foto; Arnold 
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Förderverein gegründet 

Uli Stein bleibt FC Langen erhalten 
Langen - Uli Stein, bis vor 

kurzem Trainer des FC Lan- 
den und seit 1. Juli Torwart 
beim Bundesligisten Ham- 
burger Sportverein, hält dem 
,,Club" die Treue. Ergründete 
mit weiteren Freunden und 
Gönnern des FCL einen ,,Vor- 
ein zur Förderung des 1, FC 

Langen". Der Verein hat es 
sich zur Aufgabe gestellt, den 
Fußball-Clulj ideel als auch 
materiell zu unterstützen. Da- 
durch wollen die Mitglieder 
die Basis für eine erfolgreiche 
Zukunft des Traditionsver- 
einsschaffen. 

Spaß und Geselligkeit 

stehen im Vordergrund 

Kegelfreunde 1984 feiern Jubiläum 
Lungen - Nicht die Lei- 

stung, sondern die Freude am 
Sport und das kamorad- 
schafUiehe Miteinander ste- 
hen im Vordergrund, wenn 
die Kegelfreunde 1984 Lan- 
gen die Turnschuhe anziehen. 
Das Jubiläum gibt AnlalJ. sich 
an die zurückliegenden Jahre 
zu erinnern. Am 29. Mai 1984 
wurde der Verein aus der Tau- 
fe gehoben. Zwei Mitgliedern 
gilt ein besonderer Dank: Lo- 
thar und Margot Leiser, die es 
von Anfang an mit Umsicht 
und Tatkraft verstanden ha- 
ben, dem Verein zur Blüte zu 
verhelfen. 

Die Aktivitäten beschrän- 
ken sich nicht nur aufs Ke- 
geln. Kür die Mitglieder und 

Gönner gibt's jahrlich ein 
Grillfest. Daneben beteiligt 
man sich an der Ebbelwoi- , 
Staffel, an der Kerbolympiade > 
und veranstaltet Weihnachts- 
feiern und Ausflüge. 

Anläßlich des Jubiläums 
haben die Kegel freunde für 
Sonntag, 10. Juli, zu einem 
Turnier iür Freizeitkegler in 
die Langener Stadthalle ein- 
geladen. Gespielt wird von 10 
bis 17 Uhr, jedes Team kegelt 
400 Wurf über zwei Bahnen. 
In einer Mannschaft müssen 
mindestens vier Personen 
spielen. Interessenten können 
sich bei Lothar und Margot 
Leiser, Telefon 2 iili 58, mel- 
den. 
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„Vogelhochzeit" an Schweitzer-Schule 

Die Geschichte von Tarsus 

Ausstellung beim Fest der Dreieichschule 
Langen - Im Kähmen des 

Schul festes, das die Dreielch- 
schule am heutigen Freitag (ii. 
Juli) ab 14 Uhr feiert, wird auch 
die Ausstellung ,,Tarsus war 
.schon früh besiedelt" zu sehen 
sein. Sie wurde erstmals wäh- 
rend der Kreiskulturwochen in) 
vergangenen Jahr gezeigt. 

Tarsus, Langens türkische 
Partnerstadt, ist eine der ältesten 
Städte der Antike. Bereits um 
I) 000 vor Christus war sie besie- 
delt, Tarsus war jahrhunderte- 
lang Schauplatz verschiedener 
Zivilisationen und ein wichtiges 
Handels- und Wissenschaftszen- 
trum; zahlreiche Funde aus un- 

terschiedlichen Epochen belegen 
dies. Mit der allmählichen Ver- 
sandung des Hafens ließ die Be- 
ileutung der Stadt jedoch nach. 

19:i4 bis 19:i9 und 1947/4H 
wurden in Tarsus und Umgebung 
wichtige Ausgrabungen vorge- 
nommen. Die Ausstellung gibt 
mit Hilfe von Bild- und Textta- 
feln einen kleinen Überblick 
über die bedeutendsten archäo- 
logischen Ergebnisse. Stadtar- 
chivar Herbert Bauch hat ilie 
Schau mit dem Archäologen Jörg 
Becker konzipiert und realisiert. 
Sie ist bis zum 12. Juli in der 
Dreieichschule zu sehen. 

Bessere Haltung durch Muskeltraining 

Erfolgreiches Pilotprojekt von Adolf-Reichwein-Schule und KSV Langen 

Auch Geschicklichkeit auf zwei Radern war gefordert bei der 
mittlerweile neunten Fahrrad-Rallye der Jungen Union. Start war wie Im- 
mer an der Adolf-Relchweln-Schule. „Rund um Langen", so der Titel des 
Wettbewerbs, mußten die Teilnehmer dann eine ganze Reihe von kniffli- 
gen Aulgaben lösen. Das ging natürlich nur, wenn man auch die richtige 
Strecke ausfindig gemacht hatte. Die erfolgreichsten Radler wurden bei 
der Siegerehrung Im JU-Club Im Alten Rathaus mit Pokalen belohnt. 

Foto Arnold 

Mädchen und Jungen machten in der Projektwoche vielfältige Erfahrungen 
Langen (nc) Die Qual der 

Wahl hatten (he Schuler der Al- 
bert-Schweitzer-Schulebei ihrer 
diesjährigen Projektwoehe; Aus 
einem vielfaltigen Angebot von 
insgesamt 24 Projekten hatten 
sie die Möglichkeit zwischen 
Fechten, Tennis, Seidenmalerei, 
Tiipfern, CJartenkunde, Theater 
Zirkus uml vielem mehr auszu- 
wählen Eine volle Woche lang 
konnte dann gewerkelt und ge- 
backen, Sport getrieben und die 
..Gegend unsicher" gemacht 
werden. 

Ciute handarbeitliche Fähig- 
keiten bewies zum Beispiel eine 
Gruppe mit ihren selhstgenähten 
Kuscheltieren. Besonders phan- 
tasievoll ging es bei den kleinen 
Hexen zu. die nun einen .selbstge- 
bundenen Hexenbe.sen ihr eigen 
nennen können. In einem ande- 
ren Projekt konnten Kinder, die 
noch nicht lange in Deutschland 
leben, die Stadt Langen besser 
kennenlernen. Und (lie kleinen 
Feuerwehrmänner bekamen so- 
gar die überraschende Gelegen- 
heit, der richtigen Feuerwehr hei 
Pumparbeiten im über- 
schwemmten .Schulkeller zu hel- 
fen. 

..Wir k(mnen zwar heute mit 
Aufführungen und Ausstellun- 
gen zeig(>n, was die Kinder in der 
Projektwoche gearbeitet haben", 
sagte Wulfhild Schwietzer, Lei- 
terin der Grundschule, am Prä- 
sentationstag in ihrer Begrü- 
ßungsrede. ,,Was wir aber nicht 
zeigen können, sind die Erfah- 
rungen, die die Kinder gemacht 
haben. Die Erfahrung, längere 

In phantasievollen Kostümen führte eine Gruppe der Schweitzer-Schule beim Präsentationstag die „Vogelhoch- 
zeit" auf. 

Zeit intensiv an einem Thema zu 
arbeiten." Erster Punkt im Pro- 
gramm war die Aufführung der 
,,Vogelhochz.eil ' Eine halbe 
Stunde lang hielten die jungen 
Sänger und Tänzer der brennen- 
den Ilitze stand ein Mädchen 
allerdings mußte in den Schatten 
getragen werden, da die .Anstren- 
gung bei den hochsommerlichen 

Temperaturen wohl zu groß ge- 
wesen war. 

Im Anschluß an die ,,Vogel- 
hochzeit" konnten im Schulhof 
und in den Ausstellungsräumen 
die ICrgebni.sse der Projekte be- 
wundert werden. 

Auch die Übergabe des ,,Klas- 
senzimmers im Grünen" fand am 

Foto: nc 

Samstag im Rahmen der Präsen- 
tation statt. 

Da die Projektwoche schon im 
vergangenen Jahr als eine Berei- 
cherung für alle Beteiligten er- 
lebt wurde, soll vom kommenden 
Schuljahr an projektorientiertes 
Arbeiten in Form von Arbeitsge- 
meinschaften in den Schulalltag 
integriert werden. 

Stenografen üben sich im Kegeln 
Langen - Die ,Iugendgiiippe des 

Stenografenvereins trifft sich am 
heutigen Fivitag, 8., um 18 Uhr in 
der Stailthalle. Allerdings wollen 

sich die Stenografen nicht im 
Schnellschreiben messen, sondern 
ihr Können beim Kegeln unter Be- 
weis stellen. 

Langen — In einem Pilotpro- 
jekt haben erstmals zwölf Mäd- 
chen und Jungen der neunten 
und zehnten Klassen der Adolf- 
Reichwein-Schule ein halbes 
Jahr im Rahmen des Schulsports 
beim KSV I^angen ihre Muskeln 
trainiert. Die Zusammenarbeit 
von Schule und Verein hat be- 
stens funktioniert. 

Die sechs Jungen und sechs 
Mädchen gingen zweimal die 
Woche einem regelmäßigen Trai- 
ning nach, wobei sie abwech- 
selnd vom Sportreferendar der 
Adolf-Reichwein-Schule, Rüdi- 
ger Schmidt-Sassenroth, und 
von den beiden Trainern des 
KSV, Ronald Cerwenka und 
Harry Müller, betreut und bera- 
ten wurden. Ein Lauftraining 
rundete das Fitneßprogramm ab. 

Schwerpunkte und Ziele des 
Krafttrainings waren neben ei- 
nem nicht zu vernachlässigenden 
Kraftzuwachs eine gezielte Ver- 
besserung der Rumpfmuskulatur 
und damit die Beseitigung von 
Haltungsschäden. Der KSV Lan- 
gen und die Reichwein-Schule 
wollen dieses Angebot im Rah- 
men des Sportwahlpflichtunter- 
richts beibehalten. 

Eine Eiche als Symbol der Freundschaft 

Blasorchester des Turnvereins unternahm Konzertreise nach Niederösterreich 

Damit vergrößert sich das An- 
gebot der Reichwein-Schule, das 
schulform- und klassenübergrei- 
fend ab Klasse neun durchge- 

führt wird, auf nunmehr acht 
Sportarten. 

Die Schüler können unter Bad- 
minton, Tischtennis, Basketball, 

Volleyball, Fußball, Schwimm- 
en, Aerobic und Muskel- und Fit- 
neßtraining wählen. 

In einem Pllotprojekt absolvierte eine Gruppe von Jugendlichen der AdoK-Relchweln-Schule ein halbes Jahr 
Muskeltralning beim KSV Langen. foIo: p 

l.angen - Zu Besuch bei den 
Freunden der Ortsnuisik 
Schieinbach in NiederosterriMch 
war (las Blasorchester des Turn- 
vereins Langen. Das Blasorches- 
ter war eingeladen, um die in- 
zwischen ir)jährige Freundschaft 
zwischen beiden Orchestern zu 
feiern. 

BeKMts am Tag der Ankunft 
wurde bei einer Weinprobe g(>- 
meinsam musiziert. Bei dieser 
Verkostigung wurde das Ciastge- 
schenk der Langener, eine Eiche, 
nullt nur lihergeben, sondern 
von den beulen Abteilungsleitern 
gleich an Ort und .Stelle ge- 
pflanzt 

Am folgenden T.ig machten die 
Langenei- mit ihren (lastgebern 
einen /Xusflug nach Wien, um un- 
ter anderem di(> Spanische Ho- 
Ireitschule zu besichtigen. Spa- 
ter ging's zum Heurigen nach 
Neuslift. Den Abend ließ man bei 
(Miiein CJrilUest ausklingen. 

Am Samstag stand das Schloß- 
konzert in Ulrichskirchen auf 
dem Programm, (iemeinsain mit 
der Ortsmusik Schleinbaeh 
spielten die Langener im .Schloß- 
hof. 

Das Konzert zeichnete sich 
durch eine ganz besondere At- 
mosphäre aus. Beule Orchester 

musizierten abwechselnd, hatten 
aber auch einige Stücke zusam- 
men eingeübt. Di(.'ses Konzert 

war der Höhepunkt der Heise, 
tags darauf traten die Langener 
die Heimreise an. 

Abwechslungsreiche Tage verbrachte das Blasorchester In Österreich. Unser Bild zeigt die Langener mit Ihren 
Gastgebern vor dem Marla-Theresia-Denkmal In Wien. foIo: p 
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Amt des Abteilungsleiters wieder besetzt 

TV-Basketballer: Jochen Geiger-Dietrich ist Nachfolger von Jochen Kühl 

Zum Sommerfest hatten am Samstag die Mitglieder des Vereins 
der Vogelliebhaber Langen auf Ihr Gelände „Im Erlen" eingeladen. Trotz 
der großen Hitze herrschte ausgelassene Stimmung, Und well zur Erfri- 
schung natürlich kühle Getränke serviert wurden, wagten einige der Gä- 
ste sogar ein Tänzchen. Foto: Arnolei 

KOM,ma sucht Streetball-Teams 
Langen - Wie bereits be- 

richtet, wird im Jugendzen- 
trum KOM.ma am Freitag, Ifi. 
Juli, ein grol5es Sommerfest 
gefeiert. Zum Auftakt wird ab 

Der Liederkranz 

lädt zum Grillfest 
Lungen - Der Männerchor Lie- 

derkranz lädt für Samstag, Iii 
Juli, zum Grillfest am Siedler- 
heim in d(>r Joseph-von-Eichen- 
dorff-Straße ein. Gefeiert wird 
von 14 bis zirka 22 Uhr Für Mit- 
glieder und Freunde des Vereins, 
(lie das Fest besuchen möchten, 
aber schlecht zu Fuß sind, wird 
ein Fahrdienst eingerichtet. Wer 
diesen Service in Anspruch neh- 
men möchte, kann sich an die 
Vorstandsmitglieder Jo.sef Bärtl 
(Telefon 2 34 01), Philipp Engert 
(06151/895 ()36), Peter Bender 
(2 29 71) oder Hans Fischer 
(2 48 95) wenden. 

Aus den Kirchen 

Evangelische 
Gemeinden 
Sonntag, 10, Juli 
,lohanneskapelle. C'arl-Ulricli- 
Straße 

10 Uhr Gott(\sdienst (Frau 
Kuhn-Salonek), anschl. Ge- 
spräch bei Kaffee oder Tee 
Martin-Luthcr-Kirche. Berliner 
Allee 31 

10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Prawitz) 

11 Uhr Kindergottesdienst 
Petrusgemeinde, Gemeindehaus 
Bahnstr. 46 

10 Uhr Gottesdienst (Prof. Dr. 
Guder) 
Stadtkirche 

10 Uhr Taufgedächtnis-Got- 
tesdienst (Pfarrer Bergner), 
anschl. Sommerfest 

10 Uhr Kindergottesdienst im 
Gemeindehaus 
Dienstag. 12, Juli 
Gemeinciehaus Frankfurter Str, 
3n 

1() Uhr Frauenhilfe 
Mittwoch, 13. Juli 
Gemeindehaus 

20 Uhr Frauenkreis 

Stadtmission 
Sonntag, 10. Juli 

10 Uhr Gemeinsamer l^ig Wei- 
terstadt 
Dienstag, 12. Juli 

19.30 Uhr Bibelstunde 

Freie evang. 
Gemeinde 
Wiesgäßchen 27 
Sonntag, 10. Juli 

10 Uhr Gottesdienst (Pastor 
Halfmann, Oberursel) 
Freitag, 15. Juli 

19.30 Uhr Jugendkreis 
Biblische 
Glaubensgemeinde 
Evang. Freikirche 
Robert-Bosch-Str. 42 
Sonntag, 10. Juli 

10 Uhr Gottesdienst mit Kin- 
derbetreuung 
Jeden Dienstag 

20 UhrHauskreis 
Jeden Donnerstag 

9 Uhr Mutter und Kind 
mit Frühstück 
Jeden Freitag 

19.30 Uhr Jugendtreff 
Freie Christengemeinde 
Gemeindezentrum Mainstr. 1-3 
Sonntag, 10. Juli 

9.30 Uhr Gottesdienst 

14 Uhr ein Strcetball-Turnier 
ausgetragen. Teams, die mit- 
spiele.i möchten. k()nnen sich 
im Juz unter der Telef(mnum- 
mer 13 09 anmelden. 

Langen Der Landesent- 
scheid Tanz der hessischen Schu- 
len im Rahmen des Wettbewerbs 
..Jugend trainiert l"ür Olympia" 
fand auch in dies(>ni Jahr in Mar- 
burg statt. Nach einem Qualifi- 
kationsturnier für den Kombina- 
tionswettbewerb Standard/La- 
tein fuhren 19 Paare der Drei- 
eichschule nach Marburg. Am 
Formationswettbewerb im Jazz- 
und Modern Dance nahm die 
Dreieichschule zum erstenmal 
mit einer F'ormation in der Wett- 
kampfklasse II teil. 

Beim Kombinationswettbe- 
werb in der Wettkampfklasse I 
(Jahrgangsstufen elf bis 13) wa- 
ren 13 Mannschaften am Start, 
dav(m eine aus Langen mit drei 
Paaren. Im Kombinationswett- 
bewerb WK II (Klas.sen fünf bis 
zehn) gingen 24 Mannschaften 
mit 97 Paaren an den Start, die 
Dreieichschule stellte drei 
Mann.schaften mit Ifi Paaren. 

Drei Wertungsrichter bewerte- 
ten die Tänze Langsamer Walzer, 
Quickstep, Cha-Cha-Cha und Ji- 
ve. Unter viel Beifall erreichten 
fast alle Langenei Paare die erste 
Zwischenrunde. Dadurch moti- 
viert, vermochten sie ihre I^ei- 
stung nochmals zu steigern. Mit 
dem Ergebnis, daß jeweils zwei 
Paare in der Wettkampfklasse I 

DER 
FÖRDERERKREIS 

BERICJiTET 

Langen — Gar schreckliche 
Kunde erreichte uns dieser Tage 
aus der französischen Partner- 
stadt Romorantin: Dort wollten 
vor einigen Wochen drei Polizi- 
sten auf Streifenfahrt ihren Au- 
gen kaum trauen, erblickten sie 
doch morgens um 4.30 Uhr mit- 
ten in der Stadt ein Wildschwein, 
das gemütlich vor der städti- 
schen Kinderkrippe lagerte. 
Noch während die Polizisten 
Stellung bezogen, um den Irrgast 
mit der Dienstwaffe niederzu- 
strecken, entwickelte das 130 Ki- 
logramm schwere Tier ein leb- 
haftes Interesse für den Polizei- 
transporter, dessen Türen offen- 
standen. Es versuchte, ihn zu be- 
steigen, so daß die erste Salve 
nicht genügte, um die Angele- 
genheit waidmännisch zu been- 
(ien. 

Was folgte, war eine wilde 
Jagd durch die zu dieser frühen 
Stunde zum Glück noch men- 
schenleeren Straßen der Stadt, 
und am Ende mußte das arme 
Tier seinen Ausflug in die Zivili- 
sation mit dem Leben bezahlen. 
Die öffentliche Sicherheit in Ro- 
morantin, der Hauptstadt der 
wildreichen Sologne, ist also 
wieder hergestellt und die örtli- 
chen Feinschmecker können sich 
auf eine Extraportion Wild- 
.schweinbraten freuen. 

Langen - Nachdem eine lange 
Sportsaison für die Basketballer 
des TV Langen mit dem deut- 
schen Meistertitel der weiblichen 
A-Jugend erfolgreich abge- 
schlo.ssen werden konnte, trafen 
sich die Abteihingsmitgli(Hler 
zur alljährlichen Hauptver- 
sammlung. Stolz konnten die 
Mitglieder des Vorstandc^s auf ei- 
ne sportlich erfolgreiche Saison 
verweisen. Auch die organisato- 
rischen Aufgaben wurden gemei- 
stert. obwohl die Abteilung das 
ganze Jahr über keinen offiziel- 
len Leiter hatte. Deshalb hatte 
der Hauptvorstand des TV Lan- 
gen den Basketballern .Anfang 
des Jahres ehe gelbe Karte ge- 
zeigt und der zweitgrößten Ab- 
teilung des Vereins in den Ge- 
samt vorstand.ssitzungen das 
St immrecht (>ntzogen. 

Knapp zehn Prozent der 
stimmberechtigten Mitglieder 
und Eltern der etwa 150 Kind(M- 
bis 1() Jahre waren nur er.schie- 
nen. An sportlichen Erfolgen wa- 
ren hervorzuhel)en der Aufstieg 
der ersten Damen in die zweite 
Bundesliga, der Gewinn der 
deut.schen Meisterschaft durch 
die A-Mädchen sowie die Be- 

und II die Endrunde erreichten. 
Nun wurde offen gewertet. An- 
gefeuert durch ihre Kameraden, 
ertanzten sich Vanessa Eichhorn 
und Marco Poleganov den ersten 
Platz und wurden .somit in der 
Einzelwertung Hes.senmeister, 
Kirsten Mix und Christoph Stie- 
ber belegten den fünften Platz. 
Diese hervorragenden Ergebnis- 
se führten dazu, daß die Drei- 
eichschule in der Mannschafts- 
wertung WK II die Silbermedail- 
le errang. Die beiden anderen 
I..angener Teams landeten auf 
den I'lätzen sieben und acht. 

In der WK I war die Dreieich- 
schule ebenfalls sehr erfolgreich. 
Eva Bickel und Jochen Bender 
wurden in der Einzelwertung Vi- 
ze-Hessenmeister, Sylvia Brück- 
ner/Marcus Friederich erreich- 
ten Rang vier. Hier gewann die 
Mannschaft die Bronzemedaille. 

Höhepunkt war aber der Wett- 
bewerb der Formationen im 
Jazz- und Modern Dance. Begon- 
nen wurde mit einer Sichtungs- 
runde der neun Formationen. 
Schon in dieser Runde wurde 
klar, daß die Langenerinnen auf 
Grund des hohen Niveaus ihrer 
Darbietung die Endrunde errei- 
chen würden. Auch hier wurde 
dann offen gewertet. Der Jubel 
war überwältigend, als die Wer- 

zirksmeistertitel der A-Jungen. 
B-Jungen, D-Jungen und D- 
Mädchen. Damit heimste die 
TVL-Jugend mehr als die Hälfte 
all("r möglichen B(V.irksmeister- 
schaften ein. 

Ein Problem stand im Mittel- 
punkt der Ver.sammlung. Es feh- 
len Schiedsrichter Zwar konnte 
(lerTVL in derSai,s(m 93/94 seine 
Spiel Verpflichtungen gerade 
noch erfüllen Di(\s haben die ak- 
tiven Basketballer jinioch vor al- 
lem ihren passiven Mitgliedern 
Kurt Dietrich, Günther Mahler 
seil, und jun. sowie Uli Sledz zu 
verdanken, die als Schiri beson- 
ders aktiv waren. Keine Schi(<ds- 
richter stellten die ersten, zwei- 
ten und dritten Herren und die 
A-Jungen. Auch bei anderen 
Mannschaften fehlen Schiris, so 
daß der Vorstand in der k(>m- 
inenden Saison wohl doch zu 
ernsthaften Mal.(nahmen wie 
Strafgebühren für säumige 
Teams wird greifen müssen. 

Reibungslos gingen die Neu- 
wahlen über die Bühne. Zum 
Nachfolger von Jochem Kühl im 
Amt des Gesamt-Abteihingslei- 
ters wurde Jochen Geiger-Diet- 
rich gewählt. Weiterhin wird ("s 

tungsricliter übereinstinmiend 
die Langener Tänzerinnen auf 
Rang eins setzten. Somit wurde 
diese Mannschaft Hes.simmeister 
in der WK II. Es tanzten: Fecadu 
Boknv.ion. Konnv Hertel. Indra 

zwei getrennte Vorstandsmann- 
■schaften für .lugend- und Brei- 
tensport (JUH) und für die 
Bundesliga (BOT) geben Im Jl'B 
wurden wiedergewählt Silke 
Dietrich (Ressort Spielbetrieb/ 
Mitgliedschaften). Anne Schaun 
(Finanzen), Ernst Kraus (T("(h- 
nik) und Doris Becker (,lugen(i). 
Für den als Schiedsrichterwart 
ausschei(lend("n l'li Sied/ stu"g 
Giinther Mahler jun in das Amt 
ein. Ein Pressewart, der regelmä- 
ßig über die Jugendarbeit berich- 
ten wird, konnte noch nicht ge- 
funden werden. Der Vorstand ist 
noch auf der Suche nach einem 
Baskell)aller, der diese Aufgal»' 
übernehmen nuk-hte l'm die Da- 
men-Bundesligamannschaft 
wird sich Werner Heger kum- 
mern. der auch vom BOT unter- 
stützt werden kann 

Leiter des Hund(>shga-Oigani- 
sationstcams (BOT) bleibt Jiigen 
Barth. Ihm zur Seite stehen wei- 
terhin Karlheinz Sonntag (Fi- 
nanzen). der als Steuerberater 
iiber besondere Kenntnisse filr 
(lie.ses komplizierte Ehrenamt 
verfiigt, Alexander Hempel 
(Presse). Heinz Becker (Teambe- 
treiiung/Spiel betrieb) sowie 

Ih^ssel, Petra Hoffmann, Tina 
Koppelin, Michaela Marx, Yvon- 
ne Perner, Meike Recktenwald, 
Sandra Kyll, Katrin Schow und 
Jasmina Stankov. 

Bei ihrer sechsten Teilnalime 

Norb(>rt Eis(>l (Beisitzer) Fiir das 
Sannnein von Spenden zugun- 
sten der Basketball-Forderung 
sorgen als Vorstand des gemein- 
nützigen ..Förderkreis Basket- 
ball in Langen" weiterhin dessen 
Vorsitzender .lochen Kühl und 
Geschaftsfuhrerin Ulrike Kohm- 
(Jreunke, Und das Baskelb,ill- 
'l'eilzeit-lnlernat Langen, das vor 
allem der Basketball-Forderung 
im TVl, dient, wird weiterhin ge- 
leitet von .lochen Kühl (Vorsit- 
zender) und ,hirgen Fornoff 
(Scnatzineister). 

TVI.-Basketballer sind auch in 
Verbandsamtein aktiv. Rolf Hin- 
ze fülirl seit Jahren als Vorsit- 
zender den Basketball-Hezirk 
1 'ärmst a( lt. Bezirksschiedsnch- 
terwart bleibt Kurl Dietrich, 
wahrend .lociien (leiger-1 )ietrieh 
sein Amt als I IHV-Schiedsrich- 
terwarl zur Verfügung stellte 
Die .Schiedsnchtereiiisatzleitiing 
für die ()l)erliga wurde Uli .Sledz 
angetragen. 

Mit Katrin Hollwage und Fi- 
kreta .Sinajic konnte .liigendwar- 
tin Doris B(>cker gleich auf zwei 
neue t'-Trainerinnen verweisen 
•Sie haben den 1 liOstundigen 
Trainer-1 .ehrgang absolviert 

am Landesent.scheid Tanz er- 
reichte die Dreieichschule ihr 
bisher bestes Ergebnis, so daß 
auch dem Turiiierleiter auffiel: 
,,Langen entwickelt sich zu einer 
Hochburg des Tanzsports". 

Awo-Tagesfahrt 

in den Odenwald 
Langen — Der Ortsverein 

der Arbeiterwohlfahrl Lan- 
gen bietet für Freitag, 29 ,luli. 
eine Busfahrt zur Neunkirch- 
ner Höhe an. Abfahrt ist um 
13 Uhr al) Möbel-Weiss; wei- 
tere Haltestellen sind: Altes 
Rathaus, Neues Rathaus und 
Bahnhof. Der Kartenverkauf 
findet um kommenden Mon- 
tag, 11. Juli, von 9 bis 12 Uhr 
in der Awo-Geschäftsstelle, 
Wilhelm-Leuschner-Platz 5, 
statt. 

AUS DEM 

GESCHÄFTSLEBEN 

Langen - Robert Eurich, 53, 
Bezirksleiter der f^BS Hessen- 
Thüringen, feierte .sein 15jähri- 
ges Diensljubiläum. Von seinem 
Beratungsbüro aus in Langen, 
Rheinstraße 32, betreut der ge- 
lernte Bankkaufmann annä- 
hernd H 000 Kunden. In 15 Jah- 
ren hat er ein Bausparvolumen 
von 510 Millionen Mark abge- 
.schlossen und damit Bauinvesti- 
tionen in ? öhe von gut 2,5 Milli- 
arden Mark angeregt. Hinter die- 
ser Größe kann man sich 5 000 
Einfamilienhäuser zu je 500 000 
Mark vorstellen. Das macht den 
Jubilar zum Aktivposten für die 
heimische Bauwirtschaft. Sein 
Erfolgsgeheimnis erklärt der 
LBS-Außendien.stler mit seiner 
Verbundenheit zur Bevölkerung 
und der engen Kooperation mit 
den örtlichen Sparkassen. 

Sie wurden Hessenmeister Im Jazz- und Modern Dance beim Wettbewerb „Jugend trainiert für Olympia"; von 
links, hintere Reihe: Katrin Schöw, Jasmina Stankov, Fecadu Bokrezion, Michaela Marx, Tina Koppelin. Petra 
Hoffmann; vordere Reihe; Sandra Ryll, Meike Recktenwald, Yvonne Perner, Konny Hertel und Indra Hessel. 

Foto: p 

Wenn die Sterne nicht lügen 
für die Zeit vom 9. bis 15. Juli 1994 

Widder 

21.3.-20.4. 

Stier 

21.4.-20.5. 

Zwillinge 

21.5.-21.6. 

Krebs 

22.6.-22.7. 

Löwe 

23.7.-23.8. 

Jungfrau 

Sie schwimmen auf der Welle 
des Erfolgs. Lassen Sie Ihre 
Freunde davon profitieren, 
schließlich haben sie Ihnen ge- 
holfen, als es Ihnen noch nicht so 
gut gegangen ist. 

Beachten Sie eine Anweisung 
sehr genau. Sie weist auf Mög- 
lichkeiten hin, von denen Sie 
bisher nicht zu träumen wagten 
und die Sie nun unbedingt nut- 
zen sollten. 

Daß man Sie um Hilfe bittet, er- 
freut Sie mit Stolz. Allerdings ist 
die Sache schon so verfahren, 
daß man sie nur noch mit größ- 
ten Anstrengungen wieder retten 
kann. 

Sie haben sich etwas ganz Aben- 
teuerliches ausgedacht, von dem 
Sie noch nicht wiss(;n, ob es 
wirklich funktionieren wird. 
Aber schon jetzt freuen Sie sich 
auf die Abwechslung. 

Solange Sie Erfolg haben, be- 
steht kein Grund, Ihr Konzept zu 
ändern. Trotzdem sollten Sie sich 
überlegen, wie es bei veränderten 
Rahmenbedingungen weiterge- 
hen könnte. 

Ein Gewinn sollte geteilt werden, 
da stimmen Sie mit Ihren Kolle- 
gen durchaus überein. Wer aller- 
dings den Hauptanteil bekom- 
men soll, da ergeben sich noch 

24.8.-23.9. jede Menge Differenzen. 

Legen Sie nicht jedes Wort, das 
gesprochen wird, auf die Gold- 
waage. Schließlich sagen auch 
Sie in der Hektik des Alltags 
Dinge, die Sie nicht wirklich so 
meinen. 

Wenn Sie so weitermachen, müs- 
sen Sie die Folgen Ihrer Nervosi- 
tät selbst tragen. Dabei gibt es 
keinen Grund, unruhig zu sein. 
Schließlich haben Sie die Zügel 
fest in der Hand. 

Noch sind im privaten Bereich 
einige Dinge in der Schwebe. 
Doch was Sie gründlich vorbe- 
reitet haben, wird sich auch Ih- 
ren Wünschen gemäß entwik- 
keln. 

Ihre gute Stimmung wird durch 
eine Enttäuschung gedämpft. 
Sie sollten sich die Sache aber 
nicht so sehr zu Herzen nehmen: 
Bald erhalten Sie weitreichende 
Unterstützung. 

Sie weichen ohne Not von dem 
vorgegebenen Kurs ab. Das ist 
nicht gut, denn spontane Reak- 
tionen führen leicht zu Konflik- 
ten - gerade auch mit Ihren Mit- 
streitern. 

Nutzen Sie die Gunst der 
Stunde, um sich eine Ver- 
schnaufpause zu verschaffen. 
Schließlich haben Sie in den 
letzten Tagen mehr als genug 
geleistet. 

Waage 

24.9.-23.10. 

.Skorpion 

tMC- 

24.10.-22.11. 

Schütze 

23.11.-21.12. 

.Steinbock 

22.12.-20.1. 

Wassermann 

21.1.-19.2. 

Fische 

20.2.-20.3. 

Tänzer der Dreieichschule „schwebten" über allem 

Beim Landesentscheid „Jugend trainiert für Olympia" waren die Langener erfolgreich wie nie 
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Schmunzel - EC KE 

Luftnummern 
Spielstand 1:0 

„Wieso hat dein Mann die Hand 
verbunden?" - „Fußball!" - „Was, in 
seinem Alter spielt er noch Fußball?" 
- „Nein, er Schluß mit der Faust in 
den Fernsehapparat!" 

* 
An der Stadionkassc. „Bitte zwei 

Karten." - „Wir haben aber nur noch 
Stehplätze, mein Herr." - „Na gut, 
nehme ich. Aber bitte nebeneinan- 
der!" 

Sagt der Arzt zum Patienten: „Ih- 
nen fehlt vor allem Bewegung. Was 
machen Sie denn beruflich?" - „Ich 
bin Stürmer in der Nationalmann- 
schaft!" 

Schiedsrichter 
Burschen... 

sind pfiffige 

So mancher Schiedsrichter ver- 
dient einen Anpfiff. 

Unterricht 

Der Lehrer macht den Schülern 
klar, wie viele Menschen es auf der 
Erde gibt. „Stellt euch vor", sagt er, 
„jedesmal, wenn ihr ein- oder ausat- 
met, stirbt ein Mensch." 

In der hintersten Bank wird unter- 
drückt gelacht. 

„Was gibt es da zu lachen, Peter?" 
Peter grinst: „Ich habe eben einen 

sterben lassen, Herr Lehrer!" 

Verräterisch 

„Hör mal, Liebling, ich kann nicht 
zum Abendessen nach Hause kom- 
men, ich habe noch eine wichtige 
Konferenz. Wir sind schon mitten- 
drin." 

„Oh, wie schade, Schatz! Doch 
könnt ihr denn überhaupt konferie- 
ren, wenn die .lazzband so laut 
spielt?" 

Sommerferien 

Der Bauer zum Urlauber: „Bei 
uns auf dem Lande wird man 
morgens vom Hahn geweckt." - 
„Auch gut. Dann stellen Sie ihn 
bitte auf acht Uhr!" 

Peter zu seinem Freund: „Bin 
ich froh, daß ich noch nicht zur 
Schule gehen muß!" Erwidert der 
Freund: „Wieso denn, dann hast 
du doch nie Ferien!" 

* 
Der Kollege zu Egon: „Du hast 

ia im Urlaub dicke Backen be- 
kommen! War das Essen so gut?" 
- „Nein, ich habe immer die Luft- 
matratzen aufblasen müssen." 

* 
„Männer!" ruft der Vorarbei- 

ter. „Gebt noch einmal euer Be- 
stes! Bis heute nachmittag muß 
die Straße aufgerissen sein! Ihr 
wißt ja: Ab morgen gibt es fünf 
Wochen Betriebsferien!" 

* 
Gespräch nach dem Urlaub: 

„Hat Ihnen das Windsurfing 
wirklich was gebracht?" - „Und 
wie! Ich habe so oft im Wasser ge- 
legen, daß ich mir den Tauchkur- 
sus sparen konnte." 

„Warum strahlst du so?" - „Ich 
war beim Zahnarzt." - „Und dar- 
um freust du dich?" - „Ja, weil er 
Urlaub macht!" 

* 
„Sie fahren in Urlaub?" - „Ja, 

ich gehe auf Hochzeitsreise." - 
„Und Ihre Frau?" - „Die bleibt zu 
Hause - die kennt die Gegend 
schon!" 

Schmitz kommt zum Finanz- 
amt: „Kann ich im August Ur- 
laub machen? " - „Aber Sie sind 
hier doch gar nicht beschäftigt!" 

Nun ja, aber ich arbeite doch 
'jr Sie!" nur für 

* 
Egon trifft einen Bekannten. 

„Sie sehen so erholt aus", meint 
dieser, „waren Sie im Urlaub?" - 

„Nein", meint Egon, „aber mein 
Chef!" 

* 
Der Feriengast ist enttäuscht. 

„Sie haben mir versprochen, daß 
ich vom Fenster des Zimmers ei- 
nen kilometerweiten Ausblick 
hätte. Und jetzt sehe ich auf ei- 
nen tristen Hinterhof!" Sagt der 
Wirt: „Tja, wenn Sie geradeaus- 
gucken! Nach oben müssen Sie 
sehen, nach oben!" 

* 
„Ich verkaufe jetzt Käse." - 

„Warum?" - „Ich habe vergessen, 
die Milch während meines Ur- 
laubs abzubestellen!" 

* 
Schwatzke fragt einen Taxi- 

fahrer: „Was kostet es, wenn Sie 
mich und meinen Koffer zum 
Bahnhof fahren?" - „Fünfzehn 
Mark für Sie. Der Koffer wird 
umsonst transportiert!" - „Dann 
bringen Sie meinen Koffer zum 
Bahnhof - ich gehe zu Fuß!" 

* 
„Warum wandern die Dünen?" 

- „Weil sie vom Urlaubsrummel 
weg wollen." 

Ein Urlauber erklärt schwär- 
merisch: „Wenn man so am Rand 
des gewaltigen Meeres steht, 
empfindet man erst recht seine 
ganze Nichtigkeit." - „Ach, wis- 
sen Sie", seufzt da ein anderer, 
„das Vergnügen hab' ich zu Hau- 
se billiger - wenn meine Frau mit 
mir spricht...!" 

* 
Es fragte die Freundin: „Wie 

war der Urlaub auf dem Ba.uern- 
hof?" - „Herrlich ruhig! Selbst 
im Heu sagte der Bauer nur das 
Nötigste." 

* 
Zwei Freundinnen unterhalten 

sich: „Wir sind dieses Jahr auf 
Teneriffa im Urlaub gewesen", 
sagt die eine. „So, wo Regt denn 
das?" - „Keine Ahnung, wir sind 
geflogen..." 

Erfüllte Wünsche 
„Was wünscht sich denn Ihre Frau 

zum Geburtstag?" 
„Sie sagte, sie wünsche sich etwas 

für den Hals und etwas für die 
Arme." 

„Das ist leicht zu erraten: Sie 
möchte also eine Halskette und einen 
Armreif." 

„Das mag sein, doch ich kaufe ihr 
ein Stück Seife." 

Wörtlich genommen 
„Frau Meier hat ihrem Mann das 

Versprechen abgenommen, kein 
Schnapsglas mehr anzurühren." 

„Er hält sein Versprechen auch. 
Jetzt trinkt er den Schnaps aus der 
Flasche." 

Tierschutz 
Die Sängerin gab in einer kleinen 

Stadt ein Konzert. An der Saaltüre 
hing ein großes Schild: „Das Mit- 
bringen von Hunden ist nicht gestat- 
tet." 

Als das Konzert zu Ende war, 
stand noch darunter: „Der Tier- 
schutzverein." 

Nur Sehnen 
Ein Gast hatte sich in einem Re- 

staurant ein Filet bestellt. Kaum 
hatte er davon gegessen, rief er den 
Ober. 

„Der Ochse, von dem das Filet 
stammt, muß unheimlich verliebt ge- 
wesen sein!" 

Der Ober blickte ganz verdutzt. 
„Ja, weil er offensichtlich nur aus 

Sehnen bestand." 

Zu stark 
Oberamtmann Häberle, der nicht 

weit von seinem Amt entfernt seine 
Wohnung hat und so zum Mittages- 
sen heimkommen kann, hat wieder 
einmal gut gespeist, denn seine Frau 
ist eine ausgezeichnete Köchin. 

„Mach' uns bitte noch einen Kaf- 
fee", meint der Oberamtmann. 
„Mach' ihn aber nicht wieder so 
stark wie neulich, da konnte ich im 
Amt kein Auge zutun." 

Auf ein neues! 
Sie schluchzt steinerweichend: 

„Du Rohling hast das Versprechen 
gebrochen, das du mir gegeben 
hast!" 

„Aber Liebling", versucht er sie, 
leicht zerknirscht, zu trösten, „weine 
doch deshalb nicht! Du kannst ja so- 
fort ein neues haben!" 

Im Handumdrehen 

Schachaufgabe Nr. 28 
Dr. W. Maßmann 
Schwalbe 1961/1. Pr. 

Weiß zieht an und setzt in 4 
Zügen matt. 

Kontrollstellung: 
Weiß: Kd7, Db5, BH (3) 

Schwarz: Ka7, Lh6, Sb7, Bc5 
(4) 

abcdefgh 

Von den nachstehenden Wörtern ist 
der Anfangsbuchstabe zu streichen und 
dafür ein anderer Endbuchstabe hinzu- 
zufügen, so daß neue, sinnvolle Wörter 
entstehen. Die angehängten Buchsta- 
ben ergeben ein Damenoberbeklei- 
dungsstück in der Mehrzahl. 

Grau - Pfau - Isa - Falle - 
Grund - drei. 

Mixrätsel 
Untenstehende Wortpaare sind so zu 

schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
den Namen e. sozialkrit. Zeichners. 

Lustiges Silbenrätsel 

TERZ 
SILBE 

+ AS 
+ ILL 

Rätselglelchung 
Gesucht wird x! 

(a - b) + (c - d) + (e - f) + 
(g- h) H (i - k) + 

(1 - mt + (n - o) = X. 
Es bedeuten: a) störartiger Fisch, b) 
Japan. Münze, c) Fluß durch Lübeck, d) 
röm. Grußwort, e) bibl. Prophet, f) Erd- 
formation, g) inneres Organ, h) männl. 
Haustier, i) Fluß aus den Westsudeten, 
k) indisches Gewicht, 1) Fruchtäther, m) 
früheres Holzraummaß, n) gelbliches 
Pferd, o) weißes Priestergewand. 
X = Bildhauerarbeit. 

GAUL + NEST 

RINGE LOHN 

MET ■i-ELEN 

= Geld 
= Märchen- 

figur 
= Meeres- 

tier 
= Opern- 

figur 
= Bauteil 

Füllrätsel 
Die Konsonanten: 

wnndbrgrnchtshst 
chslssdchbgrbn 

dnnnrchtzmlbnlmp 
hbnnrdtwshbn 

an den richtigen Stellen mit Selbst- 
lauten ausgefüllt, ergeben einen bitte- 
ren Gedichtsvers von Heinrich Heine 
aus „Weltlauf^. 

Silbenrätsel 
Aus den Silben: a - an - ber - bro - da 

- de - de - den - der - e - e - e - eil - el - fen 
- gal - ge - ger - he - hu - in - kai - Ii - 
mi - mus - na - ne - ne - ni - no - nor - o 
- o - o - on - ra - re - rc - sek - sen - ser - 
stalt - straf - ten - ve - vem - vid - sind 
20 Wörter nachstehender Bedeutun- 
gen zu bilden: 

1 Kürstentitel, 2 weibl. Märchenge- 
stalt /Mz., 3 zoolog. Name für Kerbtie- 
re, 4 Edelgas, 5 Bad in Niedersachsen, 
6 Ansprache, 7 Frucht des Ölbaumes, 
8 Gefängnis, Zuchthaus, 9 gleichgül- 
tig, lü Himmelsrichtung, 11 Strom 
zum Stettiner Haff, 12 fruchtbarer 
Boden, 13 Strom in Afrika, 14 Fluß in 
Spanien, 15 bibl. König, 16 feierl. 
Gedicht, 17 Wut, 18 Monatsname, 19 
See in Lappland, 20 einer der 12 Kl. 
Propheten. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - ergeben ein 
Sprichwort. 

Skandinavisches Kreuzworträtsel 

Silbendomino 
Die nachfolgenden Silben sind so zu 

ordnen, daß sich ein fortitaufende Ket- 
te zweisilbiger Wörter ergibt. Die End- 
silbe des einen ist immer die Anfangs- 
silbe des folgenden Wortes. Die letzte 
und die erste Silbe ergeben zusammen 
ein Verhältniswort. 

al - ben - ge - gel - har - le - 
ne - no - ra - re - ren - ste - 

sten - te - ten. 

Dtuck- 
laibe 

Beticht- 
erstat- 
lung 

Muse 
der 
Stern- 
kunde 

ein- 
stellige 
Zatil 

ometlk.- 
engl. 
DIcnter 
11M5 

Wohn- 
siedlung 

Moral- 
begrlll 

Flüssig- 
keit 

Kolben- 
ge- 
treide 

läng- 
liche 
Ver- 
tiefung 

Welt- 
meer 

L 
T T f ▼ T 

Ent- 
gegen- 
nanme, 
Empfang 

*■ 
Haupt- 
stam 
von 
Senegal 

Fürst 
von 
Monaco 

*■ 

omerlk. 
Männer- 
kurz- 
name 

Süd- 
frucht 

Sport- 
kleidung 

T 
ärztl. 
Beschei- 
nigung 

gereizt, 
unruhig 

persän- 
^Ctl, 
nlctit 
otllzlell 

altruss. 
Adliger 

T dt. 
Strom 
zur 
Nordsee 

eng- 
llscne 
Prin- 
zessin 

T 
► 

■ ▼ 

L Mode- 
stil 

Klei- 
dungs- 
stück 

T 
frühere 
Indische 
Münze 

r 

Augen- 
deckel 

Waren- 
depot 

T 
Abk. I. 
Sekunde 

Zeichen 
für 
Argon 

T 

7, Buch- 
slobe d. 
grcti, AI- 
ßhabats 

For- 
schungs- 
laum 
(Kurzw.) 

T 
Auto-Z.: 
Grie- 
chenland 

FluB 
durch 
Paris 

? 
*■ 

Landes- 
li*md«r 
InSQd- 
amarlka 

Rekon- 
vales- 
zenz 

T 
*■ 

■ 
unser 
Planet 

fehler- 
los, 
richtig 

► Zeichen 
für 
Asiat 

 f 
► 

^  
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Aus den Silben: a - akt - arzt - au - 
brun - chen - dra - fen - fri - gen - ger - 
gifl-ha-jä - jung - ka - lung - mer - nen 
- ner - netz - rö - ror - schlag - ße - stel 
- stra - ter - ter - tor - um - un - werk - 
sind 10 Wörter nachstehender doppel- 
sinniger Bedeutungen zu bilden: 

1 in e. südl. Erdteil liegender Fluß 
zur Warthe, 2 Vertilgungsmittel für 
Fluggeräte, 3 nicht alter Wasser- 
behälter, 4 Glasgefäß zum Einfüllen 
für Kuverts, 5 gewalttätiger Bühnen- 
aufzug, 6 Mediziner für die gewonne- 
nen Punkte in e. Kartenspiel, 7 Fa- 
brik, in der Fanggeräte hergestellt 
werden, 8 Weidmann, der Narren 
nachstellt, 9 Arbeitsverhältnis e. dt. 
Spielkarte, 10 Verbindungsweg für 
Weingläser. 

Die ersten Buchstäben - von oben 
nach unten gelesen - ergeben einen 
„als Begleitoffizier tätigen Aueroch- 
sen". 

Autlösungen von 
Rätsel-Raten Nr. 27 

Schach: 1. Dcl - gS! (droht Dg2 matt), Lgl - 
e3; 2. Tc5 - cl+, Le3 x cl (Le3 - gl); 3. Dg5 x 
cKDgS - g2) matt. 1 e4 - e3; 2. Tc5 - d5; Lb7 
X d5; 3. Dg5 x d5 matt. Zweifaches Turmop- 
fer! 

Silbenrätsel: 1 Anfang, 2 Rarität, 3 Miami, 4 
Indien, 5 Sperre, 6 Tube, 7 Nilpferd, 8 Ideal, 
9 China, 10 Havel, 11 Tirol, 12 Wiege, 13 
Erwin, 14 Ranke, 15 Werbung, 16 Eber, 17 
Nadel, 18 Innung, 19 Glosse, 20 Hose, 21 
Altar. - Arm ist nicht, wer wenig hat, sondern 
wer viel bedarf. 

Silt>endomino: gehen - Henna - Nato - Toga 
- Gabe - Bela - Laser = Serge. 

Im Handumdrehen: Enk - Opa - Ines - des - 
Tee - Mal = Kassel. 

Rätselgleichung: a) Tangente, b) Gen, c) 
Friesen, d) Sen. e) Adana, f) Ana. x = Tante 
Frieda. 

Komblnatlonsrätsei: Die Zauberflöte. 
Mixrätsel: Ambesser, Ramses, Zoelibat, Tha- 

lia = Arzt. 
Hier darf gestohlen werden: Geh in dein kal- 

tes Bett und waerme dich. 
Schüttelrätsel; Linse - Eder - gar - her - 

Odem - Ruth - Norma - Leghorn. 
Wortlragmente: Aufgehoben ist nicht aufge- 

schoben. 
Schwedenrätsel 
■EBBBBBBBBBFSBBB 
bnationalgericht 
BG LASBBHANGARBEO 
BA LSBBANTUBNBPUR 
BGATTERBEBSCHILF 
BEHEBLBHIRTEBLEB 
BMBBFASANBABPONV HE I L IGBNBSPORTBE 
ANDENBPOMPEJIBKT 
BTOBKAPITALBMULI 

V Ein Service der 

Fa. OORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103 / 7 40 80 • Fax 7 49 88 

Langener Steinmetzbetrieb 

Grabmal-KUHN 
vorm. Schäfer 

ü Bildhauer und SteinmftUmeist6r 
Langen. Südliche Ringstr. 184. friedhofstr. 36-38 
Telefon 2 23 11 
GRABMALE IN ALLEN FORMEN,' FARBEN 
UND GESTEINSARTEN 

/: 
Rainer SJx^Ller* 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbeiten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

RAUMAUSSTATTUNG 
J. K. BACH 

Bodenbeläge - Teppiche - Gardinen 
Dekorationen 

63225 LANGEN • Fahrgasse 17 
Telefon 06103 / 2 35 12 

Dach' 
Nordstraße 42. 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 

Neu- + Umdeckung 
Spenglerarbeilen 
Fordein Sie uns 
Referenzen m Ihrer 
Nachbnrsch.ift 

Erbitte KontaKiaulnahme unter Tel Wisnaose" 06150 8 "0 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Überfülirungen 

Sarglager • Sterbewäsche — Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Forrnalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach • Tel. 4 24 01 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Münchener 
Versicherungen 

Schillerstraße 10 • Langen 
Telefon 06103 2 28 93 

Hier hörnte Ihre Anzeige 

plaziert sein/ 
Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt. 

an jedem Freitag. 

Uriser £rötfnungsar)gebot: 
Mm Kaut von VORWERK-Uppiohbedcn 
i die \toil«gung KOSTENLOSKNui fOf Privat)' 

Verkauf * Verle^u 

Rhelnsti. b 6322S loigen Tel & Foi 06)03/98W45^ 

Elektro-Anlagen STECH 
vorm. Werner 

• Elektro-Installatlonen aller Art 
• Nachtspeicher-Heizungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

WIesgäßchen 44 • 63225 Langen/Hessen 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

Ihre FINGERNAGELKOSMETIK, 
bei Ihnen zu Hause!!! 
Nutzen Sie diesen Service und 
lassen Sie sich in Ihrer Umgebung 
von mir beraten. 

H. STEITZ 
Malergeschäft 

GMBH 

VOLLWARMESCHUTZ • VERPUTZ 
ANSTRICH . LACKIERUNG • TAPEZIEREN 

gegr 1925 Heinrichstraße 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103/2 28 42 

UIWEIOESION S'SÄX; 17 Uhr. 
Die Leistung. Klempnerei. Installation, Gasheizunp 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohfie Ausbfiu der alten Wnnne 
Ohne Flipspnschadon ^ 

Schafgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen WW' 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Bliclc 

FÖR UHGCN, EGELSBACH UND OREIEICH 

UNGEN 

Arztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 2111 und 1 92 92 

Mittwoch, 13. Juli 1994: 
Dres. Schreiber 
Annastr. 2 
Telefon 2 37 40 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 13. Juli 1994: 
Dr. Mayer 
Bahnstr. 90 
Telefon 4 41 93 

Apothekendienst für Langen, 

Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertagsdienst 
beginnt jeweils an den genannten Daten um 8.30 
Uhr und endet am nächsten Morgen um 8.30 Uhr. 

Fr. 8.7. Fichte-Apothel<e, Sprendlingen 
Frankfurter Str. 37, Tel. 37 30 85 

Sa. 9,7. Oberlinden-Apotheke, Langen 
Berliner Allee 5, Tel. 7 87 77 
Offenthal-Apotheke, Offenthal 
Mainzer Str. 8-10, Tel. 06074/7151 

So. 10.7. Stadt-Apotheke, Sprendlingen 
Hauptstr. 19,Tel.6 7332 

Mo. 11.7. Apotheke am Bahnhof, Langen 
Liebigstr. 1,Tel.2 57 23 
Dreielchen-Apotheke, Neu-Isen- 
burg 
Bahnhofstr. 92, Tel. 06102/2 27 78 

Di. 12.7. Egelsbach-Apotheke, Egelsbach 
Ernst-Ludwig-Str. 48, Tel. 4 96 77 
Hugenotten-Apotheke, Neu-Isen- 
burg 
Frankfurter Str. 132, Tel. 06102/ 
3 33 51 

Mi. 13.7. Brunnen-Apotheke, Dreieichen- 
hain 
Fahrgasse 5, Tel. 8 64 24 

Do. 14.7. Rosen-Apotheke, Langen 
Bahnstr 119, TeL 2 23 23 
Neue Apotheke, Neu-Isenburg 
Bahnhofstr. 21, Tel. 06102/2 24 28 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Neckarslraße 19a • Telefon 06103/2 21 87 

DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/810 40 

Zahnärztlicher NotfalMienst 

törden Kreis Offenbach 

Samstag von 15-18 Uhr, an Sonn- und Feierta- 
gen von 9-12 und 15-18 Uhr 
9./10. + 13. Juli 1994: 
Dr. Hans-Jürgen Vogei, Neu-Isenburg, 
Am Forsthaus Gravenbruch 27, Tel. 06102/ 
51735 
priv. 06102/5 34 09 

Wichtige Rufnummern 

Dreieich-Krankenhaus  5 80 

DRK-Krankentransport  2 37 11 

Polizei-f^ofruf  110 

Feuerwehr-Notruf  112 

Polizei Langen  2 30 45 

Polizei Dreieich  610 29 

Feuerwehr Langen  2 20 07 

Feuerwehr Egelsbach  4 92 22 

Feuerwehr Dreieich  611 22 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 

IhrTaxi-Ruf in Langen  2 22 22 

Schlüsseldienst  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Polizei Langen)  2 30 45 

Sonntagsdienst der Stadtschwestern 

Zentrum Gemeinschaftshilfe Langen  2 20 21 

Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

Gebr. SCHNEIDER 
Rolladenfabrik inh G Zinn 
Rolladen aus Kunsfsloff, Holz. Aluminium 
Rolllore. Rollgitter. Scherengitler, Mark sen 

Fertigeinbau-Elemerue zum nachlragli- chen Einbau - Reparaturen 
Anerkannter Fachbetneb im Bundesver- 
band Deutscher Rolladenhersteller e V 
Außerhalb SO 16 • a. d. Darmst. Ldslr. 
63225 Langen • Telefon 2 38 79 

ETEC GmbH, Voltastr. 4,63225 Langen 
Tel.: 06103 / 7 85 57 - Fax.: 06103 / 7 86 68 

Fachmann in Industrie 

und Elel(trohandwerk 
Denn Strom wird es Immer geben 

Pietät SEHRING Inh Peter Kuppers 
ErcJ- und Fouerbeslaltungen - Überführung 
im In- und Ausland - Erledigung aller For- 
mnlitalen Tag und Nacht, auch sonn- und 
toierlags erreichbar 
63225 Langen. Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/7 27 94 

L«*»- ^ für Ihre Feste 
/ Li Party-Brbtchen, Party-Kranz, Laugen- 

Artikel wie BREZEL, Brötchen, Stangen, 
Baguette od. raffinierte Brot-Arrangements 

Und alles frei Haus geliefert 
Uf r> * 1 •• 1 * R Fuß. Bahnstraße 35 101 

loncr rcinhHckorcM ""SLung.n.T.j 06103/29909 IVII\.I I Vllll/UVrWlVl WHiUr-ntatIg-Stran« 28 
_    Tal 06103 / 5 11 11 

Joachim Eggert 
Malermeister 

* Raum- und 
Fassodengestallung 

^ Lackier- und 
Tapezierarbeiten 

* Applikationstechniken 

In den Obergärten 52 
63329 Egeisbach 

a 06103/4 52 20 
Fax 06103 / 41 84 

Albort 

I\/Iiele-Verkaufs-Zentrum 
• Waschmaschinen 
• Trockner • Geschirrspüler 
• Ihr Miele*Kundendienst 
Sprendlingen, Hauptstraße 13 

Miele 06103/6 8710 

Torantriebe & Schlosserei 
Sullivan GmbH 

T orc Torantricbc • Schlosserei 
/uiinbau • Reparaturen 

Fasanennee 2 63329 Eeelsbaeh 
Id.: 061(13 / 4 47118 Fax: 0610.? / 4 4f> 07 

Werbung 

bringt 

Erfolg 

Werbung 

auf dieser 

Seite 

fördert die 

Nähe 

zu Ihren 

Kunden 

Blumenfloristil< • Pflanzen 
Heim- und Gartenbedarf 

63303 Dreieich, Solmisctie Weitierstr. 17, Tel. 06103/8 21 61 
Darmstädter Str. 10, Tel. 06103 / 6 74 50 

63225 Langen, vormals Blumen Sctiickedanz 
Batinstraße 9, Tel. 06103 / 2 36 38 

Telefax 06103/8 40 69 



-Anzeige - Anzeife- 

pt.v^ 

Civic Coupe - elegant und günstig 
Cnite Fahrleistungcn des jugendlichen Sportlers 

von Dirlcr Rolfcs 
It) cniwickclt und koinplolt 

lu Aincrika ^!chaul, will das neue 
Hoiula-Coupi' in Deutschland 
spuiilkhu anjbihonjL'ilc Aulntah 
UM .inspivclicn. Das 
Cunpc mit den weichen und 
IhelViulen Kontiiren }»iht es bereits 
ah:?. ISO. DM. Honda,derUMW 
untei den Japanern und einsi .ils 
hoehpieisi^ hekannl. bietet bei die 
sein CouiK' \iel liirs (pekl Das 
Kleid pelallt Ira^t niehl leilei 
Ion in Ion o<ler l arbe in l-.ube 
ilei ^eiauini^e Innenranin nnt viel 
Plastik, dabei ineht kalt witkend 
Sportlkh strall das l ahrvserk nnl 

ilei l-.in/eliadaulhan^'uni!. sehr 
siehei vMikend /lelj^enau und 
leicht die sei\(» unlerstut/te l.en 
kiin^. unilangreich die Ausstat 
tun^' Det I.S I Kcr Men/iner mit 
102 l'S. ein munieiei Venliler. 
leicht schon ( bei ihm ist der I /v 
l.iter mit aiitnm.itisehei Ventil 
sk'iieiunj: und 125 PS ani.'esiedeh 
iteiile brauchen im Dntielmix we 
niyei als S l.itei. wobei natürlich 
der siaikeie mehi Power bnn^t. 
kn.ipp I ?l) km/h schnell ist. ein nur 
^•ul 101)0 ky (leeies i Auto, l anes ist 
^'aiantiert: ^Mhisli^jei I ahrspal.l uiul 
extiem lanylebi^'e Motoren. ak/ 

30 Prozent der Autofahrer 

haben defekte Stoßdämpfer 

Durch Shocl<tester sicher in den Urlaub 

Auf den Punkt gekommen 

Ausgezeichnet - hübsch, sicher und flott 
von Dieter Rolfes 

(iei.ule wenn ilas .Aulo Uli den 
l'rlanb \oll bel.ulen wird, jiemiyt 
schon ein ilelektei SiolWIamplei. 
lim im I.rnstlall die I ahit bose en 
den /II lassen 

Fahrsicherheit 
und 

Fahrkomfort 

Niii vsenn alle vier StoLulainplei 
oplimal lunktioineien. wird das 
Aulschaukeln nach dem I uileilein 
\erhindeil. bleibendie K.idei m Mo 
denkont.ikt 

Besonders wichtig 
auf großer Fahrt 

I eulei h.iben "I ests bestalij.'t. il.iU 
immei m)ch ^0'» der Aiitolalner 
mit mindestens enk'in deleklen 
Dampier lahien. Plot/hcher Aus 
lall bei StoLUlamplein ist selten, 
meisi lal.tl die Damplnn^s\Mi kuni: 
nui allmählich nach t'iul i^eraile 
aul j!ioL>er r.ihrt passiert es dann. 
daU sieh I ahisieheiheii (uiul l-ahr 
komlint) ubei ein vertielnares Si 

lleiihronn - hrohUvkcndc F-iat- 
Fans feiern Familien F-cie. Feste, 
fröhlich und feucht. Weil der neue 
..Punio", Nachfolger des Uno. /ahl- 
reiche Konkurrenten geschlugen 
und eine der h(k:hsien Auszeich- 
nungen. das goldene l.enkrad. 
erhalten hat. Und weitere Aus- 
zeichnungen und Spilzenp(^siiio- 
nen hei zahlreichen Vergleichs- 
le.sts. Wa»^ ist dran am neuen 
Italiener, iler trotz kompakter 
Hauweise und großem Innenraum 
Holl gestreckt daherkommt? Fs ist 
die neue Fiat-Sicherheitsphiloso- 
phie. die gut ankommt. Fs sind 
viele kleine, nützliche und freund- 
liche Details, die dem Kleinen 
Sympathien einbringen. Und es 
sind Leistungen, gar Komfort in der 
Mini-Klasse und nicht zuletzt die 
realistischen Preise. Im Kurztest 
der Punto 75 SX. Mit f ahrer- und 

baren Sitzen, Flankenschut/ 
Gurtstraller. 1.242 ccmMoior mit 
74 PS. Fs gefallen der le chte Fin 
stieg, das erstaunlich groLW 
Kaumangcbot. der Kofferraum tW) 
Liter), die sehr leichtgangige l.en 
kung. der gute Geradeauslai f und 
auch die gute Verarbeitung. F>es(Mi 
ders Frauen werden sich m ihn 
\erlieben, assoziieren die ersten 
l-ahreindrücke. Der Motor, fasi 
schon sportlich, beschleunigt gut. 
laUt sich auch schaltfaul fahren, 
bringt über 170 km/h Spitze und 
verbraucht nur zwischen sechs und 
sieben Liter, Der Preis \on gut 
2().(MK). dm gehl absolm in Ord 
nung. wenn man die Latte der 
serienmäßigen .Ausstaitung. z.M 
mit .ABS. studiert. Billiger gibt's 
ihn auch, tlen kleinen Punto, dann 
jediK-h mit schwächerer Maschine 
Auf jeden l all: ein frisches und toi- 

\»»// hfldilfth s I (iht. fui; iin</ Icisrum'wt liwat hr Dampfer da wird's 
in kulisihrn Silimliontn hrciLlii: Ih sluilh. Sttf/Ulaniffrr vordem Ur- 
laub f>nifi II l(is\i-n' (ik: l oitr i'ichtel Sachs 
cherheitsiisiko IniKius uberpiopor 
tumal \eischlechtem 

Die lichlel iV: .Sachs ,\C1. 

• SpezialWerkstatt für Mazda-Fahrzeuge 

• Wartung - Inspektion - Repara- 
turen für alle Automobile 

• Karosserlearbeiten aller 
Fabrikate 

• Komplette Unfallschaden-Abwicklung 

• Neu- und Gebrauchtwagen 

AUTO^CHA^ GMBH 
Wiesenstraße 20 • 63263 Neu-Isenburg 

Telefon 061 02/38414 + 38419 

f. 
kakossekieiau 

Carl Fnodnch'GauB SIraBa I. Goworbsgobiol Osl, 63263 Neu-Isenburg 
Telefon 0 61 02 / 3 30 11. Telolax 0 61 02 / 3 30 65 

Unsere Leistungen: 
• Karosserlearbeiten aller Art 
• Komplette Untallschadenabwlcklung 
(Abschleppdienst, leihwagen. Instandselmng. 
Achsvermessung. Lachierarbeiten, Gutachten etc) 

• Sonderlacklerungen und Firmenelndrucke 
• Hohlraumversiegelung, Unlerbodenschutz 
• Verbreiterungen, Glasdächer, Spoiler, Zubehör 

VMliliMMIeli« KostMiwerwiBehlAge 
und verbliHlllelMi UMmkiniMgen 

a im Hot ■ Ötlnungueitan Mo - Do. 730 ■ 1730 Utir. 
Fr. 7.30 - 1600 Uhr. Abschleppdienst Tag und Nacht 

Ihe VmtiuiK '"// dem Shin klesfei rau h Auskiinll idu r den Sieher- 
hens:u\timd der Sitiluhimplei. ak: l l ii hh l X Siu hs 

r Karosserie 

0 

T 

• Karosserie- und Lackierarbeiten an allen Typen 
und Modellen im Einbrennverfahren 

• Unfallreparaturen solide, saubere Verarbeitung 
Dreieich-Sprendl., Am Hirschsprung 35. Tel.: 06103 / 3 44 33 

UIMCHCCnTCR KCim 

AUTOWASCHSTMSSE UM(^{o)y'Wmlfy SB-WASCHPLAIZAHUGE 

PitUerstraBe/Otto-Hahn-StraBe 11 • 63225 Langen • Telefon 06103/74186 

Geöffnet haben wir montags bis samstags von 7.00 bis 19.00 Uhr 

Unsere SB-Waschplatzanlage ist über die Sommermonate von 7-21 Uhr geöffnet! 

Unser Sommerprogramm 

für ein sauberes Auto vor und nach Ihrem Urlaub. 
Voireinigung: Sie beinhaltet: 
1. Eine Behandlung mit umweltverträglichem Insektenlöser 
2. Eine Fahrzeughochdruckwäsche 
3. Handwäsche von Problemzonen 

Aktiv-Schaum-Programm 

Komfortbürstenwäsche 
mit Shampoonierung 

Schaumwachs 

Glanzbnckner-Elnsatz DM 

IVir wünschen Ihnen schöne Ferien! 

hihiLMKk'r IlLTsicllcr von SioÜ- 
dampk-rii. h;il deshalb den Sachs 
.SIn»ckicsiL'i hci Sachs Sor\KC- 
l'aiiiictn uikI hci \iclcn Wcrkstai- 
icn ciiij!cscl/i. »nn den niiniplcrn 
aul den „/.ahn /n lühlcn". 

Sollte selbstverständlich 
sein; Vor dem Start 

allgemeine 
Sicherheitsprüfung 

Voi dem Uilaiibeinfachhinlahrcn 
inul prulen lassen, der lest selbsj 
ilaiieri mii Miiuiten, Jedes Rad be- 
ziehungsweise der VerschleiL^ürad 
an semein I kampier wird geprüli und 
ein Prulproloküll crslellt. I)us /ei^t 
leichi verstandlich in farbig inar- 
kierien l eidem, oh man sicher, risi- 
koreich luler iiefährlich lahii. Viele 
W'ei ksiaiten machen den Sioüdamp- 
leiiesi auch im Rahmen einer all- 
liemeinen Sicherheitsübeipiailung 
lies I ahiveuiies kosienlo->. So l'ähil 
man mildem Auiogui vorbereilel in 
denl'rlaiib. ak/ 

PKW-Zubehör 

Anti-Blockier-System 
lieini Hiemscn auf iilatter l ahr- 

hahn kann es \(irkiiiumcn. daU ilic 
Reiten hidekleicn -- Jer Wagen ist 
ilann iiiclit mehr lenkhar. brieht aus. 
Heim .XUS uirii, selicin bevor der 
Keilen blockiert, der Bremskolben 
abweeliselnd /urückge/ogen und 
wieder eini:eset/i. Die l.enkl'iihig- 
keit bleibt so erhallen. .Mlerdings 
hat ABS einen Nachteil: Bei nied- 
riger tiesehwindigkeil ist der 
Bremsweg länger als bei einem 
Wagen ohne .ABS. Dennoch: Kin 
eindeutiges Ja /u .ABS. denn trotz 
liingerer Bremswege kann man 
ausweichen. Bei blockierten Reiten 
ist das unmöglich. ak/. 

Neue Fahrzeug-Pflegeserie 

„ProftPflege" 

Rezepturen ökologisch weiter verbessert 

Kine komplett überarbeitete 
l-ahr/eug-l'Hcgeserie kam jet/t un- 
ter der Be/eichnung „Aral Proti- 
Pllege" auf den Markt. Aufgtund 
neuer Rezepturen ist es dabei ge- 
lungen, .sowohl die Leistung als 
auch die ökologischen Kigenschaf- 
ten der Produkte weiter zu verbes- 

Beispielsweise kotumt uberwie- 
gend aus nachwachsenden pllanz- 
lichen Rohstoffen t Biomasse) ge- 
wonnener .Alkohol oder aus den 
Blättern einer brasilianischen Fä- 
cherpllanze extrahiertes Carnauba- 
wachs zum Einsatz.. Darüber hinaus 
konnten die Lii- 
semittelanteile in 
einzelnen Pro- 
dukten deut- 
lich reduziert 
werden. Die 
Verpackun- 
gen bestehen 
aus Poly- 
äthylen oder 
Metall. 
Beide Mate- 
rialien 

können über entsprechende Syste- 
me umweltvenräglich entsorgt 
bzw. recycelt werden. Wo es tech 
nisch möglich und sinnvoll i^t 
werden Pump-Sprüh-Pistolen, die 
ohne Treibmittel auskommen, vcr 
wendet. 

Die gesamte Produktpalelte um 
fallt 30 .Artikel - darunter fünf neue 
Angebote - imd ist in drei Gruppen 
unterteilt. Ks handelt sich dabei um 
..Pllegeprodukte"' (.Auto-Sham- 
poo. Metallic-Politur usw.I. ..Win 
terprodukte" (Antibeschlagtuch 
TürschloLl-Defroster usw.) und 
„Technische Produkte" (Kontakt 
spray. Rostlöser usw.). Die neuo 

l'flegi 
sehe i>t 
an allen 

.Aral- 
Tankstel- 

len er- 
hältlich, 

ak/ 
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Flotter französischer Flitzer 

Renault „Laguna" - von gutmütig bis rotzfrech 
von Dieter Kolfes 

auch zutrauen, im harten Kampf 
gegen Vectra. Mondeo. .\anlia 
oder .Audi XI) bestehen zu können 

l'lott Ist er. selbst mit der klei 
nen I.S-l.iter-Maschine mit ihren' 
40 PS Wirbelwind spielt er mit 
dem 2.0 I.iter-Motor mit 1 1.1 PS. 
supersportlich gar mit dem .'.0 l.i- 
ter-V6-Aggregat mit 167 PS und 
der Höchstgeschwindigkeit von 
über 220 km/h. Sparsam ist der 
K.1 PS-Diesel, der im Driltelmtx 
nur 6.(1 Liter verbrauchen soll (Ab 
Winter '94 lieferbarl. Positiv das 
Handling. umfangreich die Aus- 
stattung. etwas welch die Sitz- 
llanken. gutmütig und sicher das 
Fahrverhalten. akz 

Brühl - Super F.rscheinung 
Moderne Keilform, feine Run- 
dungen. bulliges Heck. Dazu eine 
Super-Sicherheitsaiisstattung 
vom Fahrerairbag bis zum klas- 
senbesten Crash l->gebnis und 
\iel Platz im Innenraum für zwei 
Erwachsene und zwei Kinder, 
iier Motoren zur W ahl und Prei- 
se. die ab .10.000. DM beginnen. 

Das ist das Stenogramm des 
neuen Renault Laguna. der das 
Zeug hat, den legendären und er- 
folgreichsten Renault-Faniilien- 
wagen. den R 16. zu ersetzen. Das 
w ar die Meinung \ leler Journali- 
»tenkollegen, die dem Laguna 

rlatz im Innenriiiim 

Ideal für den Urlaub 

mit dem Auto 

FAHRRAD THIEL 
Seit 40 Jahren Ihr Einkpuffsziel 

in unserem neuen 
Hauptgeschäft in 

der Waldstraße 81 
neben der Fußgängerzone • Turnhalle in NEU-ISENBURG 

|etxf ein echtes 

SAISON-ANGEBOT 

26" Damenrad 
mit Rücktrittbremse nur !298^~ 
Damen- und Herrenräder 
mit 5-Gang, SACHS-Rücktrittbremsnabe HUr 498^' 
Mownfainbikes 
mit 21-Gang Shimano ab 598^' 

Kommen 

und sehen 

Ein echtes Fachgeschäft bietet mehr! 

Foto: Arüi 

Unser Urlaubsangebot; 

NTV 650 Barpreis: 

DM 9 900.- 

Ihr Partner in Neu-jsenburg 

MvisterMrvk« - Bekleidung Erutztelle • Zubehör 
Hugenottenallee 69 
63263 Neu-Isenburg 
Tel.: 06102/2 11 17 

Come ride wii/i us 

Ideal für den Urlaiih mit dem Auto: Den Seat Ihi:a ^ihi es in vier Au.\sia(- 
tunfisvarumien. als Drei-und /nnjiurer. mit St hall- undAuiomaiik^etriehe 
- eine Madellpalelle, die jedem Anspruch i^ereehi wird, ßestmders vor- 
ii'ilhaft: der enorme Siaurauni, der dafür .syv.i,'/. daß auch hei viel Reise- 
gepäck die Bequemlichkeit nicht reduziert wird, mp t Fato: Seat 

Glänzend in Form. 

Wir machen Ihr Auto urlaubsfitl 

Die Reise /um Lrlaiibsorl ist auch für Ihr Aulu I 
strapaziös. Wir brinjjcn es für Sie in lop-Korin! 
Technisch und optisch! 

Auto- + Mobilfunk-Center 

K. H. Wanke 
Darmstädter Strafte 43 

Dreieich 
Q 06103/65671 

Ihre Tanlutelle in Dreieich 

Autohaus Thelen: 

Fachmann für Honda 
Der Honda Accord - als Li- 

mousine, Aero-Deck oder fei- 
nes Coupö. die kompakten 
City-Modelle Civic, die Fami- 
lienkulsctie Concerto oder 
der Sportwagen Prelude, die 
Fatirzeuge der Wellmarke 
Honda gibt es jetzt exklusiv 
im Autotiaus Ttielen, dem 
Vertragstiändler für Honda in 
Neu-Isenburgs Schleussen- 
straße 7. 
Junges Team 

Ein junges, aber erfahre- 
nes Team rund um Inhaber 
Peter Thelen kümmert sich 
um die Wünsche der Kunden. 
In der eigenen Werkstatt, die 
von Thomas Mannebach ge- 

leilet wird, werden nicht nur 
werkseigene Fahrzeuge ,.be- 
handelt". Jeder Wagentyp 
kommt hier in die richtigen 
Hände. 

Extra Service 
Extra Serviceleistungen für 

die Kunden des Hondaver- 
tragshändlers: alle vierzehn 
Tage TÜV im eigenen Haus 
und die ,.Instandsetzung von 
Unfallwagen". Denn da geht 
es um qualifizierte Arbeit von 
Fachleuten, soll Pfusch den 
Schaden nicht vertuschen 
sondern beheben. Aulohaus 
Thelen, die Honda-Adresse in 
Neu-Isenburg. 

DAS NEUE SPARWUNDER VON SKODA 

FAVORIT X: 

DM 14.444 

Schon unser Einsliegsmodell, 
der Skoda Favorit X, bietet viel 
Leistung für wenig Geld. Denn 
wir haben ihn serienmäßig mit 
Seitenaufprallschutz, 40-kW- 
(54-PS-)Alumotor, geregeltem 

3-Wege-Kal, 5-Gang-(jetriebe, 
einer umklappbaren Rückbank 
und noch einigem mehr ausge- 
stattet. Testen Sie unseren Kan- 
didaten auf Herz und Nieren. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch. 

Unser Finanzierungsbeispie! für 

den Favorit X: 

I DM ' Anzahlung mor>atl. ICnF ^ Rate #7# 
bis 
84 

Monate Lauheil 49»» 

•Ein Angebot der CC-Bank 

Ihr Skoda Vertragshändler 

Auto Werner GmbH 
Geißberg 5, 63303 Drelelch 

Tel. 06103/85010 V/oll(Swagen Gruppe 

ügäiitii 

IN DEN 

URLAUB 

IHR RENAULT-PARTNER IN NEU-ISENRURG 
• Neu- + Gebrauchtwagen • Finanzierung/Leasing 
• Wartung' Reparatur-TUV-ASU • komplette Unfailabwicklung 

Autohaus Fritz Rüttger 
i.tir.. iisiiiiB. M. n Is. nliuMi f. l, 

Fotos: Renault 

Markant 

Das neue Fiat Coupe 
16 V Turbo Plus 
von Dieter Kolfe.s 

lli'ill)ri)iiii - Mii einer aiiUer 
iiewohnlielien, leiK treelien, leils 
ehieen l iirni hereieherl I lal /um 
I riililiiij; die Coupe .S/ene. Oer 
Kl V Turlii) l'lus \erwirrl /uiuiehsl 
iliireli sein .Slylinj;. um ilann zu 
heiieislern: die llaehe, ruiiile 
Schnau/e mil llailisehmaiil iiiul 
inlegrieilen l.euchteneinheilen in 
der Miilorhaiihe, die {'iirrado-ahn 
liehe l lanke und das Sliiininelheek 
mil seinen vier Kundlenehlen ina- 
chen dies aus. 

Der ans dem I aneia kegal slain 
meiiile 2,(1 l .iler- l(i V rnrbDiniilnr 
ist ein ausjiereiller und hoelihe- 
lasiharer Hekannier ans Theina, 
Deila und III Integrale. !')() l'.S 
stark und mil 2'J() Newliinmetern 
ein Hammer. Sii ist es kein Wun- 
der. daLi ilie l'lunder in 7,9 Sekun- 
den anl 101) km/h eil! und ersi jen 
seils der 2.^0 km/h seine Höehst- 
geschwinditikeit erreicht. 

Und: das Sportcoupe liihrl sich 
wie ein reinrassiger Italiener, 
handlich, sicher, /ielgenau. Dies 
nicht /nlel/t auch dank einer 
Viscodrivesperre. die die bäripe 
Kraft voll aul die vorderen An- 
triebsräder bringt und ein Durch- 
drehen derselben verhindert. Su- 
perkur/. und prii/ise auch die 
Schaltung, enorm stark die Brem- 
sen, etwas rauh, aber niemals un- 
sicher wirkend, das l'ahrwerk. 
Jedoch: dei Preis von gut .*>4.()()(). 
DM erscheint ein wenig hoch. 
Ohne I nrbolader kosiet das l'iat 
Coupe verniinltlge rund 41..^(H),- 
DM, und seine 14(1 l'S reichen 
normalerweise allemal, es sei 
denn, man setzt das Coupe sport- 
lich ein. akz 

GEBRAUCHTE 

Jetzt in den Urlaub mit Ihrem ,,Neuen" Gebrauchten 
uncJ unserer SUPER-FINANZIERUNG: Gebrauchtwa- 
gen ab Erstzulassung 1. 1. 89, ab 8 000.- DM, 4,9 % ef- 
fektiv und nur 25 % Anzahlung. Ein Angebot unserer 
Konzernbank! Da bleibt noch Geld für Ihren Urlaub! Alle 
Fahrzeuge mit frischem TÜV und AU, Inspektion und 1 
Jahr Garantie! 

Eine Auswahl aus unserem Angebot: 

B|, 08/90, div Extras. 45 000 km 27 900.- 
B|.0i;91.div Extras,39500km 16 700.- 
B| 04/92, div, Extras, 37 700 km 14 900.- 
B|.04/91.div. Extras,26 lOOkm 17 900,- 
B|, 12/90. div. Extras, 30 800 km 19 600.- 
ß|, 05/91, ABS, Klima, 73 300 km 17 900,- 
B| 06/87. Leder. SD. 116 500 km 15 900.- 
Bj.05/91,div Extras.41 300km 15900,- 
B). 12/90, div. Extras. 62 000 km 12 990,- 
B|. 06/89, div. Extras, 72 700 km 12 900.- 
B|. 01/92, div. Extras, 30 600 km 12 400.- 
B|.ll/90.1 Hd, schwarz, 71 800 km 12 700.- 
B|. 11/87, div Extras, 61 500 km 11 900.- 
B| 03/90. div. Extras. 72 900 km 9 900.- 
B|. 08/90. schwarz, 1. Hd, 32 200 km 9 500.- 
Bj. 09/89. div Extras, 124 900 km 8 900,- 
B). 04/87. „SS-TROPHY", 100 800 km 8 500.- 
BJ, 02/87. div Exlras, 97 000 km 8 800.- 
B|. 05/89. elekir Falld.. 52 500 km 8 900.- 
B|,01/92,div Exlras. 15900km 22 500.- 

LANCIA THEMA SW 16 V, 
FIAT TEMPRA 2,0 SX, 
FIAT TIP01,4 S, 
ALFA 3316 V, 
HONDA CIVIC CRX, 
NISSAN PRIMERA KOMBI, 
BMW 32SI, 2trg., 
NISSAN SUNNY1,6 SLX, 
RENAULT 19 TXE, 
VWJEnA GL, 
OPEL CORSA 1,21, 
FORD FIESTA XR2, 
OPEL KADEn GT, 
PEUGEOT 205, 
RENAULT 5 CAMPUS, 
CITROEN BX GTI, 
PASSAT VARIANT, 
PEUGEOT 205 GTI, 
NISSAN MICHA, 
FIAT TIPO 2,016 V, 

EIN AUTO, EIN WORT. DIE FIAT-HÄNDLER-INITIATIVE. 

HUTDinSEZEirl 
Maiiusr StraOa 46 • 63303 DraMch-Offanthal 

Talafon: 06074 / 5 OO 64 

Wissen kommt nicht von ungefälir, Zeitungsleser wissen mehr! 

Preis tiefergelegt! 

Den neuen Honda Civic 1.3 mit 55 kW (75 PS), Double-Wlslibone-Einzetrad- 
aufhängung, 5-Gang-Schattgetriebe, Seitenaufprallschutz, von innen ver- 
stellbaren Außenspiegeln, beheizbarer Heckscheibe, geteilt umklapp- 
barer Rückbank, Heckscheiben-Wisch-Wasch-Anlage, NebetschluBleuchte 
und Color-Verglasung gibt es jetzt zu einem Preis, der sich nicht mehr 
tieferlegen läßt, ohne im Erdboden zu versinken. Er kostet keine vierzig- 
tausend, keifie dreißigtausend, 
sondern unschlagbare DM 19.990,- 

Jetzt in IMeu-isenburg 

Autohaus Thelen GmbH 
Schleussnerstraße 7 • 62263 Neu-Isenburg 
Telefon 06102/2 20 94 . Fax 06102/2 74 17 

Jl 
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Gut vorbereitet 

in den Urlaub 

Für die schönste Zeit des Jahres 

Am Steuer 

haben die Augen das Sagen 

PFlKiF.OT 306 Sl MMIiRI IMi; 
Der Kivalf als SoiulcrnioiU-ll tit ili*n sthonsUTi Soni 
mirliirlKii Mii clikcriMtu m (•lasschiihc lliibilach, Sporl 
sil/in vorn und /iniralvirrkmliinn mii I irnbaliiniing 
Als unipiTaimniviiI- 
kr (>6 kVt c;» l'S) 
Dii'.scltiirho oilcr OS 
kW (H') l'S) liinsprii/er 

1,9% 
ftirklivrr |4lirr%/in^ 
Ik-i i(> ^ An/ahhing 
und 21 M<>n.iirn I jufrnt 

} in ^ngchm der IM I (ti (H Hink 

Günstige Vorfführwagen 
abzugeben. 

Peugeot-Vertragshändler 

-kalb 
gmbh. 

orienbacher Straße 60 • 63303 Drelelch-Sprendlingen 
Telefon: 06103 / 3 44 89 

Jcl/l hcj:innl die Zeil, in der sich 
zahlreiche Hiindesbiirjier wieder 
inlensiv niri denVorbereilungcn für 
den Siinimcriirliiub belassen. 

Das beliebiesie Urlaubsverkehrs- 
iiuiiel der Deutschen bleibt unan- 
iielochten das Aulii IW.1 standen 
rund W) l'ro/enl der Urlauber mit 
dem Wagen in die l erien. Bei den 
Vorbereitungen lür die schönste 
/eil des Jahres sollte deshalb vor 
allem daran gedacht Vierden, das 
Auto urlaubslit /u machen. 

Selbsl\crsiandlich liitlt sich man- 
ches problemlos selber m die Hand 
nehmen, /um Heispiel 
• Wischerblätter erneuern 
• Luftdruck luid froldtiele der 
Reiten messen (vorgeschrieben 
sind mindestens l.fi nimi 
• Ölstand ilberprillen 
• l'liissigkeilssiand der Scheiben- 
waschanlage prüfen 

Um aber ärgerlichen (iberra- 
schlingen während der Keise wirk 
sam vorzubeugen, sollte man recht- 

*¥11^5 "zum 

Testen Sie unsere aktuellen Sonderangebote 

'94er MONGOOSE MTBs und Trekking jetzt reduziert! I 

Crossway Trekk. 425 873a- | 

Crossway Trekk. 625 ^2/09:^ 1139.-1 

Sycamore MTB ,,..899:^ 788.- 

Hilltopper inkl. Federgabel ! 1199-- ■ 
... und vieles mehr. Besuchen Sie uns! 

zeitig einen Termin in der Werk- 
statt zur technischen Kontrolle 
vereinbaren. Zu prüfen sind 
• Keilriemenzustand 
• Bremsen. Lenkung und Kraft- 
übertragung (Kupplung. Oelriebe) 
• elektrische Anlage 
• Kühlsystem 

Besonders wichtig ist es, sich /.u 
vergewissern, ob alles an Bord und 
in einwandfreiem Zustand ist, was 
bei einer Panne und im Notfall 
benötigt wird, also 
• Verbandskasten 
• Warndreieck 
• Abschleppseil 
• Wagenheber 
• Bordwerkzeug 
• .Starlhilfekabel 
• llandfeiierlöscher 
• Warnweste 

Zu emplehlen - besonders bei 
einer Auslandsreise - sind außer- 
dem 
• Lrsat/keilriemen 
• Reserveglühlampen 
• „lixtra-Ration" Motoröl 
• Grüne Versicherungskarte 

Abschließend noch einige Tips 
für unterwegs: 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

• Nur ausgeruht an den Start gehen 
• Gutes Kartenmaterial griffbereit 
halten 
• Stauprognosen beachten und 
Alternativstrecken benutzen 
• Spielsachen und genügend Erfri- 
schungen für die Kinder mitneh- 
men 
• Leichte Kost 
• Enispannungspausen einlegen, 
am besten stündlich 

Wer so vorbereitet auf die Reise 
geht, dem kann eigentlich nichts 
passieren. Gute Fahrt! mp-t/akz 

Sparen Sie am Preis, 
nicht an der Qualität! 
Jtde Mengt lolto Aulo« für kühl« R«chn«r 

TypiKh AUTO DATAI 
Neuwagtn zu tantaitl»ch«n PrsiMn. 

t> z. B.: Audi 80 Avant tdl. eSSD. 
t> ABS. Airbag, ZV, eFH vo, Met, 
t> Reiing, Cotof, DM 39 800.- 
> Fast alle Marken und Typen 
t> Preisgünstige Gebrauchtwagen 
I> Kurze Lieferzeiten 
das bieten Ihnen über 250 Partner in DeutacMand 

<e> DATA AUTO fAfMUOHANOfL 
Rainer Lorenz 

An der Tränke 6t, 63303 Dreieich-Otlenthai 
Tel 06074/6 22 22, Fa* 06074/624 19 

Ruten Sie una heute noch an! 

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Dl-Fr. 9.00-12 30 

14.30-18.30 
Sa 9.00-14.00 

Mo Ruhelag 

c i c I i s t i - B I 
63225 Langen 
Berliner Allee 5 
Tel.: 06103 - 74217 

Cycle Craft • Kona Syncros Sidi • Panaracer Mongoose 
Tune ■ Mavic Castelli ■ Stevens Shimano - KiltJemoes Topeak 
Heylight • Juchem • Kryptonite • Karrimor Ritchey u.v.a. 

.(BJhonda. 

Gas geben, bremsen, überholen, 
abbiegen oder ausweichen - das al- 
les sind Befehle, die auf Informa- 
tionen basieren, die uns unsere Au- 
gen vermitteln. Blitzschnell geht 
das. Die kaum spürbare Ver- 
schlechterung des Sehens im Ver- 
lauf des Lebens führt dazu. daU vie- 
le Menschen ihr .Sehvermögen 
falsch einschätzen. 

Sehfunktionen - welche 
sind fürs 

Autofahren wichtig? 
Beim Autofahren werden rund 90 

Prozent aller Sinneseindrücke über 
die Augen aufgenommen. Deshalb 
ist es wichtig zu wis.sen. daß die 
Qualität der aufgenommenen In- 
formationen nicht nur von einer, 
sondern von fünf verschiedenen 
Sehfunktionen abhängt: 
• von der zentralen Tagesseh- 
schärfe (im Verkehr: Sehschärfe 
beim Blick in die Ferne) 
• vom Dämmerungssehen und der 
Blendempfindlichkeit (Kontrast- 
.sehschürfe bei nächtlichen Fahrbe- 
dingungen) 
• vom Gesichtsfeld (dem Aus- 
schnitt unserer Umgebung, den w ir 
bei geradeaus gerichteten Augen 
überschauen können) 
• vomFarhsehen (rot, grün) 
• und (in bestimmtem Umfang) 
auch vom räumlichen Sehen. 

Erst wenn alle diese Funktionen 
zusammengenommen intakt sind, 
haben wir den richtigen Durchblick 
für das Führen eines Kraftfahrzeu- 
ges. 

Wie wirken sich 
fehlende Sehfunktionen 

aus? 
Ein Mensch mit mangelnder Ta- 

gessehschärfe erkennt entfernte 
Objekte und Situationen nur un- 
deutlich. Er kann beispielsweise 
die Geschwindigkeit entgegen- 
kommender oder vorausfahrender 
Fahrzeuge nicht richtig einschät- 
zen. weil er die Verkehrssituation 
nicht rechtzeitig überblickt. 

RNIp^'' Besonders gefährlich wirkt sich 
unzureichend korrigierte Tages- 

Foios; Audi Sehschärfe beim Dämmerungs- 

sehen, d.h. der Sehschärfe bei 
nächtlichen Fahrbedingungen, aus. 
Da unsere Sehschärfe ohnehin in 
der Dunkelheit dramatisch abfallt, 
und zwar bis auf ein Zwanzigstel 
dessen, was wir am Tage gewöhnt 
sind, sehen wir Hindernisse auf der 
Fahrbahn wesentlich späier - ofi- 
mals zu spät. 

Übrigens gibt es eine ganze Rei- 
he von Autofahrern, die eine soge- 
nannte Nachtkurzsichtigkeit h.i- 
ben. die bei Tage vielfach über- 
haupt nicht in Erscheinung tritt. -Ist 
die Nachtkurzsichtigkeit sehr stark 
ausgeprägt, können eine entspre- 
chende Brille oder Kontaktlinsen 
Abhilfe schaffen. Zur Sicherheit 
sollte man sein Dämmerungssehen 
unbedingt überprüfen lassen. 

Hinzu kommt, daß bei fast jedeni 
Menschen ab 45 die Blendemp- 
flndlichkeit zunimmt. Dies be- 
wirkt manchmal, daß die Schein- 
werfer entgegenkommender Fahr- 
zeuge einen regelrechten 
„Blackout" verursachen - gefähr- 
liche Sekunden, in denen der Fah- 
rer gewissermaßen "blind" am 
Steuer sitzt. Mit superentspiegel 
ten und ungetönten Brillengläsern 
ist man bestens für Fahrten in der 
Dunkelheit gerüstet. Man kann 
weiter sehen, besser Details erken- 
nen und deshalb auch schneller rea- 
gieren. 

Auch intaktes Farbsehen spielt 
im Straßenverkehr eine wichtige 
Rolle. Rot-.Schwache oder Rol- 
Blinde sind dagegen beim Einbie- 
gen. Abbiegen. Wenden. Spuren- 
wechsel oder auch durch Auffah- 
ren gefährdet, also überall da. wo 
man sich an Blink- oder Bremst 
lichtem orientien. Auch die Farb- 
tüchtigkeil läßt sich bei einem Seh- 
test sicher feststellen. 

Eine Einschränkung des Ge- 
sichtsfeldes kann beim Autofah- 
ren fatale Auswirkungen haben. 
Sie führt dazu, daß der Kraftfahrer 
immer wieder andere Verkehrsteil- 
nehmer oder auch Verkehrssigna- 
le übersieht. Bemerkt er sie erst, 
wenn sie dann scheinbar aus dem 
„Nichts" auftauchen, kann es für 
eine Reaktion bereits zu spät sein. 

MEISTERSERVKE 

MACHT SICH BEZAHLT 
Wenn es um die Wartung 
oder Reparatur Ihrer Honda 
geht,haf der Honda-Händler 
cfen richtigen Dreh raus. 
Fachmännisch schnelle Hil- 
fe, OriginalfErsatzteiie, den 
Hoiido-Meisterservlce und 
die Werkstatt-Garantie auf 
durchgeführte Reparaturen: 

NUR BEI iHREMl 

HONDA-HANDLER 

Rolleiveileih 

ab 39.-/Tag 

Tolle Preise. Extra Service. 

Gute Reise! 

Audi A8 - Autotechnik 

höchster Stand 
Leichtgewicht und Sicherheit - Power und Image 

von Dieter Rolfes 

VotlühnnasGhlnen 
und Geiiraiiclite 

VFR750Vtin. 17200.- 
NXeSOVIin. 9900.- 
VF 750 C,EZ 9/93 13 200.- 
NX 250, EZ 9/93 7700.-. 
ST 1100, EZ 7/91 13500.- 

HONDA-VERTRAGSHÄNDLER 

ROBERT DOLL 
Darmstädler Straße 45 (B 3) 
63303 Dreieicti-Sprendlingen 

Tel. 06103/6 50 38 

Come riete wiili in. 

Abb.: Civic l.eVTl 

Freuen Sie sich auf die Honda Holldays. Schicken Sie uns 
Ihr Fahrzeug zum Traveiler's Checl« - wir prüfen, ob es fit 
fOr die Ferienreise Ist. Besonders sicher erreichen Sie 
ihr Uriaubsziei natürlich mit einem Neuwagen. Zur Scho- 
nung ihrer Reiseiiasse bieten wir Ihnen deshalb den Honda 
Civic 1.3 Jetzt für nur DM 19.990,-. Besser kann sich Ihr 
Autokonto kaum erholen. 

mFlADUNG H Vertragshä Vertragshändler 
frettrtr #r* 1M. 0» lriWeMpr«*pi • lä BB113 /1 II 71 

Münehen - Die deutsche auto- 
mobile Oberklasse hat eine neue 
Bedeutung erhallen. Durch Audi 
und den neuen .AK, Nachfolger des 
nicht ganz erfolgreichen VS. Das 
w ird jetzt anders, denn wer Luxus. 
Sicherheit in höchstem Maüe, Ima- 
ge, Power. Ökonomie und Ökolo- 
gie haben will, kommt an diesem 
Auto nicht vorbei. Die komplette 
Aluminium-Karosserie (einige 
hundert Kilo leichter), der bären- 
starke V8-Motor mit 4.2 Litern 
Hubraum und jetzt 300 PS Lei- 
stung (es wird für die einfache, 
frontgetriebene Variante noch 
einen 2.6 Liter-V6-Motor mit 174 
PS geben), was Power-Sicherheit 

und enorme Reisegeschwin- 
digkeiten bedeutet, nicht zuletzt 
der permanente Quattro-Allrad- 
antrieb und das Komfort-Fahrwerk 
sind ein einmaliges Konzept, das 
bisher kein anderer Hersteller bie- 
tet. Die Additon der besonderen 
Komponenten wie Alu, Allrad, 
Komfort und Leistung müßte einen 
erschreckenden Preis ergeben. 
Fal.sch: das Supermobil mit den 
vier Ringen wird als Basismodell 
deutlich unter 100.(XX) DM liegen, 
in der edelsten und stärksten 
Ausführung wohl noch unter 
120.000 DM. Dafür gibt es 
inklusive die Lederausstattung, die 
Klimatisierung und die von 
Porsche übernommene Tiptronic- 
Schaltung. Der ICE-Zuschlag des 
Schnellzuges ist kaum zu spüren, 
nach ersten realistischen Fahrten 
läßt sich der Audi A8 mit durch- 
schnittlich 9,5 bis 11,2 Litern zügig 
bewegen, zudem ist der A 8 da.s 
Auto mit dem höchsten Grad und 
Anteil wiederverwendbarer Mate- 
rialien, vorne ganz natürlich dem 
Aluminium. akz 

Foto oben: So scharf sollte man sehen ■ 
am Straßenverkehr gut gerüstet. 
Foto unten: Wer unscharf sieht, fährt nur noch mit „halber Kraft" -dal 
heißt, er fährt nur noch mit einem Bruchteil der Sehschärfe, die er fit' 
das sichere Führen eines PKWs braucht. Für ihn wird das richtige Ein- 
schätzen von Ge.<ich\vindigkeiten entgegenkommender und vor ihm fah- 
render Fahrzeuge sowie das rechtzeitige Erkennen von Verkehrshinwei- 
sen zum gefährlichen Risiko. Eine geeignete Brille oder Kontaktlinsen 
können sofort Abhilfe schaffen, akz Foto: Kuratorium Gutes Sehen e. 1'. 

CDOO 

OpeiHUMtergnügen 

so günstig wie noch nie. 
Egal ob Kauf, Leasing oder 
Finanzierung (ab 3,9% effektiver Jahreszins). 

Erfragen Sie unser 
TDp-Angebot. 

Verkauf • Service ■ Reparatur 

AinoHAus Iauli 

Maybachstr. 26 ■ 63303 Dreieich 

Nähe Weitkauf • « 06103/35131 
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Wir nehmen Abschied von unserem lieben Entschlafenen 

Heinrich Büß 

* 22.2.1907 t5. 7. 1994 

In stiller Trauer: 

Gisela Schäfer-Buß 
und alle Angehörigen 

63225 Langen, Gartenstraße 87 

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 12, Juli 1994, um 
10,15 Uhr im Familien- und Freundeskreis auf dem 
Langener Friedhof statt. 

Am 5. Juli 1994 verstarb unser ehemaliger 

langjähriger Mitarbeiter 

Heinrich Büß 

im Alter von 84 Jahren. 

Wir trauern um ihn und werden ihm ein 
ehrendes Andenken bewahren. 

STADTWERKE LANGEN GMBH 
Geschäftsführung und Betriebsrat 

Herzlichen Dank 

all ihren Freunden, Nachbarn und Bckanriten, die uns durch Worte, 
Schrift, Kranz- und Blumenspenden sowie sonstige Zuwendungen ih- 
re Anteilnahme und Verbundenheit beim Heimgang unserer lieben 
Entschlafenen 

Margarete Lohr 

geb. Keim 

beliundeten und sie zu ihrer letzten Ruhestätte geleiteten. Unser Dank 
gilt auch Herrn Pfarrer Bork für die passenden Worte in seiner Predigt 
und den Schulkolleginnen und Schulkollegen des Jahrganges 1904/05. 

Familie Kolmar 
Familie Mahr 
Familien Lohr 

Langen, Juni/Juli 1994 

DANKE 

Horst 

Röttgen 

FÜR EIN STILLES GEBET; 
FÜR EINE STUMME UMARMUNG; 
FÜR DAS TRÖSTENDE WORT, GESPROCHEN ODER 
GESCHRIEBEN; 
FÜR EINEN HÄNDEDRUCK, WENN DIE WORTE 
FEHLTEN; 
FÜR ALLE ZEICHEN DER VERBUNDENHEIT. 
LIEBE UND FREUNDSCHAFT 

Ulla und Sandra Röttgen 

63225 Langen, im Juli 1994 

/ " |L—DAR man iXITAOT J, lasn 

Traüerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 
' in großer Auswahl und allen Größen. 

Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

Rüsselsheim. Bonner Straße 40, Tel.'4 14 14 
Langen, am Lutherplatz. Garlenstraße 6. Tel. 06103 /■2 79 21 

'>■ SpezialWerkstatt 
für 

Autoglas- 

G lasdach- 

Soforteinbau 

63069 Offenbach 
Sprendlinger Landstr. 114 
Tel. 069/8310 74-75 
Fax. 0 69/83 55 35 

auch Samstag 8-12 Uhr 

Am 23. .luni 1W4 verstarb unser früherer Mitarbeiter, Herr 

]B;runo Hensk'I;: 

im Alter von 64 .lahren nach einem 
schweren Leiden. 

Herr llenske war über 35 .lahre in unserem 
llau.se als Technischer Anj^estellter t:iti>i uiui 
trat 1991 in den wohlverdienten Ruiiestaiul. 

ICr war durch seine fachliche Qualifikation 
und sein menschliches Wesen im Kollej^ium 
und bei seinen Vorj^esetzten sehr ^esch.ätzt. 

Wir werden ihm ein eiirendes (ledenken 
bewahren und trauern mit seiner Familie. 

(ieschäftslcitung und Belegschaft der 

Keim Klischees Reproduktionstechnik • Laiij^cn 

Praxis-Neueröffnung 

der Zahnärzte 

Michael Zaicman & 

Dr. Jürgen Frisch 

am 11. 7.1994 
in der Rheinstr. 14 

63225 Langen 
Tel. 06103/92 96 46 

NEUES DACH 
mit Leuten vom Fach 

BRK-BEDACHUNQ 
JEAN ECKEL 

Telefon 06181 / 7 81 10 

FIRMA KARAAHMET 
• Gebäudereinigung 
• Büro- u. Baureinigung 
• Teppichreinigung 
• Glasreinigung 

Sperberstraßo 7 
63263 Neu-Isenburg 4 

Tel. + Fax: 069/69 26 09 

Für die vielen Beweise aufrichtifier Anteilnahme in Wort, Schrift, Kranz- und 
Blumenspenclen sowie Zuwendunj^en für späteren Grabschmuck beim IUmiii- 
gang unserer lieben Verstorbenen 

Marie Susanna Arzt 
geb. Walthcr 

sagen wir auf diesem Wege herzlichen Dank. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Erwin Arzt 

61350 Bad Homburg, Gluckensteinweg 105 

Reparaturen 

Fenster und Rolläden 
Telefon06103/37 36 87 

gew. 

VERMISCHTES 
Lebenshilfe durch Handlesen, auch 
Karten. Deutsch, englisch, russisch, 
Frau Andarte, Tel. 069 / 88 25 33 

Spende 
Blut! 

BLUTSPENDEOIENST HESSEN JL 
OES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES TT 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Ringstr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für: 

• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

06103 

17 71 

Achtung wichtig 

Mitteilung der 
Qrabmal-Verkäufe p«r Telefon und an der HausMlre 
sowie telefonische Angebote von Grabmalen sind It, 

Bundesgerichtshof gesetzlich verboten. 

Ich bin da! 

Pia Isahella 

Meine Eltern 

Cornelia idicI 
Gerhard 
sind überglücklich darüber. 
Langen, FriedensstrafJe 3 

Pflege zu Hause 
■ alle Kassen* Oreieich a06i03/888 32 
Franklui1B069/656t56 Darmstadt a06151/l51000 
OHenbach B 069 / 88 21 11 Groß-Gerau B 06152 / 3 98 98 

% 

T- 

Lide, Rennte, und 
ö\e ,,^5 habt Ihr am 
11, Juli 1994 nun erroichl, 
das Leben war nicht immer leicht 
Doch was auch kam, Ihr habfs geschafit 
mit Eurer großen Willenskralt; 
noch viele Jahre soll's so geh'n. 
damit wir uns noch lange seh'n' 
Herzliche Glückwünsche und alles Gute 
für die nächsten 

Vati) Hoi^, 

Sicherheit auf u 
allen Wegen 

"Ich bin dafür.... 
... den Sicherheitsgurt auf 
Vorder- und Rücksitzen bei 
allen Fahrten anzulegen. 
Besonders wichtig ist es, daß 
Kinder unter 12 Jahren im 
Auto richtig gesichert werden 
- z.B. durch Kindersitze. 
Und das nicht nur, weil es 
vorgeschrieben ist, sondern 
weil Eltern alles tun sollten, 
um ihre Kinder zu schützen." 

Isabelle und Thierry 

La Benediction Nuptiale leur sera donnee le Samedi 13 Aoiil 1994 ä 16 heitres en Li 
Chapelie Notre-Datne-de-ia-Providence a Maranssan. 

Die kirchliche Trauung findet statt am Samstag, 13. August 1994, um 16.00 Uhr in der 
Kapelle Notre-Dame-de-la-Providence in Maraussan / Languedoc/Roussillon. 

Gudrun und Dieter Borck 
Südliche Ringstraße 273 
63225 Langen 

Monsieur et Madame Pierre Novat 
7, rue Alphonse Daudet 

F34760 Boujan-sur-Libron / Be/.ier 

UudJ (5®> 

Ihre ßeruFsgenossenschoR 
und der 
Deutsche Verkehrssicherheitsrat 

An diesen Tagen 

haben wir 

freitags + samstags 

geschlossen... 

8. + 9. Juli 94 

15.-(-16. Juli 94 

22. -I- 23. Juli 94 

29.-I-30. Juli 94 

5. -1- 6. August 94 

12. -i-13. August 94 

19. -H 20. August 94 

Selbstverständlich stehen wir Ihnen 

bei VERANSTALTUNGEN • 

und PARTY-SERVICE auch 
an diesen Wochenenden zur Verfügung!!! 

RESTAURANT 
PARTY-SERVICE 

Michael Herth 
Kirsten Hallwig-Herth 

Darmstädter Straße 23 
63225 Langen bei Ffm. 

Telefon 0 61 03/2 20 51 



BRPm 

Richtung 
\Friedberg 

Richtung ^ 
Gießen/Kassel 

Langem 
Dreieck 

Iboider 

•Hanauer 
^^Kreuz 

[pSiqinheim 
V\\l^ 

bfahrt' 
lanau 
1^,   Richtung 

Aschaffsnburg 
Richtung 
Dannstedt 184861 Richtung 

\Dieburg 

nÄNNPRSTAGS BIS 

»^rAb^cy ; ! 

: Umoo0ki^ 

iindecke Dornas 

Sb"I' hinein ins 

WOHNVERGNUGEN! 

Kinderparadieg 
für Ihre Kleinen! 

Samstags mit 
Betreuung 

€»AFKWMKUk 
...ideal für 
die Pause . 
zwischendurch. 

NEU; Finanzdienstleistungen 

Wir von Möbel Erbe bieten Ihnen 
attraictive Finanzierungsmöglichkeiten. 

Sprechen Sie mit uns - wir beraten Sie gerne! 

MANJAU-STEIN» leiM 
Wohnen im Zeitgeist! 
Pfiffige Möbel-Mode im 
Top-Design zu lässigen 
Abholpreisen! Mit 
großer Trendboutique! 
Direkt gegenüber! 

Hier gibt's viel Möbel 
für wenig Geld! Sparen 
total! Kleinlastwagen zum 
Mieten und ein Spediteur 
stehen für Sie bereit. 
Direkt gegenüber! 

Super! Die 2-Sitzer- 
Soias sind mit Schlaf- 
funktion ausgestattet! 

ohne Kissen 

0 Aktuelles Programm mit 
Federkem, legere Optik mit 
Punktsteppung. Verschiedene Bezüge. 

Typen-Beispiele: 

nl""] Element o. 
Sessel I I Armlehnen, I I; 

Alles Abholpreise! 

ÜD: 
J Element o. I | Element | | 12-Sitzer 

Annleluien, I 11 Armlehne, I—I—I o. Annlehnen, 
ca. 104 cm breit, ca. 54 cm breit, ca. 80 cm breit. ca. 108 cm breit. 
ab 479.- ab 399.- ab 449.. ab 569.- 

Wohnen im Einklang 
mit der Natur! 
Eine Philosophie, 
die sich in allen 
unseren Möbeln 
widerspiegelt! 

Gleich nebenan! 

iHAMAU-STEirsjtHEIM 

1 iANAU-STEINHEI 

m rm-^ n mm 
2-Sitzer 3-Sitzer V ' ^ ^ 

DukmLacer 
lHANfAU-STEIISiHEIM 

2-Sitzer 
1 Armlehne, 
ca. 133 cm 
breit. 
ab 639.- 

3-Sitzer 
1 Annlehne, 
ca. 187 cm 
breit. 
ab M9.- 

Rundecke Lonschair Ottomane 2-Sltzermit 2-Sitzermit 2-Sitzermit 
ca. 95 X ca. 80 X ca. 134 cm Bett, o. Arm- Bett, 1 Arm- Bett, LF ca. 
95 cm. 160 cm. breit. lehnen, LF ca. lehne, U ca. 128 x 1% cm. 
ab 489.- ab 549.. ab 659.. 128^96 cm. 128^96 cm. ablll9.-^ 

ab o99.- ab 999.. 

Für alle, die das 
besondere Design und 
die neuen Trends lieben! 

© Stuhl in verschiedenen 
Farben 'lOO 
Abholpreis je 

Direkt gegenüber! 

HANAU-STEIN HEIM 

63456 Hanau - Steinhelm 

Gewerbegebiet Otto-Hahn-Straße an der B 45, Tel. 0 61 81/ 67 80, 
Verkauf: Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag 9.30 -18.30 Uhr, 
Donnerstag 13 - 20.30 Uhr. Samstag 9-14 Uhr, langer Samstag 
April - September 9-16 Uhr, Oktober - März 9-18 Uhr. 

Richtung 
^onberg 
■6m 

HAINER 

WOCHEPJBLATT 

MITTEILUNGSBLATT DER DREIEICH UND DER VEREINE VON DREIEICHENHAIN 

Nr. 27 

Jazz in der Burg lockte 

mehr als 4 000 Gäste 

nach Dreieichenhain 

Musikgi'ößen gaben sich ein Stelldichein 
Von unserem Mitarbeiter Marc S I r o h f e I d t 

Droieirhonhiiin Seit tuiii- 
mchr 1!) .liilircn Kil)t es filr IIcs- 
scns.Ia/z-Kans am i-rslcii Juliwo- 
fhcncndc nui- ("iiu' Adresse: den 
Ilaincr lUirggarlcn, Trotz son- 
nender Ilit/e und KiilJI)all\velt- 
meistersehafl zo^ es auch dies- 
mal wieder mehr als 4 1)110 hi-f'ei- 
steiMer Miisik-I''ans zum ,,.lazz in 
dl r.urn", auch wenn die Veran- 
st liier, aus f^enannten (Jründon, 
in v'ei't^leieh zum Vorjahr fast 
1 oOO Zuhörer weniger verzeich- 
nen konnten. 

(lelohnt hat es sieh allemal. 
Sehon das Programm las sich wie 
ein Who is VVho der europäischen 
.lazz-Szene. Den Auftakt am 
Kreitag abend machten der be- 
reits legendäre Claude Luter aus 
Frankreich und das Quintett des 
Schweizer Klarinettisten .lacky 
Milliet. Mit astreinem Hot-Jazz 
im New-Orleans-Stil begeister- 
ten die Musikerdas Publikum im 
ausverkauften Buigkeller. Dazu 
servierten die Veranstalter ein 
kreolisches Büfett rund ,'!() 
Spezialitäten ä la New Orleans 
luden zum Schlemmen ein. 

Was der Freitag versprach, 
hielt cUs^uXgcbot MLfiiMJlPtaß,, 
Kurz na0h<-17 Uhr betriWcH6 nfi>- 
derländische Willick-Stiuare- 
•lazzband die Hühnp'im Rurggar- 
ten. um die (Jrundlage für eine 
lange Musik-Nacht zu legen. Der 

Stil der Hand orii'ntiert sich am 
.lazz der 2üer luid Uller .lalire, neu 
aufbereitet und in explosiver, 
mitreißender Weise dargeboten 

,.()pened lli-IIat .Speed Dixie" 
genannt. CJleieh danach ,.on sta- 
ge": Silvia Droste und Kngelbert 
Wi'obel's Swing socu'tv Der Be- 
weis, dalJes auch ui Deutschland 
exzellente .lazz-Interpreten gibt. 

Gerade war die .Sonne hintei ni 
Horizont vei'schwunden, da ging 
sie auf der Bühne wieder :uif: In 
(lestalt von Dana (;illes|)ie, einer 
der schillerndslen Per.sonlichkei- 
ten der l'',ino-Blucsszi'tie. /,u- 
sammi'n mit dem Boogie-Virtuo- 
sen .Joachim Palden piäsentierte 
sie eine brillante Mj.schung aus 
britischem Blues- und kontinen- 
talem Boogie-I'Veling Das Pu- 
blikum dankte nnt stehenden 
Ovationen. Noch immer nichts 
von ihrem ursprünglichen Drive 
verloren hatte die letzte Band des 
Abend.s, Papa Bue's Viking,Jazz- 
band. Seit 1!).')() im (Jeschäft, sind 
die fünf Dänen und ein F.nglän- 
(1er zwar äullerlich ergraut, nui- 
sikalisch aber wild geblieben. 

, ,-;T5as Konzert ist noch nicht zu 
jtnde",-vief Di-otui' Nenlwig, der 
den Abend moderierte, den Zu- 
schauern gegen Mitternacht zu. 
Zum krönenden Abschluß kamen 
die ,,I''estival All Stars" auf die 

Marcello Rigutto von der Wlllick Square Jazzband bläst hier Ins Sopran- 
Sax. Die Band stammt aus den Niederlanden und spielt im Stil des ,.Ope- 
ned Hl-Hal-Speed DIxle". f olo ms 

^^ühne. Als Hommage an die F.r- 
findung des .Saxophons vor hun- 
dert .Jahren U'gten .John Deffcia- 
ry, Chuule I.uter, .lacky Milliet. 
Christian Plattner und Kngelbert 
VVrobel noch eine ,,Clarnietl and 
Saxes Session" ein. 

Zum .Schlafen blieb den ,lazz- 
I''ans in dei' Nacht wahrlich lücht 
viel Zeit. Sonntag moiücn um 
tl.liO Uhr ging's in der Bul^kirche 
mit den-6)o^el Hcvclation Sin'' 
gers weitc^r* Wer nicht pünktlich 
kam, mußte sich mit der Außen- 
übertragung via Lautsprecher 
begnügen. Schon um neun Uhr 

war der P.'irkplatz am Untertur 
so gut wie voll dic> (liispel-Mii 
tinee ist für vieli' ein (lrun<l. \(in 
weit her anzureisen. \'on 1 I Ins 
M Uhr gab es dann noi-hnial 
P.lues vom Keinslen. Beim l''iuh- 
schoppen im Burggarten war un- 
ter anderen auch I )eulsclil.iiuls 
grol.lte Blues Big Ban<l mit von 
di'r P;irlie. Iii bluesbesesseiic 
Musiki'r heizten den Zuschauern 
gehörig ein. Das Veran.stalteite 
am um Gustav Halberstadl zci - 
bricht sieh jetzt sehon die Kopfe, 
wie es diese Hi'korde beim lill Ke 
st i\ al 1 llüf) noch st<'igern soll. 

Freitag, 8. Juli 1994 98, Jahrgang Einzelpreis: 1.20 DM 

Im klassischen New Orleans Jazz fühlt sich der Schweizer Jacky Milliet 
am wohlsten. Er gehörte zusammen mit Claude Luter aus Frankreich zu 
den „Highlights" beim Jazz in der Burg. Foto: ms 

Bündnis stellt GlÜneS Llcht fÜT cUc 

Schulkinderbetreuung 

40 Plätze an der Ludwig-Erk-Schule 

Antrag für die 

Wahlvorbereitung 
Dreieich - Am Dienstag, 12. 

Juh, findet im Bürgersaal Buch- 
schlag die nächste Stadtverord- 
netenversammlung statt. Die 
Sitzung beginnt um 19.30 Uhr. 
Auf der Tagesordnung stehen un- 
ter anderem die erste Lesung des 
Nachtragshaushaltsplanes '94 
und ein Antrag der Bündnis- 
Fraktionen von CDU, FWG und 
FDP zur Bildung eines Wahlvor- 
bereitungsausschusses. Diese 
Kommission soll sich mit den 
Vorbereitungen zur anstehenden 
Wahl zweier Stadträte befassen. 
Die Neuwahlen werden erforder- 
lich, da der Erste Stadrat Werner 
Müller mit Wirkung vom 2J. Juli 
aus den Diensten der Stadt Drei- 
eich scheidet (wir berichteten) 
und die Amtszeit des Zweiten 
Stadtrates Dr. Walther Schliepe 
im Juli '95 ausläuft. 

Ureieichctihain — Die Lutlwig- 
Erk-Schule in Dreieichenhain 
wird ab dem nächsten Schuljahi' 
40 Plätze füj- die Betreuung von 
Schulkindern in der Zeit von 7.30 
bis 13.30 Uhi- anbieten. Das Kiei.s- 
schulamt hat jetzt giiines Licht für 
dieses neue Aiigebot gegeben. Das 
Land Hessen, die Stadt Dreieich 
und die Eltern bringen ungefähr zu 
je einem Drittel die finanziellen 
Mittel für das Pereonal auf. Die 
Stadt Dreieich und der Ki-eis Of- 
fenbach stellen zusätzlich einen 
Betrag von je 7 .'iOO Mark zur Erst- 
ausstattung zur Verfügung. 

Die Freude bei den Eltern war 
groß, denn auch in Dreieichenhain 
gibt es immer mehi- bemfstätige 
Eltern. Jetzt sind die Kinder immer 
in guter Obhut — auch wenn die 

Gewünschte Konzeption 

ist nicht durchführbar 

Verbesserung des Busverkehrs ausgesetzt 
Schule später beginnt oder früher 
endet. 

Mit tatki-äftiger Unterstütz'ong 
der Eltern werden nun in den Fe- 
rien die Räume renoviert. Zwei 
Zimmer werden mit hellen Mö- 
beln, Bauecke, Leseecke, Puppe- 
necke und anderen Spiel- und Be- 
schäftigungsangeboten ausgestat- 
tet. Spielen, sich erholen, aber 
auch mit Freunden basteln — so 
sieht das Angebot hauptsächlich 
aus. Natürlich können die Kids 
auch Hausaufgaben machen. Zwei 
Betreuungspersonen sollen die fe- 
sten Ansprechpartner der Kinder 
sein. Dieses Personal wird noch ge- 
sucht. Bei Interesse werden schrift- 
liche Bewerbungen beim Förder- 
verein der Ludwig-Erk-Schule, 
Haimerslochweg 3, angenommen. 

Dreieich — Die Verbessoi-ung 
des innerstädtischen Busverkehrs 
wird aus personellen Gründen 
ausgesetzt. ,,Der Leiter der Be- 
triebskommission der Verkehrs- 
betriebe Dreieich ist seit längerer 
Zeit erkrankt und steht erst Ende 
August wieder zur Verfügung", 
erläutert Bürgermeister Bernd 
Abeln. Bisher habe sich auch ge- 
zeigt, daß ein Konzept zur Verbes- 
serung des innerstädtischen Bus- 
verkehrs mit hauseigenen Mitteln 
nicht zu realisieren sei. 

Zur Erinnerung: Die Fahrzeiten 
der Linien 964, 966 und 968 soll- 
ten nach Möglichkeit verkürzt 
werden, um mehr Verkehrsteil- 
nehmer zum Umsteigen auf den 
Bus zu bewegen. Dabei sollte die 
Linienfühmng der 964 zum Flug- 

hafen ohne die Bedienung der 
Ringe im Sprendlinger Norden 
verkehren. Statt dessen wurde 
vorgeschlagen, daß die Linie 966 
auf dem Weg von Buchschlag über 
Sprendlingen zum Flughafen wei- 
terfährt. Als „Verstärkerlinie" soll 
die Linie 968 zwischen Spi-endlin- 
gen-Rathaus und Flughafen eben- 
falls den neuen Weg der Linie 964 
nehmen. Parallel soll es eine Fahr- 
gastbefragung geben, um ein ver- 
ändertes Benutzei-verhalten auch 
feststellen zu können. Mit der Ver- 
kehrsgesellschaft Untennain und 
dem Frankfurter Verkehrs- und 
Tarifverbund (FVV) wurden da- 
hingehend bereits Gespräche ge- 
führt, die aber wegen der Erkran- 
kung des Betrieb.sleiters nicht 
weitergeführt werden konnten. 

Asbesthaltiger 

Belag in Kita 

wird entsorgt 
Droioichenhain Im Kinder- 

garten Winkelsmühle in Dreiei- 
chenhain wurde bei der Begut- 
achtung des defekten Fußlioilen- 
belages Asbest festgestellt. Der 
Magistrat hat jetzt den Auftrag 
für die Sanierung und Entsor- 
gung des verseuchten Fußboden- 
belages an eine Offenbacher Fir- 
ma vergebtn. 

Zirka 460 Quadratmeter Fuß- 
boden müssen erneuert werden. 
Ob auch der Estrich ausge- 
tauscht werden muß, ist zum jet- 
zigen Zeitpunkt noch nicht ge- 
klärt. ,,Voraussichtlich aber blei- 
ben wir weit unter den vorsorg- 
lich im Haushalt veranschlagten 
300 000 Mark für die Sanie- 
rung", schätzt Bürgermeister 
Bernd Abeln. Die Arbeiten sollen 
Milte Juli beginnen und nach den 
Ferien abgeschlossen sein. 

Trotz der Hitze waren zahlreiche Jazzbegeisterte am vergangenen Wo- 
chenende In den Burggarten gekommen. Ihnen wurde ein exklusives Pro- 
gramm geboten, darunter auch der österreichische Boogle-Speziallst 
Joachim Palden (Bild rechts). Fotos: ms 



Laubenfest der 

Kleingärtner 
Droii'iclu-iiliiiiii - ni'i' Klcin- 

f'iiiUiiMvcnMn niciiMclu'nhiiin 
l;i(ll rur den iiiorKiMi'n Siimstan, 
!l, .luli, zum tr;i(liti()iu'lli'ti 
hiMil'csl auf dem VcriMiisnolaiuli- 
ein. Der Vorsland l)itU't die Mit- 
glieder, iliii- Crärten fesllieh zu 
sehmik'ken. Als lliihepunkl soll 
l)in F.inbrueh der Dunkelheit 
wieder ein LainpionumzuH mit 
den Kindern stattfinden. Start 
ist am Vereinshaus. 

Fahrrad-Rallye 

der CDU Dreieich 
Droieit'h - Hie Dreieieher 

Christdemokraten laden fiii- 
Samstaf^. I(i. Juli, zu ilii'er dies- 
jahritjen Fahriad-Hallye ein. I.os 
Hehfs um 14 Uhr auf dem Kerh- 
platz in Sprendlingen an der 
Ureslaner StralJe. Anmeldunfjen 
wi-rden kuiz vordem Start aiij^e- 
nommen. Ah 17 Uhr findet zum 
Ausklang ein zünftiges Ci-illfest 
auf dem Sprendlinger Heitphitz 
an der A (iti 1 statt. 

Wanderung der 

Hainer Sänger 
DrcioichiMiliiiiii - Am Soim- 

tag, 10. Juli, vei-anstaltet die 
Siingerveivinigung Sänger- 
kranz Dreieichenhain eine 
Familienwanderung. Treff- 
punkt zu dem Ausflug ist um 
ü .'il) Uhr am Dreieichplatz, 
/u der Wanderung sind alle 
Mitglieder unii Freiuide ein- 
geladen. 

Heitere Verse 

über die Liebe 
Drou-ichoiihiiiii - ..Mein Merze 

brennt ganz lichterloh, als wie 
gedörrtes Ilaferstroh Heite- 
re Verse über die Liebe prä.sen- 
tieren Stadtbücherei-Leiterin 
Renate Rauffman, Thomas Rci- 
ßert (musikalische Begleitung) 
und Herbert Fischer (Pantomi- 
me) am Sonntag, 17. Juli, im Pa- 
las tler Mainer Hurg. Der literari- 
sche Frühschoppen beginnt um 
11 Uhr. 

Anmeldeschluß für 

Stadtfest am 15. 
Dri'iolth - Zum viertenmal 

wird am Ii. Oktober das Dreiei- 
eher Stadtfest auf der Frankfur- 
ter Straße gefeiert. Die Vorberei- 
tungen laufen bereits jetzt auf 
vollen Touren. Beteiligen können 
sich Vereine, Gewerbetreibende 
und Privatleute. Wer noch mit- 
machen möchte, kann sich bis 
Freitag, 15. Juli, unter (iOl H:?2 
oder direkt beim Kultur- und 
Sportamt melden. 

Aus den Kirchen 
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Bald Spatenstich 

für Kinderhaus 

im Bomgarten 
Dreieich - In Dreieich be- 

kommen fast alle Kinder ei- 
nen Kindergartenplatz. Nur 
im Sprendlinger Norden und 
in Offrnthal mangelt es noch 
an Stellen in der Kindergar- 
tenbetreuung. Dem soll jetzt 
Abhilfe geschaffen werden 
Im Neubaugebiet Borngar- 
ten in Offenthal baut die 
Stadt Dreieich ein neues 
Kinderhaus. 

Die Planungen sind abge- 
schlossen und schon in Kur- 
ze soll zum ersten Spaten- 
stich angesetzt werden. 
,,Das Projekt wird wohl un- 
ter den veranschlagten Ko- 
sten von 3,3 Millionen Mark 
bleiben", so Bürgermeister 
Bernd Abeln. Nach einer 
Bauzeit von voraussichtlich 
13 Monaten soll im Herbst 
'95 das neue Haus stehen. 
Etwa 48 Kinder können clort 
einen Platz bekommen. 
,,Damit wären dann auch in 
Offenthal bis auf weiteres 
genügend Platze vorhan- 
den", erklärt Abeln. 

Illegale Sammler 

sind unterwegs 
Oötzenhnin - Im Stadtteil 

Götzenhain sind zur Zeit wie- 
der illegale Sammler unter- 
wegs. Wie das Ordnungsamt der 
Stadt Dreieich mitteilt, geben 
die Sammler vor, im Auftrag 
der Evangelischen Kirchenge- 
meinde Geldspenden zu sam- 
meln. Angeblich seien dies 
Spenden für das Haus Diet- 
richsroth. Dies entspreche aber 
auf keinen Fall der Wahrheit 
Hinweise, die helfen könnten, 
den Sammlern auf die Spur zu 
kommen, nehmen das Ord- 
nungsamt (Telefon 601 254) 
oder an die Polizei Dreieich (Te- 
lefon (i 10 21) entgegen. 

Jahrgang 1918/19 
Dreicichenhnin - Der Jahrgang 

1918/19 trifft sich am Dienstag. 
12. Juli, um 17 Uhr in der SVD- 
Gaststätte, 

Jahrgang 1925/24 
Dreieichenhain - Am Mitt- 

woch, 13 Juli, trifft sich der 
Jahrgang 1925/24 um 1(5 Uhr 
auf dem Dreieichplatz. Von dort 
aus unternehmen die Jahr- 
gangsmitglieder einen Spazier- 
gang. Gegen 17 Uhr kehren die 
Teilnehmer dann in die TVD- 
Gaststätte an der Koberstädter 
Straße ein. 

Katholische Kirche 
St. Marien Dreieich 

Sa., 9. 7.: Gö.. 10 Uhr Abfahrt 
zum Seniorenausflug an der Kir- 
che. Offth. 10.15 Uhr Abfahrt 
zum Seniorenausflug an der 
Mehrzweckhalle. Drh., 10.30 Uhr 
Abfahrt zum Seniorenausflug 
am Pfarr- und Dekanatszen- 
trum, Gö,, 18 Uhr Sonntagvor- 
abendgottesdienst 

So., 10. 7.: Gö., 9.30 Uhr Hoch- 
amt mit Verabschiedung von 
Herrn Lothar Domes als Kir- 
chenrechner und Neueinführung 
von Herrn Kurt Müller als neuer 
Kirchenrechner, anschließend 
Empfang, Drh., 11 Uhr Euchari- 
stiefeier 

Di., 12. 7.: Gö., 18 Uhr Rosen- 
kranzgebet. Gö., 18,30 Uhr hl. 
Messe 

Mi., 13. 7.: Drh. 9 Uhr hl. Messe 
Do., 14. 7.: Drh. 15 Uhr Gottes- 

dienst im Haus Dietrichsroth. 
Gö., 18 Uhr hl. Messe. 

Fr., 15. 7.: Drh., 9 Uhr hl, Messe 
Sa., 16. 7.: Gö. Trauung, Gö. 

17-17.45 Uhr Beichtgelegenheit. 
Gö. 18 Uhr Sonntagvorabend- 
gottesdienst 

So., 17. 7.: Gö., 9.30 Uhr Hoch- 
amt, Drh. 11 Uhr Eucharistie- 
feier 

Termine 
Di„ 12, 7.: Drh., 18 Uhr Tisch- 

tennisgruppe H, Dietz, Drh., 20 
Uhr Sitzung des Pfarrgemeinde- 
rates 

Mi„ 13.7.: Drh., 20 Uhr Eltern- 
abend für die Eltern der Erst- 
kommunionkinder 

Do., 14. 7.: Gö., 17-17.45 Uhr 
Sprechstunde des Pfarrers, Drh,, 
20 Uhr Probe des Kirchenchores, 
Gö. 20 Uhr Treffen der Firmka- 
techeten 
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Sportverein bot Spaß 

für die ganze Familie 

Spielfest mit einem attraktiven Angebot 
Drfii-ichpnhiiin Der Sport- 

verein Dreii'ichenhain feierte mit 
seinen Mitgliedern und Freun- 
den am vergangenen Sonntag 
di'n (lie.sjährigen .Spiel- und 
(inlltag. Hei herrlichem Wetter 
traf sich die .SVD-Familie auf 
dem ("hihgelande im Haag Bei 
unterhaltsamer I .ive-Coimtry- 
musik der (Iruppe ..Texas Ro- 
ses". bei kostlichen (irillspeziali- 
l.'ilen und eisgekühlten (Jetriin- 
ken wurd<' so manch anregendes 
(lesprach gefuhrt. Außerdem be- 
gi'islerte Stargast ,,Rolan(lo", ein 
Zauberer und JongU'ur, die Kin- 
der mit allerlei Kunststücken. 

Aber auch für alle, die sich 
trotz der llitze sportlich betiiti- 
gen wollten, hatten sieh die Ver- 
aiitwortlichen ein attraktivi's 
Angebot einfallen la,ssen. Und 
erfreiiliiherweise nutzten viele 
Hesueher diese Möglichkeit. Die 
SVl)-llandballer und -Fußballer 
helreiiteii eine Spielwiese, auf 
der die Teilnehmer und Teilneh- 
merinnen beim Nagelhrettschla- 
gen, beim Pl'eilwerfen, beim Ziel- 

werfen und weiteren interessan- 
ten Hetätigungsm<iglichkeiten 
viel .Spaß hatten. Als Belohnung 
gab es fUr jeden einen kleinen 
Preis 

Auf dem .Sportplatz hallen 
Mitglieder der Basketball- und 
rler Tlirnableilung einen Fitneß- 
Parcours aufgebaut, auf dem in 
Kinzel- und Famihenwi'ttbewi'i - 
beii die Sieger i'rmitlelt wurden 
Die Anforderungen dieses Parco- 
urs mit ,S))rung-, Wurf- und l,au- 
fubungen waren so gewählt wor- 
den, daß jeder Teilnehmer sie oh- 
ne .Schwierigkeiten bewältigen 
konnte. Nach i'inem l'iinkt.sy- 
st<'m wurden die Cewmner be- 
stimmt Alle, schon vier- und 
fünfjährige Kids, machten mit 
und hatten bei den Übungen gro- 
ßen Spaß 

Mit einer .Siegerehrung, bei der 
jeder Teilnehmende eine persön- 
liche Urkunde erhiell sowie die 
Besten mit schonen Preisen be- 
dacht wurden, ging ein erli'bnis- 
reieher Tag im SVD-Vereinsle- 
ben zu Knde. 

Alle Hände voll zu tun hatte beim SVD-Fest „Rolando" (Roland Sahler), ein Clown und Jongleur. Teller auf einen 
Stab setzen und den Umgang mit dem DIabolo erklären - mit viel Geduld brachte der Künstler den Kindern zahl- 
reiche Kunststücke bei. p.,_ 

Mit einem Streifenwagen 

als Taxi zum Flugplatz 

Sieger des Fahiradtumiers gingen in die Luft 
Dreieichenhain Mit einem 

Sportflugzeug über die eigene 
I leimatgemeinde .schweben, die- 
sen Traum konnten sich nun drei 
•hingen erfüllen. Johannes Rum- 
boUU aus Dreieichenhain. Tobias 
Hüttenrauch aus Obertshausen 
und Dieter Millabrand aus Neu- 
l.senburg hießen die Sieger des 
Fahrracl-C'ieschicklichkeitstur- 
niers. das anläßlich der Polizei- 
schau in Dreieichenhain durch- 
geführt wurde. 

Von einem Funkstreifenwagen 
der Polizei wurden die drei von 
zu Hause abgeholt. Danach 
ging's zum Flugplatz Fgelsbach. 
und von dort mit einer Cessna di- 

rekt in die Luft. Nach dem Rund- 
flug konnten die Jungen noch 
einmal einen Polizeihubschrau- 
ber ganz aus der Nähe in Augen- 
.schein nehmen. Fachkundige Er- 
läuterungen gab der stellvertre- 
tenile Leiter der Hubschrauber- 
staffel, Polizeihauptkommis.sar 
I-ingnau. Jeder Sieger durfte na- 
tüi lich einmal auf dem Piloten- 
sitz Platz nehmen. 

Der Ausflug endete, wie er be- 
gonnen hatte, im Funkstreifen- 
wagen ging es heimwärts. Ein 
Nachmittag war vorüber, den ilie 
drei tüchtigen Radler sicher 
nicht .so schnell verge.ssen wer- 
den. 

Musik in der 

Winkelsmühle 
Dri'ioich - Am kommenden 

Dienstag, 12 Juli, .spielt in der 
neuen ,,Kaffeestubb" in der Be- 
gegnungsstätte Winkelsmühle 
(las Salcmorchester der Einrich- 
tung. Ab 15 Uhr präsentiert das 
Ensemble zur Untermalung be- 
kannte Melodien. Wer möchte, 
kann dann auch das Tanzbein 
.schwingen. Die Kaffeestubb ist 
täglich von 15 bis 17 Uhr für je- 
dermann geöffnet. 

Für den Aquarellkursus unter 
der Leitung der Dreieichenhainer 
Kün.stlerin Helge Husmann sind 
noch Plätze frei. Der Kursus um- 
faßt zwölf Veranstaltungen. Far- 
ster Tennin ist am Donnerstag. 
14. Juli. Anmeldungen und Aus- 
künfte bei Beate Göhl unter der 
Telefonnummer 8 (i8 (>8. 

Training für das 

Sportabzeichen 
Dreieichenhain Linter dem 

Motto ..Jeder, der ist sportbegei- 
stert, auch das Sportabzeichen 
meistert" findet auch in diesem 
Jahr das Sommertraining der LCi 
Dreieichenhain statt, in dem wie 
immer auch die Abnahme für das 
Deutsche Sportabzeichen, mit 
Unterstützung der Stadt Drei- 
eich, durchgeführt wird. 

Trainiert wird regelmäßig frei- 
tags von 18 bis 19.30 Uhr auf dem 
Sportplatz an der TV-Turnhalle 
in Dreieichenhain. An diesen 
Abenden werden die für das 
Si)ortabzeichen zu absolvieren- 
den Sportarten wie Laufen, 
Weitsprung, Kugelstoßen, trai- 
niert. Aber auch Fahrradfahren 
und Schwimmen gehören zum 
Sportabzeichen dazu. 

Über die Abnahmebedingun- 
gen, -Zeiten und -termine kann 
man sich im Training informie- 
ren. Alle Interessierten sind auch 
montags beim Hallentraining in 
der. Ludwig-Erk-Turnhalle ab 
19.45 Uhr willkommen. 

PC-gerechte Plätze 

für die Mitarbeiter 
Dreieich — Für knapp 50 000 

Mark richtet die Stadt Dreieich 
weitere PC-gerechte Arbeits- 
plätze für die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Verwaltung 
ein. Diese Ausgaben sind not- 
wendig, da es mit einem Compu- 
ter auf dem Schreibtisch allein 
nicht getan ist — entsprechende 
Stühle und Kleinmöbel sind not- 
wendig, damit bei der Bedienung 
keine gesundheitlichen Schäden 
entstehen. 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Samstag, 9, Juli 1994: 14 Uhr 
Trauung in der Burgkirche: Ro- 
bert Gemerie und Martina Ge- 
meiie geb. Bolte, 18 Uhr Wo- 
chenschlußandacht in der 
Schloßkirche Philippseich. 

Sonntag, 10. Juli 1994: 10 Uhr 
Familiengottesdienst, 11 Uhr 
kein Kindergottesdienst. 

Montag, 11. Juli 1994: 9.30 Uhr 
Eltern-Kind-Gruppe. 15 Uhr 
Mütter-Cafe Spontag im Ge- 
meindehaus Fahrgasse, 20 Uhr 
Kirchenchor im Gemeindehaus 
Fahrgasse. 

Dienstag, 12. Juli 1994: 9.30 
Uhr Eltern-Kind-Gruppe. 15 
Uhr Konfirniandenunterricht, 
Pfarrbezirk I, 19.30 Uhr Aus- 
gleichsgymnastik, 20.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik, 20 Uhr Ju- 
gendtreffpunkt im Gemeinde- 
haus, Fahrgasse 57. 20.15 Uhr 
Volkstanzgruppe im Gemeinde- 
haus, Nahrgangstr. 6. 

Mittwoch, 13. Juli 1994: 9.30 
Uhr Ausgleichsgymnastik. 10.30 
Uhr Ausgleichsgymnastik. 

Donnerstag, 14. Juli 1994: 9.30 
Uhr Eltern-Kind-Gruppe 

Pfarramt I: Pfr. Christoph 
Steinhäuser. Fahrgasse 57. Tel, 
8 15 05 

Sprechzeiten der Pfarrer: 
dienstags von 18-19 Uhr, freitags 
von 9-10 Uhr sowie nach Verein- 
barung. 

Sprechzeiten im Pfarramtsbü- 
ro, Fahrgasse 57 und Dritte- 
Welt-Verkauf: montags-freitags 
von 9-12 Uhr. 

Küster: Waldemar Befus, 
Fahrgasse 57, Tel. 8 51 18. 

Informative Fahrt nach Bonn 

Progi'amm auf Verein der Multiplesklerosekranken zugeschnitten 
Langen — Auf Einladung lies 

Bundestagsabgeordneten Dr. 
Klaus Lippolcl war der Verein 
der Multiplesklerosekranken 
Dreieich/Langen in Bonn zu 
Ciast. Das speziell für diese Inter- 
e.s.sengruppe konzipierte Pro- 
gramm führte die Besucher zu- 
nächst in die hessische Landes- 
vertretung. Hier wurden sie von 
zwei Referenten des Bundesmi- 
nisteriums für Arbeit und Sozia- 
les empfangen, die über die Be- 

reiche Prävention. Rehabilitati- 
on und Behindertenrecht berich- 
teten. Themen waren vor allem, 
was man als Betroffener an Hilfe 
in Anspruch nehmen kann, wie 
man sich absichern kann, beson- 
ders im Falle einer Pflcgebedürf- 
tigkeit. 

Nach diesem informativen Ge- 
spräch begaben sich die Teilneh- 
mer zum Bundesministerium für 
Gesunilheit. Was die Besucher 

hier besonders intere.ssierte, wa- 
ren die zusätzlichen Belastun- 
gen, die auf chronisch Kranke 
zukommen. Zum Abschluß des 
Tages folgte noch ein Abstecher 
in den neuen Plenarsaal. Hier 
ließ man sich den neuen Bau und 
seine Architektur erklären. Aber 
auch die Arbeitsweisen des Par- 
laments wurden erläutert sowie 
die Verteilung der Sitze und Sit- 
zordnung. 

Informationen und Auskünfte sammelten die lUlltglleder des Multlplesklerose-Vereins Dreieich/Langen bei einem 
Ausflug nach Bonn. Sie waren vom Bundestagsabgeordneten Dr. Klaus Llppold eingeladen worden. Foto: p 

Nach dem Rundflug Inspizierten die Gewinner des Fahrradturniers auch 
einen Polizeihubschrauber. Foto: p 
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Drei läge Hochbetrieb 

beim Fest rund um die 

Klammemschnitzerin 

Diesmal unter der Regie der Feueiwehr 
Kge'shach Von Freitag. 15.. 

bis Sonntag, 17. Juli, findet das 
diesjährige Klammemschnitzer- 
lii-unnenfe.st auf dem Kirchplatz 
stall. Die Organisation des tradi- 
tionellen Egelsbacher Bnmnenfe- 
sles liegt in den Händen der Frei- 
willigen Feiienvehr, die in diesem 
Jahr ihr lOOjiihriges Jubiläum fei- 
ert. Unlersliitzt werden die Blau- 
röcke von Egelsbacher Oiisverei- 
nen und Organisationen, die unter 
anderem bei der Bewirtung hel- 
fen. 

Freitags beginnt das Fest um 18 
Uhr mit Darbietungen von Verei- 
nen und der Begrüßung durch 
Bürgemieister Heinz Eyßen. Ab 19 
Uhr spielt die aus den Vorjahren 
bekannte Kapelle ,,Main-Spes- 
sart-Sound" zum Tanz auf. 

Am Samstag gibt's ab 15 Uhr 
Unterhaltung und Aufführungen 
von Egelsbacher Vereinen und Or- 
gani,salionen. Um 15.30 Uhr wird 
liann die große Kuchentheke von 
den Frauen der F.gelsbacher 
Brandschützer eröffnet. Abends 
ab 19 Uhr ist wieder Unterhaltung 

und Tanz mit der Kapelle „Main- 
Spessart-Sound" ange.sagt. 

Sonntags geht's am Brunnen um 
11 Uhr mit einem F'rühschoppen 
los. Dabei spielt der Musikzug der 
Sportgemeinschaft Egelsbach auf. 
Für die hungrigen IVIägen gibt's 
Steaks und Würstchen vom C'irill. 
Neben den ..üblichen" Getränken 
sind diesmal ein Au.s.schank für 
Weizenbiel' .sowie eine Sektbar 
vorgesehen.' 

Eine weitere Besonderheit in 
diesem Jahr; Während der drei 
Feststage kann im Arresthaus eine 
Bilderausstellung der Freiwilligen 
Fi'uei-wehr Egelsbach besichtigt 
werden. 

Wegen di"S Festbetriebes und 
der nötigen Auf- und Abbauarbei- 
ten bleiben von Donner.stag. 14. 
Juli, ab 13 Uhr bis Mimtag, 18. Ju- 
li, die Emst-Ludwig-Straße ab 
der Rheinstraße unil die Kirch- 
straße zwischen Schulstraße und 
Ernst-Ludwig-Straße gespeirt. 
Die Umleitung erfolgt über die 
Rheinstraße und Woogstraße. 

Die Klammemschnitzerin steht auch dieses Jahr drei Tage lang Im Mittel- 
punkt. Vom 15. bis 17. Juli wird rund um den Brunnen kräftig gefeiert. 
Ausrichter des Festes ist immer ein Verein, der auf ein Jubiläum stolz sein 
kann. Diesmal ist's die Freiwillige Feuerwehr, die bekanntlich ihr 100|ähri- 
ges Bestehen feiert. Sie kann dabei auf die Unterstützung der anderen 
Ortsvereine zählen. Die Tradition der Klammernschnltzerinnen reicht ins 
vorige Jahrhundert zurück. Zahlreiche Frauen schnitzten damals Wä- 
scheklammern aus Holz, um sie zu verkaufen und die Familienkasse auf- 
zubessern. Füto: Neols 

Kinder der Leuschner-Schule 

gaben eine „Galavorstellmig 

Schüler präsentierten Tbnz, Gesang und eine lustige Himstunde 
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 I 
Die Kinder waren mit großer Begeisterung bei der Sache und bereiteten ihren Eltern und Lehrern viel Freude. 

Foto; p 

Anwohner half 

bei Aufklärung 

eines Diebstahls 
Kgelshach - Durch die Hilfe ei- 

nes aufmerksamen Anwohners 
konnte in der Cicineinde Egels- 
bach kürzlich ein Diebstahl auf- 
geklärt werden. F.in Mann hatte 
gegen 2 Uhr in der Nacht beob- 
achti't, wie auf einem Feldweg 
zwei Personen Campingdächer 
in i'inen Transporter mit Frank- 
furter Kennzeichen luden. P^r 
verständigte daraufhin die Poli- 
zei. Die Beamten konnten kurze 
Zeil s|)äler die Verdächtigen am 
Kurl-Schumacher-Ring anhal- 
ten und festnehmen. 

Die In,sa,s,sen des Wagens, eine 
19 Jahre alle F"rau und ein 18jäh- 
riger aus Friedlierg, räumten 
schon bei der ersten Vernehmung 
ein, daß sie Zubehörleile vom 
Plalz eines Campingausrüslers 
gestohlen hallen. Zusammen mit 
einem drillen Täler wären sie 
über den Zaun in das Lager ein- 
gedrungen. Noch in derselben 
Nacht konnte der Mittäter, ein 
21 jähriger Friedberger, in Buch- 
.schlag vorläufig festgenommen 
werden. 

Bau des Kompostwerks 

in Egelsbach ist vom 

RP abgelehnt worden 

Umlandverband stellt Planung zuiiick 
Kgelsiiacli (thone) - Der 

vorgesehene Bau einer Kom- 
postanlage in F.gelsbacii 
wird auf unbestimmte Zeit 
Vf'i schoben. Der Umlaiulver- 
band Frankfiirl (UVF) hat 
die Planung zurückgestellt, 
da der Antrag, der schon im 
August '92 eiiigereiclit wor- 
den war, nun vom Regie- 
rungspräsidium Darmstadt 
abgelehnt worden ist. (Jegen 
das Projekt, das auf dem (ie- 
lände zwischen Flugplatz, 
1 Ians-Fleißner-Stral.ie und 
der K 1()(! neu geplant war, 
spreclu'ii insbesondere na- 
tur- und umwellschutz- 
rechtliehe Ciründe. So ist das 
Cicbiet im Regionali-n Raum- 
ordnungsplan .Siidhessen 
(RROP) zum Beispiel für die 
Grund Wassersicherung und 
zur Landschaftsnutzung und 
-pflege ausgeschrieben. 
Nachdem letztlich auch der 
Fliigplatzbetreiber HFG Be- 
denken erhoben hatte, wurde 
das Vorhaben jetzt auf Eis 
gelegt. 

,,Wir bedauern das im 
("iiunde, denn an unsere Zu- 
slinuuung zum Bau waren 
Bedingungen geknüpft, wie 
die Unterbringung des Ent- 
sorj^iingsunlernehniens 
Knöß und Anthes und des ge- 
meindlichen Recyt'linghofs 
auf dem fielände. Diese 

M()gli<'hkeit zur Vergröße- 
rung dieser beiden Einrich- 
liingen bleibt uns nun ver- 
sagt", erklärt Burgermeister 
Heinz Evßen. Die Cenieiiide- 
vertretung hatte dem Be- 
schluß zu dem vom Umland- 
verband geplanten Werk Zu- 
ges! inuiit, da man unter an- 
derem die oben genannten 
Vorteile sah. 

,,Jetzt werden wir die Ge- 
spräche mit der Firma Knoß 
und Anthes wieder aufneh- 
men. Uns ist sehr daran gele- 
gen, dem Unternehnu'n eine 
größere Fläche zuweisen zu 
ki'mnen", so der Rathaus- 
chef. Das Problem sei, daß 
die Firma ein Areal von fast 
40 ()()() Quadraimelern beno- 
tige und wegen der Lärme- 
inission nicht im ,,normalen" 
Gewerbegebiet angesiedelt 
werden könne. 

Auch die Vergrößerung des 
gemeindeeigenen Recycling- 
hofs wird noch etwas auf 
sich warten lassen. ,,IOin Ge- 
biet für die Firma Knöß und 
Anthes zu finden, wird schon 
sehr schwer. Da nuiß der Re- 
cyclinghof wohl hinten an- 
stehen, Zumal unser Platz 
Problem zwar nicht von der 
Hand zu weisen, aber langi' 
nicht so dringlich ist", sagt 
Evßen. 

Chor gibt sein 

Abschiedskonzert 
Kgelshach Der über die 

Grenzen Egelsbach hinaus be- 
kannte Chor P.A. Blue gibt sein 
Abschiedskonzerl. Auch diesmal 
sieht eine interessante Mischung 
aus CJospelsongs, groovenden 
Jazzrhylhmen und internationa- 
len Liedern auf dein Programm. 
Der Chor wird bei dem Konzert 
von jungen Musikern instrumen- 
tal begleilet. 

Am Sonntag, 17. Juli, um 19 
Uhr werden die ersten Akkorde 
in der evangelischen Kirche in 
Egelsbach ertönen. Der Eintritt 
ist frei. Das Konzerl wird bis zir- 
ka 21 Uhr dauern, so daß die 
Fußballbegcislerlen noch pünkt- 
lich den Anpfiff erleben können. 

Kerbgemeinschaft 

feiert 10 jähriges 
Kgelshach Anläßlich ihres 

10jährigen Bestehens feiert die 
Egelsbacher Kerbgemeinschaft 
am Samstag, 9. Juli, ihr Sommer- 
fest an der Waldhülle. Ab 15 Uhr 
soll es mit Kaffee und Kuchen 
losgehen. Am Abend gil)l es dann 
zahlreiche Köstlichkeiten vom 
Grill. 

Obwohl die auf den Plakaten 
angeküntligle Kapelle ,,Toi) 
Spin" wegen Krankheil eines 
Mitgliedes abgesagt hat, müssen 
die Gäste trotzdem nicht auf nui- 
sikali.sche Unterhaltung verzich- 
ten. Die versprochenen heißen 
Rhythmen kommen jetzt vom 
Band, Das Ende der Party bleibt 
wie immer offen. 

Egelsbach (thone) - ,,Was 
wünschst Du Dir?" war das Mot- 
to des Schulabends, den die Wil- 
helm-Leuschner-Schule im Ei- 
genheim-Saalbau veranstaltete. 
Wie in jedem Jahr hatten die 
Schüler der vierten Klassen zu- 
sammen mit ihren Klassenleh- 
rern ein buntes Programm zu- 
sammengestellt. Eltern und 
Freunde wußten aus Erfahrung, 
daß sie ein großartiger Abend er- 
wartete, So sind die Grundschul- 
klassen immer wieder ein Garant 
für einen vollen Saal. Mehr als 
400 Besucher waren gekommen, 
um an diesem Abend mit dabei 
zu sein. Es lohnte sich, denn auf 
der Bühne waren im Laufe der 
zweieinhalbstündigen ,,Gala" ei- 
ne Menge Attraktionen zu sehen. 

Der Chor der Schüler eröffnete 
das Programm, 45 Kids gaben 
lautstark aber diszipliniert ihrer 
Freude am Musizieren Ausdruck 
und sangen sich mit mehreren 
Liedern in die Herzen der Zuhö- 
rer. Auch mit solistischen Einla- 
gen wußten die jungen Sängerin- 
nen und Sänger zu gefallen. ,,Die 
Jungs und Mädels haben mit Be- 
,geisterung gesungen, das hat 

man gemerkt", so die Leiterin 
des Chores, Miroslava Mörl. 
Nach der Begrüßung durch 
Hans-Peter Sehring ging's sofort 
weiter. 

Diesmal mit einer Tanzdarbie- 
tung. Die Schüler aus dem drit- 
ten Schuljahr hatten zwei Tänze 
vorbereitet. Die 16 Akteure tanz- 
ten mit bunten Schleifen und 
waren mit großem Enthusiasmus 
bei der Sache. Und man blieb bei 
der Kunst. Die Schüler der Klas- 
se 4 c hatten in einem Theater- 
stück das eigentliche Thema des 
Abends aufgearbeitet. Sie führ- 
ten das Stück ,,Wunsch aller 
Wünsche auf". Das Werk handelt 
von Kindern, die von Zauberern 
gefragt werden, was sie sich denn 
wünschen. Die Antwort: ,,Daß 
alle unsere Wünsche in Erfüllung 
gehen." Bald müssen sie aber 
feststellen, daß bei Erfüllung al- 
ler Wünsche die Spannung fehlt. 
Deshalb machen sie ihren 
Wunsch wieder rückgängig. 

Um Wünsche drehte es sich 
auch in dem Schattenspiel, daß 
die Kids der Klassen 4 a und b 
sich ausgedacht hatten. Die ver- 

schiedenen Bilder wurden von 
einer Instrumental-Gruppe be- 
gleitet. Flott und schwungvoll 
war die nächste Nummer. Die 4 d 
hatte eine lustige Turnstunde 
vorbereitet, Purzelbäume, wag- 
halsige Sprünge und Kunststük- 
ke am Kasten ließen den Zu- 
schauern den Atem stocken. 

Zusammen mit ihrem Klassen- 
lehrer hatten die Schüler sportli- 
che Höchstleistungen und humo- 
ristische Einlagen bei ihrer 
,,Turnstunde" verknüpft. Die 
Tanzgruppe der 4 a bot den Gä- 
sten dann noch eine tänzerische 
Darbietung. Sie präsentierte ei- 
nen Square Dance. 

Zum Abschluß kamen dann 
noch einmal alle Akteure, insge- 
samt waren es mehr als 100, auf 
die Bühne, um gemeinsam ein 
Lied zu singen. Auch in diesem 
Jahr hatten die Kinder, alle sind 
zwischen neun und zehn Jahren 
alt, gezeigt, was sie auf die Beine 
stellen können. Und daß sie zu- 
hören können. Bei den Darbie- 
tungen, an denen nicht alle betei- 
ligt waren, hörten die anderen 
aufmerksam zu. 

Die SG Egelsbach Ist seit vergangenem Freitag um eine Abteilung reicher. Die Initiatoren von „Ski, 
Wandern, Freizeit" wollen sich der Verbesserung des Breitensportangebots Innerhalb des Vereins widmen. Un- 
ser Bild zeigt den Vorstand (von links): Dieter Eisenbach (2. Vorsitzender), Siggl Disser (Beisitzer), Gerhard 
Schreiber (Beisitzer), Monika Pfaff (Öffentlichkeitsarbeit), Wolf-Dieter Selfried (2. Vorsitzender), Heinz Schroth 
(2. VorsiUender), Klaus Vikarl (Vorsitzender), Norbert Mann (Gerätewart), Monika Kölle (2. Kassiererin), Gabi 
Werner (Öffentllchkeltsart>eit) und Hell Melssner (1. Kassiererin). Nicht auf dem Bild sind die Beisitzer Otto Etz- 
ler, Rüdiger Keil, Hans-Jürgen Schönig, Roswita Seidel, Monika Fischer und Peter Werner. Polo; Arnold 
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Die ,,Flat foot indians aus Oarmsladt spielten am Sonntag bei den Naturfreunden Egelsbach/Erzhau- 
sen aul. Sie unterhielten die Gäste mit fetzigen Jazzrhythmen. Während die Musiker für Stimmung sorgten, küm- 
merten sich die Gastgeber um das leibliche Wohl der Zuhörer. Foto: Arnold 

Mit Pfeilewerfen und Schatzsplelen vergnügten sich die Kinder und Jugendlichen beim Griiifest der 
Egelsbacher Tanzsportler am Sonntag an der Waldhütte. Wegen der großen Hitze hielt sich der Besucheran- 

Foto Arnold drang beim Fest allerdings in Grenzen. 

Egelsbacher im Ostallgäu unterwegs 

Jahrgang 1927/28 unternahm seine Wochenreise '94 nach Pfronten-Weißbach 

Großes Spielfest der SGE 

Zwei Tage lang geht's mnd im Sportzentmm 

KljclNbiK'h Zu .seiner Wo 
chem-else '!I4 .staltete der .liihr- 
Kiinfi Ü127/UH aus K^i'lsljaeh hei 
Ix'.steni Wetter in Uiehtunn Sü- 
den. Kr.sl wurde In (Xtolieuren 
eui^!i>kehrt, die lia.silika mit den 
vveltl)er(ihmten Uie|)|)-( jr^eln 
und die Henediktineral)lei mit 
ilirer' /,'evvaltineii KlosteranlaHe 
he.siehliHt. Danach wurde das 
l^uartier für ihe niieh.sten Taue 
aiifiesleuert: der I Wihenhiflkii- 
rort I'fronlen-Weillhaeh im 
()stallf^äu. 

Am iiiiehsten Taf^ .standen ein 
Siiazier^ann naeh I'fronten- 
Ried, ein Stadtbummel und der 

Jahrgang 1925/26 
l'lKolshiU'h - Oer .lahrnanH 

I ilL!r)/;!() trifft .sich am Mittwoch, 
l.'i, .luh. um 14.HO Uhr am Herh- 
iiei- I'latz. Von dort fleht's mit 
dem Fahrrad /um Hayeri.schen 
BuMHarten nach narmstadt. 

Sommerfest im 

Kiga Bürgerhaus 
Kf^elshach - CroUe imd kleine 

heute sind einnehulen, am Sanis- 
la^. il. .luh. das Sonunerfest im 
Kindergarten Hurnerhaus niilzu- 
feiern. Die Veranstaltung, ilie 
unter dem Motto ...fanuai'. Fe- 
bruar. Miirz. April, die.lahresuhr 
steht niemals still" steht. bef>innt 
um l.'i Uhr (ieschirr mul.i nulue- 
bi'acht werden. 

I5esuch der Pfarrkirche .St, Niko- 
lau.s in l'fronten-Hei'H an. Der 
SamstaK war einer ^rolien Al- 
penrundfahrt f^ewidmet. Über 
Heutte nelanKte die Ueise^ruppe 
in da.s l.echtal und ul)er den Kle- 
xenpail /ui- MittaHspause nach 
St. Anton am Arlbeifj. Hei dem 
sommerlichen Wetter wurde 
dann in Khrwald am >^uj>spitz- 
massiv eingekehrt. 

Am Sonntag .stand wandern 
auf dem Programm. Von Pfron- 
ten-Steinach gi'iK »lit den Vie- 
rer-Kabinen der Breitenl)erg- 
bahn nach Hreitenbern. Dann 
noch höher hinauf mit den Dop- 
pelsesseln der I lochalpbahn. 
Schliefllich führte ein steiniger 
Mergpfad zur Ostlerhütte, von 
der clie Teilnehmer die herrliche 
Aussicht auf die Hergc" und das 
Alpenvorland mit vielen Seen ge- 
nießen konnten. 

Am Montag vergnügte sich die 

Offene Türen bei 

Vogelschützern 
llgelsbai-h - Der Vogelschutz- 

und Zuchtverein Kgelsbach lädt 
für Samstag, il,. und Sonntag. 10. 
■hih. zum Tag der Offenen Tiir 
auf das Vi>rein.sgelände .Auf der 
Trift ein. Am Samstag ab Ui Uhr 
und am Sonntag von 11) bis 17 
Uhr erwartet (lie CÜiste eine 
reichhaltige Kuchentheke und 
(Irillspezialitateii. 

Am 17. Juni 1994 bin ich endlich glücklich gelandet. 

Maximi/ian 

Meine Eltern 

WilhclDi und 

Dag/Jicir Hichhoni 

freuen sich riesig. 

Egelsbach, Arheilger Straße 4 

Fijr die zahlreichen Glijckwünsche, Blumen und Geschenke zu 
meinem 

80. GeburUtag 

möchte ich mich bei allen Freunden, Nachbarn und Bekannten 
herzlich bedanken. 
Besonderen Dank Herrn Bürgermeister Eyßen, der Wohlfahrt, 
dem VdK und der Volksbank Egelsbach. 

Adam Zick 
Bahnstraße 28, 63329 Egelsbach 

Kill hciy.liclic.s Daiikc^ichön 
allen Verwandten. Bekannten und Freunden, die uns mit Glückwünschen. Blumen 
und Geschenken anläßlich unserer 

silbernen Hochzeit 
erfreuten. Unser besonderer Dank gilt allen fleißigen ..Heinzelmännchen", ohne 
deren Hilfe das Fest nicht möglich gewesen wäre. 
Außerdem danken wir der Sängervereinigung 1861 e. V. und dem ..Harien Kern", 
die unsere Feier zu einem unvergeßlichen Erlebnis gemacht haben. 

Karlheinz und Marianne DiUchel 
August-Bebel-Straße t7, 63329 Egelsbach 

Ctiuppe im Tannheimer Tal. Sie 
rastete am Ilalden.see und bum- 
melte durch Hindelang. Schließ- 
lich fuhr sie trotz tropischer 
Temperaturen am Dienstag nach 
Seeg und besichtigte die dortige 
Marockkirche, ,,die zweite Wio- 
skirche". deren Turm und Kreuz- 
gewölbe aus romani.scher Zeit er- 
halten .sind. Anschließend be- 
suchten die .lahrgangsangehöri- 
gen in I.,ieben eine geno.ssen- 
schaftliche Sennerei und ließen 
sich die Herstellung des Emmen- 
taler Käses erklären - natürlich 
nicht, ohni" einmal zu kosten. 
Nach einer Unterbrechung am 
I lopfensee ging es an PTis.sen und 
am Weißensee vorbei zurück zum 
Quartier. 

Am Abend kam es bei Musik 
durch ein Duo im Hotel zu einem 
stimmungsvollen Ausklang des 
Aufenthalts. Tags darauf hieß es 
nach dem Frühstück Abschied- 
nehmen von dem schönen Fleck- 

Wir gratulieren 
iVlHrie Kranke. Niddastraße 2.'i, 

zum H4. Cicburtstag am Samstag, 
!l..hili 

Marie Ilickler, Niddastraße 48. 
zum iU). Geburtstag am Samstag. 
!),.Iuli 

.liikol) tVIanii, Wolfsgartenstra- 
ße 11. zum Hl. Geburtstag am 
Montag. 1 1. Juli 

chen Krde. .lahrgangssprecher 
Karl Thomin bedankte sich für 
die gute Vorbereitung dieser 
Fahrt bei Margot Albert. Karl 
Becker. Georg I-leim. Klfrietle 
Hofmann, I.u<lwig Rath, Dietrich 
Schmidt und Henny Zimmer- 
mann, Etwas müde, aber begei- 
stert und zufrieden von der har- 
moni.schen Fahrt in den .schönen 
Ostallgäu kehrten die Egelsba- 
chcr .lahrgang.sangehörigen mit 
ihren Freunden gegen Abend 
nach Hau.se zurück. 

Das weitere .lahrgangspro- 
gramm sieht am Mittwoch. 10. 
August, um 18 Uhr auf dem Ge- 
lände der SGE ein Grillfest und 
am Freitag. 9. Dezember, um 1!) 
Uhr im Kolleg des Eigenheims 
eine Weihnachtsfeier vor. An- 
meldungen zur Teilnahme am 
Griiifest .sollen bis 21. .Ulli bei 
Margot Albert abgegeben wer- 
den. 

Frauentreff der 

Arbeiterwohlfahrt 
Kgelsbach - Am Dienstag. 12. 

Juli, findet im Gemeinschafts- 
raum des Altenwohnheims an 
der Dresdner Straße ab 14 Uhr 
der Frauentreff der Arbeiter- 
wohlfahrt Egelsbach statt. Alle 
Mitglieder und Freunde sind zu 
dieser Veranstaltung eingeladen 

Kgelsbach Aus Anlaß des 
120jährigen Jubiläums des 
Fgelsbaclier Sportes feiert die 
SG Egelsbach ein großes Spiel- 
fest am Samstag. !).. und Sonn- 
tag. 10. Juli, im Sportzentrum am 
Herliner Platz. Die SGE ler be- 
ginnen am Samstag um 15 Uhr 
mit einem Streetballturnier. Vol- 
leyball-. Torwandschießen-, 
CJymnastik mit Musik-, Mann- 
schaftsrasenski-, Tischtennis-, 
Federball-. Frisbee- und India- 
ca-Vorführungen sowie einem 
Weltrekordversuch im Mara- 
thonlauf mittels einer Kunden- 
staffel. Ab 18 Uhr unterhält der 
Musikzug im Zelt. 

Der Sonntag wird um 10 Uhr 
mit einem musikalichen Früh- 
schoppen eröffnet. Gleichzeitig 
beginnt der zweite sportliche Tag 
mit den Familien-Trimmspielen 
bis in Uhr. Ab l.'i Uhr gibt's wie- 
der zahlreiche Aktionen, unter 
anderem Siebenmeterschießen 
gegen einen Torhüter der ersten 

Mannschaft und eine .Spring- 
burg. Viele andere .Spiele unil 
Spielgeräte stehen außerdem zur 
Verfügung, 

In der Ernst-Keuter-Sporthal- 
le finden ab 14 Uhr ein Seil- 
sprungwettbewerb, Sandsack- 
boxen unil eine Hox- und Judo- 
demonstration statt. Auf der 
Rollschuhbahn beginnt um lä.liO 
Uhr eine Rollhockey- und Roll- 
kunstdemonstration Weiterhin 
wird sich an beiden Tagen die 
neue Abteilung, die sich dem 
Skilaufen, Wandern und der 
Freizeit widmen wird, vorstellen 
Die Vielzahl der Sportangebote 
bietet allen Altersgruppen Betä- 
tigungsmöglichkeiten. Da.s 
Spielfest wird von allen Abtei- 
lungen der SG Egelsbach betreut 
und geleitet. Alle Teilnehmer 
dieses Spiel festes nehmen an ei- 
ner Tombolaverlosiing teil, die 
am .Sonntag, 10. Juli, gegen 18 
Uhr vorgenommen wird. 

Seniorenfahrt: Noch Plätze frei 
Kgelsbach - Für die Senioren- 

fahrt der Gemeinde am Mitt- 
woch. i:i. Juli, sind noch Plätze 
frei. Die Reise führt mit dem 
Schiff von Heidelberg nach 
Eberbach. Die Kosten für den 

Ausflug betragen in.sgesamt 2f) 
Mark. 

Wer an dieser Fahrt noch teil- 
nehmen möchte, kann sich bei 
der Gemeindeverwaltung Egels- 
bach unter 40.5 15H anmelden. 

TSC-Tänzerinnen sind 

weiter auf Erfolgskurs 

Gute Aussichten für die nächste Saison 
Kgelsbach — Der Tanzsport- 

Club Egelsbach kann als einziger 
Verein mit drei Mannschaften 
zur Deutschen Meisterschaft im 
Jazz- und Modern Dance nach 
Bielefeld fahren. 

Die Mädchen der Gruppen Vi- 
sion und Poison haben es ge- 
schafft. Durch ihre guten Lei- 
stungen in der diesjährigen Jazz- 
tanz-Saison belegen sie nach 
dem letzten Turnier in Saarlouis 
die Plätze eins und zwei der Re- 

gionalliga Süd des DTV und ha- 
ben sich somit die Teilnahme an 
der Deutschen Meisterschaft er- 
tanzt. 

Zusammen mit ihren Vereins- 
kolleginnen aus der Bundesliga, 
der Gruppe Impuls, werden sie 
am 12, November nach Bielefeld 
fahren. Bei einer guten Plazie- 
rung könnte sich eine weitere 
TSC-Formation für die Bundes- 
liga qualifizieren. 

Eine Lampionfete veranstaltete die Gemeindejugendvertretung 
der evangelischen Kirche am Freitag abend Im Hof des Gemeindehauses. 
Mit von der Partie war an diesem Atiend die Jugendband „Inside-Out" aus 
Egelsbach. po(o; Arnold 

Herzlichen Dank 
sagen wir allen Verwandten, Bekannten und Nachbarn, die in so vielfältiger Weise 
ihre Verbundenheit mit unserer lieben Entschlafenen 

Elisabeth März 
geb. Weber 

zum Ausdruck brachten und allen, die sie auf ihrem letzten Weg begleiteten. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Eugen März 

63329 Egelsbach, Erfurter Straße 7, im Juli 1994 

Kirchliche 

Nachrichten 
Evangelische Gemeinde 
Sonntag, 10. Juli 
,10 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin 
Köhler) 
11 Uhr Kindergottesdienst 
Donnerstag, 14. Juli 
15 Uhr Evangelische Frauenhilfe 
Gemeinde St. Josef 
Samstag, 9. Juli 
18 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 10. Juli 
10.15 Uhr Eucharistiefeier 
10.15 Uhr Kindergottesdienst 
auf dem Vorplatz der Kirche 
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TVD-Tennisteams hatten 

wenig Grund zur Freude 

Erwartungen in Medenmnde nicht erfüllt 
Dreirichenhnin - lOiKi hatte 

sie noch einen Aufstieg und drei 
Vizemeisterschaften zu bejubeln 

in der die.siahrigen Spielrunde 
ging es bei der Tennisabteilung 
lies TV Dreieichenham nicht 
mehr so erfolgreich zu. /.war gibt 
es mit dem Gruppensieg der 
Knaben I in der Kreisklassae A 
>>rnout etwas zu feiern, in.sgesamt 
l.alt sich der Jubel jedoch in 
Grenzen — zumal mit dem Ab- 
stieg der Senioren II (Altersklas- 
.se 45) aus der Kreisklasse A auch 
eine Rückversetzung zu Buche 
steht. 

Am unglücklichsten verlief die 
Saison für das Krauenteam und 
ilie .lungsenioren I (Altersklasse 
l!.")). die beide nur ganz knapp den 
Titelgewinn verpaßten. Die 
Krauen hatten zwar genauso vie- 
le Punkte wie der Meister gesam- 
melt, zum Wiederaufstieg in die 
Hezirksliga B war ihr Spielever- 
hältnis jedoch nicht ausreichend. 
Krst am letzten Spieltag wurden 
dage.^en die erheulich verstärkt 
angetretenen Jungsenioren, die 
auch im Vorjahr hauchdünn am 
CJruppenliga-Aufstieg vorbeige- 
schrammt waren, von Gelnhau- 
sen gestoppt. 

Den Aufstieg hatte sich auch 
(las erste Männerteam auf seine 
Kähnen geschrieben. In der He- 
zirkskla.sse B stieß es jedoch auf 

weitaus stärkere Ktmkurrenz als 
gedacht und mußte sich trotz 
großen Einsatzes mit dem dritten 
Platz begnügen Die verjüngte 
zweite Mannschaft konnte dem- 
gegenüber mit einem Mittelfel- 
(irang in der Kreisklasse A die 
Krwart iingen erfül len 

Ähnlich wie dem ersten Akti- 
venteam erging es tier zweiten 
Garnitur der .lungsenioren. In 
der Kreisklasso A zählten sie 
zum engen Kavoritenkreis. Doch 
in allen drei Spielen gegen Mitfa- 
voriten mußte sich das TVD- 
Team knapp geschlagen gebi"n. 

Während dii- i-rste Senioren- 
mannschaft die Bezirksklasse B 
mit Muhe verteidigen konnte, 
war di'r Wiederabstieg der zwei- 
ten (Jarnitur aus der Kreisklasse 
A schon früh besiegelt. In allen 
Spielen zog sie mit deutlichen 
Ergebnissen den kürzeren 

Wie beim Aktiventeam der 
Krauen verpaßten auch die .Se- 
niorinnen (Altersklasse 40) nur 
knapp den Aufstieg in die Be- 
zirksliga B. Die Jungseniorinnen 
(AltersKlasse HO) schnitten dage- 
gen etwas schlechter ab, dürfen 
aber mit ihrem guten Mittel feld- 
platz in der Bezirksklasse B .sehr 
zufrieilen .sein und sich über die 
neuerliche Leistungssteigerung 
freuen. 

Eine QUte Rolle wlll die Reserve der SG Egelsbach In der nächsten Bezlrksllgasalson spielen. Unser Bild 
zeigt den Kader; von links, hintere Reihe: Abteilungsleiter Hans-Peter Seng, Co-Trainer Herbert Weber, lyad 
Zrelg, Bülent Ylldrim, Markus Kern, Coskun Durgun, Mekonnen Bokrezion, Luclan Hoffmann, Viktor Rohde, Mi- 
chael Gerlach, Trainer Hans-Jürgen Beck, Splelausschußvorsltzender Klaus Leonhardt, Jugendkoordinator Ste- 
phan Stähler; vordere Reihe: Radenko Vukellc, Norman Kurplela, Dargo Uletlnovic, Frank Schwab, Emil Nowak, 
Ralf Hölzke, Sascha Inerle und Tomas Oral. ^ola Wometi 

Oliver Hein von der LG 

machte einen Riesensatz 

Steigerung auf 6,14 Meter im Weitsprung 
dings im Weitsprung, wo er bis 
dato mit einer Bestleistung von 
.'">,9:1 Metern zu Buche stand. 
Nachdem die ersten zwei Sprün- 
ge ziemlich verkorkst waren, be- 
wies Oliver, daß er mit psycholo- 
gi.schem Druck fertig werden 
kann und übertraf mit ß,01 Me- 
tern endlich die magi.sche Marko 
V(m (i Metern. Damit war er unter 
den besten acht in Hessen und 
bekam als En<lkampfteilnehmer 
noch drei weitere Versuche. Hier 
erwies er sich als noch weiter 
steigerungsfähig und legte noch 
einmal Sprünge von (),14 und 
(i.l.'i Meter hin. Dadurch stand er 
plötzlich als fünfter der Hessi- 
schen Meisterschaften fest. 

I.,ungoii — Bei den Hessischen 
Schülermeister.schaften der 
Leichtathleten in Marburg zeigte 
(las Langener Talent Oliver Hein 
in der Altersklasse M15 erstklas- 
sige Leistungen und belegte drei- 
mal vordere Plazierungen. An 
diesen Meisterschaften durften 
nur Schülerinnen und Schüler 
teilnehmen, die in der jeweiligen 
Disziplin eine nicht gerade ge- 
ring angesetzte Qualifikations- 
leistung erbracht hatten. 

Etwas überraschend für ihn 
und seine Trainer war die Tatsa- 
che, daß Oliver Hein im 75 Me- 
ter-Sprint über Vor- und Zwi- 
schenlauf den Endlauf erreichte, 
wo er mit 9,19 Sekunden siebter 
wurde. In seiner Spzialdisziplin, 
dorn Hochsprung, zeigte er mit 
1,80 Meter eine ansprechende 
Leistung und kam damit auf den 
hervorragenden fünften Platz. 

Den eigentlichen Pauken- 
schlag mit tler am wenigsten er 
warteten Plazierung und Lei- 
stungssteigerung gab es aller- 

Das ist ein Hammer: SGE 

empfängt die „roten Teufel" 

In der ersten DFB-Pokalrunde kommt 1. FC Kaiserslautern 
Egrisbiu'h (leo) - Am Mitt- 

woch gewann Kußball-Regio- 
nalligist SG Egelsbach ein 
Kreund.schaftsspiel bei Be- 
zirk.soberliga-Neuling Spvgg. 
Weiskirchen locker mit 7:0. 
Das Spiel inter(>ssierte aber 
nur am Rande. Kür wesentlich 
mehr Aufregung sorgte die 
Auslosung zur ersten Haupt- 
runde im DFB-Vereinspokal. 
Und die brachte der SGE einen 
echten Knüller. Am zweiten 
Wochenende im August emp- 
fangen die Egelsbachor den 
deutschen Vizemeister 1. KC 
Kaiserslautern am Berliner 
Platz. Da werden in Egelsbach 
natürlich sofort Erinnerungen 
an 1980 wach. Damals spielte 

die SGE schon mal im DKB- 
Pokal gegen die Pfälzer. Bis 
zur 80. Minute führten die 
Egelsbacher mit 1:0, unterla- 
gen dann aber noch mit 1 :;t. 

Trainer Herbert .Schäty:,, 
Mit dem Los hat sich der ganze 
Pokal-Aufwand schon bezahlt 
gemacht." Kreispokal, Be- 
zirkspokal, Iles.senpokal - für 
die SGE war's ein langer Weg 
bis zum DKB-Pokal. (iespielt 
wird vorau.ssichtlich am Sams- 
tag, i:i. August. 

Kußball gespielt wurde in 
Weiskirchen aber auch. Mit ge- 
lungenem Kombi na tion.sspiel 
überzeugte die .SCiE von Be- 
ginn an, führte bis zur Pause 

durch Treffer von Lowel (10 ), 
Vukelic (H9.) und /lirlein (H,'") I 
bereits mit :f:0. Im zweiten 
Durchgang trafen C'iiica (50 ), 
.Schnii(ll (5,'i.), Riippel (5,').) und 
Dörr (57,/l landelfmeter) fiir 
die SGE. 

Am .Samstag (l.'i Uhr) Ireleii 
die Schäty-.Schiltzliiige bei 
Oberligist SC Neukircheii an. 
am. Dienstag (19 tllir) geht's 
zum K.SV Klein-Karben (Lan- 
desliga Süd). 

S(i Kgelsbach: Glasenhardl; 
Gla.ser (4(). Caic). /ürlein, Bel- 
lersheim, Dörr, L()wel, Neagu 
(4t). Ciiica), .Schmidt, .Stier (1)5. 
Oral), Vukelic (41). Uamadani), 
Rüppel (05. Inerle) 

Finaltag bei den 

TVD-Tenniscracks 
I >rci<>i<'h(-nhaiii Ends] iiele V( )n 

Vei-einsmeistei-schaften haben stets 
einen inlen-.ssanlen t'harakter 
Auch Ihm di'r Tennisabteilung des 
TV Dreieiclienhain wird daher das 
kommende Wochenende mit Span- 
nung ei wartet .Am Sonntag (10 ) 
finden jedoch nicht nur dw Kinals 
der Erwachsenen statt, auch die 
.lugend kurt ihre Vereiiisbesti'ii 
Nachdem der- Nachwuchs um 10 
Uhr mit .seinen Spielen begiiiiil. 
tiflen die Aktivi'ii um 14 Uhr ans 
Net/ 

Jugendhandball 

HSG Langen 
lOiii in jeder Hinsicht heißes 

'nirnier spielte die männliche K 
.lugend der IlStl lieiiii .lugeiid- 
liandballlag in Hol.tdiirf Hei noch 
angeiielinier Temperaliir traf 
man auf Pfungstadt und ließ sich 
bis zum 0 ,'i vorführen KrsI ilaiiii 
spielle man /usaiiimeii und ei 
reichte noch ein (i Ii In den näch- 
sten zwei Spielen ließ sich die 
IISG iiichl überraschen (legen 
Hraiinsliardl gewann man 114, 
gegen Roßdorf iiiil 7:.'t So wurde 
man ungeschlagen mit 5 1 Punk- 
ten (Jriippensiegei 

Im 1 lalbfinali' bei bereils sen- 
gender llitze gab es die erslen 
Krmiidiingserschei Illingen, und 
die Langenei verloren klar mit 
4:10 Doch der Kainpfgeisl war 
noch nicht erloschen. Im Spiel 
um Platz drei lieferte man sieh 
mit Kgc4sb;u4i ein spannendes 
Spiel Am Ende hieß es 4:4 Im 
.Si(4)enmeterwerfen halte die 
IISG den besseren Torwart und 
die nerveiislarkeren .Schulzen 
und gewann mit :t:0 Damil be- 
kam sie den Pokal für das drilt- 
liesleTeam im Kreis Darmstadl 

Es spielten: Mathias l(hi(4. 
Max Meier: SIefan Pa.ssmann. 
St4)aslian Harth. Steffen Knalz. 
Marlin Schone. S(4)astian Röder. 
Kai Sanlelmann. Klorian llans- 
mann, Thi.nsten Wurm, .lannis 
.lausen, Robert .lenlsch. Manuel 
SIeitz. Kai I loffmann. 

Zum Saisonabschluß Himiersieg gefeiert 

Die Handballerinnen des SVD boten in Walldorf eine starke Vorstellung 

Beim regionalen Schülersporl- 
fest der LG Langen, das am 
Samstag. 9. Juli, ab l.'i Uhr im 
SSC;-Kreizeitcenter stattfindet, 
hat sich (Jliver Hein vorgenom- 
men, auf seinei heimi.schen Anla- 
ge wieder mindestens einen G- 
Meter-Sprung zu zeigen. 

Drcicichcnhnin (ki) — Die 
Handballerinnen des SV Dreiei- 
chenhain waren am Wochenende 
beim Kleinfeld-Turnier dei' TGS 
Walldorf am Start. Am Samstag 
wurde zunächst die Vorrunde 
au.sgetragen. Durch ein 4:.'j über 
die TG Sachsenhausen, ():1 über 
VfL Repeion sowie ein 4:4 gegen 
KTG Krankfurt und ein 5:5 gegen 
die TGS Walldorf kam der SVD 
zunächst als Gruppensieger wei- 

ter. 

Am nächsten Tag wurde die 
Zwischenrunde ausgetragen, 
und da wurden erneut zwei 
CJrupiien g(4)ildet. Ein .Sieg ge- 
gen den TV Hattersheim mit 5:4 
und ein :i:5 gegen die KTC! 
Frankfurt brachten Platz zwei. 
Im Halbfinale war die T(iS Wall- 
dorf der Gegner und die.ses Spiel 
konnte mit 5:4 gewonnen wer- 

den. Im En(ls[)iel war die KT(; 
Krankfurt der ("icgner, wo der 
SVD in der /wi.schenriinde noch 
den kürzeren zog. Diesmal ge- 
wannen die Schützlinge von 
Thomas R(4)mann verdient mit 
.'!:I und sicherten sich den Tur- 
niersieg. 

Eine gute CJesamtleisiung der 
Hainerinnen. Bis auf Urlauberin 
Annegret Rademacher stand die 
stärkste Besetzung zur Verfü- 

gung, Nun Iritt die Mannschaft 
erst einmal die verdiente .Som- 
merpause an. 

SV Dreieicheiihaln: .Sabine 
Heller, Gerlraiid Rebmann, Ker- 
stin Blocher, Marianne Borg, Ni- 
cole Borat, Sylke Hralengeier, 
Maike Schafer, Kerstin Schafer, 
Jeannette Schneider, Kirsten Vo- 
gel, Kerstin Hitzel, Sabine Dre- 
scher. 

Das verpaßte Schiff 
HEITERER ROMAN VON UTTA DANELLA 

Copyright by Autor und AVA GmbH, Breitbrunn, 
durch Verlag von Graberf; & Görg, Krankfurt am Main 

Teil 7 
„Also, Prost Burgl, auf die Liebe und die Män- 

ner, Un(i nun möchte ich endlich tanzen." 
* 

Die Verständigung zwischen Preußen und 
Bayern klappte erstaunlich gut, nicht nur, daß 
die" vier bei Tisch zusammen saßen, sie lagen 
auch nebeneinander in den Deckstühlen und 
machten alle Landausflüge gemeinsam. Die 
fremde Welt, die neuen Eindrücke, das amüsante 
Leben an Bord sorgten für Unterhaltung und 
Gesprächsstoff. 

Lizzy und Theo redeten sowieso gern und viel, 
so wurde es nie langweilig, und nacn einiger Zeit 
war geradezu Freundschaft zwischen ihnen ent- 
standen. 

Sie nahmen gemeinsam an manchen Veran- 
staltungen teil, von denen an jedem Abend meh- 
rere stattfanden. Eine berühmte Sängerin, ein 
Pianist, ein bekannter Schriftsteller waren an 
Bord, es gab also Konzerte und Lesungen, doch 
auch leitete Unterhaltung wurde geboten^ ein 
Zauberkünstler trat auf, eine spaniscfie Tänze- 
rin, ein Jongleur und viele andere mehr. Dazu 
konnte man jeden Abend einen Film sehen, oft 
einen Vortrag hören und immer, immer tanzen, 

soviel man wollte. Leider war Anton zum Tan- 
zen nicht zu bewegen, und Theo tat sein Bestes, 
um beiden Damen gerecht zu werden, obgleich 
auch er nicht gerade ein leidenschaftlicher Tän- 
zer war. 

Nur Lizzys Anordnung: „Kein Bissen vom 
Mitternachtsbuffet, wenn du vorher nicht min- 
destens sechsmal getanzt hast", brachte ihn in 
Bewegung. Im Laufe der Zeit hatten sie auch 
einige andere Leute kennengelernt bei den 
gemeinsam verbrachten Tagen und Abenden, so 
daß sich hier und da auch ein Partner für Burgl 
fand. Sie tanzte gern und gut, und Antons Stur- 
heit in dieser Beziehung hatte sie schon oft geär- 
gert. Was war der Max für ein guter Tänzer 
gewesen, damals. 

Das unter anderem erzählte sie der Gräfin 
Beatrice noch zusätzlich zu der übrigen Max- 
Geschichte, die sie schon am zweiten Tag an den 
Mann, beziehungsweise an die Frau gebracht 
hatte. 

„Kann ich mir denken", sagte die schöne Bea- 
trice, „so ein beweglicher charmanter Junge wie 
dieser Max. Hoffentlich wird er nicht zu oehä- 
big, wenn er jetzt ein Gastwirt geworden ist." 

„Der Max? Der net", verteidigte Burgl den fer- 
nen Freund. „Der läuft Ski, und der surft, und 
viel Arbeit hat er aa." 

„Aber geheiratet hat er noch nicht." 
„Hat er net." Burgl warf einen Blick zu Anton, 

der sich gerade damit unterhielt, der Schlager- 
sängerin schöne Augen zu machen, die zuvor 
aufgetreten war und nun am Nebentisch saß. 

„Wissen S', was er mal gesagt hat, der Max? 
Warum ich nicht auf ihn gewartet habe. Vier- 
zehn Jahre lang, man stelle sich das vor." 

Die Gräfin stellte es sich vor und schüttelte 
den Kopf. „Das ist entschieden zu lange. Das 
kann kein Mann erwarten. Und den Max früher 
zu heiraten", sie schüttelte nochmals die rot- 
blonde Mähne, „das wär auch nichts gewesen." 

„Warum net?" 
Beatrice blickte in Burgls große Unschuldsau- 

gen und unterließ nähere Erklärungen. Sie hatte 
den Max schließlich lange genug gekannt und 
erlebt. Der war wirklich ein munterer Knabe 
gewesen. Und von einem Mädel in Bayern, das 

er liebe und heiraten wolle, war jedenfalls nie 
die Rode gowe.sen. 

„Sie haben doch einen sehr netten Mann", 
sagte sie statt dessen. 

„Ja, scho", gab Burgl zu. „Mit dem Toni ist ja 
auch alles recht. Nur tanzen tut er halt nicht." 

Womit sie wieder beim Anfang des Gesprächs 
angelangt waren. 

„Gibt ja genug andere Männer hier", meinte 
die Gräfin, blickte sich suchend um, entdeckte 
am übernächsten Tisch Dr Clausen und winkte 
ihn mit einer leichten Kopfbewegung heran. Er 
war ein Anwalt in mittleren Jahren, mit etwas 
Bauch und etwas Glatze, sehr sympathisch, der 
für die Gräfin mal einen Prozeß gewonnen hatte. 
Soviel wußte Burgl, denn Gräfin Beatrice 
erzählte gern Geschichten aus ihrem reich 
bewegten Leben. 

Der Jurist kam auch eilig herbei und ließ sich, 
auf eine Handbewegung der Gräfin hin, bei 
ihnen nieder Was Anton veranlaßte, seinen 
Blick endlich vom Nebentisch zu lösen. 

„So allein?" fragte die Gräfin. „Wo ist denn 
Ihre Frau?" 

„Wo wird sie sein", sagte der Anwalt. „Wo sie 
jeden Abend ist. Beim Bridge." 

Beatrice machte tadelnd: „Ts, ts, ts", und fügte 
hinzu: „Eine richtige Spielerin, die Elvira. 
Bridge spielen kann sie zu Hause. Auf dem 
Schin gibt es doch wirklich mehr zu erleben." 

„Das sage ich ihr jeden Abend. Und da hat sie 
ja dann auch eine Weile hier gesessen während 
der Darbietungen, und plötzlich, bums, war sie 
verschwunden. Wohin? Dreimal dürfen Sie 
raten." 

„Und Sie Armer kommen nicht einmal zum 
Tanzen." 

„Gräfin!" Der Anwalt stand sofort auf. „Es 
wäre mir eine Ehre und ein Vergnügen." 

„Nein, nein, mein Lieber, ich habe schon viel 
getanzt heute abend." Das stimmte, der Kapitän i.api 
und der Zweite Offizier hatten sie unter ancierem 
aufgefordert, besonders letzterer war ein fabel- 
hafter Tänzer, wie alle Damen wußten. Nur lei- 
der, es gab zu viele Damen an Bord, jede kam 
nicht dran. „Ich muß mich ein bisserl ausruhen. 
Aber die junge Dame hier, die würde gern einmal 

mit Ihnen tanzen. Ihr Toni ist leider um keinen 
Preis der Welt zu bewegen. Und wenn ihr fleißig 
getanzt habt, dann erzählen Sie mir doch mal 
genau die Geschichte von diesem Hochstapler in 
Milano, den Sie verteidigt haben. Ich bin neulich 
gar nicht dazu gekommen, richtig zuzuhören, 
weil so ein Trubel war. Das muß floch eine ver- 
rückte Geschichte gewesen sein." 

„Kann man sagen. Kino reichlich verrückte 
Geschichte. Also nämlich ..." 

„Später, mein Lieber." 
Der Anwalt verneigte sich leicht vor Burgl, 

der das Ganze etwas peinlich war, fragte Anton 
höflich: 

„Sie gestatten?" und dann ent.schwanden die 
beiden zur Tanzfläche, 

Er tanzte gut, und sie schafften mehrere 
Tänze, und wenn es auch nicht der Max wai-, 
genoß es Burgl doch, endlich mal nicht am Tisch 
sitzen und zuschaun zu müssen. 

Und Theo wird auch froh sein, der Arme 
schwitzt ja schon, dachte sie, als sie an Lizzy und 
Theo vorbeiwirbelten, dann muß er nicht gleich 
wieder mit mir auf die Rutschn. 

Sie mußte lachen. Geh'n wir auf die Rutschn, 
das war so ein Ausdruck vom Max gewesen, 

Lizzy sah, daß sie lachte und kniff ein Auge 
zu, und der Anwalt sagte: „Sie tanzen wunder- 
voll, gnädige Frau." 

Und ganz unbefangen und aufrichtig erwi- 
derte Burgl: „Es ist nett, daß Sie mit mir tanzen. 
Mein Mann mag halt nicht, und ich tanz so 
gern." 

Was den Anwalt veranlaßte, ihr in die Augen 
zu sehen und zu denken: Was' für eine reizende 
Frau! Ist mir noch gar nicht aufgefallen. 

„Nun, das können wir öfter wiederholen, 
wenn es Ihnen recht ist. Ich tanze gern. Und 
meine Frau, Sie haben es ja gehört, versetzt mich 
jeden Abend." 

„Ja, ich hab's gehört, sie spielt Bridge. Das 
muß sehr schwer sein." 

„Wie man's nimmt. Wenn man's kann unge- 
fähr, ist's nicht schwer, ist's nicht schwer" Den 
letzten Satz sang er, denn die Musik spielte jetzt 
Walzer aus dem „Zigeunerbaron". 

(Fortsetzung folgt) 
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Amtl. Bekanntmachungen 

der Stadt Langen 

li3VlQ091 

Ktln« Villa, abttr «In gopflagttt 
R«ih«n> odtf Dopptihaut mit 
mindestens 4 Schlnf^i 4 Oarlen 
sucht junge Famtlie wg beruflicher 
Versetzung Bezug sollte bis Be- 
ginn dos neuen Schuljahres rrjög- 
lieh sein Bitte rufen sie uns an 

06105/7 64 43 
Schrtlb«r A Partr)«r Immob. QmbH 

VEmMimm« 

IV — 

Amtliche Bekanntmachungen 
• ••" '     — 

Betr.: XMI. Wahlperlode dar Stadtverordnetenversammlung 
• Haupt- und Flnanzauttchuß 

Am Donnerstag, dem 14. 7. 1994, 19.30 Uhr. findet die 16. öffentliche Sit- 
zung des Haupt- und Finanzausschusses im Kleinen Silzungsnaal des Rat- 
hnuses, Zimmer 139. Sudlicho HingstrnMo 80, slnlt 
Tagesordnung 
ToiT A (oflonilichor Toil) 
1 Mitfoilungon dos Ausschunvorsit/ondon 
2 Mittoilungon dos Magistrats 
Toil n (nirhlöllonllichfjr'Toil) 
3 Grundstucksangologonhoit 
hinr Vorai»norung von GrundstucKon 
Inngon. don 7 Juli 1994 

Oor sinUvofIr Vorsit/ondo dos 
Maupl und f'inan/ausschussos 

. r . Stv. Uhl Hinwels; Dio tf>lachoidung ulM)r oinon Ausschluß dor Oflnnllichkoit l^oi dorn 
TOP 3 hioiht (fpm Ausschuß vort)ohalton 

Betr.: Xill. Wahlperlode der Stadtverordnetenversammlung 
• Stadtverordnetenversammlung • 

Am Donrmrstag, dorn 14 7 1994.20 00 Uhr. Iindot dio 13. Öffentliche Sitzung 
der Stadtverordnetenversammlung im Stadlvorordnotonsil/untissaal dns 
Halhausos. ifimnior 140. Sudliclu) f^ingslrano 80, stall 
I.Kjosordnung 
ToiTa (oflontlichor foil) 
lagosordnufU) I 
1 Mittodungon dos Stadlvorordnolonvorslohors 
2 Millnilungon dos Magistrats 
3 Liolofantonoingang 7um Friodhol Langon 
4 Vorinngorlo Hoiririchstranü 
5 Auswirkurmon dor goplarUon Nnurogolung dor slouorfociulichon Behandlung 
kommunalor tintsorgungsoinnchtungon 
6 Bau dor S-Bahnlrasso • Mossung doi Erschultoruiujsworlo 
hior Rosolulion dor Fraktionon dnr SPD. F WG-NFV, CDU Olt GMUNEN und 
FDP vom 27 C 94 

Wir wollen. daBSIer 
sklicr leIwR. 

Ihre Polizei. 

Langen 
3 Zi., 90 m', BIk., Garage. Be- 
zug 1.8, ruhige Lage. DM 
1300.- + U./Kt . von Privat 
M. Sallwey T. 06103 / 2 21 82 

|ueh' mal wieder ins Kino 

Kl. ELW, sop Eing , 2 Zi, Du . WC, 
mod EBK. schöno ruhige Wohnlage in 
Obertshausen, ab sofort frei, günstige 
Konditionen Auch alleinsl Frau mit 
Kind oder Studentin Auch teilmöbliorl 
möglich Tel. 06104/7 23 35 

KINO- 
TREFF 

Baftnstr 73.TH 06103/22209 
NEUES UT.: 

Hheniit 82 Tel 06103/291 31 

WolTdnl ?0 30Uhi|12J|l 
Sa * So Aiich 18 00 

* Sa 23 00 SV 
I MELOlBSON JODlEFOSTER ? hochkarSttg© Stars in einer actKvnreichen 

lurt>ulenlen KomMie 
NUVERICK 

2 WolT«g( ?0 30Uhr(6J) 
Sa » ^ auch t8 00 »Sa ?3 00 SV 

MTomi;- MMI WOSIf IKH 
Enwachsenworden ist nicrit| immer gan^ emlacfi' 

OAN AYKROYD 
JfMIELEECURTlS 

IIMMOBILIEN 

„„.MUS » b"' 

ixilo Fußgangoruntorluhrunq untor dor fJahnlinuf 
hior Vorschlage /ur UmgoslaMumj 
R Inlogriorto vorkohrsp 

Tagosordnung II 
7 Alto Fußganaoi 

'ur 
rsplanung 

9. Kick-OII Mooling OPNV 
10 Radwog Bahf»straßo/Eckü ZinifnorstraHo 
11 Jahroszuscluisso lur dio Iroion Iragor von KindortjoUouungsoinnchtungon 
in l angon und für Iroio Tragor, dio Lanoonor Kindor aufnohmon 
12 Kindorspiolplal/ Oboror Sloinl)org, Bol)auun(jsplari Nr 16 
13 Boricht ul)or Sportangologonhoilön. Jahrosstalislik 1993 
14 Noufnssung dnr Satzung ubor dio Slranonromigung in dor Stadl Langon mit 
Gobuhronordnung 
15 Sladtgartnoroi • Vorlagorung 
16 Finnn/nngologonhoil 
hior Unibau und Ronovinfung oir)os Oh)Okts 
17 Kalkulatorischo Koston 
18 Frachtzontrum ..Cargo Sud" dos Frankfurtor Flughalons 
19 Akluollo Fragostundo dos oflontlichon Toils 
Toil B (nichtoMontlichor Toil) 
Tagesordnung I 
20, Grundslucksangoloqonhoit 
hior' VorauOorung von Grundstuckon 
Tagesordnung II 
21 Grundslucksangolmonhoit 
hior Bostollung oinbs trbl)aurochts 
22. Grundstucksangologonfmil 
hior, Klagorucknahmo 
23 Aktuöllo Fragostundo dos nichtöllontlichon Toils 
Langon, don 8 Juli 1994 

Karl Weber 
Sladtvorordnolonvorstehor Hinwels: Dio Entschoidung ubor oinori Ausschluß dor Oflonlliohkoil boi don 

lOP 20-22 bloibt dor Stadtvorordnotonvorsarnftilung voitjohnlton 

l-^i:schi\i:r 
C PARTIM R 

viel Platz 
für die große 

Familie 
bietet dieses sehr gepflegte 
Einfamilienhaus Im beliebten 
Steinberg. Über 130 m' Net- 
towohnfläche sowie 180 m-' 
Gesaml-Wohn/Niitzlläche ste- 
hen Ihnen zur Verfügung. Dor 
Wohn-/Eßberelch mit über 38 
m^ mit geschoOhohen Glas- 
elementen und Kachelofen, 
drei großzügige Schlafräume 
sowie ein ausgebautes Dach- 
studio werden Sie begeistern. 
Jetzt sollten sie anrufen, denn 
für nur DM 539 000,- erhalten 
Sie Ihr neues Zuhause inklusi- 
ve Garage und Stellplatz. 
Immübilirnmaklergeaelltcliaft mbH 

Fax (06102) 80 00 92 

Sicherheit auf 
allen Wegen 

I START! T«gl ?0 00Uhr(6J^ 
»Sa 4 So ai»ch t5 30* 17 45 Sa 22 30SV 
S^e bohrten in der Nase ■ urxj ilteßen aut Öl' l 

iBfimiiTiniiiuntMiisI SiapstickKoiTtOdie voller Power und MusiK' _ 
10< 72X SNEAKPREVIEWOB)! 

Jefif besonders preiswert. 

iyi!r»>llt»eaarili«f 
Darling 
MOVN* MMt M HitBrWmw 
]} IM SliHMhiMi US IMII 
iuHfiMvie CS|i^w(l 40 1 
bttünikirk in lefwwilwi 
litdw VlwMiMhM Mmtw 
tlilunf iwik IM« 
140 rrI 

iMllt-ltMMMNwr 
ECO-B 
tu NtR|lM|l(|| 4h»MMn 
bwN I«inhtiNUuiwh*f*n 
^li*>ticfcfifc»w 

I (tnlMfkiri m iNtm 

Wk IKImhI 

1 Mmkodfiniti ISmSriM 
' knüi lw*itillbBtiil»<ii W 
I kWfliam.CVfiprvfl/SICr« 
i («liii'i n Udwwlwi S l«i« 
. VhaflMw S(liMli«niil«| m 
' nnMüMMlIOml 

6mbH & Co. K6 
Gartentechnik • Service und Ersatztellleger 
Adam-Opel-Straße 4 . 63322 Rödermark 

 Gewerbegebiet Urberach • Tel. 06074 / 74 05 
auch Samstag von 9.30-12,00 Uhr geöffnet I 

MIETGESUCHE 

Sie wollen verkaufen? 
1- odor 2-Fam -Hfliisor, snnln- 

riirigsbodürdigo Oh)oklo, 
Abringdindstiicko. 
Wir suchen! 

Heinz Bartsch Immobilien 
Telefon 06103/5 17 43 

LADENLOKALE 
mit Verkaufsflächen ab 100 mMn allen deulsctien 

' GroOstädten und in allen Orten ab 2000 Einwohnern 
. in FuBpnngerznncn.-in HaupIcinkaulSblr.ißon in R,iiir|l,i()(;ii in 

Seilens.titißGn in Auslallitraßen m EinkmilGzenlren, in VWinrjeDieten 

Wir suchen in Langen 
I Fnm. Haus auch 

snnloriingsbodurliig 
Heinz Bartsch Immobilien 

Telefon 06103/5 17 43 

//Ich bin dafür... 
,,. daß Fußgänger aktiv 
zur eigenen Sicherheit im 
Straßenverkehr beitra- 
gen, Bei Dämmerung und 
schlechter Sicht sollte 
man daher mäglichst 
helle Kleidung - am 
besten mit reflektierenden 
Anhängern oder Aufkle- 
bern - anziehen. Schließ- 
lich kann man sich 
gerade als Fußgängei 
sehen lassen," 

3 . 

Taten 

Statt 

Warten 

0 Zeitungsleser wissen mehr! <\ 

Wir bieten Ihnen: wir verhandeln _ mit Ihnen Uber: ■ Lnnqiristiqcn Miotvcrtr.iq g Personalübernahme 

■ rssr.""'"'"" ■ Kl.l„.Um.u,Au.teu,.„ 
wcrigosicherio Mieto ■ IVlietvorauszahlungen 

I übern,-Ihme solort o. Tclelon: 
zu Joden) spalercn Zollpunkt 07391 / 5ü4-2'i2. -276. -282 

O O UI C IC !■ R ^«P'inslonsnblcllunq . 
V VllLC VarnCn Poiii.ich i;rj4 »'>''>71 rhin.n.'n' 

Eine Anzeige 

findet Immer 

Ihren Erfolg! 

WEG 
OvutKhw 
VwLthriwctwhMtvot« V 

UNTERRICHT 

[> Zeitungsleser wissen mehr! < 

300TSSCHULE 
Binnon/Kusto, Funk, Soonot 
(ür Soglor ♦ Molorboolfahror 
FREY Yachting Hanau 

aOOrSVERLEIH 
Sogoi-Motor-Hudor-T rot-Paddol- 

Hu-Kossolsladt, Hollorbriicko 
T. 06181 72939, F,79%J,Boolsh, 253667 

Informieren Sie mich, wie ich 
Cireenpcace un(erstU(/.en kann, 
4 Mark in Hnefinurken lege ich hei 

SUA^/llautnummer 

HoiiJeiuaM/Un o^ui i 
(ireenpcace e V . H«fnbur||. K«>nb>-Nr 
17 .11 77. OktibMk. ÜIJ SN)1 (X) 

Koben 1-urich m 
Lunucn, RhcinslraUe .12 
»(0610.1)21046 

oder gellen Sie zur .Sparkit.sse. 

Mit uns können 

Sie sich bald die 

Miete schenken. 

Mit I .H.S-Hausparci\ siiul Sie auf 
dem direkten Wey in Ihr eiitenes 
/uliause. Wo Sie eiullieh Um urul 
las.sen können, was Sie wollen. 
Denn da beshniinen Sie selbst 
l'nil steeken ilie Miele in Ihre ei- 
gene l'asehe. Spreelien Sie niil 
mir. leh sage Ihnen, wie Sie sieh 
Ihren Wunsch nach den eigenen 
vier Wänden erlüllen können. 

LBS HimpiTkmc dfr Spafkotf n 
A Pmaniitnippf 

Wir geben 
Ihrer Zukunft 
ein Zuhause, 

Preiswerte Telefonanlage für Büro, Werkstatt und 
jeden Haushalt. 

iriklusivB 4 lormscbönen Telefonen, mit 1 J. Garantie 
NUR 490.- DM Beratung und Verkauf: 

Fa. H. Falkenberg • Waldstr. 65 • 63303 Dreleicb 
Tel. und Fax: 06103/63 01 22/Ruftn Sla an, ei lohnt sieht 

i\/lit einer 

Familienanzeige 
erreichen und inlormleren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung ist hierfür die ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeltung in vielen Haushalten gelesen. 

0£aii0mer2a'tuntf 
BOBMACNai Moinorrfif 

HauptgeschänsBtelle Langen 
Darmstidter Straße 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszeiten: 
Mo.-Do. 8.00-12.CX), 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 0.00-15.00 Uhr 

EQELSBACH: 
Weitere Annamettellen: Schreibwaren-Wilke 
DREIEICHENHAIN: Bahnstraße 57 
Schreibwaren Lindner 
Hanaustraße 2-12 

Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 15 Uhr; für die Freitag-Ausgabe ist 
am Mitwoch um 15 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
Geschäftssteile in Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vielen Gluckwunsche, Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermahlung bedanken wir uns. auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich 

Walter Sommer und Frau Ute 
geb Finke Sprendlingen, Hauptstraße 20 

25 mm hoch, 2spaltig, DM 28.75 ' 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wunsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb Stier 

Oftenthal. Taunusstraße 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb. wüiier 
Dreieichenhain. Pfarrgasse 

40 mm hoch, lapaltig, DM 23.- 
* Preise Inkl. MwSt. 

40 mm hoch, 2spaltlg, DM 46.-' 

FREITAG, 8, JUL11994 
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PORTKS 
Der Renovierer Nr. l 500 x i» Europa o 

DA MUSSEN SIE HIN! 

Tag d«r offenen Tür tMl PORTAS 1 
PORTAS-AussUllungs-Canter 

0 63128 Dietssnbach-Stslnberg 
Sa., 9. Jull M, 11-17 Uhr 
So,, 10. Juli'94. 10-17 Uhr 

Frlfbfn Sie Rfnovirrrn und ModcrnUlrrfn In 
Perfektion. Bei TUren, HaustUren, Vordächern, 
Garagentoren, Küchen, Treppen, Rad- und 
Schrankmöbeln Miwle HeizkHrperxerkleldungen 
Wir zeigen wie e* professionell gehl: echte 
Qualität, saubere Arbeitswelse, gilnMige Preiset 

Die wpitflslen Woge lotincn sicti 
für Sie und alle Ittie Freunde und Bekanntci 

Und dazueln Blick hinter die Kulissen bei 
unserer Retriebsbesichilgung. Nette Bewirtung, 
' leine Präsente und starke Prämien aus der 
Kunden werben Kunden-Aktion". Kurzum: 
ine tolle Sache! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch: 
K>IITAS'Auut*llunsi-C«ntir 
DICMittroBi 1 - J ' 83128 DIMitnbach Stilnlxrg 
M 06074/404127   

TOTALRAUMUNGSVERKAUF 

wngcn OoAchüftsaiifqAbo 
bis 23. Juli 1994 a 

- Q O/o 
I ''TTii- 

Kinderladen 
Daniela + Dennis 

Kcr^burg'Zonlrum • Shop Ost • OG • Tolofon 0 61 02/3 45' 62 

» Rollailen 

• Mailfisen 

• InseMenschiit! 

E-Motoren für Rolladen 

Sonnenschutz aller Art 
Reparaturen 
natürlich von Ihrenn Rolladen- und 
Sonnenschutzfachmann 

.fCHNEinHI 
Rolladenbau Langen 
Inhaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 ^ 
63225 Langen 
Telefon (06103) 2 38 79 

TENNIS SQUASH - FREIZEITANLAGE GMBH 

„Tag der offenen Tür" 

Samstag, 9.7.1994,15.00-17.00 Uhr 
Kostenloses Tbnnistraining, Tennisspielen, 

Squashspielen und 1 Getränk frei, 
Aufschlagwettbewerb - Sachpreise 

„Sommer-Cup" 
18 Stunden Ttennis (6 Stunden Training 

6 Stunden Einzel 
6 Stunden Doppel) 

Wertvolle Sachpreise zu gewinnen. 
Kostenbeitrag DM 180,00 pro Person 
Mindestteilnehmerzahl; 12 Personen 

Tennis-Mixed-Tomier 
Samstag, 23.7.1994, 12.00-16.00 Uhr 

Grillen und 1 Getränk frei 
Kostenbeitrag DM 55,00 pro Person 
Mindestteilnehmerzahl: 16 Personen 

Tennis-Squash-Freizeltanlage GmbH 
Rob«rt-Boach-8traBe 7 • 63303 Orelalch-Sprendlingen 

Telefon 06103/35285 
TENNIS f, SQUASH - TENNIS - SOUASH - TENNIS 

Wir waschen 
Ihre Teppiche... 

umweltbewußt auf der modernsten 
und größten Teppictt-Waschanlage 
im Rheln-Maln-Geblet. 
• Orient-Spezialwäsctie 
• Teppiclireparaturen 
• Polstermöbel- und 
• Tepplchboden-Reinlgung 
• MIetmatten-Service 
■ frti Haut (wir holm uixl brinB«n) 

» 06181/9 89 55 

Spitaenklasse fürs Qarten-Hobby 
Baratung Service 

K.isvnttnktutiM» 
. Motoi 

SvU»sl faht ri - H.JsvnnuUu'« 
Kli'klitt-Mnlu'i-, Wu'si*nni»hri 

Ntolorhurkriv Hasen- tnul Liiuhsauj^fi 
Mnlni -Sehnt 

Bahnt 
MOTonaanATK 

Robort-Koch SIf 16 • 63128 Dietzenbach 
Tololon 06074 / 2 50 Ofl i;ml 2 5ü 09 

DACH 
Neu- und Umdtckung 
.Alle Flachdacharbelten 

R6CI(6 ^ Dachspenglerarbeiten 
Partner GnibH^k Fassadenverkleldung 

63512 Hainburg % Reparaturdienst 
Dachdeckermeisterbetrieb ^ Telefon 06182 / 70 

GtoOe" 

Tel. 06182-68027 [9504-0] 
Fax 06182-66873 

Baumarkt GmbH 

Ni/ÜÖL 
DIESEL KOHLEN 

Industnogeblet • Am Sandborn 4 63500 Soligonslndl-Froschhausnn 

Ihr 
Schwimmbad 

von... 

FACHVERLEGER 
für Alkorplan 
Schwimmbecken- 
folien 

...und Sie 

fühlen 

sich wohl! 

- die garantierte Sicherheit - 
PFOHL Kunststoff- & Schwimmbad-Technik 
Borsigstraßo 11, Industriegebiet Süd 
Telelon {0 61 06) 7 90 18 
Telefax (0 61 06) 7 90 10 

63110 RODGAU 
Nieder Roden 

Äpfel und Pfälzer Frühkartoffeln! 
Am Samilao, dem 8.7. M. Frisch und preltwarti 
Zum letzten Mal 
Jonagold, Elstar, Idared, Dollclous Hkl. I od. II 

10 kg 20.-. 15 kg 25.- 
PfAlzer Frühkartoffeln • Qünatige Preise 

B.OO N«u-{t0nburg, Güterbahnhof 8.30 Walldorf, Bnhnhof 8.45 Mörfalden, Bahnhof 
9.15 Egalibach. Bahnhof 9.45 Langan, Bahnhof 10.15 Sprandlingan, Bahnhof 10.30 Dralalchanhaln, Bahnhof 10.45 Qötxanhaln, Bahnhof 

11.00 Oletzanbach, Bahnhof 11.30 Steinbarg, Parkpl., 
gaganüb. ESSO^Tankatalla 11.45 Hauaanatamm, Bahnhof 12.15 Obartahauaan, Bahnhof 

12.30 Hauaan, Bürgarhaua 12.45 Blabar, Bahnnof 13.15 Offanbach, Stadlhalle. Naaaaa Dreieck 13.45 Offenbach, Altar Friedhof b. Güterbahnhof 

14.00 Mühlhalm, Bahnhof 14.15 Oleieahelm, Buahalteat. 
£llaabethena(r. 14.30 Steinberg, Stadiaparkaiae 14.45 Kleln-Aunelm, Bannhof 18.00 Hainburg, Bahnhof 15.15 Kleln-Krotienburg, Feuerw. 

15.30 Sellgenatadi, Bahnhof 15.45 Welakirchan, Bürgerhaua 16.00 JUgeahelm, Bahnnof 16.15 Dudenhofen, Bahnhof 
16.30 NIeder-Roden, Bahnhol 16.46 Obar-Roden, Bahnhof 17.00 Urberach, Featplatz 17.15 Eppertahauaen 

Franz-Gruber-Pletx 17.30 Münater, Bahnhof 17.45 Mü.-Althalm, Rathaua 

J. Pfefferte, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

TBUBFONAian^OXlMr 
TK-^sleme, Hybridanlagen 

Euro-ISDN-Anlagen 
Vorkaul • Vermietung • Montage • Service 

KRUMM Telekom OmbH 
Ohmstraße 20 - 63225 Langen 

Tel, 06103/7 90 91 - Fax 06103/7 36 22 

Markisen-Ausstellung 

Neubespanriungen • Jalousien ■ Lamellengardinen 
Markisenbau Euler «63110 Rodgau-Jugesfielm 

Telefon 06106 / 52 55 . Paul-Qerhardl-SKaße 2 

r 
Alle wollen Ihr Geld...wir auch 

I Nur 50% einer Npuverjdasunf^ kostet die Sanierung von beschlagcnum i 
I l8oiier({lafl, Reklar* 40 x in Deuttchland, 63322 Rödermark, I 
^ Telefon 06074 / 9 00 03 ^ 

SCHORNSTEIN-lüetzr 
Mauern mit Klinkern e Isolieren b. Versotlung od. Heizungsumstellg. 
mit e Edelslahl-, e Glas- und e Schamolle-RohrBn e Festpreis-Garantie 
Becker Kamin-Instandsetzungs GmbH 61137 Schoneck 
^ 0 61 67 4&37, bis 20.00'' • Sofort-Angebot kein Vertretorbetuch 

Malor- unrJ Tapö/ierarbGiton 
Dkfnilmml kuRtrlitli. •rtiiwtrl. 

laekllcli WM mt ttuHt Ikr 
Malarmalstor Harth 
Telefon 06Ö74 / 4 44 8ß 

Tarot-Kirtenl<g«n, 06103 / 6 28 64 gew 

Miele 

Kundendienst 
Ersatzteil-Verkauf 
Wir reparieren und v«»rkaijfHn 

sämtliche Fabrikate 

Werner GmbH 
Mamhauaen Odenwaldslrafjf 1 

Telefor» (Ö6 18?) 2 23.90 

Helluhsrln-VVahrsagerin, lobonsbe 
ralung, Gegenw. * Zukunft viele Relc 
renzen, Tel. 06106 / 6 19 59 gew. 

Fahren Sie günstiger 
Fragen sie die NECKURA 
Information und Deckungtkarten 

Büro OffcntMch 
BMarar •traB« 77 

• 069/1126 17 und 616817 
Baumlillan lader Art, Kaminholz, 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb, 
Qarten-Neuanlagen, Qailenarbeiten 
Reltzenstein OmoH, Neu-Isenburg, 
Tel. 06102 / 2 32 24, Fax 2 32 65 

Dlslen+Paikstt... »eibei renovieren m ium t/j Prei« wie neu Pro<i-M»et-M«ech * Lack * Info Finne SuÖe • Hedgeu-Welali. <M1M) 41 4» * Hanau (Mian 3 21 M ♦ (.engen 1M103) 3 1« M. Rufen 6ie une doch maJ an' 

Wir Ut]«rzeugen mit/ iiiini Leistung & Preis! 
Diesen r^bisG^cn / ,Vulkqn'^ci7Juimin 
bauen Wir nx+fertm/ ji _ _ 
Zwoikrois Luftfilhrui^Q, ..iinsK^httwro' 
Vorlikal-Feuorraumtür/DBP (SOO'C) 
nach Mnft goplnnt, von imsernn 
Fnchk»iitofi vor Ort pobflut Na 
tiJMKti mit ausfuhrt w^rtttltchom 
Fost^^misAngotxM 

ab9.650," 
Qroßausttellung 
Di«lelch-Off»ntlial 
Mo Fr 7 30 18 00. 
SB Q M OOUht 

,Tltan"-Kachelöfen, offene Kamine 
Gnrten-Grillkamlne u, ZutMhör 

|in: 
ßohnngstrallo 1 3 • Toi 0 60 74 / 60 81 

Oponlirq ROSLER Kamino 

Antik- und Flolinnarkt 

Sonntag, 10. Juli 1994 • von 10.00 - 18.00 Uhr 

Friedberger Straße 100 • Friedberg-Ockstadt 

Händler einfach kommen - ohne Voranmeldung ! ! ! 

eianwn«, Conatructa, E 
»■ 
<r 

KUNDBNDIENST 
für EloktrohnushaltsgorAte 

Niodor Rödor Wog 22 
63150 Housenstnmm 

Telelon 06104/6 30 45 
069 / 88 30 55 
Juno, Zanker. 

Haustiattsauftösungen 
Entrümpelungen 

•chneti » preitwen 
Tel 069 83 43 93 gew. odor 
06106 S7 05 auch Sa. So. 

Balkongeländer 
aus Holz 

modern oder rustikal 
direkt vom Hersteller 

lnto<m(»i»nSWik:hln 
unxrffm AuMldkjnosroum 
Philipp Sauer GmbH 
Im Erbifl 12 . 63846 Loufach 
boi: Aschaffenbutg 
Tel. (06093) 97 11-0 

Daoharbelten aller Art 
durch Meisterbetrieb 

schnell - preiswert - gut • 
Bibr. Schon BadicHungs ambH 

Tolofon 06181 / 2 34 30 
Rspiralur-Elldloiut 

Containerdienst 
Miea/ 

68027 TS1 

Verbundsteinpfiaster 
für Ihren Hof, Einfahrt llofert und 
vorlogt oinschl. allpr f^obonar*« 

boiton zum Fostproib. 
Mauerwerklsolatlon/Kanalbau 

Fa. Helmuth 

06184/4495 

Malerbotrlob mit eigonom 
Gerüstbau führt sämtllcho 

Malerarbeiten 
preisgünstig aus, 

Telefon 06102/51 03 

DACHDECKER-MEISTER-BETRIEB 
führt Kurzfristig und günstig aus 

Umdockung/Noudockung/Reparaluron 
BRK-BEDACHUNO.06181 /7 81 10 

TrödelmaiM 

Sonntag, 

. 10. Juli 1994 

Masse Möbelmarkt 

Krinel 

Info: 06123/74611 

iliuinarKT I^STDFFE 

Wir sind umgezogen! 

Ab 1. 7.1994 

finden Sio iinsore neuen Kanzloiraume unter 
dor Anscliritt 

Luisenstraße 3 
in Olfenliacli am Main 

(gegoniiber Hauptl^ahntiof). 

Dr. Michael Pletzsch - Sigrid Heidenreicli 
Rechtsanwälte und Notar 

Luisenstraße 3, 63067 Olfenbach am Main 
Telefon 069/8 02 55 

Heizkegei 

Heizkörper 

Komplettmomage o,.. 

Selbstelnbau 
mit abgestufter Montogohllte. 
600 qm Ausstellung Heizung/Sanitär 

WOMBACHER 
1)31 III K()(lniui-,lii(4(',sh('iiii 
I.Uflwinstr, 111, Tel OlilOli / Ii 'l'! :UI 

Für Ihre Garagen-Wünsche stellen 

wir über 100 Vario-Typen her. 
Eine davon ist bestimmt die richtige (ür Sie, 

Rufen Sie liitto 
Herrn Grönko an 
Tel.: 069-34 51 79 
Fax: 069-34 37 91 
Lassen Sio sich ein 
spoziellos Angebot machen 
Rupp-Fertiggaragen GmbH • 63843 Niedernberg 

iy ■ Wm SPEZIALHAUS FÜR ANHÄNGER BIS 3500 kp 
I I W Jürgen Carnalz 'Anhängevorrichtung 

Pferdo-, PrilBcho-, 
Alukollor, Kippor, 
Autotransp. Nut/- 
u. Froi/eitanhangor 

Anhänger 600 kg DM 1295.- 
2000 kg - Tandem ab DM 4200.- 

■RSATZTIILI 
fOr all« Fabrikat«. 

Alko-Tellelager, 
Sofortmontage von AHK,* 

Camping- u. Freizeitartikel, 
iQasflaschentausch S-t-l 1 

Rufen Sie uns an. 
IhrTIV-Team 

I Verkauf • I UV 
I Werkstatt 
I Vermiolung 
I Gasabnahtno 

Mo.-Fr, 8.00-18.001 
Sa. 9.00-13.001 

CBVIMtMl SmiMa 

i 
7fi 
fmmr 

Induilriegebiel am Sandtxxn 4 
63S0C Seligenitadl/FroKhhausen^ 

06182/0 80 27 

—' 

K>l>MINO RUND^ 
&hom8lelnauiklekiuna mit Schamofterohren • Edelttahlrohren • mil 
Wamiedammung . Lek:ntbetan mit Glasur ■ gegen feucNe, versottende 
Schornslema vorsorglich anzuraten bei Niedertemperalurtieizimgen 
Erneuern von Schormlelnköpfen mit Klmkam • idare Preise im voraus 
KAMINO RUND GmbH . Schomsteintechnik neioi I e nn te 
634S6 Hanau 7 (Steinheim). Maybachstr. 17 UOlol/OZOlU 

UI/ESTF/ILI/I 
rftiUlon ouf Rädern EIC 

Das Vorbild in Preis und Qualität Dbi50)gl«iErigliiwig 
DoiHtMSitNilN 

DAS Eggmog für anhAngekuppiungen, 
ANHANGER UND CAMPING IM RHEIN-MAIN-GEUET 
W«rliatati- und AL K0-8«rvic« ErMtxUil« TÜV- ur)d OM-At>nahm«. ftow»« Anhin{>*fv«rmi«iuno runden unMr L«itlungMr>o«tKH für 6i« tb SofortMnbau von Anhlnpehupplun^cn od«r Mitnahm« (ca 6OOOT«ilc«bL«0«r) WaiMtha AnKlnQar lu 8up«rtbho<pf»tMn P«utch«n F«hrrad-0*pAcktrAo«f tb Lägt 
OrbfStri>«13 60310Frankfurt T>Won0e9/4t>040 T«l«faa0a9/4tQ241 PKWAi>h»>9» 
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Jede Woche über 500 000 l-gfiBP 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

KrnnKonfdhrttuhl, nouwortig, 
vrrknuft Tal. 0226 / 62466? 
Hflufthaltaiiunötung 
Snmitiig,9 7.1994 Ab 11 Uhr 
11' W()hti/irnmorschr}U>kmitnaff.i( h 
oi Porsnrtoppir.h.kompl Rctilal/i. 
n.iMokl.»pplmltnn (tiv Schrflnko, Ti- =.i lM> SUitilp.nllnWoirhhol/truhn .it 
In M.»(}<:hntuihorsi»nkolfor. Ihiirh KIn 
VII»r I {tilarnMV allo*i(ios(;h}rr undHo 
•ttfckr Mildof, l ampnn, Onfchnnn, 
H.M-' Irfr.issiu» litichof, (Klas 
■ Motn.uH» Wi»llr.Htin, ('hnmip 
ti s w ) Spii'l/omj Spi(»t(» allt'M.Uiy 

,1! hptv (ii'pll l)af»)on<)t)n»hoklf>itlutuj. 
(Cit 10 Hut 

■t liiU alloHaiuffaM;hfH^(Kfok<>, 
( iili'i h'.(M Hl' Ht'klpuliirujau'.itrn 

    MpllWcj'.c.ho, Iischdnckofv (V" 
Mr Wrtkliank tn Sc hrauhst(x:k, Work 
/rmiM hratik<»u V fn allosall, violi»-. 
a iIiMiMO inanchns lOO.I.ihfp 
all 
inlnnqon Ob«rlindon. Amnuiwog 13 
A(|iinrlum-Komblnntlon. I M(hi ,ill 
11)0 * -H) * SO r)hMn/uhniiOf/uvpf 
kaiitjMi I .ifhfjschwar/ NPOMMO 
VMDM'.HO, . Ii'l (HilO.I M\ «Mi 
Dnhy Kloldung,(ii f)(i «Ml Hahyhado 
wanm» Wu kt»laiilla()cr (iiltcirt)olt. I(mi 
t(»ttia(Jua<lr() Ki Wa()nti. Sor^ruMi 
MliifUt.So II WirWorliif^sack OM 
.100 . in>lt>nr Motnnrf alufndsit/, 
.M ahrfadiMiJ»l)M/f) VH 
U>\ 0»)0/.l .1/ H!)nh IHUhr 
Volux-Onch*'^- «tor 1,1!) x I ,;';), 
koinpl inill «nd<M;k(ahinon(|ut)sti()/ii 
vrtkaufoiv lol OlüHl (> :•(> HOod 

M 
HiuiHhnllBniiflötungl KloiniDohol. 
(io'.chirf I anmntinfr. ,f> 7 ifillou 
siMi'.lamrivodoiiwaldsir ?».at) IHUhr 
GroMo kiinnlllche DokoPnImo, ümI 
Naliif'.lanuti,iir MIatlkrono M ^,!tO 
NP 1000 für , Inl 0(i«J / 

.»() U? Pi* 
üofrlorschrnnk 180x60x55., IHO , 

Hikl«)rrn ^ichönonHahrnon(Oldriik 
ko) MO X ^O.)o ;0 .yr .wntllnr 
I inkaiilskofh. U) -.OfiO/l / :i!)/ 
HrflunoHorrnlodor|ncko in tiulom Zu 
'.tami .100. , schwar/o I lori(»nlodntjak 
ki'M -1 langl .i Sciognr Mandartiiiil 
i'OO, ,dimkol l)(>i(nil|prn»nl ini/nil|ak 
k»M}aivnou(ir SO,50, .«1 iu)rn).ilj« 
>lai kpnOi !)0Slii(:ki?5, ,Hpaaroa(iPl 
»u'iii'ülippiMOr 'Ki 1 Pa.irl'fi. 

Ii'l 0(>!»/H!)?!t>t; 

Fulonhott Nntur. /uRarTirnnnklapptMU 
'K)x;mNMl)M.1Ü0. lurüMHO. /ii 
vnikauloi» MowDOta TrocktMihaulx» 
oinschl Slaliv/uv»)is(:lu)iiknii lol 
Oh'» H.'inf. ?»«>• 
flungnlow-Auflösung von Prlvnl. ()u< 
i}'".amlt' I iMfichlunijcJf»!« Ihinoalowin 
hu'.M'l!.h(»im Miutschhniin. Malkanslr 
;l. lol OfiM? / 7 1!) ?mwird.u!i Don 
niM'.ia(|d«>n / Juliaiil(|(>lost Wohnfl 
l'HOm-, Vilrinnn, Ciarnilurcn, Spnujt'l 
I MpcKp. Ir.i:lio.OI()(Mnald«uirHinil 
der, (linMillcppirlH»ii MruckrHV Sillini 

halon l oiichtdr J Kjuroii.iusUron/(? 
Ii l't)f/pllan,viusch ArUiquilalon. 
KN'inmolml AII«iCM'yj)nstiindf)word«m 
woilunli'r Wf)rtal)0O(jol}onl)isJM Uhr 
Mnrklln HO. div öchionnn. I okü, Wa 
(|Mn Ir.iloh.Ilaiisor, VM700 , Yama- 
ha Kpyhoard, PSF1 ISO.VB.'KK) 1»>I 
ohlOH H I:M/ 
ErHntitollfurStnplor. I piiarGalxH 
/inkorv für iihorgroflo Palotlnn, MalJo 
I ;'Omrnx'lOnun, 1 a Zustand luf V(^ DM 
:i/!.000.-. lol 0(510»/ /36 9lahlH 
Uhr 
ModornoCouchgnrnltur IJ all. 3 SII 
/>'! i'-Sit/or.Sossol. t/3voinN(Mi 
pn'»:., lol OGIO'l / 4 55 AJ 
Nciios Hnu8Wiistiorwork2^üV 
HOOW rriax Druck'Uiar, /OlÜruck- 
kpssol, r)M3i'Ü ,0610// 80 im 
Knitolrockner, Modoll TI 35, U) 89, 
/ulaüsiijnf Bolirnhsdriick I5lmr, Inhall 
AnsduMdnr 0.951.ilor, /ulassiynr 
Hochdruck l(>.2har,?ul Nindordruck 
lO.:u>.ii;>2üVü,(»9KW.'l.3Amp 
Pfi'isVIV Toi OOlOB / / 36 91 
GroOo Wohnungsfiuflöaung in Oiol 
/(Mihach. Gr. Urnslddlorsr, I, Winklor, 
7Slock.Mittw 6.7.Dünnorstao7.7 ab 
17Uhr, r«l,069/82 54 50 

Höring SportwAgon, lo'.o nur als 
Zwoitwauon luf i .i 1 Jahr hon , rn viol 
Zuhol» HMfiO, Inl 0(>103 4 H4 
Kombt-Klndor^ngon rnil Zulmhrtr, 
OM 1()0 . I l'.hicco Aiilo Mal>y Safo.O- 
MMonaliv |)M40 . lol OhlHl 
h 94 77 
Rolseboltvon'C'liuco' DM/O. , 
!ol (MitOH I 7 i>;' 11 
HflrlAn Alu*Sprlnt-SportwAgon rn 
kornpl Ziiboluir, liif OM ;if)0 /uvork 
rol OhOM r* 0«) 4«! 
Pog Porgo-Llogohuggy, {»a-.lolllar 
hoiv sohr (jiilor /usland I )M HO I ol 
Or.0/1 4 4'.',4 
Ktndorlnhrrnd.rnil !4u(/(ailoin 14 
Zoll luf OM 1(K) .'u vorkaiilon IiH 
0(»H)f) .•;'H(.H 
Autoror^nbnhn Maiko Cannr.i I 'roli 
VKOMhO Ii>l 0(,H)4 ; I«» Jv» 
Kombi Kindfliwnqon Tnutonln 
Oamh .rolhunI m Wickollasi ho 
sSnnnc»ns( htrm. Was( hi' Sornmor 
WirUorlulV.acl« OMSOO 
lol ()f>IO(> Ii II> K) 
Höring Sporlwngon mit Sommorfuß- 
nnck • Sor>nfM)s(-hirm. OM ISO 
OlilOH ' / 4 1 »i^iMl OhlH;' P 4H H9 
Au(oklndorfilt7-Chlcco.O lOMort 
NIM70 .Iur9() ,/williriij-. Huijoi. 
vonllaiik NI* li'O lurhO Korbkif^ 
<lorwai|on. l'<Hi(*o(0(|oumwatvl<>lhar 
in 1 ra()olaschn. Kindorsportwationrn 
I uUsack.NfVf.O (ur;i!)0 
04 OliM . HS IS 4S 

ANTIQUITATEN/SCHMUCK 

Aua nriv. AntlquitAtonBnmrnlung nn 
Llobnnbnrgunnt nb/iigobon: 1 
(irutKliM/oilkommodo. <1 S< hut)l. in 
NuMh . um IMHO. irUofo.ssiinlo Vnr.ir 
hoitunii, 1 niodormoiorkommodniim 
IH4S,3Si:hiihl .inNuOh . klassiKchos 
Sli;k sohr<jopll Zust .OOWUVO 71 ;9 
Sofn.ia IH90, VHOM;';M)0, Osch. 
oval,ca 1900. VIU)M!)00. ,Wa(jon 
r.Hl ca 1910.VB0M;'00, 
04 (HilOH IM 9;' 

BEKLEIDUNG 
Lnngos Brnutkloid, ohno Arrnol. 
Cir 40. nicht yolrayon. Proii, VB, 
fnl 0()0/4 9?)5fi() 
Brnutkloid, mod (}ir)dornlla. 
(ir :Ui';iH. milZulu4un, NoiipuMs 
OM:U>00 tiir VBOMi'OOO lol 
im ton' 19;' 4; 
Gruno OnrnonKnlobundhoBo Wild 
lodoi.na»ii4ruMi,(ir 4;' NPOM^MIH. 
ji4/lOMi;Ul. ,'Mlij Iiai;hlr?nkornhin.i 
lion fit 4;' Bluso, Hock u ^Saml|ill:k^). 
M.nkol'oriy, unt|oliaoon NOOM 
li'4H, Iui()M;'SO. , lol 0(,IO.l/ 

H S9 :k\ 

COMPUTER-BÖRSE 
CD-ROM'ft nbDM4.-; l'o(jaf;us4 0. 
Ni(jht()wl, lopWiUo Juli, hal.ikMj 
anlordiun, lol 0(U)' H(i fM 99 
Computor IBM compntlblo. Arnstrad 
3HÜ. SX ^^0, mit rnaliHHnalischom Co- 
pro/nsHor.sohf Hchrmll. t30MBf «st- 
platlo. 1 aülalur, Maus. VGA Color Mo 

'f)ilor u BotriohfisyfitomOOSS 0, l.in 
artmitun()u I rklnrunumoril ,OM980 
IIP I inlonslrahlcolortlruckor. nou. ÜM 
/HO , lol 060/4 / /05 7H 
Vork. AmIgoSOO » Monitor 10H;?-S. 
i' Joysticks mil divorson S()inlrn u An- 
wondoprog »liloraturf OM500 . lol (H)0/4 / 3 14 91 
HP Lnsor Jot 2 P DrucKor. tiir VH 
OMHOO II CornmodoroMPP 1361 
Oruckur.l VBOM 100 .06104/55 08 

FOTO/FILM/OPTIK 

Entlsch Esch», turn., schwnr;, Lack. 
123 (2ÜO)*B3cm mit 6 Sluhlon VD 
BW), Itnn/ Doppolboll 1B0x200cm, 
Biillkiislon, L.illontoat, Foüorkornrmi 
li.ilffl, VB;;ÜO,TOI 061()B/7Ü6<I9 
Rleson-Kurulbautn 3,20 rn hoch, 

I itus F)üii|ümini ", ca BOOOBIatl(i), 
Nl' :'OHa, I 590 • Toi 069 / 20 52 22 
Nagelneues Satln-Braulkleld, woll), 
Obiirloil u Schloppo mit Pnilollon u 
Curlnnlinüülzl,NPDM2800 ■, lurDM 
130U - /II vorkaulon Od für DM 800 -/u 
vorliiihüii. Toi 00104 / 16 55 
Gelegenheit, nouo mod. Bandschol 
bi.'nninltalzon (Shflung WarenlosI sohr 
yull ong vorpackl, umsländohalbot 
woil unlor NP ju verkaulon, können 
fjohrachl worden, Toi. 0643 W 5 43 90 
Eine Handtlügelpunm. Druck und 
Saug Nr 5, last iiou, Einsalzfahig lur 
Wiiüor, Bon/in, Holzöl, Diosol undol- 
ca NP DM B4 7. , lur DM 295,- /u vork , Toi 06108/7 36 91 

ALLES FÜRS KIND 

Profl-Nachtalchtgerät BGS-7C mit 
60 OOOtachnr Lii hlvorstarkung, Lasur- 
Hnndgritl für Ooobachlung bot nbsolu- 
lor Oiinknihoil. boquomor binokulnror 
Einblick ul)ür Panoramalinso (Vorgr 
2,4 x), Okular mit Dioptriunuinbtullung 
(Vcrgr 4.2 x ), Kamoraadaplor. üo 
tfiüb mit üV-Blockbattono M42Knmo- 
raobjoktivo anschlinnb , Alukolfor. 
NP2550 fui 1100.-,06051 /6H36I 
Foto-Apporat .,Zoiss Ikon" Contaflr.x 
SuporB.rn /us nülichtungsmnSHor 
,,l.una9ix3", Rlit/licht ..Brillant 505" u 
Halloschionorn Gnfl./us VHH5HÜ- 
Aslronomischüs Slaliv-Toloscopo 
, ,NovaluK 600" (D-50 m/m. F -600 m/ 
rn) DM 120-.Toi 06071 / 3 57 27 
Newton-Splegeiteteskop, Öffnung 
115 mm. ßronnwollo 800 mm. Voruro- 
ßofung20 x-160 x.Ghochv^orl MC 
vorgutotoOkuluro, Barlowlinso3 x, 
Suchor 6 x 30. parallaktlBcho Monlio 
rung, slabilo MntallsAulo. 6 Farbfiltur. 
Trannporlkislo.BOO -,06051 / 6 83 61 
Nachtsichtgerät mit Infrarolachoin- 
worfor, 2,3-lach. Sich( 80-150 rn. funk- 
tioniorl bot absoluter Dunkolhoit, 390 
Gerdt. 80-100 m Sicht, 290.•. Gerät für 
beide Augen, 2-5'tach, sohr hoho 
Restlichlverstärkung 580 - 
Tül 069/88 51 57 von 8-19 Uhr 

Neuwert. Markenfahrrad, b. ö J. 4 
Slul/rädor, DM 160.-, Kinderdroirad, 
DM 30.-, ar, stob. Kl -Schwlmmbek- 
kon,autbiaBb 0140cm.HBOcm. 
nouworl DM70,-,Toi.06106/31 48 

HAUSHALTSGERÄTE 
Sehr Qt. erh. Elnbaukühlschr., dokor- 
fähig,200 E-Hord,50ör J,, Funktion 
o.k .BOhrniedllch, 130 -,06108/12 37 

Vorwerk Teppichrelniger Typ 732. 
fiirOM 135 /uvork ,Vorw f ufU)0 
(kMifoinigornllot An TypHnxoHK) H>S Vofw PoKtOfhoyrn Sd^lauch 
Typ4n OM 13S allo';nf>u 
0)1 (KitOH f)S n 

ItAllenlRchoii Horronaportrnd, 
H (iani) Si.haltur\g (junslKi ?i»i 
(«)inf. </0H 

HIFI/rV/VIDEO/ELEKTliONIK 

MOBEiyElNRICHTUNGEN 

Schnur!. Panoionlc Toi KX T (jobr 
l Owo Anrufboanlw . I al)nkivMJ, für lo 
tal300. , /uvork , Tf^l 069 «3 69 95 
Reduzierte Stereogeräte 4 Boxenl 
MiosigoAuswahl TopHorstolIrr 
MWHiFi An 4 Verkauf 0610:i h(> 40 
Ferniehor ..Qrundig" Super Color, 

Bild UiPriHjf .Surhll .iiilom 
Spoich .OM ISO ohnol or»>t) OM 
100 ), lol 060/1 ' 4 IH 3,'l 

Onmo-Boy-Caiaotte mit lOS Spiolor) 
I >M 130 , (iarno (inar Cassolto mit S3 
Spiolon, OM 190 . Toi 06IS1 / 
!»3 71 1?) 
Mount«in-Blko,;»6 , IH OaiH) Sh'rim 
no Schaltung, OM290 , Toi (V>07i / 9 33 Sf» 
Mountainblko. ;'4OM i'OO, 
lol OfOOf) ISO 39 

Wohn/irnmor, «Itdeutuch. NuO- 
bnum,kompl. hrank Siilo|m,»id 
M,»trn(iit(S(.ti. 4 Sit/or C<Mii ti i'.Sos 
sol div ^Üohl.unpon :.r«hK|utorZiJsl 
VBOM IO(X) Toi ()(>l(K< .'S'JiM 
Frnr»/.Bott. 1 40 *;V00.VBOM300 
lol 0(tlH.' H<» '.'ah IMUhr 
Couchu.2Soaaol Iran/os Bott 
1,40 * 00 Toi Of>') H.T n IH 
Jugond/lmmor, hi>il()r,uni itiioi OM 
:io6 Iran/ B<4t 1 40 * 00 OM 
SOO div Srhroitiic.chou l^iirornolu4 
• HuiulMila lit.i Im OM .ISO 
lol Oh'» H;I .IH .'H 
ProlÄWorl nb/ugol)on. klomor nu»! 
nouor Schr<»ihli'.churvtPhonos( hr,ink 
Toi 01)103 ;» IS 10 
Wohn/i.-Comb -Schroibtlsch, 
UiO X HO, Sehr,»nkx IHO. Kro 
<lon/, altdouls( h. NulUiauin. n.itiit, DM 
3S0, , I Uindtisi h M.iimor. 90. \ ainpo 
() fl.unmig Mossinij, Sti4ilafn|)o Mos 
sing lol 0()9 • (iH :i4 16 10 iH)Uf>r 

Couchtisch. li'Hx'io OM!)0 
Toi 0(if) Hfi 19 <>;» 

Luxus Poisterbett. schwarz Kunsllo 
dor vorsinilb F^uckonlohn© ♦ Intton 
n.^to Uosundhntsmalrat/o ?J alt 
wooKjtiniuit/t NP.1500 VBlOOO 
Tol06t0P 3;'H1'»P 
Schlafil., Ahorn, fiollyrau. Hoch 
sc hränk i'.i'Oh .? 40hr S Uir Spio 
gol (Wnscho )Komm(KJo 2 Botion 
I * ?m. Nachtkonsolo. DM 150, 
Wohn/i Jichrankkombin Nußbaum 
holl.^mtu I ;oh [)M 100 
Toi 069 • 6H 34 ?6 10 20Uhr 
Hoijschreibtlsch. s( hwar/. DM 50 
Sr.hroibtiscfuilatio mit 2 Bockon. DM 
.H) (V4tm (WM'kanlon 140* 190 
OMSO allosVIV Toi 069 H; 17 91 
2Stuhio, Toak inil schwar/omKunsl- 
liMlortio/ug !>tuckOMlO /uvorkau 
Ion Toi 06104 ; 4H H;' 
Von Privat: Sochlo f^orsortoppicfjo 
md ZortiliK.il sohr proisworl 
If»l 061 Oi' S 35 13 
Wohnjimmerschrank 3,6x2.0m. mit 
BoUMichtung SOO . Couch 7-Si</ig mit 
Sossol.300, lol 061H1 65 95 82 
Sekrolftr.H 90cm. B 65cm,3Schub- 
lachor, Schroil)klappo, DM200. , 
Br'il)orti'p()ich. ca ;»00 x 135crn 
DM ISO, lol 060/4 9 .33 56 

Kotlor-Party-Wflgen, woiB, /usarn- 
inor»klapptiar. 2 T alMotls. NP DM 425 • 
furOM ISO . Toi 06102 32 Oü 45 

Kostenlos Inserieren seht nur schriftlich! 

Jeden Artikel*, den Sie verschenken 

oder bis OM 50.- verkaufen, 

veröffentlichen wir kostenlos im 

Ihre Anzeige erscheint mittwochs in der 

0FFENBf)CH4>0ST 
und in allen Heimatzeitunfien und Anzeigen- 

blättern am jeweiligen Erscheinuntfstermlnl 

Auflage: 306 000 Exemplare 
Bitte benutzen Sie für diesen kostenlosen Service ausBohbeßÜoh den hier 
abgedruckten BeBteUachein und senden diesen an die OFFENBACH-POST, 
AnzeigeiuüDteilung, Postfach 100263, 63002 Offenbach. 
Natürlich können Sie Ihre kostenlose Anzeige auch In unseren 
Oeschüftsstellen in Offenbach, Oroße Marktstraße 36-44, Rodgau- 
Jügeshelm, Ludwlgstreü^e 24-26, Dreieich-Sprendllngen, Hauptstraße 20, 
Seligenstadt, Asohaffenburger Straße 63, Dietzenbach, Landwehrstrafl« 9, 
Langen, Dannstidter 8trai3e 26, oder in Dieburg, SteinsuaOe 12, abgeben. 

Eine telefonische Anzeisienauffiabe ist nicht möfilichl 
In—WMit kann mir 3 f «ulB«h#ni 

Bestellschein 
für eine kostenlose private Kleinanzeige im 

IMjL' 
Bitto doutlich ausfüllen Pro Zoilo 29 Buchslabon inkl Punkt. Komma und Worl^wischenräumen. 
Maximal 4 Zöllen sind möglich. 'Keine Tiere 
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Name,Vorname | | | | | | | | 

Straße, Nr I I I I I I 

PLZ/Orl I I I I I I 

UnlerschntI   

I I I I   

' I I I ' I ' ■ I ' I I I 

' I I I I I ' I I I I I II I 

Sittgruppe. Büffeileder. hellbraun. 
.3or Sofa, Sossol Schwii^gsoRsol orst 
2J ftit DM2200 tagsubor Toi 
06151 92 45 46(Hr Bftndgon). 
abonds 06106 6 35 »V 
Qründerrelt-Büfett u. Anrichte. Mas 
siv Nußbaum, sowio Standuhr, Wand- 
uhr u Kaminuhr, aus Villonaufiosung 
/u vorknufon, Ptois VD 
1 ol 06074 /9 66 24 
Sldeboard, scf^woro Ausfertigung F i 

. cho antik, sohr out orhalton mtfgo 
RChnit/on Rombrandt F iguron VB 
.^199 Toi 069 64 87 69 21 
Polsterbett, 1B0 x 200m, inkl 
lattonrostu Matrat/o. Botlkaston 
3J all Top Zustand, hart>o blau 
schwarz. DM 600 . Chippor^dalo 
Tisch Nußt)aum. 1l0cm.DMl20- 
Tol 06108 6 95 9/ 
2 Voithoiz-Giasvitrinen m inlogobO 
den, 1,80 X 1,20 x 0,45.für |0OM 100 • 
, 1 raprosso Masch Krupps..Logo . 
neu.fürDM80 .06106/230 16 
Couchgarn.. Loder, dkl braun, 3-. 2-. 
1 Sit/er. Couchtmch. Lodort)o/ . Bol 
»telltisch.gt orh , 850,-.06106 / 98 75 
Wohnunasaufiösung; Won/immor 
Schrank, bchlal/immorschrAnko 
Was8ort)ott. Kucho, Schreibtisch, und 
div F lokali-Toppicho, ProioVB, Toi 
06074 / 6 64 08priv od 069 / 
9 71 33 394goschflfll 
Schlafzimmer. Hochglanz schwarz, 
mit Einlogoarboiton. Spiegeischrank 
250 X 220cm. Do Bott 200 x 200cm, 
* 2 Doistolltischo, Nouwort DM 4600 • 
VKDM 1600-.Toi 06104/7 19 63 
Kompl. Kinderzimmer, Möbel mit 2 
Dotten, Preis VB, 1 ol 06074 / 4 34 22 
ab 17 Uhr 
EBK(320 X 230cm),FrontKiofor.mit 
Eloklrogeralon, FPDM 1000,-, Solbsl- 
ahholor,Tol 06074 -'3 11 90 
1 Schrankwand Mahagoni. 3,60 br, 
2.25 h . Barfach, toilw Glaslumn.VB 
DM700 •. 1 da/upass Sldoboard,2.55 
br. VBDM300 1 Couchlisch, Maga- 
goni, m. Rnuchglasplatto, VO DM 150 - 
, 5 Sossoloiomonte. d'braun, Ledoran, 
DM 150 -.ab/iiholoninFfm -Sachson- 
hauson. Toi 06027 / 62 39 
Wohnzimmertampe (Barmlg) mit 
Qlasschalon. 50 •. Wohrvimmorlisch, 
140 X 70 cm fiohon- ♦ Irtngonvor- 
stollb ,50 -, Toi 06071 /3"57 27 
Goldbraune Eckgarnitur. 3 u 2 5it 
?er. Rundock, alles Einzelloilo. 2 Ses- 
sel.gulorh DM200,-,Couchlisch, 128 
x90,50. DM,Tol 069/86 19 62 

MUSIK-INSTRUMENTE 

PLATTEN/CD'S 
Stutzflügel, Marke Neufold /u vorknt 
fon, Uber lOOJahroalt Tel 06106 
7 20 78 

Ntuwertiger AL-KO Benzln-HAxler. 
62crn. 2 5üp Asizufuhror, für 
Asto3cm .'.2-Takt Den/inM)tor 2 6 
KW.(3,5PS),3 600U'Min .Hdhoca 
1.34 cm. umstflndeh gogon Qobot zu 
vork Toi 06074 2 51 

4 nestlunge Nymphensittiche grau joDM30 •, Potlschocko. joDM 50 •, 
bonr)gt, T 06108 / 6 64 93(Muhlh ) 
PerserkMtzchen. verschiodeno Far- 
ben, /u vorkauten Toi 06074 ■ 3 11 Ofl 

Wer verkauft seine Elsenbahn? 
MÄrklin-Eiflonbahn M 0 lu kaufen 
gesucf>l Toi 06073 / 8 07 95 
Suche alte Bücher, Schallplatlen u. 
Postkartenalles vor 1935. lel 
06105/7 58 90 
Orden, Ehrenzelchen. Urkunden, 
Heimo, Säbol, Koppel, alte Bücher U. 
deutsche Goschichto u a allo Militftr- 
sachon gesucht'« 06172 / 3 47 7B 
Kaufe alte Möbel, auch Urallmöl)ol, 
Gemflio (auch beschädigt), Dildor, Sil- 
ber. Bücher, Goschirr u.s w aus Nach 
laßen u Aufl ,Tot 069/89 17 95 
Kaufe alte Schaliplatten aus den 50 
HOor Jahren aus dem Beroicfi Rock n 
Roll, Beat. Progrossiv, Psychedelic, 
Rock-Pop. auch größere S 
gen, Tel 06109/3 48 86 

^ammlun- 

Suche Baby-Liege 
ton -Markenfal>rikat. Tof 
2 85 52 

y.gutorhai- 
3074 / 

Rustikale HÄngelampe. schmiedeei- 
sern. schwarz. 5 flammig, VHB 50, -, 
3Sitzer-Couch rnil 2 Sessel, massiv 
Eicho. in dozontorn Gobolinmuster 
200,-. Tel.06071 /7 1337 

Suche gut erhaltene Nikon FE 2 Go 
hflusoovtl m Obiektiv, Tol.06106 / 
43 39 
Motorsense, nouw zu kaufen ge- 
sucfil. Toi 06108/7 19 63 
Privater Sammler kauft ihre Scfiall- 
nialtonsammlung aus den Boroichen; 
Rock ' Pop/Jazz gogon bar an. 
Toi 069 / 49 55 96 
Kaufe bei Barzahlung antike u no- 
slalgischoDuchor, Porzellan. Bilder, 
Boslocko, Möbel u alten Modo- 
schmuck. alles vor 1930, Tel 06074 / 
4 62 01 Runder massiver Couchtisch. Nuf3- 

baurn, rnil schwerer grunor Marmor-     
plallo, VO 300 •, Mos.sit)g Kronlouchlor Sucho gobrauchlos, gut orhallonos 
mit 8 Koi/nninmpon, VD 150 • 
Toi 06103/H 75 2.1 
Wg. Umzug: ED/immor Eicho holl 
Bauornstil, Z SctirftnKo, Eckbank, 2 
Stiihlo, Tiscli, 1 Schlal/immorEsctio, 
Bugoirnaschino, Toi. 06108 / 7 20 32 

loislungsslarkos Fernglai zu annohm 
baromProis Toi 06104 n 4 85 
Zahle mindestans DM 200,- lur allen 
/orlogbaron, mit IHolzkoilon zusam- 
mongohaltonon Kloldorschrank, sucho 
allo Kommode. 06174/2 24 14 

I VEBWIETUNBEH 
Suchen dringend Nachmloler lur 
3-ZI.-Whg,. 70 m', lellmöbl. Absland 
VB, OF, Borhnor Sir, direkter zukuntt 
S-Bahn Anschl, inkl, KFZ-Abslollul 
Im Hol, Toi 069/B2 10 33 

Oeut.chos Paar ohne Kinder (Ur 3-ZW. 85 rn', in Obor-Rodon als Nach- 
miotor gesucht, Miolo DM 850 - + Uml 
+ Kaut .sofortfroi, Toi 06106 / 7 99 36 
Nachmletargaiuchtlürichöne2- ZW, 75 m', in Niodor-Rodori, ovtl 
kurzlnstig frei, Miele DM 1125 - + Uml / 
Kaut inklPkw-Stollpl., 
Tel 06106/7 92 47 
2-ZI.-Whg., Hodgau/Nioder-Roden, 56 
m?, Balkon, KFZ-Platz, Miete DM 910,- 
tDM 170,-Uml, sofort frei, Tel 
06106/ 1 48 17 

Nachmieter gesucht: 2-Zi -Wlig , 
Rodgau/Niodor- Rodon (Strandprome 
nade), ca 60 m', Balkon, 2. OQ, 
EBK, Parkpl, Miete DM 885,-» Uml 
Kt ,Tel 06106/ 1 48 17 
Rodgau/Nleder-Roden, Slrandpro 
monado2-12,2-Zi, Ku . Bnd, Loggia. 
65m', sot Iroi, Miete 780,-,Garage 
70,-1 NK, 3 MM Kt . 06074 / 2 86 40 
2-ZI,-Whg,, NIeder-Roden. 63 rn', 
EBK, Balkon. PKW-Stellpl, sofort frei, 
Miete DM 900,-4 Nk Toi 07032/ 
7 91 88 
2-ZI,-Sout.-Whg., Rodgau-JUges- 
heim, 50 m', KanrTiieto DM 650,-, sof 
frei, Tel 06106/31 42 
Von Privat: 3-ZVI^bF-Bloichstr, 71 " 
m',kl WE,Pkw-Stellpt, renov,,Tep- 
pichb , ovtf EBK, ab I 8 , DM 1190 - ♦ 
NK + Kt ,Tel 069'6 78 72 91 

Bad König. Nihe Kurzentrum, 3-ZW 
Ga.-WC,TG-Stellpl.,82m', EQm 
Torr ,DM t150,-kaltt2MMKt ,Erst- bez 15 7 94. Tel 06162/8 46 78 
Halnitadt,3-ZI.-Whg,.Ku ,Bad,85 
m',MMDM950.--f Nk/Kt 
«06173/6 10 09 

Jede Woche über 500 000 Leser 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

VERMIETUNGEN 

Sofort Nachmieter geiuchl lür 2-ZW 
~!in in ruh l,.iyp StiirttmittPOf 
. 'ilock Tinfgat.igi" DM SVW. • Nk ■iv Mo f t mi9 82 18 6« S.1 u Sil 

8 lOUtlr 1169 88 1 
nöc'ermarli-Breldert. kühle 3 7i 
NnuOiUi Wfig Ku DirlivBad (in 
WC, 84 nv'.2üalkono. F unbodonlvg 
DM 13.50 . NK, Toi 06074 9 85 SB 
Von PrIvatI RodgRu-Dudenhofen. 
RH B| 91.0,1 lOOiiv Wtl . rrtr . 
G.i'tpn. I I lofgnr . . Stollpl, DM 
IflOO »NK.kt T 069 8 07 .17 01 
3ZI.-Whg., Kiicfip ll.ul, Bntkon.in 
0'Oioicfi,MiotflDM 1350, kall, t Uml 
Kl undO.iiauc. zum 1 8 zuvntm . 
rpl 06103 .^1 16 ;)0 
Munster bol Dieburg. 2 Zt.. Ku Bit 
BIK Koller. C.upotl uiuippfl ;M H 
0(i,H6m'.l)M l,>40 «ifml von 
Privat, lol 06103 , 8 15 78 
5-ZI,-WI)g, In Rodgau ^u vormioten, 
rpl 06106 ' 42 26 
Nachmletor (ür 3-ZW, 120 m', in Diot- 
!(>nhachao.sucht. Und, Duscfio, Grt- 
sl(» WC, Wofinku ,gr Ton .sop Ein 
giing, PKW Abstollpl, scfiöno Liigo, 
at) 1 9 /1 10 94 von Privat zu vormio- 
Ion. DM 1300,- . Uml /Kaul , Tot 
06104 / 2 35 86 ab 17 Uhr 
OF. Bieberer Str., 2-ZW, ca 75 m '. 
MintoDM950,-tUml 150,-,3MMKt , 
all 1 8 zu vorm , m 069/88 41 86 
von9l2t21 00bi922 30Uhr 
3-ZW In Malnheuaen-Malnlllngen. 
00,105m',in2-FH,NB-ED.Bnlk , 

-WC.Kolloriaiimu Pkw-Stellpl, 
MiiMoDM 1400 ■ t NK/2MMKt ,F:rst- 
bi'/ abt 12 94, Toi 06182. 10 61 
Hnlle2V1i*ZI,-DG,-Whg.,G6m', ingu 
tpi SladtraniJlago, ftoior Blick, oingof 
Ku ,vonPnvalab 1 8 zu vorm, DM 
9(iO ■ ( Uml t Kt , r 06133/ 16 14 AB 
3-ZW. Alt-Stelnhelm. ca 80 nv', 
0MI000-.NK/Kt,lroi1 9, 
Kinder nngonohm. ai069/BB 41 86 
vnn9-12(21 00bis22 30Uhr 
Stelnhelm,2-Zi .Ku ,Bad,warm. 
MM9B0 , Qomoinscfiaftwohnung, Toi 
061B1 /635 15 
Rödermark. 1 W-Zl.-Whg,. 42 m'', mit 
E DK t Dad, DM 600 ■ 1 150 - Uml i 2 
MMKt ,CfiiffroC 103 
Suche Nachmieter. OF/Cltynahn. 
1-ZW. KU . Bad, Balkon, Kaltmlotn ■WC ■ t Nk/3MMKI ,06108/ 6 73 64 
4-ZI,-Luxue-Whg, von Privat In Heu- 
scnBtamm-Rembriicken. 110m', 
2 Ktock. NB-Erslbozug, mitqr S-Dal- 
kon, Kollnrt., Waschküche, f'kw- 
Stollpl. koinol-lauslinro, Kindorango- 
nolim, DM 155Ö - 4 U . 06106 •' I 70 31 
Suche Nachmleter. sofort fui 
4-ZI.-Whg., 74.8 m'. in Mufilhoiin- 
tinimorspiol.Mioloz Zt l3M680.-kall 

NK, Absland DM 7000,-, Toi 06108/ 
6 "4 40 
4-ZI., Kü., Bad. 2 WC. OF-Cltyn«he. 
Erstboz inronov Alltjnu, MM 1550 -1 
Nk + Kt, kurzlnstig von Privat 
Ziischnflon ortjoton unler T 427 
Nachmleter gei, lür 3Vi -ZW. BIk.. 
Koller, DM 1350 -» Uml., Diolzonbach, 
Roiigaustr . Tel. 06074 / 4 15 87 
HouBenttamm, schöne 3-ZI.-Whg., 
ca 74m'mitSudblk ,Bad,Gft.slo-WC. 
Flur + Ku. neu gelliost, 1 ZOO - 4 NK/Kt. 

PKW-Stollplatz, Toi 06074 / 9 72 89 
Mainhausen. 2-ZI.-Whg., 69 m', 
B.ilkon, frei, DM 980 - Kall, 
Toi 06103/2 79 53 
Nachmleter für WQ-ZImmer In OF, 
zum15. 7od, 1 B gesucht, (MM 440- 
Würm), Toi 069 / 82 50 88 
Nachmleter für 2-ZW, Dietzenbach 
josucht, 50 m', EBK (1 J. all), 
/Bzumi 8 ,Mioto,DM 1100- + 
DM 180 - Uml ,Tol 0607-) / 8 63 84 

Heusenslamm, 3-Zi -Whg , Küche, 
Bad (neu renoviert), EG, 70 m', ab 
1 B 94,Miete DM 1200,-+ 150,-Um- 
lagon Tel 06104 / 6 61 21 

Mltmleterln gesucht f halbe DQ- 
Whg , tiollos, kompl möbl Zimmer, ca 
20 m', Mllbonufz von neuer Küche * 
Bad, Telolon, Waschmasch + Tr- 
Haum vorhanden Rodgau-Juges- 
hoim, SMin.zurBahn IhroMitoewoh- 
nerinlsl30J aitu borufstätig, DM 
650,-warm 4 Kt , ab 1 8 94, Tel 
06106/1 70 94, ab Do abonds, Wo 
chonendo Sa 4 So ab 20 Uhr 

---I 

3 ZW,Dietzenbach, 104 m',3-FH, 
f-uBbodenhzg , Flioson, Miolo DM 
1560 - 4 Uml./Kl., sof zu vormioton. 
Toi 06074/4 16 66 
3-ZI.-DG-Whg. In Dieburg, Wfl mohr 
alsBOm', Fuffbodenhzg ,loilmöbl, 
liolt1350.-4NK,Tel 06071 12 1320 
Nschmletergesucht,3ZI,, Ku , Bad, 
WC,Balk.,ln3-FH,ca. lOOm'lnDiet- 
zenbach, Bestlage, DM 1200 -4 NK 
(Ubornahme der Einbaumüb), 
Tel 06074/2 42 11 
3-ZW, OF, 66 m'. DM 960. ■ Kaltmiete 4 Uml 4Kt .Etagonhzg.,80fortzuver- 
mlolen, Tel. 06074 / 4 16 66 

2-ZW, Oftenbach, 59 m', privat zu ver- 
mieten, ab 1. 8. 94, Einbaukucfie, Fuß* 
bodonhzg , Balkon, DM885,- 4 NK/KI 
Tel 06103/7 20 56 

Zu vermieten Od, verkaufen: DHH, 
Nieder-Rüden,Bj 70.135m'420m', 
6 ZI . 1 u. 2. CG (DG), 2 Bader 4 Ga- 
ste-WC, Garage, Garten, Terr, Bal- 
kon. EBK, ab 1 9 94. Miete DM 1895,- 
kalt, KP DM 405 000. - VB, Tel 06106 / 
7 62 37 od. 060/69 02 46 41 
Nachmieter zum 1. 8. 94,OF -Burgel, 
2Vj-Zi.-Whg., Ku . Bad, ca 55 m', Mie- 
tez Zt DM000,-warm,Abs! f. EBK, 
Duschwandu Badarmaturen,8000,-, 
Tef 069 / 86 47 43 V, 20-22 Uhr 

Von Privat: Neu-Isenburg, großz 
2-ZI,-Whg , 82 m', in 6-FH, offene Kü- 
che, hochw Ausst, Erstbez 92. Balk , 
Qaragemötil .mtl.DM 1450,-zzgl Nt^ 
Kl .Tel 06102 / 3 62 29 

SprandlIngan-MItte, 2-ZW an Single 
ab 1. 9 zuverm , Tel, 06103 / 6 69 70 

Privaten privat: Rodgau, REH, Fei- 
drandl .Grund260m', 120m'Wtl 4 
Ntl,DM515 000,-,06106 / 2 15 65 
20 km aUdl. Ffm., Rödermark, sonnig« 
schöne 90 m'-3-ZW,gr Wohnküche, 
Bad, sep WC. Sud-Balk.. Keller, an dll 
Ehopaarod Ehep.m 1 Kind. DM 
1200.- warm, sofort. Chiffro N 955 
2-ZW In Ober-Hoden, EBK, Top- 
Ausst, gr. Kellerraum, MM DM 800 - 4 
Nk 4 Kt , Tel dienstl: 06073/2044 od 
Privat ab 18 Uhr Tel 06074/99117 
Erstbezug - Neubau In Rodgau- 
Dudenhoten, ab 15 , Juli oder sofort zu 
vermieten, 4-ZKB, Gäste-WC, Balkon. 
Garage. Kaltmiete DM 1550. - (keine 
Maklergebühr), Autobahnanschl A 3. 
geplanter S-Bahnanschl . Tel 06466/ 
3 39 u 06033 / 6 87 87 (Besichtigung 
der Wohnung nach Vereinbarung) 

Dieburg, Nachmleter gea. für 3-ZI.- 
Qalarle-Whg.. 98 m'. Balk , Kell, Ku , ab1 12. g4,KMDM 1483 -,ohno 
Makl, Tel. 00071 /2 1B42 
Nachmieter fUr 4-ZI.-Whg.. mit Balk 
u TQ.piaiz in Obertshausen zum 
1 8. 94 gesucht, Miete DM 1260.- + 
Uml./Kaut„Tel.06104/7 34 15 
OF 2-ZW, Küchenzelle, Bad. MM B40.- 
• NK/Kt. ab sof. 06103 / 4 24 98 

OF-Zentrum 2 ZI.-Whg , Küche, 
Bad, Balkon, 58t.. Df^ 760.- 4 
Uml,, + 3 MM Kaution, sofort frei, 
Tel,060/SB 21 23 

Aöl.rTBTl^Wno., t» 70m',lnOffenbach- 
Humpanhelm zu varmiaten, Miele 
BMl1S0.--fU./KI,,Tel. 06182/ 
217 37 
OF-Bltber, suche Nachmleter tür 2- 
ZKB. Balkon, 65 m>, Miete OM 1100,- 4 
Umf. + Kaut..Tel.O6O/80 82 04 

Nachmieter gesucht, möbl. 2-ZW, 
50m' or ol' Kamm Malkon,Oarago 
WasrhKollof,r)M!i50 ♦ Un>l, 
Toi priv 069 Hl c'O 24 gosch 069 

15 31 82 
Muhlhelm, Stadtgrenze OF, 3-Zl.* 
Komf -Whg.. i I5m'\ruh 3 I am 
HauR.3rnvW/ /t.W Ku oi SW 
nik n.ul. WC. L(^K..'Kollor. Stollpl . 
OMlHOO. fUml Kl v Privat lol 
061H1 7 (>H 41 

1 -Zi.-Apt, Offenbach, mobl. 30 m'. 
Ku .Bad Parkplatz schöi^oWohnlage 
abl 8 !MvonPnval.MM820 ♦ Ni<. 
06n 84 49 720 069 13 62 30 36 
DIetzenbach-Stelnberg.goptl HM 
1 O(V3'/VW,80m',l RK.IMVMM 
DM 1050 ♦ NK « Kl.ab 1 \). 
Toi W) 104 f. i;m>6 

OF. Schön« 2-ZW. luhigo, giuno 
Slailtr.uullagiv Naho S Bahn. MM 
980 ♦ NK Kl 
ab IHUhr 

Toi 069 85 22 77 

Im schönen Seilgenstadt ist ab 
1 9 94 inoinoinnourost f achwork 
haun 1 PonRiof)rtfszimmor rn Kostu 
logiofioi Tel 06!82-2 1737 

Ehepaar (Angest. im kirchi. Dienst). 
ruhig. Nl^ sucht 3-4ZI.-Whg., inOr. 

. liovorzugtOi -Hurgol.u Umgebung 
lol 06131 ' 67 25 83(Muckfuf) 
1 -2'ZI.-Whg. in L angon od f golsl)ach 
gesucht lol 06103/92 95 44 
Justizangestoilte sucht 1-2-ZW. t)is 
DM 700 if) Muhihoim und Umgebung 
/'uschrifton unlor A 433 
PnarmitKind.9J , sucht dringend in 
Hainburg/ilainstadt, 3-ZI.-Whg.. bis 
OM900,-kall. lel 06023/53 ;if) 
{»doi 069 / 83 05 20 40 

Hainburg-Ki Krotz. von/an Privat. 
RMH, Gar Ri 83 9;\tnnonoyKI ro 
nov (iHir4f<M) Wfl 110m" Nut/Il 
.\^0in-', Oachausb vorl>oroilol, 
GaRhzQ kleinst C^aitonin i^urufurn 
sichlscn gi Hol>l>ykotl rn Mzg vxk\ 
Radu I RK. i^onoviorungz /t unno 
hg [)M 59H 000 Stohomit VoiKf 
niclit unloi A>ili1:urk R«*Huclior l^llo 
auswoisof) Toi al)n(i alM»nd / / 
0(iM7 52. fax 069 44 013!> 

. DHHinKleinwalistadt.Raum 
Obornburg R| 1965. Wfl 160 m-' 
Grundsl 330 in-', sohr ruh hujo,guU» 
Vorkohrsvorb nacfil Im, nixMivormio 
lol I Ogofliost, 1iopp(>nhausM.umor. 

' Oachaustiau ( loktfonou.l RK.SAI 
Aiilago Ion mitanliogondomWio- 
sonantoil, I l W 52 nv', nou ausgolMut. 
nii^hl vc»nniol(»l, I )M 4 f>0 OOO , 1 ol 
06021' 2 02 31.at> IHUhr 
Freistehendos 1-FH sohr guto Aus 
statlurKj. R| 70 M6. Kollor 1 M in ' in 
Saurta, Rar. Sulanum, Ciaragt»u woit 
f^auino,l-rdgoschoR 1 U'nv Wfl ♦ 30 
MV'Wintorgaiton(4', /KR), Dachgo 
schon 80 in-'Wfl ,2'. /KIV 1 Auf^önga 
rago. f"ioinitzl>zw F rotplalzcii 25 m-'. 
Sudsoilo, Grundstück ca 325 nv", 
Standort Kahl, i VoisvoiHtollung DM 

, 695 000 NahorosuntiM Tel 09374 
16 41 ab IHUfu 
VON PRIVAT, RMH. 12kmsud öall v' 
f frn a Waldrd golog , 122 m'' 
Wohr^fl.5. 2Rad , 1 Ort -WC. I in 
bauku ,Hol)byr .Waschku .Oarag . 
vieleHolzvoit.lflg .OI Hzg . 
[■)M565 000,Toi 06074 -4 26 28 
Deutsch-bosnisches Paar möchte 
heiraten und sucht deshalb dring- 
end 2-3 ZI.-Whg.. bis DM 800, • kalt, 
Sladl/KroisOr, lel 06106 / 6 30 60 

In Seligenstadt 1 suchen wir 
(4kopf f amilio),ErH. REH oder DHH, 
Tel 069/46 67 64 

SPENDE GUT - ALLES GUT 

'^j^!t0nbnrr\lkitZ' 

Die ethötik; Schodslolibelaslung erliolil Ijei Kindern 
die Anfüllirjki-'it iüi Atemwegserkrankungen. 

Hiei hilft niclil", urideres als holfc.'nl 
Hfleir.htetn Sie den besonders betrolfenc:ii KincJrjin 
dos befreite Aufatmenl Ihre Spende trriyt direkt bei 

zu Heilverfahren, sie tördeil (Jen Ausbau von 
Spezialkllniken und unterstützt Forschungsprojekte 

auf dem Gebiet der Ateiriwegserkronkungen. 
Kinder brauchen unsere Hillel 

(ihr Oani8«k)g gill ol« Finorirrjrnltqulltunol 

Kiiuk] 
ImidianLußi 

zum Lübüny^ 

Suche ein Zimmer bei oinor notton 
Frau in OF, bis DM 450,-, Tel 069 / 
88 26 74, Fr. Predojovic 
Azubi aucht dringend 1-ZW in Lan- 
gen, Toi 06074 / 9 85 53 ab 18 Uhr 
Ruhige, billige 1W-2-ZW in OF^IT 
sucht, gerne Altbau, gerne IHlntorhaus 
BinbetulBtaiig,41J aft Keine Makler 
Tel 069 / 88 59 69 (bis 12 Uhr oder ab 
IBUhr) 
Wer vermiotot demnächst in dor Senn- 
felder Str70F eine 2'.^-3-ZW f berufs- 
tätige Frau (47) u. Sohn (14)7 Toi. 
069/83 78 41 
Ruhige, billige 1V4-2-ZW in OF ge- 
sucht, gerne Altbau, geino HinterliauB 
Keine Makler. Tel 069 / 88 50 69 (bis 
12 oder ab 18 Uhr) 
Liebe dreiköpfige Familie sucht 
dringend rollstuhlgeeigneto 3-4-ZI - 
Whg., möglichst Kreis DA/Di, Toi 
06074/9 41 18 

ETW-Angebote 

I-Zi.-ETW, Ffm.-Sachsenhausen, 
frei,vonPnval, 13 CG,renoviert. 
DM 129 000 -. I-Zi.-ETW,Nou-ison- 
burg, Friedonsülleo, vermietet. DM 
7000.-JNM,vonPrlvat.DM 139 000 ■ 
069/84 31 44 pnvolod0rO69 / 
43 11 26 Büro 

Klein'Osthelm In «»inom schonon 
Wohnyot^iot (koin WotintMockl onlslo 
hon.W IW's IViuboiiinnct» U !M 
I ottigstollungca * '>!v4/i I G, 
^»3m>m Oartonant DM399 900 
3/1 ,00 H5nv'|lM357 000 
3/i IKV -M nv' DM 298 200 
Allo WohnungiM\ mit Wik und Kollot 
• (v^fagofJM 15 000 ,KoiMoMaklor 
4jot)uhion /uschriltonofl) untorHivll 
3-ZI,-ETW, Diol/onb RalK , 1(^ IMat/ 
inKI DM 150 000, VR lol 069 
Hl 87 41 
2-Zl.-ETW.0F(iMnV,R| I'I72. 
looislohoiMl, nou lonovuMi, von Privat 
zuvorkauton l^M239 000 ♦ Kl / 
Pl.it.M^M6000, . lol Ofi'l h.Mi.l 67 
odO(>tHI (19 03 20 
V PrIv. 4— S-Torrnssen-ETW in 
Muhlh , 172nv'WII u Nulzll ,1 RK, 
K(4lor.Gaiagou Alistoll|4,l III/, 
l^ad-Du , Oasto WC. i lolzd(U"ko. R| 
H/, lOOOinz S Rahn. loppichixi .zu 
vork DM535 000, kl AnKigo lol 
069 88 22 H)(>d 06108/ 7 79 77 
Rodgau-Nteder-Rodon. 3-Zi.-ETW. 
loggia. liofgai . I03in'. In>i5 !i5.nur 
1)1^279 000 , Toi 06104 / 79 73 52 oi.sir 

1 -Farn.-Haus, auch Reihenhaus nn 
OstKiois(vo»zugswo»so M.nnhair.onl 
von Privat zu kaulon gesucht /uschnl 
tonunloi H4,'0 

GELÄNDEFAHRZEUGE 

Grundstücke-Angebote 
Verkaute Dnuerwartungsland Muhl 
hoim Augonwald. 600 nv . ijogon 
IliVhstangohot C.hiflr(»4!u>0 KFZ-ANKAUF 

Gnindstücite-Gesuclie 
Sucfio von Privat, Grundstück 
RaumMiihlhelm.ca .'50 .UH)m ins 
ca DM2211000, lol 0610H 7 19<>3 
lax0(>10H HlfiS!) 

GARAGEN 

PKW-Stellplatz in Rodgau. Niodoi 
Modi»nlui |)M40, zuvormiotoiv 
Toi 06106/ 7 29 66 
Garage gesucht. Naho Schop(M)hau 

' loT 0(\9 H4 39 37 

FAHRZEUGE 

AUDI MITSUBISHI 
Audi so, H| H/,li5kW, Ul!i/mi, 
28 000 km, 1 fld ,I(1-/uhI ,W(»()on 
.Storl)oliill, VDDM 12 !)0() , 
lol 06182/6 73 (III 
Gelogenholl: Audi 80,1,8 S Autom,, 
ü| 88,22 500 km, IU 7/95, Sorvü, »0 
l"*S,milUS-Kiit, finmingn-nuM ,T(>i / 
f AX 061(11 /ri(i4 /4 

Audi 80,1.8 S 
(•>6 kW/90 PS, Kdt , EZ 07/91,55 000 
km, Miickflugolspoiliir, Kpotln , (ladio, 
5-Oimg,4lijng,nml biau,vi(ilnt *ti , 
DM 10 500-inkl l5%Mw.St, toi 
060/4/4 26 02nach I9I\ 
Audi 80 CG, Modell 85.1U .5/<l5, 
90PS,H tHcl\tmtnilt,f4C, 
4 tuiig,Kill ,2 Hiind,wnir), DM4200 , 
lol 06102/32 83 82 

MItBublBhlColtGLX.Kill , /OI'.S, 
MI.Hrcm, lU Alüvmi, MC, tl| (l/(l(i 
loclin iipt i|ul, DM 5:100,-VII. rcl 
0(i!) (Ki!)/ 82 
Mitsubishi Galant. D| 11/(16.1 Hand 
AI IK, 3 W(H)n Kat, Alu, Winl(?in>ilpn, 
11)2/06, Vli()M4900 , Inl dicMisll 
06073 / 2044 i ,lll IHh 06074 /OOI I / 
MltsublBhl Colt GLX,/O PS, K.il. an thta/it,l Z,5/(I7,96 000km, lU/Atl 
nnii, 41111, Icclin u optisch t a. NU. 
Aiuu Dfl 195/50/15nnuw ,()iASp , 
Olasd , oli;. I.)M 5900, -, (Hi 10(i /O / 16 
MlBUblshlColt, Mig , D| fi:i, 
(16 OOOkm, niun inol ,CiiiW,i.DM 
2200 ,00lrt:i/523C7od 2lil 74 

BMW 

MERCEDES 

316 I.BAUR-Cabrlo.üi 1/91,1 ild , 41 OOOkm,blau-mol,olFh,Coloi,4 
Wi -Rolfon, SpSiu v m , VD27 500 -, 
toi 06108/ 7 17 22 
BMW 5201, D| 12/89, 155 000 km, 
l angatrocko, Klima, Lninlitmul, last 
Vollausslalluncj, T op-Zuslaiul, VU DM 
14 400 -, Toi 061H2/02 10 50 
318 ISCoupA,EZ2/94,/Virback, ^ 
oSSD, Alu, HC,ca 30 000 km, 
DM32 500 -, Toi 06102/5 91 97 

FIAT 
Fiat Uno 75le 75 kw, 70 000 km, EZ 
30 12 87, rol, BfaciUraioitl, rjM43üO,-, 
Toi 06106/64 67 30 
Fiat Uno45.13) (14,33 kW, MOTkm, 
(JU 
Toi 0607-1 / 2 40 67 
Uno-Turbo.(i| H6,anllira/il-iiml , TU 
95, DM3450-,Tnl 06103/62783 

(julor/ust , IÜt)i5 6/06, VPDM 1300 - 

FORD 

DB200.R| 11'80. lU 2/96. ASU 2/95 
138OOOkm, Top-Aist .Glasdach, Alu- 
lolgon, VRDM3500 -.06074 ( 2 93 70 
Mercedes 260TE Rj 82. nouo Rolfen. 
TU8/95,VR5400, , Toi 06109/ 
2 18 10 Od 069/44 78 65 
Notvorkauf: DB 190 E 2.3, Fiportlino 
Avanigaido, Cv4/92, azuioblau-nuM . 
21 000km.gr RportllnoPakolsowlo 
lodoru Alarm. f^lM)M6{) 000, (jg 
Gebot, lol 069/8 00 29 62 0 
0172 6801579 
400 SEL, 60 000 km, R| 92, inil allen 
fixtras, Preis VR. fol 069/82 54 50 
DB230E.(3| B3,woin,TÜ6/96.AHS. * 
/V. SSD. Nivoauroguliorung, Motor 50 
Tkin, nouoLonky , Radio, aut Anl . 
Hocklaufspr ,f fnJürl. Köpfst, hinl .Mil 
tolarrnl .Alulolg ,WRa f- .Schoinw 
Winchor,DM 7200-, 
Toi 0(> 108/6 82 23 
MB 230, Baujahr 78, gopllogt, l UV/ 
ASUnou. Hadio, SSD, günstig zu vor- 
kaulon, Fol 06102 / 2 76 81 odoi 
06181 /Ö5 97 25 
Mercedez 280TE. Rj 82. nouo I ^oifon. 
TU 8/95. VR DM 5400.-, Toi 069 / 
44 78 65 Od 06109/2 18 10 

Opel Kadett 0.IM Hl 44 kW 1200 
. t nv lUnou 4 tui VRPM IHOO 
lol or.lOi' "."iHl 
AsconaC 1.6.'U1P:'(i(«kW Ri lOH't jpppCIioiokoo.dunkoliot. I.UikW 

M.r AlWhOOOOKm 51h} SCi.uui R| i «n Atilom,Uik Klimaanl ;Mlkm 
luv ASU2 9S kamooliot rnot INo DM.1.'000 Ii«! OtiOM .'H'. 
tMMM lU ,VR4500. OhO -1 -IM..* 
Kadett QSi 2,0 Cabriolet, I /!« HM 
l2t>PS, 70 OOOKn» iii,ui inol violo 

I xtr.»s,C.aW.i VR OhO.'l .1 i^-l 2.» 
Opel AsconnR,R| 4 Hl llOPS 
I21i OOOkm IU39fi.SSD,Mi4oilarK 
< Du hlungonnoii -Hur Mlhotmot gut 
/usl Ans«4H>n U'ihnt sirh, VR l IM 
,'700 lol {)mn ; .w r: 
Kadett r-.l^uav,in(Muh I »m, ."'iPS 
MiKW.iot Ri 'U\; .'Htkin IU9(> JU) 
MC DMHOOO Irl 01.9 M;UU) Ht^ 
Senator, R| 5 HH M)\ K.U 102 000 
km. Mihoiinol ARü Alu Aulom u-av 
1 I !>00 DMVR lol OlilHS /'M .11 AR 
Omega.2.0GLS. 1IMVS H!»kW I 
h.ind.l /H 8/ OOOkm Aul Pmm'. 
VR lol 0610-1 / IH ,'<• 
Fafirradtrrtger für Opel Omega. 

I ahiiador nouwoitig zu viMk.uilon 
lol 0(il03 2 37 fiO 
OpeiCaravan,R| 7 90 luihoilH>M4. 
JitMVol. I 11(1 .'17 OOOkm.-tlachnou 
boioilt lU: Dtnk DM I6H00. lol 
0(i9 ' H!l .14 40 
Opei Corsa Swing in 1,4 i. 601 ; I /' 
7 92, 3H 000 km, IU7'95, I.) (i.u.ui 
tio,itunkpltot.CtSD,DM 12 !4)0. lot 
0610(« 64 53 !i<iah IHh 
Opel Corsa Swing, i ' I :i;i kW. I / 
Iii /' 91 Ii K.II,MC lUoou IM 
\ Worvo.lolhlunMnd,M/,.ilvnm :M) / (I (I ,.in(.n(i,.pa.:Miai|iMMiwi,. 

1 pass Autoboxl U)vota(>oiollaKoin 
\)\'> l(?l 06071 3 25 21 
4 Leichtmolnil Rflder RRS Dossin 
2n 195,2x205, -11 och m f ulda Roioil 
wi?ni(|()of.ihion, Piois VR. lol 069, 
8!i 67 57ah I 7Uhi 

4Relfon. 185/65R 14.90".i.aulf <4 
(|»»n, lur VW Passat, v(U)M 350, . h'l 
0(i<)' H4 5!) !)!),nach IMUhr 
Orlg. Omega ßaBistrflgcr mit likt 
I asl u 21 ahira<llra(|<M,.it)schlioRbar 
nrMiW(»ilK}. kompl DM 300 . 
lol ()6I()M 7 15 HS 
PirolliP6. 195/(i5M14,H91l.wontg 
golalmuv auf I okpMi monliorl. Kpl 
Pn?i«j DM650 für 4 Sick , 
lol 0()074 9 f.4 91 

PKW gesuchtl A\ich ohno lUod 
p.u.iluihod Ronzinoi odoi |)ii".ol, lt»l 
0I>I03 0 M3 ♦ 01 /1 {\ .H) O; 'H 
KaufeGfthrnuchtwngonab R| H!> 
,iu(-h lUtallKiod Mi>p.u.ituit)o<tuifig 
lol 0610h I MH -Ih 

Honda NTV 550, R| '»2.23 OOOkm. 
.14 SOPIi lU «Inspok nou.violol * 
Im-. DM7l>00 lol 06071 2 53 02 
Suche tnhrl)erelle Honda Da*, 70 
ccm odoi Vospa Mollni. .'00 125("cm, 
tun ,1 DM 1000, Irl 06l0(i 1 65 -IM 
iU)nda Domlnatorn50ccm,3ft KW, 
Bl. 89.7.800km, TopZuntand, um- 
slrtndehnil)er/iiverk.VB 7 500.- DM. 
T 06104 /74743odei 0171 / 6216473 
HnndnCHR900RR.Modoll94 1/2 
94 woiM, 2700 km, wio nou. VR 
DM15!>00 lol 069 H(i1H20 

PEUGEOT 

Peugeot 106XMÜ,I /H/93 50l'fV M 
1km, giunmiM , SD. M(^.C»ar Wag , 
schockti goptl , DM 17 HOO . I ol laijs 
069'9 ()2 i;fi0,abcMuls0t)9' 
64 H7 ()9 39 
205GR.l./M/H().60PS.iol,Ola;iSD, 
1 Mit , 149 OOOkm. lU.AUH(>u,woik 
slallgopruft, lop /usland, VR4!)!)0. . 
h'l 069/ M9 70 39O 06I0M / 7 51 93 
Peugeot 205 XS. rot. I / 3/91. >19 000 
km, 1 Md ,oll M,/V, Aluloigon, MC. 
schockh gopll. 1U nou, Vl? I )M 
12 900 .lol 06t0M 7 37 37o(hM 
0(»9 / HO ()3-202 

RENAULT 

RS.I^j Hl lU/ASUiUMJ,/ylin«loikupl 
u Anlassor nou, lochn u opl la /usl . 
VRDM 1200 ,06074 / 2 93 70 
Renault 25 V6.1 / 91, oSD, ARS, 
RorUcomi)Ulor, 4 Winlorrrülonaul I (H 
gon. AIM45 OOOkm, 30"..unlor 
Schwackollisto.VRDM 10 500 
lol 06106 / 96 29 
R5GTX.R) 90, 79 000km, violo 
Iras. IU?)5, hollhlau-mi'l . ()r»pllo()l, VR 
DM9 500, , T(?l 06074 /2 72 50 

VERMISCHTES 

EiltI Kntzenbelrouung(auchaul( io 
g(>nM>ilH]koiUin(loi Uilaubszint gr 
sucht. 16 30 7 94.01 Riohoi.scho 
ooUmg(4)ung, ovtl Wohninoglii.hkoil 
lol 069 / M'l H9 fKl,ih lUUhi 
Aus vorsicherungstechniBchen 
(iiundonsuchoichca lOjahf Juiu)ih) 
inR<M)l(>ilung Valor/Ciiollvalor als ovtl 
/oiigiHi'Kollision,So . 1 (> 94, 
M M 30Uhr (Volksi,i(lfahftag)OI Rur 
i]ol/Muinponhoim, lol 0()106 / M OH 
Das besondere Geschenkl 
Original/f>ilung vom laijdor (ir>hufl 
Juhilaum. u a , Sammlor (|ibt ah I rl 
06103/31 15f)f) 

Volvo44aGL,l / I 1/91,()fi OOOkm 
I ,H 1,66 kW, /V, Sfjfvo, NS, Ganz- 
)ahfORroifon(nou), VRI)M 15 500, , 
lol abonds0618'i' 6(i Hfjod tags 
uhor 06104 / 93 72 36 

MITFAHREN 

Kennen Sie schon die nouo Ford 
Werbung 3000,- für allen Kord tjol 
Nouwagonkauf Vorkaute moinon allen 
Pord für 1500,-, T el 06106 / 2 28 48 

VW 

FahrgomeinschaftyMitfahrgolegon- 
heit()0!>ur hl Modgau NMnach ()l 
Kaisorloi lol 069/H 07 47 01 

Gelegenheit: Ford Scorpio Cl JTxkl, 
1 Hd .D).89.50 000krn,autorTvGolr. 
ABS. ikurbelh -Dach, rnol Lack, Sor- 
volenk .gel. Scheiben, zonir Vorr. 
sohrgepflagt, VRDM 13 500.-, Tel 
06182/46 34 
Ford Sierra Kombi CLX, Turnier. 
5trg . Kai. 115 PS. 21, SD, Radio, BZ 
6/92,36 800 km. ZV. Color, 5-Gang, 
Servo. Farbe rot, Dnchtrflger. DM 
21 500.-, Tel 06182/2 21 14 
Ford Escort, 50 PS. ü). 8/85, rot. orio 
55 OOOkm, schockh gopfl , Glasdach, 
Rd .lnhj}oktionnou, rU3/9ö.ASU3/ 
95, VB DM3 900 -, t el 069 / 89 39 33 

Nissan Sunny1.4LX.Ü) 4/91,55 kw/ 
75 PS rol, RC, Scheckheft, ,ca 53 
Tkm,DMll OOO. Vn.Tol 06106/ 
6 22 95 

OPEL 

HONDA 

Rodgau-Nieder-Roden,3*/i-Zi.-ETW. 
gr Loggia. Tiefgüragonplalz. 111 m^. 
frei 5/95, nur DM 299 000-, 
Toi. 06104 / 79 73 52 

Honda Accord.2,01.110FS. £29/91. 
49 Tkm. graumot., 1U 4/96. KA. Sorvo. 
ZV. gIFH. ol Außonsp . olAnt. olSD, 
Alu,Spürtfw .DM 14 900.-. fol tags 
06196/93 71 66,abBnds069/ 
64 87 69 39 

Häuser-Angebote 

Von Privat/Ober Roden. 8chöne92- 
Fam.-HauB, 688 m^ Qrundst., gute 
Standorllage. freist, NAhe Brelderl- 
City-Centei, neue OSzentralheizung. 
gr. Hof, Garten, 2 Garagen, 2 Balk., gr. 
prelterr,. 3 offene Kamine, ab sofort zu 
verk., Verkaufsangeb. nach Beiichtl- 
gung VHS Tel 06071 / 4 63 88 (Von 
e.OO-14.00 Uhru 19,0O-22,OOUhr) 

Wollen Sie künftig In einer ETW in 
Nd.-Roden/Nft. Strandbad wohnen? 
4-ZI.. 88 m^. gepfl, S/W-Loggla, 
DM316 000 - * Garage. Dann rufen 
Sie an unter Tel. 06106 / 7 43 59 
nach 19 Uhr 
21/2 ZKD, Heusenstamm. HH. 69,2 
m^, Westbalkon, Tiefgarauenplatz, 
Waldrandlage, solide Rucklagenbusls. 
DM220 000,-, Tel 069 / 5 90 47 27 
Von Privat: Rodgau-N,R.. 3-ZI.-ETW, 
76 mz, HH. Tagesl.-Bad. sep. WC. SW- 
Loggla. Garage, Iso-Fenster, DM 
2lB000,-,0610e/7 21 68.ab19Ühr 

Langenselbold, von Privat. 4-Zi - 
ETV7. (ca. 100 m^)riIII Balkon. Gäste- 
WC. 1 PKW-Stellplatz, sehr gepflegter 
Zustand, verkehrsg Lage, sofort be- 
ziehbar. VB DM277 000.-. Tel, 06182 / 
2 95 34 

Opel Omega Kombi 2,4 i GL. BZ 4/91. 
1 Hand. 79 rkm.TUV2/96. scheck- 
heflgopflegl. Color. Wanne, Winterrei- 
Ionu v.m .VBDM 19 000.-, Toi. 
06182/2 42 33 
Opel Kadett B-Coupe. B| 67. Ps 55/ 
40 kW. km 92 000. Preis VB. Tel 069 / 
83 21 53nach18Uhr 
Kadett GSI, 16 V,128/92, NH, ADSi " 
MC 303.35 000 km, LCD, tochviolotl. 
DM19400 .Tel 06103/6 14 18 
Opel Commodore C, grün, B) 79.85 
kW. 130 000 km, TU 12/95. guter Zu- 
stand. VB 3000 -, Toi 06182 / 6 68 81 
ab22Utir. 
Opel Omega, Unfallwagen. Caravan, 
2,0i. Bj 91,60 000 km, fahrboreit, VB 
DM 9400,-. Tel 06104 / 4 52 51 

GollL.55PS/4ükW.44 OOOkiiv lU 
nou. Iindurun, Üj HO.üaWa. 5 Wintor 
roll . VRDM 1M00, . 1<?I 06071 / 
2 12 6Ho(l 06196/64 39 16 
VWPoloSteilheckRi M6. lU.ncHi. 
Kai, sctiadslolfarm. sohr (julor Zu- 
slarul. VR DM 4250.■, Toi 06106 ' 

1 88 46 
GolfGL.Ri 4/84.1U4/95.CH, 
146 000 km. sohr gulor Zustaiui. VB 
DM4500. , lol 06103/4 98 09 
VW-Bus, 81.70 PS. TÜ 6/96. Camping" 
Ausbau, i lochdach viel Zubehör, VB 
DM 6400 ■, Toi 06103 / 98 53 30 
Für Liebhaber. VW Golf II. Fire A IcoT 
B) 11/90.90PS/66kW.Spor1sitzo,4 
Türen, Servo. Alu, HC, GaWa. schock- 
holtgepfl ,63 400 km. TU 11/95. für 
DM 16 900.-zuvork . lol 06106/ 
7 15 61 
Golf Pasadena, Garagor>wauen, 
1 Md.Bi 91.28 000 km, 70 F%, 
G-Kal .4lrg , SSD. RC, Preis VR, Toi 

GRUPPEN/VEREINE 
Meine Mutti sucht für mich (tn^nni,. 
27 Monate), ein paar Splolgcliihrton. 
die sich mit mir 1 x wöchentlich pri- 
vat troffen wollen. Wir wohnen In 
Halnhnuson und sind teief. unter 
06106/64 65 76zuorreichon. 

ENTFLOGEN 

Nymphen-Sittich, hollgrau/golhor 
Kopf. Samstag. 2 7 94. in Rodgau- 
Jügesheim, ontflogon. T 06106 / 

1 82 34 

ZUGEFLOGEN 

06104 /6 26 80 
Grau/wein/gelber, beringter Nym- 
phensittich zugeflogen am 29. 6 
Toi 06182/2 ;n 92 

Kadett D1,6 S, Autom , 90 PS, 90 000 
km,EZ 11/83, TU/ASU nou, DM 2300 - 
,Toi 06104/6 17 19 

VWCorrado,G 60, B| 90, TU 95, 
76 000 km, anlfira/it-motailic, olSSD, 
Gamrna-Rd olc , VB 18 900 , 
lol 06104 / 10 12 36 
Golf II. Match, W0ir3, Bl 85,90 PS/66 
kW, Sportsil/o, SSD, fIC, Kai, TU/ 

HEIRAT 

Mazda 121 -Das El-,6/91,1 Hand, 
22 000 km, türkis. Rpdio. 2fach bereilt. 
scheckheftgeprf. TU neu, Spoiler, Alu. 
DM13 100.-VB,T 069/86 00 01 27 
ab 7 Uhr oder 069/84 31 57.ab 17Uhr 
Mazda 626 GLX FlioBheck. sllber-mot 
74 kW, TU 8/95. EZ 84,175 Tkm. Ser- 
vo. ZV. elFH, GIHd. Vector-Reifen. 
BIpt.-Radio. Fern- u Nebel-Scheinw . 
Ausp , Kuppig . Batlerio u. Bereifung 
nou. 1 Hand, scheckh.gepfl DM 
3500-.Tel 069/85 35 72 

Opel Omega Caravan 31.177 PS. Bj 
90. Bestzustand, Automatic, el SD. 
AHKabnehmbar,el.FH, DM 17 800.-. 
Tol.06106/40 07 
Opel Kadett D,B) 80,2J lU.Stoß- 
dflmpfer und Bremsen neu. VB DM 
1800,-, Tel 06074/3 28 28 
Opel Rekord Ü-Coime, B) /ö, fahrljo- 
roit gepfl Zustand. TU 95. Standhoi- 
zuna tJM 500.-, 4 Rolfen auf Folgen DM200.-. Tel. 06108 / 7 56 53 

Toi 06071 /4 37 69 (abonds) 

Er, 30/185. sucht bildhübsche Frau 
(Thailand oder Philippinen) bis 25 J 
zwecks Holrat Tel 069 / 87 17 03 

Käfer 1300. Halbautornahk. Bj 69. 
44 PS/32 kW, TU 7/95. VB DM 1200.-. 
Toi 06074/9 52 52 
VW-Jelta.R) 1980, 76 OOOkm, 
VB DM 2600 -. Aulomalic, Garagen- 
wagen. VW-Jolta. B). 1985,122 000 
km. VB DM 6000 -. Toi 069 / 86 46 04 
von 19 bis 21 Uhr 

STEUENANaEBOTE 

O Zeitungsleser wissen mehrt <\ j 

Campinglahrzeuge 
Reisemobile u. Wohnwagen 
Vermietung, Verkauf, Service 
Tel 06182/58 40. Fax 6 55 01 

Witwer. 4 7 Jahro, sucht dringend 
Haushälterin; separate Wohnung, 68 
m', steht iur Verfügung 
Toi 06182/6 70 26 
Suche zuverlässige Haushaltshilfe. 
Mo. u Do V 9-12 Uhr, I DM 15.-/St, in 
Heuaonstamm, Tel 06104 / 23 26 
Erfahrene, luverllsslge Haushalts- 
hilfe in Heusenstamm iu) August 
3Sld titgi.in4-Pets -Haushallm 
Tel'Se'! m'/'ö 28°37 ab 18 Uhr 
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Jede Woche üBraSOO ÖOO Leser 

Mit einer GROßEN Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

STELLENGESUCHEJ 
Vlf*l«f*Hlg, flnmhliM M.um ttutll 
irtiinijpK Mplliinq siirlilviMiUUw ViM 
It.unMi-i-.li'llr.Iis 1 <.nisnu>i«,lor ()l)|nKt 
l't'InMirr cul .»ItniK hos M.unlw f .ihig 
Kn|ptMt)Vf-.: h I firt( htungiMtsirMl 
«jt'MiniiMHlvnrh Chilln>>l-lf)'i 
Siirhft Piitf Rifftln In Uloif onbnch. 
•im Wo( hrni'iiih* li»l ()h()M 
.) i.f IM« 
InduRtrIn nuchl)iiu1cr.(M,M )Huihl 
.•iim|).ikjtniK)li( hstort IntrninntMH". 
Auti).ihjMU}ol)ii>| ini ()(lnttl).»rl< 
CtHiliP I 
Jtj Mnnn.i.l.M ) / /[ uuiiKjrkunilK] 
I»" INimIIOH sm hltu>tM»f>Wukuiuj'« 
krriMinl .ii)imI>i'U'h ho .ihnlichfMii uti 
M.KiitUU MuhlhiMMi Mimimm)'.! /iim) 
t <»l siMlfM Irl (HilOM • 'J(i 
Ii>)l .ihU iOOht.iiiMotS.i 
SInnll gppr Mnuswlrtr.chnftnrin 
Mit hl(i.in.MiH|',',h'IU» ovil tnilKI W(th 

niitu) f nll An(|pholiMnil('M>h.ilt'i.in(|,i 
ht'u ( hilljoA -JJ.' 
MOctiln niK Hllfft hi'i KtucjpthnlrcMiutuj 
(olInnltK hiMHl pnv.itnl innc hlitiKjpn) 
I.Hujmhm |)M'«(>0 IUisis Ii»I 
MI /OO; 
Snchhnnrbnilorln .i'> Mu:hlwi>(|i<n 
\ lin/m)ruMH»nWitKutm'.Kreis, vnr/uijs 
vvpisiMM Vc'Unnh Min lip*ihpl. .ikliviirnl 
.tkkiii.it I iUH)|<thM|)o(iin(linrtp| ilali 
fuiupmli'i KnilllfM»i)rlHMMiiu|. hiiho 
I 'iii.itl/liofi'it'ich.ill I u)i>nHiih.Uiv«' 
I DV Ki»fiMtMi}isovorhiHMli>n. 
Ifl «■10/4(An) 

BEKANNTSCHAFTEN 

ZUVERSCHENKEN 

ODER UNTER DM 50,- 
2 Grobstore-Qardintn dos gloichon 
Stoffes 190mbr mitRundbog (Halb- 
mund)u Franson. DM25 • sowie 
pass f Balkontür. 10 •, 06074 / 59 16 
Babyrelsob«tt, mint, wolf3. wenig ge- 
braucht. DM 50.-. Qo-Carl. DM 20.-. 
Kuchenlarnpo, braun, Keramik. DM 
20.-,Tel 06104/7 23 70 
Camplna-Llsgtituhl u. -Litge mit 
buntem üuzugje DM 20.-. ElnKaufsrol- 
lerrn Tuche25.-. Tel 06071 /3 57 27 

2 KleiderichrAnK«.i romolnrtmn ji^ 
H M i'OO ? 0 4.hin »njtorfi.tltnn 
/uvniM hnnkon i IH-U 
Cfl 100 LP n.Iii HM f. v.\ lOOC.fls 
.ihDMI.I inomiMdpu lUwk uh<»» 
WKM) untiok Int lol 0()<) H4 i)1\ 
ModnllbAuialttchriniMh/) Jo Hl 
'»•' .ilsMui h(jt»hunilnn,iiitl 
ütindoihnflpn OM-l'i proHuch Tnl 
Of»'» fM.VUU. 
Stflhtblech-Tlich kl.tpph.u //«11<) 
nt) :i() Mir>i().)M(>n Sliihl kl;ipphili 
Inl M4 ;>nih 
Somniorum«tnndiiklel(1iing. 1 Horn. 

1 KIohI. I Ii.t<)oiKlni<l (ii .(H'10 \o 
DM IS roi()(.iMi j.M.t;; 
2 Tiiinn MAdchonkloidung, (u I iHi 
1 Mh, «Mis 'iD .'luti'nOi» KI(M(liiny 
(ii MM SO, Mi> M.kI Minh'iindilol 
■1'» h'l M'.M.'.i 
Hnby-Gohfrol,DM."i HiKjijvm Uti 
i|i>nlmitl>(» DM'IO, Kindnisil/I Auto 
f)M;M) HiUiyli.idow.inni' DM 10 
fnl 4 ;'M 
SiipprgitnntlQ' KiniliwhokliMduiKi von 
( .1 'yU «IM Mnisoh«'ll4() Inl OH') 
Mf. ,M. 

Adlor SchranknAhmittchinevor 
snnMxifo Motoi DMM) I ink(» h 
tnpfii (tiv I innuK.ftgi.isiw (IM 20 
loi (M)ioH ; :\'\ ;»o 
BAby-u Kinderkleidungnh(ir S() 
Str.unplnfI loson .illos untor 
DM .'fi l^.idi'wnnnp f^r^upiwordock 
UV in lol 0(j10:i 
SAT-Antenn«n-Splegel, (nur Spie- 
gel),60cm , DM SO •.Te). 06074/ 
6 64 79 
Einwecktopf u I nlsaMoi 1.01 DM 
40 lol 000 MH4n4,^ 
Bfllkonlur ml! Riihem. wniss, Kunst 
stnll Koltofvrrglnsutuj. HH*?011:nv 
SO, , Solbstiittholof, Tf>l 069 
MS pn 

2UmetnndRhoBen.loansCir 44 
•^chw.Tf/ für SumnuM (ir 4{> |o (^M 
iiM OfitoH ; ;M) w? 

Chicco Huggy, .M). . SO l ii>Ihv 
•M) . / M Iill.iny .hilin Mi.uic.i 

Mnnn 35. Wuldt'i i'hrlich .Hilruihluj, 
/uvpil.tssig u tiou. sui hl lont.inliHnhp 
liHKU'l NMMWil m Kind./uinAulh.ui 
mni'i hniin ni>/ii>lMi(K) T 426 

MlcknymounnUV I /4'/0)Kur hl lirhn 
MinnlomouHe /um i|n:nnins Knsp 
kn.ihhoin Hobby schwiiiMiion. sp.i/u» 
iiMi. K()( hon. üchmusfMi uvni , M.ihy an 
UoidkoinlVohlnin Ichliouoniich.iul 
ohrl /uschf unlot 1 4;I4 DoinoMou 

I: A Int nicht wenig Zelt, dio wii h.ition, 
•.ondpinviol.diowii nu"hlnut/i'n Nolto 
D.iiiio Wilwn,()().l |un(), suchl Mofin 
l)i'i(iSJ ,i|i t MO,.luliionrhlosson,«10 
pllo(}l humorvollundhowo(|lH-h um 
nooh viol (MHintoinohmon Woi h.it 
Mut 'Chillio449;i 

EnslVERSUCHinWaiumh.thon 
üinijloskoinon Aulkloh<»i ^ ().i irh. 4 i 
I /' I woihlich, dioniHihstonJ.ilu/i'hnto 
ni( hhinhodin(|t .illoiiu« vorhnni)(>n 
ino( hio surhoif'h.uif dio.sorn Woijo 
oMioii r,iilnoi mit Voisl.indundllumoi 
hm nicht mohi f.ihiikn.iuundhithiM'iiK 
(|i'Ki.il/oi /us( hl oih untiMN*iS,l 
Er, 47/1 74. schl.ink, NM mit Sinnlui 
!ipnil N.itui undKullui sucht Sioinit 
I li'i,' und Vor st.Ulli /usrhiiMoiuinloi 
ChiMfcN'MiO 

Wolbllch.42/170.!i(:hliink hm 
SiiKjlo .itMM nii htiMiiMiim DonnoiMi 
sch.il/o K h /woiuamkoit sohl Wonn 
üii'Nivo.iii Not / und I lurnoi hosil/on 
WtiroosoinViMsuch Ohiliro N !J.S4 

Mann aus 2. Hnnd,MiMo40, 1 /.l 
:.i;hl,ink, NM, rnil kloin<»nf ohliMH, sucht 
Sll mit llor/und Humor /uschi untor 
ChilholM.tn 

Ziikunflsorlentlcrter Mann,;'i) J dlt. 
1,/hm schlank hlorul, suchl noMo 

I fiiu lur daui'fhaflo Diviohung KiiuJ 
koin HindnrnisH C;hiMr()4r)0I 

Mnnn mit Charme sucht I itiumil Plill< 
W<»nn Du audordom humorvoll, inl<>lli 
nonl irnduntnmohrnungslu5iligt)ist. 
h.ist Du schon viüI mit mir. 45/1 /0/(3t). 
yoniuinsarn li;hIrouomichaul Ünioi» 
/usi hr unlnr T 432 
ER,32, suchtriptlnSU ,din Irnunuful 
I hrlichknit gonauBo ornst nimm! wir 
ich. inoinui fiarmoniBchnn F-'arlrwH- 
schalt Oinblond. 1 79cm, sportlich und 
für iilinn Span/uhabiin ChiffroH 530 

Leben, Heben, lactien. und vorrucktn 
Dingormichon 54j,1hrigo, gopflogtü 
blondo. spodlichn Damo sucht gutsitu- 
lorlt'n, humorvollen, tiorliobon Inn bis 
SH Jahiü. für oino glücklich» Zukunft 
Mit (lildwhrü nett, aber k Qnding Zu- 
schrilton untor Chifiro 44Ü t 

woifU iMiiMohor4S lol (KitOM 
M !>!» 
Roten [)Amen(nhrrnd, U (t.uu), Shi 
in.MH», sohl gutiM Zustand, DM SO 
lol Uli 104 (i /''»HSNachm 
Bügelmaschine /u voischonkon. 
lol 0()0;4 M'M.IS 
Gnme Boy Spiel: Doutilo Dtagon 3, 
()M 40 (lymnastikschuhf», woiH, Gr 
.MV (»M ft inou), Mohrrnaschiru» 
DM 10, lol OlilM.» (»4 1 
Neuer LlegeROBBol, mit gopolstortnr 
Aullago, /usammortklapphiu, DM ^0. . 
I rorkorUiaul)o mit Slandor, nouwnritg, 
DM 10, . IpI ()()IM;» SM 4M 
WArmwnfisort)ollor, 1 H»»i/korppf t 
klf»inps Waschhnckon wpgnn Dmli.iu 
koHt<>nlosali/U(|phon. lol 0f)0/4 

IV.' H!J 
Mol/Iaufgllter vj)n Storc^hi'nmuhlo, 
100* /Jn:rn, DM4f) , \ Karton voll Ma 
hyi.achon (it Ii;' 74 DM40 
fol OHO/t 4 4Sl)S 
NES-Splele: ca ;'SHtuck,rUMiu all. 
DM;'OhiHDM;iO, tot (M>103 34 («) 
ah in 30Uhi 
Entsafter, Hoispschioihntaschino. 
WaHclmlpu<lnf, Slhelnmpn, f-nteuse 
um 11 landst.uihnaggor |0 SO. I ul 
m) M4 30 0!) 
Kinderkleidung..ih(it ll(> 140,ah 
DM 1. hi.';:'0, . KindrMlahfi.Ml, UV. DM 
SO, ,f'uppi»n Klpii>d<>rschrar^kaus 
Hol/,DM IS. , lol ontOH / fw'HO 
Fruchtentsafter mit (il.isdockpt, 
'Hl . t xgol)faiK:ht, wogonpk^t/lichor 
Ciartonaul(jahofur DM SO, /u vorkatr- 
lon. lol (H>103 HO.MHi 
Phono/Vldeoregal. woiM. lollhar ca 
()3 M)ü( in. DM SO Kopfl«»ill Iran/ 
Holt.H t 40, iHMi, DMSO (schwär/ 
llialfiti). fr'l Or.103 7 !»<I 7t» 
Bron/esplogel (t tOx /Ocm)fuf DM 
SO nriolin.irknnlUIDgoslompoll 
(KataliHjworlDM ISO,-Hur DMSO •, 
!«>i 00IM;' /M M-l 
Hochwertige Rollschuhe, schwarz- 
hunt.Cir ;U> DM40,- lol 00103' 
M O;' (i() 
Moderrtes Sofa, ?-Sit/i>r, sohr gut or 
hallon, lur DM 50. /uvofkaulon lol 
ooim;»/;';v»ji 
Elektro-Rnsenmttfier.DMSO , 
IpI OOIOM 7 r.t 13 
FIt-For-Llfe-RudergerflI. DM50 -. 
lol 00100 ' t W 1 t 
Gulegentielt: VW Göll, l^| H5. zuvor- 
fjchonkc'fi. Floklro-Grill. 10.-. 2 Färb- 
IV, |o 20. , Vidooroü . 40.-, Snmsontte 
Kollor, 20, . Toi 009 / OM 40 39 

Rowenta-Bodystyle lur Glüitwullon- 
riuissago gogon Cnllulito. NP DM 149. • 
VKDM4Ü -,06106 16211 
Wohnzimmerlampe. Eiche holl. 
Öarmig.gutüfhalten. DM50 -, Toi 
06103/2 37 60 
Ausziehbare Alu-Dachboden-Lelter. 
140 X 70. DM 50 . 
Toi 06t06/ I 62 1 1 
Kakteen, aus oiyonor Anzucht von ÜM 
2.-bisD 
19 Uhr 

,isoig< 
2.-bisDM 10,-.Tel 06071 /4 22 5Bab 

Zwei welOe KlelderschrAnke. jeweils 
2turig, an Selbstabholor zu verschon- 
kon Toi 06106 / 7 97 63 
Doppelwaschbecken mll Ablage, 
Duschlrasse. Badewanne, alles moos- 
8run. rnil Armaluren. )oDf^ 50 -, Toi 

6074 / 9 46 59 

Jungen-Fahrrad, 24silber, lur DM 
30 - zu verkaufen, Tel 06074/9 46 59 

Kinderfahrrad 16 Zoll DM 35.-. Tisch- 
grill oloktr DM40.-Boiler 100 Ltr DM 
50,-. Pendellampe weiß rund klassisch 
DM 50.-, Tel 06104/6 1402 
Gelegenheit; 2 Tische, 10 Stuhle, 
1 Couchgarnitur, 2 Anbauschränke. 3 
Kommoden, 3 Spiegel. 3 Gardinen, al- 
les zu verschenken, Tel 069 /66 40 39 
Lampen, Vasen, Geschirr, Hausrat 
uvm. aus Haushaltsauflösung prelsw. 
abzugebon. abends; Tel 069/ 
es 27 70 

DIv. Einw«ggliMr60Stck, div, 
SloIngultöpTe 7-10 L, DM 40. Slolngultöpl 
069 / BS 43 42 /)40.-.Tel 

Alles muß 'raut: t^aliy u Kindprt^pkl 
CU 50 9H npinpt>PtlDM40 Fahr 
radsit/tf), uvmTpl069 R6 97 26 
2 Scout'Ranten, groO schwarz u 
ürnifitly wpif3 mit furnboulel )e 
DM25 Toi 06104 6 13 35 

Staff-Lichtlelte. hraufi mit /wpi Spots 
DM50,-, TpI 06104 6 13 35 
Chip, .Ig 79-HO, ii>nuchprngahundpn, 
DM3S projg woileroComp 
/r>itschr (auctHoso)auf Anirngo T«»l 
069 «4 39 HO 

Herren-Rad. DM ;'0, Durchlauforh 
Wochsplstr ,220 V, 6 kW, DM 20. 
\ inkocherrt) 10Ftnk(H;hglnsprn. 111 
DM20 Toi 06106 90 7R 
Verschenke Brautkleid. Qr. 36. Kui 
/arm, mit Spit/onoinsat/ uf)d droisiufi 
gomMoifrock, Toi 060/4 59 16 

4 Eternit Blumtnkisten, wpiO, DM 
30,-,gutvorkaufbnreFlohm«rktwaro 
ab/ugpl)enfurDM50,-.Tel 069 B5 4 7 65 
Alles fürs Baby u. Kleinkind, von A-Anorak bis Sch*Schnooan/ug, Gr 
56-1 lO.proTeilDM 1 bis35 • Toi 
06102 2 65 00 ab 20 Uhr 
Damenschuhe 3 Paar Qr 40prctsw 
u schick, goldene Sandalelton, Wildlo- 
ifnrschuheneuw , VBüM20,-'Paar 
abends Tel 069 Hfl 27 70 
StummerDlener(KI StÄndor)l)M 10. 
, Wohnwaunnspiogell Passat Bi 86 
DM 50, Tel 069 R9 39 26 
Langspielplatten 36 Sl Öldies, 
Schlaoer 70or Jahre )e DM 4 oder 12 
St DM40.-, Toi 069 «9 39 26 
4xRadblendenfurDÖ|oDM 10 • Tel 06108 ■ 6 81 43 

lornanp 
hw 

Woche üb: 0 ODO Lesobr 

Mit einer orossen Auflage 

FÜR Ihre private Kleinanzeige 

Oani cflAlch, wtloh« privat« Klclntnicia« Si« aui0«b«ii - ob 81« Our 
Auto vorkaufon, auf dar Sucsh« naoh «inar nauan Wohnung sind 

odar Wohnraum varmlatan, ImmobUlan privat variuiufaa odar kau- 
fan möohun, atwas lum Varkauf anblatan, Duran l^raunpaitnar 
findan wollan, naoh nauan Kaealpaitnam Auaaohau hahan, aioh 

baruiUoh varindara möohtan... 
Saoan Sla a* uniaran Laiam mit atnar Anialffa im 

Lautsprecher, 4-lach. Pult. neu. DM 
50.-, 1 * LNBfui Astra SAT Anlage 
DM50,- Tel 06103 8 77 07 
1 Rep.-Buch VW Passat Olesei. B} 
80 DM40 -, 1 Bus-Maus.DM50 •. 
Basslautsprecher Membran aus Me 
lallschaum, DM40 -.06108 ■ 6 81 43 
2 Platten Camping-Kocher elektr., 
50 .,S'W-Monitor12".50 -. 1 Paar 
kr^allrote Damenstiefol Lack neu, Gr 
40.DM40-.Tel 06108 681 43 
7 Trachtenpuppen, alt. (keine Schild- 
kföt,)6WandtPllpr 1 Zinnpfordekopf, 1 
Messingteller, gehflmmprt, Bilder bis 
DM50,- 06102 '265 00ab20Uhr 
7 Einheiten Flohmarktanikel. |0 DM 
35 -, (Vasen Puppen, Zirmteller, Kora 
mik, silberschmuck, Müss»f)g,) Kombi- 

- kindorwag ,06102 > 2 65 00ab20Uhr 
Verkaufe Qistebett noch original vor 

• packt. Stuck DM 50-. 
Tel 06101 '66 16 76Steinhoim 
Da.-Fahrrad, silbergrau. 26 \ schrgu 
terorhaltnn, DM 50,-, Tel 06074 
2 77 62 
Ballonflaschen, verschied GroOen 
DM 10,- bis DM 20, . Damplentsaflor. 
DM 15.-, EinmachglftserabDM 1, ab- 
zugeben, Tel 06103 8 75 24 
Puppenwagen (grün), DM 20.-, 
Tischfunballm hujlzrahmen, 70 x 40 
30 Bugolbrottm Bozug30 -, 
Toi 06071 / 3 57 27 
2 Stühle. Teak, mit schwarzem Kunst- 
loderbozuQ. Stuck DM 10 • zu vorkau- 
ten, Tel 06104 ' 7 48 82 
Moullnex-Grillautomat m Glasschei- 
be DM 30 -, Moulinex-ToasterDM 15 
oloktr Warmhaltoplattof Speisen 
DM20 -. Tel 06071 ' 3 57 27 
BabykteldungGr 56—68/74.gut 
orh .Stramplorm J 0,-.Body2.-, 
Krabboldocko25.-DM, Botth m Nosl- 
chen20.-DM Tel 069 ■ 64 87 66 83 

Sia arraiohan mit diaaar hohan Auflaga auch dan latstad Winkal in 
uniaram Varbraittma«o*biat in Stadt und Kraia Offanbaoh. 

3 Zei|#n wr 13.- DM 
Mhll: BUlfSt. 

3H KTW-AagtbdU 
31 rrw-OMucb* 
Vt Haut-AngaboM 
ao Haut-0«niQlM 

MlatOMudii 
V«nnlttung*n 

311 WolinttngiUiwoh 
8 VcrUul* 
tA lUtMl/llnriahtunaan 

■•kltldung 
>Uuihalt»B«rtU 
Anttquitlton/Sdhmuoli 
Foto/ritm/Optik 

3C 
SB 

88 
BC 
BD 

BT iiinrrv/vMM«*kti<PBiii 
BQ Muitk-lDitnuMnU 

PlttUn/ODt 
Hobby/li«iuii/apeit 
CompUMrMnt ' 

BH AUMfOnUDd 
a KwilgatiMlM 

ZutauNlMn 
PfluiMa/OMMiiktduf 

TicnMikt 
VaimlMbtw 

BH 
BK 

6A 
BS 
» 
13 
10 
IDA MltithNii 

lOB ClrU|«Ml/VM«(BM 
IIA Uaftffaan QtiUBlw 
IBA Vwtana/Otlmtea 
I Anw-Vcrtwit 
lAia Auto-AalHMl 
1A3} CMHBpiitvMUfMng« 
lAM MMomd 
lAM m-auMatr 
lAM BMU 
II Muuia«Mtell 
17 HtiMMUMiCM 
la WiSMBO.- 

Bestellschein 
für oino private Kleinanzolpo Im 

miUwochH in cloi OI''KKNBACll-POST und in allen von 
iinw vnilogton IloiniHlzoitunoon und Anzeinonhlat- 
tnin am KtscIioinunyHtag 
Dioson HoBlollscliGin {jobon Sio am besten noch heute 
in unBoioi Cioschäftsstelle ab oder senden Ihn an: 
OKKliNHACII-POST, Anzeigonabteiluna, Postfach 
100263, 63002 Otfenbach. 
Sie können uns natürlich auch anrufen: 069/80 63-366 

 " 

Rubrik-Nummer 

bis 3 Zeilen = 13.- DM 
bis 4 Zeilen = 14 - DM 
bis 5 Zeilen = IB.- DM 
bis 6 Zeilen = 16.- DM 
bis 7 Zeilen = 17 - DM 

je weitere Zeile 1.- DM 
mehr. Chiffre-Nummer 

wird als zusatzliche Zeile 
berechnet. 

Bitlo doutlich ausfüllen. Pro Zeilo 29 Buchstnbon inkl. Punkt, Komma und Wortzwischenrävimen. i 
I 

I I I     I I   II III! 

L IIIIII I II I I II II II I II 14 

I I I II I 11 I II II I  

LL I I I I I I I I I I I   I I I I I I 

MIM I I I II I I II I I I 

II II I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I 

II I I I Ii I I I II Ii I II II Ii I Ii  
Nut bei Chiffreanzeigen: 
O Ich hole die Zuschriften ab (-f 4 - DM) 
O Ich bitte um Zusendung der Zuschriften -f 8 - DM) 

Name, Vorname ^ I I I ^ ^ I I I 1 I ^ I 

Strane, N. II  

I i I I' I I I I I' I; I r r I I r ¥, 

I •> 
jM 

 I I I I 

 I I I Ii; 

PLZ/Ort 

Der Detrao 

IIIIII II  

O liegt als Veriechnungsscheck bei Kto.*Nr. 
O soll abgebucht weiden 
(Keine Rechnungsstellung) 

BLZ 

Bank 

Bett. Llmba, \ .90x90. mit Matratze 
da/u Schreibtisch, Limba, 90x50. zu- 
sam 49, Selbstabholer Toi 06108 

7 26 21 
LelfheltTepplchkehrerDM20 Hy 
drogef m f^aimeu Lavast DM50.- 
Zt Antenne neu defekt DM 20 - Tel 
06104 6 26 230 6 26 24 
Ubergardlnen-Schalt.Fertigmaß 60 
cmbr .240cmh ,Farte Qfun-mei 
DM40 ■ Toi 06106 1 33 82 
Software lur Sharp PC 1403 PC HoT 
habo wo'tvolle kaufm Soltw.»ro, dir 
ich tausche od lur DM 50,- pro Pgm 
verk , Tnl 06104 6 10 59 
FahrraddechttAnder 2 Rndor i Aut< 
m nogennnno, DM45,-, Tel 06'.> 
86 10 87 
Wohnungtauflötung:div Mobolu 
Krimskrams zu verschonkon odor bfs 
DM50, , Sa 9 7 ,10-16Uhf.OF 
riutstr 33,1)01 Michel 

Sicherheit auf 

allen Wegen 

1 alter Fleischwolf Aloxandor-Work 
(S)DM25 1 schw Ballkleid. Qr 38, 
DM50.-.Tel 06104 4 12 90 
Karton mit Damenkleidung. Qr 38/ 
40. Hosen. T-Shirts. Röcke. Loggins, 
usw ,40Teile.DM50.-.Tol 06108 / 
7 83 56 
Matratze m RoDhaarauflago, 
130 X 200 rn. zu vorschonkon. Toi 
069 88 77 92 
Erntezelt'EInmachzeltl Diolo 1000 
orig "Wock"-Qlrtsor. 1.5Ltr(m6Gr 
Pack für DM 9,-. Großmongo VB, 
Toi 06103/8 82 97 

//Ich bin dafür... 
. daß Fußgänger aktiv zur 

eigenen Sicherheit im 
Straßenverkehr beitragen. 
Bei Dämmerung und schlech 
ter Sicht sollte man daher 
möglichst helle Kleidung - 
am besten mit reflektierenden 
Anhängern oder Aufklebern 
- anriehen. Schließlich kann 
man sich gerade als Fußgän 
ger sehen lassen." 

Gatkoctier, 2-llnm . 3 Kg Ci.islUiscIio 
?o(ulllu. Druckmindererzus DM50,-. 

ol 06103/2 85 83 
Rucksack m Trngcgosloll 35.-. Sleti- 
lampo45.-.Couctiliscti45,-. Phono- 
lisch 20,-, Stntilsctirnnk ni Hangotegi- 
slor 50.-, Toi 069 / 85 28 39 

3,(Ä 

2 schwere Clubsessel, oins Armleh- 
nen. braun/bolgo. Roson-u Ranken- 
mustorfur DMbO.-abzuholon, |e I Rol- 
lo zurop .Tel 06181 ' 5 55 71 'BG 

1 Rolle Nato-Dratit, NP 01^ 200 - lur 
DM50.-/uverkaufen, Tel 06074- 
9 59 38 
12 Karten Das alte Dresden 30.-. 12 
Karten Dresden, 30.-. alles Größe 
18 X 23.5cm,Tel.06104/4 12 90 
Hochstuhl, von Geuthor mit Silzvor- 
kleinerung. 50.-. Reisebott. 45. -. 
Desinlektionsgorat. 40.-. Flaschenwar- 
mor.15,-,Tel.06182/688 75 
18 alte Postkarten )o DM 3 -. z 6 
Konstanz. Born, Worms. Basel. Nürn- 
berg u andere, Tel 06104/4 12 90 
JungeOamenkleldungGr 36/3610.- 
bis 50,-. Krnderlullbelt I Urlaub neu 
20.-. Kindorsitzgruppe Holz 50,-, Toi 
06104/6 26 23o 6 26 24 

D«t a«««>bl>cK»A 0*wn«.h«r 

GESCHÄFTLICHES 
Medlzlnlsctier Fußptloger, HausBot' 
vice, Tel. Torminvoreinbarung unlor 
06104 , 4 47 45 

Wtictieictileuder, 3 kg Passung. 
1400-Tour. DIwI 50 ■, Dia-Loinwandmil 
Slaliv, 130 X 130cm, DM 15 -, To! 
06103/31 16 53 
Spezialbadeanzug I Brustoperierlo 
Frauen. Gr 42,CupB.blau, neuw . 
DM 30,-. Tel 069 / 03 45 66 ab 14 Uhf 

Kaule bar: Alte Gemälde, Rahmen, 
ganze Nachtane 06102 / 3 72 69gcw 
SOt^DERPREISE GARTENHOU 
zB Slicksel.6 X 30cm..ibDM0,69 
32mmHolillioson,50 x 50cm, ab DM 
5,95, Blumonkaslen.58 x 58cm, ab 
DM 14.95. Sichlschul/Ztiuno. 
180 X 180cm. ab DM39 90u v m 
Fordern Sie unseren kostenl, Kata- 
log an oder besuchen Sie unsere gro- 
ße Ausslellunu. aucti sonntags von 
13-17 Utir geöffnet (keine Beratung, 
kein Vorkaut) Wir freuen uns aul Sie! 
HOLZLAND BECKER, Obertshausen 
an der B 448.06104 / 9 50 40 

Plialaenopsls-Orclildeen. blühend 
DM30,-. nichl blühend, DM 10,-,Onci- 

i dienDM20,-.Tel 06182 / 261 09 
Mumlen-Sctilalsack gereinigt, DM 
50,-. WSschestange I. Bad, DM 8,- 
Lampe rot m Ctirorn, DM 20,- 
069 / 84 32 00 

Tel 

Schwlngtestel Belag schwarz/bund 
DM 40,-, neue gelbe Lenkradhulle DM 
8,-. ArnigaJoker 1/92-12/92|eDM2,-. 
Tel 069 / 87 39 75 
Jugendl, Sctiaukelstutit, neuw . mit 
Sitzkissen, DM 30-, 2 Nachttischlam- 
pen, Klelertuß, Leinenschirm, je DM 
10-,Tel,06106/99 02 
4 Reifen 175 SR lur Opel Rekord aul 
4Loch-Felgon S'^iJ 14 Fulda Diadem, 
sehr guter Zustand, DM tO.-/Sluck, 
Tel 069 / 83 68 78 
LNB für Astra SAT Anlage, neu, DM 
50-, Fernseh 2-Getate Verstärker, NP 
DM120.-lurDM50.-zuverk.,TBl 
06103 / 8 77 07 
Herrentitirrad, 28", 5-Qang, Silber. 
DM50,-,Tel 06182 / 20 01 56 

Ich riume meine Scheune aufl 
Alle Möbel u Klavier zu Flohmarkl- 
P'eisen Antikhof Drelelch, 
Tel 06103/669 70 
Verk. gut gebr, Waschmaschinen 
mllVollgaranlle,z.B AEGab98 -, 
Miele ab 110.-, Kuhlschränke/E-Herde 
ab 50. - usw , L^^lerung Ire! tHaus 
t»069/38 71 57,Fa WMZFtm 
Gebr, Haushaltsgeräte billig zu verk 
z B Waschm , Waschelr ,KUhl-u Ge- 
Irierschr., Geschlrrspulm , Kuchenmo- 
bei. Spule, E-Herde,Gash.,u v. m . 
Tel 069 / 85 49 53 
Latten, 24 x 48 mm, rauh, roh, bis 1,75 
miang. m/DM 0,39bei HOLZLANO 
BECI^ER, Obertshausen, an der 
B448, Tel. 06104 / 9 50 40 
Kaufe laufend Waschma,, Kijhlschr. 
E-Herde, Trockner usw., auch delekle 
holesol ab 069/38 71 57,Fa WMZ 
Laminatboden ab m'/DM 29,75 
8 mm stark, versch. Dekore, melamin- 
harzbeschichtelca. 128 x 19 cm, bei 
HOLZLAND BECKER. Obedshausen 
An der B 448, Tel, 06104 / 9 50 40 

Alufelgs m, Barellung I. Fahrrad 27 
1 '/4 (28-630) I. Heusenstamm I. DM 
25,- 
zuvark .TBl 06104 / 6 10 59 

Ein neues Gesicht lür Ihre Wohnung 
Malen - Tapezieren • Renovieren, usw 
Fa. Wagner a 069 / 87 39 35 

Pflanzen f,d. Qartentelch v. Hobby- 
gärtner, Sumpigladlolen, Gauklerblu- 
men usw., DM f,50. Tel. 06108 / 64 42 
BabysachenGr 56—86,Taulanzug, Badewanne, Hauck Bauchtrage, 
WInterfuOsack, von 1 ,• bis 50,- DM 
Tel, 069/89 85 27 

Kaule 
BrlalmaiHan und Mttnzan 

Zahle Spilzenpreise 
Briefmarken- u. MUnienlachgtichllt 

Werner KOnnel 
Grone Marklslraße 47 

63065 Ollenbach. T 069 / 88 37 39 
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..»ngen ca M000 El"wo^oe^ 
-cgt sudl von Frsnitturl ver»ierir8' 

im Rhein Matn-Geö«! Eme 
Ausgewogene Infrastruktur bestes 
SchuiAnget»! vie>e Sport' und 
P'tizeitmögfictikeiten und -nteres- 
^.»mps Kulturangebot laöen em 
Wlllkotnmtn In Langtnl 

Kleine Privatpension bietet Aushilfe 
" 3 St.H'ag) koslenloso Übernachtung 

"n 1- odor 2-Zlmmor-Appartornont 
uiuch mit Kind) Tel. 06104 / 7 23 35 

Dio Stadl Langen sucht /um 1. 10. 1994 für die neu goschnffone 
Leltstelle Älterwerden elne/n 

Dipj.-Sozialpädagogin/en oder 

Dipl.-Sozialarbelter/in 

mit gerontologischer Zusatzqualifikation 
Der/m Leilstollenintiaber/in wird die Leitung der Zentralen Inlorma- 
tions- und Berntungsslelle für Sonionnnen und Senioren der Stadt 
Langen (ZIBS) übertragen. Dem ZIBS ist das Zentrum lur Gemein- 
schallshille und das Sactigebiet Ollene Altenliille zugeordnet. 
Als zentrale Koordinierungsstelle der Altentiille umlaOt das 
Aufgabengebiet folgende Bereiche: 
• Aktualisierung und Fortsctireibung des Senioren/Innenkonzeptes 
• Initiierung neuer Formen ganztioitlictier Altentiille 
• Iniliierung und Förderung von Selbsitiillemaßnahmen und Eigen- 

engagement 
• Beratung und Inlormation von Sonioren/innen und deren 

Angetiörigen, (Weiter-)\/ermiltlung von Hilleleislungen 
• Förderung der Zusammenarbeit versctiledener Träger der 

Altenhillo 
Koordination der Angebote 
Federfuiirung in der AG Altentiille und Mitwirkung in weiteren 
Gremien 

• Verstärkung der Ötlentliclikeitsarbeit 
Erstellung eines Senioren/innen-Ratgebers 

• Entwicklung von Kursangeboten und DurctilLilirung von Fort- 
bildungsmaßnatimen 

• Venftraltungsrnäßigo Abwicklung der anlallenden Aulgaben 
Von den Bewerbern/innen werden metirjatirige Erlatirungen in der 
Altentiille erwartet. Neben Factikompetenz sind weitere Anlorde- 
rungen Organisations- und Koordinationsgesctiick, Initiative und 
Kreativität, Fälligkeit zur Teamarbeit, Fütirungskompetenz und 
Verantwortungsbereitsclialt 
Die Stolle ist dem Sozialamt zugeordnet und wird nacti BAT IVa 
vergütet 
Die Stadt Langen möctite durcti eine Erhötiung des Frauenanteils 
in allen Bereictien und Positionen, in denen Frauen z. Z. nocti un- 
terreprasentiert sind, einen Beilrag zur berutlictien und gesell- 
sctialtlichen Gleictislellung der Frauen leisten. Bewerbungen von 
Frauen sind destialb besonders erwunsctit. 
Anerkannte Sctiwerbetiinderte worden bei gleictier Eignung be- 
vorzugt berücksictitigt. 
Itire Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zum 25, 7, 1994 
an den ■ Magistrat der Stadt Langen 

Haupt- und Personalami 
Sudlictie Ringstraße 80 
63225 Langen 
Toi 06103/203-210 

odor 203-115 

Biete gut bezahlte Tätigkeit mit Naturkosmetlk, 
bei freier Zeiteinteilung, 

Schulungen werden gestellt. 

Telefon 06142/5 27 53 

Spende 
Blut! 

BLUTSPENDEDIENST HESSEN 
OES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES 

Suche für Privathaushalt deutsch- 
sprachige zuverlässige Putzhilfe, 
mogl aus Dieburg, donnerstags v, 
14,30 - 16.30, ab Mitte Augusl, Of^ 
15.-/Sld, Toi 06071 / 2 14 52 

GARNV 
SICHERHErTSTECHNIK 

Als führendes Unternehmen unserer Branche fertigen 
wir seit vielen Jahrzehnten Produkte der Sicherheits- 
technik für Banken und Sparkassen. Unsere Marktbe- 
deutung verdanken wir in hohem Maße unseren qualifi- 
zierten l\/lltarbeltern und Mitarbeiterinnen, 
Zum frühestmöglichen Termin suchen wir eine 

Teilzeitkraft 

für 6 Stunden täglich. Bei Bedarf sollte die Bereltschaft 
zu Mehrarbelt vorhanden sein. 
Ihre Aufgabe wird nach der Einarbeitung die Erstellung 
von Lichtpausen und deren Venwaltung sein. 
Wenn Sie zwischen 35 und 45 Jahre alt sind, bietet sich 
Ihnen eine Interessante Möglichkeit des Wiederein- 
stiegs In den Beruf, Wir era/arten Flexibilität und eine 
zuverlässige Arbeltswelse, 
Fühlen Sie sich angesprochen? Dann senden Sie bitte 
Ihre aussagefähige Bewerbung mit tabellarischem Le- 
benslauf, Zeugnissen, Lichtbild und Angabe Ihrer Ein- 
kommensvorstellung z, Hd, unseres Herrn D, Wolf, 

GARNY Sicherheitstechnik GmbH 
Personalabteilung 

Dreielchstraße 12-16 • 64546 Mörfelden-Walldorf 
Telefon 06105/9 39-130 

Hotel-Restaurant 
Sonnenhof 

Mitarbeiterin für 
Receptlon 
ab sofort gesucht! 

Arbeils/eit: Mo.-Fr,. 6-15 Uhr 
Englischkenntnisse erforderlich, 

Bitte melden Sie sich bei Frau Braun! 
S (06074)4 89-0 

Sicherheit auf 
allen Wegen 

"kh bin dafür... 
... sich alle Verkehrsteilnehmer 
vernünftig miteinander verständi- 
gen. Nur wer seine Absicht 
rechtzeitig und deutlich zeigt, 
gibt den anderen eine Chance 
richtig zu reagieren. Auto- und 
Motorradfahrer sollten daher 
zum Beispiel vor einem Rich- 
tungswechsel lieber zu früh als 
zu spät blinken, Fußgänger und 
Radfahrer sollten mit klaren 
Handzeichen verdeutlichen, 
was sie vorhaben, 

Johnson - Chu, Auizubild»nd»r 

Ihre Berultgeoosswischaft 
und der 
Deutkhe Verkehrssicherheilsrat 

dalli 
I) A t t I W F R K I 

k o I p t ■ r t I > <. « 

Wtr sind oin unnbhnngigos, oxpnndiprondos und /ukunftsoiionttprlps 
r-«m»lionuntnrnphmon mit cn 1600 Miterlwitorn im DrnilAnrtoreck BpI- 
qipn. Niodorinndo, ttundosropul>lik Deutschl«nd Unsorp Schwprpiink 

tn liogon im Vortrieb und in der Fertigung von Kor^Hupflogomillnln, 
Duflwrtssprn und Hnushrtltsprodukton 

Zur Verstärkung tinsofps Verknulstnams tm Oerirk Hnnau Oflpnlmch 
suchpn wir l>aldmogltchst ofno'n 

Außendlenst-MItarbeiter/ln 
für 3 T nge/Wochp, die/dor dio Werbung uiid die «ntallondon Sorviconi 
boiton der von uns vortnobonnn frodukto, in vorschiodonon Vor- 

brnucfiormftfkten. uborrMmmt 
Sie orhnllen oin lostes Monnlsgofiült und /oitgomnRo Spesen Kino 

grundltcho Fiinuboitung ist gowrthrleistot 
Wu Irouon und aul Ihio Bewerbung Diese erbitten wir mit vollständigen 

UnterIngen (Lebenslauf. Zeugniskopien und l icfMbild) an 
DALLI-WERKE Wüsche- und Körperpflege GmbH & Co. KG 

z. H. Fmu Fletch • Zwelfaller Stmße 120 • 52224 Stotberg 

OTTO 
Mftn Winu- i\t Siihiiit lUmlu-ii Siii Sfiunuhvr | 

/U.S'.V lu iii ihf h h sflu i i1i>l\i;rt'u h div Uiin n 
:\arnltii in hiut nhuii: A h thinuil\ lucmr 
SUiikt n luwfi nui tfuinvf \fh(U\kniff 
vnhmilcn. t \ n i:if mu h. > uulilir 
lU uw :u sirlh n ( mi Imhc tt h iui\ nwincni 
W'ollfivu hüll vim (>ni> Wüii iui^fiuur }ioiuit hi" 
Iht <)iu< Vvnttiul ftltinlnoiurlu h 

so «n/« h in 
ft 12I iinnrn 

Hitlu n Stc im hi tuu h hiwn sw an cint i iil\ Xi'enlurlcilerin? 
thinn rufen Sir />irrr an. 

I mu Wrilmhrr. Irl.: 027! /M SH 07. M 17 l hr / mu llollmrirr, Irl.. OftlSI / 5 5A <V. 17-21 ( hr 
(hier u hrrihen Str m««,' 

Oa(i\rr\an4l. 22172 lliimhurj>, \hi. \H Sti-.\fJ 

Machen Sie das ja nicht 

MIT Ihrer Brille! 

f:in WofkstoM mit ,r-orin G<Mi.ii:hr)is sortjl soM cmiuor /pit in unsniom 
Geschalt fui I uroio Oioso suporolaslisrhe und extrem leichte Titanlo 
giorung mit sügeiunnlj»n MtMnotv-l 'leKt l.iHt steh un Allt.u}sl('l)en .uich 
durch stärkste nel.^stung nirht .uis der f assunq brin()on Punktlicti 
/um Beginn der Sommer , Aktiv und Sporlsaison hciheti wir lur Sie du» 
komplette ..TItnnflox-Kolloktlon' Ind. der verschiedensten Son- 
nenbrillen /u günstigen Preisen hereitqnslrllt 
Oh modiscli oder klassisch sportlich «xler elegant eiru» Kollektion dio 
gerade aktive^ indivKiuelle Mnnschen fnit dem üespuf lur LeichtigkjMt 
ufid Sttap.»/u'r1ahi(jk(»it intorp-^••.uMon wifd (^eson(l(»rs lunvoi/uhehon 
sind dir (»xtuMn roluisten 1 assufigen im Kindeil^etoich 
Schauen Su» di^li hei uns heren>, wii hei.Ucri Sie gerne unvfMlundin h 

CHD CKD CK3 CKD OO CHD aO aO CX3 OO OO CHD 

I,i;iBNlZSTH Ib 

KKZ AI,Ti: I.INDt: 

63I.S0Hi:USr.NSTAt^M 

S0 61 04 'B55« 

THOMAS GRETSCHEL 

{£ar^enQ*2dtun0 
BCELSaACHDI NACHRiamiM i»NOIW uw» tOlffCM 
• ■••I» ■■iiiiiiiiiaiiiciM ■laii« eMieeii 

Wir suchen 

zuverlässige Träger/In 

für Langen und Egelsbach 

als Ferienvertretung 

Näheres unter Tel. 06103 / 2 10 11 

INTACT - Oeiitst hl.Huis Nc 1 tm WanfU'n,iijst.ujs( ti rn.u ht s 
moglirh In iMncrn h.ilb«'n T,^^» «nsfM/rn uns»>rp lnsl.ill,ili»nn 

ll>ro .ihKCiiul/to Wnnnr dur( h rtrsr QualitAts -Stahl- 
Cmall-Wanne 1/ H KAt DI W( II in ihrrr Wunst hf.i?he Das 

INTACT Verf.ihrpn ist oinrnaliK und diirc h Bundospatcnt 
^J«'S( hiit/l UfisiM Mnstrrlirtnrh hirtrl dtf' 

Si( fiiMhnl piruM ♦»l>onso t.ii ltm,»nr>iS( lu»fi wir 
d.UJPfhalten hMstun« 

Beste Referenzen. 
^ 0 « " l^ulon Sie an • wir berntün Sio 

Mei«lcrbe(riel) in vielen 
Städten 
der BRD INTACT/J» 

BAD-SERVICE GMBH 

tUlalländer Str, 9 
60598 Frankfurt 
V 069/68 30 54 

anao 
Fiat Panda, Die tolle Kiste. 
Mdietli, Otfenlhal, 06074/50064 

Bedienung 
für unser Bistro gesucht (Feslan- 
Stellung) Tel 06103/6 56 04 ab 
18 Uhr, 

Heizungsbau 

Ol+Tank 

""Service"" 

jaton 3i-ruvi/^ 
'3(»i8 30Uh' [)«nita9-rfH»Q BjOiSOUTv 

c REDKEN 

STELLENGESUCHE 
Zwei Junge Frauen auctien Putzstel- 
lo in Dioburg oder Ikflunslor Tot 
0615t / 89 83 64 

GESCHÄFTLICHES 

\p.f^ Hustjvrun.t 
"Miccar, S'ngr» 

Vorkaut Hoparntiir u AFP In/ühlungnahmo "r#\r ■ 

TRESORE 
H*liung»r*g«lung und Th»rmotUtv«ntil« HMtOI DMMI Motorvndl« 

Dieibei 
I n (I i VI (t u i* II e 1 ö ü u n • 
})en, komplelt mil 
aulomatlsiher Kelüf- 
tun^, Hei/UHK und 
B e s c h .1 (t ü n K. 

^fl 

Planung • Statik 
ß a u an t r a g 

üeihei 
Wintergartentechnik 
Waldslrafie H>b 
b ;n 2 ß Dietzenbach 
fnn: ObU 74 / .) 3 1 57 
fax: Üb074 / 450 10 

Büromöbel Immer günstig neu und 
gebraucht nb Lager, Tel 0G151 / 
37 25 32 • gewerbl. 

GRATISPROSPEKT 
06103 • 4?316 

FISCHER . LANGENER STR 27 . 633?9 EGELS8ACH 
—• aucn MitnahmemafVl zu Mitnahmepreison —• 

ZEITUnCSLESER 
CVÖlACtt 

STADTHALLE LANGEN 

GUTSCHEIN 

gegen Einsendung dieses 
Absctinittes ertialter Sie 
KOSTENLOS unseren 

SPIELPLAN 
für die kommende 

THEATER-Salson 
und das Programm 

KINDER-THEATER 

sowie weiteres lnfo-l\^aterlal 
über Veranstaltungen In der 

STADTHALLE LANGEN 
SUdllctie RlngstriOe 60 

63225 Langen 
Abiender nicht vargassen I 

STADTHALLE LANGEN 

Hier wird so richtig Geld gespart!! 

Attraktive Neuwagen mit Tageszuiassung 
zum Top-Preis 

RaniultCtlo 1,2 .^Cirlbe", sctiwarzmet., 
Glassctiieludacti, Color, Netwilampen, 
Sondertack etc., 40 kW, 0 km 

letzt nvr IHM»,-* 
Renault Cllo HL 1,2, rot, Servo, Alrbag, 
Seltenautprallscliutz, Guitstratter etc, 
40 kW, 0 km letzt nur 17.7D0,-* 
Rmwlt Cllo RN 1,2, blau, Senn, Alr- 
bag, Zentralverr, Color, Nebellampen, 
Seltenautprallsctiutz etc,, 40 kW, 0 km 

letzt nur 1L600,-' 

Riniutt Cllo RN 1,2, türklsblaumet., 
Seivo, el. Fenster, Zentralverr, Nebel- 
lampen, Alrbag. Color, Seltenautprall- 
sctiutz etc., 40 kW, 0 km 

letzt nur 19,S00.-- 
Renault Cllo RN 1,2, blaumet., Strg , 
ServQ, Stereo, Color etc., 40 kW, 0 km 

letzt nur 2D.400,-* 
Renault 19RN1A rot, Strg., Servo, Alr- 
bag. Nebellampen, Color etc., 1,61, 54 
kW, 0 km . letzt nur 22J00,-* 

Renault 19 RTIAdunkelrotmct , Strg , 
Servo, el. Fenster, Zentralverr, lÄlour- 
polster, Nebellampen etc., 1,81, 54 kW, 
0 km letzt nur 24,200.-* 
Renaull 19 RT 1,6 .Umlted", igJIsblau 
met., Strg., Alrbag, Senn, el Fenster, 
el Glasschlebedacli. Alurider, Zentral 
verr, Nebellampen, \felourpolstcr etc , 
1.81, 54 kW, 0 km |atzt nur 2S.30a-* 
' Alle Preise Inklusive Übertührungs- 

und Zula:'.sungskostenl 

Rücknahme Ihres Gebrauchten zu einem fairen Preis 

Leasing/Finanzierung durch die Renault Bank möglich 

renmiitvditraqshAiioler 

Wir bringen Sie in Bewegung. 

RENAULT 

DIETZENBACH 
Juttu*-v.-Lleblg-Str. 2 a 
Telefon 06074/24048 

,v 
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Wachstum bei Luithansa 
AirPlus. Immer mehr 
Unternohmon nutzen 
lur die Abwicklung 
von Geschftllsreisen 
die AirPlus Service- 
und Kreditkarte 
Die solide Vorarbeit 
des Außendienstes 
/u ergan/en ist Ihre 
Aiitgabe bei uns 
Ready for boarding . .. 

Wachstumsklima! 

Lufthansa AirPlus 

Vertrieb Innendienst 
Für neu-akquirierle Firmenkunden ist es beruhigend zu 
wissen, daß es unseren Innendienst gibt: Vertragsfra- 
gen? Produktentwicklung'' Abwicklungshinweise? Wir 
helfen schnell und präzise - lieber telefonisch als per 
Brief. 
Ein Fall für Sie'' Spaß an Beratung, kaufmännische 
Ausbildung. Lernfähigkeit und Englischkenntnisse - 
das zählt und zahlt sich aus. Jetzt liegt's an Ihnen: 
Unser Team, moderne Arbeitsplätze und faire Führung 
erwarten Sie: 
Anette Bulle - Leitenn Vertneb Innendienst 06102/ 
Lufthansa AirPlus. Postlach 15 52, 63235 Neu-Isenburg 2 04-4 20 

Am Rande der Rheln-Maln- 
Metropole Frankfurt 

befindet sich praktisch im Grünen 
gelegen Ihre neue 3-2i -ETW mit 
ca 76 m? W(l und einem Ktz-Stell- 
platz Alle Vorteile, die Ihnen diese 
Toplage bietet, werden für Sie rea- 
lisiertar für nur DM 275 ODO.-. Ver- 
einbaren Sie noch heute einen Be- 

sichtigungstermin 
Ttl. 061731 eoe-260. H«rr Marx 

auch Samstag von 10.00-12.00 Uhr 
Immobilien Qvtrlltrhaft mbH der 
VX Frankfurter Volkdbank 

VERMIETUifiEN 

vyY\enicon 
tONIAI llINtlN 

Im ^ugo unsoror t xpansinn suchen wir /um truhostmoglichon Eintritts- 
tormin nino kontaktlrcurtigo und tatkräftige 

Mitarbeiterin 
auf Halbtagsbasis 

für unser Voftriobshuro mit 
• PC-Konntnisso in Toxlvpfnrboilung 
• Englisch-Konntnisso und einem guton Umgangsion am Tolefon 
boi einem angemessenen Gehalt und interessanten Sozialleistungon 
Ihre aus.sagefahige Bewerbung senden Sie bitte an Herrn Jürgen Nin- 
nemann. MENICON GMBH. Odenwaldring .t4. 63069 Offenbach am 
Main 

Seriöses Unternehmen der Bau- 
branche sucht zuverlässige 

Maurer 
zum Bau von offenen Kaminen 

sowie 

Offensetzer 
evtl auch für Fliesenleger geeig- 
net, 
für Dauerstellung FS Kl 3isterfor- 
derlicfi 
Bei Interesse schicken Sie Ihio Be- 
worbungsunterlagen bitte an 
KABE Union-Bau Frankfurt 
GmbH. Lammerspieler Str 106, 
63165 Muhlf>oim/Main 

6ELDVERKEHR 

PrIvatOarlthtn ab DM 10 000 mit ZIni- 
varlillllgutissDrogramni tilr Mlitir und 
ElganHlmir. Subvanllonlarta Sondar- 

kondlllonan bis BOO 000 auch tOr Hipo- 
Umtchulungen und/oder Nauanwarb. 

I vl. I)6IIM / 7 91 Nl. I u\ 7 46 <)<* 

VERMISCHnS 

IMMOBILIEN 

. Dietzenbach-Steinberg ! 
Achtung . . . 

. . . Selbstnutzer und Kapitalanleger !!! 
Der B.iubnginn lur cliosos .ittraktive Wohn-Ensomblo ist bereits erfolgt 

ETWs von cn 21 m-' - ca 96 in-' Wtl. teilweise im Maisonette-Stili 
Günstige Kautpreise. i ü 

1-Zimmer-App., KP DM 184 174,- 
2-Zimmer-ETW, KP DM 232 283,- 

5 Jahre Mietgrirantie • prolessionelle Hausverwaltung, laBnuqualitat 
Immobilien Gesellschaft mbH der Frankfurter Volksbank 

Telefon 06173 / 808-280 

jliyyyjL^ 
Taunus-Perle In 

Friedrichsdorf/Burgholzhausen ! 
4-Zi,-ETW mit ca 99 m^' in sehr ruhiger | 
Fcldrandlage Die Ausstattung laßt keine i 
Wunsche offen Miele-Einbaukuche, i 
Wintergarten, Gasle-WC mit Dusche, i 
Garage. Stellplatz und. und. und zu | 
einem Kaufpreis von nur DM 451 SSO.» | 
ohne zusätzliche Maklef Courtage, Ver- 

einbaren Sie schnell einen ' 
Besichtigungstermin 
Tel. 06173/808-423 

auch Samstag von 10.00-12.00 Uhr 
liimtobllltn acavlUehaft mbH der 
YX Frankfurter Vulk<)t)i»nk 

ti 
KmOufinimois iauin 

Ain Rathous 4 
63477 Maintal 
lelefon 06181/45881 

Eritklaaalge Elgentumiwohnung. 
185 m2 großzügig autgeteilte WH.. Ein- 
bauküche. Kamin, große Sonnenter- 
rasse. Gartenanteil, Garage. la-Zu- 
stand, im gepllegten 4-Fam,-Haus. 
Kurzlr. Ire), In Dreieich-Götzenhain, KP 
nur DM 759 000 -111 SCHAFER & 
PARTNER Immobilien GmbH, Tel. 
06151/2 69 83 

Wer zuerst kommt, 
mahlt zuerst 

Für Kapitalanleger 
und Eigennutzer 

Neubauvorhaben 9-Fam,-Haus 
In Rodgau-Jügeshelm 

In einer Toplago verkauten wir 9 
ETWs2 und 3 Zi . ca 45 bis 76 
Die Ausstattung laßt keine Wun- 

sche otten. z B. 
2 ZI., ca. 55 m2, DM 278 400.- 
3 ZI., ca. 75 m2. DM 376 100.- 

Fertigstellung ca Juni 1995. 
Anderungswünsche können noch 
berücksichtigt werden Vereinba- 
ren Sie mit uns einen Termin zur 
Besichtigung des Grundstucks. Sie 
werden Begeislen sein. 

Tel. 06173/808-423 
auch Samstag von 10-12 Uhr 

Ininioblli«n 0««f>IUehaft mbH d*r 
V X Frankfurier V(>lksbiitik 

iiil rtJijJ. 

Hellseherin-Wahrsagerin. Lobensbe- 
rntung. Handlesen. Gegonw . Zukunft, 
treffsicher viele Referenzen, Tel 
06106/6 19 59 Qow 

Offenbach-Stadt 
3-2KBB. E BK, ca 78 m? 

1361 - 4NK4.Kt 
Heusenstamm 

3-ZKBB, 2-FH, Garlen. Garage, 78 
m«'. ruhige Lage, an älteres Ehepaar 

1080-4NK+Kt 
GUNTHER IMMOB. « 06104/4 41 74 
Heutenstamm. Laden. 57 m? 

1480.- NK 4 Kt. 
Dietzenbach. Laden 30 m? 

700.- ♦ NK ♦ Kt. 
GÜNTHER IMMOB. S 06104 / 4 41 74 

Ihr Partner für 

umweltschonende 

Energie 

Achtung! Achtung! Achtung! 

Sie erreichen uns ab sofort unter 

neuer Telefon- und Faxnummer 

Tel. 06104/95 19-0 • Fax 06104/95 19 19 

Gasversorgungsverband Obertshausen 

Zuständig für Dietzenbach, Heusenstamm, Rogau 1, 5, 6, 
Mühlheim 3, Obertshausen 1 + 2 

63179 OBERTSHAUSEN • RINGSTRASSE 4-6 

Wir machen Träume wahr 
Rodgau-Jügeshelm 

Luxuriöse DHH 
ca. 159 m? Wfl. ca. 77 m- Nfl auf 
einem ca 371 m-'' großen Grund- 
stuck mit modernster Architektur 
und gehobener Ausstattung ^u ei- 
nem Traumpreis von nur DM 
789 000.-. Baubeginn Juli/August 
1994 Termin zur Grundstucksbe- 

sichtigung unter 
Tel. 06173/808-423 

auch Samstag von 10.00-12.00 Uhr 
Inimoblllvn 0»«rllarhan mbH der 
VX Frankfurter Volksbank m 

Dietzenbach-Steinberg 
Gul geschnittene 3-2i -ETW, 78,4 m^, 3 
CG, Dachterrasse, Neubau, Fertigstel- 
lung Anf. 95. letzte Wohnung in moder 
nem Wohn- und Geschäftshaus. TG- 
Platz, DM 390 480,• (keine zusatzliche 

Proviston) 
Offenbach 

Schicke 2-, 3- und 4-Zi -ETWs. tn park- 
ähnlichem Wohngebiet, gehobene Aus- 
slaltung, im 8-FH. NB, Fertigslellung En- 

de '94 ab DM 263 000,- 
Dietzenbach-Steinberg 

Dachstudio. Traum in Weiß, große Dach- 
terrasse, 75 m? Wll + 24 m-' Sludio-Nll 
in 3-FH, NB-Erstbezug, Pkw-S!ellplatz, 

DM 350 000,- 
BAUEN 4 WOHNEN Immobllltn QmbH 

Ttl. 06074 / 2 43 06 
(auch $a./So. bit 13 Uhr} 

VERKAUF 

Sonderangebot 
Fabnkneue Elektrogeräte, zum 
Teil mit kleinen Lackschäden, zu 
Niedrigpreisen bei voller Werksga- 
rantie und Selbstabholung abzuge- 
ben Herde, Wasch- und Trocken- 
automaten. Kühl- und Gefriergerä- 
te. Geschirrspüler. Staubsauger. 
Bugelautomaten. Dunsthauben. 
Einbaugerate 

Lager Waldacker 
Rödermark-Watdacker 

GoethestraO« 20, Tel. 06074 / 9 86 S7 
Verkauf donnerstags v. 14 30-18 Uhr 

samstags von 10-13 Uhr 
Auf Wunsch liefern wir alle 

Elektrogeräte kostengünstig an. 

MUFtESUCHE 

KAMINE • KACHELÖPEM 

Kaufe altes Porzellan. Postkarten. 
Gemälde. Bucher, 
BAUER. Telefon 069 / 55 59 98 

TIERMARKT 

und Großen an verantwortungsbewuß- 
te Hundefreunde zu verkaufen 24 Jah- 
re Hundezucht und Pudelsaton. Tel. 
06108/7 27 54  
Kleinste Hunderasse der Welt! 
0.5-2.5 kg, Chihuahua-Welpen. 
Tel, 06082 / 30 24 3 92 23 

0/e Mr. f 
für <' Kamlnm 

• KaehMöfmn 
• Kachmikamlnm 

Leislungsskiii durth eigene 
• Kochalfabriken 
• Kaminfobrik 
• Kochalofanfobrik 

...wenn Sie die 
Riesenauswahl 
und günstige 
Preise suchen I 

LM9fproffr»fni • K0cfi»fk»mkh • K»ch0kif0n • »ut NMturt^ndtt0fn • Off»n« • Msrmorlttmin« • Stftf»s*sd0n • Kaminöf^n • H0a9in»Hz0 • Of9nk»ch»ln • K»miniub9hör 
ZantnIhaaungtbsuMytfm« O»Pr9iS9bumhentKh§ijfdi*few9>l,g0nGnjndmo<f§lhat$Bt*JtMUvorg9f9rt>gtohrmBM».mit»chwntnLuftijng*gitfm.2>ef mrtunn und mit MorttagnniHung und »Iftn zuni Aufbau i Mat»n»hgn. au0«r ScN*T»fwn«f»oa( Bm K»mnof9n au» StaN odar mit Karanuk vmtahan »ich dia Ptwm Zubehör und ohm Bodanplatla 

Au*mt9nuno»n und VTtrmtung^ Im g9mmmtmn Sw uchen S« tJ« »chdnffto Kamm- und KachatotanauantaKungan Dautachland» Ga»cH*ft%taitan Mo ■Pr.900-1SXUhr.Sa »00- 1400Uhr.fg Sa 900- »800L»>f (01.04 ■ 30.09 Ig Sa 9 00-16 00Uhry Prompmkt komt^nktm mnforömm! 

...der weiteste 
Weg lohnt sich I 

GmbH + Co. KG 

UAKk 
Die^ 
ISr.Ä 

61118 Bad VilM (Hailsberg) 
Am Secitbacher Busch 
Fw1ighausau»l«llung, Houi 6. Tel (0 61 01) 8 70 21 
Öffnungszeiten Mo -Fr. 10 00-18.OOUhr 
So 10 OOUhr - 14 OOUhr. Ig So 10 00-l8 00Uhi 
(1 04 30 09 Ig Sa vonl000-1600Uhr) 

Super Schnüppchen 
In Oberursel 

1—2-Fam.-Haus In 
absoluter Traumlage 

ca 416 m" Grundstück, ca 120 m'' 
W(l und ca 80 Nil zu einem 
Traumpreis ohne zusätzliche Mak- 
lercourlage von nur DM 761 400.-. 
Bei diesem Objekt ist Eile geboten 
Besichtigungstermin unter 

Tel. 06173/8 08-4 23 
auch Samstag von 10.00-12.00 Uhr 

lniiiioblll*n Oripllachaft mbH d«r 

SESCHAFTUCHES 

CB-Fuilk-Siiop 
W. Schäfer, Weilbornstraße 3 

Dreteich-Sprendlingen 
Telefon 06103/37 32 33 

Umzüge mit Schreiner 
3 f^ann, pro Std 110 40 DM 

preisw Fern- und Ausl -Umzüge 
Besser-Umzuge GmbH 

YX FrankfurterVolkdbank 

Achtung 
An alle 

Hausbesitzer 
Ich üb*rprüf* 

Ihr Dach 
kostenlos und 
unverbindlich! 

Ich> führe alle Dact^- und! 
SpenglerorholtGr^ durch I 
f-osscidonvorkloldung. I 
sowto Dach.Nou und I 

Umdeckung I 
ricicl^docf%sanloajr>g 

Neubau Rodgau/ 
Nieder-Roden 

Das Haus im Haus 
Ein Traum m Weiß sind diese 2 ex- 
klusiven 4-Zi,-ETWs mit ca. 107.25 
m^ Wfl im 2-FH Der reizvolle 
Schmtt wird Sie begeistern. Son- 
nenbalkon. Erker und und und . . . 
S-Bahn-Anschl,, mit dem Auto sind 
Sie in ca 20 Mm. in OF, DA Auch 
der Kaufpreis von nur DM 
503 500.- inkl. einem Garagen- 
platz ist ein Traum Wir haben den 
Schlüssel Vereinbaren Sie schnei! 
einen Besichtigungstermin. 

Tel. 06173/008-423 
auch Samstag von 10-12 Uhr 

ImmobllUn OvselUehaft mbH dtr 
VX Fninkfurlfr V()lksl)iitik 

REISE 
Ferienwohnungen komplett ein- 
gor., mit KUche, In exklusiver Ho- 
telanl. (Schwimmbad, Solarium, 
Sauna etc.) In Bad Albling/Obb. 
z-j vermieten: 3 Pers. OM 785,- 
DM/Wo., größer auf Antrage. 
Tel. 08061/49 70, Fax -49 71 05. 

E Reparatur- e 
I Schnelldienst i 
s Günter Köpping 

Ernst-Leitz-5tr.5 
63466 Hanau 

(Klein Auheinn) 
Telefon: 

Fahrrad-Center 

BreHschciff"-F#ll#r 
Kipdrnanf^rbot an Fahrrädern. Zuhrhor und Flrtiatilrilrn 

Ständig übrr 200 Rädfr tur Aun^ahl ! 

Gföffnel Mü.-Fr. \on 9-13 und 1S»18.3Ü l hr. Si. *on 9-14 ITir 
Obrrt^hiiuMT Str. 57, 63165 Mühlhfim-Lammfnpirl. Irl. (06108) 7 28 01 

Fenen im Reitstall ..Bellof" für Kinder 
u. Jugendliche v, 0-14 Jahre, Ausbil- 
dung V, Anfang an. Reitabzeichenab- 
nahme möglich. Freizeitgestaltungen. 
Termine und nähere Information Tel. 
06401 /31 56 od. 76 30 

Erbach/Odw., 3 FH mit ca, 360 m^ 
Wtl.. 1091 m^ Sudwesthanggrund- 
stück. 1 Wohnung wird bei verkaul frei, 
sehr gepflegter Gesamtzustand. DM 
1 000 ODO 
Schmitt Immobilien GmbH. 06061 / 7 10 25 

Linsengericht - Altenhaßlau 
Stadthaus m. ca, 100 m^ Wfl, auf ei- 
nem 123 m' Grundstück. 4 Zimmer, 
Wohnküche mit EBK, Bad, teilunlerkel- 
lert. DG ausbaulähig. zentrale und ru- 
hige Wohnlage, KP; DM 220 000.- kei- 
ne zusätzl. KSufercourtage 
LBS Immobilien (060S1) 1 25 63 

Blebergmünd-OT 
Großes Einfamilienhaus mit kl. Einlie- 
genvohnung in ruhiger Wohnlage mit 
ca, 230 m'Wfl. auf einem sehr ge- 
pflegten Grundstück, ca. 500 m'. Sehr 
gute Ausstattung: Parkett und Marmor- 
böden sowie Heizdecken u. elf. Kamin. 
1 Garage. KP: DM 6S0 000.- 
LBS Immobilien (06051) 1 25 63 

- FRAN, BEIN* 

Solider Baulriger 
sucht dringend 

Baugrundetücka 
zur Mehrfamilienhaus-Bebauung, 

gerne auch Abnßgrundstücke, 
Telefon 06181 /65 9011 

Im Auftrag eines namhaften Unter- 
nehmens suchen wir Baugrund- 
slücke aller Art für eine Wohnhaus- 
bebauung (Ein-. Mehrfamilienhaus 
oder Reihenhausanlage). Schnelle 
Kaufentscheidung und eine zügige 
und diskrete Abwicklung wird 
Ihnen garantiert, Bitte nehmen Sie 

Kontakt aul unter 
Tel. 06173 / 808-240 

auch Samdag von 10.00-12.00 Uhr 
Inimoblll«n Oaatllsohaft mbH dar 
VX Frankfurter Volkshank 

Lldo dl Savio. Hotel Levante dir. a. 
f^eer. hohe Kinderermaß.. ausgez. Kü- 
che. Prospekt u. Buchung. Tel 0621 ! 
79 79 63 u. 79 85 80 

vioiibijorci 
andrgeritcii-^^ 

RELAX-URLAUe - nafuniali rund um den 
Atter Erfx)luni nKh dem WANDERN Im 
N<tun>it1i Biw. Wik). 7 > Haltii>enslon 

Im DZ Pf, Person DM 497,00 IncL 
reicMialtUem FriUulDdiS-BOfetl 

Unser sehr ruhig gelegenes Hotel 
bietet Ihnen nach ausgedehnten 
Wanderungen die bestmögliche 
Entspannung Im Schwimmbad -t- 

Sauna t Dampfbad oder gar 
Massage/Kosmelik 

Fordern Sie bitte unseren Prospekt 
nebst Lelslungsangebot an: 

Hotel Mirgerllenhol - Laltenleld 9 - 
94256 Drachselsried b. Bodenmals 
Tel. (09945) 496 - Fax (09945) 498 

Der Fachbetrleti in Ihrer Nachbarschatt. 
Blrkenwaldstr. 38. 63179 Obertshausen 
Tel. 0 61 04/7 48 62 - Fax 7 49 16 

Individuelle Lösungen sind unsere Stärke 
WINTERGARTEN-STUDIO Samstags von 9.00 - 14.00 Uhr gedltnel. 

Gepäbkirägerliif Leute, 
die mehr im Kopf als in den Armen haben! 

Af.V'-' 
schnell« Beladen n Gfifffche Ti iV! «•n« ScWeüflefoetahf jeiinfle* Krifis;o>me^ifv*^auc^ 

B«SMhtn Sü uruirtn Aisstilungsnium 
Afi^ d« VW Golf & 2 FohrrOd« DM 444 NEU. Fohrrodnfl{)9( für die Anhönottku^iluig 
.Eichmann Spe/ralhaiis • Oiber SIt 13 
60386 Flir 60,- 069 « 52 52 -"Fai 4ta2 41 

m 

jßcAi ... 
ßNq£Am ScJuiU HHd ! 
FIRST CLASS SOMMER-SPRACHFERIEN - die letzten Plätze! 

USA --> Traumstadt Boston^ No 1 City^ Sonne, .\lccr, Acöon 
GB -■> "englische RiNiera" Jtmpiay, Fcricnparadics am Meer 
garantiert top in USA und GB: Gastfamiliea Unterrricht, 

SpoT & Freizeit, erstkla.ssige Betreuung 
^ >>> JETZT BUCHEN JETZT SPAREN <<< 

3!l|t ^riraöly .Srl)aal 
Scnool o( Futtier Eckx:allon # Stuöy Travel 

PomaasItoOe 31 22880 WEDELb, Homtsuia 
Tel, 04103-1 60 81 Fa* 04103 - 66 53 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 

schnell 

bequem 

preiswert 
Hassla Sprudel, Hassla Leicht 12/0.7-i-Ka (e eo-) 13A 
BailinikilirUwilli,sllllislllMrtliMssir i2n.7-i-Ka. (e.eo-) 82 
Gatsrada Ourstlöscher Cltnis, Orange e i-Ka (4 ao-) 15 
blnl Orange, ZItnna, Grapetnilt 12/0.7-i-Ka. (e eo-) 9Ä5 
CNI-ClIl.FMtl, Cltlll|MU,10/l.S-l-Ka, (12 00') 19,15,2a/0.5-l-Ka, (9,00-) 14.05 
«yjyUtttKlwjwiaiiayy i2.|.Ka,( e.«;)^ 18.95 

{ Campirl 
f 25Voi, S 
t Bicifdl 
I 37,5 Voi, s 

Bontons Gin 0.7115.98 38VOI,°O 0.7 116.98 
Black «Whlt« 0.7 117.88 40Vol°<, 071 17.98 

Vllamalz 24,0.33-l-Ka. ( 6,60-) 20/0.5-l-Ka. (6.00-) 17J5Ö 
HaimanAlt 20/0.5-i-Ka. (e oo-) 
Blnding Export RJmer Plli 20A).5-i-Ka, (eoo-) 19.45 
Becl('sSpltzen-PIISOTer,Back'talkohollrel2Q/o.5-i Ka.( eoo-) 22.K 
BittHirger Premlum Pils, „Drin" alkolwllrel2Q/o.5-i Ka ( e oo-) g?»; 
KAnlg-Plltener, Kelts alkohollnl 20/o,5-i-Ka.( e oo-) 22.95 
lltMla|irKll]«niMfPTlnlEa«1 0.33-l-Einv«egeer3.B8 24er 15.95 
Or«l«ioh«nhaln GleisslraQe 1 
HainhauB«n Alfred-Delp-Straße 54 
Hausan Büroerm.-Mahr-Slr. 22 Seltgenstäcfter Str, 68 
Ob«rtsh«us«fi 
Mallesersiraße 3 
OroOaiuhalm ßenz-ZEcke Edisonstr. 
Kl«ln-Auh«lm Seligenstadter Straße 60 
KI«in-Krots«nbiirg '^asaneneslraße 7 

Langen 
Langestraße 3 Pittierstraße 45 MÜhlhalm 
Borsigstraße 2 Oieselstraße 1 Nau-Iaanbui^ 
Schleussnerstraße 5m Mladar-Rodan Einsteir^straße Obai^Rodan Odenwaklstraße 69 
Offanbaoh Berliner Str, 258 
Ludwigstraße 61 Senefeldersir. 170 

Sallganstadt Sietnheimer Straße 43 
Sprandllnoan Eisenbahnstraße 141 Urbaraoh 
K.-Adenauer*Straße 61 Oroft-ZImmarn RöntMnstraße 2a Profi-zentrale. Auskünfte Telefon 069! 98 40 70 

Profi-Tink StiMfeldtrtlr. 170 
OI«s*l Bansin 
1,15» 1,50» 
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Wieder „Zoff" 

um die Leitstelle 
Langen (fm) - Oor H;iupt- und 

FinanzausscliulJ hat dem Vor- 
.■ichlafj (ii's MaKislial.s, 1111 Stiv.sc- 
mannnn^ RuiiinlicliktMti-n für ci- 
lu' ZonlfaU' Infonnations- und 
HeratvingssU^lli' (ZIHS) für altere 
.Men.sclicn an/uniieton. .seinen 
.Segen nogehcn Dort soll aueh 
die Lfilstelle Alterwerden unter- 
gebracht werden Und uhci' der- 
i'n BcsetzunH fjab es in der Sit- 
zung einmal mehr Meinungsver- 
schiedenheiti'n. Zwar wurde die 
Stelle einstimmig entsperrt, doeh 
auf Initiative der CDU wurde lU'r 
.•\ntrag ergan/t. Demnach sollte 
der Ausschreibiingstext dahin- 
Hehend geändert werden, daß Be- 
werber nicht über eine so/ialge- 
rontologische Ausbildung verfü- 
gen mü.ssen. Mit den .Stimmen 
von CDU und KWG-NKV wurde 
der Zusatz, beschlos.sen. 

Für Bürgermeister Dieter Pit- 
than ist die.serTeil des Beschlus- 
ses rechtswiilrig. ..Der Au.sschulJ 
hat seine Kcmipetenz überschrit- 
ten. Er kann die Stelle entsper- 
len. aber den Stellenplan nichl 
andern. Das ist Sache des Parla- 
ments". erklärte er. Die Stelle sei 
inzwischen mit dem uisprüng- 
lich verabschiedeten Text ausge- 
schi ieben worden 

Paul-Ehrlich-Institut 

mit neuen Aufgaben 

Seit 1. Juli zuständig für Blutprodukto 

sie kümmern sich ehrenamtlich um die Kleiderkammer: Die „Kellermäuse" mit ihrer Leiterin Elfriede Ludwig. 
Foto ist 

l.aiigen Ifinl - Da.s l'aiil-Klir 
lich-Institut il'KIl. Hundesamt 
für Sera und Impfstufle in Lan- 
gen, ist seit 1 .lull die zustaiuiigi' 
Bundesolieibeliorde für alle aus 
Blut hergestellten .•\r/.iieimitt<'l 
Zu diM' bisherigen l'nifung im- 
munbiologisehei- Medikamente 
kommt jetzt die Beui ti'ilung hin- 
siclitlich t^ualitat. Wirksamkeit 
und LInbedeiikliehki'it von ziika 
4 illMI Blut|)i o(lukten hinzu 

Die Verlagerung der Zustän- 
digkeit vom Bund<'sgesuiidheit- 
samt an das l'aul-Elirlii'h-Insti- 
tut schaffe eine Voraussetzung, 
die Blutpraparate in das bei Sera 
und Impfstoffen bewahrte Sy- 
stem der vorbeug<'nden staatli- 
chen Konti'olle und der tlberwa- 
chung des Ai-zneimittelverkehrs 
einziibeziehen. meint der Leiter 
der Langenei' Bundesbehorde. 
Profe.s.sor ilr. Reinhard Kurth 

Noch in diesem Monat soll 
durch eine Verordnung des 
Bundesministeriums für C!e- 
sundheit zunächst für bestimm- 
te. insbesondere von Blutern be- 

niiligte Blutgel innung.smitlel die 
st.i.itliche (.'liargenpriifurig ein- 
geführt werden, Dabi'i werde das 
ri';i. so Kui 1 h. jede in i'inein Iler- 
vlellungsgang erzeugte Menge 
dieser Arzneimittel prüfen, be- 
vor sie der pharmazeutische l'n- 
ternehmer veikaufen dürfe Das 
l'Kl wii'd künftig an der Kitei- 
liing der Krlaiibnis. /Xrzneimittel 
aus Blut lu rziistellen. beteiligt 
SIMIl 

Km weiterer Scliwerpiinkt der 
neuen Aiifgalien des Instituts 
wird sein, die im Herstellungs- 
verfahren zur Vii'ussicherung 
eingesetzten Schritte zu prüfen 
und zu bewerten. ..Für diese Auf- 
gabe ist das PF.l aufgrund seiner 
bisherigen F.rfahrungen in der 
Prüfung von Arzneimitteln, die 
aus menschlichem Blutplasma 
hergesti'llt werden, gut gerü- 
stet". erklart Prof<'ssor Kurth. 
Daruber hinaus sollen For- 
schungsaktivitaten verstärkt 
werden, dii' dir' Ciualität und Si- 
t-herln'it von Medikamenten aus 
Blut weiter erhöhen. 

In Schule eingestiegen 

Anwohnerin verständigte die Polizei 
Langen (fm) - In der Nacht 

zum Freitag hatte die Adolf- 
Reich wein-Schule uner- 
wünschten Besuch. Etwa eine 
halbe Stunde nach Mitter- 
nacht rief eine Anwohnerin 
bei der Langcner Polizei an 
und berichtete, daß sie ver- 
dächtige Geräusche gehört 
habe unil vermutlich Einbre- 
cher am Werk seien. Wenig 
später wai'en gleich mehrere 
Streifen vor Oi't. Die Beamten 
trafen insgesamt 1!) Personen 
an. die in das Schulgebäude 
eingedrungen waren. Darun- 

ter befanden sich vermutlich 
Schüler der Klassen, die am 
Freitag morgen verabschiedet 
werden sollten und die zum 
Abschluß offensichtlich einen 
..Cag" inszenieren wollten. 
Die Polizisten nahmen von al- 
len die Per.sonalien auf. 

Über die Ilölie iles Scha- 
dens ist noch nichts bekannt, 
er .soll aber nicht unerheblich 
.sein. Unter anderem sollen 
mehrere Fensterscheiben in 
iler Lelirerbücherei zu Bruch 
gegangen sein. 

Kellermäuse" 'mal an der Öffentlichkeit 

Seit 20 Jahren Kleiderkammer / DRK-Frauen infoiTnierten über ihre Ai^beit 

Folgenschwere Kollision 

Zwei Verletzte und hoher Sachschaden 
Langen - Einen Schwer- und 

einen Leichtverletzten forderte 
ein Zusammenstoß, der sich am 
Sonntagmorgen in Langen ereig- 
nete. Außerdem entstand ein 
Schaden von rund 25 ODO Mark. 
Der 34jährige Fahrer eines VW- 
Passat wollte von der Gabelsber- 
gerstraße nach links in die 

Frankfurter Straße abbiegen. 
Dabei mißachtete er nach Poli- 
zeiangaben die Vorfahrt eines 
27jährigen Honda-Pkw-Fahrers. 
Da dieser offensichtlich nicht 
ganz nüchtern war. würde eine 
Blutentnahme angeordnet. Sei- 
nen Führerschein ist er vorläufig 
los. 

Langen (tst) - Grund zum Fei- 
ern hatte das DRK Langen am 
Samstag. Seit genau 20 .Jahren 
versorgt die Kleiderkammer des 
Roten Kreuzes nun schon hilfs- 
bedürftige Men.schen mit Klei- 
dung und auch Haushaltsgegen- 
ständen. Die Frauen von der So- 
zialarbeit der DRK-Ort.svereini- 
gung. die sich ehrenamtlich um 
die Organisation der Kleider- 
kammer kümmern, nahmen das 
2()jährige Bestehen zum Anlaß, 
ihre Arbeit einmal der ()ffent- 
lichkeit vorzustellen. Ein be.son- 
derer Service wurde außerdem 
noch mit der sachkundigen Prü- 
fung von Verbandskästen ange- 
boten. der von zahlreichen Bür- 
gern dankend angenommen wür- 
fle. 

Die Anfänge der Kleiilerkam- 
mer in Langen gehen bis in die 
Nachkriegszeit zurück. Vor al- 
lem die Neubürger be.saßen nur 
das Allernötigste. Damals wech- 
selten die ersten Kleidungsstük- 
ke ihre Besitzer. Zu einer festen 
Einrichtung wurde die Kleidet- 
kammer aber erst 1974, Die 
Stadt Langen überließ dem DRK 
einen größeren Raum unter dem 
Hallenschwimmbad. Mit dem 

Auszug der Feuerwehr gelangte 
die Kleiderkammer endlich in ihr 
heutiges Domizil am Wilhelm- 
Leuschner-Platz, ..Dort herrsch- 
ten dann optimale Bedingun- 
gen". so DRK-Vorsitzender Dr 
Heinz-CJiinther Wleklinski. ..wo 
das Arbeiten auch Spaß machte". 

In der Tat waren die Voraus- 
setzungen unter dem Hallenbad 
nicht gerade ideal. Undichte 
Stellen sorgten für eine der Klei- 
dung nicht gerade dienliche 
Feuchtigkeit. Die Fi'auen der So- 
zialarbeit waren so auch öfters 
mit der Beseitigung von Wa.sser- 
lachen beschäftigt. ..Wir nannten 
uns damals die Kellermäuse, ob- 
wohl Kellerfische vielleicht der 
bessere Ausdruck gewesen wä- 
re". schmunzelte die Leiterin der 
Kleiderkammer, Elfriede Lud- 
wig, in ihrer Begrüßungsrede. 

Die Mäuse sind aber immer 
noch die Maskottchen der ..Kel- 
lermäu.se" um Elfriede Ludwig - 
zusammen mit den kleinen Rot- 
Kreuz-Hündchen. die die Frauen 
von der Sozialarbeit am Revers 
tragen. Zwölf engagierte Damen 
zwischen 40 und 80 .lahren küm- 
mern sich ehrenamtlich um die 

Organisation und die Klei<li"r:in- 
naiime und -au.sgabi'. Die Klei- 
derkammer besteht aus einem 
AnnahnK'- und Sortierraum so- 
wii' einem Ausgaberaum, in <le- 
iii'n die verschiedenen Klei- 
dungsstücke nach Art der Klei- 
d<'r. nach Geschlecht. Alter und 
auch den .Jahi'eszeiten geordnet 
sind. ..Am meisten bekommen 
wir Damenbekleidung", weiß 
Annelie.se Schafei' aus Kifah- 
i'ung, ..die Heilen wech.seln ja 
meistens nicht so oft ihi'c Klei- 
dung". ..Bei clei' Freizeitbeklei- 
dung für Herren haben wir noch 
Defizite". berichtet Gertrud 
Hell. ..Kellermaus" der ersten 
Stunde. 

Die angelieferte Kleidung in 
den bekannten Säcken ist jedoch 
nicht immer einwandfrei. ..Gut 
die Hälfte ist dabei verwei tbar". 
sagt Anneliese Schiifei', ..Was 
manchmal in den Säcki^n ange- 
liefert wird, darüber schweigt 
man bessei". meint Dr. Heinz- 
Ciünther Wleklinski, Insge.samt 
ist man über die Spendenboreit- 
schaft der Bürger aber ..sehr 
dankbai ". lebt man doch von den 
Spenden der Burger. Die Liste 
der Hilfesuchenden ist jedenfalls 

nach wie \ i)r lang: von den Ob- 
dachlosen. Sozialhilfe-Empfän- 
gern bis hin zu den Asylbewer- 
bern. Für Bui'germi'ister Dieter 
l'itthaii ein wichtiges Indiz da- 
fiii'. ..(lall (he Kleidei-kammer im- 
mer noch eine wichtige Funktion 
hat", ..Ihre schwierige Arbeit ist 
für (he Stadt Langen ein Grund, 
dankbar zu sein", lobte Pitthan 
die Frau(>n. 

Die genau dokumentierten 
Zahlen über die All.sgabe der 
Kleidung in den letzten 211 .lah- 
i'en belegen den steigenden Be- 
darf an sozialen Kinrichtungen 
wie der DRK-Kleiderkammer, 
Von lil74 bis lilüM stieg die Zahl 
der hilfesuchenden Familien von 
1)27 auf 1 Li7. 'l^Midenz steigend. 
Zur Zeit stehen vor allem folgen- 
de Kleidungsstücke auf dei' 
Wiinsehliste der ..Kellerinäuse": 
Kindei-Bekleidung. Bettwäsche. 
Damen-Unterwäsche. Tischdek- 
ken. llandtiicher. Badesachen. 
Kinderbüchel' und Spielsachen. 
Neben den Kleidungsartikeln 
werden auch Haushaltsgegen- 
stände angenommen, jeweils 
dienstags zwi.schen Iii und 1!) 
Uhr. 

Reform als Lernprozeß sehen 

Referat im Stadtparlament über Verwaltungs-Umstrukturierung 
Langen (fm) - ..Die Sparmaß- 

nahmen des Bundes, die Finan- 
zierung der deutschen Einheit, 
die Mehrkosten für Sozialhilfc 
haben die Kommunen in eine 
schwere Krise gestürzt. Traditio- 
nejle Problemlösungen, wie mehr 
Geld, mehr Personal und höhere 
Verschuldung, greifen heute 
nicht mehr. Um die Krise zu mei- 
stern, sind neue Konzepte ge- 
fragt." So eröffnete Hans-Erich 
Frey, geschäftsführender Direk- 
tor des Hessischen Städtetags, 
am Donnerstag im Stadtparla- 
ment ein Referat zum Thema 
Verwaltungsstruktuneform. Er 
wolle aber kein fertiges Modell 
vortragen, sondern für die Pro- 
blematik sensibilisieren, ergänz- 
te Frey. 

Wenn man etwas bewegen wol- 
le, sei es notwendig, ,,liebgewor- 
dene Gleise zu verlassen". Als 
Ziele nannte Frey eine stärkere 
Kundenorientierung, mehr Ver- 
antwortung für Mitarbeiter, die 

Büdgetierung von Haushaltsmit- 
teln in einzelnen Abteilungen, 
das Fördern von Verbesserungs- 
vorschlägon und eine leistungs- 
gerichtete Personalpolitik. Be- 
soldungsstruktur und Laufbahn- 
prinzip seien überholt. Entschei- 
dend sei zum Beispiel die Füh- 
rungsqualität des Betreffenden. 
In einer Verwaltung sei heute ein 
professionelles Manag« ment er- 
forderlich. 

Von besonderer Wichtigkeit sei 
der Wettbewerbsgedanke. Ein 
Markttest beispielsweise müsse 
nicht zur Auftragsvergabe an 
Fremdfirmen oder zur Privat- 
isierung führen. ,,Die Verwal- 
tungsbereiche müssen leistungs- 
fähiger werden, um gegen die 
freie Wirtschaft bestehen zu kön- 
nen. Wenn das gelingt, .schafft 
das bei den Mitarbeitern ein Ge- 
fühl von Stolz und sorgt für Mo- 
tivation", sagte Hans-Erich 
Frey. 

Derzeit ver.sage die bürokrati- 

sche Verwaltung schon bei klein- 
sten Alltagsproblemen. ..Wenn 
ein Bürger seine Brieftasche ver- 
liert, muß er einen Tag Urlaub 
nehmen, um Paß, Führerschein 
und andere Unterlagen zu bean- 
tragen", so der Referent. Dabei 
ließe sich dieses Problem relativ 
schnell losen, in dem man im 
Rathaus eine zentrale Anlauf- 
stelle einrichtet, wo alles auf ein- 
mal erledigt werden könne. 

Schnee von gestern seien auch 
die Denkmuster in Verwaltun- 
gen. Dem Bürger könne heute 
nichts mehr auferlegt werden, 
vielmehr müsse eine Dienstlei- 
stung schnell und möglichst 
preiswert angeboten werden. 
Frey machte aber auch deutlich, 
daß eine Reform nicht nur von 
oben gesteuert werden kann, 
sonst sei sie von vornherein zum 
Scheitern verurteilt. ,,Eine Um- 
strukturierung muß von allen 
Beteiligten als Lernprozeß ver- 
standen werden." 
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Großen Anklang fand die Verbandskastenaktion, die die DRK-Ortsvereinigung am Samstag vor Beginn 
ßen Reisewelle anbot. 

der gro- 
Foto: Ist 
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Fähigkeiten im Alter sinnvoll einsetzen 

Senioren-Büro in Frankfurt leistet als Modellprojekt vorbildliche Arbeit 
Laneen (nc) - ,.Dip Zukunft 

SJchört auch den Alteren", sa^te 
Margrit Jansen (SPD), Vorsit- 
zende des Langener Snzialaus- 
srhussos. am vergangenen 
Mittwoch bei einer Informati- 
onsveranstaltung ihrer Partei 
über das ..Senioren-Bürn Ak- 
tiv" in Krankfurt Pensionaren 
und Rentnern, die sich noch 
nicht alt fühlen und aktiv blei- 
ben wollen, dabei zu helfen, ih- 
re Fähigkeiten sinnvoll einzu- 
setzen - das war der Cledanke, 
aus dem das Modell vor drei 
,Iahren geboren wurde Pline 
Umfrage bei Krankfurter Verei- 
nen und Kinnchtungen zeigte, 
daß tatsachlich Interesse an eh- 
renamtlichen Helfern besteht 
Im November 1992 konnte das 
Hiiro an der Hockenheimer An- 
lage dann mit seini'r Arbeit be- 
ginnen. nachdem es als Modell- 
versuch (hl" Korderungshilfe 
aus Honn zugesagt bekommen 
hatte 

Dons Appel. Leiterin des 
Krankfurter Modellprojektes 
und einzige hauptamtliche 
Kraft der .Stelle, be.schreibt das 
■Seniorenburo als Informati- 
ons-. Beratungs- und Vermitt- 
lungsstelle und bezeichnete es 
außerdem als ..Auffangbecken ' 
für altere Men.schen m ihrer 
neuen Lebenssituation ..Wir 
hören immer wieder, daß mit 
dem Kuhestand so etwas wie ei- 
ne Depression ausbricht. Das 
Oefuhl. nicht mehr gebraucht 
zu werden, fuhrt oft dazu, daß 
altere .Men,schen in ein schwar- 
zes Loch fallen " F^ben das zu 
verhindern und Perspektiven 
aufzuzeigen, ist Zweck des Bü- 
ros. das die Senioren für ehren- 
amtliche Tätigkeiten an Kin- 
richtungen wie die Bahnhofs- 
niission. den World Wildlife 
Fund Deutschland, den Kreun- 
deskreis Liebenswertes Krank- 
furt oder an Krankenhausei- 
vermittelt 

Die älteste Seniorin bnngt 
ihre SSjahrige Lebenserfah- 
rung im Struw\ve]petermu- 
-seum in Krankfurt ein ..Die al- 
teren Menschen haben sich ver- 
ändert". meinte Doris Appel 
weiter Die ..neuen Alten" seien 
nicht mehr nur altruistisch und 
an karitativer Arbeit interes- 
siert, sondern selbstbewußter 
geworden Bestimmte Rahmen- 
bedingungen wie Versicherung. 
Weiterbildungsr.oglichkeiten 
oder Fahrtkostenerstattung 
mußten daher von den Einrich- 
tungen gewährleistet werden, 
damit die aktiven Senioren, die 
in erster Linie etwas für sich 
selbst tun .sollen, ..nicht am 
Rande stehen" 

Der guten Öffentlichkeitsar- 
beit sei es zu verdanken, daß 
das Seniorenburo mittlerweile 
nicht mehr unbekannt ist: .Aus 
einer breiten Palette von ange- 
botenen Tätigkeiten, die von 
Archivarbeit über N'atur.schutz 

bis hin zur Kinderbetreuung 
reicht, können die Alteren, die 
noch nicht ,.zum alten Eisen" 
gehören wollen, je nach Kom- 
petenz und Interesse das aus- 
wählen. was filr sie maßge- 
schneidert ist Appel: ..Wir ha- 
ben manchmal den Eindruck, 
daß wir bei den Einrichtungen 
bekannter sind als bei den Se- 
nioren " Die Zahl der Beschaf- 
tigungsangebote ube.-schreite 
bei weitem die der Seniören, 
die bislang vermittelt werden 
könnten. Da man sich aber 
noch in der Anfangsphase be- 
fände. sei eine Anzahl von 170 
Seniören. denen das Büro bis- 
lang zu einer neuen Tätigkeit 
verhelfen könnte, ein guter Er- 
folg. Noch ungeklärt ist die 
Krage, wie es nach Ablauf der 
Modellzeit 1995 mit der Finan- 
zierung weitergehen soll Doris 
Appel hofft, daß sich Sponso- 
ren finden las.sen. 

Uber eine Spende In Höhe von 1 650 Mark darl sich das Jakob- 
Heil-Helm in Langen freuen. Die Anwohner der Ringstraße in Dreleichen- 
haln hatten vor kurzem ein StraO«nfest gefeiert und sich entschlossen, 
den Erlös der DRK-Elnrichtung für die Erweiterung der IMehrzweckhalle 
zukommen zu lassen. Unser Bild zeigt Helmleiterin Christiane Fenn (zwei- 
te von rechts) und die DRK-Krelsverbandsärztln Dr. Brunhilde Hoyer-Fink 
(zweite von links) mit den Anwohnerinnen (von rechts) IMonika Hempel. 
Emmi Scheel und Irmgard Bogendörfer. foio Amoia 

Bedingungen wie in den USA 

„Die Pfläumchen" gewannen das TUmier um den Weizencup '94 

Zohn L.3nQ6nGr SchÜlorinnGn und Schülor wurdon am Donnerstag Preise der Europa-Union 
verliehen. Sie hatten mit Erfolg am 41. Europäischen Wettbewerb teilgenommen, der sich mit Fragen zum Thema 
Europa beschäftigte. Im Rathaussitzungssaal konnten die Schülerinnen und Schüler der Geschwister-Scholl- 
Schule ihre Preise in Empfang nehmen. Unser Bild zeigt (von links); Sabrina Smolkovic, Ann-Kristin Hell, Hanna- 
Llsa Köllges. Simone Garn. Sarah Knapp, Christina Still, Stefanie Molter und Leon Klappauf. Hintere Reihe (von 
links); Gerhard Esders (Europa-Union), Ursula Abeln (Lehrerin der Geschwister-Scholl-Schule), Hans-Jochen 
Becker, Ernst Unold (beide Europa-Union), Sylvia Marka (Lehrerin der Geschwister-Scholl-Schule) und Bürger- 
meister Dieter Pitthan. Den Preisträgerinnen der Drelelch-Schule, Nadja Benalssa und isabella Pestka, wurden 
die Preise anschließend während einer Unterrichtsstunde überreicht. Foto: Arnold 

Langen — Unter ähnlichen kli 
matischen Verhaltnis.sen. wie sie 
zur Zeit bei der WM in den USA 
herr.schen, spielten zwölf Frei- 
zeit-Fußballmannschaften aus 
Langen. Egelsbach. Messel. 
Flörsheim und Rü.sselsheim auf 
dem alten SSG-Sportplatz beim 
Turnier der Weizenrunde Lan- 
gen um den Weizencup '94. Trotz 
der Hitze konnten die zahlreich 
erschienenen Zuschauer span- 
nende und sportlich fair geführte 
Spiele sehen. Bei der Bewirtung 
der Gäste wurde der Veranstalter 
von den Ebbelwoi-Weibern un- 
terstützt. 

Nach Beendigung der Grup- 

Radtour durchs 

Gewerbegebiet 
Langen - Zu einer Radtour lädt 

die Langener SPD ein. Sie findet 
am Sonntag, 17, Juli, statt und 
beginnt um 10 Uhr am Bahnhof, 
Im Gewerbegebiet Neurott soll 
über das Thema Gewerbeansied- 
lung und die damit verbundenen 
Verkehrsprobleitie diskutiert 
werden. Danach radeln die Teil- 
nehmer durch die Feldgemar- 
kung zur Scheuer der Merzen- 
mühie zum Abschlußgespräch. 

penspiele wurden die Finalisten 
durch Entscheidungsspiele er- 
mittelt Für das Endspiel qualifi- 
zierten sich die beiden Langener 
Mannschaften .,Die Pfläum- 
chen" und ..Die Flamingos". 
Wohl auch wegen der großen 
körperlichen Anstrengungen für 
beide Teams auf dem Weg ins 
Endspiel konnte wahrend der re- 
gulären Spielzeit kein Tor erzielt 
werden. Das Siebenmeterschie- 
ßen entschieden die ..Pfläum- 
chen" dann für sich. 

Zur Erinnerung an das Turnier 
der Weizeniiinde 1994 erhielten 
die Teilnehmer einen Glasstiefel 

Ein Ausflug in 

den Europa-Park 
Langen - Der Stenografenver- 

ein Langen unternimmt einen 
Ausflug in den Europa-Park 
Rust. Am Samstag. 23. Juli, kön- 
nen die Teilnehmer etliche At- 
traktionen genießen, die allesamt 
einen Bezug zum europäischen 
Kontinent haben. Kosten: 40 
Mark für Mitglieder und 45 Mark 
für Nichtmitglieder .Anmeldun- 
gen sind unter der Telefonnum- 
mer 2 19 48 möglich. 

Jahrgang 1929/30 
Langen - Wir treffen uns am 

Freitag. 1,"). Juli, um 19 Uhr in 
iler Gaststätte ..Zum Waldbaus" 
Fußgänger sind um 1H,HI) Uhr am 
Vierröhrenbrunnen 

Bellagenhinweis Der heutigen Ausgabe, außer Poslslucken, 
liegt ein Prospekt der Fa Praktiker. Sle- 
mensstr. 8, 63329 Egelsbach, bei, auf 
den wir hiermit hinweisen. 

Bellagenhlnwels 
Der heutigen Ausgabe, außer Poststucken, 
liegt ein Prospekl der Fa Möbel Roller, 
Kurt-Schumacher Ring 2, 63329 Egels- 
bach, bei. aul den wir hiermit hinweisen 
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BI macht sich noch immer Hoffnungen 

Erschütteiomgsschutz nicht abgehakt / Sechstes Straßenfest der Bahnanlieger 
Langen (nc) - Das mittlerweile 

.sechste Straßenfest der Bahnan- 
lioger am vergangenen Samstag 
bot mit seinem vielfältigen Pro- 
gramm etwas ftir jeilen Ge- 
schmack: Dem leiblichen Wohl 
der Besucher wurde mit Kaffee, 
Kuchen und gegrillten Würst- 
chen Rechnung getragen, der Or- 
chesterverein Langen/Egelsbach 
sorgte für musikalische Unter- 
haltung. und die Kinder hatten 
ihren Spaß an einem Kinderpro- 
granim mit großer Hüpfburg. 
Auch die Kultur kam dank der 
Dichterlesung von Sigrid Gra- 
bert und der Kunstausstellung 
mit Bildern von Renate Kletzka 
nicht zu kurz. 

Informationen über den neue- 
sten Stand der Dinge in Sachen 
Erschütterungsschutz fehlten 
natürlich ebenfalls nicht. Profes- 
■sor Dr. Horst Hermann. Vorsit- 
zender der Bürgerinitiative, sag- 
te, es handle sich bei dem alljähr- 
lich stattfindenden Fest nicht al- 
lein um eine ,,Public Relation- 
Veranstaltung" zur Durchset- 
zung der politischen Interessen 
der Bahnanlieger - ebenso wich- 
tige Schwerpunkte seien die För- 
derung der Kultur und die Ver- 
besserung nachbarschaftlicher 
Beziehungen. 

Geleistet hat die Bürgerinitia- 
tive schon eine Menge; Zwar hat- 
te sie nichts gegen das Fällen der 
Linden wegen des S-Bahn-Baus 
ausrichten können {Ersatzpflan- 
zungen sind vorgesehen) - dafür 
erreichte sie aber als Pionierlei- 
stung die Durchsetzung eines 
Lärmschutzes in Form von 
Schallschutzwänden, der im Er- 
laß bisher nur für Autobahnen 
vorgesehen war. Damit sind aber 

noch nicht alle entstehenden Be- 
einträchtigungen vom Tisch: Es 
gibt bislang keine ge.setzliche Re- 
gelung zum Erschütterungs- 
schutz. Die Probleme tauchten 
mit der Privatisierung der Deut- 
schen Bundesbahn auf, als die 
Deutsche Bahn AG dem Pilot- 
projekt. für das die Stadt Langen 
allein für Vorleistungen 50 000 
Mark zahlte, nicht mehr zu- 
stimmte, Die Ergebnisse dieses 
Pilotprojektes besagen, daß es 
die sinnvollste Lösung ist, Beton- 
platten an den Gleisen anzubrin- 
gen, die die Erschütterungswel- 
len auffangen könnten, Her- 

mann: ,,Da die Bahn modernstes 
Verkehrsmittel der Zukunft ist, 
muß sie auch ökologisch modern 
sein und auch von Ballungszen- 
tren angenommen werden kön- 
nen." 

Die Langener Fraktionen ste- 
hen geschlossen hinter den Inter- 
essen der Initiative. Nach der 
nächsten Stadtverordnetenver- 
sammlung am Donnerstag wird 
man tnehr wissen: Die Parteien 
werden dort einen Beschluß tref- 
fen, wonach die Stadt Langen 
weitere Verhandlungen mit der 
Deutschen Bahn AG führen soll. 
Bei den Forderungen geht es um 
die Erschütterungen, die von der 

Mit Auszügen aus ihren Gedichtbänden erfreute Sigrid Grabert die Besu- 
cher beim Straßenfest der Bahnanlieger. poto: nc 

alten Trasse ausgehen, nicht um 
den S-Bahnbetrieb. Diese sollen 
beseitigt und nicht bloß gemes- 
sen werden. Damit gewährleistet 
werden kann, daß auch wirklich 
etwas geschieht, käme man um 
einen Vertrag zwischen den Be- 
teiligten. der die Verhandlungs- 
ergebnisse fixiert, nicht umhin. 
Dieser Vertrag soll außerdem 
enthalten, daß die Deutsche 
Bahn AG als Verursacher der Er- 
schütterung die anfallenden Ko- 
sten zu tragen hat. Zu den Er- 
folgsaussichten sagt Hermann: 
,,Den Lärmschutz haben wir 
auch durchgebracht, obwohl es 
unwahrscheinlich schien." Au- 
ßerdem gebe es kaum eine Sache, 
die auf Fraktionsebene so ein- 
heitlich beurteilt werde, wie der 
Erschütterungsschutz. 

Eines großen und vor allem 
aufmerksamen Publikums er- 
freute sich die Dichterlesung von 
Sigrid Grabert. Der seit einigen 
Jahren bestehende Literatur- 
kreis der Bürgerinitiative hatte 
sie zum drittenmal zu einer Le- 
sung anläßlich des Straßenfestes 
eingeladen, um noch einmal in 
den „Genuß des Vortrags" ihrer 
Gedichte zu kommen, wie es in 
der Begrüßung durch Gudn.in 
Hermann hieß. Während Gra- 
bert, die vor zwei Jahren einen 
Literaturpreis erhielt, einige 
Kostproben aus ihren Gedicht- 
bänden ,.Ins Herz geschlossen" 
und „Einsichten - Aussichten" 
gab, herrschte im Raum beein- 
druckte Stille. Auch der Besuch 
der Ausstellung der Malerin Re- 
nate Kletzka, die ,,konsequente 
Vertreterin der Moderne" ist, 
lohnte sich. 

bzw. einen Pokal aus Bleikristall, 
worüber sich die Mannschaften 
besonders freuten. Dem Turnier- 
letzten wurde ebenfalls eine Eh- 
rung zuteil. Die ..Fossilien" aus 
Messel bekamen eine kleine 
Glas-Schnecke. 

Neben den bereits genannten 
Teams spielten mit: Sandhop- 
pers. Blue-Rangers. AMP. MKK. 
Rainbows (alle Langen). Musik- 
zug (Egelsbach). Kerbburschen. 
Mavericks (Flörsheim) sowie 
Maa-Spitz (Rüsselsheim). Sie al- 
le haben bereits ihr Interesse be- 
kundet. beim Weizencup 199.t 
wieder dabeisein zu dürfen. 

Parlament tagt 

am Donnerstag 
Langen - Eine Resolution zum 

Thema Er.schütterungsschutz. 
die geplante Umgestaltung der 
Fußgängerunterführung an der 
Bahnlinie. Verlagerung der 
Stadtgärlnerei und eine neue Ge- 
bührenordnung für die Straßen- 
reinigung sind einige der Punkte, 
mit denen sich die Stadtverord- 
neten in ihrer Sitzung am Don- 
nerstag, 14, Juli, beschäftigen." 
Beginn im Rathaus: 20 Uhr, 

Zwei Zugaben der 

„Vogelhochzeit" 
Langen - Beim Präsentati- 

onstag der Projektwoche führ- 
ten Mädchen und Jungen der 
Albert-Schweitzer-Schule 
auch ein Tanz- und Singspiel 
auf. .,Die Vogelhochzeit" von 
Rolf Zuckowski war ein großer 
Erfolg. Deshalb gibt es jetzt 
zwei weitere Aufführungen 
Am heutigen Dienstag, 12, Juli, 
um 14,30 Uhr spielt das Ensem- 
ble in der Albert-Schweitzer- 
Schule. und zwar für Kinder. 
Die Vorstellung am Donners- 
tag. 14, Juli, um 18 Uhr im Ge- 
meindehaus der Martin-Lu- 
ther-Kirche (Berliner Allee 31) 
ist für die ältere Generation ge- 
dacht. 

Was passiert mit 

dem Kunstwerk? 
Langen - Die FDP möchte vom 

Magistrat wissen, was mit dem 
Kunstwerk ,,Münzfernsprecher" 
am Eingang zum Parlaments- 
trakt des Rathauses passieren 
soll. Der Telefonhörer ist abge- 
schnitten und das Tonband kann 
nicht mehr abgehört werden. Die 
Liberalen möchten nun erfahren, 
ob das Kunstwerk repariert oder 
entfernt werden soll. Wie sie sel- 
ber dazu steht, verrät die FDP 
nicht. 

Vorstandssitzung 

des Turnvereins 
Langen - Die nächste Vor- 

standssitzung des Turnverein 
Langen findet am morgigen 
Mittwoch, 13. Juli, statt. Das 
Treffen beginnt diesmal schon 
um 19,30 Uhr im Jugendraum II 
der TV-Turnhalle. 
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Mann vom Fach 
(fm) - „Contracting out", 

„public private partnenhip", 
„neu-public management". Der 
Mann ist Fachmann, ohne 
Zweifel. Wer mit solchen Be- 
griffen nur so um sich wirft, 
muß Ahnung haben. Was Hans- 
Erich Frey Stadtverordneten 
und Besuchern am Donnerstag 
abend über Reformmöglichkei- 
ten in Verwaltungen erzählte, 
war zwar nicht uninteressant, 
aber alles andere als neu oder 
^ar revolutionär. Da macht es 
sich doch gut, wenn man seinen 
Vortrag mit einigen englischen 
Schlagwörtern garniert. Davon 
gab's eine ganze .Vienge und si- 
cherlich nicht für jeden ver- 
ständlich. Die anderen Aufhän- 
ger indes, wie stärkere Kunde- 
norientierung, leistungsgerich- 
tete Personalpolitik oder mehr 
Verantwortung für die .Mitar- 
beiter, dürften weitgehend be- 
kanntgewesen sein. 

Die Zuhörertribüne im Par- 
lamentssaal war zwar mit etwa 
.10 Personen nicht schlecht be- 
setzt, aber in Anbetracht des 
Themas hatte man eigentlich 
mit größerem Interesse gerech- 
net. Zumal die Reform, so sie 
denn kommt, sich auf nahezu 
alle Bereiche der Stadtverwal- 
tung auswirken dürfte. Auch 
aus der Riege der Stadtverord- 
neten hatte sich mehr als ein 
Dutzend entschuldigen lassen. 

So etwas nennt man einen gu- 
ten Riecher: Wer der Sitzung 
fernblieb, muß irgendwie ge- 
ahnt haben, daß ihm nicht all- 
zuviel entgeht. 

Wenn Kindern die Fähigkeit zum „Horchen" fehlt 

Lern- und Konzentrationsprobleme mögliche Folgen / Informationsabend über „Ibmatis-Methode" 
Langen (nc) — Informationen 

über Ursachen und Behand- 
lungsmöglichkeiten von Lern- 
schwiengkeiten — das verspra- 
chen sich Eltern, Lehrer und an- 
dere Interessierte, die sich am 
vergangenen Dienstag abend in 
der Albert-Einstein-Schule ein- 
gefunden hatten. Zu Gast war 
die Psychologin Monika Warner 
vom Tomatis-Institut in Dietzen- 
bach. die in einem Referat die 
Lern-. Sprach- und Entwick- 
lungsförderung nach der,,Toma- 
tis-Methode" vorstellte 

Alfred A. Tomatis, Pariser Oh- 
renarzt und Psycho-Linguist. 
hatte als erster erkannt, daß der 
Mensch bereits vor der Geburt 
hört. Aus seinen F"orschungser- 
gebnissen leitete er pädagogische 
und therapeutische Anwen- 
dungsmöglichkeiten ab. Kern- 
punkt seiner Therapie ist. die 
,,Horchfähigkeit" — und damit 

Waldschützer 

besuchen Brauerei 
Langen - Die Schutzgemein- 

schaft Deutscher Wald unter- 
nimmt am Samstag, 16. Juli, eine 
Ganztagesfahrt in den Oden- 
wald. Auf dem Programm steht 
unter anderem eine Besichtigung 
der Brauerei Schmucker. Für 
diesen Ausflug sind noch einige 
Plätze frei. Die Fahrtkosten be- 
laufen sich auf 20 Mark. Auch 
Nichtmitglieder sind willkom- 
men Anmeldungen werden un- 
ter der Telefonnummer 7 35 92 
angenommen. 

Folgende Abfahrtszeiten wur- 
den festgelegt: 7.30 Uhr am Rat- 
haus Südliche Ringstraße, 7.35 
Uhr Berliner Allee (Fina-Tank- 
stelle), 7.40 Uhr Friedrich- 
Ebert-Straße/Ecke Lortzing- 
straße. Gegen 22 Uhr werden die 
Teilnehmer wieder in Langen 
eintreffen. 

gleichzeitig das Befinden, die 
Körperhaltung und die Sprache 
— zu verbessern. 

Zunächst einmal müsse unter- 
schieden werden zwischen ..Hö- 
ren" und ..Horchen", begann die 
Referentin. Hören geschehe un- 
bewußt. wahrend Horchen ein 
aktiver und bewußter Vorgang 
sei Betroffene hörten zwar, näh- 
men aber den Inhalt nicht wahr. 
Daß der Mensch auf das Horchen 
ausgerichtet ist. erkenne man 
schon daran, daß sich zuerst der 
Teil des embryonalen Gehörs 
ausbilde, tier für die tiefen Fre- 
quenzen (beispielsweise Herz- 
schlag der Mutter) zuständig ist. 
In einer sjjäteren Phase würden 
diese tiefen Frequenzen in der 
Wahrnehmung weitgehend aus- 
geschaltet. nämlich dann, wenn 
sich die Aufnahmefähigkeit der 
hohen Frequenzen ausbildet: Der 
Embr\() horcht der Stimme der 

•Mutte! 
Kinder, die unter einer Be<nn- 

trachtigung dieser höheren P're- 
quenzen leiden, so die Psycholo- 
gin weiter, hätten starke Kon- 
zentrationsschwierigkeiten und 
.seien nicht in der Lage zuzuhö- 
ren Dies zwinge sie praktisch 
zur Kompensation diu'ch Mypt'r- 
aktivität In der Schule fielen sie 
durch Unruhe und schwache 
Leistungen auf. was das Vertrau- 
en in die eigenen F'ahigki'iten 
mindere und sich zu einem Teu- 
felskreis schließe Von Eltern 
und Lehrern werde ihnen oft 
schlicht Faulheit vorgeworfen 
Um passive, .schüchterne Kinder 
werde sich meist weniger geküm- 
mert Aber auch bei ihnen könne 
eine reduzierte akustische Wahr- 
nehmung vorliegen In diesem 
Fall seii'n es die tiefen Fre(|Uen- 
zen, die nicht genau wahrgenom- 
men werden Weil diese für den 

Bewegungsapparat zuständig 
seien, herrsche Ihm den Kindern 
ein fehlendes Vertrauen in ihren 
Korper und dann, ihn einzuset- 
zen Meist hielten sie sich kör- 
perlich zuinick und entwickelten 
dafür einen hohen schulischen 
Ehrgeiz, was ihnen zwar .Aner- 
kennung. aber auch Spott ein- 
brachte ..Diesen Kindern fehlt 
immer ein StUckchi'n I.i'bens- 
freude'. so Warner 

Einbrüche in der Horkurve 
konnten in einer pranatalen Pha- 
.se (Streß wahrend der Schwan- 
gerschaft). aber auch zu jedem 
anderen Zeitpunkt (zum Beispiel 
durch eine Mittelohrentzün- 
dung) auftreten Die Tomatis- 
Methode diene dazu, alle Fre- 
quenzen wieder aufnehmen zu 
können, indem der Wunsch zum 
Horchen praktisch neu gelernt 
werde aber auch die fri'ie 
Wahl, das ausblenden zu können. 

was man nicht hören will Nach 
vorherigem ausfuhrlichen Ge- 
sprach wird in den Sitzungen ein 
individuelles Horchprogramm 
durchgeführt (Tonunterschei- 
dung, Training der (Jhrmusklu- 
latur, etc.). Auch für das leich- 
tere Erlernen von Fremdspra- 
chen eigne sich die Tomatis-Me- 
thode. die durch gezielte Sensibi- 
lisierung das ()hr für die Sprache 
offne l'm F'ortsehritte zu errei- 
chen. dürfe sich die Umwelt den 
stattfindenden Veränderungen 
nicht verschließen. Kinder wur- 
den (lahi'r von ihren Eltern be- 
gl-itet 

Die Kosten fui eine Therapie 
belaufen sich auf etwa 4 (MIO 
.Mark, die von den Kranki nk.i.v- 
sen nicht übernommen werden 
..oft sind Lernschwierigkeiten 
aber nur das Symptom für etwas, 
an d<'m «'in ganzer Ratten- 
schwanz hangt". so Warner 

86 Sportabzeichen nahm 
die SSG Langen Im vergangenen 
Jahr ab. Das entspricht 3,23 Pro- 
zent der Vereinsmitglieder. Im 
Sportkreis Offenbach landete die 
SSG damit auf dem sechsten Platz 
und wurde beim Sportabzeichen- 
Ehrenabend des Kreises im SSG- 
Freizellcenter mit einer Urkunde 
bedacht. Unser Bild zeigt von 
rechts die Herren: Peter Walter 
(Sportdezernent), Fritz Wolter (Ab- 
teilungsleiter der SSG-Leichtathle- 
ten), Roland Amrein (Sportabzei- 
chen-Referent), Günter Löbig (er- 
warb zum 25. Mal das Sportabzei- 
chen), Wilfried Dieling (Sportamts- 
leiter des Kreises Offenbach) und 
Artur Schäfer, Vorsitzender des 
Sportkreises Offenbach. Dazwi- 
schen Mitglieder der Familie Grei- 
fenstein und der Familie Werner, 
die sich als einzige aus Langen 
und Egelsbach am Sportabzel- 
chen-Famlllenwettbewerb beteiligt 
hatten. Foto Arnold 

3 im 

4orda 
lerings-Fllets 
«rschiedene 
Sorten 
l90-g-Dose 

.69 

Coca-Cola, llght, 
koffelnfrei^i 

Sprite light oder 
Fanta llght 

0,33-Uter-Dose 

-.47 

BacardI Light Whlte Rum 
37,5% Vol. 
0,7-Liter-Flasche 

17.98 

Italienische Pfirsiche 
Hkl. I 

1*! 
lOOO-g-Schale 99 
Deutsche Johannisbeeren rot 
Hkl. I 

500-g-Schale 2.99 
Deutscher Elsbergsalat 
Hkl.i 

Stück 1.39 

Kasseler Kamm 
ohne Knochen, 
mild geräuchert 
190 g 
Schweine-Kotelett 
zart B.' 
1kg B..#, 
Schwenksteal< 
vom Schweine-Kamm, grillfertig 
gewürzt und In pikanter Mannade 
eingelegt (aufgetaut zum 
sofortigen Verbrauch) 
100 g 

wmrs taoui 
1.7 / 

.79 

Saturn oder Fortuna 
Mineralwasser 
Kasten mit 12 x 0,7-Liter-Flaschen 

6.66 

Geschirrtücher 
aus Halbleinen, verschiedene I 
Dessins, Größe: 50 x 70 cm 1 
3-Stück-Packung 

9.99 
inklusive 6.60 Pfand 

Getränkepreis 
otine Pfand 
3.39 

Bratpfanne 
cm, mit Glasdeckel, 

zylindrische 
Kasserollenform, 
schwerer satinierter Griff, ■ 
3 mm Bodenstärke, 
innen Skandia Nobel- | 
beschichtet j 

Parsfl 

D«i« b*cl« l*«rsll Mr llaiplM»!* wml 

Spanischer 
Paprika grün 
Hkl. II, 500-g-Netz 

1.79 

ItaiyChln. 
Knoblauch 
200-g-Netz 

VieTpreiS 

1.33 

Mexikanische oder 
Puertoricanlsche Mango 

1.77 

Elfenbelnküste oder 
Costa Rica Ananas 
Stück 

Argentinische 
oder RSA 
Navel-Orangen 
Hkl,! 
4-Stück-Net2 

1.99 

3.99 

Argentinische Grapefruit 
"Red Ruby« 
Stück 

""■%# m 

Deutsche oder 
Holländische 
Champignons 
Hkl. I, {1kg = 7.48) 
400-g-Schale 

2.99 

Drumpf 
Schogetten 
Vollmilch, 
Sahne-Nul5 
oder 
Cappuccino 
100-g-Tafel 

0,75-Liter-Rasche 

1.49 
inklusive -.50 Pfand 

Getränkepreis 
ohne Pfand 
-.99 

3ei Druckfehlern ktnne Haftung. 28. Woche / HL 

BIrkei No. 1 
Drehband. 
MaccaronI oder 
Tnlloni 
500-g-Packung, 
Shipli oder 
Fnschspaghettl 
500-g-Beutel 

2.49 

fufe 
AUSLESE 

Kxiramild 
iJTin^rcr^ Melitta Cafe 
ÄUbLESfi Extramild 

Exlrsmild 500-g-Packung 

7.99 

R« 
i 
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i;u»'KI)iicli (ÜKinc) - ..Kntsi hci- 
di'l kiihl, Scliuli' ins Unihl" oder 

Biiinci willc statt rartcicn-Hnl- 
Ic" .Mit (lioscn Worten wurden 
■ im vernanj^eneti l)()nnersta)4 die 
V'eri.rrter (1er l'arteien auf ihrem 
We« in den SitzunH.ssaal des 
KKelsbaehiM- Kathau.ses empfan- 
den .Mehr als 100 Kitern. I.ehrer 
mul Kinder hatten sich mit 
Transparenten und Trillerpfei- 
fen aus^orustet und standen vor 
dem Kathau.s ..Spalier" Crund 
für die Demonstration war ein 
l'unkt der Tanesordnunt^ der C.e- 
meindevertretersitzunf,'; die ()f- 
fi^nle^unK de.s Behauun^splans 
Mruhl und damit die m()f>liehe 
Ausweisung eines Crundstüekes 
für den Neubau der VVilhelni- 
I.eusehner-Sehule (\VI,S) nord- 
hi "i der Dr.-Horst-Scrhniidt-Hal- 
le. Sehon im Vorfeld hatte es ei- 
nige Spannungen Heurben. Die 
...lahrhundertentseheidunji" 
(SI'U) war im BauausschulS von 
der TaHi'sordnunn fjenommen 
und somit die gesamte Disku.ssi- 
on auf die Oemeindevertretersit- 
/uiiK verschoben worden. An die- 
sem Abend sollte nun die Ent- 
scheidung fallen. 

...letzt haben wir die einmalige 
Chance, das Grundstück im 
Briihl baureif zu machen Die 
Zeichen stehen so fjünstifj wie 
nie", eröffnete BürpMmeister 
Heinz f:yl3en (SI'D) die Debatte. 
Schon jetzt war klar, daß es bei 

Jahrgang 1940 
l''.}-clsi)ii('h - Der ,lahi>;ann 

Hill) trifft sich am Mittwoch. 
:20. ,Iuli, um 20 Uhr im Kifjen- 
heim. 

dieser Sitzung nicht beim Aus- 
tausch von Arnumenten und Ce- 
KenaiHumenten bleiben sollte 
WolffjanH Becker. Kraktionsvor- 
sitzender der SPD. bezeichnete 
die seit ,Iahren hochnesehaukelte 
Diskussion als ,,trauri>iste De- 
batte in der ('/('.schichte der 
K(<elsbacher CJemeindevertre- 
tun«". Das Biindnis habe zuletzt 
immer wieder CJriinde vorge- 
schoben, sich Ke^en neue Ideen, 
wie zum Beispiel den Bau auf 
dem Bolzplatz, zu wenden. ..Der 
einzige (Irund, jetzt die Offenle- 
«un« abzulehnen, ist der, dafi 
man die Schule nicht ins Brühl 
haben will." Kr appellierte an die 
VVCiK, sich ihrer Position als 
,,Zünglein an der Waage" be- 
wußt zu werden und zu versu- 
chen, ihre politische Glaubwür- 
digkeit zu behalten. Das alles un- 
ter dem Beifall der Kitern und 
I.ehrer im Saal. 

Auf wenij^er Zustimnuinf; 
durfte da Gabriele Bioeck (CJrü- 
ne) hoffen. Selbst ihr Aif^ument, 
,,nicht noch weitere ,Iahre zu ver- 
plempern" stieß auf stumme Ab- 
lehnung. Sie verwies außerdem 
auf den zur Verfügung stehenden 
Platz an der Krnst-Keuter-Schu- 
le (p;i{S). Hei der angespannten 
Finanzlage des Kreises sei wohl 
nicht zu erwarten, daß neben ei- 
ner unterbeU-gten Schule auf ei- 
nem erweiterbaren Grundstück 

Jahrgang 1921/22 
Kgolshnch - Der .lahrgang lilül/ 

22 trifft sich am Donnei-stag, M. 
•Ulli, ab Ifj .'iO Uhr im Heiterhof 
Zuhl. 

Wir gratulieren 
Fminii Nouniann, Wolf.sgarten- 
straße 2(i, zum 82. Geburtstag am 
Mittwoch, Ki. .Juli 

H'cr im (li'ihichtnis soiiwr Liobrn h'ht. 
ist jü nicht tot. 
er ist nur fern! 
Tot ist nur. ticr vfri^osson wird. 

= Heinrich Christian Schack 
!). 1<)08 8. 7. 1»}»4 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem heben 
Vater, Schwieger\'ater, Opa, Bruder, ()nkel und Schwager. 
In tiefer Trauer: 
Reiner und Karin Schack geb. Wevers 
Matthias Schack und Michaehi Passinann 
Karl und Lotte Biui^e geb. Schack 
und alle Angehörigen 

Egelsbach, Auf der Trift 27 
Die Beerdigung findet am Mittwoch, dem 13. Juli 1994, um 13.45 Uhr auf dem 
Friedhof in Egelsbach statt. 

Nach einem erfüllten Leben ist mein lieber Mann, Vater, Großvater, Schwieger- 
vater, Bruder, Schwager und Onkel 

Kurt Erich Schober 

im Alter von 86 Jahren verstorben. 

In stiller Trauer: 
Marie Schober geb. Müller 
Familie Dieter Schober 
und alle Angehörigen 

63329 Egelsbach, Mainzer Straße 14 

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 13. Juli 1994, um 10.30 Uhr auf dem 
Friedhof in Egelsbach statt. 

Anstelle zugedachter Blumen und Kränze erbitten wir eine Geldspende, die wir an 
die Stiftung „SOS-Kinderdörfer" weiterleiten. 

Dienstag, 12. Juli 1994 

Proteste blieben ohne Erfolg: 

Neubau im Brühl vom Tisch 

Entscheidung denkbar knapp / Standort Emst-Reuter-Schule 

nun ein weiteres Areal im Brühl 
bebaut werde. ..Wir brauchen 
schnell eine Lösung, alles andere 
ist ein Armutszeugnis." Die Idee 
der Integrierten Gesamtschule 
sei zu fordern durch die Schaf- 
fung eines ..Schulzentrums" an 
der Krnst-Heuter-Schule. 

..Wir möchten uns nicht von 
100 bis l.'iO Leuten, die nuigli- 
cherwei.se .sogar politisch ideolo- 
gisiert sind, was ja nicht unbe- 
dingt schlimm ist, beeinflu.ssen 
lassen", meinte Egon .Iur>'. Frak- 
tionsvorsitzender der CDU. Kr 
rechnete vor, wieviel Platz jedem 
Kind zur Verfügung stünde, 
wenn auf dem Gelände der 
Krnst-Reuter-Schule gebaut 
würde. ,,20 Quadratmeter pro 
Kind sind erforderlich. Zur Zeit 
sind es auf der EKS 8,5 m- pro 
Kind. Und .selbst wenn die 
Grundschule dort gebaut wird, 
sind OS immer noch ,'J7 Quadrat- 
meter, die jedem Kind zur Verfü- 
gung Stehen. Ganz abgesehen 
von den pädagogischen Vortei- 
len." 

Pro und Contra der Disku.ssion 
legte im Anschluß Hans-.Iürgen 
Küster von der Wahl-Gemein- 
.schaft noch einmal dar. Er ver- 
wies in .seiner Rede auf die Aus- 
sage von Landrat .losef Lach, daß 
im ersten Ab.schnitt nur zweizü- 
gig gebaut werde (mit zwei Klas- 
sen für einen .Jahrgang), und dies 
bedeute in keinster Wei.se eine 

SGE und Dietzenbach 

bestreiten Auftaktspiel 

Fünftes Himier von LZ und Sparkasse 
Langen (fm) - Zum mittler- 

weile funftenmal wird von 
Montag. IH.. bis Sonntag. 124 
,Iuli. (las Kußballturnier um 
den Pokal der Langener Zei- 
tung und den Preis der Spar- 
kasse Langen-Seligenstadt 
au.sgetragen Gespielt wird 
au.' dem Sportplatz der SC! 
Götzenhain (verlängerte 
RheinstrafJe). Cup-Verteidi- 
ger ist der KC Offenthal, der 
im Vorjahr im Finale nach 
Elfmeterschießen den PX' 
Langen besiegte. 

Eine Wiederholung dieses 
Finales wird es auf keinen 
P'all geben. Denn beide Verei- 
ne spielen in einer CJruppe. 
gemeinsam mit der SG Diet- 
zenbach und der Reserve der 
SC; Egelsbach. Die Dielzen- 
bacher sind für den TV Drei- 
eichenhain in die Bresche ge- 

s|)rungen. der terminliche 
Probleme hat. In der Gruppe 
II spielen: Gastgeber SG Got- 
zenhain. SV Dreieichenhain. 
SSC: Langen und Susgo Of- 
fenthal 

Das Auftaktspiel am Mon- 
tag. IH.. bestreiten um 1H.,S0 
I hr die SGE-Keserve und 
..Neuling" SG Dietzenbach. 
Im zweiten Spiel des Abends 
stehen sich die beiden Vorjah- 
resfinalisten gegenüber. An- 
pfiff ist um l!t.4r) Uhr Bis ein- 
schließlich Freitag. 122. .luli. 
werden an jedem Abend zwei 
Spiele ausgetragen, und zwar 
zu den genannten Zeiten. Am 
Samstag. 21!.. beginnen die 
Begegnungen bereits um 17 
bzw 18,1.") l'hr Die Plazie- 
rungsspiele am Sonntag stei- 
gen dann ab 14 lUir 

Meisterschaft für Schiesser kein Thema 

Der neue Trainer des FC Langen hält einen Mittel feldplatz für realistisch 

l.nngon - Toni Schiesser, ehe- 
maliger (iberliga-Spieler bei 
der SG Westend und Rot-Weiss 
Frankfurt und zuletzt als Trai- 
ner beim l.andesligisten VfB 
Unterliederbach tatig. wollte 
Ursprünglich den Trainerjob 
aufgeben, hat es sich dann aber 
doch anders uberlegt .Xm 
Sonntag absolvierte er mit d(>m 
FC Langen die erste 'I'rainings- 
einheit. Nach zweist iindiger 
Arbelt stand Schiesser unserem 
Mitarbeiter Ilolger Appel Rede 
und Antwort 

LZ: Sie wollten nach Ihren 
Tätigkeiten in der Landesliga 
beim FV Bad Vilbel. Itaiia 
F'raiikfurt und VfB Unterlie- 
derbach Ihren Abschied vom 
Trainerdasein nehmen. Nun 
haben Sie zwei Klassen tiefer 
beim FC Langen zugesagt. Wie 
kam es zu dieser Kehrtwende ' 

Schicsser: Ich hatte schon im 
Dezember in l'nterliederbach 

meinen .Abschied angekündigt, 
da dort keine Weiterentwick- 
lung möglich war - die Meister- 
schaft war einfach nicht zu 
realisieren. Zudem hatte ich 
meiner Frau versprochen, daß 
ich nach JO .lahren im Trainer- 
geschaft aufbore, ,1a. und dann 
kam die .Anfrage vom FC Lan- 
gen. Die tolle Sportanlage hat 
te ich noch aus meiner aktiven 
Zeit m guter Frinnerung Uli 
Stein, der beim Gespräch mit 
dem Langener Vorstand dabei 
war. hat mir die Sache 
schmackhaft gemacht Ich 
dachte mir. dal.i sich hier etwas 
bewegen laßt Und schon war 
ich wieder im Geschäft 

I.Z: Wie ist Ihr erster Fin- 
druck von der Mannschaft ' 

Schiessor: Ich habe mich hier 
auf etwas eingelassen, und 
weiß noch gar nichl genau wor- 
auf, Finmal habe ich nun mit 
der Mannschaft trainiert, habe 

noch keine /Xhiiiing. was mög- 
lich ist und was nichl Aber das 
wird sich in der Vorliereitungs- 
phase andern Wir müssen er- 
stmal die konditionelleii Vor- 
aiissetziingen schaffen - dcM' 
Rest wiril sich hoffentlich ein- 
stellen .Iedc>nfalls glaul/e ich. 
daß hier ein Umdenken ertor- 
derlich ist Die Sache wird für 
mich und dii' Mannsi-haft nicht 
einfach - wir werden uns alle 
ganz schon i|ualen müssen 
Deshalb habe ich auch keinen 
Vertrag gemacht, sondern per 
Handschlag meine Zusage ge 
geben - dann schaun mei mal. 
wie sich die .Sache so anlaßt 

I.Z: Sie haben bisher in der 
Landesliga trainiert, sind an- 
dere Verhaltnisse gewohnt ' 

Schlesscr: ,Ia. daß alles etwas 
professioneller ablauft Ks 
hangt viel davon ab. in wi'lclier 
Klasse man selbst gespielt hat 
In Unterlieilei bach war ich mit 

meiner La ndesliga-Mann- 
schaft und di'ren Umfeld auch 
inchl immer zufriedi'ii Ich bin 
jedenlalls enttauscht, daß nach 
der vergangenen Zittersaison 
hier biMin FC Langen keine 
Neii/ugangi' zur \'erfiigung 
sti'hen Wir konnlen mit mei- 
nen Be/iehiingen eine ()berli- 
ga - Mannschaft .iiif die Beine 
stellen .Xber ohne Sponsoren 
isi dies nicht möglich - hier 
w urde \um Verein zu wenig ge- 
macht Wer gehl unter diesen 
Voraussetzungen denn zwei 
Klassen tiefer'' 

LZ: Welche Rolle wird der F(' 
Langen m der kommenden Be 
/I rksl iga - .Saison spielen ' 

ScIiicNM'r: Um die Meisler 
Schaft wcM'deii wir mit Sicher 
hell nicht spielen, aber ich bin 
guten Mutes, d.il.l wir einen ge- 
sicherten Mlttelfeldpia!/ errei 
chen. wenn alle ordeiitlu ll mit 
/H'hen 

FCL: Nur der Trainer ist neu 

Ansonsten hat der Bezirksligist keine Neuzugänge zu venuelden 

Mit Trillerpfeifen und Transparenten „begrüßten" am Donnerstag Eltern, Lehrer und Kinder vor dem Rathaus die 
Gemeindevertreter. Sie demonstrierten für einen Schulneubau im Brühl - ohne Erfolg, wie sich im Verlauf der Sit- 
zung herausstellen sollte. , Foto: Neels 
Verbe.sserung für die Situation 
der Kinder Er brachte auch den 
finanziellen Aspekt mit ins Spiel. 
Demnach seien die Kosten bei ei- 
nem Bau iin Brühl um ein Vielfa- 
ches höher als beim Bau auf dem 
Gelände der ERS. 

Zum Abschluß griff Manfred 
Müller (WGE) in die Diskussion 
ein und ließ mit seiner Stellung- 

Leiche wurde 

identifiziert 
Kgi'lsbiich - Wie die Krimi- 

nalpolizei mitteilt, konnte die 
am 28. .luni im Egelsbacher Er- 
holungsgebiet ..Im Bruch" ge- 
fundene Leiche jetzt identifi- 
ziert werden. Durch einen Fin- 
gerspurenvcrgleich konnten 
(lie Beamten feststellen, wer 
der Tote ist. Es handelt sich um 
einen 33jährigen Mann aus 
Neu-Isenburg. 

Die Obduktion hatte ergeben, 
daß keine Anhaltspunkte für 
ein Gewalt verbrechen vorlie- 
gen. Neben dem Toten hatte ein 
Fixerbesteck gelegen. Vermut- 
lich war der Mann an einer 
Überdosis gestorben. 

nähme .schon weitestgehend auf 
das bevorstehende Abstim- 
mungsergebnis schließen: „Ent- 
weder Ernst-Reuter-Schule oder 
keine." 

Parlamentsvorsitzende Eleo- 
nore Ritter machte dem verbalen 
Schlagabtausch nach zirka ein- 
einhaii) Stunden ein Ende und 
rief zur Abstimmung. Totenstille 
im Saal. Dafür: Zwölf Parlamen- 

tarier. elf der SPD und Hans- 
Jürgen Rüster von der WGE. Da- 
gegen: 13 Stimmen von WGE. 
Grünen und CDU. Damit war die 
Offenlegung des Bebauungs- 
plans gestorben. Die Gemeinde 
wird dem Kreis nun vorschlagen, 
die neue Grundschule auf dem 
Gelände der Ernst-Reuter-Schu- 
le zu bauen. 

Amü. Bekanntmachungen 

ANGEMERKT 

Ein trauriges Kapitel 

fentlich für den Standort Reuter- 
Schule ausgesprochen hat. 

Nun wird es im dunkeln bleiben, 
welchen Zeitraum die SPD mit 
ihrer Aussage, im Brühl könne 
..relativ schnell gebaut werden", 
gemeint hatte. Eines allerdings ist 
gewiß: Eine Entscheidung gegen 
die ..Stimme des Volkes", wie sie 
das Bündnis so vehement er- 
zwungen hat. vergißt niemand so 
schnell. Vielleicht hätte man es 
doch wollen. Sie müssen es 
nur wollen" müssen, wie Bürger- 
meister Eyßen so drängend for- 
mulierte. Einen Versuch wäre es 
wert gewesen. Thorsten Neels 

Ein ,.trauriges Kapitel in der Ge- 
schichte der Egelsbacher Ge- 
meindevertretung" ist zu Ende Mit 
einer hauchdünnen Mehrheit 
lehnte das Parlament den Vorstoß 
von Bürgermeister Eyßen ab. 
doch noch eine Wende in Sachen 
Schulneubau herbeizuführen. 
Nun ist die Entscheidung gefallen, 
unter anderem gegen den Willen 
von ..etwa 100 bis 150 Leuten, die 
womöglich noch politisch ideologi- 
siert sind". So einfach wischte 
Egon Jury den Protest von Leh- 
rern und Eltern weg. Vergessen 
hat er dabei wohl, daß sich, vom 
Bündnis abgesehen, niemand öf- 

Öffentliche Bekanntmachung 
Fertigstellungsbeschluß: (über den beid- seitigen Ausbau des Gehweges im unten 
genannten Bereich in der ..Olfenthaler 
Straße" vom 5. Juli 1994) 
Der Gehweg in der ..OKenthaler Straße" isl 
im Bereich zwischen der ..Weedstraße" 
und der Kreuzung ..Wiesenslraße" von 
Grund aul mit Rinne und Randstein aul bei- 
den Seiten ausgebaut worden. Der Zeit- 
punl<t der endgültigen Herstellung wird aul 
den Tag des Eingangs der letzten Unter- 
nehmerrechnung, nämlich den 6. Septem- 
ber 1990. leslgeselzt, Mil der Fertigstel- 
lung dieser Straßenbaumaßnahme ist die 
Beitragspllicht gemäß § 7 Abs. 2 der Sat- 
zung über das Erheben von Straßenbeilrä- 
gen entstanden. Der Gemeindeanleil am 
Aulwand ist der Straßenbeilragssalzung zu 
entnehmen 
Egelsbach. 7. Juli 1994 

Der Gemeindevorstand 
der Gemeinde Egelsbach 
 EyBen, Bürgermeister 

Öffentliche Bekanntmachung 
Der Entwurf der 1, Nachlragssatzung der 
Gemeinde Egelsbach für das Haushalts- 
jahr 1994 mit Anlagen liegt gemäß § 97 Ab- 
satz 2 Hessische Gemeindeordnung zur 
Einsichtnahme vom 13. Juli 1994 bis 
15, Juli 1994 und vom 18. Juli 1994 bis 
21. Juli 1994 wahrend der Dienststunden 
montags bis mittwochs von 8,00 bis 12 00 
Uhr und von 14,00 bis 15.30 Uhr, donners- 
tags von 9,00 bis 12.00 Uhr und von 15.30 
bis 18,30 Uhr. freitags von 9.00 bis 12.00 
Uhr im Raihaus, Freiherr-vom-Stein-Str. 
13, Zimmer 43, 63329 Egelsbach, öffent- 
lich aus. 
Egelsbach, 8. Juli 1994 

Gemeindevorstand 
Gemeinde Egelsbach 

 , EyBen, Bürgermeister 

Herzlichen Dank 

für die anläßlich meines VO. Gchn TtStCJ^CS " 
überbrachten Glückwünsche und Geschenke sage ich allen Nachbarn, 
Kegelfreunden, der evangelischen Kirchengemeinde und der Volks- 
bank Egelsbach e. G. sowie dem Jahrgang 1923/24. 

Georg Hermci 
Egelsbach. An der Woogwiese 10, im Juli 1994 

Bauvorhaben: 

Gewerk: 

„ - Gemeinde Egelsbach - 

Öffentliche Ausschreibung 

Planung u. 
Bauleitung: 
Submission: 

Objekt-Nr. 620.1000 HST 4643-500-3 
Kindergarten Brühl, Außerhalb 90 
63329 Egelsbach 
Malerarbeiten 
Instandsetzung der Fassade 

Bauamt der Gemeinde Egelsbach 
9. August 1994, 10.00 Uhr. 
im Rathaus, Bauamt, Zimmer Nr. 28 
Freiherr-vom-Stein-Str. 13 
63329 Egelsbach 

Ausführung; 39./40. Kalenderwoche 
Die Ausschreibungsunterlagen können bei der Gemeindevenwaltunq 
Egelsbach, Freiherr-vom-Stein-Str. 13, Bauamt, Zimmer Nr. 38, kosten- 
los abgeholt werden. 
Egelsbach, den 7. Juli 1994 

Gemeindevorstand, Gemeinde Egelsbach 
    Eyßen, Bürgermeister 

Langen (app) - Familiarginges 
zu am Sonntag beim Trainings- 
iiuftakt des FC Langen, als der 
neue Trainer des Bezirksligisten, 
Timi Schiesser, seine Spieler zur 
ersten Einheit um sich scharte. 
Knapp .')0 Schaulustige waren 
ins Waldstadion Oberlinden ge- 
kommen. 

27 Akteure absolvierten in 
knapp zwei Stunden einen locke- 
ren Waldlauf. gymnastische 
Übungen sowie Trainingsspiele 
über das halbe Feld. .Schiesser, 
trotz .seiner 50 Jahre beim Lau- 
fen im Vorderfeld zu finden, 
krmnte keinen Neuziigang be- 
grüßen - nur zwei Spieler aus der 
eigenen Jugend gesellen sich zum 
Kader. Der Verein verla.s.sen ha- 
ben Ralf Weisenbiirger (FV (Iii 
Sprendlingen) und Bernd Som- 

Der neue Trainer des FC Langen: 
Toni Schiesser. Foto, Wemert 

merfeld, der sich einem Frank- 
furter Bezirks-Oberligisten an- 
.schließen will. 

Bis zum ersten Saisonspiel in 

der Fußball-Bezirksliga Offen- 
bach. das am 14 August bei der 
S(; Ro.senhöhe stattfindet, absol- 
vieren die Langener Fußballer 
einige Testspiele, Hier dii' Ter- 
mine. die bereits feststehen: Ki. 
Juli. Iii Uhr: FC Langen - VfB 
Unterliederbach; 18, .Ulli, Ii),4,') 
Uhr: FC Langen - FC Offenthal 
(Turnier der Langener Zeitung in 
Götzenhain); 20, Juli, 18.80 Uhr: 
FC Langen - SG Egelsbach II (in 
Götzenhain); 22. Juli. 18.80 Uhr: 
FC Langi'n - SG Dietzenbach (in 
Götzenhain). 

Außerdem hat Trainer Tmi 
Schiesser noch 1 Icimspiele gegen 
Itaiia Frankfurt (Landesliga) 
und den FSV Steinbach (Bezirks- 
liga llochtaunus) vereinbart - die 
Spieltage und Zeilen müs.sen 
noch terminiert werdi'n. 

Raus aus den Fußball- und rein in die Turnschuhe. Der neue FCL-Coach „scheuchte" 
ningsauftakt erstmal durch den Wald. 

seine Spieler zum Trai- 
Foto Wemert 

Neue Leser werben längicncÄftung 

Collection «Conzept» 

Menage 
4teilig 

bedarf manchmal nur einer Frage! r 

WMF Spezial-Kochgeschirre 

»Immer zur Hand« 

Werlczeugsatz69teilig, Werkzeugstahl, gehartet, 
verchromt, Kunststoffbox 

Bratreine Cromargan® mit Grillrost und Spachtel 
40 X 28 X 6 cm 

»Leuchtende Sicherheit» 

Pannen-S€t 
Kunststoffkoffer, Abschleppseil, Starthilfekabel, 
Arbeitsleuchte (Anschluß an Autobatterie), Baum- 
wollhandschuhe 

PRÄMIEN-GUTSCHEIN 
Den auf dem nebenstehenden Bestellschein angege^ 
Denen Leser habe ich geworben 
Die Auslieferung der Werbepramie erfolgt erst wenn der 
neue Abonnent mindestens 3 Monate den Bezugspreis 
t^ezahtt hat 
Der Pramienwunsch kann nachträglich nicht geandel 
werden 

BESTELLSCHEIN 
Hiermit bestelle ich zum oie Langener Zeitung 
Dienstag und Freitag mit einer Mmdestbezugs/eit von 24 Monaten und weiter bis 
auf Widerruf zum ortsüblichen Bezugspreis Danach sind Kündigungen nur zum 
Quanalsende möglich und müssen spätestens am 15 vor Quartalspnde schriftlich 
beim Verlag eingehen 
Ich habe keinen gemeinsamen Haushalt mit dem Vermittler Mit dieser Bestellung 
ist keine Kündigung eines bestehenden Abonnements verbunden Ich habe das 
Recht diese Bestellung innerhalb von 7 Tagen lAbsendedatum genügt) schriftlich 
zu Widerrufen tei 
Langener Zeitung, Darmstädter Straße 26,63225 Langen 

Ich ermächtige den Verlag bis auf Widerruf die Bezugsgebuhren lur mein Abon 
nement bei Fälligkeit einzuziehen und mein Konto entsprechend zu belasten 

Nf bei Sparkasse Bank Filialbez Postscheckamt 
Wenn mein Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist so besteht seitens des 
Geldinstituts keine Verpflichtung zur Einlösung Pramienwerbungen gelten nicht 
für Eigenbestellungen für Werbung von Eheparnern oder im gleichen Haushalt 
lebende Personen und lunstische Personen 

£änptncr2ijitUn0 Darmstädter Straße 26, 63225 Langen 

WIVIF Messerserle 
»Extraklasse« 
»Spezialklasse« 

Messer-Set 
»Extraklasse« 
Bteilig, beste- 
hend aus: Schäl- 
messer 16 cm, 
Gemüsemesser 
18 cm, Küchen- 
messer 30 cm, 
Fleischmesser 
32 cm, Brotmes- 
ser 32 cm, Uni- 
versalmesser 
23,5 cm, Toma- 
tenmesser 20,5 
cm, Hängeleiste 

Collection: »Gourmet« (7) 
Cromargan'»: Edelstahl Rostfrei 18/10 

Schüsselsatz bestehend aus: je 1 Schüssel mit 0 
14, 18, 20 und 24 cm 
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Nachwuchs der SSG war gut vorbereitet 

Über 30 Langener Mädchen gingen beim Tlimfest in Nauheim an den Start 
l.iiMKcn Mehr als 1 :')()() 

Kinder aus nahe/u tiO Vereinen 
nahmen am Caii-Kinderturn- 
fest des Mam-Hhem-Turnnaus 
in Nauheim bei CIroli-CJerau 
teil Die Turnerinnen der SSCi 
I.an^en im Alter zwisehen 
sechs und I 4 .lahren hatten sieh 
in den wochenthchen Uhiinf^s- 
stunden jjut auf diesen (^idlSen 
Taf^ vorbereitet 

Ks nahmen iiber H(l .S.SC- 
Madchen an den Wettkämpfer! 
teil, obwohl viele Kinder wetzen 
der Kroßen Ilit/e kurzfristig^ 
ab^esa^t hatten, (iemeinsam 
im Ulis waren auch zahlreiehe 
Klterii mit naeh Nauheim n<'- 
kommen, wo die SSCI für ihre 
'riirnerinnen Zelte auf>,'ebaut 
hatte. So hallen die Madchen 
auch aulierhalb der Well kämp- 
fe viel Spall milemaiuler. 

Ks wurden die vom Deut- 
schen Turnerbund vorgeschrie- 
benen Übungen am Harren, 
Schwebebalken, Hoden und 
beim .Sprung (Kasten, Hock 
oder I'ferd) (1er Leistiin^jsstii- 
fen 1,1 bis L.') geturnt .le nai'h 
Nei^iiinn konnten die Madchen 
an jedem Cerat eine andere 
I.eistun>>sklasse wählen Die 
Hewerlunn erfolf>le jedoch nur 

nach Altersklassen Daher er- 
Kaben sich bei vielen Wettbe- 
werben Teilnehmerzahlen von 
bis zu l.'tO Kindern 

Daniela F'elz, an diesem 'l'a^ 
die beste Turnerin der SSC, be- 
lebte in einem starken Teilneh- 
merfeld den zweiten I'latz Da- 
niela ist eine sehr vielseitige 
Sportlerin, daher entschied sie 
sich für einen gemischten 
Wettkampf aus l.eichtathletik. 
Schwimmen und Turni'n. Nach 
«Uten KrHebnissen bei der 
l.eichtathletik und einem feh- 
lerfreien .SprunK am I'ferd in 
der Leistungsklasse Lfi konnte 
sie am Iloehbarren keine f^anz 
einwandfreie UbunfJ zei),;en 
Ihre zwei ,fahre jüngere Schwe- 
ster .hilia errann elienfalls beim 
«emis<'hten Wettkampf i'inen 
beai htlichen dritten I'latz 

Weitere SSCI-Teilnehmerin- 
nen belebten bei den reinen 
Turnwettbeweri)en vordere 
Platze Hei den ,Iunf>sten errang 
Melke Hottcher einen fluten 
siebten und .Sal)iina Trippel 
den elften I'latz Hier turnte 
auch die f^erade fiinf .lahre alt 
gewordene Hicarda Trippel als 
.illerjunHste Teilnehmerin mit 
und kam immerhin auf den 2(i 

I'latz Heim JahrHanK 11187 
turnten die Zwillinge Aiexan- 
flra und Patricia Pietreck ihre 
Ubunfien am saubersten und 
belej^ten den 17 bzw 21 Ran«. 
Auch der liO I'latz von Franzis- 
ka Trippel bei den achtjährigen 
Madchen ist eine nute Lei- 
stung, wenn man bedenkt, daß 
l:!!t Turnerinnen am Start wa- 
ren Kbenso der U.'). Kan^ der 
zehnjährigen Daniela Traut- 
mann 

Die f'roßeren Madchen turn- 
ten alle Übunfjen sehr sauber. 
Hier belef^te .Susanne Mucha 
den fünften Platz, Larissa Mel- 
linf^er den siebten und Heike 
Wadas den zehnten Platz. Lei- 
der mußte Kerstin Pelz wegen 
einer Verletzung am Kn()chel 
den Wettbewerl) abbrechen. 
Obwohl sonnt nur zwei von vier 
Ubunfjen in die Hewertunn ein- 
KitlKen, kam sie auf den liO 
Han«. 

Madchen, die Interesse am 
Turnen haben, sind in der 
Turnabteilunf^ der SSCJ Lanfien 
KUt auffiehoben. Über He^jinn 
und Ort der einzelnen Übungs- 
stunden informiert Krau Steitz 
unter der Telefonnummer 
2 ()() (id. 

Die Ergc'bnis.se im einzelnen 
nach JahrganRskla.ssen: Ge- 
mischter Wettkampf .lahrgang 
lOHa/a.f: Daniela Pelz 2. Platz- 
Ciemischter Wettkampf. .Jahr- 
gang 1984/85 .lulia Pelz .3.; Ge- 
mischter Wettkamof .Jahrgang 
1980/81: Annika Klger 18., 
Kerstin I'elz 20.; Turnen L1 bis 
L.l. Jahrgang 1988: Meike Bött- 
cher 7., Sabrina Trippel 11 , Ju- 
lia Mack 18., Katrin Wester- 
welle 22., Ricarda Trippel 2() . 
Anna-Lena Stroh 23.; Turnen 
L1 bis I^:i. Jahrgang 1987: 
Alexandra Pietrek 17.. Patricia 
Pietrek 21.. Julia Heer Ka- 
tharina Hildebrandt .'>2.; Turn- 
en L1 bis 1,4, .Jahrgang 1986: 
Franziska Trippel 20., Nadine 
Hreitfelder (i9., Sandra Heinz 
80., Melanie Muller 102.; Turn- 
en L1 bis L4. Jahrgang 1984: 
Daniela Trautmann 25.; Turn- 
en 1,1 bis L5. .Jahrgang 198.'i: 
Stefanie Streb ä,').. Kva Mateisl 
ä;).; Turnen L1 bis Ln, Jahrgang 
1982: Martina Mucha 18., Ka- 
tharina Hartmann 2.').; Turnen 
1,1 bis L5. Jahrgang 1981: Hei- 
ke Wadas 10.. Christina Ger- 
lach KS.; Turnen 1,1 bis L.'i. 
Jahrgang 1980/79: Susanne 
Mucha 5.. I,arissa Mellinger 7 
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Stolz präsentierten die SSG-Mädchen in Nautielm ein Schild mit dem Ver- 
einsnamen und die Vereinslahne. Mehr als 30 Nachwuchssportlerinnen 
aus Langen waren in Nauheim am Start. Einige andere hatten es vorgezo- 
gen, wegen der Hitze auf den Wettkampf zu verzichten. Foto p 

Fußballer der SGE 

sind seit Samstag 

im Trainingslager 

Hartes Progi'amm bis Rundenbeginn 
Kgelshiich (leo) - Die Re- 

gionalliga-Kußballer der SC 
Kgelsbach befinden sich seit 
zwei Wochen in der Vorbe- 
reitung für die kommende 
Spielzeit 94/9.') (.Start: 81. 
Juli). Am vergangenen 
Samstag ging's für die SGK 
ins Trainingslager. Wie 
schon in den vergangiMien 
Jahren wohnen die Fußball- 
er im Landhotel .lohannes- 
hof in Kgelsbach. trainiert 
wird auf dem Sportgelände 
am Herliner Platz. 

(5leich fünf Testspiele ste- 
hen dabei bis kommenden 
Samstag für die Schiitzlinge 
von Trainer Herlu'rt Schaty 
auf dem Vorbeii'itungsplan. 
Am Wochenendi' unti'i lagen 
die Kgelsl)achcr in Neukir- 
chen mit 0:1, gestern abend 
traf man in Weilburg auf 
den russischen ÜKKA-fup- 
Teilnehmer Tcxtil Kick 
Kamnysin (die Hegegnung 
war l)ei Redaktionsschluß 
noch nicht beendet), der sich 
zur Zeit in Weilburg eben- 
falls im Trainingslager be- 
fiiulet. 

Bereits am heutigen 
Dienstag abend (19 ühr) 
.spielen die Schiity-Schütz- 
linge beim Landesligisten 
KSV Klein-Karben. Am 
Donnerstag (19 Uhr) geht's 
nach Walldorf zu Oberligist 
Rot-Weiß. Die Begegnung 

am Sam.stag (1 7 ühr) bei der 
SG Höchst bildet (len Ab- 
schluß des Trainingslagers. 

Am Mittwoch (20. Juli) 
tritt die SGK um 19 Uhr im 
Neu - Isen Im rger Sport pa rk 
gegen Landesligist Spvgg. 
o:i Neu-Isenburg an. Am 
Samstag (2;i. Juli) bestreiten 
die Kgelsbacher ihr einziges 
Heimspiel in der Vorberei- 
tungphase. Um l(i Uhr emp- 
fangt man den israelischen 
Verein Haboel Ramat-CJan. 

Kille Wochi' spater (.'il. Ju- 
li) startet die Regionalliga. 
Die SC;K hat zunächst 
Heimrecht, trifft auf die 
Spvgg. Unterhaching. Be- 
reits am zweiten Spieltag (7. 
August) steigt in Offenbach 
das Derby gegen die Kik- 
kers. Die Begegnung am 
dritten Spieltag (14. August) 
bei Rot-Weiss Krankfurt 
muß allerdings wegen des 
Pokalspiels gegen den deut- 
schen Vizenieister 1. KC 
Kaiserslautern verschoben 
werden. 

Offen ist noch, ob die 
Kgelsbacher gegen die ,,Ro- 
ten Teufel" am Samstag 
(18.) oder bereits am Kreitag 
abend spielen. "Kins ist je- 
doch klar: Ein Umzug nach 
Darmstadt oder Offenbach 
kommt nicht in Krage, ge- 
kickt wird am heimischen 
Berliner Platz, 

Morgen erstes Testspiel der SSG-Fußballer 
Langen - Am morgigen Mitt- 

woch, 18. .Ulli, absolvieren <lie 
Kußballer der SSG Langen ihr 
erstes Vorbereitungsspiel. Um 
19.80 ühr sind sie beim Bezirks- 
ligisten SV Hailer (Kreis CJeln- 

hau.sen) zu Gast. Am Sonntag. 
17. Juli, treten die Langener um 
1 () ühr beim FSV Münster an. 

Von 18, bis 24. Juli nimmt die 
SSG am Turnier der Langener 

Zeitung in Götzenhain teil. Die 
Termine: Dienstag, 19.. 19.43 
ührgegen Susgo Offenthal: Don- 
nerstag, 21., 18.80 Uhr gegen SV 
Dreieichenhain: Samstag, 23., 
18,15 ührgegen SG Götzenhain. 

Am Samstag, 28. Juli, greift die 
Reser\e der SSG erstmals ins 
Spielgeschehen ein. Die Mann- 
schaft spielt um 16 ühr bei der 
TGM Jügesheim. 

Jugendhandball 

HSG Langen 
Kroisjiigondhnndhiilltiig in Roß- 
dorf 

Zum ersten Mal in ihrer ,,Lauf- 
bahn" besuchten die E-Mädchen 
einen Krei.sjugendhandballtag. 
Entsprechenil nervös ging man in 
das erste Spiel gegen die .SKG 
Roßdorf. Nach einigen Anlauf- 
schwierigki'iten siegten die 
HSG-Mädchen mit 2:1. Im näch- 
sten Spiel gegen Mörfelden war 
man dann richtig wach und führ- 
te zur Halbzeit mit 4:1. Mörfel- 
den kam zwar Mitte der zweiten 
I lallte zum Ausgleich, doch dann 
legten die Langener Mädchen ei- 
nen Gang zu und siegten am En- 
de mit 10:5. Das letzte Spiel ge- 
gen Urberach war praktisch ein 
P'ndspiel, da auch die Urbera- 
cher Mädchen beide vorherigen 
Spiele gewonnen hatien. Ge- 
prägt wurde das Spiel durch 
starke Abwehrreihen und auf 
Langener Seite besonders durch 
eine tolle Torwartleistung, Am 
Ende hatten die Langenerinnen 
mit 1:0 die Nase vorn und hatten 
somit alle Spiele gewonnen. 

Etwas enttäuscht waren die 
Mädchen, als sie bei der Sieger- 
ehrung vom Veranstalter erfuh- 

ren, daß sie ..außer Konkurrenz" 
gespielt hatten, da sie angeblich 
als einzige Mannschaft zwei älte- 
re Spielerinnen eingesetzt hat- 
ten. 

Es spielten: Laura Macii, Jen- 
nifer Ulitzka, Kathi Gvmters- 
dorf, Stefanie Wannemacher, Ni- 
cole Müller (4), Cora Werwitzke 
(5), Jill Christ (3). Anna Aitoto- 
glou (1). Jasmin Reimer. Anika 
Finke. 
ml); 

Schweißgebadet kam man in 
Roßdorf an. Gespielt wurde dann 
in zwei Gruppen, wobei die Lan- 
gener Jungen im ersten Spiel auf 
clie TG Eberstadt trafen. Nach 
kurzen ,'\nlaufsch\vierigkeiten 
bekam man den Gegner in den 
Griff und siegte mit 6:1. Auch im 
zweiten Spiel gegen die HSG As- 
bach/Modau ..schlief" die Ab- 
wehr zu Beginn und man lief ei- 
nem 0:2-Rückstand hinterher. 
Beim 3:3 gelang der Ausgleich 
und unentschieden, nämlich 5:5, 
stand es auch am Ende. Im drit- 
ten und letzten Gruppenspiel 
hatte man mit der TGB Dann- 
stadt keine Probleme und siegte 
sicher mit 7:1. 

Bei Auswertung der Spiel- 
ergebnisse zeigte sich, daß die 
HSG-Jungen das Glück des 
Tüchtigen hatten, denn man lag 

nach Punkten gleich und in der 
Tordifferenz nur ein einziges Tor 
besser als die HSG Asbach/Mo- 
dau, was bedeutete, daß man als 
Gruppenerster ins Endspiel ein- 
zog. Hier hieß der Gegner SKG 
Hoisdorf. Die Langener gingen 
mit 2:0 in Führung, mußten aber 
in der Folge den Au.sgleich hin- 
nehmen. Da im Angriff Sand ins 
Getriebe kam. lag man beim 
Schlußpfiff mit 3:4 im Rückstand 
und beendete das Turnier als 
zweiter. 

Es spielten: Stefan Laucht, Jo- 
nas Kecskemethy (3), Stev Lotz- 
mann, Benjamin Roß (2), Benny 
Ritter (1), Christian Steinbacher, 
Florian Keller. Nicole Müller. 
Michel Werwitzke (15). 
mC: 

In der Hitze des Kreisjugend- 
handballtages belegte die C-Ju- 
gend einen hervorragenden 
zweiten Platz. Das beste Spiel 
lieferte man im Nachbarschafts- 
derby, das man gegen die hoch- 
motivierten Egelsbacher mit 8:5 
sicher gewann. In diesem Spiel 
klappte einfach alles. Das End- 
spiel verlor man zwar mit 4:7 ge- 
gen die HSG Seeheim-Bicken- 
bach. was jedoch den insgesamt 
gelungenen Auftritt der Mann- 
schaft nicht schmälerte. 

Das zweite Gesicht zeigte die 

C-Jugend in der Qualifikation 
zum Bezirk. Gegen die Gäste aus 
Lampertheim spielte man an- 
fangs zu unkonzentriert und es 
dauerte bis in die zweite Halb- 
zeit, ehe man begriff, daß ohne 
Körpereinsatz kein Blumentopf 
zu gewinnen ist. Der Pausen- 
rückstand von 3:9 war jedoch zu 
hoch, um das Blatt noch einmal 
zu wenden, zumal die Gäste mit 
dem Hessenauswahltorhüter ei- 
nen starken Rückhalt hatten. Die 
8:15-Niederlage war somit nicht 
zu verhindern. 

Mit einem Pokal zeichnete der 
Kreisvorsitzende die HSG Lan- 
gen als den Verein aus, der mit 
den meisten Jugendmannschaf- 
ten in Roßdorf vertreten war. Die 
Spielgemeinschaft SSG Langen/ 
TV Langen trug somit erste 
Früchte, denn es gibt im Kreis 
Darmstadt keinen Handballver- 
ein, der in allen Jahrgangsklas- 
sen bei Jungs und Mädchen so 
stark vertreten ist. Leider lastet 
die Arbeit noch auf zu wenigen 
Schultern und der Vorstand wür- 
de sich sehr freuen, wenn mehr 
aktive Hilfe im Trainingsbereich 
den sportlichen Erfolg sichern 
würde. Gesucht werden noch 
dringend Spielerinnen oder 
Spieler, die ihre Erfahrung an 
die Jugendlichen weitergeben. 
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viele Menschen sammeln 
Briefmarken nebenbei. Wer 
allerdings mehr wissen will, 
systematisch sammeln und 
mit anderen tauschen möchte, 
kann sich an Hic Briefmar- 
kenvereine wenden: 

Babenhausen 

Briefmarkensammlerverein 
Babenhausen, Kontaktadres- 
sen: Jean Gramm. Martin-Lu- 
ther-Straße .i, Telefon: 
06073 / 35 13; .Jörg Zinganell, 
Amselweg 4, Telefon: 0()()73 / 
54 97 

Die Briefmarkentauschbör- 
se und der Basar sind alle 
zv;ei Monate an jedem vierten 
Sonntag von 9.30 bis 12.30 
Uhr im SPD-Parteibüro, 
Fahrstraße 2, Babenhausen. 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kontakt- 
adresse: Gerard Houtman, 
Steinstraße 57, Telefon: 
06071 / 22 1 18. 

Tauschtage jeden zweiten 
Dienstag im Monat im Neben- 
raum der „Poststube", Henri- 
Dunant-Straße um 19.30 Uhr. 

Dietzenbach 

Briefmarken-Sammlerver- 
ein Dietzenbach, Reinhards- 
weg 3, 63128 Dietzenbach, 
Vorsitzender Manfred Wrzes- 
niok, Telefon: 06074 / 2 35 05, 

Tauschtage im Vereinsraum 
der alten Schule, Darmstädter 
Straße, jeden ersten Sonntag 
im Monat, 10 Uhr. 

Die Jugend tauscht jeden 
zweiten und jeden vierten 
Samstag im Monat, 15 Uhr, 

Dreieich 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Dreieich, Vorsitzender 
Helmut Britz, Oberwiesenweg 
20, Telefon: 06103 / 3 23 59. 

Tauschtage im Bürgerhaus 
Sprendlingen, Fichtestraße 
50, jeden ersten und dritten 
Dienstag im Monat, 19.30 bis 
22 Uhr. 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse: Klaus Höl- 
zinger, Wächtersbacher Stra- 
ße 5, 63505 Langenselbold, 
Telefon: 06184 / 38 30. 

Tauschtage in der Erlenhal- 
le in Erlensee am Hallen- 
schwimmbad jeden ersten 
Dienstag im Monat, 19 Uhr. 

Hanau 

Langen 

Reiner Wyszomirski, 63225 
Langen, Anemonenweg 24, 
Telefon: 06103 / 7 91 93. 

Tauschtage in der Stadthal- 
le, Clubräume 1 und 2, Südli- 
che Ringstraße 77, jeden er- 
sten und dritten Mittwoch im 
Monat, 20 Uhr. Für die Ju- 
gend jeden ersten und dritten 
Mittwoch, 19 Uhr. 

Mühlheim 

Briefmarkenfreunde Mühl- 
heim, Vorsitzender Horst 
Lötz, 63165 Mühlheim am 
Main, Ringstraße 6, Telefon: 
06108 / 7 69 41; Post an Bert- 
hold Liegl, 63165 Mühlheim 
am Main, Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürgerhaus 
Mühlheim, Dietesheimer 
Straße (iO, jeden dritten Sonn- 
tag im Monat, 9.30 Uhr. 

Neu-Isenburg 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Neu-Isenburg, 1. Vorsit- 
zenderjoseph Kratzer, Offen- 
bacher Straße 35, 63263 Neu- 
Isenburg, Telefon: 06102 / 
3 62 19. 

Tauschtage im Haus der 
Vereine, altes Feuerwehrhaus, 
Raum 10, 1. Stock, Neu-Isen- 
burg, Offenbacher Straße 35, 
am zweiten Donnerstag im 
Monat, 19 bis 22 Uhr, und am 
vierten Sonntag im Monat, 
9.30 bis 12 Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft Phila- 
telie Obertshausen, Vorsit- 
zender Rolf Lochmann, 63179 
Obertshausen. Bürgormei- 
ster-Kämmerer-Straße 12, 
Telefon: 06104 / 4 30 66. 

Tauschtage im Bürgerhaus 
Hausen jeden zweiten Sonn- 
tag im Monat ab 9.30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten Sonntag 
im Monat, 9.30 Uhr, für Ju- 
gendliche und Erwachsene, 
Altes Rathaus, Schloßstraße 
an der Kirche. 

Offenbach 

Briefmarkensammlergilde 
Offenbach am Main, Vorsit- 
zender Wolfgang Bubori, Bis- 
marckstraße 37, 63065 Offen- 
bach, Telefon: 069 / 81 88 93. 

Tauschabende jeden dritten 
Dienstag im Monat, 19.30 
Uhr, Tauschtage für Erwach- 
sene und Jugendliche jeden 
ersten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr. Die Veranstaltun- 
gen sind im Kolpinghaus, 
Luisenstraße 53, hinteres Ge- 
bäude, 

Rödermark 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, Vorsit- 
zender Werner Klieber, 63450 
Hanau 1, Katharina-Belgica- 
Straße 1, Telefon: 06181 / 
2 18 08, 

Das Büro des Vereins ist in 
der Eugen-Kaiser-Straße 17b. 
Es ist jeden Mittwoch von 17 
bis 19 Uhr geöffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten und 
dritten Sonntag im Monat, 9 
bis 12 Uhr. 

Langenselbold 

Tauschtage des Briefmar- 
kensammler-Schwerpunktes 
Langenselbold: Mitglieder im 
Verein der Briefmarkenfreun- 
de Kinzigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der Frö- 
belschule, Schulgasse in Lan- 
genselbold. Die Jugend trifft 
sich von 17.30 bis 19,30 Uhr, 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Rödermark, Vorsitzender 
Herbert Ulbrich, Telefon: 
06074 / 97 3 58. 

Tauschtage jeden dritten 
Montag im Monat, 19.30 Uhr, 
evangelisches Gemeindehaus 
Urberach, Wagnerstraße 35. 

Rodgau 

Briefmarkensammlerverein 
Langen, Vorsitzender des 
Vereins und Bundespresse- 
sprecher der Philatelisten 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Rodgau-Nieder-Roden, 
Vorsitzender Albert Jung, 
63110 Rodgau 3, Heusenstam- 
mer Weg 21, Telefon: 06106 / 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 19.30 
Uhr, und jeden dritten Sonn- 
tag im Monat, 9.30 Uhr, im 
Sozialzentrum am Puiseaux- 
platz in Nieder-Roden, 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Seli- 
genstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.: 06182 / 
34 65, Geschäftsführer Lutz 
Lang, Mainhausen, Frie- 
densstr. 7, Tel,: 06182/ 
2 42 24. 

Tauschtage jeden letzten 
Sonntag im Monat, 10 Uhr, in 
der TGS-Turnhalle, Gra- 
benstr. 40 und jeden zweiten 
Dienstag im Monat, 20 Uhr, 
im Vereinsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite IL Stock, 

Briefmarke für den Schutz der Umwelt 

Erfolgreicher Umweltzschutz setzte das tatkräftige Mitwirken der Bürger voraus 
Die Di'Ut.'vche Bundespost 

möchte mit der Herausgabe des 
Sonderpostwertzeichens ..Für 
den Umwelt.schutz" mithelfen, 
das ernste Problem nahezubrin- 
gen und das Bewußtsein für den 
Natur- und Llmweltschutz in der 
breiten (Öffentlichkeit zu förd- 
ern Erfolgreicher Umweltschutz 
setzt jedoch nicht allein die 
Schaffung ausreichender Geset- 
ze und Verordnungen voraus, er 
erfordert zugleich das tätige Mit- 
wiiken aller Bürger, sei es am 
Arbeitsplatz, zu Hause oder in 
der Freizeit. 

Mit dem Zuschlagserlös des 
S<mderpost Wertzeichens sollen 
daher vornehmlich Projekte von 
Verbänden und Vereinen geför- 
dert werden, die die Bevölkerung 
über die Ursachen unserer Um- 
weltprobleme aufklären und zu- 
gleich Handlungsalternativen 
aufzeigen. 

In Deutschland sind wir beim 
Umwelt,schutz schon ein gutes 
Stück vorangekommen. Unsere 
Flüsse, unsere Seen, un.sere Luft 
sind sauberer geworden. Dies al- 
les sind jedoch im wesentlichen 
Resultate einer nachsorgenden 
Umweltpolitik, einer Umweltpo- 
litik, die am Ende des Produk- 
tions|)rozesses ansetzt. 

Umweltpolitik muß jedoch, um 
langfristig die Lebensgrundla- 
gen der Menschen sichern zu 
können, vorsorgend tätig wer- 
den, das heißt dem Umwelt- 
schutz muß bereits bei der Ent- 
wicklung eines Produkts Rech- 
nimg getragen werden. Wir müs- 
sen wegkommen vom linearen 
Denken - Entwicklung, Produk- 

Das Markenbild der Sonderbriefmarke ,,Für den Umweltschutz" zeigt ein grü- 
nes Herz im grünen Quadrat. Entwurt: Heike Schmidt, Nürnberg 

tion, Verbrauch und Entsorgung 
- und unsere Wirtschaft W("iter- 
entwickeln zu einei' Kreislauf- 
wirtschaft, in der angesichts 
knapper und endlicher Ressour- 
cen möglichst viel im Produk- 
tionsprozeß gehalten wird und 
Abfälle so wenig wie möglich 
entstehen. 

Nur mit einer solchen Kreis- 

laufwirtschaft werden wir letzt- 
lich den Anforderungen einer 
nachhaltigen Entwicklung genii- 
gen können, wie sie von den Ver- 
antwortliclu'n aller Regierungen 
auf der großen Konferenz ,,Um- 
welt und Entwicklung" der Ver- 
einten Nationen in Rio (Brasi- 
lien) im Sommer 1992 eingefor- 
dert wurde. 

Umweltprobleme sind uimier 
häufiger givnzüberschreitende 
Probleme Der Umweltschutz 
trägt daher neben seinem natio- 
nalen Bezug in immer umfassen- 
di'ren Maße eine internationale 
Dnnension. Dabei müs.sen wir 
uns der Tatsache bewußt .seui, 
daß der gnißte Teil der die Welt 
bedrohenden Umweltprobleme 
wie zum Beispiel nKigllche Kli- 
maveränderungen mit ihri'n 
noch heute unübersehaubaicii 
Folgewirkungen wie liodenero- 
sion, Überschwemmungen etc.. 
ihre Ursache in der Wirtschafts- 
und Produktionsw(Mse der hoch- 
industrialisierten .Staaten haben 
Kiinil 25 der Weltbevolkeriing 
verbiaiiehen gegenwartig rund 
HO "c. der endlichen Ressourcen 
Daraus folgt, daß auch die Indu- 
striestaaten als erste gefordert 
sind, ihre Wirtschaft umweltver- 
traglich weiterziKMitwickeln und 
damit zugleich den Ländern der 
Dritten Welt die Chance zu er- 
halten, marktwirtschaftliche 
und ökologisch verantwortbare 
Wirtsehaftsstrukturen aüfzu- 
bauen. (ilobale Umweltvorsorge 
und Überwindung der Untereiit- 
wicklung geboren untrennbar 
zusammen. 

Unifas.sender Umweltschutz 
bedeutet, national den Umwi'lt- 
schutz in allen Politikbereichen 
zu verankern und international 
eine echte Kooperation, einen 
echten Ausgleich sicherzustellen 
Nur so können die Lebensgrund- 
lag(-n für kommende Generatio- 
nen auf der ganzen Welt erhalten 
bleiben 

Königin Viktoria auf der ersten Briefmarke 

Vor 175 Jahren wurde die engUsche Monarchin geboren /Oft im gezackten Rand 
Vor 175 Jahren, am 24. Mai 

1819 , wurde die englische Köni- 
gin Viktoria in Kensington bei 
London geboren. Nach dem Tod 
ihres Onkels Wilhelm IV. von 
Großbritannien kam die damals 
erst 18jährige Viktoria 1837 auf 
den Thron. Die Epoche ihrer fast 
64jährigen Regierungszeit ging 
als Viktorianisches Zeitalter in 
die Geschichtsbücher ein. 

Gleichermaßen unvergessen 
bleibt Königin Viktoria in der 
Historie der Philatelie, denn ihr 
Porträt ziert die wohl berühmte- 
sten Briefmarken der Welt: die 
blaue und die rote Mauritius der 
ehemaligen britschen Kronkolo- 
nie. Diese Id- und 2d-,,Post Offi- 
co"-Marken wurden am 21. Sep- 
tember 1847 in einer Auflage von 
je 500 Stück herausgegeben. 
1864 erfuhren die Sammler erst- 
mals von ihrer Existenz. Seither 
sind nur vierzehn der Id- (davon 
zwei ungebraucht) und zwölf der 
2d- (davon vier ungebraucht) 
entdeckt worden. Erst vor weni- 
gen Monaten wechselte bei einer 
Auktion in Zürich eine unge- 
stempelte rote Mauritius für 1,4 
Millionen Franken ihren Besit- 

Briefmarken- 
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zer, für weitere 1,5 Millionen 
Franken eine ungestempelte 
blaue. 

Königin Viktoria war es auch, 
die das Motiv für die er.ste Brief- 
marke der Welt abgab, die 
,,Black Penny" vom 1. Mai 1840. 
Doch was brachte die Briten ne- 
ben Respekt und Ehrerbietung 
dazu, ihre Königin abzubilden? 
Der Grund war ein ganz raffi- 
nierter. Man war davon über- 
zeugt, daß ein Profil der Königin 
Viktoria das fälschungssicherste 
Motiv .sei. Denn der Öffentlich- 
keit würde es sofort auffallen, 
wenn damit etwas nicht stimmen 
sollte (übrigens sind die Brief- 
marken Großbritanniens auch 
heute noch die einzigen, die an- 
stelle des Ländeinamens das 
Profil ihrer Königin zeigen). 
Auch einige Mitglied.sstaaten des 
British Commonwealth of Nati- 
ons wie beispielsweise Kanada 
oder Neuseeland wählten die 
Queen für ihre ersten Mar- 
kenau.sgaben. 

Großbritannien machte mit 
der ,,Black Penny" vor über 150 
Jahren den Anfang in Sachen 
Briefmarken - die Schweiz folgte 
dem Beispiel des Vereinigten 
Königreiches. Am 1. März 1843 
setze der Kanton Zürich 4- und 
6-Rappen-Marken in Umlauf. 
Die Marke zu 4 Rappen war für 
den Ort.sverkehr, die zu 6 Rappen 
für einen Brief innerhalb des 
Kantons bestimmt. Wenige Mo- 
nate später brachte Brasilien die 
ersten Marken außerhalb Euro- 
pas heraus. Diese Briefmarken 
zu 30, 60 und 90 Reis, die in 
Sammlerkreisen auch ,,Ochse- 
naugen" genannt werden, tragen 

Unvergessen bleibt Königin Viktoria für die Philatelie: Ihr Porträt ziert nicht nur 
die weltweil berühmtesten Briefmarken, die blaue und die rote Mauritius, son 
dem auch die erste Briefmarke der Welt, die , .Black Penny" vom 1. Mai 1840. 

keine Inschrift. 
Das vierte Postgebiet, das 

Briefmarken einführte, war der 
Schweizer Kanton Genf mit der 
Herausgabe des sogenannten 
,,Doppelgenf" (30. September 
1843). Ein weiteres, besonders 
schönes Exemplar aus den An- 
fangszeiten der Briefmarken 

geht ebenfalls auf das Konto der 
E'idgenossen: das ..Basler Täub- 
chen" vom 1. Juli 1845, Diese 
Marke der Stadtpost Basel ist tlie 
erst im Dreifarbendruck herge- 
stellte Briefmarke, kombiniert 
mit farblosem Prägedruck (Tau- 
be). 

Die Telöfonkarten der österreichischen Post zieren weitere Lokomotiven: Reihe 1089, Baujahr 1923/24; Reihe 4010, Baujahr 1964/65 (Bild rechts); Reihe 
1044, Baujahr 1974 (Bild links). 
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Wir trauern um meinen f^elieiiten Mann, Bruder, Onkel 
und Schwaiger 

Karl Goretzki 

* 18. 1. 1 !>()!) + 7. 7. I«M»4 

In Liehe und Dankbarkeit nehmen vvii- Ahsehied: 
Helonc (ioretxki f^eb. Kuznik 
und iillf Annehörifjen 

();i22r) l.anf^en. Südliche Rinf^.straße ,')0 

Die UeerdigunK findet am Dienstag, dem 12. .luli um i:}.:i() Uhr 
auf dem Lanj^enei' Fi iedhof statt. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wif Abschied von un.se- 
rer lieben Mutter, Schwieffermutter, Oma, Ur-Oma und 
Tante 

Martha Miethe 

ficb. Matschke 
* 10. 12. 1S»8 t 4. 7. 1!M)4 

In stiller Trauei" 

Im Namen aller Angehörigen 

Horst und Lieselotte Riedel geb. Miethe 

(i:5225 Langen, Riedstraße 21 

Die Beerdigung fand im engsten Familienkreis statt. 

Nach einem erfüllten Leben verstarb meine liebe Mutter, 
Schwiegermutter, Oma, Schwester, Schwägerin und Tante 

Anna Elisabeth 

Katharina Sehring 

geb. Kivthmaier 
* 29. «. t7.1994 

hl stiller Trauer: 

Karl-Heinz Schring und F'aniilie 

()3225 Langen, Unterer Steinberg 7 

Die Trauerfeier mit Urnenbeiset/.img findet am P^reitag, dem 
IS. Juli 1994, um ILOO Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

Nimm Wohlfahrts- 
marken. yr Mfpti™ 

i'fpTrTTwn? [ I ■ -I j ^ 

Am 10. Juli 1994 verstarb 

Else Lehnhäuser 

geb. Ambs 

im Alter von 84 Jahren. 

Im Namen aller Angehörigen: 

Ijucie Helfmann' 

63225 Langen, Bahnstraße 63 

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 14. Juli 1994, 

um 11 Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

Rohr- u. Kanal- 
Relnlgungs- 
Dlentt - Neu-Ia«nburg 

W. WEECKS Wir femigcn für Si# 
• Kar^üe Rohr- ur>d Stichl«itung«n • WC Rad Du»CH« Kuch» • ü<(.hrir>rten Mod«rn» Kartaihamera» • Tag ur)d Nacht Sonn-ur)d Feiertag • Von namhaften Architekten empfohlen 
Tel. 061 02/37412 
Fli 0l102/]tin UM3 Nau-lMftöurg 

Wir wollen, daB Si^ 
sicher leben^^j«^ 

Ihre Polizei. 

Würdevolle Bestattungen 
Erd-, Feuer-, See-, Ungenannt-, Überführungen 

Regelung zu Lebzeiten - Umbettungen ~ Särge. Wasche, Urnen in 
vielen Ausführungen una günstiger Preisgestaltung - Ausfuhnjng 
kompletter Beisetzungen - Traueranzeigen - Drucksachen - Tele- 
gramme - Btumendekorationen - Grabmalangelegonheiten - alle 
Formalltaten - auch Rente - Krankenkasse - Versicherungen 
immer dienstbereit - auf Anruf Hausbesuch 
Unverbindliche Beratung in allen Angelegenheiten 

Pietät Daum • 63225 Langen 
Fahrgasse 1 • Telefon 06103 / 2 29 68 
seit über tCO Jahren in Familienbesilz 

Gestaltete 

Grabstätten und 

individuelle 

Horistik, 

Ausdruck 

Am 2. Juli 1994 bin ich endlich glücklich gelandet. 

C/t/ff/Hf/t 

Meine Ellern 

freuen sich riesig. 
Tegernsee 

Dr. med. E. Wenke 
Augenarzt 

Langen, Bahnstraße 9, Tel. 2 30 26 

Praxis wegen Urlaub vom 
1 7.-5. 8. 1994 geschlossen. 

Vertretung: Frau D. S. Edlich 
Langen. Friednchstraße 10. Telefon 2 35 70 

einer 

gepflegten 

Friedhofs- 

kultur. 

Gärtnerei Skohert Qeiner 

Wixhäuser Str. 33 - 64390 Erzhausen 
Tel. 06150/72 91 - Fax: 06150/72 57 

Ehepaar, 26 + 30 J.. beide im öffentli- 
chen Dienst, suchen 2-Zlmmer-Woh- 
nung in Langen. Tel. 0172 / 69 12 707 

Bedacnungsgesellschatt möH 
Nordstraße 4?. 63450 Hanau 

Roterenzen In Ihrer Nachbarschaft 
Erbitte Kon(aktautn.ihm6 unter Telelon Wixhausen 06150 / B 19 70 

VERMIETUNfiEN 
3V2-ZI.-Wohnung in Langen. Pkw-Ab- 
Stellplatz, zu vermieten Näheres unter 
Tel. 06103/5 42 90 

MIETQESUCHE 

2-ZKBB-Wohnung, ca. 50-60m'. 
max. 1000,- DM inkl.. im Stadtgebiet 
Langen od näheren Umgebung von 
leitendem Angestellten gesucht. Tel. 
08326 / 400. Fax 08326 / 3 51 16 

CO2 STINKT 

ZUM HIMMEL 
Informationen gibt's 

b«i Grotnpoac«. S<hr«ib«n Sie 
uns, wir antworten postwen- 
dend: Greenpea«e e.V., Vorset« 
xen 53, Hamburg 11. 

GREENPEACE 

Was tun bei 

ARTHROSE? 

Wils kann man bei .Arihmso tun ' 
Wo kann man sich inlurmicron? 
Aul diese hiiufigen l-rageii \mII 
Jie Deulselie .Arthrosc-Hilte c.\'. 
mit Sitz in l-ranklurt luiulierie 
.■\nlv\orien gehen, /usarnnien 
mit dem I-onlerkrcis Artlirose- 
torseluing gibt sie eine neue 
InlbrmaliiMis/eitsehriti mit Na- 
men ..Arihn>sc-Int"o" heraus, 
deren fünfier Jahrgang lei/i 
vDlIstäiulIg NDrliegi. 
In den ühersiehlliehen Helten, 
die \ ierteljahrlieh erscheinen, 
werden praktische Tips und 
limprehlungen /u allen hragen 

der Arlhrdsc gegeben In leicht 
\ersiandlichen und interessan- 
ten Darstellungen ssie ..Was 
ist .Arthrose.*" oder ..l'rakusche 
Tips hei .Arthrose der Knie, 
der IKindc. der Multen, 
usw." uenlen gleichzeitig die 
Cirundsat/e ilieser (>elcnkvcr- 
änderungen anschaulich er- 
iautert. 
Hin ki>sienloses Ivxemplar kann 
angetorderi werden bei. Deut- 
seile .Arlhrose-Hilt'e e.V . Post- 
fach 111)551. F-raiikluit 
Main. (Hille eine 1-I)M-Bnet- 
marke als Kuckporio beifügen.) 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreictien und informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung ist tnierfür die ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeltung in vielen Haushalten gelesen. 

»I]angmer2atung 
KajMCHn FucHUCHn» 
■ ■■iiiiiiiiiaiiiiiiia H< ■mit 

Hauptgeschättsstelle Langen 
Darmstädter Straße 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszelten: 
H/Io.-Do. 8.00-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.00-15.00 Uhr 

EGELSBACH: 
Schreibwaren-Wilke 
Bahnstraße 57 

Weitere Annamestellen: 
DREIEICHENKAIN; 
Schreibwaren Lindner 
HanaustraBe 2-12 

Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 15 Uhr; für die Freitag-Ausgabe ist 
am Mitwoch um 1 S.Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
Geschäftsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte IVlöglichIceit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vielen Gluckwunsche. Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermählung bedanken wir uns. auch tm Namen unserer 
Eltern, herzlich 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen. Hauptstraße 20 9©^ Finke 

25 mm hoch, 2spaltig, DM 28.75 ' 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wünsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefa me 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb Stier 

Offenthal. Taunusstraße 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb. wüiier 
Dreieichenhain, Pfarrgasse 

40 mm hoch, 1 spaltig, DM 23.- 
' Preise Inkl. MwSt. 

40 mm hoch, 2spaltlg, DM 46.- * 
BRAUN 

  ^ 

enerÄftuntf 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

AMTSVEBKÜNDIGUNGSBLATT FÜR LANGEN UND EGELSBACH 

Redaktion 

©21012 

Anzeigen ertrieb 

® 2 10 11 

I^angen 
Darmstädter 

Straße 26 

Nr. 56 98, Jahrgang Freitag, 15. Juli 1994 Einzelpreis: 1.20 DM" D 4449 B 

Alles für die PARTY/ 

Partyteller 
Rund, 25er Pack 
oder 
Partybecher 
100 Stück 
oder 
Partybesteck 
Messer, Gabel, Löffel 
je 100 Stück 
oder 
Tischtuchpapier 
Rolle 10 m X 1 m 
weiß, Damastprägung 

„NichtVersetzung ist 

keine Bestrafung" 

lünder brauchen Verständnis und Vertrauen 
Langen (fm) - Heute morgen 

ist in He.ssen das Schuljahr 
11)93/94 mit dem Verteilen der 
Zeugnis.se zu Ende gegangen 
und die großen Ferien .sind ein- 
geläutet worden. Doch Beno- 
tungen bringen zwangsläufig 
Probleme mit sich, nämlich 
dann, wenn sie nicht so ausfal- 
len, wie die Eltern sich das 
wünschen. Nicht alle Kinder 
können die Erwartungen erfül- 
len, die ehrgeizige Erwachsene 
in sie setzen. Oftmals haben 
Schüler dann sogar Angst, nach 
Hause zu kommen, weil sie 
fürchten, daß ihnen kein Ver- 
ständnis entgegengebracht 
wird — oder schlimmer noch, 
(laß ihnen Strafe droht. 

..Wenn Kinder mit ihren El- 
tern nicht über das Zeugnis 
sprechen können, sollen sie sich 
einen Gesprächspartner su- 
chen, zu dem sie Vertrauen ha- 
ben und mit dem sie über alles 
reden können. Weil Gleichaltri- 
ge oft die gleichen Probleme ha- 
lben, sollte es ein Erwachsener 
sein", rät Ursula Abeln, Vorsit- 
zende des Deutschen Kinder- 
schutzbundes im Westkreis Of- 
fenbach. Das kann die Oma 
sein, die sich der Sorgen dos 
Kindes annimmt, ihm zuhört 

und auch auf die Eltern ein- 
wirkt. Schüler, die niemanden 
haben, den sie ins Vertrauen 
ziehen können, können sich an 
die Langener Geschäftsstelle 
des Kinderschutzbundes in der 
Wiesenstraße 5 (Telefon 
.5 12 11) wenden. ,,Wenn das 
Büro nicht besetzt ist, rufen wir 
auf jeden Fall zurück", so Ursu- 
la Abeln. 

Während sich ,,schlechte" 
Noten bis zum letzten Tag ver- 
heimlichen lassen, trifft eine 
NichtVersetzung in der Regel 
weder Kind nocli Eltern unvor- 
bereitet, weil die Schule dies 
vorab in Gesprächen und auch 
schriftlich mitteilt. ,,Eltern 
müssen sich darüber klar wer- 
den, daß es für manche Kinder 
wichtig ist, ein Jahr zu wieder- 
holen, weil sie sich zum Beispiel 
nicht weit genug entwickelt ha- 
ben. Eine Nichtversetzung ist 
keine Bestrafung, sondern eine 
Hilfe", sagt Ursula Abeln, die 
im Beruf Lehrerin an einer Lan- 
gener Grundschule ist. P^in 
Kind habe als ,,Sitzenbleiber" 
ohnehin ein schlechtes Gewis- 
sen, deshalb sollten Eltern ihm 
kein Gefühl des Vorsagens ge- 
ben, sondern das Gespräch und 
nach Ursachen suchen. 

16jähriger Radler schwer verletzt 
Langen - Schwer vorletzt 

wurde ein Ißjähriger Radler 
bei einem Unfall am Dienstag 
abend. Der Jugendliche kam 
aus der Wiesenstraße und woll- 
te nach Polizeiangaben bei 
Rotlicht den Fußgängerüber- 
gang Bahnstraße überqueren. 
Dabei fuhr er direkt vor einen 

Lkw, dessen Fahrer nichtm 
mehr bremsen konnte. 

Bereits am Montag war es in 
der Annastraße zu einem Zu- 
sammenstoß zwischen einem 
Autofahrer und einem etwa 
acht Jahre alten Jungen auf ei- 
nem Fahrrad gekommen. Das 
Kind war so plötzlich auf der 

Fahrbahn aufgetaucht, daß der 
Pkw-Lonker nicht mehr recht- 
zeitig reagieren konnte. Bei 
dem Sturz zog sich der Junge 
Hautabschürfungen und ver- 
mutlich auch Prellungen zu. 
Als der Krankenwagen eintraf, 
stieg er auf sein Rad und fuhr 
davon. 

Arbeiten ruhen 

drei Wochen lang 
Langen - Wegen Hetriebsferi- 

rn der ausführenden Firma ru- 
hen die Straßenbauarbeiten in 
der Robert-Bosch-Slraße vom 
kommenden Montag, 18. Juli, 
an bis einschließlich Freitag, ,'5. 
August. Nach Angaben des Ma- 
gistrats ist die Robert-Bosch- 
Straße während dieser Zeit be- 
fahrbar. 

Jazzer der Musikschule 

bald auf CD zu hören 

Big Band war vier Tage im Umstudio 
Langen - Nach mehreien Mona- 

ten intensiver Probeaibeiten sieht 
die Big Band der Musikschule 
Langen kurz vor der Fertigstelkmg 
ihrer ersten CD. CJemeinsam mit 
ihrem Leiter Ralph Schmidt haben 
die 19 jungen .lazzmusiker elf Titel 
eing(?spielt, daranter so bekannte 
Kompositionen wie Gershwins 
,,Summertime" und Jeff Jai-vis 
„Overdrive". Viel Raum für.solisti- 
sche Betätigung für Blasinstm- 
mente, Vibraphon, Gitane, Baß 
und Piano bieten auch Titel wie 
„Last Ti ain" und „Dat Dere". 

Nachdem das En.semble der Mu- 
sikschule bereits vor einigen Wo- 
chen drei professionelle Frankfur- 
ter Jazzmusiker, unter ihnen der 
bekannte Posauni.st Manfred I lon- 
netschläger von der Big Band des 
Hessischen Rundfunks, zu den 

Proben eingeladen hatte, ging's an- 
schließend für vier Tage in ein Ton- 
studio nach Ludwigsbuig zum 
Einspielen imd Abmischen der Ti- 
tel. 

Ralph .Schmidt und .seine Band- 
mitglieder sind mit dem klangli- 
chen Ergebnis höchst zufrieden. 
I')ie Prockiktion bekommt nun den 
letzten Schliff veipaßt. ehe die CD 
dann auf dem Markt erecheinen 
wird. Jazz-Fans sollten .sich schon 
jetzt den nächsten Fitihsc^hoppen 
dei- Jazz-Initiative am 2H. August 
vonnerken. Vor dem Rathaus stellt 
die Big Band die CD-Titel ab 11 
Uhr live vor. Ein weiteres High- 
light folgt im November. Dann gibt 
die Big Band gemeinsam mit dem 
.lazz-Chor Hofheim ein Konzi'rt in 
der Stadthalle. 

Endlich geschafft: Mit der Zeugnisausgabe endete heute das Schuljahr 93/94. Dann ging's mit Volldampf In die großen Ferien. Foto, Arnold 

Ehrenamtliches Engagement gewürdigt 

Landrat Josef Lach überreichte fünf Langener Bürgern Landesehrenbriefe 

sitzender des Sport- und Sozial- 
ausschusses. Er gehörte zwi- 
■schenzeitlich der Sportkommis- 
sion, dem Haupt- und P'inanz- 
ausschuß, der Verbandsver- 
sammlung des Abwasserverban- 
des und der Sozialkommission 
an. 

Seit 13 Jahren nimmt auch 
Horst Weber ein Mandat im 
Stadtparlament wahr. Er gehör- 
te ebenfalls verschiedenen städ- 
tischen Gremien an. Zur Zeit ist 
er Mitglied des Beirats für Eh- 
rungen, der Verbandsvorsamm- 
lung beim Abwasserverband, der 
Kommission für Friedhofs- und 
Bestattungswesen und stellver- 
tretender Vorsitzender des Aus- 
schusses für Umwelt, Bauen und 
Verkehr. 

Horst Hochgreve hat sich als 
ohrenamtlicher Richter beim 
Hessischen Finanzgericht Kassel 
Vordienste erworben. Diese Tä- 
tigkeit übte er von 1978 bis 1990 
aus. Dann folgte eine vierjährige 
Unterbrochung, seit April dieses 
Jahres ist er wieder ,,im Amt". 

Lang ist die Liste der ehren- 
amtlichen Tätigkeiten, die Peter 
Kremmers ausübt. Er saß im 
Stadtparlament und war Mit- 
glied des Magistrats. Bereits seit 
1973 engagiert er sich für den 
Behindertensport, nahm ver- 
schiedene Funktionen auf hessi- 
scher und bundesweiter Ebene 
wahr. Seit 1976 ist Kremmers 
Vorsitzender der Behinder- 
tonsportgemeinschaft Langen. 
Fest auf ihn zählen kann auch die 
VdK-Ortsgruppe Langen, die er 
seit 1985 leitet. 

.< 

Langen (fm) - Weil sie sich auf 
ehrenamtlicher Basis Verdienste 
um das Allgemeinwosen erwor- 
ben haben, wurden fünf Langen- 
er Bürger von Landrat Josef 
Lach ausgezeichnet. Ehrenbriefe 
des Landes Hessen erhielten 
Eberhard Heun, Michael Kraus, 
Horst Weber, Peter Kremmers 
und Horst Hochgreve. 

Eberhard Heun, Vorsitzender 
der Langener SPD, übernahm 
1981 ein Mandat in der Stadtver- 
ordnetenversammlung, der er 
noch immer angehört. Er sitzt im 
Haupt- und Finanzausschuß, ist 
Mitglied im Beirat für Ehrungen 
und in der Verbandsversamm- 
lung dos Abwassorvorbandes 

Langen/Egelsbach/Erzhauson. 
Seine Freizeit opferte er außer- 
dem im Bau- und Umweltaus- 
schuß und in der städtischen 
Sportkommission. 

Michael Kraus, Vorsitzender 
der Langener CDU, ist ebenfalls 
seit 1981 Stadtverordneter und 
seit 1989 stellvertretender Vor- 

Fünf Langener wurden Im Kreishaus mit dem Ehrenbrief des Landes Hessen ausgezeichnet (von links); Peter 
Kremmers, Horst Hochgreve, Michael Kraus, Eberhard Heun, Landrat Josef Lach und Horst Wet>er. Foto: Jäschke 



Hans-Peter Kortf. Fotos: p Angelica Oomröse. Marlon Kracht. Hilmar Thate. Barbara Wusaow. 

Etliche Stars geben 

ihre Visitenkarte ab 

Theaterbrief für Spielzeit 94/95 liegt vor 

Doris Kunstmann. 

Peter Schiff und Ingeborg Krabbe sind In einem Lustspiel von Neil Simon 
zu sehen. 

Ruhestandskreis 
der SSG Langen 

l-iuiBcn - Der Huhestanci.s- 
ki'c'is trifft .sich am konimi'ndcn 
Dienstag, 10. Juli, um l.") Uhr 
im SSG-Klubhaii.s. 

Bellagenhinwels Der heulipen Ausgabe, außer Poslslücken, 
hegt ein Prospekt der Firma Bach Raum- 
ausstattung, Fahrgasse 17. 63225 Lan- 
gen, bei, aul den wir hiermit hinweisen. 

Bellagenhinwels Der heutigen Ausgabe (auf3er Poststük- 
ken) liegt ein Prospekt der Firma BMQ's 
Küche Aktiv, Sprendlinger Ldstr. 180, 
63069 Ottenbach, bei, auf den wir hiermit 
hinweisen. 

Langen (nc) - Der Theaterbrief 
der Stadthalle Langen für die 
Spielzeit 1994/95 ist da: Auf 36 
Seiten informiert er ausführlich 
über die neuen Stücke des 
„Theaterrings", der ,,Studiorei- 
he" und des ,.Theaters in der 
Stadthalle". 

Wer den Theaterbrief, der ab 
sofort im Stadthallen-Büro er- 
hältlich ist, studiert, wird wie ge- 
wohnt einen breitgefächerten 
Spielplan vorfinden, der von der 
Komödie über Ballett und 
Schauspiel bis hin zum zeitge- 
nössischen und kritischen Stück 
reicht. Auf dem Programm ste- 
hen zum Beispiel Moli^res „Ein- 
gebildeter Kranker", das Schau- 
spiel ,,Der letzte Yankee" von 
Arthur Miller und ,,Michael Kra- 
mer", ein Drama von Gerhart 
Hauptmann. Die kommende 
Theatersaison verspricht wieder 
sehr erfolgreich zu werden. Zahl- 
reiche Stars geben ihre Visiten- 
karte in der Stadthalle ab. Zu se- 
hen sind unter anderen Grit 
Boettcher, Marion Kracht, Vol- 
ker Lechtenbrink, Edith Hancke, 
Angelica Domröse, Barbara 
Wussow, Günter Lamprecht und 
Herbert Bötticher. Neuanmel- 
dungen für ein Abonnement ei- 
ner der Theaterreihen werden im 
Stadthallen-Büro des Rathauses 
(Zimmer 223, Telefon 203 145) 
entgegengenommen. 

ibncfcncn&faing 
Langener Zeltung 

Egelsbacher Nachricnten 
Hainer Wochenblatt 

Geschäftsstelle und Redaktion; Postan- 
schrift: Postfach 1426, 63204 Langen, 
Hausanschritt: Darmstädter Straße 26. 
63225 Langen. 
Telefon 06103/2 10 11 
Redaktion; Dr. Hermann-Josef Seggewiß 
(Ltg.), Hans Hoffart. Frank Mahn 
Anzeigen; Wilhelm Hüsemann 
Verlag und Druck; 
Pressehaus Bintz-Verlag GmbH & Co. KG. 
Postanschrift: Postfach 10 02 63. 63002 
Offenbach, Hausanschrift: Große Markt- 
straße 36-44, 63065 Ottenbach, Telefon 
069 / 8 06 30 
Jede Woche mit der farbigen Zeitungsbel- 
lage rtv. 
Abbestellungen können nur schriftlich bis 
zum 15. vor Jedem Ouartalsende beim Ver- 
lag erfolgen. Bei Nichtlieferung infolge hö- 
herer Gewalt oder Infolge von Störungen 
des Art>eitsfriedens bestehen keine An- 
sprüche gegen den Verlag. 
Anzeigenpreise nach Preisliste 33, Gültig 
seit 1.1.1994. 
Monatsbazugsprals: (Inklusive Mehnwerl- 
steuer und Trägerlohn): 
LANGENER ZEITUNG / Egelsbacher 
Nachrichten (dienstags / freitags): 
8,- DM (einschl. Trägeriohn und 7% Mwst) 
Hainer Wochenblatt (freitags): 4,50 DM: 
Postbezugspreis LANGEIJeR ZEITUNG/ 
Egelsbacher Nachrichten DM 10,- (ein- 
schließlich 7% Mwst) 
Bankverbindung; Sparkasse Langen-Se- 
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26 007 880, Volksbank Drelelch, BLZ 
505 922 00, Konto-Nr. 3 113 000, Postgiro 
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Nach dem 2:1-Sleg der Azzurrls über Spanien war Pizzabäcker Salvatore 
RImontI beim Fest am Waldsee kaum noch zu bremsen. Foto: ms 

Der Pizzabäcker hatte 

besonders gute Laune 

Tblle Stimmung beim Fest am Waldsee 
Langen (ms) - Der italienische 

Pizzabäcker war gut drauf beim 
Waldseefest der Angler, Segler 
und Surfer am vergangenen 
Samstag. Kein Wunder, waren 
doch die Azzurris gerade ins 
Halbfinale der Fußball-WM ein- 
gezogen. Da flogen die Teigwa- 
ren schon mal zwei Meter hoch 
über die Köpfe der staunenden 
Gäste. Für gutes Essen ist das 
große Fest alljährlich ein Ge- 
heimtip. Die Pizza gab's beim 
Wassersportverein, beim Drei- 
eich-Segel-Club wurden Span- 
ferkel gegrillt und die Angler bo- 
ten geräucherte Forelle und knu- 
sprige Steaks. 

Hunderte von Besuchern 
drängten sich auf den mit bunten 
Lampions beleuchteten Uferwe- 
gen. Hier ein kühles Blondes 
„hinter die Kiemen", dort ein 
Gläschen Sekt „auf den Steuer- 
mann" und zwischendurch eine 
kesse Sohle aufs Pnrkett gelegt. 
Zum Beispiel auf der WSV-Ter- 

rasse. Dort spielte ,,Mr. Fitzroy" 
heiße Reggae-, Rock- und Disco- 
Rhythmen. Der ASV hatte einen 
Discjockey engagiert, der mit al- 
len musikalischen Wassern ge- 
waschen war. Während dort am 
Nachmittag noch Volkstümli- 
ches erklang, konnte man am 
späten Abend sogar einige Tech- 
no-Stücke vernehmen. Highlight 
beim DSCL: der Auftritt des 
Shanty-Chors. 

Auch die Kinder wurden nicht 
vergessen. Nach Einbruch der 
Dunkelheit durften sie zu einer 
Latemchen-Fahrt über die Kies- 
grube starten. Natürlich mit er- 
fahrener Begleitung und 
Schwimmwesten. 

Altenkameradschaft 
des TV Langen 

Langen - Unser nächstes 
Treffen ist am Mittwoch, 20. 
Juli, um 16.30 Uhr in der TV- 
Gaststätte. 

Die Abonnements für das 
,,Theater in der Stadthalle" und 
den ,,Theaterring" sind schon ab 
54 Mark (Jugendabonnement) 
und - je nach Platzgruppe - zwi- 
schen 72 und 122 Mark zu haben. 
Ein Abonnement für die drei 
Aufführungen der ,,Studioreihe" 
kostet 36 bis 51 Mark (das Ju- 
gendabonnement sogar nur 24 
Mark). 

Auch den jüngsten Theaterbe- 
suchern präsentiert die Stadt- 
halle Langen mit dem Kinder- 
Theater und Sonderveranstal- 
tungen für Kinder ab sechs Jah- 
ren sowie dem Programm für 
Kinder ab drei wieder ein reich- 
haltiges wie sehenswertes Pro- 
grammangebot. Die Plätze für 
das bereits seit Mai angebotene 
Abonnement ,,Kinder-Theater" 
sind allerdings schon alle ver- 
griffen. Für die übrigen Veran- 
staltungen sind jedoch drei Wo- 
chen vor dem jeweiligen Auffüh- 
rungstermin Karten in der Vor- 
verkaufsstelle im Kaufhaus 
Braun erhältlich. 

Beibehalten wird ein Service, 
der sich in den vergangenen Jah- 
ren bewährt hat. Schwerhörige 
Theaterbesucher können sich an 
der Garderobe einen unauffälli- 
gen Kopfhörerbügel ausleihen. 
Außerdem wird wie bisher nach 
den Vorstellungen der Theater- 
bus auf die Besucher warten. 

Horst Niendorf spielt In der Komödie „Clao 
Stadthalle. 

bis bald" in der Langener 

Zwei Wochen Deutsch gepaukt 

Schüler aus Frankreich waren in Gastfamilien untergebracht 
Langen (fm) - ,,Das wichtig- 

ste ist, daß die Schüler in deut- 
schen Familien untergebracht 
sind. Dort lernen sie die Spra- 
che am schnellsten." Gudrun 
Kreisl weiß, wovon sie spricht. 
Seit 1986 organisiert die Leh- 
rerin im Auftrag des Deutsch- 
Französischen Schüleraustau- 
sches Sprachferien für Jugend- 
liche beider Länder. Noch bis 
zum morgigen Samstag halten 
sich 18 Schülerinnen und 
Schüler aus dem Nachbarland 
in Langen auf, um ihre Sprach- 
kenntnisse zu verbessern. 

Zwei Wochen liegen hinter 
den 13- bis 16jährigen Mäd- 

chen und Jungen, in denen na- 
türlich nicht nur Deutsch ge- 
büffelt wurde. Das Programm 
wurde mit mehreren Ausflügen 
und Aktionen abgerundet. Un- 
tergebracht waren die Jugend- 
lichen in Familien aus Langen 
und Egelsbach. Das ist nicht 
nur ein pädagogischer Plus- 
punkt. Die Franzosen können 
sich dadurch auch ein Bild vom 
deutschen ,,savoir vivre" ma- 
chen und die Lebensgewohn- 
heiten kennenlernen. 

An den Werktagen wurden 
die Austausch-Schüler vormit- 
tags im Jugendzentrum 
KOM,ma unterrichtet. Das Juz 

hatte freundlicherweise die 
Räumlichkeiten zur Verfügung 
gestellt. Gudrun Kreisl und Ca- 
rola Rothkopf-Tschorn küm- 
merten sich in zwei Gruppen 
um die Jugendlichen. Dadurch 
war eine optimale Betreuung 
gewährleistet, was zu schnellen 
Fortschritten führte. Eine 
Gruppe stellte sogar eine Zei- 
tung zusammen, selbstver- 
ständlich mit Artikeln in deut- 
scher Sprache. 

Am heutigen Freitag wird 
Abschied gefeiert. Das Jugend- 
zentrum hat die Franzosen zum 
großen Sommerfest eingeladen. 

Nacnaem sl« verschMen« «eiiungan siuaiert nanen, machten sich die Schüler aus Frankreich an die Arbelt. Je- 
der schrieb einen Aülkel In deutscher Sprache, aus dem dann eine kleine Zeltung entstand. Foto: Arnold 

Grillfest beim Liederkranz 
LiiHKon - Di'r Männoichor 

Licciorkranz lädt fürSamstiif,', 
16. Juli, zum Grilifcsl am 
Siodlerhoim in tler ,Io.soph- 
von-Eichendorff-Straßi' ein. 
Gefeiert wird von 14 bi.s zirka 
22 Uhr. Für Mitglieder und 
Freunde des Vereins, die das 
Fest besuchen möchten, aber 
schlecht zu F\iß sind, wird ein 

Fahldienst eingerichtet. Wer 
diesen Service in Anspruch 
nehmen möchte, kann sich an 
die Vorstandsmitglieder Josef 
Biirtl (Telefon 2 34 01), Phi- 
lipp Engert (061,')l/8i),'") 630), 
Peter Bender (2 29 71) oder 
Hans Fi.scher (2 48 95) wen- 
den. 
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RUND UM DEN 
VitrrdhrMbrunara 

Seniorentreff der 

CDU mit Gästen 
Langen - Am Donnerstag, 21. 

Juli, findet in der Gaststätte 
..Wienerwald" der nächste CDU- 
Seniorentreff statt. Beginn ist 
um 15 Uhr. Die Langener Christ- 
demokraten erwarten an diesem 
Nachmittag Gäste von der Senio- 
ten-Union Bad Kreuznach. Zu 
dieser Begegnung sollte es ur- 
sprünglich schon vor einigen Wo- 
chen kommen. 

Langen (nc) - Die Musikschule 
Langen feierte am vergangenen 
Samstag itn Garten des Kul- 
turhau.ses Altes Aintsgericht ihr 
Musikschulfest. Mit dem Wetter 
hatten die Organisatoren Glück: 
Die wenigen Regenwolken, die 
zu Beginn des Festes aufgetaucht 
waren, verzogen sich schnell 
wieder. Und der kleine Tempera- 
turabfall störte auch niemanden. 
Im Gegenteil: ,,Es ist sogar ganz 
gut, daß es nicht mehr .so heiß ist 
- zu große Hitze schadet nämlich 
den Musikinstrumenten", erläu- 

terte Uwe Sandvoß, Lehrer an 
der Musikschule. 

Die musikali.schen Darbietun- 
gen der Schüler und Lehrer, die 
die Ergebnisse ihrer Proben vor- 
stellten, konnten sich sehen las- 
sen. Auch die Jüngsten unter den 
Musikern zeigten beim Spiel gro- 
ße Konzentration und ließen viel 
Talent aufblitzen. Weiterhin 
sorgten als Gäste die „Tuners", 
eine Langener Gruppe, die sich 
irischem Folk verschrieben hat, 
der Harmonikaspielring Langen 

mit Akkordeonmusik und das 
Langener Samba-Duo ,,Ximo & 
Judy" init lateinamerikani.scher 
Musik für die Unterhaltung der 
Besucher. 

Die Pausen wurden mit Kunst- 
stücken einiger junger Jongleure 
aufgelockert. Für die Musik- 
freunde, ob nun .selbst an der 
musikalischen Gestaltung mit- 
wirkend oder als Zuhörer, war 
das diesjährige Musikschulfest 
ein gelungenes und interessantes 
Zusammentreffen. 

Angenehm plaudern lleB es sich am vergangenen Samstag 
beim Sommerfest des Vereins für Polizei- und Schutzhunde. Bei Gegrill- 
tem und kühlen Getränken verbrachten Mitglieder und Freunde des Ver- 
eins einige Stunden In gemütlicher Atmosphäre. Foto: Arnold 

kOche+ 

hebelten 

direkt an der 43 A, Abfahrt Klein-Auheim/Steinheim 

 63456 Hanau/Klein-Auheim, Telefon 0 6181/66 52-0 

Besonderer Tag 
(fm) - Heute ist wieder ein 

ganz besonderer Tag im Schü- 
lerlehen. Mit der Zeugnisaus- 
gabe geht das Schuljahr in Hes- 
sen zu Ende und die großen Fe- 
rien beginnen. Jetzt kann man 
sich darauf freuen, mit den El- 
tern in den Süden zu reisen, mit 
Gleichaltrigen ins Zeltlager zu 
fahren oder bei den Ferienspie- 
len mitzumachen. 

Doch nicht alle Schüler sind 
heute glücklich. Oftmals über- 
fordern Eltern ihre Sprößlinge, 
verlangen einfach zu viel. 
Möglichst früh soll das Kind 
daran gewöhnt werden, daß es 
in einer Leistungsgesellschaft 
aufwächst. Entsprechen die 
Zensuren dann nicht den Vor- 
stellungen der Erwachsenen, ist 
der Ärger programmiert. Das 
kann soweit führen, daß Kin- 
der sich nicht nach Flause trau- 
en. Dabei sehnen sie sich nach 
einem verständnisvollen An- 
sprechpartner. Es ist gut, daß es 
Sorgentelefone gibt, aber 
schlimm, daß sie notwendig 
sind, meint Ihr Tobias 

ÖF 

5000 

Früh übt sich, wer ein Meister werden will. Belm Fest der Musikschule zeigten die Mädchen und Jungen, welche 
Fortschritte sie gemacht haben. ' p , 

Die Reisewelle setzt sich in Bewegfung 

ADAC rechnet mit einem „heißen" Wochenende auf deutschen Autobahnen 
Langen — Ein ..heißes" Wo- 

chenende auf Deutschlands Au- 
tobahnen steht bevor: Hessen, 
Hamburg, Schleswig-Holstein, 
Mecklenburg-Vorpommern, Ber- 
lin und Thüringen gehen in die 
Ferien. Weiter verstärkt wird die 
Reisewelle durch Werksferien 
bei Ford in Saarlouis und Opel in 
Bochum und Kaiserslautern. 
Weil zudem auch noch eine zwei- 
te Rei.sewelle aus Baden-Würt- 
temberg anrollt, wird es nach 
Schätzung des ADAC insbe.son- 

dere am Freitagnachmittag und 
Samstagvormittag zu längeren 
Staus auf folgenden Autobahnen 
kommen: 

Fern.straßen zur Ostsee A 1/A 7 
im Rauin Hamburg, A 7 Ham- 
burg - Flensburg, A 1 Dortinund 
- Bremen, A 2 Berlin - Hannover, 
A 7 Hamburg - Würzburg, A 1 
Köln - Dortmund, A '.i/A 5 im 
Kaum Frankfurt, A 9 Berlin - 
Nürnberg, A 4 Dre.sden - Bad 
Hersfeld, A ,'i Frankfurt - Nürn- 
berg, A 5 Frankfurt - Basel, A 81 

Stuttgart - Singen, A 8 Karlsru- 
he - München, B471/A9/A92/ 
A 99 Umfahrungen München, 
A 8 München - Salzburg, A 7/ 
B .'i 10 Kempten - Füssen. 

Engpässe werden sich auch an 
den Grenzen nicht vermeiden 
lassen. Dies gilt für die Übergän- 
ge Füssen/Reutte und Salzburg/ 
Autobahn, die Grenzslellen in 
die T.schechi.sche Republik, und 
von Österreich nach Ungarn, 
Thörl Maglern (Österreich - Itali- 
en), Chias.so (Schweiz - Italien) 

sowie für den Brenner. Starken 
Reiseverkehr erwartet der ADAC 
auch auf folgenden Strecken In 
(Österreich: Fernpaß-Route, 
Rheintal-. Inntal- und Brenne- 
rautobahn, Tauern- und Westau- 
tobahn, auf der A 4 östlich von 
Wien und der B 10 zur ungari- 
schen Grenze. In Italien ist die 
Brennerautobahn am stärksten 
belastet; in der Schweiz wird es 
besonders dichten Verkehr auf 
der Gotthard-Route Basel - Chi- 
asso geben. 

Nach 33 Jahren In Diensten der Stadt Langen wurde Heinrich Lö- 
we jetzt vom Ersten Stadtrat Klaus-Dieter Schneider In den Ruhestand 
verabschiedet. Der gebürtige Langener hatte im August 1961 als Arbeiter 
in der Hoch- und Tiefbaukolonne begonnen. Später war Löwe unter ande- 
rem In der Schreinerei des Bauhofs tätig und betreute die städtischen Kin- 
derspielplätze. Zuletzt gehörte der 60jährige der Abteilung für Garten- und 
Friedhofswesen an. poto: Arnold 

1 000 Mark für Korczak-Schule 
Langen - Der Bayern Mün- 

chen-Fanclub Bavaria Dreieich 
setzt sich weiterhin für die Ja- 
nusz-Korczak-Schule in Langen 
ein. Der Verein hat ein Original- 
Trikot des deutschen Fußball- 

meisters mit den Unterschriften 
der Spieler versteigert. Ein 
Sprendlinger Unternehmer er- 
hielt für 1 000 Mark den Zu- 
schlag. Das Geld bekommt die 
Korczak-Schule. 

Talentschuppen stellte sich vor 

Beim Musikschulfest ließ der Nachwuchs Können aufblitzen Mauerblümchen in der Langener Altstadt. Foto: Neels 
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Pfarrer Johannes Kratz 

schwang den Taktstock 

Großes Fest auf Albertus-Magnus-Platz 
Langen (ms) — Die beiden ka- 

tholischen Pfarrgemeinden Lieb- 
frauen und St. Albertus-Magnus 
feierten am Sonntag ihr gemein- 
sames Sommerfest. Ort des Ge- 
schehens war der gerade neu ge- 
staltete Aibertus-Magnus-Platz. 
„Wir hatten schon befürchtet, 
der Platz würde nicht rechtzeitig 
fertig werden", meinte Pfarrer 
Johannes Kratz. Pünktlich zum 
Fest war dann aber doch alles 
klar. 

Trotz der Hitze — Petrus mein- 
te es gar zu gut — war der Besu- 
cherandrang überwältigend. 
Kaum ein Platz an den zahlrei- 
chen Tischen und Bänken auf 
dem Gemeindegelände sowie auf 
dem Parkplatz vor der Dreieich- 
schule blieb unbesetzt. Dann 
bahnte sich ein Mann mit Schub- 
karre einen Weg durch die Men- 
ge. Vielleicht doch noch ein 
Bauarbeiter? Nein, die Karre 

wurde für die ,,Fricsenstaffel" 
gebraucht. Kolpingfamille gegen 
Familienkreis hieß die Paarung. 
Die Disziplinen: unter anderem 
Teebeutelwerfen und Milchkan- 
nenfüllen. Am Ende trug die Kol- 
pingfamille einen knappen Sieg 
davon. 

Llve-Muslk gab's auch, die Ka- 
pelle St. Peter und Paul aus Die- 
burg sorgte für den guten Ton. 
Als Gastgeber durfte auch Pfar- 
rer Kratz mal den Taktstock 
schwingen. Möglich, daß die Mu- 
siker dabei mehr auf ihre Noten- 
blätter guckten. Ab 17 Uhr bilde- 
te sich dann eine Riesenschlange 
vor der Grill- und Salattheke. 
Kein Wunder, denn bis zur Fuß- 
ballübertragung wollte sicher je- 
der etwas im Magen haben. Na- 
türlich stand ein Femseher be- 
reit. Schade nur, daß der Hebe 
Gott anscheinend kein Fußballer 
ist — zumindest kein deutscher. 

LANGEN 

QroB war dtr Andrang vor dar Salatthaka balm Sommarfaat dar kathollachan Pfarrgamalndan LIabfrauan und St 
Albartua Magnua. 

„Femsprecher" 

wird entfernt 
Langen - Das Kunstwerk ,,Eln 

Bild für Langen" in Form eines 
ausgedienten Münzfemsprechers 
am Rathaus wird entfernt. Das 
hat der Magistrat der Langener 
FDP mitgeteilt, die eine entspre- 
chende Anfrage gestellt hatte. 
Entstanden war das Objekt im 
vergangenen Jahr beim Sympo- 
sium ..Kunst im öffentlichen 
Raum " Schon kurz nach seiner 
Aufstellung war es beschädigt 
und unbrauchbar gemacht wor- 
den. 

Radtour beginnt 

bereits früher 
Langen - Der SPD ist bei der 

Ankündigung zu ihrer Hadtour 
durchs Gewerbegebiet Neurott 
am Sonntag, 17. Juli, ein Fehler 
unterlaufen. Start ist nicht um 10 
Uhr am Bahnhof, sondern bereits 
um 9.30 Uhr So steht es auch in 
den Rundschrelben, das die Mit- 
glieder erhalten haben. 

Im Hausmüll haben 

Batterien in keinem 

Fall etwas verloren 

Magistrat weist auf Sammelstellen hin 
Langen — Nach einer Re- 

cherche der Landesanstalt für 
Umweltschutz Baden-Würt- 
temberg (LfU) fallen bundes- 
weit jährlich mnd 23 000 
Tonnen Altbatterien an. Da- 
von sind 700 Tonnen mit dem 
Rücknahmesymbol gekenn- 
zeichnet, bei denen es sich um 
besonders schadstoffbelastete 
Typen handelt, für die seit 
fünf Jahren eine freiwillige 
Rücknahmeverpfliehtung des 
Handels besteht. Sehr be- 
denklich ist, so der Langener 
Magistrat in einer Pressemit- 
teilung, daß sich trotzdem im- 
mer noch rund ein Drittel der 
so gekennzeichneten Batteri- 
en im Hausmüll wiederfinden. 

Zwar ist der mengenmäßige 
Anteil am Hausmüllaufkom- 
men verschwindend gering, 
entscheidend ist jedoch, daß 
die Batterien für einen großen 
Teil der Schadstoffbelastung 
des Hausmt\lls unter anderem 
mit Cadmium und Quecksil- 
ber, aber auch mit Blei, Sil- 
ber, Nickel und Mangan ver- 
antwortlich sind. So schätzt 
die LfU, daß 14 bis 27 Prozent 
des Cadmiumgehaltes und 
vier bis acht Prozent des 
Quecksilbergehaltes im Haus- 
müll auf Altbatterien zurück- 
zuführen sind. 

Cadmium ist ein stark nie- 
renschädigender Schadstoff 
und gilt als krebsverdächtig. 
Quecksilber wirkt als starkes 

Ner\'engift. Besonders ge- 
fährdet durch Quecksilber 
sind auch Fische und größere 
Meeressäuger. Auch die ande- 
ren in Batterien enthaltenen 
Schwermetalle bilden meist 
sehr giftige Verbindungen. 
Batterien gehören daher in 
keinem Fall in den Hausmüll. 
Sofern sie mit dem Rücknah- 
mesymbol gekennzeichnet 
sind, können die Batterien 
beim Handel zurückgegeben 
werden. Ansonsten sollten die 
zentralen Batteriesammel- 
stellen genutzt werden. In 
Langen sind diese im Ein- 
gangsbereich des Rathauses 
(Südliche Ringstraße 80) und 
des Alten Rathauses am Wil- 
helm-Leuschner-Platz sowie 
am städtischen Wertstoffhof 
(Liebigstaße 29) zu finden. 

Grundsätzlich sollte aber 
auch beim Batterieverbrauch 
der Vermeidungsgedanke an 
erster Stelle stehen. So kann 
bei einer Solararmbanduhr 
ganz auf eine Batterie ver- 
zichtet werden. Beim Kauf 
einfacher Batteriezellen sollte 
unbedingt auf quecksilber- 
freie bzw. -arme Systeme ge- 
achtet werden, so zum Bei- 
spiel durch Verwendung von 
Alkali-Mangan-Batterien. 
Statt Quecksilber-Knopfzel- 
len können, wo technisch 
möglich, auch Lithium- 
Knopfzellen \ erwendet wer- 
den. 

Wie eins Nachbildung daa barOhmtan „Mundaa dar Wahrhalt" In Rom aah aina Pappmaaka aua, In 
daran Maul dia Klndar balm Faat dar Sonnanblumanachula Ihra Hand atackan konntan. Nauglarig, wla ala waran 
problartan ala aa mit Spannung aua. Den Kindarn biß natürlich niamand In dIa Hand, atatt daaaan gab'a alnan 
Mohrankopt. Alla, dIa garna aehon atwaa größer wflran, konntan Ihra Qaachickllchkalt auf Stalzan taatan und 
alch außerdem mit dem Sprlngaall oder Hula-Hoop-ReKen verauchan. Auch beim Luftballonzarfatzen, Pappkar- 
lonumwerfan oder KIrachkarn-Weltapuckan konnten alch die Abc-Schütean ao richtig auatoben. Foto: nc 

Die Schatzsuche war einer der Höhepunkte beim Sommerfeat, daa die ORK-Sonderklndertagaaatitta 
Schloß Wolfagartan am vergangenen Freitag feierte. 24 Kinder aua Langen, Drelelch, Neu-Iaanburg, Offenbach, 
Heuaanatamm, Dietzenbach und Mörfelden-Walldorf werden zur Zelt In der Einrichtung betreut. Gemelnaam mit 
Eltern, Qeachwiatern, Erzleherinnen und Freunden der Tageaatütte erlebten die Kinder einen abwechalungarel- 
chen Nachmittag, dar mit vielen Spielen garniert war. Großen Spaß machten unter anderem auch daa gamelnaa- 
ma Singen und ein Schubkarrenrennen, bei dem die Eltern mächtig Ina Schwitzen kamen. Foto: Arnold 

„Gebrauchbares Denkmal als Rückzugsnische" 

Mädchengruppe arbeitet nächste Woche im KOM.ma an Gestaltungsprojekt 
Langen - An einem Gestal- 

tungsprojekt arbeitet in der 
kommenden Woche eine Mäd- 
chengruppe im Jugendzentrum 
KOM.ma. Bei der Aktion, die ge- 
meinsam mit dem städtischen 
Frauenbüro durchgeführt wird. 

soll ein ,,gebrauchbares Denk- 
mal in Form eines angedeuteten 
Amphitheaters als Rückzugsni- 
sche" entstehen. 

Die Teilnehmerinnen sollen in 
dieser Woche mit den unter- 
schiedlichsten Materialien und 

handwerklichen Arbeitstechni- 
ken in Berührung kommen. Die 
Mädchen können sich dabei Be- 
reiche erschließen, die gemeinhin 
als männerspezifisch angesehen 
werden. ,,Sie sollen beim Zement 
anrühren, einbetonieren, spach- 

teln, mauern und Steineklopfen 
sowohl ihre eigene körperliche 
Stärke erfahren als auch in der 
Zusammenarbeit mit anderen 
ein Gemeinschaftsgefühl ent- 
wickeln", heißt es in der Ankün- 
digung. 

„Lehrer versenken" der absolute Renner 

Beim Schulfest des Dreieich-Gymnasiums gingen gleich fünf Pauker baden 
Langen (nc) - Einmal die Leh- 

rer baden gehen lassen - diese 
Möglichkeit hatten die Schüler 

der Dreieichschule am vergange- 
nen Freitag bei ihrem Schulfest. 
Das „Lehrerversenken", das sich 

die Klasse 9 c des Gymnasiums 
ausgedacht hatte, war der Ren- 
ner beim Fest und lockte zahlrei- 

Baden gingen fünf Lehrer dea Drelelch-Qymnaslums beim Schulfeat. Bai den darzeitigen Temperaturen ein rei- 
nes Vergnügen. 

ehe Zuschauer an. Zum Platz- 
nehmen auf dem ,,Dunk-Tank" 
hatten sich fünf Lehrer bereiter- 
klärt. Wer von ihnen gehofft hat- 
te, er käme vielleicht trocken da- 
von, der hatte sich gewaltig 
geirrt: Die Schüler gaben sich 
beim Werfen besonders große 
Mühe und verhalfen ihren Pau- 
kem mit jedem Treffer zu einem 
kühlen Bad. Trotz einigem Frö- 
steln und Niesen saß jeder der 
„begossenen Pudel" tapfer seine 
halbe Stunde ab, ohne den Hu- 
mor zu verlieren. 

Auch sonst drehte sich viel um 
den Lehrkörper: Es konnten 
Lehrerkarikaturen ersteigert, 
Lehrerstimmen erraten und Leh- 
rer-Kinderfotos zugeordnet wer- 
den. Wer etwas gegen seinen lee- 
ren Magen tun wollte, hatte die 
Qual der Wahl: Mehr als ein Dut- 
zend Klassen sorgte mit einer in- 
ternationalen Küche, bei der vom 
Irish Pub bis zur Hawaii-Bar al- 
les vertreten war, für das leibli- 
che Wohl der Besucher. Vorfüh- 
rungen, Spiele und Ausstellun- 
gen durften in diesem Jahr na- 
türlich auch nicht fehlen. Eine 
der Ausstellungen war Tarsus, 
der türkischen Partnerstadt 
Langens, gewidmet. 
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Burgmayer 

Uhrmacher & Juwelier 

Hauptstraße 72 
Dreieich 

Bahnstraße 7 
Langen 

Ausdruck einer großen 

Leidenschaft 

TRAURINCE 

AUS DEN KIRCHEN 

GLÜCKSELIG 
die Trauernden, denn sie 
werden getröstet werden. 

MAITHAUS 5.4 

Der Ferien-Hit Bayerns führender FreizeilpaA 
Dor Hit lur einen tollen Fononlag: Bayerns luhrondor Ausflugs- und 
Erlobnispark, das Froiieil-Land in Goisolwind, direkt an do'r Auto- 
bahn A3 Wür7burg-Nürnberg. Mehr als /wanzig Fahr-Atlraktionon, 
sieben tolle Show-Programme, außorgewohnliche Tier-Prasontatiü- 
non und Erlebnisse tur einen gan/on Tag und |edos Alter Supor Ju- 
bilaums-Neuheiton: Multivisionsshow ,.T Rex-World", Drehgondel- 
bahn. Breakdance. Höllonrulsche. Elektronik-Theater ..Vogelhoch- 
zoll", Condor und weitere Überraschungen Perfeklor Fruizeitspal) 
und preiswod dazui Einlaß täglich von 9-16 Uhr Freitags preisgün- 
stiger ,,Familiontag" 

dieses ErciQniS treuen sich die Mädchen und Jungen der 
Geschwister-Scholl-Schule schon Wochen zuvor. Der Sporttag bietet viel 
Spaß und ist eine willkommene Abwechslung vom Unterricht. Wegen der 
großen Hitze ging's diesmal sehr früh los. Gemeinsam mit den 13 Lehr- 
kräften wanderten die 220 Scholl-Schüler zum Ferienspielgelände In Drei- 
eichenhain. Auf dem Weg dorthin galt es für die Kleinen, verschiedene 
Fragen zu beantworten. Schließlich sollten sie an diesem Tag auch etwas 
lernen. Auf dem Ferlensplelgelände warteten dann mehrere Spielstatlo- 
nen. Pedalolaufen, Zielwurf mit Ringen, Torwandschießen, Krocket, Sla- 
lom mit Hüpfbällen, Grasskllaufen und eine Seilbahn mit Autoreifen ge- 
hörten zum Angebot, das natürlich rege genutzt wurde. Foio Arnold 

— Anzeige - 

Eltern ließen „Post abgehen" 

Kindergarten Zimmerstraße: Die Erwachsenen spielten Theater 
Langen (nc) - Schuhe aus und 

rein ins Getümmel! So lautete 
das Motto vieler Kinder am ver- 
gangenen Samstag beim Som- 

merfest des Kindergartens Zim- 
merstraße. Die zu diesem Anlaß 
aufgestellte Hüpfburg wurde von 
den kleinen Energieijündeln im- 

.,Dle Post geht ab" war der Titel des Theaterstücks, mit dem die Eltern den 
Nachwuchs beim Sommertest unterhielten. Foto: nc 

mer voll belagert, was manchmal 
zu ein paar Tränchen führte, die 
allerdings schnell wieder trock- 
neten. 

Wer genug gehüpft hatte, für 
den gab es sogar noch eine rich- 
tige Disco mit allem Drum und 
Dran. Mit viel Freude führten ei- 
nige Eltern das kindgerechte 
Stück ,,Die Post geht ab" auf, das 
nicht nur viele Kinder zum Lu- 
chen brachte. Außerdem konnten 
die Kleinen malen, sich schmin- 
ken lassen oder sich auf dem 
Spielplatz tummeln, während 
die Eltern bei Essen und Geträn- 
ken Gelegenheit zu Gesprächen 
hatten. 

Besonders viel Wissen über den 
Kindergarten war bei der ,,Zim- 
merstraßen-Rallye" gefragt, an 
der die ganze Familie teilnehmen 
konnte. Große Aufmerksamkeit 
erhielt die Karaoke-Darbietung 
der Dreikäsehochs, die zwar 
nicht immer den richtigen Ton 
trafen, dies aber mit ihrem kind- 
lichen Charme mehr als wett- 
machten. 

Orgelpfeifen wechselten den Besitzer 

Beim Sommerfest der Stadtkirchengemeinde gab's auch eine Versteigerung 
I.,angen (ms) — ..Wir haben un 

ser Sommerfest extra auf den 
Sonntag gelegt", meinte Pfarrer 
Dieter Borck von der Stadtkir- 
i'hengemeinde, ..um Überschnei- 

dungen zu vermeiden" Hoch 
dann stellte sich heraus, daß 
auch l)ei Albertus-Magnus eine 
große Feier geplant war. So blie- 

ben die Konfessionen denn ani 
Wochenende weitgeliend unter 
sieh. Gut l)esueht war's trot/- 
deiTi. 

Orgelpfeifen versteigerte Pfarrer Ulrich Bergner am Sonntag beim Sommerfest der Stadtkirchengemeinde. 
Foto: ms 

In der Stadtkiri he ging'.s um 10 
Uhr mit einem Cottesdienst los. 
Pfarrei- lllrieh Heigiiei' hatte 
ausdriieklieh alle Familien ein- 
geladen. die im vergangeiu'ii .lahr 
ein Kind zur'l'aufe geliiac iit hal- 
ten. 

Dazu Dieter Morek: ..Wir woli- 
len ein l)ißehen l,el)en in die Hu- 
de l)ringen " Zum Cliiek viThiel- 
ien sieh die jüngsten Cemeiiule- 
mitglieder /iemlieh t uhig. 

Nach (le;n (ioltesdiensl ging's 
zum großen Progianim ins (le- 
iiu'indeluuis. Von dei lUiline 
sorgten die Kimlergaitenkinder 
für fröhliche Stiiiimiing alle 
im Saal sangen und klatsehten 
begeisieit mil. Danach gab di'i- 
Kiiehenehor mit Kanti)r .luigen 
Uhode eine Einlage. <lie Kleinen 
zog's uiiterdes.sen zum Spielen in 
den I lof. 

Am Nachmittag spielte der ()r- 
i liesterverein Langen/Kgelsbaeh 
auf. /.wi.sehendureh hetiitigte 
sieh Pfarrer Hergner gekonnt als 
Auktionator. Mit einer ainerika- 
nisehen Versteigerung veihalf i'r 
diversen Orgelpfeifen (waren 
vom Uaehga.ssenmarkt ul)rigge- 
l)liel)en) zu neuen Besitzern. 

Der Erlös ist für die Heparatur 
der Kirehenorgel gedacht Klar, 
daß l)ei dem gelungenen Fest 
auch der Wunsch nach i'inem 
.saftigen Steak oder einein Bier 
vom Faß nicht zu kurz kamen. 

EvangeHsche 
Gemeinden 
Samstag, Iii. Juli 
Oemcindrhaus Neurott, Carl- 
Schurz-Str. 25 

18 Uhr Wochensc-hlußandacht 
(Pfarrer Peter) 
Sonnlag, 17. Juli 
.lohanneskapcllc, Carl-Ulrich- 
Straßc 

10 Uhr Gottesdienst (Andreas 
.lung), anschl, CJespräch l)ei Kaffee 
und Tee 
.Stadtkirche 

10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Borck) 
Martin-Luthcr-Kirchc, Berliner 
.\llee51 

10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Pe- 
ter) 
Petrusgemeinde. Bahnstr. 46 

10 Uhr Gottesdienst (Prädikant 
H, Vater) 
Dienstag, 19. Juli 

19.30 Uhr Johanneskapelle Frie- 
densgebet 
•Mittwoch, 20. Juli 
(■emeindehaus Frankfurter Str. 3 a 

Keine idealen Windbedingungen herrschien am vergangenen Wochenende auf dem Waldsee, als 20 Crews am 
Deutschen Seniorencup in der 470er Klasse teilnahmen. poio □ 

Wind spielte nicht richtig mit 

Deutscher Seniorencup erstmals auf dem Waldsee ausgetragen 
Langen — Am vergangenen 

Wochenende fand der Deutsche 
Seniorencup für Segler in der 
470er Klasse in Langen statt. 
Dieter Grawunder gab sich alle 
erdenkliche Mühe, damit es den 
angereisten Seglerinnen und 
Seglern nicht langweilig wurde. 
Die Mannschaften brauchten 
nämlich auch Geduld, weil die 
schwachen Windverhältnisse nur 
mit Mühe drei Wettfahrten an 
beiden Tagen zuließen, die ge- 
wertet werden konnten. 

Während der Wartezeiten 
konnte reichlich ,,gefrüh- 
schoppt" werden — fiel die Re- 
gatta doch auf das Wochenende, 

an dem auch das Sommerfest der 
Waldseevereine gefeiert wurde. 
So war für die Abendunterhal- 
tung ebenfalls bestens gesorgt. 

20 Bootsführer hatten für den 
Seniorencup gemeldet. Die er- 
fahrenste (älteste) Mannschaft 
brachte es auf 128 Jahre. Die Sie- 
ger kamen aus Nordrhein-West- 
falen — Siegfried und Anne 
Kuhn vom 'Vacht-Club Lister. 
Sie belegten einmal den zweiten 
und zweimal den ersten Platz bei 
den Wettfahrten. Zweite wurden 
Karlo Schmiedel und Hermann 
Roth von Undine Offenbach. 
Karlo Schmiedel kennt den 
Waldsee schon seit vielen Jahren 

und segelt dort fast immer er- 
folgreich. Beste Langener waren 
wieder Dieter Kunze und Marlies 
Oswald auf dem dritten Platz. 
Sie starten für den WSV Langen. 

WettfahHleiter Darius Fekri 
war mit der I3isziplin der Mann- 
■schaften sehr zufrieden. Den ei- 
gens gestifteten Fairneßpokal er- 
hielten Wolfgang Lerch und Tho- 
mas Gorner vom Dreieich-Segel- 
club Langen. Erstmalig wurde 
dieser Wettbewerb von beiden 
Segelvereinen am Langener 
Waldsee ausgetragen. Neben 
dem Seniorencup wurde die Re- 
gatta für die deutsche Rangliste 
ge wertet. 

10 Uhr Aijschlußfeier für den l)i- 
l)lischen Unterricht (Pastor I lees) 

In den Ferien kein Kindergottes- 
dienst 

10.30 Uhr Anbctungsgottes- 
dienst mit Al)endmnhl (Pastor 
Hees) 

Biblische 
Glaubensgemeinde 
Kvang. Freikirche 
Robert-Bosch-Str. 42 
Sonntag, 17. Juli 

10 Uhr Sonntag.sgottcsdii'nst 
mit Kinderbetreuung 
Jeden Dienstag 

20 Uhr Mauskreis 
1. Mittwoch im Monat 

20 Uhr Frauentreff 
Jeden Donnerstag 

9 Uhr Mutter und Kind 
mit Frühstück 
Jeden Freitag 

19.30 Uhr Jugendtreff 

Freie Christengemeinde 
Gemeindezentrum Main.str. 1-3 
Sonntag, 17. Juli 

Ü.30 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 17. Juli 
17.1,5 Uhr Bibelstunde 

Dienstag, 19. Juli 
19.30 Uhr Biijelstunde 

Freie evangelische 

Gemeinde 
Wiesgäßchen 27 
Sonntag, 17. Juli 

1.') Uhr Seniorennachmittag fällt 
aus 

Stadtmission 
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Daß zuviel Zucker ungesund ist, lernten die Mädchen und Jungen der Kindertagesstätte Oberlln- 
den an drei V^ormlttagen. Die Ernährungswissenschaftlerln Ursula Glbalowskl (Bild) erklärte den Kleinen In an- 
schaullcher Form, welche Lebensmittel und Süßigkeiten extrem viel Zucker enthalten und welche Folgen über- 
maßiger Genuß haben kann. Als da wären: Karies, Konzentrationsschwächen und Übergewicht. Süßes solle 
man, wenn überhaupt, nur nach den Mahlzelten In kleinen Mengen reichen, empfiehlt die Ernährungswlssen- 
schaftlerln. Und danach nicht vergessen: Zähne putzen. Wie 's richtig gemacht wird, lernten die Kleinen eben- 
falls Gemeinsam mit der Fachfrau bereiteten die Kinder außerdem ein „gesundes" Frühstück zu, das anschlie- 
ßend genüßlich verspeist wurde. Auch die Eltern wurden In die Aktion einbezogen. Sie erfuhren von Ursula Glba- 
lowskl, wie sie den Spelseplan für Ihre Kinder zusammenstellen sollten. Foto Arnold 

Freizeit ist noch 

nicht ausgebucht 
I.anKoii - Du- Sciiioicn- 

I'"nMZ(MtK(Mn<-insfh;ift der 
SliidtkiiThc fahrt am .Iiili 
nach Thürint,'<'n. um doi t zwei 
crhoLsamc Wochen zu ver- 
bringen. /,iel ist ein Herf>h()lel 
in Oher.schönaii zwischen 
OlxMhof lind Schmalkalden 
am Hennslei^. Die Kreizeil i.st 
noch nicht airs^ehuchl. Kurz- 
entschlos.seiie sollten sieh 
ni()nlichst .schnell hi-i Adal- 
bert Wiichtler (Telefon 
•t f)!) 27) melden. Die Interes- 
■senlen können auch jünger 
.sein und in Nachbaikonuiui- 
neu wohnen 

Fest stand im Zeichen 

der Völkerverständigung 

Deutsch-Ägyptischer Verein hatte eingeladen 

Bücherei bleibt 

in den Ferien auf 
l.anKon Hu- Hüchcrei <1im- 

Marlin-l.uther-demeuule bleibt 
wahrend der Sonuiierfericn ^c- 
öffncl. I)aheini>4eblicl)enc kön- 
nen sich dort mit I.escfuller ver- 
sorjjen, (Ii'öffnel ist donnerslan.s 
von 11) bis IM Uhi' un<l .soiuilaHs 
von I I bis Uhr. 

l.iuiKon — Im (iemeindeliHUs 
an der HahnstraUe feiert«» der 
I )eulsch-ÄKyptische Ki-eund- 
.schaft.sverein am vernannenen 
Sonntag .sein Crillfc.st, an dessen 
Anfatif^ ein (iottesdiensl stand. 
Die Predigt hielt Prof. Hr. C!\ider 
aus I.ouisyille/Kentucky Uber 
das Thema Ökumene unil Missi- 
on. Im christlichen Abendland 
W(>ndetcn sich immer mehr Men- 
schen von ihrem angestammten 
Clauben ab, so dalJ die Christen 
sich hier bald in der Minderheit 
befinden würden, .so CUider. 
Schon jetzt seien die Christen der 
westlichen Lander (••W"*'"''' 
den südlichen I.iindern in der 
Minderheit. 

Am Nachmittaf^ bot sich den 
Besuchern ein buntes Hild. Mcn- 
sclu'ti aus viMschiedenen Lan- 
dern salleti unter den KroHen 
schatliHcn Baumen am Ccmein- 
deluuis beisammen. Unter den 
mehr als ISO (lasten konnte 
Pfarrer Tharwal Kad<\s l)r Ab- 
bas Ali. den Uepriiscntanten der 

ilHyptischen Hotschaft in Bonn, 
die Hundestansabj>eordncte Uta 
Zapf, Dekan Christoph Heu- 
chert, den Stadtverordnetenvor- 
steher Karl Weber, Bilrjjermei- 
ster Dieter Pitthan, Dr. Hufus 
Ositelu von der afrikanischen 
Ciemeintle Frankfurt und Vei tre- 
tcr verschiedener Freundschafls- 
vercine bcfji ilßen. 

Die Lan^ener Kreizeitkünstle- 
rin Irnifjard Kress beteiligte sich 
mit einer Ausstellung an dem 
I''est, zeij^te Kollagen und Orij^i- 
nal-Reliefs mit it^yptischen Mo- 
tiven. Die Besucher hatten zu- 
dem (Jelcf^enheit, sich I'Mlme über 
Andalusien und Ä^jypten anzu- 
schauen. Die KulJballfreunde ka- 
men ebenfalls auf ihre Kosten. 
Sie konnten am Fernsehen das 
WM-Spiel zwischen Deutsch- 
land luid Bulgarien verfolgen. 

Das Fest, das der Viilkerver- 
stiindiKunn und der praktizierten 
Toleranz (liente, darf als voller 
F-rfolf" f^ewertet werden. 

Wenn die Sterne nicht lügen... 

für die Zeit vom 16. bis 22. Juli 1994 

Widder 

21..1.-20.4. 

Stier 

21.4.-20.5. 

Zwillinge 

21.5.-21.6. 

Krebs 

22.6.-22.1. 

Löwe 

23.7.-23.8. 

Jungfrau 

Lassen Sie Ihrem Tomperamont 
freien Lauf, dann wird sich alles 
wie von selbst regeln. Genie- 
ßen Sie die glücklichen und schö- 
nen Stunden in Ihrer Partner- 
schaft. 

Wer hatte gedacht, daß sich der 
Erfolg so schnell einstellen wür- 
de? Gerade die hartnäckigsten 
Zweifler kommen jetzt als erste 
auf Sie zu, um Ihnen zu gratulie- 
ren. 

Geben Sie nichts auf große 
Versprechungen einer be- 
stimmten Person. Sie haben 
doch selbst oft genug miter- 
lebt, wie andere darauf herein- 
gefallen sind! 

Sie versuchen, einen Keil zwi- 
schen zwei Personen zu trei- 
ben. Doch damit werden Sie 
sich vor allen Dingen selbst 
schaden, auch wenn das jetzt 
noch nicht abzusehen ist. 

Rücksichten, die Sie zu nehmen 
haben, begrenzen Ihren Bewe- 
^ngsradius sehr. Aber innerhalb 
der vorgegebenen Rahmenbedin- 
gungen können Sie noch eine 
ganze Menge erreichen. 

Fachlich könnten Sie den Ihnen 
vorgeschlagenen Posten sicher- 
lich ausfüllen, aber Sie sollten 
sich unbedingt fragen, ob er Ih- 
nen genausoviel Spaß macht wie 
der bisherige. 

Auch wenn Sie die Situation 
nicht beeinflussen können, soll- 
ten Sie sie zumindest sorgsam im 
Auge behalten. Sonst erwischt 
man Sie noch auf dem falschen 
Fuß. 

Eine Liebesangelegenheit macht 
Ihnen mehr Probleme als Freu- 
de. Machen Sie reinen Tisch, und 
beseitijen Sie die unklare Situa- 
tion. Das ist für beide Seiten 
besser. 

Eine Information erreicht Sie mit 
einiger Verspätung: Ihnen fällt 
ein Stein vom Herzen. Glückli- 
cherweise hat sich alles so ent- 
wickelt, wie Sie es vorausgesehen 
haben. 

Waage 

24.9.-23.10. 

Skorpion 

tMC. 

24.10.-22.11, 

Schütze 

23.11.-21.12. 

Steinbock 

22.12.-20. L 

Sie möchten sich an einer neuen Wassermann 
Aufgabe versuchen. Das ist auf 
jeden Fall mit einem Risiko ver- 
bunden: Halten Sie sich unbe- 
dingt eine Rückzugsmöglichkeit 
offen. 

Ein Problem, vor dem Sie schon 
fast kapitulieren wollten, wird 
durch das Eingreifen eines 
Freundes vollkommen neben- 
sächlich. Sie sollten sich erkennt- 

24.8.-23.9. lieh zeigen. 

Jemand drängt Sie immer wie- 
der, sich für eine bestimmte 
Sache einzusetzen. Überlegen 
Sie sich gut, ob das bei Ihrer 
knapp bemessenen Zeit ratsam 
ist. 

21.1.-19.2. 

Fische 

20.2.-20.3. 

lalMBÖBISFB 

BÜCHEE fUn unsere 

SprictitUhrsr 
lur dii Reiia 

ENGirSCH 

araclilBlirir 
r ilü Bilti 

FRANZÖSISCH 

Leser 

Sprichtfikrir 
«rdliittM 

ITAIIfMSlH 

WIrlir Nlrlti; fiiifdckt *5 i ,|r ,i, 1 •• 
LIMEI iHlilN INWfR 

SirachlDhrar 
Idr dlB fltise 

UNMR 

Sprachführer für die Reise 
ENGLISCH/FRANZÖSISCH/ITALIENISCH/SPANISCH 
Wörter, Geipräche, Redewendungen 

Die Reisesprachführer Englisch, Französisch, Italienisch und Spa- 
nisch helfen Ihnen, sich in Ihrem Reiseland in den verscliieden- 
sten Situationen, z. B. bei der Anreise, im Hotel, am Strand, im 
Supermarkt, selbständig zu bewegen. Sie sind gegliedert in: 
• Gespräche und Redewendungen mit Aussprachehilfen 
• einen Bildworterteil mit deutschsprachigen Erklärungen 
• ein zweisprachiges Wörterbuch mit Registerhinweisen auf 

Gespräche und Bilderklärungen 
Je DM6,90 

DIE SCHÖNE HELENA/Roman 

England im 17. Jahrhundert. Die bildschöne 
Helena ist wirklich uberglücklich, als sie 
James Golbrooke heiratet. Der jungen Lady . 
scheint ein sorgenfreies Leben bevorzuste- 
hen. Doch dann wird die junge Frau ein Opfer 
ihrer Zeit, einer Zeit der Umbrüche, des Krie- 
ges und der Gewalt. Helena muß den Verlust 
geliebter Menschen verschmerzen, ihre Jung- 
madchenträume prallen auf die harte Wirk- 
lichkeit. Und dann muß sie auch noch erken- 
nen, daß ihre Gefühle zu ihrem Mann erkal- 
ten. Unwiderstehlich hingezogen fühlt sie 
sich zu Oberst Alexander Täte... 

DM 7,50 

CHARIOITELINK 

J: 

Die 

Umlang: 334 Seilen 
formal: 12 » 20 cm 
Hmdcover 
mit larbigem 
ScIwUumschlag 

Helena 

Umlang: 220 Seiten 
Format: 12 x 20 cm 
Hardcover 
mit farbigem 
Schutmmschlag 

FRONT-THEATER/Roman 

1943 tobt der Krieg an der russischen 
Front. In diesem Inferno des Todes müssen 
Menschen Theater spielen, um die Truppe 
bei Laune zu halten - ein Tanz auf dem 
Vulkan. Doch selbst in dieser Hölle aus Haß 
und Vernichtungswillen verlieben sich zwei 
Menschen Ineinander. Ein Roman voller 
Leidenschaft und Hingabe, ein Roman 
über eine verlorene Generation. 

DM 7,50 

GUTEN MORGEN, LIEBER TAG/Erleb- 
nisberichte von krebskranken Kindern 

Erma Bombeck, die berühmteste Hausfrau 
der Welt, erzählt diesmal nicht von den alltäg- 
lichen Turbulenzen in Haushalt und Familie, 
sondern von Kindern, die gerade kein norma- 
les Leben führen können, weil ihr junges Le- 
ben von einer furchtbaren Krankheit bedroht 
ist - Krebs. Sie erzählt vom Mut der Kinder, 
von ihren Ängsten, Wünschen und Träumen. 
Die 17 Illustrationen in diesem Buch wurden 
von krebskranken Kindern in Deutschland 
und den USA gemalt. Im Anhang befinden 
sich Adressen von Elterngruppen. 

DM 7,50 

\ \ . ■ 
iriCHT CEMICKT 

Umldng: 320 Seiten 
Foiimt: 16 »22,5 cm 
Piperbtcktusiibe mt 
Fsriieinbind 

Umlang: 252 Seilen 
Format: 12 »20 cm 
Hardcover 
mit farbigem 
Schutzumschlag 

WORD für WINDOWS 6.0 

WORD für WINDOWS 6.0 hat neue Maßstä- 
be für die Textverarbeitung gesetzt und ist 
zum Synonym für komfortables Arbeiten am 
PC geworden. 
WORD für WINDOWS 6.0 Leicht gemacht er- 
klärt, wie sich alle Möglichkeiten der Text- 
verarbeitung, Datenbanken oder Tabellen- 
erstellung, Grafikeinbindung und Serien- 
briefe optimal nutzen lassen. 

DM9,90 

Erhältlich in den Geschäftssteilen der 

OFFENBACH-POST 

HANAU#POST ikvawZätung 

OttMibMh: Qroa« MvkItVtS« 3S-44 
D4«tz«nbach: LandwahrslriB« 9 
DraMoh-SprcndUngwi: HtuptitraS« 20 Dtcburg^ DMburgtr Anzaigw, Sttlmtnfl« 12 
Langwi: Ung«n«r Zwtung, Oimnuut«' StraB« 26 

Kein Poatwrtand mOqllchl 

MOMtwIni: Firma R. MM. BchnhofttnB« 41 
Rodgau-JOgMtwIm: Radgtu-Piiug«, LudwigitraB« 24-26 
Miswwtidt: AKtiaff«nburg«r SVaS« Ü 
Hanau-ttoMwIfn: FIrmt Sehredt, SUkihtlmtr VofiUdt 27 
Hanau-KMn-AiiwIin: Paplw Schweb. SchuinnB« 24 
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Unser Wissen 

Dire Sicherheit 

Der Kfz-Fachmann 

Ihr zuverlässiger Partner 

Gute Fahrt 

Unser Wissen 

Dire Sicherheit 

Ihr 

Tz-Fachmann 

zuverlässiger Partner 

(iute Fahrt 

AUTO-MILZETTI oHG 
Mainzer SlraßG 46 Tel 0 60 74/50064 
63303 DREIEICH-OFFENTHAL 

KäOESO LANCIA 

Karosserie Karosserie + Leck 

pmmg 

Karossehe-Unfallinstandsetzung • Lackierungen 
Daimlerstraßo 5 • 63303 Droieichonhain • Telefon 0 22 73 

Hier könnte Ihre Anzeige 

plaziert sein! 

Pro Erscheinungstermin 

DM35.- 
zzgl. MwSt. 

Die Kriminalpolizei rät: 

Schützen Sie 

sidivorBettfigein 

an der HausUir 

Wir wollen. 

daBSIesiciier 

P§f meisttHmflt S9i¥ke förjtdti Hfit 
Auto-£hfMnk und -Cl^ktronik Sich^rffämxubehof 

Br9m90ndimn»t nach § 29 5t Vo /nape4rtioo#n 
Au»put1Schn0ildiBnm1 Stoßdämpfmr-Tmmt 
Otaupunkt-Autoradio% IMontj»y0 und 54fh/ic0) 

Fühn^ui/abnahme in uns^nwn HauB0 
24'Stund0n-Auttrng^nnahmv 

... und m«hr.,. 
aHKM»KMDIKN9T LAHOtN 

Robart-Boach-Straß« 6 
nOHWaHl- 63225 Ungsn  

Tal.: 06103 / 7 90 97 
Fax: 06103 / 7 46 79 

Auch viele Ehemalige dabei 

Saisonabschliißfest des BTI Langen mit etlichen Höhepunkten 
I.nnKrn Hiinclum 

war (lii.s Sui.sonah.schlull-Cinllfosl 
(l(\s HnskrllHill-Tcilzoit-IntoiDats 
l.anm'n. Strahlender .Sonnen- 
.schein und ein unterhalt.sanie.s 
Programm .sorgten dafUr, daß eine 
erfolun-iehe Sai.son ^jebührentl 
.lu.sklanK 

HO Teilnehmer te.steten zu- 
Mik'h.st, wer beim ,,11()t-S(uits- 
Werfen" das beste Auf^enniaU hat- 
te Hierbei j^alt es, in einer Minute 
von verschiedenen Positionen ilen 
Hall so oft wie mOglieh im Netz zu 
versenken. Die.ser Wettbewerb 
wurde wilhrend der gesamten Sai- 
son im BTI Langen (hirehnefilhrt, 
wobei Nina Hegerund Pascal Hol- 
leram tii'ffsichersten waren. 

Die H'ri-Organisatoix'n .lörg 
llofmann, Takis Cienikomsidis 
und Wolfgang CJnmer hatten als 
nilchsten Programmpunkt einen 
kleinen Leckerbissen vorbereitet. 
Kingestimmt darauf wurden die 
HTI-Teilnehmer durch einen Vi- 
(leoclip: dem Kuropapokalspiel 
/.wi.schen den Damenteams des 

Hnnner TV und Ilapoel Tel Aviv 
In die.sem Meneht fand eine Spiel- 
erin besondei-e K^viihnung, niiin- 
lieh Natalia Mattiek, dii' knapp 
vier.Iahre mi HTl gefordert winde 
Sie war dann auch ,,live" zur Stel- 
le, um einei'seits ein wenig von 
ihivm sportlichen Werdegang zu 
berichten und anderei'seits die 
Fragen der jetzigen MTI-Selnllei' 
zu beantworten. 

Auch die Uberra.schend erschie- 
nenen ("lilste, ehemalige HTI-Te\l- 
nehmer, erziUilten, wohin sie der 
Hasketballweg geführt hat. Hiear- 
da Kuypers gelit am renommier- 
ten IJC'I.A-C'ollege in den USA auf 
Korbjagd und Linda Leo (früher 
Kintracht Frankfurt) spielt in Ita- 
lien unter den Körben Kin Spiel 
zwi.schen zwei All-Slar-Teams be 
endete den i-rsten Teil des Festes 

.Ibrg llofmann und .lurgen For- 
noff kamen dann zur Khrung ver- 
.schi("dem'r Spieler und Spieli-rin- 
nen. Zum SaisonabschhilJ vergibt 
das HTI vier Prei.se fUr besondere 
Leistungen Der Preis <les b(-sten 

Sclullei-s ging an Silke Hertel von 
der TliS ()ber'Hamstadt Als er- 
folgreichste Spielerinin'n wurden 
Nina und Silke Heger ausgezeich- 
net, die mit der weibliclu'n A-,lu- 
gend des TV Langen deut.scher 
MiMster wurden Diegrtiliten Fort 
.schritte in der Saison mach 
tc Heike Hillenbrand von Kin- 
tracht Frankfurt. Sie wurde zum 
,,most improved player" gewlilill 
Die höchste Auszeichnung wurde 
l'a.scal HolU'r zuteil Der.lunioren- 
Nationalspieler wurde zum wert- 
vollsten Spieler gekill t 

Im AnschlulJ an die Kliningen 
wurden fünf Spieler verabschie 
det, die durch das Aii.s.seheiden 
aus dem Kader des Hessischen 
Maskelball-Verbandes oder des 
I )eul.schen Maskelball Bundes 
nicht mehr zum BTI gehören; San- 
ja Simi (TV Langen), Ute Schillz 
(Kintracht Frankfurt), Mark 
Bonds und Björn Schmitt (KOSC 
Offenbach) sowie Pascal Uollcr, 
der den 'l'V Langen verlassen 
wird. 

Jörg Hofmann (links) und Takls Genlkomsldls (rechts) vom Bflskotball-Tellzelt-Internat mll dan Spielerinnen und 
dorn Spieler, die beim Salsonabschlußlesl ausgezeichnet wurden (von links): Pascal Roller, Silke und Nina Ho- 
ger, Silke Hertel und Heike Hlllenbrand. r „ 
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AUTOHAUS GÜNTER OTTO 

Als .sie iuifhlicklc. ikicIi (Ins l.lichi'ln um (li'ii 
Miiiid.siili sicKcnidi' in dir AiiHi'iidi'S Dr. Wriidl, 
ilcnlir iiffi'iiliar Ihmiii Dcnki'n /ii|;<'.si'hiiiit hiittr 
I )i(' (li'.si'liichic Ulis Milano scliirn ihn nicht .son- 
(IitIicIi /II inliMi'ssicrrn, inoKliclii'i-wi'isc kiinntc 
IT sir aiirli si'liiin 

|)iM Sclinftslc'lli'r wandirdi'ii Ulick niclii iil). 
ernst iinil naclidi'nkllcli. fast cindniif^licli, sah i'i' 
sie an, his HiiikI viTwinl dir Lider senkle llii 
kcinntc l.iz/,v sauen, was sie wiillle, ihr Heliel Dr 
Wenill hi'sser als der .seliiine Harsteward. SiiHiir 
besser iKich als der Ka|)itiln und der Krsti' unil 
der /.weile OflI/ier 

Der Sehiff.sarzt viellc'ieht, der Kelle! ihr fast 
f<enau.siif!llt. 

Wie viele Manner niiin kennenlernte auf .sii 
eini'iii Sehiff! lind was filr M.'inner! Siili'he sah 
man siinsl nie im I .elien 

„Tja", lieendi'te Dr Clausen seine (le- 
sciiit'hle aus Milan   i'inem l'reisprueh 
halle ich nicht i'inmal Ki'lnUiml, Aher da war 
dii'se Krau Was heiDI Krau? Km Vollhlulweili, 
uiul steinreich dazu, wie es .schien Sie ulier- 
nahm alle Schulden von dein Kuten Iti'nitn er 
hiel) wirklieh so, wie weiland der Diiee , 
zahlte allen lihriHi'n Damen /.urilck, was er 
ihnen ahKenomini'ii halle und erklärte, ilali sie 
den Sunder heiraten wllrile, und zwar sidiitii 
Und ihn miliii'hmen auf ihre Itanch in Texas, 
das sei ein UiesenheKilz mit rferden und Hin- 
derhcrdi'ii und was wi'ill ich mich alles, und 
dipil, s(p ei kliirlcsie dem (ieru'hl, werde lli'nitii 
viel iirlieilen mii.ssen und werde keinen Schritt 
lihne ihre Kriaulinls tun illirfen Mir kam i'S sii 
viir, als halle diT lliehter Milleid mll di'iii 
Antji'klaKlcn, denn er murmi'lle: Stiafe muli 
schlielilich .sein Und dann wurde lielln llenitii 
freiHespriichen Sie sehen ilaraus, i's war v. cni- 
(ler ini'in Vi'idienst als das der i'neiHischen 
Texanenn," 

„Und was ist aus den lieideii ncwurden?" 
fragte die (iralin „(liiiK es Kiit?" 

„Wie soll ich das wissen? Sie erwarten doch 
nicht von mir, dali ich nach Texas rei.se, um mich 
vom /usland dieser Khe zu illierzeiifien " 

„Nun, warum nichl? Die (ieschiehie hat ja 
noch kein Knde, sie ^inK doch weiter Ks Kilil |a 
eiHentlich nur zwei M(i(>lichki'llen; Kniwederer 
ist ein tliehtiKer Cowlioy geworden, oder er ist 
uliKchaui'n." 

„l.etztiTes liestiinml nicht Niehl liei dii'ser 
Krau, die hatte ihn mit ilem l.asso wieder ein)>e 
fanden llalie ich erwaluil, (lali sie aulic>ronlent- 
lich hilhsch war? Und ein Kind i'iwaili'ti' sie 
auch von ihm " 

„Nicht möglich!" rief die (iralin. „Wie hat er 
das denn gemacht?" 

„Na, wie wohl? Sie war .sein letztes l)|ifer, 
hevor man ihn einsperile Oder sollte es wi'rdeii. 
Statt dessen wurde er ihres," 

„Also ich stell' mir vor", saute Lizzy, „dali sii' 
eine .sehr nli"'l<liche Khe fUhn^n " , 

„Ach ja!" (iralin lieatiice seufzte, i'ine kleine 
steile Kalte erschien auf ihrer Stirn 

Die Musik halte aufgehört zu spielen, nach 
und nach verlielii'n die l.eute den Saal, Zeil für 
das Mitternac'htshuffet. 

„Kine Klücklifhc Khe", saute die «chiine Hea- 
trice. „Das ist immer noch das liestc, was eine 
Krau auf Erden haben kann. Und es ist so Helten. 
Mir ist es nie (;elun({en." 

Dr, Wendt noh ihre Hand an die l.ippen, 
„Keine Depression, bitte. Das wollen wir nicht 
wieder erleben." 

Beatrice lächelte Ihm melancholisch zu. „Ja, 
ja, ich weiß, das haben Sie schon C'lnijje Male mit 
mir erlebt. Wie nannten Sie mich einmal? Die 
fliejjende Hollilnderin, die ruhelos über die 
Meere streicht. 

Na, ich fliege mindestens «cnausooft in der 
Luft herum, Uuhelos, ja das mag stimmen. Ich 
mufltc nur eben daran denken, als wir die 
(leschichte vom schönen Benito hörten - mein 
li'tzter Mann, na also, er war nicht direkt ein 
Hochstapler und Heiratsschwindler, aber nahe 
daran. 

Er hatte auch keine - wie nannten Sie c», Dok- 
tor? • auch keine Moneten. Wenigstens war der 
T.tcl echt, davon habe Ich mich überzeugt, ehe 
Ich Ihn heiratete." 

„Er begleitet Sie nicht auf Ihren Reisen?" 
fr^te Liz^ taktlos, weil neugierig. 

Die Gräfin lächelte. „Das kann er nicht. Er Ist 
tot," (Fortsetzung folgt) 

Das verpaßte Schiff 
MrtTrnrn r^oMAN von utta dan( i i a 

CnpynKhl by Autor AVA ni<>ili>inini. 
(Iiin-Ii VcriiiK von /C Kriinkfiiil (im Miiin 

Icil K 
Und Walzer tanzen konnte der runde .liirist 

ganz hemirragend, so gut, dali man ihnen Plalz 
machte, und der wciti' Hock von Hurgls gelbsei- 
denem Kleid Ilog, I'inmal rechts herum, einn.al 
links herum. 

Mit strahlenden Augen kam Diirgl an den 
Tisch zurück, wo sich Lizzy und Thi'o schon ein- 
gefunden hatten, denn zum Walzcrlanzen war 
auch Theo nicht zu bewegen. Auch Dr Wcndl 
saß jetzt bei ihnen; er stanrl auf und .schob Biirgl 
den Stuhl zurecht 

„Das hat sehr hübsch ausgesi'hen", sagte er 
und blickte ihr lächelnd in dii' Augen 

„Ich hab' Champagner bestellt", rief die (Irh- 
lln. „Nun die Geschichte von Ihrem l'apagallo, 
Doktor." 

„Das war kein l'apagallo", widersprach der 
Anwalt, „das war ein Herr aus feinstem Haus, 
dem nur die Moneten ausgegangen waren. Und 
der sich darauf verlegt hatte, sie sich bei reichen 
Krauen zu be.sorgen. Auf nicht immer ganz feine 
Weise." 

„Ja, ja", sagte Heatrice versonnen, „das gibt 
es. (ifter als man denkt." 

„Ich habe meine Verteidigung auf nicht sehr 
galante Wei.se aufgebaut." 

„Nämlich?" fragt Dr. Wendt. 
„Nämlich darauf, daß die Dummheit der 

Krauen schuld daran ist, wenn sie heri'ingelegt 
werden." 

Die (irälin lachte, „Na, nun erzählen Sie mal 
richtig der Keihe nach. Ich kann mich noch gut 
an die Verhandlung erinnern, ich war niimlich 
damals gerade in Mailand Pavarotti .sang in der 
Scala, das konnte ich nicht versäumen," 

Ilurgl hörte nur mit halben Ohr zu, sie blickte 
verträumt in den Saal, nahm aber das bewegte 
bunte Bild auch nur halb wahr Sie war müde. 
Es war .soviel, was auf sie einstürmte, das 
abwechslungsreiche Leben auf dem Schiff, die 
Ausflüge an I,and in eine fremde seltsame Well, 
und dazu noch die interessanten Leute, die man. 
an Bord kennenlernte. Der Max hatte schon 
recht gehabt: Man mußte das einmal erleben 

Und nun waren ihre Gedanken daheim gelan- 
det; ob auch alles gutging mit den Kindern, ob 
die Mutter nichl zu nachgiebig war, b(;.sonders 
was Felix betraf, den Sohn des Hauses Stangl- 
mayer. Der ging das erste Jahr in die Oberschule, 
und so richtig klappte das nicht, er war faul, 
nein, verteidigte Burgl sofort ihren Sohn in 
Gedanken, nicnt faul, nur noch so verspielt und 
wenig an der Schule interessiert. Man mußte da 
immer hinterher sein, was die Schularbeiten 
betraf, und mußte ihm auch mal verwehren, mit 
den Spezln draußen herumzutoben. So ein hüb- 
scher Bub war er, mit seinem Lockenschopf und 
den lustigen braunen Augen. Doch die Kleine, 
die Marili, die konnte scnon manchmal recht 
frech sein, ganz komisch, von wem sie das wohl 
hatte. Da würde sich die Mama manchmal 
ärgern müssen. 

Ach ja, Burgl seufzte, so schön es war auf dem 
Schiff, sie freute sich auch, wieder nach Haus zu 
kommen. Und was sie alles zu erzählen haben 
würde! 

Unwillkürlich lächelte sie, als sie sich vor- 
stellte, wie sie da sitzen würden, der Toni und 
sie, und sich gegenseitig die Worte aus dem 
Mund nahmen. 

Gott, war sie müde. Mußte sie denn zu dem 
blöden Mittemachtsbuffet? Konnte sie nicht 
einfach schlafen gehen? 
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Politiker scheinen Entwicklung zu verkennen 

Das international organisierte Verbrechen durchdringt mehr und mehr unsere Gesellschaft 
nie Fakten erichclncn als »n 

iinKt'hpucrllch, daß man .slo am 
lu'i)slon als Science Fictlon ab- 
tun möchte, doch sie ({eben nur 
(lif K<'fährliche Reallttlt wieder. 
Das international orRanisiorte 
Verbrechen durchdrinut mehr 
und mehr die Oesellscnnfl und 
wuti zur Bedrohuna für die Ile- 
iiKikratie. Viele Politiker schei- 
nen die Entwicklung zu verken- 
nen, 

Ciaire Sterling durchleuchtet 
in ihrem Buch ..Verbrecher ken- 
nen keine Grenzen - Die interna- 
tionale Mafia übernimmt die 
Macht" die Strukturen der welt- 
weit tätigen kriminellen Organi- 
Miitionen und ihrer Verbindungen 
zueinander, Sie kommt zu dem 

Schluß, daß hier da.s ..KrtWJic 
multinationale Unternehmen" 
entstanden ist, das allem im ille- 
galen Drogenhandel einen Um- 
satz von rund ftl)0 Milliarden US- 
Oollar tfttigt. Daz\i komini-n die 
Kinnahmen aus Prostitution, il 
legalem Waffenhandel, KrpreH- 
sung und vielem mehr, 

Verbreeher verfügen ül>e|- Mit- 
tel, um - zunttchst - Kleinstaaten 
zu kaufen. Die Karibikinsel Aru- 
ba befinde sich bereits im Hesitz 
der Mafia, meint die Autorin, Po- 
litiker nicht nur in Italien .seien 
gekauft. 

Das in trockenem .Stil ge- 
schriebene Buch kommt ohne Kf- 
fekte aus. Ciaire .Sterling belegt 
ihre Behauptungen dureh iius- 

führlirhe ljuelleniingiiben und 
Hinweise auf geführte (iesprJI- 
ebe Als besonderen Schwer- 
punkt hebt sie das (iebiet des 
ehemaligen Ostblocks hervor, in 
das die internationale Unterwelt 
nach der politischen Wende ein- 
gefallen .sei Die russische Mafia 
umfaßt nach Hecherchen der Au- 
torin rund Ti IHK) Händen mit etwa 
drei Millionen Mitgliedern und 
hat sieh langst auf Westeuropa 
und die U.SA ausgi'dehnt 

Deutschland ist. so behauptet 
die Autorin, ein /entralplatz der 
organisierten Kriminalität, ein 
..Schlachtfeld der Unterwelt" 
Kriminelle aus 7!t Mindern hiit- 
ten sich hier breit gemacht Die 

russische Mafia sei mit etwa UDO 
Hiwuien be.sonders aktiv Die so- 
genannte Vereinigungsknmina- 
litat mit ,.211 Milliarden Mark 
Schaden" geborte aiu h zu ihren 
Metatigungsfeldern 

Nach Darstellung der Verlas- 
seiin sind aueh die Italienischen 
Knnunellen höchst präsent 
..Vii'r von fünf italienischen Un- 
lernehmen in Deutsehland zah- 
len den Pizzo (Schutzgeld) " Die 
japanische Yakuza konzentriere 
sich auf Erpressung, die chinesi- 
schen 'l'riaden kontrollierten die 
meisten der rund I) ()()(( China- 
Uestaurants zwischen Aachen 
und Frankfurt an der Oder 

Die Stlirke der Internationalen 
Mafia liegt, wie es In dem Hand 

erschreckend klar dargestellt 
wird, in der straffen Struktur 
und der einheitlichen Strategie 
der Kriminellen, <lie als ,,ehrbare 
(Jesi haftsleute ■ auftreten So 
werden auch Hanken nicht nur 
beraubt, sondern gekauft - iinti-i 
aniierem, um <las mit Verbi i'rhen 
vi'i'diente ,,schmutzige (Jeld" zu 
waschen flaue Sterling be- 
hauptet, die Mafia erziele schon 
die Hälfte Ihrer Milllarden-Kin- 
nahmen aus legalen (ii'schaften. 

tlorsi II. (irimm 
• Claire .Sterling Verbrecher 
kennen keine (irenzen - Die in- 
ternationale Mafia ül)ernimmt 
die Macht, Droemer Knaur, 
Seiten, .'IH Mark 

Note 6 für die Schule 

Autor: Verantwortung will gelernt sein 

Fischer Taschenbuch Verlag 

im Herbst mit neuen Reihen 

Unverkrampft und witzig 

Fay Weldons teuflische literarische Rache am Ex-Ehemann 

Sonntag , tm- 
l)es Regtnwettar, 
die Familie, |a sogar 
der Baauch schlaft 
noch. Anna lang- 
weilt sich. Da mufj 
etwas passitran. 
Sie holt sich Ihre 
Puppe Mathilda. 
Doch was Ist das? 
Sie hat rote Flecken 
auf der Puppenna- 
se Jetzt Ist die Pup- 
penärztin gefragt In 
,,Ziegenmaserrötel- 
peter" (Ravensbur- 
ger, 32 Selten, 
19 60 Mark, ab vier 
Jahren). Die lustige 
Geschichte Ist direkt 
der Phantasieweit 
von Kindern nach- 
omplunden. Die Bil- 
der stecken voller 
Witz und Dynamik. 
Allerdings gilt In die- 
sem Falle: Nachah- 
men nicht er- 
wünscht. 

Rtpro: Ling 

..Die Schatzinsel und 
,,Hatgebor Recht" heißen zwei 
neue Reihen im Fischer Ta- 
schenbuch Verlag, die im 
Herbst gestartet werden. In 
der Kinderbuchreihe ,,Die 
Schfltzinsel" kommen unter 
anderem fünf Bücher von Jo- 
an Aiken heraus. Weiterhin 
erscheinen erstmalig in 
Deutschland ..Hoch oben im 
Baum" von Margaret Atwood 

Hinderwahnsinn, Schweine- 
pest. Ohne verunsichern zu wol- 
len: Steak, Schnitzel und Sonn- 
tagsbraten sind seit kurzem nicht 
mehr jedermanns Geschmack. 
Doch was bietet der Koch statt- 
dessen an? Nicht allein die ,,Müs- 
li "-Fraktion sucht nach Alterna- 
tiven zu Mutters Stammtisch. 
Ein nützlicher Begleiter und 
Ideengeber ist dabei ,,Das große 
Vollwert Kochbuch No. 2". 

Um es vorweg zu nehmen: Es 
schmeckt. Das Autorenteam - 
acht Köche verderben in diesem 
Fall nicht den Brei - hat sicher 
reichlich Überstutiden an den 
Töpfen und Pfannen gemacht, 
um sich allerlei Leckereien aus- 
zudenken. Man kann sich an- 
hand des Ratgebers rund um die 
Uhr gesund ernähren - vom 
Frühstück bis zum Nachtmahl, 
von der Zwischenmahlzeit bis 
zum arabischen Menue; der Be- 
wirtung (ohne Fleisch) sind fast 
keine Grenzen gesetzt. 

Dabei wird Tierisches nicht 
verteufelt. Vielmehr raten die 
Autoren, Fleisch, Fisch und Eier 
eher in Maßen auf den Tisch zu 
bringen: „Sie enthalten zwar 
wertvolles Eiweiß und andere 
wichtige Nährstoffe, die aber 
auch durch die Kombination von 
verschiedenen pflanzlichen Le- 
bensmitteln geliefert werden 
können. Bereiten Sie Fleisch und 
Eier fettarm und höchstens bis 
zu zweimal pro Woche zu," 

Abgeraten wird auch von einer 
allzu raschen Umstellung auf 
Vollwertkost, Der Verbraucher 
soll sich langsam herantasten: 

und ,,Krin(li'lknix" von Philip 
Ridley. Die ersten Ilücher In 
der Reihe ,,Ratgeber Recht" 
beschltftlgen sich mit den 
Themen Hanken, Krankheit, 
Scheidung, Arbeit, Computer, 
Immobilienkauf. Erbschaft, 
Strafanzeigen und Strafpro- 
zeß. dazu mit dem Mieten und 
Vermieten. Autoren sind vor 
allem Rechtsanwälte und 
Notare. 

ZunJichst mehr Salate aus Obst 
und Gemü.se, Verzicht auf fett- 
reiche Proilukte (Wurst) und fri- 
tierte Lebensmittel. Tau.sch von 
herkömmlichen Brot, Reis und 
Nudeln gegen Vollkornprodukte 
Kurze Abschnitte üljerdie Küch- 
entechnik, nützliche Hilfsmitti'l. 
ein Vollwert-ABC und einige 
CJrundrezepte runden ilen Ein- 
stieg ab, dann darf gekocht wer- 
den, 

Was anderen Kochbüchern 
mitunter fehlt, steht voran - für 
wieviele Personen das CJencht 
berechnet ist. Die Zutaten sind 
sehr übersichtlich aufgeführt, 
die Zubereitung ist Schritt für 
Schritt erklärt, die Zuberei- 
tungszeit angegeben. Im Ver- 
gleich zum ersten Vollwert- 
Kochbuch scheint der Nachfol- 
ger nicht völlig ,,abgehoben", 
sind nicht nur Schrott und Korn 
das Maß aller Dinge, wenn man 
in dem Buch blättert: Paprika- 
schoten mit Gemüse-Frischküsi*- 
füllung, gefüllte mexikanische 
Teigröllchen, Grünkernauflauf 
mit Möhren, grüne Sahnenudeln 
mit Broccoli ... Da läßt auch der 
Fleischliebhaber einmal das Ste- 
ak links liegen. 

Das Buch enthält mehr als ;i4() 
Koch- und Backideen, die Ge- 
schmack machen auf Vollwert- 
Kost und für geschmackvolle Al- 
ternativen in der traditionellen 
Küche sorgen. Murlin Kuhn 
• Das große Vollwert Kochbuch 
Nü.2, Gräfe und Unzer, 3Ö0 Sei- 
ten, zirka hundert Farbfotos und 
25 Zeichnungen, 29.80 Mark 

.Sie sieht aus wie eine harmlos 
gewordene Marilyn Monroe - 
rund, lieb und mütterlich. Aber 
iin ihrem davongelaufenen Mann 
hat sich die britische Hestselle- 
rautorin Kay Wi-Idon wie ihre be- 
rühmte Romangestalt ,,Die Teu- 
felin" gerächt: In dem neuen 
Hiich ,,Afflictl(m" (Leiden) rech- 
net dii' ()2Jlihrige .Schriftstellerin 
mit ihrem Ex-Mann gnadenlos 
ab. 

,,Früher haben Milnner Krauen 
unterdrückt", sagte Kay Weldon 
kürzlich bei einer Debatte über 
Therapien, ,,heute werden beide 
(le.schlechter von Therapeuten 
unterdrückt." Die populärste 
Autorin (iroßbritanniens über 
Krauenthemen hat P.sychologie 
und Wirt.schaftswi.ssenschaften 
studiert und war jahrelang selbst 
in p.sychoanalytischer Behand- 
lung 

Vor zwei .Jahren hatte sie Ihr 
Mann Ronald nach .'iOjühriger 
Ehe mit seiner Hypnosethera- 
peutin verlassen. Seitdem spre- 
chen Fay und Ron nur noch über 
den Anwalt miteinander. Das ge- 
trennte Paar hat offenbar den 
Romanfiguren in ..Affliction", 
■Annette und Spicer, Pate gestan- 
den. Die Schriftstellerin Annette 
ist hochschwanger, als ihr Mann 

Zivilisiertes Verhallen ist dem 
Mensehen nicht angelxiren Da- 
her droht einer CiesellschafI, die 
Ihre Kinder nicht zum humanen 
Miteinander erzieht, zwangsläu- 
fig die Barbarei. Vor dem Hinter- 
grund illeser bitteren Einsicht 
sucht der Pädagoge Hartmiit von 
Hentig, langjähriger Leiter der 
Bielefelder Laborschule, In ei- 
nem engagierten Essay nach den 
Ursachen zunehmender Intt)le 
ranz und c:ewalttätigkeit unter 
•lugendlichen. Im An.schluß an 
seine Analy.se entwirft er das 
Bild einer neuen Schule, die die- 
ser Entwicklung entgegentritt. 

Der tradlti(melle Unterricht 
vermittele nur, was der Markt 
verlangt. Kinder würden zwar 
schon im (iriindschulalter auf 
(Computer eingestimmt - andere 
gesellschaftliche Entwicklungen 
nehme die Bildungspolitik je- 
doch kaum wahr. Auf eine Inter- 

S|)icer mit einer Astro-P.sycho- 
therapie beginnt. Sie sei ein ne- 
gativer Archetyp, Ihr Pluto-Ein- 
fluß vereinnahme ihn und sie 
verdränge ihren Vater, lautet 
bald Spicers Anklage gegen seine 
therapleresistente Ehefrau. 
Während er sich Immer mehr sei- 
ner Therapeutin zuwendet, geht 
Annette clurch alle Höllen des 
Liebe.sentzugs - ohne jede Wei- 
nerlichkeit, denn Fay Weldon 
duldet keine Sentimentalität. 

Annette verliert im siebten 
Monat ihr Kind, woraufhin Spi- 
cer sie aus dem gemeinsamen 
Haus aussperrt. Irgendwo in 
Yorkshire heilt dann ein altes 

nationaler werden<le (Jesi'll- 
si'haft oder die Notwendigkeit, 
mit Freizeit auch sinnvoll umge- 
hen zu können, bereite die Schu- 
le ihre Schützlinge unzureichend 
vor 

Um das zu ändern, bedarf es 
nach von Hentigs Auffassung 
mehr als einer bloßen Überarbei- 
tung der I.ebrpläne Er stellt sich 
die künftige .Schule als eine Cie- 
.sellschaft im Kli'iiK'n. als über- 
schaubare, aber wirklichkeitsna- 
he Ubungs- und Bewahrungs- 
stätte vor Im Idealfall würde ein 
(Jroßteil des theoretisehi'n Ler- 
nens durch direktes Erfahren 
und Ausprobleri-n ersetzt. Kein 
Zweifel - als Pailagoge iiekennt 
sich der Autor zum Idealismus 
und zur Utopie. Markus Nikel 
• Ilartmut von Hentig: Die 
Schule neu (lenken. Hanser Ver- 
lag, 2(17 .Seiten, H4 Mark 

In Ihrem neuen 
Buch „Aftliction" 
(Leiden) rechnet 
die 62|8hrlge bri- 
tische Schrift- 
stellerin Fay Wel- 
don mit Ihrem 
ehemaligen Gat- 
ten gnadenlos 
ab. Als femlnletl- 
sche Schriftstel- 
lerin ■ angeblich 
die komischste 
Ihres Genres - 
hatte sie 1967 Ihr 
Debüt gegeben. 

Foto: dpa 
Ehepaar die Wunden der ver- 
zweifelten Frau. Vorangetrieljen 
wird die (ieschlchte durch Dialo- 
ge. die meisten davon am Tele- 
fon. zwischen den Eheleuten, 
zwisclien Annette und der Thera- 
peutin. ihrem Verli-ger und ihrer 
besten Freundin. Unverkrampft, 
witzig und .sehr praktisch sincl 
Weldons Figuren - im l)esten 
Sinne briti.sch. 

In Deutschland wird Hoff- 
mann und Campe ihr Werk her- 
ausbringen. Dort ist auch ,,Der 
Mond über Minneapolis", ein 
Band mit Erzählungen, erschie- 
nen (288 Seiten, .'J(i Mark). 

Annette Bruhns 

Verbraucher im 

Vordergrund 
Verl)rauiherforschung, -prei 

se. -zentralen . - allein neun 
.Spalten t)eansprucht der Kom- 
plex ,, Verbraucher " im 2H 
Hand der ,,Hrockhaus Enzyklo- 
pädie" Betrachtet man die En- 
zyklopädie (Verlag F A Broek- 
haus) als Spiegel der Zeit, wer- 
den Neuerungen in vielen weite- 
ren Hereichen sichtbar: Neuauf- 
genomiuene Begriffe wie Ver- 
kehrsberuhigung o<ler Vollwer- 
ternährung dokumentieren den 
Wandel der Zeit ebenso wie zahl- 
reiche Prominente, die Lexikon- 
ri'ife erlangt hal)en - /um Bei- 
spiel Herinan van Veen. (7.tt) .Sei- 
ten. .'144 farbige, 27H s/w-Abiiil- 
dungen, .'>19 Zeichnunger, Kn- 
ien und Stadtpläne, Ultl M irk) 

Einkaufsführer 

für Biokost 
Welches Leliensmittel trägt zu 

Recht den Namen .,Blo". was be- 
deutet .,light" und wie unter- 
scheidet sich Brot vom Natur- 
kostladen von der .Supermarkt 
wäre? Diese Fragen beantwortet 
der neue ..Knaurs Bio-Elnkaufs- 
führer" der Droemerschen Ver- 
lagsanstall (München, Sei- 
ten, .'14 Mark). Auf gut 120 Seiten 
informieren die Autoren über In- 
hallsstoffe und IJualilät von 
Fisch. Flei.sch. Gemü.se, Milch 
und vielem mehr. Hinzu kommen 
Kurzberichte von HIobauern. 
Den großen Resl des dicken Bu- 
ches füllen A<lressen von Re- 
formhäu.sern. Vollkornbäckern 
oder Ökogärtnern. 

Essays von 

Toni Morrison 
Für .schwarze wie für weiße 

amerikanische Schriftsteller gibt 
es In einer von ra.ssistischen Vor- 
urteilen geprägten Ge.sell.schaft 
kein Entrinnen vor einer ..ra.ssi- 
stisch" gebeugten Sprache. Die 
Arl)eit, die Schreil)ende tun, um 
die Phantasie von den Forderun- 
gen dieser Sprache zu entfesseln, 
ist kompliziert. Die schwarze 
US-Nobelpreistragerin Toni 
Morrl.son gehl in ihrer Es.say- 
Sammlung ,,Im Dunkeln spielen 
- Weiße Kultur und literarische 
Imagination" (Rowohlt Vi'ilag, 
Reinbek. 128 .Sellen, 28 Mark) 
der Frage nach den Funktionen 
einer ,,welß" dominierten US- 
Literatur nach. 

Roman über 

das Scheitern 
In seinem bei Diogenes (Zü- 

rich) er.schienenen neuen Roman 
,,.Schwarze Hunde" (22() Seilen, 
H4 Mark) läßt der Engländer lan 
McEwan ein Paar kurz nach dem 
Ende lies Ersten Weltkriegs auf 
Hochzeitsreise gehen. Die Begeg- 
nung der Krau mit zwei furchter- 
regenden Hunden, vom Mann 
nicht verslantlen, wird auf die.ser 
Reise zum Beginn von Entfrem- 
dung. Bitterkeit und Einsamkeit, 
deren Entstehung beide 40 Jahre 
später, unabhängig voneinander, 
zu l)eschreiben versuchen. Mit 
Respekt und großer Wärme für 
die Figuren entwickelt McEwan 
•seine Geschichte über das Schei- 
tern, Der Autor knüpft seinen 
Roman ..Ein Kind zur Zeit" an, 
in dem ein Ehepaar das spurlose 
Verschwinden seines Kindes zu 
bewältigen versucht. 

Schreckliches aus dem „innersten Kreis" 

Der Iraker Latif Yahia behauptet: „Ich war Saddam Husseins Sohn" 
Wenn dieser Bericht 

nur zur Hälfte stimmt, 
wäre er unglaul)llch ge- 
nug - die Geschichte des 
Irakers Latif Yahia, der 
von 1987 bis zu seiner 
Flucht nach dem Golf- 
Krieg im Jahre 1991 den 
ältesten Sohn des Dikta- 
tors Saddam Hussein, 
Udai, ,,doubeln" mußte. 
Der Doppelgänger gehör- 
te nach eigenen Angaben 
etwa vier Jahre lang zum 
Takriti-Clan, der alle 
Schlüsselpositionen in 
Bagdad besetzt hält und 
den Irak praktisch als 
sein Eigentum betrachtet 
und au8beut(>t. Er erlebte 
den unglaublichen Luxus 
und die Exzesse der Fa- 
milie Saddams, aber auch 
P'olter, Terror und Mord. 

Das von Latif Yahia 
und dem österreichischen 
Journalisten Karl Wendl 
verfaßte Buch ,,Ich war 
Saddams Sohn" gibt zum 
erstenmal Einblick in das 
Geschehen im innersten 
Kreis in Bagdad, über das 
sonst nur Gerüchte kurs- 
ieren. Der Iraker, der sei- 
ne Ähnlichkeit mit dem 
grausom-exzentrischen 
Udai Hussein, dem zweit- 
mächtigsten Mann im 
Lande, beinahe mit dem 
Leben bezahlt hätte, 
kann als Augenzeuge par 
excellence gelten. In sei- 
nem Buch deutet er an, 
daß sich der amerikani- 
sche Geheimdienst CIA 
sein Wissen zunutze ge- 
macht hat. 

Doppelgänger sind in 

Diktaturen üblich. Die 
Iraker wissen, daß es ne- 
ben dem echten Saddam 
zwei falsche gibt bezie- 
hungsweise gab, denn ei- 
ner von beiden wurde Op- 
fer eines Attentats, Sohn 
Udai ließ sich von einem 
Mann doubeln, den er 
flüchtig von der Schule 
kannte und den der Ge- 
heimdient V(m der ira- 
kisch-iranischen Front 
wegholte und sorgfältig, 
inklusive Zahnoperation, 
auf seinen ,,Job" vorbe- 
reitete, also für Auftritte 
in der Öffentlichhkeit 
und vor der Truppe, aber 
auch bei der systemati- 
schen Ausplünderung 
Kuwaits. Dort entging er 
mit schweren Verletzun- 
gen einem Überfall auf- 

ständischer Schiiten. 
Für einen Außenste- 

henden ist der Bericht 
kaum überprüfbar. Mit- 
autor Wendl versichert, 
er habe die Identität Ya- 
hias überprüft und seine 
Geschichte nachrecher- 
chiert. Tatsache ist, daß 
viele Iraker über die Vor- 
gänge im Clan Saddams, 
über Brutalitäten und 
Ausschweifungen, in all- 
gemeinen Zügen infor- 
miert sind, weil das „Ra- 
dio Trottoir" funktio- 
niert. Als die gelenkte 
Presse berichtete, Udai 
Saddam habe seinen Po- 
sten als Chef des Natio- 
nalen Olympischen Ko- 
mitees niedergelegt, wuß- 
te jeder, daß etwas Gra- 
vierendes vorgefallen sein 

mußte. 
Udai hatte den Ver- 

trauten seines Vaters um- 
gebracht. Yahiah schil- 
dert, wie Udai den von 
ihm gehaßten Freund des 
Vaters auf einer der vie- 
len ausschweifenden Par- 
ties die Kehle aufschlitzte 
und ihn mit Schüssen zer- 
fetzte. Solche grauenvol- 
len Erlebnisse finden sich 
in diesem schier unglaub- 
lichen Report über das 
Walten einer immer noch 
im Amt befindlichen Po- 
lit-Mafia, die in der Welt 
wohl ihresgleichen sucht. 

Claus Valentin 
• Latif Yahia/Karl 
Wendl: Ich war Saddams 
Sohn, Piper Verlag, 310 
Seiten, .38 Mark 

In der Küche geht's 

auch ohne Fleisch 

Vollwert-Kochbuch zeigt Alternativen 
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Schmunzel-ECKE 

Hochmodem 

..Donnerwetter, das ist mal eine 
tolle Type! Kurzes Haar, Zigarette im 
Mundwinkel, blaue Manchesterho- 
sen. Ist das nun eigentlich ein Junge 
oder ein Mftdchenf' 

„Das ist meine Tochter!" 
„Oh, entschuldigen Sie bitte viel- 

mals, ich wußte nattlrlich nicht, daß 
Sie der Vater sind," 

„Wieso Vater? Ich bin die Mutter!" 

Durchaus glaubhaft 

Frau Müller kam in ihr Lebensmit- 
tel-Stammgeschäft, 

„Vorhin nat mein Junge vier Pfund 
Apfel bei Ihnen geholt", sagte sie zu 
der Inhaberin, „als ich jedoch die 
Apfel nachwog, mußte ich feststel- 
len, daß es nur drei Pfund waren. Wie 
kommt es zu dieser Differenz?" 

„Wenn Sie auch Ihren Jungen ge- 
wogen hatten, dann hätten Sie sofort 
gewußt, wie es zu dieser Differenz 
gekommen ist," 

Kosmetische 
Ratschläge 

„Liebe Inseborg, du hast so wun- 
derbar gepnegte Händel Ich kann 
tun was ich will, meine Hände sehen 
doch nicht so gepflegt aus wie deine. 
Kannst du mir nicht verraten, was 
du tust, daß sie so schön sind?" 

„Nichts, meine Liebe, einfach 
nichtsl" 

; Büro, Büro 

„Hier drin ist das aber ganz 
anders beschrieben!" 

„FrUhstüclt!" 

Erkenntnis 

„Hänschen, hör Jetzt auf zu fragen 
ater är— '    

Fragerei 
Vater ärgert sich doch über deine 

•agereif' 
„Nein, er ärgert sich nicht über 

meine Fragen, sondern darüber, daß 
er sie nicht beantworten kann." 

Gute Aussichten 

sie war wirklich reizend, und das 
ganze Hotel verdrehte die Köpfe 
nach Ihr. Der iunge Mann wollte sie 
unter allen Umständen kennenler- 
nen. Er ging zur Besitzerin des Ho- 
tels, denn die junge Dame war 

„Was heißt, Sie itönnen die 
Akte nicht finden?" 

Stammgast. - .,Ist sie noch frei?" 
fragte er 

.,0h, wenn sie zur Saison hier ist", 
erhielt er zur Antwort, „ist sie in den 
ersten zwei Tagen immer frei." 

Peinlicher Einkauf 

Es ließ sich nicht umgehen, die fei- 
ne Dame mußte sich entschließen, ei- 
nen Nachttopf zu kaufen. Der Ver- 
käufer brachte die gängigsten Mo- 
delle, Die Dame errötete und sagte: 
„Die sind mir zu groß." 

„Aber ich bitte Sie!" rief der Ver- 
käufer und hob beschwörend einen 
Nachttopf in die Höhe. „Die Nacht 
ist doch so lang, gnädige Frau." 

Die bissige Freundin 

Eine junge Dame erzählt ihrer be- 
sten Freundin von ihrem neuen 
Freund, „Ich würde ihn ja heiraten, 
aber mir gefällt an ihm gar nicht, daß 
er so kleine Augen hat,'' 

„Da kannst du selbst abhelfen. 
Heirate Ihn, dann wird er nach ganz 
kurzer Zelt große Augen machen," 

Dann allerdings 

Er: „Warum weinst du denn, mein 
Liebling?" 

Sie: „Das kann ich dir nicht sa- 
gen," 

Er: „Aber warum denn nicht? Wir 
wollten uns doch alles sagen!" 

Sie: „Nein, ich kann es dir wirklich 
nicht sagen. Ich sah es bei meiner 
Freundin, aber es ist für dich zu 
teuer" 

Drastisch 

Der Professor prüfte den angehen- 
den Mediziner Es ging um eine 
schwierige Geburt, Selbstverständ- 
lich nur In der Theorie, Der Student 
stammelte etwas von Geburtszange 
und sprach dann stotternd und unsi- 
cher über das, was er tun würde. 

Als er, schweißüberströmt, endlich 
geendet hatte, sagte der Professor: 

„So, und nun nehmen Sie In Ge- 
danken noch einmal die Geburtszan- 
ge ganz fest in die Hand, und dann 
schlagen Sie sie dem im Wartezim- 
mer wartenden Ehemann und Vater 
auf den Kopf. Sie können dann beru- 
higt nach Hause gehen, da Sie nun 
den ganzen Stamm ausgerottet ha- 
ben. 

Ein Strauß Anekdoten 

Nur eine Probe 

Der Sänger Leo Slrzak war 
nicht nur als Sänger, sondern 
auch als Esser berühmt. Als er 
einmal zu Kempinsky in Berlin 
gin^ hatte er riesigen "Appetit auf 
ein Schnitzel. Schon wenige Mi- 
nuten nach der Bestellung brach- 
te der Kellner dem berühmten 
Gast das Gewünschte. Slezak 
spießte das recht kleine Schnitzel 
auf die Gabel und besah es sich 
eingehend von allen Selten, 

„Ja", meinte er nach eingehen- 
der Prüfung, „genau das wollte 
ich! Bringen Sie mir davon eine 
Portion." 

Die Enttäuschung 

Als Heinrich George schon be- 
rühmt war, stieg er einmal im 
Berliner Hotel Adlon ab. Als er 
an den Empfang kam, begrüßte 
Ihn der gerade anwesende Direk- 
tor mit den Worten: „Oh, es ist 
eine große Ehre für uns, daß ein 
so berühmter Künstler bei uns 
absteigt," 

George verneigte sich ge- 
schmeichelt, Daß er schon so po- 
pulär wäre, hatte er doch nicht 
gedacht.., 

Er zuckte jedoch enttäuscht 
zusammen, als der Direktor kurz 
darauf zu einem Pagen sagte: 
„Führe Herrn Jannings auf sein 
Zimmer!" 

Die vielen 
Gläubiger 

Die Brüder Rotter waren in der 
Zeit nach dem Ersten Weltkrieg 
einige Jahre lang die Beherrscher 
des Operettenlebens in Berlin 
und einigen anderen Städten, 
Bald hatten sie Schulden über 
Schulden, Als die Zahlungs- 
schwierigkeiten immer größer 
wurden, sagte der eine Bruder: 
„Ach was, wir laden jetzt alle 
Gläubiger ein und setzen uns mit 
ihnen auseinander" 

„Das geht doch nicht", wehrte 
der andere ab, „Wo willst du so 
viele Stühle auftreiben? Da müß- 

ten wir uns schon in \mserem 
Theater treffen. Und dann hätten 
wir wenigstens einmal wieder ein 
volles Haus." 

Die Huldigung 

Oskar Sima, der sehr oft mit 
Ariele Sandrock gemeinsam in ei- 
nem Film .spielte, fragte Adele 
einmal: „Hast du eigentlich 
schon einmal die Eleonore Duse 
spielen sehen?" 

„Leider nein, aber denke dir, 
mein junger Freund, sie hat mich 
spielen sehen! Und als ich von 
der Bühne zurückkam, erwartete 
sie mich an meiner Garderobe." 

„Wunderbares Erlebnis", sagte 
Oskar Sima erschüttert. „Lmd 
was hat die Duse zu dir gesagt?" 

Da sagte Adele mit ihrem tief- 
sten Baß: „Gar nichts, mein jun- 
ger Freund! Sie lag nur stumm 
vor mir auf den Knien." 

Maßstab für 
den Erfolg 

Auf eine Anfrage, worin ei- 
gentlich das Wesen des literari- 
schen Erfolges bestände, antwor- 
tete der englische Humorist 
Evelyn Waugh: „Weder die Aufla- 
ge noch die Verkaufsziffern, ja 
nicht einmal die Meinung der Le- 
ser ist das Entscheidende, Das, 
worauf es wirklich ankommt, ist 
der Tadel oder das Lob, das alle 
jene Tausende spenden, die über 
ein Buch sprechen, ohne es gele- 
sen zu haben." 

Wichtige Regie 

„Warum legen Sie bei Ihren 
Stücken so großen Wert auf die 
Regie?" fragte eine Dame den 
französischen Dramatiker Mar- 
cel Achard. 

„Warum messen Sie Ihrem 
Schneider so großen Wert bei?" 
entgegnete der Schriftsteller 

L_ J 
1 

LJ 1 1 

R A 
E s E L  -1 B R □ T E R 

SllbanrütMl 

■ 
1 

A 
m 

Ä 

■ 
■ 

m 

■ 
B 5 

■ 

a m 

m 

■ 

Schachaufgabe Nr. 29 
Sam Loyd 

Weiß zieht an und setzt In 3 
Zügen matt. 

Kontrollstellung: 
Weiß: Kh3, Ld5, fB, Sh6, Bd2 
(6) 

Schwarz: Kf4, Bd4 (2) 

Aus den Silben: a • al ■ au - bert - bürg 
- chen - da • da - de - dei - der • dra - e - e 
- ein - en - fels - fen - fer - fuhr - füs - ge 
- gel • heim - hold - i • i - il - lör • me • men 
- nan - ne - nei - räch • ro - schaf - sen - 
son • sen ■ ster ■ te • te - tiv • u - un • sind 
20 Wörter nachstehender Bedeutungen 
zu bilden: 

1 der Wemfall, 2 Vorbild, 3 Import, 4 
Stadt im Allgäu, 6 Stadt am Main, 6 
Bösewicht, 7 Stadt im südlichen 
Schwarzwald, 8 Fluß zur Fulda, 9 Rest 
im Glas, 10 Gewässerrand, 11 Berliner 
Eckensteher, 12Gipfel des Siebengebir- 
ges, 13 Schachfigur, 14 Fluß durch 
Lüneburg, 16 deutscher Reichspräsi- 
dent, 16 Bergrücken bei Hannover, 17 
Stadt am Inn, 18 Schwimmvogel, 19 
Stacheltier, 20 westfälische Heideland- 
schafl. 

Die ersten und dritten Buchstaben - 
jeweils von oben nach unten gelesen • 
ergeben ein Sprichwort. 

MIxrätsal 
Untenstehende Wortpaare sind so zu 

schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen, Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
den Vornamen e, Schlagersängers, 
KOHL + BARI « Gemüse- 

pflanze 
RAN + IM n mttnnl, 

Vorname 
GER + ALE = Gestelle 
ALL + FEIN = Idee 
HART + LIEGE = Schlaf- 

sucht 

Hier darf gestohlen werden 
iledem der nachstehenden Wörter ist 

ein Buchstabe zu entwenden, damit 
die 'bestohlenen' Begriffe - der Reihe 
nach gelesen - einen Ausspruch von 
Charles de Gaulle ergeben, 

Ina - Oder - Pol - Ali - Tick - 
List - Mann - Mist - für - an - 
Fez - Gig - Jahn - rein - Not - 
Ach - Wein - Jux - nie - Ohr, 

Füllrätsel 
vrbtnfrcht 
schmcknsß 

Die Mitlaute an den richtigen Stellen 
mit Selbstlauten ausgefüllt, ergeben 
einen Spruch, 

Schüttelrtttsel 
Ernst - Lorch ■ Lehm - Beil - 
Lampe - Leich - Utah - alt - 

Perle - Lager 
Diese Wörter sind so zu schütteln, 

daß neue Begriffe anderer Bedeutung 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben 
nennen dann einen Handwerksberuf 

Lustiges Silbenrätsel Skandinavisches Kreuzworträtsel 
Aus den Silben; ak - bar - bei • her - 

ber - hier - burt - di -früh - ge - ge - hal 
- häu - ir - ka - le - le • ma - me - miss - 
mon - 0 • 0 • 0 - pa - pel - pri - ra • ra - 
re -skal ■ ser - stick • stim - stofT - stück 
- ta - tann - tät - ter - tl - vi - sind 11 
Wörter nachstehender doppelsinniger 
Bedeutungen zu bilden: 

1 Imbiß eines männl. Haustieres, 2 
kurze Feststellung, daß der Kellner 
gut ist, 3 Lebenseintritt einer Englän- 
derin, 4 Fabrikraum, der nur am 
Wochenbemnn benutzt wird, 6 wahn- 
sinniger Kegelschnitt, 6 Stab zum 
Abmessen einer Indianertrophäe, 7 
Handarbeitsmaterial, 8 Gerstensaft, 
der am Tresen getrunken wird, 9 
Tätigkeit beim Rundfunk, 10 Organ 
eines Kellners, 11 Behausungen aus 
Nadelhölzern. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - ergeben eine 
Aufforderung, eine Backware zu ver- 
zehren. 

HItselglelchung 
Gesucht wird x; (a - b) + (c - d) + (e - f) 

+ (g-h) + (i-k)-x. 
Es bedeuten: weiter Herrenmantel, b) 
Holzraummafl, c) großes Gewässer, d) 
persönl. Fürwort, e) alkohol. Getränk, 
0 Verhältnsiwort, g) geograph. BegrifT, 
h) Mist, i) keimfrei, k) franz. Artikel. 
X • höchste gotische Pfarrkirche 
Deutachlands. 

In- 
illnkl 

Haupl- 
ilaol 
lul- 
oaileni 

Zuiul 
bsim 
Trinken 

Ssbligt 
In Ma- 
rokko 

Kunil- 
iprung 
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T«ll d, 
Pllonis 

ichott, 
Whliky 

Slnnsi- 
organ 

Foier- 
pllonie 

Sing- 
vogel 

An- 
wArtsi, 
towsi- 
bei 

T T 
WaiMi- 
lohr- 
zsug 

► 
? ? 

veimo- 
dsit« 
Pflonisn- 
i«t* 

Ir- Flechte, 
Hautaui- 
ichlag 

Vei- 
loiist Sul- 

ichrlH 
unbek. 
Flug- 
objskl 
(Abk.) 

*■ Flut In 
Süd- 
lliol 

T 
»> llochsi 

OelOS 
Irüherer 
ungor. 
worden- 
Irfloer 

T 
fr- 

Oslahi, 
Wagnli »> ittm 

Im 
.Schwon' 

Nsrvsn- 
erichQt- 
leiung 

T 

Hand- 
lunjo, 
Aktion 

unvei- 
goiener 
Obil- 
Hfl 

Schuli- 
dämm 
am M««i 

▼ 
► 6e- 

•ongi- 
ilQck 

Flüiilg- 
kelti- 
behöller 

Ehiin- 
ufkund* 

Spitl- 
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Out- 
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Freud«, 
Genut 
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»> 

f 
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Auto-Z,: 
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Oiund- 
löge 

T Auto-Z. 
Republ. 
China 
(Tolwan) 
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Eikorte 
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Republik 
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»> 
1 1® 

Faib« 
Kiott- 
mo- 
ichln« 

► Schllfi- 
itoek- 
werk 
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Aullösungen von 
Rätsel-Raten Nr. 28 

Schsch; l.n-ffll),Lhexf«; 
2. Kd7-c7, Lffl -d6+; 
3. Kc7-c8, Sb7-a5(d8j; 
4. Dbß X nß matt, 

Sllbenritssl: 1 Kalucr, 2 Elfen, 3 Insekten, 4 
Neon, 5 Eilsen, 6 Rede, 7 Olive, 8 Strafanatalt, 
9 egal, 10 Norden, 11 Oder, 12 Humua, 13 
Niger, 14 Ebro, 16 David, 16 Odo, 17 Uage, 18 
November, 19 Enare, 20 Nehemia. - .Keine 
Roaen ohne Dornen", 

Sllbtndomino: Lehar - harren - Rente ■ 
testen • Stengel • gelten - Tenne - neben - Ben- 
no - Nora - Rage - Gest« - .Slero • real ■ alle. 

Im Handumdrshtn: Kaub - faul - Sau - alles 
■ Runde - rein • Blusen. 

RItselglsIchung: a) Hausen, b) Sen, c) Tra- 
ve, d) Ave, e) Elias, 0 Lias, g) Leber, h) Eber, 
i) Iser, k) Ser, 1) Euter, m) Ster, n) p'albe, o) 
Albe,« ■ Hautreliof. 

MIxritssl: Zaster - Ilsebill - Languste • 
Lohengrin • Element > Zille, 

Fülirttscl: Wenn du aber gar nichts hast ach, 
so lasse dich begraben - denn ein Recht zum 
Leben, Lump, haben nur, die etwas haben 
(Heine). 

Lustiges Sllbenritstl; 1 Afrikaner, 2 Dra- 
chengifl, 3 Jungbrunnen, 4 Umschlaghafen, 
5 Terrorakt, 6 Augenarzt, 7 Netzwerk, 8 Tor- 
jäger, 9 Unterstellung, 10 RAmerstraOe. - 
A4jutantur, 

Schwedenrttsel 
■■■AnoHEBMMOB 
DRUCKER8CHWAERZE ■ ERHALTHRA I N I ER 
■PATBIBDRES8BNAB 
■ONBBOJARBSBANNE 
PRIVATBKBWE8TEBR 
ETABNBLAQERBTBAR 
BABLABORB8B8EINE 
BOR I NQOBQENE8UNQ 
BEROEBKORREKTBAT 
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Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel 1 

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103 / 7 40 80 . Fax 7 49 88 

Lang«n«r S(*lnm«tib«lrl*b 

Grabmal-KUHN 
vorm. Schttcr 
Blldhuuer und S)*lnm«tim«l>l*r 

Langan, Südlich* Ringtlr 18*. Frl*dho(»lr 36-M 
TtIcTon 2 23 IV 
GRABMALE IN ALLEN FORMEN fAI 
UND GESTEINSARTEN 

SduiUcf* 

MALEHMKISTtH 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadcnrenovierung 

• Mnler- und 
Tapezier.irbeilen 

• Teppichboden 

63225 LANGEN • An dor Koborsladl 6 
(Steinborg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

(jj| Elektro-Anlagen STECH 
vorm W«rn»r vorm W«rn»f 

• Elektro-Installationen aller Art 
• Nachtap«lcher-Heizungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

Wlasgaßchen 44 • 6322S Langen/Hetsen 
Telefon 06103 / 2 24 11 4 ? 25 81 

f=^ax06103/2 77 46 

H. STEITZ 
Malergcscfiad 

(5MMH 

V0LLWAHMLSCHUT2 . VEHCUT^ 
ANSTHICH . lACKItRUNG . 7AI'f:^IEM(N 

qpqt Heinrichafraße 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103/2 28 42 

Ihre FINGERNAGELKOSMETIK. 
beiihnen zu Hause!!! 
Nutzen Sie diesen Service und 
lassen Sie sich in Ihrer Umgebung 
von mir beraten. tz 
LM'NAGELOESIGN Terminvereinbarungen Tal. 06103 / 4 34 54, ab 17 Uhr. 

Dl« Lenlung. Klempnerei. Inmiilliiiion. Gasheiiunc 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohnr Aush.ut dor .ilton W.iruir 
Ohno f itosonsch.KJrn l*W^^ I 

Schafgasse 7 - Telefon 2 34 01 MH 
63225 LANGEN/Hessen w] 

RAUMAUSSTATTUNG 
J. K. BACH 

Bodenbeläge - Teppiche - Gardinen 
Dekorationen 

63225 LANGEN • Fahrgasse 17 
Telefon 06103 / 2 35 12 

■ Dach- I 
NordslraOo 42. 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 

Neu- + UmdecNung 
Spenglerarbeilen 
I OfOüM^ SiO 
nolrron.'pd (M Ihrrr 
N.lCMb.irsi'h.iM 

I 'bilU' u'MO' Tpl WuM.UiSO" 8 Ii» *0 

»Pietät« KARL DAUM 
Feuer-; See-Bestattungen. Überführungen 

Sarglager • Sterbewasche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für All- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fensler u Jalousetlon GmbH 
Dieselstraßo 5 • 63329 Egelsbach - Tel 4 24 01 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Munchener 
Versicherungen 

Schillerstraße 10 • Liingen 
Telefon 06103 2 28 93 

Hier könnte Ihre tazelge 

pla^eil sein! 
Zum Preis von DM 35. - zzgl. MwSt. 

an jedem Freitag. 

KöflNeR ßöoeN 

Unt0r ErOffnungtang0bot: 
S»lm Kauf von VORWERK-T*pptohb«d«n 

M db V*il*gung KOSTINLOSKNui IDf Prtvut)' 

FÜR UNQIN, eaplSBÄiSH UND ORßieiCH 
Bm 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 2111 und 1 92 92 

Mittwoch, 20. Juli 1994 
Dr. Rahmig, Praxls.Berliner Allee 5, Tel. 7 21 01 
Wohnung.finkenweg 5, Tel. 71212 

Arztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103 / 8 10 40 

EGELSBACH 

Arztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentraie 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 20. Juli 1994: 
Dr. Weygand 
Bahnstr. 39 
Telefon 4 92 31 

Apothekendienst für Langen, 

Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertagsdienst 
beginnt jeweils an den genannten Daten uir 8.30 
Uhr und endet am nächsten Morgen um 8.30 Uhr. 

Fr. 15.7. Spitzweg-Apothel<e, Langen, 
Bahnstr. 102, Tel. 2 5224 
Breitensee-Apothelte, Sprendlingen 
Hegelstr. 62, Tel. 37 37 14 

Sa. _ 16.7. City-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 166, Tel. 06102/ 
3 72 60 

So. 17.7. Löwen-Apotheke, Sprendlingen, 
Hauptstr. 54-56, TeL 616 30 

Mo. 18.7. Süd-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 141, Tel. 06102/ 
2 5062 

DI. 19.7. Einhorn-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 69, TeL 2 26 37 
Stern-Apotheke, Sprendlingen, 
Damaschkestr. 4-6, Tel. 311980 

Mi. 20.7. Apotheke am Bahnhof, Egelsbach 
Bahnstr. 49, Tel. 4 90 08 
Stadt-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr 35, Tel. 06102/2 27 03 

Do. 21.7. Stadttor-Apotheke, Dreieicherhain, 
Dreieichplatz 1, Tel. 81325 

Samstag von 15-16 Uhr, an Sonn- und Feierta- 
gen von 9-12 und 15-18 Uhr 
16;i7.+20. Juli 1994: 
Dr. Arno Metz, Langen, 
Schnaingartenstr. 12,TeL2 2114 

WIchflge Rufnummem 

Dreieich-Krankenhaus  5 80 

DRK-Krankentransport  2 37 11 

Polizei-Notruf  110 

Feueiwehr-Notruf  112 

Polizei Langen  23045 

Polizei Dreieich  61029 

Feuerwehr Langen  2 2007 

Feuerwehr Egelsbach  4 92 22 

Feuerwehr Dreieich  611 22 

ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 

ihr Taxi-Ruf in Langen  2 2222 

Schlüsseldienst  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  2061 48 

Dreieich  6020 

Egelsbach (über Polizei Langen)  2 30 45 

Sonntagsdienst der Stadtschwestem 

Zentrum Gemeinschaftshilfe Langen  2 20 21 

Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

<v<% 

ETEC GmbH. Voltastr. 4,63225 Langen 
Tel.: 06103 / 7 85 57 • Fax.: 06103 / 7 86 68 

Fachmann In Industrie 

und Elektrohandwerk 
Denn Strom wird et Immer geben 

Pietät SEHRING nciai Odinini] Inh Peter Kuppers 
Ercl- und Feuerbestallungen - Überführung 
im In- und Ausland ■ Erledigung aller Per 
malitalon Tag und Nacht, auch sonn- und 
feiertags erreichbar 
63225 Langen, Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/7 27 94 

^ für Ihre Feste 
/ Party-Brötchen, Party-Kranz, Laugen- | 

Artikel wie BREZEL, Brötchen, Stangen. | 
Baguette od. raffinierte Brot-Arrangements j 

Und frei Haus geliefert. I 
t|*' n * 1 ' I * R. Fun. Bthnttran« 35 ♦ 101 | 
Uioiior roinhiickoroi T»i o«ioa/a9öoo ffiviivi t VIIII/UVIWIVI w«lt*r-ni«tla-Slr«A« | 

T«l 0«103/ft 11 11 

Joachim Eggert 
•iuar Malarmvis) 

* Raum- und 
Fassadengestaltung 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten 

■* Applil(ationstecliniken 

In den Obergärten 52 
63329 Egelsbach 

10 06103/4 52 20 
Fax 06103 / 41 84 

Miele 

Albert 

Miele-Verkaufs-Zentrum 
• Waschmaschinen 
• Trockner • QeschirrspÜier 
• Ihr Mlele^Kundendienst 
Sprendlingen. Hauptstraße 13 

@06103/6 8710 

Forantriebc & Schlosserei 
Sullivan GmbH 

t*uxcAcH ^dnc 
l'orantricbc • Schlosseret • Tore 

/aunbau • Reparaturen 
FasunenncR 2 6J329 Egeisbach 
Id.: l>6in.W4 47 OH  Ks\j 0610.1 / 4 46 07 

Wvrbung 

bringt 

Erfoig 

Werbung 

auf (ii«s«r 

Seit« 

fördert die 

Nähe 

zu ihren 

Kunden 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Neckarstraße 19a • Telefon 06103/2 21 87 

Gebr. SCHNEIDER 
Roliadenfabrik inh G Zinn 
Holladon .lus Kunslsloll. Hol/ Aluminium 
Rollloto. Rollgiller, Schorengillcf. Markisen 

Fortigeinbau Elomenlt' /um nachliagli 
chen Einbau Reparaturen 
Anerkannter Fachbetncb im Bundesver- 
band Deutschoi Rolladenheislellor 0 V 
Außerhalb SO 16 • a d. Darmst Ldsir 
63225 Langen • Telefon 2 38 79 

Blumenfloristik • Pflanzen 
Heim- und Gartenbedarl 

63303 Dreieicti. Solmische Weiherstr. 17, Tel. 06103 / 8 21 61 
Darmstädtei Str. 10. Tel 06103 / 674 50 

63225 Langen, vormals Blumen Schickedan; 
Bahnstraße 9, Tel. 06103 / 2 36 38 

Telefax 06103 / 8 40 69 
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Nach einem erfüllton Loben verstarb unser Valcr, Großvater und 
Urgroßvater 

Johann Kress 

in seinem 94. Lebensjahr. 

Die Angehörigen 

63225 Langen, Annastraße 23 

Die Beisetzung fand in aller Stille am 14. Juli 1994 in Langen statt. 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswahl und allen Großen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

Russplshcim. Bonner Str-irto 40. Tel 4 14 M 
L.ingcn, am Lulhcrplalj. GartenslraOe 6. Tel 06103 / 2 79 21 

NACHRUF 
Am Montag, dem 11. Juli 1994, verstarb im Alter von 54 Jahi-en unser Mitarbeiter 

Herr Dieter Kellner 

Der Heimgegangene stand seit dem Jahre 1981 in unseren Diensten. Gute 
Fachkenntnisse und ein liebenswertes, bescheidenes Wesen zeichneten ihn aus. 

Wir trauern mit den Angehörigen um den frühen Tod unseres geschiUzten 
Mitarbeiters und Kollegen. 

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

DPS Deutsche Flugsicherung 

Pflege zu Hause 
• all« Kaisen- Drswich 106103/68«32 
Frankfuit* 069 / 65 61 56 D«rmstadl 106151 /15 10 00 
Oftanbach • 069 / 88 21 11 GroO-Qerau ■ 06IS2 / 3 96 96 

Bei einem 
Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Rlngstr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrlsb für: 

• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
t GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

06103 

17 71 

Dieter Kellner 

* 3. 2. 1940 t 11. 7. 1994 

In stiller Trauer: 

Ingrid Kellner 
Katja Kellner und Michael Krüger 

Stefan Kellner 
und alle Angehörigen 

('1. 63225 Langen 
Im Ginsterbüsch 13 

Die Trauerfeier findet 
in aller Stille statt. 

Wii hi(>l('n lliiKMV 
R.iuinlicliKoilcn 

iihno l\iil<piol)loMi(!. fni' 
lliio IHAULMFEIEM 

::s> 
X 

Darn^stfidter Straße 23 
63225 Langen bei FIm. 
Telefon 06103/277 07 

und 5 44 84 

NEUES DACH 
mit Leuten vom Fach 

BRK-BEDACHUNQ 
JEAN ECKEL 

Telelon 06181 / 7 B1 10 

NEU IN LANGEN 

Mini-Kindergarten 

„Von Anfang an" 

2x wöchentlich 4 Stunden von 8.00-12.00 Uhr 
für Kinder von 2V]-5 Jahren 
ab dem 1. September 1994 

Anmeldung und Erziehungskonzept bei: 
Biblische Glaubensgemeinschaft Langen e.V. 

Evangelische Freikirche 
Robert-Bosch-Straße 42, 63225 Langen 

Tel. 06103 / 7 30 39 / Fax 06103 / 7 30 49 

ES SIND NOCH 

PLÄTZE FREI! 

Vereine, Jahrging», SenlorenclubBi 
Planen Sie jetzt Ihre 

Bus-Gruppenreise 

Pietät SehrIng 
Inh. Pmtmr Küppen 

n 

Das alteingesessene 
Unternehmen bietet 
die Gewähr für eine 
vertrauensvolle 
Bestattungs- 
durchführung 

1 
Erd- und 

F»u»rb»atmttung0n 
Übmrführungen 

Smrglagmr 
63225 LANGEN/HESSEN 

MOrlelder LandslraOe 27 
Telelon 06103/72794 

Erladlsung allar Formalltaian - Jadarialt arralchbar 

und sichern Sie sich die besten Termine 19951 
Aus unserem Qruppen-Angebot: 
4-Tages-Rel8e, z.B. Bayer. Wald, Schwarzwald, Oberbayem, Tirol, Salzburger Land 
- Reise im ""Femreisebus mit Bordservice (Bedienung) während der Fahrt 
■ 3 mal Übemachtung/Halbpension in gutbürgerlichem Gasthof oder Hotel-Pension 
■ alle Zimmer mit Bad oder Dusche und WC 
- Zwei Ausflugsfahrten vor Ort OQK _ 

Preta pro Person iJIwi ^%70f 

sr^^A 
TOUniSTIK     

63755Alzenau-Wasserlos Herm Stenger M 

Infos erhalten Sie unter 
Tel. 06023/1021 
Fax 06023/1025 
von Herm Delrue oder 

Wissen Icommt nlclit von ungefälir, Zeitungsleser wissen meiiri 

^ N, heute 
15. Juli 1994 

Swen Behrendt 

Ulrike Laloi 
Fahrgasse 14 • Uhiandstraße 20 

63225 Langen 
Die standesamtliche Trauung findet um 11.30 Uhr auf 

dem Standesamt in Langen statt. 

Für die vielen Gluckwunsche und Geschenke anläßlich 
unserer 

sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Be- 
kannten, auch Im Namen unserer Eltern, herzlichen Dank. 
Dank gilt auch denen, die durch ihre Hilfe und ihren großen 
Einsatz unsere Hochzeit noch schöner werden ließen 

/^a/^£as attcf Fraa Ai((^ta 
geb Boll 

Langen. Frankfurter Straße 22, im Juli 1994 

llcc'/liclicn naiik 

den Verwandten, Nachbarn, Freunden und Beltannten, dor 
Volksbank Dreielch, Langen, und der R+V-Versicherung AG 
Frankfurt für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen und 
Geschenke anläßlich unserer 

diamatiLeiicti I lochzcil, 
am 30, Juni 1994. 

Besonderen Dank Herrn Bürgermeister Pitthan für Grüße und 
Geschenke der Stadt Langen und für die Übergabe der Ehren- 
Urkunden der hessischen Landesregierung, Wiesbaden, und 
des Landratsamtes Offenbach. 

Herzlichen Dank auch Herrn Pfarrer Bork tür die Andacht in 
unserem Hause. 

Ii Do^nianti und riiiu Marie 

63225 Langen. Vor der Höhe 19, im Juli 1994 

Wir haben modernisiert und unser 
Qartanlokal für Sie neu gestaltet. 

Sie werden ganz bestimmt begeistert sein 
und Gefallen an dieser Idee finden. 

Für die Gäste Im Garten bieten wir ab sofort 

„SUPER SONNENSCHIRME" 
mit individualler Bolsuchtung, dl« )e nach Wunsch und Stimmung hell oder 
dunkel eingeitellt werden können. Eine ganz tolle Sache. Besuchen Sie uns. 

RESTAURANT »AKROPOLIS« 
Inhaber Kamiltc Kalyvas 

oxcollcnlo GuslilchkoU in slilvolU-n Hüuinrn 
• Mittagstisch tU»>lichi wcchsclnil • 
drutschr » griechische und mtcmulionalo GorlchU' 

Täglich von 12.00-14.30 Uhr und 18.00-23.30 Uhr (warme Küche) 
Südl. Ringitr. 178 < 63225 LANGEN • Tal. 06103 / 2 53 64 ■ Fax 2 63 13 
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Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und Informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeltung ist hierfür die ideale Zeltung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeltung in vielen Haushalten gelesen. 

Hsüptgeachllftsstelle Langen 
Darmattdter Straße 26 
Telefon 2 1011-12 

Öffnungazalten; 
Mo.-Do. 8.00-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.00-15.00 Uhr 

EGELSBACH: 
Weitere Annamaatallan; Schrelbwaren-Wilke 
DHEIEICHENHAIN: BahnstraUe 57 
Schreibwaran Lindner 
Hanaustraße 2-12 

AnzalganachluO für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 15 Uhr; für die Freitag-Ausgabe ist 
am Mitwoch um 15.Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
Geschäftsstelle In Langen aufgegeben werden. 

Nützen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele; 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wünsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb suer 

Otfenthal, Taunusstraße 

40 mm hoch» Ispattig, DM 23.- * 
* Pr«l«« Inkl. MwSt. 

Für die vielen Glückwünsche. Blumen und Geschenke anldOlich 
unserer Vermählung bedanken wir uns. auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen. Hauptstraße 20 geb Flnke 

25 mm hoch, 2spaltlg, DM 28.75 * 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie tür das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb n/iüiier 
Dreieichenhain, Pfarrgasse 

40 mm hoch, Zapaltig, DM 46.- * 

I 
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Wir waachBn 
Ihn TBpplch9... 

iimwollbfiwußl auf der modernsten 
und größten Teppicti-Waschanlage 
im Rtiein-Main-Gebiet 
• Orienl-Spefialwäsche 
• Teppichreparaturen 
• Polstermöbel- und 
• TeppIchboden-Reinigung 
• Mietmatten-Service 
■ fi«i Haus (wir holm und bring««) 

« M1S1/giS5S 

Windelshop 
Ticflptinkl ptiflt()ot K.iiifrf* ^ 
HEUSENSTAMM 
I r'.tpl.il/ JallilJilt.iHo 

Verkaufslermine: 
Freitag, 22. 7. 94, S.00-12.00 Uhr 
Freitag, 19. 8. 94, 8.00-12.00 Uhr 
. .. danach all« 4 Wochen freitags! 

SfCONOS WNDClSmP GMBH • 56727 St. Johann • 02651/40990 

WIf Sind keine Serientiersleller, wir (ertigen nach Maß und Ihren individuellen Wünschen! 

SONDERAUSSTELLUNG am 15. + 16, Juli 1994 am 

PROFI-GETRÄNKE-MARKT LANGEN. PitllerSffaße 45. 
* Haustüruberdachungen * Wintergärten * Türen Tore 
* Treppen-, Balkongeländer * Holzpergolen * Fensterschutzgitter 
* Zäune * Terrassenuberdachungen * Solardacher 
D. Farnung Am Sauerberg 6 • 36041 Fulda 

Tel.: 0661 / 4 39 49 oder 4 46 27 

Dloibai 
InHividurllr t6<un- 
Rrn. kncnplrtl mit 
duti)m.iti<c hrr Rrluf- 
lung, Hpi/un|; und 
Rrtrhattung, 

UNTERRICHT 

ISur 

FREMDSPRACHEN- 
INSTITUT w» 
iNDUSrtll UND WIRTSCHAFT 
BERUFSAUSBILDUNG 
lur! romdsprnchönkorrpspondonlon, 
Eiiiopn-Sokrotftnnnoi) h/w 
3spr<u:higo Wirtschnftsnssistoiilinnon 
f «ichiiboraotror und Dolmotschor 

Lohrgangsbeginr) April und Oktobor 

Sllftatriin« 14 
(U- und S Onh»vAn«chlulJ) 
00313 Fmnkfurt/M. 
T«l 060/29 12 44/70 41 13 

SPRACHAUSBILDUNO 
lur Anlanget und Foflaeschrittono. 
schriftliches und mundhchos 
Training m der Umgangssprache 

Tages- und Abendklassen 

An diesen Tagen 

haben wir 

freitags + samstags 

geschlossen ... 

8. -1- 9. Juli 94 

15.-1-16. Juli 94 

22.-I-23. Juli 94 

29.-1-30. Juli 94 

5. + 6. August 94 

12. +13. August 94 

19. ■¥ 20. August 94 

Selbstverständlich stehen wir ihnen 
bei VERANSTALTUNGEN 

und PARTY-SERVICE auch 

an diesen Wochenenden zur Verlügungü! 

RESTAURANT 
J PARTY-SERVICE 
I 
j Michael Herth 
I Kirsten Hallwig-Hetlh 

Darmsladler Straße 23 
63225 Langen bei Ffm 
Teleton 06103 / 2 77 07 

+ 2 20 51 

Ptanuni; • Slalik ^ 
Rauiniraft 

Ocihel 
Winlrrg.irlentcchnlk 
W.ildslr>ilie Ibt) 
6.11 28 Dietirnbjch 
fon: ObO 74 / .1,11 S? 
fax: 06074 / 4,'>010 

Küchen-Neukauf 
Es gibt 

eine Alternative! 

Sa/oM JiiVwi 
Wcna; '330-<S32Lfv 

l3&'l3Cih 

oREDKEN 

Erleben Sie die 
PORTAS-Renovierung 

Ihre Küche ist PADTK.S^ 
noch funk- " 
tlonsftthig. aber 
sie gefallt nicht 
mehr PORTAS 
renoviert sie mit 
neuen Kuchen- 
frontturen in vie- 
len Varianten und 
Oessins - häufig 
preisgünstiger als 55^ 
eine neue Küche ^ 

Rufen Sie an oder 
besuchen Sie uns! 

PORTAS-AuMt«ilufig«-C«nt«r 
Dieselstraße 1 - 3 

63128 Dietzenbach-Steinberg 
'S* 060 74/40 41 27 
•••ffiMt M«. • Fr. I • II Mr. ta. • - 13 Mir 

Lebenshllfedurch Handieten. auch 
Karten. Deutsch, englisch, russisch, 
Frau Andarte, Tel. 069188 25 33 

VERKAUF 
Büromöbel immer günstig neu und 
gebraucht ab Lager Tel 06151 / 
37 25 32 ■ geworbl 

Ausschreibung 

5« [rl'yjlwj^jl 

JETjn 

Langen 

öffentliche Ausschreibung 
'"' ""'.mM'iiwwiaii ii I I I   imm ..ii.ii.iii 

Änderung der Verordnung über die Betörderungsentgelte und Be- 
förderungsbedingungen (ür den VerKetir mit Krnftdrosclilten In 
der Stadt Langen vom 20, 5, 1990 und den hilerzu erlassenen Än- 
derungen vom 18, 5, 1981 und 2. 1, 1989 
Aulgruiui dos § 51 Abs. t dos Porsonßnbnfrttdoriitigsgosot/os 
(PEIolG) von» 21 3 1961, RGDI I S 2-11, 1(1,F ilpr nokaiinlniiichutig 
(lot Neulnssung vom B B 1990, noni. I S 1690, in Viitliindiirig mil § 1 
Ziflnt 3 und § 2 Zidoi 2 ilm Vnrotdiuing iilwt ilio /usl.mdigkoil und) 
CnuIG vom 27. 7 1961, wonlon durch Hoschlull dos Magistrüls doi 
SI.Kll I angon vom 4 7.1994 der orlassorio Ktalldro.schkoninnl luid dm 
orlassonon Aixloiungon win lolgl gnandcit 
S 2 Nr 1 Dor Grundptois bolrngt 3 80 DM 
§ 2 Nr 2 Doi Fahiprois pro hm innorlialb dos 

f'llictiltahrgobmlps liolragl 2 20 DM 
§ 2 Nf 4 l")io Warto/oit. auch voikohrstiodingl, 

bolr.lgl 36 00 DM 
[)io Aiidoruiigon dot Vorordhuiig lioloii am 1 H 1994 in Ktall 
03225 Langon. doii 12. 7 1994 

Doi Magistrat dor Stadl Lniigon 
Schneider, Erster Sladlrnt 

STELLENANGEBOTE 

.5« 1 

Für unsere Abteilung Verkajt Konsumpapiere 
suchen wir kurzfristig eine jüngere 
Nactiwuchskralt als 

kaufm. Sachbearbeiter/in 

Voraussetzung ist eine abgeschilossene 
Borutsausbiidung. 

Der Arbeitsplatz ist nocti zirka zwei Jatire in 
Frankturl-Hausen, später in Dietzenbach- 
Steinberg. 

Bitte schlicken Sie uns Ihre Bewerbungs- 
unterlagen mit Lichtbild unter Angabe Ihres 
Eintrittstermines. 

DRISSLER & CO. 
Papiergroßhandel GmbH & Co. KG 
- Personalabteilung - 
Insterburger Straße 16. 60487 Frankfurt/Main 

IVKIIK r H i 4 I 

Serie „QartenglUck" 
I. B. Typ Elche nur DM 2.980.- | 
Saltberger Landtiausbau GinbHI 
B4ns nrmtM Q M Hwt. 
OttHUÜM-tTnAi 88 . 
JH. 08161/88(787 (vt ] 

Reparaturen 

Fenster und Rolläden 
Telefon 06103/37 36 87 

gew. 

Blechmann GmbH 

Langen 

  )!• 

Öffentliche Ausschreibung 

ca 290 m 
ca. 140 m 
ca. 150 m 

ca. 2900 mJ 

ca. 750 m 
ca. 1850m^ 

ca. 875 m 

ca 1000m2 
ca. 2400 m^ 

Dor Mngistrnt dor Stadl Langon boabsichtigt, foigondo Bnuleistungon 
/u vofgobon: 
Kanal- und Strnl3enbauarbeiton in dor Lulhor- und Gabolsborgorstrnße 
Loistungon: 
Los I Kanalbau 
1. Entwässorungskanal DN 600 
2. Entwässerungskanal DN 600 
3. Entwässerungskanal DN 1000 

otnschi dorerlordorlichon Schachtbauworko 
4. Erdaushub 
Los II Straßenbau 
1. Fahrbahn anschneiden 
2. Fahrbahn abfräsen 
3. Bordo und Rinnen 
4 Gohwogarbeiten; Aushub. Schottertragschicht 

und Botonverbundpflaster 
5. Asphalt-Deckschicht 100 kg/m^^ 
sowio diverso Nebonarboilen 
Gebühr: 75,00 DM 
Nachweislich qualifiziorto Bewerber, die einer Tiofbau-Berulsgenos- 
sonschatt angehören, können die Angebolsunterlagen untor Vorlage 
des Einzahlungsbeleges ab 19. 7. 1994 bei der Tiolbauabteilung der 
Stadt Langon, Rathaus, Südliche Ringstraße 80. abholen bzw. unter 
Einsendung des Beiegos schriltllch anfordern. 
Die Einzahlung der Ausschreibungsgebühr, die in keinem Falle zurück- 
orstattet wird, ist auf das Konto Nr. 62 64-604 beim Postscheckamt 
Frankfurt oder auf eines der Konton der Stadtkasse Langen bei allen 
Banken und Sparkassen unter Hinwels auf die Baumaßnahme vorzu- 
nehmen. 
Die Angebotseröffnung findet am 10.8.1994 Im Sitzungssaal des Rat- 
hauses. Zimmer Nr. 139, 10.00 Uhr. statt. 
Die Angebote sind vor dem Eröffnungstermin in verschlossenem Um- 
schlag mit deutlichem Hinweis auf die Maßnahme beim Magistrat der 
Stadt Langen. Bauamt. 63225 Langen. Rathaus, einzureichen. 
Die Zuschlags- und Bindefrist beträgt 8 Kalenderwochen. 
Zum Eröffnungstermin sind nur Bieter oder deren Bevollmächtigte zu- 
gelassen. 
Langen. 4. 7. 1994 

D«r Magistrat dtr Stadt Langon 
Schneider, Erster Stadtrat 

llübrnfcnerlatung 
BCKLflRACHDI NACHMCKTIM »MT>»tfc»Cll»IOmiaf t>TT »OK UWB IQtl.*«ACN 

liiiiiiaiia 

Wir suchen 

zuverlässige Träger/in 

für Langen und Egelsbach 

als Ferienvertretung 

Näheres unter Tel. 06103 / 2 10 11 

SpezialWerkstatt 
für 

Autoglas- 

Glasdach- 

Soforteinbau 

63069 Offenbach 
Sprendlingei Landstr. 114 
Tel. 0 69 m 10 74-75 
Fax 0 69/83 55 35 

auch Samstag 8-12 Uhr 

Sicherheit auf 
allen Wegen 

• • ■ • 

Nicht alltäglich 
ist die Tätigkeit unserer 
Mitarbeiter. Selbständiges 
Arbeiten in verschiedenen 
Unternehmen läßt wenig 
Platz lur Routine. Ganz 
wichtig; Bezahlung und 
soziale Absicherung stim- 
men. Überzeugen Sie sich! 
Wir suchen: 
SakraMrIn 
BUroaulitintln 
Typistln 
Interessiert? 
Rufen Sie uns anl 
Waldstrane 45 
63065 Ottenbach 
B 069 / 82 51 81 
Frankfurter Str. 101 
63263 Neu-Isenburg 
B 06102/1 70 35 

-ir randstad 
zeit-arbeit 

sicherer Verdienst! 
Wir suchen: 

^ SUgMala« 

Sprechen Sie mil uns! 
tMMiMttS 
83085 Ornntadi 
0 088 / 82 91 81 

riOranbUlon 

„Ich bin dafür... 
... daß erwachsene Radfahrer 
Immer den Helm aufsetzen - 
auch auf dem Arbeltsweg. 
Damit schützt man sich selbst 
vor Kopfverletzungen und gibt 
obendrein noch den radfah- 
renden Kindern ein gutes 
Beispiel." 

Bedienung /? / 72 > 
iser Bistro gesucht (Festen- f \ für unser Bistro gesucht (Festan- 

slellung u. Aushilfen). Tel. 06103/ 
6 56 04 ab 18 Uhr. 

ilrBG X 
Dl« 9«w«fbj>cWl 
BefvhgenoMwwho h»n Oawlichw V«ri*h«»»ich*(h^a> • V 

Wie formuliere 

ich eine 

Kleinanzeige? 

Eine Anzeige soll Erfolg haben. Dazu muß sie nicht 
onginell oder witzig sein. Das gilt besonders für 
Kleinanzeigen. Für Gags und ..Werbekunst" ist hier 
meist kein Raum. Wichtiger ist: Kurz und knapp al- 
les Wesentliche sagen. Das beginnt rrut der ^age: 

Was sollte ich fett herausstellen? 
Faustregel: Immer das Wort, das möglichst eindeu- 
tig sagt, worum es eigentlich geht. Da Kleinanzei- 
gen oft nur flüchtig gelesen werden, ist der richtige 

- ..Aufhänger" besonders wichtig. 

Was sollte im Text stehen? 
Machen Sie einen ..Rollentausch". Versetzen Sie 
sich in die RoUe des Lesers, der sich für Ihre An- 
zeige interessiert. Welche Angaben sind besonders 
wichtig für ihn? Filtern Sie so alles Wesentliche 
heraus und bedenken Sie: Längere Texte sind zwar 
teurer, aber zu wenig Angaben können unnötige 

und lästige Fragen verursachen. 

Noch etwas: 
Sind Sie nach Erscheinen Ihrer Anzeige auch unter der 
angegebenen Telefonnummer zu erreichen? Es wäre 
doch ärgerlich, wenn jemand vergeblich anruft. Nicht 

jeder meldet sich ein zweites fVlal. 

OFFENBACH-POST 
Große Marktstr. 36-44, 63065 Offenbach 

Telefon 069 / 80 63 366 • Fax 069 / 81 01 20 

oder wenden Sie sich an eine unserer bekannten 
Geschäfts- oder Annahmestellen! 

IMMOBILIEN 

SS'sSS"« "•!»»»•" 

Sie wollen verkaufen? 
t- oder 2-Fam,-Häuser, sanie- 

rungsbedürltige Objekte, 
Abtißgrundslücke. 
Wir suchen! 

MigmUlCHE 
Azubi sucht dringend 1-Zlmmer-Woh- 
nung in Langenbls DM 550 - warm. 
Tel. 06074 / 9 85 53 ab 18 Uhr 

Heinz Bartsch Ifnmobilien 
Telefon 06103/5 17 43 VERIilETUII8EN 

Möbl. Zimmer In Langen, ab solorl zt 
vermieten. Langen. Nordliche Ringsln 
75 (bei Köhler) ! 

Wir suchen in Langen 
1-Farn.-Haus auch 

sanierungsbedurltig 
Heinz Bartsch Immobilien 

Telefon 06103/51743 

Wir wollen, daB Sjei^A^ 
skher 

Ihre PoHzel^^o[)l;7 

..... , . ^ 

HAINER 

WOCHENBLATT 

MIlTEILtJNGSBLATT DER DREIEICH UND DER VEREINE VON DREIEICHENHAIN 

hJr. 28 Freitag, 15. Juli 1994 Einzelpreis: 1.20 DM 98. Jahrgang 

Hauptamtsleiter Berthold Olschewsky 

wird neuer Erster Stadtrat von Dreieich 

Wahlvorbereitung in vollem Gange / Amtsantritt veiTnutlich im Oktober 
l)rri«Mrh (thimo) - Ilu' Wiirfol 

111(1 gefallen NiU'hdi'ni WIMIIIT 
MiiIUt (.SI'O) ariHi'kiinditrt hatte, 
si'ini'n I'o.slon als Krstcr Stadtrat 
v()r/iMtig zu räumen und ins Woh- 
nunn.sbauministorium zu w»vh- 
.vln, ließ das Bündnis aus CPU, 
RVtJ und KDP nicht viel Zeit vcr- 
.stiviohi'n und prasontioilo einen 
Kandiilati-n seiner Wahl Der tlesi- 
ipiieile Naehfi)l(ier von Wemer 
Muller heifJt Bi-rthold Ol.sehewsky 
(fDU). Der JiHjiihrige Maf^istraUso- 
benat niutä sieh zwar noeh offiziell 
iM'weiben, im Cinmile steht der 
Knt.scheiciuiiK aber nielits melir im 
Wen. Schon jetzt ist sieher, daß der 
Kt'lnlrtiße I.,an>>ener eine Mehrheit 
1111 Stadtpariament bekommen 
Willi. His zu seinem Amt.santiitt 
winl allerdint^s noch einif^e Zeit 
i'i'Hehen. ,.Jetzt wird eret einmal 

der Wahlvorbeix>itunnsaus.sschuli 
Hehildet und dann wird öffentlich 
:uisne.schriebon. Ich ix-chni- damit, 
daß ich Anfang (Oktober wohl offi- 
ziell mein Amt übernehmen wer- 
ile", so Olschewsky. 

Seil 19HH ist Berthold Olschews- 
ky- im Dix>ieicher Rathaus beschaf- 
tii^t und kann auf lanKjahiige Er- 
fiihninfjen in der Vi'nvaltunKsar- 
IxMl zuiilckblicken. Begonnen hat- 

te er seine Laufliahn 197:1 im Ke- 
(iieninKsprasidium Damistadt. wo 
er (iio Ausbildung zum fjeholK'iien 
Dienst ati.sehlolS. Von lil77 bis 
war er im I-andrat.samt Offentiach 
tatin. Bis er 1983 nach Dix'ieich 
wechselte. Krst Amtsleiter im Oiti- 
nunnsamt, wiiixie er 1990 Haupt- 
amtsleiter und ein .lahr .spater zum 
Mafrislratsobi'iTal eniannt. 

„Ich bin mir darilber im klaivn, 
welche Auff^aben ich als Ki-ster 
Stadtrat zu bewältigen habe. Und 
ich bin mir auch danüber bewuUt, 
daß dieses politische Amt mit mehr 
Zeitaufwand v(>rbunden ist. Aber 
meine Familie steht hinter mir. 
Aulk'rdem steht und fallt .solch ein 
Amt mit den MitarlxMtem im Hin- 
terfriund, und in die.sem l^lnkt ha- 
be ich keine Binlenken." Ihn habe 
es schon ..ein biik'hen stolz" K'"- 
macht, daß er von seiner Fraktion, 
01.schew.sky ist 1987 in die CDU 
einsetri'ten, zum Nachfolger von 
Werner Müller auserkoivn winle. 
Selbstbewußt hemerkt Olschews- 
ky: „Wenn ich nicht sicher gewußt 
hatte, daß ich das schaffen kann, 
hätte ich mich nicht beivit er- 
klärt." 

Noch hält es der bejjeisterte 
Hobbvgolfer für verfrüht, die 

Macht einen weiteren Sprung auf der Karrlereleiter: Berthold Olschewsky 
tritt die Nachfolge von Werner Müller als Erster Stadtrat an. Foio Neeis 

Zurück an den Herd 

oder ins Berufsleben? 

Frauen diskutieren im Burghofsaal 
Drririchonhain (nc) - ,,Zu- 

rück an den Herd oder Chan- 
cen im Beruf?" Unter diesem 
Motto veruiislaltet die Bun- 
(lestaK.sabKeordnete Uta Zapf 
(SPD) ein frauenpolitisches 
Forum, das am heutigen Frei- 
taf>, l,').,Iuli, von 17 bis 21 Uhr 
im Buif^hof.saal Dreieichen- 
hain stattfindet. Wie effektiv 
sind OleichstellunK-sgosetze 
zur beruflichen Förderun>^ 
von Frauen? Welche (gesetzli- 
chen Kahmenbedinfiungen 
wären für eine tatsächliche 
Förderung; von Frauen im Be- 
ruf notwendiK, welche prakti- 
schen Probleme und Wider- 
stänile gibt es bei iler Umset- 
zung von Frauenförderung? 
Diesen Fragen wird das Podi- 

um unter der Moderation von 
Mar^irit .lan.sen, .lournalistin 
und Leiterin des Mütterbüros 
Lan({eii, nachgehen. 

Als Expertinnen zu diesem 
Thema werden anwesend 
sein: Brigitte Lange von der 
SPD-Bundestagsfraktion, 
Marianne Weg und Dr. Dag- 
mar Morgan vom Hessischen 
Ministerium für Frauen. Ar- 
beit und Sozialordnung, Ur- 
sula Hornung, Sozialwissen- 
schaftlerin am Institut für So- 
zialfor-schung, Ursula Sacher 
vom Arbeitsamt Frankfurt, 
Ilona Hakert. Frauenbeauf- 
tragte für Offenbach, und Ute 
Weber, Unternehmerin aus 
deen Reihen der IHK-Junio- 

Schweiiiunkte .seiner Arbeit und 
seine Ideen offenzulegen. Aber: 
„Sicher i.st doch, daß das Amt des 
Kämmei-ers kein Platz für Speku- 
lanten i.st, das heißt aber nicht, daß 
sich nicht hier und da neue Ansät- 
ze finden la.ssen k()nnten. Und das 

SPD erfreut über 

„späte Einsicht" 
Droieich - Die Dreieicher 

SPD sieht sich bestätigt. Nach- 
dem sie sich bereits mehrmals 
für eine Auflösung des .lu- 
gend-, Kultur- und Sportaus- 
schusses eingesetzt hatte, wird 
der AusschulJ nun tatsächlich 
aufgelöst und die Themen in 
den Sozialausschuß integriert. 
Zweimal sei ein diesbezügli- 
cher Antrag der Sozialdemo- 
kraten ,,mehrlieit lieh-über- 
heblich" abgelehnt worden und 
man freue sich nun über die 
späte Einsicht der Koalition, 
heißt es in einer Mitteilung der 
SPD-Fraktion. Die SPD wehrt 
sich aber vehement dagegen, 
daß der Jugendausschuß the- 
menmäßig ihrerseits boykot- 
tiert worden sei. Sie stellt viel- 
mehr heraus, daß nun die von 
allen akzeptierte Marga Lö- 
wenfeld (CDU) zur Vorsitzen- 
den des gemeinsamen Aus- 
schusses zu wählen sei. 

in der Jugendpolitik und auf so- 
zialpolitischer Ebene noch einige 
Miiglichkeiten offenstehen, das hat 
sieh ja .schon am Bei.spiel Baier- 
hansenwie.sen gezeigt", so Beit- 
hold Olschewskv, 

Zuschüsse der Stadt 

für die Seniorenarbeit 

24 ()()() Mark an Voroino und Kirchen 
Dreielch Die Zuscliusse 

für .Seniorenjirbeil ^in Veri'i- 
ni' uiiil Kirchen sind verge- 
ben Die Stndl h;it dnhei iin 
ihrem bisherigen Invesli- 
t loiisprognimni feslgehiil- 
ten ..1!4 IIOI) M.irk sind als 
Zuschuß für die sladtisclie 
.Senioreiiiirbeit gerecht fer- 
tigt. denn Kirchen, freii' 
Trager und Vimcuh- bieten 
mit ihrem Zusiitz.-ingebot 
für altere Menschen eine 
wichtige Ergänzung zu den 
städtischen Leistungen", er- 
läuterte Erster Stiidtiat 
Werner Müller. 

Besonders die Kirehenge- 
nieiiiden hätten einen viel- 
fältigen Veranstaltungska- 
lender eiiirbeitet, der mit 
Seniorennachmittilgen. Ta- 
gesfahiten und Ausflügen, 
Handarbeits- und Bastel- 
kursen sowie (lesprächs- 
kreisen viele Senioren an- 
locke. Zwischen zehn und 
100 Personi'n nähmen im 
Schnitt an diversen Aktivi- 
täten teil, so der .Stiidtriit 
weiter Die Kirchengemein- 
den erhalten dafür von der 
Stadt je nach Teilnehnier- 

zalil und Angebot /wiseln'M 
.illll und ,")l)0 Mark als Zu 
schliß 

tHilter etwa 'Jf) Vereinen 
und Ci uppieningen liegt liei 
den freien Tragern das Dia- 
konische Werk in der Win- 
kelsiiiuhle mit neun wii- 
ehentllehen Aktivitäten für 
si)iMt- und kultiirinteres- 
sierte Senioren sowie Aus- 
flügen und Besichtigungen 
an der Spitze Knapp Ii (100 
Mark betragt der städtische 
Zuschuß (Idenwaldkliib. 
Naturfreunde und DCJB- 
(Irtskarti'll. die besonders 
im Freizeitbereich mit 
Wandi'iangeboten und ,'\us- 
flugen aktiv sind, werden 
mit liOO bis 300 Mark bezii- 
schußt werden. 

..OhiK- Vereine. Kirchen 
und fri'ie Trager geht es 
nicht", bekräftigt Bürger- 
meister Bernd Abeln, ..und 
ich si hatze das Engagement 
aller sehr ho<-h. die uns in 
unserem Bestreben untei- 
stutzen. für unsere iiiteren 
Mitbürger attraktive Ange- 
bote zu entwickeln" 

Verwirrspiel im Zauberwald 

„Sommemachtstraum" mit wirkungsvollen Effekten inszeniert 

Dreieich vergibt Stipendium 

Förderung von jungen Talenten aus Kunst oder Wissenschaft 

Dreieicheiihaiii — Wer kennt es 
nicht, William Shakespeares mär- 
chenhaftes VenviiTspiel um die 
Liebe. Der ...Sommemacht.straum" 
stand auch in die.sem ,lahr wieder 
auf dem Programm des ,,Thealer- 
sommei-s in der Burg", nachdem 
die Theatergrupi«" des (Jeschichts- 
und 1 leiniatvereins Dreieichenhain 
.schon im Vorjahr einen großen Er- 
folg mit dem Stück gefeiert hatte. 
An zwei Abenden des vergangenen 
Wochenendes konnte sich das Pu- 
blikum über zwei Stunden lang 
von den Schauspielern verzaubern 
und zum Lachen biingen lassen. 

Die Handlung der Komödie ist 
schnell erzählt: Helena ist in De- 
metiius verliebt. Dieser hat aber 
nur Augen für Hemiia und weist 
Helena .schroff ab. Hemiia hinge- 
gen liebt Lysander untl denkt gar 
nicht daran, sich mit Demetrius zu 
vermählen. Da das Athener Gesetz 
ihr in diesem Fall nur die Wahl 
zwischen Klosterleben und Bestra- 
fung mit dem Tod läßt, be.schließen 
Hennia und Lysander zu fliehen. 

Ihre Flucht fuhrt sie in einen Zau- 
bei-wald, dessen I lenscher das zer- 
strittene Kiinigspaar Oberon und 
Titania sind. Auch Helena und De- 
metrius sowie einige Handwerker 
veriiTcn sich in den Wald. Ein Zau- 
bei-saft .sorgt schließlich fiu'großes 
Durcheinander: Im Auftrag vom 
Elfenkönig soll der .schalkhafte 
Waldgeist Puck Krmigin Titania 
einen Streich spieli'n und 1 lelena 
und Demetrius zu geniein.samem 
Cilück verhelfen. Durch eine Ver- 
wechslung hat Helena plötzlich 
zwei Verehrer, und Hi'iTnia steht 
alleine da. Titania betet, vom Zau- 
ber benebelt, den in einen Esel ver- 
wandelten Handwerker Zettel an. 
Nach einer turbulenten Nacht, die 
allen Beteiligten im nachhinein wie 
ein Traum ei-scheint, hat der Spuk 
sein Ende: Bis auf Demetrius, bei 
ihm behält der Lielx'.ssaft seine 
Wirkung. Auch Oberon und Tita- 
nia, Hermia und Lysander versöh- 
nen sich wieder. Auch die Hand- 
werker kommen zum Zuge: Zur 
Hochzeit des Herzogs und der bei- 

den jungen Paare fuhren sie dn' 
..spaßhafte Tragödie" von Pyra- 
musundTlusbeauf. 

Untei-slriehen wurde die Wir- 
kung des Stuckes natürlich durch 
die Kuli.sse im Freien an der Burg- 
iiiine. Danieli) Devaux erzeugte 
außerdem in .seiner In.szeniemng 
mit Kunstnebel. Keuei-werk und 
Beleuchtung wirkungsvolle Effek- 
te. Da störte auch di(> manchmal 
etwas .schrille Akustik kaum. On- 
gmelle Akzente bekamen die Pails 
der Handwerker durch deren teil- 
wei.se he.ssische Mundart, ilie beim 
Publikum, das sich vor Lachen 
manchmal kaum hallen konnte, 
gut ankam. Viel gelacht wurde 
aber nicht nur über den deftigen 
Weber Zettel, dargestellt von Mar- 
tin Tiiibner, oder den (|Uirligen 
VValdgeist (sehr lebendig ge.spielt 
von Ute Hellfritsch) — alle Schau- 
spieler sorgten mil I)aintellung der 
humorvollen Elemente des über- 
wiegend heileren Stücks für gute 
Unterhaltung der Zuschauer. 

Natalie Chriimniea 

Drcicich — Zum sechsten Mal 
vergibt der Magistrat ein Stipen- 
dium zur Förderung des wissen- 
•schaftlichen und künstleri.schen 
Nachwuchses. Das Stipendium 
ist mit 6 000 Mark dotiert und 
wird in monatlichen Raten von 
500 Mark gezahlt. Bewerben 
können sich junge Leute, die 
ihren Hauplwohnsitz in Dreieich 
haben und an einer Hochschule, 

Fachhochschule oder einer ver- 
gleichbaren Einrichtung studie- 
ren. Angehende junge Wissen- 
schaftler oder Künstler, die gera- 
de den ersten Abschnitt ihrer 
Ausbildung abgeschlossen ha- 
ben, kommen ebenfalls in Be- 
tracht. Ein Vorschlagsrecht ha- 
ben auch Schulen und Fachleute 
aus diesen Gebieten. 

Die Unterlagen müssen bis 

zum 15. September beim Magi- 
strat der Stadl Dreieich, Haupt- 
straße l.')-17, 63303 Dreieich, ab- 
gegeben werden. Dazu gehören 
ein Lebenslauf, eine Darstellung 
der bisherigen Tätigkeiten mil 
Zeugnissen unil anderen Bewer- 
tungen, eine Studienbescheini- 
gung zum laufenden Semester 
und ein Paßbild. 

Heitere Verse im Palas 

mit Renate Rauffmann 

Dreieichenhain (nc) - 
Heitere Verse über die 
Uebe sind am kommen- 
tlen Sonntag. 17. Juli, 
beim literarischen 
Frühschoppen im Palas 
der Burg Dreieichen- 
hain zu hören. Beginn 
der Veranstaltung des 
Bürgerhauses und dor 
Sladtbücherei Dreieich 
ist um 11 Uhr, dor Ein- 
tritt ist frei. Die Ge- 
dichte von Wilhelm 

Busch, Erich Kästner, 
Joachim Ringelnatz, 
Kurl Tucholsky und an- 
deren werden von Re- 
nate Rauffmann vorge- 
tragen sowie musika- 
lisch von Thomas Rei- 
ßert und pantomimisch 
von Herbert Fischer be- 
gleitet. Bei Regen findet 
die Veranstaltung im 
Burghofsaal Dreiei- 
chenhain oder im Burg- 
kellerstatt. 

Folklore aus Rußland 

im Hainer Burggarten 

Die Gruppe besieht aus Dreieichcnhuin (nc) - 
Ein farbenprächtiges 
Programm aus russi- 
schen Liedern und vir- 
tuoser Instrumentalmu- 
sik erwartet am morgi- 
gen Samstag, 16. Juli, 
die Besucher des Folk- 
lore-Konzerts im Burg- 
garten Dreieichenhain. 
Zu Gast ist das Folklo- 
re- und Volksmusik- 
Ensemble ,,Harmoni- 
ka" aus Kaliningrad. 

acht Musikern, die 
traditionellen Kostü- 
men auftreten und Tän- 
ze und Lieder aus Ruß- 
land präsentieren. Er- 
wähnenswert ist, daß 
Nikolai Godow, der 
Sänger, als ..Verdienter 
Künstler Rußlands" 
ausgezeichnet wur- 
de.Beginn der Veran- 
staltung ist um 16 Uhr. 
der Eintritt ist frei. 

I 
i 
a t 

Mit einer heiteren Aufführung und einer professionellen Darstellung der Charaktere begeisterten die Schauspie- 
ler das Publikum. poto: Arnold 

X 
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Zertifikatsprüfung der VHS 

Kandidatinnen aus acht Ländern erzielten Traumergebnisse 
Dreieich ..Wöchentlich 

zweimal trafen wir uns hier, um 
die deutsche Sprache zu erler- 
nen Und es blieb nicht nur 
beim Lernen, wir sind eine rich- 
tige Familie geworden. Einige 
von uns haben ihren Platz in 
Deutschland Refunden, andere 
nehmen ihre hoffentlich positi- 
ven Erfahrungen mit in die Hei- 
mat". sagte Iwona Kraak. die 
Sprecherin der elf I'rüfungs- 
kandidatinnen mit deutlicher 
Wehmut, da die meisten in ihre 
insgesamt acht Heimatländer 
zurückgehen werden. Tiefe 
Kreiindschaften seien entstan- 
den, und sie hätten viel von 
Deulscliland kennengelernt, 
nicht zuletzt durch ihre Kurs- 
Iciterin Jutta Uibel. die sich 
auch nach der I'aukerei um die 
Teilnehmerinnen sorgte, mit 
ihnen nachmittags bei Kaffee 
und Kuchen zusammensaß oder 
in Frankfurt. Darmstadt und 
Dreieich Theater, Konzerte 
oder Museen besuchte. 

Jutta Uibel lobte in ihrer An- 
sprache den Kleiß der Teilneh- 
merinnen. t)esonders aber das 
..soziale Miteinander", das Sei- 
teneinsteigern ohne Probleme 
den Anschluß an die Gruppe er- 
möglichte und den ,,Neuen" Ge- 
borgenheit vermittelte. Gleich- 
zeitig bedankte sich Uibel bei 
dem i.eiter der Volkshochschu- 
le, Thomas Kalk, für dessen bis- 
weilen spontane und unbüro- 
kratische Unterstützung, die 
den Unterricht erheblich ver- 
einfachte. Volkshochschulleiter 
F'alk ließ bei der Zeugnisüber- 
gabe dann auch persönlichen 
Stolz darüber anklingen, daß 
eine Gruppe von Prüflingen 
,,seiner" Volkshochschule solch 
glänzende P^rgebnisse erzielt 
habe. Während .seiner mehr als 

Kasperltheater 

im Burggarten 
Dreirichenhnin - Am Montag, 

18. Juli, um Iii Uhr führt das 
,,Krankische Theater" das Stück 
..Der Räuber Hotzenplotz" im 
Burggarten auf. 

elfjährigen Tätigkeit in der Er- 
wachsenenbildung mit mehr als 
zwei Prüfungen pro Jahr sei ein 
solches Ergebnis, nämlich vier- 
mal die Note ,,eins", alle ande- 
ren die Note ,,zwei", niemals er- 
zielt worden Freilich räumte er 
ein, daß er von allen Beteiligten 
am wenigsten zu diesem Erfolg 
beigetragen hätte und lobte in- 
des den Fleiß und die Intelli- 
genz der Teilnehmerinnen aus 
Polen, Ungarn, Skandinavien, 
Italien, Frankreich und Eng- 
land Nicht zuletzt dankte Falk 
aber auch der Kursleiterin, die 
mit ,,persönlichem Engage- 
ment, das das Maß des Üblichen 
weit überstieg" die Gruppe vor- 
bereitet und betreut habe. Des- 
weiteren betonte der VHS-Lei- 
ter nochmals die Bedeutung der 
Zertifikatsprüfung dos Goet- 
heinstituts und dos Deutschon 
Volkshochschul Verbandes, die 
international anerkannt wer- 
den, standardisiert und zeitlich 
nicht nur in Deutschland, son- 
dern auch durch die Goethein- 
stitute im Ausland abgenom- 
men und in Frankfurt zentral 
mit Großrechnern ausgewertet 
werden. 

Bei Sekt und Orangensaft 
überreichte anschließend der 
VHS-Leiter die Zertifikatsur- 
kunden, wünschte den Teilneh- 
merinnen alles Gute für ihre 
Zukunft und äußerte die Hoff- 
nung, daß es die Zeit in der 
Volkshochschule ein bißchen 
den Eindruck hinterlassen ha- 
be, daß angesichts der zu beob- 
achtenden Ausländerfeindlich- 
keit in Deutschland auch Raum 
gäbe, in denen sich ausländi- 
sche und deutsche Menschen 
vorbehaltlos begegneten. 

Die Wehmut verflog dann 
rasch, als zum Ausklang der 

Bücherei macht 

Sommerferien 
Ureieichcnhoin - Die Stadt- 

toilbücherei in Dreieichenhain 
bleibt vom Montag, 1. August, 
bis zum Sonntag, 7. August, ge- 
schlossen. 

Feier die ,,Trash Can Blues- 
band" mit Henning Eichler ein 
wirklich gelungenes Debüt gab. 
Mit Mundharmonika, Gesang, 
Gitarre, Baß und Flügel, mitrei- 
ßend und fetzig, mit gutem Fee- 
ling, wußte die neue Band der 
VHS-Musikschule die vorwie- 
gend jungen Zuhörer zu begei- 
stern. Selbst Bürgerhauschef 
Gustav Halberstadt, der der 
Zertifikatsfeier als Vorstands- 
mitglied beiwohnte, war so be- 
geistert, daß er die Band vom 
Fleck weg zu einem Konzert 
einlud. 

Während die einen noch ihre 
Erfolge feierten, stanflen ande- 
re bereits in den Startlöchern. 
Insgesamt 48 Kandidatinnen 
und Kandidaten nahmen am 
vergangenen Samstag trotz 
sommerlicher Hitze an insge- 
samt vier Prüfungen, darunter 
auch Zertifikatsprüfungen 
,,Deutsch als Fremdsprache", 
teil. 

Nun ist allerdings auch bei 
der VHS erst einmal Pause. Die 
Volkshochschule bleibt vom 18. 
Juli bis zum 26. August ge- 
schlossen. Anmeldungen zu den 
neuen Kursen, die am 12. Sep- 
tember beginnen, werden in der 
Woche vom 29. August bis zum 
8. September entgegengenom- 
men oder können schriftlich mit 
Einsendung eines Schecks er- 
folgen. Die in dieser Woche gel- 
tenden erweiterten Öffnungs- 
zeiten werden noch bekanntge- 
geben. Außerdem wird ab Mitte 
August das neue VHS-Pro- 
gramm mit insgesamt 257 Bild- 
ungsangeboten in den Rat- und 
Bürgerhäusern sowie in Bank- 
en, Einzelhandelsgeschäften 
und Buchhandlungen erhältlich 

_ Anzalg«, 
Sollte es einmal vorkommen, daB Sie 
freitags das 
Hainer Wochenblatt 

nicht erhalten, rufen Sie bitte unseren 
Kundendienst, Frau Nohel 
Tel. 06103/8 45 52 

an, damit wir sofort für Abhilfe sorgen 
können. Ihr Hainer Wochenblatt 
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„Dame Kobold": 

Ein Lustspiel 
Dreieichenhain (nc) - Für das 

Lustspiel ,,Dame Kobold" von 
Calderon de la Barca am kom- 
menden Montag, 18. Juli, um 
20.30 Uhr sind noch Karten er- 
hältlich. Das amüsante Mantel- 
und Degenstück handelt von der 
übermütigen, jungen Witwe An- 
gela, die von ihren sittenstrengen 
Brüdern bewacht wird. Ihrem 
Zeitvertreib dient ein drehbarer 
Wandschrank, durch den sie in 
das Zimmer des Untermieters 
Don Manuel gelangen kann. Un- 
bemerkt treibt sie dort allerhand 
Unsinn. Der Untermieter glaubt 
bald an Kobolde und geht dem 
Spuk nach. Aufführungsort ist 
der Burggarten Dreieichenhain 
oder bei schlechtem Wetter das 
Bürgerhaus Sprendlingen. Ein- 
trittskarten sind zum Preis von 
15 bzw. 10 Mark (ermäßigt) im 
Bürgerhaus Sprendlingen (tele- 
fonischer Kartenser\'ice 600 031) 
zu haben. 
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Kühlschränke und Femseher 

gehören nicht zum Sperrmüll 

AbfuhrteiTnine in Dreieichenhain vom 25. bis zum 28. Juli 

„Carmina Burana" 

von Carl Orff 
Dreieichenhnin (nc) - Der Vor- 

verkauf für die Auffühiimg der 
..Camiina Burana" von Carl Oi-ff 
im Hainer Burgarton am Samstag, 
3. September, hat begonnen. Die 
musikalische Darbietung, an der 
unter anderem der Offenbacher 
dratonenchor und der Offenba- 
chei- Kinder- und Jugendchor mit- 
wirken, beginnt um 20 Uhr. Bei 
schlechtem Wetter findet die Ver- 
an.staltung im Bürgerhaus Sprend- 
lingen statt. Karten sind zum Preis 
von 20 und 2,'i Mark (fünf Mark 
weniger für Eniiäßigiingsberech- 
tigte) im Bürgerhaus Sprendlingen 
(Tblefon (j00 031) erhältlich. Da 
schon jetzt gi-oße Nachfrage be- 
steht, sollte man sich früh eine 
Karte reseniei-en. 

Dreieichenhnin — Im Stadtteil 
Dreieichenhain wird an folgen- 
den Terminen Sperrmüll abge- 
fahren: Am Montag, 25. Juli, im 
Bezirk I, am Dienstag, 26. Juli, 
im Bezirk II, am Mittwoch, 27. 
Juli, im Bezirk III und am Don- 
nerstag, 28. Juli, im Bezirk IV. 

Als Sperrmüll gelten alle fe- 
sten Abfälle aus privaten Haus- 
haltungen, die wegen ihrer Größe 
nicht in die Müllbehälter passen, 
die jedoch gemeinsam mit dem 
Hausmüll beseitigt werden kön- 
nen, heißt es in der Mitteilung 

der Stadt. 
Hausmüll (auch in Säcken und 

anderen Behältern), Abfallstoffe 
aller Art aus Gewerbe- und In- 
dustriebetrieben, Bauschutt, 
Steine, Erde, Sand, Zement und 
Öltanks gehören nicht zum 
Sperrmüll. 

Für Altpapier und Altglas sol- 
len die aufgestellten Sammel- 
container im Stadtgebiet genutzt 
werden. Die Stadt weist darauf 
hin, daß einmal monatlich per 
Straßensammlung Altpapier ab- 

geholt wird. Altreifen sind direkt 
auf den Betriebshöfen in Sprend- 
lingen und Dreieichenhain abzu- 
geben. Für Fernsehgeräte und 
Monitore sowie Kühlschränke 
und sonstige Kältegeräte ist beim 
Betriebshof in Sprendlingen (Te- 
lefon 601 312) ein Abfuhrtermin 
zu vereinbaren. Diese Geräte 
werden beim Sperrmülltermin 
nicht abgeholt. Der Sperrmüll 
soll am Abfuhrtag bis 6 Uhr am 
Straßenrand vor dem Grund- 
stück bereitstehen. 

Wieder Kurse für 

die Wirbelsäule 
Dreieich (nc) - Die Familien- 

bildungsstätte der Arbeiterwohl- 
fahrt beginnt mit neuen Wirbel- 
säulengymnastik-Kursen. Kurs- 
beginn ist am Dienstag, 19. Juli, 
von 18 bis 19 Uhr und am Don- 
nerstag, 21. Juli, von 17.30 bis 
18.30 Uhr. Die Kurse finden im 
Haus der Awo in Sprendlingen 
statt und werden von Martina 
Reinfelder geleitet. Die Kosten 
für 10 Stunden betragen 65 
Mark. Anmeldungen werden un- 
ter der Telefonnummer 6 80 07 
entgegengenommen. 

Bündnis will die SPD aus der 

Oppositionsecke herauslocken 

Eine Stadtrundfahrt und Gespräche gehörten zu dem informativen Programm, da« eine Grup- 
pe der FWG Drelelch kürzlich In Bonn absolvierte. Die FWG war einer Einladung dee Bundestagsabgeordneten 
Dr. Klaus LIppold (CDU) gefolgt. Die Orelelcher Kommunalpolitiker konnten GesprAche mit Vertretern das 
Bundesministeriums für Arbel^ und Soziales und des Bundesverkehrsministeriums führen. Außerdem statteten 
sie dem neueröffneten „Haus der Geschichte" einen Besuch ab. Foto n 

Kontaktperson ist 

nun Edith Störzel 
Dreieich — Die bisherige Kon- 

taktstelle der Nachbarschafts- 
hilfe Dreieich mit Margrit Koch 
besteht nicht mehr. Mit Edith 
Störzel ist nun eine Nachfolgerin 
gefunden worden. Sie ist ab so- 
fort unter der Telefonnummer 
31 19 38 zu erreichen. Wer die 
Nachbarschaftshilfe in An- 
spruch nehmen möchte, kann 
sich an sie wenden. 

Die Nachbarschaftshilfe wird 
im Januar/Februar 1995 wieder 
einen Pflegekursus anbieten. Wer 
sich schon jetzt anmelden will, 
kann das ebenfalls bei Edith 
Störzel tun. 

Aus den KIRCHEN 

Die Zertifikatsprüfung „Deutsch als Fremdsprache" legten die Kursteilnehmerinnen bei der VHS Drelelch mit 
Bravour ab. Unser Bild zeigt einen Teil der Prüfungskandidatinnen, den VHS-Leiter Thomas Falk (links) und die 
Kurslelterln Jutta Uibel (zweite von links). p 

Kühlanlage für 

das Klärwerk 
Dreieich — Für 80 000 Mark 

soll die Gasmotorenanlage im 
Klärwerk Hengstbachtal mit ei- 
ner Notkühlanlage ausgerüstet 
werden. Diese Notkühlanlage ist 
notwendig, weil sich der Antrieb 
der Gasmotoren überhitzt, wenn 
die Außentemperatur ansteigt. 

Normalerweise erzeugen die 
Gasmotoren Strom, indem sie 
das aus der Kläranlage anfallen- 
de Klärgas nu^en. Es entsteht 
Abwärme, die für die Beheizung 
des Faulturms und der Betriebs- 
gebäude genutzt wird. Durch 
den geringeren Wärmebedarf 
mit steigender Außentempera- 
tur kann die Abwärme nicht 
mehr umgesetzt werden und die 
Motoren überhitzen sich. Dabei 
wird dann das Klärgas unge- 
nutzt abgefackelt. Die Notküh- 
lung dient dazu, daß das Klärgas 
ununterbrochen für die Strom- 
erzeugung eingesetzt werden 
kann. 

Meldeschluß für 

Dreieich-Cup 
Dreieichenhain - Der Anmel- 

deschluß für den Dreieich-Cup 
ist vorgezogen worden. Letzter 
Termin ist der Montag, 25. Juli, 
um 18 Uhr im Klubhaus der 
Tennisabteilung des TV Dreiei- 
chenhain. Das Jugendtumier 
wird vom 1. bis zum 7. August 
auf den Anlagen des TV Dreiei- 
chenhain und des TC Götzenhain 
ausgetragen. 

Spenden sind für 

bosnische Kinder 
Dreieichenhain - Der Gospel- 

gottesdienst in der Burgkirche 
war ein voller Erfolg. Auch in 
diesem Jahr fand im Rahmen des 
Jazzfestivals in der Burg das 
sonntägliche Konzert der Go- 
spelsinger statt. Die Besucher 
spendeten großzügig. Insgesamt 
konnte die Burgkirchengemein- 
de Spenden in Höhe von 2 472,70 
Mark verzeichnen. Schon im 
Vorfeld hatte die Gemeinde für 
Spendeneinnahmen ein Projekt 
ausgemacht. Die Gelder sollen 
nun 150 bosnischen Flüchtlings- 
kindem, die in Lagern in Zagreb 
untergebracht sind, zugute kom- 
men. Den Kinder wird mit dem 
Geld eine dreiwöchige Ferien- 
freizeit zur Erholung an der 
Adria finanziert. 

Auch die Mitglieder des Dritte- 
Welt-Kreises können erfreuli- 
ches vermelden. Sie machten mit 
ihrem Verkaufsstand vor den 
Burg 1 500 Mark Umsatz. 

Vorlesestunde in 

der Bücherei 
Dreieichenhain - Unter dem 

Motto ,,Vorlesen und Malen" 
steht eine Veranstaltung am 
Montag, 18. Juli, in der Stadtteil- 
bücherei Dreieichenhain. Ab 15 
Uhr liest Elke Schilling aus dem 
Buch ,,Der Teddy und die Tiere" 
von Michael Ende. Kinder, die an 
dieser Vorlesung teilnehmen 
möchten, sollen ihre Malsachen 
mitbringen. 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Samstag, 16. 7.: 18 Uhr Wo- 
chenschlußandacht in der 
Schloßkirche Philippseich (Pfr. 
Steinhäuser) 

Sonntag, 17. 7.: 10 Uhr Gottes- 
dienst mit Taufen (Pfr. Steinhäu- 
ser) 

Montag, 18.7.: 20 Uhr Kir- 
chenchor im Gemeindehaus 
Fahrgasse 57 

Während der Ferien findet 
kein Kindergottesdienst statt. 
Die Kinderchorgruppen, Flöten- 
quartett, Kinder- und Jugend- 
kreise sowie die Gruppe der 
Evang. Familien-Bildung treffen 
sich ebenfalls erst wieder nach 
den Ferien. 

Pfarramt I: Pfr. Christoph 
Steinhäuser, Fahrgasse 57, Tel. 
8 15 05 

Sprechzeiten der Pfarrer: 
dienstags von 18-19 Uhr, freitags 
von 9-10 Uhr sowie nach Verein- 
barung. 

Sprechzeiten im Pfarramtsbü- 
ro, Fahrgasse 57 und 3. Welt- 
Verkauf: montags-freitags von 9- 
12 Uhr 

Küster; Waldemar Befus, 
Fahrgasse 57, Tel. 8 51 18. 

Kantorin; Claudia Boyens, Am 
alten Berg 34, Tel.: 8 80 64. 

Pflegedienste Dreieich, May- 
bachstraße 12, Tel.: 3 63 37. 
Katholische Kirche 
St. Marien, Dreieich 

Sa., 16. 7.; Offth. 16 Uhr öku- 
men. Trauung, Gö. 17-17.45 Uhr 
Beichtgelegenheit, Gö. 18 Uhr 

Sonntagvorabendgottesdienst 
So., 17. 7.; Gö. 9.30 Uhr Hoch- 

amt, Drh. 11 Uhr Eucharistiefei- 
er 

Md., 18. 7.: Kein Gottesdienst 
Di., 19. 7.; Gö. 17 Uhr Rosen- 

kranzgebet, Gö. 18.30 Uhr hl. 
Messe 

GLÜCKSELIG 
die Barmherzigen, denn 

ihnen wird Barmherzigkeit 
widerfahren. 
MATTHÄUS 5,7 

Mi., 20. 7.: Drh. 9 Uhr hl. Messe 
Dd., 21.7.: Kein Gottesdienst 
Fr., 22. 7.; Drh. 9 Uhr hl. Messe 
Sa., 23. 7.; Kein Gottesdienst 
So., 24. 7.: Gö. 9.30 Uhr Hoch- 

amt, Drh. 11 Uhr Eucharistiefei- 
er 

Termine 
In den Ferien fallen alle Ter- 

mine aus. 

Ziel ist interfraktionelle Zusammenarbeit / Kritik an Eyßen 
Egelsbach (thone) - Die Hand- 

lungsfähigkeit des Bündnisses, 
die interfraktionelle Zusammen- 
arbeit und der Umgang zwischen 
Bürgermeister und Parlament 
ivaren die Schlagworte, die am 
Montag abend von CDU, Grünen 
und WGE im Rahmen einer Pres- 
sekonfe.-enz angesprochen wur- 
den. 

,Von Seiten der SPD wird dem 
Bündnis Handlungsunfähigkeit 
orgeworfen, dem müssen wir 

widersprechen", sagte Egon Ju- 
Fraktionsvorsitzender der 

CDU. ,,Wir versuchen immer 
nach sachlichen Gesichtspunk- 
ten zu entscheiden, wie wir es 
auch in punkto Bebauungsplan 
Brühl getan haben." Er könne 
die ..Stimmungsmache", die die 
SPD bezüglich dieser Angele- 
genheit betreibe und daß bewußt 
Fakten vorenthalten würden, 
nicht für gut heißen. Nach seiner 
.Auffassung gibt es genügend 
Beispiele, die belegten, wie durch 
das Bündnis Kosten gesenkt und 
Initiativen vorangetrieben wor- 
den seien. Zu nennen sei hierbei 

erster Stelle der Berliner 

Platz, bei dem es gelungen sei, 
immen.se Kosten einzusparen. 

Gabriele Bioeck von den Grü- 
nen bestärkte seine Darstellung, 
wenn auch etwas verhaltener: 
Man sei zwar „kein richtiges 
Bündnis", aber wenn ein Zusam- 
menschluß von Nutzen für die 
Gemeinde sei, dann müsse man 
sich eben einigen. 

Karl Fiye. der die Grünen im 
Gemeindevorstand vertritt, er- 
gänzte: „Die Leute wundern sich 
oft. wie die Grünen mit den 
Schwarzen können. Aber die 
SPD hat ihre Gesprächspartner 
nunmal alle verschlissen." Die 
SPD habe vielleicht emfach zu 
lange die absolute Mehrheit ge- 
habt und sei jetzt nicht mehr 
kompromißbereit. mutmaßten 
die Vertreter des Bündnisses. 

Innerhalb des Bündnisses seien 
Kompromisse .selbstverständ- 
lich. Bei unterschiedlichen Mei- 
nungen müsse man nur sachlich 
diskutieren. Es gelte, die Freihei- 
ten der drei Bündnis-Parteien zu 
wahren und sich nicht willenlos 
Fraktionszwängen zu unterwer- 
fen. Einhellig richteten die Ver- 

treter von CDU. Grünen und 
WGE den Appell an die SPD. aus 
ihrer Oppositionsecke herauszu- 
kommen. 

..Ich bin überzeugt, daß die in- 
terfraktionelle Zusammenarbeit 
klappen kann", bemerkte Man- 
fred Müller (WGE). Immerhin 
gebe es noch zahlreiche Punkte, 
bei denen eine Emigkeit zwi- 
schen allen Fraktionen von Vor- 
teil für die Gemeinde wäre. Als 
Beispiele nannte er die Biotop- 
vernetzung, das Altenheim, die 
Vei-hinderung des Flugplatzaus- 
baus und die Verkehrsberuhi- 
gung nach der Fertigstellung der 
K 168 neu. 

Eines aber ist insbesondere der 
CDU ein Dorn im Auge: ,,Zu oft 
benutzt der Bürgermeister seine 
Stellung, um als Sprachrohr der 
SPD aufzutreten. Seine Aufgabe 
sollte es sein, nur die Meinung 
des Gemeindevorstandes zu ver- 
treten. Sollten wir weiterhin be- 
merken, daß dem oft nicht so ist, 
werden wir uns um eine objekti- 
vere Darstellung bemühen", sag- 
te Egon Jury. 

Keine Stellungnahme 

zum Bauschutzbereich 

Gemeinde will Klassifizierung abwarten 
Egelsbach (thone) - Unter 

„TOP acht" kamen die Ge- 
meindevertreter in ihrer jüng- 
sten Sitzung nochmals auf die 
Ausweisung eines Bauschutz- 
bereiches für den Flugplatz 
Egelsbach zu sprechen. Schon 
Ende '93 hatte das Regiernngs- 
präsidium Darmstadt mitge- 
teilt, daß der Flugplatzbetrei- 
ber HFG um die Errichtung ei- 
nes beschränkten Bauschutz- 
bereiches gebeten habe. Das RP 
forderte daraufhin eine Stel- 
lungnahme von der Gemeinde. 
Die will sich jetzt mit einem 
Schreiben an die Behörde wen- 
den, in dem Abstand von einer 
Stellungnahme genommen 
wird. Dies beschlossen die Ge- 
meindeverteter mit 22 Stimmen 
von SPD, CDU und WGE, bei 
einer Gegenstimme und drei 
Enthaltungen von selten der 
Grünen. 

In dem Schreiben heißt es, 
die Gemeinde sehe sich derzeit 
nicht in der Lage, Stellung zu 
der gewünschten Errichtung 
eines Bauschutzbereiches zu 
nehmen, da nicht feststehe, 
welcher Klassifizierung der 
Flugplatz zugeordnet werde. 
Gleichzeitig weist die Gemein- 
de darauf hin, daß es nicht in 
ihrem Interesse sei, den Flug- 
platz flächen- oder kapazitäts- 
mäßig zu erweitem. 

Gabriele Bioeck, Fraktions- 
vorsitzende der Grünen, lehnte 
die Enichtung eines Bau- 
schutzbereiches generell ab, da 
sie keinen triftigen Gmnd für 
diese Maßnahme sieht. „Ein 
Bauschutzbereich muß nur 
dann eingerichtet werden, 
wenn die Existenz des Platzes 
gefährdet wäre oder aber Ver- 
änderungen anstehen." 

Einen Scheck Ütier 3 000 Msrk überreichte am Samstag Andreas Becker, Vorsitzender der Kerb- 
gemeinschaft Egelsbach, an den Kinderschutzbund. Das Geld war bei der letztjährigen Kerb durch Einnahmen 
und Spenden zusammengekommen. Jetzt wurde im Rahmen des zehnjährigen Bestehens, das die Kerbgemein- 
schaft an der Waldhütte feierte, ein überdimensionaler Scheck übergeben. Unser Bild zeigt (von links); Andreas 
Becker, Peter Theuerkauf (stellvertretender Vorsitzender der Kerbgemeinschaft)), Inge Worgall (stellvertretende 
Vorsitzende des Kinderschutzbundes), Verone Schöninger (Schatzmeisterin des Kinderschutzbundes) und Mi- 
chael Lama (stellvertretender Vorsitzender der Kerbgemeinschaft). Foto: Arnold 

Vetorecht soll notfalls eingeklagt werden 

Gemeindevertretung erzielte Einstimmigkeit bei einer Vielzahl von Anträgen 
Egelsbach (thone) - Im Mittel- 

punkt der Gemeindevertretersit- 
zung am Donnerstag vergangener 
Woche stand die Entscheidung 
über den Standort der neuen 
Grundschule. Mit Sicherheit ei- 
ner der wichtigsten, war dies aber 
nicht der einzige Punkt, der an 
diesem Abend auf der Tagesord- 
nung stand. Ganz im Gegensatz 
zum Thema Bebauungsplan 
Brühl gab es bei einer Vielzahl 
von Anträgen so gut wie keine 
Differenzen zwischen den Frak- 
tionen. Nach den Vorbereitungen 

in den Ausschußsitzungen wurde 
über folgende Anträge bezie- 
hungsweise Vorlagen en bioc ab- 
gestimmt: 
• Zwei Sperr\'ermerkc werden 
reduziert bzw. komplett aufgeho- 
ben. Einmal, um die Straße „Im 
Bruch" auszubauen und den 
Wendehammer Lessingstraße fer- 
tigzu.stellen, zum zweiten, um den 
Kinderspielplatz an der Offen- 
thaler Straße neu zu gestalten. 
• Der Bebauungsplan „Kammer- 
eck" wird offengeiegt. 
• Die Gemeinde tritt einer Kom- 

munalen Arbeit.sgemeinschaft 
bei, die einen Ausbau des Egels- 
ijacher P'lugplatzes verhindern 
möchte. Die AG soll in absehlja- 
rer Zeit in Erzhausen gegründet 
werden. 
• Die Gemeinde schickt ein 
Schreiben an den hessi.schen Mi- 
nisterpräsidenten. Hans Eichel 
soll darin aufgefordert werden, 
einen !• lugplatzausbau abzuleh- 
nen. 
• Falls der Umlandverband 
FYankfurt der Gesellschafterver- 
•sammlung der Hessischen Klug- 

platz GmbH beitritt, will die Ge- 
meinde. in Berufung auf ein (,iut- 
achten, das ihr ein Vetorecht ein- 
räumt, gegen einen neuen Gesell- 
sehaftei-vertrag klagen. 
• Unbebaute Flächen und 
Grundstücke innerhalb von 
Egelsbach, die ohne Bebauungs- 
plan bebaut werden könnten, sol- 
len ermittelt werden. 
• Die Gemeinde soll sich dafür 
einsetzen, daß an der Einmün- 
dung der Theodor-Heuss-Straße 
in die B 3 eine Fußgängerampel 
installiert wird. 

Auf ins Wunderland" Heute ist Bieranstich 99 
Egelsbach - Unter dem Motto „Auf ins Wunderland" lädt die evan- 

gelische Kirchengemeinde Egelsbach zu den diesjährigen Kinderta- 
gen ein. Die Reise in die Märchenwelt beginnt am Montag, 18. Juli, um 
9 Uhr im evangelischen Gemeindehaus. Der Märchenerzähler bringt 
spannende Geschichten mit. Es war einmal . . ., in Rußland, Afrika, 
Persien, China und Japan. Märchen von Prinzessinnen, Drachen und 
von Wesen aus der Unterwasserwelt werden lebendig. Dazu gibt es 
Gelegenheit zum Basteln, Spielen, Singen und jeden Tag ein Früh- 
stück. In dieses Wunderland sind alle Kinder vom 1. bis 6. Schuljahr 
vom 18. bis zum 22. Juli jeweils von 9 bis 12 Uhr eingeladen. 

Ausflug der SPD 

nach Miltenberg 
Egcisbach - Die SPD Egels- 

bach lädt zum diesjährigen Aus- 
flug für Samstag, 3. September, 
ein. Die Reise geht nach Milten- 
berg am Main. Dort können die 
Teilnehmer wählen zwischen ei- 
ner Besichtigung des Klosters 
Engelberg, das für sein dunkles 
Bier bekannt ist, einem Rund- 
gang über den Michaelismarkt 
und einer Rundfahrt auf dem 
Main. Anschließend geht's in den 
Odenwald. Dort läßt man beim 
„Gickelwirt" in Wersau den Tag 
ausklingen. Anmeldungen sind 
ab sofort bei Rudi Moritz unter 
Telefon 4 45 45 möglich. 

Egelsbach - Heute fällt der Startschuß: Um 18 Uhi- ist der traditio- 
nelle Bieranstich für das 4. Egelsbacher Klammernschnitzerbrunnen- 
fest. Ab 19 Uhr spielt dann die Gruppe ..Main Spessart Sound". Am 
Samstag und Sonntag geht's munter weiter. Am Samstag Ijeginnen 
um 15 Uhr verschiedene Ortsvereine mit ihren Darbietungen, um 
15.30 Uhr wird die große Kuchentheke eröffnet. Abends bitten die 
Musiker der Band ,,Main Spessart Sound" wieder zum Tanz. Am 
Sonntag beginnt um 11 Uhr der Frühschoppen, der vom Musikzug iler 
SG Egelsbach begleitet wird. Ausrichter des Festes ist in diesem Jahr 
die Freiwillige Feuerwehr Egelsbach. 

Enttäuschung über die 

Standort-Entscheidung 

Nachwort von SPD, Jusos und Förderverein 

Mehr als 250 Gaste waren am vergangenen Samstag zum großen Sommerfest des Kindergarten Bür- 
gerhaus gekommen. Für diesen Tag war ein buntes Programm vorbereitet worden. Jede Klgagruppe führte zum 
Thema „Jahreszeiten" etwas vor, außerdem wurden zahlreiche Spiele angeboten. Es konnten auch Schildmüt- 
zen bemalt werden (unser Bild). Foto: Arnold 

Hedwig Prochnow, Ernst-Lud- 
wig-Straße 64, zum 91. Geburts- 
tag am Samstag, 16. Juli 
Babette Tischer, Zeisigstraße 32, 
zum 82. Geburtstag am Sonntag, 
IV.Juh 
August Blötz, Niddastraße 6, 
zum 85. Geburtstag am Montag, 
18. Juli 
Maria Kern, Westendstraße 16, 
zum 82. Geburtstag am Montag, 
18. Juli 

Egcisbach (thone) - Wohl ist die 
Entscheidung gefallen, alles ge- 
sagt ist damit aber noch lange 
nicht. Noch immer sorgt die Ent- 
scheidung gegen eine Offenlegung 
des Bebauungsplans Bmhl für Ge- 
sprächsstoff und bei einigen Orga- 
nisationen für Verdruß. 

Es sei unverantwortlich, eine 
Entscheidung gegen den erklärten 
Eltern- und Bürgerwillen durch- 
zupauken, meint die Juso-AG 
Langen/Egelsbach. Zumal unge- 
klärt sei, wie zwei Schulen auf ei- 
nem Areal organisatorisch ge- 
trennt werden sollen. Das Verhal- 
ten der Grünen bezeichnet Juso- 
Vorsitzender Ansgar Dittmar als 
,,skandalös". Enttäuscht ist man 
auch von der WGE, die ansonsten 
„doch die Ausübung des Bürger- 
willens propagiert". 

Auch die Juso-Mutterpartei 
SPD äußert sich in einer Mittei- 
lung zu dem Ergebnis der Sciiul- 
debatte. Enttäuschung auch hier. 
Insbesondere zeigt man sich ver- 
ärgert über das Abstimmungsver- 

halten der WGE, die in den zu- 
rückliegenden Monaten immer 
wieder .signalisiert habe, daß sie 
den Standort Brühl für geeigneter 
halte. „Als es jedoch ernst wurde 
und die Entscheidung anstand, 
hielt die WGE-Fraktion - mit ei- 
ner Ausnahme - fest zu ihren 
Bündnispartnern", kritisieren die 
Sozialdemokraten. 

„Die Kuh ist vom Eis", heißt es 
in einer Mitteilung des Förderver- 
eins der Emst-Reuter-Schule. Da- 
bei sei der Bürgei-wille krass miß- 
achtet worcen. So sei die Demon- 
stration vor dem Rathaus von ei- 
nem „Herrn der WGE" als „Ab- 
ordnung des Komödienstadels" 
abgetan worden. Die Mitglieder 
wundem sich, „wie hier mit Bür- 
gern und Betroffenen umgesprun- 
gen wird und welcher Stil sich in 
Egelsbach etabliert hat". Die Mit- 
glieder des Fördervereins betonen 
allerdings, sich auch weiterhin für 
eine Integrierte Gesamtschule 
Emst-Reuter-Schule einzusetzen. 

* 
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Wandern zum 

Kennenlernen 
Egelsbach - Die neue SGE- 

Abteilung ,,Ski-\Vandern- 
Kreizeit" veranstaltet am 
Samstag, 23, Juli, eine Wan- 
derung zum Kennenlernen. 
Treffpunkt ist bei jedem 
Wetter um 14 Uhr am Berli- 
ner Platz. Die Wanderung 
dauert etwa drei Stunden 
und endet auf dem Gelände 
der Naturfreunde Egelsbach, 
wo ein kleines Fest stattfin- 
den soll. Für Essen und Ge- 
tränke ist gesorgt. Anmel- 
dungen sind bei Gaby Wer- 
ner unter 44 621 oder bei ei- 
nem der anderen Vorstands- 
mitglieder möglich. 

iZEinnCSlESER] 
wenden  J] 

Jahrgang 1940 
Egelsbach - Am Mittwoch, 20. 

Juli, trifft sich der Jahrgang 1940 
aus Egelsbach um 20 Uhr im Ei- 
genheim-Saalbau. 

Vorgeschmack aufs Jubiläum 1999 

120 Jahre Sport in Egelsbach waren Anlaß für großes Spiel- und Sportfest 
EgeUbach (ms) — 120 Jahre 

Sport in Egelsbach — ,,Ein Er- 
eignis, das man nicht so ohne 
weiteres vorübergehen las.sen 
kann", meinte SGE-Vorsitzen- 
der Dieter Heller. Ein Grund 
zum Feiern, das dachten auch die 
Vereinsmitglieder und organi- 
sierten am Wochenende ein gro- 
ßes Spielfest im Sportzentrum 
am Berliner Platz. Beginn war 
am Samstag um 15 Uhr. ,,Wir 
wollten in lockerer Form Spiele 
anbieten", erklärte Heller, .,vor 
allem für Laiensportler" Also 
keine verbissenen Wettkämpfe. 

Bei den jüngeren Besuchern 
besonders beliebt war das 
Streetballturnier — eine Basket- 
ball-Variante, bei der zwei Drei- 

er-Teams auf einen Korb spielen 
Außerdem gab's Torwandschie- 
ßen, Mannschafts-Rasenski, 
Frisbee, Stelzenlaufen. Die Se- 
niorengruppe der Tumdamen 
präsentierte Rhythmische Sport- 
gymnastik mit Musik. Um 16 Uhr 
wurde es dann ernst: Die Lauf- 
treff-Aktiven traten an, um einen 
neuen Weltrekord im Marathon- 
Lauf aufzustellen. Kein leichtes 
Unterfangen, die derzeitige Best- 
marke liegt bei 2:06,50 Stunden 
für die gut 42 Kilometer lange 
Distanz. ,.Gemeinsam sind wir 
stärker", dachten sich die 
Leichtathleten und verteilten die 
Strecke auf rund 25 Läufer. Im- 
mer abwechselnd ging's über die 
Bahn und nach genau 1:59,23 

Stunde war die, trotz der kleinen 
Mogelei, immer noch beeindruk- 
kende Leistung vollbracht. 

Abends war ein gemütliches 
Beisammensein im Festzelt an- 
gesagt Für die Musik sorgte der 
,,hauseigene" Spielmannszug. 
,,Um halb zehn war aber schon 
Schluß", bedauerte Heller. Die 
Übertragung des WM-Viertelfi- 
nalspiels Brasilien gegen Hol- 
land zog die Gäste reihenweise 
nach Hause vor die Fernseher. 
Sonntag morgen um 10 Uhr lie- 
fen die Ersten wieder zum Früh- 
schoppen ein. Auch auf dem 
Sportfeld ging das Programm 
weiter. Familien-Trimmspiele, 
Fußballakrobatik, ein Seil- 
sprungwettbewerb und eine Ju- 

Rollhockey zog 
Spieler und Za 
schauer gleicher- 
maßen In seinen 
Bann - schon 
bald soll eine 
Gruppe, die sich 
diesem Sport 
widmet. Ins Le- 
ben gerufen wer- 
den, Foto: ms 

dodemonstration waren dabei In 
der Halle stellten die SGE-Boxer 
ihren Sport vor. 

An der Rollschuhbahn gab sich 
Dr. Ullrich Münstermann, Leiter 
der Abteilung Rollkunstlauf, be- 
sondere Mühe, für eine neue 
Sportart zu werben. Spätestens 
im Frühjahr 1995 soll eine Roll- 
hockeygruppe gegründet wer- 
den. Zur Demonstration hatte er 
das ,.Mini"-Team vom RSC 
Darmstadt eingeladen. Kinder 
im Alter von fünf bis sechs Jah- 
ren, die an der geplanten Gruppe 
interessiert sind, melden sich bei 
Ullrich Münstermann, Telefon 
4 29 21. 

Rundherum zufrieden mit dem 
Fest war die kürzlich neugegrün- 
dete zwölfte Abteilung ,,Ski- 
Wandern-Freizeit" der SGE. Da- 
zu Abteilungsleiter Klaus Vikari: 
,,Schon bei der Gründungsver- 
sammlung kamen rund 120 Neu- 
Mitglieder zusammen. Beim Fest 
ist diese Zahl nochmal leicht an- 
gestiegen." Die geplanten Akti- 
vitäten sind vielfältig. Aipin- 
Wanderungen, Ski-Touren, 
Gymnastik und allgemeines Fit- 
neßtraining wird es in Zukunft 
geben. ,,Außerdem wollen wir ei- 
nen umfassenden Ser\'ice anbie- 
ten. Rucksackverleih und Ski- 
Ausrüstungs-Check werden nur 
einige der angebotenen Lei- 
stungen sein", so Vikari. Die Ab- 
teilung sieht ihre Aufgabe vor al- 
lem in der Förderung des Brei- 
tensports. Am 27. Juli werden die 
Freizeitsportler einen Stamm- 
tisch in der Sportler-Klause ab- 
halten. Informationen gibt s bei 
Klaus Vikari, Telefon 4 35 73. 
Dieter Heller zeigte sich am 
Sonntag weitgehend zufrieden. 
„1999, beim 125jährigen Jubi- 
läum, wird's dann noch ein biß- 
chen größer", versprach er. 

Öffentliche Bekanntmachung 
Bebauung- und Landschaftsplan 
Nr. A - 04701 „Kammereck" 
hier: Bekanntmachung der öffentlichen 
Auslegung 
Der Entwurf des Bebauungs- und Land- 
schaftsplans Nr. A - 04/01 ,,Kammereck" 
nebst Begründung wird gemäß § 3 Abs. 2 
des Baugesetzbuches (BauGB) vom 8. 12 
1906 (BGBI. I S. 2253) in der Zeit vom 25. 
7. 1994 bis 9. 9. 1994 im Rathaus der Ge- 
meinde Egelsbach. Freiherr-vom-Stein-Str. 
13, 3. Obergeschoß. Zimmer 34/35, wäh- 
rend der folgenden Dienststunden öffent- 
licht ausgelegt: Montags bis mittwoch je- 
weils von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 
14.00 Uhr bis 15.30 Uhr, donnerstags von 
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr, und von 14.30 Uhr 
bis 18.30 Uhr, freitags von 9.00 Uhr bis 
12.00 Uhr. 
Der Geltungsbereich erstreckt sich auf be- 
bautes wie unbebautes Gelände beider- 
seits der 20 m breiten Wegeparzelle, die im 
Westen der Ortslage von der Straße „Auf 
der Trift" nach Nordwesten in den Egelsba- 
cher Wald, zur Kläranlage bzw. zum 
Schloß Wolfsgarten führt; er umfaßt im ein- 
zelnen die Flurstücke 
Gemarkung Egelsbach Flur 13 Nr. 21/3, 
22, 23, 24/1, 24/2,25-28, 35-49, 75/1, 75/2. 
76-82, 83/1, 83/2, 84-86, 87/1, 87/2.88,89. 
90/1, 90/2, 91, 109-114 und 166 sowie 
Teile der Flurstücke Gemarkung Egels- 
bach Flur 13 Nr. 9. 20, 50, 51 und 165. 
Gegenüber dem Aufstellungsbeschluß 
wurde der Geltungsbereich um Teilflächen 
der Flurstücke Gemarkung Egelsbach Flur 
13 Nr. 20 und 165 erweitert: er wurde redu- 
ziert um die Flurstücke Gemarkung Egels- 
bach Flur 13 Nr. 115-118, 119/1, 119«, 
169-171 sowie die bislang im Geltungsbe- 
reich liegenden Teilflächen der Flurstücke 
Gemarkung Egelsbach Flur 13 Nr. 167 und 
168. 
Jedermann hat das Recht, den Plan und 
die Begründung während der Offenle- 
gungszeit einzusehen und kann über den 
mhall Auskunft verlangen. Bedenken und 
Anregungen können während der Ausle- 
gungsfrist schriftlich beim Gemeindevor- 
stand der Gemeinde Egelsbach eingereicht 
oder bei der Gemeindevenwaltung zur Nie- 
derschrift gegeben werden. 
Egelsbach, 15. Juli 1994 

Oer Gemeindevorstand 
der Gemeinde Egelsbach 
 EyB«n, Bürgermeister 

Kirchliche 

Nachrichten 
Evangelische Gemeinde 

Sonntag. 17. Juli 
10 Uhr Taufgottesdienst 
11 Uhr Kindergottesdienst 

Gemeinde Sl. Josef 
Sonntag, 17. Juli 
8.45 Uhr Eucharistiefeier 

wir Abschied von unserer verstorbenen Alters- 
kollegin 

Charlotte Koch 
geborene Hartmann 

Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren. 

Jahrgang 1921/22 
Egelsbach, im Juli 1994 

Präzision und Pünktlichkeit waren gefragt bei der Flue:allye „Rund um Egelsbach", die der Frankfur- 
ter verein für Luttfahrt (FVL) kürzlich veranstaltete. 38 Piloten gingen an den Start und stellten sich den schwlerl- 
gen Aulgaben. Die Teilnehmer mußten unter anderem eine Ziellandung machen, NavIgatlonsaufgatMn lösen und 
markante ^nkte am Boden Identifizieren. Bereits Monate zuvor hatten die Verantwortlichen des FVL mit der auf- 
wendigen Organisation für diese 37. Flugrallye begonnen. Unser Bild zeigt den Startlelter Alex Loh (links) und 
den Technischen Leiter der Hessischen Flugplatz GmbH, Dietmar Wilhelm. Foto: Arnold 

AIBM. BakanntnwclianQ^ 

Waldohreule war der 

Liebling aller Kinder 

Zu Besuch beim Vogelschutz- und Zuchtverein 
Egelsbnch — Der Vogelschutz- 

und Zuchtverein Egelsbach hatte 
kürzlich jugendliche Gäste. An 
zwei Vormittagen war eine Pro- 
jektgruppc „Tiere im Verein" der 
Ernst-Reuter-Schule im Vereins- 
haus und -gelände zu Besuch. 
Am ersten Tag gab es einen 
Überblick über Ziele, Aufgaben 
und Anliegen des Vereins, wobei 
für die Schüler der Vogelschutz 
sowie der Uinweltschutz im Vor- 
dergrund standen. Danach folgte 
ein Rundgang über das Vereins- 
gelände mit seinen Volieren. Vor 
allem deren Bewohner fanden re- 
ges Interesse. Liebling von allen 
Schülern war die junge Waldoh- 
reule, die der Vorsitzende Bern- 
hard Brahm aufzieht und die 
jetzt das Schlagen von Mäusen 
lernt, um dann ausgewildert zu 
werden. Besucht wurden auch 
das Neuntöter-Biotop und der 
Bruchsee. Einige Dias und ein 
vogelkundliches Quiz rundeten 
den ersten Tag ab. Nach einem 

Imbiß machten sich die kleinen 
Besucher auf den Heimweg. 

Der nächste Tag stand im Zei- 
chen praktischer Arbeit. Begon- 
nen wurde mit einem Fototermin 
für die Waldohreule und der Füt- 
terung aller Vögel. Dann bauten 
alle gemeinsam einen Holz- und 
Reisighaufen als Schlupfwinkel 
für Igel oder Reptilien auf. Als 
nächstes wurden die vorbereite- 
ten Nistkästen mit Hammer- 
schlägen zusammengefügt und 
mit Dachpappe wasserdicht ge- 
macht. Die Auflösung vom Quiz, 
die Verteilung der Preise und 
noch einige Dias über Kulen und 
Störche komplettierten den von 
den Schülern als sehr positiv 
empfundenen Besuch. Das zeigte 
sich auch daran, daß am folgen- 
den Wochenende zwei der 
Schülerinnen tatkräftig im Ver- 
ein gearbeitet haben.^ 

Wenige Tage spä^r waren 
Kinder aus dem Übergangs- 

Elne Erkundungstour auf dem Gelände des Vogelschutz- und Zuchtver- 
elns unternahmen zwei Gruppen von Kindern, eine von der Ernst-Reuter- 
Schule und Kinder aus dem Übergangswohnhelm Langen. Foto: p 

Interesse der Schüler an der Ar- wohnheim Langen zu Gast. Die 
Schüler kamen zusammen mit 
ihren Betreuern, die sie nach der 
Schule intensiv bei Hausaufga- 
ben und dem Vertrautwerden mit 
der neuen Heimat unterstützen. 
Auftretende Sprachprobleme 
wurden „mit Händen und Fü- 
ßen" gelöst. Auch hier war das 

beit des Vereins groß, alle Vögel 
auf dem Gelände wurden be- 
staunt und mit russischen und 
deutschen Namen benannt, nur 
das Quiz war natürlich etwas 
schwerer zu bewältigen. Aber in 
der Gruppenarbeit machte es den 
Kindern viel Spaß. 

Herzlichen Dank 

für die Anteilnahme, die uns durch Wort, Schrift, Blumen, 
Kranz- und Geldspenden beim Heimgang unseres lieben 
Verstorbenen 

Hans-Peter Vollhardt 

Auch die Rollkunstläuferinnen kamen am Wochenende beim großen 
Spielfest der SGE zum Zug und präsentierten dem Publikum Ihr Können. 

Foto: ms 

Jahrgang 1943/44 
Egelsbach - Der Jahrgang 

1943/44 trifft sich heute, Freitag. 
15. Juli, um 20 Uhr in der Gast- 
stätte ,,Alt Egelsbach". Das Tref- 
fen findet statt, weil die ehemali- 
ge Schulkollegin Gerda Raymer 
aus Amerika zu Besuch ist. 

Jahrgang 1919/20 
Egelsbach - Am Montag, 18. 

Juli, trifft sich der Egelsbacher 
Jahrgang 1919/20 ab 15.30 Uhr 
im Clubhaus des Vogelschutz- 
und Zuchtvereins. 

Jahrgang 1928/29 
Egelsbnch - Der Jahrgang 

1928/29 aus Egelsbach trifft sich 
am Montag, 18. Juli, um 17 Uhr 
am Berliner Platz. Anschließend 
geht's zu Fuß zum Landhotel 
,,Johanneshof". 

erwiesen wurde. Besonderen Dank Herrn Pfarrer Pape und 
allen, die ihm die letzte Ehre erwiesen haben. 

Die Angehörigen 

Egelsbach, im Juli 1994 

FREITAG, 15. JUL11994 SPORT LANGENER ZEITUNG, NR. 56. SEITE V 

Achtungserfolg für die SGE 

Gegen mssischen UEFA-Cup-Tfeilnehmer Unentschieden eiTcicht 
Egelsbarh (leo) - Gleich zwei- 

mal innerhalb von 24 Stunden 
trat Fußball-Regionalligist SG 
Egelsbach zum Wochi'nbeginn 
zu Testspielen an Am .Montag 
erreichten die Schaty-.Schutz- 
linge in W< ilburg/Lahn gegen 
den russischen UEF'A-Cup- 
Teilnehmer Textil Kick Kamny- 
sin ein torloses 0 (). Am Diens- 
tag gewannen die Egelsbacher 
beim Landesligisten KSV 
Klein-Karben in einem flotten 
Spielchen mit ti 4 (.'M ). 

Gut I.tO Zuschauer in Weil- 
burg sahen eine hart geführte 
Begegnung zwischen der SGE 
und den russischen Gasten Ins- 
gesamt neunmal mußte der Un- 
parteiische den gelben ..Kar- 
ton" zücken. Fußball gespielt 
wurde aber auch Die lieste 
Möglichkeit für die SG Egels- 
bach vergab Frank Stier in der 
neuten Minute, als er nur den 
Pfosten des Gästetores traf. 
Trotz spielerischer Vorteile auf 
Seiten der Rus.sen im zweiten 
Durchgang hatten sich die 
Egelsbacher das Unentschieden 
nach 90 Minuten redlich ver- 
dient. 

Tags darauf in Klein-Karben 

legte die SCiE munter los Ora- 
gan Relijie (14 ) und Constantin 
Neagu. rumänischer .\euzugang 
aus Arad. in der IH. Minute 
brachten die Regionalligistcn 
schnell mit 2:0 in Fuhrung. Ver- 
zichten mußten die Kgelsbacher 
in dieser Partie allerdings auf 
die Verletzten Oliver I.owel. 
Half Zurlein und Thomas Lauf. 
Die Klem-Karbener, bei denen 
der Ex-Egelsbachi'r Stefan Hii- 
fer wegen einer Verletzung 
ebenfalls zuschauen mußte, 
hatten mit llolger Fritz (Ein- 
tracht F'rankfurt). Josef Sarroca 
(Eintracht, F'SV) und dem Ex- 
Vilbeler Werner Pross einige 
..Hochkaräter" dabei I'ross 
war es auch, der SGE-Keeper 
Markus Croonen mehrfach zu 
Glanztaten zwang und in der 
40. Minute den 1:2-Anschluß- 
treffer erzielte. In der 44. Minu- 
te wurde Andreas Ruppel elf- 
meterreif gelegt, Ka|)itän Jür- 
gen Bellersheim verwandelte 
(len fälligen Strafstoß zum 3:1- 
Pausenstand (44.). 

Im zweiten Durchgang merk- 
te man der SGE zwar die Stra- 
pazen der letzten Tage an. den- 
noch bot sich den Zuschauern 

weiterhin <'in munteres Spiel- 
chen Nachdem Wagner in der 
ti.") .Mmute'auf 2.3 verkürzt hat- 
te. stellte Osman Ramadani in 
der 71 Minute nach feiner F.in- 
zelleistung und dem 4 2 den al- 
ten Abstand wieder hi'r Im Ge- 
genzug schafften die Gastgeber 
durch Penk den erneuten An- 
schlußtreffer All Talib nach ge- 
lungenem Doppelpaß mit Jens 
Kl inke (79.) und Andreas Kup- 
pel mit Flugkopfball (!il.) er- 
höhten für die SGE auf »i ehi' 
•Sarnica in der Nachspielzeit 
der letzte Treffer zum 4:()-Kn<l- 
stand gelang. 

Gestern abend spielten die 
Egelsbaeher bei Oberligist Rot- 
Weiß Walldorf (bei Redaktions- 
schluß noch nicht beendet) Be- 
reits am morgigen Samstag (17 
Uhr) tritt die SCJE bei Oberli- 
gist SC: H()chst zum nächsten 
Vorbereitungsspiel an 

SG Egelsbach (in Karben): 
Croonen; Reljic (40. Dörr). Kirn 
(41. Gla.ser), Schmidt, Bellers- 
heim (41). Caic), Sittardt, Ciuca 
(41). Ramadani). Talib, Ilaub 
(35. Rüppel), Neagu. Stier (41) 
Krinke). 

„Fußball total" von 

Montag bis Sonntag 

Jede Menge Derbys in Götzenhain 
Langen (fm) - ..f^ußball to- 

tal" gibt's vom kommenden 
Montag (18.) an auf dem 
Sportgelände der SG Göl- 
zenhain. Dort wird um 18.30 
Uhr das Turnier um den Po- 
kal der Langener Zeitung 
und den Preis der Sparkasse 
Langen-Seligenstadt eröff- 
net. Im Auftaktspiel stehen 
sich die Reserve der SG 
Egelsbach und die .SG Diet- 
zenbach gegenüber. Um 
19.45 Uhr trifft der FC Lan- 
gen auf den Titelverteidiger 
P^C Offenthal, der sicherlich 
wieder zu den Favoriten 
zählt. Die genannten An- 
fangszeiten gelten bis ein- 
schließlich Freitag, 22. Juli. 

Die Gruppe II greift am 
Dienstag, 19., ins Geschehen 
ein. Zunächst kommt es zur 
Begegnung zwischen dem 
SV Dreieichenhain und der 
SG Götzenhain. Die SSG 
Langen hat es danach mit 
der Susgo aus Offenthal zu 
tun. Am Mittwoch geht's mit 
den Spielen SG Egelsbach 

gegen FC Langen und SG 
Dietzenbach gegen FC Of- 
fenthal weiter. 

Die Duelle am Donnerstag 
heißen SV Dreieichenhain 
gegen SSG Langen und SG 
Götzenhain gegen Susgo Of- 
fenthal. Am Freitag messen 
die SG Dietzenbach und der 
FC Langen sowie die SG 
Egelsbacli und der FC Of- 
fenthal ihre Kräfte. 

Am Samstag, 23., beginnt 
das erste Spiel zwischen 
dem SV Dreieichenhain und 
Susgo Offenthal bereits um 
17 Uhr. Um 18 15 Uhr be- 
streiten Gastgeber SG Göt- 
zenhain und die SSG Lan- 
gen das letzte Gruppenspiel. 
Die Plazierungsspiele am 
Sonntag, 24., beginnen um 
14 Uhr. Bei der Siegereh- 
rung erhält jede Mannschaft 
einen Pokal und eine zusätz- 
liche Anerkennung. Außer- 
dem werden der beste Tor- 
wart und der erfolgreichste 
Torschütze ausgezeichnet. 

• • 

Uberraschimg durch Jesko Frommeyer 

Bei Vereinsmeisterschaften des TVD den Titel im Herren-Einzel gewonnen 

Dreieichenhain Jesko From- 
meyer itn Herren-P^inzel und 
Manfred Thuy bei den Jungse- 
nioren sorgten bei den Vereins- 
meisterschaften der Tennisabtei- 
lung des TV Dreieichenhain für 
eine Überraschung. Der 25jähri- 
ge Erstmann.schaftsspieler Jesko 
F'rommyer setzte sich in einem 
hochkla.ssigen Finale gegen den 
zwölf Jahre älteren Vereinstrai- 
ner Bernhard Gudrich in zwei 
Sätzen durch und ist neuer Klub- 
meister. Bis zum 5:5-Gleichstand 
im ersten Durchgang war die 
Partie völlig offen, doch dann 
unterlag Gudrich und brachte 
seinen jüngeren Kontrahenten 
auf die Siegerstralle. Im zweiten 
.Satz hatte Frommeyer keine gro- 
ße Mühe mehr 

In glühender Hitze lieferte sich 
Manfred Thuy mit Stefan Möbius 
einen dreieinhalbstündigen har- 
ten Kampf im F3inzel der^ungse- 
nioren. P^,rst im Tiebreak des 
dritten Satzes behielt Thuy die 
Oberhand und machte sich mit 
seinem recht unerwarteten Titel- 
gewinn zu .seinem 45. Geburtstag 
das schönste Ge.schenk .selbst. 

Die dritten Plätze wurden bei 
den Vereinsmeisterschaften des 

TVI), die diesmal aus Teniiin- 
grün<len schon kurz nach Ende 
der Medensaison stattfanden, 
nicht ausgespielt. So gab es im 
Herren-Einzel mit Vorjahressie- 
ger Andreas Blüthner und mit 
Jochen Schmitt, der ebenfalls in 
der ersten Mannschaft spielt, 
zwei Drittplazierte. Bei den 
Jungsenioren waren Hans-Peter 
Gimmnich und Horst Cierhanlt 
bis ins Halbfinale vorgedrungen, 
wobei Horst Gerhardt gegen Ste- 
fan Möbius beim Stand von 1:0 
.Sätzen und 4:2 .Spielen im zwei- 
ten Durchgang schon wie der si- 
chere Sieger ausgesehen hatte. 

Bei den Frauen, die wegen feh- 
lender Resonanz alle drei Einzel- 
Klas.sen zusammengelegt hatten, 
gewann zum wiederholten Male 
Satefanie Beetz. In einer Neuauf- 
lage des letztjährigen p:n<lspiels 
hatte es die junge Verbandsliga- 
spielerin gegen die TVD-F,r- 
stmannschaftsakteurin Gudrun 
Schlade jedoch im ersten Satz 
nicht leicht. Erst als sie ihn mit 
0:4 für sich entschieden hatte, 
ging der zweite Durchgang mit 
0:1 klar an die alte und neue 
Klubmeisterin. Im Halbfinale 
war Sigried Beetz ihrer Tochter 

.Stefanie wie erwartet unterlegen 
gewesen. Vera Keller mußte sich 
(iudrun Schlade geschlagen ge- 
ben. 

Neuer Titelträger bei den Se- 
nioren ist Ahmed Taslidza, der 
dem Vorjahresfinalisten Alberl 
Beilstein in zwei relativ deutli- 
chen Sätzen das Nachsehen gab. 
Den dritten Platz teilten sich in 
dem am zahlreichsten besetzten 
Wettbewerb der ältesti'n Klub- 
milglieder CJerhardt Schurk und 
Robert Soprun 

Die Organisatoren der Mei- 
ster.schaften, Norbert Schicke- 
danz, Karl-Heinz Heberer und 
Willi Pieper, mußten in den Dop- 
pel-Konkurrenzen aus personel- 
len eirunden erneut die Jung.se- 
nioren und Senioren zusammen- 
legen. Wie im Jungsenioren-Kin- 
zel fiel auch hier die p'nt.schei- 
dung erst im Tiebreak des dritten 
Satzes. Stefan Möbius, der gleich 
nach seinem langen Spiel gegen 
Manfred Thuy drei weitere Stun- 
den auf dem Platz stand und 
trotz der hohen Temperaturen ei- 
ne hervorragende Kondition un- 
ter Beweis stellte, blieb diesmal 
zusammen mit seinem Partner 
Horst Gerhardt obenauf. Jürgen 

Walter/Si'verino Buiion mußten 
sicli ungliK klich geschlagen ge- 
ben Manfred Thuy/Ahmed Tas- 
lidza und Cleihardt Schurk/I)ie- 
ter Christiansen waren im Halb- 
finale ausge.schieden. 

Im Gegensalz zum Kinzel- 
Wettbewerb konnte Antlreas 
Blüthner im Doppel der Aktiven 
.seinen Titel verteidigen. Zusam- 
men mit Philipp Anders setzte er 
sich im Finale gegen Peter .Schik- 
kedanz/Jesko Frommeyer durch 
und vereitelte damit einen Dop- 
pelsieg von Jesko Frommeyer Zu 
den besten vier Paaren zählten 
auch Philipp Kober/Ralf Gessner 
und Joi'hen Schmitt/Sven Berg- 
ström. 

Auf die Meisterschaften fiel 
mit der Damen-Doppelkonkur- 
renz jedoch ein kleiner Wermuts- 
tropfen. Das Finali' fand hier 
nicht statt, da Tanja Gimmnich 
und ihre Mutter Adelheid Gimm- 
nich verhindert waren, .Stefanie 
und Sigried Beetz gewannen da- 
her den Titel kampflos. Auf Rani^ 
drei kamen die Jungseniorinnen 
Astrid Möbius/Monika Sallinger 
und die Seniorinneii Karin Kos- 
ciesza/Anne Pieper. 

f 

\ 

Kamen am Wochenende bei der TVD-Tennlsabtellung zu Meisterehren (von links): Stefanie und Sigrid Beetz. 
Horst Gerhardt, Stefan Möbius, Manfred Thuy und Ahmed Taslidza. Foto Arnold 
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Talente des Sportverein Dreieichenhain holten bei 

Gau-Kindertumfest in Dudenhofen viermal Gold 

Nachwuchs des SVD machte hervorragende Figur / Trotz tropischer Bedingungen rundum gelungene Veranstaltung 
Dreieichenhnin Boi hoch.som- Punkt™ den plftrn. Irina Mpvnrs 1QR4/flfi Ifümnftnn Ar„i,-no,> ^ Dreieichenhnin Boi hoch.som- 

merlichen Tc-mpcnituren fand am 
W(x.-hfn('ndc das (Jau-Kinder- 
lumfest und das fJau-Tumfest in 
Dudenhofen statt Mit 4.') Kindern 
und fünf .lugendlichon war die 
Tumahtcihmg des SV Dreieichcn- 
hain vci-trctcn und konnte vier 
Goldmedaillen gewinnen und vie- 
le Vörden' Plätze belegen. Die Jun- 
gen und Mädchen zeigten beim 
Geräteturnen in den verschieden- 
sten lA'istung.s.stufen hei-vorragen- 
de Übungen, bei den gcmi.schten 
Wettkämpfen, bestechend aus Ge- 
räteturnen und Leichtathletik, 
wurden .sehr gute Krrt<J)ni.sse er- 
zielt, und die Mädchen in der 
Rhythmi.schen Sportgymnastik 
wirbelten mit Reifen. Seil, Ball 
und Band durch die Malle und wa- 
ren ebenfalls .sehr erfolgreich. Der 
,,Mucki-Test", Kitneilübungen für 
Kinder, und die Sj)ielwie.se begei- 
sterten alle Kinder nach Beendi- 
gung des Wettkampfes. Der ge- 
meinsame Kinmarech auf der 
Laufbahn und die Siegerehning 
waren der Höhepunkt eines tollen 
Festes in Dudenhofen. 

Die Wettkämpfe liefen für alle 
Beteiligten .sehr gut ab und die 
nachfolgenden Plazieningen spie- 
chen für <lie Trainerinnen des 
SVD In der I.eistung.sstufe 2 des 
Jahrgangs 19fi(i überzeugte I'ran- 
zi.ska Schmidt mit sauberen 
Übungen und belegte unter 100 
Kindern den ersten Platz mit 7.U) 
Punkten. Im gleichen Wettkampf 
belegte die erst .sechsjähl ige Kari- 
na Kaffanke in ihrem ersten Wett- 
kampf mit (),()() Punkten den 17. 
Platz. Katrin T.schapke kam mit 
5,90 Punkten auf Platz 47. In der 
Leistungsstufe 2 des .lahrgungs 
1984/85 waren 7,5 Mädchen am 
Start. Eva I-'uhr erreichte mit (i.H.') 

Punkten den elften, Irina Meyers 
mit 6,75 Punkten den zwölften 
und Anna-Marie Daiber mit (),(iO 
Punkten den 15 Platz. Alexandra 
Knapp kam auf Platz "M mit 5,90 
Punkten. 

In der Leistung.sstufe des 
Jahrgangs 19H(i konnte wieder 
einmal Nina Beier durch exakt 
vorgetragene Ül)ungen überzeu- 
gen und belegte mit 10,95 Punkten 
den ersten Platz unter 50 Teilneh- 
merinnen. In der gleichen Lei- 
stung.sstufe des Jahrgangs 1984/85 
waren 100 Mädchen am Start. Ja- 
nina Ilempel kam mit 10,80 Punk- 
ten auf den vierten Platz. Clauclia 
Bös belegte mit 10,()0 Punkten den 
achten. Nadine Hildebrandl mit 
10,25 den 15. und Claudia Gabriel 
mit 10,15 Punkten den Ifi. Platz. 
Anke Kexroth und Lisa Götz er- 
reichen die Plätze 04 und 8(i. 

In der Leitung,s,stufe 4 sicherte 
sich Elisabeth Willige mit 1.3,15 
Punkten unter 34 Mädchen den 
guten dritten Platz. Corinna Mül- 
ler kam mit 10,95 Punkten auf 
Platz 15. .Stephanie Fink erhielt 
10,()5 Punkte und Platz 17. 

Katja Dummer und Ma,scha 
Wolff starteten im gemischten 
Wettkampf. Sie turnten an drei 
Geräten und mulSten noch einen 
5()-Meter-Lauf und den Weitsp- 
rung ab.solvieren. Beide zeigten 
sehr gute Leistungen. Katja kam 
mit H5.00 Punkten unter 20 Start- 
erinnen auf den dritten und Ma- 
scha belegte mit :i4,15 Punkten 
den vierten Platz. 

Alexander Konrad war im Jahr- 
gang 1981) bei den gemi.schten 
Wetlkäm|)fen ebenfalls erfolg- 
reich und belegte unter 15 .lungen 
souverän mit 5,5 Punkten Vor- 
spnmg den ersten Platz, Im glei- 
chen Wettkampf des .lahrgangs 

1984/85 kämpften Andreas Gross 
und .Johannes Korsch um Punkte. 
Andreas erreichte mit .32,90 Punk- 
ten den dritten Platz und Johan- 
nes mit .'i2,H5 Punkten den vierten 
Platz unter 20 Teilnehmern. 

Die jüngsten SVD-Kinder star- 
teten beim Gruppentumen und 
konnten unter acht Mann.schaften 
den fünften Platz verbuchen. Kel- 
ly Leonhardt, Beatrix Vetter, Lisa 
und Stefan Klonk gehörten zur 
Mannschaft. Kai Kaffanke nahm 
am Ij'ichtathletik-Dreikampf des 
Jahrgangs 1986 teil und belegte 
den 15. Platz mit 95 Punkten. Jens 
HochstaffI trat im Jahrgang 1984/ 
85 an und kam mit 99 Punkten auf 
den 45. Platz. 

Die Mädchen der Rhythmischen 
Sportgymnastik brachten eben- 
falls mehrere vordere Plätze mit 
nach Dreieichenhain, Allen voran 
Anna Eichler, die in der Lei- 
slung.s.stufe 5 des Jahrgangs 1984 
und jünger unter acht Starterin- 
nen mit 12,05 Punkten .souverän 
den ersten Platz vor ihrer Vereins- 
kameradin Viola Bastian erreich- 
te, die 11,60 Punkte und Platz 
zwei erzielte. Anja Scholz kam im 
gleichen Wettkampf auf den drit- 
ten Platz mit 11,40 Punkten, Sonja 
Krönung erhielt 11,.'!0 und kam 
auf Platz vier. Claudia Jörges be- 
legte mit 10,75 Punkten Platz fünf. 

In der Leistung.sstufe 6 des 
Jahrgangs 1984 und jünger erziel- 
te Lena van den Berg mit 20,00 
Punkten den vierten Platz unter 
zwölf Starterinnen. Daniela Steitz 
belegte mit 19,:«) Punkten den 
.sechsten Platz. In der Lei.stungs- 
stufe ()/7 des Jahrgangs 1982 und 
jünger kam Katharina Kmg mit 
24,40 Punkten auf den zweiten 
Platz unter 14 Teilnehmerinnen. 
Lisa Eichler ereichte mit 2.'5,00 

Punkten den sechsten, Melanie 
Skulteti mit 22,00 Punkten den 
achten, Alexandra Jörges mit 
21,80 Punkten den neunten und 
Milena Wolff mit 21,10 Punkten 
den zehnten Platz. In der Lei- 
.stung.sstufe 7 des Jahrgangs 1980/ 
81 erzielte Diana Haziehmemedo- 
vic mit 22,05 Punkten den dritten 
Platz. 

Beim Gau-Tumfest gingen fünf 
Jugendtumerinnen an den Start. 
Dorothea Willige landete in der 
Leistungsstufe 4/5 des Jahrgangs 
1982 und jünger nach einer ver- 
patzten Barrenübung auf dem 
zwölften Platz. Friederike Willige 
belegte in der Leistungsstufe 5/6 
des Jahrgangs 1980/81 den 14. 
Platz. Diana Kessler erreichte in 

der gleichen Leistungsstufe de: 
Jahrgangs 1979 und älter der 
sechsten Platz. Daniela Benz unc 
Nina Geppert starteten im ge- 
mischten Fünfkampf der Schüle- 
rinnen des Jahrgangs 1980/81 
Daniela erreichte mit 17,90 Punk- 
ten den sechsten und Nina mit 
13,30 Punkten den neunten Platz. 

Ute I aiente aes SV Dreieichenhain waren beim Gau-Klnderturnfest In Dudenhofen äußerst erfolgreich. 
Foto: Arnold 

Neukirchens Tbrhüter 

ließ keinen Treffer zu 

SG Egelsbach kassierte 0:1-Niederlage 
Kgcishac-h (leo) - FulJball- 

Regionalligist SG F.gelsbach 
unterlag am Wochenende in 
einem Testspiel ..der geho- 
benen .Sorte" bei Oberligist 
SC Neukirchen knapp mit 
0:1 (l):0). Heide Mannschaf- 
ten spielten mit viel Einsatz 
und hohen Tempo, zeigten 
eine gute Leistung. Die 
SGE, erstmals mit dem Ex- 
Neukifchner Jens Krinke 
und Ralf Haub (kam vom 
FSV Frankfurt), bot zwar 
vor allem in der ersten Hälf- 
te eine gute Vorstellung, 
kam aber nur selten gefähr- 
lich vors Neukirchner Tor. 
Die beste Möglichkeit für 
clie SGE vergab der Ex- 
Darmstädter Andreas Rüp- 
pel nach einer halben Stun- 
de, als er einen Fhigkopfball 
knapp am Neukirchner Tor 
vorbei setzte. 

Die Wechselei zu Beginn 
des zweiten Abschnitts 
hemmte den SpielflulJ des 
Regionalligisten. Gastgeber 

Neukirehen kam jetzt besser 
ins Spiel. Schäfer traf in der 
55. Minute nur den Pfosten 
des SGE-Kastens und schei- 
terte drei Minuten später al- 
leine vor Rene Cilasenhardt. 
In der 85. Minute markierte 
Heiko Liebers mit einem 
Fallrückzieher das 1:0 für 
die Hausherren. Im End- 
spurt hatten die Egelsba- 
cher noch einige gute Tor- 
chancen, die SCN-Schluli- 
mann Borrmann jedoch alle 
mit glänzenden Paraden zu- 
nichte machte. Kapitän Jür- 
gen Bellersheim mit Köpf- 
chen (8().), Frank Dörr (87., 
fl9.) und Norman Kurpiela 
mit Distanzschuß (90.) - sie 
alle scheiterten an Borr- 
mann, 

SG Kgelsbaeh: Croonen 
(46. Glasenhardt); Glaser, 
Bellersheim, Zürlein, Dörr, 
Löwel (46. Caic), Ciuca (80. 
Kurpiela), Krinke (46. 
Stier), Schmidt, Haub (46. 
Ramadani), Rüppel. 

Freundschaften können vertieft werden 

TVD-Ifennisabteilung betreut wieder indonesische Damen-Nationalmannschaft 
Dreieichenhnin — Vor drei 

Jahren übernahm die Tennisab- 
teilung des TV Dreieichenhain 
zum erstenmal die Patenschaft 
für eine Frauennationalmann- 
schaft, die am Federation-Cup 
teilnimmt. Das Los fiel damals 
auf Indonesien. Mittlerweile hat 
sich zwischen dem Team des In- 
.selstaates und den Betreuern 
tIesTVD ein recht intensivers, ja 
fast .schon freundschaftliches 
Verhältnis entwickelt, das durch 
telefonischen und brieflichen 
Kontakt gepflegt wird. 

Wenn die Indonesierinnen in 
der Woche vom 17. bis 24. Juli er- 
neut am Federation-Cup in 
Frankfurt teilnehmen und wie- 
derum von einer Delegation des 
Dreieichenhainer Tennisclubs 
unter der Regie des Vorsitzenden 
Klaus Keller betreut werden, ist 
es jedoch das letzte Zusammen- 
treffen — zumindest was die 
sportliche Seite angeht. Denn im 
nächsten Sommer wird der Fe- 
deration-Cup nach dem Modus 
des Daviscup ausgetragen und 
findet somit nicht mehr alljähr- 
lich an gleicher Stelle statt. Daß 
damit auch die Kontakte zwi- 
schen Indonesien und Dreiei- 

chenhain beendet sein sollen, ist 
allerdings kaum vorstellbar — zu 
eng sind die Bande bereits ge- 
worden. Und außerdem steht 
auch noch die Einlösung der Ein- 
ladunglndonesiens aus. 

Die Betreuung während der 
Turnienvoche in Frankfurt be- 
lauft sich schließlich nicht nur 
darauf, daß die Vereine, die Pa- 
tenschaften für die Nationalte- 
ams übernommen haben, Plätze 
für das Training zur Verfügung 
stellen. Auch bei den Übungsein- 
heiten der Mannschaften im 
Frankfurter Waldstadion sind 
sie anwesend. Vor allem aber 
kümmern sie sich um die persön- 
lichen Belange ihrer Schützlinge. 
Ob es nun um die Wäsche geht, 
die zum Wasch.salon gebracht 
werden muß, oder um die Bera- 
tung, wo man was einkaufen 
kann oder wo das nächste Rest- 
aurant ist — in Alltagsfragen 
steht das achtköpfige Betreuer- 
team aus Dreieichenhain jeder- 
zeit zur Verfügung. 

Der Rund-um-die-Uhr-Servi- 
ce erfordert freilich jede Menge 
Aufwand, für den die TVD-Mit- 
glieder auch schon mal eine Wo- 
che Urlaub nehmen. Doch für ih- 

Jugendhandball 

HSG Langen 
mF,: Roßdorf— HSG 1.5:7 (6:2) 

Leicht ersatzgeschwächt gab 
es im letzten Spiel der Sommer- 
runde noch eine unerwartet klare 
Niederlage. Bis zum 2:2 hielt die 
HSG mit, doch der unerfahrene 
Rückraum kam überhaupt nicht 
ins Spiel, die vielen schwachen 
Würfe nutzten statt dessen die 
Roßdorfer zu Tempogegenstößen. 
Auch in der zweiten Hälfte wa- 
ren die Gastgeber in der mann- 
schaftlichen Geschlossenheit 
und in der Wurfkraft klar überle- 
gen, Positiv war, daß die HSG 
trotz der brütenden Hitze in der 
Halle nie aufsteckte und bis zum 
Schlußpfiff kämpfte. Auch durch 
eine gute Torwartleistung hielt 
man die Niederlage noch in 
Grenzen. 

Es spielten: Max Meier, Stefan 
Passmann, Manuel Steitz, Stef- 
fen Knatz, Martin Schöne, Seba- 
stian Barth, Sebastian Röder, 
Kai Santelmann, Jannis Jansen, 
Florian Nadal, Thorsten Wurm. 

Endlich kommt's zum Derby 

Bezirksliga Offenbach: „Club" und SSG treffen aufeinander 
Langen (rjr) — Die Einteilung 

in den Fußballklassen für die 
Vereine aus Langen, Egelsbach 
und Dreieichenhain steht fest. 
Ranghöchstes Team ist die SG 
Egelsbach, die sich für die neue 
Regionalliga Süd qualifiziert 
hat. Die nächsten Teams folgen 
erst vier Klassen tiefer in den Be- 
zirksligen. 

Die zweite Mannschaft der SG 
Egelsbach tritt in der Bezirksliga 
Darmstadt West an. Viel span- 
nender dürfte es in der Offenba- 
cher Bezirksliga sein. Nachdem 
der FC Langen im vergangneen 
Jahr von der Darmstädter in die 
Offenbacher Bezirksliga wech- 
selte, fiel das von vielen erwarte- 
te Derby gegen die SSG Langen 
ins Wasser, die abgestiegen war. 
Doch die SSG schaffte den di- 
rekten Wiederaufstieg, und die 
Fans können sich endlich wieder 
auf ein Derby freuen, in dem es 

um Meisterschaftspunkte geht. 
Und zudem stehen in den Begeg- 
nungen gegen den FC Offenthal 
und Absteiger Susgo Offenthal, 
gegen den FV 06 Sprendlingen 
und gegen die SG Götzenhain 
weitere Derbys auf dem Pro- 
gramm. Abgestiegen aus der Be- 
zirksliga sind der SV Zellhausen, 
Kickers Obertshausen und der 
Türk. SC Offenbach. Zweiter 
Aufsteiger in die Bezirksliga ist 
neben der SSG Langen der SV 
Steinheim. 

In der Kreisliga A West geht 
der SV Dreieichenhain ins Ren- 
nen. Nach dem verpaßten direk- 
ten Wiederaufstieg wird das Ziel 
Meisterschaft noch einmal ange- 
peilt. Derbys stehen gegen den 
SC Buchschlag und die TG 
Sprendlingen auf dem Spielplan. 
Neu in der Klasse sind der Türk. 
SC Offenbach und Espanol Of- 
fenbach, der Meister der Kreisli- 

ga B Offenbach West. 
In der B-West-Liga wurde der 

TV Dreieichenhain in letzter Mi- 
nute noch einen Konkurrenten 
im Kampf um die Meisterschaft 
los. Die Dreieichenhainer er- 
reichten in der letzten Saison den 
zweiten Platz, scheiterten dann 
aber in der Aufstiegsrunde, Los 
wurde man noch den FC Bieber, 
der auf eigenen Wunsch in die 
Ostgruppe versetzt wird. Dafür 
kommt Inter Dietzenbach wieder 
zurück, doch die Griechen sind 
weitaus schwächer einzuschät- 
zen als der FC Bieber. Neu ist in 
der Westgruppe auch die SG 
Heusenstamm, die ebenfalls vom 
Osten herüberkommt. Neu dabei 
ist auch die SKG Sprendlingen, 
die aus der A-Liga absteigen 
mußte. So ergibt sich für den TV 
Dreieichenhain neben dem Türk. 
FV Dreieich ein weiterer Derby- 
gegner. 

re Bemühungen gibt es anderer- 
seits viel Anerkennung und nicht 
zuletzt das Gefühl, an einem gro- 
ßen Tennisereignis teilzuhaben. 
Wenn auch nur indirekt. 

Nicht zuletzt spielt der Werbe- 
effekt eine Rolle dabei. So er- 
hofft sich die Tennisabteilung 
beim Training der Indonesierin- 
nen wieder Zuschauer auf ihrer 
Anlage begrüßen zu können und 
sich mit der Betreuung in der Öf- 
fentlichkeit ins Gespräch zu 
bringen. Intern gibt es ebenfalls 
eine Wirkung, denn die Gäste 
schwingen das Racket auch ge- 
gen Vereinsmitglieder und neh- 
men sich insbesondere gerne der 
Jugendlichen an. Daß während 
des Besuchs der Indonesierinnen 
ausgerechnet die Jugendwoche 
des TVD, ein Tenniscamp für 
Klubmitglieder, stattfindet, be- 
günstigt die Möglichkeiten nur 
noch. 

Wann genau die Frauen aus 
dem Inselstaat auf der Dreiei- 
chenhainer Tennisanlage zu se- 
hen sind, ist jedoch unklar. Meist 
kommen die Termine spontan 
zustande. Klaus Keller will da- 
her an jedem Abend der Feder- 
ation-Cup-Woche einen entspre- 

chenden Aushang am Klubhaus 
machen. 

Mittlerweile haben die Indone- 
sierinnen auch starke Spielerin- 
nen zu bieten. Die Nummer eins, 
Yajuk Basuki, machte gerade in 
Wimbledon auf sich aufmerksam 
und rückte nach dem Erreichen 
des Achtelfinales in der Welt- 
rangliste auf Rang 35 vor. Die 
zweitbeste Frau im Team ist Ro- 
mana Tedjakusuma, die vor drei 
Jahren noch auf Platz 350 notiert 
war, nun aber schon unter die er- 
sten 100 vorgestoßen ist. Die bei- 
den Mannschaftskameradinnen 
von Basuki und Tedjakusuma 
sind dagegen deutlich schwä- 
cher. 

Der TV Dreieichenhain ist er- 
neut nicht der einzige Klub aus 
dem Kreis Offenbach, der eine 
Patenschaft übernommen hat. So 
hält sich beim TC Götzenhain die 
finnische Nationalmannschaft 
auf und beim TC Waldstadion 
Neu-Isenburg ist die österreichi- 
sche Auwahl zu beobachten. Am 
interessantesten dürften jedoch 
die Gäste des TC Dietzenbach 
sein: Die Mannschaft aus Argen- 
tinien. 

Jugendfußball FC Langen 
FI: Turniersieg in Erlensee 

Unter tropischen Bedingun- 
gen gelang dem PCL im ersten 
Vorrundenspiel gegen den Ver- 
anstalter nach Toren von Kai 
Müller (2) und Eser Özkan ein 
ungefährdeter 3:0-Sieg. Auch 
am Ende des zweiten Spiels 
stand wiederum ein 3:0-Sieg 
nach Toren von Mehmet Söke, 
Eser Özkan und Kai Müller. Im 
dritten Spiel gegen Dudenhofen 
ging es dann um den Gruppen- 
sieg. Wie bereits im Spiel der 
vergangenen Pokalrunde hieß es 
nach Treffern von Dominik 
Deffner und Kai Müller wieder- 
um 2:0 für die Langener. 

In der Zwischenrunde hatte 
man es dann mit der IVIannschaft 
aus Limeshain zu tun. Die drük- 
kende Überlegenheit der Lan- 
gener Buben dokumentierte sich 
am Ende in einem glatten 5:0- 
Erfolg nach Toren von Eser Öz- 
kan (2), Kai Müller, Mehmet Sö- 
ke und Jonas Seilner. Damit war 
Dudenhofen wiederum der Geg- 

ner im Halbfinale, Trotz vieler 
Chancen der Langener Buben 
stand es am Ende 0:0, so daß in 
einem Achtmeter-Schießen der 
Endspielteilnehmer ermittelt 
werden mußte. Hier war der 
FCL die glücklichere Mann- 
schaft und siegte mit 4:3 Toren. 
Damit war das Endspiel gegen 
Niederursel erreicht. 

Die aufmerksame Langener 
Abwehr, allen voran Torhüter 
Tobias Jost und Libero Diego 
Hahner, spielte wiederum zu 
Null, während die Stürmer Ro- 
bin Wanzke und Eser Özkan die 
zum Turniersieg nötigen Tore 
beisteuerten. Bemerkenswert 
das Torverhältnis der Langneer 
Mannschaft von 19:3, darunter 
kein gegnerisches Feldtor. Mit 
diesem Turniersieg verabschie- 
det sich die Mannschaft in die 
Sommerpause. Trainingsbeginn 
ist dann ab 16. August, jeweils 
dienstags und donnerstags von 
17 bis 18.30 Uhr im Waldsta- 
dion. 
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Richtig Bräunen oline Risiko 

■ Nur mit Lichtschutzmittel länger in die pralle Sonne gehen 
War seine Haut zu lange ungeschützt der Sonneneinstrahlung 

aussetzt, geht ein unnötiges Risiko ein, Mediziner sind sich seit 
langem einig: Ein zu schnelles Bräunen ohne entsprechende 
Vorkehrungen schadet der Haut und kann letztlich sogar Haut- 
krebs verursachen. Dabei gibt es hierzulande ein großes Ange- 
bot an Sonnenschutzmitteln, die - wie die Stiftung Warentest 
mehrfach In Ihren Untersuchungen festgestellt hat von weni- 
gen Ausnahmen abgesehen, das halten, was sie versprechen. Al- 
lerdings sollte man beim Kauf darauf achten, welchen Llcht- 
schutzfaktor das Mittel bietet: Je höher nämlich der Faktor Ist, 
desto stärker Ist der Schutz: 

• Produkte mit dem 
Schutzfaktor sind im allge- 
meinen für Menschen geeig- Wußten Sie 

schon... 

. . . daß die täglich 
benötigte Energiemenge ei- 
nes Menschen mit sitzen- 
der Beschäftigung etwa 
2 100 bis 2 500 Kilokalo- 
rien beträgt? 

* 
, . . daß bei den Bundes- 

bürgern die durchschnittli- 
che Kaloriemufuhr Jedoch 
zwischen 3 ODO und 3 800 
Kilokalorien liegt? 

. . . daß bereits ein 
Gramm Fett 9,3 Kilokalo- 
rien und ein Gramm Koh- 
lenhydrate (dazu gehört 
auch Zucker) etwa 4 Kilo- 
kalorien liefert? 

. . . daß die tägliche Zu- 
fuhr an Fett nach den Emp- 
fehlungen der Deutschen 
Gesellschaft für Ernährung 
60 bis 90 Gramm nicht 
überschreiten sollte? 

. . . daß die Zufuhr von 
Eiweiß zwar lehenswichtig 
ist, daß aber auch hier ein 
Zuviel (vor allem an tieri- 
schem Eiweiß) Erkrankun- 
gen, zum Beispiel beim 
Stoffwechsel, nach sich zie- 
hen kann? 

net, deren Haut mäßig emp- 
findlich reagiert und die nicht 
allzu starker Sonne ausgesetzt 
sind. 

• Mittel mit Faktor 4 bis 6 
sind gedacht für Sonnenba- 
dende. die entweder lichtemp- 
findlicher sind als der Durcn- 
schnitt oder die sich stärkerer 
Strahlung aussetzen. 

• Faktoren von 8 und mehr 
gelten als Schutz unter extre- 
men Bedingungen, wie sie zum 
Beispiel im Hochgebirge oder 
in den Tropen herrschen. Das 
gleiche gilt für die extrem 
lichtempfindliche Haut. 

Volle Wirkung erst 
nach gewisser Zelt 

Zu beachten ist überdies, 
daß Lichtschulzmittel erst 
nach einer halben bis einer 
Stunde ihre volle Wirkung 
entfalten. Auch empfiehlt es 
sich, das Mittel auf trockener 
und nicht auf schwitzender 
Haut einzureiben. Das Mittel 
hattet dann besser und hat ge- 
nug Zeit einzuziehen. 

Tests haben immer wieder 
gezeigt, daß der Lichtschutz- 
laktor auch bei gleichen Pro- 
dukten mitunter erheblich 
schwanken kann. Experten 
raten deshalb, den aufge- 
druckten Wert immer nur als 
groben Anhaltspunkt zu neh- 
men und ihn nie voll auszu- 
nutzen, sondern vorsichtshal- 

ber ^inen höheren Faktor zu 
wählen, besonders bei Kin- 
dern und zum Anfang der 
Sonnenbestrahlung. 

Sparsamkeit ist vor allem in 
den ersten Tagen intensiver 
Sonnenbestrahlung nicht an- 
gebracht. Der Schutz muß 
nach einer bestimmten Zeit 
immer wieder erneuert wer- 
den, und außerdem kann das 
Produkt ruhig etwas dicker 
aufgetragen werden. In die- 
.sem Fall gilt ausnahmsweise: 
Viel hilft auch viel. 

Kein Freibrief 

Gleichwohl sind Licht- 
schutzmittel kein Freibrief für 
unbegrenztes Sonnenbaden. 
Ist der Licht.schutzfaktor erst 
einmal voll au.sgenutzt, hilft 
auch kein Nachcremen mehr. 
Dann heißt es: Für den Rest 
des Tages raus aus der Sonne. 
Steht die Sonne im Zenit, 
sollte man sie ohnehin meiden, 
weil der Anteil hautgefährli- 
cher UV-Strahlen dann am 
höchsten ist. Wichtig auch: 
Babies gehören nicht in die 
pralle Sonne; Kleinkinder 
höchstens mit Kopfbedeckung 
und Lichtschulzmittel. Dabei 
ist zu beachten, daß Textilien 
nicht total vor der Sonne 
schützen. Baumwolle zum 
Beispiel läßt noch rund 6 Pro- 
zent der Strahlen durch, in 
nassem Zustand sogar bis zu 
20 Prozent. 

Mit dem Sonnenbad sollte 
die Hauptpflege aber noch 
nicht zu Ende sein, denn da- 
nach braucht die strapazierte 
Haut hauptsächlich die Zu- 
fuhr von Fett und Feuch- 
tigkeit. Eine gute Aprös-Lo- 
tion sollte also nicht fehlen. 
Erwischt man trotz aller Vor- 
sicht einmal einen Sonnen- 
brand, dann lautet die Devise: 
Kühlen und Feuchtigkeit. Bil- 
den sich Blasen oder tritt Fie- 
ber auf, empfiehlt sich der 
Gang zum Arzt. ■ 

• Zuviel Sonne kann getAhrllch werden. Heutärzte empfehlen, nicht mehr als 50 Sonnenbäder pro Jahr zu 
nehmen, wobei Sonnenbäder und Solarium-Besuche zusammengezählt werden. 

Zwei Prozent sind zu wenig 

■ Auch bei Spargeldern höhere Renditen möglich 

Das Sparbuch erfreut sich bei den Deutschen noch Immer 
großer Beliebtheit. Fast 500 Milliarden Mark lagern nach Aus- 
kunft der Kreditwirtschaft derzeit auf derartigen Konten. Die Ver- 
zinsung allerdings Ist mager. Meist werden nur 2 bis 2,5 Prozent 
gezahlt - bei einer Inflationsrate von gegenwärtig rund 3 Prozent 
ein Verlustgeschäft. Ais unabänderlich muß diese Situation aber 
nicht hingenommen werden. 

Wer sein Kapital nicht nur 
vor der Geldentwertung ret- 
ten, sondern obendrein noch 
einen kleinen Zugewinn ma- 
chen möchte, dem eröffnen 
sich inzwischen viele Möglich- 
keiten. Dabei ist es gar nicht 
einmal notwendig, vom Spar- 
buch Abschied zu nehmen. 
Eine Reihe von Geldinstituten 
bietet mittlerweile eine höhere 
Verzinsung, wenn der Sparer 
bereit ist, einen bestimmten 
Mindestbetrag auf seinem 
Sparbuch zu hallen. Je nach 
der Höhe des Mindestbelrages 

können bis zu 5 Prozent erzielt 
werden. 

Beispiel: Die Postbank be- 
zahlt 4 Prozent Zinsen, wenn 
der Sparer mindestens 3 000 
Mark auf seinem Sparbuch 
hält. Viele Banken und Spar- 
kassen legen, zum Beispiel bei 
Mindestbeträgen von 5 000 
Mark, auf den mageren Spar- 
eckzins noch einige Prozent 
als Bonus „drauf". 

Wer sich solche Zinssätze 
über einen längeren Zeitraum 
sichern will, sollte Bundes- 
wertpapiere, zum Beispiel 

Hunde.s.schatzbriefe, in seine 
Anlageentscheidungen einbe- 
zii'hen Schatzbriefe können 
schon zu Beträgen ab 100 
Mark i)ei den Geldin.stituten 
erworben werden, wobei sie 
innerhall) der Laufzeit von 
.sechs beziehungsweise sieben 
Jahren (je nach Anlagetyp) 
mit steigenden Zinssätzen 
ausgestattet sind. 

Schon nach einem Jahr 
können sie wieder „flüssig" 
gemacht werden, bis zu 10 000 
Mark monatlich, zu 100 Pro- 
zent plus Zinsen. Wer sie aber 
über die ge.samte Laufzeit 
hält, kommt derzeit auf eine 
Rendite von mehr als 6 Pro- 
zent. Die Zinstreppe beginnt 
momentan bei 4,75 Prozent im 
ersten und endet bei 7,5 Pro- 
zent im sechsten Jahr (beim 
Typ A). ■ 

OFFENBACH-POST 

Diese besondere Leserreise führt Sie zu- 
nächst in den Süden Afrikas nach ZIMBAB- 
WE. Sie erleben die Hauptstadt Harare und 
spazieren vom legendären Victoria Falls Ho- 
tel zu den gewaltigen Wasserfällen, im Nor- 
den von BOTSWANA erleben Sie Naturland- 
schaften, die hervorragende Möglichkeiten 
bieten, die Tienwelt Afrikas zu beobachten. 
Von der erstklassigen Lodge am Chobe- 
Fluß durchstreifen Sie auf Tierbeobach- 
tungsfahrten die Savannen. Die Reise wird 
abgerundet durch einen einwöchigen Auf- 
enthalt auf MAURITIUS, der Trauminsei im 
Indischen Ozean. Hier bietet sich Gelegen 
heit zum Ausspannen und Erholen am 
Strand. Die Kombination dieser drei faszinie- 
renden Ziele bietet einen besonderen Reiz - 
fliegen Sie mit! 

REISEVERLAUF - Änderungen vorbehalten 

1. TAG: ABFLUG VON DEUTSCHLAND 
Abends Abflug von Frankfurt mit einer mo- 
dernen B767-Linienmaschine der Air Zim- 
babwe zum Flug in den Süden Afrikas. 
2, TAG: ANKUNR IN ZIMBABWE 
Morgens Ankunft in Harare. Nach dem Früh- 
stück Rundfahrt durch die Hauptstadt von 
Zimbabwe: Innenstadt, Kopje-Hügel und der 
farbenfrohe Mbare-Markt. Besuch des 
Künstlerdorfs Chapungu-Viiiage mit Shona- 
Steinplastiken. Rest des Tages frei. Abend- 
essen. 

3.TAG: DIE VIKTORIAFÄLLE 
Flug von Harare nach Victoria-Falls. Am 
Nachmittag Fußmarsch (Dauer ca. 20 N/Iinu- 
ten) vom Hotel zu den Viktoriafäiien, den 
wasserreichsten der Well, auf 1 700 Meter 
Breite und mehr als 100 Meter Tiefe stürzt 
der Sambesi in die Schlucht! 

4. TAG: FAHRT NACH BOTSWANA 
Fahrt (ca. 2 Stunden) von Victoria Falls zur 
Grenze von Botswana und weiter in den 
Chobe-Nationaipark. Am Nachmittag erste 
Wiidbeobachtungsfahrt in ailradgetriebenen 
Fahrzeugen. 
5. TAG: AUF PIRSCH IM CHOBE-NATIONALPARK 
Ein ganzer Tag im Chobe-Nationaipark in 
Botswana. Auf einer weiteren Fahrt durch 
die Savannen und einer Bootsfahrt auf dem 
Chobe-Fluß können Sie die artenreiche Vo- 
gelwelt und das Tierleben am und im Wasser 
studieren. Der Chobe-Nationaipark ist eines 
der interessantesten Wildschutzgebiete im 
südlichen Afrika, Nilpferde, Krokodile, viele 
Antiiopenarten und große Eiefantenherden 
leben hier! Abends steht ein typisches 
,,Braai"-(Grill-)Abendessen auf dem Pro- 
gramm. 
6. TAG: FLUG NACH HARARE 
Vormittag zur freien Verfügung. Nachmittags 
Rückfahrt nach Zimbabwe zum Flughafen 
von Victoria Falls und Flug nach Harare. 
Transfer zum Hotel. 

I EQERREIQC zimbabwe 

Lcocnncioc Botswana 

MAURITIUS T 5 Reisetage nur DM 3 985,- 

7. TAG: FLUG VON HARARE NACH MAURITIUS 
Transfer zum Flughafen und Nonstop-Flug 
nach Mauritius. Mittags Ankunft auf der 
Trauminsel im indischen Ozean. 
8.-13. TAG: ERHOLUNG AUF MAURITIUS 
Sechs volle Tage zum Ausruhen und Erho- 
len, zum Sonnenbaden, Schwimmen und 
Faulenzen am Strand und am Swimming- 
pool ihres Hotels. 
14. TAG: RÜCKFLUG VON MAURITIUS 
Vormittags noch Zeit zur freien Verfügung. 
Mittags Rückflug nach Harare und abends 
Weiterflug nach Deutschland. 
15. TAG: ANKUNFT IN DEUTSCHLAND 
Am Morgen Ankunft in Frankfurt/M. 
■ KLIMA 
Folgende Temperaturen (durchschnittliche 
Erfahrungswerte) enwarten Sie im südlichen 
Afrika bzw. auf Mauritius: 

OKT. 
29" 
25" 
28" 

Zimbabwe 
Botswana 
Mauritius 
■ VERSICHERUNGEN 
Im Reisepreis sind keine Reiseversicherungen 
enthalten. Empfohlen wird der Abschluß einer 
Reise-Rücktrittskosten-Versicherung zu einer 
Prämie von DIM 26.- sowie eines „Rat- und Tat- 
Pakets" (Versicherung von Beistandsleistun- 
gen auf Reisen, Kranken-, Unfall-, Haftpflicht- 
und Reisegepäckversicherung) zu einer Prämie 
in Höhe von DM 81.- pro Person. (Prämienzu- 
schlag für Personen ab 70 Jahren DM 10.-) 
■ VERANSTALTER 
Rechtlich allein verantwortlicher Reiseveran- 
stalter dieser Sonderreise ist die Gesellschaft 
für Leserreisen mbH, Postfach 2019 42, 80019 
München 
■ REISEBEDINGUNGEN 
Es gelten ausschließlich die schriftlichen Rei- 
sebedingungen des Veranstalters, die jedem 
Teilnehmer zusammen mit der Bestätigung/ 
Rechnung übersandt werden oder vorab ange- 
fordert werden können. 

REISEPREIS 
Pro Person 
Einzelzimmerzuschlag 
Mindestteilnehmerzahl: 

15 REISETAGE 
DM3 985.- 
DM 495.- 

20 Pers. 

10.10.-24.10.1994 

■ HOTELS 
Der Hotelstandard in Zimbabwe, Botswana 
und auf Mauritius ist gut und besitzt interna- 
tionalen Standard. An den Viktoria Fällen 
wohnen Sie im legendären First Class Victo- 
ria-Falls-Hotel. im Chobe-Nationaipark be- 
findet sich die erstklassige neue Mowana 
Lodge in phantastischer Lage direkt am 
Fluß, in Harare haben wir die Cresta Lodge 
als Mittelklassemotel ausgewählt und am 
Strand von Mauritius nehmen Sie Quartier 
im Pearle Beach-Mittelklassehotel. Die Zim- 
mer aller Hotels und Lodges sind zweckmä- 
ßig eingerichtet und mit modernen Annehm- 
lichkeiten ausgestattet, ein Swimmingpool 
ist überall vorhanden. 

LEISTUNGEN 
■ Unienflüge mit Air Zimbabwe 

It. Programm in der Touristenidasse 
■ 12 Ubernachtungen in Hotels und Lodges der gu- 

ten iUlittelidasse und der 1. Klasse. Unterbringung 
in Doppelzimmern mit Bad oder DuscheAWC 

- Halbpension 
- Transiers und Rundfahrten It. Programm in lan- 

desüblichen Reisebussen mit englischspre- 
chenden Fahrern 

-2 Tierbeobaciitungsfaiirten im Chobe-National- 
pari( mit ailradgetriebenen Geländefahrzeugen 
und 1 Bootsiahrt auf dem Chobe-River 

■ Eintnttsgelder, Nationalparkgebühren 
■ Flughafensteuern, Sicherheitsgebühren 
■ Reiseunterlagen mit umfangreichem Informati- 

onsmaterial 
• Reisebegleitung ab Deutschland 

Zusätzliche Beratung beim Veranstalter: Semce-Telefon 089 / 5 02 74 74 

Anmelde-Coupon Reise Nr f 7509 
Bitte einsenden an: OFFENBACH-POST, 63002 Offenbach/M., Postfach 10 02 63 
Zur Teilnahme an der Leserreise nach AFRIKA vom 10. 10.-24. 10. 94 melde ich fol- 
gende Personen verbindlich an: 

Name Vorname Geb.-Datum 

Straße, Hausnummer 

PtZ/Wohnort 
2. 

Telefon 

Namen der Mitreisenden Geb.-Datum 

□ Doppelzimmer 
□ V2 Doppelzimmer 
n Einzelzimmer (EZ) 

□ Reise-Rücktrittskosten- 
Versicherung DM 26.-/E2 s 59.» 
□ Rat & Tat-Paket-Versicherung 

DM 81.-/91.- 

o u -I Datum Unterschrift Die Reisebedingungen werden auch im Auftrag aller hier aufgeführten Reiseteilnehmer arterkarmL 

e 

Ktl 
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Jetzt bei uns: 

Runter mit den Preisen 

RENAULT 

* als die unverbindliche Preisempfehlung der Deutschen Renault AG 
R 19 RT 1,8, 3trg. dm 25 925.- 
blscaya-blau-msl.. S-Dach O'i OOn Unser Preis <£ I 99U.~ 

R 19 RT 1,8, 5trg. 
lundra-grun, Radio 

DM 25 810.- 

Unser Preis 21 990.- 

DM 29 865.- R 19 RT 1,8s, 5trg. 
schwarz-met. Radio, S-Dach, Kopist hinten ^ /t 

Unser Preis 24 990.' 

R 19 RT 1,9, Turbo-Diesel, 5tr 
engl.-grün-met, Radio, S.-Dach dm^2 385.- 

Unser Preis 28 600.- 
DM 26 100.- 

Unser Preis 22 990.- 
DM 23 350.- 

Unser Preis 20 900.- 
DM 25 750.- 

Unser Preis 22 900.- 
Leasing und Finanzierung möglich 

R 19 Storla, 3trg. 
biscaya-blau-met. 

R 19 RN 1,8, 3trg. 
engl.-grun-met 

R 19 RT 1,8, 5trg. 
pers -rot-met. 

Alle Preise inkl. Überführung und 
3 Jahre Renault-Plus-Garantie 

Jet»t sind Sie dran 

Ihr Autohaus 

GRUBER 
Otto-Hahn-Str. 23 

Dreielch-Sprendlingen 
Tel. 06103/37 34 54 

RENAULT 
AUTOS 

ZUM LEBEN 

^ INTACT - Deutschlands Nr 1 Im Wannenaustausch macht's 
möglich In einem halben Tag ersetzen unsere Installateure 

Ihre abgenutzte Wanne durch eine Qualitlts-Stahl- 
Emjil-Wannelz B KALDEWEllin Jhrer Wunschfarbe Das 

INTACT-Verfahren ist einmalig und durch fiundetpatent 
^ geschut/t Unser Meisterbetneb bietet Ihnen die 

^ Sicherheit einer ebenso fachmannischen wie 
dauerhatten Leistung 

Beste Referenzen. 
Rufen Sie an • wir beraten Sie 

Mfistcrhrtrii'b in vit^lrn 
Stddton . 
(Irr BRD INTACT/J» 

BAD-SERVICE GMBH 

Mnilahcior Str. 9 
60598 Frankfurt 
tr 069/68 30 54 

\ Rolladen 

• Maildsen 

• Insektenschulz 

E-Motoren für Rolladen 

Sonnenschutz aller Art 
Reparaturen 
natürlich von Ihrem Rolladen- und 
Sonnenschutzfachmann 

Rolladenbau Langen 
Inhaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 , 
63225 Langen 
Telefon (06103) 2 38 79 

i [ Unser Service ] I 

I • RapiritutMrvlM illar | 
I Fibrikiti . 
I • KoatinlOM Beratung | 
Ibal allan Nihproblaman , 
• Nih- und I 

I ZutchnaidaicuiM in _ 
I alganar Nihschula | 
- • Inzahlungnahme aller 
I Nihmaachinenfabrlkate 

KLAUS ENDERS 
F f.inkluricf Sif Toi 000 / Hl '!•> HO 

63065 OFFENBACH 

I 

Fahrrad-Center 

Brettschcrff-Feller 
Riorninnrhnl an Fihrridrrr<. ZuhrhHr und Krialilrilrn ' 

SlMndig Ubrr 200 Käd(?r lur Autwahl ! 

Gcöffi»! Mo.-Fr. von 9-lJ und l.'>-18.30 I hr. St. von <»-14 l hr 
Obrruhäiiwr Sir. .i7. 63165 MiMlirÜD-Ummrnpirl. TrI. (»6I08| 7 28 01 

SUnwn», Corulructa. 

KUNDBNDIKNST 
für Elektrohaushaltsgerfite 

Nieder-Röder Wag 22 
63150 Heusenstamm 

T«laron06104/6 30 45 
069 / 88 30 55 
Juno, Zankar. 

Haushaltsauflösungen 
Entrümpelungen 

schnell * preiswert 
Tel 069 83 43 93 gew oder 
06t06 57 05 auch Sa So 

Spitxenklass^ürs Garten-Hobby 
Beratung Service 

Raspntraktorrn 
Motor-Rasenmahor 

Sflbstfahrer-Rascnmahor 
Klckln)-Maher. Wicsenmaher 

Molorhackrn. Hasen- und Laubsaugrr 
Mnlor-Schnrefrascn 

Böhm 
MOTonaainATB 

Roben-Koch-Slf. 16 • 63128 Dietzenbach 
Telefon 06074 / 2 50 08 und 2 50 09 

m KAÄMNO RUND' 
• I ; B ^(i«l«ln»u*l(l«Wuna m< Sctumatttrohrtn ■ EiMKihkohrtn . ml 
' I ' W Wärmedämmung • UIcntMon ml Glasur • gegen (eucNe, voreollende 
' I ' ■ Schornsteine vorsofgleh anzuraten bei NIedatempefalurtieaungen 
■ I ' B Emeutm von Schomil»lnli6p(»n mit Klntem ■ klare Preise im voraus 
I I * B KAMINO RUND GmbH • SchomsleinlechnÄ ACiili / c aa 
I I I P 63466 Hanau 7 (Slemhetn) • Maybachstr. 17 Wlu I / D lAI 13 

SCHORNSTEINE 
Mauern mit Klinkern • isolieren b. Verseilung od. Heizungsumslellq 
rfiil • Edelstahl-, • Glas- und • Schanxjlle-Rohnen • Festpreis-Garantie 
Becker Kamiri'lnstandsetzunQS GmbH 61137 schoneck 
7? 0 61 87 46 37. bis 20.Ott'' • Sofort^Angebot - kein Vertreterbesuch 

, DACH 
k Ntu- und Umdeckung 

Alle Flachdacharbeiten 
R6CI(6 ^DachspenglerarfoeHen 

Partn6r GmbH^ Fassadenverkleldung 
63512 Hainburg \ Reparaturdienst 

Dachdeckermelslerbelricb ^ Telefon 06182/70 

i/ISI/'» ■ WKW VBi 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

Umzüge mit Schreiner 
3 Mann, pro Std 110 40 DM 

preisw Fern- und Aus! -Umzüge 
Besser-Umzuge GmbH 

Tel. 06102/2 73 24 

Kein Abend wie 

jeder andere! 

■ Das zwölfgängige 
»China-Festmenü« 
mit Tisch-Getränl<en 
und »Inspirationenii 
für 120 DM / Person 

Samstag, 16. Juli, 
von 19 bis 24 Uhr 

im Kollag m«in«r 
China-Kochschule 

Auf Ihre Reservierung 
freut sich 

RENATE BÜTTNER 
Telefon (069) 84 76 30 

m alle 
Hausbesitzer 
Icti überprüfe 

iltr Dach 
l<ostenlos und 
unverbindlich! I 

lieh führoaIle"Dach- und! 
|SpenQlGrarbolt€>n durch, 

hajaadonvorkloldung. sowio Dach.NoiJ und 
Umdockung 

riachdachsanlerung 
Asbestenfsoraur^a 

5519. 

Afflhilanie Hausliraiili«vlleiie 
- mit Sicherheit daheim - 

Falls Sie unsere Dienste in Anspruch nehmen wollen, 
kommen wir zur Beratung jederzeit unverbindlich zu Ihnen 
nach Hause. Setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung. 

Alle Kassen, Sozialamt und Privat. Die Alternative zum Pflegehelm. 

Ambulante Hauskrankenpflege Dietzel GmbH 
Frankfurter Straß« 19 • 63500 Sallgenatadt 

Tel. 06182/2 97 27 oder ab sofort auch 06106 / 2 94 13 
Wir alnd für SIE tAtlg In Stadt OF und 

gaaamtam Krala Ottenbach 

Apfel und Plälzer Friihkailofleln! 
Am Samstag, dem 16. 7.1094. Frisch und pralswerti 
Zum letzten Mal 
Jonagold, Elster. Idared, Dellclous Hkl. I od. II 

10 kg 20.-. 15 kg 30.- 

^HANDELS UND 
' VERTRIEBS GMBH 

/lalilf >r mmrn TmhnmmgtmU»- OwMitmmM 
Orber Straft« 13 
903M Frankfurt 
Tal. 099/41206« 
Fax 009/42 42M 

t- 
rRAOEN ta. NACH imSOUCN •OHDAANOnOTD«! 

Anhangerkupplunq z. B, VW Göll ! Abholpr. ab 22't,- DM 
Anhangetkupplung mll Einbau z. B. VW Göll ab 479.- DM 
Anhangervermlelung pro Tag ab 25.- DM 

Fahren Sie günstiger 
Fragen sie die NECiCURA 
Information und Deckungskarten 

Büro Oftenbach 
Btebarar StraB« 77 

• 089/81 2« 17 und 81 58 17 

REISE 

Wandern» Entspannen, 
sich verwöhnen lassen 

Pfälzer Frühkartoffeln, günstige Preise 
8.00 N*u>lMnburg. Güterbahnhof B.30 Walldorf. Bahnhol 
6.45 Mörfelden, Bahnhof 9.15 Egalabach. Bahnhot 9.4S Langen, Bahnhot 

10.15 Sprendlingen, Bahnhot 10.30 Oraleichenhain, Bahnhof 10.45 Götzenhain. Bahnhof 11.00 Dietzenbach. Bahnhot 11.30 Steinbarg, Parkplatz 
gegenüb. ESSO-Tankttelle Heuaenstamm, Bahnhot 
Obertshausen, Bahnhof Hausen, Bürgerhaua Bieber. Bahnnot 
Offenbach, Sladthalle, Nasses Dreieck 
Ottenbach. Alter Friedhot b. Güterbahnhof 

14.00 
14.15 
14.30 14.45 15.00 15.15 

Mühlhelm, Bahnhot 
Dietesheim, BushaKest. Ellsabathenstr. Steinberg, Stadtsparkassa Kleln-Auheim, Bannhof Hainburg. Bahnhof 
Klein-Krotzenburg, Feuerwehrhaus 15.30 Seligenstadt, Bahnhof 15.45 Welskirchen. Bürgerhaus 16.00 Jügesheim. Bahnhof 

16.15 Dudenhofen, Bahnhof 16.30 NIeder-Roden, Bahnhof 16.45 Ober-Roden. Bahnhot 17.00 Urt>erach, Festplatz 17.15 Eppertshausen 
Franz-Gruber-Platz 17.30 Münster, Bahnhof 17.45 Münsler-Althelm, Rathaus 

J. Pfefferle, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

11.45 12.15 12.30 12.45 13.15 
13.45 

Schornsteinsaniening Ii 
am Nationalpark Bayer. Wald l 
Tel. 08552/4290, Fn 429412| 

Juli-^hnäp 

mit V4A-Stahlrohr-Keramlkrohr 
Kamlnkoptrep. m. Klinker 

KAMINBAU I 
63743 Aschallenburg, Schlörslr. 3a 
Tel, 06021/9 54 77 
Tel-Ann Ro<)gau06106 / 7 30 8eFr Wallner 

vom 24.-5. 
äppchen 
-.31.10.94 

|5 X HP DM 495,-im DZ p.H 
NachlaS  

IFordern Sie uns. Hausprosp. an!| 

lyi |y| 
E Reparatur- e 
I Schnelldienst i 
s 

P 

GOnt^r Köppina 
Ernst*L«ltz-str.5 63456 Hanau 
CKI«ln Auh«lm) 
Telefon: 

r, 06181/7 66 59 

Gepäckirager lür Leule. 
die mehr im Kopl als m den Armen haben! 

«hneiies Beladen in Griffhöne ^eineSctiieudefoeUhf geiioger Kfaltstomriehrvvftxaucfi 
Btsuchm S(f unwwt Auatilin|Braum 
AmnU d« Moaah: VW GoH & 2 Md« DM 444 N(U: FohtrgdTrOga für da AnMngaiupplung 

Etchmann SpeziaUians • Oröet Sir 13 
■60386 Fln 6Q.059 4^52 52.^11 41'02 41. 

Für Ihre Garagen-Wünsche stellen 

wir über 100 Vario-Typen her 
Eine davon ist bestimmt die richtige für Sie. 

Rufen Sie bitte 
Herrn Grönke an 
Tel.: 069-34 51 79 
Fax: 069-34 37 91 
Lassen Sie sich ein 
spezielles Angebot machen 
Rupp-Fertiggaragen GmbH • 63843 Niedernberg 

i^maiKT lällSniFFE 

1 PAL 

[     

.-;V^ 

Induslnegebiel am Sandbom 4 ^9 
63500 Seligensladt/Froschhausen^ljfc 

06182/6 80 27 

Günstige Linienflüge ab Frankfurt hm 
und zurück ab DM; Paris 259.-. London 
289.-, Mallorca 389.-, Madrid 479.- 
Wien 489.-, Alicante 489,-, Malaga 
499.-, Athen/Rom 599.- usw. sowie 
Mietwagen, Burg Reisen, Tel. 06081 / 
5 70 64 
Ferien im Reitstall „Bellof" für Kinder 
u. Jugendliche v. 8-14 Jahre. Ausbil- 
dung V. Anfang an; Reitabzeichenab- 
nahme mögfich. Freizeitgestaltungen 
Termine und nähere Information Tel. 
06401 /31 56 od. 76 30 
Nordseeküste, FeWo z. verm.. beste 
Lage. Nähe Sylt, ab 45.- DM, Hauspro- 
spekt anf. Landhaus Gonnsen, Dorlstr 
34, 25924 EmmelsbüH. Tel. 04665 / 
223 

FERIEN AM ALTMÜHLSEE: 
Wandern, Radfahren, Angeln, 
Komf.-Fewo, 2-4 P.. ab 65.-/Tag (alle: 
inkl.). Tel. 069124 78 01 80 

Verbundstelnpflaster 
für Ihren Hof. Einfahrt liefert und 
verlegt einschl. aljer Nebenar- 

beiten zum Festpreis. 
MauenNerkisolaiion/Kanalbau 

Fa. Helmuth 

06184/4495 

-w- FÜHRERSCHEIN- 
Ausbildung in 2-3 Wochen 
FERIENFAHRSCHULE SCHNEIDER 
BechaetM 40. <3867 Nidda. 4*0(043/3041 

DacharbeitM aHer Art 
durch Meieterfcetrtob 

scfinell - preiswert - gut • 
Sakr. ScNoR BafacNwns BmbH 

Telefon 06181 / 2 34 30 
Raparatir-Elldlaiist 

Umweltfreundlloh, 
wtll eidmlumfrtl 
Wlltaningitiitlndlg ■ 
iiiunh 
lulinl hillliar 
PlligiltleM und 
wiiliingilriuiidllch 

Problimloii, laubirt 
und ichnillt Montigi 

lirvln und Kundindlinil 
dureli ilgtni Montaun 

SpItiiii-OuallUt 
In will, wtlB/linun. 
odir «trtckltdintn 

HBizliriiin 
Hr-.IM iK'ii '.II' iHi'.t'ir Mii .l'rt.Mr. -Iflltiil 

KUNSrSTOFFENSIER 
ROLLADEN HAUSTÜREN 
MARKISEN ROLLVORHANGf 
JALOUSIEN ROLLTORE 
Eigene Fabiikalion von Noim- und 
SondefQfOflen mit Monlagebetfieö 
RICHARD SCHUM GMBH 
Kunstslotfensterfabrik 
Dieselslraße 49 
63165 Mühlheim/Main 
Telefon 06108 / 63 43 
Telefax 06106 / 7 84 30 

NIX ZU SEHEN? 
Blindes Itollerglas wird ohne 
QlaMustaucch wieder klar! 
R»kl«r*-Zentrale Rödermark 63322 Rödermark, Carl-Zeiss-Str. 37 
.Talafon 06074 / 9 00 03 

Maler- und Tape2ierarbeiten 
ttanlmiM tairztrirtt, «ninrwt 

lackllck ml m4 taatar Ifer 
IMal«rm«lator Harth 
TelefonI36074'. 4 44 86 

Gasthot-Melzgerei „Meindl" 
93474 Haibübl/Arrach b. Lam 

im Bayr. Wald 
Durch plötzl. Busabsage v. 
31. 7.-7, 8. neue Gästezi. m. DU/ 
WC-fBALKON frei! Sonderpreis: 
1 WoAlF 190.- DM, HP 269.- DM. 
Leistungsf. Familienbetrieb, be- 
kannt. gute Küche, 3-Gang-Wahl- 
menü, herrl. Wandergebiel, schö- 
ne Ausflugsmöglkl. (auch i. d. CR), 
Prosp. anf. od. Tel. 09943 / 4 24, 
Fax 84 30. 

Ihr 
Schwimmbad 

von... 

FACHVERLEGER 
für Alkorplan 
Schwimmbecken- 
folien 

...und Sie 

fühlen 

sich wohl! 

- die garantierte Sicherheit - 
PFOHl, Kunststoff- & Schwimmbad-Technik 

,Borsigstral3e 11, Industriegebiet Süd 
Telefon (0 61 06) 7 90 18 
Telefax (0 61 06) 7 90 1 0 

63110 RODGAU 
Nieder Roden 

GELOVERKEHR 

Tennisschul 

I. I)-\I. I iiiun/UKi-nliir 
PrltMamiin at DM 10 000 mit Zlm- 
•Mtllllningsirairamm Ifir Mlittr uRd 
Elatntflimr. Sriramtloaliiti StnMr- 

kMbltlMm kis 000 000 audi Nr Hm- 
Umschuliiiif M md/oder NMMnmft. 

I i l. (IftKM / 7 '»! 81 . I a\ 7 4<. W 

Im Bayerischen Wakl 
Hubert Herzig • •. • 

94158 Mitterfirmlansreut 
Tel. 0851 / 44824 - Fax 45445 

• Tennishalle • Tennisplätze • 
Mountainbike-Touren • 
TENNISKURSWOCHE 

5x2 Std. I. d. Gruppe incl. 
HALBPENSION pro Pers./Wo. 

im Sporlhotel 650,- DM 
in Pension mit Hallenbad 590,- DM 

KAUFSESUCME 

Kaufe altes Porzellan, Postkarten, 
Gemtlde, Bücher. 
BAUER, Telefon 069 / 55 59 98 

Farianwohnungen komplett eln- 
ger., mit Köctie, In exklusiver Ho- 
telanl. (Schwimmbad, Solarium, 
Sauna etc.) In Bad Albllng/Obb. 
zu vermletan; 3 Pers. OM 765,- 
DM/Wo., gröBer auf Anfrage. 
TeL 08061/49 70. Fax -49 71 05. 

Baumarkt GmbH 

Dielen-i-Pailfett. ••ibct r*nov»»r»n ■ zum 1/2 wi« n«u Profi-Mi«1-Much. * Lack * Info Firm« Süß« • Rodfleu-Weltk. (06106) 41 43 « Hartau (06161) 2 26 34 * Lwigtn (06103) 2 18 6». Ruf«n Sf tjn« doch mal anl 

Tel. 06182-68027 [9504-0] 
Fax 06182-66873 

DIESEL KOHLEN 
Industriegebiet • Am Sandbom 4 • 63500 Seligenstadt-Froschhausen 

Landgasthof Kessler 
Orber Straße 23 

97833 Frammersbach 
Tel. 09355-1236 Fax 4515 

mßUt 

URLAUB; Denken Sie daran, 
fordern gleich Prospekte an, 

AUSFLUG: Gut speisen, ohne weit 
zu verreisen. 

Alles unter einem Dach, für die Gast' 
aus Offe'bach. 

VERKAUF 
Wohnungsauflfiiung, OF. Nordring 
se.amSa. 16. 7,ab10Uhr,M8bel, 
Geschirr, Kleidung, Gr, 42/44,2 
Waschmaschinen, Schleuder, teilwei- 
sedefekt 

Rlaten-Kunitbaum 3,20 m hoch, ■l-'Cus-Benjamlni", ca 6 000 Blatt(l), 
NP2089,-1 590 -Tel, 069 / 20 52 22 
Kiltatrocknar, Modall T135, Bj, 89, 
zulässiger Betirebsdruck 15 bar, Inhalt 
Anscheider0,95 Liter, zulässiger 
Hochdruck 16,2bar, zul, Niederdruck 
10,3 bar 220 V 0,69 KW, 4,3 Amp 
Preis VB, Tel, 06108 / 7 36 91 
Nauaa Hauawaaiarwark 220 V, 
800 W., max. Druck 4 bar, 701 Druck- 
kessel, DM 320,-.06107/86 98 
Kunatatoff-Fanatar, waIR, 159 x 142, 
2flügelig mit ISO-Glas, gebraucht für 
DM100,-,Tel,06181 /603 47 
HauthaltaauflOaung, Samstag, 
16,7,1994 ab 9 Uhrl Antiquitäten, Kom- 
mode, Vletrinen, Truhen, Bilder, Es- 
secke, Ledergamitur und Sessel, gro- 
ße und kleine Orientteppiche, Spiegel, 
Gals und Kristal, Silbergegenstände, 
Figuren, Porzelan, Bronze, Leuchter, 
Kaminuhr, viele Elzeltelle und Klein- 
möbel. Alles sehr günstig, weit unter 
WerllTel,06142/7 1998 u.n, Verein- barung, Hüsselsheim-Bauschhelm, 
Balkanstr. 3 

QrofSa kUnatllcha Dako-Palma, mit 
Naturstamm, gr, Blatlkrone, H: 2,50 
NP1000.- für DM 395 -, Tel. 069 / 
20 52 22 

Verkaufe; Mikroskop DM 50,-, 3 Che- 
miekästen DM 80,-, Kosmos Elektro- 
kasten X 2000 u, 2500 DM 100,-, Mär- 
Kllnsolaru, Märklinmotorrad DM 90,-, 
Tel, 06182/33 25 
2 DB-Monatakartan 8 u. 9/94 Wäch- 
lersbach-Offenbach für je DM 180,-, 
Tel, 06644 / 73 25/13 34 oder 069 / 
8 06 5- 28 53 

Phllippa Sun Mobil, klappb,, Fernbe- 
dienung, neue Röhren, VB DM 780,-, 
KInder-Go-Karl, orig. Renn-Kart- 
Qestell, Benzinmotor, 3,5 PS, Normal 
bleifr,, VB DM 690,-, HAKO-Gartenfrä- 
se, viele Extr,, sehrgt, Zust,, NP DM 
2100,-, VB DM 380,-, 06182/6 51 88 
2 3-Tagoa-Kartan Formal 1, Gr, Preis 
V, Deutsohl,, Hockenheim-Rlng, Fr. 
29,7,-So, 31,7,94, Südtribüne überd,, 
Gold 2, Block E, Zone 02, Reihe 03, 
Platz 87 u, 88, wg, Erkrankung abzu- 
geben, DM 350,- pro Karte, Tel, 
06104 / 24 46 
Hauptwaaaerzahlar, (Wasseruhr) ge- 
eicht "Neu" für FP DM 159,-,zuverK, 
Tel, 06108/7 36 91 
Runder Couchtlacfi, Nußb,/Mamor, 
Messing-Kronleuchter, Stzereoanlage, 
Bügelbrett, Teppich, 1,70 x 2,50 m 
u.s,w„ billig abzug,, 06103 / 8 75 24 
HauahaltaauflAaungt Damenbeklei- 
dung, Gr. 42 ■ 46, Geschirr, Bastelzeug 
etc., Tel. 06071 / 3 72 57 
Wohnungaauflöaung: Sa., 16,7,94, 
12-14 Uhr, OF, Landgratenring 91 
Stiebal Eltron Druckatandapelchar 
Typ S,H., 2501, neuw,, mit Wärme- 
dämmung, DM 300 -, Tel, 06074 / 
5 04 97 

1 Satz Laderkoffar (3 Stück), Pilot- 
Kofferform, burgunderrot, kompl, VB 
DM 220,-, Tel, 06104 / 7 25 99 
NIntando-Suparaat, (orig, verpackt), 
lür nur 170,-, Mountain-Bike, Active, 
ShimanoSIS, 12-Gang,24Zoll, 180,-, 
Tel,069 / 86 57 90ab18Uhr. 
2-Sltzer Couch,200-, Bett, 
1,30 X 2,00 m, Stoffbezug, 350-, 
Teppich „Yaldar", 2,00 x 3,00 m, 200.- 
Verstärker, Hamnan-Kardon, 2 x 80 
Wati, 250.-, 06104 /49 06 75 ab 17 h. 

Ersatzteil (OrStaplar, 1 paar Gabel- 
zinken, für übergroße Paletten, Maße: 
120mmx40mm, 1a Zustand für VB DM 
375,-, Tel. 06108 / 7 36 91 ab 18 Uhr. 
Vark. „QEO" komplett, 1. Ausgabe 
bis 12/88, außer Heft 7/77, Preis: 
DM 500.-, Tel. 069 / 62 32 82 

Pionaar-Staraoturm mit Canton- 
Boxen inkl. CD-Player, Cassettendeck, 
neuw,, NP2200,-VB 1000,-, elektr, 
Schreibmaschine neuw,, VB 150,-, 
5 Juoend-Tennisschläger, Sick,, 
DM 20-, Tel,06104 / 39 05 
2 Stück KSB Waaaarpumpan, 1,3kw 
prehstrom mit ex-geschütztem Motor 
Neu" nicht selbstsaugen statt 5400,- 

Iür2900,-, Tel, 06108 / 7 36 91 

TIsaot Saastar Quartz Damenuhr, 
DM 80-, Licht- u. Wärmeschutz- 
Gardine, 3,70 m breit, 2,50 m hoch, 
DM 100-, Seldenfächer, 1,50 m, 
DM 80 -, Schlauchboot, 2,40 X 1,40 m • DM 80 -, Tel. 06074/36 78 
Junganfahrrad, 24". schwarz-rol- 
gold, 3-Gang, NP 700-, VK DM 350-, 

, neuw , Abendkleid, Gr, 40, nalur, NP 
700,-, VK 200,-, nicht getragen, Tel. 
06106/ 1 44 94 
Phlllpa U.V.A. Sun Mobil S. H. P, 3701 
Ganz-Körperträunung, NP 2500,- OM, 
1J. ah, I. DM 1500,- VP. Tel, 069 / 
8981 84,8-12Uhr 
Schöner, schwarzer Dressursattal, 
Marke Lord, für DM 450.- zu verkaufen 
• 069/85 39 81 
Knabanrennrad, 22 Zoll, rot, 3-Gang, 
Rücktritt, 2 Handbremsen, mit Be- 
leuchtung, NP 480,-, lür 200,-, Tel 
069 / 88 49 25 

ALLES FÜRS KIND 

Velux-Dachfanater1.15 x 1,25, kompl. mit Eindeckrahmen günstig zu 
verkaufen, Tel. 06181 / 6 26 80 od. 
6 25 14 

Kleinklavier „Schimmel", Nußbraun, 
DM 1200,-, komb, Wohnzi,- Kleider- 
schrank, Nußbraun, DM 200-, aus 
Erdgeschoßwohnung abzuholen, 
Tel, 069 / 84 43 67 

Babywlage, ohne Bespannung u, Ma- 
tratze, DM40,-, Kielernrutschbahn lür 
1,80 m hohes Hochbett, DM 100,-, 3- 
sitzige Ledercouch, cognacfarben, wg, 
Umzug, DM600,-, Tel, 06106 / 2 35 88 

Kinderbett 70 x 140 cm, Aulositz, 
Kinderkleidung und Spielsachen zu 
verkaulen, Tel. 06182 / 6 56 47 
Teutonia Quadro Kombl-Kl.-Wagen 
mit T ragetasche, Sommer- + Winter- 
lußsacketc,,DM330,-, 
Tel 06103/5 17 95 
Kinderwagen Teutonia Amigo, mit 
viel Zubehör: NUK-Vaporisator, meh- 
rere Kartons Erstlingsausstattung und 
Babykleidung. Gr, 68-74 sowie Schlal- 
säcke, Krabbeldecken usw,, zusam- 
men Od, einzeln, alles Im Bestzustand, 

Fischer Kinderwagen mit div, Zube- 
hör, VB 250,- Tel. 06106 / 64 67 95 
Teutonia Quattro Kinderwagen, Ge- 
stell lila m. Schirm, Fußsack u. Bettwä- 
sche, DM 300.-, FP, Babybadewanne 
m, Gestell, DM 25,-, Tel, 06106 / 
1 32 77ab13Uhr 
Autoklnderaltz-Chicco, 0-10 Mon,, 
NP 170,-, lür 90-, Zwillings-Buggl, 
von Hauk, NP 120,-, für 60-, Korbkln- 
denivagen, Peg Perego umwandelbar 
in Tragelasche, Kindersportwagen m. 
Fußsack, NP 750,- für 350,-, 
Tel, 069/85 15 45 
Herlag-Sportwagan,blau, Teddymo- tiv, sehr gut erhallen mit viel Zubehör, 
DM 150,-, Tel, 06106 /1 49 32 
KI.-SportwMen „Princeaa", 
lila/grün, gr, Snkaufskorb, Sommer- 
u, V^interiußsack, Sonnenschirm, 
Regenverdeck lür DM 200,- zu 
verkaulen, Tel. 06106 / 789 24 
2 Augusts Klndar-Fahrrrädar, 16", 1 
Puky Roller, 1 Puky Dreirad, günstig zu 
verkaulen, Tel. 06104 / 6 73 56 

ANnOUITÄTEN/SCHMlICK 
Verkaufe zwei wunderachöne alte 
Weichholzmöbel, ca. 1850 Louis-Phl- 
lipp-Kommode, 2 Türen, DM 1250,- + 
Biedermeler-Truhe mit gewölbtem 
Deckel und Innenlach, DM 1100.-, 
alles lop-aufgearbeilet, Tel. 
06103/7 49 64 
Hübache Nußbaumkommoda um 
1880,4 Schubladen, sehr zierlich, in 
bestem Zustand, VB DM 1250.-, Tel, 
06182/6 77 79 
Antike Stühle ZVK 6er 4er Set, alter 
Kleiderdielenschrank 2lürig orig, 1840 
m. Holzkeilen H208 x B160 x T58cm, 
DM2100,-,Tel,06106/6 1843 

Neuwertige Harrangarderoba (Män- 
tel, Anzüge, Jacken, Bademantel, 
Hemden usw,) Gr, 52 sowie Schuhe 
Gr, 39, kaum getragen, gü, abzuge- 
ben, Tel, 069 ? 88 09 53, ab 18 Uhr 
Damen-Ledar-KombI, Gr, 40 (wie Gr, 
36), von Polo, nur eine Saison gelah- 
ren, scchwarz/rot/weiß, DM 400,- (NP 
DM 780,-), He.-Moton'ad-Jacke, Gr. 
50, schwarz/rot, DM 50.-, Tel. 06106 / 
83 03 06 
Wunderschönaa Brautkleid mit Spit- 
ze Schleppe (Modellkleid), Reifrock -f 
Zubehör, Gr. 38, NP DM 3800.- für VB 
DM 1800.-, Toi. 06182/6 55 15 
Ralfrock für Brautkleid, Gr. 38/401. 
VBDM100,- abzugeben, Tel. 06104 / 
6 12 08 

COMPUTER-BÖRSE 

Schaunanauflöaung: Was 25 J. ge- 
sammelt wurde, sollte jetzt raus. 
Bäueri. Geräte, alte Haush.Gegenst., 
Spinnrad, Heiligenlig., Steingut, Por- 
zellan, Keramik, Glas, Bilder, Kleinmö- 
bel, Bücher, Wäsche, Fr. 22.7. u. Sa. 
23.7. ab 9 Uhr, Otiertsh.-Hausen, Ka- 
pellenstr. 4, Tel. 06104 / 7 12 70 

Amiga 1000 mit 512 KB, Farbmonitor, 
Maus, 2. Laufw., 2 Joysticks und Soft- 
wareVB 430.-, ■06073 / 22 77 
Computer IBM compatlbia, Amstrad 

. 386, SX-20, mll mathematischem Co- 
prozessor, sehr schnell, 130 MB Fest- 
platte, Tastatur, Maus, VGA Color Mo- 
nitor, Drucker u. Betriebssystem DOS 
5.0, Einarbeitung u. Eridärung mögl., 
DM 980.-HPTinten8trahlcolordnjcker, 
neu, DM 780.-, Tel. 06074 / 7 05 78 
Vark. ATARI STE m. Monitor SM 24 
(a/w) u. SCI 43S (Farbe) mit dIv. Soft- 
ware für VB DM 550.-, 
TaL 06104 / 55 08 ab17Uhr 
Nauaata Shareware ab OM 2,- u. CD- 
Rom"8,Tel.069 / 86 84 10 

C[}-ROM'a ab DM 4.- gesucht? 
Katalog anfordern, Tel 069 / 86 94 99! 

Oder besuchen sie uns aul der 
CD-ROM-Börse 

Im Hause Kanka Datentachnik 
Bieberer Str, 31,63065 Ottenbach 
am 15. 7. 95 von 12.00-18,00 Uhr 

PC 486/SX-20; 4MB RAM; 3,5" FDD 
170MBFestpl. 14"Farbmonilor, 
Tastatur MF102; Mouse; DOS 5,0, 
OM 1660 -, Tel. 06073 / 6 33 38 
ab 18 Uhr 
Verkaufe 486SX/25, mit50 MB HD, 
4MB RAM, Soundkarte, CD-ROM + 
Software lür DM 2000 -, 
Tel, 06071 /53 41 
NC-ScrIbar Rotring CS110, mit Elek- 
Iro-^mbol-Cassette zum Beschriften 
von Zeichnungen und vieles mehr lür 
VBDM3000 -,Tel 06182/6 92 16 

FOTO/FILM/OPTIK 
Camcorder SHARP VL-H 400 S, Hi 8, 
Zubehör, neu (Kauldatum 30, 5 94), 
original verpackt, mit Garantie, 
NP2998,-,PreisVB, 06104/6 1589 
Nachtsichtgerät mit Inlrarotschein- 
werter, 2,3-lach, Sicht 80-150 m, lunk- 
lioniert bei absoluter Dunkelheit. 390,-, 
Gerät, 80-100 m Sicht, 290,-, Gerät lür 
beide Augen, 2-5-lach, sehr hohe 
Resllichtverstärkung 580,- 
Tel, 069/88 51 57 von 8-19 Uhr 
Lelcaflex SL m. Elmarlt 1:2,8/35 so- 
wie Novollex40cmm, Balgenger., 
Schnellsch. Grill u. Mecablitz SCA300 
compl. neuwerlig z. verk., DM 2400.- 
od. Gebot, Tel, 06074 / 3 27 57 

haushaltsberAte 
Bauknecht EB-Herd mit Drehgrill und 
EB-Kochmulde, DM 200,-, Tel, 06074 / 
2 41 48 
Kühltruhe, 220 Liter lür DM 180,- ' 
zu verkaufen, Tel, 06103/6 82 01 
oder 6 45 49 

HIFI/TV/VIDEQ/ELEKTRONIK 
Satellltenanlage mit 3 Receiver u, 
Fernbedienung, DM 500,-, Tel. 06108 / 
7 19 09 
Loewe Stereo Farb-TV, 63er Bild, mit 
Videotext, für Bastler (Bildröhre delekt) 
DM 50 - Festpreis, Tel. 8-16 Uhr: 069 / 
91 02 27 11,ab18Uhr:87 36 64 
Reduzierte Stereogeräte -t- Boxenl 
Riesige Auswahl • Top Hersteller. 
MW HIFI An + Verkauf 06103 /2 66 40 
Fernseher ,,Qrundlg" Super Color, 
66er-Bild, 16 Progr., SuchlL, autom. 
Speich., DM 150,-, (ohne Fernb, DM 
100,-), Tel, 06071 / 4 18 33 
Denon Verstärker m, Fembedienung 
2x 100 Watt, NP700,-tür 400,-, 
1 JahrGarantie, DenonTuner, NP 
500,- für 240,-, bestes AIWA Tape, XK 
009, zum Einmessen und mit Hinter- 
wandkontrolle, NP 1500,-für580.-, 
Designer Boxen, 6kanlig, über 1,00 m 
hoch, NP 2000.- lür 880.-, alle Geräte 
und Boxen in schwarz, Komplettprels 
2000.-,Tel. 06106/2 1363 
2 Farbfernaeher „Grundig", 67er 
Bild, 1 X Video-Text, Fernbedienung, 
Preis VB, Tel. 06106/98 17 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 

Dorschpllker verschiedene Farben, 
Gew. 380 gr., pro St. 9,50 OM; Tel. 
06104/7 18 94 
Mountaln-Bike, 24er Rahmen, 12- 
Gang-Schahung, für OM 250,- zu ver- 
kaufen. Tel. 06055 / 79 25 und 
06184/24 18 
Herrenfahrrad, (neuwertig), OM 1 SO.-, 
Herrenlahrrad, (alt), DM 50,-, Tel. 
06074 / 5 07 67 

Neuw. SchlafzI. (2 Mon.) kompl, m, 
Matratzen u, Lattenrost, DM 2000.-; T, 
06102/20 51 80O.06104/6 35 31 
Kieferachrank, Breite 1,80 m, 
2 Schrankteile, mahagoni, je 0,90 m, 
PreisVB, Tel. 06104 / 6 56 27 
Kompl. Wohn-/Eßzlmmer, alldeul- 
scheMöbel. Anbauschrank, Auszieh- 
tisch, 6 Polsterstühle. Händevitrine, 
Anrichte, Couchlisch, Beistelltisch, 
Lampen Tel. 06109/ 2 39 13 
Altdeutachar WoZI-Schrank. ca. 3,50 
mbr,,2,10mh,, Nußbaum furniert, 
sehrgt Zust., VBDM 1400 -, 
Tel 069 / 89 32 07 
2 Stühle, Teak, mit schwarzem Kunst- 
lederbezug. Stück OM 10,- zu verkau- 
len, Tel, 06104/7 48 82 
Von Privat: 5 echte Perserleppiche 
mitZerlilikat, sehrpreiswen. 
Tel,06102/5 35 13 
Modarne Couchgarnltur3/2/1, an- 
thrazlt, sehr gut erhalten, NP 2500.-, 
VB 790.-, Tel. 06108 / 8 87 89 O 
Küchenvitrinenachrank Eicha, 
125x 160, OM 190,-,Garderoben- 
mehrzweckschrank, 90 x 75 x 33. Ei- 
che rustikal, DM 175-, Gasolen m, 
Druckregler, neu, 1,11 kg, Flaschen, 
DM 185.-, Tel. 06073/6 26 64 
Sitzgruppe, 5-telllg, rustikal, Leder/ 
Eiche, lür DM 500,-, Schreibtisch Ei- 
che und 2 Stühle Elche/Leder, lür DM 
700,- zu verkaufen, Tel, 06182 / 36 43 
oder 42 76 
Wohnzimmerschrank-Elemente, 
mit Barfach und Glasvilrine + Kleider- 
schrank, 1. J, all, anihrazit, OM 750-, 
Tel, 06074/4 57 77 
Qut erhaltene Holzstapalstühla, 
Stck. 10.-, Holzklappllschem, Holzbei- 
nen 200 x 60cm, ä 30,-, v,Mo,-Fr, 19- 
21 Uhr, Tel, 06182/2 15 09 
Hauahaltaauflösung: Sa, 16, 7,, ab 
10 Uhr, kompl, Chippendale-Eßzim- 
mer, Schlafzimmer Bauhaussiii, 3 zer- 
legbare Kleiderschränke, Kronleuch- 
ter, Stehlampen, Sola, Radio/Platten- 
spieler Fa. Braun, div. Geschirr, ca. 
200 Bücher, Bilder. Da.-Mäntel. Tel. 
06104/36 70 
Küche, Eiche rustikal, mit Geräten. 
DM 400,-, Tel, 06074 / 9 52 09 
Franz. Bett, 1,40 x2,00. VB DM 250 -, 
Tel, 06182/289 22ab18Uhr 
Schwebetüren-Schlafzlmmar- 
schrank, 3m, incl, 1 Splegeltür, 
schwarz, 500,- DM, in OIlD,, an Selbst- 
abholer Tel, 060071 / 2 16 69 
Schwebetürenschrank, schwarz, 3 
Türen, Mitte Spiegel 250x200x63 cm 
DM 200,-, Tel, 06108 / 7 86 49 
Vollpolstergarnitur (3-Sltzer, Sofa u, 
2 Sessel) DM 450,-, und Couchtisch 
ausziehb, u, vrstllb, DM 200,-, Tel, 
069 / 87 15 05 Od, 069 / 87 29 69 
Couchgarnitur mit Rundecke 
3-2-Silzer, 1 Sessel-f Hocker, 
braun / bunt, neuw,, 1590.-, Eßecke, 
rauchgrau. 5 Stühle, Rundlisch, 1,100 
mit Klappeinlage ca. 5 X benutzt, 
NP 3300,-1,1600,-, 06104 / 6 38 46 
Couchgarnitur (Schlafcouch), 
2 Sessel, champagnertarb,, DM 250,-, 
Fernsehsessel, ausklappb,, DM 150,-, 
Sideboard, nußbaumlaro,, OM 250,-, 
Tel, 069 / 86 27 84, ab Samstag 
Verkaufe neuwertiga Couchgarnitur 
(3—2—1 -Sitzerlin hellgrau gemustert, 
fürOM 750,- VBTel, 06108 /7 66 91 ab 
16Uhr 
6 Stühle, weiß, massiv Holz, ohne 
Bezug, 2 Jahre alt, Neupreis 950,-DM, 
lürVB450,-Tel,06181 / 6 22 98 
ab 16 Uhr 
Schlafzimmer; Bett 2 x 2 m, 
2 Nachtschr,, 1 gr, Kleiderschr, 1200,- 
; Wohnzi,-Schrankw, 4 m, Sideboard 
1,40 m, 1000,-; Gästezi,: 1 Bett, 
gr. Schrank, 1 Nachtschr. 500,-, 
Tel. 06106/1 57 91 
Seckiger Eßtlach (Esche, Furnier, 
schwarz/braun), 500.-, 4 hochlehn. 
Stühle, 380-, Einbauküche, mint/weiß 
m, Kühlschrank u, Herd, 2700,-, wei- 
ßer Tisch, einbeinig Wandmontage, 

Altdautacha Couchgarnitur, braun, 
zwei 2-Sllzer. ein Sessel, Für DM 450 - 
, Schlalzimmerschrnk, 2,5 m, Stürig 
OM 150 -, «06104/ 12 48 
oder 06074 / 4 23 66 
Kompl. Büroalnrichtung, NP2900 -, 
zum halben Preis, Jugendzimmer und 
Kinder-Zimmer, beides Kieler, sehr 
günslig,Tel,06106 / 9B 17 
Jugandzimmer, anthr,4tlg,3Jahre 
alt, gut erhallen, OM300,-, 
Tel 06182 / 6 70 93 

KAUFGESUCHE 
Privater Sammler kauft ihre Schall- 
p^latlensammlung aus den Bereichen- 
Rock / Pop / Jazzgegenbaran, 
Tel. 069/49 55 96 

Va"Q!I'F»h!'rnSh M 2 F^lschwinger (weiß), 10O'-, al- oChioijab39,90, Fahrradh. Müller,OF, laenur i lahrnAniit7t rjRi Aft / 7 qr Qn 
Geleilstr61,Tel,069/81 16 41 les nur 1 Jahr genutzt, 06106 / 7 95 90 

fy^ (_ 
Gang, DM 320,-, Tel, 06108 7 7 59 23 
TIachtenniaplatta (Wetterfest) Kett- 
ler, ALU, NP 700,-, jetzt 290,-, Tel. 
06074 / 9 35 34 
Guterhaltanaa Puky Kinderfahrrad, 
16", rot,fürOM 150,-zu verkaulen, 
Tel.06106 / 7 34 10 

Sltzbank f. 2 Para. u. 2 Stühle, 
Schmiedeeisen, weiß, gut erhalt. I. OM 
130.-zuverkaul.,Tel.Cw181 /6 12 92 
Neue Eckbank mit Tisch und 2 Stüh- 
len, Elche rustikal, 165 X 125cm,Tisch 
110 X 70 cm 350.-zu vertrauten, Tel. 
06181 /69 06 97nach17Uhr. 

   Großa Eckcouch, 8llg., Farbe: Oliv- 
Qama-Boy-Caaaattamlt105Spielen gi'ün-gestreitt,Top-ZusL,lürDM200.-, 
DM130.-,GameQear-Cassettemit53 Tel.069/800 1457od.069/8328 59 
Spielen, OM 190.-, Tel. 06151 / 
53 71 19 
Schwimmbad-Sandfllteranl., E-Hei- 
zung 380 V, Bodensauger u. Leiter 
auch einzeln zu vertt., sehr guter Zust., 
VB DM 1600,- kompl., 06182 / 2 78 65 

Schönea faat nauaa Sldet>oard, 
Nußbaum, 1 50ml. DMIOO.-zuver- 
kaufen, Tel. 069 / 89 63 20 
Gut arh. Schlafzlmmar, EOer Jahre. 
Schrank 2 rn breit, 1.80 m hoch, 2 Bet- 

MltBEiyElNRICHTVNSEN 

tenle2x 1 mmitverstellb. Lattenrost 
und neuw. Allerglkennatratzen, VHB, 
Tel, 06071 / 2 57 13 

Moderne Couchgarnitur, 3 / 2 /1, 
Stoff (schwarz/grau/rot), 3 J, alt, VB 
DM600,-, Tel, 06104 / 661 96,ab18h 
Couchgarn., Büffelleder, dkl, braun, 
3-2-1, Gestell massiv Elche, Preis VB 
Tel, 06071 / 3 36 97 
Wohnzlmmarachrank, NuDbaum, 
Glasvitrine, Bartach, 198 x 280 cm, 
VB 500,-, Sitzgruppe, Holzgedrechselt, 
gelbe Polstenjng, S-Sltzer, 4 Sessel, 
Tisch, 110 X 65-f Beistelltisch 75 x 75, 
VB800,-,Tel,06106 / 6 1844 

Einbauküche m, Herd u, Kühlschrank 
wegen Umzug an Selbstabholer für 
DM1000,-, Tel, 06104/10 14 34 
Couchgarn., Leder, dkl,-braun, 3-, 2-, 
1 -Sitzer, Couchtisch, Beistelltisch, gt, 
erh„850,-, (kann gebracht werden), 
Tel, 06106 / 98 75 
IKEA-Wohnzlmmarachrank, 3teillg, 
Kieler, DM 300,-, Wollwebteppich, 
1,90 X 3,10, DM 120,-, IKEA-Blumen- 
bank, DM 40,-, IKEA-Apolheker- 
schrank, OM 20,-, IKE/\-Splegel, DM 
10,-, Tel, 069 / 85 50 59 

MUSIK-INSTRUMENTE 

PLATTEN/CD'S 
Achtung Mualkarllll Gesangsanlage 
LEM mit 2 Boxen u. Ständer, ma* 
2x 120Watt, 8 Eingänge, 2 Kanäle, 
VB 800-, 2 manualische Orgel, ELKA 
X 30,2x49Taslen,7Ctiören, 13 
Pressats, 10 Solostimmen und vieles 
mehr, VB2500,-, Sollon Leslie, 2 Ka- 
näleä 100 Watt, VB900,-, auch ein 
zeln abzugeben,Tel,06181 /69 09 16 
Vers, B-Trompete mit Koffer, wie 
neu. Geizen Elerna II, NP 2490 - lür 
DM 1790 -, Flügelhorn mit Koffer 
,,Alexander, 650 -, 06071 / 4 14 24 
Klavier zu verkaufen, braun, ca 30er 
Jahre. solideTechnik, OM900.-, VB, 
Tel. 069 / 42 52 40 od. 069 / 85 72 52 
Fender Gitarre Mustang, Fender Ver- 

suche gut erhaltene Nikon FE 2 
Gehäuse evtl m. Obiektiv, Tel 06106 / 
43 39 
Zahle mindestens DM 200.- lur allen, 
zerlegbaren, mit Holzkellen zusam- 
mengehaltenen Kleiderschrank; suche 
alle Kommodo 06174 /2 24 14 
Suche Etagenbett, Klefer. 
Tel 06106/ 1 42 86 
Fax: 1 58 97 
Suche guterheltenes, neuw. Vorzelt 
für Wohnwagen, Umlaulmaß 870-895 
u. ElekIroaulJenboardmolormil 
Batterie. Tel, 06074 / 2 54 44 
Katzen-Transportkorb lur ausge- 
wachsenen Kater günstig zu kaulon 
gesucht. Te:. 0R9 / 86 95 02 ab 17 Uhr 
Motorsense, neuw zu kauten ge 
sucht, Tel 06108/7 19 63 
Suche alte Bücher, Schallplatten u, 
Postkarlen alles vor 1935, Tel 
06105/7 58 90 
Wer hat Kinderkarre cd Kinderwa- 
gen zu verschenken? Tel. 06074 / 
9 75 64 

stärker Vibrasonic, Konzertgitarre Hoy- Orden, Ehrenzelchen, Urkunden, 
erm. Tonabn., PreisVB, auch einzeln' 
Tel. 06108/6 79 48 
30 Flügel /100 Klaviere gebraucht, 
antik, mit Garantie, bis 60% unter NP 
(SIeinway, Bechslein, Bösendorfer u,v,a,) 
Piano Klainhenz « 0971 / 6 75 14 (Ankaul) 

Zeltungsleser 
wissen mehr! 

ZUTAUSCHEN 
Tauscha Harren-Fahrrad gegen Kl- 
Fahrrad m, Stützrädern, 
Tel, 06108 / 6 64 47 

Helme, Säbel, Koppel, alte Bücher u, 
deutsche Geschichte u,a. alle Militar- 
sachen gesucht! m 06172 / 3 47 78 
Kaufe alte Möbel, auch Uraltmöbel, 
Gemäle (auch beschädigt), Bilder, Sil- 
ber, Bücher, Geschirr u.s.w, aus Nach- 
läßen u, Auh,, Tel, 069 / 89 17 95 
Kaufe alte Schall platten aus den 50- 
80er Jahren aus dem Bereich Rock 'n 
Roll, Beat, Progressiv, Psychedelic, 
Rock-Pop, auch größere f 
gen,Tel,06109/3 48 86 
Kaufe l>el Barzahlung antike u no- 
stalgische Bücher, Porzellan, Bilder, 
Bestecke, Möbel u, alten Mode- 
schmuck, alles vor 1930, Tel, 06074 / 
4 62 01 

ammlun- 

DrlngandNachmlaterfür2-ZW,67 m®, NB, 5-FH, kompl, gelliest, Bad u. 
Dusche, Balk,, Heusenstamm-Som- 
merteld, gesucht, OM 1080.- + Uml, + 
Kt,, Abstand f, EBK, VB, Tel, 06102 / 
20 51 80odor06104 /6 35 31 
Möbl. Zimmer, mitsep, Eingang, WC, 
Dusche, ab solort in Mühlhelm zu 
verm,, DM 600,-warm, Tel. 06108/ 
7 45 59 
Schönes Appartement excell. einge- 
richtet, ca. 40 m«, EBK, Bad, WC, Ka- 
bel-TV, in OF-Bürgel V, Priv. zu vermie- 
ten, Miete DM 850 -, T, 069 / 86 22 24 
OF; für kl. Familie oder WG, 3-ZW, 
zentral gelegen, PKW-Slellpl,, neu re- 
noviert, solort Irei, DM 1060,- NK 
Kl., Tel, 069/6 78 72 91 
Sallganatadt, 3-ZI.-EG-Whg., 78 m^ 
in 4-FH, Wohnküche, sep, Eingang, ab 
9 /10. 94 zu vermieten, DM 1000 - 
■fNK/Kt,„ChiffreA447 

Nachmieter gesucht: schöne, gr. 2- 
ZW, NIeder-Roden, 75 m', gr, ofl Kü- 
che, gr. Bad, PKW-Stellpl, Miele DM 
1125," Uml,/Kaul,, evtl kurzlrislig Irei, 
Tel, 06106/7 92 47 

srgei 
Malsonette-Whg. (im 4-FH. Erstbez 
92), 115m'-f sep, Kellerr., Gartenben., 
Garage mögl,, DM 1500,- + NK/Kl., ab 
1 9,Tel.06106/246 04 
Dreieichenhain, Nachmieter gesucht 
tür schöne 3-Zi.-Whg., 104 m^, Kamin, 
Gäste-WC, Einbauschränke, BIk., (Ab- 
stand lür EBK, OM 1950.-), MM 1440.- 
■fUml,,Tel.06103/8 61 06 
Suche Nachmieter f. 3-ZHI.-DG- 
Whg. , 65 m^, in Zellhausen, Kaltmiete 
OM 750.- + Uml./Kaul., Tel. 06182 / 
2 12 88 od. 2 89 33 
Neu-Isenburg, Fußgängerzone, 140 
m2, aul 4 Ebenen zum 1, 8.,5Zi.,EBK, 
2Bäd,, 1 WC,gr. Sonnenterr,, sep. 

inkl. Garage, DM 2000.--)• 
K , Tel, 06102/2 61 35 Kaut 

Bad Orb/Joaagrund, Ideal für natur- 
> verbundenes, ruhesuchendes Ehe- 

Raar, aehr achöne3-ZI.-DG.-Whg., 
B, Süd-Balkon, sep, ebener Eingang. 

Carport, von Privat zu verm,, DM 920 - 
zuzügl, Uml./Kt.,Tel, 06059 / 6 53 
Schöne 3-ZI.-EQ-Whg., Kü., Badm. 

, Du,WC,2Waschb.,G-WC, 1l5m=,gr. 
Terrasse, Garten u. Garage, Hobby- 
raum im Soul., Keller, gemeins. 
Waschküche, Mühlhefm-Lämmerspiel, 
Tel,06108/6 97 27 
Geräumige 2-ZI.-Wohnung in zentra- 
ler Lage In OF (Aliceplatz 3) zu vermie- 
ten, Auskünfte: Tel, 0F81 47 06 
Rodgau-Jügaahalm, Nachmlater 
tür 1, 8, 94 gesucht, 2-Zimmer, 70 m', 
Garagensteliplatz, Terrasse, Bad, Flur, 

, Küche durchMhend gelliest, sehr ruhi- 
ge Lage. NB, DM 1400 - warm, keine 
Kaution, Tel, 06106/59 29 
App., 1 ZI., Kü., Bad, Terr,, OF-City, 
auch gewerbl. nutzbar, OM 760.- 
Uml.-fKt.,zum1. 10., 
Tel, 069 / 82 42 08 (AB) 
Bucha Nachmlater, ab solort für 3- 
ZKBB, NB, 90 m^, Garten, Garage, 
Parkett, EBK, S-Bahnanschluß, Best- 
lage In Mühlhelm, OM 1400,- -i- NK/Kt„ 
Tel, 06108/8 16 89 
2 Zl.-App. ca, 50 m', In ruhiger Lage in 
OF-Bürgel, ab 1,8. zu verm. Miete DM 
800,--i-Uml./KT.,Tel.069 / 86 20 34 
ab 18 Uhr, 
2-ZKB, Eppertshausen, 70 m^, z, T, 
mit Fußbodenheizung, zum 1, 9, 94 
Irei, Paritplatz Im Hof, evtl. Garage, 
MM DM 800.- NK/Kt., Chiffre A 449 
Nachmlater gesucht tür achöna 2- 
ZI.-Da.-Whg.,Mühlh.-Lammerspiel, 
ab sofort frei, z. Zt. DM 1150.-/warm, 
Tel. 06108/18 04 
Hauaanstamm, 2-ZI.-Whg., 60 m', 
DM 880.- kalt, Tel. 06104 / 24 41 
Langen, 3 ZI., 90 m^, Balkon, Garage, 
Bezug 1.8., ruhige Lage, DM 1.300.- + 

'rivi 
Zug 1.8., ruhige Lag( 

Uml./Kt., von Privat. M. 
Tel. 06103 / 2 21 82 

Sallwey, 

Rodgau/Nleder-Roden, Strandpro- 
menade 2-12, 2-Zi., Kü,, Bad, Loggia, 
65 rr\^, sol. Irei. Miete 780.-, Garage 
70,- -f NK, 3 MM Kl , 06074 / 2 86 40 
OF-Waldhelm, 2-Zi,-0ach-Whg,, Kü., 
Bad m, WC, Zenlr,-Hzg,, 63 m', DM 
730.--f200.-Uml,-f2MMKt.,ab1. 9. 
vom Eigentümer zu vermieten, 
Chillre H 544 
Nachmlater für freundl. 2-ZI.-Whg. In 
Dietzenbach-Hexenberg, NB, 50 m^, 
OM1100.-f180.-Uml,,z.l 8,ge- 
sucht, Tel. 06074 / 4 63 84 oder 
06106/7 41 32 
OF,2-ZW,46m2,DG„Balk,,ab1, 8. 
zu vemiieten, DM 900,- + Nk. + 3 MM 
Kaut,, Tel,069/84 41 52,außer Sa, 
Nachm. ges. f. 2-ZKB, SW-Balk .OF, ' 
Nä. A 661.13. OG., 60 m«, 790.- + 
NK.,069 / 76 30 35,0171 /6 23 1026 
1-Zl.-Apt. Offenbach, möbl, 30 m^, 
Kü,, Bad, Parkplatz, schöne Wohnlage 

■ ab 1. 8. 94 von Privat, MM 820 --fNK, 
069 / 84 49 72 o, 069 /13 62 30 36. 
Von Privat: Rodgau-Jügeshelm, 2- 
Zi.-OG-Whg, 65 m2 + TG. u. Abstellpl., 
Keller, gr, SW-Balk.,, NB-Erslbezug, 
Sept,/Okt, 94, OM 1150,- Uml,/Kaul, 
Tel. 06106/2 55 49 
2-ZW, OF-Blel>er, 55 m^, Abst, f, Flie- 
sen u, Pari<ett, Kaltmiete DM 800,- + 
Uml„ Tel, 069/89 40 09 
Nachmlater geaucht: 2-ZW, Rodgau- 
Jügaahalm, ca, 60 m2, Balk,, Keller- 
raum,PKW-Slellpl,,Mietez. Z, DM 
1050.--fUml./Kaut.,Irei 1. 9. 94,Tel. 
06106 / 6 33 52 ab 18 Uhr od. 06732 / 
76 53 
Schön geachn. 3-ZW, Götzenhain, 93 
m^, Balk., ruh. Lage, a. Wunsch möbl., 
DM 1300,-/kalt, auch zu verk,, DM 
350 000.-,«06103/8 28 04-^2 81 21 
Obartahauaen, von Privat, 3-ZI.-Whg. 
80 m^, gehob. Austatt., in ruhiger Lage, 
ab solort, an Ehepaar od, Single zu 
vermieten, DM 1100,- -i- Uml„ Tel, 
06104 / 49 01 76 Od, 06106/92 59 
OF, 3-ZI.-Whg., Kü„ Bad, Balkon, 74 
m', DM 900,- Uml, -f 3 MM Kaut Zdschr, unter N 975 

Von Privat: REH, Rodgau/Nleder- 
Roden, 5'/^-ZW, 120 m*WII.,schön 
eingew Grundsl ,lreiab 1. 9 94, Mie- 
le 1800 - + Uml./Kt ,06106/1 31 06 
OF/Bleber, 1 ',4-ZI,-Whg,, kl. Küche, 
Duschbad, ab. 1. 9. zu vermieten, 
MM600 - +Uml ,Tel 069/89 13 75 
Von Privat: DIetzenbach-Stelnberg, 
Neubau, wunderschöne 3-Zi.-Vi/hg 
Gäste-WC, gr Sudbalk , l.OG.DM 
1520,- +U/kt, 
Tel 06074 / 2 91 56od 3 29 99 
Suche Nachmielerz. 15.9.94 in Muhl- 
heiml 2-ZW, KBB, 66 m».gr Wohn- 
zimmer. OM 950,-, + Nk /Kl, Tel 
06108/6 81 64 
Von Prlvatt Rodgau-Dudenhofen, 
RH,B| 91,ca 100m?Wll ,Terr,, 
Garten t Tielgar, > SIellpl, DM 1750 - 
4 NK + Kl , T 069/8 07 47 01 oder 
nach 17 Uhr: 06106/7 1951 
1 -Zl.-Apt., möbl., mit sep Dusche/ 
WC, in Eppertshausen, an Wochen- 
endheimfahrer, ab 15, 7. 94 zu vermie- 
ten, Miele, DM 420-, 06071 / 3 53 73 
ÖF, 2-ZI.-D'G.-Whg., 55 m', kompl ' 
neurenov ,DM770 -+ U/Kl., 

' 069/85 12 24,Millw., 13. 7.v 14-17h 
3-ZI,-DG,-Whg., BIk. 110 m». Wohn- 
zimmerSOmi'.zum 1 9 94 zu verm., ■ MM1270.- + Uml./KI,,06182/647 45 
Von Privat: Offenbach, hübsche mo- 
derene 2 ZW in gepll, kl. WE,, 48 m^*, 

' Lift, BIk und EBK, ruhig, zentrale Lage, 
2 Mm zum Hbl, solort Irei, DM 845,- + 
Uml/Kl, Tel. 069/82 57 85 
OF-Rumpenhelm, Neubau, großz. 2 
ZW, 71 m?, Balkon, 1 OG , MM 990,-+ 
NK/KT von Privat ab solort zu verm., 
Tel 069/86 45 15 
Nachmieter zum 1. 9. für ruhige 2-ZI.- 
Whg., ca, 80 m?, in Hainstadt, großes 
Bad u, G-WC, Balk,, EBK, Parkpl., MM 
880 -+ Uml./Kt, nur Nichtraucher, 
Tel. 06182/6 42 79 
DIetzenbach/Stelnberg, DG.-Whg., 
ca, 90 m»., großes Wohnzimmer, EBK, 
kleiner BIk,, Erstbez., MM 1300.--f 
Uml./Kt , Tel. 06074 / 2 48 59 
Schöne, möbl. 3-ZI.-AB-Whg. ca. 
I20m»voml, 9, 94bis31. 4, 95zu 
vermieten. Loggia, Nähe Friedrichs- 

' weiher, Garten, verkehrsgünst, Lage, 
Miete 1380,-inkl. Uml , 069/83 79 07 
Heusenstamm, RH, Erstbezug 87, 
200 m2 Wohn-/Nutztl,, exci. Ausstatt., 
EBK, ausgab. Partykeller, als Büro 
nutzbar, schön angelegterGarten, Ga- 
rage, von Privat, zum 1, 8, 94 z. verm., 
MM2600 --f Uml./Kt ,06105 / 7 65 68 
Von Privat, Sellgenstadt/OT, 

, 2V<!-ZKB, 85 m2, NB, Gäste-WC, Terr,, 
Garten, kurzfr, Irei, MM 1200.- kbll. 
Tel 06182/2 09 64 
Von Privat: 2-ZI.-DG-Whg., neu aus- 
gebaut, Kü., Bad,gr Eßdiele,ca. 63 
m2, OF-Bieber, DM 1200,- + 200 - NK 
3MMKt,,Tel.069/89 89 20 
Rödermark/Ober-Roden, DHH von 
Privat zu vermieten, 140 m^ Wll,, Gara- 
ge, ruh, Lage,ab 15. 9. 94,MMOM 
1950,- NK. Tel. 06074 / 9 59 92 
Schöne 3-ZI.-Whg,. 77 m», Ku , Bad, 
Balk., in Dietzenbach, Amortiacher 
Weg 7, ab dem 1. 8. 94, für DM 1080,- 
-f Uml./Kt. zu vermieten, 
Tel. 06108/65 56 
Schöne 2Vi-ZI.-Malsonette, 90 m?, 
Balk, 2 Bad,, Kamin, EBK, EB-Schrän- 
ke. Wasch- u, Fahrradkeller, Garage 
mögl,, Dietzenbach-Hexenberg, DM 
1470.-230.-NK-f 3 MM Kaut,, z. 15. 8 von Privat, Tel. 06074 / 2 73 81 
Schöne, helle 2V4-ZI.-Whg., 66 m?. 
Kü., Bad, Loggia, in Dietzenbach, Rod- 
gauslr.22,abdeml, 8, 94,lürOM 
940.- + Uml./Kt. zu vermieten, 
Tel. 06108/65 56 

Obertshausen von Privat 1 'A ZW, 
28 m'', TG, Keller, ab 1,8.94.650.- * 
NK Kt , Tel. 06104 / 7 59 44 ab 17 
Uhr 
Von Privat: 2-ZI.-ELW, 40 m?, 
NB-Gebiet Mainllingen, ab 1.8,94, lür 
DM 850.-/warm + 2iyM Kaut, zu verm., 
Tel, 06182/2 08 36 
Schöne 4-ZI.-Whg. mit Süd-Terrasse 
EBK, Einbauschränke, G-WC, 105 m^, 
MM 1350 - * NK/Kt. Schwimmbad im 
Hause, zu vermieten in Rodgau/Nie- 
der-Roden, Tel. 06081 / 6 68 51 

Suche Nachmieter ab 1. 9. 94 In OF 
Iür2-Zi,-Whg, mit BIk,, 65 m^, in ruh, 
schöner Wohnlage, MM pro m^/l 4 - 
■f DM 200,- Uml,, Tel. 069 / 85 39 98 
4-ZI.-Luxu8-Whg. von Privat In Heu- 
senstamm-Rembrücken, 110m2, 
2, Stock, NB-Erstbezug, mit gr, S-Bal- 
kon, Kellerr., Waschküche, Pkw- 
Stellpl., keine Haustiere. Kinder ange- 
nehm, DM 1550,--f U„06106 /1 70 31 
Halnstadt, 3-ZI.-Whg., Küche, Bad, 
85 m2, MM OM 950,- -i- NK,/KL, 
«06173/6 10 09 
Attrakt,. 1-ZI.-Sout.-Whg., NB. 
Obertshausen, 36 m^, EBK, Dusch- 
bad, S/T err., Keller. Carport, ab sof., 
DM790 - -t- U/Kt., Tel. 06104 / 27 65 
Souterrain-Whg. m. Bad, Kochnische, 
Flur, DM 600 - warm, z. 1. 8. zu ver- 
mieten, Tel. 069 / 89 32 07 
OF, 3(4)-ZKB, ZH, 60 m2, Altb,, 
Dachst,, DM 750,-Nk, + Kt,, Besichti- 
gung: Do, 14, 7„ 17,30 Uhr, Querstr,6 
Obartahausan, 3-ZI.-Whg. an jünge- 
ren oder älteren Herrn zu vermieten, 
65m2Dachgesch,, 
T. 06104 / 7 18 540,06104 / 7 45 98 
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Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

2-ZI.-Whg. Rodgau-Jügeshelm, 
57 m?. Balkon. Mioto. DM 970, • + U/Kl. 
DM30.-Kr2-Slollplntz. sofort froi. 
Toi. 06106/52 22 
4-ZI.-Whg. In Langenselbold, (ca. 
100 m?) zu vorniiGlon. mit Balkon. Gä- 
ste-WC. 2 PKW-Stollplalze, verkohrs- 
gunstigo Lage, sofort beziehbar, DM 
1148 - ♦ Uml./Kaut . Tel 06182 / 
2 95 34 
Von Privat: Dielzenbach-Steinberg, 
Neubau, sehr hübsche 2-ZW. Gfiste- 
WC.gr, Sud-Balk., m.Gart, 1200 • 
U /Kt . Toi 06074 / 2 91 56o. 3 29 99 

Obertshauaen. 1 Vi-2I.-Whg.. möbliert 
an Herrn orJ Wochonenclheimfahror zu 
vorm . 45 m^" Dachgesch . 
T 06104 /7 18 540 06104/ 7 45 98 

2-Fam.-Hau8 In Kleln-Auhelm, 
ruhige, zentrale Lage, 504 m^, freiste- 
hend. Do-Garage, Wfl ca 155m^. 
Nutzfl . ISOm^*, neuw fonov..sofoi1 
bezugsfertig, von Prival zu verk . DM 
685 000 -,Tel.06108/7 64 24 
Obertshausen. RH,B| 85. tSOm-'. 
von Pnvat an prival. DM 480 000 •. 
Tol.06104/4 53 60 
6 Fam.-Haus in OF. Hessennng, gute 
l.age,DM830 000,-zu verk..Tel 069/ 
87 28 32 

Von Privat: 1-Fam.*Relhenmlttel- 
haus, OF-Rumpenhelm, 4 Zi. Hobby- 
raum. Garage. ferr .ruhigeLage, 
221mi'Grd.ca 102m?Wfl .B|,68 
DM 598 000 -, Tel 06024 / 98 54 

OF, Wilhelmsplatz 2 ZW, Erdge- 
schoß. B| 1964. Heizung. Tageslicht- 
bad. sep WC.Einbauscnränke.Kunsl- 
stoffdoppelfenster mit Rolladen, Bo- 
den. Keller. VB DM 230 000.-, Tel, 
069/81 19 50 
Rodgau-Nd.-Ro.,3-ZI.-Mais.-ETW, 
Loggia. Tjefgar., 103 m?. frei 5/95. nur 
DfOf279000-.Tel.06104/79 7352 
Von Privat, Rodgau NIeder-Roden, 
4-ZI.-ET W, 90 m''. Kuche. Bad. sep. 
WC, Loggia. TG. Keller. DM310 000.-. 
frei Oktober 94. ® 06106 / 7 63 41 

Suche von Privat, Grundstück 
Raum Mühlhelm, ca. 250-300 m? bis 
ca DM220 000,-, Tel. 06108/7 19 63 
Fax06108/8 1555 
Gartengrundstück in Dreietch. Lan- 
gen oder Umgebung zu kaufen ge- 
sucht Tel 06103 / 69 98 30 

3ZKB.sop WC, 1 OG.2Fam.-Haus, 
EHZ.ca96m''.annottsKhop ohne 
Anhang zu verm DM 1350.-warm/ 
2MM Kl. Chiffre L 170 
2 ZI,.-Whg. Kucho. Wintergarten, Teil- 
garten. DM 1300.- warrn in OF . Tel 
0G9 / 87 28 32 

1-Fam.-Hauß.Bj 1959. Dietzenbach/ 
Sleinberg. Grundstuck 58 t m^. 
/ Zt nochvermietet, DM555 000 -, 
Toi 06074 / 2 45 97 
Obertshausen/Hausen, DHH,ca 120 
m-'Wfl .EBK. Kamm.Garage. 
B) 89. DM 630 000 ■, 069 / 86 45 36 

OF-Bürgel, beste Wohnlage, 4-ZW. 
EG, 125m''. EBK. Raumteiler. Bad, 
Du, sep. G-WC, gr. Terr.. auf Wunsch 
Gartonbenutzung. ab Sep. von Privat 
DM 1950 -fNk. + Kt .0161 / 2616412 
Rödermark,3Zi-Whg.. Ku .Bad 98 
m?.DMlOOO,- + Uml./Kt.Tel 
06074/9 85 22. ab 19 Uhr 
Großzügige 216-ZL-Whg. in Röder- 
mark-Waldacker, am Waldrand. 101 
m? Wfl-, großer Balkon, hochwert. Aus- 
stalt , Erstbez. 15. 7 , MM 1550 -, von 
Prival. Tel, 06074 / 96 06 39 
OF. 150 mir z Wochenm .2-ZW,60 
rn? Sud-Balk., S-Bahn.ab 1.10.. DM 
900.- + Nk./Kl., V. Pnv,, Chiffre4505 

Verkaufe Bauerwartungsland Muhl- 
heim/Augenwald, 600 m? gegen 
Höchstangebot.Tel,06104/6 59 98 
Bauerwartungsland ca 1000 m?, in 
Mühlheim-Lämmerspiel zwischen Kol- 
ping u. Friedrich-Ebert-Slr,. Bebauung 
in ca, 5 Jahren gegen Gebot zu ver- 
kaufen. Chiffre N 973 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

Garage zu vermieten. Muhlheim. 
Trachstr,. DM 120.- monatl.. 
Tel, 069/88 25 90 
Garage In Heusenstamm (vorzugs- 
weise im Sommerleld) zu kaufen ge- 
sucht. Tel, 06104 / 6 54 70 
4 TIefgaragen-Abstellplitze. absolut 
einbruchsicher, sof. zu verm.Zte- 
gelstr, 33, DM 150.- monatl + 450.- Kl,. 
Tel, 06104/7 17 06 
Garage gesucht In Rodgau/Welskir* 
chen, Nähe Hoher Nickel, 
Tel. 06106/83 03 06 

Kaden Cabrio, EZ 5/93,1 61, 75 PS, 
8500km,vieleExtras, DM22 500 • 
Tel 06071 / 3 46 62, ab 18 Uhr 
Opel Omega Kombi2,4IGL,EZ4/9l 
1 Hand, 79 000km. TUV2/96, 
scheckheftgepflegl. Color. Wanne. 
Winterreifen u v m , DM 16 500 - Tel 
06182/2 42 33 
Vectra20i.CD. EZ9/93.Aulom 4 lung. 7800 km. 2 Atrb . Rembrandsil- 
ver. el SD. el FH. Color. A Garantie 
NR.Garagenw .DM32 600,-, Tel 
06108/681 82 
Opel Kadett D.2, EZ 4/81. kW 44. 
138 600 km, 5-lrg . W.-Reifen, bcge. 
VB. Tel, 06106/7 38 79 
Kadett E, Caravan Club, 1,6 I, 
75PS.blau, AHK, 110 000 km. 
EZ 1/91, leichter Lackschaden, 
DM9500 -, Tel 06103 / 8 78 79 
Kadett D1,6 S, Aulom., 90 PS. 90 000 
km, EZ 11/83, TU/ASU neu, Super 
bleifrei. DM2000 -,T. 06104 /6 1 7 19 

Opel Frontera Sport, B| 6/93. 
7000km, Lagunenblau-met .viele 
Extras preisg für DM 30 500 - 
abzugeben. Tel 06182 / 2 72 41 

Kaufe Gebrauchtwagen ab Bj 85 
auch TU fällig öd Reparalurbedurfig 
Tel 06106/ 1 88 46 
PKW gesucht! Auch ohne TU öd re- 
paraturbed , Benziner oder Diesel. Tel 
06103/62783f0171 /620 0791 

Fahrgemeinachaft/MItfahrgeieoen 
helt gesucht Rodgau-NR nach - OF- 
Kaiserlei. Tel 069^ 07 47 01 oder 
nach 17Uhr: 06106/7 1951 

Student erteilt Physik-, Mathe-, Eng* 
Usch-Nachhilfe bis Kl. 10 (sow. E-Git 
Unterr.in allen Stilricht,), Suche Kla- 
vterunterrlcht.Tel.06104 / 6 77 20 

In NIeder-Roden: sehr schöne 
Mals.-Whg., 115 m«'. Fußbodenhzg. 
und Kamm. DM 1590.-+ Uml . Tel 
06106/7 44 05 
Nachmieter gesucht: F-NIed: NB, 
schöne 3-ZW, Ku . Bad, kl Garten, 
Tiefgarage. Miele DM 1400 - + 
DM300.- Uml., Tel nach 18Uhr- 
069 /38 99 57 17 

1 -Fam.-Haus, auch Reihenhaus im 
Ostkreis (vorzugsweise Mainhausen) 
von Prival zu kaufen gesucht, Zuschrif- 
ten unlerH 420 
EFH/REH/DHH,ca, 100m?Wfl, im 
Gfoßraum OF von Prival an prival ge- 
sucht ChiffroT 414 

1-ZI.-ETW, Ffm.-Sachsenhausen, 
frei, von Prival. 13, OG. renoviert. 
DM 129 000,-; 1-Zi,-ETW, Neu-Isen- 
burg, Friedensallee, vermietet. DM 
7000 • JNM. von Privat, DM 139 000.- 
069/ 84 31 44 prival oder 069 / 
43 11 26 Büro 

1 Pkw Reifen ContI, neu. mit Felge 7 J 
15/5 Loch. 195 X 65 X 15, VB DM 120, ♦ 
Tel. 06104/7 25 99 
4 Reifen MIchelln NX V. 195/65 R15 
(91 V), Radial X. m, 5-Loch-Stahlfelg, 
80®'oig. sof. zuverk , 
Tel. 06104 /7 1706 

Cape Coral, Florida, Bungalow zu ver- 
mielenabDM lOO.'/Tag.fel 06104/ 
7 22 74 

BOOTE 

FAHRZEUGE 

ALFA-ROMEO HONDA 

Peugeot 305, Bj, 82.4-turtg, TÜ neu.   
sehrgepflegl. 74PS/54KW.Superplus AusGesundheilsaründenzuvfirkfli. biedre,, DM 1500.-. Tel 069 / 82 64 61 ,en Sportboot m?t Ka)I^e 4 sT 

BEKANNTSCHAFTEN 
ER, 23, ungebunden, sucht nette SIE, 
bls26J..ChitfreT451 

Alpha Romeo GT, Bertone, 2.01.. B| 
76, an Liebhaber schweren Herzens zu 
verkaufen, VB 12 OOO,-. Tel 06182 / 
2 37 99 (Antonio), 
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Peugeot 205 GRD, dunkelrot. Diesel, 
64 PS/47kW. 1905ccm, EZ3/91, 83 000 km. TU 3/96. Schiet)ed , Radio, 
scheckheftgepfl, VB DM 10 800 Tel 
06103/7 25 37. ab 17 Uhr 

Aussenbordmotor Johnson 50 VRO, u 
1 Flautenschieber, inci, Trailer, 
DM11 000,-Tel, 06104/29 60 

Honda Accord 2.01,3-lür, 106 PS/78 
m. B|, 4/86,120 000 km. ADAC- 
Gebrauchtwagen-Attest, silber-met., 
eGSD, Servo, RC, alle Inspekt, VB DM 
5600-.Tel 06104/79 73 42 

420er Segelboot, segelbereit. mit 
Trailer. TU neu, Slip-wagen u, Zube- 
hör.für DM 1900.-zu verkauten, Tel, 

Welbl. 53 J,, suche nette Dame oder 
Kreis in Dietzenbach für gemeinsame 
Freizeilgeslaltung, Bin verheiratet u, 
tagsüber viel allein. Zuschritten 
erbeten unter Chittre N 906 
Wer hat Lust mit Ihr, Mitte 30, ab und 
zu auszugehen? Chitlre L167 

PORSCHE 
06074 / 9 64 52 

Audi80GLTD, 1,61,70PS.B| 84, 
TU7/95.4trg .2,Hd , 145 000km. 
DM 3200 -. Tel, 06103 / 69 93 67 

MAZDA 

Porsche944. B|, 11/88.45 000km, 
d'blau-met. div, Extras. Bestzust.. DM 
23 900.-, Tel, 06108 / 6 80 67 

Audi 80, Bj 76. TU bis Ende 1994,60 
PS, grün, kl, Reparal. symb, Preis DM 

4-ZI.-ETW, (ca. 100 m-) mit Balkon. 
Gciste-WC. 1 PKW-Abstellplatz, sehr 
gepflegter Zustand, verkehrsgunstige ki, Meparai,. symi 
Lago.soforlboziehbar(ohneProvi 50,-, Tel, 06103 / 31 1227 
sion!).VBDM277000-.Tel,06182/  2 95 34 
3ZI.-ETW, 100m^. HH, Top-Aussf, 
Citynah, S-Bahn, von Privat. DM 
290 000.-. Tel 069/88 17 58 

Mazda 626 GLX Fliesheck, silber-met 
74 kW, TU 8/95. EZ 84.175 Tkm. Ser- 
vo. ZV. elFH, Gl-Hd, Vector-Reifen, 
Blpt,-Radio. Fern- u, Nebel-Scheinw . 
Ausp,. Kuppig . Batterie u, Bereifung 
neu. 1 Hand, scheckh gepfl DM 
3500.-. Tel, 069/85 35 72 
Mazda 323 LX, Bi 87.55 PS. 
78 500km,TÜ/ASUneu. VB6300 -. 

4köpflge Familie sucht dringend 
4-ZW möglichst im Raum OF/Mühl- 
hoim. Tel 06108/ 6 69 78 
Familie sucht Haus m. ELW im Raum 
Rödermark. Rodgau. Munster. Miete t 
NK, bis DM 2400,-. Tel, 06074 /6 18 08 
Informatiker und Betriebswirtin (27/ 
29) suchen helle 2'>-3-Zimmor-Woh- 
nungbisDMIOOO - kalt, ab 1 9 oder 
1 10. in Langen. Dreieich.N -Loder 
Heusenstamm Tel 069 / 47 75 71 AB 

Mann. 52. NR. sucht im Raum Heu- 
senstamm 1-ZL-Whg. (auch mobl ) Chiffre4515 
Junge Familie, 4 Kids. 2 Cats sucht " 
große Whg.'Hausv PrivatinMuhl- 
heim bis DM 1700-.kalt, ab t 9,od 
spater. Tel 06108 / 8 16 53 

Wegen Hausverkauf sucht alleiner- 
ziehende Multei mit Kindern und Kat- 
zen. 3Zi -Whg,. in Muhlheim von Pri- 
vat, ab 19 bis DM 1200,-.kalt .Tel 
06074 / 2 84 58 
Junge Frausuchtabsolortl Zimmer 
in OF. Tel 069 / 88 26 74 
Suche schöne 2 ZW, NB. Balk,, in 
Hamburg/Selig,, bis 850 - DM kalt, für 
sof, o später, pnvat o Makler. Tel, bis 
15 Uhr06t06 / 69 05 73. ab 16 Uhr 
06182/6 03 25 

2 ruh. kultivierte Damen. NR. Mutter: 
Rentnerin. Tochter: Beamtin (gehob, 
Dienst), suchen 2 bis 3-ZI.-Whg. od 
2 X I-Zi.-Apt , Mithilfe im Haushalt 
mögl . Tel, 06103/4 47 79 
Suche (ür mich. 41J, und meinen 
Sohn, 4 J, dnngend 2'« -Zi.-Whg,, 
Miete bis max, DM 1000,- warm, mogl, 
Gr, Zimmern. Tel 06071 / 7 24 62 

Garage zu mieten oder kaufen ge- 
sucht, Mühlheim-Lämmerspiel. nahe 
Amselweg, Tel 06108 / 6 80 89 
Paar 32/36, sucht 2Vii-3-ZW zum ' 
1, 10, im Raum Neu-Isenburg und 
Umgebung, Miete DM 1000, -/kalt, Tel, 
Privat: 069 / 29 33 40odergeschäfl, 
069 /29 90 72 25 
Wer vermietet demnächst in der Sene- 
(elder StrJOFeine2V4-3-ZW f berufs- 
tätige Frau (47) u, Sohn (14)? Tel, 
069/83 78 41 

Ruhige, billige 1 '/4-2-ZW in OF ges,, 
geme AB. gerne HH. Keine Makler, Bin 
41 u. berufstätig, Tel, 069 / 88 59 69 
ab 12 oder ab 18 Uhr (bitte öfters ver- 
suchen). 
Paar mit Kind (4 J,) sucht 3-ZKB in 
Rödermark bis DM 800,- kalt, Tel. 
06071 / 7 18 78 

OF- 2 ZI,-ETW„ 64 m?. in OF. Mittel- 
seestr 4. neu renoviert. Schallschutz- 
doppel-Glaskunststoftenster. Etagen- 
heizung. DM 182 000.-. kein Makler, 
abl 9 94 frei, Tel 069/88 30 15 
Von Privat: Obertshausen, 3-Zi,- 
ETW. 92 m,'. ingepfi 4gescfi Woh- 
neinheit, WoZi 30m?. off Kam .Sud- 
balk , ERdieie, Ku . Bad/Du . Gä -WC. 
Kfz-Slellpl. Gemeinsch räum, Hobby 
t Sauna, DM375 000 -. 
Tel 06104 '4 28 31 
Von Privat in Seligenstadt/KW. her- 
vor Lage. ETW. 73 m?, gehob Aus- 
staltung, Wo - + Schlafzimmer Parkett. 
Ku . Flur. Bad m Fliesen + Holzdek- 
kon; 2 Balkons. Keller. Pkw-Stellpiatz 
zu verkaulen, Preis auf VB Frei und 
Besichtigung nach Vereinbarg.. EB11/ 
92(alte§10e-Förd,).06182/2 1396 
4-ZI.-ETW, 97.20 m?. 5 OG, Aufzug. 
Kü,. Bad. Zentr -Hzg . Balk , 
DM 320 000 -, Tel 069 / 82 13 53 ab 
16 Uhr 

Von Privat: Rodgau-Nieder-Roden, 
3-Zi,-ETW. 100 m? gehobene Ausstat- 
tung. T ageslichtbad. sep, WC. EBK. 
Holzdecke. Parkett. Sudwestloggia. 
Kfz-Stellplatz, DM 349 000 -, 
Tel 06106/7 48 68 
Koml.-2-ZI.-DG-ETW, kl, WE. B), 91. 
Sudbalk,. ruh. Lg., Nahe S-Bahn, frei, 
TG-PI . von Pnvat. VB DM289 000 -. 
Tel 06104/ 17 49 
ETW, OF/Waldhot. 62.5 m?. 2 Zi. EBK 
usw für DM 166 000.--f DM 86 500.- 
(Hypothek) von Privat zu verkaufen, 
sofort frei. Tel 069 / 89 62 80 
Schön goschn. 3-ZW, Gotzenhain. 93 
m-'. Balk . ruh, Lage, a, Wunsch möbl.. 
DM 1300 -'kalt, auch zu verk,, DM 
350 00006103/8 28 04 ■►281 21 

BMW316,B) 87.67 OOOkm.d-blau, Tel.06106/1 3602ab 19,30Uhr 
tiefer. Alu-Felgen m 205er Reifen. 4 
Wi -Reifena Felgen. VB DM 7500 -. 
Tel 06106/64 54 73abt7Uhr 
Gelegenheit: Sondermodell 318i Tou- 
ring. 9000 km. daytoniaviolett-met.. Kli- 
ma. R/C. Alufeigen U V m . EZ 9/93. 
DM 38 700.-. Jahreswagen. (NP DM 
47 000,-), Tel 06074 / 2 49 23 
524 td, Automatik. Bj, 86,128 000km. 
85kw. silber-met.. AHK. Niveau-Rego- 
lierung. el-Außenspiegel. Alarmanla- 
ge. Fahrersitz hoheverstelb.. Nebel- 
scheinw.. RV. Color. VB DM 9900.-. 
Tel. 069 / 5 48 55 23 
BMW 525 I, Bj, 5/90.170 PS. diamant- 
schwarz-met,, Alufelgen. Shadowline, 
CR, div. Extras. 140 000 km. guter 
Zusl..VBDM2t 800-.Tel.06074/ 
468 56oder069/69 50 17 77 
BMW324Diesel,Bj 86.101 OOOkm. 
sehrgt Zustand. DM 9500.-. Tel. 
06106 / 6 34 08 
BMW 324 D. 86 PS/64 kW. BJ. 6/8^ 
TU 8/95.4lrg . anthrazit-met.. Breitrei- 
fen. Kupplung u. Auspufl neu. sehr gt 
Zust,.7,5l/100km. 136 OOOkm, DfJ 
9500,-. Tel, 06074/9 68 91 

Mazda Mx5 Cabrio, rot. BJ 8/90.1 
Hd..nur27 OOOkm.Airbag. Radio/CR. 
Alufelgen, scheckh gepfl . nur im Som- 
mer gefahren, VB DM 24 900,-. 
T 06108 / 7 37 37 Od, 069 / 80 63-202 

560 SEC Coupö, Kat,, BJ, 88.66 000 
km. silber-met,. Vollausstattung, sehr 
gepflegt. Preis VB, Tel. 06071 / 40 04 
DrIngenderNotverk.: DB 190 E 2.3. 
Sportline Avantgarde. Ez4/92. azuro- 
blaumet, 21 Tkm. gr. Sportlinepaket 
sowie Leder u, Alarm. NP69 000,- DM, 
gegen Gebot. Tel 069 /8 00 29 62 ab 
17Uhro.0172/6 80 15 79 
Mercedes 280 E. Mod, 124.EZ94. 
16 000 km. Vollausstatt,, brill-silber. 
Lederschwarz, NPDM91 000.-(ür nur 
DM 63 000,-. Tel, 06107 / 76 98 40 

Suzuki Alto GL, Sondermod, Schwar- 
ze Perle. Bj, 88,1, Hd,,ca,52 OOOkm, 
40 PS/20 kW. sehr sparsam u, zuver- 
läss.. Lederlenkr. get. Scheiben. RC. 
neue Reifen. GaWa.. umständeh. f, 
DM 4750.- zu verk., Tel. 069 / 86 59 84 
ab 17.30 Uhr 

Toyota Supra, 3.0,24 V. 150 kW. Tar- 
gadach. EZ 10/86.109 OOOkm, Voll 
ausstatt., Alu-Breitreifen, Wi.-Reifen a 
Felgen, So -Reifen neu, dkl,-rot, gepfl, 
VB 10 500, -. 06074 / 98 47 ab 8 Uhr 

Honda Dominator 650ccm, 35 KW, 
BJ- 89,7.800 km, Top-Zustand, um- 
ständehaltwrzu verk.VB 7.500,- DM; 
T.06104 / 74743 oder 0171 /6216473 
Honda ex 500 Euro, Ez 4/86.50 PS 
Kardan. 33 Tkm, Scheckheft, m Kof- 
fern. Bestzustand. DM 5000.-. Tel 
069 / 85 66 44 
Verkaute Mofa „Herkules Prlno25" 
Top-Zustand. 2 J, all. Farbe magenta 
DM 1050,-. Tel. 06104 / 4 46 28 
Honda ST 11(X), Pan European. 3/90. 
74 kW. 32 OOOkm, grau-met. Top- 
Case. höhere Scheibe. Grifthzg 
Alarm, scheckheftgepfl., unfallfrei. 
Insp., TU. Reifen neu, nur DM 12 000 - 
Tel. 06182/70 41 

CITROEN 

BX16TRS,Bi.85.136Tkm.2J.TÜ. 
RC. AHK, elFH. div. Extras, VB 
DM 2500-, Tel.069/85 42 51 

Freistehendes 1-FH. sehr gute Aus- 
stattung. Bj. 70/86. Keller 170 m? m. 
Sauna, Bar. Solanum. Garage u. weit, 
Räume, Erdgeschoß 112 m? Wll, + 30 
m? Wintergarten (4^4 ZKB), Dachge- 
schoß 80 rn2Wfl.,2V4ZKB. 1 Außenga- rage. Freisitz bzw. Freiplatz ca, 25 m?, 
Südseite, Grundstück ca. 325 m?, 
Standort Kahl. Preisvorstellung DM 
695 000,-. Näheres unter Tel, 09374 / 
16 41 ab 18 Uhr. 

Oletzenbach-Steinbera, neue Stadt- 
mitte, sehr gute IntrastruMur (Eink,/ 
Arzte ' 3 Mm zur Zukunft S-Bahn). 
3-Zi,-ETW.90m?Wfl ,Bj 91, nur 
8 Einheiten, 3 Balk . Tageslichtbad, 
Gäste-WC. 2 TG-Platzevon Privat. 
Verkauf solort. vermietet bis Juni 95. 
KP nur 379 000 -. Chiffre H 541 
Mühiheim: 5 Minuten vom Main, gut 
geschnittene 3-Zi.-ETW. 86.6 m?. 
1 OG. Balkon. Tageslichtbad. Parkett, 
inklusive Stellplatz, in kleiner WE. 
Bj. 92. von Privat. DM 429 800.-. 
Tel 06108/7 72 67 
Obertshausen, 3-Zi.-DG-ETW, von 
Prival. kl. WE. 66 m?, kl, SW/BIk., in 
ruh. Lage, CM 242 000.-, Tel, 06108 / 
6 74 61,FAX7 74 76 
OF., Wiihelmspiatz, sehr gepfl. 4 ZW.. 
alles vor der Tür: Wochenmarkt, kleine 
Geschäfte, Gastronomie und S-Bahn 
(1995), 82 m?. Bj. 1964,1977 modemi- 
siert, Aufzug (5. Stock). Keine Schrä- 
ge, gr, SW-Balkon, 2 Markisen. Hei- 
zung, div. Extras. Tageslichtbad, sep, 
WC, Kunststoffdoppellenster, Keller, 
Boden, VB DM 370 000,-, Tel, 069 / 
81 19 50 
Eigentumswohnung, gepflegt, Lan- 
gen, ALPHA-H.-H,, 14. Stock, 4 ZKB, 
100 m?. Balk,, sep, WC. Einbauk.Auto- 
abstellpl, sofortfreiwerdend,DM 
285,000.-, Tel. 0172 / 6 38 29 84 
Rodgau-Nd.-Ro., 3V^ZI,-Mais,-ETW, 
gr. Loggia. TG-Platz, 111 m?, frei 5/95, 
nur DM 299 000 -, 06104 / 79 73 52 

Fiat Uno45, Bi, 84.33 kW. 140 000. 
guter Zust,. TU bis 6/96. VP DM 1500,- 
Tel. 06074 / 2 44 03 
Fiat UNO. rot. Bj, 9/90.70 PS, ' 
35 000 km, DM 7500.-, Tel. 06181 / 
4 86 99 
Fiat Agenta, sehr guter Zustand, Bj. 
83. TÜ 11/95, ASU3/95, ZV, elFH, 
Servo. 5-Gang, mit Ersatzteilen. 90 
PS. DM999.-. Tel, 06103/31 1446 

Urlaubsautol Mitsubishi Lancer Kom- 
bi. ger, Kat,. 70 PS/51 kW. EZ 5/87, 
111000km,1, Hd,, unfallfrei, 71/100 
km. techn, sehr gut, Zust,. RC, TÜ/AU 
6/96, DM 4900 -, Tel. 069 / 83 33 77 
Mitsubishi Colt GLX. Kat.. 70 PS, 
1458 ccm. TÜ/AU 5/96, RC, Bj. 8/86, 
el. Außensp., techn. opt. gut, ADAC 
geprüft, DM 4999,- VB, Tel, 069 / 
86 97 82 

Nissan Bluebird 2,0 GL, Gar^en- 
wag,, scheckh.-gepfl,, 55tkm, TU/AU 
7/95. DM 6,300,-. Tel, 06103 / 6 78 30 
ab 17 Uhr. 

Ford, Taunus 1,6 1, Bj. 81. TU 8 Mon,. 
ABU neu, SSD, sehr guter Zustand, 
VB 700-,Tel.06106 / 2 20 92 
Ford Cranada, 2,0, EZ10/85, TÜ 10/ 
94.85 OOOkm, leictiter Blechschaden. 
DM 2400,-, Tel, 06104 / 4 22 68 
Fiesta CL, Bj, 9/97, TÜ 9/95, ASU ' 
2/95,1,11,49 PS/36 KW, ung, Kat, 
57 000 km, weiß. Glasdach, neue Rei- 
fen, Wasserpumpe, VB 6 000,- DM. 
Tel, 06108/7 75 61 ab 20 Uhr 
Fiesta 1,4 1, GLX, 10/90,43 000 km, 
schwarz, viele Extras, VB 11 500 -, 
Tel. 06104 / 29 40 
Ford Escortl.4, EZ 3/88, TÜV 3/95, 
53 kW, 1, Hd,, Scheckh, gepfl,, 1A 
Zust., Garagenw,, 79 TKM, R(i-Radio. 
Schiebed,,VB8,000,-, 06103/ 
2 34 93 
FlosU, rot, 1.1 I. G.-Kat, Bj, 91, TÜ/AU 
96,50 PS, 41 000 km, VB 10 500. -, 
Tel.06104/10 15 91 
Ford Fiesta 1.6 0 mit Anhängerkupp- 
lung, 126 OOOkm,Bj. 12/86,TÜ/ASU 
neu, VB DM 4800 -, Tel. 06182/ 
2 82 20 

Ascona 01,6,75 PS/55 kW. Bj. 4/83, 
rot, 1, Hd , 125Tkm,5-tür..TÜ6/96, 
RC. VB DM 2500.-, Tel, 06182 / 
2 55 45 nach 17 Uhr 
Kadett E, 1,4 Sondermodeii Beauty 
Bj, 6/91.65 000 km. TÜ/AU neu. 
scheckheftgepfl,, NR, Gawa. ZV, Gla- 
dach, RC, Metallic-Lackierung u. vieles 
mehr.VB 13 600.-. 06071 /2 1985 
D-Kadett, Bj. 83,1.21, TÜ/ASU neu, 
viele Neuteile, guter Zustand. 
VB DM 1700 -, Tel. 06106/2 20 92 
Kadett E Caravan Club, 2 i, EZ 10/88. 
TÜ 1 ü/95,91 000 km, Extras, wegen 
Familienzuwachs, DM 11 000-, Tel. 
06106/1 54 46 
Opel Omega 2,0 i, Bj. 87.128 Tkm, 
Preis VHB, Tel. 06071 / 4 42 63 
Kadett E, 1,4jj Caravan, EZ 1/91, 
44 600km, TÜ/AU neu, rot, Kat., IRC. 
5trg., VB 13 000.-, Tel. 06183 / 35 51 
Vectra 1,6, GLS,&. 3/89,65 000 km, 
TÜ/AU neu, RC. SD, ZV, Heckspoiler, 
AHK, VB 14 600.-, B 06071 / 2 19 85 

VWGolf Carat, 90 P§. Bj, 86. Arktis- 
silber. 125 000 km. TÜ neu. 8fach be- 
reift. ZV, elFH, Rd,, Bordcomp,, Kat., 
Servolenkg . DM8000,-. 
Tel.06102/40 40 
VW GoK GT, 3/93.25 000 km. " 
schwarz, elFH, 136 PS, Oettinger- 
Motor. Rad. beh. Asp. LM-F. 205er. 
ZV, VB27 500.-. 06104 / 6 15 78. ab 
19h 
Golf II, Bj. 5/89,72 PS. erhebl. unter 
Schätzpreis weg leichtem Blechscha- 
den, sonst Top-Zust.. 1. Hd.. scheck- 
heftgepfl.. insp./ASÜ/T ü neu. unger. 
Kat..5-Gg..VB DM6500.-, 
Tel. 06181 /66 17 21 
VWGolf Automatic,Bj.83.51 kW. * 
Kat.. Glasdach, Breitrl.. Alufelg,, (Neu- 
lack, Röl-perl-Effekt), TÜ 4/96, sehr 
gut erh., VB DM 5000 -, T. 06182 / 
2 42 42 

Golf II, Match, weiß, Bj. 85.90 PS/66 
kW. Sportsitze, SSD. RC. Kat.. TÜ/ 
ASU neu, Top-Zust,. VB DM 5000.-. 
Tel, 06071 /4 37 69 (abends) 
VW Polo Steilheck Bj, 86. TÜ neu. ' 
Kai, schadstoffarm, sehr guter Zu- 
stand. VB DM 4250,-, Tel, 06106 / 

I 88 46 
GolfCL. Bj, 79, Zweitwagen, 51 kw, 
TU 3/95, ASU 4/95,118fkm.Sponien- ker, 2türig. met.-grün, unfallfrei. RC. 
DM 1200.-. Tel. 069 / 89 54 80 
Golf C, Bj. 6/86.90 PS. 100 000 km, 
viele Extras, sehrguterZustand, 
VB DM 5000 -, Tel, 069 / 89 42 66 
Golf II, rot, 70 PS/51 kW, 76 Tkm, EZ 
2/89. viele Extras, 1. Hd., VB DM 
II 500.-, Tel. 069/83 14 52 
Polo Coupe CL, 40 kW, EZ 11 /88, 
TÜ 11/95,scheckheftgepfl., 102 000 
km, VB DM 6000 -, 06103 / 7 43 67 
Golf, Bj. 89,2 Jahre TÜV, 90 PS. 4lrg. 
G.-Kat. Servo. RC. Alu-Felgen. DM 
8000.-. Tel. 06074 / 9 80 64 
VW Polo GT-Coup«, Bj. 92.75 PS/55 
kW, 52 700 km, scheckheftgepfl., TÜ, 
DM 13 500 -, Tel. 06182 / 2 42 33 

Suche Gartengrundstück in der 
Nähe von Dietzenbach. Tel, 06074 / 
2 63 33 
Krankenschwester.42J .möchte gerne alten Menschen helfen! Ko- 
chen. Waschen. Putzen. Einkauf. Spa- 
zierenlahren usw,. alles was ge- 
wünscht wird, Chiffre L 169 
Dringendl Wer kann einer begeister- 
ten Reiterin, stark sehbehindert, 
zwischen OF und Dietzenbach (Reit- 
stall) eine Mitfahrgelegenheil bieten? 
Benzingeld-Beteiligung. Tel, 069 / 
80 65 29 83, C. Meub 
Das l>esondere Geschenk! 
Original Zeitung vom Tag der Geburt, 
Jubiläum, u .ä.. Sammler gibt ab. Tel. 
06103/31 15 55 

Süße, junge Ratten, weiß od. gefleckt, 
nur an Liebhaber, Erlaubnis der Eltern 
unbedingt ertorderlich, Tel, 069 / 

' 88 35 84 
Diskusfische, türkis, alle Größen, 
auch Paare, eigene Zucht 
Tel,06102/5 24 34 
2 seltene Perserkater, Chinchilla, und 
silver-shaded. fresch, gesund, ver- 
schmust. 12 Wochen, mit Impfung und 
Stammbaum, kennen Kinderund 
Hund, zum Liebhaben. Schow od, 
Zucht, aus liebevoller Hobbyaufzucht 
Tel, 06074 / 3 39 24 

Schwarze Katze mit beigem Punkt an 
Auge und Mund. 12. 7. in Heusen- 
stamm/Leipziger Ring, Belohnung, 
Tel. 069 / 85 50 92 oder 06104 / 
33 84 abends 

Single-Stammtisch, OF. sucht Teil- 
nehmer mittleren Alters (nicht kommer- 
ziell). Tel, 069/8t 93 83 
Liebenswerter, junger Mann. 52. 
185. schlank, NR, finanziell unabhän- 
gig, sucht geistig u, körperl, lebendige 
Freundin bis ca, 40 f, gemeins, Frei- 
zeit. Tagesausflüge, Reisen. Urlaub u, 
alles, was das Leben lebenswert 
macht. Chiffre 4513 
Junger 33jjihriger. 1.86 m groß, 
blond, sucht ernste Bekannschaft m. 
alleinstehender Frau, aus dem Raum 
OF I. Freizeilgestallung. Nur emstge- 
meinte Zuschriften unter Chiffre 4504 
Netter Er, 37/188. leicht mollig, sucht 
nette, zärtliche Partnerin und liebe, 
verständnisvolle Freundin für eine 
gemeinsame Zukunft, Bitte mit Bild! 
Zuschriften unter T 450. 
Alleinerziehender Vater, 37 J„ 
1,70 m. sucht nach schwerer Enttäu- 
schung auf diesem Wege eine nette 
Partnerin zwischen 30 und 45 J. 
Zuschritten mit Bild und Tel. es wird 
alles beantwortet. Chiffre A 442 
Mann 35, Widder, ehrlich, aufrichtig, 
zuverlässig u. treu, sucht romantische 
junge Frau evtl. m, Kind, zum Aufbau 
einer harm. Beziehung, T 426 
SIE 41, NR mit Herz und Verstand 
sucht lieben, zuverlässigen IHN bis 48 
Jahre mit Charakter und Niveau, ohne 
Kind, der auch Musik (Oper) u. Kunst 
mag. Zuschritten erb, unter N 979, 
Sie. 44 J,. möchte gerne mit nettem Er 
bis 50 J, ihre Freizeit etwas verschö- 
nern. Chitfre 4516 
ER, 47 J., 1.83. NR. Naturverbunden, 
Musik. Tanzen, Radfahren, sucht 
passende SIE aus dem Umkreis von 
Langen. Zuschriften unter A 444 
Stiermann (27/188). blaue Augen und 
NR. sucht wassersportbegeisterte Sie 
zwischen 20 und 30 Jahren zwecks ge- 
meinsamer Freizeitgestaltung. 
Chiffre H 542 
ER 47,1.83. NR. Musikliebhaber. 
Naturverb.. Wandern, Radfahren. 
Tanzen u,v,m,. würde gern auf diesem 
Wege nette SIE mitchnstl. Einstellung 
kennenlernen, Chitfre A 443 
53-jähriger "ER". 1.84. schlank, 
sponlich, gepll. Erscheinung, herzlich, 
humorvoll, mit Niveau, mit kl. Schwä- 
chen u. Stärken, sucht liebevolle "Sie" 
für dauerhalte Beziehung. Chiffre 4512 
ER, sucht nette Sie. die trau und ehr- 
lich ist. bin 31/186, likiblond, meine 
Hobbys sind Sport und Musik Chiffre 
L 168 
Sie, 30/161, mit Söhn, 6 J, alt. sucht ei- 
nen ehriichen und treuen Mann. 
Chiffre N 977 
Raum Langen-Drelelch, Mittvierziger, 
168 cm. 65 kg. sucht Reiset>egleitenn 
ca, 40-50J.. 155-165cmgr,. schlank 
V, 24, 8,-14, 9, 94 nach Griechenland 
(Insel Kreta), 5-Steme-Hotel, Reise ist 
gebucht. Köslent>eteiligung, Vorheri- 
ges Kennenlernen erwünscht! Bikj 

Kater, schwarzAvelB, seit Donnerstaa "«J a'»' ''eine Bedingung. 
30. Juni in Roliwaid vemiißt. Tätowier? Zuschnften unter A 346 
in beiden Ohren, Belohnung! 
Tel,06106/7 1235 Nette Dame, Wwe, 65. sucht Herrn. 

65-70J., aufgeschlossen, gepflegt, hu- 
morvoll. reisel.. beweglicti, zwecks ge- 
meins. Unternehmungen. Plane zwei- 
ten Wohnsitz in Irland. Wer hat Mut. 
Chiffre N 976 

8. S. Juli, Alexander-Sittich, (grün, 
roter Schnabel,) sehr scheu, Beloh- 
nung. Tel, 069 / 83 36 62 

Reisemobile u. Wohnwagen 
Vermietung, Verkauf, Service 
Tel. 06182 / 58 40. Fax: 6 55 01 
Faitwohnwagen m. festem Dach, Vor- 
u, Winterzeit, Auflaufbremse, DM 
3300,- VB, Tel, 069 / 88 02 92 

Es vergeht kein Tag, an dem ich 
Thomas (24,193,75 kg. NR), mk:h 

    nicht nach Liebe und Geborgenheit 

tenbSn'h " stetSen^kannsTund der"^ 
kTÄmaCom^NÄ lichfestimSattelsitzt. Meintreues sehr scheu, (grün, gelber Ko pf), am 
10. 7. 94 entflogen. Belohnung. 
Tel, 069 / 84 16 27 Od, 8 00 35 06 

, OpelAscona, Bj. 80,Autom.,orig, 
75 000 km, scheckheftgepfl.,90 PS. 
techn. einwandfr. Zust,, Inspektion/ 
ASU neu, TÜ 11/94, DM 600,-, Tel. 
069/81 87 77 

GELÄNDEFAHRZEUGE 

Ringeltaube, grau/am Hals schwarz 
Flügel gebrochen, am 7. Juli vom Bal- 
kon gefallen, Finder bekommt Beloh- 
nung,TeL 069/83 82 15, ab19Uhr 

Jeep Charokee, dunkelrot, 136 kW 
Bj, 1/91, Automatik, Klimaanl,, 24 Tl<m 
DM 32 000,-, Tel. 06074 / 2 85 79 

Wesen will Dir beweisen, daß k;h in der 
Lage bin eine echte, treue Partner- 
schaft mit Dirzu gründen. Raum 
Ostkreis. Chiff rebitte mit Bild A 348 

Mann für alle Fälle u. viele Gelegen- 
heiten gesucht v. Frau 52/167/64 m, 
Herz u, Him zum L(i)eben u. Erletjen. 
Chif1re4514 
SIE 54, sucht Partner zwischen 55/60, 
möglKhst Offenbach. Spätere Heirat 
nicht ausgesctilossen. Zuschriften nur 
mit Bild unter N 978 

Jede Woche 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

Walch« feinfühlige, kluge Dame zwi- 
schen 50 und 60 Jahre wagt Neuan- 
fang mit mir. 65 Jahre, 166 cm, sensi- 
t»ol. liebenswert, jüngergutausse- 
heiid?ZuschrlttenunterChiffreT 452 
SIE (41), schlank, sehr hübsch, sucht 
Mann, oertreu. ehrlich, unterneh- 
mungslustig ist und Humor hat, von 36 
Dis 44 Jahre. Zuschritten bitte mit Bild 
jplerA 452 

HEIRAT 

Er, 30/185, sucht bildhübsche Frau 
(Thailand oder Philippinen) bis 25 J 
wecks Heirai, Tel. 069 / 07 17 03 

STEUENANSEBOTE 
Biete Nebentitigk, Im koim. Bereich 
bei fr. Zeiteint. (Kenntn. werden verm.. 
Nalurkosm.. keine Tiervers.) ■ 069 / 
732045/46. Franke + 069/819876,18 h 
Biete liebevolle Betreuung Ihrer Kin- 
der in Ihrem Haus, langjährige Erfah- 
rung mit Kindern und Haushalt (ohne 
putzen), Tel, 06181 /85 01 28 oder 
06181 /84 797 
Putzhiife für freitags 3-4 Std, gesucht, 
Tel 06108 / 7 79 15 

STELLENGESUCHE 

Karton Mldchenkieidung ab Gr, 116- 
140, DM 30,-, Puppen-Kleiderschrank, 
DM 15,-.Tel 06108/7 52 86 
Alles fürs Baby u. Kleinkind, von 
A=Anorak bis Sch=Schneeanzug. von 
1 - bis 35,-. 06102 / 2 65 00 ab 18 Uhr, 
QEO-Hefte aus 1977-88, je nach Alter 
DM4,-bis6,-(guterti ).Tel 069 / 
84 39 86 
Eckbank mit 2 Stühlen zu verk , DM 
50,-Tel, 06106/77 13 43 
Edelstahl-Doppelspüle m Ablaufflä- 
ehe, DM 50 -, Tel, 06071 / 2 37 50 
Hallo Floh marktfreunde. Bei uns gibt 
es viele Sachen z B Spielzeug. Kin- 
dersachen (Jeans) usw. kistenweise 
nicht mehr als je 50.-.Tel 06104 / 
4 24 32 
Umstandshosen Gr. 40: graue Leg- 
ginsDM30,-.schw, Jeansbeids ver- 
stellb,. NP DM 150,- f, DM 50,-, Tel 
069 / 89 70 83 
7 Elnh. Flohmarktart,! ä 35 - (Vasen, 
Zinnteller, Keramik. Silberringe. Mode- 
schmuck. 06102 / 2 65 00 ab 18 Uhr, 
Leilheit Teppichkehrer DM 20,-. Hy- 
drogefaß m, Lavaslein u. Palme DM 
50.-, Zimmerantenne neu defekt, DM 
20.-, Tel, 06104 / 6 26 23 0,6 26 24 
Lustiger Schubiadenschrank rot/ 
gelb/blau DM 40,-, elek, Grill neuw, 
mod, Fomi DM40,-,neuerGepäcktra- 
gerf, Mountalnbike, Tel, 06104 / 
6 14 82 

Spende Blut! 
BLUTSPENOEDIENST 
HESSEN 
DES DEUTSCHEN 
ROTEN KREUZES 

TItchventMator, 3stuflg. schwenkbar. 
0 35 cm. neu. für DM 50, • zu verkau- 
len,Tel. 06103 /6 35 65 
Tischtennisplatte zu verschenk . 
Schaukelpferd, 10,-, DIA-Magaz., 
2 X 50/2 X 36 3/2.-DM, Plattenspieler. 
10,-, Tel, ab 18 Uhr 06106/98 34 
2 verstellb. Lattenroste + 2 Matral- 
zen, Qul erhalt,, je 50.-, 2 Glasbeislellti- 
sche je 25,-. Mounlain-Bike. 50.-, Tel, 
06103/8 62 06 
4Leltz-Ordner1073(FormatDINA3 
quer), noch nie benutzl,je DM 14,- o. 
alle f. DM 50.Tel. 069 / 84 39 86 

2Stühls, Teak, mit schwarzem Kunsi- 
lederbezug, Stuck DM 10 - zu verkau- 
len, Tel. 06104 / 7 4fl 82 
Bauchtralnsr-Bank, neu. DM 30,-. 
Dunslabzugshaube. DM 40 -, 
Muschel-Pendelleuchte DM 10 -, 
Tel 069 /86 23 57 
Damenschuhe Gr 40 neuw u schön 
Wtldlederschuhe u. goldene Sandalet- 
ten. Paar DM 20.-. Tel. 069 / 88 27 70. 
abends 
Hartsn-Klnderwagen mit Fußsack u. 
Regenverdeck, DM 50.-. Tel. 06182 / 
6 86 66 
Baby-AutosItz ..Maxi Cosf, Gruppe 
0-10kg.3-Punkt-Gun, waschb Bezug 
für DM 30,-. Tel, 06071 / 3 69 23 
Verkaufe Couchtisch, 1.25 x 65, 
Rauchglasplatte, Chromgestell, m, 3 
Beislelltischen. f. DM 40 Tel, 06182 / 
17 04 

Diverse Kleinmöbel, Stuhle. Regale. 
Liege m Bettkasten. Lampen, Teppi- 
che, aller Phonoeckschrank, Sprun- 
grahmen mit Malr u.v.m . Preise bis 
DM50,-.Tel 06182/6 88 66 

Gelegenheit! Teiefonkarten ge- 
braust, versch Motive. Ausgaben von 

Damenfahrrad ohne Ganaschaltung, 
26Zoll, verkehrstuchlig, DM 50 -. 
Tel 06071 / 4 14 24 
Mhcer u.'SchnItzier 2700-13ÖÖÖ ÜPf^^ 
DM 14, -. AEG Intra-Strahler 1200 W 
DMt2,-,Tel 069/81 04 66.abends 

1989 
DM4 

94,sehrgt erhallen.Stuck 
-,Tel 069 / 8 00 14 32 

Verkaufe großen Katzen-Schlafkorb 
für DM 20 069 / 86 95 02 ab 17 Uhr 

Wg. Haushaltsauflösung alles sehr 
gunstig (bis DM 50.-). Kuche, Wohn- u 
Schlafzimmer, Kleinmöbel, E-Herd. 
Kühlschrank. Tel, 06104 / 35 44 

Übergardinen-Schals, FertigmaD: 60 
cm breit, 240 cm hoch. Farbe grün- 
mel.. DM30,-. Tel 06106 /1 33 82 

Zalt2-3Pers,2 x 2mtf,. 130cmhoch. 
Typ^Dom", Innenzell Baumwolle/ 
Nylon, AuOenzelt Nylon, Polyeslerbo- 
den.DM50,-.Tel.069/89 71 10.8-24 
Uhr 

Gut erhalt. Holzklapptlsche, 2 m x 60 
cm, m. Holzbeinen, btck,, 30-, Holz- 
slapelstühle, Stck,, 10,-. Mo-Fr, 19-20 
Uhr,Tel,06182/2 15 09 

Klnderfahrrad 18 Zoll. 25,-DM, gr 
Bollerwgen 50.-DM; gr, Puppenwiege. 
weiß, m, Garnitur, 50,-DM; Tel, 06106 / 
6 14 69 

2 Wandteuchten, einflammig, Mes- 
sing antik, gut erhalt,. je DM 10, •, Tel 
06106/99 02 
2 Nachttischlampen, Kieferfuß, Le<- 
nenschirm, gut erhall,. Je DM 10,-. Tel, 
06106/99 02 

Suche Putzstelle Haushalt/Büro im Couchgarnitur beige, halbrund, als 
Kreis Offenbach. Tel. 06104 /10 15 53 Schlafcouch zu benutzen, 4 Elemente. 
Suche Putzstelle Tel, 06104 / 6 63 29 

Stereoanlage mit Schallplatlen zu 
verschenken. Tel. 06103 / 7 / 73 36 02 

Tagesmutti hat noch PIfttze frell Hal- 
be und ganze Tage 906104 /4 37 90 
Suche Putzstelle In Dietzenbach, 
auch am Wochenende, Tel. 06074 / 
3 33 06 
Studentin sucht Ferlentieschlftl- 
gung, (Engl., Franz., Ungarisch), auch 
Au-Pair,lnderZeitvom8. 7-12. 8. 
Zuschriften erbeten unterN 974. 
Vielseitig, flexibler Mann, mittl. Alters, 
in ungek. Stellung, sucht verantw. Ver- 
trauensstelle als Hausmeister, Objekt* 
belreuerod. ähnliches. Handw. Fähig- 
keilen in vrsch. Fachrichtungen sind 
genügend vorh. Chiffre 446ö 

Damenkleidungsehrgepfl Gr 36/38 
ab DM 10,-, Teeservice DM 10.-, Kin- 
derluftbett f. Urlaub neu DM 20,-, LPs 
DM 3.-. Tel. 06104 / 6 26 23 0.6 26 24 

Zeltungsleser 
wissen mehr! 

Barble-Wohnmobll 10,-: Baby- 
• Waage 10,-: Spielküche, Holz/rol, zu 
verschenken, Tel, 06106/6 14 69 

Suche Nebenjob in MUhlhelm vorerst 
2x 4 Std. pro Woche, PC-Erlahrung 
vorhanden, Chiftre N 971 
FremdsprachensekretHrin 
3ucht Artielt ab 15, August, 
"el, 06074 / 2 81 32, ab 19 Uhr 
Frau sucht Putzseteiie und Bügelar- 
teiten im Raum Dietzb,/Heusen- 
stamm, Tel, 06074/3 28 97 
Dalmatinerin 45, deutsch sprechend, 
tetreut/pllegt Alte/Kranke Zuhause, 
Vorzugsweise mit Zimmer, Evtl, auch 
Hille im Haushalt, Chiffre L 163 

ChiccoSchirmbuggy2 x benutzt m, 
neuem Regenschulz u, Einkaufsnetz, 
DM 50,-, Tel. 06104/4 39 49  
Schmiedeeiserne Flurgarderobe DM 
50.- dazu passender Spiegel u. Lampe 
DM 50,-, Herrenholzdiener DM 30,-, 
Tel, 069/85 89 20 
Zimmertüren, Eiche rustikal. Höhe 2 
m, Breite 1 x 58,5 cm, 1 x 71 cm, 
3 X 84,5cm, 1 X 96cm(mltGlas), je 
Tür DM 45.-, Tel. 06106 / 7 34 31 
6 Drückergarnituren, bronze eloxiert, 
jeDM5,•.Tel.06106/734 31 
Farbfernseher, 70er Bild, 16 Pro- 
gramme, nicht defekt, DM 50,-, Tel, 
06074 / 2 72 23 

Koch-/Küchenchef sucht Urlaubs- 
vertretung,Tel. 06055/ 14 88 
Suche Putzteile od. Aitenbetreuung. 
Tel. 069 / 83 19 62 

Tageszeitungen aus 1975-78(Bild, 
OP,FRetc.).DN- - --- 
84 39 86 

3M 5,-. Tel, 069/ 

Industriekfm. sucht neues Aufgaben- 
gebiet im Bereich Registratur oder 
Lager, sowie Datenerfassung, 
ChiltreL166 

^Mega-Markt 

Neue Oisco-Schiittschuhe. Gr, 36, 
DM 25 -, Tel. 06103 / 6 35 68 
Damen-Kleidung, Gr. 36/38, Karton 
mit Röcken. Blusen, 2-Teiler, Hosen 
etc.. zusammen VB DM 50.-. 

• Tel, 06108/7 52 86 

Phalaenopsis-Orchideen, DM 10.- 
bzw. DM 30.-, Oncidien, DM 20,-, Frau- 
enschuhe für den Garten, DM 20,-,Tel, 
06182 / 2 61 09 
Riglps-Plattenreste zu verschenken, 
TeT06106 / 6 18 06 
TennisschKger Drive * Haed 50,-: 2 
Tennisröcke, Gr, 36,20.-; Lowa-Ski- 
schuhe. Gr. 37.50,-; 2 Herrenanzüge, 
Gr. 44 + 88, je 50 -, 06103 / 2 24 67 

ZU VERSCHENKEN 

ODER UNTER DM50,- 

GolfkotflUgel, re,, Bj. 83-79, Reise- 
schreibmaschine. je DM 50,-. Tel, 
069 /85 24 85 

Kieselsteine von Flachdachab- 
deckung 0 2-3 cm, kostenlos abzuge- 
genTel 06106/1 62 92 
Fitnessrad,40 -,Zenlrilugef. 4 Rea- 
genzgl, 40 -, Diaprojektortisch, 15.-, 
fei 06106 / 6 22 64 

Französisches Poistertiett, 2m x 2m, 
schwarz, gut erhalten, zu verschenken 
für Selbstabholer, Tel. 06106 / 7 99 03 
Science-Flction-Romane von ATLAN 
bis Zukunft ab DM 1,-. Ich bitte um 
Suchliste. Tel. 069 / 84 39 86 

Scout Schulranzen - Raumfahrt mit 
TurnOeutol.VB40,-.«06073 / 51 73 
Umstandskleid. Gr. 38. DM 30.-: 
U hose, Gr. 42.20.-; Babybadewanne 
n, Gestell, 25,-; neue Discoschlitt- 
schuhe. Gr, 36.25.-: 06103 / 6 35 68 

Coca-Colawandlampe, Deco Studi- 
oklappenspotschelnwerlero. Deco 
Regenschirmlampe, ült. Schlafzi.- 
Lampo, je 50.-. Tel. 069 / 85 24 85 
Siemens-Microweile mit Backofen + 
Grill auf Rollwagen. Dunstabzugshau- 
be, Tel. 06108 / 6 72 59 ab 18 Uhr 

Fehlkaul: Neue, elektr. NUK-Milch- 
Pumpe mit Akku, neue Soehnle-Baby- 
«aage mit Wiegeschale, NP 80.-. 
16 50 -, Tel. 06074/4 57 81 

Grundig-Vidaorecorder2000, DM 
50.- undviele Kassetten, zusammen 
DM 50,-, beides System VCC, zu ver- 
kaufen, Tel. 06071 /55 35 

Einmachgiiser 1 Ltr. u. 1 b Ltr, zu 
versch.,Tel.069/83 60 25 
Klnderzalt - IGLU, VB DM 25.-, 
Tel. 06073 / 51 73 

Couch mit 2 Sesseln, weich gepolstert 
für DM 45,- zu verk., Tel, 069 / 
83 11 18 

Schlafsack bis -6 Grad, DM 40,-, 
Schlafsack DM 15,-, Tel. 069 /89 39 26 

1 Bus-Maus, DM 50.-: Basslautspre- 
cher Membran, aus Metallschaum, DM 
40.-; 4x Radblenden, fürDBäDMIO-, 
Tel. 06108 / 6 81 43 

Langspielplatten 36 St. Oldies. 
Schlager 70er Jahre je DM 4,- oder 12 
St. DM 40,-, Tel. 069 / 89 39 26 
>>ugendbctt, m. Lattenrost 90 x 200, 
^9,-, Matratze m. Kissen 49,-. Holregal. 
Kieler, 20,-, Holzwürfel 15.-, elektr. 
Schreibm. 49.-,069 / 8941 24 

Teich- u, Sumpfpflanzen m. guter Be- 
wurzelung z.B. Sumpfgiadiole, Blu- 
menbinse usw., Stck. DM 1,50, Tel. 
06108 / 64 42 
Hausrat, Lampen, Vasen usw. ^t erh. 
u. preisw. v. Priv., kein Teil über DM 
10,-1 Tel. 069 / 88 27 70, abends 

1000 Ltr. Öltank m, 120 Ltr. Restöl, 
kostenlos abzugeben, Tel. 069 / 
86 58 30 

Playboyhelte, oro Heft, -.80 DM, Re- 
lexgOrtel, 35-, Tel. 069 / 85 24 85 

Couchgarnitur, 1-2-3-Sltter. 
ausklappb., beige-meü. zu verschen- 
l<8n,Tel,06106 / 2 57 66.ab18Uhr 

Sottjwara für Sharp PC 1403 / PC 
1401, habe wertvolle kaufm. Software, 
die k:h tausche od. für DM 50 - pro Pro- 
gramm verk,Tel. 06104/6 1059 

Uberall 

dabei... 

OFFENBACH-POST 
(KAHHTMACNUNOttLATT rüB tTAOl WH» «Kl 

und Ihr Taschen-Color-Fernsehgerät, 

wenn Sie uns einen neuen Abonnenten 

vermitteln! 

POCKET-COLOR-TV 
mit 5-cm-LCD-Blldschirm 
- Einpfangsbereiche: - VHF L Kanäle 2-4 

-VHFH Kanäle 5-12 
- UHF Kanäle 21-69 

- hochauflösende Flüssigkristallanzeige 
- automatischer Sendersuchlauf 
- Lautstärkeregler 
- Bildhelligkeitsregler 
- Farbregler (dient zur Einstellung der 

Farbsättigung) 
- VHF/UHF-Teleskopantenne 
- eingebauter Lautsprecher 
- Ohrhörerbuchse 
- Buchse für externe Stromversorgung 

(DCIN6V) 
- drei Stromversorgungsmöglichkeiten: 

- Trockenbatterie 
- Netzbetrieb mit Netzgerät 
- .Autobatterie-Adapter 

- Gewicht: 330 g 
- Abmessung: 130 x 81 x 31 mm 

Art.-Nr. 60185 

PRÄMIEN-GUTSCHEIN 
Ich habe den im Bestellschein genannten Leser als 
neuen Abonnenten geworben. Nach Überprüfung 
und Zahlung der Bezugsgebühr des neuen Lesers 
für mindestens 3 Monate, erhalte ich die ge- 
wünschte Werbeprämie. 
Der Prämienwunsch kann nachträglich nicht geän- 
dert werden. 

Pocket-Color-TV 

PRÄMIENWUNSCH 

NAME 

BESTELLSCHEIN 
Hiermit bestelle Ich zum die OFFENBACH- 
POST zur taglichen Lieferung mit einer Mindestbezugszeit von 24 
Monaten und weiter bis auf Widerruf zum ortsüblichen Bezugs- 
preis. Danach sind Kündigungen nur zum Quartalsende möglich 
und müssen spätestens am 15. vor Quartalsende schnftlich beim 
Verlag eingehen. 
Ich war in den letzten 6 Monaten nicht Bezieher Ihrer Zeitung und 
habe keinen gemeinsamen Haushalt mit dem Vermittler. 

NAME VORNAME 

STRASSE 

ORT DATUM/UNTERSCHRIFT 

VORNAME 

STRASSE 

ORT 

Ich ermächtige den Verlag bis auf Widerruf, vierteljährlich die Be- 
zugsgebühren für mein Abonnement bei Fälligkeit einzuziehen 
und mein Konto entsprechend zu belasten. 

KONTO-NR. bei Sparkasse. Filialbez.. Postscheckamt 
Wenn mein Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, so be- 
steht seitens des Geldinstituts keine Verpflichtung zur Einlösung. 

DATUM/UNTERSCHRIfn" 

OFFENBACH-POST, Vertriebsabteilung 
Postfach 10 02 63,63002 Offenbach 

Ich bin berechtigt, innertialb von 7 Tagen die Bestellung des 
Abonnements onne Angabe von Gründen schriftlich bei der OFFENBACH-POST. Vertnebsableilung, Postfach 10 02 63, 
63002 Ottenbach, zu widerrufen. Zur Wahrung der Frist ge- nügt die rechtzeitige Abser>dung des Wideriufs. 

Datum 

BEZUGSBEDINGUNGEN 
1. EigenwertHjng, Qeachenkabonne- 
ments. Wettung von Ehepartnern oder 
Im glek^en Haushalt lebenden Perso- 
nen, Umschreibungen innertialb von Fa- 
milien- und Hausgemeinschaften sowie 
Bestellungen nach Bezugsunterbre- 
chungen werden als Wertung nicht an- 
erkannt. 
2. Prftmienwerbungen gelten nteht, 

wenn im glek^ Haushati lebende Per- 
sonen Im zettJtehen Zusammenharvg mit 
der Neubestellung Ihr Abonnement kün- 
digen. Durch das neue Abonnen^nt 
wird kein bestehendes Abonnement In- 
nertalb der nächsten 24 Monate aufoe- 
KMt. 
3. Weitungen werden nur arwrkarv)!. 

' wenn der Werter und der Qewortene 
oarsönlk^ unterschrieben haben. 

4. Eventuelle ErtiOhungen des Abonr>e- 
mentspreises entbinden ntoht von die- 
sem Vertrag, auch dann nicht. vi«nn sie 
zwischen Vertragsabschiuf) und Uefer- 
beginn liegen. 
5. Sollte der geworter>e Leser unseren 
Bezugsverpflichtungen nicht nachkom- 
nr>en, so muß der Werter aus wetttw- 
wertwrechtlichen Gründen dem Vertag 
den Werl der WerteprAmie zurOckzah- 

WohnzImmtrachranK, 150x200cm. 
3Sitzelemenleverbindb .200 cm, 
..Siemens" Farb-TV mit FB. 55cm. 
je DM 50 -, Tel 06182/6 70 93 
L«nco-Plattentpiel«r, DM 50 -. 
Tel, 06074/36 78 
ElnKochautomatm Thermom DM 
14,-, Entsafteraufs DM 7,-. Entsafter, 
Motor, 2700-13000 UPM DM 14,-. Tel 
069/81 04 66. abends 
Tharmo-Fantter, 230 x 125, Schwing- 
flugel, passender Holzrotladen. DM 
50,-. Tel 06071 / 3 20 86 
Wohnzimmertchrank, 3.4m lang, le 
50,-. Tel, 06108/7 1855 
Engelatronipeten - 30 - 200 cm hoch, 
ab DM 5 - u, Korallenbäumchen zu 
verk.. Tel. 06071 / 4 43 26 
Klnderfahrrad, Mädchen, 24". gut er- 
halt,, DM45,-, Tel, 06182 / 2 32 11 
Mehrere Jugendzimmerschränk- 
chen, weiß, sehr gut erhalten, ver- 
schied, Größen, unter DM 50.-, Tel. 
06106/36 25 

- PhonoA^ldeoregal, weiß, rollbar ca 
63 X 60 cm, DM 50 KopfteH f. franz 
Bett, B 1,40,neu, DM50-(schwarz- 
Graffiti}«06103/799 79 

Glat'Ballonflatchan versch Grös- 
sen DM 5,- bis DM 8.-. 2 neue Garten- 
scheren (e DM 7.-. Tel 069/81 93 83 
Orig.chlnatlschaaTMtervIcaf 6 
Pers.DM18,-.Tel 069/81 93 83 
Mehrere Bar-Syphont aus den 50er/ 
60er Jahren u, bahnespender, je DM 
10. .Tel 069/81 93 83 
Schwarz/Weiß Farnaahgerät zu ver- 
schenken, Tel 069 / 88 OS 74 

GESCHÄRLICHES 

Bett, LImba, 1.90 x 90, m Matratze. 
DM 45 -, an Selbstabholer. Tel, 
06108/7 26 21 
2 X 9001 Öltank (Blech) mit Auffanq- 
wanne zu versch.. Tel. 06071 / 4 45 91 
Je1 AatertxNr. 18,22,24u.25.Stuck 
DM4,-,Tel,06104/4 42 58 
1 Kiste alte Bücher, bestens f. Floh- 
markt geeignet, DM 50.-, Tel. 069 / 
8 00 14 32 
Aluflege m. Bereifung für Fahrrad, 
27 / 11 / 4 (28-630) in Heusenstamm 
f. 25.- zu verkaufen, 06104 / 6 10 59 
1 Kittel, weiß, gr. 52,10.-, 15 He-Man- 
Figur., 5.-/Slck., div. rahmenlose Bild- 
halt.. kl. Abmess, 2.-/Stck.. Tel. 
06104/4 42 58 

Latten, 24 x 48 mm. rauh. roh. bis 1.75 
m lang, m/DM 0,39 bei HOLZLAND 
BECKER, Obertshausen, an der 
B448.Tel.06104 / 9 50 40 
Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mitVoHgarantiG, z,B, AEG ab 98 -, 
Miele ab 110-, Kuhlschränke/E-Herde 
ab 50 - usw.. Lieferung frei Haus 
» 069 /38 71 57. Fa, WMZ Ffm 
Rep.-Fllesenlegearb.-BodenbelAge- 
Putz-Rigipsu s w Hausmeisterservice 
V Niebergall, 069 / 86 97 85 G 

Zimmertüren, rtosiqe Auswahl in allen 
Qualitäten Unsere Fachberater stnd 
für Sie dal Unsere großen Ausstet- 
lungen sind auch sonntags von 13- 
17 Uhr geöffnet (keine Beratung, kein 
Verkauf) HOLZLAND BECKER. 
Obertshausen, an der B 448, 
Tel. 06104/9 50 40 
Kaufe bar: Alte Gemälde, Rahmen, 
gar^zoNachläße, 06102 / 3 72 69 gew. 
Gebr. Haushaltsgeräte billig zu verk . 
z 0. Waschm,, Waschetr,, Kühl-u,Ge- 
frierschr. Geschirrspülm,, Küchenmö- 
bel, Spüle, E-Herde,Gash.u v,m,. 
Tel, 069/85 49 53 

MEGA-ELEKTRO ^ 
Elektro-Hausoeräte führender Marken- 
hersteller zu Super-Abholpreisen (oh- 
ne Lackfohler + Transportschäden) 
64839 Münster-Altheim, Munsterer Str. 
18, Tel. 06071 / 3 29 95 
Kaufe laufend Waschma.,Kühlschr. 
E-Herde, Trockner usw., auch defekte, 
hole sof. ab. 069 / 38 71 57, Fa. WMZ 

Drei weiße Korbstühle mit Auflage je 
DM 10.- und eine Ikeabank (Fryken) 
mit Stoffpolster. DM 10.-, Tel, 06071 / 
55 35 
1 Damen-Surfanzug, Gr. 36/38, DM 
50.-. 8 X Zündkerzen Bosch W 7 D, DM 
15.-,Tel,06104/442 58 
Laufstall aus Holz, s.g., 35,-, Vor- 
werk-Frischer, 35,-, He.-Rad-Renn- 
lenk., 50,-.Tel, 06108 / 6 63 27 
2 Lautsprecherbox., 40/65 W, 1 Bass 
defekt, Stck, 50.-, 1 P. Volley-Hd.ball- 
Kniesch., neu, Gr. M-L. 30.-. Tel. 
06104/4 42 58 
Wohnzimmertisch, Klefer, DM 50-, 
Laufstall. DM 20.-. Ölofen zu verschen- 
ken. Tel. 069/83 76 26 

Laminatboden ab mVDM 29,75 
8 mm stark, versch. Dekore. melamin- 
harzbeschichtet, ca. 128 x 19 cm. bei 
HOLZLAND BECKER, Obertshausen. 
an der B 448, Tel. 06104 / 9 50 40 
Ein neues Gesicht für Ihre Wohnung 
Malen - Tapezieren - Renovieren, usw 
Fa. Wagner ffi 069 / 87 39 35 

Sicherheit auf 
allen Wegen 

ipuppen 
alt,6 versch. Wandteller, 1 Zinnpfer- 
dekopf, 4 Keramik, 1 Messingteller 
geh., Bilder b. 50.-, 06102 / 2 65 OC ab 18 h. 
1 Katzentran8portkorb,50.-. 1 Kat- 
zenschlafkörbchen, 25.-, beides aus 
Weide, alles neuwertig. Tel, 06104 / 
4 12 90 

3-Sltzer. beige, 50.-. Beistelltisch, Kie- 
fer, 20.-. Kindermöbel zu verschenken. 
Klapp- u, Kinderrad, DM 30.•/20.-, 
Tel, 069/83 76 26 

Wlldlederiacke,Gr, 36,50.-. Badean- Kin 
7un"Anita'V3n . Bettnflfitrhfin vftrfir.h ivn DIR MaiWi*«« ug "Anita", 30,-, Bettnestchen. versch 
Schlafsäcke u,a, Baby-/Kinderbeklei- 
dung von 5.-/10.-, Tel. 06071 / 3 81 96 
Babysachen Gr. 62-74/80, gut erh., 
Stückpreis DM 1 .-bis DM 15,-. Baby- 
waag^schale (Aufs. f. Kü, Waage) DM 
10.-. Tel. 069/89 70 83 

2 Bücher "Stern Reportage", 9, Nov, 
1989, NP 36.- f. 20.-. Aufstieg u. Fall d. 
Kommunismus, NP 49,80 f. 25-, Tel. 
06104/4 12 90 

Fahrrad-Kindersitz, vorn, mit Befesti- 
gungsmaterial. DM 30.-, 
Tel. 069/85 67 72  
SAT-Antennen-Spiegel, (nur Spie- 
gel), 60 cm 0, DM 50.-, def. Stereo 
Farb-TV m. FB, DM 50,-, TeL 06074 / 
6 64 79 

Schülerschreibtisch DM 50.-; AEG- 
Spüler leicht defekt DM 50.-; elektron. 
Einbauherd DM 50.-; Kerzenständer 
Schmiedeeis. 20 -, 06103 / 2 24 67 

Sonnenschirm, neu, f. Chicco-Buggy. 
mittelblau m. bunten Punkten u. Vie- 
recken. NP DM 49.- f. DM 20.-. 
Tel. 06162/8 37 53 

Badewannen-Wickelaufsatz von 
Geuther. 50.-DM, Tel. 06104/7 22 74 

S/W-Monltor12",50.-; 1 Paarknallro- 
te Damenstiefel Lack neu, Gr. 40, DM 
40.-. 1 Rep.-Buch VW Passat Dies.. Bj. 
60,DM40.-.06108/681 43 

... sich alle Verkehrs- 
feilnehmer vernünftig 
miteinander verständi- 
gen. Nur wer seine 
Absicht rechtzeitig und 
deutlich zeigt, gibt den 
anderen eine Chance 
richtig zu reagieren. 
Auto- und AAotorrad- 
fahrer sollten daher 
zum Beispiel vor einem 
Richtungsv/echsel lieber 
zu Früh als zu spät ijlin- 
ken, Fußgänger und 
Radfahrer sollten mit 
klaren Handzeichen 
verdeutlichen, was sie 
vorhaben. 

Umzugskartont. Stück 1Siemens 
Bodenstaubsauger OM 30.-. Lederses- 
sel. braun, neuwertig, günstig abzug.. 
Tel. 06108 / 6 72 59 

Ca. 100 ElnmachglSMr (Weck) zu 
verschenken. Tel. 06182 / 2 47 84 

2 Fsdarkernmatratzen 190 x 90 OM 
50,-, 2 Federtiolzrahmen 1 % x ^ DU 
50,-, Tel. 069 / 85 56 86 

Ihr» Barufsganouenichaft 
urtd dar 
DautidM Varkahruicharheiiirat 
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IHNEN 

BESCHEID! 

^rPlii^ 

Bei all Ihren Fragen stehen Ihnen unsere 
Fachberater gerne mit Rat und Tat 
zur Seite. 

„Guten Tag, 

Lufthansa AirPlus 

Kunden-Service!" 
Eine aktive, persönliche Betreuung der Kreditkarteninhaber 
am Telefon - das ist es: Sie beantworten kürzere oder län- 
gere Fragen, lösen kleinere oder größere Probleme und rufen 
im Zweifelsfall zurück. Service und Kompetenz sind alles! 

Wichtig ist eine kaufmännische Ausbildung oder Erfahrung 
im Dienstleistungsbereich. Sie sind konversationssicher und 
können mit dem PC umgehen. Sie arbeiten gerne im Team 
und haben Spaß am Umgang mit Kunden. Jetzt liegt's an 
Ihnen. Ich erv/arte Ihre telefonische Bewerbung: 
Stefanie Rößler - Leiterin Telefonservlce 06102/ 
Lufthansa AirPlus, Postfacfi 15 52, 63235 Neu-Isenburg 2 04-3 10 

Dienstleistung von 
Lufthansa AirPlus: 
kombinierte .Service- 
und Kreditkarten 
lur Vielflieger und 
Unternehmen 
Kundensefvice per 
Telefon - das ist eine 
Herausforderung und 
bnngt Abwechslung 
Ready for boarding . 

Becker 

;lie :l:i"K!'n Idcnn 
in Hol;- 
Mo.-Fr. 8 00-18.00 Uhr 
Sa. 9.00-12.30 Uhr 

Albrechl-Dürer-Streße 25 - (direkt an der B 448) 
63179 Obertshausen • Telefon 06104/95040 

Sonntags von 13.00-1"' 00 UH- Ausstellung gnöffnot" 
Boratung und Verhaut nur wahrend der gesetzliction Öffnungszeiten 

Dienstleistung von 
Lufthansa AirPlus: 
kombinierte Servlce- 
und Kreditkarten 
für Vielflieger und 
Unternehmen. 

Für Sie ein nächster 
Karriereschritt?. 

Ready (or boarding . . 

Mitarbeit und Führung: 

Lufthansa AirPlus 

Service-Center 
Sie führen ein Team und planen den Personaleinsatz. Sie 
erstellen Kalkulationen, überwachen die Kartenproduktion 
und sind verantwortlich für die ordnungsgemäße 
Durchführung unserer internen und externen Mailings. 
Ihre Startbasis: ein Betriebswirtschaftsstudium und Kennt- 
nisse auf dem Gebiet der Wirtschaftlichkeitsrechnung. 

Im Berufsleben haben Sie bereits erste Führungserfahrung 
gesammelt. Jetzt wartet ein engagiertes Team auf Ihr Or- 
ganisations- und Führungstalent. Ich freue mich auf Ihre 
Bewerbung: 
Robert Bauer - Leiter Servicecenter 
Lufthansa AirPlus, Postfach 15 52, 63235 Neu-Isenburg 

TiV 
Pferde-, Pritsche-, 
Alukoffor, Kipper, 
Autotransp. Nutz- 
u. Freizeitanhänger 

SPEZIALHAUS FÜR ANHÄNGER BIS 3500 kg 
Jürgen Camatz 'Anhängevorrichtung 

~ msATzniLi ~ 

I Anliänger 600 kg DM 1295.- 
2000 kg - Tandem ab DM 4200.- 

fOr all* rabrikat«. 
• ■ Alko-Teilelagar. 

Sofortmontage von AHK.* 
CamjMig' u. Freizeitartikel. 

ipuftaschAntauach 5+11 kg. 
Rufen Sie uns an. 

IhrTIV-Teatn 

Verkauf • TUV 
Werkstatt 
Vermietung 
Gasabnahme 

Geld verdienen von zu Hause aus, 
aber wie? Für jedermann geeignet (ab 

, 18 Jahre). Schreib- Bastei-, handwerk- 
liche Tätigkeiten. Tel. Info 04551 / 
8 42 83. ab 18 Uhr 030/41 36 571 

IMMOBILIEN 

Mo.-Ff. 8.00-18.00 Uhr 
Sa. 9.00-13.00 Uhr 

STELLENANGEBOTE 

Existenzgründung, 2.Slandb«in. 
Nohnian Sie teil am Erfolg der Sonnenbtudiobtanche Wir bauen und planen , ^ für Sie individuell Ihr SB-Sonnen&tudio 

Soloritn & Zubehör 
Alt Schwonh*tm 29 * 60529 F tankFurl/M.'ScKwonKvim .j, 

T«l.: 069/33 00 99 • Fo*: 069/64333484 Jl\ 

Am Rande der Rheln-Maln- 
Metropole Franfurt 

befindet sich praktisch im Grünen 
gelegen Ihre neue 3-Zi.-ETW mit 
ca. 76 m? Wfl. und einem Kfz-Stell- 
platz. Alle Vorteile, die Ihnen diese 
Toplage am Ortsrand von Heusen- 
stamm bietet, werden für Sie reali- 
sierbar für nur 275 ODO.-.Vereinba- 
ren Sie noch heute einen Besichti- 

gungstermin. Tel. 06173 / 808-260, Herr Marx 
auch Samstag von 10 -12 Uhr 

Immobillan 0»a»ll»Bhaft mbH d«r 
VX FrankfurterVolk<ibiink 

Im Auftrag eines namhaften Unter- 
nehmens suchen wir Baugrund- 
stücke aller Art für eine Wohnhaus- 
bebauung (Ein-, Mehrfamilienhaus 
oder Reihenhausanlage). Schnelle 
Kaufentscheidung und eine zügige 
und diskrete Abwicklung wird Ihnen 
garantiert. Bitte nehmen Sie Kon- 

iakt auf unter 
Tel. 06173/808-240 

auch Samstag von 10 -12 Uhr 
Ininioblli*n Ovarttaehaft mbH der, 

m VX FrankfurterVolksbnnk 

IdentD 
1-1 N s I s r M ( 

Wir sind ein ertoigfeiches. modernes Unternehmen und 
gehören zu einer englischen Unternelimensgruppe. Un- 
ser Standort liegt verkehrsgünstig in Rödermark. Die 
von uns hergestellten und vertriebenen industnellen 
Kennzeichnungsprodukte werden uberwiegend in der 
Elektroindustrie eingesetzt 
Unser Markterfolg und neue Produkte erfordern den 
Ausbau unseres Innendienstteams 
Deshalb suchen wir schnellstmöglich eine Allroundkraft 
als 

Sachbearbeiterin 
für die Auftragsabwicklung. 
Die Anforderungen: 
♦ Organisationstalent 
♦ Belastbarkeit 
♦ Englisch m Wort und Schrift 
♦ Winword und Excel 
♦ Verständnis für technische Produkte 
♦ Freude am Kundenkontaki 
Wir bieten für gute Leistung ein gutes Gehalt, eine ab- 
wechslungsreiche. interessante und verantwortungsvol- 
le Aufgabe in einem netten Team. 
Wennn Sie Interesse an dieser beruflichen Herausfor- 
derung haben, senden Sie bitte Ihre kompletten Bewer- 
bungsunterlagen (mit Lichtbild) und Ihre Gehaltsvorslel- 
lung an: 

idento GmbH 
Personalabteilung 
Paul-Ehrtich-Slraße 23 
63322 Rödermark 

L 

Rodgau-Jügeshelm (J26) 
Ein baubiologisches Wonnpara- 
dies ist dieses l-Fam.-Doppeihaus 
mit einer Wfl. von ca. 160 m^ und 
einer Nfl. von ca. 60 m2 auf einem 
Grundstück von ca. 275 m2. So- 
wohl die ruhige Lage als auch die 
Luxus-Ausstattung lassen keine 
Wünsche offen und das zu einem 
KP von nur DM 735 000.-. Verein- 
baren Sie noch heute einen 

Besichtigungstermin unter 
Tel. 06173/808-423 

auch Samstag von 10 • 12 Uhr 
ImmebllUn Gaacllaehaft mbH dar 

VERMIETUNaEN 

•VA A ^ 
. c O' 

V-"' 
Am Rathaus 4 
63477 Mointol 
Telefon 061 81/45881 

Franz^mIommelbein - 

Solider Bauträger 
sucht dringend 

Baugrundstücke 
zur Mehrfamilienhaus-Bebauung, 

gerne auch AbrifJgnjndstucke. 
Telefon 06181 /65 9011 

Heusenstamm 
Baugrundstück für freist. 1-Fam- 
Ms., ca. 407 m2, KP. DM 430 000.-. 
Di<^ Baugenehmigung für ein Haus 
m. ca. 140 m2 Wfl. u. ca. 70 m^ Nfl. 
sowie eine Garage liegt vor. Sie 
können sofort beginnen und vor- 
aussichtl. Ende des Jahres bereits 
einziehen. Ein Angebot für eine 
schlüsselfertige Erstellung haben 
wir für Sie bereits eingeholt. Beei- 
len Sie sich, denn Grundstücke in 
dieser Lage sind selten auf dem 

Markt. Rufen Sie gleich an! 
Tel. 06173 / 808-240 

auch Samstag von 10 -12 Uhr 
Immobllian Oaaallaehart mbH dar 

winmnmwiiHiwm» 

Offenbach-Stadt/S-Bahn 
3-ZKBB, EBK. 78 m?. 1361.-1 NK/Kt. 

Heusenstamm - 3-ZKBB, Garage. 78 sehr rutiige Lage 
#n älteres Etiepaar 1080.- + NK/KI. 

GÜNTHER IMMOB. B 06104 / 4 41 74 
Heusenstamm, Ladengescliätt, 57 m^, gu- 
te Lage. Tietgar 1490.-1 NK/Kt 
Oletzenbach-Hexenberg, Ladengesctiäft. 
30m?. Toplage 700.- + NKyKl, 

GUNTHER IMMOB. B 06104 / 4 41 74 

nERMAilKr 
Junge Pudel in verschiedenen Farben 
und Größen an verantwortungsbewuß- 
te Hundefreunde zu verkaufen. 24 Jah- 
re Hundezucht und Pudelsalon, Tel. 
06108/7 27 54 
Kleinste Hunderasse d«r Welt! 
0,5-2,5 kg, Chihuahua-Welpen. 
Tel. 06082 / 30 24 u. 3 92 23 

eESCHAFTUCHES 

g 

Hellseherin-Wahrsagerin, Lebensbe- 
ratung, Handlesen. Gegenw., Zukunft, 
treffsicher, viele Referenzen. Tel. 
06106/6 19 59 gew. 

Kaufe gegen bar 
Anteile von Ertsgemeinschaften 
an Häusem und Grundstücken. 
Telefon 06106/7 25 46 M. Kreis 

^rPlu.> 
Perspektive: 

Lufthansa AirPlus 

Dienstleistung von 
Lufthansa AirPlus: 
kombinierte Service- 
und Kreditkarten 
für Vielflieger und 
Unternehmen. 
Für den Vertrieb 
brauchen wir Ihre 
H/1itarbeit. Jetzt 
liegt's an Ihnen. 
Ready for boarding .. 

Verkaufsberatung 
Von Mailingdiensten über Plastikkartenpersonalisierung 
bis hin zur Responsebearbeitung: Modernste Technik 
bringt unseren Kunden spürbare Vorteile. Als Insider aus 
dem Bereich Lettershop und Couvertiermaschinen bieten 
Sie diese Dienstleistungen auf dem freien Markt an. Kein 
Problem für Sie, denn Sie haben bereits Erfahrung in der 
Papierverarbeitung. 
Kaufmännische Ausbildung, Verhandlungsgeschick, 
sicheres Auftreten und Lernfähigkeit - das zählt. Ein 
junges Team motivierter Mitarbeiter unterstützt Sie bei 
Ihren Aufgaben. Ich freue mich ayf Ihre Bewerbung: 
Robert Bauer - Leiter Servicecenter 
Lufthansa AirPlus, Postfach 15 52, 63235 Neu-Isenburg 

Dietzenbach-Wingertsberg DHH Im Bungalowstil. Bj. 7S92 renov.. 
ca. 100 m2 Wtl.. 2 Bader, beste Ausst.. 
EBK. gr Südter., Grd.. 460 m', OoGa., 
DM800 000.- 

Langen-Steinberg 
hochmodernes und repräsent. Architek- 
tenhaus. B|. 90. 290 m2 Wfl.. hochw. 
Ausstattung. 4 Bäder, mehrere Galene- 
Zimmer. Kamin, Ga. f. 3 Pkw's, Grd. 730 
m2. Dt^ 1 500 000 - 

Rodgau-Welskirchen 
Schicke DHH. 140 mJ Wtl.. 2 Bader, gr. 
Wohn-Eß-Bereich. ca. 300 m^ Grd.. 
nrcht einsehbar. Terrasse. Garage, ruhi- 
ge Lage. DM 638 000.- 
Dletzenbach-Wingertsberg 

DHH/versetzt. 200 Wfl., gr. Wohn- u. 
KaminZi-, Hanglage, schöner AustJlick, 
386 m2 Grd.. 2 ierJ2 Balk.. sehr ge- 
pflegt. Garage, DM 810 000.- 

DIetzenbach-Steinberg 
repräsent. Anwesen, Schwimmbad, 260 
m2 Wfl. (a. f. 2 Fam.), 1007 Grd.. 
nKht einsehbar, gehobene Ausst.. DM 
1 390 000- 

BAUEN -f WOHNEN 
Immobilien GmbH 
Tel. 06074/2 43 08 

(auch Sa./So. b. 13 Uhr) 

Tarot-Kartenlegen. 06103 / 6 28 64 gew 

|Baumfällen jeder Art. Kaminholz, 
Brennholz, direkt vom Forätbetrieb. 
Garlen-Neuanlagen, Gartenarbeiten. 
Reitzenstein GmbH. Neu-Isenburg, 
Tel. 06102 / 2 32 24,Fax 06102 / 
2 32 65 
y—— 
; Balkon und Teirasse 2 
X undicht? • 
J Balkon- und • 
• Terrassenbeschlchtung • 
2 schnell und saufrff * 
* Jetzt wie neu! 
0 - ohne Abklopfen 
0 - ohne Üt>erkleben durch 
0 Fliesen 
0 - und absolut dicht 
# mit 
0 - Transparent-Beschlchtung 
0 oder 
0 - Farb-Chlps-Einstreuung 
0 oder 
0 - Colorlt-Ouarz-Spachtelung 
0 Informieren Sie sich 
0 unverbindlich 
• Saitz Fußbodenbau 
• und Bautanschutz QmbH 
• Offenbacher Landstraße 12 
• 63512 HAINBURG 0 
• Tel. 06182 / 6 61 40 • 
• Fax: 06182 / 6 07 27 • 

STADTHALLE LANGEN 

In 3 Ringen 
8 X THEATER IN DER STADTHALLEI 
3 X STUDIOREIHE 
8 X THEATERRING LANGEN 

mit KOMÖDIEN, BOULEVARD, SCHAUSPIEL, 
BALLETT, LUSTSPIEL und MUSICAL 

u. a. mit 
(irit Hocttchcr. Hans W'cngcfeld. 
Angclica Domrösc. Hilmar Thate. 

Barbara Wussow. Karl Heinz Martcll. 
Ute Fuchs. Peter Schiff. Ingeborg Krabbe. 

Marion Kracht. Maria Schaidt, 
llaiinelorc Cremer. (ierhard Retmis. 

Hilde Vadura. Alfons Haider. 
Manuela Riva. Hans Peter KorlT. 

Karin Kienzer. (iünter l atnprecht, 
Astrid Kohrs, [{dith Hanclvc. 

Klaus .Sonnenschein. Claudia Arntn. 
Herbert Uötticher. Doris Gallart. 
Volker Lechtenbrink. .Anja Topf, 

Pcler Hause, Renate Richter. 
Horst Niendorf. Rotraud Schindler. 

Albert Fortell. Daniela Strietzel, 
Doris Kunsltnann, Rob Franco, 

Angele Durand . . . 
3 Aufführungen von 24.- bis 54 - DIVI 
8 Aufführungen von 54.- bis 132 - DM 

Anmeldungen und weitere Auskünfte: 
Stadthallen-Büro, Rathaus, Tel. 06103/203-145 

Heizung 
Sanitär   
Fliesen - im Komplett-Service - Montage 

WOIVIBACHER Abhollager 

Traumbäder auf 600 qm 

63110 Rodgau-Jügesheinn 
Ludwigstraße 81-85 
Tel. 0 61 06/84 43-0 

Nutzen Sie unsere 40 Jahre Erfahrung 

DACHDECKER-MEISTER-BETRIEB 
führt kurzfnslig und günstig aus 

Umdeckung/Neudeckung^eparaturen 
BRK-BEOACHUNG. 06181 / 7 81 10 

)ACL5^ 
lüiEilliMiiätBr 

Wemer-Heisonberg-StraOe 10 63263 Neu-Isenburg Td 06Ka3B001-3.Fai3 77 7B 
1 

INTERGARTEN 
Der Factibeirleb In Itirer Naclibarscliaft. Individuelle Lösungen sind unsere Stürice. 
Blricenwaldslr. 38. 63179 Obertshausen WINTERGARTEN-STUDIO 
Tel. 0 61 04 / 7 48 62 - Fax 7 49 16 Samstags von 9.00 - 14.00 Utir geöffnet. 

schnell 

bequem 

preiswert 

HasslaSpnulel.HasslaLtlcht t2/o.7-i-Ka ( 
Bai Vlltilir Uwilli, stillu Mlnniinun ia/o.7-i-Ka. ( 
GatoradeDufstlöscIwrCItnis, Orange 6i-Ka.( 
blnl Orange, Zltrom,Grap8liiilt 12/0.7-i-Ka ( 
Cki-CiIi, Fan, Cati LW u. to/i .5-1-Ka. (12.00-) 19.9S, zo'o.s-i-Ka. 

GETRÄNKB 

K 

Campari GonlonsGin 
25Vol. ®b 0.7l1d«9U 38 Vol. % 
BKinli „ BiKk ft WkiK 
37.5 Vol. e. 0.71 I7.B0 40 Vol. »i 

*llamalz 24/0,33-l-Ka. ( 6.60') 20/0.5-l-Ka 
Hannen Alt 2a/o.5-i-Ka. ( 
Bindlng Export, Römer Pils 20/0.5-i-Ka. ( 
Beck's Spitzen-Pllsenw, Beck's alkoholtrel 20/0.5-1 Ka ( 
BItlHirgtr Premlinn Pils, „Ortfe" alkoholtrel 20/o.s-i-Ka. ( 
Kinlg-Pllsener, Kelts alkoholtral 20/0,5-1 Ka. ( 
NmieinlliJlflHIaMlPltlltElKrl 0.33-l-Einweg 6er 3.88 

(6.00') 17i_ 
6 00') 21 jn 
6 00-) 19^ 
6.00-) 22J5 
6.00-) 22.95 
6.00-) 22J3li 

24er 15.95 
Dr€il«lohenhain Gleisstraße 1 
H«inhau»«n AHred-Delp-Straße 54 
Hausen Bürgerm.-Mahr-Str. 22 Seligenstadter Str. 68 
Obartshausen Malteserstraße 3 
Orofteuhalm Ben2-/Ecke Edlsonstr. 
Klain-Auhaim Seligenstädter Straf3e 60 
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Wohnungsbau mit Modellcharakter 

Richtfest an der Westendstraße / Erstes Projekt für Stadtwerke-Gesellschaft 
Lnnßen Dringonti iienöti};- 

tcn Wohnraum zu schaffen und 
nnclcn>r.seits don Schukicntx'ig 
damit nicht ins Unermeßliche 
wachsen zu lassen, ist für die 
Kommunen auf den bisher be- 
schriltenen Wegen des sozialen 
Wohnungsbaus heute kaum 
mehr möglich. Die Stadt Langen 
hatte deshalb mit ihrem Tochte- 
runternehmen. der Stadtvverke 
Langen GmbH, ein neues Kon- 
zept entwickelt, das Ende 1991 
zur Gründung der Wohnungs- 
bauge.sellschaft Stadt werke 
Langen mbH führte. .letzt wurde 
an der Wcstendstraße Richtfest 
gefeiert für das erste Projekt, das 
die junge Ge.sellschaft als Bau- 
träger verwirklicht. Es handelt 
sich dabei um eine Anlage, die 
sich aus 22 Sozial- und 21 Eigen- 
tumswohnungen zu.sammensetzt. 

Bürgermeister Dieter Pitthan 
betonte beim Richtfest, daß die 
Stadt Langen nach der Realisio- 
rung der Wohnanlagc am Leu- 
kertsweg abermals modellhaft 
zeige, wie Wohnungsbau mit 
Au.ssicht auf Erfolg angepackt 
werden könne. Nach den Worten 
von Stadtwerke-Direktor Nor- 
bert Breidenbach und des Leiters 
der Kämmerei und des Amtes für 
Wirtschaftsförderung im Lan- 
gener Rathaus, Manfred Klein, 
liegen die Vorteile in den steuer- 
n'chen Möglichkeiten, die die als 
hundertprozentige Tochter der 
Stadtwerke gegründete Woh- 
nungsbaugesellschaft im Gegen- 
satz zu einer Kommune aus- 
schöpfen könne. ,,Das gibt uns 
die Chance, sozialen Wohnungs- 
bau auch wirt.schaftlich zu be- 
treiben", sagte Breidenbach, der 
mit Klein gemeinsam Geschäfts- 
führer iler Wohnungsbaugesell- 
.schaft ist. 

Kurz vor der Vollendung steht 
an der Westendstraße eine Anla- 
ge mit vier Stockwerken (ein- 
.schließlich Dachge.schoß). Die 
Wohnungen sind durchschnitt- 

Straßenfest in 

der Bomgasse 
Langen - In der Borngasse 

wird gefeiert. Die Anwohner 
laden für Samstag. 30. Juli, 
zum Straßenfest ein. Ab 16 Uhr 
können sich die Besucher mit 
Kaffee, Kuchen, Spezialitäten 
vom Grill und erfrischenden 
Getränken aller Art verwöhnen 
lassen. 

Vorlage des Magistrats 

einstimmig abgesegnet 

ZIBS wird im Slivsemannrin^' (Mii^erichlol 
Langen (l'm) - Der Magi.sti :il 

kann das Maus Strescmniin- 
nng H miiiiKien, um diirl die 
Zentrale Informatiims- und 
Heratungsstellc (ZIHS) für 
Langencr Seiiinren cinzuricti- 
U'M Das Stadtparlamenl gab 
am DniiMcrslag ciiistimniig 
gniiies Licht für die Vorlage 
der Verwaltungsspitzi'. In 
dem (lebaude soll aucli die 
L(Mtstell<' AUi'i werden untcr- 

gi'liiiU'ht werden 
Kur den rmiiau und die He- 

iKivieiung di's Objekts sollen 
nicht iiielir als Uli) (11)11 Mark 
ausgegeben werden. Dem Ma 
gistrat wurde aurgetragen. 
dem Parlament nach den 
Siiiiiiiu'i fi'iien. aber mich vnr 
Vorlage des llaiishalt.splan 
entwurl's für 199.'). eine ge 
Haue Kdslenaufstelluiig zu 
untei'lireiten. 

Verkehrsberuhigung 

ohne teure Umbauten 

Minimalkon/.epl lur Nordend beschiossiMi 

22 Sozial- und 21 Eigentumswohnungen werden an der Westendstraße hochgezogen. Bürgermeister Dieter Pit- 
than (im Hintergrund) wies beim Richtfest darauf hin, daß die Stadt für die Sozialwohnungen das alleinige Bele- 
gungsrecht habe. Die Vergabe soll Im Herbst erfolgen. Foio: Arnold 

lieh 60 bis 70 Quadratmeter groß. 
Das Grundstück grenzt an die 
Kindertage.sstätte und den Se- 
niorentreffpunkt Nordendstrafk' 
und ist von der evangeli.schen 
Kirchengemeinde an die Woh- 
nungsbaugesellschaft verkauft 
worden. Von ursprünglichen 
Plänen zum Bau eines Gemein- 
dezentrums hatte die Kirche zu- 
gunsten der Schaffung neuen 
Wohnraums abgesehen. Leilig- 
lich auf einer Teilfläche des ins- 
gesamt 4 700 Quadratmeter gro- 
ßen Areals will die Gemeinde ei- 
nen Versammlungsraum bauen, 
die Obergeschos.se aber ebenfalls 
für Wohnungen au.swei.sen. 

Der von der Wohnungsbauge- 
sellschaft erworbene Grund- 
stücksteil umfaßt rund 2 700 
Quadratmeter. Bei dem Kauf 
verpflichtete sich die (iesell- 
schaft, minilestens die Hälfte der 
neuen Wohnungen als Sozial- 
wohnungen zu bauen. Sie wer- 
den von Bund und Land zwi- 
.schen 100 000 und 120 00(1 Mark 
je Einheit gefördert. Weitere Zu- 
.schü.sse in Höhe von 40 000 Mark 
pro Wf)hneinheit wurden durch 
die Stadt Langen erforderlich. 
..Damit sichern wir uns das Bele- 
gungsrecht und können die Woh- 
nungen nach sozialer Dringlich- 
keit und Verträglichkeit zutei- 
len", sagte Pitthan. IJie Vergabe 

soll im kommenden Herbst erfol- 
gen. 

Die ohne öfi'entliclie Fcirde- 
rung frei finanzierten Eigen- 
tumswohnungen sind von der 
Wohnungsbaugesellschaft be- 
reits verkauft worden. H<'vorzugt 
wurden Käufer, die mit di'iii Er- 
werb ihrer neuen Wohnung eine 
Sozialwohnung freimachen. Be- 
zugsfertig sein .soll die neue 
Wohnanlage zu Beginn lies kom- 
menden .Jahres. Die Baukosten 
für das erste Projekt der Woh- 
nungsbaugesellschaft betragen 
ein.schließlich Planung und 
Grundstückserwerb gut zehn 
Millionen Mark. 

Raum im Juz für Therapiearbeit? 
Langen - Den Erziehungsbei- 

ständen des Jugendamtes im 
Kreis Offenbach soll ein Raum 
im Langencr Jugenclzentrum zur 
Verfügung gestellt werden, um 
mit Langencr Schülern thera- 
peutisch arbeiten zu können. 
Das fordert die CDU-Fraktion in 

einem Antrag an die Stadtver- 
ordnetenversammlung. 

Die Erziehungsbeistände hät- 
ten den Mangel an geeigneten 
Räumen außerhalb von Schulen 
beklagt, so heißt es weiter. Da 
ein Großteil der Kinder Schul- 

probleme habe, seien .Schulräu- 
me aus psychologischi'r Sicht 
ungtH'ignet. In Langen allerdings 
könne man einen Raum im .Ju- 
gendzentium nutzen, der den 
Mitarbeitern des .Jugendamtes 
dann einmal in der Woche zur 
Verfügung stehen müßte. 

Langen (fm) - Die Gestaltung 
der verlängerten Heinrielistraße 
und die integrierti' Verkehrspla- 
nung im Nordend waren zentrale 
Themen in der Stadtverordneten- 
sitzung. ..Die Straßenfläehe der 
verlängerten I leinrichstral.(e ist in 
der Planung wii' die verlängerte 
Nordliche Ringstraße in die ge- 
ringstnotwendige Kahrbahnbrei- 
te. in Kuß- und Radwege sowie 
Park- bzw. Grünstreifen zu unter- 
teilen". Dieser Besehlul.! wurde 
mit den .Stimmen von ("DU, KW(; 
und Teilen der Grünen verab- 
.sehiedet. 

Almut Kuppei s (Grüne) begrüß- 
te den Antrag inhaltlich, empfand 
aber trotzdem ..Bauch.schiiier- 
zen". Kein Autofahrer wer<le dar- 
an gehindert, über die Heinrii'h- 
in die Balinstraße zu fahren Wie 
gespalten die Okopartei in dies<'r 
Angelegenhi'it war, machte die 
Abstimmung deutlich: dr<'i Mit- 
glii'der stimmten dafür, drei ent- 
hielten sich. 

SPD-Kraktionschef .Jochen Uhl 
fragte sich. ,,woher der Meinungs- 
iim.schwung bei der CDU kommt". 
Krühere Anträge der KW(; in diese 
Richtung .si'ien auch von der Uni- 
on immer abgelehnt wordi'n. Nach 
Auffassung der SPD bescheren die 
Maßnahmen der Heinrichstraße 
mehr Verkehr. Wesentlich sinn- 
voller .sei die ursprünglich vorge- 
sehene Trichterlösung. Uhl erin- 
nerti' auch daran, daß ein Anwoh- 
ner der Heinrichstraße .gegen ilie 
Nordumgehung klage, weil er ein 
erhöhtes Verkehrsaufkommen be- 
fürchtet. „Mit die.ser Umplanung 

wird die Voraussetzung für eine 
erfolgreiche Klage geschaflen'. 
meinte L'hl 

Dem widersprach Peter Som- 
mer (CDU). Dk' I leinnehstraße 
werde i'ine rein innerstadtiselie 
Straße mit Ziel- und C^uellvei kelii 
bli'iben. Kille stärkere Belastung 
sei nicht zu erwarten. ..weil der 
Verkehr die <'ingelahrenen W'i'ge 
beibehalten wird". 

Mit anderen Mehrheiten wurde 
das vom Magistrat vi)rg<'legte .\li 
nimalkonzept zur Umsetzung der 
Tem|)ii-:!0-Zone im Nordend Iii'- 
.schlössen. SPD. CDU und ,i. ht 
Vertreter der KW(! stimmten der 
Planung zu Der Beschluß sieht 
den Verzicht auf teure UmliautiMi 
vor. Die Kosten verringern sieh 
dadurch von I.i) auf knapp 
IfjOOdO Mark. Anstelle von 
Pflanzbi'eten sollen M.irkieningen 
auf der l''ahrliahn die Autol;ilirei 
zum Drosseln des Tempos veran- 
lassen. Die.ses Ziel soll ;iueh (lur<-h 
die Aufhebung der Kinb.iljiislr.i- 
ßenri'geliingen erreicht werden 
Vor dem Kindergarien Nordend 
Straße und dem Kinderspielplatz 
IClIx'Straße werden die Kolner Tel- 
li'r entfernt und durch kurze Aiif- 
pflasterungen i'r.setzt, 

..Als kümmerlichen Rest eines 
einstmals guten Konzepts zur Ver- 
kehrsberuhigung". Ijezeichni'te 
■fens Duffner (Gruiie) die \'orlagi' 
zur integrierten Verkehrsplanung 
Dem hielt Helga Roßberg (SPD) 
entgegen, daß „sich an dem Kon- 
zept im Grunde nichts geändert 
habe, sondern nur die Kosten re- 
duziert worden sind". 

Mehrheit im Parlament für 

den Bau der Cargo City Süd 

„Wichtige Infrastrukturmaßnahme" / Grüne und FWG dagegen 
Langen (fm) - Die Langener 

Stadtverordnetenversammlung 
hat in ihrer Sitzung am Donners- 
tag den von der FAG geplanten 
Bau eines neuen Frachtzentrums 
auf dem Flughafen Frankfurt be- 
fürwortet. SPD, CDU und FDP 
stimmten für den „Ausbau der 
Cargo City Süd als wichtige In- 
frastrukturmaßnahme für den 
Wirtschaftsraum Rhein-Main". 
Bei der Realisierung seien alle 
Möglichkeiten, mit dem Wald 
schonend umzugehen, zu nutzen. 
Bei der Verkehrserschließung 
soll die Schienennutzung vor- 
rangig berücksichtigt werden. 
Grüne und FWG verweigerten 
dem Antrag der Sozialdemokra- 
ten ihre Zustimmung. 

Der Flugplatz sei der größte 
Arbeitgeber in Deutschland und 
habe schon viel für die Infra- 
struktur im Rhein-Main-Gebiet 
geleistet. Durch den Bau des 
neuen Frachtzentrums könne mit 

mehreren tausend neuen Ar- 
beitsplätzen gerechnet werden, 
begründete Eberhard Heun die 
Haltung der SPD. 

,,Es geht nicht nur um eine 
Verbesserung der Situation auf 
dem Flughafen, sondern auch um 
dessen Erhalt. Der Rhein-Main- 
Flughafen muß, europaweit ge- 
sehen, wettbewerbsfähig blei- 
ben. Deshalb sind wir für den 
Ausbau", sagte Thomas Fischer 
von der CDU. 

„Mit dem Ausbau des neuen 
Frachtzentrums ist insgesamt ei- 
ne erneute gigantische Belastung 
für die Bevölkerung im Ballungs- 
gebiet verbunden, und das leh- 
nen wir ab", betonte Renate 
Arons von den Grünen. Als Bei- 
spiele nannte sie den Verlust von 
Wald, eine Verschlechterung der 
Luft durch erhöhte Flugbewe- 
gungen, weitere Versiegelung des 
Bodens und eine Zunahme des 

Verkehrsaufkommens.,,Wir wol- 
len die Umwelt und die Lebens- 
qualität in unserer Region nicht 
bedingungslos der wirtschaftli- 
chen Expansion und den ihr im- 
mer neu folgenden Sachzwängen 
opfern, sondern uns nur auf öko- 
logisch vertretbare Lösungen 
einlassen", erklärte Arons. 

Die FWG-NEV befürchtet vor 
allem eine Zunahme des Ver- 
kehrs auf der B 486, weil mit der 
Inbetriebnahme der S-Bahn der 
Bahnübergang in Buchschlag 
tagsüber meistens geschlossen 
sein wird. Mit einem Änderungs- 
antrag, wonach das Parlament 
die Bedingung stellen sollte, 
,,daß die Nordumgehung auf- 
grund der zu erwartenden stär- 
keren Verkehrsbelastung auf der 
B 486 bis zur Eröffnung von Car- 
go City Süd fertiggestellt und 
freigegeben wird", scheiterte die 
FWG allerdings. 

Hier jubelten sie noch, die Fans der Italienischen Fußball-Nationalmannschaft. Wenig später machte 
sich In den italienischen PIzzerlas und Eiscafes In Langen Niedergeschlagenheit breit. Die Azzurris verloren das 
Finale der Fußball-WM In den USA gegen Brasilien Im Elfmeterschießen. Foto Arnold 
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Ferrero Kinder- UiririÄr 
Schokolade i ■StJttSF - 

oderYouurette , ^ 
Iiio K'l'^il<'l^^g|P|||||||||^^ jäML 

Kroml)aclier 
Pils 
20 X II,") l.iu i l'last In n 

19.98 

Sheba   
Katzennahrung 
vcTM liicdc'iic Stiricii, 100 y, Sc lialc 

OTIU y ww^erww^'v 
b.T.f.T.T.T.TjiT.n.T.7.T.T.7,T.T-T 

FUN 
FASHION 

SPORT 
MUSIC 

mwv- 

JETZT 

Bess 
Exclusi^ 
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1 hiHiK pliiN, H X 200 lihill l';u kuiiK 

BEI UNS:^ 

20 EINWÖCHIGE FLUGREISEN 

FÜR 2 PERSONEN NA'CH IBIZA 

IN DEN CLUB PEPSI GEWINNEN 

MIT DEN SUPERSTARS: 

LINDA EVANGELISTA 

MAGIC JOHNSON 

PAUL YOUNG 

Ti:iLNAHIVIEKAflTEN GIBT ES BEI UNS 
ODER DIREKT BEI PETOt-COLA, 

"CLUB PEPSI", >OSTFACH IGOl, 
632& i NEU ISENBURG. 

l'ürstcnbcrK Filscncr 
20 X 0,S l.ilcT l'iasi licn 

25.98 
(inklusivf 
(). riiiiiil) 
KukIcii 
ohne l'fand 

19.98 

i'alfiiolivc KaNieriTciiic 
CluNhii, 100 ml IiiIk- 

Sc'liuiiiiia Sliainpoo 
viTM liicili'Mc SdiIc'ii. iOO ml l'l;iv Iii 

l'alfiuilivc K»sk'r-(ic'l 
liir i-iiiplitiillirlii A OC1 
Hanl, 200 ml I )u'ic J 

Paliiiolivc Kasiem'ii'e 
< Jadsii 

oilt r lut .Mi ii 
50 n Süll k 

l'aliiiolivc 
Ka(»icrM:tiauiii 
(Jjsfiit uili r 

liir Mcn, 200 ml Dusi- 

miniMAL macht Appetit aufs Einkaufen 

%S'^' 

Granini 
verschiedene 
Sorten 
6 X 0,75 l.iler 
l''la.silieii 

14.78 
(Inklu.'ilve 
4.80 l'fand) 
Kasten ohne 
Pfand 

9.98 

Wünsche der Kinder 

werden berücksichtigt 

Spielplatz an Kuil-Schumacher-Straße 
(fm) - Zwei Kindci - 

spiclpliitzc .sind ;ini Oberen 
Steinbeif^ voine.selu'n. An dei- 
Knrt-SfhuniiieluM-SlrnUe 
.soll in Kürze der erste i'eidi- 
siert werden Hei der l'hinunn 
und der Ausführung werden 
die Wünsehe der Kinder be- 
rüeksiclilifit Hei der Gestid- 
tun^ sollen Vorsehlitj^e und 
Ideen einflielien. die von Kin- 
dern im nahmen di'r Stallt- 
en twieklun^splanuiin H''- 
maeht wurden. Dieser von 
der .SI'l) auf den We^ 
l)raehte Antrag wurde von 
iler Stadt verordnet enver- 
samnilunn am I)onnersta(4 

abend einslinimi>{ verab- 
sehi<'(let. 

Aiillerdem .soll umgehend 
f^eklärl werden, wie die 
C'haneen für den zweiten vor- 
gesehenen Spielplatz am Kel- 
senkeller stehen. Der Ma^i- 
strat soll prüfen, ob und wel- 
ehe na turschutzreeht liehen 
und/oder statischen (Jründe 
neuen die Kinriehtunf^ eines 
Spielplatzes dort sprechen. 
(ileiehzeitiK soll schon ein- 
mal nach einem I'latz fjesucht 
werden, der sieh als Alterna- 
tive zum Standort Felsenkel- 
ler anbietet. 

Magistrat soll verhandeln 

Erschütterungsschutz: Resolution einstimmig verabschiedet 
Lunken (fm) - Die Stadtver- 

ordnetenversammlung setzt 
.sich für die Belange der Bür- 
BPrinitiative Bahnanliefjer ein. 
Einstimmig wurde am Don- 
nei-stag abend eine Resolution 
verabschiedet, wonach der 
Maf»istrat mit der Deutschen 
Bahn AG sowie den Kinanzie- 
rungsli'u^ern des S-Bahn-Pro- 
jektes (Bund und Land) Ver- 
handlungen führen .soll. Und 
zwar zunächst mit dem Ziel, 
dall die Krschütterungswerte 
nach Abschluß der Baumaß- 

nahmen neu gemessen werden. 
..Sofern die gemessenen 

Werte die zumulbaren Grcnz- 
wei te überschreiten, sind - .so- 
weit erforderlich - im Vorgriff 
auf die gesetzliche Hegelung an 
iler alten Tras.se ErschUtte- 
rungsmaßnahmen (.feste Fahr- 
bahn) ilurchzuführen. Dabei 
gehl es nicht darum, daß durch 
den Bau der S-Bahn zusätzli- 
che Emissionen auftreten, son- 
dern daß es sich dui'ch den Zu- 
bau der S-Bahntrasse um ein 
we.sentlich verändertes Ver- 

kehrssystem handelt, bei dem 
dann erschüttorungsmindern- 
de Maßnahmen anzuordnen 
sind, die eine künftige gesetzli- 
che Regelung vorsehen wür- 
den", heißt es in der Resoluti- 
on. 

Das Ergebnis der Verhand- 
lungen soll nach dem Willen 
des I'ai'laments schriftlich fi- 
xiert wei'den. Dabei sei festzu- 
legen, daß entstehende Kosten 
vom Verursacher der Erschüt- 
terungen übernommen wer- 
den. 

kelt. Neben reichlii'h Situations- 
komik bot die heiTorragend in 
Szene gesetzte Komödie auch ein 
Feuerwerk v<in I'ointen. die das 
Publikum im Theater und .sogar 
noch auf dem Heimweg zum 
Schnumzeln und vielfach zu 
schallendem I-achen brachten. 

Liingoii — Ein sommerlich 
leichtes Theati'n'ergnügen genos- 
sen zwölf Langenei- Mitglieder 
und Freunde des Föi'dererkr(>ises 
für europäische Paitner.schaften 
im ..English Theater" in Frank- 
furt. In Bill Manhoffs Zwei-Perso- 
nen-Komödie ..The Owl and the 
Pus.sycat" agierte Theaterchefin 
•ludith Ro.senbauer .selbst mit viel 
Temperament in der Rolle der er- 
fri.schend ehrlichen Doris, die sich 
in einen verklemmten Intellek- 
tuellen verliebt und sich de.shalb 
langsam vom leichten Mädchen 
zur liebevollen Partnerin entwik- 

Das ..English Theater" bringt 
auch in der nächsten Saison — 
dem I."). .lahr .seines Bestehens — 
vier verschiedene Werke zur Auf- 
führung, danmter als .lubiläums- 
bonbon zwei Musicals. ,.A .Slice of 
Saturday Night" und ,.A Little 
Sho)) of Horrors". Der Förderei- 
kreis wird natürlich auch in der 
kommenden .Spielzeit gemein.sa- 
me Fahrten für .seine Freundi' und 
Mitglieder organisieren. Da lias 
Theater in unmittelbarer Nähe des 
Hauptbahnhofs gelegen ist. er- 
folgt die Anrei.se in der Regel mit 
dem FVV. Die Eintrittspreise lie- 
gen jeweils zwischen HO und 4r) 
Mark. 

Vereinsabend im 

Mütterzentrum 
Langen - Zu einem V'ereins- 

abend am .Samstag. Ii August, 
lädt der Deutsch-Türkische 
Freuiulschaflsverein Langen em. 
Bei Speis und Trank wollen die 
Mitglieder ab 20 Uhr im Mütter- 
zentrum eiiu'n gemütlichen 
Abend verbringen. 

Jahrgang 1905/06 
Langen - Wir treffen uns am 

Donnerstag. 21. .luli, um 1.') Uhr 
im CafeTreusch. 
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Im Ruhestand: Am vergangenen Mittwoch wurden drei Langener 
Lehrer offiziell In Ihren Schulen verabschiedet. Joachim Sowlalo (Bild 
oben) war Konrektor an der Ludwig-Erk-Schule. Rolf Herth (unten linkt) 
und Werner Drles gehörten mehr als 30 Jahre dem Kollegium der Drel- 
elchschule an. Fotos: Arnold 

Die Ausstellung „Vom Taler zur Mark" 

ist bislang auf reges Interesse gestoßen 

Noch bis ',U. Juli im Alton Rathaus /u s(^hon / DoiintM'sta^^ UMztc 
Langen (ms) - ,,Unser /.U'l ist 

es, den Langenern möglichst al 
traktive Ausstellungen /u bir 
teil", sagt Herbert llaurh, Leiter 
dt'S .Stadtarchivs Zu seini'ii 
Aufgaben gehört die Orgniiisa 
tiiiii der Ausstellungen im Alten 
Rathaus Zur Zeit werden ilort 
unter dem Titel ..Vom Tali'i zur 
Mark" Kxponate aus der 
Sammlung ,.Nie<lersaelisiselies 
Münzkabinett der I )eiitsclieii 
Hank" gezeigt Die Aiissti'llimg 
unifaHt den Zeitraum vom Auf 
kiunnieii der ersten CuldengKi 
sehen vor rtül) .lahien bis zur 
F.inführung der Ueiehsiniinzi'n 
naeh 11171 Aullerdem wird die 
Kinführung des Papiergeldes 
am Heispiel der Notenausgaben 
di-r früheren I lannoverseheii 
Hank dokumentiert. 

Dal.^ lile Ausstellung ihren 
Weg naeh Liingen gefunden hat, 
ist in erster Linie Herbert 
liaiich zu verdanken ,.lni 
Herbst vergangenen .lalires 
wurde leli durch eine Mitteilung 
des Hessischen Miiseiimsver- 
baiuli'S auf die Saninilung auf 
merksam", erklärt der Stadtar 
chivar Hauch seh.ilti'te seliiiell 
und holte die Miin/en naeh 
Langen. .Seit dem 1(1 .liiiii wer 
den die Stücke gezeigt zum er 
steninal im Uheiii Main-( lebiet 

Man miili kein ausgesproche- 
ner Münzliebhaber sein, um an 
der .^usstellung Interesse zu 
finden. Auf informativen Text 
tafeln wird gleichzeitig ein ge 
schichtlicher Überblick rund 
ums Cielil gegeben, im ausführ- 
lichen Katalog kann man zu 
I lause alles noch einmal nachle- 
sen. Dii' iiiteste Münze iler Aus- 
stellung ist ein (iiildengioKchen 
aus dem .lahr 1 Ti I I, einer der er- 

Ole Geschichte dos Geldos dokumentiert die Ausstellung „Vom Tnler zur Mark" Im Alton nathnuH. Sin kann noch 
bis 3L Juli besichtigt worden. Am Donnorslng führt SIndlnrnhIvnr Harbort Dnuch lot/tmnls durch dio AuhhIoI 
lung. 
steil Nieilersaehseiis Die Iii' 
Zeichnung ,,Taler" stammt von 
den ab llilMI gepriigteii ,loa 
eliimsthaler (iiildeiigroschen 
Iiis zur Mitte des Iii .lalirliiin 
derts wurde die Prägung von 
vielen nieilersaehsiselien Miinz 
standen aufgegriffen und setzte 
sieh allgemein durch. Ilediiigl 
durch die Silbervorkomineii im 
Harz war die Talerpriigiing In 
Niedersaelisen besonders stark 

verbreitet. Steibelaler, Aus 
beiitetaler, (Iillileii, Liisei , Klit 
ler und (iosken die i leseliiehle 
des (ieldes bis zur IllVIi als 
Heiiliswaliiiiiig {■ingefuluti'ii 
Mark ist vielfältig 

,,Hls Jet/l kommt die Aiisstel 
liiiig gut an", lieiit sieh lleiberl 
llaiii'h ,,Wli haben sehnii i und 
lillll llesiielier gezahlt Allem 
wählend des Lbbelwoilestes 
Willen l.'iO hier" Am Dnnners 
tag, I .lull, fuhrt der Staillar 

I ulo iir. 
i'liivai /um li'l/li'niii.il iliiirli 
ille All'':'lelllll>|', I )li' l' ulll UM); 
Iii7>,niiit Ulli l!l t In und i^.l ko 
''Irlllir, All.SDII'.trM Mild die < lul 
den und T,ilei . Hai /eii ihmI I h'l 
In . I'lenni^'.e iniil I .iisi i iineli lir, 
/Ulli ill .1 II 11 /II M'lleli ( ienll nel 
i.st da.'. Mu'.i'iiiii im Alti'ii Uat 
hall', dii'ii.'.lagh und iiiitlwuchs 
von IV In;. ;!ll I Ihr '.nwie '.onii 
lags von IU Ins 1',! und viin I .i Ins 

„Camieii" unter 

i'rciein Himmel 
Mn M.i^^isttat nuiriil 

,iul /u»'i 'IVinuiu- aus licin Srnm 
irM|)i(i^;iaiuin aulinci /um 

Ii «In < .,< 'annru' ni iln 
Slill'-mnir vtm Hatl Hci'.lrld .im 
))nhnrt-laK. iH Au(;u^l. koiiniM) 
Ml Ii I SriuuM'li aljsnlmt 
MM /.IIUUHM MIM. 'h<l(>ton 

!' I.minrUIrn \ni ilruj 1^- 
Mit I) lici AuIIuIuuuk will) 1". in 
Ab.lrhl »Arnlui'U mir Stadlhr 
Ml i^rlirn 

1 /writf .Au'.Mu^» sirht in /u 
'MiMuncnhaii)', nnl dn I '.MMI .l.ihi 
l'rin (in Sladt l'i.inkluM Aut 
I »iriisl.i)! Au^'U'.t. Iuhi l rUH' 
Nai hiiul l.i>;' liilu I /u <lt'n Au'.'.lrl 
lun^'i-n . Tiaiiitiniirn und t^'l^.]H■U 
11\ m i-uiri Sl.idt" und .K.ii I iln 
( ImUr in l'i.iitklui t I )a/u 
.-\ninrld\in);fn al> dem Juli un 
tn nhi^'i'i IMi-tiinnunnnn odci im 
K.Ith.ins. /immri JIK. mnt'lK Ii 

Audi woileriiin 

Warmbadetag 
(Im) Im ]..iiu'('m i 

I l.dIriiU.Hi wIrd 11 nl / di-i 11 <»pi 
-.('hell 'iVm|)i't .il ui rn u i-iici Inn 
rin W.'ii mli.idriii^', .in^M'liulm 
( )h dt'i M.i|>i>.li .it d.ivon u i'.-.«- 
II .i|',l'' Mald •l.nisrn (SIM )) in 
dri |Un^',.lrn Sl adt \'<'l ni diM' 
lrn\ i-i Sammlung» l^iii 'mi-i 
'.Ii i I )|i-lr| j'll ( hau l)r jalllr Uud 
i t klai Ii', daii i".. aiM'li d.daM 
lih-lhrn Wj'idr ,AV«'1UJ dui 
ini'lil ^^-Ix-n wui dr. kamen m 
chriiirii Anhaken, warum n 
denn aii^',fs<-h.i 111 wui dr 

Biicberei maciit 

ia'iiie l^erieii 
Ijiii^cii I )lr hurhn ri dn 

Mai I in i .ut lirr (irmciiidr isl 
waliM'nd dri Sntmnn li'i irn dun 
nrista^'s von Hi In*. IH 1 llu und 
snnnlaj's von I I Ins I!! HO I Jlu 
itllnri 

Wohnungen für Bedienstete und Gäste 

Paul-Ehrlich-Institut feierte Richtfest / Abstriche bei Architektur gemacht 
Langen (Im) - Drei zweige- in unmittelbarer Ntthc der liegen zwischen Institutsgebilude Haum belaufen sich auf 2.."> Mil- 

schossige Cebaude mit insge- »undesbehörde Am vi>iu:inui. und Wald und sind von der Paul- iionenMark 
.samt acht Wohneinheiten für He- Am M gang. - Khrlich-StralJe aus er.schlo.ssen Zwei der Ilauser bieten Wohn 
dienstete uml Cii.ste des Paul- Honnerstag wurde das n,,- Kosten für .las Projekt mit räum für 
Khrlich-Instituts entstehen di-r- Hichtfest gefeiert. Die HiUiser II SOO Quadratmetern umbautem beziehungsweise den Hausmei- 

ster Hei i'iner Stiirfallmeldung - 
insbesondere auch aullerhal!) <ler 
Hetriebszeiten - können die Mit- 
arbeiter dementsprechend 
schnell reagieren Deshalb sind 
diese Wohneinheiten an das He- 
triebs- und l'berwachungssy- 
stem des Paul-Khrlich-Instituts 
angeschlossen Im dritten Cie- 
baude werden Appartmentwoh- 
nungen eingerichtet, die aus- 
schlielllich (iasten der Hehöide 
vorbehalten sind. 

Ursprünglich war geplant, die 
Hiluser arihiti-ktonisch an das 
Paul-Khrlieh-Institut anzuglei- 
chen Aus finanziellen (iründen 
hat man sich aber entschlossen, 
auf Modulsteinfassaden und zu- 
rückgesetzte Zinkblechdlicher zu 
verzichten und statt dessen auf 
konventionelle Hauweise mit 
Putzfassaden und Ziegeldächern 
umgestellt. Die Anordnung der 
Hiiuser ergibt einen genieinsa- 
m<'n Innenhof zum Wald hin. AÜ- 
IJerdem sind ein Spiel- und ein 
.Sitzbereich im Freien vorgese- 
hen. 

• •   

OPNV: Umstrukturierung 

stadtwerke sollen einen Zeitplan erstellen 
Langen (fm) - Der Magistrat 

soll gemeinsam mit den Stadt- 
werken einen Zeitplan zur Um- 
strukturierung des Öffentlichen 
Personennahverkehrs in Langen 
erstellen. Diesen Beschlull faßte 
die Stadt verordneten ver.samm- 
lung am Donnerstag abend. Ge- 
gen den Antrag der .SPD stimm- 
ten die (irünen und ein Mitglied 
der KWG-Kraktion. 

Die Grünen hatten sich dafür 
stark gemacht, eine Arbeit.sgrup- 
pe einzusetzen, ..Der ÖPNV hat 
in den vergangenen 15 Jahren in 
Langen nur Dmas. (Jpas und 
Schulkinder durch die Gegend 
kutschiert. Von einem leistungs- 

fähigen Verkehrsnetz kann hier 
keine Rede sein", sagte Manfred 
Sappei von den Grünen. Die Bür- 
gi'r wüßten am besten, wo der 
Schuh drückt und sollten deshalb 
im Kähmen einer öffentlichen 
Veranstaltung Vor.schliige zu Än- 
derungen maclien können. Der 
Grünen-Antrag wurde abge- 
lehnt. 

..Die Stadtwerke Langen sind 
der Träger des Öffentlichen Per- 
sonennahverkehrs in Langen. Sie 
sind kompetent und sollen ge- 
meinsam mit dem Magistrat Vor- 
stellungen vorlegen", meinte 
Eberhard Heun (SPD). 

Frische 
Vollmilch 

l'cli 
I I.ilcr .Schhau hp'.K'kung 

OGV: Morgen für 

Fahrten anmelden 
Lungen - Der Obst- und Ciar- 

tiMibauvei-ein Langen fuhrt am 
Siimstag. 211. Juli, zur Landes- 
gartenschau nach Fulda und am 
:i(l Juli zum Lehr- und Veisiichs- 
(iiit in CirolJ-Umstadt. Anmel- 
iliingen zu beiden Terminen wer- 
den am Mittwoch. L!(). Juli, von 17 
Iiis III Uhr im Ueisebtiro Hecker 
iKlachsbachstraße) angenom- 
men. 

Der Präsident des Paul-Ehrllch-Instltuts. Professor Dr. Reinhard Kurth, bei seiner Ansprache während des Richt- 
festes am vergangenen Donnerstag. Im Februar 1995 sollen die Häuser bezugsfertig sein. Foto Arnolei 

Begonnen wurde mit der Bau- 
mal.lnahme im Februar dieses 
.lahres. Im Februar Uli),') solU-n 
die I lini.ser bezug:ifertig sein. 

Nicht nur Gymnastik mit Bündern, Büllen und Sellen haben 55 Mitdchen und junge Damen des Turn- 
vereins Langen bei einem zweitägigen Trainingslager In der Georg-Sehring-Halle betrieben. Zum Programm ge- 
hörten auch das Bedrucken von T-ShIrts (Bild) und verschiedene andere Aktionen und Spiele. Zum fröhlichen 
Abschluß des Wochenendes führten die Teilnehmerinnen einem großem Publikum Tünze und gymnastische 
Übungen vor. Foio p 

Elf Mannschaften mit 

viel Begeisterung dabei 

Jubiläumstumier der Langener Kegelfreunde 
Liuigi'ii — Anläßlich ihres zehn- 

jährigen Bestehens hatten die Lan- 
gener Kegelfreunde zu einem Hob- 
by-Kegeltumier eingeladen. Mit 
großer Begeisteixing waren elf 
Teams in der Stadthalle dabei, als 
es um die begehrten Ehrenpreise 
King. 

Daß sich der Kegelsport auch im 
Seniorenkreis enormer Beliebtheit 
erfreut, bewies die Teilnahme des 
Teams „Froh & Heiter". Mit her- 
vorragenden Einzelergebnissen be- 
legten die Mitglieder die vorderen 
Ränge. Bei den Damen siegte Mari- 
anne Popp vor Elfriede Barth und 
Helga Meyer. Mit 188 Holz (50- 
Wurfwertung) belegte ihr Mann- 
schaftskollege Kurt Me>'er den er- 
sten Platz vor Klaus Starck (Wil- 
helmsruh) und Lothar Bader von 
den Montagskeglem. 

Das Nauheimer Team Gut-Wurf 
I verteidigte mit 1 658 Holz und ei- 

ner geschlossenen Mannschaftslei- 
stung seinen letztjährigen Erfolg. 
Somit belegten sie auch in der 100- 
Wurfwertung die ersten Plätzx'. 
Anne Lange (411) siegt« vor Uschi 
Reetz (389). Gerd Lange erreichte 
mit 439 Holz die Tagesbestleistung 
vor seinem Teamkollegen Jörg 
Schilling (419). Mit 412 Holz und 
dem besseren Abräumergebnis si- 
cherte sich Toni Klein (OFC-Fan- 
club) den dritten Platz vor Ewald 
Hans von der BSG Masa Dreieich. 
Bei den Sp<jrtkeglem siegte Man- 
fred Pasing vom Bambi-Stübchen 
mit 427 Holz vor Volker Schmidt 
(415) von Rudis Kegelteam. 

Die drei Mannschaftspokale 
überreichten die Tumierleiter Lo- 
thar und Margot Leiser an Gut- 
Wurf I (1 658), Bambi-Stübchen 
(1 577) und die BSG Masa Dreieich 
(1 573). 

(fni) - Die finvn Wiireii nhon 
um vier ('hr mor)>riis 
Imn'heii. Aiulrre hielten <■.< für 
gewiefter, sich erst /wölf Stiiii- 
Jrii sf'iiter hinten Steuer /n sei- 
len. Alle in der Üher/eufiiinf^, 
dann /II fithren, trenn ilie itnile- 
ren nicht fiihren. Die lloHniinfi 
Irof'. \X'eil iiin l'reihtf' f^leich in 
ii chs i/eiitschen Hiinileshiiulern 
die Ferien l'Cfiiinnen, fiinf; iini 
W'ochenenile tiiif vielen Aiito- 
li,ihnen nichts mehr. Stillt sich 
IM itllvr Ruhe diil die wohlver- 
diente l'rhiiliin)' freuen zu kön- 
nen, schwitzten nnd fluchten 
Millimien i'on UrLiiihem vor 
sich hin. Wer die Hilder in den 
S.tchrichlen s,ih, konnte sich 
i'ine gewisse Schiidenjreiide 
nicht verkneifen. lauter 
„Schhtumeier" shinden da im 
\lau. 

Es^eht auch anders. Ilekann- 
le eines l'reuiides riefen diesen 
,im SamsUtf^ abend an und teil- 
ten mit, sie seien ohne l'rohle- 
nie am /.iel angekommen: Sie 
learen mit der Hahn )(ereisl. 

Leifheit 
Gewürz- 
Set 
7 Icilig, wciK, 
mit KuriM.stoil 
Ici.stc cm und 
,Magnet vcrsihluK 
•Set 

Videospielfilme 
z. H. Guck mal, wer da 
spricht II, Mal 
lincrs, (ilu)si 
buslcrs II 



Gemeinde spendet 

für Kinder in Not 
- Nuch einer Kmp- 

fehlutiK des AlteHteinutcs hat der 
(Jemeiiulevorstund beschlossen, 
den SOS-Kinderil(irfern und der 
Kri);itienhilfe „Kinder in Not" 
jeweils eine Spende über 2 500 
Mui'k zukommen zu lassen. 

Wir gratulieren | 
lluns lliifiniinn, Hheinstraße 

f)il, zum HS. CJeljurtstu« um Mitt- 
woL'li, 20. Juli 

Anna JHijer, Hheinstraße :)I, 
zum 81 Ciel)urtstau am Kreitau, 
22. Juli 

Gegner eine Nummer 

zu groß für den FCL 

0:7 im 'U\s1 UntcM'lic'dorbach 
l.iiiiKrn (npp) Oci FC 

l.nnj^eii hiillc sirh /mi\ ei- 
sten \'orlien'itunj^sspiel i'i 
iien hin'liUimitit^ei\ (!i'mier 
l'ln^l'llldl'n und Im'Umiii ur 
dentlii'li ,,ems ,iul ihe Mill 
/I'" Mit 0 7 (0 ;!) iiMtci'hi)' 
der I >ffenti:iclu'l HivIl UsIl 
HiMl lim SiiMi.stim di'iii \'I'H 
Ulitc'i liiMli'i hiii'h, einem 'l'l 
telkMliiiiiliilcM ;ius der I .nn 
desliKii Mitte 

1.Millens iii'uci ('(ijii'li 'rmii 
Si'hiesser, dei /u\iii dns 
'ri iimi'i amt in I Interliedei 
liiicli iiine hiilte, ihirlti' nur 
/WIM neliihi lu lle Aiiiinlfe 
seiner neuen Mimiiseliiilt 
hewiindi'i II .tiMli'Siiiiil WIM i's 
MIt Ielli'ldspic'lci II|i)rn 

Mevei liiifer, der die Initniti 
ve ergriff und nefidirlieli iiiif 
das nennensehe 'l'iir /listen 
iTte, (iline Jedoch /um Ke 
uiiiischlen l'.rliiln /u nelnii 
neu Oer VIH, der dem KC 
l.aii){en III jeder Hinsieht 
ulierleni'n Wiu. Iiiitte im 
/weiten Alisehnitt leichtes 
Spii'l llcstci Spieler iIcs 
l'"('l. will 'rorhilti'i Uwe 
Schliipp, der noch /iihirci 
ehe l'lmncen der (iiistc zu 
iiichte milchte 

l'C I.linken: Schhipp. Hiisi 
Ic, Jcntsch. Hcicksteiu, Ak 
kcrimimi, lliiiier, Mevcrho 
ler, l''rclsens, Seiliel, Mm kiis 
ilrohmiinn, Uwe (Irohmiinn 
(l.elikuer. Ilm tcl, Hm tiicliiil 

Meistertitel für 

Schützenteam 
l';|{elshiic'h .liihel heim 

Seh Ii tzi>n verein Kni'lshiich 
I ).'is Spurtpistiilenteiim 
schiiHte mit Kid l'iinklen ei 
iien I )urchmiiisch und mit 
dem I Of)!) :!)I)7-Sien He^i'n die 
(iilste mis lliiiisen mich nuch 
ein .Iiihresheslernelmis An 
den Stund schickte Miinii 
schiiftsfiihrer Mnnl'red Hiir- 
kert zum li'tzten Wettkiimpl 
l'iilKende Schlitzen (ieoiH 
Koliriid (2(i!l), (iilnther Hiihm 
(2lir)), KImis Kn()l.i (2(111) und 
l'eter flehken (arif)). InsHc- 
siimt kimien sechs Schillzeii 
zum Km.siitz. die einen Kiin- 
denkiim|)l'schnill von lieiicht- 
lichen I DHr) Hingen erzielti'H 
NiiehfolKend sind sie mit 
ihrem UinHziihlschnitt kc- 
nimnt: l'eter (Jehken (2(i-l,40), 
Klmis KnölJ (2(l.'l,2r)), Mimfred 
lliirkerl (25!),00), (hintlier 
IKihm (257,:iH). (ieoi K Konriid 
(25:1,50) und Alois llmlimier 
(2411,50) Nlieli der Sienesieier 
wird mnn sich hochmotiviert 
mif die nlichsthfiliere .Schiit- 
zeiikliisse vorl)ereiten. 

Kurt und Gerda Hubuier ^eb, Hickler 

Peter und Renate Ilohmann geb. Hickler 
Enkel Peter Hubeier 

Margarete Schramm geb. Hol'fart 
und alle Angehörigen 

()3329 Egelsbach, Rathausstraße 1 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 19. Juli 1994, um 13.45 Uhr 
auf dem Friedhof in Egelsbach statt. 

EGELSBACHER 

NACHRICHTEN 

mit den amtlichen Bekunntmdchung'en für die Gemeinde Egelsbach 

OIENSTAQ, IQ. JULMM4 SPORT LANQENER ZEITUNG. NR. 57, SEITE S 

Kanalneubau erforderlich 
K|{«Uliuc'h - VideountersuchuHKen haben ergeben, daß In der Egels- 

bacher Rheinstraße der Kanal durchgebrochen Ist (wir berichteten) 
Wie die Gemeinde mitteilt, besteht dringender Handlungsbedarf. 
Nun hat der (lemeindevorstund einen dementsprechonden Auftrau 
vergeben Kür lOß 000 Mark wird eine Firma die nötigen Arbeiten 
ausführen Diese Mittel waren eigentlich für die Erneuerung des Ka- 
nalsystems in der Woogsti aße und der Mainzer Straße vorgesehen. 
Dort könn(*n die Arbeiten deshalb erst 1 OOS begonnen werden. 

Mtliiar dar Faustball-Btzirkallaa A, dia arata Mannachaft daa TV Langan; 
von llnka, atahand: Ralnar Kuhn, Jörg Rautar, Tralnar Wolfgang Flabig; 
kniand: Jürgan Bolz, Toratan Rautar und Qard Scottl. Foto; p 

Er hatta maßgabllchan Anfall an dar Malatarachaft In dar Bazirkallga A, dIa 
dIa Faualballar daa TV Langan jatzt falarn konntan: Qard Scottl kam vor 
Salaonbaginn vom Bundaallglatan Qrün-Wain Darmatadt zum Turnvaraln, 
wall ar atwaa kürzar tratan wollta. Scottl batralbt dan Fauatballaport ba- 
ralta aalt 30 Jahran. Vom Könnan und dar Erfahrung daa 3B|ihrlgan, ar 
nahm untar andaram draimal an dar dautachan Malatarachaft lall, profl- 
tlartan dIa jüngaran Taamkollagan. Anfang Saptambar will Scottl mit dam 
TVL In dIa Varbandallga aufatalgan. Foto: Arnold 

Packtan garada noch dan Klaaaanarhalt, dIa zwaltan TV-Fauatballar; von 
llnka, atahand: Arthur Linkart, Thomaa Wild, JUrgan Walaar, Wolfgang 
Flabig; kniand: Barnd Raltar, Thomaa Stackhan und Stafan Staln. Foto p 

Nr, 57 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer Mutter, 

Schwiegermutter, Oma, Schwester und Tante 

_L Elisabeth Hickler 

geb. Hoffart 

* 1«. 5, 1912 t 15. 7. 1994 

Es trauern um sie: 

Straßenlaternen 

werden erneuert 
KKoIhliHfli - Auf Teilstücken 

der Mainzer Straße unil der 
Miiinslriille werden in Kürze die 
.Slraßeiibeleuchtungen erneuert 
/ur Zeit werden sclion die nöti- 
gen Stromversorgungskiibel ver- 
legt, Die Laternen sind zum Teil 
durchgerostet und veraltet. Die 
Cemeinde hat für diese Arbeiten 
zirka 40 000 Mark aufzuwenden. 
Aus Kostengründen wird die 
komplette Erneuerung erst 11)9.') 
iibgeschlossen sein. 

Dbb Ziel Im Vlalor: Sonja SchAtor (13) holto sich bal den Lnndosmelstor- 
schflfton den VIzelltel. Foi» p 

Grenzenloser Jubel bei Faustballem des TV Langen 

'Erste Mannschaft feiert Titelgewinn in der Bezirksliga A / Zweite Garnitur schafft Klasscnerhalt 

Langener Nachwuchs-Bogenschützen zielsicher / Sonja Schäfer Vizemeisterin 
Knngrn Drei .lugendliche 

und vier Schüler der Sehillzen- 
gesellschafl I.angen nahmen vor 
kurzem an den hessischen Mei- 
sterschaften im Bogenschießen 
teil. Sie hatten sich zuvor bei den 
Ciaumeislerschaften für diese Ti- 
telkllmpfe (|ualifiziert. 

S(mja Schllfer, die der Hchüle- 
rinnenklasse A (l.'i bis H .lahre) 
angehört, zeigte trotz enorm gro- 
ller Hitze (;i!) Orad) und hoher 
Ozonwerte eine starke Leistung. 
Mit dem hervorragenden Ergeb- 
nis von 504 Hingen, die nur um 2H 
Hinge hinter tler Siegerin lagen, 
belegte sie Platz zwei und wurdi' 
damit Vizemeisterin ihrer Klas- 
se. Gegenüber der (!aumeister- 
schaft hatte sich Sonja um III 
Hinge verbessert, überschritt 
souverün die .'iOOer-Cirenze un<l 

erkämpfte sich damit auch den 
,,Nationalen Stern", der für die 
Schüler-Klasse vom Deutschen 
Schützenbund geschaffen wur- 
de. Ein ..Nationaler Stern" ist ein 
I.eislungsabzeichen, das auch 
nach außen hin das Ni\'eau eines 
Hogenschützen dokumentiert, da 
er am Köcher oder an einer 
Kopltjedeckung getragen wird. 

Tobias Iltlzheinier (Schiiler- 
klasse A) legte gegenüber der 
Gautneislerschaft (12 Hinge zu 
und kam mit guten 4IIM Hingen 
auf Platz l.'i der sehr stark be- 
setzten Konkurrenz. Sein Ver- 
einskamerad Cimrad Müller hat- 
te hingegen einen rabenschwar- 
zen Tag erwischt. FCr erzielte nur 
2H0 Hinge, was sein bisher 
schlechtestes Ergebnis beileute- 

te. Im Mannschaftswettbewerb 
konnti- die gemischte Mann- 
schaft in der Hesetzung Sonja 
Schilfer, Tobias Hilzheimer und 
Conrad Mülli-r mit insgesamt 
1 1!72 Hingen den drittiMi Platz 
belegen. 

Demiis Thamm si'tzte sich hei 
den SchüliM'n H (bis zwölf .Jahre) 
mit ausgezeichneten (!.').') Hingen 
gegen 2,') Konkurrenten durch 
und feierte den (lewinn der 
Landi'smeisterschaft. Hierbei ist 
zu erwiihni'n. daß H-Schüler je- 
weils ;t(i Pfeile auf 25 und 11) Me- 
ter schießen. Die A-Hchüler hin- 
gegen müssi'n schon zweimal Uli 
Pfeile auf 50 unil HO Meter schie- 
ßen. was hinsichtlich der Entfer- 
nungen und Windverhiiltnlsse 
erheblich mehr Konzentration 
und technisches Geschick erfor- 

dert. 

Im der .Iiigendklasse (H bis 17 
.lahre) traten Stephan Thoss, Kai 
Prohaska und Moritz Kiehter an 
die Schützenlinie, um mit den 
insgesamt 21 Teilnehmern ihrer 
Klasse und je HO Pfeilen auf 70, 
(10, 50 und HO Meter um dl(- vor- 
deren Pllitze zu kämpfen. .Ste- 
phan Thoss verbesserte sich im 
Vergleich zur tiaumeisterschiift 
um fast 50 Hinge und erreichte 
beachtliche 1 (),'t(i Hinge (Platz 
III). Kai Prohaska konnte sieh 
auch steigern und für ihn stan- 
den zum .Si'hluß gute 751 Hinge 
(Platz III) zu Milche. Moritz Eich- 
ler kam nur auf 2:ill Hinge. Im 
MannsehaftsWettbewerb belegte 
das I.angeni'r Trio mit 2 02(1 Hin- 
gen den vierten Platz. 

Kuiigen — Grenzenloser .hibel 
bei den Eaustballern des TV 
Langen: Auf heimischem Platz 
sicherte sich die erste Mann- 
schaft am letzten Spieltag die 
Meisterschaft der Hezirksliga A. 
Für viele Spieler der Höhepunkt 
ihrer bisherigen Sportlerkarrie- 
rp. Mit der Meisterschaft cpiali- 
flzierte sich der TVL für die 
Aufstiegsspiele zur Verbandsli- 
ga Anfang September. Sechs 
Mannschaften aus drei llezirks- 
ligen spielen dann um zwei freie 
Pllitze, Grund zur Ereude hatti' 
auch die zweite Herrenmann- 
schaft. Sie sicherte sich den 
Klassenerhalt. 

Hei hochsommerlichen Tem- 
peraturen eröffneten der TVL I 
und der TV Benshelm den letz- 
ten Spieltag. Für die erste 
Mannschaft warein Sieg Pflicht, 
wollte sie dem zweiten Team 
beim Klassenerhalt helfen. 
Denn der TV Bensheim ..mußte" 
als Tabellensiebter alle Spiele 
verlleren und der TVL II mußte 
aus drei Spielen mindestens vier 

Spaß und Unterhaltung am Brunnen 

Das Egolsbachoi' Klammornschnitzcrbmnnenfest war wiodei- ein 
Egelsliiirh (tliiilie) /.um viei 

teiimal winde es eist geleiert, 
.liier aus dem Kalender di'i Egels- 
liaeher ist es melit mehr wegzii 
denken I )as Kliimmernsehiiit/er 
liruniienlest /eielmet sieh diiri'h 
ein besonderes Flair aus I las (Ii' 
M'lii'lien ist übersehaubar, man 
lullt immer jemanden luil ein 
Sehwat/elieii llin/u kniiimt ein 
liuntes Pnigramm, das die Orts- 
vereine gestalten Kein Wunder, 
ilal.l am VVocIieiieiide auf dem 
Kirehplatz wieder I loelilielneb 
lierrsehte 

Eröffnet wurde der Festbetrieb 
am l''reilag abend mit dem Hier 
iinstieh Der .Startsehiil.i war ge- 
Iallen, und es sollte Iiis zum Sonn ■ 
tag nur niieh für wenige spate 
Niiehtsluiiileii lliihe im ()rtskern 
eiiikelii en Für die (lestaltimg des 
Fesli's war in diesem .lalir ihe 
l''ieiwilllge Feuerwehr zuständig, 
und die hatte alle Ihiiide voll zu 
tun ,,VVir sind ,so mit HO bis -10 
Leuten im Einsatz Aber ohne die 
Mitlulle der anderen VeriMiie wll 
l ees gar nielil zu sehaffen". inein- 
le Ludwig Werner. Vorsitzender 
des Feuerwehrvereins. 

Die Feiierwelu. die in diesem 
.lalir KlOjahriges .hibilaiim feiert, 
sorgte für (he Organisation, wie 
liir Auf- und Abbau unil über- 
nahm noch zahlreiehe weitere 
Aufgaben Aber die anileren ()rts- 
vereiiie Iriigi'ii ebenfalls Ihren 
Teil zum Gelingen des Festes bei. 
Sie versorgten Getrltiikest/inde 

und (Irill. verkauften die Wert 
marken oder sorgten für Unter- 
haltiiiig .So zum Heispiel der ,Se- 
iiinreiisingkreis unter der Leitung 
voll llelmilt .Seliieilier Die Sllii- 
geiiiinen und .Sauger waren am 
l'ii'itag alieiiil und genmiso am 
Samstag naehmittag mit von der 
Partie, als es darum ging, mit 
froliliehen Liedern Stimmung in 
die Heihen ili'r Hesiieher zu brin- 
gen In den Abendstunden sorgte 
die Hand ,,Maiii-Spessai t-So- 
iind lur den nötigen Sehwiiiig 
I he Hand gehört schon zum festen 
Inventar der Veianslaltiing am 
Hriiniien - seliiin m den Vorjahren 
sorgte sie Hill fetzigen Hhythiiieii 
und .Sihiinkelliedern für frohli 
ehe Aliiiosplilire 

An Priigramm|iunkten fehlte es 
nlelit, und so ließen aiieh die He- 
siieher nielit lange auf sieh war- 
ten Schnell waren die fast 700 
Sitzplätze belegt .Selbst am 
Samstag naehmiltag waren trotz 
der schwulen Hitze zahlreiche 
l'!gelsbaeher gi'kommen. Die 
< )rlsverenie konnten auch hier 
mit einem sehenswerten Pro- 
gramiii iiilwarlen /iisammen 
mit dem .Seniorensingkreis waren 
die lOgelsbaeher Dorfspatzen und 
i'lnige Mitglieder des Tanzsport- 
elilbs auf der großen Huhne mit 
dabei. ,,Wir sind mit dem /ii- 
sprueh vollauf zufrieden. Fast 
stlindig waren alle (hirnitiiren 
belegt, und über den Umsatz kön- 
nen wir uns wirklich nicht bekla- 

Trotz der Hitze waren die Bänke auf 
dem Klrchplatz am Wochenende 
meist dicht besetzt, Foto Nooih 

gen", freute sieh Werner. Auch 
am Samstag abend hatten sii'h die 
Heihen schnell gefüllt und lange 
SehlangiMi vor <len CJrills zeugten 
davon, wieviel Egelsbacher den 
heimisehi'n SpiMseplan iimge 
sti'lll hatten und sich mit leckeren 
Steaks und Würstchen auf dem 
Klammernsehnitzerbriinni'nfest 
verwohiu'ii ließen. 

Am Sonntag ging's um II Uhr 
Weiler mit (li'm i''rühsehiippen, 
musikalisch begleitet vom Miisik- 
z.iig der S(!E ..i'Is hat uns großen 
.Spaß gemacht. Das Klammi'in- 
schnitzerbrunnenl'esl Ist ein ge- 
mütlii'hes und unterhaltsames 
Fest mit familllirem Charakti-r. 
Wahrseheinlii'h kommen deshalb 
immer so viele Li'Ute', so Ludwig 
Werner. Der Erlös des Fesli's 
kommt der Einsatzabteilung der 
Fri'iwilligen Hrandschützer zu- 
gute ..Wir habi'n so die Möglich- 
keil, uns die eine otler andere 
wichtige Kleinigkeit zu finanzier- 
en. ohne den Geldslickel der (.ie- Wle ein Magnet zog „sla" dl. Egel.bacher an, Auch diese beiden Be.u- m!:indl! sirmU;!,' ' . ^ 

eher prosteten der Klammernschnitzerln zu. ,oto Naole l-rkUlr, .klr " 

Den Schlußakkord zum vierten 
Klammernschnltzerbrunnenfest 
spielten am Sonntag die Musiker 
des SGE-Splelmannszuges, Bür- 
germeister Heinz Eyßen hingegen 
holte schon am Freitag zum großen 
Schlag aus. Er zapfte das erste Faß 
8"- Fotos(2) Arnold 

zurück. Kapitlui .Stefan Stein 
feuerte seine .Spieler immer wie 
der an. Mit einer tollen iiiaiiii 
seliaftlleheii Leistung wurde 
Punkt um Punkt aufgeholt. In 
der zweiten lliilfte gelang der 
Diirehbriieh. I'',in Acht Hiille- 
Vorspriuig wurde erkömpft und 
bis zum Abpfiff gelullten I )a der 
TV Hensheim nur einen Punkt 
holen kiinnti', waren die Hens- 
heimer und der TVL II piinkl 
gleich. In einem Eiilseheidiiiigs 
spii'l sollte der Absteiger in die 
Hezirksliga H ermittelt werden. 
Da die Heiisheimer zu diesem 
/eitpunkt nicht spielflibig wa- 
ren, wurde der Klassenerbalt 
dem TVL II kampflos zugespro- 
chen. 

Hezirksmeister wurden: .lörg 
und Torsten Heuler. (lerd .Scottl, 
.Jürgen Holz. Hainer Kuhn, Wolf- 
gang Fiebig; für den TVL II 
spielten: Stefan Stein, Hernd 
Heiler, Thomas .Steekhan, .lür- 
gen Wi'iser, Arthur Linki'it. 
Thomas Wild. 
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Punkte holen. Energisch starti-te 
der TVL. konnte sich jedoch 
nicht deutlich absetzen. Mit nur 
einem Ball Vorsprung wurden 
die Seiten gewechselt. Mann- 
schaftskupitün Torsten Heuter 
enttüuschte bei seinen Abwehr- 
versuchen und wechselte sich 
zur Halbzeit selber aus .Jetzt lief 
es beim TVL viel besser und 
Langen gewann, vor allem durch 
den eingewechselten .Jürgen 
Bolz, zum Schluß leicht mit 
zwölf Büllen. 

/eitgleich spielte die zweite 
Garnitur des TVI,. auf dem Ne- 
benplatz gegen den Tabellen- 
zweiten aus Beerfelden. Trainer 
Wolfgang Fiebig nominierte 
Thomas Steckhan aus der drit- 
ten Mannschaft, da der kom- 
plette Angriff der ,,Zweiten" 
verletzt ausfiel. Der TV Beerfel- 
den hatte leichtes Spiel mit der 
zweiten Garnitur und siegte sehr 
sicher. Im nüchsten Spiel gegen 
die TGS Walldorf mußte der 
TVJy II punkten. In einer kümp- 
ferischen Partie siegte der 

TVI. II zur Überraschung der 
Langener Fans recht hoch. 

Im letzten .Saisonspiel der er- 
sten Mannschaft verzichtete 
Trainer Fiebig auf den ehenudi- 
gen Hundesllgaspleler und Neu- 
zugang CJerd Scottl. Auch ohne 
Starspieler Scottl stand die Ab- 
wehr mit Torsten Heuter und 
.lürgen Holz recht sicher und 
hatte nur wenig Mühe mit dem 
Walldm'fer Angriff. Angreifer 
Hainer Kuhn wußte erni'ut bei 

seinen Aufschlügen zu übi-rzeii- 
gen. Viele Asse wurden geschla- 
gen. Auch Angreifer .Jörg Heuter 
zeigte eine starke I.eistung. 
C^hancenlos verlor die T(iS 
Walldorf mit 111:27. Mit diesem 
doppelten Punktgewinn wurde 
die Meisterschaft erspielt. 

In der letzten Tagesbegegniing 
ging es für den TVL II um Sekt 
oder Selters. Gi'gen den Tabel- 
lenletzten aus Heisen lag der 
TVL schon früh mit sechs Hullen 

den Weg ins Höchster Tbr 

l:2-Niedorlago der SGE / Morgen bei Spvgg. 03 Neu-Isenburg 
HO Minute StiE-Trainer Her- 
bert Sehaiy hat, wit schon im 
vergangenen .Jahr, wlthrend der 
Vorberi'itungszeit einige Ausfül- 
le zu bi'klagen In Höchst iniifilen 
Half /ürlein, Thomas Lauf, An- 
dreas Huppel, Markus Sitlardt 
und Daniel t'iuca passen Dage- 
gen ist Oliver I.öwel. der beim 
Test in Klein-Karben (Ii 4) am 
vergangenen Dienstag noch pau- 
sieren mußte, wieder fil Neuzu- 
gang Slavisa Daeic, der aus LUm- 
merspiel an den Herliner Platz 
weeh.selte, zeigti- in seinem zwei- 
ten Einsatz für die StJE erneul 
eine ansprechende Leistung, ist 
vor allem in der Offensive eine 
wertvolle Alternalive. 

Dienstag, 19. Juli 1994 

Nauzugang Constantln Naagu ar- 
zlalta bal dar 2;3-Nladarlaga gagan 
Rot-Waiß Walldorf balde Tore für 
dIa SQE, Am Samstag unterlagen 
dIa Egalsbachar mit 1:2 bal dar SQ 
Höchst. Dan zwlschanzaltllchan 
Auaglalch basorgta Ralf Haub. 

Folo Weinorl 

K.Kflühiu'h (leo) - Mit einer 12- 
Niederlage gegen Oberligist .S(i 
Höchst beendete Fußball-Hegio- 
nalligist S(t Egelsbaeh am Sams- 
tag sein einwöchiges Trainings- 
lager Bereits am vergangenen 
Donnerstag unterlagen die Schd- 
ly-Schülzlinge bei Hol-Weiß 
VValldorf (tlberliga) mit 2::i. Kon- 
stantin Neagu erzielte dabei bei- 
de Treffer für die SCiE. 

In Höchst erspielten sich die 
Egelsbaeher zwar einige gute 
Chancen, hatten jedoch mehr- 
fach Abschlußpech Die Höchst- 
er trafen in der 20 Minute zum 
1 (), Half Haub glich nach einer 
halben Stunde mit einem IH-Me- 
ter-Freisloß zum 1:1 aus. I^er 
IKU'hster Siegestreffer fiel in der 

Mit den Niederlagen in Höchst 
und in Walldorf war Trainer 
Schllly natürlich nicht zufrieden 
,,Im Trainingslager haben wir al 
lerdings viel gemacht", zog der 
Erfolgstrainer am .Sonnlag Hl 
lanz /wei Trainingseinheiten 
pro 'I'ag, dazu fünf .Spiele in acht 
Tagen, die SGE-.Spieler waren 
enorm gefordert Am morgigen 
Mittwoch (III Uhr) stehen die 
Egelsbacher lieim 1 .andesligisten 
Spvgg 0:i Neu Isenburg erneut 
auf ilem Prüfstand 

S(i rgelshaeh: t'rooin'ii, Cila 
ser. Bellersheim, t'alc. Dörr, Da- 
cle. I ,öwel, Schmidt, .Stier, Heljie, 
Haub (Talib, Kirn. Krinke, Ha 
madani). 

Landesmeistertitel für Dennis Thamm 
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Klubmeister-„Krone" für Ibrben Brust 

Spannendr und UMiwoist' hochklassi^c' Spi(^lo bei SSCi-H^nnismeislerschaftcn 
I .miK)'» I 'IC 'ri'iiiiisiilili'ilimn 

(In SS(! l.iinHi'ti ciMiillcllo vm 
luir/ciii iliri' Klulimcisln llc 
ii'ils in (li'ii Viiiiim(li'iiN|)ii'l(M\ 
Kill) i's i'inini' I Iln'H\i!S( lnm)(i'i\ 

Die .liiniDiiniii'ii liunm iliic 
Spii'lc mili'i der VVui lic im;, In 
(Irl ci slcii I liill)riniillii');('i;iiUMK 
stmidcii sich l.iscllc lldiin; und 
.liilliini' lldll ('('([i'Mulici Die 
/Welle l'iiiiiiiii)! lilldeleii Siindi.i 
I »einell und Andieii Nold l''ui 
(Iiis Kndspiel (|inilili/iei leii sich 
I.iselle lldin^ und SmimIi.i I )c 
mell Klllliinclslei in I !l!t l dei ,lu 
iii(Irinnen wurde S.india I )eincll 

I )le .lunidieii erMilltellen ihre 
Meister in .'AVcl AlleisIdiiHscn 
njiver Hecker kiiin ul)ei .liiiiiie 
SiiiKin und Miirc l.dffler ins h'i 
Hille der AK I );enen 'l'ini 'rhiciic 
l'iin/er Heide sehenkicn sich 
nichls Am l'.iide sie(;!e ilhei 
Hecker niil V !i/li '1 und wurde 
Khihnieislei 

Hei den .luniiiren AK II er 
relelile Henjiuiiin Knihel diircli 
einen Sien ulier Andreji.s 'l'liiede 
l'iui/.er (Iiis Kiidspiel i Ii'uner wiir 
Andreiis Heeker, derTiiiid Ldllei 
lic/wiinneii hülle Auch hier kiiiii 
ein .sieilenweise faules und /'.('imlc 
Uli ersleii Siil/ sp.-iiinendcs Spiel 
/ilsliinde Alidrciis Heeker /ei);le 
die liesseren Nerven und kdiinle 
den l'dkiil des Kliiliiiieislers in 
Kiii|d{inK neliinen 

DfiÄ l'lndspicl Uli Diimen hliii 
/el lieslrillen (llselii Hrilsl, die 
sich iin I liillilini'ile Ue)!eii I Inns 
Hiiyle nill 1 11/11-l/'^ri diirehsel/- 
le, und Ule liiclilcr, die I lerlii l'Is 
diirl' in drei Siil/en mit (i 1!/1 Ii/ 
Ii :! missch.iltete Der erste Siit/ 
Kin^! mit li.U iin Ute Uichter (Ilse 
In Hrusl ddininierte Ins Mitte des 
/.weilen Siit/es. Ddcli diuin l'iind 
Ule Uichter wieder /u ihrem 
Spiel und verleidinte ihren 'rite! 

Torbon Brust (rochts) hollo sich mit elnom Drelsntztleg über Steffen Sein- 
sclio dnn Titel Iin Herron-Elniol. Olo Zuschnuer erlebten eine fiochklAiil- 
qo Bngoqniing. , ,, 

eilnlnreich mit dem (iewinn des 
/weiten S:il/es (7 ii) 

Ille 'rilelvertei(li);cr Uli Dii- 
meii Doppel, (ilselii Hriist und 
Ute Uichter, stiindeii mich dies- 
iniil Uli l-'iniile Im I lallilinide he 
siebten sie KIke Durck/( ilselii 
I lerkiimmer mit 7 Ii/Ii Ii I )drls 
Hdvie und lleiiii Ksdoi! dr,innen 
dureil einen Sien iilier (liselii 
Keur,/( iiilii viili I lecssen (Ii U/II I) 
ins l''iiinlc vor (1 Hriist/l' Uich 
ter hiiltcn ncneli die nnt iililne 
legten D Hiivle/Il Ksdorf niieli 
dem kriilte/elirendcn Kndspiel 
im Kin/el nicht mehr viel /u/u 
sct/en und iinterl.inen mit 0 (1 
und II II 

/ur vierteil NciLiiiniine in KiiI 
)jc knm es im Kndspiel hei den 
.liiiinsenidreii, llehniil .Sievcrt 
he/wiinn VVdllniiiin Durek im 
I liilhriiiiilc mil (I 'l/ii 1 und Hiirk 
hiird Kdllcl sel/le sich in drei 

S.it/en (Ii li/fi 7/(i 1!) ncficn Wer 
Her Kdlhcl durch. Mit dem Wil- 
h'li, seinen 'rilel /Ii verteidineii, 
spielte H I.dtTcl im ersten Siit/ 
miichlin mit' 1111(1 newmin niil Ii H. 
Im /weiten und di itlen Siit/ fehl- 
te es jedoch im der iidlinen Ner- 
vensliirke Helmut Sievcrt i;e- 
wiiiin jeweils den /weilen und 
drittcii Siit/ mit 7:11 und hiiltc 
sieh den 'l'itel /iinlck 

Ihren Meister ermittelten mich 
die Senidreli l'eler l'isdorf er- 
reichte durch einen Ii l/(i::i Sien 
über llcinuit .liihnert /um vier- 
tciimid das Kmiile (lenner wiir 
I Inns•.lilrneii l'liclit, der n<'ncn 
Werner Hrcmevcr mit 7:r)/(i:'l diis 
I liillitmiile beendete. Auch im 
vierten AiilimC schi-iflle es l'eler 
Ksdorf iiieht, jils Kluhmeister 
den l'l.il/ /II verliissen lliins- 
.lilrncii l'licht n''^vimn mit (i:H/ 
Ii ;i 

Höhepunkt wni(>n in diesem 
.Inhr die Hiiihfinidspiele und diis 
Kndspiel hei den Herren Hiir.ild 
l'ons mullte sich in drei Snt/en 
(()(i/(i 2/l (t) nencn Steffen Sem 
sehe ncschliinen ncheli 'roihen 
Hriist /on durch einen Dreisnl/- 
sien ((i -/!) 7/(i 1) Uber Hichlird 
Ndt/old ins Kiniile ein Die /u 
sehiiiiei erlebten eine hochkliis- 
sine Henennimn Torben Hrust 
scliitffte schnell ein llreak und 
newiinn den ersten Siil/ mit (t 1 
Im /weilen Snt/ besann sich 
Steffen Seinsclie auf seine Slar- 
ken und nutze die klemsle Unsi • 
cherheil aus Der zweite Satz 
niiin mit (l 1 im ihn Nun imillle 
der dritte Satz die Knischeidunn 
brmnen Nach hartem Kampf 
set/te sich schllelJlleh Torben 
Hrust mit Ii 1 durch 

Das Herren-Doppel beendete 
die Klubmeistersehaflen Im 
l''.n(ls|)iel standen sich Torben 
Hriist/Ilelmiit Sievert, die /uvor 
Arnim I'urueker/Sleffen Sein- 
sehe in drei S/Itzen bezwann<'ii, 
und Uieliard NiitZdld/Marnlil 
l'ons, diencncn Wolfniinn Durek/ 
Ariid M(tbiiis ncwannen, n''n''"- 
ilber Nach den ersten lieiden 
Siilzen war die Partie nusncKll- 
chen Verletziinnshedinnl miillle 
Torben Hrust im drillen Salz 
aufneben. Kliibnieisler im Her- 
ren Doppel wurden somit Ha- 
rald I'ons/Uiehard Ndlzold 

Vor der Sienerehrunn bedank- 
te sich der Sportwiut und Ornn- 
nisalorder Meistersehaflen, Hel- 
mut Hrust, bei allen Spielerinnen 
und Spielern filr die nuten und 
fairen Matches Hnisl und Wer- 
ner Kolhel vom Vernmlnunns- 
ausschull ilberreii'hlen danach 
den Krst- und /weltplazierten 
l'okale und einen nnlcn Tropfen 

Trainingsfleiß belohnt 

22 Karatokas bestanden Gihlelprüfung 
UtnKi'n Karatekas (k 

1.annener Karate-VeiiMiis wiir 
den vor weninen Tanen filr 
ihi-en 'IViuninnsfleilJ U-lohnl 
Hei der (iUrtelpnifunn konnten 
die Siluitzlinne von 'lYamcr 
Alexander Pen-ira und Co- 
Trainerin ("eeilia Hiesz ihr Kon 
nen linier Hcweis stellen Alle 
I'niflinnc nber/eunten .sowohl 
im Kumite (dem Kampf) als 
auch im Kihon (der (Inindsehu- 
le) 

Nicht zu vernessen sind die 
verschieilenen Technikt"n n<'ncn 
mehi-eii- inianmare (lenner, der 
Kala l'nifer (.'oniel .hinczyk 
Uyte ni'ollf'n Wert auf die Aus- 
lenunn dieses Pnlfunnslcils Die 
Claubwüiilinkeit der dynami- 
,schen Sloll-, Sehlan-, Tntl- und 
Hioeklechniken, unter Henlck- 
siehlinunn konzentrieiler Kraft 
und ni'i'l-llnKinlicher Schnellln- 

keil, spienelte sich in den 
('inindschiiltivhniken. Somit 
konnten die erlernten Tix'hni- 
ken unter Heweis nesteilt wer- 
den Nach IxH'ndeter I*nlfimn 
konnten den Karatekas zu 
ihn-n neuen Ciiaduieninnen 
niatulierl wei-den Ksln-standen 
(len !t Kyll WeilSniirt Heike 
Scliaper, niomas Ho|>es. Petra 
Kempf und Abdellatlf Chelah 
/um II Kyll (lelhnin t stienen 
auf Kaiim Chaatduf, l,di 'hn- 
onn, Tobias Hauch, Alexander 
Pantehc, Sa.sclia Hailnuinn, 
Henina ("KHHlderz, MohanuHl 
Helkiss. Abdullah Schiiv.iy, 
l'hiistina Hilttner, Annelika 
Diehm. Su.sann(> und Stefan 
Miicha, Sarall Cohn, Torsten 
Schulz-Hohrin, Dejan Subotic, 
Daniel Wei.se, Abdelah Chelah 
und Thomas I/iK-heiTr 

Jugendhandball SG Egelsbach 
niC: TV Keiiilirim — S(il'; 11:10 
(■»:«) 

Im letzten l^ualiflkationsspiel 
liHtte die S(!K in HiMiiheim einen 
Punkt nebrauchl, um in die ei'ste 
Hezirkskla,s.se zu kommen Unter 
diesem Dnick spielten einine 
Spieler .schlecht, die ii-chte An- 
ni'iff.s.seite war an diesem Tan ein 
Ausfall In der ersten Halbzeit lan 
die S(iK immer knapp in Kilhnmn 
Anfanns der zweiten I lillfte zon der 
Cenner nleich und nii'K m KiHi- 
ninn, da in der Abwehr Unord- 
minn heri-sehte Kurz vor SchlulJ 
konnte die SCIK ausnleiehen. Der 
(ienner verspielte im (ienenzun 
den Hall, und (iie SCIK war !l() Se- 
kunden vor Knde in Hallbesitz. Der 

Kai Hagenah und Björn Schneider herausragend 

Beide Hessenineister / Reihenweise Bestleistungen vom Leichtathletik-Nachwuchs der SGE 
l'lnelsliiu'li Hei den liessi 

sehen Scliillci und .luncndmei 
sterscliid'ten sowie bei anderen 
Titelweltkilmpfeii nnb es filr den 
I .eich t Ulli Ict ik nach wuchs der S( 1 
Knelsbach tolle Krfdine In l''ulda 
neliinn Kai Hanenah (.lalirniuin 
11177) bei den hessischen H ,lu 
ni'iidmeislcrschaftcn cm toller 
lOrfiiln über Müll m I lilrdcn Nach 
der besten Vorlaiif/eit m Kl,:!! s 
nelann ihm im Kinalc bei niilen 
Hcdinnunncn eine Sleineriiiin lud 
ausnezeichnete :i!l,lill s Mit die 
sein rhythmisch sehr nuten Kauf 
sientc er mit l,.'> s Vorsprunn si 
eher und erfüllte die l^liialifikali 
Oll zur (leillschcn Meislerschaft 
Wenen Clues emjiihrinen USA 
Aufenihalles kann er daran je 
doch nicht leihiehmen, hmtcrliel.) 
aber mil seinem he,ssischen Mci 
sterlitel ein schönes Absehieds- 
neschenk für seinen Tramer Sie 
fall Hareiither und seiiieii Verein 

Den /weilen hc,s.sisehen Mei 
sterlitel fiir die Sdh; newann 
Hjorn Schneider (MITi) lici den 
liessischen .Schiilermeisterschaf 
len m Marburn Krsienic mit ne 
iiaii Ii;;,1)0 III im Speerwurf sicher 
1111(1 lieiinsic seinen ersten hessi 

sehen Meistertitel ein Hei den 
weiteren Teilnehmern lief es 
nicht ni*nz ho opliinal, SebiiNlian 
Kar/; (MI Ii) (|ualifizicrlc sich 
/war mit dem schnellslen Vor- 
lauf über 7ri m für den /wiscbeii- 
laiif. blieb jedoch mit !i, l s unter 
seinen Monlichkeiteii und er 
reichte das l''male niehl Sonja 
Tscheiisclmer (Wl-I) erreichle 
cbciilalls den /.wisclienlauf über 
'/:> III und lief Hill lll,ri I s im nah- 
men ihrer Monlichkeiten Sabri - 
na l'lrd blieb mil l!li,!IL! in unter 
ihrer liestleistnun im .Speerwer- 
len 

Hei ,Spdrt festen m Heusen- 
slamm, .lunesheim, Kannen und 
(iricshcun nid' es /um Teil abso- 
liitc Toplcislimneii der Kndsba- 
cher Uber II s I IMId m steineiie 
sich die Schiller ('-Mannschaft 
(Mll) mit Patrick Hernlioff, Mi- 
chael Oster und l''rit/ Mayerle 
auf ausnc/eiclincle l():i;7,.') mm, 
fillirt damit in I les,sen und wurde 
imannchichlen K reis meist er. 

I'!twas naher an seine Hesl/eit 
heran kam .Sebastian KarnlMlfi) 
III Heiisenstanini über 7ri in in 
!l,ili; s Auch Sonja Tselieiischiier 

und Caroline Werner (WI4) lie- 
fen mit III,-III s und 111,1111 s nute 
/eilen III) Kmale Die •! x 7ri m- 
,Slaffe| der Schillerinnen A mit 
Werner, l.ainpe, Tseheiisehner 
und Wanner lief mit 41,(11! s auf 
den zweiten Platz. 

Auf der heseheidenen Anlane 
in .liincsheun sornle Hj()rn 
.Schneider filr einen Knaller, als 
ersieh 1111 Speerwurf auf hervor- 
ranende ri-I.MII m sieincrte und 
damit im Hiindesnebiel zu den 
besten semer Altersklasse zillill. 
Sebastian Karn warf hier :ir),7't 
m und wurde zweiter. Kein auch 
die Slcinerimn Von Sabrina Krd 
(WM) mil i;il,0(i m Uli Speerwurf. 

Henn Schillersportfest der KC 
Kannen nab es zahlreiche Siene 
und auch Heslleistuiinen der 
l''.nelsbaeher Teilnehmer 
Sehnellsler Sprinter bei den 
Schulern MITi war Sebastian 
Karn, der mit !l,(l s über 7r) m 
zeitnlcich viir .Idi'n Hein von der 
1.(1 Kannen siente Auch im Kii- 
nclstolJen war er mit 10,712 m 
nicht zu sclilancii. Kinen Doppel- 
sien n'd' es im Speerwerfen mit 
Hjorn Sehneider in riKOl! in vor 

Sebastian Karn '"'l IIH.OO m 
Hei den Sclnlleriiinen (WU) 

sieinerte sich Sonja Tsclieu- 
.sehner auf sehr nute 111,1 s ilbi-r 
7r) in. Aueh im Weilsprunn sienle 
sie mit 4.'27 m, steinerte sich im 
Kunelstollen auf II,.')!) m und im 
lliichsprunn 'Hif K40 ni Knapp 
an ihre Hestleislunn im Speer- 
werfen kam Sabrina Krd mit 
:!ll,(i4 m. 

In der Allerskla.s,se MIH stellte 
Klorian AMnuis mit 7,4 s Uber r)() 
m, l,Hil m im Hdchsprunn i"id 
4,1)7 m im Weitspnmn Hestlei- 
stunnen auf. Kr kam damit eben- 
so auf zweite Platze wie Sebasti- 
an Mayi'r, der sich im Speerwurf 
auf IID.Ki m steinerte. In der Al- 
tersklasse Mi:; war .lan Cleich- 
mann mit 7,.'l s ebenso zweiter 
wie im Speerwurf mit ni 
und im 1 loehspninn i'i- 

Niehl zu .schlanen war an die- 
sem Tan l'iilriek Hernlioff (Mll). 
Über I ()()() m lief er die hervorra- 
nende Zeil von :i:2(),4 min und 
führt tlamil in Hessen, siente 
aber auch mit perscinlichen Hest- 
leistunnen im Weitsprunn 
m) und über .')() m in "7,4 s. Zweite 
PlUtze n'il' es noch für Kvvlin 

Hoffeiner (Will) mit H,0 s über r)() 
m, :i,!)l m im Weilsprunn ""d 
.■<4,ri() m im Hallwiirf. 

Hei den hessischen Mehr- 
kampfmeislerschaflen der 
milniilichen .Iiinend H und der 
Schüler A .schnitten die Mehr- 
kämpfer Hanenah und Schneider 
sehr nül ab. Im /.ehnkanipf er- 
zielte Hanenah !t.')4 Punkte und 
erreichle den filnften Platz. 
Hjiirn Schneider erzielle im 
Achtkampf 4 :ill.'t Punkte und 
steinerte sich nenenüber seinem 
eisten Achtkampf kaum und lan- 
dete auf Kann vier. Ausrutscher 
im Diskus- und Speerwerfen ko- 
steten ihn einen sicheren Platz 
unter den besten 25 Achtkilmp- 
fern (MIT)), die für die Deutschen 
Schüler-Mehrkampf meister- 
sehaflen am IMI./^l. Auniist im 
Knelsbaeher Sportzentrum staii- 
berechtint sind. Hei den hessi- 
schen Hlock-MehrkJlmpfen wur- 
de Hjörn Schneider mit KJ,U2 s 
über MO m Hilrden,!),()! s über 7.') 
m — ,'),()!l m im Weitsprunn 
1,74 in im Hochsprunn und r)2,r)4 
m im Speerwurf Dritter (2i)l() 
Punkte). 

.Schiedsrichter pfiff 20 Sekunden 
vor Schlull ein Stilniierfoul der 
S(iK, das nur er sah Im (Jenenzun 
erhielten die (iastneber einen Kivi- 
wurf, den sie zum 11: lO-.Sienlivffer 
nutzten Dadurch waivn divi 
Teams punktnieich, die SCiK, Hein- 
heim und Hilrnstadt. Wenen des 
.schlivhteii'ii T()m'rhHllni.s.ses 
spielt die SCiK in der Kunde il4/()r) 
nur in der zweiten Hezirkskla.sse 

Ks .spielten: Andivas Macht, 
Dennis Heidemever, Patrick Pa- 
chcrt (2). Kuno Vasconi, Thomas 
Dbhicr (.')), .S(4)astian Kaspar, Sa- 
.scha Hei'ker, Ole Sornenfrei, Stef- 
fen Halania (.')). Hj<)m Kritzsche(l), 
Henninn -SudbiDck, Daniel Kam- 
mer (I) 

Kerstin Garn für 

DM qualifiziert 
l.aiiKcn Ker.stin tiarn vom 

KKC Kannen (lualifizierte .sich 
bei den liessischen Kollkunst- 
laufmeisterschaften in narm- 
stadt für die deutschen Meister- 
.schaften in Heilbronn. In der 
Körderstufe II belente sie in 
Pflicht und Kür einen .sehr nuten 
vierten Platz. Veronika Soukup 
startete zum erstenmal bei den 
,,(;rolien" und konnte sich nach 
Platz zehn in der Pflicht mit ihrer 
Kür noch auf den neunten Ge- 
sa m t pl a t z verbessern. 

In der Nachwuchsklasse wurde 
(ieraldine Hodriiiues sechste und 
l(tste damit ilie Kahrkarte zu den 
süddeutschen Meisterschaften. 
Simone Ciarn war mehr als fünf 
Monate verletzt und erst .seit drei 
Wochen wieder im Traininn. 
der Kiirderstufe I konnte sie mit 
dem fünften Platz deshalb zu- 
frieden sein. 

TELEGRAMM 

rUSSHALL: Kintracht Krank- 
furt newann ein Testspiel beim 
norddeutschen Hezirkslinisten 
SC; Kreren mit H:() (.'J:0). Tor- 
schützen: Penksa (2), Yeboah, 
Anicic, Hanner, Wolf, Kaynuik 
und Sobotzik. 

Große 

Fotoaktion^®^ 
Farbbild 10x15 
vom Kleinbiid - ^ ^ 
Negativ wm 

''i 

. 

Agfa XRG 100 lASHÖschenwindeln 
Kleinbildfarbfilm Mf*iGi'l'Boy 
36 Aufnahmen-^ 64-er 
3 er Packung 

Camelia 
Slipeinlagen 
80 er je 

i sparpack le I 9g 

RM 

Deila! Sonnenmilch 
Schulzfaktor 6 
400 ml 

sparpack je 

Studio Line 
^ Forming 

Schaum 
200 ml 
Haarlack 
250 ml 
Volum'Up 

2(!)0m'l je 

SCHLECKER 

preisberühmt 

AS 
Spülmittel- 
konzentrat 500 ml 

;<dkH:rjTnT! 

Sklp 

Basis- 

wasch- 

mittel 

Humana 

Milch- 

breie 
300 g je 

8x4 

Deo Spray 
150 ml 

) TempoTaschentücher i6xio 

jÜXi 

Algemarin 

Duschbad! 
300 ml 

je CSTSA\ 

Catsan 

Hygiene- 

streu 
101 

mmtt mmmmm g ^ 
Shamtu 

Shampoq, 
400 ml je 

148 

Odol-med 3 

Zaiin- 
creme 
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WER, 

WAS, 

WO 

viele Menschen snmnieln 
Itriefmnrken nebenbei. Wer 
ollerdinKN mehr wissen will, 
systenintisch siimmehi und 
mil linderen tiiiisrhen mttehte. 
kann sich an die Hriefmiir- 
kenvereine wenden; 

Rabonhavison 

Brief markensammlerverein 
Habenhausen. Kontaktadres- 
.scn Jean (?ranim, Martin-l-u- 
ther-Strallc 5, Telefon: 
OliOTH / 3!> l.'l; .lOi'K /.in^anell, 
Amselwen 4, Telefon OliOTH / 
54 «7 

nie HriefniarkentaiischbOr- 
se und der Hasar sind alle 
zwei Monati" an jedem vierten 
Sonnta« von !l.:i() bis l'J HO 
Uhi' im SPO-ParteibUro, 
Kahrstralie '2. Habenhausen 

Diobui'g 

Verein für Hri(>fimirken- 
freunde nicburn, Kontakt- 
adresse: Ctcrard Houtman. 
Steinstralle S7, Telefon: 
00071 / 22 1 IH. 

Tauschtage jeden zweiten 
Oienstan im Monat im Nehen- 
raum der .,Poststul)e", Henri- 
Dunant-Straße um 1 SI HO Uhr. 

Diotzonbacli 

Brief marken-Sa mmlerver- 
ein Dietzenbach, Heinhards- 
we>< H. I)MI2H Dietzenbach, 
Vorsitzencler Manfred Wrzes- 
niok, Telefon: 011074 / 2 Hü O.'i, 

Tuuschtage im Vereinsnium 
der allen Schule. Darmstildter 
Straße, jeden ersten SonntaK 
im Monat, 10 Uhr. 

Die Jugend tauscht jeden 
zweiten unil jeden vierten 
Samstag im Monat. Ifi Uhr 

Droipich 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Dreieich, Vmsitzeniler 
Helmut Britz, Oberwiesenweg 
20, Telefon: OlilOH /.H 2H 50. 

Tauschtage im Bürgerhaus 
Sprendlingen, Flehtest raße 
.'iO, jeden ersten und dritten 
Dienstag im Monat, 1!) HO his 
22 Uhr, 

Erlensee 

Verein für Briefniarken- 
und Münzkunde P-rlensee, 
Kontaktadresse: Klaus Höl- 
zinger, Wilchtersbacher Stra- 
ße (iH.'iOf) Langenselbold. 
Telefon: 001114 / HH HO, 

Tauschlage in der Erlenhal- 
le in Erlensee am Hallen- 
schwimmbad jeden ersten 
Dienstag im Monat, 11) Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau IHDO, Vorsit- 
zender Werner Klieber, 0H45O 
Hanau 1, Katharina-Belgica- 
Straße 1, Telefon: OHIHI / 
2 18 OH. 

Das Büro des Vereins ist in 
der Eugen-Kaiser-.Straße 17b. 
Es ist jeden Mittwoch von 17 
bis IS) Uhr geöffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten unil 
drillen Sonntag im Monat, i) 
bis 12 Uhr, 

Lanfjenselbold 

Tiiuschlage des Briefmar- 
kensammler-Schwerpunktes 
Langenselbold: Mitglieder im 
Verein der Briefmurkenfreun- 
de Kinziglal e,V,, jeden ersten 
und drillen Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der Krö- 
belschule, Schulgasse in Lan- 
genselbold. Die .lugend trifft 
sich von 17.HO bis II).HO Uhr. 

Langen 

Briefmarkensammlerverein 
Langen. Vorsitzender des 
Vereins und Bundespresse- 
sprecher der Philatelisten 

Reiner Wyszomirski, H.'}22.'i 
Langen. Anemonenweg 24. 
Telefon OlUO.f 7 IM 93 

Tauschtagr in der Stadthal- 
le, Clubritume 1 und 2, Südli- 
che Hingstraße 77, jeden er- 
sten und dritten Mittwoch im 
Monat, 20 Uhr Kür die Ju- 
gend jeden ersten und dritten 
Mittwoch, 1 !• Uhr 

Mühlheitn 

Briefmarkenfreunde Mühl- 
heim. Vorsitzender Horst 
Lötz, UHUS.') Mühlheini am 
Main, Hingstraße Ii, Telefon 
OlilOH / 7 H9 41; Post an Bert- 
hold Liegl, liHlur) Milhlheim 
am Main, Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürgerhaus 
Mühlheim, Dietesheimer 
Straße tiO, jeden dritten Sonn- 
tag im Monat,!) HO Uhr 

Neu-Isenbufg 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Neu-Isenburg, 1. Vorsit- 
zender Joseph Kratzer. Offen- 
bacher Straße H.'i. liH2l)H Neu- 
Isenburg. Telefon: 00102/ 
H H2 19. 

Tauschtage im Haus der 
Vereine, altes I"euerw(>hrhaus, 
Haum 10, 1. Stock, Neu-l.scn- 
burg, (Jffenbacher .Straße H."). 
am zweiten Donnerstag im 
Monat, 19 bis 22 Uhr, und am 
vierten Sonntag im Monat, 
9.HO bis 12 Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft Phila- 
telie Obertshausen. Vorsit- 
zender Holf Lochmann, OH 179 
Obertshausen. Bürgel niei- 
ster-Kilmmerer-Straße 12. 
Telefon: 00104 / 4 HO Oli. 

Tauschlage im Bürgerhaus 
Hausen jeden zweiten .Sonn- 
tag im Monat ab 9.HO Uhr. 

Tauschlage in Heusen- 
stamm jeden vierten .Sonntag 
im Monat, 9.HO Uhr, für Ju- 
gendliche und Erwachsene. 
Alles Hathaus, Schloßslraße 
an der Kirche. 

Offenbach 

Briefmarkensammlergilde 
Offenbach am Main, Vorsit- 
zender Wolfgang Bubori, Bis- 
marckslraße H7, liHOli.') Offen- 
bach, Telefon: 009 / Hl HH 9H. 

Tuuschabende jeden dritten 
Dienstag im Monat, 19.HO 
Uhr, Tauschtage für Erwach- 
sene und Jugendliche jeden 
ersten Sonntag im Monat, 
SI.HO Uhr. Die Veranstaltun- 
gen sind im Kolpinghaus, 
Luisenslruße fiH, hinleres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Brief markensamm 1er-Ver- 
ein Rödermark, Vorsitzender 
Herberl Ulbrich, Telefon: 
00074 / 97 H SH. 

Tauschtage jeden dritten 
Montag im Monat, 19.30 Uhr, 
evangelisches Gemeindehaus 
Urberach. Wagnerstraße H5. 

Rodgau 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Rodgau-Nieder-Roden, 
Vorsitzender Albert Jung, 
03110 Rodgau 3, Heusenslam- 
mer Weg 21. Telefon: 00106 / 
7 .'54 HH, 

Tauschlage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 19,30 
Uhr, und jeden drillen Sonn- 
tag im Monat, 9.30 Uhr, im 
Sozialzenlrum am Puiseaux- 
plalz in Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Seli- 
genstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
031533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27. Tel.: f)61H2/ 
34 05. Geschüftsführer Lutz 
Lang, Muinhauaen, Frie- 
den.sslr. 7, Tel.: 0Ü1H2/ 
2 42 24. 

Tauschlage jeden letzten 
Sonnlag im Monal. 10 Uhr, in 
der TGS-Turnhalle, Gra- 
benslr. 40 und jeden zweiten 
Dienstag im Monal, 20 Uhr, 
im Vereinsruum, Frankfurter 
Str. Hft, Rückseite II, Stock. 

Repräsentanten der deutschen Malerei 

des 20. Jahrhunderts auf Briefmarken 

Gemälde von Christian Schad, Erich Heckel und Gabriele Münter im gezackten Rand 
Drei neue .Sondcrpostwertzei- 

chen der Serie ,,Deutsche Male- 
rei des 20. Jahrhunderts" gibt die 
Deutsche Bundesiiost am 11 Au- 
gust heraus Sie behandelt die 
Themen ,,Expressionismus" und 
.,Jugendstil" Mit den Marken 
sollen in lockerer Folge die maß- 
g( bllcluMi Hepritsentanten der 
deutschen Malerei des 20. Jahr- 
hunderts gewürdigt werden 

l'hristian Sehad (100 Pfennig) 
Von vergleichbaren Tendenzen 

zur Abstraktion scheint das Ge- 
nijllde ..Maika ' (1929) von Chri- 
stian .Schad (1H94-19H2) weit 
entfernt Schad, der 192H von 
Wien nach Herlin gezogen war, 
zeigt seine Freundin Maika, ein 
.Starlet der Tohis Filmgesell- 
schaft, vielmehr mit unterkühl- 
l(>r Genauigkeit. In der modi- 
schen Erscheinungsform der 
zwanziger Jahre posiert die jun- 
ge Frau vor der Kulisse einer 
Dachlandschaft. In Kontrast zu 
dieser arlifiziellen Welt des groß- 
studtisehen Nachtlebens stehen 
die pflanzlich-organischen Moti- 
ve die angesteckte HlUte am 
Abendkleid, die ins Bild ragen- 
den Baumknospen und vor allem 
die breitblattrige Pflanze, aus 
der die Figur gleichsam erwach- 
sen scheint. Vergleichbare Frau- 
enportrlits von Christian Schad 
aus den zwanziger Jahren zeigen 
lihnliche Kombinationen mit 
Blumenstilleben. Die Frau wird 
so als ein naturbestimmtes We- 
sen definiert, das dem Prozeß der 
Vergiinglichkeit seiner Schön- 
heit unmittelbar ausgesetzt ist. 
Schad bedient .sich dabei einer 
fast altmeisterlichen Malerei, die 
jedoch von einer enormen Kühle 
gekennzeichnet ist. Mit einem 
fast sezierenden Blick und in ei- 
nem geradezu luftleeren Raum 
werden die Dargeslelllen in 
.Schads Bildnissen erfaßt. So ent- 
stehen lebensnahe Portrllts, die 
dennoch fn-mdartig und beunru- 
higend auf den Betrachter wir- 
ken 

Erich Heckel (200 Pfennig) 
Erich Heckel (1HH3-1970) war 

neben Ern.st Ludwig Kirchner, 
Fritz Bleyl und Karl Schmidl- 
Hottluff Mitbegründer der 
Künstlergemeinschaft ,,Die 
Brücke", die sich 1905 in Dres- 
den konstituierte und 1913 in 
Berlin au.seinanderbrach. Hek- 
kels herausragende Rolle in die- 
ser Künsllergru|)pe war - neben 
seiner künstlerischen Polenz - 
die des maßgeblichen {Organisa- 
tors und Ausstellungsmachers. 

Seinen AktivilHlen war e.s zu ver- 
danken. daß die Künstler sich ge- 
meinsame Ateliers einrichteten 
und recht schnell Ausstellungs- 
möglichkeiten fanden Die 1910 
entstandene ,,Landschaft Dres- 
den" reprrtsentiert den reifen 
,,Brücke"-Stil der spaten Dres- 
dener Jahre, der durch enoriiK" 
Farbkontraste und eine weitge- 
hende Entfernung vom Lokalko- 
lorit gekennzeichnet ist Mit ei- 
nem geradezu zeichnerischen 
Malstil und einem flvlssigen 
Farbauftrag fUngt Heckel hier ei- 
ne Vorstadllandschaft ein, die 
durch den starken Komplemen- 
tJtrkontrast von Hot und Gnln 
spannungsgeladen und ausdruk- 
ksstark wirkt Das Hrückenmo- 
tiv im Bildvordergrund mit dem 
S])aziergHnger spielt auf den Na- 
men der Künstlergruppe und die 
damit zusammenhangende Pro- 
grammatik an Die Brücke wird 
zum Sinnbild für einen künstle- 
rischen Aufbruch und für die Su- 
che nach freieren Lebensm()g- 
lichkeiten. Ohne eine akademi- 
sche Ausbildung entwickelten 
(h(> ,,BrUcke"-Künstler neue 
Ausdrucksformen, die für die 
Moderne in Deutsehland weg- 
weisend sein sollten. 

(tabriele Münter (300 Pf(>nnig) 
Ein Jahr nach der Entstehung 

von Heckeis (lemillde, also 1911, 
formierte sich in München der 
,,Blaue Heiter", die zweite 
Künstlergemeinschaft der frü- 
hen Avantgarde, Neben Wassily 
Kandinsky und Franz Marc ge- 
hörte Gabriele Münter (1H77- 
I9li2) zu den Gründungsmitglie- 
dern. Schon 1909 war das klein- 
formatige Ölgemillde entstan- 
den, das die Künsllerfreunde Al- 
xej Juwlensky und Marianne We- 
refkin auf einer Wiese bei Mur- 
nau zeigt und spilter zu einer der 
berühmtesten Arbeilen von 
Münter avancierte Das kleine 
Dorf Murnuu am Slaffelsee im 
bayerischen Aljjenvorland, das 
Münter und Kandinsky ein Jahr 
zuvor entdeckt halten, wurde 
zum Domizil des Münchener 
Künsllerkreises. Hier in der Ab- 
geschiedenheil des einfachen, 
liindlichen Lebens gelang Ga- 
briel Münter ein souverüner Ein- 
satz der modernen malerischen 
Mittel, die durch eine radikale 
Formvereinfachung, eine flüchi- 
ge Auffassung der Motive und 
durch krUflige Kontraste der fast 
ungemischten Farben gekenn- 
zeichnet sind. Die dargeslelllen 
Figuren werden nicht porlrlU- 
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Thema der drei Sondermarke: ,,Deutsche Maiorei des 20. Jahrhunderts" Die 
Entwurle wurden von Prolessor Ernst Junger. München, gelertigl. 

haft geschildert, sondern als ein- 
fache Grundformen in einem 
Cloisonnö stabiler schwiirzer 
Konturen gefaßt. Damit griff (Ja- 
briele Münter Elemente der po- 
Ijulilren Glasmalerei auf, die die 
Künstler um Kandinsky ins))i- 

Kein „Ochsenauge" im Bückfeld 

Brasilien stellt Briefmarken im Postmuseum in Frankfurt aus 
Brasilien ist Gast und Haupl- 

thenia der 40. Frankfurter Buch- 
messe. Zu Ehren dieses Kulturer- 
eignisses hat die brasilianische 
Post eine Sonderbriefmurke in 
einer Auflage von 500 ODO Stück 
herausgebracht. 

Brasiliens Kulturminister Luis 
Roberto Nascimenlo e Silva prä- 
sentierte den neuen Briefmar- 
kenblock, der die Auseinander- 
setzung /.wischen der Lileralur 
und den Neuen Medien zeigt, wie 
sie der Künstler Felipe Taborda 
sieht, am Erscheinungstag im 
Frankfurter Postmuseum. Die 

Sondermarke wird eine Laufzeit 
von zwei Jahren haben. Daß sie 
keine Wertangabe trügt, ist auf 
die hohen Inflationsraten in Bra- 
silien zurückzuführen. 

Bevor er die ersten Marken ab- 
stempelte, wies er darauf hin, 
daß zur Buchmo.sse Anfang Ok- 
tober noch drei weitere Sonder- 
marken erscheinen werden: Zu 
Ehren des ersten, vor 100 Jahren 
erschienenen brasilianischen 
Kinderbuches, zum 100. Ge- 
burtstag des brasilianischen 
Schriftstellers Fernando de Aze- 
vedo und zum 250. Geburtstag 

des brasilianischen Dichters 
Tomäs Antonio Gonzaga. 

Außerdem wird es im Herbst in 
Zusammenarbeit mit dem Deut- 
schen Postmuseum eine Ausstel- 
lung von brasilianischen Post- 
wertzeichen der letzten 50 Jahn- 
geben. Leider wird damit nicht 
die erste Briefmarke Brasiliens, 
das ,,Ochsenauge", aus dem Jah- 
re 1H43 zu sehen .sein. Und damit 
wird auch weiterhin ungeklürl 
bleiben, ob nach England nun die 
Schweiz oder Brasilien die zwei- 
te Nation war, die Postwertzei- 
chen herausgegeben hat. 

rierte. Dazu tral die Auseinan- 
dersetzung mit der Malerei von 
Paul Gaugin und Henri Malisse, 
die durch Jawlensky, der sieh 
1907 in Paris aufgehalten halte, 
besonders gefördert wurde 

„Ketzer" auf einer 

Vatikan-Marke 
Der vor 301 Jahren als Kelzer 

verurteilte tJallleo (iahlei soll 
jetzt (he Post des Papstes zieren 
Nach Herichten aus Horn bruigt 
di(- Vatikan-Post eine Briefmar- 
ke mit dem Portrat des Malhe- 
niatikers und Philosophen und 
einen Sonderstempel ebenfalls 
mit seinem Konterfei heraus 
Erst Ende Oktober 1992 war Ga- 
lilei offiziell von Papst .lohannes 
Piiul II. rehabilitiert worden. Der 
Hofmathematiker von Klorenz 
hatte 1032 das für die Kirche 
verbindliche ptoU-mäi.sche Welt- 
bild widerlegt, wonach die Erde 
Mittelpunkt des Sonnensystems 
sei 

Bundespost ergänzt Dauerserie „Sehenswürdigkeiten" 

Die Dauerserie ,,Sehenswür- 
digkeiten" stellt mit ihren außer- 
gewöhnlichen Darstellungen be- 
deutende kulturelle Leistungen 
heraus, soll aber auch Anreiz 
sein, sich die Objekte einmal im 
Original anzü.sehen. Die neue 
Marke, sie erscheint am 11. Au- 
gust an den Schaltern der Poht- 
ümter, befaßt sich mit dem Rat- 
haus in Suhl-Heinrichs, 

Am Heinrichser Straßenmarkt, 
einem denkmalgeschülzten En- 
semble aus der Mitte des 17. 
Jahrhunderts, erhobt .sich in im- 
posanter Größe behäbig das Rat- 
haus als beherrschendes Gebäu- 
de. 

Der Flecken Heinrichs (des 
Heinrichs Hof -) kann sich auf 
urkundliche Erwähnungen von 
II II und lllö berufen, Freie 
Bauern hatten ihn, am SUdhang 
des Thüringer Waldes gelegen, 
gegründet. Aufblühender Handel 
und Wandel sicherten den Nach- 
barn, so nannten sich die wahl- 

berechtigten Männer, einen be- 
scheidenen Wohlstand. Als deut- 
liches Zeichen dessen errichteten 
sie sich im Jahre 1551 ein Amts- 
haus. F^in Gericht.sschultheiß mit 
seinen 12 Ratsmünnern führte 
neben den Gemeindebürgermei- 
stern das Regiment, übte die nie- 
dere Gerichtsbarkeit aus und 
wachte darüber, daß alle zugesi- 
cherten Gerechtigkeiten in 
,,acht" genommen wurden. 

Der Dreißigjährige Krieg ließ 
den Ort nicht unberührt. Ein 
durchziehendes kaiserliches 
Heer unter General Isolani 
brannte ihn 1634 nieder, Ledig- 
lich die 1503 geweihte St, Ul- 
richskirche samt Pfarrhaus blie- 
ben vom Feuer gänzlich ver- 
schont, 

1631 lebten im Ort noch 200 
Familien, doch Krieg und Pest 
rafften mehr als die Hälfte der 
Einwohner dahin. Um so er- 
staunlicher erscheint, daß etwa 
20 Jahre später 160 teilweise 

recht prunkvolle Fachwerkhäu- 
ser, darunter auch das Rathaus, 
neu errichtet waren. 

Die Bauzeil für dieses slaltli- 
che Gebäude betrug lediglich 
zwei Jahre, die Gemeinde-fiech- 
nungen geben dazu detailliert 
Auskunft. 

Das erhalten gebliebene Sand- 
stein-Erdge.schoß (13,5 mal 10,5 
Meter) wurde wieder genutzt, 
und darüber präsentiert sich bil- 
derbuchgleich die Formenviel- 
falt hennebergisch-frünkischer 
Holzbaukunst, die stets unter 
Beachtung konstruktiv-techni- 
scher Erfordernisse die Au.szie- 
rung an Pfosten, Rühmhölzern 
und Deckenbalken oder in der 
Füllung der Gefache entstehen 
ließ. Den Brüstungsfeldern der 
mehr als IH Meter hohen Giebel- 
front geben Haute, Andreaskreuz 
und die Figur des ,,wilden Man- 
nes", verziert mit eingeschnitz- 
ten Herzen, Eicheln unel Rosetten 
das besondere Gepräge. Doppel- 

rühme mit Tauornamenten und 
Zahnschilt betonen das Ciebiiude 
stark horizontal Die Eckpfosten 
zeigen Hundsüulen und Volulen, 
während ein Schreckkopf unter 
dem rechten Eckpfosten das 
Haus und seine Inschrift tn'ulich 
bewacht. Das Gebäude war so- 
wohl Versammlungsort als auch 
Verwaltungssitz; es enthielt da- 
neben einen Tanzboden, Nieder- 
lagen für die Gemeindeabgaben, 
zwei Gewahrskammern und eine 
Schankstube. 

Die Bausubstanz wurde 1920 
durch Umbaumaßnahmen zur 
Gewinnung von Wohnraum er- 
heblich beeintrüchtigt; unter 
Aufgabe iler ursprünglichen 
Raumstruktur wurden Wünde 
und Schornsteine eingezogen 
und Gauben aufgesetzi. Seit 
1930 ist Heinrichs ein Stadtteil 
von Suhl. Damit hatte das Haus 
seine F'unktion als Amtshaus 
verloren. 
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SEITE 8. LANGENER ZEITUNG. NR. 57 
FAMILIENANZEIGEN 

In Liebe und l)ankbarki>i1 nehirxMi wir Al)schie(l von unse- 
rer lii>ht^n Muller, Oma und Ur-()nia 

Anna Elisabeth 

Katharina Sehring 

j^ob. Kicthmaier 
♦2». fi. 19i:{ t:{. 7. 1991 

Koland Sohrin^ 
mit Tlu)rs(on. Cliuidi», 
Sebastian iiiui lleido 

(;(>l)ra/h()fen. Ahe Marktstraße (5 

\\ ir t IM II ITH um nie Uli" I ichc Mut I er, Scluvicficrniut tcr und 
()nu 

Lydia Buchhorn 

•27. 8. I<(2« tl5. 7. l!t!H 

In stiller 'rr.iucr: 
KosiKii Müllcr-Kiu'liliori) 
l.iiilwiK, Marco iiiid Michiiol >1üllor 
nnd Jilh' AMj{ohörif»on 

l,iui^i(Mi. ('tiirt('n,sti;il.ii' 52 

Dh" M('(M(lii;un,i; lindcl ;ini I)()iuicrst;if^, dem 1!) .luli um 11 Uhr 
aul dem l,:ini;ciH'r l'^ricdhof st;ill. 

. 

Kleintier- 
zuchtverein 

1903 Langen e.V. 

ArhDilscinlollung für GrllHosI 
Am MillWDdv ?0 Juli IftM, ,ih 19 
üfir .Ulf (lof tVA Uni /iifilroirfift.s 
f isclirinnn wiid (]otirl(Mi 

Der Vorsinnci 

Kur (iio oi^viosono Aufmorksamkoit zum Todt^ 
von 

Else Lehnhäuser 
K»'h. Amhs 
7. «. 1910 10. 7. 1991 

l>("diiiik(' ich mirh hoi ;dl(>n Nachbarn und 
lickanntcn 

Im NamiMi aller Angehörigen: 
hiicie llclfmnnn 

Kanten, im ,Iu!i l!Ht4 

ZEimnCSLESER €4ßc4dCK Hteitf 

Wir suchen 

zuverlässige Träger/in 

für Langen und Egelsbach 

als Ferienvertretung 

Näheres unter Tel. 06103 / 2 10 11 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

AMTSVERKÜNDIGUNGSBLATT FÜR LANGEN UND EGELSBACH 

Hedaktion 

®21012 

Anzeigen/Vertrieb 

® 2 10 11 

Langen 
Darmstädter 

Straße 26 

Nr. 58 98. Jahrgang Freitag, 22. Juli 1994 Einzelpreis: 1.20 DM D 4449 B 

Amt!. Bekanntmachungen 

der Stadt Langen 

j 

en RInker 
Hod.H^ingsgnsollschnlt mbH NofdslrnHo 634f)0 Hanflu 

Holpron/nn in Ihroi NrtchbnrschnM l rtntio K<)n1nklRiiln.ihnio untoi lotolon Wt*hnuM>n OfilSO / fl Ifl 70 

Amtliche Bekanntmachungen 

Änderung der Verordnung ülMr die Betörderungsentgelle und Be- 
förderungsbedingungen für den VerKehr mit Krefldroicliken In 
der Stadt Langen vom 20. 5. 1990 und den filerzu erlassenen Än- 
derungen vom 18. 5. 1981 und 2. 1, 1989 
Aufgrund dos § 51 Abs 1 dos Porsonenbeforderungsgesef/es 
(PBofG) vom 21 3 1961.BGBI I S 241,idF der Bekannfmacfiung 
dorNoul.issungvoma 8 1990, BGBI I S 1690, In Vorbindung mit § 1 
Ziffer 3 und § 2 Ziffor 2 der Verordnung über die Zustandigkcil nacfi 
PBofG vom 27 7 1961, werden durcfi BosctiluD dos Magistrats der 
Sladl Langen vom 4 7 1994 der erlassene Kraftdroscfikentarif und die 
oilassonon Änderungen wie folgt geändert 
§ 2 Nr t Der Grundpreis betragt 3 80 DIVI 
§ 2 Nr 2 Der Fahrpreis pro km innerhalb dos 

Pflichtfahrgebiolcs befragt 2 20 DM 
§ 2 Nr 4 Die V(/aitozoil, auch vorkohrsbedingt, 

"""agl 36 00 DM 
Dio Andorungcn der Vorordnung freien am 1 8 1994 in Kraft 
63225 Langen, den 12 7 1994 

Dor Magistrat der Sladt Langen 
   Schneider, Ersler Stadtraf 

VeAautsberatertnnen 
(Voll- oder Teilzeit) 

für unsere neuen attraktiven 
Lederwaren-Fachgeschäfte 
im Flughalen Frankfurt/Main 
gesucht. Wenn Sie aus der 
Modebranche (Lederwaren. 
Schuhe. Textil) kommen und 
die enalische Sprache (weit- 
gehend) beherrschen, sind Ih- 
re Chancen besonders gut. 
Der Eintritt soll am 1 10 1994 
erfolgen Die Vertrags- und Ar- 
t)eitsbedingungen werden Sie 
zulnedenstellen. Bitte senden 
Sie Ihre Bewerbungsunterla- 
gen (tabell Lebenslauf. Licht- 
bild. Zeugniskopien) an 

LEOERWAREN LANGHARDT 
Zentrale. Bonner Straße 351 

Postfach 51 07 40, 50943 Köln 

IMMOBIUEN 

■0831700» QanQjOQ 

Langcn-Zantrum 
2 2KB, Gäste WC, 60 m' Wfl, Kel- 
ler, Tiefgarage, Balkon. Einbauku 
ehe. Küche u Bad neuverlliest 
Anschluß an offenfl Verkehrsnetz 
sofort frei 240 000 - DiÜl 
Für vorgemerkte Kunden su- 
chen wir sttndig: H«user. Eigen- 
tumswohnungen. Grundstücke 
Jayme GmbH' Seefieim-Jugentieifn 
Tel 06267 / 8 66 26 • Fax 8 20 45 

Ansprectipanner Herr Dwars 

LAIGK greift Pitthan und Schneider an 

Angebliche Äußerungen einer Schülerin und ein Brief führen zum Eklat 

M( bWMlvellzti rM: 

SkheraSie 
Ihre Fenster gegen 
Einbruch. 
Schulzen Sie leichl erreichbare 
Fenster durch Gitter und sichern 
Sie Rolladen gegen Hochschie- 
ben Fenstergriffe sollten 
abschließbar sein 

iMSicsklwiMwi. HmPoliici. 

8ESCHAFTUCHES 

Rohr- u. Kanal- 
Relnlgungs- 
Dienst - Neu-Isenburg 

W. WEECKS Wir femigen >ur Sie 
• Kar>4ie Rohr- tif>d Slichltilun^en • WC Bad Ou»ch», Kuch« • Oachrinnen Modem« Kanaiham»raa • Tag und Nachi Sonn- und fiti^rtag • Von namr^anen Architekten empfohlen 
Tel. 06102/37412 
Fai 0C1O2/21IM UMS Neu-tMnburg 

MlinjcncrZcioing 

Werben Sie einen neuen Leser, 

als Dankeschön erhalten 

Sie eine wertvolle Prämie. 
Liebo Leser. 
einen neuen Abonnenten für Ihre Zeitung zu ge- 
winnen. ist leichter iils man denkt. Es gibt viele 
Möglichkeiten — bei Verwimdten. Freunden, in 
der Niichburschatt. im Verein oder bei Kollegen. 

Ihre Zeitung — ein Stück Heimat. 

„Soehnle Personenwaage" 

L 

1 

I 

Die Personenwaage mit dor bewahrten Annlog-Tech- 
mk und rutschfester Triltliacho ist pllogeloichl und 
hnutsympathisch Mit interessanter Struktur, weiß. 

WMF„Bratrelne" 

Bratreine Crorrtargan" mit Gnitrost und Spachtel 
40 X 28 X 6 cm 

Tischgrill, 
4teiiig 
Tischgrill mit Dop- 
pelfunktions-Brenner. 
Gestell und Tablett 
sind massiv ver- 
chromt. 
Mit schwarzer Grill- 
platte 

kx 
•«"««ir. 

„Leuchtende Sicherheit' 

Pannen-Set 
Kunstsloflkoller, Abschleppseil. Starthilfekabel. Ar- 
beitsleuchle (Anschluß an Autobattene), Baumwoll- 
handschuhe 

„Immer zur Hand" 

Werkzeugsatz 69leilig. Werk/eugstahl. gehärtel, 
verchromt. Kunststolfbox 

AudloSonIc Mini- 
Transistorradio * ' 
Ein Radio mil MW/ 
LW/UKW-Stereo Emp- 
fang, Stromversorgung 
durch 2 Mignonzellen 
Anschluß lür Netzad- 
apter vorhanden. Kopf- 
hörerbuchse; Aus- 
gangsleistung; 
700 mWatt. Farbe; schwarz. Maße; 17 X 10 X 3 cm 

Suchen Sie sich Ihre Dankeschön-Prämie aus, und schicken Sie uns diesen Coupon. 

Quarz 
Wanduhr 
Die formschöne, moder- 
ne Uhr in zeltlosem De- 
sign hat ein Zifferblatt 
aus weißem Kunststoff 
und schwarze Ziffern, 
Der Außenrand ist ver- 
chromt, 38 cm O 

PRÄMIEN-GUTSCHEIN BESTELLSCHEIN Ich habe den im Bestelischoin genannten Leser 
als neuen Abonnenten aewort>en Nach Überprü- fung und Zahlung der öe/ugsgebuhr des neuen 
Lesers lür mindeslens 3 Monate, ertialte ich die gewünschte Werbepramie. 
Der Prrtmienwunsch kann nachträglich nicht geän- derl worden 

PHAMIENWUNSCH 

STRASSE 

Mwrmit üMteil« ich/um dKi Lanpener Zaitung mit unef Mindattbarugimt von 34 Monaten und weiter b<t auf Wc derfut /um ortiuWicheo Bejugipr«« Danaeft «md Kundouooan nur /um Ouartalsende mögbcA und mu«»en tpAlenteni am 15 vor Oua<1aiMrx)e tchnnich beten Varlag eingehen Ich wann den let/len 6 Monaten ncht De/<eher ihrar Zertung und habe keir»en gemetniamen Hauthan mit <>»m Vemvtfe' 

ORT DATUMVNTIRSCHRIFT 
Ich ermichiiga den Vanag b« aul Widemj» we»tel|4'wt«h m Be- /ugtgeöuhfen hufm) Abonnement bei Hlhghe«! em/urehen ur>d mein Konto enttprechena /u beiatten 

KONTO-NR bei Spanuiaae Fikatoa/ PoatKheciamt 
Wann me<n Konto d« artofderticha Deckung «cN aufwei«. to be tieht (etteni de« QeH»nititul« keine Verpflichtung /u( £inl6»ung 

ORT 

DATUM/UNTERSCHRIFT 

B3225 Langen, Dsrmstidtar SIraO« 26 

Ich bm befechtitf. nnefhab von 7 Tagen d« BeateHur^ des Abofinement« ohne Angabe von Gründen »chiittlich bei der Langene« Zeitung zu widiKnilen 2ur Wahrung def Fml genügt die rechUeihge Abaendung de« Widerrul« 

BEZUGSBEDiNGUNGEN 
1. Eigenwerbung. Geschenkabonne- 
ments, Werbung von Ehepartnern oder 
»m gleichen Haushalt lebenden Perso- 
nen. Umschreibungen innerhalb von Fa- 
milien- und Hausgemeinschaften sowie 
Bestellungen nach Bezugsunterbre- 
chungen werden als Werbung nicht an- 
erkannt 
2. Prämienwerbungen gellen nicht, 
wenn im gleichen Haushalt lebende Per- 
sonen im zeitlichen Zusammenhang mit 
der Neubestellung ihr Abonnement kun- 
digen. Durch das neue Abonnement 
wird kein tHistehendes Abonnement in- 
nerf>alb der nächsten 24 Monate aufge- 
löst 
3. Werbungen werden nur anerkannt, 
wenn der WertHir und der Gewort>one 
persönlich untervchneben haben. 
4. Eventuelle Erhöhungen des Abonrte- 
mentspreiaes entbinden nicht von die- 
sem Vertrag, auch dann nicht, wenn sie 
zwischen Vertragsabschluß und Liefer- 
beginn liegen 
5. Sollte der gewort)ene Leser unseren 
BezugsverpfiKrhtungen ncht nachkom- 
men, so muß der Werber aus wetlt>e- 
wert>6rechtlichen Gründen dem Verlag 
den Wen der Wert>epramie zurückzah- 
len 

Eine gute Nachricht verkündete Stnatssekretär Matthlas Kurth 
(Bild) gestern im Langener Rathaus. Wie der Landespolitiker sagte, werde 
Forstminister Jörg Jordan einen knapp 110 Hektar umfassenden Wald- 
liomplex Koppschneise zwischen Langen, Dreieichenhain und Egeisbach 
zu Bannwald erklären. Zwar müsse es noch eine Anhörung t>eim Regie- 
rungspräsidenten geben, aber Einsprüche seien nicht zu erwarten. „Die 
Bannwaldausweisung bedeutet das endgültige Aus für eine mögliche 
Mülldeponie Koppschneise", erklarte Kurth. Die Vorgaben des Stand- 
ortsuchverfahrens schließen nach den Worten des Staatssekretärs Bann- 
waldflächen aus. Foto Mahn 

Eine Klage ist vom Tisch 

Kurth: Nordumgehung nicht gefährdet 
I.uiif;on (ftn) - Eino der divi 

Klagon Kogcn die Nonlumfio- 
hung ist vom Tisch. Ein Untot- 
nohmcn aus dorn Neurott, dessen 
Ai-oal diircli don Bau der Trasso 
toilwoiso in Anspruch gonommon 
wird, hat die Klage zurückgezo- 
een. Die Stadl hatte ein Ersatz- 
üfundstück angeboten, das ak- 
zeptiert wurde. 

Aus der Sicht von Matthias 
Kurth. Staatssekretär im hessi- 
schen Verkehrsministerium, ge- 
fährden die beiden anderen Kla- 
gen den Bau der Straße nicht. 
,Nach einer Änderung des 
Bundesfernstraßengesetzes gilt 
fiir Straßen, die dringend not- 
wendig sind, automatisch ein So- 

fortvollziig. Für ein Stopp-Ver- 
fahren hat keiner der Kläger eine 
Begründung einger(Mcht, Für das 
Gerieht besteht demnach kein 
Anlaß ztiiii Eingreifen", erklärte 
Kurth, 

Die Vi)rt)ereitiingen für den 
Bau der Straße laufen naeh sei- 
nen Worten auf vollen Touren, 
Der Staats.sekretär rechnet da- 
mit. daß noch in die.sem ,Iahr mit 
den Kanalbauarheiten begonnen 
wird ..Bei gunstigem Verlauf" 
kOnne die Nordiimgehung liülH 
fertiggestellt .sein. Fürdie.'i.il Ki- 
lomi'ter lange .Straße sind Kosten 
von .')4 Millionen Mark vcM'an- 
schlagt 

l.iingon (fni) - Die Foniuilienin- 
gi>n liel.V<n an Scharfe nichts zu 
wiinschen übrig ..(Jesinnungs- 
.sehniiffelei". ..Diffaniiening ' und 
..Stasi-MethiHlen" wami einige 
der Sehlagworte, die in einer I'ix-s- 
.sc-konfeivnz der I^uigener Initiati- 
ve für (5esihiihte und Kultur 
(I,AKiK) genannt wüixlen. Cerieh- 
tet wan'ii dii> Vonvilrfe an die 
Adiv.s,s(- von Biirgeniieister Dieter 
Pilthan und Ki-sten Stadtrat 
Klaus-I lieter Schneider 

Die Initiative ist eni(>()i1 über ei- 
nen Brief, den die Ix'iden haiipt- 
amtliehi-n Magistratsnntglieder an 
LAKJK-Mitglied .lutta Tnntz ver- 
fal.ft haben Darin gehl es um Au 
ßeningen. die deivn Tin-hter Anja 
wähivnd des Miiteniehts in beziig 
auf das Sehwimmstadion geniaeht 
haben soll So .soll .siege.sagt haben, 
daß Bürgeniieister und Erster 
Stadtrat mit einem staillbekannten 
Inve.stor geiiiein.sani im Diiaiib g<"- 
we.sen seien und daliei veivinbail 
hätten, das .Schwimmbadgelände 
mil Wohnungen zu bebauen. Kom- 
menliert haben soll die Schülerin 
dies mit den Worten ..Klein-Aniigo 
in Langen", Für Pitthan und 
Schneider ist dies der Vonvurf der 
Best(H'hlichkeit, den .sie „koni- 
gierl" sehen wollen, 

,,Wir gehen davon aus. daß Ihiv 
Tochter sich solche B(>haüptungen 

nicht aus den .Fingeni' saugt, .soli- 
dem daß di(-s offensichtlich CJe 
sprach.s.stoff in IhiiM- Familie ist 
Wenn dies so ist. dann geschieht 
dies wider Im'sscix's Wi.ssen und of- 
fensichtlich in der bo.sar1igen Ab- 
.sicht. \vi(Hl(>r - wie bei der letzten 
Aiiseinandc-rsetzung - die I,angen- 
er Bev()lkening zu venmsiehein'. 
schrieben Pitthan unil Sehiieuler 
an .lutta Tnntz (ileichzeitig wunle 
sii> aufgefordert. ..derartige An- 
sehuldigungeii nicht mehr zu ver- 
bn-iteii ixler V(Ml)ix-iteii zu lassen 
und Ihn'TiK-h1eranzuw<"i.s(>n. dii-.se 
Bc'haüptüiigi'ii auch in der Schule 
in get'igneler Fonn ziinickzuiii'h- 
inen ' ;\ndenifalls behalte man 
sich iivhllichi' Schntte vor. ..um 
uns gegen diese iingeheia'rlichen 
Behauptungen in geeigneter Weise 
zur Wehr zu setzen" luiie Sti'l- 
lungnalime. so heißt es abschlu'- 
ßiMid. envarte man bis 'i.'i, .luli 

..Als ich das gele.seii liabe. war 
ich entsetzt Ich lialM- meine Kindi-i 
.so erzogen, daß .sie iliix' Meinung 
fivi äußern k()nnen Ich sehe nicht 
ein. den beiden Ileni-n g(>genüber 
Hivhenschaft abzulegen. Die Auf- 
fordening i.st eine Fixt hheit'. er- 
regte sich .hitta Trintz. Wenn die- 
.ses Beispiel Schule maelu', ..müßte 
man ji-den Stammtisch iMnloehen" 
Ks s<<i deshalb auch völlig unerheb- 
lich, was ihn'Toeliterge.sagl habe 

Taxifahren wird teurer 
l.angen - DieTaxi-Untemeh- 

men in Langen dürfen vom 1, 
August an ihix' Tatife erh()hen. 
Mit die.sem B(".schluß ist der Ma- 
gistrat einem Antrag iler Taxi- 
bi'tiXMber nachgekommen. 
Künftig winl der CJiiindptxMS 
H.fiO Mark (vorher li.liO Mark), 
der Fahiim'is pro Kilometer 
2,2(1 Mark (zwei Mark) und die 
Wartezeit pro Stunde Uli Mark 

(.'in Mark) betragen, 
Ihre Fordening nach neuen 

■Parifen hatten dii' Taxi-Uiitei - 
iK'hnu"!! mit den allgemeinen 
Kostensteigerungen begründet 
CJemeint sind instiesonderi' die 
erh()hlen Benzinpix-i.se, hOhiMc 
Beiträge für Krankenkassen 
und Bemfsgenossenschaften. 
Keparaturkosten und Aiischaf- 
fungskosten fiir Neuwagen. 

Wieder Fälle von Feuerbrand in Langen 

Vor allem Obstbäume betroffen / Ausbreitung durch Verbrennen verhindern 
tauigen (fm) - Der Feuerbrand 

Hellt wieder um. Auch in Langen 
sind nach Angaben von Heinz-Ge- 
iirg Sehtnng, Vorsitzender des 
Olist- und Gartenbauvereins, 
schon zahhxMche Obstbäume be- 
troffen, vor allem Weißdom, Ap- 
JpI-, Bim- und Quittcnbäume. 
Beim Feuerlirand handelt es sich 
um eine htK-hinfektiöse Bakterien- 
krankheit. Sie äußert sich durch 
abgestorbene Zweige und Äste mit 
braun bis schwarz verfärbten Blät- 
tern, die nicht abfallen. Auffällig 
ist auch, daß sich die Tiiebspitzen 
meistens U-förmig krümmen. Die 
erkrankten Pflanzen müssen bis 
ins gesunde Holz zurückgeschnit- 
ton, besonders stark befallene Bäu- 
me und Pflanzen sogar geixxlet 
Werden. Verbrennen ist die sicher- 
ste Möglichkeit, eine Ausbreitung 
zu verhindern. Ein chemisches 
Mittel gibt es nicht. 

Gartenbesitzern und Obstbau- 
ern, die den Feuerbrand entdeckt 
haben, bietet der Umlandverband 
Frankfurt eine unkomplizierte 
Entsorgungsmöghchkeit an. Sie 
können an den nächsten beiden 
Samstagen, 23. und 30. Juli, in der 
Müllverbrennungsanlage Offen- 
bach (Dietzenbacher Straße) von 
der Krankheit befallene Grünab- 
fälle anliefern. Angenommen wird 
das Material jeweils von 8 bis 12 
Uhr. und zwar gebührenfrei. Ein 
Angebot, das von Heinz-Georg 
Sehring begrüßt und als gute Lö- 
sung bezeichnet wird. 

Neben der Verbrennung gibt es 
noch eine andere Methode; Die be- 
fallenen Aste schreddem oder zer- 
kjeinem, tief vergraben, mit Erde 

liedwken und mindestens ein .lahr 
liegen lassen. Auf keinen Fall dür- 
fen befallene mit anderen Pflanzen 
in Bei-ühning kommen oder auf 
den Kompost wandem, weil dann 
die Gefahr einer weiteren Aüsbix'i- 
tung besteht. Die venvendeten 

Werkzeuge sollten de.sinfiziert 
vvenlen 

Bei Feuerbrand ist das Verbivn- 
nen auf privaten Chiindstücken 
zwar erlaulit. .sollte aber unbedingt 
einige Tage vorher dem städtischen 
Oitlnungsamt gemeklet werden. 

Der Voi-stand iler L.XKJK. und 
mit ihm Jutta Trint/. werten di ii 
Bnef aber nicht nur als pei'sonli- 
chen Angnff ..Das SehnMlxMi war 
zwar an Frau Tnntz genchtet. be- 
zieht sieh aber auf die Arbi-it d(>r 
LAUiK". so VoiMtzender Frank 
Oppi'nnann Hier werde vei-siu'lit. 
Beisitzer eines Ven'ins an dii' Kan- 
(laix> zu nehmen, weil sie in der 
Vergangenheit ..etw :is l 'nangeneh- 
ni<\s" zum Thema Schwimmbad 
geäußert h.itteii Die Vorgehens- 
wi'i.se komme einer öffentlichen 
VniA-enirti'ilung gleich und ennne- 
11' an dw Auseinandei-sety.ung /wi- 
.sehen Magistrat und LAICK-Mit- 
gliiHl Dr Manfii'd Ni'usi'l im letz- 
ten .lahi . betonte ()p|H'niiann, Da- 
mals hatte der Magistrat Neusei 
mit (>iner Klage gcHlniht. falls der 
eine Aussage in \'i'rl)indung mit 
ilem Schwimmliadliau nicht zu- 
nickni'linie 

(Jerd (hxMii. stellv<"l1retendi'r 
Voi-sitz.ender :l<"r Initiative, setzti' 
iKM'h eins drauf ..Icli bin erschul- 
tert. welches Demokrat ieverstand- 
nis dieser Bürgeniieister hat. Der 
Vei-sueh, eine Mutter zu disziiili- 
nieiiMi. ist ein skandalöser Vor- 
gang Wir fordem den Biirgennei- 
sler auf. .seinen Hut zu nehmen " 
LAIC K-Schrift fuhrer Thomas 
Lohr fügte hinzu, i-r .sehe in Pit- 
thans Verhalten ein Zeichen für 

m.ingi'lnde Souveränität rnd man 
wenii- die Möglichkeit iMlier Vei 
leunidung.sklage ulx'ipnifen las 
seil 

..Wir lialx-n im rntemeht 
gnmdlegende Fragen Ix-handelt 
Wenn man dabei i'inzelne .Schüler 
gefahnlet. wird es schlimm l'nter 
.solchen l'iiistanden waii- In'ier 
Untemcht dann nicht möglich", 
erkl.irte (Ji'i'hanl Neudorf Di'i' Ui- 
teinleliix-r der Dii>ieich.schule hat 
besagte Untemcht.sstiinde gi'leiti'I 
Dalx'i ging es anhand von Beispie 
len C'iceros um Stadtgestaltung 
..Wir halx'n natürlich eitien Bezug 
zur Gegenwart heigesl<'llt Anja 
hat sich zum Thema Schwimmbad 
gi'auß<'rt Aber mir ist nicht erin 
nerlich. d,iß es B<'nii'rkungen \iber 
eine genieinsame Uiiaubsn-ise 
(xlei einen zu envarti'lldeii 
Schwimmbad-Baust o))p gegeben 
hat", sagte Neudorf, 

Der Pädagoge sehlug eine Pixli 
um,sdiskussion vor. an der ilie 
Schüli-r des Lateinkui'ses, Burger- 
meister Pitthan. Stadtrat Schnei- 
der uikI der ..Infonnant" teilneh 
meil sollten. ..Der Burgermeister 
hatti' die Kla.ssebeispii'lswei.seein • 
laden können, um ulx'r die Sache 
zu n>den'. meinte auch Frank ()p- 
liemiann. Seine Schliißfolgening; 
..Dem Bürgeniieister geht es um 
Mundtotinachung " 

Für Betriebe gibt's bald 

eine separate Zufahrt 

PYiedhof: Antrag der FDP wurde abgelehnt 

damit dii' Feuerwehr nicht aus- 
liickt. In Wohngebieten sollte we- 
gen der Rauchentwicklung nach 
Möglichkeit darauf verzichtet, zu- 
mindest aber ein ausreichender 
Abstand zu Häusem eingehalten 
wei-den. 

l,aiigen (fm) - Am Langener 
Friinlhof wird <'ine separate Zu- 
fahrt fiir gew<'rbliche Unterneh- 
men ge.schaffen Ein Antrag der 
FDP. wonach darauf verzichtet 
werden sollte, wurde in der jüng- 
sten Stadtverordnetensitzung mit 
den Stimmen von CDU und SPD 
abgelehnt. Die Arbeiten werden 
vorau.ssiehtlieh nach den Sommer- 
ferien beginnen. 

Die Disku.ssion um eine separate 
Zufahrt für Bestattungs-. Stein- 
metz- un<l Ciärlnereiunteniehmen 
n'icht schon einige Jahre zunick, 
lil!)() hatte ein Betrieb auf nächtli- 
chem Weg eine ..angemessene Zu- 
fahrt" zum Friedhof gefordert. Die 
Angelegenheit wurde dann vor 
dem Widei-sprui.'hsausschuß ver- 
handelt, Man einigte .sich darauf, 
in Verbindung mit der Andemng 
der Fiie<lhofssatzung Abhilfe zu 

schaffen, I )er Magistrat beanlragti' 
Mittel in Hohe von 3(10(10 Mark, 
die im !)2er Haushalt eingestellt 
wurden. 

Bei d<'i I )iskussion im Parlament 
wies Ulrich Krippni'r (FDP) unter 
anrlerem auf den Kosti'nfaktor hin 
Angesichts di'rstädtischen Finanz- 
situation .sei es raLsam. die 30 11011 
Mark einzuspaivn, 

Peter Sommer (CDU) sprach sich 
für einen Lieferanteneingang aus 
Dadurch ergelx' sich auch eine 
..willkommene Gelegenheit zur 
Umgestaltung des Kingangsbe- 
reichs". Durch eine si'parate Zu- 
fahrt wurden auch <lie Besucher 
nicht gestört. Schließlich vei-wies 
die SPD darauf, daß die Sladt an 
ihn' Zu.sage gebunden sei Das ha- 
be ein Gutachten di's Kivhtsanites 
ergeben. 

Anzeige 

Unm Supei-Hh 

Rowenra Haartrockner 

EK 72,1600 Watt 

Der Feuerbrand breitet sich auch In Langen wieder aus. In der linken Hand hält OGV-Vorsitzender Heinz-Georg 
Sehring den Zweig eines befallenen Baums. Die Blätter sind dunkel verfärbt. Rechts zeigt er den gesunden 
Zweig elne^ Obstbaums. Foto; Arnold 

nr A U F H A ü S 

BRAUN 

Langen » Bahnstraße 



NEUEROFFNUNG 

5000 

KOCHE+BAD 

hebci^en 

direkt an der 43 A, Abfahrt Klein-Auheim/Steinheim 

63456 Hanau/Klein-Auheim, Telefon 0 61 81/6652-0 

Übernahme ins 

Dienstverhältnis 
Langen - Nach ihrer Ausbil- 

dung in der Stadtverwaltung 
Langen haben Andrea Kegler, 
Bianca Ohler. Alexandra 
Schmidt und Tanja Wernath ihre 
Prüfung als Verwaltungsfachan- 
gestellte in Darmstadt bzw. 
Frankfurt bestanden. Sie werden 
ebenso wie Boris Och, der eine 
Prüfung als Schwimmeisterge- 
hilfe abgelegt hat, in ein Dienst- 
verhältnis übernommen. 

Stadtbücherei ist 

an Samstagen zu 
Langen - Während der Som- 

merferien bleibt die Langener 
Stadtbücherei samstags ge- 
schlossen. In den Ferien fallen 
außerdem die Vorlesestunden für 
Kinder aus. 

Jahrgang 1908/09 
Langen - Wir treffen uns am 

Mittwoch, 27, Juli, ab 15 Uhr im 
Restaurant,,Deutsches Haus". 

Jahi^ang 1921/22 
Langen - Wir treffen uns am 

Mittwoch, 27. Juli, um 16.30 Uhr 
in der Gaststätte ,,Zum Reben- 
stock" in der Rheinstraße. 

Jahrgang 1927/28 
Langen - Unsere Kollegin Lot- 

tie Schmidt-Fink ist zur Zeit aus 
den USA zu Besuch in Langen. 
Wir treffen uns am Mittwoch, 27. 
Juli, um 19 Uhr in der TV-lXirn- 
halle. 
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Kultur zahlt sich für die Stadt aus 

Studie der Uni Bremen lobt Theater- und Konzertprogramm in der Stadthalle 

Mit dem Bau eines Hüttendoris begannen In dieser Woche die Ferlensple- 
ie auf dem Gelände am Musikpavillon. 120 Kinder verbringen dort bis zum 
4. August eine spannende Zelt. Der Frelzeltspaß steht diesmal unter dem 
Motto „Mittelalter". Amoirt 

Langen - Diis viin der Stadt 
Langen angchoti-nc imd subven- 
tionH'rlc Theatrr- und Konzert- 
programm hat einen beachtli- 
chen Umfang Oer Kulturbetneb 
Zahlt sich sogar wirtschaftlich 
für die Stad! aus. die sieh im 
Konkurrenzkampf di-r Kommu- 
nen um (he (lunsl der Kulturin- 
tere.ssiei ten gut behauptet Das 
ist da.K Krgebnis einer Stuche der 
Universität Uremen iihei das 
Kiilturangeliiit in I.angen und in 
neun an<leren deiit.schen Städ- 
ten 

Kur den /.eilraum der Studie 
zahlten deren Vi'rfasser 7(i Ver- 
anstalliingc-n der Slailthallen- 
verwaltung und acht Konzerte 
der Kunst- und Kulturgemeinde. 
die von der Stadl bei einer re- 
lativ hohen Kigenfinaiizierung 
ebenfalls subventioniert werden, 
um das ("lesamtprogramni ab- 
runden zu können. 

Aus diesem Paket haben die 
•Sozialwissensi haftler vier reprä- 
sentative Veranstaltungen für ei- 
ne Umfrage unter den Theater- 
und Konzert besuchen! ausge- 
wahll. /\bgegehen wurden 1 008 
verwertbare Fragebogen Die 
Hilckl.uif(|Uote betrug damit riH.ti 
Prozent und lag deutlich hoher 
als in anderen Sladti-n. 

Auffallend war. daß il(),(i Pro- 
zent der Theati-r- und Konzert- 
besueher aus Langen s<'lbst oder 
di'm unniilli'll)aien Umland (bis 
zu einer Kntfernung von elf Kilo- 

metern) kamen Nach Meinung 
der (lUtachter ein sehr hoher 
Wert Rund zwei Drittel der Be- 
sucher gaben als Wohnort Lan- 
gen an, wobei ein großer Anteil 
des Besucheraufk.immens von 
außerhalb auf einige wenige na- 
hegelegene Gemeinden entfallt. 
,'i!t Prozent der Auswärtigen 
stammen aus Kgelsbach und 
Dreieieh. weitere IK Prozent aus 
Rodermark und Dietzenbach 

Der Anteil von :I4 Prozent aus- 
wärtiger Besucher erscheint den 
Verfassern der Studie recht groß, 
zumal ein beachtlicher Teil aus 
CJemeinden kommt, die selbst 
Theater- und Konzertveranstal- 
tungen anbieten. ..Diese Besu- 
cher empfinden offenbar das 
Langener Programm als so at- 
traktiv. daß sie bereit sind, ihrer 
Heimatgemeinde untreu zu wer- 
den." 

Im Durchschnitt gaben die Be- 
fragten an. m der Spielzeit acht- 
mal ins Theater od(»r ins Konzert 
zu gehen Das ist der höchste 
Wert aller zehn innerhalb der 
vorgelegten sowie in einer Vor- 
ganger-Studie untersuchten 
Stiidte 

Langen muß nach den Worten 
der Sozialwissenschaftler aber 
auch von dem Vorwurf freige- 
sprochen werden, mit seinem 
Theaterangebot nur die ältere 
(JiMieration zu erreichen und da- 
mit Subventionen ungerecht zu 

verteilen Bietet die Stadthallen- 
verwaltung doch Theateneran- 
staltungen für Kinder und Ju- 
gendliche in einem Umfang an. 
der unter den Beispielstadten der 
Studie konkurrenzlos ist. Im- 
merhin Ktwas mehr als die Hälf- 
te der 76 Theater- und Konzert- 
veranstaltungen des Jahres 1992 
wandte sich speziell an Kinder 
oder Jugendliche. Deswegen be- 
tragt der Anteil der minderjähri- 
gen Be.sucher schätzungsweise 
20 bis 25 Prozent Langen habe 
damit das vom Alter her homo- 
genste Publikum aller unter- 
suchten Städte, heißt es in der 
Studie. 

Krmittelt haben die Sozialwis- 
senschaftler. daß in Langen die 
über 50jährigen fast achtmal so 
stark im Publikum vertreten sind 
als die unter 30jährigen. Das 
Durchschnittsalter der befragten 
Besucher liegt bei 53,1 Jahren 
und ist damit höher als in allen 
anderen untersuchten Städten 

Als Beweis dafür, daß auch 
Städte wie Langen für ihre Bür- 
ger ein attraktives Kulturange- 
bot bereithalten müssen, werten 
die Gutachter, daß neun von 
zehn Befragten dies nicht nur 
ausdrücklich bekundet haben, 
sondern hier auch öfter ms Thea- 
ter gehen. Städte wie Langen 
k()nnten deshalb nicht darauf 
bauen, daß die Bürger bereit .sei- 
en, in die Großstädte zu fahren. 

um am Kulturleben teilzuneh- 
men. 

Positiv wirken sich die Lan- 
gener Kulturausgaben — bedingt 
durch die Einkommen der Mitar- 
beiter. durch die Sachkosten, die 
zu einem hohen Prozentsatz an 
Langener Unternehmen fließen 
durch den .Aufenthalt von Gast- 
spielensembles in Langen sowie 
durch die Ausgaben der Besu- 
cher auch auf die örtliche 
Wirtschaft aus. Rund 45 Prozent 
der ,^0 273 Theater- und Kon- 
zertbesucher haben 1992 den 
Veranstaltungsbe.such mit ande- 
ren Aktivitäten in Langen ver- 
bunden, vor allem mit einem 
Restaurant-Besuch nacn der 
Vorstellung. Dafür gab jeder er- 
wachsene Gast durchschnittlich 
14.25 Mark pro Theaterabend 
aus. Errechnet haben die Gut- 
achter. daß die Umsatzeffekte 
die der Langener Wirtschaft au.-- 
dem Theater- und Konzertbe- 
trieb zugute kommen, insgesamt 
bei 41.55 Mark je Besucher lie- 
gen. 

Jedenfalls stehe fest, daß die 
für die.sen Kulturbereich einge- 
setzten städtischen Hau.shalts- 
mittel nicht, wie von Kritikern 
gerne behauptet werde, „aus dem 
Fenster geworfen" würden. Sie 
histen vielmehr beträchtliche 
Einkcmimens- und Umsatzeffek- 
te bei der Langener Bevölkerung 
und Wirtschaft aus. 

Phantasie freien Lauf lassen 

Bei den Ferienspielen geht's diesmal zu wie einst im Mittelalter 
Langen - 120 Kinder sind bei 

den Langener Fehenspielen in 
die Rolle von Rittersleuten, 
B u rg f rä u 1 e i n s, Minnesängern, 
Hofnarren oder Hauern und 
Handwerkern geschlüpft Denn 
der die.sjährige Freizeitspaß, 
den die Stadt den sieben- bis 
zehnjährigen Mädchen und Jun- 
gen bietet, ist dem Mittelalter 
gewuhuet. Ein Thema, das nach 
den Worten von Jugendpfleger" 
Uwe Aldinger viele Möglichkei- 
ten liefert, um die dreiwöchigen 
Ferienspiele abwechslungsreich 
gestalten zu können. Aldinger 
und sein Betreuerteani wollen 
den Kindern dabei auch einen 
Hauch davon vermitteln, wie 
die Langener ihr Leben in jener 
Zeit gestalteten. 

Dazu bedarf es natürlich einer 
gelKirigen Portion Phantasie, 
die die Kinder auf dem Ferien- 
spielgelände am Musikpavillon 
grenzenlos entwickeln können. 

Beispielsweise bei einer Reise 
mit der Zeitma.schine oder beim 
traditionellen Hüttenbau. der 
inuner am Beginn der Ferien- 
spiele steht. Diesmal zimmerten 
die Buben und Mädchen getreu 
dem Motto ein mittelalterliches 
Dorf. Später soll noch ein Wehr- 
turm zusammengenagelt wer- 
den. 

Wie lebt es sich nun im Mittel- 
alter? Um dies herauszufinden, 
üben sich die Kinder im Korb- 
binden, Brotbacken und dem 
Nähen von Kleidern aus Stoff- 
resten. Kleine (lebrauch.sgegen- 
stände werden aus Ton herge- 
stellt. Natiirlich dürfen auch 
Rüstungen nicht fehlen .-Ms Ma- 
terial dienen alte Blechdosen. 

Wie immer sind auch diesnuil 
einige Ausfliige ge|)lant. Bei Re- 
gen geht's ms Hallenbad, 
scheint die Sonne, sind das 
Schwimmbad in Kgelsbach oder 
- mit dem Fahrrad - das Tan- 

Bellagenhinwels Der heutigen Ausgabe Hegt ein Prospekl 
der Firma ERKRATH, Offenbacher Stra- 
ße 1, 63165 Mühlheim, bei. auf den wir 
hiermit hinweisen. 

Bellagenhinwels Der heutigen Ausgabe, außer Postslücken 
liegt ein Prospekt der Fa Möbel Roller. 
Kurt-Schumacher Ring 2, 63329 Egels- 
bach, bei. auf den wir hiermit hinweisen 

Bellagenhinweis Der heutigen Ausgabe, außer Poststücken 
hegt ein Prospekt des Möbelhaus Tacke. 
Darmstadt, bei. auf den wir hiermit hinwei- 

fängcnerÄftunj 
Langener Zeitung 

Egelsbacher Nachrichten 
Hainer Wochenblatt 

Geschäftsstelle und Redaktion: Postan- 
schrift: Postfach 1426. 63204 Langen. 
Hausanschrift: Darmstädter Straße 26. 
63225 Langen. 
Telefon 06103/2 10 11 
Redaktion: Dr. Hermann-Josef Seggewiß 
(Ltg.). Frank Mahn 
Anzeigen: Wilhelm Husemann 
Verlag und Druck: 
Pressehaus Bintz-Verlag GmbH & Co. KG, 
Postanschrift: Postfach 10 02 63. 63002 
Offenbach, Hausanschnlt: Große Markt- 
straße 36-44. 63065 Olfenbach. Telefon 
069 / 8 06 30 
Jede Woche mit der farbigen Zeilungsbei- 
lage rtv 
Abbestellunyen können nur schriftlich bis 
zum 15. vor jedem Ouartalsende beim Ver- 
lag erfolgen. Bei Nichtlieferung infolge hö- 
herer Gewalt oder inlolge von Störungen 
des Arbeitsfriedens bestehen keine An- 
sprüche gegen den Verlag. 
Anzeigenpreise nach Preisliste 33. Gültig 
seit 1.1. 1994. 
Monatsbezugspreis: (inklusive Mehnvert- 
Steuer und Trägerlohn): 
LANGENER ZEITUNG / Egelsbacher 
Nachrichten (dienstags / Ireitags): 
8,- DM (einschl. Tragerlohn und 7% Mwst) 
Hainer Wochenblatt (freitags): 4.50 DM; 
Postbezugspreis LANGEI^ER ZEITUNG/ 
Egelsbacher Nachrichten DM 10,- (ein- 
schließlich 7% Mwst) 
Bankverbindung: Sparkasse Langen-Se- 
ligenstadl; BLZ 506 521 24, Konto-Nr. 
26 007 880. Volksbank Dreieieh, BLZ 
505 922 00. Konto-Nr. 3 113 000, PosIgiro 
Frankfurt, BLZ 500 100 60, Konto-Nr. 
110 675-607 

nenwäldehen in Neu-Isenburg 
die Ziele ,,Aufs Fahrrad steigen 
wir aber nur, wenn die Ozon- 
werte nicht so hoch sind", sagt 
Uwe Aldinger. 

Weitere Attraktionen sind ilas 
Spielmobil der hessischen 
Sportjugend, ein mittelalterli- 
ches Städtespiel und die belieb- 
ten ilbernachtungen im Hütten- 
dorf. Zwei sind geplant, wobei 
es im .,Vi>r|)rogramm" Open- 
air-Kino, Lagerfeiu'r, eine 
Nacht Wanderung und Verpfle- 
gung vom Grill giin. 

Bis zum .Mischlußfest am 4. 
.•\ugust werden die 20 Betreuer 
mit ihren Gruppen also noch ei- 
nige .Xbenteuer zu bestehen ha- 
lten Mit ilabei sind in die.sem 
•lahr neun behinderte Kinder, 
darunter fünf aus Nachtiarge- 
meindtMi. Fvir ilrei Schwerstl)e- 
hind(M te gib! es eine individuel- 
le Betreuung, die anderen sind 
in Kleingruppen integriert. 

Nicht nur Hütten zimmerten die Ferlensplelklnder zusammen. Hier wiurden Tore zum Fußballspielen aufgestellt. 
Foto: Arnold 
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Stadtgärtnerei 

wird verlagert 
Langen (fm) - Die Stadtver- 

ordneten haben einstimmig 
den Vorschlag des Magistrats 
gutgeheißen, die Stadtgartne- 
rei vorübergehend an der Lie- 
l)igstraße einzu(|uartieren. 
Der Umzug wird notwendig, 
weil die Klaranlage ausge- 
baut wird Auf diesem Areal 
war die Stadtg.n tnerei bis da- 
to angesiedel' 

I 
RUND UM DEN 
Viarrdhrtabronara 

Von architektonischer Gestaltung angetan 

SPD radelte durchs Gewerbegebiet Neurott und gewann „positiven Eindruck" 

Überreaktion 
(fm) - Bürgermeister und Fr- 

eier Stadtrat haben sich in die 
Wesseln gesetzt. Daß mutmaß- 
liche Äußerungen einer Schüle- 
rin Twei gestandene Politiker 
dermaßen auf die Palme brin- 
gen, läjyt sich kaum nacl)voH- 
zieben. Wo sich doch jeder von 
den neubetonierten Becken im 
Scirwimmhad überzeugen 
kann. Damit sind die angebli- 
(.hen Aussagen einer Ifijährigen 
ad absurdum geführt. Pitthan 
und Schneider könnten über je- 
den Zweifel erhaben sein. 

Statt dessen aber reagieren 
sie mit einem Brief an die Mut- 
ter, dessen Wortwahl alles an- 
dere als geschickt ist. Pitthan 
und Schneider wehren sich ge- 
gen die vermeintliche Behaup- 
tung, bestechlich zu sein. Das 
ist verständlich und ihr gutes 
Recht. Doch gleich mit rechtli- 
chen Schritten zu drohen, war 
der schlechteste Weg, die Ange- 
legenheit zu bereinigen. Jetzt 
müssen sie den Schlamassel, den 
sie angerichtet haben, ausba- 
den. 

Wenn man die Mitglieder 
der l.AIGK so hörte, kann man 
sich gut vorstellen, daß sie die 
Sache noch eine Weile „aus- 
schlachten" werden. Denn si- 
cher ist: Über den Streit, den 
.Magistrat und LAIGK im ver- 
gangenen Jahr in Sachen 
Schwimmbadbau führten, war 
kein Gras gewachsen. Fest steht 
aber auch: Die „Neuauflage" 
geht wieder aus wie das Hom- 
berger Schießen, meint Ihr To- 
bias 

Langen (tst) - Die traditio- 
nelle Radtour der SPD Langen 
zu Beginn der Sommerpause 
führte diesmal ins Gewerbege- 
biet Neurott. Dabei entpuppten 
sich die Sozialdemokraten als 
Frühaufsteher. Um 9.,10 Uhr 
versammelten sich an die .TO 
Langener Genossen und einige 
Nicht-Parteimitglieder am ver- 
gangenen Sonntag zum Start 
am Langener Bahnhof - und 
das trotz der zu erwartenden 
hohen Dzonwerte und Tempe- 
raturen. 

Den Schwerpunkt der Tour 
bildete das Gewerbegebiet mit 
seinen ..architektonisch schö- 
nen Gebäuden", wie Horst 
Schaum von der SPD es aus- 
drückte. Der Vorsitzende des 
Naturschutzbundes Langen 
übernahm dabei die Führung 
und erläuterte zugleich die 
(ikologische Kinpassung und 
Gestaltung der Umgebung. 
..Teile der Umgebung sind 
wirklich eine wahre Augenwei- 
de", freute sich Horst Schaum 
vor allem über den vor der 
Flugsicherung angelegten 
Teich. Auch auf den Neubau 
der Flugsicherung warfen die 
Langener Sozialdemokraten 
einen wohlwollenden Blick. 

Insgesamt gewannen die So- 
zialdemokraten einen ..positi- 
ven Eindruck" von der Gestal- 
tung des Gewerbegebiets - so- 
wohl in ökologischer als auch 
in architektonischer Hinsicht. 
Über die Tatsache, ilaß die Ein- 
richtung des Gewerbebu.sses 
..nicht mehr so gut angenom- 
men" wird, wunderten sich die 
Sozialdemokraten allerdings. 
..Genaue Gründe sind mir nicht 
bekannt", gestand Horst 
Schaum. ,,Die Anreise mit dem 
Pkw ist wohl für viele beque- 
mer", mutmaßte Fraktionsvor- 
sitzender .lochen Uhl. 

Bei Ihrer Radtour durch das Gewerbegebiet Neurott wollten die Sozialdemokraten Anregungen für die politische 
Art>elt sammeln. Die Gestaltung des Gebiets stieß sowohl In architektonischer als auch in ökologischer Hinsicht 
auf Wohlwollen. r ote tst 

..Unsere Radtour war eigent- 
lich ein ganz normaler Sonn- 
tagsausflug", schob SPD-Vor- 
sitzender Eberhard Heun jed- 
weden Hintergedanken weit 
von sich. ,,Mit den Radtouren 
wollen wir in erster Linie An- 
regungen für unsere Arbeit 
aufnehmen", so Heun. So infor- 
mierte man sich auch gleich 
noch auf dem Modellflugplatz 
am Wormser Weg über die Sor- 
gen des ansässigen Vereins. Der 

Model If lug-Verein erläuterte 
dabei seine Neubaupläne für 
das abgelirannte Vereinsheim. 
Der Aufbau soll ganz ohne 
städtische Gelder geschafft 
werden. Fiir den Baui)eginn ist 
allerdings noch ein Grund- 
stückstauseh notwendig, da es 
sich um städtisches CJelände 
handelt. 

Am Ende versammelten sich 
die Ausflügler noch in der 
Scheuer im Mühltal. wo bei 

Speis und Trank die gc'wonne- 
nen Eindrucke noch einmal 
diskutiert wurden. Auch wenn 
kein Kaiman im Teieh vor der 
Flugsicherung aufgespürt wer- 
den konnte, war man doch mit 
den aufgenommenen Anregun- 
gen zufrieden ..Wir konnten 
gemutlieli und ohne Zeitdruck 
einige Punkte abfaiiren". resü- 
mierte Eberhard Heun. Die 
Ausflugsziele für die Zukunft 
seien schon ..fest im Visier". 

Altglascontainer 

soll wieder weg 
Langen - Der Endi' vergange- 

nen ,lahres unter der Autoijahn- 
lirui ke in der Nahe des Paddel- 
teiehs aufgestellte Altglascon- 
tainer soll nach dem Willen des 
Magistrats nic'ht liingerdort ste- 
lienbleiben Im Raihaus hat man 
festgestellt, daß der Container 
kaum gi'iiutzt wird. Zum ande- 
ren wird der Behälter immer 
wieder mit Parolen besprüht, 
dii' <lann aufw<'ndig entfernt 
werden mußten, so der Magi- 
strat Außerdem sei der Altglas- 
contaiiier auch schon einmal 
uingestiirzt und beschädigt 
worden. 

Die Entseheidung über ilie 
Beibehaltung des .Standorts ob- 
liegt der Stadtverordnetenver- 
sammnilung. Das Parlament 
hatte seinerzeit auf Antrag <ier 
("irünen auch beschlossen, unter 
der Brücke einen Container auf- 
zustellen 

Sprechstunde von 

Pitthan fällt aus 
Langen - Die für il. August vor- 

gesehene Sprechstunde von Bür- 
germeister Dieter Pillhan fällt 
aus. Ein neuer Termin steht noch 
nicht fest. 

Motivationstraining, Rhetorik 

und Kurs in Zeitmanagement 

Mütterbüro: Neues Fortbildungsprogramm beginnt im September 
Langen - Von September bis 

Dezember gibt es wieder jeden 
Monat Weiterbildungsangebole 
für Mütter beim Hessischen Müt- 
lerbüro in Langen. ..Wir bieten 
seit 1990 regelmäßig hessenweite 
Fortbildungen für Mütter an", 
erläutert Margril Jansen vom 
Hessischen MüUerbüro und ver- 
weist in diesem Zusammenhang 
ilarauf, daß bisher rund (i.'it) 
Frauen aus allen Teilen Hessens 
nach Langen kamen, um an den 
Mütterfortbildungen teilzuneh- 
men. Hinzu kommen zahlreiche 
Kinder, hauptsächlich im Alter 
von zwei bis zehn Jahren, die 
während der Seminare betreut 
werden. 

Am 20. September gehl es los 
mit einem Info-Tag zum Thema 
Müllerzentren und Finanzen. 
Diese Veranstaltung ist gleich- 
zeitig der Beitrag des Hessischen 
Mütterbüros zur ersten Hessi- 
schen Frauenwoche, die das Hes- 
sische Frauenministerium vom 
17. bis 24. September veranstal- 

tet. Es geht um Fragen und Ant- 
worten rund um die Beantragung 
und Abrechnung von Landesmil- 
leln, damit 199S von den derzeit 
41) he.s.^ischen Mültcrzentren und 
-Initiativen weitere gefördert 
werden können. In die.sem Jahr 
erhallen die MüUerzentren und 
das Mütlerbüro in Hessen vom 
Land Zuschü.sse von insgesamt 
.'j40 00(1 Mark. 

Am 30. September und 1. Ok- 
tober steht ein Gruncilehrgang 
Rhetorik auf dem Müllerbüro- 
Programm. Am 7. und 8. Okiober 
gehl es weiter mit Finanzen und 
Buchhaltung im Müllerzenlrum, 
und am 3. November heißt es 
,,. . . genug Zeil für sich und an- 
dere haben", Frauen üben sich 
im Zeilmanagement. 

Das achte Hessische Mütterin- 
fo - das bereits traditionelle 
Treffen aller Mütterzcnlren in 
Hessen - zu dem auch Frauen 
herzlich eingeladen sind, die ihr 
Mütterzentrum noch nicht ge- 
gründet, aber schon im Kopf ha- 

ben, findet am 12 November 
statt, diesmal im Müttei-zentrum 
Karben. 

Ein Motivationslraining unter 
dem Motto ,,Hilfe, mein Müller- 
zenlrum bricht zu.sammen, wenn 
ich nicht mehr so aktiv bin" fin- 
det am 22. November in I..angen 
stall. Dazu sind auch Frauen ein- 
geladen, die in anderen Selbst- 
hilfe-Projekten oder Initiativen 
mitarbeiten, ähnliche Ängste 
und Erfahrungen haben und ler- 
nen wollen, besser damit umzu- 
gehen. 

Die Teilnahmegebühren beira- 
gen für die Tagesseminare ."jO und 
für die Wochenendveranstallun- 
gen 90 Mark. Mülterzentrums- 
frauen erhallen Ermäßigungen. 
Kinderbetreuung ist im Preis 
enthalten, Kosten für Verpfle- 
gung kommen hinzu. 

Anmeldungen und weitere In- 
formationen beim Hessi.schen 
Mütlerbüro in Langen, Bahn- 
straße 39, Telefon 2 82 34. 

Mit einem Streetballturnier wurde das erste Sommerfest im Jugendzentrum KOM,ma eröffnet. Den 
internationalen Charakter des Festes unterstrichen nicht nur die Flaggen im Hintergrund, sondern auch das kuli- 
narische Angebot. Für die Verköstigung der Besucher sorgten der Indische Familienverein, der deutsch-türki- 
sche Verein und der Multikulturelle Verein Langen. Im Mittelpunkt der Veranstaltung stand aber zweifellos die 
Musik. Mehrere Gruppen spielten „unplugged" Im Innenhof des KOM,ma. Darunter die Mädchenband „Inside 
Out" aus dem Jugendzetrum, die den Auttakt machte. Foto: Arnold 

GROSSER SOMMER-SCHUISS-VERKAUF 

MMTMIS, g 

durchgehend bis 18.30 Uhr pni 
'f 1 Hin 

VIELE TEXnUEN 

1 bis zu 

5 reduziert (25 

BITTE BEACHTEN SIE UNSERE GROSSE SONDERBEILAGE, DIE AM FREITAG, DEM 22. JULI 

AN ALLE HAUSHALTE IN FOLGENDEN ORTEN VERTEILT WIRD! 

LANGEN, EGELSBACH, ERZHAUSEN, DREIEICH, MÖRFELDEN, URBERACH, RÖDERMARK 
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Riesenauswahl 

Mit über 120 Küchen 

dq^s Fachzentrxim im Erdgeschoß 

Die absolute ist bei uns der Kunde! 
Seligenstädler Grund 7-13 ■ 63150 Heusenslamm • Rainbow. ■ Center am Sportpark Marlinsee ■ Tel. (06104) 65045-47 Fax {06104) 65048 

des Rainbow-Center in Heusenstamm! 

Auszeichnung für Billard-Club 
I.itiiKon Der 1. I,:in(i('ni'r 

Hillaid-Clul) ist der cifolH- 
ri'iclistc in HossiMi. Hei der 
Sit'Hi'ichrunj^ des Hossischon 
IJilliiid-I.Mndcsvorbiindos 
(IIBI.V) in den Hiiiimon di's 
Wicshüdcncr Hillardclubs 
wiucU;n die Mitglieder des 
LiUif^ener Vereins für zwölf 
erste, drei zweite und vier 
dritte Plätze ausf^ezeichnet. 

Bester Hillartlspicler im 
liBI.V war der Lanj^ener Da- 
niel Mieth mit drei Erstpla- 
zieningen (Cadre 47/1, Cadre 
47/2 und Cadre 71/2). An 
zweiter Stelle folgte, ebenfalls 
vom Langener Billard-Club, 
Robort Prägst mit zwei ersten 
Plätzen (Freie Partie und P^in- 
band, großes Brett) 
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Kronenhof-Reiter weiterhin auf Erfolgskiirs 

Langener feierten sieben Siege / Gerhard Pietsch gewann „Prix St. George" 

^angen - Die Turnierreiter des 
Langener Reit- und Kahr%-ereins 
sind weiterhin auf F:rfolgskurs 
Bei mehreren Turnieren konnten 
sie sich gleich 2,'imal in die Be- 
stenlisten eintragen. In Sprmg- 
und Dressurprüfungen der Klas- 
sen A bis S feierten die Kronen- 
hof-Reiter insgesamt sieben 
Siege. 

Der sportlich wertvollste Kr- 
folg gelang einmal mehr dem 

Reitlehrer des Vereins, Clerhard 
Piel.sch Auf seinem Kuchswal- 
lach Donovan gewann er eine der 
schwersten im Dressursport ge- 
rittenen Prüfungen, einen ..Prix 
St. George '. In diesem Wettbe- 
werb belegte er mit Goe noch den 
sechsten F^latz. Durch drei weite- 
re S-PlazieiTjngen sowie drei 
vordi-re Range in Dressurprü- 
fungen der Klasse M/A unter- 
strich der .'Hjahnge Pferdewirt- 

schaftsmeister seine Spitzenpo- 
sition nicht nur unter den Lan- 
gener Dressurreitern, von denen 
außerdem Carola Stapp. Dons 
Muth und Sigrid Wielk Ehren- 
preise und Schleifen holten. 

Bei den Springreitem domi- 
nierte die Reiterfamilie Keim. 
Volker Keim, der auf seinen 
Pferden El Capitano und Danaro 
drei Plazierungen und zwei erste 
Platze in Prüfungen der Klasse L 

erzielte, krönte seine hervorra- 
genden Leistungen mit einem 
Sieg in der Klasse M Er ent- 
schied damit zugleich das fami- 
lieninterne ,,Duell" um Sieg und 
Platz mit seinem Vater Günter 
für sich; Der 55jährigc gewann 
mit El Capitano ..nur" jeweils ein 
A- und L-Springen und plazierte 
sich außerdem in drei weiteren 
Prüfungen der Klas.se L. 
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Sehr gut besucht war das Grillfest, zu dem der Uännerchor Lie- 
derkranz ans Siedlerhelm In der Joseph-von-Eichendorff-Straße eingela- 
den hatte. Die Mitglieder des Vereins bewirteten Ihre Gäste mit Kaffee und 
Kuchen. Salaten, Steaks, Würstchen und kühlen Getränken aller Art. Zwi- 
schendurch erfreute der Chor die Besucher mit fröhlichen Liedern. 

Foto Arnold 

Tropfsteinhöhle, Schloß 

und Brauerei besichtigt 

I Waldschützer im Odenwald auf Achse 
I Langen - Die Ortsgruppe 
I Langen/Egelsbach der Schutz- 
I gemeinschaft Deutscher Wald 
I unternahm am vergangenen 
i Samstag ihren Jahresausflug. 
I Bei herrlichem Wetter ging's 
zunächst nach Eberstadt, um 
dort die Tropfsteinhöhle zu be- 
sichtigen. Nach einer Mittags- 
rast in der Kordelshütte wurde 
die Fahrt fortgesetzt in Rich- 
tung Erbach. Dort bewunder- 
ten die Teilnehmer unter ande- 
rem die Trophäen- und Jagd- 
watfensammlung im Schloß. 

Das eigentliche Ziel des Aus- 
flugs sollte aber noch kommen. 
Im Mossautal besichtigten die 
Langener die Brauerei 
Schmucker und ließen dort 

nach einem Rundgang den Tag 
auch in froher Runde ausklin- 
gen. 

Die Schutzgemeinschaft 
weist schon jetzt auf ihre näch- 
ste Veranstaltung hin. Die Ak- 
tion ,.Saubere Landschaft" fin- 
det entgegen der Ankündigung 
im Jahresprogramm aber nicht 
in Egelsbach sondern im Lan- 
gener Stadtwald statt. Termin 
ist Samstag. 13. August. Treff- 
punkt ist um 9 Uhr am Forst- 
haus Mörfelder Landstraße. 
Der Verein hofft, daß sich auch 
Nichtmitglieder beteiligen, um 
zum Schutz der Umwelt beizu- 
tragen. Nach getaner Arbeit 
wartet ein Imbiß auf die Teil- 
nehmer, 

Zwölf Tage Abenteuer 

Auch Langener Pfadfinder reisen ins Elsaß 

Das Fathzonfrum für 

Küchen & Polstermöbel Qf Oflnunoszeiten Mo-Fr 9 30-18 30 Uhr 
^ I . Do 9 30-20 30 Uhr Sa 9'V).i4 00Uhr 

Ld Sa 9 00-16.00 Uhr 

neif 

GemüHlche Polster-Wohnlandschaft „GINA" 
mit apartem, strapazierfähigem Velours, 
inkl. Rundecke. 1 Sessel. 
unser bisheriger Preis DM 

jetzt nur noch DM 1 675. 

Topmodische, schwatze Ledergamitur „PRESTIGE" 
beste Qualität. 
3-Sitzer. 2-Sitzer, 1 Sessel, 
unser bisheriger Preis DM 

■eietbai 

Polstergarnitur „GRANADA' 
gute Qualität, Federkern, 
aktueller Trendstoff, 
3-Sltzer, 2-Sitzer, 1 Sessel, 
unser bisheriger Preis 

jetzt nur noch DM 

Polstergarnitur „MONACO" 
erstklassiger Sitzkomfort, 
strapazierfähiger, schöner Velours. 
3-Sitzer, 2-Sitzer, 1 Sessel, 
unser bisheriger Preis DM 

jetzt nur noch DM 

Rundeck-Gamitur „COLORADO" 
mit Kuschelecke, Anstellhocker, 
1 Sessel, 
anschmiegsames, weiches Leder, 
unser bisheriger Preis 

Am:- 

2 998.- 

-2W.- 

1 998.- 

4 500.- 

DM 

jetzt nur noch DM 

Ledetnamltur der Spitzenklasse „MELBOURNE" 
Federkern, hoher Rücken, beste Verarbeitung, 
3-Sitzer, 2-Sitzer, 1 Sessel. 
unser bisheriger Preis DM -MTsr- 

jetzt nur noch DM 4 750.- 

Jugendliche, moderne Garnitur „AMANDA" 
schicker, ockerfarbener Bezug, 

DM -5785!" 

jetzt nur noch DM 1 750.- 

3-Sitzer, 2-Sitzer, 1 Sessel, 
unser bisheriger Preis 

jetzt nur noch DM 

Eckgamitur „BREMEN" 
mit integriertem Schlafsofa, 
strapazierfähigem Bezug, 
erstklassige Verarbeitung, 
inkl. 1 Sessel, 
unser bisheriger Preis DM 

jetzt nur noch DM 

Polstergarnitur „HOMBURG" 
mit massivem Erle-Sichtholzrahmen, 
hochwertige Verarbeitung. Federkern, 
strapazierfähigem Velours, 
3-Sitzer. 2-Sitzer, 1 Sessel, 
unser bisheriger Preis DM 

jetzt nur noch DM 

Polstergarnitur „BRAUNSCHWEIG" 
guter Sitzkomfort, mit aktuellem, floralem Dessin 
3-Sltzer. 2-Sitzer. 1 Sessel 
unser bisheriger Preis DM 

jetzt nur noch DM 

Polstergarnitur „SALINE" 
hoher Rücken. Federkern, Lavalina-Bezug, 
3-Sitzer-Sofa mit Kippbeschlag 
und Bettkasten, 
1 Sessel, 1 TV-Sessel 
unser bisheriger Preis DM 

jetzt nur noch DM 

Polstergarnitur „PRAG" 
bequeme Hochlehngarnitur, beste Qualität, 
mit atmungsaktivem Microfaser-Bezug, 
3-Sitzer, 2-Sitzer, 1 Sessel, 
unser bisheriger Preis DM 

jetzt nur noch DM 

1 595.- 

2 750.- 

^^873:- 

2 965.- 

..^4§r- 

1 797.- 

Jt443r- 

2 995.- 

Ji^- 

3198.- 

Langen - Auf sechs Pfadfin- 
der vom VCI' Langen warten 
zwölf Tage Abenteuer im KIsaß. 
Am kommenden Sonntag, 
■Ulli, starten sie mit (iOO ande- 
ren hessischen Pfadfindern zu 
einem großen Zeltlager in den 
Vogesen Der Verband Christli- 
cher Pfadfinder Hessen hat zu 
diesem Zweck extra einen Son- 
(IcM zug angemietet 

Das Programm im Zeltlager 
setzt im wesentlichen auf (lie 
F.igeninitiative und die Phan- 

tasie der 'l'eilnehmer. Gelände- 
spiele und Kxkursionen neh- 
men einen breiten Kaum d("s 
Programms ein. Der Ausflug 
ins nahegelegene Colmar ist als 
Stadtrallye konzipiert 

Die Vorbereitung für dieses 
große Kreignis hat mehr als ein 
•lahr in Anspruch genommen. 
Fast 100 ehrenamtliche Helfer 
sind für die Pfadfinder da, zu 
denen auch eine Ciruppe aus 
Polen zählt. 

Abschied von Ihrer Kindergartenzell nahmen die Mädchen und Jun- 
gen der Kindertagesstätte Nordendstraße. Zum Abschluß durften sie ein- 
mal In der Räumen der Kita übernachten. Bevor's ins Bett ging, waren ei- 
ne Nachtwanderung und eine „Gespenstergeschichte" angesagt. Viel 
Spaß hatten die Kleinen auch bei einem Ausflug zum Luisenpark in Mann- 
heim gehabt. Ab August werden fast alle Kinder der Kita Nordendstraße 

: die nahegelegene Sonnenblumenschule besuchen. Foto: p 

Oflnunpszeiten Mo -Fr 
Do 
Sa 
Ld Sa 

930-1830 Uhr 9 30-20 30 Uhr 
9'V).14 00 Uhr 
9 00-16.00 Uhr 
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AUS DEN KIRCHEN 

Seminar lieferte viele Ideen 

für die Arbeit mit Kindern 

20 Erzieherinnen nutzten Angebot zur musikalischen Fortbildung 

DER 
FORDERERKREIS 

BER1U«TET 

Langen — Mit dem Orden 
..National du Merite" ausge- 
z^'ichnet wurde kürzlich in Ro- 
morantin der erste Beigeordne- 
te und Ratsherr Claude Gersy. 
Monsieur Gersy, der in seiner 
Funktion als langjähriger 
.'■Uellvertreter des Homoranti- 
ner Bürgermeisters Jeanny 
I.orgeoux seit vielen Jahren re- 
gelmäßig an den Dreistädte- 
treffen teilnimmt, ist sicher 
auch vielen Langenern durch 
seine freundlich-charmante 
Art und sein Engagement im 
Sinne der europäischen Ver- 
ständigung in guter Erinne- 
rung. 

In einer Feierstunde zu sei- 
nen Ehren im Stadtverordne- 
tensaal des Rathauses von Ro- 
morantin lobten alle Festred- 
ner — die Bürgrmeister der um- 
liegenden Gemeinden und Par- 
teifreunde aus ganz Frankreich 

- jeder auf seine Art und doch 
im Tenor gleichlautend, seinen 
steten und unermüdlichen Ein- 
satz für das öffentliche Wohl 
und die Gemeinde Romorantin, 
seinen Ideenreichtum und seine 
politische Beharrlichkeit. 

Daß sein ganz besonderes In- 
teresse seit vielen .Jahren den 
•lugendbegegnungen gilt — er 
war 27 Jahre lang als Lehrer in 
Romorantin tätig und hat zahl- 
reiche Sommer-Ferienlager für 
Schüler der Stadt organisiert 
— ist eine Tatsache, die auch so 
manchem Langener Jugendli- 
chen schon zugute gekommen 
ist. man denke nur an die ge- 
meinsamen Freizeiten am Bo- 
densee und in der Bretagne. 
Der Titel, der mit dem Orden 
für Claude Gersy verbunden 
ist, hat den klangvollen Namen 
,,Chevalier de l'ordre national 
du Merite". 

Langen Für Erzieherinnen 
und Erzieher aus Kindergärten 
und -tagesstätten bot die ..Ar- 
beitsgemeinschaft für elementa- 
re Musikerziehung" auch in die 
sem Jahr wieder ein Seminar in 
Langen an. Als Veranstaltungs- 
ort diente das Kulturhaus Altes 
Amt.sgericht. Die Langener Mu- 
sikschule stellti ihre Räume zur 
Verfügung und auch der Saal er- 
wies sich für diesen Zweck als 
ideale Örtlichkeit. 

Die ,,Arbeitsgemeinschaft für 
elementare Musikerziehung" 
hatte als Dozentinnen wieder 
Heike Bittermann, Fachbe- 
reichsleiterin für Früherziehung 
und Grundausbildung an der Ju- 
gendmusikschule Frankfurt, und 
ihre Kollegin Katharina Schil- 

ling-Sandvoß, ebenfalls Jugend- 
nuisik.schule Frankfurt, eingela- 
den. Die beiden, durch langjähri- 
ge Praxis mit der Problematik 
vertraut, leiteten die Veranstal- 
tung souverän und verstanden es 
glänzend, die Teilnehmerinnen 
trotz großer Hitze zur Mitarbeit 
anzuspornen. 

Insgesamt 20 Erzieherinnen 
aus Langen, aber auch aus der 
näheren und weiteren Umge- 
bung — eine Teilnehmerin war 
sogar aus Hamburg angereist 
sowie Lehrkräfte für den Ele- 
mentarbereich der hiesigen Mu- 
sik.schule halten sich zu die,sem 
Eintageskursus angemeldet und 
waren neugierig auf die Veran- 
staltung, die ihnen unter ande- 

rem Hilfen beim musikalischen 
Gestalten von Spiel- und Tanz- 
liedern, beim Musizieren auf 
Orff-Instrumenten und im Um- 
gang mit einfachen Kindertän- 
zen versprach Darüber hinaus 
standen Möglichkeiten des Mu- 
sikhörens mit Kindern, die 
klangliche Gestaltung von Ge- 
schichten sowie Spiele mit Mu- 
sik, Sprache und Bewegung auf 
dem Programm. Oberstes Prinzip 
war: Alles durfte ausprobiert 
werden. Für die Erzieherinnen 
eröffneten sich .so zahlreiche 
Möglichkeiten für die eigene Ar- 
beit, gehört doch das elementare 
Musizieren zum Alltag einer je- 
den Erzieherin in Kindergarten 
und -tagesstätte. 

Evangelische 
Gemeinden 
SonnlHf:. 24. Juli 
Johiinneskiipt'llc. Ciirl-l Iritli- 
Strultr 

10 Uhr Gottesdienst mit Al)i n(l- 
inahl (Pfarrerin Sli'tlin) ansi hln'- 
IJ<'nd (Jespraeh bei Kaffc i'(idci Tci' 
Miirlin-Luther-Kiri he. Kerliiii'r 
Allee ;il 

10 Uhr (Jottesdiensl (Pfarici l'i 
ter) 
IVtrusgrmeinile, (ieiiieiiKloliiiiis 
Kiilinslr. 11) 

10 Uhr Gtitlesdienst 'Pradikaiil 
H Vatei) 
Sturilkirche 

10 Uhr CottesdiiTisI (Pfi I) 
Uoirkl 
Dienstag, 2li. Juli 
(ifnirindehau> Friinkfiirlcr Str. Ila 

I Ii Uhr Kraui'iiliilfi' 

Stadtmission 
Langen 
Sonntag. 21. Juli 

17.ir>Uhr liilx'lslundc 
I)iensla){, 26. Juli 

19 HO Uhr Hibrlstiiiidc 

Freie evangelische 

Gemeinde 
Wiesgiiltclii-n 27 

SoiiMlng, 2 I. Juli 
10 l'hr CInttesdien.'.t (Pastor 

Hees) 
in den Ki-nen kein Kmdergi)Ui-.s- 
(lienst 

Biblische 
Cllauben.sgomeinde 
hvaiiy. Krrikirrhc 
KohcTi-Kose h-Str. 12 
Sonntag. 21. Juli 

10 Uhi Sonnt-sein'nst 
nijt KMKl«*rl>rtn'uunj» 
Jeden l)iensla^ 

20 l 'hr I lauskrt'is 
1. .Miltwoi h im Monal 

20 l 'lir Kiaumtrcff 
Jeden D^Minersta^ 

f Dir Miiltcr vnid Kind 
inil Kruhsluck 
Jeden Kreilaj^ 

U) :iO Uhr Ju^cndlrrff 

Freie Christengemeinde 
(W>meinde/entrnni Mains!r. l-.'l 
Sonntag. 2 1. Juii 

!>.30 Uhr (J()tt('S(hrnsl 

Schutzgemeinschaft trauert 

Gedenken an Wilhelm Tbichelmann 
Langen - Die Schutzge- 

mein,schaft Deutscher Wald 
trauert um Wilhelm Teichel- 
mann, der im ill. Lebensjahr 
verstorben ist. Teichelmann 
war Ehrenmitglied der 
Schutzgemeinschaft und Tra- 
ger der goldenen Ehrennadel. 

Als die Ortsgruppe Langen/ 
Egelsbach der Schutzgeinein- 
schaft Deutscher Wald l!)70 
aus der Taufe gehoben wurde, 
gehörte Wilhelm Teichelmann 
zu den Gründungsmitglie- 

dern. Seit dieser Zeit war er 
Mitglied im Vorstand. Trotz 
seines hohen Alters war Tei- 
ehelniann bis zuletzt aktiv. 
..Kr hat uns viele Anregungen 
und Ratschläge gegeben, die 
wir gerne angenommen ha- 
ben. Sem ganzes Wirken galt 
(U'r Natur und dem Wald Da- 
für hat er jede freie Minute 
geopfert. Wenn Wilhelm Tei- 
chelmann gerufen wurde, war 
er zur Stelle", heißt es im 
Nachruf des Vr'reins. 

Beim eintägigen Seminar zur musikalischen Fortbildung übten die Teilnehmerinnen auch verschiedene Metho- 
den zur Liedbegleitung. poto p 

Spende 
Blut! 

BLUTSPENOeOKNST HESSEN ^ DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES ▼ 

SOMMER- 

SCHLUSS-VERKAUF 

vom 25. 7. bis 6. 8. 1994 

Bf 63225 Langen 

Damen-Big-Shirl 701: 
Motivdruck. Single Jersey I 

Damen-Nachthemd lAQii 
y2Arm, 120 cm lang, 100% Baumw. 1 ^iwU 

Damen-Sil 
bedruckt. Single J 
wolle ■ 

P flC 
ersey. 100°o Baurh- ^ UU 

Damen-Taillenslip 1 cn 
weiß, Jaquard I iVU 

Damen-Achselhemd aqi; 
Feinripp, weiß ^IVV 

BH &5n figurbetonend ~lVV 

Damen-Höschen h QC 
korrigierend ^IWV 

Damen-Blusen 
VaArm, frauliche Form bis Gr. 4 

39.-, 

Damen-Röcke 
viele Ausführungen, uni + bedruckt 

39.-, 49.- 

Damen-Hosen 
modische Farben und Formen 

39.-, 49.- 

Damen-T-Shirt 
100% Baumwolle, uni + bedruckt ab 

Damen-Tops 
Streifenmuster 

Daman-Pulli 
fl-aulicho Form. 'i'Ärm 

19.90 

19.90 

9.93 

Hetren-Sportsllp 
bedruckt. Baumwolle. Single Jersey i 

3er-Pack 4.95 

Heiren-T-Shirt Q an 

Henen-Slip 
weiß, Feinripp 

Henen-Sportjacke 
weiß 

Heiten-Schlesser- 

T-Shirt 
modische Farben 

Herren-Schlafanzug 
Tnkol, 

Bahv-Sframpler 

Bahy-Schlafanzug 
itig. 

Bahy-Höschen 
mit Schleife, uni 

Bahy-Body 

3.95 

3.95 

15.00 

Hl 

bedruckt, 100% Baumwolle 

Baby-Kapuzenbadetüch 

9.95 

4.95 

4.95 

Baby-Kinderdecke lAOi: 
75 X 100 cm, verschiedene Farben I vU 

Bahy-Krabhel- 

decken-Sel iqqi; 
100 X 140 cm m. Kissen I WlwU 

Einkaufen am Lutherplatz 

1^5 
Bahy-Schtthchen o cn 
Scheerplüsch blUU 

Baby-Sh«ifenmülze i QE 
Feinstrick ' • 

Baby-Schutenmiilze q cn 
Lochstickerei UlwU 

Baby-Kleidchen 

Baby-T-Shirt 
uni + bedruckt 

Baby-Halbbose 
streifen 

Baby-Latdiose 
mit Punkten 

Baby- 

Sommetaneiak 
mit Kapuze 

Mädchen-Gainlhir 
Feinripp mit Motiv 

Mädchen-Sllp 
bedruckt, Baumwolle, Single Jersey 

Kinder-Schlafanzug 

Kinder-T-Shirt 
uni + bedruckt 

Kinder-Hose 
Twin, gewaschen, 98-128 

4.95 

9.95 

9.95 

24.50 

6.95 

-.95 

■ 

4.95 

9.95 

Knahen-Slip 
Feinripp, Motivdruck 

Relsepiaid m. Fransen 7 
kariert ' Ii 

7.95 

3.95 

Walk-Metsel 
2 Handtücher, 2 Waschhandschuhe 

Ftatlleihandtuch 
50 X 100 cm, verschiedene Dessins 

RoHee-Gäslehich 
Lurexstreilen 

Frollee-Wasch- 

handschuhe 

Geschimiandhicb 

1.50 

-.75 

1.95 

Bettwäschegamlhir oqqi; 
Stig., mit passendem Laken, Frottee ftiViVV 

Kinder- 

Druckbellwäsche 

Rtitlieriaichenhich 

100 X.135 cm 

Kinder- 

Spannhettuch 
Frottee 7.95 

Chiniz-Klssenhiillen c Qi: 
40 X 40 cm, mod. Farben + Drucke lIlvU 

Shiilklssen 3.95 
mit Bändern 
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Freiwillig Mitarbeiten beim 

Schutz von Natur und Mensch 

Das Land Hessen bietet seit April ein „ökologisches Jahr" an 
Von Christa S c h a p e r (dpa) 

Wetzlar - David. Anfang 20, 
von Statur eher ein Goliath, ist 
begeistert. Auf die Frage, wie es 
ihm denn gefalle, antwortet er im 
besten bayrisch: ..SpoalS 
macht's". David lebt und arbei- 
tet seit zwei Monaten im Ernst- 
Klotz-Feriendorf in Herbstem im 
Vogelsberg. Er leistet sein frei- 
williges ökologi.sches Jahr (FÖJ) 
ab. das am 1. April vom Land 
Hessen eingeführt worden ist 
..Das FÖ.I ist in P>gan7.ung zum 
freiwilligen sozialen Jahr ent- 
standen". beschreibt der Mini- 
ster für Lande.sentwicklung und 
Naturschutz. Jörg Jordan, das 
neue Bildung,sangebol ,.Es soll 
ein sinnvoller Beitrag zur I'er- 
sonlichkeitsentwicklung und zur 
Forderung des Engagements für 
den Schutz von Natur un<l Men- 
schen bilden." 

Als David zu Hause von der 
Einführung des FOJ in Hessen 
erfuhr - in Bayern wird es nicht 
angeboten - hat er sich beim Mi- 
nisterium in Wiesbaden gemel- 
det. Zu seiner Freude wurde er 
angenommen und in den Vogels- 
berg vermittelt ,.t)as Interesse 
der jungen Frauen und Männer 
ist groIJ", sagt Referatsleiter Pe- 
ter H. Niederelz vom Natur- 
schutzministerium, der die Be- 
werber vermittelt und betreut. 
,,Als bekannt wurde, dalJ Hessen 
das FÖJ einführen will, stand in 
meiner Dienststelle das Telefon 
nicht still. Wir hoffen, Bewer- 
ber - sie müssen zwi.schen 17 und 
21) Jahre alt .sein - im Laufe die- 
•ses Jahres vermitteln zu kön- 
nen". 

Noch steckt das FÖJ in Hessen 
in den Anfängen. Die meisten, 
die mitmachen, .sind Abiturien- 
ten oder Studenten, doch auch 
Haupt- und ein Sonderschüler 
sind darunter. Zur Zeit bietet das 
Ministerium 24 Einsalzstellen 

an. Dazu gehören beispielswei.se 
die Ökologische Forschungsstati- 
on Waldeck, der Verein ..Natur 
und Lebensraum Rhön" in Fah- 
renberg und das Feriendorf in 
Herbstein. Alle Einsatzstellen 
werden vom Naturschutzzen- 
trum Hessen in Wetzlar (NZH) 
getragen. Auch eine Tragerschaft 
(ier beiden evangeli.schen Lan- 
deskirchen in He,s.sen und des in- 
ternationalen Bandes für .Sozial- 
arbeit ist im CJespräch. 

Das NZH .sorgt für die pädago- 
gische Betreuung der FOJ-ler. 
gibt ihnen fachliche Anleitung, 
ist aber auch Ansprechpartner zu 
allen Problemen, die in der ?"in- 
satzstelle auftreten können Dort 
erhalten sie Unterkunft un<i Ver- 
pflegung. ..Und beides muß in 
Ordnung sein, darauf haben wii 
zu achten", sagt Niederelz. ,,Bie- 
tet eine Einsatzstelle nicht die 
notigen Voraussetzungen an Hy- 
giene und gesunder Ernährung, 
wird sie von unserer Liste gestri- 
chen und niemand dorthin ver- 
mittelt " 

Vom Land bekommen die 
FOJ 1er ein Taschengeld von 
runtl 400 Mark im Monat und 
Zuschüsse für Versicherungsbei- 
träge, Selbst Arbeitskleidung 
kann er verlangen, wenn sie bei 
seiner Tätigkeit notwendig ist. 
Er muH an Seminaren teilneh- 
men, die fünfmal im Jahr statt- 
finden und zu seiner Ausbildung 
gehören. Die Seminare gelten als 
Arbeitszeit, die Fahrten zum 
Veranstaltungsort bezahlt das 
Land. Das Bundesgesetz vom 
Dezember li)9U zur Förderung 
des freiwilligen ökologischen 
Jahres hat die "bisher fehlenden 
rechtlichen CJrundlagen ge.schaf- 
fen. 

Nicht nur David ist begeistert. 
Auch Philip, ehemaliger Kfz- 
Mechaniker, den das Arbeitsamt 

auf das FOJ aufmerksam ge- 
macht hat, kann sich keine schö- 
nere Arbeit vtirstellen. Er arbei- 
tet im Naturschutz-Zentrum in 
Wetzlar und möchte später ein 
Praktikum in Norddeut.schland 
machen, um sich mit den Proble- 
men des Wattenmeeres au.sein- 
ander/u.setzen. 

Beide werden vielleicht später 
dazu beitragen, ,,das ökologische 
Bewußt.sein zu .schärfen und 
auch den ökologischen Umbau 
der Industriegesellschaft voran- 
zubringen", wie es sich Minister 
Jordan erhofft, wenn sich das 
ökologische Jahr bewährt und 
über einen längeren Zeitraum 
angeboten werden kann 

Straßburg Ist die erste Stadt In Frankreich, die Elektroautos als alternatives Fortt>ewegungsmlttel (ür das Stadt- 
zentrum vermietet. 

Im Elektroauto durch Straßburg stromern 

Neuartiger Mietservice / Nach 70 Kilometern ist Tankstop an der Steckdose 
Von Petra K II n g b e II (dpa) 

Straltburg - Straßburg ist die 
erste Stadt in Frankreich, die die 
Initiative zur Vermietung von 
Elektroautos ergriffen hat. Seit 
kurzem stehen 20 lautlos rollen- 
de und abgasfreie Fahrzeuge für 
Einkaufsfahrten umweltbewuß- 
ter Straßburger bereit. Der klei- 
ne ..Micro-car" und der größere, 
etwas klobig wirkende ..Volta" 
.schaffen zwar nur etwa Tempo 
70 in der Spitze, doch für das 
Tempolimit von 50 Stundenkilo- 
metern im Stadtverkehr reicht 
tlie beschauliche F'ahrt. 

,,Uns geht es um die Verbesse- 
rung der Luftqualität, um die 
Verringerung der Lärmbelästi- 
gung und um ein alternatives 
Transportmittel im Stadtzen- 
trum". sagt die Sprecherin der 
Stadtverwaltung. Viviane An- 
dolfi. Der Versuch mit den weiß- 

lackierten Umweltautos sei auf 
sechs Monate angelegt. ..weil 
sich die Leute erst an dieses neue 
Konzept gewöhnen müssen". In 
der ersten Woche wurden insge- 
samt elf Elektroautos vermietet 
..Die Benutzer waren zufrieden, 
wenn auch etwas überrascht 
über die Lautlosigkeit", sagt 
Vermieter Michel Belond. Um 
Fußgänger zu warnen, aber nicht 
zu erschrecken, können die Fah- 
rer statt einer lauten Hupe eine 
freundliche Klingel betätigen. 

Große Reisen erlauben die 
Fahrzeuge nicht, denn die Reich- 
weite eines Elektroautos mit 
frischgeladener Batterie beträgt 
höchstens 70 Kilometer. Zwei 
Personen passen in ein P'ahrzeug. 
Auf das zulässige Ge.samtge- 
wicht ist zu achten, denn auch 
mit allen Einkäufen darf es SOO 

Kilogramm nicht übersteigen. 
Aufgeladen wird das Elektroau- 
to über Nacht aus einer gewöhn- 
lichen Steckdose. 

Die Straßburger Stadtverwal- 
tung hat die Elektroautos zum 
Stückpreis von umgerechnet 
44 000 Mark in zwei spezialisier- 
ten Betrieben in Nantes und La 
Rochelle eingekauft und vermie- 
tet sie für etwa tiO Mark pro Tag. 
..Wenn diese Autos serienmäßig 
produziert werden, wird auch ihr 
Preis sinken", erklärt der für den 
Fuhrpark verantwortliche Che- 
fingenieur der Stadtverwaltung. 
Philippe Payement. Für ihn ist 
das Elektroauto in den Groß- 
städten das Fahrzeug der Zu- 
kunft. Auch in La Rochelle wer- 
den Elektroautos vermietet, doch 
dort ging die Initiative vom Au- 
tohersteller Peugeot aus. 

Die Stadtverwaltung von 
Straßbürg selbst setzt bereits 20 
Elektrofahrzeuge ein, so im Amt 
für Grünflächen. Vor zwei Jah- 
ren hat die Stadt zusammen mit 
22 französischen Städten eine 
Konvention über die verstärkte 
Nutzung von Elektrofahrzeugen 
mit dem Industrie- und Trans- 
portministerium unterzeichnet 
In der 400 000-Einwohner-Stadt 
ist der öffentliche Verkehr durch 
verschiedene Maßnahmen um- 
weltfreundlicher geworden. Es 
wurden zusätzliche Autobuslini- 
en geschaffen, neue Fahrradwe- 
ge gebaut, drei Fahrradvermie- 
tungen eingerichtet und die Fuß- 
gängerzone im Stadtzentrum 
ausgeweitet. Und im Herbst wird 
die neue Straßenbahn einge- 
weiht. 

Die grauen Wale 

kommen wieder 

In USA nicht mehr auf Roter Liste 
Von Gisela O s t w a I d (dpa) 
New York (dpa) - Der Be- 

stand der Kalifornischen 
Grauwale hat sich offenbar 
erholt. Sie wurden in den 
USA jetzt sogar von der Roten 
Liste der bedrohten Tierarten 
gestrichen. Allerdings bleibt 
ein gewisser Schutz für die 
nächsten fünf Jahre bestehen. 
Das amerikanische Gesetz 
zum Schutz von Meeressäuge- 
tieren verbietet ihren Fang in 
US-Gewässern. Doch vor 
Fängern unter anderer Flag- 
ge, etwa der norwegischen 
oder der japanischen, sind sie 
nicht sicher. 

Einst die Nummer 22 auf 
der zuletzt 893 Arten zählen- 
den Roten Liste, schaffte der 
rund 15 Meter lange und er- 
staunlich menschenfreundli- 
che Grauwal jetzt sein Come- 
back. Mit rund 21 000 Exem- 
plaren im Pazifik zwischen 
Alaska und Mexiko hat er sich 
1994 endlich wieder soweit 
erholt, daß sein Bestand zu- 
mindest dem von 1855 gleicht, 
als Walschlächter auf ihn 
stießen. Begonnen hatte die 
Jagd, die dem großen Meeres- 
säuger fast den Todesstoß ver- 
setzt hätte, vor 140 Jahren. 
Walfänger entdeckten die 
Kinderstuben dieser Wale 
entlang der Baja California, 
einem wilden Zipfel im äußer- 
sten Südwesten des Landes. 
Das kommerzielle Abschlach- 
ten begann. 

Erholung vom Raubbau 

Nach der Streichung des 
Grauwals bleiben jetzt noch 
13 Meeressäuger, darunter 
sieben Walarten, auf der Liste 
der bedrohten Tierarten Ame- 
rikas, Obwohl auch die USA 
sicher kein Paradies mehr für 
die Tierwelt sind, sehen Ex- 
perten doch Anzeichen dafür, 
daß sich bedrohte Arten zu- 
nehmend vom Raubbau der 
Zivilisation erholen. Fast 40 

Prozent jener Tiere und 
Pflanzen, die die US-Rcgic- 
rung seit 1973 per Gesetz 
schützt, haben ihre Position 
beim Kampf uins Überleben 
,,klar verbessertsagte Ken 
Burton. Sprecher der Abtei- 
lung für bedrohte Arten beim 
U.S. Fish and Wildlife Servi- 
ce. ..ihre Zahlen sind stabili- 
siert" 

Vor dem Kalifornischen 
Grauwal war dem amerikani- 
schen Alligator Ende der 80er 
Jahre die Rückkehr in die un- 
geschützte Natur gelungen. 
Etwa zur gleichen Zeit stri- 
chen die US-Wildhüter eine 
Falken- und eine Taubenart 
von ihrer Liste. Noch Ende 
dieses Jahres sollen weitere 
Tiere folgen. Ihre Namen blei- 
ben bis dahin geheim. ..Wir 
betrachten es als enormen Er- 
folg, Arten zu gerettet zu ha- 
ben, die wir - wegen ihrer ex- 
trem schlechten Vorausset- 
zungen zum Überleben - einst 
unter unsere Fittiche nah- 
men", sagt Burton. 

Vielen Tierschützern ist der 
Vorgang ein Dorn im Auge. 
Andere sind zufrieden, daß 
die Liste der gefährdeten Ar- 
ten keine Einbahnstraße ist. 
Im Fall des Grauwals bedeu- 
tet die Streichung von der Li- 
ste den Verlust des gewohnten 
Schutzes ihrer Umwelt und 
überläßt sie wehrlos der Ver- 
schmutzung des Meeres, klag- 
te der Umweltschützer Maxi- 
ne McClosky gegenüber der 
,,Los Angeles Times". Das Si- 
gnal vom U.S. Fish and Wild- 
life Service wird es auch me- 
xikanischen Umweltschüt- 
zem erschweren, dem Druck 
von Baulöwen zu widerste- 
hen, die die Pazifikküste am 
liebsten ganz den Touristen 
übergeben würden. In den 
südkalifornischen und nord- 
mexikanischen Buchten ha- 
ben Grauwale seit Jahrhun- 
derten ihre Jungen aufgezo- 
gen. 

Bei Schmutz: Klappe zu 

Kleinlebewesen als Umweltpolizisten 

Was bedeuten diese Gebilde? Es Ist eine Vorbehandlungs- 
anlage für Hausmüll, die derzeit auf einer Frelburger Deponie getestet 
wird. Der zerkleinerte Abfall wird In Mieten aufgesetzt, mit Folien abge- 
deckt und kompostiert. Bundeswelt erstmals eingesetzte „Blo-Puster" 
(Foto) versorgen das Innere der Anlage mit Sauerstoff. Durch Sauglanzen 
wird das Gas abgesaugt. Ziel Ist die Verringerung des Restabfall-Volu- 
mens. Foto: dpa 

Bonn (dmt) - Wenn 
Muscheln etwas 
nicht paßt, klappen 
sie ihre Schalen zu. 
Schon geringe Men- 
gen von Schadstoff- 
en im Wasser rufen 
diese Schutzreaktion 
hervor. Die Feinfüh- 
ligkeit gegen Schad- 
stoffe hat der Zebra- 
oder Wandermu- 
schel einen Job im 
Umweltschutz ver- 
schafft. Bepackt mit 
je einem kleinen Ma- 
gnetschalter hocken 
mehrere dutzend 
Exemplare in einer 
Rinne, die von Fluß- 

wasser durchspült 
wird. Sobald die Mu- 
scheln Wasscrverun- 
reinigüngen spüren, 
ziehen sie ihre Scha- 
len zu und aktivieren 
so die Schalter auf 
ihrem Rücken. Ein 
Computer wertet die 
Daten aus und 
schlägt notfalls 
Alarm. 

Auch andere 
Kleinlebewesen rea- 
gieren auf geringste 
Verunreinigungen 
und sind oft emp- 
findlicher und 
schneller als viele 
chemische Ana- 

lyseverfahren. 

Besonders schät- 
zen Umweltschützer 
die Dienste eines 
agilen Wasserflohs 
mit Namen Daphnia 
magna. Je nach Ver- 
schmutzungsgrad 
strampelt er mehr 
oder weniger hek- 
tisch im Wasser her- 
um. Steckt man eini- 
ge tausend Flöhe in 
ein Gefäß, das von 
Flußwasser durch- 
strömt wird, können 
die Verhaltensverän- 
derungen gemessen 
werden. 

Rettung der Donau-Auen hängt vom Geld ab 

Das Kraftwerk von Gabcikovo zerstört eine einmalige Landschaft in der Slowakei 
Von Sascha 8 c h r e m s (dpa) 

Wien/Bratislava - Das mächti- 
ge Flußbett der Donau ist fast 
leer. Nur in der früheren Schif- 
fahrtsrinne läßt sich noch erah- 
nen, daß hier einmal einer der 
größten Ströme Europas floß. 
Für das einmalige Auengebiet, 
das sich wenige Kilometer von 
Bratislava stromabwärts an bei- 
den Ufern des Flusses erstreckt, 
ist das bißchen Restwasser zu 
wenig. Mit der Eröffnung des 
umstrittenen slowakischen Do- 
naukraftwerkes Gabcikovo und 
der Umleitung der Donau in ei- 
nen Kanal wurde den Auen die 
Lebensgrundlage entzogen. 

Jetzt tobt ein Expertenstreit, 
ob und wie die einmalige Natur- 
landschaft entlang dei slowa- 
kisch-ungarischen Grenze geret- 
tet werden kann. Die Frage lau - 
tet: Kann oder darf man mit neu- 
erlichem technischem Großein- 
satz Schäden ausgleichen, die 
durch ein technisches Großpro- 
jekt verursacht wurden? Die slo- 
wakischen Behörden glauben 
fest an dieses Credo, nicht so die 
Experten der internationalen 
Umweltschutzorganisation 
World Wide Fund for Nature 
(WWF). Und doch hat ein Treffen 
von Vertretern beider Seiten eine 

Annäherung gebracht: Denn so- 
wohl dem WWF wie Bratislava 
liegt das Überleben der Do- 
nauauen am Herzen. Die Delega- 
tionen betonten ihre Be- 
reitschaft, künftig en^r zusam- 
menzuarbeiten. Bisher hatten sie 
hauptsächlich über die Medien 
oder giftige Pamphlete miteinan- 
der kommuniziert. 

Der deutsche Ökologe Emil 
Dister, Leiter des WWF-Auen- 
Instituts in Rastatt, brachte die 
Sache wohl auf den Punkt: Die 
Eingriffe in die Natur, allen vor- 
an für die Schiffahrt, hätten 
auch ohne Gabcikovo die Au 
früher oder später ruiniert. Doch 
jetzt, da die Lastkähne fernab 
durch den neuen Kanal tuckern, 
gebe es ein „hohes Potential an 
Renaturalisierungsmöglichkei- 
ten". Den WWF-Experten 
schwebt vor, das alte Flußbett 
mit Schotter aufzufüllen und so 
natürliche Inseln zu schaffen. 
Dadurch könnten die vielen Ne- 
benarme der Donau auf natürli- 
che Weise mit Frischwasser ge- 
speist werden, die für eine Au- 
landschaft notwendige Dynamik 
wäre wieder gegeben, meint auch 
der Wasserbau-Ingenieur Hans 
Helmut Bemhart von der Uni- 

versität Karlsruhe. 
Die slowakische Seite ver- 

sucht, über ein ausgeklügeltes 
technisches System eine Aus- 
trocknung der Au zu verhindern. 
Über Unterwasserwehre, Rohr- 
leitungen und künstliche Fürte 
soll - ähnlich wie im östeiTeichi- 
schen Teil der Donau oder am 
Rhein - der Auwald bewässert 

Der Umleitungskanal für das slo- 
wakische Kraftwerk In der Nähe 
von Gabcikovo entzieht der Donau 
das Wasser und bedroht so die ein- 
maligen Flußauen Im Grenzgebiet 
von Ungarn und der Slowakei. Ge- 
spräche über eine Lösung werden 
derzeit geführt. Grafik: Indexlunk 

werden. Von einer völligen Über- 
flutung bis zu einer Austrock- 
nung des Gebietes ist - der Natur 
nachempfunden - theoretisch al- 
les möglich. Wieviel Wasser in 
dieses, allerdings nur die slowa- 
kische Seite betreffende, System 
eingespeist wird, soll vom Pegel- 
stand der Donau bei Bratislava 
abhängig gemacht werden. 
WWF-Experten vermissen je- 
doch die Dynamik dieses Sy- 
stems: „Diese Lösung kann einen 
Wald erhalten, aber keine Auen- 
landschaft", sagt Bernhart. 

Wie auch immer die endgültige 
Entscheidung Bratislavas aus- 
fällt - sie wird davon abhängen, 
was für die Slowakei finanziell 
günstiger ist. Denn für die vom 
WWF vorgeschlagene natürliche 
Lösung müßte mehr Wasser in 
das ursprüngliche Donaubett ge- 
leitet werden - Wasser, das dann 
für die Stromerzeugung fehlen 
würde. ,,Wir sind uns bewußt, 
daß diese Lösung der Slowakei 
einen Energieverlust und damit 
ökonomische Einbußen bringen 
würde", räumt Dister ein. Und 
dieser Verlust müßte wohl in ir- 
gendeiner Form kompensiert 
werden, soll das wertvolle Auen- 
gebiet erhalten bleiben. 
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Schmunzel - ECKE 

Meisterschuß 

Graf Bobby besuchte eine Stern- 
warte. Interessiert sah er zu, wie der 
Astronom an den Einstellschrauben 
des gegen den Himmel gerichteten 
gewaltigen Fernrohres drehte. Plötz- 
lich fuhr eine Sternschnuppe durch 
den nächtlichen Himmel. 

..Alle Achtung!" rief Graf Bobby. 
..Das war ein Meisterschuß!" 

Glaubhaft 

Der kleine Peter durfte einige Tage 
bei den Großeltern wohnen. Als er 
wieder daheim war, wollten die El- 
tern wissen, ob er bei Oma und Opa 
auch lieb und brav gewesen sei. 

„Sie waren sehr mit mir zufrie- 
den". sagte der kleine Mann. „Aller- 
dings sind sie auch nicht so blödsin- 
nig anspruchsvoll wie ihr" 

Befürchtung 

John, der kleine Sohn des Schot- 
ten, bekommt, wie das in Schottland 
seit Generationen geübt wird, stets 
die abgelegten Sachen seines älteren 
Bruders Jimmy. 

Eines Tages, als ihm wieder einmal 
die abgelegte Hose seines Bruders 
feierlich überreicht wird, fragt John 
zögernd: .,Du. Papa, muß ich später 
auch die Witwe von Jimmy heira- 
ten?" 

Durch den Papagei 

Ein Pilot einer großen Fluggesell- 
schaft wurde von der Gattin des Ge- 
neraldirektors gebeten, er möge ihr 
doch von einem seiner nächsten Flü- 
ge nach Südamerika einen hübschen 
Papagei mitbringen. 

Der Flugkapitän erfüllte den 
Wunsch. Er lieferte eines schönen 
Tages einen prächtigen Papagei im 
Hause des Generaldirektors ab. Die 
ganze Familie freute sich über den 
prächtigen Vogel - bis er zu sprechen 
anfing. 

Er krächzte unentwegt: „Bessere 
Gehälter für das fliegende Personal, 
bessere Gehälter für das fliegende 
Personal..." 

Touristen 

Ohne Worte. 

Kleine Späße 

„Achtung! Frisch gestrichen!" 
steht im Tierpark am Gitter des 
Zebrageheges. „So ein Schwin- 
del". meint Otto. ..und ich habe 
immer geglaubt, die Streifen 
seien echt!" 

* 
An der Grenze fragt der Zöll- 

ner: ..Kognak? Whisky? Zigaret- 
ten? Tabak?" Herr Knallmeier ist 
irritiert: „Nein, danke! Aber 
wenn ich ein Glas Milch bekom- 
men könnte?" 

* 
..Wenn ich groß bin, heirate ich 

den Nachbarsjungen", vertraute 
Susi ihrem Onkel an. „Aber war- 
um denn das?" wollte der Onkel 
wissen. „Na, weil ich doch nicht 
allein über die Straße darf." 

* 
„Verflixt, ich habe kein Reser- 

verad dabei", ruft der balzende 
Pfau, als er eine Panne hat! 

* 
Arzt: „Ich habe Sie jetzt gründ- 

lich untersucht, und eigentlich 
fehlt Ihnen nichts weiter als ein 
wenig körperliche Ertüchtigung 
Machen Sie täglich einen Spa- 
ziergang von mindestens fünf Ki- 
lometern." - „Dann wird mir 
aber fürchterlich schwindlig, 
Herr Doktor" - „Aber wieso 
denn?" - „Ich bin Leuchtturm- 
wärter!" 

* 
„Und wann haben Sie die er- 

sten fliegenden Untertassen gese- 
hen, Herr Brösel?" - „Eine Vroche 
nach meiner Hochzeit!" 

* 
Viele Kinder haben ihren Wis- 

sensdurst geerbt: Das Wissen von 
ihrer Mutter, den Durst vom 
Vater! 

* 
„Meine Ahnen haben seinerzeit 

die Römer vertrieben", sagte der 
Fernsehregisseur Kritiker: „Mit 
welchem Programm?" 

* 
„Peter, du hast die Wohnzim- 

mertür wieder mit dreckigen 

Händen aufgemacht!" schimpft 
die Mutter „Das war ich sicher 
nicht, Mami, das mach' ich doch 
immer mit dem Fuß." 

* 
„Mein Vater hat eine Füh- 

rungsposition beim Zirkus." - 
„So? Was macht er denn?" - 
„Er führt die Elefanten in die 
Manege." 

* 
„Mein Mann hat sogar den Be- 

triebsleiter unter sich", schneidet 
Frau Weiß auf. „Ist er Direktor'" 
- „Nein, Dachdecker!" 

* 
Ein Spähtrupp hat festzustel- 

len, ob eine Pontonbrücke für die 
Truppe passierbar ist. Der Be- 
scheid lautet: „Brücke ist pas- 
sierbar für Artillerie, Tanks und 
Panzer, nicht aber für die Infan- 
terie!" Der Offizier wütend: „Was 
ist denn das für ein Unsinn?" Der 
Spähtruppführer: „Das ist kein 
Unsinn! Auf der Brücke sitzt ein 
riesengroßer böser Hund!" 

* 
Familie Neureich hat einen 

Rembrandt erworben, den sie 
voller Stolz präsentiert: „Wun- 
dervoll", sagt ein Gast. „Ein 
wirklich begnadeter Künstler" - 
„Nicht wahr?" bestätigt die Frau 
des Hauses strahlend. „Und gar 
nicht eingebildet. Wir haben ihn 
auf Mallorca kennengelernt!" 

* 
„Mein Mann hat einen Rekord 

gebrochen." - „Selber schuld, 
was säuft er soviel?" 

* 
Der Arzt hat seinen Patienten 

gründlich untersucht und stellt 
fest: „Ich dachte es mir schon: 
„Hypochondrie!" Darauf der 
Mann freudestrahlend: „Wunder- 
bar, und meine Frau hat immer 
behauptet, mir fehlt gar nichts!" 

* 
Das Ehepaar hat sich im Reise- 

büro heillos zerstritten. Endlich 
schimpft er: „Gut, dann nehme 
ich Hawaii, und für meine Frau 
buchen Sie bitte was Nettes im 
Allgäu!" 

Merkwürdiges Gebet 

Als die Mutter am Abend noch ein- 
mal das Kinderzimmer betritt, hört 
sie die kleine Inge beten. 

„Was ist denn das für ein merk- 
würdiges Gebet, das du da sprichst?" 
fragt die Mutler erstaunt 

„Weißt du, Mutti", berichtet die 
Kleine, „Vati hat mir doch ein Los in 
der Kinderlotterie geschenkt. Und 
jetzt spreche ich das .Gebet für Kin- 
derlose' " 

Liebliche Klänge 

Die Schüler hatten in Naturkunde 
einen kleinen Aufsatz über die Nütz- 
lichkeit des Schafes zu schreiben. 
Der kleine Peter schrieb: „Das Schaf 
spendet uns Wolle für warme Kleider 
und schmackhaftes Fleisch. Und 
nach seinem Tode erfreut es uns 
durch den lieblichen Klang seiner 
Gedärme " 

Selig 

Der Fabrikbesitzer wurde von sei- 
nem Freund gefragt: „Wie bist du 
denn mit dem neuen Buchhalter zu- 
frieden?" 

„Das ist ein merkwürdiger Mann", 
erwiderte der Fabrikant. „Er ist vier 
Mal am Tag selig." 

„Das verstehe ich nicht!" 
„Nun, am Morgen ist er trübselig, 

bei der Arbeit saumselig, am Feier- 
abend glückselig und abends weinse- 
hg." 

Kontrolle 

Petra sitzt in ihrem Zimmer und 
liest in einem Buch. 

„Was liest du denn da?" fragt die 
hereinkommende Mutter 

„Ein Buch über Kindererziehung", 
erwidert Petra. „Schließlich möchte 
ich endlich wissen, ob ich auch rich- 
tig erzogen werde." 

Ehelicher Disput 

Er kam wieder einmal etwas ange- 
säuselt nach Hause. Sie suchte nach 
einem einleuchtenden Beispiel für 
sein übles Tun. Schließlich sagte sie 
wütend: 

„Es gibt sogar Kamele, die acht 
Tage aÄeiten ohne zu saufen." 

„Das stimmt", erwidert der Zecher 
ungerührt, „doch es gibt auch Kame- 
le, die in einer Oase acht Tage saufen 
ohne zu arbeiten." 

Silbenrätsel Mixrätsel Füllrätsel 
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Schachaufgabe Nr. 30 
Sam Loyd 

Weiß zieht an und setzt In 3 
Zügen matt. 

Kontrollstellung: 
Weiß: Kd2, Dc4, Sd4, LfB, Bc6, 
(2, f3.h2(8) 

Schwarz: Kf4, Bc7, f7 (3) 

Aua den Silben: ba - bam - ber - her - 
berg - bi - bün - de - den - den - den - den 
- druß - du - e - ei - eichs - ein - er - esa - 
fei - feld - gen - gen - grau - il - in - ing - 
ken - lands - laub - 1er - liech - lin - lin - 
mann - nach - nas - nis - sau ■ schaft - 
se - stein - stein - ster - tau - tem - ten - 
ü - wer - würt - sind 20 Wörter nachste- 
hender Bedeutungen zu bilden: 

1 dt. Wörterbuch, 2 Fluß in Ost- 
preußen, 3 dt.-amerik. Physiker, 4 mit- 
teldt. Landschaft, 5 Fluß zur Donau, 6 
Stadt a. d. Lahn, 7 Kanton d. Schweiz, 
8 dt, Mittelgebirge, 9 dt, Filmpreis, 10 
Gewürz, 11 Fürstentum am Hochrhein, 
12 Fechtwaffe, 13 Genehmigung, 14 
Fluß zum Main, 15 Stadt am Neckar, 16 
überlegen, 17 Übersättigung, 18 dt. 
Bundesland, 19 weibl, Grautier, 20 Ver- 
triebenenverband. 

Die ersten und fünften Buchstaben - 
einmal von oben nach unten und einmal 
entgegengesetzt gelesen - ergeben einen 
Ausspruch der Dichterin Marie v, 
Ebner-Eschenbach, 

Untenstehende Wortpaare sind so zu 
schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
eine Sundainsel, 
ERST 

ROST 

GER 

NOTA 
SURE 

+ BON 

+ SEE 

+ NAME 

+ IN 
+ SAM 

NRONE + AMT 

= Stachel- 
haare 

= Sohn des 
Agamem- 
non 

= Ort mit 
Rhein- 
brücke 

= Staatsvolk 
= männl. 

Vorname 
= Verzie- 

rung 

Wortfragmente 
len - etzte - keit - hat - 

Verl - dert - eitel - hun - kral 
Die vorstehenden Wortfragmente 

sind so zu ordnen, daß sie einen 
Spruch ergeben. 

Lustiges Silbenrätsel Skandinavisches Kreuzworträtsel 
Aus den Silben: ab - an - bal - ben - 

bi - blech - ein - er - erz - ex - fan - fang 
- fen - feu - ge - gel - hau - hu - in - lei - 
Ion - marsch - man - mung - nacht - neh 
- ras - rei • ren - ret - rie - ring - rob - 
ru - sa - schof - sei - stim - stor - stück 
- te - te - ter - tungs - ver - weiß - sind 
14 Wörter nachstehender doppelsinni- 
ger Bedeutungen zu bilden: 

1 das Heranwachsen eines Flugkör- 
pers, 2 früherer Gebädueeingang, 3 
Stadt in Pennsylvanien mit spani- 
schem Prinzentitel, 4 von einer Farbe 
geredetes dummes Zeug, 5 zum 
Fischefangen benutzter Hunde- 
schwanz, 6 mit einer germanischen 
Waffe grüstetetes kleines Krebstier, 
7 polizeiliches Verhör eines bestimm- 
ten Artikels, 8 zu später Tageszeit 
gespieltes flottes Musikstück, 9 
Anführer eines Brands, 10 Gemüts- 
verfassung der ersten beiden Buchsta- 
ben im Alphabet, 11 Teil e, Reitersol- 
daten, 12 Maul eines Meerea- 
säugetiers, 13 metallener Geistlicher, 
14 für Hilfeleistungen bestimmtes 
Schmuckstück, 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - nennen einen 
„Chauffeur e. türkischen Herrn", 

Besuchskarte 
Welchen Beruf hat dieser Herr? 
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Die Mitlaute an den richtigen Stellen 
mit Selbstlauten ausgefüllt, ergeben 
einen Spruch. 

Silbendomino 
Die nachfolgenden Silben sind so zu 

ordnen, daß sich eine fortlaufende Ket- 
te zweisilbiger Wörter ergibt. Die End- 
silbe des einen ist immer die Anfangs- 
silbe des folgenden Wortes. Die letzte 
und die erste Silbe ergeben zusammen 
eine Diätkostzubereiter. 

brei - fest - gleich - koch - milch - 
preis - punkt - stoß - ström - voll - 

wert - zeit. 

Auflötungan von 
RttMl-Ritan Nr, 29 

Schach: 1. Ld5 - hl, d4 - d3; 2, Kh3 - g2, Kf4 
- e4; 3. Kg2 ■ g3+ matt. Ein Miniatur-Inder. 

Luitigat Sllbanrittal: 1 Katerfrühstück, 2 
Oberprima, 3 Misegeburt, 4 Montagehalle, 5 
irreparabel, 6 Skalpelle, 7 SticketofT, 8 Bar- 
bier, 9 Radioaktivität, 10 Oberstimme, 11 
Tannhfiuser. - Kommissbrot. 

Rätaalglalchung: a) Ulster, b) Ster, c) Meer, 
d) er, e) Rum, f) um, g) Mündung, h) Dung, i) 
steril, k) il. x = Ulmer Münster. 

Sllbanritaal: 1 Dativ, 2 Ideal, 3 Einfuhr, 4 
Füssen, 5 AschafTenburg, 6 Unhold, 7 Lörrach, 
8 Eder, 9 Neige, 10 Ufer, 11 Nante, 12 Dra- 
chenfels, 13 Dame, 14 Ilmenau, IS Eberl, 16 
Deister, 17 Rosenheim, 18 Ente, 19 Igel, 20 
Senne. - Die Faulen und die Dreisten schreien 
am meisten. 

MIxrttaal; Kohlrabi, Armin, Regale, Einfall, 
Lethargie • Karel. 

SchüttalritMl; Stern - Chlor - Helm -Leib ■ 
Ampel - Chile - Haut ■ Tal ■ Erpel - Regal = 
Schlachter. 

Hlar darf gaatohlan warMn; In der Politik 
ist man mit fünfzig Jahren noch tin Junior. 

Füllrltaal; Verbotene Frt.chte schmecken 
sUQ, 

Schwedenrätsel 
■ NURBSBSnSOBn 
■ ASP I RANTBSCHI FF ■TORFBLBAUTORBLI 
BUFOBETSCHBTBBAN 
BRISIKOBHBSCHOCK ■TATBZBDEICHBNHB 
BRBBMEMELBHBLUST 
DIPLOMBNBBASISBA 
WEISSBQEFOLQEBRN 
BBKBTURBI NEBDECK 
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Ein Wegweiser zu Fachleuten. Ein Service der i 

Fa. OORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft < 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel 1 

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103 / 7 40 80 . Fax 7 49 88 

Langener Stsinmelzbetrleb 

Grabmal-KUHN 
vorm. Schitar 
Bildhauer und Stelnmelzmelater 

Langen. Südliche Rlngiu. 184, Friedhotatr. 36-38 
Telefon 2 23 11 TeleTon 2 23 11 
GRABMALE IN ALLEN FORMEN 
UND GESTEINSARTEN 

FARBEN 

r 
flainer SdxüLLer 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbelten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadl 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

RAUMAUSSTATTUNG 
J. K. BACH 

Bodenbelage - Teppiche - Gardinen 
Dekorationen 

63225 LANGEN • Fahrgasse 17 
Telefon 06103/2 35 12 

Neu- -f Umdeckung 
Spenglerarbelten 
f-ofdorn Ste uns 
Retpron^pf) m Ihror 

Nordslraße 42. 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 
Ettiillo Knni,1kl,luln,Ihme unter Tel VVuii.iuson 06Iäil fi 19 '0 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Überführungen 

Sarglager • Sterbewäsche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langer), Telefon 2 29 68 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraf^e 5 • 63329 Egelsbach • Tel. 4 24 01 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Munchener 
Versicherungen 

Schilierstraße 10 • Langen 
Telefon 06103 2 28 93 

Hm körnte Ihre Amern 

plaziert sein! 
Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt. 

an jedem Freitag. 

nöRNefi ßöD€N 

Unser ErOffnungsartgebot: 
i Belm Kcm« von VORWiRK-TeppIchbMen kl 
'm die Veilegung KOSTENlOSKNui flli Privat)' 

fltwinstr.ö dSiglongen TelSfox 06103l%j94^ 

(jj| Elektro-Anlagen STECH 
. vorm. Werner 

• Elektro-Installatlonen aller Art 
• Nachtspelcher-Holzungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

Wlesgäßchen 44 . 63225 Langen/Hessen 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

  Fax 06103/2 77 46 

H. STEITZ GMBH 
Malergeschatt 
VOLLWARMESCHUTZ ■ VEHPUTZ 
ANSTRICH . LACKIERUNG • TAPEZIEREN 

geqr 19?5 Helnrichstraße 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103/2 28 42 

Ihre FINGERNAGELKOSMETIK, 
bei Ihnen zu Hause!!! ' 
Nutzen Sie diesen Service und 
lassen Sie sich in Ihrer Umgebung 
von mir beraten. 

LKNUELDESIGN ÄÄX, 

Die Leistung. Klempnerei, Inslallallon, Gaahelzunp 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohnr Ai;'ihiiii der .illon Wiinnp 
Ohne Flinspnschaclpn l'W^^ I 

Schalgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

Informationen und wichtige Rufnuniimern auf einen Blick 
FÜR lANQEN, EQEISBACH UND DREIEICH 

LANGEN DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 21 11 und 1 92 92 

Mittwoch, 27. Juli 1994 
Frau Dr. Hancke, Gartenstr. 72, 
Tel. 2 31 61 

Arztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103 / 8 10 40 

EGELSBACH 

Arztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 27. Juli 1994 
Dr. Hambek 
Odenwaldstr. 7 
Telefon 4 94 22 

Apothekendienst für Langen, 

Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertagsdienst 
beginnt jeweils an den genannten Daten um 8.30 
Uhr und endet am nächsten Morgen um 8.30 Uhr. 

Fr. 22.7. Löwen-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 31,Tel. 2 91 86 
Goethe-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 173, Tel. 06102/2 12 45 

Sa. 23.7. Apotheke am Lutherplatz, Langen, 
Lutherplatz 9, Tel. 2 33 45 
Forsthaus Apotheke, Neu-Isenburg- 
Gravenbruch, 
Dreiherrnsteinplatz 16, Tel. 06102/ 
54 22 

So. 24.7. Hirsch-Apotheke, Sprendlingen, 
Frankfurter Str. 8, Tel. 6 73 46 

Mo. 25.7. Garten-Apotheke, Langen, 
Gartenstr. 82, Tel. 2 11 78 
Adler-Apotheke, Götzenhain, 
Langener Str. 18, Tel. 8 56 03 

Di. 26.7. Dreieich-Apotheke, Buchschlag, 
Buchschlager Allee 13, Tel. 6 60 98 
Behring-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Friedhofstr. 78, Tel. 06102/ 3 53 99 

Mi. 27.7. Münch'sche-Apotheke, Langen, 
Darmstädter Str. 1, Tel. 2 23 15 
Pfauen-Apotheke, Neu-Isenburg- 
Gravenbruch, 
Am Forsthaus 5-7, Tel. 06102/ 
5 22 39 

Do. 28.7. Rosen-Apotheke, Dreieichenhain, 
Hanau-Str. 2-12, Tel. 8 68 64 
Rathaus-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 49, Tel. 06102 / 
2 22 49 

Wichtige Rutainem 

ETEC GmbH, Voltastr. 4, 63225 Langen 
Tel.: 06103/7 85 57 - Fax.: 06103 / 7 86 68 

Fachmann in Industrie 

und Elektrohandwerk 
Denn Strom wird es immer geben 

Samstag von 15-18 Uhr, 
an Sonn- und Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

23./24.+27. Juli 1994: 
Dr. Stefan Möbius, Dreieichenhain, 
Hanaustr. 2-12, Tel. 8 68 78 
priv. 8 69 63 

Dreieich-Krankenhaus  5 80 

DRK-Krankentransport  2 3711 

Polizei-Notruf  110 

Feuerwehr-Notruf  1 12 

Polizei Langen  2 30 45 

Polizei Dreieich  610 29 

Feuenwehr Langen  2 20 07 

FeuenArehr Egelsbach  4 92 22 

Feuenwehr Dreieich  6 11 22 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 22 22 

Schlüsseldienst  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaffsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Polizei Langen)  2 30 45 

Sonntagsdienst der Stadtschwestern 

Zentrum Gemeinschaftshilfe Langen  2 20 21 

Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

FARBENHAUS LEHR 

Farben — Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Neckarstraße 19a • Telefon 06103/2 21 87 

SCHNEIDER 
Inh. G. Zinn 

Gebr. 
Rolladenfabrik 
Rolladen aus Kunsfsloll. Holz. Aluminium 
Rolllore. Rollgitter. Scherengiller. Markisen 

Ferligeinbau-Elemenle zum nachlragli- chen Einbau - Reparaturen 
Anerkannter Fachbelrieb im Bundesver- 
band Deutscher Rolladenhersleller e V 
Außerhalb SO 16 • a. d. Damnsl. Ldslr. 
63225 Langen • Telefon 2 38 79 

Pietät SEHRING Inh Peter Kuppers 
Erd- und Feuerbestattungen - Überführung 
im In- und Ausland - Erledigung aller For- 
malitäten Tag und Nacht, nuch sonn- und 
feiertags erreichbar 
63225 Langen, Mörfelder Landstral3e 27 
Telefon 06103 / 7 27 94 

^ für Ihre Feste 
/ B Party-Brötchen, Party-Kranz, Laugen- 

Artikel wie BREZEL, Brötchen, Stangen. 
Baguette od. raffinierte Brot-Arrangements 

Und alles frei Haus geliefert. 
II** r* * 1 ■■ I * R. Fuß. eahnstraß« 35-f 101 
W icner r ein backerci i"," ijr.?:", Watt«r-Ri«tlg-Slraru 2B T«l 06103/5 11 tt 

Joachim Eggert 
Maltrmcislar 

* Raum-und 
Fassadengestaltung 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten 

* Applikafionsfechniken 

In den Obergärten 52 
63329 Egelsbach 

Q 06103 7 4 52 20 
Fax 06103/41 84 

Ixin0cncr2atung 

Die Heimatzeitung für alle! 

Auch für Ihre Anzeige! 

Torantriebe & Schlosserei 
Suiiivan GmbH 

Torantriebc • Schlosserei 
Zaunbau • Reparaturen 

Fa.sanenweK 2 
Tel.: 06103 / 4 47 08 

T orc 

6.1329 Egelsbach 
Fax: 06103/4 46 07 

Werbung 

bringt 

Erfolg 

Werbung 

auf dieser 

Seite 

fördert die 

zu ihren 

Kunden 

Blumenfloristik • Pflanzen 
Heim- und Gartenbedarf 

63303 Dreleict), Solmiscfie Weitierstr, 17, Tel. 06103 / 8 21 61 
Darmstädler Str. 10, Tel. 06103/6 74 50 

63225 Langen, vormals Blumen Scfiickedanz 
Batinstraße 9. Tel. 06103 / 2 36 38 

Telefax 06103/8 40 69 
f 
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Fürchte dich nicht, 
denn ich habe dich erlöst, 

ich habe dich bei deinem Namen gerufen, 
du bist mein! 

Helgard Huhle geb.Brandt 

Apothekerin 

12. 2. 1933 19. 7. 1994 

In Dankbarkeit und Trauer: 
Gottfried Huhle 

Drs. Gabriele und Benno Huhle-Kreutzer 
mit Alexander, Philipp und Isabel 

Wolf-Wieland Huhle 

63225 Langen, Mendelssohnstraße 4 

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 22. Juli 1994, 
um 11 Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

D 

A 

In den schweren Stunden des Abschieds durften n:ir er- 
fahren, wieviel Zuneigung. Achtung und Liebe meinem 
geliebten Mann, unserem lieben Papa 

N Wilhelm Felke 

K 

E 

entgegengebracht wurde. 

Herzlichen Dank sagen leir allen Venrandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten, die sich mit uns in der Trauer 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige 
Weise zum Au.tdruck brachten. 

Wir sind dankbar, daß wir ihn hatten. 

Luise Feilie 
Holger und Hirgit Kraft geb. Felke 
Heide FelliC und Steffen Neuiwcker 

63225 Langen, Walter-Rietig-Straße 22 
Im Juli 1994 

1® 
PORTkS 
Prr Rrnonrrrr ^'r I 5(H)x in Huroptt 
ALTE TREPPEN 
WIEDER „NEU "1 

Erleben Sie die 
PORTAS-Renovierung 

Alte, iiiiiiiiselinliche, 
ausgotretene Treppen ...7 
PORTAS hat die Lftsungl 
Wir bauen eine neue Treppe 
Stufe Ulr Stufe über Ihre „alle". 
In nur 1 Tag! 

Ruten Sie an oder 
besuchen Sie unsere Ausstellung! 
PORTAS-Ausstellungs-Center 

Diosolstraßo 1-3 
63126 Diotzenbach-Stembcrg 

'S-0 60 74/40 41 27 
Geflffnsl: Mo - Fr 8 - IS Uhr. Sa 9-13 Uhr 

Wir trauern um 

Anton Brandl 

* 8. 1. 1903 t 19. 7. 1994 

Gertrud Ecker geb. Brandl 
Hans Ecker 
Eda Brandl geb. Frühwacht 
mit Sibylle und Ulrike 
Seraphine Bauer 
und alle Angehörigen 

63225 Langen, Bahnstraße 109 

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 26. Juli 1994, um 
15 Uhr auf dem Friedhof in Langen statt. 

Anschließend Requiem um 16 Uhr in der St.-Albertus- 
Magnus-Kirche in Langen, Bahnstraße. 

DANKSAGUNG 

Herzlichen Dank allen, die unserer lieben Entschlafenen 

Anna Elisabeth Katharina Sehring 

geb. Riethmaier 

in so liebevoller Weise gedachten. 

Karl-Heinz Sehring und Familie 

Langen, im Juli 1994 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

_1  

Dl0ib0l 
Individuelle 1 ösun- 
gen, komplett mit 
<uitom<iti<t( her Belüf- 
tung, Heizung und 
B s ( Haltung. 

Für die überaus zahlreichen Beweise herzlicher Anteilnahme 
beim Heimgang unseres lieben Entschlafenen 

Heinrich Büß 

sagen wir auf diesem Wege unseren tiefempfundenen Dank. 

In stiller Trauer: 
Gisela Schäfer-Buß 
und Angehörige 

Langen, Gartenstraße 87, im Juli 1994 

DANKE 

FÜR EIN STILLES GEBET; 
FÜR EINE STUMME UMARMUNG; 
FÜR DAS TRÖSTENDE WORT, CJESPROCHEN ODER 
GESCHRIEBEN; 
FÜR EINEN HÄNDEDRUCK, WENN DIE Wf)RTE 
FEHLTEN; 
FÜR DIE TRÖSTENDEN WORTE VON PFARRER 
MAHNHAUPT IN DIESER SCHWEREN ZEIT; 
FÜR ALLE ZEICHEN DER VERBUNDENHEIT, LIEBE 
UND FREUNDSCHAFT. 

Erwin Hannelore Roethlinger und Kinder 

Roethlinger Langen, im Juli 1994 

Planung • Statik 
Bauanirag 

Deibel 
W i n t e r g a r I e n I e t h n i k 
Waldstralie 1 fi b 
b !n 2 H D i e (/ e n b a c h 
fon: 0b074 / :m Ü7 
fax: 0 0 0 7 4 / 4.10 10 

„Kinder sind 
unsere Zukunft" 

Erwachsene können sich 
vor AIDS schützen Kinder nicht 

/||\ 
Backerstr 6 4000 Ousseidort 
Helfen Sie aids-kranken Kindern 
mit Ihrer Spende, Oder werden 
Sie förderndes Mitglied bei uns 

Jahresbeitrag nur DM 60.- 
Spendenkonten 
1313113 

Wesidoutsche Lnndesbank Ousseidort 
oder 1000 

bei allen oHenllichen Sparkasser^ 

Danksagung 

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme in Wort, Schrift so- 
wie Kranz-, Blumen- und Geldspenden beim Heimgang meiner lieben 
Frau, Mutter und Großmutter 

Elisabeth Helfmann 

geb. Weber 

sagen wir auf diesem Wege herzlichen Dank. 

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Borck für die tröstenden Worte, den 
Stadtschwestern für die liebevolle Betreuung, dem Schuljahrgang 
1911/12 und 1908/9 von Egelsbach und Langen sowie allen Verwand- 
ten, Freunden, Nachbarn, Bekannten und allen, die ihr das letzte 
Geleit gaben. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Georg Helfmann 

Langen, Wilhelmstraße 17, im Juli 1994 

Ich bin das Licht der Welt, wer mir nachfolgt, 
der toird nicht wandeln in der Finsternis, 
.sondern ivird das Licht des Lehens haben. 

^ Johannes 8,12 

Plötzlich und unerwartet verstarb am 19. Juli 1994 

Karl Heinz Kümpel 

im Alter von 55 Jahren. 

In stiller Trauer: 
Doris Rümpel geb. Ditombe 
Thomas Kümpel 
Monika Schäfer geb. Kümpel 
und Eckard Schäfer 
Robert Kümpel 
Helga Kümpel 
Waltraud Schindler geb. Kümpel 
und Werner Schindler 
Bärbel und Wolfgang Grimm 
mit Kindern 
Margarete Apelt 
Priedel Pohl 
sowie alle Angehörigen 

63225 Langen, Woogstraße 24 

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 26. Juli 
1994, um 11 Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

Mit tiefem Bedauern nehmen wir zur Kenntnis, daß 
am 19. Juli 1994 unser langjähriger, treuer und 

verdienstvoller Mitarbeiter 

Karl Heinz Kümpel 

im Alter von 5.'5 Jahren verstorben ist. 

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken 
bewahren. 

Deutsche Bahn AG »er Betriebsrat 
Betriebshof beim Betriebshof 
Frankfurt am Main 1 Frankfurt am Main 1 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

In großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

Riisselsheim, Bonner Slraße.40, Tel. 4 14 14 
Langen, am Lutherplatz, Gartenstraße 6, Tel. 06103 / 2 79 21 

Pflege zu Hause 
- alle Kassen • Dreieich ■ 06i03 / 8 B8 32 
Franl(iurta069/6561 S6 Darmstadt ■06151/151000 
Ollent)acha069/8821 11 GroO-Gerau 806152 / 3 98 98 

Bei einem 

Trauerlall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche RIngstr. (gegenüber Friedhol) 
63225 Langen   

Ihr Fachbetrieb für: 

• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

06103 

17 71 

'M 
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Dinikcschöti, 
twch im Namnj utisrrrr illcni. fur ihr viclni Clitikwthisi hf. 
Hlmut'n iniil Geschenke tniläfHu h «//scrcr Hoch'A'tt. 

Joachim & Pin Mctnitzcr fs-"' 
Vi'/i, l'i-il hiilli P_/ 

Hc^omlrr^i lirhrii Dunk nll itniai, ihr ilrii uvitrii Wc.v; iiu lil 
schalten, um itirsrn wumtm'oUcn fiiy wil uns r.u frirrn. 

 hin^ni, nn jnli I'^n4 

/■III herzliches Ikoikcschoii 
für die Blumen. Glückwunsche und Geschenke anlaßlich 
unserer 

Hochzeit 

Hemel iDul (.^iris/i/ic Wcs/) 

Im SOMMER-SCHLUSS-VERKAUF vom 
25. 7. 1994 bis 6. 8. 1994 

Hochwertige DAiHEN & HERRElil-Sommennode 

zum liailien Preis 

lieh* mal wieder ins Kino 

Riedstraße 12 • Langen 
Telefon 2 21 66 

■■■■■■■■■■■■■■■■ 

\ 5TAflT"4^ 
Sa * So • t> auch 15 30* 1800 • Sa ?3 00 SV 

YABBAOAeBAOOO' 
>'fVEN SP:EL0£BGor4*»-*f 

TKaiNmiNKS- 
MEFtmUEFEUEMniN 

Tagl MXUf»|12J) 
Sa * So • Dl auc^ 

16 30* 18 00 * Sa 23 00 SV 
MEG RYAN -ANDY GARCiA 

EIN TRAUMPAAR' 
«lotMiiimsiwouii 

Ein« fast parfakte Liaba 

Drei0ich, im Juli 1994 

I.ichcr (k'oiv! •!* 
Herzliche Glückwunsche ' 

!• zum Geburlstag wunschl -i- 
I. Dir Deine Dich liebende 

geb Kremer 

Komoßtßnt für Dßcke und Statik 

„UT.-KINO'-BETRIEBSFE 

^cOfTlEükl "'P'® T»t«ton/FM-Nr.: 0 60 73 / S 83 11" odtr VarhauftnMtrlntung HMtcn, 3S3«2Oleten. Ludwlg«tr.63 
Tel.: oe 41 /97 52 40 • Fa«: 06 41 /? ei 92 

aaaa 
Fiat Panda, Die tolle Kiste. 
Milzetli, Offenthal. 06074'50064 

Dieristags. 22.00 Uhr: 
■SNEAK PREVIEW (18) 

-i- "■wmm 
ifel». P 

•!• (.'hristd 
.{. .|. .j. .j. 

f 
« 

■; Pttte 19JB,»; 

•' Telelon (07221)« 20 78.' Fa* t B2 k *•••••■• wr-m ti w"»»-'#--* 

I^ < 

■ ■■:■ 
i 
9- 

•te I74te I m ättm' 

Wir waschen 
Ihre Teppiche. 

'Ji'} 

ZIRKOS 

INTACT - Deutschlands Nf 1 »n» W^finrnauslduscfi fnacht's .möglich in pmpm haibrn T.»« prsfl/rn unsofo InsUltatPurp 
ihro abRrnut/lp W.innp durch pinp Qualitäts-Stahl- 
tmall-WanneU B KALD{ WEIIm Ihrrr Wunschfarbo Das 
^INTACT Vprfahrpn ist ninrnaliß und durch Bundespatent 

ßpschut/t Unser Mpisti'rt)otriph biffrt Ihnrn dir 
^SJChprhpit pinpf phcnso f.i( hniannist hpn wir 

^ dauprhaftPD Lpistung 
V Beste Referenzen. 

IHriNTACT/iÄJ^ 
BAD-SERVICE GMBH " 

umweltbewußt auf der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
im Rhein-Main-Gebiet. 
• Orient-Spezialwäsche 
• Teppichreparaturen 
• Polstermöbel- und 
• Teppichboden-Reinigung 
• Mietmatlen-Service 
■ fral Haus (wir holen und bringen) 

a 06151 /9 85 55 

i 
t; 

GESCHAFTUCHES ^^^^^BlechmannGm^ 

TnCCnRP GRATISPROSPEKT IllbWUilb 06t03 • 42318 
FISCHER • WNGENER STR 27 . 633» EGELSBACH 

auch MitnahmemaiW zu Mrtnahmepreisen 
SpezialWerkstatt 

für 
Autoglas^ 

Glasdach- 

Soforteinbau Reparaturen 

Fenster und Rolläden 
Telefon 06103/37 36 87 

gew. 

63069 Offenbach 
Sprendlinger Landstr 114 
Tel. 0 69/8.'. 10 74-75 
Fax 0 69/83 55 35 
■rnktiiv 4f:[j.auii.iAi 

.'PROnSKHISFREI 
I dasAfig»bot ' 
■ Tefefon(07221)020 78-Fax 174 82 J 

VERMISCHTES 

' STREICH 
■ Sie sind gewohnt, Vorlelte zu nutzen? Das ZIHKON Bflrozentnjm In Langen/Frankturt bietet gleich siebenl 

j - Dieses moderne BOrogebAude ist ausgesprochen REPRlSENTATIV dank exklusiver 

' AfchiteWur, hochwertigef Klinkerlassade und das attrakHven Empfangs. We AUSSTAniiNG 

läßt keine Wünsche offen. Die Bürognindfisse können Sie individuell und bedarfsgerecht gestalten Beim 

; STANDORT stimirrt von der Nähe zum Rhein*Main*Airport über die Autobahn-Anbinclung bis zum 
» anlizyklischen Rush-hour-Verkehr einfach alles. Erstklassig auch die INFRASTRUKTUR 

• Renommierte intematiohafe Unternehmen und ein Steigenberger Hotel liegen in der Nähe des Zentiums 

; PARKMiTZE Sind mehr als genug vorhanden: 190 Stellplätzen auf 3 Parkdecks, Kunden- 
J pai1<piatt» vor der Tür. Das alles gibt es zum günstigen PREIS: 19,50 DM/m' 

I Nutzfäche (zzgl. Nebenkosten und MWSt). PROVISIONSFREI ist das Angebot 

I übrigens auch. Sie sehen,, das ZIRKON ZENTRUM ist nichts für 'Stebenschläfer". Denn bevor die 
I 
■ reagieren, hat>en Sie Ihren BOroraum längst unter Dach und Fach. Wenn Sie wollen in wenigen Wochen. 

IMMOBILIEN VERMIETUNSEN 

Haccnxcics CBodoODOO 
Immotolan 

Längen-Zentrum 
2 ZKB. Gasle-wc. 60 WH.. Kol- 
ler. Tiefgarago, Baliton. EinbauitU' 
ehe, Küche u, Bad neuvorlliest, 
Anschluß an olfenll. Veriiehrsnelz. 
sofort Irei 240 000.- DM 
Für vorgemerkte Kunden su- 
chen wir ständig: Häuser, Eigen- 
tumswohnungen. Grundstücke 
Jayme Gmbi-I * Seeiieim-Jugenheim 
Tel; 06257 / B 66 26 ' Fax 8 20 45 

Anspreciipartner Herr Dwars 

Suche Nachmieier. schöne helle 2- 
Zl.-Wohnung, Küche. Bad, Balkon, in 
8-Fam Haus. Egelsbach. DM 897.- 
kalt Tel 06103 4 51 86 
Zu vermieten Haus (Altbau) 5 Zi . ca 
95 m', großer Balkon, modernisierl. in 
Langen Miete DM 1200 ■ + NK Zu- 
schritten unter Oll 1825 an die Lan- 
gener Zeitung 
4-Zimmer-Wohnung in Langen von 
Privat ab 1. 9. 1994 zu vermieten. Zu- 
schritten unter Ott 1826 an die Lan- 
gener Zeitung 

J 

Langen - Oberer Steinberg 
Luxus-S-Zimmet-ETW. ca 95 m^. (Hm- 
lereder) mit Garienanteii. ca 145 m^. 
Garage. B| 92. volle lOe-Absctireibung 
möglich, DM 495 000 ■ 

Schreiber & Partner Immob, GmbH 
Tel. 06105 / 7 64 43 oder 7 65 37 

Ä. : 

AussrannHiG j 
Isteistkiasslg : 

Tefelonffi7221)6 20 78 ?ax 17i82 , 

Langen, herrliche komfortable 3- 
Zl.-Wohnung zu verkaufen vom Ei- 
gentumer, kurzfristig frei, Garage, 2 
Baikone, Gaste-WC, Keller, Waschk . 
395 000 - DM. Neubau 1993 in 7-Fa- 
milien-Haus in Orlsmitte. Bitte rufen 
Sie gleich 06187/16 86 

• lim noKosKor • 
Sl IIMlt.l.. IIISKKK r ■ (il N.STtt; 

Astro Maho. Tel. u. Fax: 06106 / 77 17 86 
oder 0172/69 64 860 v. 15-19 Uhr 

nWi Utl 

• V'J - 
Telefon (0 72 21) 6 20 78 Telefix (0 72 21) 1 74 82 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

Phihpp-Mois-Sli.iBo ' • ü»ol/onl)ach p <Sloinboin>. Tci.'lon 0t)074 3 13 88 

Den 

Armen 

Gerechtig- 

keit! 

Brotj 
für die Welt • 

mnE 
UtlfU" GARTEN 

aktuell 

Erdbeerpflanzen 

-3^« verschiedene Sorten 

mit Topfballen 

3 X ganz in Ihrer Nähe 
Sdnwt».Waiw.».17 [MkM» 
Dwnith^wili6t 10 SfnndnQtn 
6ihniti8#9 Linjin 

T«l.0ei03ff?161 FnOSIOCVMO« Postgiro Köln 500 500-500 ' 

AndreasTreffkom 

Dienstleistungen 
rund um's Haus 

• Gebäude- und 
Grundstücksptlege 

/<\ fliccar. Singer 
VERMISCHTES 

Lebenshilfe durch Handlesen, auch 
Karten. Deutsch, englisch, russisch, 
Frau Andarte. Tel. 069 / 88 25 33 

Reparatur u Inzahlungr^ahme WpApp 

Sie wollen verkaufen? 
1- oder 2-Fam.-Hauser, sanie- 

rungsbedürtfige Objekte, 
Abnßgrundsiucke. 
Wir suchen! 

Heinz Bartsch Immobilien 
Telefon 06103/5 17 43 

Alkohol- 

Probleme? 

ppL 

NEUES DACH 
mit Leuten vom Fach 

BRK-BEDACHUNQ 
JEAN ECKEL 

Telelon 06181 /7 81 10 
• Hausmeister-Service 
• Entrümpelungen 
• Dienstleistungen 

Eiisabetlienstraße 10, 
64390 Erzhausen, 
O/Fax: 061 50 / 853 45 

1^ ■ ai « w -» M m • -1^ 

SrnWORT ^ 
liBt keine Wünsche offen 

SoJoM S/rif. 
OflnunguMen 
Montag t300>ie3iiLtv D«(«&9-FrMag 830-l630Uw Sainstag 80&-i400Uhr 

nnmMe» WKW 63225 langen ^ i Inn Monü Schaete'   
rnrmrwtrnMm axctjmnf i 

«REI!1<ENWtio...II 

ohne Abseits 

S5DAHW 
Deutsches 

Aussätzigen-HIKswerk e.V. 
Spendenkonto 9696 

Stadl. Sparkasse Würzburg 

Ein medizinisches 
und soziales 

Hilfswerk 

Wir suchen in Langen 
1-Farn.-Haus auch 

sanierungsbedurtüg 
Heinz Bartseti Immobilien 

Telefon 06103/5 17 43 
REPRÄSENTATIV 

! das Gebäude ' 
Telelon (07^21) 8 20 78 ■ Fax 174 82 r Wik ü'm m m m , 

IVIIETGESUCHE 

LADENLOKALE 
mit Verkaufsfläclien ab 100 m^in allen deulscheh 

GroBslädlen und in allen Orten ab 2000 Einwohnern 

!Brot 

fi OT » W W ^ «.II 

;INFRASTRUI.. 
^ so gut «nieder Standort 
J Telelon(07221) 6 20 78 ■ Fax 17482' 

«'• M ■ ■ . w m-m 

Wir bieten Ihnen: Langfristigen Mie.tvertrag zu Spitzenbedingungen TcIClOfll 
marktgerechte. vvertgesicherte Miete 07391 / 504-2'^2 
Übernahme sotort o zu jedem spateren Zeitpunkt 07(5 -.909 
Wir verhandeln über: ' 
Mietvoraus^.ihlungen, Personalubernnhme . Kleine Um-u Ausbauten 
SCHLECKER Expansionsabteilung Postfach 1354 8<^573 Ehingen 

Intormatlker und Betriebswirtin (27/ 
29) suchen helle 2V2 -3-Zimmer-Woh- 
nung bis 1000 - kalt, ab 1. 9. oder 110 
in Langen, Dreieich, N.-l. oder Heu- 
senstamm Tel 069 / 47 75 71 AB 

Wissen komnit nicht von ungefähr, 
Zeitungslesefwissenniehr! 

BÜCHER "ter 

Ertiältlich in der Geschäftsstelle der 

£än^ener2ertun0 

Darmstädter Straße 26 • 63225 Langen 

I oaf rofl» 

fuhrer^ 

12.90 

CMIUmtM 

.Die 
Mironi' 

H   _.,iinim 
12.90 ■HdmTISO ' 

^yOKI) für 
itlCHT CCMtCHT 

uM 

dm7,50 |dm9,90{ 

HAINER 

WOCHENBLATT 

MITTEILÜNGSBLATT DER DREIEICH UND DER VEREINE VON DREIEICHENHAIN 

\lr. 29 Freitag, 22. Juli 1994 Einzelpreis: 1.20 DM 98. Jahrgang 

Auch im 

Haus Dietrichsroth: 
nreieichenhain (Ihone) - .,Wus 

lange währt, wird endlich nut" 
saut ein altes Sprichwort, und so 
äußerte sich auch Staatssekretär 
Matthias Kurth in seiner Retle 
anläßlich des ersten Spatenstichs 
zum Erweiterungsbau des Hau- 
ses IJietrichsroth am vergange- 
nen Kreitag. Kr begriilite die Idee 
zu solch einem ,.innovativen 
Konzept, das /um Vorbild weit 
II her die Grenzen der Region hin- 
aus werden könne." Der Landes- 
politiker lobte das aullerordent- 
iifhe Engagement der Bürgerhil- 
fc Dreieich, dem Tragerverein 
des Hauses Dietrichsroth. 

Auf dem Gelände an der Tau- 
luisstraße soll innerhulb der 
nächsten zwei Jahre der Erweite- 
rungsbau des Hauses Dietrichs- 
roth entstehen. Geplant sind 21! 
Altenwohnungen mit ange- 
schlossenem Betreuungsbereich. 
Zusätzlich dazu soll ein Sozial- 
Ijereich mit sieben Kurzzeit- und 
1!() Tagespflegeplätzen geschaf- 
fen werden. Eine Hälfte der 
Wohnungen wird öffentlich ge- 
fordert, die andere frei finan- 
ziert. Und in diesen beiden 
Aspekten besteht auch der Mo- 
dellcharakter des fast elf Millio- 
nen Mark teuren E'rojekts. Ein- 
mal behalten die Senioren durch 
das neue Betreuungskonzept im 
hohen Alter ihre Selbständig- 
keit, sie wohnen in ihren eigenen 
v(rr Wänden und müssen trotz- 
dem nicht auf die notwendige 
Pflege verzichten. Zutn zweiten 
das Finanzierungsmodell: Freie 
Präger sind ebenso wie die öf- 
fentliche Hand beteiligt. Die 
Stadt Dreieich ist mit 2,3 Millio- 
nen Mark dabei, aus zwei Lan- 
desministerien gibt's ebenfalls 
/.uschüsse - 1.4 Millionen für Be- 
treutes Wohnen und 1,3S) Millio- 
nen für die Wohnungen. Als frei- 
er Träger tritt die Nassauische 

Alter selbständig bleiben 

Konzept für Erweitemngsbau hat Modellcharakter 

SPD übt harte Kritik an 

CDU - Auswahiverfahren 

Qualifikation von Olschc^wsky an^exwoifVll, 

Bis 1996 soll der Erweiterungsbau am Haus Dietrichsroth stehen. Zum ersten Spatenstich trafen sich am vergan- 
genen Freitag (von links); Krels-Baudezernent Armin Muth, Erster Stadtrat Werner Müller, Bürgermeister Bernd 
Abeln, Dr. Herbert Halschmann, Vorsitzender der Bürgerhilfe, Staatssekretär Matthias Kurth und Sigbert M, 
Vogt, Geschäftsführer bei der Nassauischen Heimstätte. Foto; Neels 

Heimstiilte auf. 

Kür den Kreis, der die Arbr'it 
der Bürgerhilfe unterstützt, 
nahm Beigeordneter und Baude- 
zernent Armin Muth an dem 
Spatenstich teil. Er wies mit 
Nachdruck darauf hin, daß die 
Beteiligung öffentlicher Trager 
an solchen I'rojekten in den kom- 
menden .fahren unentbehrlich 
werde. Als Br-ispiel nannte er die 
anstehende Sanierung des Drei- 
eich-Krankenhauses, bei der 

ebenfalls auf die Hilfe von ,,Pri- 
vaten" zurückgegriffen werden 
soll. Auch Erster Stadtrat Wer- 
ner Müller untersti'ich diesen 
Ansatz imd bekimdete die Wich- 
tigkeit euier Konzeption, wie sie 
bei dem Erweiterungsbau unigc?- 
setzt wird. ,,Der Bevölkerungs- 
anteil der über liOjährigen wird 
weiter steigen. Iss kommt für die 
Politik darauf an, nicht nur den 
aktuellen Bedarf zu sichern, son- 
dern auch zukunftsweisend zu 
investieren", so Müller. 

Wenn so viele Beteiligte an ei- 
nem Strang ziehen, kann.riattir- 
lich ein einziger Spaten nicht 
ausreichen. Alle sechs ,.Investo- 
ren" griffen zum Spaten, um in 
traditioneller Manier den ersten 
Stich zum Aushub zu machen, 
der in diesen Tagen begonnen 
wird. ,,Wir hoffen, vorausgesetzt 
alles läuft planmäßig, daß wir 
I-;nde I!)!)l) fertig sind", so Dr. 
Herl)ert Haischmann, Vorsitzi'n- 
der der Bürgerhilfe Dreieich. 

Dreiclili Iii rl)c> Kritik übt die 
SPI )-l''raktiiin Dreicich an der 
Vorgi'heMswc'lsc des Bündnisses 
liei der KntsclK'idiing zur Be.'^et- 
zung der frei werdenden ,Sli'lle 
des Krsti'ii Stadtr.ils In einem 
Schreilii'n iler .Siizialdemokraten 
heißt es. dir Stadl ratswahl ver- 
komme zu einer Polit-Karei' Die 
,SPI) wirft der ('DI' ,,unziemli- 
che Hast vor ", nachdem sie sich 
schon wenige Tage nach dem Be- 
kanntwerden des Weggangs von 
Werner Miiller fur den Ilaiipt- 
amtsleiter Berthold (llseliewsky 
als neuen l'^rsten Stadtrat ent- 
schieden halle 

Man gestehe der CDU als 
stärkste Kraft in der Stadtver- 
ordnetenveisanunlung zwar zu, 
einen Bewerber ihrer Wahl zu 
küren, sei aber der Auffassung, 
daß Dreieich als zweitgrößte 
Stadt im Kreis Offenl)ach ein 
,,seriöses Auswahl verfahren" 
vi'rdient hatte. Laut Holl Mühl- 
l)ach, Pressespreeher der SPD, 
erwarte man eine ernstzuneh- 
inende Ausschreibung, um dann 

Im Notfall schnell 

und richtig helfen 
Dreieich - Das DUK Sprend- 

lingen bietet am Samstag, .'id. .Iii- 
li, und am Samstag, (i. August, 
einen F.rsto-Hilfe-Kursus an. 
Der Kursus wird für Kührer- 
.scheine alier Kla.s.s(>n. fur Trai- 
nerscheine. Arzt- und Betriebs- 
helfer anerkannt. Die Teilnah- 
megebühr betragt 20 Mark, Der 
Unterricht findet jeweils im 
DRK-Kaum im Sprendlinger 
Feuerwehrhaus statt, beginnt an 
l)eiden Tagen um ii Uhr und en- 
det um U).,'il) Uhr. Anmeldungen 
sind unter der Telefonnummer 
Ii 2H 7!) möglich 

Disput zwischen Abeln und Müller 
Dreieich (thone) - In die 

Haare gerieten sich Bürger- 
meister Bernd Abeln (CDU) 
und der scheidende Irrste 
Stadtrat Werner Müller (SPD) 
am Dienstag in der Magi- 
st rats|)ressekonferenz, Abeln 
lirachte die Kritik der SPD am 
Auswahlverfahren von Mül- 
lers Nachfolger (siehe oben) in 
Rage, ,,Das sind Beschuldi- 
gungen und Anklagen, die un- 
ter die CJürtellinie gehen. Un- 

sere Verfahrensweise ist üb- 
lich und richtig und wird au- 
ßerdem auch in umliegenden 
Kommunen so praktiziert", so 
der Rathauschef. Die SPD er- 
weise sich einmal mehr als 
schlechte Verliererin. ,,Ich 
kann außerdem nicht verste- 
hen, warum die SPD jetzt mit 
Dr. Walther Schliepe einen 
Mann in den Vordergrund 
hebt, gegen den sie erst 1991 

ein Mißtrauensvotum gestellt 
hat und ihm Nichterfüllung 
seiner Pflichten vorgeworfen 
hat." 

Müller warf Abeln darauf- 
hin vor, während einer Presse- 
konferenz des Magistrats eine 
rein parteipolitische Stellung- 
nahme abzugeben. ,,Es ist eine 
Frechheit, daß ein Bürgermei- 
ster in solcher Weise Position 
ergreift." 

nach objektiven (lesieht.spiink 
teil unfer verschle(lenen Hewel 
bi'i 11 eiitschi'iden /u können 

Kritik iilit die ,SPD aiieh an 
dem von der ('DI' ausgewahlti'n 
Stadtrat in spi' ..Aii.s unserer 
Sii-lit hat der Kandid.it ()i- 
sehewsky in den veiM hiedeiien 
Funktionen in der Verwaltung 
ganz offensichtlich noch nir 
gends erkennen lassen. d.ilJ er 
über mehr .(jiialifikat lon' als das 
CDU-Parteibucii verfugt ' Die 
zu lösenden komplexen /\ufg;i 
bell in den Ressorts Finanzen, 
Soziales und 1,'mwelt verlangten 
■ ine höhere (Qualifikation des 
Bewerbers oder der Bewerbenn. 
meint die SPI). 

Weiterhin werfen die Soziaide 
mokraten die Frage auf, ob die 
Stadt Dreieich tatsächlich zwei 
hauptamtliche Stadtrate beno- 
tigt. Nach ihrer Vorstellung 
kiinnte bis zu seinem /\ussschei- 
den im nächsten .lahr der Zweite 
,Stafltrat Dr. Walther Schliepe 
die Aufgaben des Ersten Stailt- 
rats übernehmen 

Sechs Tilge in die 

neue Hauptstadt 
Dreieich - Eine Bildiingsfahrt 

in die neue Bundeshauptstadt 
Berlin veranstaltet Enfle Sep- 
tpml)er die „AI.TEHnative Drei- 
eic'her Hobby-Börse". Sechs Tage 
lang, vom Sonntag. 2,'). Septem- 
ber, bis Samstag. 1 Oktober, ist 
ein interessantes und .ibwechs 
lungsreiches Programm ge|)lanl 
Die Kosten fur die Reise belaufen 
sich auf .^00 Mark Eine schriftli- 
che Anmeldung nimmt die Hob- 
by-Borse jeweils mittwochs von 
l.'ibis 17 Uhr im Haus Falllorweg 
entgegen, Anmeldeschluß ist am 
Mittwoch. 27, .Juli. 

Mehr Geld für 

die freien Träger 
Dreieich - Der Zuschuß der 

Stadt Dreieich fur die Förde- 
rung der freien Trager von pri- 
vaten Krabbelstuben und Kin- 
derhorten wurde erhöht Die 
Stadtverordnetenversammlung 
hatte seinerzeit beschlossen, 
diesen Zuschuß jeweils den vei - 
änderten tariflichen Bedingun- 
gen anzupassen Aus diesem 
Grund wurden jetzt die monat- 
lichen Zuzahlungen pro Kind 
um 7..tO Mark auf .'iliB Mark er- 
höht. 

In den Ruhestand u/urde am vergangenen Freitag Herbert Goe- 
bes (rechts) verabschiedet. Goet>es war seit 1977 Schulleiter der Max- 
Eyth-Schule In Sprendlingen. Er war bekannt dafür, sich für die Belange 
der Schüler bei Amtern und Behörden mit allem Nachdruck einzusetzen. 
Und die anwesenden Ehrengäste, darunter Staatssekretär Matthias Kurth 
und Peter Stefan, Leiter des Staatlichen Schulamtes, konnten von seinem 
Eifer ein „Liedchen singen". Auch die Dankesrede von Goebes, der sich 
selbst als „kreativen Chaoten" bezeichnet, war mit amüsanten und inter- 
essanten Anekdoten gespickt. Unser Bild zeigt Goebes mit Dreieichs Eh- 
renbürgermeister Hans Meudt. Foto: Arnold 

Neue Heizung für Erk-Haus 

30 000 Mark für Sanierung bewilligt 
Dreieichenhain - Die Renovie- 

rungs- und Sanierungsarbeiten 
am Ludwig-Erk-Haus werden in 
Angriff genommen. Der Magi- 
strat hat 30 ODO Mark für den 
Einbau einer Gaszentralheizung 
bewilligt. Sie wird die Nacht- 
stromspeicherheizung ersetzen, 
die sehr kostenintensiv ist. Ne- 
ben der Heizungsanlage sollen 
auch der Anstrich von Wänden, 

Decken und Türen erneuert und 
weitere kleine Sanierungsarbei- 
ten vorgenommen werden. 

Schon im vergangenen Jahr 
hatten die Dreieicher Stadtver- 
ordneten beschlossen, daß der 
Geschichts- und Heimatverein 
Dreieichenhain das historische 
Fachwerkhaus zu Ausstellungs- 
zwecken nutzen kann. 

Hainer DRK ist 

nun umgezogen 
Dreieichenhain (thone) - Jetzt 

ist es offiziell. Am Dienstag fand 
die Schlüs.selübergabe für die 
neuen Räume der DRK-Ortsver- 
einigung Dreieichenhain statt. 
Der Umzug vom Ludwig-Erk- 
Haus in die ehemaligen Räume 
der Bücherei in der Solmischen 
Weiherstraße ist vollzogen. Nun 
könne das Ludwig-Erk-Haus 
dem Geschichts- und Heimatver- 
ein zur Verfügung gestellt wer- 
den und das DRK sei ebenfalls 
versorgt, bemerkte Bürgermei- 
ster Bernd Abeln. Die Umbauar- 
beiten in der ehemaligen Büche- 
rei schlugen mit 55 000 Mark zu 
Buche, 

,,Wir sind zufrieden. Wenn 
jetzt noch die Garagen auf dem 
ehemaligen Duclda-Gelände zur 
Verfügung stehen, ist der Umzug 
komplett", so der Vorsitzende 
der Dreieichenhainer Ortsverei- 
nigung, Michael Henkel. Da die 
Baugenehmigung für die Gara- 
gen nun zumindest mündlich er- 
teilt worden ist, können sie vor- 
aussichtlich im Herbst aufge- 
stellt werden. 

Das DRK Dreieichenhain ist in die ehemalige Stadtteilbücherei an der Solmischen Weiherstraße umgezogen. Un- 
ser Bild zeigt (von links) Michael Henkel (Vorsitzender der Ortsvereinigung), Friedrich Neiß (Vorsitzender der 
DRK-AG Dreieich), Günther Steigerwald (ORK-Krelsvorsitzender) und Bürgermeister Bernd Abeln bei der offizi- 
ellen Schlüsselübergabe. Foto; Neeis 

#. 
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Aus den KIRCHEN 

Spende 
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DREIEICHENHAIN FREITAG, 22. JUL119» 

Die Leiden der Liebe aus einer 

heiter-ironischen Perspektive 

Renate Rauffmann begeisterte Lyrik-Fans auf humoi-volle Weise 
Drcipirlionhiiin (nc) - ..Ich hii- 

Ix' (Ik-h so lict)! Ich würde dir oh- 
ne Hedenken eine Kiichel aus 
meinem Ofen schenken." Mit 
(hesen Worten bekundete einst 
•loachiro Uin^ehiatz seine I,iel)e. 
..Kuies der schönsten l.iehesjje- 
diehte", wie Renate Hauffmann. 
Hihholhekarin in Dreieich, fin- 
det. und zu>{leich KinleitunH zum 
hierarischeii l'"nih.s<'ho|)|)en ani 
ver^anKenen Sonntag 

nie Veranstaltunn "i I'alas der 
Hur^ Dreieichenhain wurde f^anz 
im .Stil des um die .lahrhundert- 
wende nach französischem Mei- 
spiel uis kultureili' I.ehen gerufe- 
nen Kaliaretts gehalten. Dichtei- 
wie Kri<'h Kästner. Joachim Hin- 
«einatz oder Kurt Tucholsky, die 
schon damals die Ui'sucher mit 
humorvollen (ledicliten und 
s|)ritzi),'en Kaharellexten unter- 
hielten. kami'n auch an diesem 
VormitlaH durch Wenate Kauff- 
maiui zu Wort Ktu- musikali.sche 
und pantomimi.sche Krf>änzunK 
der Cicdichtvortrage - ebenfalls 
typisch für die Anfang dieses 
■lahrhunderts beliebten Kaba- 
retts - sorgten Thomas Heißer! 
und I lerbert I'"ischer. 

..Mein Herze brennt Hixm lich- 
terloh, als wie gedörrtes llafer- 

stroh", klagt Wilhelm Husch in 
einem (Jedicht seini-n l.iebes- 
schmerz, ..Ks .scheint, als sei er 
immer unglücklich verliebt ge- 
we.sen". schmunzelte Hauff- 
mann, Haben zwar die meisten 
der von ihr vorgetragenen (le- 
(hchte das I.eid und die Proble- 
me, (he die I.iebc nul sich bringt, 
zum Inhalt, so doch iiiuiier aus 
einer heiler-ironischen, frech- 
frivolen Perspektive, die ihren 
Aus<lruck oft in klangvollen 
Wortschöpfungen, Doppeldcii- 
tigkeiten oder grotesken Wort- 
Spielereien zu finden sucht 

Wirklich ernsti' Cedichte gab 
es nur wenige zu boren - was 
noch lange nicht lieilll, daß die 
heiteren Verse nicht auch zum 
Nachdcnki'ti anregen konnten: 
Manche l'roblematiken - und vor 
allem die rund um die I.iebc ■ 
sind eben zeitlos und jedeizcil 
wieder nachvollziehbar. Km 
Kurt Tucholsky zum H<'ispiel ha- 
be ,,auch heute nichts von seiner 
Aktualität verloren", so Hauff- 
mann. In seinem Cedichl über 
,,Die geschiedene Frau", das vie- 
len d<'r Hesucher ein zustimmi'ii- 
des Lachen oder .Schmunzeln 
entlockte, konstatiert eine Frau 
verwirrt, daß ihr Mann, der ,,ein 

Heim für Nichtseßhafte? 

Arbeitsgruppe ist auf Stanclortsuche 
Drcu'ich - Mit der Frage nach ei- 

nem Heim für Nichtseßhafte in 
Dreieich befaßt .sich zur Zeit eine 
Arbeit.sgmppe der Dreieicher 
Stadtverordneten. Die Ide<' zu die- 
sem Projekt war entstanden, weil 
besondei-s in den Wintemionaten 
Platze zur Unterbringung von 
Nicht.seßhaften fehlen. Da in den 
benachbarten Kommunen k<"in 15e- 
darf für eine solche Hinrichtung 
besteht, will man nun ülier einen 
miiglichen Standort in Dreieich 
entscheiden. Ob es sich hierbei um 
ein reines Übemachtungsheim 

oder eine Kinrichtung für die Auf- 
nahme von wohnungslost-n I'ei-so- 
nen (iber mehrere Monate handi-ln 
.soll,.steht noch nicht fe.st. 

Wenn diese Fragen geklärt sind, 
muß ein Antrag an den I.andes- 
wohlfahilsverband (I.WV) gestellt 
werden. Der I,WV sieht allerdings 
wegen nötiger Kosteneinsparun- 
gen Ii)!).') nur eine einzige ni'iie Kin- 
richtung dieser All in ganz 1 Ies.sen 
vor. Deshalb .soll vei-suchl werden, 
einen freien Träger füi- das Vorha- 
bon zu gewinnen. 

Mann und Cott und Kind ist", 
.,dana<-h" inuner seine Zeitung 
raucht und die Zigarre liest Die 
sich nnt dem Alltag einschlei- 
chende Monotonie schilderte ein 
(Jedicht, das <len (Irund dafür 
liefert, warum bi'im Film nach 
dem ..Happy-Knd ' immer abge- 
blendet wird - ein anderes 'lan- 
delle von einem liebeskranken 
Tei'nager, di'i' für den Angebete- 
ten sein ganzes l.eben umstellen 
wurde 

Auch di'H .Aufklärer' Lessing 
konnten die Lyrik-Fans von ei- 
ner eher ungewohnten Seite ken- 
nenlernen. namlich von einer 
grotesk-sat irischen Henate 
Haiilfinarui begeisterte das Pu- 
blikum durch i'harakteristische 
Hetoniing und Mimik, vor allem 
beim Vortrag von Mundartdich- 
lung. Die große Mesucherzahl 
zeigte, daß das Interes.se an Lyrik 
in einei' Zeit, in der überwiegend 
Hestselleiliteratur konsumiert 
wird, noch nicht ganz ausgestor- 
ben isl Die Besucher erlebten bei 
freiem Fintrill einen schönen 
Vormillag und nicht zuletzt: Die 
im Anschluß an die Veranstal- 
tung gesammelten Spenden 
kommen einem SOS-Kinderdorf 
zugute. 

Feuerwehr hat 

Herz für Tiere 
Drcifichonhiiin - Am Mittwoch 

vormittag wurde die Dreieicher 
Fi'uerwehr durch den Anruf ei- 
ner besorgten Anwohnerin am 
Hainer Hurgweiher auf einen 
Schwan aufmerksam gemacht. 
Kine Angelschnur hatte sich um 
Flügel, .Sihnabel und Meini' des 
Tieres gewickelt Der Vogel wur- 
de eingefangen und zu einem 
Tierarzt gebracht Inzwischen 
dreht der .Schwan wieder .seine 
Hunden auf dem lUirgweiher. 
Dank der Wehr ist er mit einem 
gehörigen Schrecken davonge- 
kommen. 

Humorvolle Gedichte und Ironische Spitzen brachten die Besucher am vergangenen Sonnlag Im Palas zum 
Schmunzeln. Renate RauHmann, die Leiterin der Stadtbücherei Dreielch, hatte mit musikalischer (Thomas Rel- 
ßert) und pantomimischer (Herbert Fischer) Unterstützung zum lllerarischen Frühschoppen In die Hainer Büro 
eingeladen. ^ " Foto: nc 

Geldbörsen warten auf 

rechtmäßige Besitzer 
Dreioii'h - In ilen ver- 

gangenen drei Monaten 
sind wieder zahlreiche 
Cegenstiinde im Dreiei- 
cher Fundbüro im Hat- 
haus abgegeben wor- 
den. Unter den Sachen 
sind eine Heitkappe. 
(Jeldbör.sen, Brillen, ein 
Autoradio, ein Bedien- 
hörer für ein Autotele- 
fon sowie Fahrräder. 

175 000 Mark mehr für 

kirchliche Kindergärten 
All diese Dinge können 
nun von di-n rechtntäßi- 
gen Besitzern im Fund- 
büro abgeholt werden. 
Geöffnet ist das Fund- 
büro dienstags, don- 
nerstags und freitags 
von H bis 12 Uhr, außer- 
dem dienstags von 1.') 
bis Ul Uhr, mittwochs 
ist ge.schlossen. 

Dreieich - Die Stadl 
Dreieich muß IT.") 000 
Mark mehr in den 
Nachtragshaushall auf- 
nehmen, Dieser Betrag 
ist durch Kostensteige- 
rungen und Stellenneu- 
besetzungen bei di'n 

' kirchlichen Kindergär- 
ten entstanden. Außer- 
dem habe die evangeli- 
.sche Kirchengemeinde 

Buchschlag ihre Kiga 
gebühren nicht erhöht 
wodurch ebenfalls ein 
F.innahmeverlüst ver- 
zeichnet werden nnißte, 
heißt es in einer Mittei- 
lung der Stadt. Diese 
nuiß, laut einem Vertrag 
mit den Kirchenge- 
meinden, für Mehrko- 
sten aufkommen. 

DSD steht in der Kreide 

Siadi will rechtliche Schritte einleiten 

Verwertungskoslen zukommen 
Da bislang keine Annäherung er- 
reicht werden konnte, spielt die 
Stadt mit dem Cedanken, recht- 
liche Schrille einzuleiten. 

Auch die Zahlungen für die 
Unterhaltung von Container- 
standorten für das zweite Halb- 
jahr 1!)!);! und für 1!)!)4 stehen 
noch aus. Nur wenn die Kommu- 
nen einer Heduzierung der Ent- 
gelte von ehemals 4,50 Mark auf 

Mark pro Einwohner unti 
.lahr in '!H und einer weiteren 
Reduzierung auf eine Mark in 
199.') zustimmen, will DSD zah- 
len, Dies würde für den Bürger 
aber einen erheblichen Anstieg 
der Abfallgebühren bedeuten. 

Dreieich — Die Stadt Dreieich 
kommt an einer Klage auf Er- 
stattung der vom Dualen System 
Deutschland (DSD) vertraglich 
vereinbarten Kosten offensicht- 
lich nicht vorbei. ,,Wir sind DSD 
bereits einen großen Schritt ent- 
gegengekommen", .so Erster 
Stadtrat Werner Müller, ,,indem 
wir eine Heduzierung des P'ntgel- 
tes für das Ein.sammeln der gel- 
ben .Säcke im Stadtteil Sprend- 
lingen für das zweite Halbjahr 
1 !)9:t akzeptiert haben." 

Nicht akzeptieren will die 
Stadt allerdings die sogenannte 
Deckelung. Ein Betrag, der sich 
aus der einge.sammelten Menge 
an Leichtverpackungen pro Mo- 
nat ergibt - HO Tonnen waren es 
im letzten Monat allein in 
Sprendlingen. DSD hat nur ei- 
nen Anteil von 20,67 Tonnen er- 
rechnet und will die Differenz 
nicht bezahlen. Auf die Stadl 
würden dann zirka I 500 Mark 
pro Tonne an Sortierungs- und 

..Mit dem grünen Punkt leistet 
der Verbraucher ohnehin schon 
einen Beitrag zur Wiederverwer- 
lung von Verpackungen. Wenn er 
jetzt auch hier noch zur Kasse 
gebeten wird, muß er doppelt 
zahlen", .so Müller. 

OdenwaldUub 
»Wanderfreunde 

Oreieich« 

Drcioichenhiiin - Am kom- 
menden Sonntag, 24. Juli, fahr- 
en die Mitglieder des üden- 
waldkluljs Dreieichenhain zum 
Deutschen Wanderlag nach 
Wetzlar. Abfahrt ist um 7.HO 
Uhr am Dreieichplatz und um 
7.in der Siedlung. 

Am Vormittag findet für die 
erste und zweite Gruppe eine 
geführte Wanderung von etwa 
clrei Stunden statt. Die Bus- 
gruppe hat die Möglichkeit zu 
einem Rundgang durch die Alt- 
stadt von Wetzlar und kann die 
Angebote des Deutschen 
Wandertages in Ansi)rüch neh- 
men. 

Nach der Mittagsrast nehmen 
die Wanderfreunde am Fest- 
umzug teil. Der Nachmittag 
steht dann zur freien Verfü- 
gung. Gegen 17 Uhr ist Rück- 
fahrt. Anmeldungen sind bei 
Elfriede Walzer unter Telefon 
8 öti 38 möglich. 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Samstag, 23. Juli; 14 Uhr Trau- 
ung in der Burgkirche; Thorsten 
Winkel und Anja Winkel geb. 
Holzel, 15 Uhr Trauung in der 
Burgkirche: Andrej Befus und 
Katherina Befus geb. Köhler, 18 
Uhr Wochenschlußandacht in 
der Schloßkirche Philippseich 
(Präd. Dr. Barth). 

Sonntag, 24. Juli 1994: 10 Uhr 
Gottesdienst in der Burgkirche 
(Pfr. Steinhäuser) 

Dienstag, 26. Juli: 20,15 Uhr 
Volkstanzgruppe im Gemeinde- 
haus, Nahrgangstr. 6 

Montag, 25. Juli: 20 Uhr Kir- 
chenchor im Gemeindehaus, 
Fahrgasse 57 

Während der Ferien findet 
kein Kindergottesdienst statt. 
Die Kinderchorgruppen, Flöten- 
quartett, Kinder- und Jugend- 
kreise sowie die Gruppen der 
Evangelischen Familien-Bildung 
treffen sich ebenfalls erst wieder 
nach den Ferien. 

Pfarramt I: Pfr. Christoph 
Steinhäuser, Fahrgasse 57, Tel. 
8 15 05 

Sprechzeiten der Pfarrer; 
dienstags von 18 bis 19 Uhr, frei- 
tas von 9 bis 10 Uhr sowie nach 
Vereinbarung 

Sprechzeiten im Pfarramtsbti- 
ro, Fahrgasse 57 und 3.-Welt- 

Verkauf: montags bis freitags 
von 9 bis 12 Uhr, 

Küster: Waldemar Befus, 
Fahrgasse 57, Tel. 85118 

Kantorin: Claudia Boyens, Am 
alten Berg 34, Tel. 8 80 64 

Pflegedienste Dreieieh, May- 
bachstraße 12, Tel, 3 63 37 
Katholische Kirche 
St. Marien, Dreieich 

Sa., 23. 7.; Kein Gottesdienst 
So., 24. 7.: Gö. 9.30 Uhr Hoch- 

amt, Drh. 11 Uhr Eucharistie- 
feier 

Mo., 25. 7.: Kein Gottesdienst 
Di., 26. 7.: Gö. 18 Uhr Rosen- 

kranzgebet, Gö. 18.30 Uhr hl. 
Messe 

Mi., 27.7.: Drh. 9 Uhr hl. Messe 
Do., 28. 7.: Kein Gottesdienst 
Fr., 29. 7.: Drh. 9 Uhr hl. Messe 
Sa., 30. 7.; Kein Gottesdienst 
So., 31. 7.: Gö. 9.30 Uhr Hoch- 

amt, Drh. 11 Uhr Eucharistie- 
feier 

Termine 
Mi„ 27. 7.: Gö. 20 Uhr Bibelge- 

sprächskreis im Pfarrsaal St. 
Marien. 

Alle anderen Termine fallen in 
den Ferien aus. 

Verzicht auf Modellversuch Fahrradzone 

Akzeptanz bei Anwohnern nicht groß genug / Statt dessen Ibmpo-SO-Zone 
Dreieieh — In Sprendlingen 

wird keine Fahrradzone einge- 
richtet. Eine Umfrage bei den 
Anliegern hatte im Ergebnis 
nicht die nötige Akzeptanz für 
diesen Modellversuch erbracht. 
..Statt dessen werde ich das ge- 
samte Quartier zwischen der Au- 
gust-Bebel-Straße, Fichtestraße, 
Frankfurter Straße und Eisen- 
bahnstraße als Tempo-30-Zone 
ausweisen", kündigte Bürger- 
meister Abeln als Chef der örtli- 
chen Ordnungsbehörde an. Von 
den 1 200 befragten Anliegern 
hätten 257 geantwortet. Das sind 
22 Prozent. 140 Personen befür- 
worteten eine Fahrradzone, al- 
lerdings zum Teil noch mit Vor- 
schlägen zur Umgestaltung. 17 
Anlieger stimmten mit Ein- 
schränkung zu. 100 Bürger spra- 
chen sich gegen die Fahrradzone 
aus, heißt es in einer Mitteilung 

der Stadt. 
Hauptgrund für die Ablehnung 

sei die Befürchtung gewesen, daß 
durch die strikte Unterbindung 
des Parkens auf dem Gehweg zu- 
viele Parkplätze verloren gingen. 
Andere Anlieger drückten ihre 
Sorge über die hohen Kosten des 
Versuchs aus, der mit allen Maß- 
nahmen mit etwa 30 000 Mark zu 
Buche schlagen würde und nur 
auf ein Jahr befristet sei. 

Ein großer Teil der Befragten 
sieht weiterhin die Gefahr, daß 
sich der Autoverkehr in andere 
Straßen verlagere und die ohne- 
hin engen Straßen durch bevor- 
rechtigte Fahrradfahrer noch zu- 
sätzliche Behinderungen hervor- 
rufen würden. 

Gegen den Modellversuche 
wurde auch das Argument ange- 
führt, daß die Fahrradzone mit 
dem entsprechenden Verkehrs- 

zeichen nicht in iler Straßenver- 
kehr.sordnung verankert sei. Ei- 
ne Ahndung der Geschwindig- 
keitsverslöße sei dadurch nicht 
möglich. Wieder andere empfin- 
den das Versuch.sgebiet bereits 
als ,,fahrradfreundlich" und den 
Versuch daher als überflüssig. 

Von den Befürwortern kamen 
weitergehende Gestaltungsvor- 
schläge für die Verkehrsführunp 
in dem genannten Quartier, Eini- 
ge Anlieger sprachen sich für 
mehr Einbahnstraßen aus, ande- 
re wünschten Spielstraßen und 
wieder andere plädierten für ein- 
seitiges Parken mit Anwohner- 
parkberechtigung, Häufig wurde 
der Vorschlag registriert, Tempo 
30 einzuführen. Auch der 
Wunsch nach einer Süd- oder 
Nordumgehung war kein Einzel- 
fall, denn dadurch könne die In- 
nenstadt entlastet und der An- 

reiz zum Fahrradfahren erhöht 
werden, 

„Die Befragung hat uns ge- 
zeigt, daß die Akzeptanz nicht 
gerade groß ist, so daß wir zu 
dem Schluß gekommen sind, da- 
von wieder Abstand zu nehmen", 
so Bürgermeister Bernd Abeln. 
,,Wir sind der Meinung, daß die 
Anordnung von Tempo-30-Zo- 
nen mehr Erfolg hat. Umgestal- 
tungsmaßnahmen im Bereich der 
Schulen und Kindergärten sind 
bereits abgeschlossen. Außerdem 
wird die Einbahnstraßenrege- 
lung auf einem Teilstück der Lie- 
bigstraße zwischen Joinviller- 
und Konrad-Adenauer-Straße 
für den Radverkehr aufgehoben. 
Damit kann der Radfahrer unge- 
hindert von der B 3 in Richtung 
Fichtestraße und zurück fahr- 

Country-Musik 

Russische Folklore präsentierte das Ensemble „Harmonika" aus Kaliningrad am vergangenen Sams- 
tag Im Halner Burggarten, Die Gruppe t>esteht aus acht Musikern und hat russische Lieder und Tänze sowie In- 
strumentalstücke In Ihrem Programm, Eine herausragende Leistung zeigte Nikolai Gorlotf, der in seiner Heimat 
als „Verdienter Künstler" ausgezeichnet worden Ist. Mit diesem Konzert bedankte sich die Gruppe für die Unter- 
stutzung, die Ihrem Land vom Verein für Humanitäre HIKe zuteil wurde. Foto Arnold 

Dreieieh - In Zusammenarbeit 
mit der Stadl Dreieich präsen- 
tiert der Kerbverein Götzenhain 
am Sonntag, 31. Juli, die Gruppe 
,,Drifters Caravan". Beginn des 
Frühschoppens auf dem Dorf- 
platz ist um 11 Uhr. Dann spielt 
zunächst das Blasorchester Drei- 
eich. Von 1(5 bis 19 Uhr kommen 
die Country-Fans auf ihre Ko- 
sten, 

* 

EGELSBACHER 

NACHRICHTEN 

mit den amtlichen Bekanntmachunffen für die Gemeinde Egelsbuch 

Redaktion 

®21012 

AnzoiponA'ertrieb 

® 2 10 11 

63225 Ijangen 
Darmstädter 

Straße 26 

Nr. 58 Freitag, 22, Juli 1994 

Fgelshnch (thone) - Niu hdcm 
IS nach den Bürgermeister- 
Hahlen im April wieder still um 
(las P^gelsbacher Jugendzen- 
Irum geworden war, melden 
■■ich die ,,Outsider", eine Ju- 
Kendinitiative, die sich für ein 
neues Jugendzentrum stark 
macht, wieder auf der Bildflä- 
i'he zurück. Nunmehr zusam- 
iiu'n mit der J\iso A(! Langen/ 
Kgelsliach starteten sie vor 
kurzem eine Flugblatt-Aktion. 
Hintergrund; Die Jugendlichen 
suchen einen Kaum, den sie als 
Cafe (xler Bistro nutzen kön- 
nen. Am vi'igangenen Wochen- 
i nde sind die Flugblätter erst- 
mals im Orlskern der (ieniem- 
(le verleilt worden. 

,,Wir versuchen mit dii'ser 
Aktion erneut, di<' Bevölki'i ung 
fiir die Probleme im .luz zu sen- 
sibilisieren. Was die Jugendli- 
chen brauchen, ist ein zusätzli- 
cher Kaum, der für (iespräche 
lind die allgemeine .lugendar- 
lieit genutzt werden kann. Der 
Kaiun unter dem Burgerhaus 
ist für diese Zwecke nicht 
brauchbar", erklärt Ansgar 
Ditlmar, der Sprecher der Ju- 
sos. Man hat)e sich mit den ()ut- 
siders zusammengesetzt, ein 
Flugblatt verfaßt und verteilt, 
um den Egelsbachern die Not- 
wendigkeit einer Erweiterung 

Outsiders und Jusos 

sind auf der Suche 

nach neuen Räumen 

Mit Flugblatt-Aktion Bürger ansprechen 

einsichtig zu machen und um 
(las Thema ,lugen(lzentrum 
wieder ins (lespiach zu brin- 
gen. ,,lch denke, unsere Idee die 
(iemeinde iiiil einzubeziehen 
ist sehr sinnvoll. Wir wollen Ki - 
geniiiiliative zeigen iiiul hof- 
fen. daß das belobiil wird", so 
Ditlmar weiter. 

^ In dem Klugblalt bitten die 
.lugendlichen die Burger um 
Mithilfe. Man ist auf der Suche 
nach einem Kaum, einer unge- 
nützten Halle, einer Scheune. 
.Soweit als möglich wollen die 
.lugendlichen diesen Kaum 
auch in Eigenregie renovieren 
und herrichleii Der Kaum soll 
dann als .liigendcafe genutzt 
werden ..Eine endgültige Lo- 
sung soll (las aber auf ki-inen 
Kali sein Nur eine /.wischenlo- 
siing bis die Möglichkeit be- 

steht. ein neues .1 iigeiidzenl riim 
zu errichlen", belonl Diltmar 
Man sei sich der finanziellen 
l'robleme, die zum Beispiel ein 
Neubau mit sich bringe, durch- 
aus bewußt Trotz alledem wol 
le man die l'olitiker beim Worl 
nehmen, immerhin hiitteii sich 
vorder BUrgernieisterwahl bei 
de Kandidaten für ein .higeiid- 
zentruin oder ziimiiidesl für ei- 
ne Verbesserung der riilimll- 
chen Moglichkelten ausgespro- 
chen. 

Sollte sich latsachlicli ein 
Kaum finden, bleibt natürlich 
die l''rage nach der Kinanzie- 
riing - ob Kauf oder Anmietiing 
- offen. In diesem l'iinkl setzen 
die .liigendlichen auf die (ie- 
meinde. Die lüimlich soll gege- 
benenfalls die Finanzierung 
ubernehmen Dazu Bürgermei- 
ster Heinz Kyßen: ,,(iriindsalz- 

Auf den Spuren von Goethe 

39 Egelsbacher Senioren waren auf großer Reise in Saehsc>n 
Kgelsbuch 3!) Egelsbacher 

Senioren zwischen .')7 und Hf) 
•lahren wandelten in Sach,sen auf 
den Spuren bekannter Persön- 
lichkeiten, wie zum Beispiel 
C'.oethe und Schiller, August den 
Starken oder Karl May Hie Hei- 
se war ein Angebot des gemeind- 
lichen Seniorenprogramms. 

Auf der Hinfahrt machte die 
(iruppe in Weimar, d(?r Stadt 
(Joethes, eine Kast. Unterge- 
bracht waren die Senioren in 

l.iickendorf im /.ittaiier Gebirge, 
unweit der t,schechischen (iren- 
ze. So lernten sie die (Iberhuisitz 
mit ihren markanten IJmgebin- 
(lehäiLsern der armen Weber und 
das (iebiet der .Sorben kennen. 

Ein Tag war dem Besuch in 
Dresd(m gewidmet. Die Besichti- 
gung der Schätze im ,,(;rünen 
Gewölbe", der herrlich au,sge- 
slatteten, wiederaufgebauten 
Semperoper, des Zwingers und 
der gesamten Altstadt, wechsel- 

39 Seniorinnen und Senioren aus Egelsbach waren kürzlich In den neuen 
Bundesländern und besichtigten geschlchtsträchtige Städte wie Weimar 
und Dresden. Foto: p 

Kostenanteil für 

S-Bahn gestiegen 
Egelsbach - Der Kostenanteil 

der Gemeinde Egelsbach für 
den S-Bahn-Bau ist größer ge- 
worden. Das Finanzministeri- 
um hat die Mittelanforderungen 
aktualisiert. Waren eigentlich 
117 000 Mark im Haushalt '94 
bereitgestellt, werden nun 
125 ODO Mark angefordert. Die 
Mehrausgaben in Höhe von 
8 000 Mark werden im Nach- 
tragshaushalt der Gemeinde 
fingestelH, 

Keine Zeltkerb 

in diesem Jahr 
EgcUbach - Eine Kerb 

wird's auch in diesem Jahr 
geben, aber nicht im Zelt auf 
dem Berliner Platz, wie die 
Gemeinde kürzlich mitteilte. 
Auf Wunsch der Kerbge- 
meinschaft und der Kerb- 
burschen '94 werden die offi- 
ziellen Kerbveranstaltungen 
nun doch wieder im Eigen- 
heim-Saalbau stattfinden. 

lieh begrüße ich diese I ml Uli l\c 
der .IilgendlK heil Aber es iiuiH 
ualuilieh geklail werden, nli 
die Bedingungen slinnnen 
Baureehlhelle Aspekle iiiiissen 
geklärt und die Kost eiil riu;e 
abgesliminl werden l''.iiien He 
Schluß der (lenieinde. der Mir 
sieht, daß K:iuiiie fili die ,lu . 
gelldllchen .mgemielel werden 
können, bestebl deiveil aber 
noch iilelil " Mall müsse diese I 
Idee aber sicherlich ms Auge , 
fassen, da eine Erweilei iiiig 
oder gar ein Neubau des .Iii ! 
geiid/enl rums iiiil Sieherlieil | 
noch auf sieh warten lassen 
werde 

Wallen wollen die .lllgelidll 1 
eben aber niehl mehr langer | 
Aus diesem (Irmid haben sieb 

)ulsi(lei" und .liisos /iisaiii 
meligelan und wollen aiil die 
lilirger zugehen ,,Vielleiehl 
läß! sieh mit dieser Aklion |a 
wirklich ein geeigneter Kaum 
finden ", hoffi llillmar Wielilig 
sei emfaeb, daß jelzl jemand 
etwas utilermmiiM Die l''lug 
blall Aktion sei der erste 
.Schrill gewesen Wer den .Iii 
gendlielien einen Kaum anbie- 
ten kann, der kann sieh linier 
der 'l'elefomiuminer 7 Ii I V I 
(Ansgar Dillmar) oder direkl 
im .luz unter -lliri I 411 melden 

% 

4^ 

teil sich ab mit einer ruhigen 
Fahrt auf der K.lbe, mit derälle- 
sten Kaddampferflotte der Well, 
einer Stadtr.indfahrt im Mus und 
der entspannenden Abendstille 
im zauberhaften .Schloß Pillnitz. 

Der nächste Tag war dem Na- 
tional p.irk ,,Sachsische 
Schweiz" im Klbsandsteingebir- 
ge gewidmet Daß diese Land- 
schaft zu Hecht den Namen 
,,Schweiz" trägt, fanden die Se- 
nioren auf der Bastei bestätigt, 
der F(?stung Konigstein im Kir- 
nitz.schtäl und bei der Kuridfahrt 
durch die gesamte Kegion. Alle 
waren von den bizarren Fel.sen 
und Felsturmen außerordentlich 
beeindruckt. 

Am Abend erwartete die Egels- 
bacher Senioren ein Programm 
des Lückendorfer Heimatver- 
eins, Uber .'10 Personen, ein Chor 
mit Mandolinenorchester, ließen 
die Egelsbacher musikalisch mit 
lustigen Mundartgedichten ihie 
Heimat erleben. Der (Jberlausit- 
zer Dialekt war amü.sant anzu- 
hören. Ein gemeinsames Singen 
rundete den gelungenen Abend 
ab. Viel zu .schnell verging die 
Zeit, der Abreisetag war gekom- 
men. Die Rückfahrt führte die 
Senioren über Meissen, wo die 
Altstadt und die Albrechtsburg 
besichtigt werden konnten, nach 
Radebeul in das Wohnhaus von 
Karl May, Der Besuch der dorti- 
gen Aus.stellung erinnerte man- 
chen an spannende Abenteuer als 
Kind beim Le.sen mit der Ta- 
schenlampe, wenn die Eltern die 
Kinder schlafen wähnten. Nach 
etlichen Stunden im Stau er- 
reichten die Egelsbacher Senio- 
ren in fröhlicher, ausgelassener 
Stimmung weit nach Mitter- 
nacht ihre Heimatgemeinde. 

Wandern zum 

Kennenlernen 
Egelsbach - Die neugegründte 

SGE-Abteilung ,,Ski-Wandern- 
Freizeit" veranstaltet morgen, 
Samstag, 23. Juli, eine Kennen- 
lern-Wanderung. Treffpunkt 
für die Teilnehmer ist um 14 
Uhr am Berliner Platz, Die 
Wanderung soll etwa drei Stun- 
den dauern. Danach findet am 
Naturfreundehaus Egelsbach 
ein gemütliches Beisammensein 
statt. Für Essen und Getränke 
ist gesorgt. 

Kompromiß zum 

Tl[)werneubau 
Kgelsharh I )er (lenieindevor 

stand hat seine Haltung zum ge- 
planten Towerneubau am Kgels 
bacher Flugplatz korrigierl Kr 
erklart .sein Kinvernehiiien, wenn 
der Tower nur mit einer Maxi- 
malholie von elf Meiern gebaut 
wird und dreigeschossig 1 lies sei 
aus stadteb.'iuliehen (iriinden 
notwendig, ,so der (lemeindevoi 
stand 

Diese Korrektur mußte vorge- 
nommen werden, weil die Koin- 
inun;ilaufsiehl mit einer Ersatz- 
vornahme gedroht hatte Nach 
Ansicht der Behörde isl die 
,,Niehteinvernehmenserteiliing" 
der (iemeinde rechtswidrig. Der 
Flugplatzbetreiber IIFG hatte in 
einer Bauvoranfrage von 1!)!)2 
den Neubau eines 22 Meter ho- 
hen Towers avisiert Die Gemein- 
de hatte dieses Vorhaben seiner- 
zeit abgelehnt. Sie hofft nun, daß 
die HFCi beziehungsweise die 
Kommunalaufsicht diesen Kom- 
promiß akzeptieren und es nicht 
zu einer rechtlichen Auseinan- 
dersetzung kommt. 

Zum Richtfest halte kurzlich die Telekom In die Schulstraße eingeladen. 
Diplom-Ingenieur Harald Schmidt, Abtoilungsprnsident der Franklurtor 
Tolekom-Dlrektlon, hielt die Festrede. Das digitale Netz soll Im Frujahr 
1995 In Betrieb genommen werden, f oio Arnold 

Bald können Egelsbacher 

telefonisch „anklopfen" 

'Iblekom stellt auf digitale Ibchnik um 
Mgelsliacli In Iradilioneller 

All und Weise feierle die 'l'ele 
kom kürzlich das Hichlfest zu 
dem Krweileningsbaii in der 
Egelsbachel' Sehlllslralje Nach 
dem schon im Mai MMKl mit den 
Arbeiten zu dem Erweiterungs- 
bau begonnen worden war, 
konnte nun der Kohbau abge- 
,schlossen werden Mit der Fer- 
tigstellung diesei liaiimaßnahme 
hallen dann vorau,ssi(htlieh im 
nächsten .lahr nujdernste Koin- 
munikatKmsteehniken Einzug in 
Egelsbaeh. Um den steigenden 
Bedarf und die steigenden An- 
sprüche in punkto Verbindungs- 
()Ualitat zu decken, stellt die Te- 

lekom den sogen.iniilen Netz 
knoten ,,Langen -l " auf digitale 
Technik um und erweib'il die 
Kapazitaleii 

Den Egelsiiachern sieben dann 
im Frühjahr ilO Leislungsinerk- 
male wie schnellerer Gesprächs 
.iiifbau, die Anriifweiterschal- 
lung. das sogen;innte Anklopfen, 
bei dem durch Anzeigen der Kuf 
niimmer erkennbar ist, wer ange- 
rufen hat, die Dreierkonferenz 
und die Sperre zur Verfugung 
Der Ausbau des (iebaiides. in 
dem (he Telek(jm schon seit I '.iTn 
ihre Technik untergebracht h.it, 
kostet etwa 4.r) Millionen Mark 

ww 

stolze Gewinner beim Fahrrad-Geschickllchkeltsturnler des Krals«« Offenbach wurd« die Klasse 4 d der 
Egelsbacher Wllhelm-Leuschner-Schule. Darüber freute sich auch Klassenlehrer Jürgen Strebert (hinten). Die 
Mädchen und Jungen der Grundschule konnten sich unter 200 tellnehntenden Klassen aus dem gesamten Krels- 
geblet im Vorderfeld plazieren. Mit Bravour meisterten sie die praktische als auch die theoretisch« Prüfung des 
Wettbewerbs. Als Prämie bekamen alle Kinder ein T-ShIrt und ein Flickset üb«rr«lcht. Foto AmoM 
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50 km/h auf der 

F'leißner-StrafJe 
Auf der llmiN- 

l''li'iHn(-i StiiilSc /wischrn Ki icil- 
hilf imd I''liinplnlz wird <lii' /uIiin 
si^c 1 Imlistm'scIuvmtliKkcil mif 
r)() Kildiiictcr pro Stiindr hr 
M'l\i .inkt I)('! (Jcnirmdrvm- 
stund und die Strulti'nvcrki'hfs- 
hclKirdi- sin<l diiniil cinci Ami- 
HiiiiHdri l'iih/ci niichHckumnii'n 

Neue Leiterin für 

Kita Forsthaus 
IlKcIshiich Alidi'nil Oklol)«'! 

vvii'd SvK'iii 1 licscndiirtcr die 
I .«Mtiint^ (In Kficlshiu licr Kindel' 
liiHcsstfillc KmNtliiiiis iilx'mcli 
miMi Sii' Ulli diiniit die Niichfol- 
i^c von Miiriiinnc Hrih.s im, dir 
sclioii im April mis ni-siindhcilIi 
i ht'ii (IriiiKli'n iiiisHcsfhii'di-n isl 
Die vcrlilnlii'ndi' /eil wird von 
ilcr sli'llvrrln'tcnili'n l.i'ilcrin 
Anilii Miiiiier illici liriti kl 

Nato-Manöver vom 

7. bis 12. Auj?ust 
Vom Soiinliin, 7 , 

Ins h'rcil.in, lU Aiiniisl, fiiidrl im 
Hcrc'ii'li ili's Kreises I )flenliiieh 
eini' (ieleehlsillninu ili's filnflen 
HS Cnrps stillt Diihei sind llid 
Snidaleii und ILIO K.ilir/eime im 
l'',insiil/ Kvenliiell iiiifl relende 
MiiiKiverseliiiden in der (lemiir- 
kiinn hlHelsliiieli können im Uiil 
liiiiis diM- (iemeinde nemeldel 
werden 

Wir gratulieren 
KiinlKiMiilr KiuIsn, hnn^ener 

SIriille 21, /lim IM (ielnii Isl.'ij; 
iim Siimsliin, Uli .lull 

IMiirKiirotc IVliiti'lski, Weedsl r.i- 
He 211, /um 112 (leliiiiisliin um 
S.'imslii)^. 2:< .lull 

l'liiiil Kiiir/., rhilriiiHer Slriil.le 
■in, /um III (leliiirlsliin iim 
Siimsliiu. 2:1. .lull 

(Iforn lliiuscIiiTl, Nordend 
slrjil.te .'1, /um H.'l. (iebiirlsl«!^ iim 
Soniiliin, 21 .lull 

Moni St'liriiiiii'lt. 'riiiinii.ssliiil.le 
17, /um 117 (leliiirtsliifi um Mon 
lii«.2r) .liili 

JahrKaii^' 
lOKcIshiu'h Der .liilii Hiint; 

III 111/III Irilll .'.ii'li .'im l)iensl.'in, 
2(i .lull, um Ifi Uhr im ('luhhiiiis 
des Vii^ielsi'hiil/ und Ziichlver 
eins 

/'er '/'()(/, ili'v Ji'ilt's Mi'iiNclifii Aii^r Ißi iclil. 
lehrt iiits \V(>I)I vi'infusi'i) niclil 

I Icrxlic'lum Dank 

.siiKt'ii wu'iilli'M, die l)ciin I IciniHiiuH iin.s(>i'i\s liclx'n Vcr.slorlx'ncn 

Kurt Erich Schober 

ihm in so liclicvollcr Weise iliircli Wort, Kchrifl., Ulumen und (!el(ls|)en(ien ^■ediR'li- 
lei) und ihn auf seinem let/.teu We^^ i)e^,'ieiteten. 

Dimke Silben wir dem l'ei'son.d der Slalion .') des 1)1{K-Alten- und IM'leneheimes 
,,.Iak(il) Heil" liir lüe versliiiuhiisvf)lh> Pfloj^e und I$elreuuu>4 während seines 
lel/len I,ei)ensahsehniltes. 

I''ui- iMulUhlsame Worte des TiDsh-s und der Ki iunerunj^, aber aueh der Zuversicht 
d.inkeu wir Merrn I'il)4er-Stiiihl von der l'reirelij^iösen (»emeinde und Klaus 
l.iselika von seinen Naturrreunden. 

Dem Steud^^raphen-Verein, dem Seniorenehor sowie seineu Sehiilkolle^en di's 
.lahrj^an^^es I!)(I7/01! danken wir lilr (he letzten (;rül,le. 

Marif Seluihcr ),;ei), Miilier 
l''ainili(' Diotor Srhoher 

Knelsl)ach, im .lull 1!I!M 

IItTZln heu I hllihnW dnnnn, dio mit an moiiioin HO GohurtsWu) 
so viol I tniido horoiliM liahon 

Mdriccbol I Hehler 
I <|('lr,l);u'.lv Niddiislmfto ■1H, im .lull i!)!M 

Wir heiraten 

Chrifltina Meier fc Andreas Eckert 

Die kirchliche Trauung findet am Samstag, 
den 30. Juli 1994, um 14 Uhr in der evangelischen 
Kirche in Egelsbach statt. 

Polterabend: Mittwoch, 27. Juli ab 19 Uhr in der 
Ernst-Ludwig-Str, 53 in Egelsbach. 

Gut besucht wnron dlo Tnflo dor offenen Tür beim Vogolschut*- und Zuchlvoroln Egelsbach. Znhirolche 
IVIIIgllndor Htnndon den Griston Rode und Antwort. Themen wnren /um Beispiel der Umgang mit Weapen- und 
ftornlHsonnoBlorn Im holmlschon Gnrton und dns Anlegen von „lebenden ' GnrtenzMunen. Dlo GAste Inspizierten 
dlo Vollnren und Ihre Bewohner und erkundeten dns GelAndo des Vereins, Außerdem Informierten sie sich über 
dlo Arbeit dor Vogelllobhnbnr. dlo sich nicht nur mit Ihren gefiederten Freunden, sondern ebenso mit dem Natur- 
iind Umweltschutz twfnsson Unser Bild zeigt den Zuchtwnrt Dieter Schttfer (Mitte) Im Gesprhch mit zwei Besu- 

I olo Arnolil 

AUS DKM GESCHÄFTSLEBEN 

Die Deutsche Vermögensberatung hat jetzt «Ina QaachAftsitalle In Egels- 
bach. Kürzlich fand dlo Eröffnung dieser Flllala In der Bahnstrafle 78 statt 
Unter dem Begriff „Allflnanz-Beratung" zusammengetant, bietet die Vor 
mögensberatung kundonorlentlerte und branchenübergrelfonde Anlage 
konzepte. Unser Bild zeigt den Leiter der GoschAftsstolle, Klaus-Dlatet 
Borck (rechts), Im Qosprflch mit Bürgermeister Heinz Eyßen. (oio Ainoio 

(Jenleinde sucht 

einen Orj^anisten 
l'lKcIshiU'h Die (ienicMiide 

l'^Helsliaeh siiehl für die (Jesl.-il- 
ImiH der 'l'i iiiierfeiei n in der 
'ri'iiuei'hiille aiil dem l''i'ledhol' 
di'innend einen Oi'niinisten 
oder eine (jr^miisl in Die He 
/nlihiiH; soll iiul Ilonoriirliiisis 
erfolgen Inleressenlen werdi-n 
Helielen, sich unter der 'relefon- 
niimmei 111.^) I l.'l im Kiilhiiiis /u 
melden 

Mütterberatung? 

am Donnerstag? 
EKcIshmh Am kommenden 

DoiinersliiH, 211 .lull, findel im 
AlU'iuvohnlieim iin diM' Dresde- 
ner Slr.'il.)e III K><elsl).'ii'li von I I 
bis I,) Uhr die niiehsli' Milllerhe- 
i'iiliinK stall 

Kirchliche 

Nachrichten 
l'lviinK*'lis<'lic (ionirindo Siiiin 

liiK. ^ I. .Iiili I (I Uhr (iol lesdienst 
DiinncrstiiK. l''*. ''ull Ifi llhi 
KvaiiHelisclie l''rauenhilfe 

St, .liiM-l' .Sonntii);. 
21, .luli III I.') Uhr Kiiehanstiefei 
i-r 

ötitnillch« Bahanntmschung 
In dor /Oll vom I Aptil hm 30 .hini TWM 
wiirdon loignndo Fiiiidsncho» boim Fund 
hino Egolnbiich iihyoiiohon riornn tigoii 
liimoi sich »och nicht aomoldnl habon 

3 Kimloi'Fiihrr.ldoi 
10 Damon-Fahiindor 
2 Hotron Fnhn.tdot 
div SchluHsol iMil Antiaoyoi 

■ 3 SchliiBsol-Mnppchon 
1 Qoldechoin 
'i Qoldhorson mil liihiill 
1 Ming Olli Moliv 

- 1 SwonlHhirl 
1 Clokllnscho ohno liihnll 

Figonlumsannpiiicho sind hoini Fundbüro 
Egnltibnch, naihnua, gollond m nmchon 
Fgolnbach, don M Juli lOIM 

Eynen 
[3urgnrni»i>lfli 

Das verpaßte Schiff 
Hl ITCMF-H nOMAN VON Ut TA OANI 11 A 

l'iip.vriKlil li.v Aiiliir imil AVA Cmbll, ItiTithriiiin, 
tltitt'li Veila^i viiM (ti'iilx'i'^ Är (»oi'M- l''r;inkfiirl ;iin M.'iiti 

Teil') 
safiti' Ijizzy orschrockcfn und stifiiktc 

. stillschwciKi'nfi den Knuff ein, den sie von Theo 
i erhielt. 

..Ich war dreimal verheiratet", sa^te die (Jra- 
lin. und sit' hatte wieder die kleine Kalte auf di?r 
.Stirn, „Und dreimal bin ich Witwe jjeworden, oh 

; Sie es glauben oder nicht. Kin Kriiniautor 
j könnte eine (iroliartige Story darauK basteln. 

Aber ermordet habe ich sie nicht. Den ersten 
■; habe ich geliebt, vom zweiten erbte ich das Geld, 
i er wurde durch einen Herzinfarkt dahinfjerafft, 
1 «anz normal also, und der dritte, mein hübscher 
» leichtsinni(4er Graf, wurde erschossen, aber 
I nicht von mir." 
) Alle starrten die Grüfin jetzt f{ebannt an. 
( „tlrschossen?" hauchte Burgl, 
l „./a. Von einer verlassenen Geliebten, die 
' sogar zwei Kinder von ihm hatte. Da« geschah 
} in Mexiko, wohin ich ahnungslos mil ihm gereist 
I war, derin ich wuüte von der ganzen Sache 
i nichts. Sie hatte das Gewehr auch auf mich 
j angelegt, aber ihr Bruder schlug es ihr aus der 

i land. IJen Schuli auf meinen Mann hatte er ihr 
nicht verwehrt, ,Ahora, basta!' Drum sitze ich 
hier bei Ihnen," 

„Das ist ja toll," I,izzy gefiel die Geschichte, 

„Kichtiggehend erschossen"' Und was passierte 
der Dame?" 

..Niehl viel. Aueli in diesem I-'all hatten die 
Hiehter Verständnis für die Situation." Sie stand 
auf. „Na, gehen wir ein lUlppi'hen essen," 

Lizzys Neugier war noch nicht gestillt, „Und 
Ihr erster Mann?" fragte sie, 

„Davon möchte ich nicht sprechen", erwiderti- 
ilie Griilin und setzte sich in Bewegung, Die 
andei'en folgten ihr. 

Anton schob scfine Hand unter Burgls Arm. 
„Was sagst?" flüsterte er. 
Burgl sah der Gräfin nach, die heute ein vio- 

lettes Gewand trug, das mit goldenen Sticke- 
reien verzii'rt war. Merkwürdigerweise harmo- 
nierte es gut mit ihrem rotblonden Haar. 

„Sie ist so .schön", sagte Burgl leise, „Aber sie 
ist nicht glücklich," 

Li/.zy hatte es gehört, 
„Nee",.sagte sie. „Glück läßt «ich nun eben mit 

Geld nicht kaufen. Komisch, nich? Das denkt 
man immer" 

Am Tag, ehe ihr Schiff in Bangkok anlegen 
sollte, hörten sie einen Vortrag Vf)n Dr. Wendt 
über Thailand. 

hatte eine Karte an der Wand hangen, und 
er zeigte Dias. 

„Sie sollten sich dieses merkwürdige geogra- 
phische Gebilde, diesen ver/ipfelten Anhang des 
riesigen Krdteils Asiens, sehr genau betrach- 
ten", sagte er unter anderem. „Früher einmal 
nannte man diesen Teil Asiens einfach Hinter- 
indien, was von Europa au« betrachtet vielleicht 
ganz verständlich war. Später erst erfuhr man, 
wie verschiedenartig Völker, Staaten und 
Geschichte in diesem Gebilde sind, da« man 
zeitweise auch Indochina nannte. Das König- 
reich Thailand, oder Siam, wie der Staat früher 
hieü, grenzt rundherum an andere Staaten, was 
aijch immer andece Völker, andere Souveräne, 
mit einem Wort Feinde bedeutet. 

In dieser Hinsicht unterscheidet «Ich die auia- 
tische Welt nicht von der übrigen, schon gar 
nicht von unserer europäischen. Thailands 
Feinde waren zumeist im Norden und Nordwe- 

sten zu linden. Noch in der Mitte des IH. ,Iahr- 
hiwulerts wurde die damalige Hauptstadt des 
Landes, Ayutthia, nach zweijähriger Belagerung 
v(illig zerstört, was ein .lammer ist, denn es muß 
eine Stadt voll von Pracht und Herrlichkeit 
gewesen sein, und dies nicht nur äußerlich, was 
die Bauten betraf, sondern auch was Kultur, 
(ieist, Bildung und Lebensstil anging. Die über- 
lebenden Thais wurden allesamt nach Birma in 
CJefangenschaft gebracht und gingen elencl 
zugrunde. 

l3ie unsterbliche Torheit der Menschheit, zu 
rauben, zu zerstören, einander zu töten, war 
auch für die Thais jahrhundertelang bitteres 
Schicksal. 

Untergegangen war dieses Volk tlennoch 
nicht. An anderer Stelle entstand ihre neue 
Hauptstadt, Bangkok. Kins allerdings war Thai- 
land, war Siam nie: Kolonie. Damit nimmt die- 
ses Land innerhalb des südostasiatischen Rau- 
mes eine Sonderstellung ein. Die Thais 
übersetzen ihre Namen selbst mit ,Volk der 
F'reii'n'. 

Ihre Religion ist di-r Butldhismus, ihre Tempel 
sind von herzbewegender Schönheit. Im Golf 
von Bangkok isl das Land eben, gegen Norden 
steigt es an, bis zu Bergen von über 2000 Meter 
Höhe. 

Der größte Teil des Volkes lebt vom Reisan- 
bau. Während der Monsunmonate steht das 
Land weitgehend unter Wasser, was ja 
bekanntlich für da« Gedeihen von Reis erfor- 
derlich ist. Etwa fünfzig Millionen Einwohner 
hat das Land, und so belebt und bevölkert die 
Stadt Bangkok auch ist, leider heute, wie alle 
gioßen Städte, vom Autoverkehr lahmgelegt, 
wohnt der größte Teil der Bevölkerung in Dör- 
fern und kleinen Orten, 

Interessant wäre e« nun noch, Ihnen etwas 
über die Könige der verschiedenen Dynastien zu 
erzählen, unter denen es wahrlich große Persön- 
lichkeiten gegeben hat. 

Doch ich will Ihre Geduld nicht über Gebühr 
«trapazieren, 

Wfer sich jedoch für die G ^schichte des Lande« 
interessiert, den weise lAi in aller BeHcheiden- 
heit auf mein Buch hin ,Thailand - Vergangen- 

heit und C.egenwart', das Sie hier an Bord erste- 
hen können. 

Sie werden sehen, meine Damen und Herren, 
die Thais sind Menschen von Anmut, Schönheit 
und Liebenswürdigkeit, ihr Lächeln wird sie 
überall empfangen und begleiten. 

Wie gesagt, Reis, dann Kautschuk, kostbare 
Hölzer, Zinn sind die wichtigsten Kxportgüler, 
Und nicht zu vergessen die Thai-Seide, ein 
Gewebe von seltener Schönheit, auf das ich 
besonders Sie, meine Damen, hinweisen 
möchte. 

Ich empfehle Ihnen, eine Rundfahrt mit dem 
Bus zu machen, denn die Stadt ist groß und ver- 
wirrend, Sie würden sich allein schwer zurecht- 
finden, Da wir zwei Tage vor Bangkok liegen, 
können Sie dann am zweiten Tag versuchen, auf 
eigene Faust auf Entdeckungsreise zu gehen, 
nachdem Sie ein wenig über die Geographie der 
Stadt informiert sind. Ich wünsche Ihnen dabei 
viel Vergnügen. Meine Damen und Herren, ich 
danke für Ihre Aufmerksamkeit," 

So also hatte Dr, Wendt gesprochen, ziemlich 
lange sogar Anton unterdrückte ein Gähnen, 
doch Burgl hatte interessiert zugehört. 

Und Lizzy sagte, als sie den Vortragsraum ver- 
ließen: „Schicker Bursche, findest du nicht 
auch?" 

Theo war nicht dabei, er hatte es vorgezogen, 
in Ruhe ein Flier zu trinken. 

„CJder auch zwei", meinte Lizzy auf dem Weg 
zur Bar. „Er hat schon ganz schön zugenommen, 
seil wir auf dem Schiff sind. Zu Hause werde ich 
ihn erst mal auf Diät sitzen." 

Später am Abend, nach dem Mitternachtsbuf- 
fet, saßen sie noch mit Dr. Wendt zusammen, 
auch einige andere Leute, die seinen Vortrag 
gehört hatten. 

„Ich habe mir Ihr Buch schon gekauft, Dok- 
tor", sagte Lizzy. „Im Bett werde Ich noch drin 
lesen," 

Theo blickte auf die Uhr. „Wa« denn? Jetzt 
noch?" 

„Interessiert mich. Da gab es doch diesen 
berühmten Film, ,Ich und der König von Slam', 
nicht? Den habe Ich gesehen." 

(Fortsetzung folgt) 
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Filoi,. 
N/lode für Kinder 

Birgit Golkf! 8, fiiidfiin Schmidt 
SSV vom 

Lieliigstiaflo 1, 63225 l angen 
(goi)<>nul)or Hahiihol) lliisorn öllmings/oilon I .iglu h vi)t\!) l?,*OUhi 
Tolofon ()(i10;l / K"! 79 -"^Hi'isl.n) viin n 13 Uhr 

Umzüge mit Schreiner 

Tel. 06102/2 73 2^ 

3Mann, proStd 110 40 DM 
praiiw Fern- und Aull Um/ug« 

Baiur-Um/uge OmbH 

In acht Tilgen beginnt 

Abenteuer Regional liga 

Die S(iM cmpianj^t. dann IJnt.fM'hachin^ 
Murlshiich (leo) Norli ai lil 

Ta^e, ilaiiii Im');iiiiiI Iiii I'IiM 
liall l(e)i|onalliKi.sl S( I K^'eh, 
liai'll die l'uiiUls|iie|.'iaisoii IM/ 
!ir). Am el'sli'll S|)lellan ein|)- 
fiinnen die Seli.'lly-Seliul/Illi 
^1'.'iin SaiiiNla^, :ill .liili,iini I'i 
Dill dli'SpVHH I liili'rliaelijii|i 
am Herlinei IMal/ Mine Wo 
elii' K|l!llei' Klei^l das llerlis 
hei Kiekers (lirenliai li Im 
I llllei'.si'hled zu den verfall).',e 
neu .lalireii winl ilie'<mal am 
Saiii'.la).; (I Ti lllii l ^>er,{iiell 
die Maclil de« l'ei'iiselii'n:i 
I )ei 'rermiM l.sl lir'soildelIm 
die Kiekers ill'^eiiieli Sani.', 
laj^, Siinmiei/eil da wlilmi'ii 

'ili Ii viele iliiell llehel del ('l).je 
neu Kamille l'iii die .S( IK i'.l 
(Ii i Salir.laH da(.',eneii i'liei ein 
Vol'lell 1 Jlllei h'llll lli'lll vel lol 
mall (Ii'nen die Kiekei'. /Il|el/l 
II und 1 :i l!l!l^ nah ein :>. 
Uelill.'i 

I Iii' He(!i'Hiiiiii(i dl dl il leii 
SpiellaH:. Hefien Hol Wei.',', 
l' l aiiklill 1 wurde Wi'(<i'll de.', 
l'ok.'ll'.{llel.'i ilel S(ll'', Ke^eli 
lluiiili'slinisl 1 l''(' Kalsei 'i 
lauli'i n (I :i Au|.>usl | aiil Mil I 
woeli, ;! l AiifiU'.l. I II :iil I 'Iii 
Verll'Ul /.III viel teil lluilde 
li'lseii die l'lnel'.liaeliei /iilii 
KSV I le',',en Kassel 

Testspiele der SVI)-I>amen 
Dn'iiMi'lii'nliiiin Iki) l'iii die 

llanilhallerilllii'n de.s SV I )reiei 
elietlhalll lial die Voi hereililiiH .iill 
die kommende llalleiiriinde lie 
gönnen, Zwi'l TeHlspu'le «lelii'H auf 
(lein l'i'ogninim I )ie i ie^ner >(eli(i 
icn jeweils der MezIrkHliga Dann 

'iladl an Am Samslai>, 2'.t .lull, um 
17 Hill' Inn die Mann.seliiiil mil 
iliK'iii neuen 'rralnei''riiomas Keli 
mann lieiin TV (irollwallstadl an 
Das zweite 'l'eHlMpiel Hielgl dann 
am Montag, '/■> .lull, um II) Uhr 
lielm BSC lli'beiiiell. 

Himierspiele ohne Ladehemmung 

IbiToicho Bo^ognun^(Mi / Houli^ ai)(Mi(l (li(^ (M\s1(mi VoiXMüscIuMdini^iMi 

lAiiiarKT iAiistiiffe 

«|«0L 

■1^ 7S5K^'f*H 

Ä 
7^ 
fmur 

Induil'wgotMl im Sandborn 4 
63500 Btligtntladl/Frotchliauun 

06162/6 80 27 

IMoslensehilH) liliel) es Ins /ui 
Pause liei diesem Ki){elinis In 
der .'III Miniile eilidhle Salihe 
lendie aul :! n (Ulenllial enl 
lausehle Ins daliin. land dann |e 
diii'li zu einei hesseien Uampleri 
sehen l''.inslellun(;, und <'hiislian 
Sel/ei ei zielle in dei l>ll Minille 
den AnsehlllUllelli'l .Si'Uimden 
\oi dem Sclilullplill lol);li'diireli 
einen Ko|)lliall von S.iselia Hehn 
Ue so^ai noch dei :! AusKleieh 

Am MillwoeliaheiKi standen 
sieh der am eislen 'l'afj sieulose 
l''<' l.an);en und die hoehlavoi 
isleile S( 1 l'',)ielsl)a('h neiiellUhel 
Daliei iiliernahm l,.uiKen von 
Antani; an das Kommando und 
ers|ii('lle sieh hol'hl<arllll^(' 'l'oi 
mo)i|n'hlM'ileii, (he zu einer Ida 
ren l''uhriui)i Indien reiehen mils 
sen, jedoch un);enutzl lilielien 
l.ediulleh .Slelali .Seiliel lil.iehle 
III der l!ll Miniile den Hall illiei 
die Till lliiie zum hocliverdlenleil 
I II lUr l.alifieli Aueh nach der 
l'aiise enllaiisehleii die K)>elNlia- 
eher und waren nenenillier ihrer 
,Su{ierlelslim)> vom Monl.'ift nielil 
wiederzuerkennen Inderllll Mi 
niile ei'Zlelle Uwe I il ohmanii das 

II. und mit dem ,Sehliil.t|iliri er 
hohle Seiliel aul :i II 

Im zweiten Mutwoehs|)iel liiel,! 
es l''(' nllenlhal UeMcn die .Sl i 
1 )lelzenliai'li, Siegel geijeii Ver 
llei'er vom ersten S|)iella)i Ks 
enIWIcUelle Sieh eine .'llisjjejili 
ehene l'arlle, die Iiis zur l'ause 
torlos hlieli Nach dem Wechsel 
ers|)lellen sieh die OlTenlhaler 
Vorleile und gingen durch I lones 
in (lei 11 Miniile mit 1 II in Kilh 
riini;, doch die I lierzenliachei 
konnlen liereils zwei Minuten 
K|i.'ller dilich Hngioill luisglel- 
elieii Dieses Isrgeiinis hielt Ins 
zur Till Minille, als Olleiithal 
diireh Tadle wieder In l''Uhrung 
giiHi I )em aido|ilern(l ktliniilen 
liell A l.lgisten (lelang drei Ml 
nuten vor dem Ali|ilill' durch Kr 
ralimanl der ^:;!-Kndsland 

(leKlerii aliend slanden sieh III 
der (lru)i|)e Ii (lie SS( 1 Langen 
lind dei SV I IreieK'hellhain sowie 
die .S( I (lolzenhain und die .Siis 
(Iii ollenihal >>egenillier. I lie 
.Spiele waren liei UedaklloilS 
sehllll.1 noch niehl lieelidel 

I leille alieild Uomilll es III der 
liru|i|ie A zu den ersten hlnl 
seheidiingen Talielleiil'lllirer l''(' 
Drienthal III I l'iiiikle / ri:'l Tore) 
hat die beste Aiisgang.s|iosilloii 
Krspiell gegen die S(i Kgelsliaeh 
12:2 / ii:!)) Im zweileii Spiel will 
der KC Langen {2.2 / !i:ll) gegen 
die sei I Melzelihacli (III / '17) 
seine Clianee auf den (il'uppell- 
sieg und den Kinziig Ins l'indspiel 
wahren 

Am Samstag liereils um 17 Uhr 
spielt der SV Dreieleliellliain ge- 
gen die Siisgo (irieiithal, und um 
III.If) Uhr treten die sei (ÜHzen- 
liain und die SS(i Langen gegen- 
einander an. Die Spiele um die 
l'lflt/.e und den Tiiniieisleg lie- 
ginnen am Sonntag um l-t Uhr, 

Viele Strafraumszenen und Tore, filor Im Spiel zwlscfien der SSO Langen und Suego Offenthal, ließen die Herzen 
der Fußball-Fant an den ersten Turnlertagen höher schlagen. In den Begegnungen von Montag bis Mittwoch fie- 
len 29 Treffer. Susgo-Keeper Frank Marzano bereinigte tiler eine brenzlige Situation, wobei Ihm sein Mitspieler 
Christian Haller „Im Weg stand". Die Partie endete 2:2. Fijio Wninort 

ZEIGEN! 

Türblatt 
E«Gh0-Wflin-D«kor. Hol/nnr:h 
tjlkjurjo, / 13 iwj.fj * flw cm 

OM/ Q{ 
•tüok 99r 

fmrtIgtÜr'Mhmmnt 
Buch«, rur mit mateiver Mundkanle 
Zarge oleganl geschwungen, 
/ B lOQ.ÖxßOx 14,6 cm 

«uok 375f" 
$loh»rh»ll»-HolMhau»IÖr 
MaDanlerligurigen mOglich, 
2 0. Kaasetlentür, 110x 210 cm 

OM/ 
MUoltiriii 

Holgf»n§l0r 
Fichte, astlrel, 66 mm »iark, 
MaHanfefligungen möglich, 
mil IBO-aiaa, z B 0» n UH cm, UK 

DM/ 

'W 

Dmkorpan»»!» 
Eache-Wein. Hoi/nnr.h 
oiiaung. mimui u rooer. rragm 
material Spanpiaile. 10 rnrn filrirk. 
260 X 20 cm 

OM/ OHS 

Lmmlnmlbod»n 
ca H mm Stark, lUcm, 
verachledenn Uokorß _ 

DM/ oa7B 
m*ab 

9ohltf»bod0n 
Buche. 1 Wahl, ca 4 mm Nut/ 
ftchichl, 13 mm Blark. 220 k YR cm 

nur DM/ 0080 

8f 

291' 

I Nut/ 
K 1B cm 

89f 
9imumBpmrtrmpp0 
Miltelholrn, mit Hol/stufen und Trep 
pengelönder, / B 13 Steigungen 

DM/ 
2875r 

Sonntags von 13.00-17.00 Utir Ausstellung geöffnet! 
Bsraluriy und Verkauf nur wShrsnd der y«t«l/lir.hen ÖHnungn/silen 

te Nach dem Seitenwechsel 
koniilc l>i(Mzenl>achs lIocU aul 
I II verkürzen, doch in der -III 
und -l!! Minille sorgten Ineile 
und Tek mit zwi>i schienen Trel 
fern lili das 1) 1, eile ne^en Knde 
dei l'ai lie Ha^ioin aul Ii L! \ er 
kürzte, nachdem Knelshach nocli 
einen KItmelci V'einelien halle 

In der zweilen I'aitie slanden 
sich anschlieltend dei l''(' I .anucn 
und der Voriahressienei Kl' III 
lenihal llieldc llezirksIlKii < )lleil 
hat h) genenilliei /\uch hier muH 
Icn die /.uschaiici nichl lange 
wallen. Ins dci Hall zum i'rslen 
Mal im Nelz zappcllc Iii dei 
dl lllen Minute hicH es I (I l'iil ( M 
h'nlhal, als l''i> den Langenei 
'l'orhillcr Schlapp mit einem 
Kopl'liall ilherwand Nur drei 
Minuten spalcr eizielle Milllei 
mil einem l'lachen Weitschiil.l den 
/Xiisgleich .letzl halle Launen die 
gi'olteren S|iielanleile und Kin^ 
folgei ichl l){ diircli Härtel in dei 
1.') Minute mit I in l''ilhruug 
Doch (he <)lienlhaler siecklen 
nicht auf, Klichen in der 17 Mi 
nute durch I lones aus, der in der 
M Minute mil einem nescluck 
len I leher ilbei den Toriilller den 
i'lndsland von 11:1! I'ilr DM'enIhal 
markierte 

Die Mannsehafleii der (iru|ipc 
H, die am I lieuslag in das Turnier 
einstiegen, selzlen das miinlere 
'l'oreKchlellen hirt Waren es am 
ersten Tilg zW(*lf Trell'er, die miin 
zu seilen lieUain, waren es .im 
I lienslag deren zehn I )ie wieder 
um zahlreich erschienenen /.ii 
schauer konnlen sich an der ol 

lensivcn Spielweisc ei heuen, 
w iihei es auch an Spannung nicht 
manuelle 

In der iMslen Hc);cnininn slan 
den sich die S( I l iolzenh.illl (He 
zirkslinii nrienliach) und der .SV 
Dreieichenhain (A l.iga Ollen 
h.'ich) uej^enuhei Die l'lalzhei 
ren zeigten sich in nulcr \'i-rlas 
sung und gingen diiii h Ki k Hai 
Husch in (Ici Iii Minille iii i'ilh 
riiiiM '/wei Minuten spater hieli 
es durch Maic H.dlrusch II und 
in der 211 Minute II 0 diiich .lilr 
('eil lleilmaiui l'lin SchUlzeiilcsl 
.schien sich anziilialmen. doch 
noch \oi dei l'ause gelaiin Male 
cha das II I Nacll dem Wechsel 
liaiilen die (iotzenhainei kondi 
Ilonell all, was dci SVD zu mit 
Zell WilMle Die Drciciclienliainei 
nahmen nun das liell in die 
I land, kamen in dci iiil Miniile 
durch Kiahn zum Aiisehliil.llrel 
ler. dem kurz vor dem Kndc 
Spielerlrainer lirosser den ver 
dienten Ausgleich zum II II iol^cii 
llel,l. Weitere l'haiiccn lilielien 
lingeniitzl, auch ein Sie^ Im 
Dreieichenhaiii wiire Irotz eines 
0 II KneUstands noch möglich ge 
Wesen 

In der zweiten l'arl le des Taues 
hatten es die SS(! Launen und 
die Siisno fliis Ollenihal (beide 
Hezirksliga i IHeiiliaeh) milelii 
.'Inder zu Inn llliei weite SIrek 
kell war Langen die dominieren 
de Mannsehal'l und ging aiieli in 
der l!ll Minute durch .Salihclen 
die mit I (I in i''illirung Trotz 
1 llierlegenhell und iiiehrerer ^u 
lei ('haneen (miter anderem ein 

Shirice Ideen und Wohn- 
lösungen in Holz zeigen 
wir Ihnen in unserer 
Fochousstellung. 

{.nngcn (rt) Nur einen Tan 
l ach dein Kinale der KuHhall 
Weltmeisterschaft hegann aul 
dem S|mrtplatz der SO (iotzen 
haln das fimrie 'l'iirnier um den 
l'okiil der Langenei' /eltiing und 
den l'rels der .S|)arkasse Landen 
.Seligenstadt Acht Vereine aus 
dem Verliieitungsgelnet der 1./ 
tieffcn sieh zu diesem hehehten 
Wetthcwcih, der ihnen kurz voi 
Heginn der l'iinklninden < iele 
genheit glhl, ihren deizeiligen 
I .iMstungsstand zu testen 

i.er liegen des Montaus halle 
(he Temperaturen sinken lassen 
und hol gute Voraussetzungen 
für Spieler und /nsehaiier, die in 
grollet' /.ahl hereits am Kniff 
nungslag gekommen Wiireii Sie 
wurden mit einer wahren Torfhil 
helohnt, denn in den ersten bei 
den Spielen gab es bereils zvviUf 
Treffer 

Das KrUffnungsspiel bestritten 
die Heserve der S(! Kn<'lsl'ii''li 
(Hezirksliga Darmsladt) gegen 
die sei Dietzenbach (A-i.iga Of 
fenliaeh), die filr den 'l'V Dreiei- 
chenhain eingesprungen war 
Die l'Igelsliac'her zeigten sich in 
einer iieachtliehen Krilhform und 
diktierten das .Spielgeschehen 
von der ersten Minute an Hereits 
nach zwei Minuten miittte Diel 
zenbaehs 'i'orhillei' Innler sieh 
greifen, als i laiib mit einer feinen 
K.inzelielstung das I II für Kgels- 
bai'h erzielte Acht Minuten spil- 
t(-r erhdhte I )ral auf ll lI, und Vii 
kelle sorgte In der 1!(1 Miiuile filr 
(Ins .'):(l, das die Überlegenheit 
der Kgelsbaeher deulliell mach 

die starken Idoon In Holz 

mm ^  Hflo.-Fr HOO-IH.OOUhr 
Sa. 9 00-12 30 Uhr 

Albrecht-Dürer-Straße 25 (direkt an der B 448) 
63179 Obertahauaen, Telefon 06104/95040 

I 



Niederlage für 

TVD-Nachwuchs 

im Aufstiegsspiel 
M\l I 

nuilitl'll Mrl\ lllC (IlM 
'H'iii\ls«l)li'il\mK ilrs r\' 1 )ii'in 
rlii'iihmn iin i'iitHclH'nli'iiili'ii 
S|)i('l um (li'ti Aufslu'H in dii' 
Hi'ZIt'kMilKn H HCM'hlfiHcii nc 
tiiMi (viini TV 

wan-ii l'mil 
Sdpnm III (Mnoin ■iif\rl<tMi Kmzi'l 
((I 0, (l 0) iinil iliiN ncippcl IV|i*iii 
Dvinii/Mmvii Million (d y, 7 Ti) 
ri /.WIM HliiniMi 
iilin iIiTi Snt/i', cIcM'li M|ciin 
I lyniii (I Ii, Ii H, W (I) nnil ilii'. 
I l'iiiil Soprim/Tiniii i in 
ili irh (:i (I, 7 II, I II) hiilli'M |i' 
WIMIn Im (IriMi'ii Iliiii'hKiiiiK 
kli\r (Ihn Niii'Iisi'Ihmi 

Uiili illi' I in'ii'li'lii'ulmliicr 
,liinHs wi'ni^-ilcn.s ihr Milmi/ in 
(li'ii Spielen mit Ii7 (l'l /Ii lliien 
(illllMlen elltsi'lieiden l<iiimleil, 
w III llllli'll elicinii wie ilei (!e 
Winn ile't (;iiippeiisie)(eilllel', 
lel/lllrll Inn ein srliwneliei 
Tiosl 

SEITE VI, LANQENER ZEITUNG. NR 88 
SPORT FREITAG. 22. JULI 1B»4 

Für viel Spnn sorgten die ..Schwalzer Herzhuben" heim HnnilbnII-Turnler 
hinter der Qeorg-SehrIng-Hnlle nin vergnngenen Wochenende Sie be- 
slrlttnn Ihre Spiele In MHnnerbndennzüqnn und zur Zelldlsco kninon die 
Sportler nls Köche verkleidet. l nio Wninnii 

TELEGRAMME 

IMOTdKSI'OUT: Kilr den (lin 
lli'li l'ielN viiii I ieiilHeliiiiiul nm 
:il .hill Miif (lein I liiekeiilieim 
ini)^. ilein neuiiti'ii I.miiI zur 
Koniiel 1 Wi'Mini'isterHelmll. Kilil 
eü keine Killli'll llielir, l.'iDIlOO 
lleHiii'lier werden erwiii lel 

IIASKKTHAM.: I)i>tli'l 
Schrempl' wird Meinen Verlriin 
mit den Sealile HiiperSonii'H In 
der nordiiinerlkiinlNelien lliiNUet 
hiill-l'riifllij^n NHA IiIh lillM) ver- 
längern Im (ieHpi'iieli IkI ein (!e- 
liall viin rund '211 Millionen Mark 
für filnf .Jahre 

(ii:\VI( ll'l'IIhllMN: Vier llelxM 
des AV li:i .Speyer, der lilierli'Hen 
Memler der ()lierli(>a Ulieinland 
l'lal/V.Saar newonlen war, win- 
den we^en hopiiiKN inii dein An 
aliolikiim Naniholon jeweilH ein 
.lahr ^{eMpi'iit lind erhielten 
(leldNlralen von 2 (IIIO Mark l ie 
spi'rrt winde aiu h der neliili tine 
(ieoi'Kii'r und l'riiliere Vi/.ewell 
melHler Norair l'onaNlan 

DOI'INIi: Mariana Kliirea, .In 
iiioren-KiiropaiiieiHlerin I Dll.'l 
illier ■KM) Meier, Hiellle iMiieii 
ti'aurl){en Kekord aiil Die llliitli- 
ri^e ijumiinln InI die liiHlan^ 
.IiliiKHli' unter den I)opinj5Hiln- 
dern In der I .i'lelilathletlk. 

Bambinis des TK Langen 

machten Aufstieg perfekt 

'UMiiiis- Naolnviu'hs Hollo KroisnioisUTtitol 

Gegen Ende drehte SGE mächtig auf 

r):()-Sioj4' in Neu-Isenburg / Morgen IKslspiel ge^en ein Ibani aus Israel 

Dormitadl, Pallaiwiewnilran« 63, Ecke Kaiino Slrafle, B 42, II 0 61 51 / 98 5) 51 Igilibach, an der B 3, neben loom-Baumurlil, tt 0 61 03 / 94 50 31 

l.iniuiMi Ihe derzeit jilnijile 
.liinm'iimaiinsehidt des i'ennis 
Kliiliv l.annen (.lahrKaiiK l"lli' 
und JUiiHei) hat naeh teilweise 
sehr aiistieiiKendiMi, uleiehwohl 
dann aller siiuv eian Kewnniienen 
S|iielen den Sie« dei (il lippe 1 Uli 
Kiels ril di's Hi'Zirks liftenliaeh 
errungen Pie Hanililni!« feierten 
viel Ii II l'.i lolne und einen Ti I 
Sie« 

/.um .'Xufstii'M III die Hezlrksh 
M.'i liereelitlHt die Krei>iiiielslei 
selialt, und dazu niiiltte er.st ein- 
mal liei A\V (lliertshauseii ilas 
Spiel den Siener der (iru|i 
pe :i ^'Wonnen weiden Der 
Wind blies hier sehon etwas star 
kei, ahei der venhente SieK hiiik 
mit 1 an die liesoiideis III den 
l>o|)pehi donumei enden I.jin- 
Helier 

Nun stand das entscheidende 
Mateli neuen den Hesteii der 
I Iriippen 1 und 'lA' 1 lausen, an 
Vor den |)n|i|iehi stand es L! 

naeh flauen Sienen in den voi 
deieii Kinzeln Wieder waren es 
die mit zusamini'nK<'stellten 
Ooppelpaai iiliHi'U. die die Knt 
scheiduiiH zununsten der Jiinnen 
l.aiiHenei Matmseliaft tiraehten 
II :l, ,1 tl, 7 .'i im Spitzendoppel 
und II 1, (II 1111 zweiten Doppel 
eixahen den Kiidstaiid von •! '.! 
und damit den ain'h von den mit 
«ei eisten 1 ,anM<'iiei Kalls und Me 
Kleitern lieiiiiielten Aufstieg In 
die Hezirksklasse A Damit war 
man die lieste von 27 Maiinsehaf 
teil ui diesem Kreis 

Dii'ser Kreisnii'istertitel he 
rei'lvdnt jetzt dazu, mit den Mei 
Stern der Kreise ftl, nü und .'ilt um 
den Manihnii Kreispokal zu 
kämpfen Knie solehe Troiitiiie 
tehlt dem henaliteii 'Pemiisnaeh 
wiiehs III l.anK''n noeli, und so 
wird bis zum nllehsten Spielter 
min am III AiihusI weiter kon- 
zentriert und hofliuniHsfroh trai 
niert werilen 

I':ki<IsI)iii'Ii (leo) l''ul,tl)all-Hi' 
((ionalllHIMl .Sti Knelshaeli sie^ 
Ie III einem 'l'estspiel bei I .all 
di'sliniHl SpvHH li:i Neu Isen 
liui H mit !).(l 11 II) I )ie S( il'', be 
stimmte zwar HU Minuten laii); 
Hall und (ii'^ner, kam aber erst 
im Sehlullspiiri zum deutliehen 
Im'IoIk Den einzigen 'rreller 
vor dem l'aiisenpritf erzielte 
Constaiitln Neanii mit einem 
indirekt verwandeilen Kri'islol.l 
(2ll ) I)er Uiimdne eiilpiipple 

aul der fast eine komplette 
Maluisehaft .,in /ivil" sall .liir 
(leii Hi'llersheini, 'riioliias Laut, 
Obver l.dwel, Markus Sitlardt, 
.leiis Klinke, Ulai Kirn, Daniel 
('iiiea und Andreas Düppel 
Laut Trainer .Seliilty haiulell es 
sieh dabei meist um ..l.eii'ht 
verU'tzte", die bl,M zum l'unkt- 
Hpielstart wieder fli sein wer- 
den Die Ausnalimeii sind 'l'lio- 
nias 1 ,auf lopi'i iert) und .hiiHen 

lli'Uersheim, der im TralniiiK 
unikniekte Am .SaiiistaH (III 
Uhr) bestreiten die l''.nel,sbaeher 
ihr letztes VorberelluiiMHspiel 
lienni'1'am heiniisehi-n Merliner 
I'liitz ist die israelisehe Mann- 
sehaft aus I laboel Uamat liali 

S(i l'lKt'lsliiu'h: tSlasenharill, 
(ilaser, /.urleln, Diirr, Mamaila- 
ni (dl Daele), Nea^u, Heljie. 
Stier. Selliniilt, I lauh, 'rallh ((II 
Vukelli') 

Spaß stand neben Sport an erster Stelle 

24 Mannschaften beim „Linden"-'Rirnier / HSG-Damen bele^.5ten Platz drei 

Den Krolnmelslnrtltel und den dnmit verbundenen Aulttleg zur Bezlrkiklnaae A machten die Bnmblnit dei 
TennlH-Klubt Lnngen perfekt. Unser Bild zeigt von links: Soenke Herzog, Alexander Dnkrnc. RenA SchHfer und 
Thilo Rntneweern Atil dem Bild fehlen Jonnt KeRZkemetny und Martin Rosenkranz. I olo |i 

sieh bisher als eehle Verstar 
kiinn und zeiehneie aueh fllr 
das 2 (I verantwoiiheh 
(Mll /Koulelfmeter) In den letz 
ien Miiiillen spielten die Kjiels- 
........ . vor allem ihre konditio 
Helle l'berlenenheit .'Uis. kamen 
durch Kalf llaiib (liri.l, l''rank 
Stiel (lltl ) und I )ranan Hel jie 
(Uli.) zu weiteren Toren 

IntereHsaiil luizusi'hen war 
die Ausweehselbank iler S(!K, 

l.iuiKiMi Hei stralileiuleiii .Son- 
iiensehein und Temperaturen Jen 
,seitH der ;ill l irad-Marke hatten 
ilie i >rnaiilNaloren der iMer Aufla- 
)^e des Lan^i'nei ..Linden" lland- 
ballturnu'rs hiiiier der (ii'oi'H-.Seh- 
rmn Halle am veiHant/i'uen Wo- 
ehenende das Wetter auf ihrer Sei- 
le Hesti' l<ahlnenbedin^un^en 
.soi'Hlen zwei Ta^e lau« filr nuten 
Sport und (lesellifjki'il lleideH 
niaehl das 1,luden Turnier .seit 
.lahien den Ti'ilnehmern aus di'iii 
In und .'\uslaiid .sehmaekliafi 

Insnesaiiil 2'l Mann.sehafleii be-^ 
leiliMteli sieh diesmal an dem im 
,..Sie iKj Kr" Modus ausfielranenen 
Welibewerb, bei dem eine I )aineii- 
iind eine I lerrenmannsi'liaft ein 
Team bililen und jeweils eine 
Halbzeit lalin H'W" ''hu andere 
Komblnalloii antreten 

Im lieKensalz zum nii*lll<'li "Ufr 
KiuLspieli- am .Sonnlan abend in 
der Kose Howl zu l'asadena wurde 
da;i Lan^ener Finale am Naehmit- 
laj.; bereits in der rej^ulilreii Splel- 
z.eil iinil bei weitaus attraktiverem 
.Spielverlauf entsehleden Den 
Welibewerb gewann die Kombina- 
tion HSl' lirberaeh (Krauen) / TV 
Neu-l.senbur^ (Milnner), die sieh 
im K.nds)iiel freuen SU Miihlhelni / 
All Stai 'leam Walldorf dureh.setz- 
te Von den In vier .SpielpaaruiiHi'li 
beteiliHti'ii K"'''H'''"'ii'k'n Damen 
und I lerrenniannsi'haften waii-n 
die ersten I )anien der I IS( i Landen 
mit den llerriMi aus K.rlan)<en am 
erfolKielehsliMi Hie errelehten den 
dritten l'latz.. 

I )ie zweiten I ISl! -Damen kamen 
zusammen mit den ,,Sehweizer 
lleiv.buben" (TV Suhl) auf den 
fünften l'latz Neunte wiinlen die 
ll.Sti llerii'ii II mit dem T.SV 
IM'rollten I 1 )eii elften l'latz belefite 
die I ist i III mit di'iii T.SV Pfronten 
II, der sieh als weibliehe H .lunend 

Mann.seliafl im Keld der Aktiveii- 
mannsehaften iiehibar aus der Af- 
flire zon 

Am ,Samstan abend MiHH n für die 
meisten zur ,,dritten" llalbzeit Ins 
l''estz,elt, das bis in die spilte Naelii 
voll besetzl war - zusammen mil 
den als Verkleidiingskünsller lie 

kannten .Schweizer I leiv.bubeii, die 
als l'hefkiii'he verkleidet am Tre- 
sen nichts anbrennen lielJen Zwi- 
schen dein Abpfilf dort und dem 
Anpfiff der nilchsten Turniei'splele 
am .Sonnta|J lauen für viele nur we- 
iiine Stuiulen Schlaf 

Grund zum Jubeln hatten die Damen aus Urberach und die Herren aus Neu-Isenburg. Im Team errangen sie den 
Turnlersieg beim „Llnden"-Handball-Turnlar der HSQ, Foio Weineit 
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TELEFONANLAQEN FÜR HAUSHALT UND BÜRO 
Ab 1 Amisleitung. 4 Nebenstellsn. nur 324.- DM 

InKI. MwBt.. poiliiiqaliiiiiRiv AAE. und anrnnti« 
Mbimb nmnluiig »ii l-tBUPn dnr innInllBliiin Pihnitpa Sin KonInnioFt 

Trt M rnlKpntipry. Wnlilntr (14. (i,l;lü;l Oiolnirh 
TbI iimt I n« onio.l n;l 01 -n 

I Rolladen 

• Maildsen 

• Insektenschlitz 

E-Motoren für Rolladen 
Sonnenschutz aller Art 
Reparaturen 

natürlich von Ihrem Rolladen- und 
Sonnenschutzfachmann 

ichneIDHI 
Rolladenbau Langen 
Inhaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 
63225 Langen 
Telefon (06103)2 38 79 

OWHtlirtMi Au—ehmlbung|lsnmimi>HOn 

VIRMISCHTES 

UNTERRICHT 

VERKAUF 
Uinnsr (illpul Ihmn Onrtpn /» Ihtpt 
/ulilBdpnhsir flucli apalHllung In! 
00103 /2 nn >»5 tflglldi von 12-IH Uhi 

BUromöbal Immar gllnitlg nnu tiiul 
gotiiniichl all Lngai IpI (lOini 
,17 ;'5 gBwnit;! 

BOOrSSCHULE 
tliiiMBiv'Kusto, Funk. Seonot 
lur SpqlBt < Moloitioottahroi 
F}(EY Yachling Hanau 

BOOTSVERLEIH 
Segpl-Motoi Riidor-Tiel-PnddGl- 

l-Uj-KeBaolslndl, HelloibKicke 
,T,06l8U2mF, 79967, Bootsli,253K? 

\ i\ \ *00 m ' 
1 'WM) rn 
1 fiOO in 

öflentllchB Ausschreibung 

l>i»i Mngintrnt »ir»i I Hrtnlnmlttn 
fMfnfMItrt) nun 

Auahnii von Wohnwagen im Wohnu«ihl«it OlmrMndiiiv 
.1. Bfidfibschnlll, punhUipll» Mfinniihni«»n 

L«latiino*t> 
1 Aunhuh iiint riniKiin 
,> Srh\*ttnrltrtgwrhli!h< iMul 

nnldovntlniiuipllnntr*! 
J noidn1rt«niiil>ntt0iY 
4 Hivittnft Nohf*nnn>«llr»f^ 
OsbUhr: 60.00 OM 

Nrtt hwi*lnllrh Hownrhwj iln» Aiuiolml^un 
ipHngwn V<>»lngn ilow I nl> SH. T 
1004 Imi (loi ] intlm\mt>tniUing «tot Stntfl l Mtithntin. 
HUHMnhf» Mii>gntr HO, /Inunnt n. Mhhnlt»ii h/w nnliM I In 
nftnUung Hnlpgnn nrhtlMlirh 
l)ln t-ln/ntiliing iln» A(mnrhiF*ihung>tgftlniht. »Iti» m> K»>»nom 
I nlln witd, mt nul Han KonUt Nr n;? nO't 
hwim PcmlurtmrKrtinl I tnnKliiM oHn» juil ntnoR »1«i Ktinton iloi 
HtnittKoBRn \ nt>gr«n hnl nllnr* IWviKon urnl SpiuknHnoi» 
Mir>vyf«lR oul ilii» nr^uniiM^nnhittn 
Hin AtYg(4l>otnr*i^fliuing lliulnt «un in n tOU<t, uiti 10 00 Itht 

BltrungNPinnl /Iitunni Ni I.U) ntnit 
l.)lf« Angnhotr* nUul vor Untn I riAffixing^lniitiii) in votm tilimMi* 
imn) UniNi'liIng itilt (totitlu hnin Hinwnin nut dto MoMnahino 
h()hn Mnglnlint dm SIfutI I nngor^, HruMunl I niuion 
Mnthnun. oln/uiolrlmn 
Hin ^(mrhlngn und Hitufofilnt l)o1irtgt M KMli^niloiworhon 
/iini I lOffruingBlnnnln smuI nui oiUm ilnton IU»vnMm^\c h 
tigtp /ugnlnnnf«r> 
Lnngnn, 0 ^ Dfir MnylMtrnt <tfii BtnHI l nngnn 

nrhtinlHwt. I inloi SlnilliiO 

Lonoon 

Amtliche Bekanntmachungen 
wn. - .      

Sütiung Ulxr dl* 8lr«D*nr«lnlgung In d«r Btiidl Lungaii 
mit QtbUlirsnordnung 

Aiilgiiiiul der 6 10 Abu BdBuHBiii StinnpiiuBUBl^ea vom n 10 IHliy 
(QvBI 19 "(37), ;iil8l/l gBftndert durctUlBBsT? vom 24 9 IBBI (OVÜI 
I 8 300), dflt 68 2 bis 6« und 10 big 12 das Üsset/Bn über Itommunnle 
AbgatiBii (KAQ) vom 17 7 1B70 (QVHI 1 8 22B), »ulel;l ge«ndpil 
durcti ÜOBBl/ vom 31 10 1H91 (QVni I 8 .133), der B, IB, TO, DI 
und 93 Abi I der Hess QBmelndeordnung IHQO) vorn 2B 2. tBB2 
3VDI 18 11 II) In der fBiisuiiu vom 1 ■! 1993 (QVt)l I 8 B33). dBr 
§ 74 bin 70 des Mbrb VBiwnllungm'olInlrecKungBgesBlren vom 

7 1908 (QVDI I 8 151), «ulBl/t geAndBM durch Oeset; vom 
19 12 1990 (QVBI 18 7B2), VKird gemÄl) neschluil der SladlVBtord 
iielenversammluiig dar Blndl l angen vom 14 7 1B94 Inlgeiuln Sal 
2uiig srlRBsen I 

Privat» StraDenralnlgung 
• ' Ubsrtrigung der nelnigungiptiloht 

ipTMlgung der fllleiilllcliBn .SIraHi I .SlraUBniinoti 8 10 
Abn 1-ä dB» Hbbs StraHengeBBljeB wird nach Mallgnlie der lolgen 
den DeBlImmung aul die tzigeniumer dei durch öllsnlTlciio 8lrallen ei 
HchloBBBnBM heuHiilBn oder unbBbaulBn QrundBlUcItB ilbetirnyen 

Oaginitand und Umfang dar prlvatan Btraflanralnlgung 
(1) üle HBlnlguiiUBpIlicht eiBlreckl Bich aul alle Im Slrallenvet/elohnlB 
In den Anlagen A und D ?u dieser Salrung aulgelilhrten ällenillchen 
Straßen, WBgB und PIAI?b innerhalb und aullerhalh der geschlosse- 
nen Ortsiage 
(2) DIb KlBlnlgung^lllchl urnlaill ■ die allgemelnB SlrallenrelnlguMg (§§ B-7), 

den Wlnlerdlensl (§9 B, Hl 
(i) Zu reinigen sind die Hahrbahnen, SlraDenrinnBii, l'aikpiftl/o, ParK- 
Btreilen und Parkbuchlen sowie QehwouB, die In OBliwegB InlBgrlprten 
Radwege und UberWBge der in den Anlagen A und U genannlBii Slra- 
llen 
(4) Bei den in der AniagB A auluBluhrten Blialien und SlraUenabsdinil- 
lan sind nur die Gehwege und die in Oshwege inlBgriBrlen HariwBijr ?u 
rBlnigen 
DiB §§ B bis B dieser Salbung UBilBn anniug lür die privnle Molnigung 
(B) ÜBhwegB im Sinne dieser Sal/unu sind die lur den l-uDgüiigerver- 
kBhr BiilwedBr ausdrücklich oder ilUBr Natur nach bestimmten Teile der 
SlraDe sowie diB in CJahwege inlegrierten Radwege, ohne Rücksicht 
aul ihren Ausbau, Zustand und HufdiB Breite der SlrallB (z B Burgsr- 
slBlge, unbBlBsllgiB Qehwege, /um Gehen gBBignBle RnndslreilBn so- 
wie die seibBlAnoigen GBhwege) 

Varpf^lchtata 
M) VarplllclilBte Im Sinne dieser Satzung lür die in § 1 beZBlchnBlBn 
jrundslücke sind diB tiigBnIumBr 
,2) Nulzl der Eigentümer das Qrun 
wailer. Mioler, PHchlBr, ErbbautiBrechligle, NieBbraucher odBr sonst 
(2) Nul/I der Elgenlümer das Qrundsluck nicht selbst, so ist der Vor- 

' ir, Pfti ■ ■    
chtigte vor ( 

_ _ upfl 
(3) Liegen mehrere Orurldstücke hintereinander zur ale erschlloDen- 
zur Nutzung Berechtigte vor detn Eluenfürner zur 
 chVet ' 

, r Helnlgunu verplllch- 
tet Metirere glelchrnrTglge Verplllchi'ete haften gesamtRchuldnerlecti 
(3) Liegen mehrere Qrundstücke hintereinander zur ale erschlloDen 
den Slrafie, bo bilden das an die StrafBe angrenzende OrundstOck 
(Küptgrundstück) urtd die dahIrMerllegenden Grundstücke (Hlntertle- 
gergrundBlücke) eine Straßenreinigungseinheit. 
Die Qrundstucke bilden auch dann eine Straßenrelnigungselnhell. 
wenn sie durch rtiehrere Straßen erflchlossen werden 
Hintereinander zur sie erschlleOendon Straße liegen Qrundslücke 
dann, wenn sie mit der Hälfte oder mehr Ihrer dieser Straße zugekehr- 
ten Seile hinter dem Kuplgrundstück liegen 
Die Eigenturner und Besitzer der zur Straßenreinigungseinheit gehö- 
renden Qrundstucke sind abwechselnd relnlgungsplllchtlg Die Relnl- 
gungspflicht wechselt von Woche zu Wocfie, jährlich neu beginnend 
mit dem ersten Sonntag im Jahr beim Eigentumer oder Beslfzer des 
Kopfgrundstuckes und forttatirend in der Relhenfolue der HInterlleger 
Bei besonderen tatsächlicfien Oegebenfieilen (z. B Kopfgrundstück 
als Abstellplatz für Kfz, Qaragentor. durch mehrere Straßen erschlos- 

^ aßet    sene StrafBenrelnigungselnhell) Isl der Magistrat berechtigt, die Rei- 
henfolge der Verpflichtung zur Reinigung abweichend von vorstehen- 
der Regelung durch Bescneld festzustellen 
(4) Die Verpflichtung zur Reinigung kann In allen Fällen durch schriftli- 
che Vereinbarungen der Pflichtigen untereinander auf einen oder meh- 
rere beschränkt werden. Diese Vereinbarung Ist nur rechtsgültig, wenn 
sie schriftlich dem Magistrat (Rechtsarril) vorgelegt wird und wenn der 
seine jederzeit frei widerrufliche Genehmigung dazu erleilt hat. 
(6) im übrigen heben prIvatrecfMIlche Vereinbarungen über die Einhal- 
tung die öffentlich-rechtlichen Verpflichtungen der in Abs t -3 Genann- 
ten nicht auf n 

öffentliche StraOenrelnlgung 
14 

Die Btädt. Stadtreinigung ubernimmt als öffentliche Einrichtung die 
der Fahrbahnen, Straßenrinnen. Parkplätze, Parkstrelfen. 

^'e'i 

Qaganatand und Umfang dar Offantllchan BtraDanralnlgung 
       ilung I 

PflrkbucHlen, die aul der Fahrbahn belindilchen Radwege und Über 
Wege der In der Anlage A aülgeluhrlen SlraBen und SlraBenabschnil- 
te 
(2) Ubenvege sind die als solche besonders gekennzelchnelsn Uber- 
gAnge lUr den FuDgängeiverkehr sowie die notwendigen Übergänge 
an Strariankreuzungen und SIraBeneInmündungen 

. FUr die Elgenlümer der durch die In der Anlage A autgeluhrlen Stie- 
len erschlosaenen Grundstücke Isl die Benutzung der öllBnliichan 

SlraBenreinlgung Pflicht (Anschluß- und Banutzungszwang) 
(4) Die Stadl erhebt lür die Benutzung der elAdl Slranenrelnigüng Ge- 
bühren nach einer besonderen Gebulirenordnung 
(6) Die Stadl kann die Öffentliche StraDenralnlgung auBerhaib der ge- 
•cnloBBenen Ortsiage versagen, wenn dies wegen der Lege zu erhebli- 
chen Mehrkosten luhren würde 

III. 
Qamalnaama Vorachrlttan 

f ' Allgamtlna Blraflanralnlgung 
(1) Die In den Anlagen A und D genannten SlraBen und -abschnitte 
lind reueirnaBIg und so zu rainigen, daß Störungen dar öllanlllchen 61- 
charhaii und Ordnung durch Varsclimutzüng oder WlllerungvelnllüBse 
veimleden oder besaitlgt werden 

(21 Die iBt BO durchzulühren. daß die Sliallan und ihiB Ein- 
richtungen nicht beschAdlgl werden 
(3) BeilrockenBr Willerung ist der Slaubeiilwicklung durch Bespren 
gen mit Wasser vorzubeugen 
(4) Der Kehrictil ist solort zu entlBmen, ei darf nicht In SinkkAslen, Ab- 
ziigsgrAben oder sonsligB EnlwAsserungBanlagen vartirnchl waidan 

I« Ralnlgunqafllcha 
I erslreckl sich (1) DiB RBinlgungsllAcliB erslreckl sich von der GrundslUckBgrBnze 

aus - in der Breite, In der das Grundstück zu einer oder mehreren Stra- 
ßen hin liegt bis zur Slraßenmltle 
^) Bei Eckgrundstückan vergrößert sich die ReinigungsllAche bis zum 
Schnitluunkl der Sliaßenmilten 
(3) Betlndaii sich vor einem Grundstück zwei Fahrbahnen, so lieslBhl 
dlB Relnlgungsptiichl jswBlIa lür die gesamte zum GrundBlück liegandB 
FBhrb,ihn 

ir 
Ralnlgungiialtan 

(1) Die Straßen sind wöchanliicn einmal zu reinigen 
(2) Bei vorübeigahend slArkerer Verschmutzung Ist zusAtziich nach 
Bedarf zu reinigen, einmalige aüßergBwöhnilche Verunreinigungen 
sind Bolort zu beseiligen 
(3) Die R^inlgungsplllcht des VerursacharB nach 9 1B IHessSIrG bielbl 
iintiBrührt 

I« Bohntarlumung 
(1) Bei Bchneelaii sind die belBBliglen Gehwege bis aul die zur Lage- 
rung des Schnees erforderliche Flache und die teilweise ünbelesllgfen 

• QBhwsge in einer Brelta von mindestens 1,B0 m vom Schnee zu rAu- 
man 
(2) An SIraBeneInmündungan sind die ZugAnge zu den Fahrbahnen in 
einer Drelle von t,BO MbIbi vom Schnee zu rAumen 
(3) Kann der Schnee nicht vOiiig bBBBIIigl werden, (o Isl zu streuen. 
(4) Die von den Gehwegen abgarAurnlen Schneemassen Bind am flu- 
ßBiBten Rand der Geliwege zur Fahrbahn hin und bei Gehwagen mil 
einer Breite bis zu I .BO m aul dar Fahrbahn unter Freihailung diar Slra- 
ßsnrinnA zu lagern. Hydranten, Sperrschieber, Auslahrten und Stra- 
ßenecken sind Ireizuhallen 

19 
Baaaltigung von Bohnaa- und EliglAtta 

11) Bei Qialleis und SchneeglAlte sind Gehwege in einer Breila von 
Vbo m mit Sand, Asche oder Ähnlichen abstumplenden Stollen zu be- 
Btreuan Das Beslreuen isl zu wiederholen, sobald sich wieder glatte 
Stallen gebiidel haben. 
7) Wenn und soweit au _ __ _ 
(ler Grünanlage und GArlan abanerdig angrenzen, Isl die Verwen- 

(2) Wann und soweit aul oder an Gehwegen SlraßenbAume slBhen 
oilBr Grünanlage und GArlan abanerdig angre 
dung von Salz oder sonstigen auliauenden Slollen verholen; Ihre Ver- 
wendung isl nur ariaübl 
a) in besonders begründeten kiimalischan AusnahnmlAliB, wie z f) bei 
Eisragan, 
b) sowie aul Trappen, Rampen, Brückenaul- und abgAngen oder Hai- 
iBBlellen das flllanliichan Parsonenvarkahrs 
(3) Werden in anderen Abschnitten Aullaueaize alB SIreumillol verwen- 
det, so sind die Gehwego alBbald durch Abschlaben und Abkehren Zü 
reinigen 
(4) Bei einsalzendem Tauwallar sind Gehwege von Schnea und Eis zu 
belreien Das van^endela Slraumaterlai isl zu enllernan 
(B) Dia Bich aus dem p 0 und 9 ergebenden Verpliichtungan galten lur 
die Zeil von 7 bis 20 Uhr Bei EinlrlTl der VorausBalzungen nach 20 Uhr 
Bind die Arbeilen bis 7 Uhr vorzunehmen 

IV, 
Inga-1 
110 

Auaaohlun 
Die in der Anlage C aulgelührtan Wege und Wegebereiche WBrden von 
der öllenllichan Reinigungspliichl einschließlich der iMlenliichen Win- 
lerdlenslvarpliichtüng auBgeschioBsen (Sommerwege-Faidwega, We- 
ge in KieingailBnanlagan und in öllBnliichan Grünanlagan). 

V. aabUhranordnung 
I 11 Qabühran 

(1) Zur Dackung dar lür die ölfeniliche Straßenrainigung nach § 4 die- 
ser Satzung enlslahanden Koslen werden von den Elqantümern der 
Qrundslücke, die von dan in der Anlage A zur Salzung aulgelührten 
SIraßan arschiosBan sind, Gebühren erhoben. 
(2) Bai der Belriebskoslanarmllliung bleiben tO % der QeBamIkoslen 
außer Ansatz Damit sind die Im AilgamelninleraBse erfolgten Reini- 
gungen, kurzzellige Minderreinigungen sowie Nlchlkehrungen von 
auBgewiesenen ParkplAlzen abgegolten 

112 
Bamaaaungigrundlaga und HOht dar QabUhr 

M) Dia Gebühr bemißtslch nach Quadralwurzeimelern. 
Die Quadralwurzalmeler des zur SlraBenreinigunoBgebUhr zu veranla- 
genden Grundstückes errechnen sich dürcti das Ziehen der Quadrat- 
wurzel aUB der GrundstücksllAche, abgerundet aul volle Meter 

. Bei Eckgrundslückan und Grundstücken zwischen zwei Enichlie- 
lüngsanlagen wird die Zahl der abgerundeten Quadralwurzalmeler mil 

dem Faktor 2, bei darUbarhlnausgehenden Mahrtachangienzungen 
mil dem entsprachandan Faktor muitipllzlen. 
(3) Der Ouadratwurzalmaßslab lindat auch lur solche Grundslücke An- 
wendung. die nicht unmilteibar an der zu reiriifjenden Straße angebun- 
den BlnJ sondern über Ers 

ffu'i 

(4) Die Gebühr belrAgl jAhrllch ja Ouadrarwurzaimatar 3,30 DN^. 
I 13 OabUhranarminigung bal Mlndarrelnlgung 

(II Minderrainigungen inloige Störungen Im BelMeb oder anderer Um- 
stände, die von der Stadl nicht zu vertreten sind, begründen keinen An- 
spruch der ErmAßigung oder Schadanaraalz. Dauert die Unlerbre- 
chung der Ollentlicnen SlraBenreinlgung lAngar aia drei Monate, wird 
die Gebühr für diesen Zeitraum arlasaan. 
(2) Bei Verhinderung dar Reinigung durch parkende Fahrzeuge, Bau- 
zAune oder andere Hindernisse auf dar Fahrbahn beslehl kein An- 
spruch aul QebühranarmAßlgung 

114 
tWaotiMl dar aabUtiranpfllohtlgan 

Bei Wechael des Gebührenplllchligan gehl die Gebührenpliichl nach 
Ablaut des Monats, in den der Wechsel lAIII, aul den Nachlolger über 

I 1B Fllligkalt dar OabUtiran 
(t) Die Gebühren werden zü den in der vorgelegten bzw. bekanntgege- 
benen Zahlungsaulfordarung genannten Zailpunklan lAlllg. 
(2) Bei Zahiungsverzug finden die Vorschriften des Hesa. Venvallungs- 
voilatreckungsgaeatzes Anwendung. 

VI. Schlunvorachrlftan 
I ie Zwangamallnahinan 

(1) VorsAlzllche odei lahrlAssIge ZuwIdBrhaniliungnn gngen Ooholo 
und Vaitiola dieser Salzung können mit nnldtiuMnn unnlindi'1 wonlon 
Das numlBsgoBBlz über Ordnungswidiigknllenvom ;M 5 1 imil (lumi 
18 4ft1) lintlel Anwendung Vniwallungnlmhdrdo im Sinne iIpb S :l(i 
Abs 1 hjr 1 des Bundesgeselzns isl dpi Magistrat 
(2) Ein OrdnungswidrigkellsveitahiBn kann gnuBii dniijnniunn pingnipi 
lel werden, dei 
- Bich dBm Anschluß- und llnnulzungszwang goinflll ij 4 Ahaiilz ;i dpi 
Salzung enlziBhl, 
- flogen die Meinlgungspliichl gnmrtß § S und 0 dm Rntzung vnislOill 
- die Reinigungszeilan gemAß S 7 Atisalz 1 und 2 doi Ralzung niciil 
elnliAII, ■ gsüBn die Vorschrlllen das § II SchneeiAumung und § B Bpsplligung 
von Schnee- und EisglAtle verstößt 
13) Die Ordnungswidrigkell kann mil einer Geidbußo von lünl DbuIbcIio 
Mark bis lausend Deutsche Mark gaahndel werden Din Gnidluißn soll 

sgiF 
) Die Ordnungswidrigkell kann mil einer Geidbußo von lünl DbuIbcIio 

■ ■ k dB 
den wlrtschalllichan Vorteil, den doi TAIer aus der Ordnungswidiigkeil 
gezogen hat, übersleigen Reicht das gBBolziicho Höchslmnß hlBizu 
nicht aus, so kann bb üharschrllleA werden 

I 17 Inkrafttretan 
(I) Ule Satzung mil Gshührenordnung Irill am lagn nach ihrni Itn 
kanntmachung In Krall 
12) Gleichzeitig Irelan diB Satzung über dip SIralInnroinigung dpi Stadl 
Langen und die Gebührenordnung zu dieser Salzung vom IS 5 IH72. 
zuieTzl geAndeil am 12 11 1BB3, außer Krall 

Dpi Magislral dpi Sladt l nnyon 
Pltthan 

Biiigt!rmniBlni 
Anlage A (Btrananvarialchnla) 

Zu den §§ 2 Abs 1, 4 Aon 1 und ß Atjs 1 der Salzung 
Ahornslraße - Zirnmerslraßo, AhotnslraßB, Ait)Brtus-Magnus-PI(ilz. 

Langan. den 1B 7 1894 

Alicesliaße, Am Belztiorn, AmpBresIrnße, AmseiWBg, Am Woidpn 
 r Rb  • 

Ingo f)e, Beethovenstraße. Berliner Allee. Birkntmtraßo. BlniohRtrnßn, Blu 
busch. An der Pforte. Ar» der Rechten Wiese, Atiorminenwog. i 
Straße, August-Bebel-Straße, Bar.tigassH, Bahntmlnnnlagn, nnfumtrn 
menstraße, Borngnsse. Brafunstraßn. Breslnunt Straße. Bruchunsse. 
Brüder-Grimm-Slrnße, Bürgerstraßo, Carl-Scfuiiz-Slrnf^o, Carl iJIridi 
Straße. Danziger Straße, iJarmstädtor Strafte, t^iotjurgor Straße. Hin 

»'BJJi ner Straße. Dürerstraf^e. Egelsbacher Straße, llhestraße, t lisnhn 
selstraße, Dinkeilhauet^^, Dorothnenstrnße, Droinichring. Ornsde 
thenstraße. Erfurter Straße, ( abrlkslraße, rnhrgasse. f-arnwng. f nsn 
nenweg, Feldbergslraße, f-eldstraße. Tinkenweg. riaclmbaclmtrnße, 
Florlan-Qeyer-StrafJo, Fornlring, Frankfurter Strafen. I" riedPimfitml^n, 
Friedhofstraße, Friedricfi-Eborf-Straße, f'rindricfi-Ludwiy-Jnhn-PInt/, 
Oabel8l)ergorstraf)e, Gartenstraße. Oelf3hnrgfltraßn. Gerhard Hnupt 
nrnruvStraße, Glockengasse. GuethoRtrnße. GrunewnIdRirnßr). Oti- 
tent)orgBtral3e, HagebuTtnnweg, IHändeistraftn. HnydnBtrnßn, Hngwng, 
Helneslraße. Helnrich Hortz-Straße. Hoinrichatraße, Hermann thih 
ner-Straße, Huuelstraßo. Im Blrkonwäldchon, Im Buchenfinin. Im tlin 
Sterbusch. Im Haser^winknl. Im Singes, Im Wlesengrund Nr t. tn ^<1. 
In den Baumgärten, In den Tarnien, Jahnatral^e, J -v -Elchendurff 
Straße. Kaplar^elgasse, Karlstraße, Knrl-Nahrgang-Straßn, Keimnltn 
ße, Kircf^gasse, Kollwltzstraße. Konrad-Adenauer-Straf^e. Knnignbor 
ger Straße, L.angestraße. Leipziger Straße. Lerchgasse. l.essingBhn 
ße. Leukertsweg, Liebermannstraße, LIebigstraße. I.orschnr Straße 
LorlzingslrafJe, Lulsenstraße. Lutfmrplatz, Lultiorntraf)e. Magdnhurgnt 
Straße, Malnstreße, Margaretenstraße, MariettHlraßn, Melsenweg. 
Mendelssohnstraße. Mlerendorlfstraße. Mittelwog, Mürfelder t and 
Straße, Monzastraße, Mosetstraße. Mo/artweg. I^uhlstraßn, Nasno- 
viastraße, Neckarstraße, Nördliche Ringstraße. NnrdnndRtraßr^ ObrM 
gasse, Oberer Steinberg Nr 33-41, Odenwaldstraße. Ohmslraf3o. Ont 
Hche Ringslraße, Otto-Hahn Slraf3e. Paul-Ehrlich-Straf3r. Petnr-Mul- 
ter-Straße, Pestalozzistraße. Pitllerstraf3e, Potsdamer Straße. Maiffei 
senstraße, Relcfmr^berger Straße, Rheinslraße. Mlodsttaf)o, Hoberl 

rt-Kocti-Slraf3e. Rolkehlchertweu." 
Rud -BreitBctield-Stral3e, Sandweg, Sehretstraße, sTemensRtraße. 
Bosch-Straße, Rotjert-I 
Sofienstraße, Sonnengäßchen. Spltzweg8tra(3e. Südliche Ring»lrnf3e. 
Schafgasse, Scfieffelweg, Schillerstraße, Schnaingartenstraßn, Scfiu- 
berlstraße, Schulgäßctien, Sctiweriner Straße, Slorzbaüh8tral3B. Stnt- 
tlner Straße, Steuoenstraße, Straße der IDeutschen Elr^heit. Strese- 
rTiannrlng, Tarsusplatz, Taunusstraf3e, Telchslraße. Thornas-Murver- 
Straße, Triftstraße, Turmgasse. Uhlandslraße, Unter den Elchen. Un- 
terer Steinberg, Verdistraße, VierfYäusergasse, VoltastrarJe, Vor der 
Höhe, Wagnerstraße, Wallstraße, Walter-Ralhermu-Straße. Waller- 
Rletlg-Straße, Wassergasse, Weißdornweg, Wernerplatz, Weserstra- 
ße, Westendstraße, Wiesenstraße, Wiesgäßcfiert, Wilhelmstraße, Wll- 
helm-Burk-Strar3e. Wilhelrn-BuBch-Straße, Wllhelm-LeusclM^er Platz, 
Wingertstraße, Woitsgarlenstraße. Womstraße, 2lmmerstraf3o, Paral 
lelstraße zur Zlmmerstraße, Zinkeystraffe 
noch Anlege A (Btreßtnvertelohnli) 
Fußweg Berliner Allee-Farnweg, Fußweg zwischen Farr^weg urul Ane 

■juTlc 
eu zwischen Hagebutteitweg und Weißdornweg. Fußweg z 

sehen Weißdornweg und Forslring, Fußweg Rotkefilchenweg-Forst- 

ruijTVuy uuiiiiioi /'tiiou-riiiiivvuy. ruijwvy cwiowiiwii rtiiiirvMU uiiiJ 
monenweg, Fußweg zwischen Anemonenweg und Hagebullonwog. 
Füßweg zwischen Hagebulleiiweg und Weißdornweg. Fußwog zwi 

ig und Forslring, Fußwejj Rolkehlch 
rIng-slAdl. KIndergarlen-lm Glnslerbusch, Fußweg Im GinslarbUBch 
Fasanenweg, Fußweg nördlich dar FrlBdansslraßB, Fußwogo Homo 
rantlnanlage, Fußwega Klnder^ielpialz Slrasemannring. Fuß/ Had 
weg DiBsalBlraße-SiemansslraßB, Fuß-/RadWBg Bahnwag (östlich dar 
Bahnlinie) An dar Ractilan WiesB-EgBlsbacliBr Slraßo-ZimrneiBlraMo 
Aibertus-Magnus-Plalz 
Die Anlage A enthAII auch die Straßen, die arsi iBlIausgabaul sind und 
In diesen Abschnitten gereinigt werden 

Zu den { 
Anlage D (Btrananvarialchnla) 

) 2 Abs. 1 und B Abs 1 der Satzung 
Aller Weg, Am Barglrled, Am Neuen Wald, Am Schieilweg, Am Weißen 
Stein. An dar Kobaratadl, An dar Slainkaute, An der Slelnrllz, Aschal- 
lenburger Straße, HumpardinckslraBe, Im Wiesengrund Nr 3 - 33. 
3B - 41, 0, 10, Z6 ■ 30, Konrad-Adenauar-Straßa, Kurt-Schumacher- 
Slraße, Leerweg, Oberer Steinberg, Schumannslraße, Steinweg, 
Theodor-HeuBB-Straße, Wllhelm-Umbach Slraße, Wormser Weg 

Anlagt C (BlraDanvarialohnlt • Bommarwaga) 
Zu 8 10 dei Satzung 
Feldwege Im Außariberalcli Im Sinne des § 3S BBauG 
FuBwage In öflentlichan Grünanlagen, soweit sie nicht In dei Anlage A 
enthalten sind. 
FuBwege Im Bereich von ölfanlllctien PIAIzen und von Außenanlagen 
an öffentilohen QebAuden. soweit sie nichl der dlreklen Züwegung zu 
öllentllchen BUrgerstalgan oder QebAuden dienen 
FuBwege Im Bereich von Kleingarterianlagen und gleichgeBtelllan An- 
lagen 
Waldwege 

cu 

p 

Abwachalungaralcha 
Arball macht mahr Bpan 
Wir suchen 
BBraaulttanllnnM 
Sikrilirinnin 
Dilintvplsllnnin 
Wnldatinltn 4,'i 
ivtori» OlfonlKu li 
»069/83 S1 B1 

randstad 
zeit-arbeit 

Sofort Arbeit 
Btcherer Verdieniii ^ 

Wir «urhpn 

Montagihillir/Innan 
Lagarartiillir 

«^^ukllonihaltar 

.^prpi'hpn .Sip niii uns' 
lU 

aiON/KBI 11 
naiMM OraaMi 
Ml 0« 

• • • • I 
Wif suihrn liit *oloM 

odri spAtri 
 LaqBrarbtller 

''^^slaplarfanre 
WnktRtinßi» «ir» • 

<.)llonl>ai h 
» 0A9/8? 51 ni 

rar 

H/t 

Wii Buclwn zum t. tt. 94 pinon 

Wagenmelster/ 

Doorman 
iwnit>lirti ndnr mflnnlirh) 

I UI iIieHP Position l)pn»Mig(>n Sin 
guln Dnulnch und I ngiisrti 
konntnlRRe aowie einen Ftiluoi 

sdmin Klasoe ^ 
Wii hinten Ihnen voibildllrhp So 
zialieiBtiingen »n einem angenoti 

men l^elriebskllma 
Sind Sie inlereRslert' Hann nrh 
Inn Sie Ifue Bewertning t>Mte an 

CROWNE rLAZ/r 
l'orBonnIbliro 

f^ailflndor StinUn I 
6059B Frnnkliirt 

Inl 069/00 02-5 34 
FRANKFURT, 
CONFERENCE CFJMTER 

I Wli «uihen lur «oforl | 
odpr *pfltf»r 

HandiliticliiiKliir 
KominlulMlinr 

Wiiidnlinßn 4ri 9 
03005 (Jllonlwi'h 
ID 069/B2 Bt Ot H/,1 

VERMIETUNQEH 
Büro- ur>d Lager-ZServtceflAche, 
Nnuhau-Hrstl)ezug In Dinizentmrh 
..proviBionsfrel " für Minier IO(J r>5Ü m- 
hochwertige Burüflftcfie, UOm-' Seivi 
ce-lngprflftdie. Bezug sofort groß/u 
gign Anzahl an Pkw Stellnlrttzen. Jo- 
neph iJIburg GmtiH, Inlelon 0{59/ 

15 ^'0 10. Telefax 009 / 15 2ü 15 iMi 

BESCMFTUCHES 
Wir leinigeii Ihre Teppictui. Böden und 
PolRtermöt)nl und machen sin keintfrei 
Tel 0niÜ3/2GH't5, trtgllchvon 12 M 
Uhr 
Reinigung Ihrer H(UiBer und Fnssa 
(Inn sowie Qehwege ntil Hochdruck 
fühlt aus l a Ünting. Inl 00103/ 
2 5H '\B von 12-1'l Uhr 

ARTEN-REICH 

GARTEN- 

TEICH 
Till üiirtcntcirli bietet wiisscr 
iililillnyiycn licrrii und l'lliiii/rn 
wiihtii|cn U'brnsriiuin. Wir miin 
ihn iKiturnali |ihint und anlcijt, 
wiirum Sir iiiil I isilihrsiil/ am 
ticsicn vrt/iililrn und virlrs 
nirlir striil in dri linisililirr 
"Niitursrhüt/ unls lliius". 

Info-Coupon 
(bitlr Bn i ntrnslrhrndr A(lrrs^f srndrn) 
Ifl, irli müfhtr Ihre Bru«hiJre "Nulur- 
Mhut/(im« Maus" habrn b, DM irt 
Brirfnisrkrn llrgrn bfi 

V 

* # H 

i 

I 

I 
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STELLENANGEBOTE 

ft 
Glocken l£>l Bäckerei 

Als foii (lor Uiiloriiohtnnnsgriippo HEWE ptodu/loron wir mll mohr nis 
500 Milnrbnitorn MrnI uik) Rnckspn/Inhlrtton von höchslor OiinliIrtI 

Frische und QunIitiU ist unsere Stärke!!! 

haldinoiiliction Pinltill siichcin wir 

Betriebsschlosser 

liir illn Wnrliing/inKliintlsol/iinc) iitisntor iitnlangrnlchon Mnschinon- und 
n(iltiol)siiiiuu;hliing(>n 

Wli «rwurton r.ngngnmi>nl und Untoilschnll /ur Tonrnnitiell. 
Wit hiolon nuhot) oini'ni sichoinn Aihnilspliil/ in oinoni nnuon, liochttiodornon 

Diirkhnlrinl) nln IniRtuniiHtic/ogonnr, Finkoinnion und gulo So/inlloistungon 
inloinssinrl''' 

Dann (inunn wii uns iiul ltm> nc'Wdilning, odni sdt/nn Ski sich mit Horm Hurdo, 
Idlolon 0(t!( / 'iP OH rr' (ifi, in Vorhindung 

Glockenbrot Bäckerei GmbH & Co. OHG 
Hoscli StrnUt» :i, FtiUiklurl Fochoiifioifii. or 069 / A 20 87-0 

Mon ( MiitHlH. hiiniiiM, l eriTio KihHchcii« 
Nüutiii'tU', KIniU'i SthokdlmU''', MlUh Schnlttc*, llc Im' 
\\ M »«iiul cit» ctlol^u'ii hos Ntinkoniiiliki.'tiintotMohn)cn iitui ct.'k'lon mit 
imsoion riodiiklcn tllu'idutihsilihilliK-lK* /iiwjKhvtutcn Itii 
in.uKi nohnu'n \\u imiu' tiihii'ndc l*osiiM»n cm Unsi'u* I Ik'MiIk'Ii 
iinl V itHM I Miti'itichtiu'nsphilosophic, iMitcm iinlWioiticMth- 
1 lu'ti <,)ui))italsaMspiiK h sii\n ic »Km 1 cisluti^ i|uititri/icMiM (iiut 
UM MMiiilviU'i 
I Iii »msii lUMii's \\ ikiinKlnlro in Neu Isciitniig suihcn wii lUi »Ion Vci- 
kiinf »nisoit't Kiililptoiliikli' cnnnmcrtc li'il/oil und Voll/nlkiiilU' als 

T elefon-Disponcntinnen 
Njk h cnispioi luMuloi I inafluMhinn wimiIimi \mi unsoivn nouon Mitailvi 
liMinnvn oin violscitincs Anlj'alK'nm'hiL't ttlKMttn^cn Als Ansprci lipait 
hiMih Till nnscii' KiMuli'h am lolohm wcnlon Sie HihwiMpuiiktmiilii^ iml 
doi lololotHM hon \\il\i.i^somho]nn^ Ivw I til^c^cnnahmc von Moslcl- 
Inn^H'n und dri danul omhoi^icluMuli'n mlonsivon Kundonbctrcuun^ und 
lu'talun^ iKMiaui sein Danlhoi limaus umlalU Du Aur^ahcnlcKI ilic 

Wiuonilisposnion und Monj'.onplannnn Ahsinnmnnjt md doi Vci- 
kaulsliMlnuf! s»»\vu' die sclhsiinidigc Authi)^scin^*alH' nt unsci I I>\ -Sy- 
SkMU 
Im Uidimoii diosci id>v\oi hslun|*MVK'lii*n tali^kcil k«^nncn Sie sehi 
selhstiuidi^ ailH'ilen. müssen sieh ahei aiieh llexihel auf weehseliule Si- 
tnahoneu emsiellen Um ilen Anlotdetiin^ien jiereelil /n weiden, solllen 
Sie »ll>ei eine lieiimiliehe Aussitahlunj» und (iewanddieil heim loleln- 
nieten veilil^en. aiuli m Siliiatinnen staikei ilelastnn^ die l'hersieht 
heliallen nnd selhsisu liei anMieten kiMmen. l einei wdnselien wii uns 
t)ij'amsationsiaIenl. ka\irmanmsehe (iiundkenntniHsc. eil» ^»Ues /.ah 
lenxeisiiituitim. I leilt nnd KomimmikntuMisgcNelnek Zur l'!l)V sulllcn 
Sie keine IkMilhinnjisiinjiste hahen AllotsmillUg passen Sie am besten 
/w uns. wenn Sie /wisehen 25 inul -10 Iahte all suul 
Wenn \\\\ Ihi Inteiesse an einei Mitaiheil wecken konnlcn. stdlten Sie 
iHH h w issen. daM Sie Ihm uns ein motivieites I eam etwaitcl und w ii Ihre 
Ailu n seihsivetsiandheh leistnnj;sjieieehl enilolmen 
Mitte \seiuliMi Sie su h in dei /eil \on 10 (K) bis I \ t)() Uhi leleloniseh an 
unseie Personalleilunn, I lau Wetull und lleiin Wosshn^. lel ()(»*> 

W 11 lieuen uns dataul. Sie kenneiunletnen 

FERRERO 
FHIIHLHO OMO mhH ■ PnrnoDnIlnitung 
HnlnorWeq 120 00599 rrnnklufl/Maln 

Wir Sind oinp /ukunltsoriontiortn, inlornHlionnl niisgerichlele bflrsononenlierle AKliengesell- 
sehn« dor moInllvorBrboilonrten Industrie Mit olw« 700 Milnrboilem stellon wir eleganto Bau- 
und Mftbollmschlflgo nus Messing sowio Dosign-Armnlurnn lür Bnde/immor hör 

Wir suchon lur die Ausbildung ^um Zerspnnungsmechnniker Fnchnchlung Aulomaten-Droh- 
lochnik |ungo Damen und Herren, die nb S«pt*mb«r 1994 boi uns starten wollen 

AUSZUBILDENDE 

Zerspanungsmechaniker 

Fachrichtung Automaten-Drehtechnik 

Im Mnhmon unseres Ausbildungsproginmms durchlaufen Sie neben einor Lehrwerkstatt alle 
piutungsroleviinten Abteilungen, in denen Sie praxisbezogen nul das Berufsbild vorbereitet 
werden Im ein/olnon lernen Sin die Boartioitiing von Werkstücken auf Drehautomaten oder 
numerisch goateuniten Werk/eugmaschinen 

Von unsoren Aus/ul)ildondon erwarten wir neben Aufgeschlossenheit vor allem die Be- 
roitschaft. Neues /u lornon und anzuwenden 

Wenn Sio nn einer Ausl)ildung in unserem edolgreichen Unternehmen interessiert sind, dann 
l)nwprtinn Sie sich bittr? mit Lebenslaul, Zougniskoplen und Lichtl)ild bei 

JADD 

IM )< I Di'sijjn Ai m.ilui und H^s^lll.l^ MI, 
l'.iiil l lulu liMi V (1 Hiidi'im.irk (I )hi'i Undi ii) 

WSGIUmiCNtt 

umHctit? 
Balkon uml Tenassa { 

• 
Balkon- und 

TvrmtMnbMchlchtung 
«cfuwil und Mubtr 

Jetzt wie neu! 
ohne Abklopton 
ohnt Üb«rlil»b*n durch 
Fllaicn 
und iibtolut dicht 

mll 
' Tmntpartnt-Bctchlchtung { 

od«r 
- Firb-Chlpt-EInttnuung 

oder 
- Colorlt-Ouir2-Sp*cht«lung 

Inlormlaran Sl« tlcli 
unverbindlich 

S«lli FuSbo<l«nlMiu 
und Bautanaehuti QmbH 

Üttonbnchof Lnndslmrie 12 
63512 H/>INDUBG 
Tel 06102 *6 61 4C 
Fn* 0618? 6 07 27 

«Idar,rosa,; Z blühend.Höho 
On, Durchmessor2m. DM300 •. 
06103 / 2 96 97 

ll»iwn>. Conatruct«. k 

KUNDBNDIKNST 
für ElektrohaushaltsgorAte 

Niedor-Röder Weg 22 
63150 Heusenstamm 

Talafon 06104/8 30 45 
069 1 88 30 55 

BBumMllan |adar Art. Kominhol/. 
Dronnhol?, diiekl v\mii ForslboUtob, 
Gnrton Noiinnlnaon. Onrionnrboiton 
Roit/onstoin GmbH. Nou lsonburg. 
Toi 06102 / 2 32 24, fax 2 3? 65 

Wir suchen 
lür sofort oder später 

qualifizierten 

Kfz-Mechaniker 
wenn möglich aus der Opel-Organlsatlon 

jedoch keine Bedingung. 

SOlO 
ANrad-Datp-Sma« 46 - IM. 06106 / 40 47 

RODOAU-HAINNAUSEN 

MgüSOn 

Als Distributor olektronlscher 
Bniiolomonte sind wir führend aul dem 
doulschen Mnrkl. Wir boscfiäftigon 
ca. 750 Mitarboiter in mehreron 
Niodoriassungen im Inland und in 
Tochterfirmen im europäischen 
Ausland, Unser Hauptsitz liegt 
ca, 10 km sudlich von Frankfurt. 

Für unser Zontrallager in Dreielch suchen wir 
gewerblich orientierte 

Postfach 1450 
52015 Aachen 

Für unser |ungr>s, dynamlscties Tcnm suchon wir zuvorlrtssi- 
goii, quallflzlerton 

Sanitär-Installateur 
Wir blolon einen sichotBH Aibnitnpliitz tiol lolBtuiujsgornohtHr 
Oezahlung 

BANirAnrEciiNiK 

(ülIIDgdlß 

Lossingatr ü 
63150 HouaenstHmni 
rol 06104/29'10 

Gatränki- 
Ausllefarungsfahrar 

FS Kl 3, /um baldmögllchon 
Eintritt, gogon sehr gulo 

Bo/iililung gesucht 
Rheln-Maln-Quell 

Karl-Bem-Strane 10 
Ffm.-Fechtntnlm 

Tel. 069/41 05 22 oder 
06109 / 8 30 61 

(umatagi) 

^ fT»! i"-.] 

Als Toll dor Untornohmonsgruppo REWE produzioron wir mit mehr als 
500 Mlfnrbollern Brot- und Bnckspezlnlitäton von höchster Qualltat. 

Frische und Qunlität ist unsere Stärke!!! 

, Zum baldmögllchon Eintritt suchen wir 

Betriebselektriker 

wir bieten neben einem sicheren Arbeitsplatz In einem neuen, hochmodernen Back- 
betrleb ein lelstungsbezogenes Einkommen und umfangreiche Sozialleistungen. 

Wir freuen uns aul Ihre Bewerbung. Setzen Sie sich mit Herrn Bürde, 
Telefon 069 / 42 08 72 65, In Verbindung. 

Glockenbrot Bäckerei GmbH & Co. OHG 
Robert-Bosch-Straße 3, 60386 Franklurt-Fechenhelm, Iii 069 / 4 20 87-0 

SERICOL 
StatxlrucMarben 
Schabiontnprodukt« 
Skbdruckgtwtb« 

Wir sind einer der weltweit führenden Hersteller von Sieb- 
druckfarben, Schablonenprodukten und Slebvorbereitungs- 
chemlkallen Innerhalb einer internationalen Unternehmens- 
gruppe. 
Für unseren Vertriebsbereich Hessen in Heusenstamm/ 
Rembrücken suchen wir einen 

Gmppen-yinnendienslleiter 
Der neue Mitarbeiter sollte In der Lage sein, das gesamte In- 
nendienst-Team (4 Pers.) des regionalen Verkaufsbüros mit 
Verkaufsabwicklung, Verkaufsinnendienst, Lager, Spann- 
und Fahrdienst selbständig und verantwortlich zu führen und 
zu koordinieren Am Anfang Ist überall tätige fy^itarbeit geplant 
Ideal wflre ein Bewerber mit guten kaufmannischen Voraus- 
setzungen und technischem Verständnis, dor bereits eine 
ähnliche Tätigkeit ausgeübt hat und bereit Ist, einer Außen- 
dienstorganisation im Innendienst die notwendige Unterstüt- 
zung zu geben Sie werden gründlich eingearbeitet. 
Bewerben Sie sich bitte mit den üblichen Unterlagen bei uns. 
Zu weiteren Ftückfragen stehen wir unter der unten genannten 
Telefonnummer direkt zur Verfügung, 

SERICOL GmbH 
Schultenhofstraße 42, 45475 Mülheim an der Ruhr 

Telefon 02 08 - 9 96 77/29 

Mltaitieiteiinnen/Mitartieiter 

In Vollzeit und Teilzeit. 
Arbeitszeit Vollzelt Im Schichtbetrieb: 
Mo.-Do.: 7.00-16.00/12.00-21.00 Uhr. 
Fr. 7.00-15,00/12.00-20.00 Uhr. 
Arboltsiolt Teilzeit mindestens 4 Stunden täglich. 

Gule Doulschkennlnisse in Wort und Schrift sind unerläßlich. 
Wir bieten Ihnen einen interessanten Aibeitsplalz, übertaniliche Bezahlung 
und vorbildliche Sozialleistungen. 
Interessiert'' 
Dann melden Sie sich bitte unter der Tel.-Nr. 06103 / 3 04-4 56 
SPOERLE ELECTRONIC 
ZENTRALVERWALTUNG - Personaireleral - 
Max-Plancli-Slr. 1-3 • 63303 Dreieich bei Franidurt 

Zeltungsleser 
wissen mehr! 

VERMISCHTES 
Hellteherln-Wahfs^onn, Lobsnsbe- 
ratung, Handioson, Qogonw., Zukunft, 
trelfslchor, viBle Rotoronzon, Tel 
06106 / 6 19 59 gow 

KAUF0ESUCHE 
Kaufe altes Porzellan. Poitkarten. 
Qemllde. Bücher, 
BAUER, Tolefon 069 / 55 59 98 

REISE 

Fertenwohnungen komptolt ein- 
ger,, mit KUclie. In exklusiver Ho- 
fslanl. (Schwimmbad. Solarium. 
Sauna etc.) In Bad Albling/Obb. 
tu vermieten: 3 Pers. OM 785.- 
OM/Wo.. gröOer auf Anfrage. 
Tel. 0606t/49 70. Fax 49 71 05. 

Ambulante Hauskrankenpflege 

- mit Sicherheit daheim - 

Arbeit, die Spaß macht 
Ambulante Hauskrankenpfiege Dietzel GmbH 

sucht 

Krankenschwestern (Pfleger) 

Altenpfleger(innen) 
mit Examen aucti als Ausiillfe, zum sofortigen Eintritt. 

Frankfurter Straße 19, 63500 Seilgenstadt, 
Telefon 06182 / 2 97 27 oder 06106 / 2 94 13 

Ferien Im Reltatall „Bellof" für Kinder | 
u. Jugendliche v. 8-14 Jahre Ausbil- 
dung V. Antana an. Reltabzolchenab- 
nahmo mögllcli, Frolzoilgeslaitungon. 
Termine und nähere Intomiallon, Tel, 
06401 /31 56 od. 76 30 

Kurheim 
am Vogelstock 

7rtH57 VoKcIstockcrliof b.' Land- 
uu/rfBlz, boihilfofahtK. Kprien, 
Kururlaub. Fiislcn, Gunz- 
htMlsthiTupti*, nutUrUcho 
wciscn, voj^olurlschi» Vollworlur- 
nährunfi 

ProNpekt: 
Telefon 0 63 45 / 35 53 

Für Ein-, Zwei, 
und Fünf-AAark- 

Stücke. 

Grßrn tlnsendun^ dieser An- 
erhaUcn Sie von uns 

kostenlos otnc uh|;ewohnlichc 
Sp.Hdosc. mit der Sie aus 
vielen kleinen Spenden eine 
Grolk machen können Schon 
rnit H*) DM helfen Sie / H . eine 
Ordensschwester in Afrika 
auszubilden inissio. Goethe- 
stiaKe 'Ii. . Aachen 
Stiihwint "Spardose" 

m «IIV1H1JIWIIIW1I1IIH iiia 

Waldgasthof - Hotel Schiederhof • ^ayer.Wald 
Farn. QroO.Tel. 09966 «82 Ruhige tjme am WaWrand («50 m), Neubw 

WIesenfeWen alle Zimmer mll DU/WC. 9 km von A3 nA. (Regeniburg-Paiiau) Abf.Wörlh Oi 9Q#nBwMiy-i o w ■ *? ui III * 
AngeDot-Pauschalwoche: 7 Tage HP 
ab DM 290- UP oder VP mögllel| 

Fordern St» Haueiproepekt «r 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 

Jede Woche Ober 500 000 Lssim 

Mit einer GROßEN Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

VERKAUF ALLES FäRS KIND 

iMn-Kunitbaum 3,20 m hoch. 
'3«n)aminr, cfl 6OOO0lfltt('), 

f 590 ■ Tel 069 / 20 52 22 
rt7inrattnmih«r,2 J alt, m Gras- 
flKort). VB DM 160.-. Gutbrod Bai 
miAhor. I.IOnw Mulchmfthor,NP 
13100. . VB DM 890, •. Rollor (Go- 
jlVBDM 780.-.06182/651 88 
Mtxtell für Stapitr. 1 pnarGat>o) 
*111. für uborgroOo Palotton. Mann 
>r.mx40mm, 1a Zustand lur VB DM 

Tel 06108/7 36 91 ab 18Uhr 
ian-Oi«h«rd, 4 -flammig. mit 
röhre, guter Zustand. Preis VB, 

i>6181 /25 10 75 
iichmachint (Toplader) 45cm breit 

WAsDhetrockner (Abluft) 300.-. 
rt> TV 150.-.Staubsaugof 70.-.Tol 
104/6 31 24 
ilkhoff Jungen MTB. 26". Verkehrs- 
.!ig, 12 Gänge, in gutem Zustand. 
150-.06071 / 2M 02.ab14h 

RUM>MAT-Holtr«hm«n, 100 x 200. 
m'iiigelagert. Kopftoil verstellbar. 
sr]M)rhochlagerung. wenig ge- 

l.NP480-f.ftDM140-.Tol 
51 /461 61 

Mttatli«gal höhe 2m.br 2x70cm. lA 
3m. ParKtisch höhe 95cm.br 1.20cm, 
lA2.50cm, 3 flache Bodonrr^gale 2xhö 
he 18cm. br 72cm. lAngo 3n>. 1 x 
2.60cm. bf eOcm.höho 18cm. Stahl- 
schrank, DM 700.-. Tel 069 85 43 68 
Je 1 Watterfllter und Luftfilter, eng 
NSA vorpackt DM 180 b7w 240 •. 
1 NSAWassorfrlter. Vofluhrgorftt. DM 
90 -.Toi 06074 9 71 14 
Gebr. Gatetagenhelxung; Thnnneu 
7 Heizkörper für DM 800,-/uverk .Toi 
069 ' 85 ^5 95 
Krankenfahrttuhl. neuwertig. 
verkauft; Tel. 0228 / 624662 
Neues Hautwatserwerk 220 V 
800W.max Druck4bar.70IDruck 
kessol.DM320 -.06107/86 98 
Kiltetrockner, Modell I I 35. D| 
zulAssiger Betirobsdruck 15 bar. Inhalt 
Anscheidor0,95 Litor. /ulAssigor 
Hochdruck 16,2bai.7ul Niodordnick 
10.3bar220V0,69 KW,4.3Amp 
ProisVB. Tel 06108/73691 
Preltauttchreibengewinne: Roiso 
giJtschom. Wort DM 300 für DM 200 
ITS-Happy-Tounstik. Ki -Autosil/. 2-8 
J ,Sitcanox,WortDM 179 für 100 -, 
Tel 06104/4 18 39 

Kindertportwagen und Kindorsachen 
bis4J sehr günstig/uvork , Tel 069 
8? 55 07 
Kl.-Fahrrad, 12", luf1t>oroift, kindgo- 
rorhto. lorchtgangioo Handbremse. 
Proilf ♦ Stut^rAdorTurDM 100 .au- 
nordom Rollor zu vorschonkon. 
Toi 06103' 7 96 00 
4 Monate altes Klndert>ett mit Kokos 
kom-Matr. liöhonvorstolll")ar. auf Rol- 
len, /usAtzlichn Toilofur Jugondl)Olt. 
für DM 250 . Schlafsack, DM 15 . 
Bottnostchon. DM 20 -. T 069 /835191 
Römer "Peggy" sowio Römer' Vario" 
7u verkaufen ProisVB.Tel 06074 ' 
4 22 50 
AutoklndersMze, nouworlig, "Safty 
Paris". 0-18 kg. DM 60 ■. "Römer Peg 
gy".9 18kg.DM35-.Tel 06103/ 
2 96 97 
Neuw., großes, stabiles Kinder- 
Schwimmbecken, aufblasbar. 170 
cm. H*60cm. 70.-. neuw KottlorKi 
Droirad.40.-.Tol 0610t>/31 48 
Verk. umbaubares KInder-Junlor- 
bett.70x 140cm. MarkoHorlag. 
Buche/Natur, guter Zustand mit Som- 
mer-AWintort)ottwflschou Matrntzo. 
ProisDM350 « 06074/12 4 7 

ChIppendale-Enzt. bost aus 1 Tisch 
oval. 8 Stuhle, |e 1 Annchto oroH u kl , 
1 Glasvitnno, 1 Grunder/ Kloi 
dorschr, Kleidorschr m Glastut 1 
Kloid sehr Bauhaus, allos/orlrglMi s 
gopfloqt Zust . alles VB . 06104 36 70 
Gründer*»«: Verttko. DM 1800 
Kleiderschrank. 2 tur m Spiegel u ge- 
schwungenem Dach. OM POOÖ . 
Kirschl^aumtisch. SS x 70cm. DM 
700 -. Nachttischm Marmorplatto. DM 
400-Tel 06103 ■2 93 47 

BEKLEIDUNG 

Romantisches Brautkleid mit Car 
monausschnitt.Gt 36. Perlon u Pail- 
letten Iwstickt ♦ Zut)ohor. NPOM 
3100. für DM 1200.-7U verkaufen An 
schauen lohnt sich' 06103 ' 83 06 75 

NachtsIchtgerAt mit Infrarotscfiein 
worfor. 2.3-facfi. Sicht 80 150m. funK 
tioniort 1)01 absoluter DunKolhoil. 390 . 
Gerat.80 100mSicht..?90 .Goratfur 
t)OidoAugon. 2-5 fach sehr hohe 
RosIIk htvorstaikiing S80 
Toi 069 88 51 h7von8 19Uhr 
Profl-NachtsIchtgerAt BGS-7C mit 
60 OOOfaclior l ictUvcrstarKung. l asor 
\ Handgriff für Boot)acfitung t)oi absolu 
tor Dunkelheit. tM*guonmrlnnokularor 
Finblick ul>or Parioramalinso(Vorgr 
2 4 x).OkularmitDioptrieneinstoHur)g 
(Vorgr «1 2 x ) Kamor.vnlaiMor. Be 
tr lel) mit 9V- Bltx:kt)attono M42 Käme 
raot)|oklive.inschliel^). Alukoffor 
NP2550 für 1100 .0(^51 t>83ti1 

HAngematten für f^orsonf*n aus Bra 
stIiOM. roino naumwtilU^ nati»r1art)oii 
mitHaKoltK>r(lnn Toi 06071 3.'!H)7 
WanderschuheSympalPk iti l .* 
VolklAlaska lady.3xqi»li NP.'HOliir 
DM?00. Toi 069 HS 11 4»^ 
Hollywood-Schaukel (Kottlor). runi 
wortiq ,^si1/ig DMlDO /uvimK 
im 0()074 9 9(1 .'Ii 

MÖBEL/EINRICHTUNGEN 

HAUSHALTSGERÄTE 

Schlafzimmer, weiß. t>(>f>jx>ltHMl 
Schrank 3?0rml)ri»il. .VOcrnfux Ii 
6turig.ftjr ()M 100 /uverkaufen 
Il<l 06103 . J ,:/ t)!l 
Tischgruppe. Eiche rustikal.-.(>hi gut 
orti vTu)M.3(X). , Wasftu'Mihr ' 

COMPUTER-BÖRSE 

idlnOlau, New York, 140 x 40cm. 
100 Schellack-Platte. 50 / 60igor 

lihip. A DM 2.-. 2 Tischstehlampen. 
'it?or Keramik-Fuß. grüner Schirm. 
0 Stehlampe m OnyxfuOu Makroa- 

K?o Schirm, 4 Staff-Strahler. 
06106/7 15 29 

{leboard,2.50mbr .Eiche, 100.-. 
'»lor Ausiiehtlsch, 6 Stuhle, Elche, 

Tralningsbank.neuw . 70.-. Tel. 
>103/8 65 35 
rundigFsrb«TV,gr Bild, Video-Text. 
ifekt.DM 50 Cordes Bugelmaschi- 

HSerWalze, m kl. Defekt. DM 150 • 
el 06106/1 50 45 
>geikAflg, Pagodenform, In Weiß, 
i\ Siftnder. preiswert lu verkaufen. 

06106 / 32 08 
Stück KSB Wisssrpumpen, 1,3kw 
rphstrom mit ex-geschütztem Motor 
leu" nicht selbstsaugen statt 5400.- 
r2900.-.Tel 06108/7 36 91 

HauptwasserzAhler, (Wasseruhr) go 
oichl"Nou''furFPDM 159.-.zuvork . 
Tot 06108/7 36 91 
Chice Qelenkarm-Marklse, absolut 
neuwerlig (1 Jahr). Farbe grau/woilV 
Ausfall 1.50 m, Br 4.50m. wogen Um- 
zug gunstig zu verk . DM 1000. , Toi 
069 / 89 27 59 
Aus Nachlaß viele Teiler unter 50,-. 
scfiöne Da Kleider. Gr 42-46, Ge- 
schirr, Bastei-Sachen. Wolle, Vorhän- 
ge Hess-Owusu.Goethestr 126. 
Munstor« 06071 /3 72 57, Fr. 22, 7 . 
15-19 Uhr + Sa. 23.7, v. 10-16 Uhr 
Wohnungsauflösung, OF. Nordnng 
56.amMittw .20 7 .von 19-21 Uhr; 
Möbel. Geschirr, Kleidung, Gr 42/44, 
2 Waschmaschinen, Schleuder, teil- 
weise dofnkt. alles preisw abzugeben 

Zeltungsleser 
wissen mehr! 

BIG-FeuerwehrBobby-carm Tolo 
fon u Anhänger m. Spnt/tochnik. ong 
vorp . DM 70 •. BIG Dino-Wippe. 1 -3 
Kindorbis6J .neu.DM35 -. lol 
06106/ 1 58 88 
1 Scout-Ran2en,2 Amlgo-Ranze, 
1 -3Kl. neu.|eDM89 -. lel 06074 / 
971 14 
Prenatal Kombl-Kl.-Wagen, d'blau, 
innen woiß-blau-gostreift.m Wi - 
Fußs .la-Zust, DM380 .Maxi Cosi 
2000, DM 120 -, Tel 06074 / 4 66 58 

CD-ROM's ab DM 4.-t Katalog 
anfordern. Tel 069 86 94 99 
Computer "HIghscreen" 386 DX, 4 
MB Artwitsspoichor mit 2 Wochsolfost- 
platlon 40 und 50 MB, Monitor und T a 
staltjr zu verkaufen, Vf^ DM 900, . Toi 
069 / 8f> 38 80 
Neuer PC 406er, 4 MB Ram. 170 MO 
Fostplatto. 14 Zoll Farbn>onitor. DOS/ 
Windows 6/3 1.24 Nadoldruckor ♦ 
Scanner, umtangrorcho Software. DM 
2000 .Tel 061Ö4 / 4 59 15 
SLSI Festplatte, 12 MS. 371 MB, VB 
ÜM400. .Ul 06106/ 1 62 54 

Vorwerk-Staubsauger, mit Tepp 
Bürste, sehr gute ortialten DM 1 HO 
Tel 06108/6 63 27 
Waschmaschine mit 1200Umdreh . 
Sparlasto, Sion»onsGofriorschiank 
Höho 1.80 m (Umluft). AfcG-Finbau- 
Goschirrspulmaschir>o. KuhlGcf rier 
kombination. VB. wogen Umzug. 
Tel 069 / 8 00 20 4fl 
SUNO-GeschIrrspülmaschine. B) 
a7.VBDM300. . lol 061Rt / 
66 26 34.nftct' 17Uhr 

«:tio rustikal. VB DM SO. 
83 OS 26 ahlRUlir 

1 I 
Tel (Hi103 

HIFI/TV/VIOEO/ELEKTRONIK 

FOTO/FILM/OPTIK 

ANTIQUiTATEN/SCHMUCK 

Fotobalg mit Objektiv Soligor, 1 2 8 
X 35 mm. mit Adapter, für Canon AE-1. 
neuwort .VB 150 - lol 06106/95 14 
ab 18 Uhr 

1 Chaiselongue, 3 Jugondstil-Steh- 
bzw Schroilitischlampon. div. Kron- 
leucfitor. 1 Vase mit Deckel Dolph.div 
Geschirr, alles VB. Tel 06104/36 70 
Zierliche Gründerzelt Kommode um 
1880. in Nußbaum. 4 Schubladen, in 
gepflegtem Zustand, in gute Hönde 
günstigabzugeb .Tel 06182 /6 77 79 

Auto-Tele. 135 mm. 1 2.8 Vivitar. für 
Canon AE-1. neuwort . VB DM 90.-, 
Tel 06106/95 14ab18Uhr 
Newton Spiegelteleskop, Öffnung 
115 mm. Brennweite 800 mm. Vorgrö- 
ßGrung20 x-100 x.6hochw MC vor 
gutotoOkulare. Barlowllnso 3 x. Su- 
cher 6 X 30.narallaktischoMontiorung. 
stabileMotailsaulo.6Farbfilter. Trans- 
portkrste, DM600 -.Tel 06051 / 
6 83 61 

1 Grundig-Super-Col., 66or Bild, 16 
Progr m Suchlauf, autom Speiche 
rung.m Fornbod DM IbO .otmo 
100 .Tel 06071 /4 1833 
Reduzierte Stereogerate ♦ Boxenf 
Riosuie Auswahl • TopHorstuller 
MW HIFI An Verkauf 06103/2 66 40 
Kenwood Referenz-Plattenspieler, 
Holz aus Klavioilack m nouom Sy 
stom. 10 kg schwor. NP DM 1200. I 
DM480,-Pioneer Vorstarkei,2 x 130 
Watt. 14 kg schwor, 3 Tape-Eingange. 
NP DM 900. f DM 475.-, alle Gerate in 
schwarz n06106/2 1363,ab16h 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 

Herrenfahrrad, 28 Zoll. 5-Gang, Sil- 
ber, DM 180,-, Klappfahrrad, blau- 
met .2-Gang.DM 120.-.Tel 069/ 
88 07 46 ab 9 Uhr 

Frz. Bett, Mahagoni-Schrankwd , 
3.fS0mGlasvitfiiie « pass HangtHam 
pen .'St M.Oiagonil l^/immerliscti 
ruiul auszietil) ♦•lyotwlsl Stuhle 
alles VHB, lol 06071 / 2 43 04 
Couchgarnitur,H( temeiite grunund 
passende»(^^ouchtiwii DM400 lel 
(Hit04 . 7 25 OS 
Moderne Anbauwand. 4teilig 3 leile 
aHOcm, 1 loilSOnn.l ait^egrau' 
schwarz, mit l)elouctilelom Vitrin«»nele 
ment. DM31K) VB. 061H;' h 97 
2 Stuhle, 1 o.ik. inil scfiw.u/ern Kurvst 
ledert)e/ug. Stuck DM 10 zuverkau 
fon, Tel 06104 7 4Ha2 
Wohnzimmer zu verkaufen, Sctuar^K 
l ckcouch. lisch. VBDM 1(X)0 Tel 
06103/H 62 38 
Schiebeturenklelderschrank, Ectit 
holz furnioM. M.ifiagoni, 3trg mit 
1 Spiegoltur.2,50ml)» . nouwerligfur 
DM 600 . Toi 06074 / S 01 2H 
Von Privat: 5oct)to f*orserteppictie 
n)it Zertifikat, sehr preiswert 
Tel 06102 /5 35 13 
Polster-Truhenbank,neuw . 105cm. 
Eicho, 100. . Teppich.2 K 3tn,d rot, 
Blumorvnubt ,100. .06108/ 7 1541 
Couch, 3-Sitzor ♦ 2 Sessel, neuwertig 
sandfarben, zu verkaufen, VB 1000 
Tel 06104 /6 16 78 
Stil-Couchgarnitur, grun. 3-2-1 -Sit 
zor.DM 1SOO. zu verkaufen lauscfio. 
attdt Eßtisch, oval, gegen Eßtisch altd 
rund. Toi 06108/684 78 

2 Sitzcr. l eiler »Junkelbraun. fast neu 
wertig l)M400 Tel 06103/2 31 92 
Runder Couchtisch, Nuß Mamior 
Mc singKrortleucfiler Sterooarilago 
m Pfiofiowg lejHMCh 1 70 x 250 cm 
usw t>illKjai)Zugoh .06103 - 8 75 24 
Schreibtisch. Nußbaum. i;)0 x 65 
cm DM 50 KinderhochbettmtlUn 
ti>rt).ui .'00 * 90cm.ohneMatr 
DM 50 lel 06106 '7 49 40 
Wohnz -Schrank Mafiagoni/weiß 

< S8 * ().45ni [)M200. .Couchtisch 
Marmorpl.Ute 1 40 x 0,60m. DM 50. 
lel 0()9 81) 89 3l ab 13Uhr 
Verkaufe Schrankwand Te.ik 
((^oufti Umt).uj).Grof^e 4 18tif .iV55 
h 
in I t)uclui Sesseln. VB DM 1200 
T(»l IH>9 HI)1H.'4 
Einbaukuctie, neuwertig. wegen Unv 
zui)gur)stigab/ijget>e»i Tel 06106- 
9193 »lach 19 Uhr 
Moderne Couchgarnitur 3/2/1. an- 
thrazit. sehr gut erhallen. NP 2500 -. 
VB 790 . Tel. 06108 / 6 87 89 . 
Schlafzimmer, weiß. Dot)i>ell)elt 
Scfi».inK 320 cm l)reit. 220cm fioch 
(ilunq für DM 100 zu verkaufen, 
lel Ö6103 ■ 7 27 69 
Kompl. Schlafzimmer mit Herren- 
kommode, l alex Matr m pass Rah 
mon DM300 .Tel 069/83 51 29 
Jugendtiege. \ x 2 m. Kiefer massiv, 
rnilt Hinte» Auflage und Bettkasten DM 
130, .Kieferkommode.()M60. Tel 
06182/6 41 36 

MUSIK-INSTRUMENTE 

PUinEN/CD's 
4 CDs: Captain Hollywood. Pro|o<:t. 
Dance Mission 4. l oilaK.Haddaway. 
für |e DM 20 - zu verk . 
Tel 069 / 83 27 24 
Elektronische Heimorgel • Lowry. 
( 100. älteres Modell, ideal für Ar^fan- 
ge».l)M250 W06182/2 50 85 
VerstarkerLesli760m lOmSpozial- 
kal)elu A»ischlußl)uctisen. 1 Al)dock- 
hautje. VB DM 1500 . T el 06151 / 
4 61 61 
Klavier zu verkaufen, braun, ca 30or 
Jahre, solide Technik. DM 900 , VB. 
Tel 069 / 42 52 40 Od 069 / 85 72 52 

Jede Woche über 500 000 Leser 

Mit einer Crossen Auflage 

Ft)R Ihre private Kleinanzeige 

Dieian BastallBchein geben Sie am besten noch heute in unserer OeschäftssteUe ab oder senden ihn an; 
OFFENBACH-POST • Anzeigenabteilung • Postfach 100263 • 63002 Offenbach. 
Sis könnan uns natürlich auch atmifen; 069/8063-366 
   ' ' I I   

Bestellschein FtjR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE IM 
TWT~jjl  mittwochs in der OFFENBACH-POST und in 
k'i l/*\l ?■*] Tx 1 H allen von uns verlegten Heirnatzeitungen und 
—«• "-J Anzeigenblättern am Erscheinungstag. 
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Nur bei Chiffreanzeigen: 
O Ich hole die Zuschriften ab (+ 4,- DM) 
O Ich bitte um Zusendung der Zuschriften (+ 8,- DM) 

Bitte deutlich ausfüllen. Pro Zeile 
29 Buchstaben, inkl, Punkt, Komma 
und Wortzwischenräumen, 

i 
Sttafle 

Rubrik-Nummer 

bis 3 Zeilen = 13,- DM 

bis 4 Zeilen = 14.- DM 

bis 5 Zeilen = 15.- DM 

bis 6 Zeilen = 16.- DM 

bis 7 Zeilen = 17.- DM 
je weitere Zeile 

1." DM mehr 
Chiffre-Nummer 

wird als 
zusätzliche Zeile 

berechnet. 

Telefon Kto-Nr BLZ 
D«i O ll«yt alf V«irechnungtich«ck O loU «bgsbucht wetdan (Kalna Rachrtungavtallung) 

U«l Abbuchung biti« Ich maln Konto tu b«l««t«n 

3H ETW-Angebote 
31 ETW-Q88uche 
3F Haus-Angebote 
3Q Maus-Gesuche 
3C Mietgesuche 
3B Vermietungen 
3M Wohnungstausch 
S Verkäufe 
SA Möbel/Einrichtungen 
SB Bekleidung 
5C Haushaltsgeräte 
50 AntIquItSten/Schmuck 
6E Foto/Fllm/Optik 

3 Zeilen ^ 
/   

i NUR 13r DM % 
S "fCL. MWST. 13 

q D 5F HIFm/VWeo/Elektronik 
ji 5Q Muslk-Instrumente 

Platten/CDs 
5H Hobby/Frelzelt/Sport 
5K Comfxiter-BArse 
5M Alles fürs Kind 
6 Kaufgesuche 
6A Zu tauschen 
6B Pflanzen/Qartenbedarl 
28 Stellengesuche 
13 Tiermarkt 
10 Vermischtes 
10A Mitfahren 
108 Gruppen-Vereine 
12A Unterrichts-Gesuche 
15A Vertorwi/Qetunden 
1 Auto-Varkauf 
1A32 Auto-Ankaul 
1A33 Camping-Fahrzeuge 
1A34 MotMrad 
1A3S KFZ-ZubehAr 
1A36 ^te 
11 Bekanntschaft 
17 Helmtsanzelaen 
22 Bis DM 50.- 

OFFENBACH-POST, 
Hsnau-Posi, 
Hsuufatamm^r Sladt-Post, 
Obertshauswwr Stadl-Post, 
MQhlhelnw Stadt-PoM, 
Dislzenbacher SItdt-PMl, 
flodgau-Potl, 
ROdwrnAiV-Posl, 
Dnisicti Sladtuusiger, 
SdligenatUbH Hrnnat-Blatt, 
HeinMtpoM für SlainhaW 
Kteln-AutMlnVQroßauhMn, 
(.angener Zsitung, 
CMurgcr Anzsigw. 
Qrol3-Zlminamar 
Lokal«nz«lg*r. 
Sladianzaigartar 
OHanbech, MOhAwIm. 
OtMftihauMn, 
SladtpoM DflWch. 
Ungtn, EgaWxch. 
Stadlamalgar Rodgiu, 
Setganttadl.Halnbuig. 
Malnh«ua*n. 
OMburgar AnjalganbM 

i 

P' 
& 
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Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

TIERMARKT 
H«M(Wldd«r). r?J alt.zahm, kasi 
wg Allergie kostenlos (m KAfig) in gu- 
te Hnnde abzugeben. Tel 06106' 7 /fl ?6 

KAUFGESUCHE 

Sammlun 

Kaule alt« Schallplatten aus dnn SO 
flOcf Jnhron aus dorn fäoroich Rock n 
Roll Boal. Progressiv, Psychodoitc. 
Roc.K Pop, aiicn gröOoro Sa 
qon Toi 06109 /3 86 
Sucho alte Bücher. Schallplatten u, 
Postkartennllnsvor 1935, Toi 
06105/ 7 5S90 
Suche 26er KnalMn Mountaln-Blke, 
26flr Oamonlnhrrad mit Gftngon sowin 
Tischlonriisplatto, ■ 069 / 84 69 43 

Zahle mindettent DM 200.- lur alten, 
/erlogbaren, mit Hol^koilon /usani- 
mooMhallenen Kleiderschrank, sucho 
alto Kommodo 06174 /2 24 14 

Stromagregat. 1-3 Fasen. Diese! ;u 
kaufen gosucm. Tel 06106 ' 1 52 36 
8-9 Uhr 

Orden, Ehrenzelchen. UDtunden. 
Holme. SAtwI. Kop()cl. alte Bucher u 
doutscho Geschichte u a alte Militär- 
SachengGsuch|i«06ir2/347 78 
Privater Sammler kauft ihre Schall- 
plattonsammlung aus den Eäoreichen 
Rock I Pop / Ja// gognn bar an 
lol 069 / 49 55 96 

Kaufe bei Barzahlung antike u no- stalgische Buchet. Por/ollan Bilder 
Boslocko.Motxilu allen Mode 
schmuck , alles vor 1930 Tel 06074 
4 62 01 

IMMOBILIEN 

VERMIETUNGEN 
Suche Nachmieter für 2<vZi.-Whg.. 
OF-Burgcl.ca 65m-'.MioloDM 1050 
inkl .1 9 . Tel 069 / 86 62 04 
2-Zlmmer-Dachgeschon-Wohnung. 
Noubau. 60 m '. DM 900 - ♦ DM 200 
Umlagen. 3-Zlmmer-Oachgeschon- 
Wohnung, Noubau. 73 m'. HM 1100 - 
* DM200.-Umlagen. 3-Zlmmer- 
ErdgeachofJ-Wohnung, Neubau 85 mv DM 1200 ■» 200 ■ Umlagen. 
2 MM Kaution, bezugsfettig 7/94, alle 
Wohnungen in Hamburg Toi 06182/ 
•l7 81odet6 51 26 

Sep, möbl. Zimmer an Wochenend- 
heimlahter OF (Buchhugel) zu vormie- 
len,Tol 069 / 85 12 13" 
Möbl. Zimmer, mit sep Eingang. WC, 
Dusche, ab sofort in Muhlheim zu 
verm , DM600,-warm, Tel 06108/ 7 45 59 
Obertshausen. 3-ZW.ca 87 m-', 
in3-FH,Erstbozug5/92.lux Aussl mod B.id (Wanne/Du/WC) sep G- 
WC, SfW-Balkon, Pkw Abslellpl, ab 
Okl 1994 von Privat zu vorm , 
DM 1550 -1 Uml /Kl, Toi 06104 < 
49 02 54 

3-ZI,-Mals.-Whg,, 103mJ,2Bader, 
Balk , 2 Pkw Abslellpl, in Heuson- 
slamm,EBca MilteSepl, DM 1600-t 
NK t Kl Tel 069/84 40 lOab 17Uhi 
1 ZKB, 40 m*', OF-ZenIrum, ruhig, 
DM500- +Uml .ab I lO.anbontlslft- 
tige Dame od Horm zu vorm .Tel 
069 / 44 20 68 (GoschAfI oder 069 / 
8 00 24 69ab19Uhr 

3-ZI.-Wohnung In Ottenbach, ca 70 m'". DM 1150.-»Uml >3MMKI . 
3 Zi Wohnung.ca 80m-.DM 1200.- 
Uml +3 MM Kl .2-Zi,-Wohnung ci 
60m-'. DM 1000.-»Uml -»SMyKI, 
sofort beziehbar Tel zwischen 19-21 
Uhr06l82/2 1737 

Nachmlelerfür3ZKB,Blk , WC, zum 
1 8 94 gesucht, Kallmiolo 1350-.Ga 
rageca 100 -1 ca. 300 - Uml, Tel 
06102 / 8 94 42 (Weiß), Wohnung in 
Dreioich-Sprondlingon 
Seligenstadt, schöne 3-ZI.-Whg. mit 
Balkon und Garage zu vermieten. Tel 
06182/38 72 

OF,Nachmiolot(o Makler). 3-ZKBB 
Elage, 1100 ■ < 150 -NKi Kl Absland 
lutneuw EBKusw DM3000 2-ZW, 
Ku , Balk o Makler, muß tapeziert 
worden, 1 Elago, DM 600 - ♦ NK + Kl 
Absland, DM 10DO - für Gardinen. E-' 
Herd, Olherdo usw , o 069 / 84 40 88 
Langenselbold ,4Zi (ca 100m-') 
m Balk ,Gasto-WC,2PKW-Slollpl, 

^ sohrgepfl Zusl vorkehrsg Lage.sof 
boziohb.v Priv zuverm , DM 1148-t 
NK;KI , Toi 06182 / 2 95 34 

OF, t-ZW m. Küche. Miete DM 750 - 
240 - Uml /Knut, Toi 069 i 86 59 52 
Rodgau-Dudenhofen: 4-ZKB, GAste- 
Dusohe gi Balkon SW, 134m-'(go- 
lliest) von Privat zu voimlhton, Mieto 
DM 1550.- SM ♦ NK *■ Kt. Garage 80 - 
Tel 06466/3 390 06033/6 87 87 

_ Mühlhelm, Nachmietet zum 15 9 go 
, sucht, für sehr schöne 2 ZKBB, 66 m? 

DM950.-»NK/KT, Tel 06108/ 6 81 64ab17Uhr 

Lümmersplel, 2-ZKB, Balkon. PKW 
Abslellpl. 65 m-', kl. Wohneinh , von 
Ptival, DM 250 000,-, Toi 06104 .' 
7 46 56 
3-Zlmmer-Dach-Wohnung, 75 m-'. 
ruhige Lage, lur DM 1100 - ab solotl in 
Hainburgzuvormieton.2MMKt. t 
DM200 -Umiageti. Tel. 06182 / 47 81 
odor6 51 26 
Nachm. ges., 3-ZKB, 75 m?, neu ro- 
nov.. ruh Lage in OF, NAheStadtgren 
zo,z 1 8, Kaltmiete, 1279.-» UtTil. 
Tel 069/88 50 15 

OF, Top-Lage, 2-Zi -Whg , 52m.^ in 
2-FH. Küche. Bad. gr Sudbalk . solort 
liei. DM980,- ♦ NK/KI. Tel 06039 / 
4 47 05.taglnach 17 Uhr 

Neu-Isenburg. 1-Zi -Apl m Kochok- 
ke. Du. u WC. möbl od tcilmobl. an 
NR zu veiinioten. DM 600.- inkl. Uml. 
Zuseht untere 132 
OF-Nord-End: 2 Zimmer. Küche und 
Bad. ca, 46 m-, ab Ende Juli an Einzel- 
person zu vorm. (Kein« Makler) 

.Chillro4523 

Von Privat: Neu-Isenburg, 
Waldrandlage, 100 m zur Straßen- 
bahn, großz. 2-ZI.-Whg., 82 m', in 6- 
FH. offene Küche, hochw. Aussl., Erst- 
bozug 92, Balk., Garage mögt., mtl 
DM 1400.-zzgl. NK/KI,Toi 06102/ 
3 62 29 
3 Zimmer, Einbauküche, 63 m?. ruhige 
Lage, für DM 900 - ab sofort in Main- 
haiisen-Mainflingen zu vermieten, 
2MMKt. + DM200.-Umlagen.Tel. 
06182/47 81oder6 51 26 
Nachmieter gesucht, möbl. 2-ZW. 50 
m?. Ollenbach, olfener Kamin, Balkon. 
Garage, Waschkeller, DM 1100,- + 
Umlagen •» Garage. Tel. priv. 069 / 
81 20 24,gosch.069/97 15 31 82 

, Möbl. 2-ZW. Rodgau-Welskirchen, 
ca. 70 m-'. Abst.ind f Möbel. Miele DM 

. 900. ■) 200 - Uml. Tel 06106 / 
1 34 31 Od 1 88 29 

_ Mühihelm 2:3-Zi.-Wohnung, (Wohn- 
küche), ovenl. Garten, Part, ÄB. preis- 
wert, ab Okl. ovenl. spAler. zu vermie- 
ton OMerlo unter A 468 
Altenstädt W. Schöne 3-Zimmer. Kü- 
che. Bad. Balkon. 82 m?, EBK, Fußbo- 
denheizung, zum 1. 10. 94, DM 1200.- 
^ NK/KI. zuvormieten. 06074 / 26 94 
Heusenstamm, 1-ZI.-Whg., Kochni- 
sche. Bad, Balkon, ab 1 8 94 zu 
vorm ,MMDM550.--i-NK240 - + 
3 MM Kl.. «069/6 66 57 63 

ge 2'A-ZI.-Whg. in Röder- 
mark-Waldacker, am Waldrand. 101 
m? Wll.. großer Balkon, hochwert. Aus- 
statt., Erstbez. 15. 7 . MM 1550.-. von 
Privat. Tel. 06074 96 06 39 

2-ZW, OF-Clfy, 840 -1 NK 
06108/62 96 

Tel. 

4-Zi.-Luxus-Whg. von Privat in Heu- 
senstamm-Rembrücken, 110m?, 2 Stock, NB-Erstbezug, milgr. S-Bal- 
kon, Kellorr.. Waschküche, Pkw- 
Stellpl., keine Haustiere, Kinder ange- 
nehm. DM 1550.--»U..06106 / 1 70 31 
Nachmieter für schnuckeilge 
1-ZI.-Whg., 40 m^, möbl.. In OF per 
sofort gesucht,Tel.06106 / 99 58 
1-21.-Apt.,34m2. sep. Kü., Diele, Bad. 
ZH. wW, verkehrsgü. gelegen, per 1. 8 
 ^,. + lJmr' 

Moderne 3-Zi.-Whg., NB, 8 km von 
Seligenstadt, 100 m?, 2 BAder, Fußbo- 
denhzg .gr, Balk,, zu verm,, DM 1250,- 
+ NK/KI., Tel, 06027 / 29 34ab18Uhr 
2-ZW, Rodgau-Jügesheim, NB, 57 
m?. Balkon. Südwest-Lage, Miete DM 
970 - -f Uml./Kaut,. Tel, 06106 / 52 22 
Möbl. 1 W-Zi,-Whg. m. Du, u, Kochni- 
sche, absof. zuvormieten. DM 850- 
inkl. Uml., Tel 069 / 50 29 78 od 
0172/6 90 23 76 

zu vorm., DM 480, 
06101 /8 76 85 

jgen.per 
,/Kl.,fel. 

OF, 2-Zi.-DG.-Whg,, 55 m?, kompl. 
neu renov.. DM 770. --I-Uml. ■ 
069/85 12 24 

i-Kt., 

OF/Bieber, suche Nachmieler für 2- 
ZKB, Balkon, 65 m?, Miete DM 1050.- + 
NK/Kt., ruhige Lage, 069 / 89 82 04 
NachmletsrablS. 8, 94 gesucht: 
1 -ZKB, Münster. 48 m'. genob. Aus- 
slatt.. DM 600.- IVliete + Nk.. 
Tel. 06071 13 83 25 
Von Privat, 2-ZW, Küche, Bad, 58 m?" 
inOF. Miele DM 1000,- -»200,- Uml. + 
3 MM Kaution, Tel. 069 / 88 46 79 
Beste Wohnlage OF-Bürgei, schöne 
3 Zi.-Whg., 68 m', zu verm., ruhig, im 
Grünen, gr. Baikon, mod. EBK. Teppb., 
Kaminofen. Miete: DM 1090 -»Umü 
KT., Tel. 069 / 88 53 30 od. 06108 / 
74678 
Sehr schöne 2-ZW in Heusenstamm 
abl. lO.frei.Top-Zustand.MieteDM 
900.-, Uml. 50.-, Chiffre C 136 

Heusenstamm, 2-ZKB, 56 m?, 
DM830.-kall-»U/Kt.,ab1. 9 94. 
Tel. 06104 / 6 29 32, ab 19 Uhr 
Abis. 8. 94 Nachmieter f. 2-Zi.-Whg. 
m. Bik. in Münster, 56 m?, DM 650.- 
Miete + NK. ges, Tel. 06071 /3 83 25 
OF mit Mainblick, 2-Zi.-DG.-Whg., 
rund 57 m?. EBK, div. Extras, MM 
DM 1050 - -»DM220.- Uml. -»TG-Plalz 
DM 150 -, sofort frei, Privat, Tel. 069 / 
4 20 06 35 (Bürozeiten) 

1-ZI.-Apt., zu vermieten. Souterrain, 
mit Dusch WC. Kochnisctie. sep Ein- 
 ab solort. DM 420. »Uml Tel 

1 /3 53 73 
Schönes Appartement, eKzellentein- 
Qorichtet.ca 40rT' EBK.Bad.W:. 
Kat)el-TV.inOF-Burgelv Pnvatzu verm MieloDM850-.069 86 22 24 
Von Privat, Seligenstadt, 3 x 2-Zi - 
Wohnungen m Blk od Terrasse. 65 u 
75m-'.abl 9.MM950-U 1050-» 
Uml »Kt Zuschnftenerb unterH 553 
Nachmieler zum 1.9. lu'Komi -2-ZW 
80 m'. Bad. G-WC. Balkon. EBK Parkplatz, in Hainstadt an NR. MM 
880 » NK/Kt «tagsüber069 / 
80 54 11 01. at)ends06182 / 6 42 79 

1-Zl.-Apl. Offenbach, möbl .30 m- Ku Bad. Parkplatz, sctiöne Wohnlage 
abl 8 94 von Privat, MM 820-»NIC 
069 B4 49 72 oder 069 13 62 30 36 
«'-iZi .Ku , Bad, 88 m?. DM 1100 -» 
DM80-Garageu Siellpl NK» Kl in Rodgaul.Tel 06106 / 42 26 
2-Zimmer» Bad in Seligenstadt, für 
DM 750.- warm zu vermieten (gemein- 
same Kuctienbenutzunq) Tel 06182 2 99 32 

Student sucht Zimmer in OF vom 
1 9 94 bis 31 1 1995 für Praktikum 
Tel 0951 /13 12 20 Häuser-Angebote 

OF-Waldheim,2-Zi -DG Whg Ku . Bad m WC, Zentr hzg . 63 m?. 
DM730 -♦DM200 - Uml »2IWMKt abl 9 vom Eigentümer zu vermieten 
Chiffre N 994 

uemeAB.gemeHi -Hs keiiie^Wer 
Bin4l u berulsiatig. Tel 069 
88 59 69 ab 12 oder ab 18 Uhr bitte öt 
ters versucfien 
Junger Olpl. Ing., sucht kleine Woh- 
nung (40-50 m?) von Privat, in Heusen- 
slamm und Umgebung ab 1 10 94 
«0234 / 46 23 21 . 
Paar, 30/35, sucht 3-ZWz 1 9 od früher in Heusenstamm. Miete DM 
900 -. warm. Tel 06104 / 6 38 42 

Von Privat, Otzberg/Lengfeld, Alte 
resMehrtam -Haus. 1970ausget>aut 
mit2Garagen.autgeleiltin5Zi .3Zi 
u 2 X 2 ZVv mit sep Eingangen. 
Grundsl ca 540 m?. in ruhiger Rand- 
lage. KP DM 500 000. . Tel 06078 7 25 25 Od 7 16 63 
Hainburg, von/an Privat. RMH. Gara- 
ge. Bi 83/92. innen exklusiv renov 
Wti 110 m?. Nfl 220m?.EBKSiema- 
tic. Terrassengarten. Dachausbau vcr- 
tiereitet.lreica. Ende '94bzw nach 

Langenselbold, von Pnv .4 Zi -ETW (ca I00m?)m Balk .Gaste-WC.2 
PKW-Slellpl .sehrgeptl Zust .ver- 
kehrsg LaM.sof beziehb .(o Prov i 
VB DM277 000.-. Tel 06182/2 95 34 
Rodgau-Nd.-Rod., 3-ZI.-Mals.-ETW 
Loggia. Tlefgar. 103 m?. frei 5/95 nu' 
DM279 000 -.Tel 06104 / 79 73 52 
2 Appartements (1 x 3 Zi. 1 x 4-Zi T in Bukarest. Zentrum. Unirii Str. zu 
verkaulen. Neubau, als Büro Od Whg Tel 069 / 8 00 44 72ud. Fax 069 ' 
82 57 61 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

MERCEDES PEUGEOT 
VWPoloGT-Coup^.Bi 92.75 PS/55 
kW. 52 700 km, scheckhettgepfl TU 
DM 13 500.-. Tel 06182 / 2^42 33 

1190 D. EZ5/86, TU 11/95.127 
Servo.ZV.SD. NR.Cotorvergl 

;^r>eu.olrvgfun. VB 14 900 
03. 3 66 49 

Hainstadt. OG-Wohnung, 3Zi. mit 
Balkon.ca 100 m?. zum 1 9 94 für 
DM 1300,-kalt, zuvem^ieton Tel 
06102/57 90 

MIETGESUCHE 

Suche 1-ZWm kl Ku.u Dusche 
auch stundenweise Betreuung einer 
alteren Dame möglich. ChiffreC 135 

Vereinbarung. DM 598 000 
Telefon06147 / 38 52 

OF,3-Zi.-Whg., Ku . Bad. Balkon. 74 
m?. DM 900.- »Uml »3 MM Kaut. 
Zuschr unter N 975 

Familie sucht 4-Zi.-Whg., in OF Mie- tebisca DM 1800.-inkl. Tel 069 / 
86 98 93 Frau Muller 

Von Privat: Rodgau-Jügesheim, 
2-Zi DG -Whg, Ku . Tageslichtbad. gr 
S<W Blk .Keller.kl WE.NB Erslbez 
Sept /Okl 94. MM 990 - » Uml /Kaut ' 
» TGu Stellpl .06106 / 2 55 49 

■ Große 3-Zi.-AB-Whg., Muhlheim ru- 
hige Lage. DM 1200 ■ » Uml, Tel 
06108 /14 07oder06108/7 84 05 

Ruhigen Single, 50, unkompliziert, 
Franklurter. zieht es nach Otfenbach- 
Burgel Suche dort 2-3 Zi -Altbau- 
Whg (auchmilOfenhzg ■')bisca 
500 -inkl .Tel 069/43 18 39 

HeusenstamrrVObertshausen: Ge- schaftsluhrer. 54 J . (3Erw . 1 Hund) 
suchl schone 3-4-Zi -Whg bis DM 
1500.- kalt, ovenl auch spater Tel 
06074 / 4 55 47 Od 069 / 88 55 15 

Kleines, iiteres Wohnhaus mit Gar- 
ten von twrufstatigem Ehepaar mit 
Tochter und kleinem Hund zum 1 4 
1995. evtl auch früher zu mieten oder 
auf Rentenbasis zu kaufen gesucht 
Zuschriften unter C 138 
Nettes Ptrchen suchl günstige 2-3- 
Zl.-Whg., in ruhiger Lage von Muhl- 
heim. abl 9 oder spater. Gartenar- 
beiten werden gerne übernommen 
Zuschnlten unter N 987 
Junges Paar mit Kind sucht 3-4-Zi.- 
Wohnung in OF in ruhiger, kinder- 
Ireundl Umgebung, Tel 069 / 
87 12 71 Od 84 57 96 

Freistehendes 1 -FH. sehr gute Aus- 
stattung. B| 70/86. Keller 170 m? m 
Sauna. Bar. Solanum. Garage u weil 
Räume.Erdgeschoßl12m^^WII »30 m? Wintergarten (4 '-s ZKB). Dachge- 
schoß 80 m?WII .2'jZKB. 1 Außenga- 
rage. Freisitzbzw Freiplalzca 25 m? 
Südseite, Grundstuck ca. 325 m?. Standort Kahl. Preisvorslellung DM 
695 000 - Näheres unter Tel 09374 / 
16 41ab18Uhr 
Von Privat: 1-Fern.-Haus In Münster, 
B) 79,186m?Wfl .120m?Nil .512m? Grundstück zu verk . 06071 / 3 52 00 

Für Geldanlager: I-Zi.-ETW, 
OF-Stadtmitte. Bestlage. 20 -n?. verm 
(DM 500 -/mll ) Direktanschljß neue 
S-Bahn. VB 100 000 -. 069 / 83 66 87 

ETW-Gesuche 

Jun^FamHlü(2Klnd«r)suchi4.Zi ETW in Hausen od. Lämmerspiel Gar 
tenpfiegeod Betreuung älterer Fers 
kann übernommen werden. Chiffre 
T463 
Jung« Familie tuchta-ZI.-ETW in 
Nieder-Roden.Tel 06106 / 7 15 24 

)SEC.Aut ,Kat .Mod 69.anthra- 
LPcer.Standhzg .4el FH.el Vor- 

rs'tze. RC Mex»co. Soundsystem. 
S ESD. Alu. Colof uvm .118 Tkm. 
-»eckheft. GaWa. DM 44 000.-. von 
vat Tel 06104 / 4 46 09 
}SEL, 60 000 km. B| 92. mit allen 
rras.PreisVB.Tel 069 / 82 54 50 
}SLCabrio.Bi 76.105TKM.2 

Soft-u Hardtop. alle Extras. 1 A 
st silbermel .GaWa. Automatik. 
DM31 500.-,Tel 06182 / 6 80 66 
190E,EZ 11/83.97 000 km. ' 

fvo, ABS. KAT. Autom . Klima. eFH. 
tjer, Mittelarmlehne. WD-Glas, 
Ant. W«>gafhrsperre. Top-Zustand, 
DM 10 000.-Tel 06162/6 68 26 

205 Cabrio, weiß, Scheckheft. ALU 
neu. Reifen neu, CD. Tel 069 / 
86 32 27 Od 0172/6903634 
Peugeot 205 Cabrio. Ez 1/92.46 Tkm, 
blau-met. Alu/Breitreifen u. Wi Reifen 
DM 20 000.-VB. Tel 06102/2 14 02 
Wegen Nachwuchs: Peugeot 205 
GTi. 1.6,104 PS/77 kW. Bj 86. 78 000 
km. G-Kat. silber-met . Spoiler, Alu. 
RC. Boxen, sehr gt Zustand VBDM 
6400.-. Tel 06182/2 01 01 

Achtung'Zuverlössiger sehr sparsa- mer VW Golf II. 1.6 L. 75 PS. umer 
Kat.scheckheftgepflegte i29TKm.EZ 

SEAT 

Häuser-Gesuche 
Gnindstücke-Angebote 

Nachmloter ges. f Qr zentrale 3-ZW, 
in Sprendlingen, 80 ms -i- Speicher, 
Wohnzi, 25 m?, MM 1200,- + NK/Kt, 
evtl. Absland, S 06103 / 6 32 89 
Von Privat: 2V4-ZW, Rembrücken, 72 
m?, Miete DM 1300.-, warm, NB, kein 
Makler,kein Abst.,frei 1. 9. 94,Tel. 
06106 / 6 1580od. 06074 / 87 40 20 
(Schönberger) 

Uberall 

dabei.. 

OFFENBACH-POST «■fltt Orv»B»4CM 

Für sie den Stereo-Radio-Recorder mit 

Doppeldeck kostenlos, wenn Sie uns 

einen neuen Abonnenten vermitteln! 

IM»):- - - * 

Stereo-Radio-Recorder mit Doppeldeck 
* LW-/KW--/UKW-urid MW-Empfang • Auto-Stop-Bandendabschaltung 

4-Spur-Stereo 
• abnehmbare Lautsprecherboxen 
• Radio/Tape-Funktionsschalter Art.-Nr. 60199 

Lautstärken-/Balance-Regler 
Kopfhöreranschluß 

PRÄMIEN-GUTSCHEIN 
ich habe den im Bestellschein genannten Leser als 
neuen Abonnenten geworben. Nach Überprüfung 
und Zahlung der Bezugsgebühr des neuen Lesers 
für mindestens 3 Monate, erhalte ich die ge- 
wünschte Werbeprämie 
Der Prämienwunsch kann nachträglich nicht geän- 
dert werden. 

Stereo-Radio-Recorder 

BESTELLSCHEIN 
Hiermit bestelle ich zum die OFFENBACH- 
POST zur täglichen Lieferung mit einer Mindeslbezuoszeil von 24 
Monaten und weilet bis auf Widen-ul zum ortsüblicnen Bezugs- 
preis. Danach sind Kündigungen nur zum Quartaisende möglich 
und müssen spätestens am 15. vor Quartaisende schriltiich beim 
Verlag eingehen. 
ich war in den letzten 6 Monaten nichl Bezieher ihrer Zeitung und 
habe keinen gemeinsamen Haushalt mit dem VetTnitller. 

NAME VORNAME 
PRAMIENWUNSCH 

STRASSE 
NAME 

VORNAME 

STRASSE 

ORT 

ORT DATUM/UNTERSCHRIR 
ich ermächtige den Verlag bis aul Widerruf, vierteljährlich die Be- 
zugsgebühren lür mein Abonnement bei Fälligkeit einzuziehen 
und mein Konto entsprechend zu beiasten. 

KONTO-NR. bei Sparkasse. Filialbez.. Postscheckamt 
Wenn mein Konto die erforderliche Deckung nicht aulweist, so be- 
steht seitens des Geidinstituts keine VerpIlicTitung zur Einlösung. 

OATUMAJNTERSCHRIFT 

OFFENBACH-POST, Vertriebsabteilung 
Postfach 10 02 63,63002 Ottenbach 

ich bin berechligi. innerhalb von 7 Tagen die Bestellung des 
Angab« von Gründen sctiriftlich bei der 

PiE, Posllach 10 02 63 63002 Offenbach, zu widerrufen. Zur Wahmng dar Frist ge- nügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs 

Dalum Unterschrift 

BEZUGSBEDINGUNGEN 
1. Eig«nw»ft)ung. Qaschenkabonno- 
m«nt8. Werbung von Eh«partn«m oder 
im gleichen Hauehait lebenden Perso- 
nen, Umechroibungen lnnert>al} von Fa- 
millan- und Hauagemeinachanen eowte 
Beetellungen nacf> Bezugauntarbre- 
chungen werden ale Werbung nicht an- 
erkannt. 

wenn Im gleiehen Haushalt lebende Per- 
sonen Im zeitlichen Zusammenhang mit 
der Neubestellung ihr Abonnement kün- 
digen. Durch das neue Abonnement 
wird kein beatahandes Abonnenrwnt In- 
nerhalb der nächsten 24 Monate aufge- 
löst. 

4. Ev- antuelle Ert>öhungen des Abonna- 
men tspreiaes entbinden nicht von dla- 
ser.n Vertrag, auch dann nicht, wenn sie 
ZV zischen Vertragsabschluß und Liefar- 
hieglnn liegen. 
5. Sollte der geworbene Leaer unaeren 
BezugaverpfUchtungen nicht nachkom- 
man, so muß dar Werber aua wattba- 
werbarachtlk^n Gründen dem Vertag 
den Wert der Werbeprtmia zurOckzah- 

1 -Fam.-Haus. auch Reihenhaus im 
Oslkreis (vorzugsweise Mainhausen) 
von Privat zu kaufen gesucht. Zuschnf- 
ten unter H 420 
Senloren-EFH-ElgentürT»er ohne 
Altersbetreuung: Akademiker-Ehe- 
paar bietet Kauf gegen hohe Bar-Teil- 
summe an. für anteilige Restkauf sum- 
me wird ubi Betreuung notariell garan- 
tiert (langiahr, Betreuungs-Erlahrung 
mitorg, &(em), Kontakt ert>eten unter 
ChiffreC 128 

2 ParzeNen Ackerland in Mühlhelm. 
1 X 624m?furDM 18 500 -u. 1 x 538 
m?. für DM 16 500 - zu verkaufen. 
Tel 06108/6 71 38 

Grundstücke-Gesuche 
Suche von Privat, Grundstück 
Raum Müfilheim, ca. 250-300 m' bis 
ca DM220 000,-.Tel 06108 / 7 19 63 
FaxOeiOe/S 15 55 

Hallo, bitte melden! Icf), Leonis, 5 
Monate, suche f. meine Familie schö- 
nes Haus m, Garten zum Spielen, in 
Muhlheim u. Umgebung, bis DM 
450 000.-. evtl. aul MietKauf/Renten 

GARAGEN 

basis bis Df^ 2500.-mtl 
Tel.06108/6 89 60 

von Pnvat. 

ETW-Angebote 

Garage In Heusenstamm (vorzugs- 
weise im Sommerfeld) zu kaufen ge- 
sucht. Tel. 06104 / 6 54 70 
Suche Garage in OF/Körnerstr. od. 
niherer Umgebung, tausche Garage 
in OF/Starkenburgring, Tel. 069 / 
81 99 SZalwnds. 

3-Zi.-ETW, 66 m?. Münster. Parterre. 
Garage. Bll<. sof frei, von Privat, für 
258 000-.o06071 /241 58.ab18h 
5-Zi.-Penthouse, von Privat, 168 m? Wfl.. Wohnzi. 50 w' -^ 40 m? oll. Gale- 
rie. Marmorkamin, gr. Küche, Bad. 
sep Duschbad. 100 m» Terrassen 
Tlefgarage, Haus mit 14 WE in Diet- 
zenbach. Dfi< 645 000.- . 0 069/ 7 92 84 33Bürood 06074 /2 53 11 
pnvat. 

Gestohlene Maschinen 
weiden oft in EinzeUoilcn 

.'.von Piivat" anqoboton 

Original- 

Rodgau-Nd.-Ro., 3V4-ZI.-Mals.-ETW, 
gr. Loggia. TG-Piatz. 111 m2, frei 5/95 
nur DM 299 000 -.06104 / 79 73 52 
ETW, OF/Waldhof. 62,5 m?. 2 Zi., Kü- 
che. Bad, Balkon, usw., für 166 000,- -t 
DM 86 500.-(Hypothek) von Privat zu 
verk . solort frei. Tel. 069 / 89 62 80 

Wie formuliere 

ich eine 

Kleinanzeige? 

Eine Anzeige soll Erfolg haben. Dazu muß sie nicht 
originell oder witzig sein. Das gilt besonders für 
Kleinanzeigen. Für Gags und ,.\^erbekunst" ist hier 
meist kein Raum. Wichtiger ist: Kurz und knapp al- 
les Wesentliche sagen. Das beginnt mit der Frage: 

Was sollte ich fett herausstellen? 
Faustregel: Immer das Wort, das möglichst eindeu- 
üg sagt, worum es eigentlich geht. Da Kleinanzei- 
gen oft nur flüchtig gelesen werden, ist der richtige 

„Aufhänger" besonders wichtig. 

Was sollte im Text stehen? 
Machen Sie einen „Rollentausch". Versetzen Sie 
si^h in die RoUe des ^sers, der sich für Ihre An- 

Dletzenbach-Stadtrand, 
5V^-Zi.-ETW, 148 m2. eigen. Garten. 
Terrasse, Tielgarage. Bad t Gäste- 
WC m. Dusche. Kellerraum, Küche m 
Balk.. Aiamianl., in seriöser Wohnlage, 
in Dietzenbach von Privat für 
DM 429 000,- zu verk. Klaus Leim. 
Dreieichstr. 35,63128 Dietzenbach 
Tel. 06074 / 3 27 57, Fax: 4 28 74 
Obertshausen, 2-ZI,-ETW. kl. WE, 
Tageslichtbad, Balk . Stellpl., 1 Keiler 
Hobbyraum, 270 000.-. 06104/4 52 40 

Verdorben Sie Hehlern 
das Geschäft: 

Markieren Sie Teile und 
Zubehör Ihrer Maschine' 

Wir wollen. . 
(;l.iß Sie sicher leben 

Ihre Polizei. 

FAHRZEUGE 

AUDI 
Fiat Uno 45, Bj. 84,33 kW, 140 000 
km, guterZustand, TÜ 6/95, VP1500 - 
Tel. 06074 / 2 44 03 

Audi 80, Typ 89, EZ 7/88.66 kW, weiß 
125 000 km, 8-fach bereift, RC. TÜ 7/ 
95,2. Hand, DM 8500.-. Tel. 06108 / 

43 52 FORD 

Audi 100,2.81, Klima. Sitzhzg., SSD 
u.v.m., TU neu, 110 000km, Öj. 91, 
neuer Mot. 55 000 km. met.-grau, VB 
DM30 000,-,Tel.06104 / 7 12 12 

Ford Escort XR 3l,Cabrlo, schwarz 
tiefer, Alu, alle Extras, 30Tkm, EZ8/91 
scheckheftgepflegt, VS, Tel. 06182 / 2 87 74 od. ab 19 Uhr 06182/ 2 21 52 

BMW 

Absolute Gelegenheit; Ford Scorpio 
CL, exkl., 1 Hand, Bj. 89, ATM 5000 
km, ABS. Kurbeih.-Dach, Met-Lack 

BMW 520 I, Autom., Bj. 91.152 000 
km, nur Autobahn, diamant-schwarz- 
met., Kiimaanl.. Standheiz.. Leder 
u. s. w , NP 70 000 -f. DM 29 900 - 
VB. Tel. 06104/4 55 28 

4 43 10 abends 

BMW 315, Bj. 82, rot, TÜ neu, 120 
Tkm, 75 PS/55 kW, guter Zust., VB DM 
2800-,Tel.06108/1505 

Ford Taunus 1.31,60 PS, Bi. 81, 
147 000 km, TÜ 5/95, rot, senrguter 
Zustand, komplett mit Winterreifen für 
DM 1000 -, Tel. 06074 / 9 93 14 

BMW 318 I. EZ 7/92,57 Tkm, calypso- 
rot-met., SSD, NSW, RC, Durchlade- 
syst., 205er Reifen, Wi.-Reifen u. Fel- 
len, GW, VB, DM 28 000.-, Tel 
"174 / 9 66 57 

HONDA 

zeige interessiert. Welche Angaben sind besonders 
wichtig für ihn? Filtern Sie so alles Wesentliche 
heraus und bedenken Sie; Längere Texte sind zwar 
teurer, aber zu wenig Angaben können unnötige 

und lästige Fragen verursachen. 

Noch etwas: 
Sind Sie nach Erscheinen Ihrer Anzeige auch unter der 
angegebenen Telefonnummer zu erreichen? Es wäre 
doch ärgerlich, wenn jemand vergeblich anruft. Nicht 

jeder meldet sich ein zweites Mal. 

OFFENBACH-POST 
Große Marktstr. 36-44, 63065 Offenbach 

Telefon 069 / 80 63 366 • Fax 069 / 81 01 20 

oder wenden Sie sich an eine unserer bekannten 
Geschäfts- oder Annahmestellen! 

OPEL 
Seat Marbella, weiß, EZ 11/91, RC. 
27 600km, VBDM6400,-. 
0 06071 / 3 15 08 

)pel Omega CD Diamant, Automatic, 
15 kW, Bi_11 /90,83 000 km, schwarz- 
nelaiiic, ZV. Kiimaanl., ABS. E-Fen- 
iter. Color, Servo, Aiarmanl.. alle In- 
pektionen, I. Hd . VB DM 18 800.-, 
61.06182/2 15 55 

) Kadett 1.3 S, 75 PS/55 kW, Bj. 83, 
chadstoffarm, AHK, 2 J. TÜ, VB DM 
800.-, Tel. 06106/2 11 91 

TOYOTA 

Toyota PrevlaGL, EZ 8/92.33 000 
km, siiber-met.. 7 Sitz., Kiimaanl., RC, 
DM36 000.-. VB, Tel. 06102 / 42 71 

>-Kadett, Bj. 84,86 000 km. TÜ 7/95. 
ea schadstolfarm. sehr guter Zu- 
land, VB, DM 2800.-, Tel. 06182 / ■38 03 

VOLVO 

)pel Kadett E, Caravan, Bj. 90, 
Hand, 5-Gang, Stereoanlage, SD, 

01. TÜ u. ASU neu, DM 8400.-, Tel. 
«9 ,'8 00 18 16 
ipel Ascona 0 „Touring" 1,6,90 PS, 
(ai. EZ 1986,135Tkm. 1. Hd.,TÜ/AU 
'95, Gar.-Wg., scheckli.gepfl. + 4 
'+S-Reif. a. Feig . VB DM 6000.- 
el 06071 / 2 23 93 

VW 

CITROEN 

Honda Accord EX, 75 KW, EZ 11/88, 
r.orm. Benzin, G-Kat., 60 Tkm. beige- 
mel, Alu, RC, AHK, Wi.Reiten m. Fei- 
gen, Dachträger, unfallfrei, DM 9500,-, 
Tel. 069 / 85 27 76 

^rsa, 45 PS, EZ 4/88, weiß. 70 Tkm. 
■R, autom. Antenne, WR, Alarm. VHB 

7000.-, Tel. 06071 / 3 41 48 
Jpel Kadett E, Caravan. Bj. 90,1. 
and, 5-Gang, Stereoanlage, SD, rot, 

DM 8400 -, Tel. 069/8 00 18 16 

Citroen AX First Diesel, Mod. 92. TÜ 
AU neu, wenig km, 9fach bereift, 
Hand, gepflegt, DM 9500,- VB, Tel. 

069 / 8 00 19 84 0.06104 / 6 30 25 

MITSUBISHI 

FIAT 
Fiat TIPO, 52 kW, ca. 70 000 km, TÜ/ 
ASU neu, gepfl. Zustand, VB DM 
7100,-, Tel. 06103/4 41 02 

Sonderangebot: Mitsubishi Colt GLX. 
Kat., 70 PS, 1458 ccm, TU/AU 5/96, 
RC, Bj. 8/86. techn opt. gut, ADAC ge- 
prüft, DM 4598,-VB, Tel. 069 / 86 97 82 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

>Kad«tt 1,3. Bj. 88,44 Kw/60 PS. 
000 km, I.Hd.GaWa, Miami Son- 

»rausst., VB 9500,- Tel. 06073 / 
16 67 

Jpel Omega Caravan 3.01,177 PS, 
1-90, Bestzustand, Automatic, el. SD, 

abnehmbar, elFh., automat. Nive- 
juausgleich, VB DM 14 800,-, Tel. 
TO106 / 40 07 
*«:ona C1.6.75 PS/55 kW, .Bj. 4/83, 
g. 1. Hd., 125 Tkm, 5-tür., TÜ 6/96, 
JC, VBDM 2200.-, Tel. 06182/ 

55 45 
'»den GSI 2,0, Kat , 115 PS/85 kW, 
"et., Bj. 9/89,79TKM, elFh., SD, Alu, 
;CD BC NschW, RC, HiFi, Sportsitze, 

UM 12 500 -, Tel. 06103 / 5 56 72 

Golf GTD III, Servo. SD, 2türig, met., 
2/93, Radio,21 000km, DM21 500-, 
Tel. 06108 / 6 74 20 
VW Passat Varlant GL, weinrot-me- 
taiiic, 115 PS/85kw, 3 Jahre. 78 000 
km, TÜ neu. VBDM21 000,-,Tel. 
069 / 85 36 70 
Golf Cabrio, Bj. 87, zu verk., Gara- 
genwg., Top-Zyst., sehrgeptl.. 
111 000 km, TÜ 11/95, weiß, DM 
10 900 -, Tel. 069 / 39 82 85 
VW Scirocco GTX.Bj. 10/87, rot, 90 
PS/66 kW, Kat., 63 000 km, DM 9800.- 
, Tel. 06542 / 57 27 
VW Corrado G 60, Bj. 90, TÜ 95, 
77 000 km, anthrazit-metaliic, eSSD, 
Gamma-Rd. etc., VB DM 17 900 -, 
Tel.06104/10 12 36 

Golf II, Carat, Autom., Bj. 86, gold- 
met , 90 PS/60 kW. Kat.. ZV, ellH, ei- 
Spiegeiverst., 8-fach bereift, sehr 
geptl., TÜ 7/95, ASU neu, DM 8000 -, 
Tel. 06182 / 2 06 86 nach 18 Uhr 

Seat Marbella GLX, schwarz. 40 PS. 
Kat .35Tkm.EZ9/89. Verbrauchca 5 i Benzin bieifrei. Blaupunkt-Kass ■ 
Radio. VB DM 5700 -. Tel 06151 / 
4 61 61 

MOTORRADER 

Campingfahrzeuge 

ZUBEHÖR 
DB-Ersatzteile, Schaltgetriebe. 4- 
Gang f. DB 108/109er, einwandfrei m. 
Mitnehmerzylinder. DM 800.-, vordere 
linke Tür f. 109er (300 SEL), DM 500, -, div, Scheibenheber-Motoren, ä DM 
150-, 2 Heizungswärmetauscher 
(Behr)f. 108/109erä. DM 180.-,Tel, 
06151 / 4 61 61 
Dach- und Skiträger I, VW Passat 
b, Bj, 86 mit Reling, VHB 150,-. Tel, 
06071 / 4 38 61 
Anhänger, 31, Doppelachse, Plane 
u, Spriegel, L.: 7,34 x 2,49 m, sehr sta- 
bil. DM 5800,-, Tel, 06108 / 6 74 20 
Leichtmetall-Felgen, MB6 Loch, 7 
JJ X 15, Einpressliefe negativ, 6 mm, 
VBDM500,-.Tel 06106 / 6 12 23 

KFZ-ANKAUF 

Volvo 850GLE Kombi Automatik, EZ 
12/93. grün-metaliic, von WA, lür 
DM 39 500,-, Tel. 06162 / 23 26 
Volvo 940 GLT, 5/92,33 000 km, ' 
grünmetaiiic, div. Extras, DM 23 000 - 
Tel, 06103/847 19 

Kaufe Gebrauchtwagen ab. Bj, 85 
auch TU läiiig od. Reparaturbedürf ig. 
Tel. 06106/1 88 46 
PKW gesuchtl Auch ohne TÜ od. re- 
paraturbed.. Benziner oder Diesel, Tel 
06103/6 27 83-1-0171 /6 20 07 91 

Selbstbau-Garfelsegler(6,25 x 2,50 
m) -t- Tandemanhänger u. kompl, Be- 
segelung +4,5 PS Innenborder 
(Ausbau noch nicht fertigl) Kompl. 
bM6000,-,IB06182 / 40 83 
Shatland-Boot Famely For, BI, 78, 
5,36 m mit 55 PS Johnson AuMn- 
border -f Trailer, viel Zubehör, Preis 
VB,Tel,06106 / 95 57 

Unfallzeuge msucht 
Wer hat den Unfall auf dem ParKplatz 
Zulassungsstelle Heusanstamm am 
14, 7, 94, ca, 8.20 Uhr 
gesehenVTel. 06104 / 6 19 17 
Das besondere Geschenkt 
Original Zeitung^vom Tag der Gebi 
Jubiläum, ü.ä., Sammiergibt ab, T 
06103 / 31 15 55 

un, 
Tel. 

Betonmischer, 1251, neuwertig, NP 
DM 520,- für DM 380,- zu verkaufen. 
Tel. 06071 / 7 23 59od. DA06151 / 
88 62 62 
Welche/r Tlerfreund/tn führt meine 
beiden Hunde in Dieburo aus? 
(Wechselweise vor- nacnmittags). 
«06071/2 44 68 

Hinweis: Dia Scheunenauflösung in 
Otwrlshsn am Freitag den 22 7 94 und 
Samstag den 23 7 laiii leider aus ge- 
sundheillichen Gründen aus 

10/84. TU 10/95. marsrot. S-Gang-Ge- 
triebe, zusatzi Netiei u Fem-SW. Le- 
derlenkrad. RC. für nur DM 4500. - VB 
Tel 06108 / 6 89 60. ab 18 Uhr 
Jet1a,EZ11/80.110 000km.TU5'95 * ASU 12/94.81 kW. weiß, DM 850 • 
Tei 06162 / 63 01 
VW Polo Stellheck B{ 86. lUneu. 
Kat schadstoflami. sehr guter Zu- 
stand. VBDM 4250.-. Tel 06106 ' 

1 88 46 
Golf Cabrio, B) 6/83,70 PS. cosmos- 
mel. la Zustand, neues Dach. 175/70 
R 31 80 S. Blaupunkt Radio. TU 95 
39 000 km. VB. Tel 069 / 83 27 22 
VWGoltCL,B| 85.TUneu.40kw.4- turig. sehr guter Zustand. VB DM 
4 950.-. Tel 06106/ 1 88 46 
GoHCL,70PS/51kw.B|,2/92.TU95. Schietwdach. AlU-Feigen. Radio, km 
48 000 VB DM 16 500.-. Tel 069 / 
84 61 19 

Goifl, Bj 76. ong.92 OOOkm.gt Zu- 
stand. Garageriwg . TU 6/96. für DM 
1100.-. Tel 069 / 89 17 57 
Golf II, Match, weiß, a 85.90 PS/66 
kW. Sporlsitze. SSD, RC. Kai . TU/ 
ASU neu. Top-Zusland. DM 4950.-. 
Tei.06071 /4 37 69(abends) 

ENTFLOGEN 
Achtung! II An alle Anwohner und Gar- 
tenbesitzer Rosenhöhe/Dietzenba- 
cher Str., Biaustimamazone Name 
Coco. sehr scheu, (grun. gelber Kopf), 
am 10 7 94 entflogen Belohnung 
Tel 069 / 84 16 27od 8 00 35 06 
Blaugrauer Nymphensittich 
"Jacky", am Sonntag. 17 7 gegen 
Mittag in Dietzenbach-Sleinberg ent- 
flogen, Tei 06074 . 4 65 03. ab 18 Uhr 

VERLOREN 

Kroatische Studentin hat am 13 7 
schwarze Ledergurieltasche in OF- 
Fundgrube-Fox verloren. Inhalt wichti- 
ge Reisedokumente Finderlohn. Tel 
06100/6 81 73 

HEIRAT 
Löwe, 43/168. led, gutaussehend, 
athletische Figur, mehrsprachig, er- 
folgreich. vereist gerne, suchl Sie zum 
verlieben Bild wäre nelt' 
Zuschriften unter Chiffre A 466 

BEKANNTSCHAREN 
Mofa: Typ Bravo(Vetpa). Automatik, 
fast neu (' 2 Jahr alt) EZ 7/93. schwarz/ 
grun. VBDM 1550.-. 
Telefon06106/6 12 23 
Roller Ve8paPK125,120ccm.Bi.90 
3200 km. rot. TU 10/95. DM 2600 • 
Tel.06103/8 85 48 
Da-Leder-Molorrad'KombI, Gr 40. 
schwarz/grau. VB DM 400 -. wie neu 
Telefon06106/6 12 23 
Honda Dominator 650ccm. 35 KW, 
Bj. 89,7.800 km, Top-Zu8tand, um- 
ständehalber zu verk.VB 7.500,- DM- 
T.06104 / 74743oder0171 /6216473 

Wohnmobil Renault, Trafic. Diesel. 
Bj. 82. TU 4/95.137 000 km, 12/220 V, 
Hzg.. alles funktionsfähig zum Losfah- 
ren, für DM 2500,-, Tel. 06106 n 36 50 
Wohnmobil Knaus 560 U. Bj. 3/90, 
ca. 127 000 km. Austauschmotor, VB 
DM21 800,-.Tel.06104/7 17 48 
Reisemobile u. Wohnwagen 
Vermietung, Verkauf, Service 
Tel, 06182 / 58 40, Fax: 6 55 01 

Netter, 36-jAhr. selbständiger Boy, 
sucht für Freizeit nettes Girl zwischen 
20 und 30 J. füreine toler nicht eineng- 
ende Freundschaft Hobbys. Schwim- 
men. Reilen. Sauna. Bistro. Waldspa- 
zierg, u. alles was Spaß macht, Bild- 
zuschr. ChiffreC 129 
Bahnbeschäftigter, 43 J.. in geordne- 
ten Verhältnissen, suchl Frau um40J . 
Tel 06071 7 2 44 68 
Jüngling, 52/173/72, NR. gepflegtes 
Aussehen, möchte nicht mehr allem 
durch das Leben gondeln und sucht 
die schlanke Junggebliebene (bis 50. 
Ausländerin auch genehm) für alles, 
was Spaß und das Leben lebenswert 
macht. Hobbys: Reisen. Musik, Thea- 
ter, etwas Sport. Zuschriften mögl. mit 
Bild (Rucksendung Ehrensache') bitte 
unter H 543 
ER, 34,185 cm, sucht nette, treue SIE 
zwischen24 u, 37 J. fürgemeinsame 
Unternehmungen, event. auch mehr 
Gerne mit Bild unter Offerte C 130 
ER, sucht nette Sie. die treu und ehr- 
lich isl, bin 31/186, dklblond, meine 
Hobbys sind Sport und Musik. Chiffre 
L 168 
Hallo, bitte melde Dichl 
Frank. Polizeibeamter (30/179/63). 
blond, NR, humorvoll, kinder- u. her- 
lieb. Hobbys: Schwimmen, Radfahren. 
Essen gehen. Vereisen (PKW vorhan- 
den). sucht eine nette Frau, gerne 
auch geschieden - mit zwei- oder vier- 
beinigem Anhang, die jeden Blödsinn 
mitmacht, Chiffre H 547 
Sensibler, feinsinniger ER, NR, 
suchl entspr. SIE, auch außereuropä- 
ischer Kulturkreis, bis 45 Jahre. Zu- 
schriften erbeten unter Chiffre L 176 
Junggebllebenener SSJ., 1,85. blond, 
blaue Augen, viels. Interessen, sucht 
nach schwerer Enttäuschung Parine- 
nn, die ihm neuen Lebensmut gibt. Na- 
tionalität egal, Bildzuschrift garantiert 
zurück. Heirat nicht ausgeschlossen, 
Chiffre A 457 

Gesucht wird alleinstehende Mutti 
von einem häuslichen, geselligen 31 - 
jähr.. 175cm, schlank, in verantwor- 
tungsvoller Tätigkeit u. gesicherten Le- 
bensverhältnissen, zum Aufbau einer 
Familie. Zuschriften erbeten unter 
Chiffre A 472 

Angehender Heilpraktiker 37J./170. 
, schlank. NR, sucht "Sie", Lieblingsbe- 
schäftigung: Ernährungsberatung u. 
Musik, alles andere erzähle ich Dir ger- 
ne persönlich. Chiffre 4520 

Einsam? Unglücklich? Wenn auch 
Sie einen liebevollen Partner/Partnerin 
kennenlernen möchten, dann rufen Sie 
uns einfach einmal an. Wir beraten Sie 
gerne in einem unverbindlichen Infor- 
mationsgespräch, 06052 / 74 36 
Simone, 22 J., bildhübsch, mit lang, 
dunkl. Locken u. Superligur. fröhl. u. 
romantisch, kein Discotyp, häusl. u. 
tierlieb, möchte Ihrem Glück a jf die- 
sem Weg ein wenig nachhelfen. 
06052 / 7436 
Christa, 32 J., mit kl. Sohn, schlank u. 
gutaussehend, gute Hausfrau u. Kö- 
chin u. ein großerGartenfan, natur- 
verb. u. kinderl., sucht treuen, i^uverl. 
Partner, gern mit Kind. 06052 / 74 36 
Hübsche Werbeassistentln, 30 J., 
mit einer aufr. Figur, sportl. aktiv, fröhl. 
u. ausgeglichen, liebt gutes Essen u. 
Romantik, sucht einen Partner zum 
Träumen ,. .fürjetztu. Immer. 
06052 / 74 36 
Thorsten, 32 J., Abteilungsleiter, ein 

. sympathi., humon/. Mann, hat schönes 
Haus, mag Musik u. Tanzen, ist häusl. 
u. natun/erb., möchte natürl. aufrichti- 
ge Frau kennenlernen. 06052 / 74 36 
Partnervermittlung Jasmin 

. 63619 Bad Ort) 
Tel. 06052/74 36 
tägl. auch Sa. u. So. 10-20 Uhr 
Sehnsucht nach Liebe, Wärme u. 

. Geborgenheit. Welche Frau (auch m. 
Kind) möchte mit mir. m, 39/172. 
schlank, zärtl., hurnorv. u. zuverl. einen 
Neuanfang wagen? Zuschriften unter 
Chiffre L175 

Dame sucht Freundin, mit PKW. die 
viel Zeit hat zwecks Freizeitgestal- 
tung, Zuschriften unter Chiffre 4525 
Wer möchte mit mir seine Freizelt 
verbrinMn? Sie, 30/160/50. gutaus- 
seh ,vieTseit interessiert (Squash. 
Theater Kino, Computer) sucht ehrt 
zuverläss ,gepfl Partnerm Herzu 
Niveau Nurernstgem BHd/uschr un- 
ter ChiffreC 137 
Halto Ihr Lieben! Wtr (Sie 35 J +30 
J ) sind neu zugezogen, suchen aut 
diesem Wege nette Leute (Single b/w 
Paare) im Kreis Munster-Dieburg für 
gemeinsame Unternehmungen Klo- 
nen, Schwimmen. Grillen, gemuti Bei 
sammensein. aber auch kulturelle Akti- 
vitäten. wie Kino. Museumsbesuche, 
Theater etc sind angesagt Bitte 
scheut Euch nicht und schreibt uns' 
Wir freuen und auf Euch Kornelia und 
Andreas Chiffre N 980 

Aus Nachlaß viele Teiler unter 50, 
schone Da -Kleider, Gr 42-46, Ge 
schirr. Bastei-Sachen. Wolle. Vortian- 
ge Hess-Owusu, Goethestr 126, 
Munster«06071 3 72 57 Fr 22 ? 
15-19Uhr + Sa 23 7 v 10-16Uhr 
Herdabdeckplatten Edeis! DM10.- 
neueKaffeemasch o KannoDMiO- 
Eppy LadyneuDM30,-,Grillt Fiat 
PandaneuDM30 Tel 069 86 28 60 

STELLENANSEBOTE 
Zuverlisslge und erfahrene Haus- 
halts- u. Putzhilfe lur gepflegten 2- 
Personen-Haushait, OI-"-innensladl. 3x 
wochentijeca 4 Std, in Dauerstellung 
gesucht ChiflreN984 
Reinemachefrau für 2xw0chti bei gu- 
ter Bezahiung gesucht. Tei 06104/' 
31 54 

Wir suchen eine Haushaltshilfe 
(deulschsprechend lur vormittags). 
Tel, 06074 / 251 90.2 32 63 

STELLENGESUCHE 

ZU VERSCHENKEN 

ODER UNTER DM 50.- 
Gewichtsweste DM 50,-, Fahrrad f. 
Bastler DM 20,-, Tel. 609 / 85 33 95 
Künstl.Pflanzenkomb., 1 mtr, hoch, 
sehrattrakt.,m.Topfu,Übertopf DM 
50.-, Tel. 069/81 93 83 
Holland-Damen-Fahrrad, 3-Gang- 
Trommel-Schaltung. kein Rost. DM 
50-, Kinder-Fahrradsitz fürvorne, DM 
30.-. Tel. 06074/9 71 97 
Fahrradhelm, LIHAR (Softshell), ne- 
ongelb, gut belüftet. Ansi-Norm. prakt 
neu, DM40.-. Tel. 06181 / 6 95 09 ab 
14Uhr 
Lattenrost 1 x 2 m, 20.-. 2 Camping- 
liegen ä 15.-, Bügelbrett. 20.-. Tel. 
06071 / 2 45 89 
Entsafter, Reiseschreibmaschine. 
Wäscheleuder. Stehlampe, Friteuse 
und Handstaubsauger ie 50,-, Tel. 
069 / 84 30 65 
Engelstrompeten • 30 ■ 200 cm hoch, 
ab DM 5.- u. Korallenbäumchen zu 
verk., Tel. 06071 / 4 43 26 
PC Plus von 7/87 bis 12/90 in Büchern ' 
Mbunden DM 25.- pro Jg.. weitere 
Computer-Zeitschriften fauch lose), 
auf Anfrage, Tel. 069 / 84 39 86 
L-Betonstelne, L x B x T = 
40 X 40 X 30. Stck. DM 6,- (9 Stck.) 
Tel. 06071 / 7 23 59 
Fertigdeko Velours, goldfarben, Hö- 
he 2,50, Schabracke 3,70, Seitenwän- 
de 90 X 65 cm X 2.5 m, DM 50,- zu ver- 
kaufen, Tel. 06103 / 8 63 96 
Elektromesser, neuwertig, DM 15.-. 
TeL06181 /6 95 09ab14Uhr 

Mädchen-Schlittschuhe m Tasche 
u SchonerGr 3625 -.Elektr Zerkloi- 
nerer 15.-,2verdkl Rollos 1 x hellbl 
1 X weißje30.-, Tel 069 ■ 86 28 60 
Sumpf-, Teich- u. Wasserplanzen. 
vom Hobbygärtner. Stuck DM 1,50,- 
Tel 06108/64 42 
Stereo Tuner AM/TM (Kompakt) 50, 
Staubsauger 50.-, Kinderroller (Ballon) 
35.-. Dampfdruck-Kocfitopf30, Tel 
06104 ' 6 31 24 
Knabenfahrrad, 24 Zoll. DM 20 
ChiccoLiegebuggyJeans DM45-, 
Tel 06074 / 4 51 98 
Wegen Umzug: Hocht>ett, massiv 
Holz, kompl f 50Puma Fußball- 
Schuhe. 3 X gotrag . Gr 35. NP 70 • t 
35 .Tel 06182/299 15 
Einkochautomat mit Scalathermome- 
terObstsorten Entsafteraufsatz ZUM 
19.-. Infrarotstrahler 1200 W. DM 11,- 
Tel.069/81 04 66 

Ausländischer Student sucht Arbeit 
f 3Monate,Tel.06074/281 32 
abl9Uhr 
Sozialpädagigikstudentin mit Praxis- 
ertahrung sucht Arbeil in padagogi - 
schem Bereich Tel. 06071 7 4 28 54 
Zahnarzthelferin im 9. Berusfjahr, 
mit Zusalzausbildung, sucht Dauer- 
stellungals Teilzeitkraft für Assistenz. 
PA Vorbehandlung. Individual-Prophy- 
laxe usw Angebote erb. unter H 554 
Küchenhilfe, mit Gesundheitspaß, 
lang. Ertahrung, suchl neue Stelle in 
OF, Tel 069/86 44 86 
Fachverkäuferin, sucht Halbtagsstel- 
le in OF od. Umbg . Chiffre 4524 
Büglerin sucht Dügelarbeiten 
für zu Hause. Tel 069 / 82 58 31 
Vielseitig, flexibler Mann, mittl. Alters, 
in ungek. Stellung, sucht verantw, Ver- 
trauensstelle als Hausmeister, Objekt- 
belreuer od. ähnliches. Handw. Fähig- 
keiten in vrsch. Fachrichtungen sind 
genügend vorh, Chiffre 4465 

Mixer-Sdhnltzleru Entsafter 2700- 
13 000umdr proMinDM9.(X),Tel. 
069/81 04 66 
Kleiderschrank, 3-tur, 150 cm breit. 
50 -.2Matratzen|e 10 -, 1 Bettkasten 
10-.Tel,069/85 1408 
Wg. Haushaltsauflös . alles bis 50 - 
Altes Porzellan. Knslall, Leinen. Wa- 
sche. Tischw., Deckchen, Schrank- 
chen. Tel 06104/35 44 
Verschenke Einlegeboden f. Stor- 
chenmühle-Laufstall, Innenmaß 
70 X 93cm. Tel. 06071 / 4 45 05 
Bügelbrett, 35.- 
069/85 24 85 

Tel •Ablage40,-.Tel 

Doppel-Kaffeemaschine, auch für 
Tee geeignet, DM 50. Bucher aller 
Art.ab2 -.06104/7 39 39, ab 15h 
Fernsehgerat, (funktioniert noch) zu 
verschenken Tel 06108 / 7 54 86 
Payboyhefte, St 0.80, Autoalarmanl, 
50,-.Gotfkotflugelre., B). 79-83, Deco- 
Stehlampe. 50.-Tel 069 / 85 24 85 
2 Stühle, Teak. mit schwarzem Kunst- 
lederbezug, Stück DM 10 - zu verkau- 
fen. Tel.06104 / 7 48 82 
Spiegeltürenschrank, 
1.00 X 0,60 X 1.75 m zu verschenken 
Tel.06182/6 41 36 
Böhm. Glas-Schale, mod langl 
Form, rötlich gefärbt (L 46 cm. 8 22 cm, 
H 15cm), DM40 Tel 06181 /6 95 09 
ab 14 Uhr 

Auspufff. Peugeot 504,505, Bj 68- 
76, ungebraucht, 50-, 2 Doppet-T-Tra- 
ler, 1.35/2mzuverschenken.Tel. 
16074 / 9 64 89 

Mumien-Schlafsack, bis-6 Grad, DM 
40.-. Schlafsack. Nylon. DM 10,-. Tel 
069 / 84 32 00 
Software für Sharp PC 1403/PC 1401. 
habe wertvolle kaufm. Software, die 
ich tausche Od für DM 50.-pro Pgm 
verk..Tel.06104/6 10 59 

Kunststoff-Faßböden, z. Deko. v. 
Kellerb. o. Gartenh., versch. Biersor- 
ten.jeDM10.-.Tel.069 / 81 93 83 
Herrenrad, 10-Gang, reparaturt>edürt- 
tig, DM 45.-, Tel. 06104 / 4 35 85 
Stahlblech-Tisch, klappbar, 77 x 119 
cm. weiß. 30.-. Tel. 069 / 84 39 86 
Kühltruhe 400 Ltr. zu verschenken, 
Tel. 069 / 88 32 88 
Alter Eßtisch aus Holz, ausziehbar, 
5Ü.-.3pass. Stühle, 50-, Tel. 06106 / 
7 97 63 
Ca. 100LP'sabDM6.-.ca. lOOCD's 
ab DM 13,-. meist Pop u. Rock, über- 
wleg. unbek. Int.. Tel. 069 / 84 39 86 

2 Bucher "Stern Reportage". 9 Nov 
1989NP36, f DM20, . Aufstieg u 
Falld Kommunismus". NP 49.80fuf 
DM25,-. Tel 06104 . 4 12 90 
1 Katzenkratzbaum. 60cm, DM 45 
1 Katzenschiafhohle aus Weide DM 
18,-,altePoslkartenäDM3 - 
Tel 06104 4 12 90 
Frauenschuh-Orchideen, DM 20.- 
OrKidien. DM 20.-, Phalaenopsis, blü- 
hend.DM30. .nichtt)lohend DMIO 
bisDM20.-,Tel 06182- 261 09 
ModellbauzeltschriftiMb/) Jg 81 92 )e2Jg als Buch gebunden, mit 
Sondertioften.DM45.-proBüCh Tel 069 ' 84 39 86 
Aiufelgem. Bereifungf Fahrrad27 1'/4(3? 630)1 Heusenslamml DM 
25.- 
/uvßfk Tel 06104/6 10 59 

GESCHÄFTLICHES 
Laminatboden ab m^/DM 29.75 
8mmstnrk,versch Dekore.molamin- 
har/beschichtet.ca 128* 19 cm t)nt 
HOLZLAND BECKER, Obertsh.iuson 
An der B 448 Tel. 06104 / 9 50 40 

Hifi-Einzelstucke: Canton Roxon ER 
GO 120,200/350 Walt, NP 3000 ■ Sl 
2000 -Sl .TechnicsCDSL PG520. 
NP590 -/350 -.TechnicsTunerST-G 
70, NP750 /SOO. , Technics VerStar- 
kDrSU-VX800.2 X 150WaHsin ,NP 
998 -/700 -. TechnicsTape-DeckRS-B 
965,3Kopfe, NP998 -/700 -,Tel 069 
89 10 13.89 75 40,9-13+ 15-1830 
Uhr. gewerbl. 

Gebr. Haushaltsgeräte billig zu verk 
/ B Waschm . Waschotr .Kuhl-u Ge 
frierschr. Geschirrspulm . Kuchenmo- 
bel. Spule. E-Horde, Gash . u. V m 
Tel 069/85 49 53 

Kaufe laufend Waschma., Kuhlschr 
E-Herde, Trockner usw . auch defekte 
holesof ab 069/38 71 57, Fa WMZ 

bin neues Gesicht für Ihre Wohnung 
Malen • Tapezieren - Renovieren, usw 
Fa. Wagner Q 069 / 87 39 35 

SONDERPREISE GARTENHOLZ 
z B Sticksel,6 X 30cm, abDM0,69. 
32 mm Holzfliesen. 50 x 50 cm ab DM 
5.95, Blumenkasten, 58 x 58cm ab 
DM 14.95. Sichtschutzzaune, 
180 x 180cm. ab DM 39 90u v m 
Fordern Sie unseren kostenl. Kata- 
log an oder besuchen Sie unsere gro- 
ße Ausstellung, auch sonntags von 
13-17 Uhr geöffnet (keine Beratung 
kein Verkauf) Wir freuen uns auf Sie! 
HOLZLAND BECKER, Obertshausen, 
anderB448 06104/9 50 40 

Kaute 
Brlelmarken und Münzen 

Zahle Spitzenpreise 
Briefmarken- u. Münzenfachgeschaft 

Werner Konnei 
Große Marl<lstraße 47 

63065 Oflenbach. T 069/88 37 39 

2 Wandleuchten, einflammig. f^es 
■ sing antil<. gut erhalt,, |e DM 10.-. Tel 

06106/99 02 
Kombi Kinderwagen, DM 50 •. Sitz 

■ lurKi.-Wagen,20.-, Badewannen-Wik- 
kelaulsatz25,-, Fahrradsitz, DM20,-, 
Tel. 06071 / 7 17 73 
Übergardinen-Schals, Fenigmaß: 60 
cmbreil.240cmhoch. Farbegrun- 
mei,,DM30,-,Tel,06106/ 1 33 82 
Farbfernseher und Videogerät, bei- 
de defekt an Bastler zu verschenken 
Tei, 069/89 67 68 
Porzellanpuppe ..liegendes Baby", 30 
cm, mit Spieluhr, DM 50,-, ein Kleider- 
iüfter mit Wäscheleine. DM 20 ,- 
Tel. 06104/4 12 90 
Wlckeltischaufiage, 20-, l-lerrendie- 
ner (Holz), 30,-. Staubsauger. 50,-. 
Tel. 06108/6 63 27 
4 Volvo-Stahlfelgen, neu, 5'/4 
Jx15x25,je 30.-,06103/847 19 
2 Mega-CD-Spieie: Thunderhawk -f 
Road Avender, für je DM 50, ■ zu verk,. 
Tei. 069 / 83 27 24 
Umstandskleldung, Gr, 42. Babysa- 
chen bis Gr. 86. sehr gut erhalten, alles 
unterDM25 -. 0 06104 / 7 52 63 
Nouw. Herren-Anzüge und Mosen Gr, 
54-56. DM 45.-/DM 15." zu verk.. Tel. 
069/83 18 89 
Verk. GSstebett, 40 -, ein Dreirad mit 
Stange, 40-, 2 Kaffe Service, Keramik. 
6Pers.,20.-.06181 /66 16 76,Steinh. 
Wohnzimmerschrank, 340x220 mit 
Beleuchtung u. Barlach 4-tlg. a 50,-. 
Tei. 06108/7 18 55 
Bronzetplegel (110 x 70 cm) für DM 
50.-; Briefmarken BRD gestempelt 
(Katalogwert DM 150,-) für DM 50,-. 
Tel. 06182 / 74 84 
Rasanmiher, Brill, muß geschliffen 
werden. DM 13 -, Tel. 06106 / 7 94 19 
El, Do.-Kochpl,, 30,-, Bügeleisen, 10,- 
, Kleinkühischr., absorb.. 50,-. Handra- 
senmäher, 20,-, Metaiirahmen 
90x 190,30,-. Tel. 06108/7 1541 
Sauerkraut-SanpratteOM 15,-. 
Dampfkochtopf DM 20,-. Gartenschere 
neu DM 7,-, Kräulerbuch DM 20,- (NP 
DM 78,-), Tel, 069 / 81 93 83 

Latten, 24 x 48 mm, rauh. roh. bis 1.75 
m lang. m/DM 0,39 bei HOLZLAND 
BECKER, Obertshausen, an der 
B448.Tel.06104/9 50 40 
Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mitVoligarantie.z B AEGab98.-. 
Miele ab 110,-. Kuhischranke/E-Herde 
ab 50,- usw,. Lielerung frei Haus 
Q069/38 71 57, Fa WMZFfm, 
Kaufe bar: Alte Gemälde, Rahmen, 
ganze Nachiaße, 06102 / 3 72 69 gew 

Sicherheit auf 
allen Wegen 

"Ich bin dafür... 
... sich alle Verkehrsteilnehmer 
vernijnftig miteinander verstän- 
digen. Nur wer seine Absicht 
rechtzeitig und deutlich zeigt, 
gibt den anderen eine Chance 
richtig zu reagieren. Aufo und 
Motorradfahrer sollten daher 
zum Beispiel vor einem Rich- 
tungsv^echsel lieber zu früh als 
zu spat blinken, Fuf^änger 
und Radfahrer sollten mit 
klaren Handzeichen verdeut- 
lichen, W3s sie 
vorhaben. 

Ihre Berufsgenossenschaft 
und der 
Deutsche Verltehrssicherfieilsrat 
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Das billigste 

il£imschl«auffh«aus 
der lAfelt 

durchgehend geöffnet 

TEURES-billig 

METZEN 
Wir sind Tag und Nacht 
unterwegs, um für Sie 
sensationelle Preis- 
schnäppctien aufzutreiben 

IVIarkte & Kaufhäuser 
63150 Heusenslamm (OF) 
Am Lindenbaum 18 > 
Einkaufszentrum Altf Linde 
Telefon 06104 / 6 77 39 
Fax 6 31 84 

Qualllälspalronenfüller 1.50 

Spiel-und Wasserbälle 1.00 

Schallplatten -.70 

Gäste- und Hauspanloffel 2.00 

Sporttaschen 2.00 

Armrellen -.30 

Modische T-Shiits 
mit Aufdruck und Knöpfen wiOO 

Benutzen Sie bitte unsere kostenlose Tiefgarage 

Kaufe Gescfiäfts- und Unternehmens- 
Auflösungen, Konkurse. Sonderposten etc. 
SOFORT BARGELD. Wir tiolen selbst atj: 

S 06104 /6 77 39 

Gulbro^ Rasantroklor 

RSB 80-12 3395.- 
Mit SeilenauswuH. 4 Toki fiiiggs & Stiotton 
Molor. 8,8 kW 12,0 SAE PS 76 (m ' 
Schnittbreite. S Vorworts und 1 Rückwärts 
gong S loche Schnitthöhen Verstellung (vom 
Siti aus) Gfotfong-Elnrklitwng terien- 
mö6ig. 

"f, 

Gutbrod Benzinmäher 

HB 48 699.- 
4 lokt Briggs & Stratton 
Quontum XM 3S Molor 
7,2 kW 3,5 SAE PS 
46 (m S(hnittbreile 801 
Groslangkorb mit Voll 
Klopp Technik Kunst 
stolfbeschichtetes Stahl 
blechgehouse 
Schnitthöhen 
Einzelroc!s(hnell 
Verstellung 

NEU 

GUTBROD 

UIMK GmbH & Co. KG 
Gallentechnik • Service und Ersatztelllager 
Adam-Opel-Straße 4 • 63322 Rödermark 
Gewerbegebiet Urberach • Tel. 06074 / 74 05 
auch Samstag von 9.30 bis 12.00 Uhr geöffnet! 

[~ Wissen kommt nicht von ungefähr, Zeltungsleser wissen mehr! 

f Es ist soweit!!! 1 

% 

unser 

BAYERISCHER 

SOMMERGfIRTEN 
ist ab sofort für Sie geöffnet. 

Montag bis Samstag 17.00-22.00 Uhr. Sonntag ab 11.00 
Uhr mit Frühschoppen und der Jazzband „Talking SAX". 

Unser Sommergarten-Team wird Sie mit einer großen 
Auswahl an Speisen und Getränken bestens verwöhnen 

(keine Selbstbedienung). 
★ ★ ★ ★ ★ 

Kinderfreundlich 
★ ★ * ★ ★ 

Parkplätze sind ausreichend vorhanden. 
Kapellenstr. 7, 63322 Rödermark-Ober-Roden 
 ^Telefon 06074 / 8 90 20 

GESCHÄFTLICHES 

Tel. 06182-68027(9504-0] 
Fax 06182-66873 

Baumarkt GmbH 

DIESEL KOHLEN 
induslnegebet Am Sandborn 4 63500 Seligenstadl Froschhausen 

' Fdanj^Rk lÖMMflBElN - 

Ihr 
Schwimmbad 

von... 

FACHVERLEGER 
für Alkorplan 
Schwimmbecken- 
folien 

...und Sie 

fühlen 

sich wohl! 

Solider BautrA9«r 
sucht dnngerxl 

Baugrundstück* 
zur Mehrfamilienhaus-Bi^bauung. 

gerne auch AbnßgrurxJstucke 
Telefon 06181 /65 90 11 

VERMIETUNfiEII 

Heuienstamm. Laden. 57 m>. gute 
Lage Tiefgar 1490.- ♦ NK . Kl 
Dietzanbach-Hexenberg. Laden, 30 
m?, Toplage 700.- ♦ NK Kl 

ITHER I 

Spitzenkiass^ürs Garten-Hobby 
Beratung Service 

Böhm 
MOTOPIOBnATK 

K;iv» ntrHkti • 
V' • t ; ; 

r .h.-r 
KU ktr('-Mjhi i, W.i  .«hi 

M'Horhi»« kcn R..und 

Roben-Koch-Slr 16 • 63128 Dietzenbach 
Telefon 06074 2 50 08 und 2 50 09 

GÜNTh i tMMOB. O 06104/44174 

- die garantierte Sicherheit 
PFOHL Kunststoff- & Scfiwimmbad-Technik 
BorsigslraOe 11. Induslriogebiet Sud 
Telefon (0 61 06) 7 90 18 
Telefax (0 61 06) / 90 10 

63110 RODGAU 
Nieder Roden 

Heusenstamm 5 ZKB Garage, 90 m' •» 90 m? Büro, 
sehr rufiige Lage, renovierungsbedurl- 
119. 2100 » NK GUNTHER IMMOB. tB 06104/44174 

TlERMARICr 

Junge Pudel in verschiedenen Farben 
und Großen an verantwortungsbewuß- 
teHundefreundezu verkaufen 24 Jah- 
re Hundezucht und Pudelsalon Tel 
06108/7 27 54 

SESCHAFTUCHES 

SCHORNSTEIN-f.lSlrH"' 
Mauern init Klinkern • Isolieren b. Versottung od. Heizungsumslellg. 
tnü • Edelstahl-. • Glas- und • Schamotte-Rohren • FestprcM^iarantie 
Becker Kamin-Instandsetzungs GmbH 61137 Schoneck 
^ 0 61 87 46 37. bis 20.00'^ # Sofort*Ang*l>ol - kein Vertreterbesuch 

SCHWEINEREI? 
Nur 50% einer Neuverglasung kostet die 
Sanlerungvon ,,blindem" Isolierglas! 
REKLAR - 40x in Deutschland 
63322 Rödermark, Tel.: 06074/9 00 03 

Markisen-Ausstellung 

Neubespanpungen • Jalousien • Lamellengardinen 
Markisenbau Euler • 63110 Rodgau-Jügesheim 

Telefon 06106 / 52 55 • Paul-Gerfiardt-Straße 2 

Fahrrad-Center 

Breitschaft- 
K ifMf nungrhot an Kshrriidrrn. /uhfhor unii KrNülzlrilrn 

Standift Uhrr 200 Kädrr zur AuHwahl ! 

T^iiW 

CrölTnfl .Mü.-Fr. von »-I3 und I5-I8..10 Ihr, Si. von 9-14 I hr 
Obrrtuhünwr Str. 57. 6316S Mühlhrim-Umnirnpirl. TrI. (OftlOH) 7 28 (II 

acar 
KAmUO RUND' 
SchomstelniusIdddurK) mit Schamotterohren ■ Edelstahlrohren 
Wannadammung • Leichtbeton mit Glasur • gegen feuciite, versotlende mit 

_ Schornsteine vorsorglich anzuraten bei "Niedertempefalurtieiajngen 
' ! ' B Erneuern von Schomstelnköplen mit Klinkern • klare Preise im voraus 
' ! ■ B RAMING RUND GmbH * Schomsteintechntk HCIOI I C OA IC 

- I ' I P 63456 IHanau 7 (Steinheim) • Maytiachslr. 17 UDiOI/OlUIu 

IIMMOBILIEN 

MAINHAUSEN-MAINPLINGEN 
1-Fam.-Wohnhaus, Ireisteh. mit 
4 Zi,. Bad. Gäste-WC, EBK vorh., 
m. gr. Terrasse. Grd, 640 m2. 
Souterr.. f. ein weit. Zi. ausbaul. 2 
Garagen m. Anbau - Sofort be- 
ziehbar" VHB 560 000.- DIVI, 
Immobilien Dressier, Dst. RDM 
Tel. 06151 /42 56 04 

KMilssBnmoM uum 

Sinntal-OT bei Schlüchtern 
Exklusives Schweden-Landhaus auf 
einem Areal v. ca. 700 m^. Traumhafte 
Waldrandnähe. 4 2i.. Küche m, EBK. 
Bad. Vorratsr.. Nettowfl., 74 m^, plus 2 
große Terrassen. Kachelofen u. Nacht- 
speicheröfen. Gartenhaus. KP: DM 
350 000.- 
LBS Immobilien 06051 /1 25 63 
BaugrundstUck 
in Biebergemünd-Bieber, 564 m^ Are- ' 
al. KP: DM 169 200.- 
LBS Immobilien 06051 /1 25 63 
Hasselroth 
Einfamilienhaus mit sep. Luxusap- 
partement und einer HallB v. 100 m 
Nutzfläche. Im Wohnhaus. Bj. 1980. 
sind 5 große Zimmer, eine Wohnküche | 
mit wertvoller Einbauküche, Luxusbad, [ 
G-WC, Eingangshalle in Marmor, gro- 
ßer Balkon und Keller. Das Areal v. ca. 
800 m ist sehr pflegeleicht angelegt. 
Das Objekt ist mieterfrei. KP: DM 
800 000.- keine zusStzl. Käufercour- 
tage. 
LBS Immobilien 06051 /1 25 63 
Stadt WSchtersbach 
Bevorzugte Wohnlage, 5 Gehminuten 
ins Zentrum. 2-Famrilan-Haus mit 
Einliegerwohnung. Jede Einheit hat 
einen abgeschl. Eingangsbereich und 
eine eingebaute Küche. Insgesamt ei- 
ne sehr gute und sehr gepflegte Ge- 
samtausstattung. Auf dem Areal v. 
595 m2 befindet sich ein bepflanzter 
Zierleich, eine Grillecke, Terrasse und 

bjekt is 
000.- 

fort einziehen. Keine zusäfzi. Käuler- 
courtage. 
LBS Immobilien 06051 /1 25 63 

Ü S'., 

Am Rathaus 4 
63477 Maintol 
Tele^ 06181/45881 

Gelegenheit 
Wiesbaden: schönes Mehrfa- 
milienhaus, DM 90 COO.- Jah- 
resnettomiete. nur DM 1.49 
Mio, jetzt anrufen. 

Grundbesitz GmbH 
Vermittlung 

06102 • 55 44 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

1 Garage. Das Objekt ist mieterfrei. Für 
nur KP: DM 765 000.- kör\pen Sie so- 

Bleb«rgemünd-OT 
großes Einlamilienhaus mit kl. Einlie- 
genivohnung in ruhiger Wohnlage mit 
ca. 230 m^ Wfl. auf einem sehr ge- 
pflegten Grundstück v. ca. 500 m^. 
Sehr gute Ausstattung: Parkett und 
Marmorböden sowie Holzdecken u. 
oft. Kamin. 1 Garage. KP: DM 
650 000.- 
LBS Immobilien 06051 /1 25 63 

Offenbach 
Sct^icke 2-. 3- und 4-2i.-ETW'n, in park- 
ähnlichem Wohngebiet, gehobene Aus- 
stattung. im 8-FH, NB, Fertigstellung En- 
de '94, ab DM 263 000.- 

Dletzenbach 
1-Zi.-Appartm. mit Ganenanteil u. West- 
terrasse, ca. 35 m^ Wfl., EBK, gep 
und ruhige Wohnanlage, sofort frei, I 
98 000.- 

BAUEN WOHNEN 
Immobilien GmbH 

Tal. 06074 / 2 43 08 
(auch SaTSo. bis 13 Uhr) 

Terot-Kartenlegen, 06103 / 6 28 64 gew 

Miele 

Kundendienst 
Ersatzteil-Verkauf 
Wir reparieren und verkaufen 

sämtliche Fabrikate 

Werner GmbH 
Mamhausen. OdenwaldstraOe 1 

Telefon (96182) 2 23 90 

Gepäckträger lür Leute, 
die mehr im Kopl als in tlen Armeti haben! 

DACH 
Neu- und Umdeckung 
Alle Flachdacharfoeiten^ 

Daclispenglerarbeiten 
Fassadenverkleidung 

Reparaturdienst 
Teisfon 06182/70 66' 

TiV 
Pferde-, Pntsche-. 
Alukolfer. Kipper. 
Autotransp. Nutz- 
u. Freizeilanhänger 

SPEZIALHAUS FÜR ANHÄNGER BIS 3500 kti 
Jürgen Camatz 'Anhängevorrichtung 

~ ERSATZTilLE 
für all« Fabrikat«. 

Allä>-Teilelager. 
Sofortmontage von AHK.* 

Camping- u. Freizeitartikel, 
ißasflaschentausch 5+11 

Rufen Sie uns an. 
. . IhrTIV-Team Anhänger 600 kg DM 1295.- 
2000 kg - Tandem ab DM 4200.- 

Verkauf e TUV 
Workstalt 
Vermietung 
Gasabnahme 

Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr 
Sa. 9.00-13.00 Uhr 

uy^vi'r 
w Sc'"fudef»^a^' Bfiingff Ktiftslomwffwttkauch 

Bnwher y u(n«fr A(A\tBlingsraum 
VW W S ? lohmd« OM «< 

DACHDECKER-MEISTER-BETRIEB 
fuhrt kurzfristig und gunstig aus 

Umdeckung-NeudecKung, Reparaturen 
BRK-BEDACHUNG, 06181 / 7 81 10 

Anotbol dn NEU ((M foftnatnOgw fut 6» Anhöngviupplung 
Eichmann Spe^talhaus • Orber Str. 13 
60386 Flm 60 ..ß69.42 52 52 • Fai 4102J1 

-EICHMANN    ubor r>0 Jiihro owt ladar^ Ertohfiing 
Schon - Staunun Vorgicichofi 

ANHÄNGER u. ÄNHÄNGE- 
• VORRICHTUNGEN • vom Spezialhaus Ubor 10 000 Toilo am Lnger 7 D Angebot dos Monats 

Paulchen Heckgepacktrager 
für Fahrrader DM 444.00 
Anhänger »b DM 799 00 
Gnsflnschcntnuscti. 5 kg DM 9 99 
Anhangerkupptung 
mit-Einbau. VW-GoM ab DM 479.00 
Anhongervermietung ab DM 28.50 

Verkauf • Vermietung • Service 
Besuchen Sie unsl 

Ortjer Straßo 13 • 60386 Franklurl 
Toi. 069/41 90 40«Fa* 069/41 0241 

Haushaltsauflösungen 
Entrümpelungen 

schnell ♦ preiswert 
Tel. 069/83 43 93 gew. oder 
06106 / 57 05 auch Sa./So. 

Containerdienst 
06182/ 

68027 

Achtung 
An alle 

Hausbesitzer 
Ich überprUf« 

Ihr Dach 
kostenlos und 
unverbi"r<iir>Ki Iii 

IlchfühTe alle Dac^^ndl SpönglBrorbelton durch I 
l-CKScidonvorkloldunQ. I 
sowlo Dach.Nou und IM Unndeckung 19 
riachdachsonleruno 

Asbestenlsorgung nach TRGS 519 

E 
R 

E Reparatur- 
I. Schnelldienst 
s GOnlar Köpplng 

KS Ernst-L0ltz-är.5 
Hfl 63456 Hanau 

(Klein Auheim) 
■Sl Telefon: 

Fahren Sie günstiger 
Fragen sie die NECKURA 
Information und Deckungskarten 

BUro Offanbach 
Blebarar StraB« 77 

• 069 / 81 26 17 und 81 58 17 

Maler- und Tapezierarbeilen 
Qbsmlnirnt kurzfristig, prelswarl. 

lachlich gut unil sauber Ihr 
Malermeister Herth 
Telefon 06074 /4 44 86 

Dielen Paiicett. selbst renovieren = zum I/2 Preis wie neu Proli'Miet'Masch ♦ Lack ♦ Info Firma Süße 0 Rodgau-Weisk. (06106) 41 43 « Hanau —112 25 34»Lan9ar     Sie uns Joch mal a 

AitoiiiHlInlMiiiivMli 
lAriiA^ Wemer-HeisenbergStraße 10 jAViUAK g32g3 Neu-Isenburg 

Tel 061020 80 01-3, Fax 3 77 78 
I 

GmbH f 
'INTERGARTEN 

Der Fachbetrieb In Ihrer Nachbarschaft, individuelle Lösungen sind unsere Stärke. 
Birkenwaldslr. 38. 63179 Obertshausen WINTERGARTEN-STUDIO 
Tel. 0 61 04 / 7 48 62 • Fax 7 49 16 Samstags von 9.00 - 14 00 Uhr geöffnet. 

SGliornstelnsaniening 
mit V4A-Stahlrohr-Keramlkrohr 
Kamlnkopfrep. m. Klinker 

KAMINBAU \ 
63743 Aschaffenburg. Schiörslr. 3a 
Tel. 06021 /9 54 77 
Tei.-Ann. Rodgau 06106 / 7 30 88 Fr Wallner 

Sonderangebot 
Fabrikneue Elektrogeräte, zum 
Teil mit kleinen Lackschäden, zu 
Niedrigpreisen bei voller W/erksga- 
rantie und Selbstabholung abzuge- 
ben. Herde, W/asch- und Trocken- 
automaten, Kühl- und Gefriergerä- 
te, Geschirrspüler. Staubsauger, 
Bügelautomaten, Dunsthauben, 
Einbaugeräte. 

Laqer Waldacker 
Rödermark-Waldacker 

GoethestraBe 20. Tel. 06074 / 9 86 57 
Verkauf donnerstags v. 14.30-18 Uhr 

samslags von tD-13 Uhr 
Auf Wunsch liefern wir alle 

Elektrogerite kostengünstig an. 

Verbundsteinpflaster 
für Ihren Hof. Einfahrt liefert und 
verlegt einsc+il. aller Nebenar- 

beiten zum Festpröis. 
Mauerwerltisolation/Kanaibau 

Fn. Heimuth 

06184/4495 

DacharlMiton aHar Art 
durch MaiatarlMtriab 

schnell - preiswert - gut 
Bilf. Schon Bidacliwiit BmliH 

Telelon 06181 / 2 34 30 
Riliraliir-ElldItRSi 

P 

MMzhmm 
schnell 

bequem 

preiswert 

Agollliurls Mlneralwasset „ClaHlC „Medliun" 
Fontanis Mineraiwasser, Fontanis stili 
Irische Vit Orange, Zitrone u.a. 
Rivella Durstiöscher aus der Schweiz 
Biuna Orange, Zitrone 
Coca-Cola, Coke light 
Aiter Hochstiilter Aplelweln, Schoppepetzer s-iiter-K. 14.95 ^5 40)- 20.35 

12/0.7-l-K. 9.98t(6.60)' 16.58 
12/0.7-l-K. 6.28+(6.60)- 12.88 
t2/D.7-l-K. 9.45+(6.60)' 16.05 
6-Liter-K. 10.98 +(4.80)- 15.78 

iao,7-i-K. 11.95 »(6 60)' 18.55 
.t2-üter-K 16.95-f(6.60)' 23.55 

SaM Fürst Bismarck 
0.75 13.96 imGer-Kanon 13«83 
Fürst Msttsrnicfi ^ ^ 
0.7513.98 imSer-Karton 13>83 

Henninger „Radier" 
Prinnegent Luitpold Weizenbler 
Aitenmilnster Braueitler 
Jever Plisener, Fun, Drtne 
Schmucker Privat Export Meister-Plis 
Bindln« Eiport, RAiner Plis, XntI Milz 

Mumm axtra dry ., 
0.7514.96 imSer-Karton 14f83 
Henkell Trocken 0.75 9.98 im 6er-Kaf1on 9*83 

20/0.5-l-K. 18.00 >(6.00)- 24.00 
2a/o.5-i-K. 21.95+(6.00)- 27.95 
16/0,5-l-K. 19.95 +(7.80)' 27.75 
20/0.5-l-K. 23.95 >(6.00)- 29.95 
20/0,5-I-K. 18.954(6.00)- 24.15 

0.33-l-Einweg 6er 4.20 24er 16.75 
Dreieichenhain Gleisstraße 1 
Hainhausen Alfred-Delp-Slraße 54 
Hausen 
Burgerm,-Mahr-Str. 22 Seligenstadler Str, 66 
Obertshausen Malleserstraße 3 
QrolHauheim Benz-/Ecke Edisonsir, 
Kleln-Auheim Seligenstadler Straße 60 
Klein-Krotsenburg ^ Fasanenestraße 7 

Langen Langestraße 3 
Pittlerstraße 45 MUhlhoim 
Borsigätraße 2 Dieselstraße l N«u*isenburg 
Schleussnerstraße 56a Nieder>Roden Eir^steinstraOe 
Obar>Roden Odeowaidstraße 69 Offanbach Bertiner Str 258 
Ludwigstraße 61 Seneleldärstr 170 
"Tws; 

Seligenstadt Stemheimer Straße 43 
Sprendlingen Eisenbahnstraße 141 
Urberach K -Adenauer-Straße 61 
Orofi^ZImmern Rontgenstraße 2a 

Profizentrale. Auskünfte Telefon 069 / 98 40 70 
Profi-Tank Senefelderstr. 170 
Diesel Benxin 
1,08« 1,46^ 
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Schilder sollen im 

September stehen 

Lkw-Nachtfahi"verb()t wird umge.sotzt 
I.stnKi'ii (fni) - Die Anwtili- 

nri tliT Siullichcn Hmustiii- 
lif in Liinf^cn konni-n /wi- 
schen 22 imd I) Uhr hald hcs- 
.siM' .schhifcn. I);i.s im M.ii 
vom hc'.s.sischcn V'ci ki'hrsmi- 
nistcr Lothiir Klemm ;in^;e- 
ordiu'te l.kw-Nuelitfiihi ver- 
hot für die H -tlili /wi.schen 
der A f) und dei' A (ilil wird 
im Se|)temljer Heiilitat 
Nach Aii>4al)en von Stuat.s- 
sekretar Matthia.s Kurth i.st 
die Ref>eluiif,' in/wischen mit 
alli'n /ustundinen Helidrden 
ab^e.slimmt worden Im 
September sollen ilie Schil- 
der auffiestellt werden Das 
Verbot Hill auch für einen 
Teil der L '.i2ti2 in Dreicich. 

Damit die Hrummifahrer 
von vornherein wissen, wor- 
an sie sind, werden die 
.Schilder nicht erst an den 
(Jitseingiinnen auffiestellt. 
Kurth le^te dazu einen ent- 
sprechenden I'lan vor. Auf 
der A .') im Westen werden 
Hinweise an den AnschlulJ- 
stellen Lanf^en/Miirfelden 
und Zeppelinheim aij^e- 
brachl, im Osten soll das 

Kahl verbot ab der B -1,") bei 
Kppeiishausen und der 
hm Iii bei Selif^enstadt 
Hielten Daniit erteilte dei' 
Lundi',spolitiker Cieruchlen 
eine Absage, das Vi'rl)ot sei 
nur fiir eine Fahrtrichtung 
vorgesehen 

..Km Nai'ht fahrverbot 
macht nur .Sinn, wenn es 
weiträumig aiiHekundifit 
wird", sagte der Staatsse- 
kr<'tar in Anspieliinfi auf den 
A!leinnann. mit d<'m Drei- 
eichs HurHermeister Hernd 
Abeln in der vergangenen 
Woche Aufsehen iMregte. 
Der Hathausihef hatte ei- 
genmächtiH elf Verbots- 
schilder an den verschiede- 
nen ()rtseinnaiinen aufstel- 
len lassen, um den nai'htli- 
chen Lkw-Verkehr zu ver- 
bannen Mit diesem 
,,SchildbürHerst reich" war 
ihm allerdiiif^s kein dauer- 
hafter ['hfolg be.schii'den. 
Nur zwei Taf^e später wur- 
den die Schilder auf Anwei- 
sung der Landi'sregierung 
überklebt 

Wichtiger Beitrag wider das Verdrängen 

Langen unterstützt Aufbau von Studienzentrum zur Geschichte des Holocaust 
l.angi'n Die Stadt Langen 

ust dem Förderverein Fritz- 
Hauer-Institut beigetreten und 
unterstützt daniit die Grün- 
dung eines in Deutschland iiis- 
her nicht vorhandenen Stu- 
dien- und Dokumentationszen- 
trums zur Geschichte des Holo- 
caust. Hürgermeister Dieter 
Pitthan betonte, daß die unge- 
heuren Leiden von Millionen 
unschukligcr Opfer in den 
Konzentrationslagern der Na- 
tionalsozialisten nicht verges- 
sen werden dürften. Das ge- 
plante Zentrum, das sich mit 
Ursache und Wirkung natio- 
nalsozialistischer Vernich- 
tungspolitik befassen wolle. 

werde einen wichtigen Beili-ag 
wider das Verdrängen leisten 

Anfang liiilü soll das Institul 
in Krankfurt als genieinsame 
Stiftung di's Fördcrvereihs, der 
Stadt Frankfurt uikI des Lan- 
des Hessen gegründet werden. 
Damit soll auch in würdiger 
Form an den bekannten hessi- 
schen Genera Ist aatsanwalt 
Kritz Hauer erinnert werden, 
der selbst KZ-Häftling war und 
mit dem Krankfurter Ausch- 
witz-ProzelS von liHili bis liUir) 
den Holocaust zum erstenmal 
ins Bewußtsein der deutschen 
Nachkriegsgesellschaft rückte. 

Den Kommunen bietet die 

Anfang li)92 eingerichtete Ar- 
beitsstelle zur Vorbereitung 
des Instituts wie auch die spä- 
tere Stiftung wissenschaftliche 
und organisatorische Hilfe und 
Betreuung bei Veranstaltungen 
zur Aufarbeitung der NS-Ver- 
gangenheit. Daneben will sie 
die Gemeinden und Kreise bei 
der Korschungsarbeit, wie dem 
Aufspüren von Zeilzeugen, un- 
terstützen. Ziel der fachüber- 
greifenden Arbeit soll nicht 
vorrangig sein, nur Kenntnisse 
über die Gewaltherrschaft zu 
vermitteln, sondern zu einer 
Verhaltensänderung in der 
multi kulturellen Gesellschaft 

ix'izutragen 

Der Fbrderverein hat inzwi- 
schen rund 401) Mitglieder, vie- 
le davon aus Politik, Wirtschaft 
und .lustiz. Alh'rdings ist die 
Finanzierung des anspruchs- 
vollen Projeltts noch nicht gesi- 
chert. Deshalb wertlen weitere 
Mitglieder, die natiirlich auch 
Privatpersonen sein können, 
gesucht. Nähere Informationen 
über den Aufbau des Holo- 
caust-Sludienzentrums sind 
erhältlich beim Fördei'verein 
Fritz-Bauer-Institut, Walter- 
Kolb-Straße 9-11, ()(),')94 
Frankfurt, Telefon 01)9/ 
2\2 :i7() IT). 

Das fünfte Turnier um den Pokal der Langener Zeltung und den Preis der Sparkasse Langen-Seligen- 
stadl gewann die Reserve der SG Egelsbach. Im Finale setzte sich die SGE am Sonntag in Götzenhain bei tropi- 
schen Temperaturen mit 2:0 gegen die SSG Langen durch. Unser Bild zeigt bei der Siegerehrung (von links): LZ- 
Redakteur Frank Mahn, SGE-Kapltan Sascha Inerle, Klaus Haun, Leiter der Sparkassen-Filiale in Gotzenhain, 
und Walter Metzger, Marketing-Leiter der Sparkasse. Zuvor hatte der FC Langen gegen Susgo Ottenthai mit 1:3 
den kürzeren gezogen. Für den „Club" blieb Platz vier und der Fairneßpreis. Den fünften Platz belegte Vorjahres- 
sleger FC Offenthal, der Gastgeber SG Götzenhain mit 4:1 In die Schranken wies. Platz sieben erreichte der SV 
Dreieichenhain durch einen 2:1-Sleg über die SG Dietzenbach. Insgesamt fielen In 16 Spielen 70 Tore. Die mei- 
sten, nämlich fünf, erzielte Amir Salihefendic von der SSG, der als bester Torschütze ausgezeichnet wurde. 

Folo: Weinen 

Bei der Wehr 

regnet's rein 
l.iingcn Auch bei der Keu- 

ei welii ist Wa>..ser nii ht immer 
ei wiinsi'ht. Ijcispielswci.'-c 
wenn c.-.. wie in Langen, durchs 
Dach der Kcuerwaciie regnet 
rndic ht ist an der Darmstadter 
Straße (la.s Klachdach auf dem 
Mitleltrakt des Gel)audes. in 
dem <be Kinsatzf.ihrzeiige un- 
tergebr:icht sind Wie Krster 
Stadtrat Klaus-1 )ieter Schill 
der am Donnerstag mitti'ilte. 
hat der .Magistrat jet/t eme 
Kachtiiina inil der Sainerung 
lieaufl ragt 

Die liepai .Ii urmaßnahnii' ist 
nieiit el)eii billig. Fiir rund 
lli7 111)11 Mark soll das Dach 
aber nicht nur mit Bitumen- 
S<'liweißbahnen aljgedichti'l. 
sondern auch mit einer Damm- 
schicht gem.di den neui'sten 
Bestimmungen di'r Warme- 
S('hu tz Verordnung versehen 
W( 'den. Die Arlieilen beginnen 
voraussichtlich Knde August. 

Noch Plätze für 

Andalusienreise 
Langen - Kine Studienrei.se nach 

Andalusien (11! bis 2,'). Oktober) 
bieti't die Peti u.sgemeinde an Vier 
Platze sind noch frei Nähere Infor- 
mationen gil)l s im Ciememdeburo 
ClVlefoii 2 9.")). 

Der Magistrat soll jetzt Vorschläge erarbeiten, um solche Situationen 
künftig an der Bahnstraße/Ecke Zimmerstraße zu vermeiden. Wenn Laster 
auf dem Radweg parken, sind Radler gezwungen auf die Fahrbahn oder 
den Fußgängerweg auszuweichen. Foio: Arnold 

Situation für Radler und 

Fußgänger entschärfen 

Bahnstraße: Radweg soll sicherer werden 
Langen (fm) - Wenn Laster den 

Radweg auf der Bahnstraße, öst- 
lich der F^inmündung Zimmer- 
straße, zum Parken nutzen, um 
den Supermarkt zu beliefern, ge- 
raten Radfahrer in die Bredouil- 
le. Sie müs.sen dann nicht selten 
auf die Fahrbahn oder den Bür- 
gei steig ausweichen. Das gefähr- 
det nicht nur die Radfahrer 
.selbst, sondern kann auch zu Zu- 
sammenstößen mit Fußgängern 
führen. 

Solche Situationen soll es in 

absehbar.'r Zieit nicht mehr ge- 
ben. Die Stadtverordnetenver- 
sammlung.; hat den Magistrat ein- 
stimmig beauftragt, ,,durch ge- 
eignete Maßnahmen Abhilfe zu 
schaffen". Die Verwaltungsspit- 
ze soll Vorschläge erarbeiten, wie 
das Parken der Lkw auf dem 
Radweg unterbunden werden 
kann. Denkbar sind beispiels- 
weise Poller, die den Radweg in 
diesem Bereich von der Bahn- 
straße abtrennen. 

Ums Fahrrad nicht mehr bangen müssen 

Besucher des Strandbades können ihre Drahtesel jetzt bewachen lassen 
mit die Firma ,,A11 Service" be- 
auftragt. Sie bietet diese 
Dienstleistung seil vergange- 
nem ,Iahr unter anderem auch 
am Sprendlinger Park- 
schwimmbad an. 

Am Waldsee wurde der bis- 
herige Fahrrad-Abstellplatz in 
der Nähe des Kassenhäuschens 
eingezäunt. Das Gelände wird 
von Mitarbeitern des Unter- 
nehmens überwacht. Das Mehr 
an Sicherheit gibt's freilich 
nicht zum Nulltarif. Fällig 
wird eine Gebühr von zwei 
Merk. Genutzt werden kann 
das Angebot von der Öffnungs- 
zeil des Strandbades bis zur 
Schließung. Wer beispielsweise 
zwischendurch nach Hause 
zum Mittagessen fährt, muß 
nicht noch einmal bezahlen. 
Am Rad wird ein Zettel ange- 
bracht, auf dem das Dalum 
steht. 

,,Bei dei' Aktion handelt es 
sich um einen Probelauf, der 
bis zum Ende der Badesaison 
dauarn wird. Wenn das Ange- 
bot gut angenommen wird, soll 
es beibehalten werden. Dann 
auch am neuen Schwimmbad 
an der Teichstraße", erklärt 
Magistratspressesprecher Ro- 
land Sorger. 

I..angen (fm) - Fahrräder ste- 
hen bei Langfingern hoch im 
Kurs. Die Zahl der Diebstähle 
ist nach wie vor steigend. 
Mountain-, Trekking- oder Ci- 
lybikes - besonders die teuren 

Räder sind ,,begehrte Objekte 
der Begierde". In der Sommer- 
zeit endet vor allem für 
Schwimmbadbesucher das Ba- 
devergnügen oft mit einer bö- 
sen Überraschung. Der Magi- 

strat hat sich deshalb etwas 
einfallen lassen. Am Langener 
Waldsee besieht seit wenigen 
Tagen die Möglichkeit, sein 
Fahrrad bewachen zu lassen. 
Die Verwallungsspilze hat da- 

Gegen eine Gebühr von zwei Mark können Besucher des Waldsees ihr Fahrrad seit neuestem bewachen lassen. 
Foto: Arnold 

X 
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Besuch aus Long Eaton 

Englische Pfaclfinclor kommen heute an 
l.iinut'ii - Vorn hi'iitincii 

DicnsliiH, üti. ,luli. bis Sdiiii- 
ta^. '7. Aiimisl, .sind l'fadfjn- 
(Irr aus der cnnli.schcn l'ait- 
ncrsladl l.iiiiu Kaliin (laste 
di'S l,anncm'i' l'fadluKUM- 
staTiiiiics CniinT Diachc Die 
.lUKc'iidlii'hcti i-anipicicti Hc- 
mcm.sam auf diMii /.cltplalz 
Wddpai k •/wischen Moi fclden 
und (;roli-( Ici aii I )ic' ()i'Kani- 
satorcn hahcn sich für (hc.sc 
uitcrnaliDnalr Hc^cfituinj^ ein 
abv.'cchslunHsrcichcs l'rii- 
Kiainrn einfallen las.sen. .leden 
Ta>5 Hil'l •'■'i fiii' 'Iii' Ix'iden 

(Jruppen, die ..IHtli I-on^ Ka- 
l(in Sea.scouts" und die ..(Iii! 
(lindes (Jroiip". etwas Intei- 
essantes /u erleben. Zum Mei- 
spiel bei Hesuehen im Hcimer- 
kaslell Saalbur^, in einem Ki- 
.senerzlx'iHwerk odei' einer 
SladtbesichtiHunn in Krank- 
furt. Natürlich darf ein l?e- 
such am Waklsee nicht fehlen, 
/.um Abschlul.f feiern alle (ge- 
meinsam am Samsla^!, (i. Au- 
Kust, ab 17 Uhr ein Orillfest 
im (iarten des Kulturhauses 
Altes Amtsgericht. 

Schönste Geschichten 

gehen über den Äther 

Wettbewerb „Kinder machen Radio" ■ 
Langen — Unter dem Motto 

„Kinder machen Radio" ver- 
anstaltet der Hessische Rund- 
funk (hr) einen hessenweiten 
Radio-Wettbewerb für alle, 
die in der Ferienzeit zuhause 
bleiben. Kinder im Alter von 
sechs bis zwölf Jahren sind 
dazu aufgerufen, sich mit dem 
Mikrofon auf die Suche nach 
den interessantesten Ge- 
schichten aus ihrem Ort zu 
machen. Die besten Einsen- 
dungen werden am Sonntag, 
9. Oktober, als Teil eines 
„Kinder-Radio-Tages" in den 
vier Hörfunkprogrammen 
ausgestrahlt. 

Kinder, die teilnehmen 

möchten, sollten ihre Ge- 
schichte auf eine Tonkassette 
aufnehmen und spätestens bis 
Samstag, 17. September, an 
den Hessischen Rundfunk, 
Stichwort ,,Kindel machen 
Radio", 60222 Frankfurt, 
schicken. Die Beiträge kön- 
nen in Erzählform, als kleines 
Hörspiel oder als Interview 
gestaltet werden und bis zu 
fünf Minuten lang sein. Neben 
der Ausstrahlung der besten 
Beiträge gibt es zahlreiche 
Preise zu gewinnen. Für wei- 
tere Auskünfte hat der Hessi- 
sche Rundfunk unter der 
Nummer 069/15 54 36 5 ein 
Info-Telefon eingerichtet. 

Die Arbelten zu dem dreistufigen Bauwerk gingen schneller voran als er- 
wartet. Die Mädchen legten sich mächtig ins Zeug. Foto nc 

Spielersitzimg 

der SSG-Kegler 
rsiMKoii Anl;il,flich der 

Freundschaftsspiele am Sams- 
tag, .'iO, .Ulli, ni'^en Hischofs- 
heim findet am Kreita^, 12il .lu- 
li, um lil .'tO Uhr eine Spieler- 
sitzun^ der SSC-Kefielherren 
und -Damen statt, und zwar im 
S.SCi-t'lubhaus. Das (irillfest 
der Kenelabteilunfi wird im 
Ansi'hlull an die Kri'und- 
schaftsspiele abends auf di'm 
(lelande des Klei nt ierziicht- 
Vereins Hi-feierl, 

Mütterberatung 

am 4. August 
l.üiiKon - In Landen findet die 

nächste MütterberatiinH duri-h 
das Kreisj^esundheitsamt am 
1 )()nnerstaf>, 1. August, von 14 bis 
1.') Uhr im Seniorentreff Nord- 
endstralSe 4;") statt. 

Jahrgang 1929/30 
l.iinKen - Wir treffen uns am 

Mittwoch, 27. .luli, um 14..'iO Uhr 
am Vierröhronbrunnen zum Spa- 
zierfjann. Kafl'eepau.se ist im 
Lanf»ener Naturfreundehaus. 
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„Denkmal", das viele Funktionen erfüllt 

Gestaltungsprojekt im KOM,ma / Mädchen betätigten sich als Handwerker 
l.iinKi'n (nc) - ..Wir wollten ein 

mal etwas anderes machen - 
Selbstverteidifiun^skurse für 
Madchen sind doch mittlerweile 
schon abf^edro.schen", fmdet Pe- 
tra (iaus. Sozialarbeiterm im Ju- 
Uendzentrum KOM.ma Von dem 
/.uschulJ, den die Kraiienbeauf- 
tra^te der .Stadt l.anKen für ein 
Madchenprojekt bewillif^te, wur- 
de also kurzerhand ein Clraphi- 
ker beauftraut, der I'lane für ein 
Cestaltunnsprojekt lieferte 

Am ersten Ki-nenta^ s los 
Fünf T.ihc lann konnte man ein 
halbes bis ein Dutzend l.'i- bis 
2()]ahn^er Madchen beim Ze- 
ment anrühren, einbetonieren, 
spachteln, mauern und Steine 
klopfen auf dem (ielände des ,Iu- 
Kendzentrums sehen. Alles Ar- 
beiten, die immer noch als ..ty- 
pisch männlich" f;<'lt''n - was 
aber auch Sinn der Sache war, 
sollten die Mädchen doch die Cle- 
Icf^enheit bekommen, ihre eigene 
körperliche Starke zu erf.'ihren 
und zu zeigen, daß auch sie 
handwerklich jede Men^je auf die 
Heine stellen können. Das Ki fjeb- 
nis nach dem F.ntwurf des Gra- 
phikers Frich Weimann ist ein 
..Hebrauchbares Denkmal in 
Form eines an>iedeut<>ten Am- 
phitheaters als HückzuKsnische" 
Das dreistufige Bauwerk soll 
aber nicht nur dem Zurückzie- 
hen - zum Beispiel von den So- 
zialarbeitern des Zentrums - 
dienlich .sein, sondern kann 
i4)enfalls von derTheateri'ruppe, 
beim Cirillen oder Hanz einfach 
als Sitzj^elef^enheit, die wesent- 
lich stabiler und origineller als 
eine normale Bank ist, genutzt 
werden. 

Von dem Refjen, der an den er- 
sten Tafien hin und wieder fiel. 

Das „gebrauchbare Denkmal" in Form eines Amphitheaters ist nicht nur als Rückzugsnische gedacht, sondern 
soll auch andere Funktionen erfüllen. pom 

ließen sich die Mädchen nicht 
beirren. .,Fs ist so^arganzf^ut so. 
daß es nicht mehr so heiß ist", 
meinte Rainer Kscheberg. Wer- 
kerzieher des .luKi'ndzentrums. 
Auch ohne die brennende Hitze 
der verf;anf,'enen Wochen war (lie 
Arbeit anstrenj^end fienuf^: Finen 
leichten Muskelkater verspürten 
die meisten einen Tag nach Be- 
ginn. Dennoch waren sie mit viel 
Spaß bei der Sache, die mit ge- 

meinsamem Frühstück, Fi.scssen 
und Gesprächen aufgelockert 
wurde. Die Mädchen ri.s.scn sich 
•sogar nahezu um die Arbeit: 
..Wir hatten gar nicht genug 
Spachteln für alle", sagte Petra 
Gaus schmunzelnd. Unterstützt 
wurde das Projekt von Baufir- 
men und dem Bauhof, die Werk- 
zeug und Material zur Verfügung 
.stellten. 

..Wir hätten nicht gedacht, daß 

wir das alles in einer Woche 
schaffen", meinte Weimann. Mit 
vereinten Kräften halle alles 
besser und schneller als erwartet 
geklappt, und am Freilag konnte 
die Einweihung des Amphithea- 
ters gefeiert werden. Als positive 
Erfahrung empfanden die Mäd- 
chen unter anderem, daß keine 
,Jungen dabei waren, die ihnen 
.,in die Arbeil pfuschen konn- 
ten". 

Zweierlei Maß an den Tkg gelegt 
Zum Artikel „LAIGK greift 

Pitthan und Schneider an" vom 
Freitag, 22. Juli: 

Was wäre gewesen, wenn tat- 
sächlich an der von der Schülerin 
aufgestellten Behauptung ,,Lan- 
gener Amigoaffäre" etwas dran 
gewesen wäre? Hätte hier die 
Presse ebenso reagiert, nämlich 
einerseits angestichelt durch das 
Bellen der Getroffenen einen 
Aufreißer zu bringen und ande- 
rerseits die Angelegenheit mit 
,,Überreaktion" zu kommentie- 
ren? Ich glaube nicht. Nicht nur 
die Art der Berichterstattung ist 
ärgerlich, sondern das zweierlei 
Maß, das an den Tag gelegt wird. 
Man muß sich einmal vorstellen, 
hier werden im Lateinunterricht 
der Bürgermeister und der Erste 
Stadtrat in einem größeren Kreis 

von 17- und 18jährigen Schülern 
wider besseren Wissens und of- 
fensichtlich auch durch den Leh- 
rer unwidersprochen (Ach ja, der 
kann sich ja nicht erinnern) ver- 
leumdet und der Bestechlichkeit 
bezichtigt. Die Schüler tragen 
diese Information nach Hause, - 
wie sonst hätten der Bürgermei- 
ster und der Erste Stadtrat über- 
haupt davon erfahren? - aber zur 
Wehr setzen dürfen sie sich 
nicht. Im Gegenteil, jetzt müssen 
sie sich auch noch für ihre Reak- 
tion auf diese Ungeheuerlichkeit 
öffentlich rechtfertigen. Nein, 
das ist keine Berichterstattung, 
wie ich sie mir vorstelle. Da 
drängt sich der Verdacht der 
Parteinahme auf. Und ist es Zu- 
fall, daß ausgerechnet aus dem 

Dunstkreis derer solche Ver- 
leumdungen in die Welt gesetzt 
werden, die noch im vergangenen 
Jahr die verlogene Schwimm- 
bad-Kampagne am Langener 
Ebbelwoifest gestartet haben, in 
dem sie auf Flugblättern be- 
haupteten, das Schwimmbad 
werde nicht gebaut? 

Mir wird angst und bange, daß 
diese Leute von Gesinnungs- 
schnüffelei sprechen und unter 
Demokratieverständnis anschei- 
nend verstehen, alles ungestraft 
über ihre Mitmenschen in die 
Welt setzen zu können, Nicht 
umsonst hat der Gesetzgeber den 
Tatbestand der Verleumdung so 
hoch unter Strafe gestellt. 

Erich Koch 
Hagebuttenweg 69 

Leser sagen ihre Meinung 

„Brücke" mittwochs auch 

nach Feierabend geöffnet 

Beratungsstelle erweitert ihr Angebot 
Langen — ,,Die Brücke", I'sy- 

chosoziale Kontakt- und Bera- 
tungsslelle des Diakonischen 
Werks, erweitert ihr Angebot. 
P.sychisch kranke Menschen 
können sich auch nach Feier- 
abend im Gemcindepsychialri- 
schen Zentrum im Wiesgäßchen 
29 jeden Mittwoch von 18 bis 20 
Uhr 7.U einem ,,Offenen Treff" 
einfinden. Zunächst geht es 
darum, aus den Gemeinden 
Langen und Egelsbach andere 
Betroffene kennenzulernen und 
miteinander über Probleme zu 
sprechen. Neben dem Kommu- 
nikalions- können auch Frei- 
zeitangebote entwickelt wer- 
den, die ebenfalls gemeinsam 
geplant und gostallel werden. 

Im Gemeindepsychiatrischen 
Zentrum sind verschiedene 
Dienste zusammengefaßt, die 
psychisch Kranken und seelisch 
Behinderten im Alltag beglei- 
tende Hilfen bieten wollen. Die 
Kontakt- und Beratungsslelle 
ist zuständig für den beraten- 
den und übergreifenden Teil. 
Neben der Begleitung psychisch 
Kranker stellt sie Kontakt zu 
anderen Einrichtungen und In- 
stitutionen her und vermittelt 
weilerführende Hilfen. Das 
Zentrum besteht aus einer Ta- 
gesstätle des Vereins Lebens- 
räume mit einem täglichen An- 
gebot von 9 bis 15 Uhr. Weiter- 

hin kann Betreutes Wohnen des 
Diakonischen Werks für psy- 
chisch Kranke über das Zen- 
trum vermittelt werden und der 
Psychosoziale Dienst vom Ver- 
ein Lebensräume für Hilfen am 
Arbeitsplatz ist zu erreichen. 
Die Laienhilfe Langen ist 
dienstags ab 15 Uhr im Zentrum 
an::utreffen. 

Die Psychosoziale Konlakl- 
und Beratungsstelle kann zu 
folgenden Sprechzeilen besucht 
werden: dienstags und donners- 
tags von 9 bis 15 Uhr, mitt- 
wochs von 13 bis 16 Uhr mit an- 
schließendem ,.Offenen Treff" 
von 18 bis 20 Uhr. Außerhalb 
dieser Zeiten sind die Mitarbei- 
ter der ..Brücke" in Neu-Isen- 
burg montags bis freitags von !) 
bis 12 Uhr telefonisch unter 
06102/3 16 60 zu erreichen. 

Ein weilerer fesler Termin der 
,,Brücke" ist die Angehörigen- 
gruppe jeden ersten Donnerstag 
im Monat. Seil Dezember ver- 
gangenen Jahres finden sich 
Angehörige von betroffenen 
psychisch Kranken von 19 bis 
20.30 Uhr ein. 

An das Beratungsangebot 
sind keinerlei Bedingungen ge- 
knüpft, Alle Angebote sind vor- 
rangig an chronisch psychisch 
Kranke und deren Angehörige 
gerichtet. 

ITI Zeichen des Sports standen in der Adolf-Reichweln-Schule die letzten beiden Tage vor den Som- 
merferien. Hatto man am vorlotzton Schultag die Gruppenbesten eines Fußballturnlers ermittelt, so traf sich am 
letzten Schultag die Schulgomelnde In der Sporthallo, um mit Spannung den Verlauf der Endspiele zu verfolgen. 
Dabei gingen die Zuschauer, wie unschwer zu erkennen ist, begeistert mit. In der Förderstufe feiorte schließlich 
die Klasse 6 b F den Turniorsleg. Bei den Klassen sieben und acht setzte sich die 8 c R durch. Aber nicht nur die 
erfolgreichen Fußballer wurden ausgezeichnet, sondern auch die drei besten Leichtathleten der Relchweln- 
Schule, die bei den vorangegangenen Bundesjugendspielen ermittelt worden waren. Besonders ist die Leistung 
von Mohamed El Masri hervorzuheben, der eine Ehrenurkunde für die höchste Punktzahl erhielt. Zum Schluß 
gab es noch für zwei Schüler Buchprämien und Urkunden. Von Gertrud Schürrleln, Leiterin der Schulbücherei, 
wurden die eifrigsten Leser ausgezeichnet: Kim Ngoc Truong und Andreas Schaarschmidt. Foto p 
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Mehr Sicherheit 
(fm) - Gleich von zur; guten 

Nachrichten für Radfahrer 
kann heute an dieser Stelle be- 
richtet werden. Da viele Lan- 
gener den Waldsee aufgrund 
der verkehrlichen Situation 
mit dem Fahrrad ansteuern, hat 
der Magistrat sich entschlossen, 
etwas für das Sicherheitshe- 
dürfnis der Bürger zu tun. Die 
Drahtesel können seit einiger 
Zeit bewacht werden. Die Ge- 
bühr von zwei Mark erscheint 
vertretbar. Wer eine erhebliche 
Summe in ein Mountainbike 
investiert, sollte sich auch den 
Schutz etwas kosten lassen. 

Zum zweiten hat das Stadt- 
parlament den Magistrat auf- 
gefordert, nach Möglichkeiten 
zu suchen, die Situation auf 
dem Radweg in der Bahnstrafie 
zu entschärfen. Wenn viel Geld 
für einen Radfahrer<treifen 
ausgegeben wird, mufS auch ge- 
währleistet sein, daß er nicht 
von Lkw-Fahrem zum Parken 
mifibraucht wird, sondern die 
Pedaleure ihn benutzen kön- 

Ulrike Herchenhein und Gaby Fuchs gehören im Kraftdreikampf zur Weltspitze 

starke KSV-Frauen 

holten Medaillen bei 

WM in Neuseeland 

Monatelanges Training zahlte sich aus 

Kartenerlös für 

Korczak-Schule 
Langen - Der Bayern Mün- 

chen-Fanclub ..Bavaria Drei- 
eich" spendet 310 Mark der Ja- 
nusz-Korczak-Schule in Langen. 
Dieser Betrag kam durch den 
Verkauf von zwei Karten für das 
Kröffnungsspiel der Fußball- 
WM zusammen. Markus Anthes, 
Vorsitzender des Fanclubs, und 
Schatzmeister Jochen Fenn hat- 
ten die Karlen in Chicago ver- 
kauft. Aufgrund der vielen 
Schwarzmarkthändler konnte 
der erwartete Kartenpreis aller- 
dings nicht erzielt werden. 

Langen (nc) - Nach mehr als 
22slundigem Flug hatten Ulrike 
Herchenhein und Gaby Fuchs 
das Ziel ihrer Reise erreicht: Ro- 
lorua, Neuseeland - irgendwo am 
anderen Knde der Well. Aber 
kein Urlaub stand auf dem Pro- 
gramm. Grund für den Trip ms 
Land der Kiwis waren die Welt- 
meisterschaften im Krafldrei- 
kampf. Deutschland hatte eine 
Flile von fünf starken Frauen zur 
Kraftprobe auf die Insel ge- 
schickt - darunter Ulrike Her- 
chenhein und Gaby Fuchs vom 
Kraftsportverein Langen. 

An fünf Tagen fand das Kräf- 
leme.ssen, das sich aus den Diszi- 
plinen Kniebeuge, Bankdrücken 
und Kreuzheben zusammen.selzl, 
statt - in neun verschiedenen Ge- 
wichtsklassen. .Je näher der Be- 
ginn des Weltkampfes rückte, 
desto stärker wurde die Mi- 
schung aus Argwohn und Nervo- 
sität: Natürlich konnten die bei- 
den Langenerinnen ihre Lei- 
stungen in etwa einschätzen, 
aber ein Unsicherheilsfaklor 
blieb eben doch. 

P'ür Ulrike Herchenhein und 
Galjy Fuchs .sollten sich die mo- 
nalelangen Strapazen der Vorbe- 
reitung lohnen. Herchenhein 
(Klasse über 90 Kilogramm) 
wurde mit einer Leistung von 
235 Kilogramm im Kreuzheben 
sowie den beiden neuen Weltre- 
korden von 155 Kilo im Bank- 
drücken und 240 Kilo in der 
Kniebeuge erneut souveräne 
Wcltmcisterin. Auch in der Ge- 
samlwerlung erzielte sie mit 630 
Kilogramm einen neuen Wellre- 
kord. Ihre Vereinskameradin 
Gabv Fuchs hatte zwar - wohl 

wegen der Nervosität - etwas zu 
viel abgenommen, was sich beim 
Kraftsporl sofort bemerkliar 
macht. Aber auch sie erzielte in 
der Klas.se bis Iti Kilogramm 
große Erfolge: Mit dem neuen 
(leutschen Rekord von 187,5 Kilo 
im Kreuzheben und 182,5 Kilo in 
der Kniebeuge sowie der persön- 
lichen Bestleistung von 110 Kilo 
im Bankdrücken belegte sie den 
fünften Platz. In der Gesamlwer- 
lung gelang ihr mit 480 Kilo- 
gramm ein weilerer deutscher 
Rekord. In einer separaten Wer- 
tung im Hankdrücken belegte 
Ulrike Herchenhein mit 155 Kilo 
den ersten Platz in ihrer Kla.s.se, 
Gaby Fuchs stemmte 110 Kilo 
und durfte sich über die Silber- 
medaille freuen. 

Beim Abschlußbankelt verleb- 
te man einen fröhlichen Abend, 
und im Anschluß an die Wetl- 
kämpfe konnte eine weitere Wo- 
che lang Neuseeland mit einer 
gut harmonierenden Mannschaft 
erkundet werden. Eine Möglich- 
keit, fremde Länder und Leute 
kennenzulernen, die man nicht 
alle Tage hat, und eine der Be- 
lohnungen für das harte Trai- 
ning. 

Ulrike Herchenhein fing schon 
sehr früh an, sich für Sport zu in-- 
teressieren. Das liegt wohl daran, 
daß sie aus einer Sportlerfamilie 
kommt. Mit Ballett, das sie sie- 
ben .lahre lang betrieb, fing sie 
an. Bekanntschaft mit dem Kraf- 
traum machte sie, als sie ab der 
siebten Kla.sse Rudern als Sport- 
pflichtfach in der Schule hatte, 
1983 intensivierte Ulrike Her- 
chenhein das Kraftsporttraining 

Ohne Fleiß kein Preis: Unzählige Kilo hat Gaby Fuchs Im Training schon nach oben gestemmt. Demnächst ste- 
hen Europameisterschaften und deutsche Meisterschaften an. foIo nc 

und nahm noch im gleichen .lahr 
an ihrer ersten deutschen Mei- 
sterschaft teil, was eigentlich gar 
nicht geplant war - ihr Trainer 
hatte sie dazu überredet. Mo- 
mentan trainiert die Unterneh- 
mensberaterin viermal die Wo- 
che etwa zweieinhalb Stunden. 
Als Ausgleich zum Kraftsport 
spielt sie Querflöte. 

Auch Gaby Fuchs hatte schon 
immer sportliches Inleres.se, al- 
lerdings nichts Spezielles im 
Sinn. An die Hantel kam sie 
durch das Fitneß-Training. 
Schon bald stellte sie fest, daß 
das Ijeim Kraftsport erforderli- 
che ,,Gleichgewichthalten" und 
,,Balancefinden" viel größere 
Herausforderungen sind, als al- 
les von der Maschine vorgegeben 
zu bekommen. Außerdem reizt 

sie an der Sportart, daß man ge- 
nau weiß, wo die Fehler liegi'n, 
die nicht - wie bei einer Mann- 
schaftssportart - anderen in die 
Schuhe geschoben werden kön- 
nen. Den Kraftdreikampf be- 
treibt die 31jährige intensiv seil 
drei Jahren, viel Zeit fiir weitere 
Hobbys bleibt ihr nicht. 

Das Ergebnis der W<"ltmeiKter- 
.schaft ist ein großer Erfolg für 
Deutschland, (ler in den Medien 
allerdings kaum Beachtung fand, 
wohl auch deshalb, weil Kraft- 
dreikampf keine olympische 
Sportart ist. Insbesonilers Lan- 
gen kann stolz auf seine Sportle- 
rinnen sein. Der 1959 gegründete 
und derzeit 31)7 Mitglieder slark<' 
Verein feierte 1984 seinen ersten 
großen Erfolg, als Gewichtheber 
Karl-Heinz Rad.schinsky bei den 
01ym|)i.schen Spielen ilie Gold- 

medaille Uli Mlttelgewiclll holte 
1985 wurde der Verein eistiiials 
deutscher Mannscliaftsnicister 
im (Jewichtheben. Besonders 
stolz ist der KSV Langen, der von 
den rund 50 Kraftsportvereinen 
Hessens momentan an der .Spitze 
stellt, auf seine gute Senioreii- 
und Jugendarbeit. Daß Krafts- 
port im Trend ist, zeigt die großi' 
Zahl Jugendlicher, die im Verein 
aktiv sind und deren Ehrgeiz oft 
gebremst werden muß. 

Auf den Lorbeeren der W<'lt- 
meister.schaften wollen sii-li Ul- 
rike Herchenhein und CJaby 
Fuchs nicht ausruhen. Die Ix-i 
den bereiten sich derzeit auf die 
Europameisterschaften in Un- 
garn vor, die im September statt- 
finden. Und auch die deutschen 
Meisterschaften sind nicht fei n. 

Angebote für die 

ältere Generation 
Langen Eine Vielzahl von 

Angeboten unterbreitet der Lan- 
gener Magistrat der älteren Gene- 
ration auch in der zweiten Hälfte 
dieses Jahres. Das neue Informati- 
ons- und Unterhaltungspro- 
gramm ist ab sofort im Rathaus 
erhältlich. Nähere Auskünfte 
gibt's in Zimmer 318, 'R'lefon 
203 213. Dort werden auch die 
Anmeldungen entgegengenom- 
men. 

Die Veranstaltungen im August: 
Am Montag, 15. August, wird im 
Rathaus die Ausstellung,,Ästhetik 
im Alter" eröffnet. Für Donners- 
tag, 18. August, ist ein Theaterbe- 
such in der Ruine der Stiftskirche 
in Bad Hersfeld geplant. Am 
Dienstag, 23. August, schauen sich 
die Senioren in Frankfurt Ausstel- 
lungen an, die anläßlich der 1 200- 
Jahr-Feier der Stadt gezeigt wer- 
den. Informationen über das An- 
ruf-Sammel-T^xi der Stadtwerke 
gibt's am Donnerstag, 25. August. 
Am Dienstag, 30. August, lautet 
das Thema „Sinnvolles Miteinan- 
der". Es geht dabei um die Anpas- 
sung an die Situation nach dem 
Ausscheiden aus dem Benaf. 

Nach 20jähriger Tätigkeit bei der Stadt Langen als Schwimm- 
elster ist Anton Mainusch (links) jetzt von Bürgermeister Dieter Pitthan In 
den Ruhestand verabschiedet worden. Als gelernter Friseur und Meister 
betrieb Mainusch von 1964 bis 1971 einen eigenen Salon, den er jedoch 
aus familiären Gründen aufgeben mußte. Auf die Idee, den Beruf des 
Schwimmeisters auszuüben, kam er, weil sein Friseurladen direkt neben 
dem Hanauer Schwimmbad lag. Nach einer Tätigkeit als Schwimmelster 
In Frankfurt wechselte Anton Mainusch 1974 zur Stadt Langen. Foto p 

Geballte Energie: Ulrike Herchenhein verteidigte bei den Weltmeisterschaften In Neuseeland souverän den Titel 
in ihrer Gewichtsklasse. Foto: nc 
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Es lohnt sich, 

Abonnent zu sein! 

Was in Langen, Egelsbach und der 

Nachbarschaft geschieht, wir wissen es und 

unterrichten Sie darüber an jedem Dienstag und 

Freitag zuverlässig, objektiv und umfassend. 

Die Langener Zeitung ist in Langen und 

Umgebung die Wochenzeitung mit der höchsten Auflage. 

iWert-6utfchein 
Zum koBtentosen und unverbindlichen Bezug der 

Langener Zeltung für 2 Wochen zum Kennenlernen. 
Meine Anschrift: 

Name Vorname 

StraBe 

Ort (PLZ) 

T elefon (Vorwahl) 

Datum Unterschrift 

Langener Zeltung, Darmetidter Straße 26,63225 Langen 
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Als ein armer Tischler sein Dorf rettete 

Eine Woche lang Märchen, Spiele und Lieder für 140 Kinder im Gemeindehaus 

- ..In einem Dorf lebte 
D-schang Sjang Ki- war Ti.schler, 
anii. wii' e.s Ti.schler zu sein pfle- 
Hen, und aulk'r .sii-li mußte er noch 
seine Krau und seine alte Mutter 
i'mahren. Und ne.sehiekt war er; er 
baute Hau.ser, baute Unieken. aus 
I lolz verstand er alles zu schnitzen, 
was ihm nur einfiel. VöHel. Ki.sche 
und aniU're Tieic. Sein liuhni ver- 

Von unserer Mitarbeiterin 
breitete sich w<"it. .sehr weit, bis er 
.s< hlielilich .so^ar in den VVa.s.s.ser- 
palast eines machtifjen llemi, des 
I )rachenl<(>nins, jjelannte . . " So 
finH das i hinesi.sche Märchen ,,l)ie 
Drachenhutte" an. das die Kinder 
im Hahmen der die.sjähiif^en Kin- 
(U'i-taHe der evann<'lischen Kir- 
chenKemeiiide in Knelsbach erzahlt 

Natalie C h r o m n i c a 
bekamen. Voller Spannunf^ ver- 
rollten 140 Madchen und ,lun>;en 
die Abenteuer des gewitzten Tisch- 
lers, der mit Hilfe eines Zauher- 
kastchens, das er vom eitlen I)ra- 
chenkoniH bekommen hatte, sein 
Dorf vor einer H'"<>li<'n Düm'kata- 
stroijhe rettet Märchenerzähler 
Justus machte .seine Sache hu' 

Jahrgangsausschuß 1927/28 
- Der.Iahi>;anf,'sausschul5 1<)27/2K trifft sich am nonnei-stan, 

2H. .luli. um 20 Uhr in der Gaststätte des Eifienheim-Saalbaus. Auf der 
TaHesordiniiiK.stehen: Mitteilungen. Vorbereitung'des Cirillfestes am Mitt- 
woch. 10. Ausist, um IH Uhr auf dem CJelände tier S(»K, Weihnachstfeier 
am !l, I)ezeml)crum 1!) Uhr im KolletJdcs Einenheim-Saalbaus, Hrkundi- 
fjungen zur .laluf^anfjswochenreise 'S)r) an die ()st.sce und Vei'schiedenes. 

Eine Woche lang konnten sich 140 Kinder im evangelischen Gemeindehaus kreativ betätigen. Hier sind die Kids 
mit dem Hersteilen von „Grasköpfen" beschäftigt. Foto: nc 

Welpe lenkte 

Frauchen ab 
l'luolsbach - Im wahrsten Sinne 

des Wortes auf den Hund gekom- 
iiii'n ist am KreitaH die 2iljährif^e 
Fahrerin eines Cadillacs. Mit drei 
jungen Hunden im Wagen war sie 
auf der Wolfsgartenstraße in 
Hichtung Mörfelden unterwegs. 
Als einer der Welpen sich selb- 
ständig machte und sich an an 
C'ias- und Bremspedal versuchte, 
wurde die Frau abgelenkt. Sie 
kam nach rechts von der Fahr- 
bahn ab und fuhr auf drei dort 
[larkende Autos auf. Fahrerin 
und Hunde blieben unverletzt, 
der Schaden allerdings belauft 
sich auf zirka Vfi 000 Mark 

Wir gratulieren 
Klviru Offolder. SchillerstralSi 
78. zum 84. Geburtstag am Don- 
nerstag, 28, Juli 

Wir heiraten 

Soiijci ScbumcDui 

Steffe}! Osete Fischer 
Dietzenbach, Offenbacher Straße 35 
Polterabend: Mittwoch, 27, Juli 1994, ab 
19 Uhr in der Waldhütte Egelsbach. 
Kirchliche Trauung: Samstag, den 
30. Juli 1994, um 14 Uhr in der St. Mar- 
tin-Kirche in Dietzenbach. 

Eina Bitte gepoltert wird nach alter Sitte, 
laßt Unrat. Müll und Dreck zurück, denn nur Scherben bringen Glück! 

Sem Abschiedskonzert gab kürzlich der P.A. Blue Gospelchor in der evangelischen Kirche in Egels- 
bach. Die Sängerinnen und Sänger des Chores präsentierten auch bei diesem letzten Konzert wieder eine inter- 
essante Mischung aus Gospelsongs, Jazzrhythmen und bekannten Melodien. • Foto; /»rnoid 

Originell kostümiert und mit ei- 
nem großen Märchenliuch ausge- 
stattet. schaffte er es, die Aufmerk- 
samkeit der Kinder, allesamt 
Schülennnen und Schuler der er- 
sten bis siH'hsten Klasse, zu wecken 
- was bekanntlich oft gar nicht so 
i'infaeh ist. 

..Den Kindeni die Mijglichkeit 
zu geben. Zuhören zu lernen oder 
sich selbst Märchen au.szudenken 
und ihre Phantasie spielen zu las- 
sen - das ist .sehr wichtig", findet 
Kei-stin Schneider, I'ädagogin der 
C'.emeinde. Daher bildeten Mär- 
chen - aus Kußland, Afrika, Perei- 
en, Japan oder China - auch einen 
festen Bestandteil in dem fünftägi- 
gen Programm, das in die.sem .lahr 
unter dem Motto ..Auf ins Wunder- 
land" .stand und den Kleinen, vor 
allem deni'n, die nicht in ilen Ur- 
laub fahren, die ei-ste Ferienwoche 
vei'sülJte. 

Nach einem gemeinsamen Friih- 
stück ging es täglich weiter mit 
Singen und Märchenerzählen, 
woran die Kinder immer gioßen 
Spaß fanden. An.schließend wurde 
in den in.sgesamt zehn Gnippen zu 
dem jeweiligen Thema gemalt und 
gebastelt, zum Bei.spiel Musikin- 
stnimente, Schmuck oder Gras- 
köpfe. Zum Abschluß jixlen Tages 
hatten die Kinder die CJelegenheit 
voi' der ganzen CJinppe zu zeigen, 
was sie während des Vonnittags 
zustande gebracht hatten. ,,Die 
Kinder haben auf die.se Wci.se nicht 
nur eine schöne Zeit verbracht, 
sondern auch jeden Tag etwas mit 
nach Hause nehmen können", so 
Kei-stin Schneider. 

Über den Krfolg der Kindertage, 

Unter dem Motto „Auf ins Wunderland" begeisterte Märchenerzähler Ju- 
stus die Kinder, Er las In der Kirche aus dem großen Märchenbuch vor. 

Foto: nc 
die ohne die vielen i-hrenanitlichen 
Helfer nicht möglich gewesen wä- 
ren, ist Schneider sehr erfix'ut: 2,'j 
.lugendliche zwischen ir> und 20 
.lahivn, die zum Teil schon .seit 
Jahivn mit dabei sind, hatten sich 
in diesem Jahr als Gnippenleiter 
zur Verfügung gestellt. Schon seit 
April hatten sie sith wöchentlich 
zu den Vorbeivitungen für die Kin- 

dertage getroffen, \ on den ,Iugcn(l- 
lichen stammen auch viele der Ide- 
en zur Unterhaltung der Kleinen 
,,Kin tolles Team", so Schneider 
..Die Arbeit mit den Kindern ist 
manchmal ziemlich anstrengend 
gewesen, aber dennoch waren die 
Jugendlichen nie genen-t. .sondern 
immer mit viel Freude dabei. Da.s 
finde icli bemerkenswert." 

Bastein, viele Spiele und Maistunden 
Jahr zusammengestellt hatten. 

gehörten zum Programm, das die Organisatoren der Kindertage in diesem 
Foto: nc 

Ein gutes Herz hat aufgehol t zu schlagen. 

Siglinde Müller 
geb. Olbrich 
* 11.2.1942 t 23. 7. 1994 

Meine geliebte Frau, meine gute Mutter, unsere liebe Tochter wurde 
von ihrer schweren Krankheit erlöst. 
Sie hat gekämpft - sie hat verloren. 

Wir trauern sehr um unsere Liebe: 
Hans Müller 
Tim Müller 
Helena Olbrich 
Karl-Heinz Olbrich 

63329 Egelsbach, Theodor-Heuss-Straße 14 
37075 Göttingen, Am Kreuze 69a 

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 27. Juli 1994, um 10.30 Uhr auf dem 
Friedhof in Egelsbach statt. Anstelle zugedachter Blumen erbitten wir eine Geld- 
spende, die wir der Krebshilfe Darmstadt e.V. weiterleiten. 
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Egelsbacher Reserve gewann den Pokal 

70 Tbre fielen in überaus fairen Spielen beim Fußballtumier in Götzenhain 
Lungen (rt) Bei hochsom- 

merliclien Temperaturen endete 
am Sonntag das fünfte Turnier 
um di'n I'okal der I.angcner Zei- 
tung und den I'reis der Sparkas- 
se Langen-.Seligenstadt auf der 
Sportanlage der SG Gotzenhain 
.•\n sieben Tagen hatten die /ahl- 
reichen Zuschauer 1 (i .Spiele ge- 
sehen. die .sehr fair verliefen und 
mit insgesamt 70 Toren offensi- 
ven Fußball gel)oten hatten 

In der Gruppe A hatte sich die 
Hezirksligamannschaft der SG 
Kgelsbach auf den ersten I'latz 
);i'.setzt. in der Gruppe H wurde 
die SSG Langen Gruppensieger 
Diese beiden Teams standen sich 
im Finale gegenul)er In einer 
Hegegnung, die aufgrund der 
hohen Temperaturen einiges an 
Kasse vermissen bell, ging 
Kgelsbach in der Iti. Minute 
durch Tek mit 1:0 in Führung. 
Langen vergab in der Folge eini- 
ge Chancen zum Ausgleich, und 
in der 20 Minute erhöhte CJru- 
newald auf 2:0 für die SCJF, Hei 
die.sem F.rgebnis blieb es trotz 
mehrerer Möglichkeiten auf bei- 
den Seiten l)iszum Knde. 

Im Spiel um den <lritten I'latz 
standen sich der FC Langen und 
die .Susgo Offenthal gegenüber. 
Durch zwei Tore des ?'x-Lan- 
geners Tobias Breidert in der 14. 
und 44. Minute führten die ()f- 
fenthaler 2:0. ehe ein Eigentor 
von Ackermann zum ,'i:0 für die 
Su.sgo in der S7. Minute die enil- 
gültige Entscheidung brachte. 
Der Treffer von Markus Groh- 
mann in der Schiuliminute per 
Elfmeter war nur noch Kosme- 
tik. Damit hatte die Susgo den 
dritten I'latz erreicht. 

FC Offenthal gegen SC! Ciöt- 
zenhaih hieß die Partie um I'latz 
fünf. Es dauerte bis zur 2li. Mi- 
nute, ehe Avilic die Offenthaler 

mit LO in Fuhrung l)rachte 
Zehn Minuten spater glich Mark 
Baltrusch zum 1:1 :ius. Diireli 
Andre fiel in der 47. Minute die 
erneute Fuhrung für den FCO. 
und Fix erhöhte in der .">1, Minu- 
te auf 1, dem in der .')!). Minute 
Ilammeii das 4 1 zum Endstand 
und I'latz fünf für Offenthal fol- 
gen ließ. 

Im Spiel i.m I'latz sielien stan- 
di-n sich der SV Dreieii hi'nhain 
und die SC! Dietzenbach gi'gen- 
ul)er Bei hohen Temperaluren 
war kein schnelles Spiel zu er- 
warten. Krahn und CJro.sser tra- 
fen für den .SVD. Baioui erzielte 
das Tor für die SG Dietzenbach. 

Damit war folgender End- 
stand erreicht: 1. SC! Egelsbaeh. 
2. .SSCi Langen. Ii. Susgo Offen- 
thal. 4 FC Langen. FC Offen- 
thal. (i. .sei Götzenhain. 7. .SV 
Dreieichenhain, Ii. SCJ Dietzen- 
bach. .'Mle Mannschaften erhiel- 
ten l'okale. Mannschaftsfotos 
und einen Geldbetrag. 

Als bester Torhüter wurde 
Frank Marzano von der Susgo 
Offenthal mit einem I'okal aus- 
gezeichnet. den I'okal für den 
erfolgreichsten Torschützen 
holte sich mit fünf Treffern 
Amir Salihefendic von der .SSG 
Langen. Der Fairneßpreis wurde 
dem FC Langen zuerkannt, der 
nur eine gell)e Karte erhalten 
hatte. 

Mit dem Dank von Turnierlei- 
ter Cicorg 1 leim endete eine Ver- 
anstaltung, die sowohl S))ielern 
als auch Zuschauern wieder seiir 
viel Freude gemacht halte und 
von der SG Ciötzenhain muster- 
gültig organisiert worden war. 

Das .sechste Turnier um den 
I'okal der Langener Zeitung und 
den I'eis der Sparkasse Langen- 
.Seligenstadt findet vom 24. bis 

SSG'-Stürmer Zeljko Biuk will hier Egelsbachs Robert Schwanzer ausspie- 
len. Auf den Fersen ist ihm Mekonen Bokrezion. Foto: Weinert 

Mit einem 2:0-Erfolg über die SSG Langen im Finale am Sonntag sicherte 
sich die Reserve der SG Egelsbaeh den Turniersieg. Foto: Weinen 

Ralf Ackermann vom FCL entwischt hier Offenthals Harald Czok. Die Sus- 
go liehielt Im Spiel um Platz drei mit 3:1 die Otierhand. Foto: Weinen 

/um ,'fO. .lull 1 auf dem Sport- 
gelande der .SG Egelsbach am 
Berliner I'latz statt. 

Und hier'noch die Berichte zu 
den letzten c:rup|)enspielen: Hö- 
here Temperaturen als an den 
Vortagen bescherte der Don- 
nerstag. als die Gruppe B ihre 
zweite Hundc> bestritt. Vier 
Mannschaften mit je einem 
I'unkt wußten, daß nur ein Sieg 
zum Weiterkommen half In der 
Partie S.SG Langen gegen den 
SV Dreieichenhain gingen die 
klassentieferen Hainer in der 
sechsten Minute durch Heichert 
in Führung docli Langen glich 
durch Cyrvs aus und ging in der 
24. Minute durch Strohal mit 2:1 
in Führung, der Salihefendic 
drei Minuten spater das :i:l fol- 
gen lii'ß. Danai'h bauten die Hai- 
ner ab, und in der dann folgi'ii- 
den lahmen Spielpha.se stellte 
.Salihefendic in der f)!). Minute 
den 4:1-Endstaiul fiir l.angen 
her. 

In der folgenden Begegnung 
zwischen der SC! ("lötzenhain 
und tler Susgo Offenthal gingen 
die Offenthaier durch Sommer- 
lad in iler fünften Minute in 
Führung. Vier Minuten nach 
dem Wiederanpfiff glich Mark 
Baltrusch zum 1:1 aus. und bei 
diesem Ergel)nis blieb es bis zum 
Ende. Gegen Ende des .Spiels 
war die Susgo stehend k.o. und 
hatte es ihrem Torhüter Marza- 
no zu verdanken, daß es nicht 
noch eine Niederlage gab. 

Am entscheidenden Tag um 
den Gruppensieg der Grup|)e A 
standen sich zunächst bei glü- 
hender Hitze die SC! Dietzen- 
bach und der FC Langen gegen- 
über. Es entwickelte sich eine 
einseitige Partie zugunsten des 
FC Langen, der jedoch wieder 
einmal versäumte, aus den her- 

ausgespielten Chancen Tore zu 
machen. Meverhofer in der ach- 
ten und 42 Minute sorgte für die 
2.()-Fuhrung. die Uwe Groh- 
mann in der Cu. Minute auf :!:0 
erhiihle. Nachlassi'iidi' Konzen- 
tration ermöglichte den Diet- 
zenbachern (las IM in der 04 
Minut<' durch Lanibeck 

Im zweiten Spiel mußte die 
Heserve der .SCJ Kgelsbach mit 
vier Toren Unterschied gewinn- 
en. um Gruppensieger zu wer- 
di-n. dem FC Offenthal hätte ein 
einfaiher Sieg gereicht Die 
Egelsbacher, mit einigen Spiel- 
ern aus dem Hegionalligakader 
angetreten, i)eherrschten das 
Spielgeschehen und legten 
durch Caic (2. Minute), Vildrim 
(in.) und Löwel (17.) eine 
schnelle Fulu ung vor. die bis zur 
Pause durch Caic (,'il.) auf 4:0 
erhöht wurde und die Offentha- 
ier resignieren ließ. Caic (41!, 
durcli Elfmeter). Lowei ((iO.). 
Vildrim ((i.'i.) und Tek (07.) sorg- 
ten für das !!:(), womit Egelsbach 
C'iruppensieger (4:2 Punkte, Ki:,') 
Tore) vor dem FC Langen (4:2, 
H:4). FC Offenthal (.')::). ri:12) und 
SC! Dietzenbach (1:;"). .'i lO) wur- 
de. 

In der (Jruppe B standen am 
Samstag die letzten Spiele auf 
dem Programm Im ersten .Spiel 
gewann die Su.sgo Offenthal 
(lurch Treffer von Behnke, Nus- 
ret und ,läger gegen den SV 
Dreieichenhain mit H:0 und .setz- 
te sich damit auf den zweiten 
Platz, im anschließenden Spiel 
holte sich die S.SG Langen den 
Cii iippensieg durch ein ,'i: 1 gegen 
die SC; C'iötzenhain, die Dritter 
wurde. Die Tore erzielten Sali- 
hefendic, Strohal und Guzi für 
die SSG, Erik Baltru.sch traf 
durch Elfmeter für Götzenhain. 

Eine Dusche am Spielfeidrand gönnte sich Peter Strohai von der SSG 
Langen nach dem verlorenen Endspiel gegen die Reserve der SG Egels- 
bach. Die Hitze machte den Akteuren am Sonntag ganz schön zu schaf- 
fen. Bei mehr als 30 Grad im Schatten fiel zum Schluß jeder Schritt 
schwer. Die Turnierleitung hatte in weiser Voraussicht entschieden, die 
Spielzeit am Finaitag zu verkürzen. Statt 70 Minuten wie an den Tagen zu- 
vor dauerte eine Begegnung nur 60 Minuten. Foto Weinert 

SCHLECKER 

preisberühmt 

oaigonit 
Ultra / Citruskraft 
1 kg Nachfüllpack je 

Kuschelweich 
Konzentrat 
II je 
Frosch 
Spülmittel 1 l 

Calgon Tabs 17 Stück 
Calgon Ultra A QQ 
500 g je X 

VitakraftVogelkräcker 
für Sittiche / Kanarien 
2 Stück je 

Gard Haarspray / 
Haarlack O QQ 
250 ml je ^ 

Gerd Shampoo 300 mi 
Spülung 
250 ml je 

bin 
Wannenspray/ 

I Bad-Universal- 
reiniger 
500 ml je 

P 

Ne.- 

Bess Toilenenpapier 
390 3lagig, m QQ 

£>9 8x200 #ii 99 
Blatt 

Loyal 

Hunde- o.b. 

nahrung Tampons 

^ 29™™fQ49 

Alpecin 
Haarwasser 
forle / fresh 
200 ml je 

99 

LItamln 
Pflege- 
dusGhe 
250 ml je 

Persll Supra 
Persil 
3 kg je 

Alpecin 
Medicinal Shampoo/ f. QQ 
7 Kräuter Shampoo i£ 513 
250 ml je 
First Beauty 
Mildes Waschgel, ^ am 
Milde Rubbelcreme X 9*1 
125 ml je 

! 

MQ1.1I Oko KX 
64 

Moltex Oki^ 
Höschenwindeln F _ . 
Doppel- I ■ 
Sparpackung jef  

Satina Creme O QQ 
150 ml * 

Renaten 
Wundcreme 
500 ml 
Renaten Babyb^ / 
Babyöl 
1000 ml je 

^ - ^ Aletemil 
Plus 
1000 g 

Beba 2 
850 g je 1000 g je 

iirtQQ 

Milupa 

Milchbreie, 

Mlluvit-Mlt 

Sensodyne 
Zahnbürsten 
Stück 

17?» 

9« 

3YNE 

Kleenex Happies sensodyn^ 

BabypHege- A gg ahn- Q gg 

tuchenw«^- rsmi » Wh 

...preisberuhmt—preisberühmt— 

Natreen 
Streusüße 400 g 

Wilkinson Duplo 
Einwegrasierer 5 Stück 
Rasiergel 
200 ml je 

Nivea Deo Spray 
Deo Roll on 
50 ml je 

AS Gebiß- 
Reinigungs- 
tabletten 96 er 

Agfa XRG 100 

Kleinbildfarbfilm ^ qa 
24 + 3Aüfnahnien BS «III 

Doppelpack U ■ 
.prelsberiliinit 

81 

499 

2.49 

399 

150 ml 

2?' 

5." 
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„Giraffen" haben zum Auftakt 

am 17. September Heimrecht 

Erster Gegner DJK Würzburg / Wiedersehen mit Nico Wucherer 
Vor w('nin<'n Tillen 

hat der Deutsche Hii.sketball- 
Hund den cndHultiU«'" Spielpinn 
fur die 2. Hiintle.slif^a der Herren 
veröffentlicht. Die ..Cliraffen" 
haben danach am «Msten Spieltafj 
Meinirecht und empfanden am 
Sam.staK, 17 Septemlier, um 
Kino Uhr die Mannschaft von 
D.IK Wiirzljiirn Iiier wird es 
dann ein Wiedersehen mit dem 
früheren Lannener Aufbauspie- 
ler Nico Wucherer neben, der 
/um Knde der verHanfjenen Sai- 
son vom Krstli^isten CJiclJen nach 
Nordbayi'rn jjewechselt ist. Den- 
noch durften <he LanKener in 
dieser Partie als Favoriten frei- 
ten. Das nächste Spiel findet 
dann auswärts statt. Am Sams- 
tag, ;i4. Se[)teml)er, mulJ dei' TV!, 
beim USC [''reiburn antreten, ei- 
ner Mannschaft, die so f^erade 
eben den Klassenei'halt geschafft 
hat. Sicherlicti auch eine losbare 
Auff>al)e, wenn die ,.(:iraffen" 
die Auswärlsschwäche di'r Sai- 
son liliin/il-' beheben können. 

Den ersten Höhepunkt f^ibt es 
dann am 1 Oktober, wenn der 
Meister.schaftsmitfavorit SCi 
Haunach/BreitenHiilJbäch seine 
Visitenkarte m der CJeor^-Seh- 
ring-Halle abf>ibt. S[)ätestens 
hier wird deutlich werden, ol) die 
,,(;iräffen" in dieser Saison im 
Kampf um die voi'doisten Plätze 
ein Wortchen mitreden können. 

Der weitere Spielplan sieht wir 
folgt aus: Montag, H. Oktober: 
lUi Weiden TV Langen (Ki 
Uhr); Samstag, 0. Oktober: TV 
I.angen TV Mch (1!),,')() Uhr); 
Samstag, Ifi. Oktober: TCiS 
Ober-Hamstadt TV Langen 
(i !) .'<() Uhr); Samstag, 22. Okto- 
ber: TV Längen TSV Speyer 
(!!).:!() Uhr); Samstag, 2il. Okto- 
ber: USC Heidelberg TV Lan- 
gen (1!).:!() Uhr); Samstag, 5. No- 
vember: TV Längen SV Tübin- 
gen (l!)..'i() Uhr); Samstag, 12 
November: TV Langen Ein- 
tracht Frankfurt Uhr); 
Mittwoch, Hi. November: TC! 
Ländshut — TV Langen (H).:i() 

Uhr); Sonntag, 20. November 
D.IK Würzburg - TV Langen (16 
Uhr); Samstag, 26. November 
TV Langen USC Freibur^ 
(Ii) HO Uhr); Sonntag, 4 Dezem- 
ber: SG Fiäünäch/HreitengulJ. 
bach TV Langen (Ki Uhrl 
Sämstäg, 10. Dezember: TV Lan- 
gen HG Weisen (K).:t() Uhr); 
Samstag. 17. Dezember: TV Lieh 

TV Langen (K).:?0 Uhr); Don- 
nerstag, 22. Dezember: TV Lan- 
gen TGS Ober-F{amstä(ll 
(K).,'iO Uhr); Samstag, 7. Januar 
TSV Speypi TV Langen (Kl .'iO 
Uhr); Samstag, 14. .lanuar: TV 
Langen — USC Heidelbeijj 
(1 i).:i() Uhr); Samstag, 2 1. .lani ar 
SV Tübingen ~ TV Langen 
(19.HO Uhr); Samstag, 2H. Januar 
Eintracht Frankfurt TV Lan- 
gen (19.HO Uhr); Samstag, 4. Fe- 
bruar: TV Langen TG Lands- 
hüt (Kl..'i() Uhr). Im AnschlulS an 
die Punktspielrunde gibt es wie 
immer Aufstiegs- und Abstiegs- 
runde. 

Leselöwen 

Geisterschloß 

Der große Naturführer 

Der gruselige Lese- und Bastel- 
spaß für die ganze Familie 

ps spuki in dorn urallon Schloß auf dorn Felsen. 
^Kojn Wunder, denn dort haust eine bunt zusam- 
monqowurfolto Geislorschar ein Gespenst, ein 
Vampir, oin wildor Mann, eino weiße Frau, ein ei- 
serner Ritter und eine Kat/e mit feurigen Augen 
Sobald die Uhr Mitternacht schlagt, spuken sie alle 
um die Wotto 12.90 

470 heimische Tier- und Ptlanzenarten 

RAit diesem großen Naturtührer, Nachschlage- 
werk und Führer in einem, lernen Sie die Natur 

besser kennen - gleich, ob Sie Anfänger oder Sach- 
kundiger sind, 
470 einheimische Tier- und Pflanzenarten worden 
auf über 520 naturgetreuen Farbfotos und in leicht 
verständlichen und informativen Texten vorgestellt 
Das Buch ist ül^ersichtlich gegliedert nach Lebens- 
räumen, wie sie sich auch für den Laien darstellon. 
Wälder, Wiesen und Felder. Feuchtgebiele, Strand 
und Küste. Alpen, 
Die erstklassige Ausstattung macht diesen Nalur- 
führer zum Handbuch für die ganze Familie. 12.90 

(MUnilUNK 

, Helena 
|v.> ^ 

DIE SCHÖNE HELENA/Roman 

England im 17. Jahrhundert. Die bildschöne 
Helena ist wirklich überglücklich, als sie 
James Golbrooke heiratet. Der jungen Lady 
scheint ein sorgenfreies Leben bevorzuste- 
hen. Doch dann wird die junge Frau ein Opfer 
ihrer Zeit, einer Zeit der Umbrüche, des Krie- 
ges und der Gewalt. Helena muß den Verlust 
geliebter Menschen verschmerzen, ihre Jung- 
madchentrau'me prallen auf die harte Wirk- 
lichkeit. Und dann muß sie auch noch erken- 
nen, daß ihre Gefühle zu ihrem Mann erkal- 
ten. Unwiderstehlich hingezogen fühlt sie 
sich zu Oberst Alexander Täte... 

DM 7,50 

Umlang: 220 St'ilen 
Formal: 12 x 20 cm 
Hardcover 
niil larbigcm 
ScIiul/umscWag 

Umlang: 334 Seilen 
Formal: 12 x 20 cm 
Hardcover 
mil larbigem 
SchuUunischlag 

GUTEN MORGEN, LIEBER TAG/Erleb- 
nisberlchte von krebskranken Kindern 

Erma Bombeck, die berühmteste Hausfrau 
der Welt, erzählt diesmal nicht von den alltäg- 
lichen Turbulenzen in Haushalt und Familie, 
sondern von Kindern, die gerade kein norma- 
les Leben fuhren können, weil ihr )unges Le- 
ben von einer furchtbaren Krankheit bedroht 
ist - Krebs. Sie erzählt vom Mut der Kinder, 
von ihren Ängsten, Wünschen und Träumen. 
Die 17 Illustrationen in diesem Buch wurden 
von krebskranken Kindern in Deutschland 
und den USA gemalt. Im Anhang befinden 
sich Adressen von Elterngruppen. 

DM 7,50 

I Guten 

1 i ■ 

FRONT-THEATER/Roman 

1943 tobt der Krieg an der russischen 
Front. In diesem Inferno des Todes müssen 
Menschen Theater spielen, um die Truppe 
bei Laune zu halten - ein Tanz auf dem 
Vulkan. Doch selbst in dieser Hölle aus Haß 
und Vernichtungswillen verlieben sich zwei 
Menschen ineinander. Ein Roman voller 
Leidenschaft und Hingabe, ein Roman 
Uber eine verlorene Generation. 

DM 7,50 

Umlang: 252 Seilen 
Format: 12 x 20 cm 
Hardcover 
mit farbigem 
Schutzumschlag 

WORD für WINDOWS 6.0 

WORD für WINDOWS 6.0 hat neue Maßstä- 
be für die Textverarbeitung gesetzt und ist 
zum Synonym für komfortables Arbeiten am 
PC geworden, 
WORD für WINDOWS 6.0 Leicht gemacht er- 
klärt, wie sich alle Möglichkeiten der Text- 
verarbeitung, Datenbanken oder Tabellen- 

Umfang.-320 Seilen erstellung, Grafikeinbindung und Serien- 
Formal: 16 »22,5 cm . , » , , , 
Paperöackausgabemit Briefe Optimal nutzen lassen. 
Farbeinband DM 9,90 

Erhältlich in den Geschäftsstellen der 

OFFENBACH-POST 

HANAU POST fängmcrZSung 

Offer^bach: Große Marktstraße 36-44 
Dietzenbach: Landwehrstraße 9 
Dretelch'Sprendlingen: Hauptstraße 20 
Dieburg: Dieburger Anzeiger, Steinstraße 12 
Langen: Langener Zeitung. Darmstädter Straße 26 

MQhlheim: Firma R. Köhl, Bahnhofstraße 41 
Rodgau-Jügesheim: Rodgau-Passage, Ludwigstraße 24-26 
Seligenttadt Aschaffenburger Straße &3 
Hanau-Steinhelm: Firma Schröder, Steinheimer Vorstadt 27 
Hartau-Kkln-Auhelm: Papier Schwab, Schuistrafle 24 

Kein Postversand möglichl 

Vorverkauf für Pokalschlager 

gegen Kaiserslautem gestartet 

SG Egelsbach empfängt am 13. August deutschen Vizemeister 
(fni) - (ianz KulJ- 

l)all-Kn('lsl)iRh fii'bcrt di'm 
Knüller (Icrcnstcn DKU-I'okiil- 
iiindc fntKi'ficn Am Samstag, 
l.'i. Auf^ust, um l.").;!!) Uhi cni])- 
fänf^t Kcj'ionallif'ist SC K^-Ls- 
liach am Bcriincf I'latz den 
(Icutsfhcn VizcmcistcM- 1. I-'C 
Kai.sor.slautcrn. Wie der ViMCiii 
mitteilt, hat der Vorverkauf für 
den ['okaLschlaner henonnen. 

An folf^enden Stellen gibt e.s 
Karten: Volksbank Knelsbach 
(de.schwindstraße und /weiH- 
stelle Hayor.seich), Sparkas.se 
Lanfien-SeliHen.stadt (Krn.st- 

I-udwig-StralJe), Sehuhhaus 
Werkmann (Krnst-Ludwifj- 
•Stralle) und Landhotel ,,Jo- 
hanne.shof" (Im Geisbaum). In 
den Vorverkaufsstellen sind 
ki'ine .Jugendkarten erhältlich. 

Alle Kartenarten, also auch 
ermäßigte .lugendkarten, sowie 
Dauerkarten für die Regio- 
nalliga Süd können während 
der Geschäftsstunden auf dem 
Sportgelände erworben wer- 
den. Und zwar vom 28. .luli bis 
zum lt. August donnerstags 
und montags von 19 bis 20 Uhr. 

Außerilcm besteht die Mög- 
lichkeit zum Karlenkauf beim 
Heimspiel gegen die Spvgg. 
Unterhaching am Samstag, ,S0. 
.luli. 

Schriftliche Bestellungen 
können nur gegen Vorauskasse 
per P^uroscheck in Höhe von 21 
Mark (15 Mark Eintritt plus 
1,S0 Mark Gel)ühr und 4,.'jO 
Mark für die Zusendung der 
Karten per Ein.schreiben) an 
Bernhard Breidert, Ernst-Lud- 
wig-Straße 8(), i).'i32!) Plgels- 
bach, geschickt werden. 

Uber Pol(ale durften sich beim Turnier von Langener Zeltung und Sparkasse Langen-Sellgenstadt nicht 
nur alle acht Mannschatten freuen. Amir Sallhetendlc (rechts) wurde als bester Torschütze ausgezeichnet. Der 
SSG-Stürmer traf In vier Spielen fünfmal Ins gegnerische Tor. Frank Marzano (links) von der Susgo aus Offenthal 
wurde zum besten Torhüter des Turniers gewählt. Gulseppe Baslle nahm für den FC Langen den Fairneßpokal 
entgegen. Der „Club" hatte während der Turnlerwoche nur eine gelbe Karte erhalten. Foto: Weineti 

Dragan Reljic traf kurz vor 

Ende zum 2:1 für Egelsbach 

Knapper Sieg über Neustadt / Heute letzter Tfest gegen Mörfelden 
Egelsbach (leo) - Im idyllisch 

gelegenen Hainstadt im Oden- 
wald gewann Fußball-Rcgio- 
nalligist SG Egelsbach ein 
Freundschaftsspiel gegen Lan- 
desliga-Neuling TSV Neustadt 
mit 2:1 (1:0). Das für Samstag ge- 
plante Testspiel gegen Haboel 
Ramat-Gan war von den Israelis 
kurzfristig abgesagt worden. 

Bei tropischer Hitze erteilten 
die Egelsbacher den Neustädtern 
in der ersten Hälfte eine Lehr- 
stunde, ließen den Landesligi- 

sten nicht zur Entfaltung kom- 
men. Mehr als oin von Frank 
Dörr verwandelter Foulelfmeter 
(an Frank Stier verschuldet) in 
der 33. Minute sprang für die 
SGE aber nicht heraus. Nach der 
Pause ließen es die Schäty- 
Schützlinge etwas lockerer ange- 
hen und mußten in der 78. Minu- 
te den Ausgleich hinnehmen. 
Fünf Minuten vor dem Schluß- 
pfiff erzielte Dragan Reljic nach 
Eckstoß von Frank Stier das 2:1 
für Egelsbach. 

Am heutigen Dienstag um 19 
Uhr erwarten die Egelsbacher 
den Darmstädter Bezirksoberli- 
gisten SKV Mörfelden zum letz- 
ten Testspiel am Berliner Platz. 
Am Samstag um 15 Uhr startet 
dann mit der Begegnung gegen 
die Spvgg. Unterhaching das 
,.Abenteuer Regionalliga". 

SG Egelsbach: Croonen; Gla- 
ser, Dörr, Zürlein (46. Caic), Rel- 
jic, Ramadani, Löwel, Stier. 
Schmidt, Haub (60. Dacic), Vu- 
kelic(46.Talib). 
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Viele Menschen sammeln 
Briefmurken nebenbei. Wer 
allerdings mehr wissen will, 
^vstemntisrh sammeln und 
mit anderen tauschen mochte, 
kann sich an die Rriefmnr- 
kenvereine wenden: 

Babenhausen 

Briefmarkensanimlerverein 
Babenhausen, Kontaktadres- 
sen: Jean (iramm, Martin-Lu- 
ther-Straße 5, Telefon: 
06073 / 35 13; .Jörg Zinganell, 
Am.selweg 4, Telefon: 06073 / 
54 97 

Die Briefmarkentauschbör- 
se und der Basar sind alle 
zwei Monate an jedem vierten 
Sonntag von 9.30 bis 12.30 
Uhr im SPD-Parteibüro. 
Fahrstraße 2, Babenhausen. 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kontakt- 
adresse: Gerard Houtman, 
Steinstraße 57, Telefon: 
06071 / 22 1 18. 

Tauschtage jeden zweiten 
Dienstag im Monat im Neben- 
raum der ,,Poststube", Henri- 
Dunant-Straße um 19.30 Uhr. 

Dietzenbach 

Briefmarken-Sammlerver- 
ein Dietzenbach, Reinhards- 
weg 3, 63128 Dietzenbach, 
Vorsitzender Manfred Wrzes- 
niok, Telefon: 06074 / 2 35 05, 

Tauschtage im Vereinsraum 
der alten Schule, Darmstädter 
Straße, jeden ersten Sonntag 
im Monat, 10 Uhr. 

Die Jugend tauscht jeden 
zweiten und jeden vierten 
Samstag im Monat, 15 Uhr. 

Dreieich 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Dreieich, Vorsitzender 
Helmut Britz, Oberwiesenweg 
20, Telefon: 06103 / 3 23 59. 

Tauschtage im Bürgerhaus 
Sprendlingen, P'ichtestraße 
50, jeden ersten und dritten 
Dienstag im Monat, 19.30 bis 
22 Uhr. 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlen.see, 
Kontaktadresse: Klaus Höl- 
zinger. Wächtersbacher Stra- 
ße 5, 63505 Langenselbold, 
Telefon: 06184 / 38 30. 

Tauschtage in der Erlenhal- 
le in Erlensee am Hallen- 
schwimmbad jeden ersten 
Dienstag im Monat, 19 Uhr. 

Hanau 

Langen 

Reiner WVszomirski. 63225 
Langen, Anemonenweg 24, 
Telefon: 06103 / 7 91 93. 

Tauschtage in tier Stadthal- 
le, Clubräume 1 und 2, Südli- 
che Fiingstraße 77, jeden er- 
sten und dritten Mittwoch im 
Monat. 20 Uhr. Kür die Ju- 
gend jeden ersten und dritten 
Mittwoch, 19 Uhr 

Mühlheim 

Briefmarkenfreunde Mühl- 
ht'im, Vorsitzender Horst 
Lötz, 63165 Mühlbenn am 
Main. Ringstraße 6. Telefon: 
06108 / 7 69 41: Post an Bert- 
hold Liegl, 63165 Muhlheim 
am Main. Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürgerh;ius 
Mühlheim, Dietesheimer 
Straße 60, jeden dritten .Sonn- 
tag im Monat, 9.30 Uhr. 

Neu-Isenburg 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Neu-Isenburg, 1. Vorsit- 
zenderjoseph Kratzer, Offen- 
bacher Straße 35, 63263 Neu- 
Isenburg, Telefon: 06102 / 
3 62 19. 

Tauschtage im Haus der 
Vereine, altes Feuerwehrhaus, 
Raum 10, 1. Stock, Ne\i-Isen- 
burg, Offenbacher Straße 35, 
am zweiten Donnerstag im 
Monat, 19 bis 22 Uhr, und am 
vierten Sonntag im Monat, 
9.30 bis 12 Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft Phila- 
telie Obertshausen, Vorsit- 
zender Rolf Lochmann, 63179 
Obertshau.sen, Bürgermei- 
ster-Kämmerer-Straße 12, 
Telefon: 06104 / 4 30 66. 

Tauschtage im Bürgerhaus 
Hausen jeden zweiten Sonn- 
tag im Monat ab 9.30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten Sonntag 
im Monat, 9.30 Uhr, für Ju- 
gendliche und Erwachsene, 
Altes Rathaus, Schloßstraße 
an der Kirche. 

Offenbach 

Briefmarkensammlergilde 
Offenbach am Main, Vorsit- 
zender Wolfgang Bubori, Bis- 
marckstraße 37, 63065 Offen- 
bach, Telefon: 069 / 81 88 93. 

Tauschabende jeden dritten 
Dienstag im Monat, 19.30 
Uhr, Tauschtage für Erwach- 
sene und Jugendliche jeden 
ersten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr. Die Veran.staltun- 
gen sind im Kolpinghaus, 
Luisenstraße 53, hinteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, Vorsit- 
zender Werner Klieber, 63450 
Hanau 1, Katharina-Belgica- 
Straße 1, Telefon: 06181 / 
2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist in 
der Eugen-Kaiser-Straße 17b. 
Es ist jeden Mittwoch von 17 
bis 19 Uhr geöffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten und 
dritten Sonntag im Monat, 9 
bis 12 Uhr. 

Langenselbold 

Tauschtage des Briefmar- 
kensammler-Schwerpunktes 
Langenselbold: Mitglieder im 
Verein der Briefmarkenfreun- 
de Kinzigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der Frö- 
belschule, Schulgasse in Lan- 
genselbold. Die Jugend trifft 
sich von 17.30 bis 19.30 Uhr. 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Rödermark, Vorsitzender 
Herbert Ulbrich, Telefon: 
06074 / 97 3 58. 

Tauschtage jeden dritten 
Montag im Monat, 19.30 Uhr, 
evangelisches Gemeindehaus 
Urberach, Wagnerstraße 35. 

Rodgau 

Briefmarkensammlerverein 
Langen, Vorsitzender des 
Vereins und Bundespresse- 
sprecher der Philatelisten 

Brief markensammler-Ver- 
ein Rodgau-Nieder-Roden, 
Vorsitzender Albert Jung, 
63110 Rodgau 3, Heusenstam- 
mer Weg 21, Telefon: 06106 / 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 19.30 
Uhr, und jeden dritten Sonn- 
tag im Monat, 9.30 Uhr, im 
Sozialzentrum am Puiseaux- 
platz in Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Seli- 
genstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.: 06182 / 
34 65. Geschäftsführer Lutz 

Lang, Mainhausen, Frie- 
densstr. 7, Tel.: 06182/ 
2 42 24. 

Tauschtage jeden letzten 
Sonntag im Monat, 10 Uhr, in 
der TGS-Turnhalle, Gra- 
benstr. 40 und jeden zweiten 
Dienstag im Monat, 20 Uhr, 
im Vereinsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite IL Stock. 

„Nation von Dichtem und Denkern" 

Diesen Ruf Deutschlands hat der Autor Johann Gottfried Herder mitbegilindet 
Zum 250. Geburtstag von .lo- 

hann (Gottfried Herder gibt die 
Deutsche Butjdespost eine Son- 
derbriefmarke heraus. Sie wurde 
von Ursula Maria Kahrl, Köln, 
entworfen. 

Herder zählt zu den Autoren, 
die in der zweiten Hälfte des 18 
Jahrhunderts, den Ruf Deut.sch- 
lands als einer Nation von Dich- 
tern und Denkern begründeten. 
Sein Leben und Wirken spielte 
sich an der Schnittstelle zwi- 
schen Aufklärung und Romantik 
ab. Herders vielgestaltige litera- 
rische Hinterlassenschaft wurde 
zu Beginn un.seres Jahrhunderts 
ediert und beinhaltet Abhand- 
lungen zu Themen der Literatiu', 
Ge.schichte, Ästhetik und Kunst, 
Rhetorik, Theologie, Philoso- 
phie, Pädagogik, Psychologie, 
Medizin und Volkskunile. 

Cieboren wurde Herder am 25. 
August 1744 im ost[)reußi.schen 
Städtchen Mohrungen (heute Po- 
len). Dort wuchs er in bescheide- 
nen Verhältnissen auf und wurde 
im CJeiste des Pietismus erzogen. 
Der Pfarrer des Ortes unterrich- 
tete den begabten Knaben und 
vermittelte ilie Bekanntschaft 
mit einem russischen Militärarzt, 
der Herder ein Studium an der 
Universität Königsberg ermög- 
lichte. In Johann Georg Hamann 
(Theologe) und Immanuel Kant 
fand er dort zwei Lehrer, die 
kaum gegensätzlicher sein konn- 
ten und an deien Ideen er sich 
zeitlebens rieb. Im livländischen 
Riga trat er 1765 .seine erste Stel- 
le in einem Beruf an, den er als 
seine Berufung erkannt hatte: 
Herder wurde Lehrer und Predi- 
ger an der städti.schen Domschu- 
le. Die ehemalige Hansestadt er- 
■schien ihm zunächst als Refugi- 
um aufgeklärter Bürgerlichkeit, 
doch ein literarischer Streit und 
die Einsicht, daß ihm die Stadt 
zuwenig geistige Nahrung bot, 
veranlaßte ihn 1769, Riga über- 

Johann Gottfried Herder nach einem Gemälde von Anton GrafI aus dem Jahre 
1785. Entwurf: Ursula Maria Kahrl. Köln. 

stürzt zu verlas.sen. 
In den folgenden Jahren führte 

Herder ein unstetes Keiseleben, 
in dessen Verlauf er einige der 
bedeutensten Denker .seiner Zeit 
aufsuchte. So traf er in Paris mil 
Rou.s.seau und mit den Enzyklo- 
pädisten Diderot und d'Alembert 
zusammen. In Hamburg ver- 
brachte er einige Zeit mit Les- 
sing. Als Begleiter des Fürsten 
von Holstein-Gottrop bereiste er 
Deutschland und die Niederlan- 
de, nahm aber 1770 in Straßburg 
.seinen Abschied, um dort ein Au- 
genleiden behandeln zu lassen, 
das ihn bereits seit seiner Kind- 
heit quälte. Hier begegnete er 
dem fünf Jahre jüngeren (ioethe. 

Kine rege Zusanunenarbeit be- 
gann, (he in der Aufsatzsamm- 
lung .,Von deutscher Art und 
Kunst", ewie Art Progianun- 
schrift der ,..Sturm und l)rang" 
Bewegung, ihren Höhepunkt 
fand. 1771 trat I lerdei-eine Stelle 
als Konsistorialrat des Grafen 
von Schaumburg-Lip|)e in liük- 
keburg an. Sein zwar bescheide- 
nes, doch regelmäßiges Einkom- 
men ermöglichte ihm 1773 end- 
lich die Vermählung mit Caroline 
Flachsland. 

U nterdessen k rista 11 isierten 
sich in den zahlreichen Veröf- 
fentlichungi'n jener Jahre die 
zentralen Ideen seinei- Gedan- 
kenwelt heraus. Herder interes- 

sierte sieh besonders für die Knl 
Wicklung der menschlichen Kul 
lur und für die (Jesehichte der 
slawischen und nordischen Vol 
ker Seine Abhandlungen und die 
ersle Volksliedsaminhing sclui 
feil (las geistige Klima für die He 
zeptlon deutscher Volksliteratiii 
durch die Romantiker und kon 
nen somit als Vorlaufer der Wci 
ke von Arnim, Brentano aber 
auch der Grimmschen M;uchen- 
saliunlung uiul des Deutschen 
\V()rterbiichs betrachtet werden 

1776 stellt einen KinschnitI in 
Herders Leben dar. Dureli Ver 
millliing Goethes wurde er als 
(Jeneralsiiperintendent nach 
Weimar gerufen. Obwohl er in l< - 
ner Zeit häufig Uber die Vielzahl 
seiner Amtsgeschäfte zu klagen 
hatte, erreichte er hier den Zenil 
seiner Laufbahn. Weimar wurde 
ihm zur Ileim.'it, die er bis zu sei 
nem Tode nur veiließ. um gele- 
gentlich auf Helsen zu gehen 

In seine kiilturhistoriHclieii 
Überlegungen, die Volkslieder 
und Märchen als iirsprunglielie 
Zeugnisse menschlicher Kultur 
belrachlelen, bezog er nun auch 
die Bibel ein. Der Schwerpiinkl 
.seiner Intressen verlagerte sich 
demzufolge auf die Theologie 
A\ißerdem spitzte sich die Aus- 
einandersetzung mit seinem ehe- 
maligen Lehrer Kant zu. Seme 
Polemik, früher wohldosiertes 
rhetorisches Mittel seiner Schril- 
le, traf in den neunziger .lahren 
auch zunehmend die Freunde 
(Ioethe und Schiller, die sich ver- 
ärgert zurückzogen. Als sich aii- 
IJerdem sein Gesundheitszustand 
rapide verschlechterte, begann 
Herder, sich mehr und mehr zu 
isolieren. Daß gleichzeitig der 
Ruhm der ehemaligen Freunde 
den seinen überstrahlte, verbit 
terte ihn. Infolge mehrerer 
Schlaganfälle starb Herder ver- 
einsamt am 18. Dezember 1803 in 
Weimar. 

Das Jahrhundertereignis im Weltraum 

Vor 25 Jahren startete Apollo 11 zum „größten Abenteuer der Menscheit" 
Das ,.größte Abenteuer der 

Menschheit" wurde vor 25 Jah- 
ren gestartet. Für den Philateli- 
sten erschließt sich das erste be- 
mannte Mondlande-Unterneh- 
men sehr detailliert in vielen 
Briefmarken-Ausgaben aus aller 
Welt. 

Am 20. Juli 1969 um 21.17 Uhr 
mitteleuropäischer Zeit (MEZ) 
meldet die Mondlandefähre an 
das NASA-Kontrollzentrum in 
Houston: ,,TheeagIe has landed". 
Als ,,Eagle" wurde das Apollo- 
Landefluggerät mit den Astro- 
nauten Neil Armstrong und Ed- 
win Aldrin im Gegensatz zum 
Mutterschiff ,,Columbia" mit 
Michael Collins an Bord, be- 
zeichnet. Viele Länder dieser 
Welt porträtierten die drei ame- 
rikani.sche Raumfahrt-Helden 
auf Postwertzeichen, darunter 
auch die Republik Guinea mit ei- 
ner 20 Syli-Ausgabe von 1979. 
Am 21. Juli 1969 um 3.56 Uhr 
MEZ betritt Armstrong als enster 
Mensch den Erdtrabanten mit 
den Worten, die in die Geschich- 
te eingegangen sind: ,,That's one 
smal Step for man, one giant leap 
for mankind." (,,Dies ist ein klei- 
ner Schritt für einen Menschen, 
aber ein gewaltiger Sprung für 
die Menschheit"). Die Briefmar- 
ke ,,First Man on the Moon" der 
USA (Mi-Nr. 990), die bereits im 
September des gleichen Jahres 
erschien, zeigt diesen wichtigen 
Moment detailgetreu. 

Diesem Augenblick an jenem 
21. Juli 1969 waren (lramatisch(! 
Minuten vorausgegangen. Denn 
auf dem vorge.sehenen Lande- 
platz war ein Landen aufgrund 
von Kratern und Felsblöcken 
nicht möglich. Damit die Lande- 
fähre in die.sem Gebiet nicht zer- 
schellte, übernahm der Apollo- 
11-Kommandant geistesgegen- 
wärtig die Steuei'ung dos ,,F;a- 
gle" und landete 6,4 Kilomter 
weiter als vorausberechnet in ei- 
nem ebenen Gebiet ohne Hinder- 
nisse. Buchstäblich in letzter Mi- 
nute: Der Treibstoff hätte nur 
noch für weitere 23 Sekunden 
gereicht! 

Sofort nach seinem Au.sstieg 
aus der Landefähre begann Arm- 
strong zu kommentieren: ,,Dio 
Oberfläche ist fein und pudrig. 
Ich kann sie mit meinen Fußspit- 
zen anheben. Ich kann die Ab- 
drücke meiner Stiefel sehen." 
Heute kann der Sammler diese 
Abdrücke auf verschiedenen 
Sondermarken erkennen. Unter 
anderem dokumentieren Blok- 
kausgaben von den Malediven 
sowie aus Polen, die 1989 zum 
20jährigon Jubiläum erschienen 
sind, die ersten menschlichen 
Spuren auf dem Erdtrabanten 
detailgetreu. 

Nachdem die beiden Astronau- 
ten verschiedene Meßgeräte und 
Kameras im Umkreis von 25 Me- 
tern des ,,Eagle" installiert hat- 

Briefmarken dokumentieren das ,,größte Abenteuer der Menschheit": Die Son- 
dermarke der Republik Guinea mit den Astronauten Armstrong, Collins und Al- 
drin erschien 1979 im zehnten Jahr nach der Landung. 1994 verausgabte die 
USA den Kleinbogen sowie eine 9,95 Doller-Sondermarke. Die 10-Genl-Briel- 
marke kam 1969 an die Postschalter. 

ten, war es an der Zeit das ameri- 
kanische Sternenbanner aufzu- 
stellen. Dieser denkwürdige Mo- 
ment ist auch auf der 9,!)5-Dol- 
lar-Marke der USA von 1994 
festgehalten. 

Aldrin und Armstrong sam- 
meln insgesamt mehr als 20 Kilo- 
gramm Gesteins- und Bodenpro- 
ben ein. Nachdem sie ihre ,,Bo- 
denschätze" in die Mondlande- 
fähre verfrachtet hatten, schlös- 
sen sie deren Luke nach zwei 
Stunden und 31 Minuten wieder 
fest zu. Nach alles in allem 21 
Stunden und 36 Minuten Aufent- 

halt auf dem Erdtrabanten wer- 
den die Antriebs.systeme des 
,,Eagle" gezündet und die Lan- 
defähre hebt zum Rendezvous 
mit der ,,Columbia" und zur pro- 
blemlosen Rückkehr auf die Erde 
ab. 

Man darf gesijannt sein, wel- 
che Postverwaltungen die 25. 
Wiederkehr eines der aufregend- 
sten Abenteuer der Menschheits- 
geschichte noch würdigen wer- 
den. Bereits sicher ist dem 
Sammler die Jubiläumsausgabe 
der USA, die im Juli an die Post- 
schalter kommen wird. 

Mondlandung als Sonderprägung in Gold und Silber 

,,Der Adler ist gelandet" - mit 
diesen Worten meldete die Besfit- 
zung der Apollo-11-Raumfähre 
am 21. Juli 1969 den Erfolg der 
wohl spektakulärsten Reise der 
Menschheit, bei der rund 500 
Millionen Zuschauer in der gan- 
zen Welt an ihren Fernsehschir- 
men teilnahmen. Ein uralter 
Traum war endlich in Erfüllung 
gegangen: Die Fahrt zu unserem 
Ercitrabanten war nicht länger 
Wunschdenken, sondern Reali- 
tät. Menschlicher Geist, Einsatz- 
bereitschaft und Technik hatten 
gesiegt: Die Expedition zum 
Mond war geglückt. 

Die Gedenktafel mit der In- 
schrift ,,Hier setzten Menschen 
vom Planeten Erde zum ersten 

Mal ihren Fuß auf den Mond. Wir 
kamen in Frieden für die gesamte 
Menschheit", wird Generatio- 
nen, die nach uns kommen, für 
immer an dieses Jahrtausende- 
reignis erinnern. 

Heute - oin viertel Jahrhundert 
danach - ruft die Münz-Prägstatt 
München mit ihrer Gedenkprä- 
gung ,,25 Jahre Mondlandung" 
die Erinnerung an diese Weltsen- 
sation zurück. Die schöne Edel- 
metall-Edition, die in Gold und 
Silber aufgelegt wurde, zeigt den 
Astronauten Armstrong als er- 
sten Menschen beim Betreten der 
Mondoberfläche. Sie trägt die 
von der NASA-Weltraumbehör- 
de offiziell festgelegte Landezeit 
„21.7.1969-3:56:20 MEZ". 

Die interessante Sonderprä- 
gung kann über Banken und 
Sparkassen bezogen werden. Die 
Prägung in Feinsilber (35mm 
Durchmesser) kostet 59 Maik, 
die Ausgabe in Feingold (20mm) 
235 Mark. 

Außerdom gibt es eine spezielle 
,,Apollo-11-Memory-Edition", 
die aus einer Feinsilbermedaille 
(50 Gramm) und der Feinsilber- 
Replik der erwähnten Mondlan- 
detafel mit Inschrift besteht. Alle 
Auflagen sind streng limitiert. 
Mit Sicherheit wird dieses hoch- 
interessante Zeitdokument auch 
bei jenen, die keine Sammler 
sind, großen Anklang finden; er- 
innert es doch an ein Mensch- 
heitsereignis, das beinahe jeden 

von uns tief und nachhaltig be- 
eindruckte. 

Die Mondlandung vor 25 Jahren in 
Gold und Silber. 
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Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten 
Die Langenor Zeitung ist hierlür die ideale Zeitung. 
Gern und aulmerksam wird dio Langenor Zeltung in vielen Haushaiton gelesen 

Hauptgeachäfttstalle Langen 
Oarmattdter Straßa 26 
Talafon 2 10 11-12 

Öffnungszeiten: 
Mo.-Do 8.00 12.00, 13.00-16 30 Uhr 
Freitag 8.00 15.00 Uhr 

EGELSBACH: 
Weitere Annameatellen: Schreibwaren-Wilke 
DREIEICHENHAIN: BahnstraOo 57 
Schreibwaren Lindner 
HanaustraOe 2 12 

Anzeigenschluß lür die Dionslag-Ausgabe ist am Freitag um H Uhr; lur die Freitag-Ausgabe am 
Mittwoch um 15 Uhr Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der Ge- 
schaitsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vtelon Gluckwunsche Dlumon und Geschenk© anläßlich 
unserer Vermahlung bedanken wir uns, auch tm Namen unserer 
Eltern, herzlich 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen Hauptstraße 20 geb Ftnke 

25 mm hoch, Sspaltig, DM 26.75 ' 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wunsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin gob Stier 

OKonIhal, TaunusslraHo 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen 

Otto Silie und Iran Margot geb Muller 
Dreieichenhain, Pfarrgasse 

40 mm hoch, 1 spaltig, DM 23.- 
• Preise Inkl. MwSt. 

40 mm hoch, 2spaltlg, DM 46.-' 
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Würdevolle Bestattungen 
Erd-, Feuer-, See-, Ungenannt-, Überführungen 

Regelung zu Lebzeiten - Umbettungen Sflrge, Wäsche, Urnen in 
vielen Ausführungen und günstiger Preisgestaltung - Ausführung 
kompleller Beisetzungen - Trauernnzeigon - Drucksnchen - Tele- 
gramme - Blumendekoratlonen - Grabmalangelogenheiten - alle 
Formalitäten - auch Rente - Krankenkasse - Versicherungen 
immer dienstbereit - auf Anruf Hausbesuch 
Unverbindliche Beratung in allen Angeiegenheiten 

Pietät Daum • 63225 Langen 
Fahrgasse 1 • Telefon 06103 / 2 29 68 
seit ubor tOO Johron In Famillenbosilz 

Jürg Oodn^u 

TELEFONANLAGEN FÜR HAUSHALT UND BÜRO 
Ab 1 Amtsleitung, 4 Nebenstellen, nur 224.- DM 

Inkl. MwSt., postzugelassen, AAE. und Garantie. 
Moino Boralung /u Fragon dor Installation ortialion Sio koslonlos 

Fa H Falkonborg, Waldsli G'l, 63303 Droioich 
TgI und Fax: 06103/83 01 22 

Oodn^ungsgosollschaft mbH Nord8(raf)o 4?. 63450 Hanau 
Reloren/en in Ihror NachbarschetI Erbilte Konlaklautniihme untei Toleton Winhausnn 06150/ 6 19 70 

Rohr- u. Kanal- 
Relnlgungs- 
Dlentl - Neu-Isenburg 

Proiekl Nr. 07211/Nepal \ 

ZEirunCSlCSER *H€^f 

W. WEECKS Wir reinigen (ur Sie 
• Kanate Rohr- und Sltchleitungen • WC. Rad, Duache, Küche • Da^ririnnen Moderne Kanalkamera« 
• Tag und Nachi. Sonn- und Feiertag • Von namhaften Archiiehlen empfohlen 
Tel. 061 02/37412 F«»011 OajiHQg uns ftou-UMburg 

•Sii' wirken WuikIct, die 1 lanilpuppen 
aus Nepal. Alleiiisteheiuie Krauen, Men- 
sehen ohne eigenes I.anil, ohne Seluil 
hildunf; können dureh Meiß und (Je- 
schicklichkeit ilberlebenswichtines Kin 
kommen erwirt.sehal'ten, .Sie brauchen 
hierzu nicht ihre Dcirfer verlassen. Dies 
ermöfrliehen ihnen die enna^ierten 
Partner von HROT KÜK DIK VVI-:i;r. 
Danke für Ihre Spende! 
Weil bislier viele IJorlbewohner in der 
1 lauptstadt Kathniandu verj^eblich ein 
Auskommen (jesucht haben, frjbt es 
jetzt auch hier Arbeitsmöf^lichkeit: 
Stolle werden bedruckt und (jeniiht. I,e 
der-, I lolz- und Töpferwerkstätten be 
trieben. Das Kunsthandwerk wird ver- 
kauft, exportiert. Das Programm wird 
noch ergänzt durch Hilfen in .sozialen 
und persönlichen HclaiiKen: Kamilien 
planunfT, Abendschule, Cresundheits- 
vorsorfje... 
Danke für das Stück Hoffnung! 

I Die Kunst des 

Lebens... 

f 

ÜEN ARMEN GERECHTIGKEIT 

Brot 
für die Welt 
Postgiro Köln 500500500 

I Postfach WH42. 70010Stuttgan 

Neue Leser werben fän^encrÄftung 

Coiiection «Conzept» 

Menage 
4toilig 

bedarf manchmal nur einer Fragel f 

WMF Spezial-Kochgeschirre 

Bratraine Cromargan® mit Grillrost und Spachtel 
40 X 28 X 6 cm 

»Immer zur Hand« 

Werkzeugsatz 69telllg, Werkzeugstahl, gehärtet, 
verchromt. Kunststoffbox 

»Schneiden Sie gut ab« 

Ikschenmesser 22 Funktionen 

»Leuchtende Sicherheit« 

Psnnen-Sst 
Kunststoffkoffer, Abschleppseil, Starthllfekabel, 
Arbeitsleuchte (Anschluß an Autobatterie), Baum- 
wollhandschuhe 

PRÄMIEN-GUTSCHEIN 
Den aul dem nebensleficnden Beslellsciiem angege 
Denen Leser naUe icii gewotBen 
Die Auslieferung der Werbepramie ertolgl ersi wenn der 
neue ADonnenl mindestens 3 Monale den Be2uospieis 
Deiahii nai 
Oer Pramienwunsch liann nachträglich nicht geändert 
werden 

BESTELLSCHEIN 
Hiermit bestelle ich zum (jie Langener Zeitung 
Dienstag und Freilag mit einer Mmdestbe^ugszeit von 24 Monaten und weiter bis 
auf Widerrul /um ortsüblichen Bezugspreis Danach sind Kündigungen nur zum 
Quartalsende möglich und müssen spätestens am 15 vor Ouartalsende schriftlich 
beim Verlag eingehen 
Ich habe Keinen gemeinsamen Haushall mit dem Vermittler Mit dieser Bestellung 
ist keine Kündigung eines bestehenden Abonnements verbunden ich habe das 
Recht diese Bestellung innerhalb von 7 Tagen (Absendedatum genügt} schntihch 
zu widerrufen bei 
Langener Zeltung, Darmstädter Straße 26,63225 Langen 

Strafte 

Ich ermachtiae den Verlag bis auf Widerruf die Bezugsgebuhren für mem Abon 
nement bei FailigKeii einzuziehen und mein Konto entsprechend zu belasten 

bei Sparkasse Bank Fihaibez Postscheckamt 
Wenn mein Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist so besteht seitens des 
Geldinstituts kerne Verpflichtung zur Einlösung Pramienwerbungen gelten nicht 
für Eigenbestellungen für Werbung von Eheparnern oder im gleichen Haushalt 
lebende Personen und juristische Personen 

un^tnCrZätUn^ Darmstädter Straße 26, 63225 Langen 

WiVIF IViesserserie 
»Extrakiasse« 
»Speziaildasse« 

Messer-Set 
»Extraklasse« 
ateilig, beste- 
hend aus: Schäl- 
messer 16 cm, 
Gemüsemesser 
10 cm, Küchen- 
messer 30 cm, 
Fleischmesser 
32 cm, Brotmes- 
ser 32 cm, Uni- 
versalmesser 
23,5 cm, Toma- 
tenmesser 20,5 
cm, Hängeleiste 

Coiiection: »Gourmet« 0 
Cromargan®: Edelstahl Rostfrei 18/10 

SchOssslsstz bestehend aus: je 1 Schüssel mit 0 
14, 18, 20 und 24 cm 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

AIVITSVEBKt)NDIGUNGSBLATT FÜR LANGEN UND EGELSBACH 
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Anzeige 

Ml^-Jeans 

aus Uberbeständen 
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726 

616 

jede Jeans 
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In der Gruppe über 

seine Sorgen reden 

Gesprächskreis für pflegende Angehörige 
Lnngon - VioU" Angehörige, 

die Zuhause einen kranken oder 
behinderten Men.schen betreu- 
en, erleben ihre Situation als 
I.sülalion. Es fehlen Zeit und 
Möf^lichkeiten, am {»e.sellschaft- 
lichen Leben leilzimehmen. Sie 
fühlen sich einsam und allein- 
gelassen, mü.s.sen sländif^ prä- 
sent sein, aber kaum jemand ist 
für sie da. Das führt zu köiper- 
1 icher imd geistiger Ei-schöp- 
fung - oft ohne Au.s.sicht auf ei- 
ne Erh(5limgspause, 

In Langen gibt es seit gerau- 
mer Zeit einen Gesprachskreis 
füi- pflegende Angehörige. Vom 
8. September an trifft sich der 
Gesprächskreis alle zwei Wo- 
chen jeweils donnerstags von 
1(>.30 bis 18.30 Uhr in der Pfan- 

gemeinde Albertus-Magnus. In 
(ier Giiippe bietet sich die Mög- 
lichkeit zum Erfahnjngsaus- 
tau.sch und zum Erleben von 
Solidarität. Außerdem erhalter» 
die Teilnehmer InfoiTnationen, 
zum Beispiel übei- Pflegegeld, 
zusätzliche Hilfen, Kranken- 
pflege und Sterbebegleitung. 

Der Gesprächskreis wird be- 
gleitet von einem Team, dem ei- 
ne Sozialai'beiterin, eine Kran- 
kenschwester und ein Aiv.t an- 
gehören, Das Angebot ist über- 
konfessionell und lichtet sich 
an alle interessierten Frauen 
imd Männer in Langen und 
Umgebung. Weitere Auskünfte 
erteilen Margot Thiele (Telefon 
7 21 78) und Dr. Franz Sitta 
{5 .'iO 10). 

Grünschnitt kann ab Montag 

im Bauhof abgeliefert werden 

Pro Kubikmeter 40 Mark Gebühr / Im Herbst Sacksammlung 
Langen - Grünschnitt aus 

ihren Gärten können die Lan- 
gener Bürger von Montag, 1. Au- 
gust, an im Wertstoffhof des 
städti-schen Bauhofs in der Lie- 
bigstraße abgeben. Allerdings, 
wie bereits vom Magistrat ange- 
kündigt, nicht zum Nulltarif, 
denn für die Entsorgung der 
Gartenabfälle muß die Stadl 
ihrerseits in die Tasche greifen. 
Nach den Worten des Ersten 
Stadtrats Klaus-Dieter Schnei- 
der betragen die Kompostie- 
rungskosten pro Tonne 27,'i 
Mark. Hinzu kommen die Con- 
tainermiete und die Kosten für 
den Transport. ,,Wir müs.sen des- 
wegen für die Menge von einem 
Kubikmeter Grünschnitt eine 
Gebühr von etwa 40 Mark erhe- 
ben", sagte Schneider. 

Durch die Verlegung der 
.Stadtgärtnerei vom (;eländ<' des 
Abwasserverbandes, der wegen 
der Erweiteiung der Kläranlage 
zu.sätzlich Platz braucht, kann 
dort nicht mehr wie früher Grün- 
•schnitt angenommen und ge- 
häckselt werden. Auch auf dem 
neuen (Jrundstück am Bauhof, 
auf das die Stadtgärtnerei jetzt 
bis auf weiteres zieht, besieht 
diese Möglichkeit nicht, weil das 
Areal zu klein ist. Deshalb kann 
auch die urs|)rünglich für den 
Herbst geplante und im Abfall- 
Info veröffentliche Grüncontai- 
ner-Aktion nicht mehr angebo- 
ten werden. Allerdings soll es ei- 
ne Alternative geben. Nach 
Schneiders Worten ist eine Sack- 
.sammlung für Laub und Schnitt- 
reste vorgesehen. Entsprechende 

Angebote von privaten Unter- 
nehmen würden derzeit über- 
prüft. 

De)' Erste Stadtrat appellierte 
allerdings nochmals an alle CJar- 
tenbesitzer, das anfallend«- Ma- 
terial möglichst an Ort und Stelle 
zu kompostieren. Das .sei auf je- 
den Fall die beste und billigste 
Lösung. Über die Möglichkeiten 
der Kompostierung. ob in klei- 
nen oder großen Gärten, infor- 
miert die städti.sche Umweltab- 
teilung unter den Telefonnum- 
mern 20:! um und 203 I7i), 

Wer vom 1, August an seinen 
Grünschnitt zum Wertstoffhof 
bringen möchte, muß folgende 
Öffnungszeiten beachten: diens- 
tags und donnerstags von 7 bis 12 
und von 13,30 bis l.") Uhr sowie 
samstags von 8 bis 12 Uhr, 

Blitzreaktion 

von Autofahrer 
I .aiigeii (Jeistesgegen wart ig 

vei'hielt sieh ein 33jahi iger Foi'd- 
Fahrer am Dienstag gegen 17 
Uhr bei einem Verkeiirsunfall. 
der sieh auf der 15 48(1 in Hohe 
des Klärwerks ereignete Dort 
hatte sii-h ein Stau gebildet. Im 
Rückspiegel sah der I'"ord-Fahre|- 
einen Lkw kommen, ahnte wohl, 
daß der Bremsweg dem Laster 
nicht reichen würde und fuhr auf 
den Grünstreifen Trotz des um 
acht Mi'ter längeren Bremswegs 
brachte der 4Hjährige holläncli- 
sche Lkw-Fahrer seinen Brummi 
nicht mehr rechtzeitig zum Still- 
stand, Kr fuhr auf einen Opel auf 
und .schob den Wagen auf einen 
Audi Beide Pkw-Lenker erlitten 
leichte Verletzungen, Auch <ler 
Ford auf dem CJrünstreifen wur- 
de noch beschädigt. Der Schaden 
wird auf 30 000 Mark geschätzt. 
Durch die Reaktion des Ford- 
P'ahrers verlief der Unfall insge- 
samt aber noch glimpflich. 

Ozon: Auto stehenlassen und 

möglichst wenig Sport treiben 

Vor allem Kinder und ältere Menschen leiden unter Sommersmog 
Langen (fm) - Atembeschwer- 

den. Sehwindelgefühle. Augen- 
reizungen, Kopfschmeizen oder 
Kreislaufprobleme: Der soge- 
nannte Sommersmog, der sich bei 
hoher Ozonkfmzentration bildet, 
kann besonders Kindern und äl- 
teren Menschi-n zu schaffen ma- 
chen, Weil die Grenzwerte zu Be- 
ginn der Woche teilweise deutlich 
überschritten wurden, griff die 
hessische Landesregierung am 
Dienstagnachinittag zu einer bis- 
lang einmaligen Maßnahme, Um 
17,30 Uhr verkündete sie den er- 
sten Ozonalarm der Bundesrepu- 
blik, Auf hessischen Autobahnen 
darf demnach nur noch Tempo 
i)0, auf Landstraßen nur noch 
Tempo 80 gefahren wertlen. Das 
Umweltministerium verspricht 
sich davon eine Verringerung der 
Ozon verursachenden Autoabga- 
se um bis zu einem Drittel, Wie 
lange das Tempolimit gültig 
bleibt, war bei Reclaktionsschluß 
noch nicht abzusehen. 

33 Ozon-Meßstellen gibt es flä- 
chendeckend in Hes.sen, An elf 
dieser Stationen war der hessi- 
sche Grenzwert von 240 Mikro- 
gramm pro Kubikmeter Luft am 
Dienstag übertroffen worden. ,,In 

Langen gibt es keine Meßstelle, 
Wir bekommen die Werte täglich 
per Fax geliefert, immer für den 
vorherigen Tag In Darmstadt 
wurden am Dienstag 2!I2 Mikro- 
gramm gemessen. Wir können 
dann davon ausgehen, daß der 
Werl bei uns ähnlich hoch war", 
erklärt Heike Ciollnow von der 
städtischen Umweltabteilung, 

Schon seit einigen Wochen, mit 
Beginn der Hilzepi'riode und der 
auslauscharmen Wetterlage, be- 
obachten die Mitarbeiter der Um- 
weltabteilung mit kriti.schen 
Blicken die steigenden Ozonwer- 
te, ..Wir haben die Kindergärten 
schon informiert, wenn die Ozon- 
konzentration 180 Mikrogramm 
erreichte. In diesen Fällen raten 
wir, die Kinder nur morgens im 
Freien spielen zu lassen. In den 
Mittagsstunden sollten die Kin- 
der nicht draußen herumtoben", 
sagt Heike Gollnow. Auch Sport- 
ler, zum Beispiel .logger, die auf 
ihren täglichen Dauerlauf nicht 
verzichten wollen, sind gut bera- 
ten, in den frühen Morgenstunden 
durch den Wald zu traljen. Gene- 
rell gilt: körperliche Anstrengun- 
gen nach Möglichkeit vermeiden. 

Verantwortlich für den Ozon- 
gehalt sind neben dem Kfz-Ver- 
kehr das Verbrennen von Kohle 
und Ol, die Emissionen der petr<i- 
chemischen Industrie sowie der 
L()sungsmittel verbrauch. Dabei 
gelangen in großen Mengen .Stik- 
koxide und Kohlenwasserstoffe 
in die Luft, die in Verbindung mit 
einer intensiven Sonneneinstrah- 
lung während einer Schönwetter- 
periode die unerwünschte Ozon- 
i)ildung hei'vorrufen. Zwei Drittel 
der Stickoxide und die Hälfte der 
Kohlenwas.serstoffe stammen aus 
Kfz-Auspuffrohren, Deshalb ap- 
pellierte die Landesregierung 
auch an alle Bürger, das Auto ste- 
henzulassen und öffentliche Ver- 
kehrsmittel zu benutzen, 

Informationen zum Ozongehalt 
mit den aktuellen Meßwerten und 
der Vorhersage für den nächsten 
Tag sind erhältlich über einen au- 
tomatischen Ansagedienst (ab Hi 
Uhr), Telefon OHl l/,')8 12 42, und 
über den Videotextdienst des 
Hessischen Hundfunks, He.ssen- 
text, Tafel 1 r)7. Während des Ozo- 
nalarms sind folgende Bürgerte- 
lefone besetzt: 0(111/81 .'jl 013, -/ 
81 ,■)! 014 und-/81 Sl 01,'), 

Der Sommerschlußverkauf hat In Langen noch nicht den großen Run ausgelöst. Bei Temperaturen, 
die die Quecksilbersäule oft über die 30-Grad-Marke steigen lassen, locken selbst Rabatte von bis zu 50 Prozent 
weniger Menschen In die Warenhäuser als Im Vorjahr. „Ventilatoren sind ausverkauft. AnsonMen lassen sich 
derzeit die Bade- und Sommertextillen am besten an den Mann oder die Frau bringen", so Stephan Braun vom 
Kaufhaus Braun. Im Vergleich zum Vorjahr sei der Sommerschlußverkauf schlechter angelaufen, bestätigt Udo 
Holstein, Geschäftsführer Im Kaufhaus Hill. Einhellig Ist man der Meinung, daß sich die Temperaturen negativ 
bemerkbar machen. Aber die Lager müssen leer werden, und so sind In der nächsten Woche vereinzelt sogar 
Preisstürze bis zu 80 Prozent möglich. foIo Arnold 

Internationale 

Jugendbegegnung 
Langen - Der Langener Pfad- 

finderstamni Grüner Drache hat 
Gäste aus Long Eaton. Am 
Dienstag sind mehr als 70 Kin- 
der und Jugendliche der ,,Seas- 
couts" und der ,,Girl Guides 
Group" aus der englischen Part- 
nerstadt eingetroffen. Seit 20 
Jahren sind der Stamm Grüner 
Drache und die Pfadfinder von 
der Insel freundschaftlich ver- 
bunden. 

Zwölf Tage werden sich die 
Engländer in Langen aufhalten. 
Am Mittwoch wurden sie im 
Rathaus vom Ersten Stadtrat 
Klaus-Dieter Schneider emp- 
fangen. Anschließend lernten die 
Mädchen und Jungen bei einem 
Rundgang die Altstadt kennen. 
Bei einer gemeinsamen Grillpar- 
ty am Abend wurden bereits die 
ersten Freundschaften geschlos- 
sen, wenn auch die Verständi- 
gung nicht immer leicht fällt. 

Wie es sich gehört, übernach- 
ten die Pfadfinder in einem Zelt- 
lager, und zwar im Wildpark bei 
Groß-Gerau. Die letzten beiden 
Tage vor ihrer Abreise am 7. Au- 
gust verbringen die Engländer in 
Langener Familien, 

Knapp 70 Jugendliche aus Long Eaton sind seit Dienstag Gäste des Langener Pfadfinderstamms Gruner Dra- 
che. Am Mittwoch stand zunächst ein Empfang Im Rathaus auf dem Programm. Anschließend folgte ein Rund- 
gang durch die Altstadt. foio Arnold 
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Folgen des Kriegs in Ruanda 

in Flüchtlingslager miterlebt 

Charlotte Peschmann arbeitete sechs Wochen im Benako-Camp 

Von unserem Redaktionsmilglied Frank Mahn 
l..iin);cii - Die IJildcr fjehrn Uij!- 

lich (luirh die Mctlicn. ()l)\v()hl 
sich die in Hiianda i'nt.spannl 
hat, fordern die Kolf^cn d(\s Hür- 
>,'('rkri<'f^.s weiterhin unziihlif^e Op- 
fer In Flttchtlinn.slüKem in Zaire 
sterilen Tau.sentle vcm Men.schen 
an der Cholera. Charlotte Pe- 
schmann hat wahrend ihres Auf- 
enthalts in Tan.sania viel Palend Ke- 
•seheii, von einer E|)idemie blieb 
(las Henako-Camp Gott sei Dank 
vei-sehont. .Sech.s Wochen arbeite- 
te die ;iljahrige Kranken.schwe- 
ster der Kleonoren-Kinderklinik 
Darmstadt unter der Schimihcrr- 
■sehaft des Internationalen Koten 
Kreii/es in dem Kliichtlin^slaKer 
an der Crenze /u Ruanda. Zeit- 
wei.se lebten dort mehr als .'!.')() ()()() 
Men.schen. ,,Kine .solche Aufgabe 
hat mich schon seit ,Iahren inter- 
e.ssierl. Ich wollte meinen Hori- 
zont i'i-weitem. Kin bilSchen Aben- 
teuerlu.st war auch dabei", erkUirt 
Charlotte Peschmann, die in I^an- 
jjen aufgewach.sen ist und hier 
auch noch ihren Krstvvohnsitz hat. 

Sie machte sich nicht allein auf 
die weite Rei.se. Hegleitet wurde 
.sie von Karla CJraetz, Obenn der 
Alice-Schwestem.schaft. der auch 
Charlotte Peschmann angehört. 
Die ,'i,'jjährige hat schon in vielen 
Kri.sengebieten humanitiire Hilfe 
geleistet, unter anderem in Afgha- 
nistan und Südafrika. 

Das Lager-I^azarett bestand aus 
einem Üperations-, einem Entbin- 
dungs- und einem Behandlungs- 
zelt. ,,na.s Lazarett war für ."iO Pa- 
tienten angelegt, doch .schon nach 
kurzer Zeit hatten wir !l() Betten", 
ei-zilhlt Charlotte Peschmann. Ein 
Zehn-Stunden-Tag war keine Sel- 
tenheit. Von den nächtlichen Be- 
reit.schaft.sdiensten ganz zu 
schweigen. 

Von der Zu.sammenarljeit zwi- 
schen Ärzten, Schwestei'n, Sei-vi- 
celeuten und einheimischem Per- 
sonal weiß si(> nur Cliites zu be- 
richten. ..Die Teamarbeit hat toll 
funktioniert. Es gab kaum Kon- 
flikte." Die äußeren Bedingungen 
waren für hiesige Verhältnis.se un- 

Dle Dias sind kaum sortiert, da packt Charlotte Peschmann schon wieder 
Ihre Koffer. Am 8. August fliegt sie erneut für sechs Wochen Ins Benako- 
Camp an der Grenze zu Ruanda. Foto: Mahn 

vorstellbar. Im Operation.szelt 
wimmelte es nur so von Fliegen. 
..Aber die Men.schen dort sind ab- 
gehärtet. Wir hatten nicht mehr 
Infektionen als bei uns", sagt die 
Kinderkrankenschwester, Behan- 
delt wurden vor allem Verletzun- 
gen durch Granatsplitter und Ver- 
brennungen, wobei französische 
Arzte in der Regel die Erstversor- 
gung übernahmen, 

Sie habe sich während.der sechs 
Wochen in keinster Weise bedroht 
gefühlt, .so die 1 jährige. Und das, 
obwohl das Team aus Sicherheits- 
griinden .selbst einmal umziehen 
mußte. Über Radio Kigali war die 
Meldung gelaufen, alle Weißen im 
Camp .sollten getötet werden, falls 
die Franzosen in den Krieg ein- 
greifen. ,,Als wir das hörten, ha- 
llen wir lange diskutiert, was wir 
tun sollen", erinnert sich Charlot- 
te Peschmann Die Entscheidung 
wurde ihnen von der Internatio- 
nalen Föderation des Roten Kreu- 
zes abgenommen. Das deutsche 
Team zog in ein besser befestigtes 
Lager um, übte aber weiterhin sei- 
nen Dienst im Camp aus. 

„Vom Krieg haben wir anson- 
sten nicht viel mitbekommen. Den 
Gesichtern sieht man das Leid an. 
Die Men.schen im Lager sind de- 
primiert und mißtrauisch. Sie ha- 
ben Angst, in ihre Heimat zurück- 
zukehren", weiß Charlotte Pe- 
schmann. Gegenüber den Helfern 
seien die Ruander sehr dankbar 
und zeigten keinerlei Berührtings- 
ängste. 

Probleme mit der Versorgung 
der Flüchlinge gab es in den sechs 
Wochen nicht. Das Intemationale 
Kote Ki-euz belieferte das Camp 
mit Nahrtingsmitteln. Von Kom- 
fort konnten allerdings auch 
Charlotte Peschmann und die an- 
deren Mitglieder des Teams nur 
träumen. Der Inhalt der Nato- 
Einmannpackungen beschränkte 
sich auf Kekse, Päckchensuppen, 
Schokolade sowie Wurst und 

Das Benako-Camp war bis vor kurzem das größte Flüchtlingslager der Welt. Mehr als 350 000 Menschen lebten 
dort zeitweise. rOlO p 
Schmelzkäse aus der Dose. Das 
Wasser kam aus einem nahegele- 
genen See und wurde in einer An- 
lage aufbereitet. Übernachtet 
wurde auf Feldbetten oder Ma- 
tratzen in Zelten. Statt herkömm- 
licher Toiletten gab es Latrinen. 
Während einige ihrer Kollegen 
mit Krankheiten zu kämpfen hat- 
ten, blieb Charlotte Peschmann 
während der sechs Wochen ge- 
sund. 

Für ein ruandisches Mädchen 
erwies sich die Mitarbeit im Team 
als Glücksfall. Marie-Claire 
sprang als Dolmetscherin ein. Vor 
zwei Jahren hatte das ARD-Ma- 
gazin „Weltspiegel" über das 
Mädchen und ihre Familie berich- 
tet. Marie-Claire kam daraufhin 
nach Deutschland. In Heidelberg 
absolvierte sie zwei Jahre lang ei- 
ne Ausbildung zur Krankenpfle- 
gerin, ehe sie ausgewiesen wurde. 
Bei Dreharbeiten für den „Welt- 
spiegel" im Benako-Camp gab es 
dann vor wenigen Wochen ein 
Wiedersehen. Die Reporter veran- 
laßten, daß Marie-Claire auf Ko- 
sten des WDR nach Deutschland 

ausgeflogen werden konnte. Sie 
lebt jetzt bei ihrer Schwester in 
N orddeu tsch 1 a nd. 

Charlotte Peschmann indes sitzt 
schon fast wieder auf gepackten 

Koffein. In knapp acht Tagen 
fliegt sie erneut für sechs Wochen 
ins Benako-Camp, ,,auch wenn 
meine Mutter davcm nicht gerade 
begeistert ist". 

Dolmetscherin Marle-Clalre, hier Im Gespräch mit einem der deutschen 
Ärzte aus dem Team, hatte Glück. Sie lebt Inzwischen bei Ihrer Schwester 
In Norddeutschland. fqio: p 
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Kollision mit Lkw 
Langen - Verletzt wairde ein 

4!)jähriger Kleinkraftrad-Fahrer 
bei einem Unfall am Dienstaginor- 
gen. Er war auf der Gai-tenstraße 
in Richtung Lutheiplatz unter- 
wegs, als ihm ein Lkw-Fahrer nach 
Angaben der Polizei die Vorfahrt 
nahm und es zur Kollision kam. 

Fest für Frauen 
Langen - Ein Fest für Frauen 

von Frauen wird am heutigen 
Freitag, 29., im Hof des Über- 
gangswohnheims gefeiert. Be- 
ginn ist um 18 Uhr. Veranstalter 
ist der Internationale Bund für 
Sozialarbeit. 

Jahrgang 1913/14 
Lungen - Der Jahrgang trifft 

sich am Dienstag, 2. August, um 
17 Uhr in der TV-Gaststätte. 

Jahrgang 1917/18 
Langen — Am Mittwoch, 3. 

August, treffen wir uns in der 
TV-Gaststütte. 

Jahrgang 1918/19 
Langen - Wir treffen uns am 

Donnerstag, 4. August, um 17..30 
Uhr in der TV-Gaststätte. 

Die letzte Ortsbegehung vor der parlamentarischen Sommerpause führte 
die CDU-Fraktion zur Kläranlage des Abwasserverbandes Langen/Egels- 
bach/Erzhausen, Der Ausbau der Anlage wird etwa 83 Millionen Mark ver- 
schlingen. Auf dem Bild erläutert Verbands-Geschäftsführer Werner Höt- 
zel (links) den Christdemokraten die Schlammentwässerungshalle. 

Foto: p 

CDU: Der Magistrat soll 

Aufklärungsarbeit leisten 

Forderung in bezug auf Kläranlagenausbau 
Langen — Mit der Besichti- 

gung der Kläranlage des Abwas- 
sei-verbandes Langen/Egelsbach/ 
Erzhausen beendete die CDU- 
Fraktion ihre monatlichen Orts- 
begehungen. bevor es in die par- 
lamentarische Sommerpause 
ging. Verbandsgeschäftsführer 
Werner Hötzel erläuterte den 
Ausbau, der rund 83 Millionen 
Mark kosten wird. Davon werden 
40 Prozent vom Land bezu- 
schußt. 

Der Um- bzw. Ausbau ist auf- 
grund neuer gesetzlicher Bestim- 
mungen notwendig geworden. 
Hohe Reinigungsziele, wie der 
weitgehende Abbau der Stick- 
stoff- und Phosphorverbindun- 
gen. verlangen als Kernstück ein 
18 000 Kubikmeter großes Reini- 
gungsbecken. Weit fortgeschrit- 
ten. erfuhren die CDU-Mitglie- 
der, ist der Ausbau der Schlam- 
mentwässerungsanlage. 

Das Investitionsprojekt wird 
auch den Geldbeutel der Bürger 
in Langen, Egelsbach und Erz- 
hausen belasten. Die jährlichen 

Betriebskosten werden sich, aus- 
gehend von den Werten 1993, bis 
1998 von acht Millionen auf 16 
Millionen Mark verdoppeln. Dar- 
aus ergibt sich eine Erhöhung des 
Kubikmeterpreises für den sel- 
ben Zeitraum von 2,20 Mark auf 
4,60 Mark, gleiche Mengen von 
Abwasser unterstellt. 

Die CDU-Fraktion fordert des- 
halb den Magistrat auf, die Lan- 
gener Bürger umgehend über 
Ausmaß und Umfang des Pro- 
jekts auch visuell zu unterrich- 
ten. etwa wie dies beim 
Schwimmbad Teichstraße erfolg- 
te. Außerdem soll der Magistrat 
die finanziellen Auswirkungen 
auf die Abwassergebühren für 
1995 und die folgenden Jahre er- 
mitteln und veröffentlichen. 

Es reiche, wie CDU-Presse- 
sprecher Klaus Gerlach in der 
Diskussion deutlich machte, 
nicht aus, den Bürgern erst mit 
der Zustellung der Gebührenbe- 
scheide das Ausmaß der Erhö- 
hung vor Augen zu führen. 

Darmstadt, Pallaswiesenstraße 63, Ecke Kasino Straße, lä 42, B 0 61 51 / 98 5151 Egalsbach, an der B 3, neben toom-Baumorkl, B 0 61 03 / 94 501:1 
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Ausdruck einer großen 
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Etwas zu spät 
(fm) - Die zweiköpfige FDP- 

Fraktion ist auch in der Som- 
merpause nicht untätig. jet7.t 
bähen die Liberalen einen An- 
trag gestellt, in dem es um eine 
Marketingstudie für das neue 
Schwimmbad geht. Nun läßt 
sich über den Sinn von Gut- 
achten vortrefflich streiten, oft 
kosten sie eine Menge Geld, ton 
dam in einer Schublade zu 
verstauben. 

Ganz und gar unverständlich 
aber ist der Zeitpunkt, den die 
FDP für ihre Initiative gewählt 
hat. Denn: Die Planungen für 
das Schwimmbad sind abge- 
schlossen. Nicht nur das, die 
Arbeiten sind in vollem Gange. 
Wozu sollte man also jetzt er- 
forschen, welche Freizeitwün- 
sche die Besucher des künftigen 
Bades haben f Deshalb ist nicht 
auszuschließen, daß die FDP 
mit ihrem Antrag baden geht, 
glaubt Ihr Tobias 

TRAURINGE 

Viele Badegäste lassen 

Abfall einfach liegen 

UVF-lnfo-Mobil machte am Waldsee Station 

Ein Mann und eine Frau Im Liegestuhl, umgeben von einem Abfallberg. Erholung Im Jahr 20107 Mit dieser Aktion 
machte der Umlandverband am Samstag am Strandbad auf die Müllproblematik an Badeseen aufmerksam. Am 
Langener Waldsee wurden Im vergangenen Jahr 33 Tonnen Abfall eingesammelt. Foto: Arnold 

Langen Mit einer Aktion un- 
ter dem Motto ,..Sonne. .Sand und 

kein Abfall" machte das Info- 
Mobil des Umlandverbandcs 
Frankfurt (UVK) am Samstag am 
Langenei' Waldsee Station. IIVK- 
Abfallberater gaben liadegasleti 
Tips, wie sie da/11 beitragen kön- 
nen. daß ihr beliebtei' Badesee 
nicht zur Müllki|)pe verkommt. 
Mit Umfragen, Uniscliüren und 
(iesprachen wollten die Abfall- 
berater die Badegäste anregen, 
über ihr Abfallverhalten nach/ii- 
denken und Ideen /u entwickeln, 
ihren .Strandbesiich abfallarm zu 
gestalten, ohne dabei den Spaß 
zu verlieren (ianz ernst und 
trocken ging es bei der Aktion 
aber nicht zu dafür sorgte eine 
■Sammlung des ,,schönsten Be- 
ach-Mülls" um UVF-Stand. 

,,Keiner findet es angenehm 
oder schön, am Strand zwischen 
Dosen, Zigarettenkippen und 
Chipstüten zu liegen", erklärte 
UVF-Abfallberater Jens Claas 
Zinn Hintergrund der Aktion, die 
im Kähmen der Kampagne ..Ab- 

fall ist kein Müll" stattfand. 
Trotzdem gebe es immer wieder 
Badeg.'isle, die gedanki-nlos Do 
sen, Flaschen und Reste üppig 
viM'paekter Fertigsnacks im Frei- 
en hinterlassen. 

Mehr als ,'i:i Tonnen Abfall 
wurden im vergangi'nen ,lah!' 
so Waltlier Ludwig vom Kulliir- 
und .Sportamt Langen am 
Waldsee eingesammelt .,Ein 
selbst vorbereitetes Picknick mil 
phantasievollen Broten. Obst 
und einer Thermoskanne mit Fi 
stee schmeckt gut. macht fit und 
wenig Abfall", schlug Claas als 
abfallarme Verpflegungsall<'rna- 
tive vor. 

Auch auf die Haueher war Kr 
ster Sehwimmeister Willi Appel 
nicht gut zu sprechen: die vielen 
am Strand weggeworfenen Filtei 
würden am Langener Bade-Kl 
dorado zu einem echten Problem 
UVF-Abfallberater Claas hatte 
auch hier eine abfallvermeiden- 
de Lösung parat: Nichtrauchen 
oder einen Taschenaschenbe- 
cher. 

Bestimmen, was bei Tisch 

gesprochen werden darf? 

Zum Artikel „LAIGK greift Pit- 
thnn und Schneider an" vom 
Freitag, 22. Juli: 

Laut Langener Zeitung droh- 
ten Bürgermeister Pitthan und 
Erster Stadtrat Schneider der 
Mutter einer Schülerin des Drei- 
eich-Gymnasiums mit einer Ver- 
leumdungsklage wegen Äuße- 
rungen im Unterricht über Ge- 
rüchte im Zusammenhang mil 
dem Schwimmbad-Neubau. Da- 
nach sollte das Schwimmbadge- 
lände durch einen Investor mit 
Wohnanlagen bebaut werden. 
Daß dem nicht so ist, weiß jeder, 
der auf dem Gelände die bereits 
betonierten Schwimmbecken ge- 
sehen hat. 

Klagen über umlaufende Ge- 
rüchte haben vor Gericht keine 
Aussicht auf Erfolg; sie kenn- 
zeichnen höchstens das schlechte 
Gewissen der Kläger. Beängsti- 
gend aber ist, daß die beiden 
Langener Spitzenpolitiker Ge- 
rüchten mit derschi'iftlichen An- 
drohung gerichtlicher Zwangs- 
maßnahmen gegen ihre Bürger 
zu begegnen versuchen. Noch 
schlimmer wird die Sache, wenn 
die Grundlage für diese Klage- 
drohung am Familientisch und 

im Schulzimmer zusammenge- 
tragen wird. 

Im Schwimmbadstreit mit der 
LAIGK wurde vor Jahresfrist 
deren Vorstand mit einer Klage- 
drohung der Stadt zum Still- 
schweigen gebracht (keine Kla- 
ge, wenn nicht weiter über das 
Schwimmbad in der Öffentlich- 
keit diskutiert wird). Das Lan- 
gener Rathaus-Duo Pitthan 
(SPD) und Schneider (CDU) 
fühlt sich offensichtlich so si- 
cher, daß es auf diese Weise seine 
Kritiker mundtot machen kann, 
daß es jetzt schon gegen eine 
16jährige Schülerin bzw. gegen 
deren Mutler mit einer weiteren 
Klagedrohung vorgeht. Sie wol- 
len offenbar bestimmen, welche 
Tischgespräche zu Hause und 
welche Diskussionsbeiträge in 
der Schule statthaft sind. 

Die beiden Parteien, in deren 
Namen das Rathaus-Duo agiert, 
sollten schleunigst für eine Un- 
terbindung derartiger Sitten sor- 
gen, um das politische Leben 
Langens wieder mit guten demo- 
kratischen Formen in Einklang 
zu bringen. Paul Kam 

Forstring 170 

23. Grillfest der 

Kleintierzüchter 

am 6./7. August 
Langen — Am (i. und 7. Augusl 

veranstaltet der Kleintierzucht- 
verein Langen .sein 23. Grillfesl 
auf der Gemeinschaflszuchtan- 
lage an der B .'i. Der Verein weist 
darauf hin, daß für Autofahrer 
Parkplätze an der Straßenmei- 
sterei zur Verfügung stehen. 

Der Bieranstich ist am Sams- 
tag um 17.30 Uhr. Für das leibli- 
che Wohl und die musikalische 
Unterhaltung ist an beiden Ta- 
gen bestens gesorgt. Am Sonntag 
ab Kl Uhr steht der all.seits be- 
liebte Frühschoppen mit dem 
Gesangverein I'^rohsinn auf dem 
Programm. Von ID.liO bis 12 Uhr 
bieten die Kleintierzüchter ein 
Sektfrühstück an. Ab 14 Uhrgibl 
es dann Kaffee und Kuchen. Alle 
Freunde und Gönner des Vereins 
sind eingeladen. 

„Unverwechselbares Image 

fürs Schwimmbad erzeugen 

Die FDP-Fraktion hält ein Marketingkonzept für sinnvoll 
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Langen (fm) - Ein Marke- 
tingkonzept für das künftige 
Schwimmstadion an der Teich- 
straße wün.scht die FDP-Frak- 
tion. Einen entsprechenden An- 
trag an die Stadtverordneten- 
ver.sammlung haben die Freide- 
mokraten bereits formuliert. 
Demnach soll der Magistrat 
prüfen, wie, durch wen untl zu 
welchen Kosten ein solches 
Konzept er.stelll werden könn- 
te. Die Prüfung .soll nach den 
Vor.stellungen der ?TJP zeitlich 
so erfolgen, daß eine eventuelle 
f^rslellung einer Studie vor t^r- 
öffnung des Schwimmbades 

li)!)S abge.schlossen sein könn- 
te. 

„Die FDl'-Fraktion geht da- 
von aus, daß nach der nicht un- 
erheblichen Investition in das 
neue .Schwimmbad mit allen 
Mitteln versucht werden soll, 
das neue Freizeitangebot einem 
breiten Besucherkreis werbi'nd 
anzubieten. Dazu gehört unse- 
res Erachtens nach eine profes- 
sionelle Marketingstudie, in der 
zunächst das Umfeld des Ange- 
bots analysiert wird", schrei- 
ben die Liberalen in ihrer Be- 
gründung. Es sei nicht ausrei- 
chend, ein Schwimmbad als 

„Spaßbad mit Rutsche" anzu- 
bieten und zu hoffen, die Besu- 
cher strömten vrm allein. Es 
müs.se vielmehr ein ,,unver- 
wechselbares Image" erzi'ugt 
werden Die Studie soll klären, 
wie flii' Freizeitwün.sche der 
Bürger aussehen und welche 
Angebote zum Besuch des Frei- 
bades motivieren können. 

Bei einem Bauvolumen von 
rund zehn Millirmen Mark wäre 
eine Investition von ein bis zwei 
Prozent ditrser Summe in ein 
Marketingkonzept nach Auf- 
fa.ssung der FDP wirtschaft- 
lich. 

Irgendwas bleibt hängen 

Zum Artikel „LAIGK greift Pit- 
than und Schneider an" und zum 
Tobias „Überreaktion": 

Die Art der Berichterstattung 
über diese Angelegenheit hat 
mich doch sehr verwundert. Of- 
fenbar ist auch der Berichter- 
statter der Langener Zeitung 
der Auffassung, daß man Perso- 
nen, die ein öffentliches Amt in- 
ne haben, verleumden, beleidi- 
gen und ihnen strafbare Hand- 
lungen unterstellen kann. 

Da wird über die Repräsen- 
tanten der Stadt das Gerücht 
verbreitet, sie seien bestechlich 
und würden sich von einem be- 
kannten Investor zu einem ge- 
meinsamen Urlaub einladen 
lassen. Und wenn sich die Be- 
troffenen gegen eine so unge- 
heuerliche Behauptung wehren, 
wird ihnen Diffamierung, Ge- 
sinnungsschnüffelei, Stasi-Me- 
thoden und mangelndes Demo- 
kratieverständnis vorgeworfen. 
Plötzlich werden die Verleum- 
deten noch zu Angeklagten. 
Was ist denn das für ein Rechts- 
verständnis? Was ist denn das 
für ein Demokratieverständnis? 

Plötzlich kommen hier Leute 
zu Wort, die mit der Angelegen- 
heit gar nichts zu tun haben. 
Oder vielleicht doch? Immerhin 
waren sie im vergangenen Jahr 
an der Verteilung eines Flug- 
blattes beteiligt, in dem eindeu- 
tig falsche Behauptungen ver- 
breitet wurden und damit die 
Gerüchteküche angeheizt wur- 
de. Dieses Flugblatt kann nur 
den Sinn gehabt haben, die 
Stadtverwaltung und die dort 
Verantwortlichen zu diskredi- 
tieren. 

So macht man das also in der 
Demokratie. Man hilft, unwah- 
re Geschichten und Gerüchte zu 
verbreiten, getreu dem Motto: 
Irgend etwas wird schon hän- 
genbleiben. 

Im übrigen sind wir alle da- 
für, daß Kinder und Jugendli- 
che zu einer freien Meinungsäu- 
ßerung erzogen werden. Vor al- 
lem sollten sie aber dazu erzo- 
gen werden, daß sie die Wahr- 
heit sagen. Willi Jakobi 

Ludwig-Erk-Straße 16 
63303 Dreieich 
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Polizei sucht 

Unfallzeugen 
Lnnficn - Nur zehn Minuten 

hatte cier Besitzer eines blauen 
Chevrolet-Kombi sein Auto an 
der Kreuzung LiebiRstraße/ 
Wcstendstraße geparkt. Als er 
am Montag gegen 10,30 Uhr 
zum Wagen zurückkam, war 
die linke Kahrzeugseite be- 
schädigt. Unfallzeugen werden 
gebeten, sich mit der Polizei in 
Langen unter der Telefonnum- 
mer 2 30 4S in Verbindung zu 
setzen. 

Sommertheater bereitete 

Tänzern viel Vergnügen 

Langener waren im Auerbacher Schloß 

Sommerfest und 

Tümier bei den 

TV-F austballem 
Kniigvn — Am (i. und 7. Au- 

gust finden auf dem Sport- 
platz neben der Georg-Seh- 
ring-Halle das Sommerfest 
und das 31. Gebrilder-Zeu- 
nert-Gedüchtnisturnier der 
TV-Faustballer statt. Mehr als 
20 Mannschaften aus vier 
Bundeslandern haben ihre 
Teilnahme zugesagt. Am 
Samstag spielen, unter der 
Schirmherrschaft von Georg 
Sehring, die Damen und die 
Miinner III (ab 40 Jahre) ab 
14.30 Uhr. Sonntags geht es ab 
10 Uhr bei den Männern der 
Klasse I um den Tiu niersieg. 

Kür das leibliche Wohl und 
für Unterhaltung ist an beiden 
Tagen bestens gesorgt. Neben 
Gesellschaftsspielen und einer 
Tombola findet am Samstaga- 
bend die große Zeltdisco mit 
DJ Manni statt. Über reges 
Zuschauerinteresse würden 
sich die TV-Kaustballer sehr 
freuen. 

Lungen — Die sommerliche 
Hitze war auf der Odenwalder- 
hebung, auf dessen höchstem 
Punkt das Auerbacher Schloß 
thront, erträglicher als irgend- 
wo in der Stadt. Die Tanzsport- 
treunde von Blau-Gold Langen 
erlebten dort beim Sommer- 
theater im Schloß einen unver- 
geßlichen Abend. Die drei Ak- 
teiue stellten auf der kleinen 
Bühne in den romantischen al- 
ten Mauern des Schlosses das 
gesamte Repertoire ihrer Ver- 
wandlungsfähigkeit vor. Dabei 
kam es in der Darstellung reali- 
stischer, lebensnaher Anekdoten 
zwar auch auf Pointen und La- 
cher an, aber in erster Linie war 
es die hohe Kunst der Schau- 
spielerei, die entzückte, weil sie 
vom feinsten war. Das kleine 
Knsemble wußte sogar die Pau- 
sen geschickt in das Geschehen 
einzubeziehen, indem die Zu- 
schauer die Umkleideaktionen 
hinter einem weißen Laken als 

Ein Kursus in 

Ihi Chi Chuan 
Langen — l^i Chi Chuan ist ein 

chinesisches Übungssystem, das 
auf dem Prinzip des harmoni- 
schen Ausgleichs der Gegensätze 
aufbaut. Seine äußeren Formen 
sind ruhig fließende Bewegun- 
gen, die ohne Anstrengung aus- 
geführt werden. T^i Chi Chuan 
soll die Möglichkeiten körperli- 
chen Wohlbefindens erhalten und 
erhöhen sowie physische und 
psychische Spannungen lösen. 
Die Atmung soll vertieft, das 
Körperbewußtsein und die na- 
türliche Beweglichkeit gefördert 
werden. 

Die Barmer Ersatzkasse bietet 
unter Leitung des Diplom-Psy- 
chologen Markus Hener ab 29. 
August einen Kursus in Tai Chi 
Chuan an. Er hat zehn Einheiten 
und findet montags von 16 bis 
17.30 Uhr in der Erich Kästner- 
Schule in Langen statt. Die Teil- 
nahmegebühr beträgt 120 Mark. 
Versicherte der Barmer können 
kostenlos teilnehmen. Interessen- 
ten können sich in der Geschäfts- 
stelle Langen, Lutheiplatz 1-3, 
oder unter 2 50 11 anmelden. 

Tierschützer engagieren 

sich für den Weißstorch 

Wenn die Sterne nicht lügen 
für die Zeit vom 30. Juli bis 5. August 1994 

Nach einer kleinen Abwechslung 
fühlen Sie sich am Wochenende 
wie ausgewechselt. Mit neuem 
Mut gehen Sie die Probleme an, 
die Ihnen vor wenigen Tagen 
noch unüberwindlich schienen. 

Geben Sie nicht gleich auf, 
wenn sich Schwierigkeiten bei 
der Durchführung Ihres Vorha- 
bens ergeben. Bei Bedarf sollten 
Sie allerdings Ihre Taktik än- 
dern. 

Widder Der schwierigste Teilabschnitt Waage 
liegt nun hinter Ihnen. Wenn Sie ^ , 
nicht leichtsinnig werden, kann 
der Rest relativ schnell erledigt / \ 
werden. Dann sollten Sie sich et- 
was Ruhe gönnen. 24.9.- 23.10. 

An vieles haben Sie in letzter Zeit Skorpion 
gedacht, nur nicht an Ihre Ge- 
sundheit. Das könnte sich bald YjläC 
rächen. Also, schieben Sie den 
längst fälligen Arzttermin nicht ^ 
längerauf. 24.10.-22.11 

Einige wichtige Unterlagen soll- Schütze 
ten Sie immer griffbereit haben, 
damit Rückfragen Sie nicht un- ^ \ 
vorbereitet treffen. Das würde 
ein schlechtes Licht auf Sie wer- ^ 

23.11.-21.12. 

In Liebesdingen bricht eine für Steinbock 
Sie überaus erfreuliche Zeit an. 
Genießen Sie das Glück zu zweit 
in vollen Zügen, und zeigen Sie 
Ihrem Partner, was er Ihnen be- ' ^ ' 
deutet. 22.12.-20.1. 

Die Gespräche mit Ihrem Partner Wassermann 
sind für Sie gewissermaßen ein 
Lebenselixier. Dafür dürfen Sie 
berufliche Pflichten, sollten sie 
noch so wichtig sein, ruhig auch 
einmal vernachlässigen, 21.1.-19.2. 

Daß Sie Schritte wagen, von de- Fische 
nen alle anderen abraten, ist be-   
reits hinlänglich bekannt. Aller- 
dings sollte das Risiko, das Sie 
eingehen, noch kalkulierbar 
sein. 20 7-70 1 

Zwillinge Die Entscheidung, zu der Sie 
nach langer Überlegung gekom- 
men sind, findet nicht überall 
Beifall. Aber die Leute, auf die 
es ankommt, sind auf Ihrer 
Seite. 

AUS DEN KIRCHEN 
Krebs Daß Sie für einen Freund ein- 

springen. ehrt Sie. Sie sollten 
aber bedenken, daß Sie sich 
nicht mehr viele solcher zusätz- 
lichen Aktivitäten leisten kön- 
nen. 

Evangelische 
Gemeinden 
Sonntag, 31. Juli 
Johanneskapelle, Carl-Ulrich- 
Straße 

10 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin 
Eich-Ganske) 
anschl, Gespräch bei Kaffee oder 
Tee 
Martin-Luther-Kirche, Berliner 
Allee 31 

10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (Einzelkelche, Trau- 
bensaft) {Pfarrer Peter) 
Petrusgemeinde, Gemeindehaus 
Bahnstr. 46 

10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (Wein) (Pfaner We- 
ber) 

Stadtkirche 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 

Borck) 
Stadtmission 
Sonntag, 31. Juli 

17.15 Uhr Bibelstunde 

Biblische 

Glaubensgemeinde 
Evang. Freikirche 
Robert-Bosch-Str. 42 
Sonntag, 31. Juli 

10 Uhr Sonntagsgottesdienst 
mit Kinderbetreuung 
Jeden Dienstag 

20 Uhr Hauskreis 
1. Mittwoch im Monat 

20 Uhr Frauentreff 

Jeden Donnerstag 
9 Uhr Mutter und Kind 

mit Frühstück 
Jeden Freitag 

19.30 Uhr Jugendtreff 

Freie evangelische 

Gemeinde 
Wiesgäßchen 27 
Sonntag, 31. Juli 

10 Uhr Gottesdienst (Pastor 
Hees) 
in den Ferien kein Kindergottes- 
dienst 
Freie Christengemeinde 
Gemeindezentrum Mainstr. 1-3 
Sonntag, 31. Juli 

9.30 Uhr Gottesdienst 

Löwe Es lohnt sich, auf die kleinen Er- 
eignisse am Rande des Gesche- 
hens zu achten. Sie werden schon 
bald größere Wirkungen zeitigen, 
auf die Sie vorbereitet sein müs- 
sen. 

Jungfrau Ihr Vorhaben ist zu groß, als daß 
Sie es alleine verwirklichen 
könnten, Suchen Sie sich einen 
Partner, der nicht nur beruflich, 
sondern auch menschlich zu Ih- 
nen paßt. 

SEITE 4, LANGENER ZEITUNG, NR. 60 
LANGEN FREITAG, 29. JULI1994 

\ uo.ic - Bürgerhau® ^3^22. 

Hochzeit ? Bäum.cnKe.en, 
Wir haben die "cn 9 pe,sonen Kienes Kolleg bis ^ßopersonen 

M,«\e.esKo«eg 50O Personen 
Großer Saal intpmaVionale Kucn • 

U„se> ""Ty"sEBVlC^ 

Kalle und ^    Gläser, 

MSlORAItra 

ITALIENISCHE SPEZIALITÄTEN 

Ofenfrische PtZZA - auch außer Haus. 
Täglich von 12.00-14,30 u. 18,00-24,00 Uhr geöffnet, 

MedriciistraBe 1,63225 Langen (direkt am Bahnhof) 
Telefon 06103/21556 

l.iulH-r Ix'svr! 
thiscr (uistrononiischi'r \\'cf>uviscrciscbciiil ci.iinal im 
Moiitil iiihI will Ihnen, unserem /.vscr. eine l'/ilclk-heimi- 
scher und inlerndlioniiler Spczitililäleii-Ijikcile offe- 
riere)!. 

Nächster Termin 26. 8. 1994 

In tlen />e/>JJe0en Reslaurant- und (Uislslätlenhetiiehen 
findel der (last alles, was zu einem an)>enehmen Aufenl- 
hali f>ehön. 
I)ie fiaslntiiomische Viel/all erlauhl es. daß auch ausne- 
fallene kulinarische Wünsche und jede deschmacksrich- 
tung erfüllt werden köiuwn. 
Wir u'ütischen Ihnen einen tinf^enehinen Aufenlhall 
und f>ulen AppetU. 

^peiöegaötötätte 

 luv IPeötenöfjaüe 
Inh Mafiin f?ulhur 

<■///////////f//f/■ .'V/Mr'yfAfi/y 

//// /////'/. //-///Afyi . . . 

Neben einer gutbürgerlichen Küche bieten wir 
Ihnen gepflegte Getränke und ausgesuchte Weine. 

Unser klimatisiertes Kolleg, bis zu 35 Pers. 
für Ihre Feierlichkeiten, steht ihnen zur Verfügung. 

In den Sommermonaten auch Gaitenbetrieb. 

BAHNSTRASSE 134 • 63225 LANGEN 
TELEFON 2 66 50 

Öffnungszeiten: von 11.30-14.30 und 18.00-24 00 Uhr 
Samstags fluhetag 

zu meinem 6?. Geburtstag 
lade ich alle Geschäftsfreunde, 
Mitarbeiter, Nachbarn Bel<annte und 

Freunde am Sonntag, dem^^ 

14. 6. 1994 (open end) ein. 

Im Geisbaum 22 
63329 Ege'sbach 

Telefon; 
Telefax; 06103 / 40 62 25 

Men«    

Panttn ★ 

"''°"9<-n-Saucf. 

Cotta 

^{f'""igszeite„- fruchten iedCÄ MCUU i 

•""•"'enaauce 
'^'"''■Bananen Kaltsch*, 

fff^ungszeiten ■ fruchten ' J-30 bis 14 00 iiu 

uns au/,. 

Cnbrhle Qoscl^;: 

jedes 

ahri^U n 
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Eldorado für Country-Fans 
Landen - Sein .sochslps 

Country-Wochencndo veran- 
stalUH clpr Lan^fnor Countn'- 
Club ,,Littk> Houso Ranch". 
Kan.s von Wc.slcrnmusik kom- 
men von Kieita>;, 12., bis 
Sonnlaf", 14 Auf>usl, voll auf 
ihn' Kostrn. 

Zum Auftakt .spielt am 
Kreitafj, 12.. ab 20 Uhr die 
Band ..Drifters Caravan" auf 
dem Club^elünde in der Nähe 

des Wormser Wegs. Samstags 
geht's schon früher los. Ab If 
Uhr spielt die Formation 
..Sweetwatpr" auf. Um 20 Uhi 
sind dann ..Kiedel Joe & Co." 
an der Reihe. Zum Ausklang 
des Fest Wochenendes steht 
am Sonntag, 14.. ab 10 Uhr 
ein F'rühschoppen mit der 
Gruppe ,.Texas Roses" auf 
dem Programm. 

OWK Langen wandert 

und radelt im August 

Gleich drei Tbrmine für Naturbegeisterte 
l.angrn Am Sonntag, 7. 

August, fahrt der Odenwald- 
klub I .angen mit dem lUis zu ei- 
ner I'lanwandenuig nach 
Nordhessen. Die Wandergrup- 
pe ist insgesamt zirka vierein- 
iialb Stunden vom Seepark der 
(lemeindi' Ri'imboUishausen 
über den Ibrakopf und dem Ki- 
senberg nach Oberaula unter- 
wegs. F.ine Mittagsrast ist auf 
dem lOisenberg vorgesehen. Die 
Busgruppi' besucht Had Uers- 
feld und führt zur Mittagsrast 
ebenfalls zum Kisenberg. Ab- 
fahrt in Langen ist um 7.;t0 
Uhr. Anmeldungen fiir diese 
Fahrt werden am Dienstag, 2. 
August, in der (leschaftsstelle 
Nordliche Ringstralle 07 angi'- 
nommen. 

Am Sonnlag, 2 1. August, geht 
es mit dem l'kw zum Odenwal- 
(i<'r Wandertag nach F.pperts- 
hausen. Abfahrt ist um il Uhr 
am neuen Rathaus. K.s ist eine 

kleine Wanderung durch ein 
abwechslungsreiches Waldge- 
biet vorgesehen. Anschlieliend 
geht es zum Franz-CJruber- 
I'lat/.. Das Festprogramm wird 
von Volkstanz-, Musik- und 
CJesangsgruppen sowie der 
(iruppe ,,Saitensprung" mit 
Irish Folk und allen Liedern 
gestaltet 

Am .Sonnlag, 211. August, un- 
ternimmt dii' ()WK-f)rtsgrupi>e 
Langen eine Radwanderung. 
Der Ausflug führt Uber 
Schneppenhausen, (itüfenhau- 
sen, Weiterstadt nach Darm- 
stadt-Kranichstein und zurück 
nach Langen. Die Streckenlän- 
ge betrügt etwa 40 Kilonu-ter 
Mittagseinkehr ist in einer 
Carten Wirtschaft Treff punkt 
und Abfahrt ist um i>.:U) tJhram 
Bahnhof Langen. 

Zu allen Veranstaltungen 
sind natürlich auch Nicht-Mit- 
gli(>der willkommen 

Einen Besuch statteten die Mädchen und Jungen der Kindertages- 
stätte Oberlinden Im Rahmen des Projekts „Unsere Heimatstadt Langen" 
Bürgermeister Dieter Pltthan ab. Die Kids wurden Im Magistratszimmer 
empfangen und hatten dabei Gelegenheit, den Rathauschef mit Fragen zu 
löchern. Eine der am häufigsten gestellten: Wie wird man Bürgermeister? 
Nachdem Pltthan Rede und Antwort gestanden hatte, stand zum Ab- 
schluß ein Frühstück auf dem Programm. Folo: p 

Ausbildungsplätze frei 

An der Fachschule für Familienpflege 
I.4inf;en Die Fachschule für 

Familienpflege an der Flly-1 leuss- 
Knapp-Schule in Frankfurt bietet 
noch Pliilze für das kommende 
Schuljahr für die Ausbildung zur 
.staatlich anerkannten Kamilien- 
pflegenn (bzw. F'amilienpfleger) 
an. Die zweijährige Ausbildung 
beinhaltet drei Praktika und ein 
Hetreuungsprojekt, sie (|ualifiziert 
insbesonders Frauen für den Wie- 

deiTinstieg in das P'rwerbsleben. 
Die .staatlich anerkannte Fami- 
lienpflegerin und der staatlich an- 
erkannte Familienpflegei sind 
selbständig tatig un(l können Auf- 
gaben in sozialpflegerischen und 
hau.swirt.schaftlichen Kinrichtun- 
gen übernehmen oder ambulante 
Hilfe organisieren. Nähere Infor- 
maticmen gibt es unter der Tele- 
fonnummer OI)i)/4r) !)() 22. 

CM 
flutohous Kirchberger bh 

Ihr Mitsubishi-Vertragshändler 

MITSUBISHI 
Dauerhafte Autofreude 

Boschring 7 • Egelsbach 
gegenüber toom Telefon 41 79 

Autohaus Ernst Patzina 
Mazda-Verlragshändler 

Im Geisbaum 19 

63329 EGELSBACH 
«06103/4 30 20 

Fax: 06103/4 63 85 

Vedragshandler 
k-nnu I n 

AUTOHAUS 

Verkaul — Kundendienst — Ersatzteile — Abschleppdienst — 
Unfall Reparaturen — TUV Abnahme lur 2 Jahre — Klz Zubehör 
Langen. Darmstädter Str. 5A. Tel. 06103/21061 

£mgcmr2Ütung 

ideal für Werbung 

ohne Streuverlusf! 

Ihr Anxeiganbarater, Harr Schmitt, 
ist ihnan garna bahilflich. 

Telefon 2 10 11-12 

Mercedes Denz 
Ihr guter Stern auf allen Straßen 

Autohaus Langen GmbH 
Vertragswerkstatt der Mercedes-Benz AG 
Pittlerstraße 53 • Telefon 06103 / 7 37 71 
63225 Langen • Fax: 06103 / 7 20 40 

Heinrich Göbel GmbH 
Vertragswerkstatt der Mercedes-Benz AG 
Hans-Böckler-Straße 53 • Telefon 06102 / 7 11 10 
63263 Neu-Isenburg • Fax: 06102 / 62 03 

Das verpaßte Schiff 
HEITERER ROMAN VON UHA DANELLA 

Copyright liy Aulf)r unrl AVA fimhH, Mrnlbnmn. 
(lur<-h vrin Cirahrrn ä Fninkfurl am Main 

Teil 10 
„Zunächst war es ein Musical. Dann ein Film. 

Aber das erwähnen Sie den Thais gegenüber lie- 
ber nicht. Der Film durfte im Lane! nie gezeigt 
werden, die Thais sehen in ihm eine Gescnichts- 
verfälschung, und das stimmt absolut. Es han- 
delt sich hier um Rama IV. aus der Chakr>nyna- 
stie. Der König war ein hochgebildeter Mann, 
der sowohl politisch wie wirtschaftlich aufge- 
schlossen und modern war und dessen Reformen 
wegweisend für die Zukunft des Landes wurden. 
Nein, der Film .The King und 1' wird ihm gewiß 
nicht gerecht." 

„Aber von den hübschen Mädchen haben Sie 
gar nichts erzählt", warf Theo ein, der ja den 
Vortrag überhaupt nicht gehört hatte. 

„Sie werden sie mit eigenen Augen sehen", 
antwortete Dr Wendt gelassen. Und nachdem er 
seinen Blick über die lüsternen Männergesichter 
hatte schweifen lassen, lachte er leise und fügte 
hinzu; „Sie sind wirklich von höchstem Reiz, 
diese Mädchen, und Künstlerinnen der Liebe 
wohl auch. Manche, nicht alle, wie überall auf 
der Welt. Aber die asiatische Frau wird seit jeher 
dazu erzogen, Männern zu Diensten zu sein und 
sie auf jede n\ögliche und vielleicht auch unmög- 
liche Art zu verwöhnen. Und nicht alle Asiatin- 
nen sind so hübsch wie die Thai-Mädchen. 
Daherkommt wohl ihr ganz besonderer Ruf Wie 
Sie sicher wissen, gibt es von Deutschland aus, 
und auch von anderen Landern her, ganz spezi- 
elle Flüge nach Thailand, die meist von Männern 
gebucht werden, mit dem einzigen Zweck, mal 
etwas ganz Tolles zu erleben. Aber so etwas ist 
nicht berechenbar, wie alles, was mit Liebe oder 
- Sex zu tun hat." Er lächelte Burgl an, deren 
Augen wieder einmal groß und staunend auf ihn 
gerichtet waren. „Mancher mag finden, was er 
sucht. Aber viele wissen gar nicht, was sie 
suchen. Liebe, nicht wahr, ist nirgendwo auf der 
Welt käuflich, Sex hinwiederum überall. Und es 
ist selten der Mühe wert, billigen Abenteuern 
nachzujagen, weil das bißchen sexuelle Befrie- 
digung nichts bedeutet gegen das Glück einer 
echten Liebe, einer tief empfundenen Beziehung 
zwischen zwei Menschen." 

Er lächelte noch einmal über seine Zuhörer 
hin, er wirkte so klug, so überlegen, sie kamen 
sich ihm gegenüber alle ein bißchen zurückge- 
blieben vor. 

Lizzy dachte: Der kann leicht schlau reden. 
Wie ich den beurteile, hat er das alles auspro- 
biert. 

Burgl dachte: Das ist ein Mann, der etwas von 
wirklicher Liebe versteht. 

„Sorry", fügte Dr Wendt hinzu, „das ist fast 
wieder in einen Vortrag ausgeartet. Nur noch 
eine kleine Kuriosität am Rande möchte ich 
erwähnen. Da ja wirklich manche Männer aus 
ganz eindeutiger Absicht dort landen und auch 
stranden, hat sich einer gefunden, der daraus ein 
gutes Geschäft macht. Im Hafengebiet gibt es 
eine Kneipe, die gehört einem gewissen Willy, 
einem Deutschen, wie Sie am Namen hören. Der 
ist so eine Art Rettungsstation geworden für 
abenteuerlustige Männer, die möglicherweise 
gefunden haben, was sie suchten, denen man 
aber außerdem alles abgenommen hat, was sie 
für die Heimreise benötigen, Geld, das Flurtik- 
ket, den Paß und ähnlich wichtige Dinge, denn 
die kleinen Haie, die sich im Meer dieser Art von 
Vergnügungen tummeln, gibt es natürlich 
auch." 

Das hörte sich wie eine Warnung an. Dr. Wendt 

erhob sich, wünschte allen eine gute Nacht und 
verschwand. 

Die Damen sahen ihm verzaubert nach. 
„Was für ein Mann:" rief die Gräfin, die in die- 

ser Nacht wieder in ihrer Runde saß. 
„Angeber!" murmelte Theo. 

* 
Auf der Rundfahrt durch Bangkok sahen sie 

viel von der Stadt. Sie durchstreiften den Grand 
Palace, das Regierungsviertel mit seinen hinrei- 
ßenden Bauten, sahen den Wat Phra Keo, den 
königlichen Tempel, und einige der anderen 
Wats, Tempel und Klöster, und es waren der Ein- 
drücke fast zu viele, so schnell konnte man diese 
seltsame Architektur, die fremdartige Schönheit 
gar nicht aufnehmen. Sie kamen auf die Klongs, 
die Kanäle, die die Stadt durchziehen, und 
sahen den berühmten schwimmenden Markt. 

Mehr tot als lebendig kamen sie auf ihr Schiff 
zurück, imd erst nachdem sich jeder auf seine 
Art erfrischt und ausgeniht hatte, Waren sie 
imstande, sich dem Abendessen zu widmen. 

Lizzy und Burgl hatten sich hingelegt. Anton 
und Theo hatten ein „paar Bierchen gezischt", 
wie Theo das nannte. Sie waren zunächst ziem- 
lich schweigsam während des Essens, immer 
noch müde und erdrückt von dem Erlebnis des 
Tages. 

„Na ja", meinte Theo schließlich, „is ja allet 
lut und schön. Eine tolle Stadt, nee, wirklich, 
kann man nicht anders sagen, aber wenn ihr 
mich fragt, wohnen mochte ich hier direkt nich. 
Da is mir Berlin doch lieber" 

Darauf lachten sie alle und konnten sich 
gelöst dem Abendessen und der darauf folgen- 
aen Ruhe hingeben. Kein T^nz an diesem Abend, 
nur ein paar Drinks und ein geruhsames 
Gespräch. 

„Dr. Wendt habe ich beim Essen nicht gese- 
hen", sagte Lizzy auf einmal. 

„Der Schlaumeier wird sich wohl auf Pirsch 
begeben haben. Uns predigt er Moral, und er, na, 
wetten, daß er sich so ein Mädchen angelacht 
hat." 

„Dr Wendt?" sagte Burgl empört. „Bestimmt 
nicht." 

„Wir könnten ja noch an Land gehen, wir bei- 
den Männer, meine ich", schlug Theo vor, „und 
uns mal 'n bißchen umsehen, was so geboten 
wird." 

„Das macht ihr", sagte Lizzy. „Und dann 
könnt ihr auch gleich dort bleiben. Wir wollen 
euch dann nämlich gar nicht wiederhaben." 

Anton streckte weit die Füße von sich. „Wenn 
ich nur nicht so müde war", murmelte er, und 
dann gähnte er ausgiebig. 

„Also geh'n wir schlafen", sagte Lizzy. „Und 
morgen gehen wir an Land, una da werden wir 
uns umsehen, Burgl und ich. Wir wissen ja jetzt, 
wo die besten Einkaufsstraßen sind." 

„Einkaufen! Auch das noch!" widersprach 
Theo. „Das machste ohne mich. Was denn, um 
Himmels willen?" 

„Kleider aus echter Thai-Seide. Eins für 
Burgl, eins für mich. Davor hat Dr. Wendt nicht 
gewarnt, das hat er empfohlen." 

Der Stadtbummel am nächsten Tag verlief in 
heiterer Stimmung, sie besahen Schaufenster, 
kauften Souvenirs, lächelten den Thais zu, die 
ihnen entgegengelächelt hatten, und hübsche 
Mädchen sah man auch hier und da. 

Schließlich wagten sie sich dann auch in ein 
Geschäft, in dem es die bewußten Kleider zu 
kaufen gab. 

„Muß denn das sein?" versuchte Theo einzu- 
wenden. „Hast du nicht gerade Fummel genug?" 

„Schau dir nur diese Stoffe an! Was für eme 
Seide! Und diese Farben!" 

„Nebbich", sagte Theo widerborstig, „Texti- 
lien hab' ich selber." 

Aber es half ihnen nichts. Sie landeten in dem 
sehr eleganten Geschäft, wo zierliche, schwarz- 
äugige Verkäuferinnen sich sofort liebenswür- 
dig um sie bemühten. Die Verständigung war 
nicht ganz einfach, denn was die Verkäuferinnen 
für englisch hielten, war kaum zu verstehen, also 
wurde das Gespräch vornehmlich mit Gesten, 
Lächeln und Mimik geführt. So ging es auch. 
Und wann hätten Frauen sich jemals nicht ver- 
ständigt, wenn es tun Mode und um Kleider ging. 

„Mei, is des schee", sagte Burgl hingerissen. 
„Dieses Grün! Meinst, das steht mir?" 

(Fortsetzung folgt) 
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Schmunzel-ECKE 

Das große Glück 

In eini^m Hollywoodcr Nachtklub 
wurdi' ein Journalist Zeuge folgen- 
den Gesprächs zwischen zwei Film- 
stars: 

„Hast du schon gehört, liebste 
Mar>', daß .lune jetzt in ihn-r vierten 
Ehe endlich das große Glück gefun- 
den hat?" 

..Nein, ich habe noch nichts davon 
gehört Ich bin erst gestern aus Reno 
zurückgekommen, wo meine fünfte 
Khe geschieden wurde. Also, was ist 
mit June?" 

„Stell dir vor, sie ist mit ihrem 
vierten Mann so unendlich glücklich, 
daß sie den Scheidungstermin schon 
zum dritten Mal verschoben hat." 

Schlechter Rat 

„Wie konnten Sie nur zu einem 
Drogisten gehen und ihn um Rat fra- 
gen!" sagt der Arzt nicht gerade 
freundlich zu einem I'atienten. „Der 
wird Ihnen einen .schönen Unsinn 
empfohlen habea!" 

„Das kann ich nicht beurteilen", 
erwidert der Patient und lächelt süf- 
fisant. „Er hat mir empfohlen, zu Ih- 
nen zu gehen." 

Themawechsel 

In einer bundesdeutschen Zeitung 
stand kürzlich folgendes Inserat: 
..Der Vortrag von Profes.sor Dr W. 
über das Thema: .Kerngesund bis ins 
höchste Alter!' muß wegen Erkran- 
kung des Redners leider ausfallen 
Dafür spricht Dr. med. S. über das 
Thema: .Kranksein nicht immer zu 
vermeiden.'" 

Schlechter Trost 

Der junge Dichter stürmt wütend 
in das Zimmer des Verlegers. ..Seit 
zwei Jahren liegen meine gesammel- 
ten Gedichte bei Ihnen und noch im- 
mer sind sie nicht gedruckt!" 

Der Verleger lächelt überlegen. 
..Junger Mann", sagt er, ..was sind 
schon zwei Jahre im Dasein einer 
Dichtung! Bedenken Sie, daß Homer 
ungefähr 2000 Jahre warten mußte, 
bis sein .Illias' gedruckt wurde." 

„Herr Ober, haben Sie ein 
Srhneckengericlit?" J«, der 
Herr, grünen Siilal!" 

„Da siehst du es wieder: Die 
ganze Woche ist schönes Wet- 
ter, und sonntags regnet es!" 

Ohne Worte. 

Fettnäpfchen 

Es war auf einem glanzvollen Hall 
„Sehen Sie die hübsehe Blondine da 
drüben?" fragt ein Herr einen ande- 
ren, mit dem er an der Bar saß „Ich 
bin ganz verliebt in sie. Ob ich wohl 
zum Ziele kommen werde?" 

„Das ist schwer zu sagen", meinte 
der andeiv „Doch wenn Sie etwas 
erreicht haben, wäre ich Ihnen dank- 
bar, wenn Sie es mir sagen wurden ' 

„So, warum denn?" 
„Weil ich mit ihr verheiratet bin " 

Sparsamkeit 

Doktor Patrick hatte lange Jahre 
als Dorfarzt in Schottland gewirkt 
und war nicht verschwenderischer 
gewesen als die übrigen Bewohner 
des Dorfes. Als nun seine letzte 
Stunde gekommen war, flüsterte er 
seiner Krau mit letzter Kraft zu: 
„Spare das Geld für einen teuren 
Grabstein!" Dann verschied er 

Die Witwe befolgte den Hat Sie 
ließ das alte Praxis.schild an einem 
einfachen Holzkreuz befestigen. Da 
stand nun also: ,.Dr med. E. (). Pa- 
trick Sprechstunde H 15 Uhr, ausge- 
nommen sonntags." 

Die Rede 

Zwei Krauen von Bundestagsabge- 
ordneten begegnen sieh auf einer ge- 
sellschaftlichen Veranstaltung. ..Wie 
mir mein Mann erzählte", sagte die 
eine mit bittersüßen I-ächeln, „hat 
Ihr Mann bei dem Picknick am letz- 
ten Sonntag den bisher größten red- 
nerischen Erfolg seiner Ijaufbahn zu 
verzeichnen gehabt." 

..Ich war leider nicht dabei. Was 
hat er denn gesagt?" 

..Er sagte: .Und nun. meine Her- 
ren, darf ich wohl den Korkenzieher 
in Tätigkeit setzen!"' 

Peinlich, peinlich 

Der Arzt untersuchte die Dame, 
die über Unwohlsein geklagt hatte, 
sehr genau. Schließlich sagte er 
strahlend: ..Oh, ich kann Ihnen eine 
erfreuliche Mitteilung machen. Krau 
Bitterauf." 

..Kräulein Bitterauf", korrigierte 
die Dame. 

„Oh", sagte der Arzt. ..ich muß Ih- 
nen leider eine betrübliche Mittei- 
lung machen." 

Nette Geschichten 

„Hier, mein Herr", sagt die 
Kellnerin freundlich und seniert 
dem (iast, was er bestellt hat 
„Darf ich gleich abkassieren'.'" 
„Also so etwas'" staunt der (!ast 
..Ich hab noch k<>inen Bussen ge- 
ge.ssen, und .schon die Rech 
nung'."' Bei Pilzgeruhten kas- 
sieren wir immer im voraus'" 

H; 
„Oh, dieses herrliche ("iiiin, 

daran konnte ich mich stunden- 
lang weiden ", sagt der Kenengast 
begeistert zum Bergbauern 
„Weiden Sie ruhig, für die Kuhe 
bleibt hinterher immer noch ge 
nug übrig " 

Im Zirkus herrscht große Auf- 
regung. „Herr Diivktor! Unser 
I.()we kann plötzlich reden!" 
„(iioßartig Holt schnell den 
Dompteur" „Den können wir 
schon seit einer Stundi' nicht 
mehr linden!" 

„Warum sind hier ini Bahn 
hofsrestaurant die Portionen .so 
klein, Herr Ober?" „Damit die 
Gäste nicht ihre Züge verpas- 
.sen!" 

Die Hausaufgabe hi<'ß, zwei 
Sätze mit je fünf Tätigkeitsw()r- 
tern zu bilden. Kritzchen schrieb: 
„Meine Mutter kocht, näht, plät- 
tet, wäscht und putzt. Mein Vater 
ißt, trinkt, si)ielt. raucht und 
schläft!" 

!i: 
..Kräulein Liesi. ich möchte Sie 

fotografieren! Wollen Sie mir 
Aktmodell stehen?" „Ich bin 
doch kein Kotomodell, ich habe 
noch nie Modell gestanden!" 
„Das macht nichts, ich habe ja 
auch keinen Kotciapparat! 

ü: 
Lehrlin;»: „Kann ich bitte mor- 

gen nachmittag frei haben? Mei- 
ne Großmutter wird beerdigt." 
Chef: ..Na sag mal. hast du nicht 
erst vor ein paar Monaten einen 
freien Tag gehabt, weil deine 
Großmutter gestorben ist?" Lehr- 
ling: ..Das stimmt schon, aber 

mein Großvater hat wieder ge- 
heiratet ■■ 

„(iestern habe ich meini-r Krau 
ordentlich die Meinung gesagt'" 

„Und was hast du erreicht? 
„Mit Muh' und Not dicTur!" 

„leb horte, ihr habt Nach- 
wuchs bekommen' .hinge oder 
Madchen?" ..Was denn sonsf" 

„Wann wollt ihr denn heiraten, 
Elvira?" „Sobald JUrgen seine 
Butideswelirzeit hinter sich hat'" 

„Prima, dann hat er wenigstens 
gehorchen gelernt!" 

* 
Tilly besucht ihre Kreundin 

Billi Du"se sitzt am .Schreibtisch 
mit verbundenem Kopf und lernt 
„Was hast du denn'' Bist du ver- 
unghickt?" fragt erschrocken die 
Kreundin „Nein, das nicht", 
klagt Billi, „aber ich muß eine 
Reclienarbeit schreiben und will 
die Gedanki'ii ziisaiiimenhalten" 

„Herr Direktor' Ihre Sekretä- 
rin ist soeben von einem längeren 
Krankenstand ziiriickgekehrt, sie 
will Sie mit einem reizvollen (!e- 
sclienk uberraschen Kommen 
Sie hinaus, oder soll sie mit dem 
Kinderwagen hi'reitifahri'n?" 

:i: 
Schneewittchen trifft im Wald 

dri'i kleine Männlein und fragt: 
„W(>r seid Ihr?" „Die sieben 
Zwerge." „Wieso sieben? Ihr 
seid <ioch nur zu dritt!" „P(>rso- 
nalmangel." 

M! 
Der Medizinstudent im Ex- 

amen. Der Profes.sor fragt: „Was 
müssen Sie zuerst feststellen, 
wenn Sie zu einem Kranken ge- 
rufen werden?" - ..Die Adresse, 
Herr Professor!" 

Kritzchen .schreibt in seinem 
Aufsatz: ..Wenn wir unsere Eltern 
bekommen, sind sie meistens 
schon so alt, daß wir ihre Ange- 
wohnheiten kaum noch ändern 
können!" 

W®W'-W''R 

Im Handumdrehen Mixrätsel Hier darf gestohlen werden 

Schachaufgabe Nr. 31 
Dr. E. Bachl, 

Matt in zwei Zügen. 

Kontrollstellung: 
Weiß: KfB, Dh4. Td.'i, h;i, Lh4, 
b5, Sel,e4(8) 

Schwarz: Ke3. Dhl, Te2, Lal. 
bl.SfTi. Ba2, b6. g7. h2(lü) 

Weiß hat den 1. Zug. 

S abcde fgh 

Von den nachstehenden Wörtern ist 
der Anfangsbuchstabe zu streichen und 
dafür ein anderer Endbuchstabe hinzu- 
zufügen, so daß neue, sinnvolle Wörter 
entstehen. Die angehängten Buchsta- 
ben ergeben ein Schauspiel von Goethe. 

Herd - Isar - rar - 
Ring - Truhe - l^ar. 

Untenstehende Wortpaare sind .so zu 
.schütteln und zu vermengen, daß neu<! 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
auCenglisch eine belegtes Brot. 

Rätselgleichung 
Gesucht wird x! 

(a - b) + (c - d) + (e - f) + 
(g - h) + (i - k) = X. 

Es bedeuten: 
a) Speisemuschel, b) Autokennzeichen: 
Trier, c) Fenatervorhang. d) Elitetruppe, 
e) Angeh. einer vorderasiatischen Völ- 
kergruppe, f) ital. Musiknote, g) spar- 
tanische Staatssklaven, h) gemian. Göt- 
tin der Unterwelt, i) kleines Nagetier, k) 
Vorname der Dichterin Lagerlöff. 
X = Roman von Dostojewskij. 

HIN 

AN 

AH 

REN 

NEST 

BIS 

ICH 

HIN 

+ RASEN 

+ REST 

+ Ncrr 

+ DON 

+ WER 

+ LIM.E 

+ ERNST 

+ SCHAR 

= kleine 
Fische 

= Herbst- 
blumen 

= Urkunds- 
beamter 

= Teil d. Ge- 
witter» 

= Kolklore- 
Krimi 

= Fischers- 
l'rau 

= Glaubens- 
brüder 

= Rüstungs- 
teil 

Silbenrätsel Skandinavisches Kreuzworträtsel 
Aus den Silben: a-a-a-a-be-de- 

des - din - du - du - e - en - fe - fer - gas 
- ge - ge - hei - ka - kak - keit - keit - la 
- le - le - Ii - lig - ma - ma - mur - nan - 
ne - no - o - pel - pel - ra -rin - ro - sa - sa 
- se -sin - tap - te - tem - tra - u sind 20 
Wörter nachstehender Bedeutungen 
zu bilden: 

1 Bankfach, Tresor, 2 Strom in Ost- 
sibirien, 3 Schauspiel von Ibsen, 4 sta- 
chelige Gewächse, 5 Bahre, 6 schmale 
Straße, 7 anderer Name für Wotan, 8 
Gotteshaus, 9 Mut, 10 Lichtfülle, 11 
Duft, 12 Borke, 13 Muster, Zeichnung, 
14 kleine Kirche, 15 Farbton, 16 Stadt 
in Abessinien, 17 islam. Rechtsgelehr- 
ter, 18 überlieferte Erzählung, 19 
Geländeform, 20 amerikan. Straußen- 
vogel, 

Die ersten und dritten Buchstaben - 
jeweils von oben nach unten gelesen - 
ergeben die Namen von 5 Alpenpässen 
in der Schweiz. 

Silt>endomlno 
Die nachfolgenden Silben sind so zu 

ordnen, daß sich eine fortlaufende Ket- 
te zweisilbiger Wörter ergibt. Die End- 
silbe des einen ist immer die Anfangs- 
silbe des folgenden Wortes. Die letzte 
und die erste Silbe ergeben zusammen 
eine hohe Männerstimme. 

den - ge - ma - mi - 
nor - tfll - tfi - tra. 

Aill- 
Stenz, 
Bei- 
stand 

lieles 
Gelühl Founa 

Auffor- 
derung 
zum Eln- 
Ireten 

Ital.: 
Strand, 
Küste, 
Nehrung 

Nord- 
euro- 
pöer 

ver- 
schwun- 
den 

Strom 
In 
Portugal 

Werbe- 
ge- 
schenk 

franz. 
Herr- 
schsr- 
anrede 

Be- 
hälter 

▼ T T T auf die 
Grund- 
zahl 10 
bezogen 

T 

nicht 
hoch »■ Männer- 

name 
Rechts- 
kundl- 
ger 

römi- 
scher 
Kaiser 

Heili- 
gen- 
schein 

Schmei- 
chelei, 
Lobrede 

▼ Aus- 
schuß- 
ware 

Ein- 
tritts- 
geld 
(frz.) 

Insel- 
euio- 
päei 

verzei- 
hende 
Güte 

T 
Rausch- 
gltt 

Segel- 
kom- 
mando: 
wendet! 

▼ T 

zirpen- 
des 
Insekt 

► Schaum- 
wein 

Vorsit- 
zender 

▼ 

lapan. 
Verwal- 
tungs- 
bezirk 

»■ kurz 
fOr: 
In das 

GroS- 
lamllle 

▼ Isla- 
mischer 
Name 
Jesu 

Vorfahr 

Imbie 
Im 
Fielen 

sich 
täu- 
schen 

T 
> Abk.: 

Kreis 
FluS 
durch 
Mün- 
chen 

f 
> 

▼ 

Pferde- 
wagen 

T 

1 
■ 

n® 

Behaup- 
tung 

Schach- 
figur 

Stamm- 
mutter. 
Vor- 
tahrln 

»- 
9 

31 

.Icdcm der nachstehenden Wörter ist 
ein Buchstabe zu entwenden, damit 
die 'bestohlenen' Begriffe - der Fteihe 
nach gelesen - ein Zitat aus Goethes 
Iphigenie ergeben. 

Kant - neun - so - Zug - am - Eva - 
Terz - lang - da - Dieb - frei - Mode - 

Werl - Eden. 

Schüttelrätsel 
Keil - Nepal - Rinde - Eber - roh 

Diese Wörter sind so zu schütteln, 
daß neue Begriffe anderer Bedeutung 
ent.stehen. ihre Anfangsbuchstaben 
nennen dann die Hauptstadt Ägyp- 
tens. 

Aufläsungen von 
Rätsel-Raten Nr. 31 

Schach: 1. Dc4 - e6, f7 - e6; 2. h2 - h4, e6 - e5; 
3. LfH - g,5 matt! Eine überraschende Lösung. 

Lustiges Sllbenritsel: 1 Ballonreifen, 2 
Exhaustor, 3 Infanterie, 4 WeiOblech, 5 Angel- 
rute, 6 Gerassel. 7 Einvernehmen. 8 Nacht- 
marsch, 9 Feuerleiter. 10 Abstimmung. 11 
Husarenstuck. 12 Robbenfang. 13 Erzbiscbof, 
14 Rettungsring. - Beiwagenfahrer. 

Besuchskarte: Turnlehrer. 
Sllbenritsel: 1 Duden, 2 Inster, 3 Einstein, 

4 Eichsfeld, 6 Iiier, 6 Nassau. 7 GraubUnden, 
6 Eifel, 9 Bambi, 10 Ingwer, 11 Liechtenstein, 
12 Degen, 13 Erlaubnis, 14 Tauber, 15 Ess- 
lingen, 16 nachdenken, 17 Überdruß, 18 
Baden-Württemberg, 19 Eselin, 20 Lands- 
mannschad. - Die eingebildeten Übel sind die 
unheilbarsten. 

Mlxritsel: Borsten, Orestes, Remagen, Nati- 
on, Erasmus, Ornament = Bomeo. 

Wortlragmente: Verletzte Eitelkeit hat hun- 
dert Krallen. 

Füllrätsel: Böse Beispiele verderben gut« 
Sitten. 

Slltiendomlno: Kochzeit ■ Zeitpunkt - punkt- 
gleich - Gleichstrom - Strom itoB - sto6fest - 
Festpreis - preiswert - wertvoll - Vollmilch - 
Milchbrei« Breikoch. 

SchwedenrAtsel 
■ EHMYBEn I HBS ■HARTNAECKIQKEIT ■ EHERBKRKHE LITE 
■ BOQENBBMAT LASBT 
URIBSBTISCHBSBOI 
BEBDEOENBHBE8 8IQ 
BCBUNBSBLAUBEBRB 
EHREBSTAATBEBLEE 
BEINSBEDVBINTAKT 
BROEMERBAUQEBATE 
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B(^enl)eläge - Teppiche- Gardinen 
Dekorationen 

63225 LANGEN • Fahrgasse 17. 
Telefon 06103/2 35 12 

Neu- + Umdeckung 
Spenglerarbeiten 
HordPfn Sie uns 
Rpfprpnrpn in Ihrpr 
N.irhtMfSchalt 

JÜRGEN RINKER 
Iriiiiio KoiMakUulnahme iuMe» Tel WixM.uisen 06'f*Ü B 19 '0 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Überführungen 

Sarglager • Sterbewasche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Te|efon 2 29 68 

Kunststoff-Fenster 
^ & Haustüren 

• für Alt- und Neubau • 
t. WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 

Kunststoff-Fenster u. Jalouselten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach • Tel 4 24 01 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Munchener 
Versicherungen 

Schillerslraße 10 • Langen 
Telefon 06103 2 28 93 

Hier köiwte Uwe Aiaelge 

plaziert sein! 
Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt. 

an jedem Freitag. 

^'3 

ßöDeN 

Unser Eröffnungtartgebot: 
Mm KcmI von VORWUK-Upptohbadan 

lit die Vertagung KOSTINlOSKNur fOr Privat)' 

^rkau^^erlegung 

ttielnstr 6 6}!SS longen Tel & Foz 06103/K 99 4Si 

Informationen und wichtige nufnummern auf einen Blick 
FÜR UNQEN, ESELSBACH UND DFIEIEICH 

LANGEN DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 2111 und 1 92 92 

Mittwoch, 3. August 1994 
Dr. H. Müller-Lucanus 
Bahnstr. 36 
Tel. 213 33 

Arztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/810 40 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 3. August 1994 
Dr. Krämer 
Bahnstr. 21 
Telefon 4 92 63 

Apothekendienst für Langen, 

Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertagsdienst 
beginnt jeweils an den genannten Daten um 8.30 
Uhr und endet am nächsten Morgen um 8.30 Uhr. 

Fr. 29.7. Braun'sche-Apotheke, Langen, 
Lutherplatz2, Tel. 2 37 71 
Kronen-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 64, Tel. 06102/ 
390 81 

Sa. 30.7. Fichte-Apotheke, Sprendlingen, 
Frankfurter Str. 37, Tel, 37 30 85 

So. 31.7. Oberlinden-Apolheke, Langen, 
Berliner Allee 5, Tel. 7 87 77 
Offenihal-Apotheke, Offenthal 
fwlainzer Str. 8-10, Tel. 06074/71 51 

Mo. 1.8. Stadt-Apotheke, Sprendlingen, 
Hauptstr. 19, Tel. 6 73 32 

Di. 2.8. Apotheke am Bahnhof, Langen, 
Liebigstr. 1, Tel. 2 57 23 
Dreieichen-Apotheke, Neu-Isen- 
burg, 
Bahnhofstr. 92, Tel. 06102/2 27 78 

Mi. 3.8. Egelsbach-Apotheke, Egelsbach, 
Ernst-Ludwig-Slr. 48, Tel. 4 96 77 
Hugenotten-Apolheke, Neu-Isen- 
burg, 
Frankfurter Str. 132, Tel. 06102/ 
333 51 

Do. 4.8. Brunnen-Apotheke, Dreieichen- 
hain, 
Fahrgasse 5, Tel. 8 64 24 

Samstag von 15-18 Uhr, 
an Sonn- und Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

30./31.7.+3.8.1994: 
Dr. Johann Mrowetz, Erzhausen, 
Mainstr. 4, Tel. 06150/815 92 
priv. 06150/812 40 

Dreieich-Krankenhaus  5 80 

DRK-Krankentransport  2 37 11 

Polizei-Notruf  110 

Feuenwehr-Notruf 1 12 

Polizei Langen  2 30 45 

Polizei Dreieich... 610 29 

Feuerwehr Langen  2 20 07 

Feuerwehr Egelsbach 4 92 22 

Feuerwehr Dreieich  611 22 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 

Ihr Taxi-Ruf in Langen 2 22 22 

Schlüsseldienst... 2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Polizei Langen)  2 30 45 

Sonntagsdienst der Stadtschwestern 

Zentrum Gemeinschaftshilfe Langen  2 20 21 

Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

ETEC GmbH, Voitastr. 4. 63225 Langen 
Tel.; 06103/7 85 57 - Fax.: 06103 / 7 86 68 

Fachmann in Industrie 

und Elektrohandwerk 
Denn Strom wird es immer geben 

Pietät SEHRING Inh Peter Kuppers 
Erd- und Feuerbestattungen Überführung 
im In- und Ausland ~ Erledigung aller For- 
malitafon Tag und Nacfil. auch sonn- und 
feiertags erreichbar 
63225 Langen, Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/727 94 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Neckarstraße 19a • Telefon 06103/2 21 87 

Gebr. SCHNEIDER 
Rolladenfabrik Inh. G Zinn 
Rollciden aus Kunsfsloll, Hol?. Aluminium 
Rolltore. Rollgitter. Scherongiller. Markisen 

Fortigeinbau Elemente /um nachträgli- 
chen Einbau Reparaturen 
Anerkannter Fachbetncb im Bundesver- 
band Deutscher Rolladonhersteller e V 
Außerhalb SO 16 • a d. Darmst Ldstr. 
63225 Langen • Telefon 2 38 79 

für Ihre Feste 
I B Party-Brötchen, Party-Kranz, Laugen- 

Artikei wie BREZEL, Brötchen. Stangen. 
Baguette od. raffinierte Brot-Arrangements 

Und Alles frei Haus geliefert. 
• «Tt ' 1 1 • R. Fuß. Bahnttraß« 35 ♦ 101 
Wiener Feinbäckerei 

T«l 06103 / S H 11 

Joachim Eggert 
MalarmaitUr 

* Raum- und 
Fassadengestaltung 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten 

* Applikationstechniken 

In den Obergärten 52 
63329 Egelsbach 

Q 06103/4 52 20 
Fax 06103/41 84 

Torantriebe & Schlosserei 
Sullivan GmbH 

ttuxcAcH 06tc*K *7»% ^eine 
'i'oraniricbc • Schlosserei • Tore 

/.aunbuu • Reparaturen 
Fasanenm-R 2 6J.129 Kgclsbach 
lol.: (K.IH.I / 4 47 l)K Fax: tKil0.1 / 4 4<i 07 

Iüjn0cncr2tftung 

Die Heimatzeitung für alle! 

Auch für Ihre Anzeige! 

Erdbeerdünger 
jetzt düngen - jetzt besonders wichtig 

Packung mit 2,5 kg 

Dauer-Tiefstpreis nur DM 9.32 
Gesctiäftszeit: I^ontag-Freitag 8-12 u. 13-17 Ufir, 

Samstag 8-12 Ufir 

Gartenbedarf 

Dieter Schäfer 
m 

" Langen ® 
Raiffeisenstraße 20 

Tel. 7 19 60 

Weindepot 

jetzt NEU 

Qualitätsweine 

gut und preiswert 
Pfalz, Rheinhessen, Mosel, Franken 
Dauer-Tiefstpreise ab DM 3.90 je Fl. 

Holen Sie sich die aktuelle Prelsllsle! 

Blumenfloristik • Pflanzen 
Heim- und Gartenbedarf 

63303 Dreieich, Solmisctie Weifierslr. 17, Tel. 06103 / 8 21 61 
Darmslädler Str. 10. Tel. 06103 / 6 74 50 

63225 Langen, vormals Blumen Scfiickedanz 
0ahnslraße9,Tel.O61O3/236 38 

Telefax 06103/8 40 69 
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Nach kurzer Krankheil verstarb plötzlich und unerwartet 
am 21. Juli 1994 unser Vater, Stiefvater, Schwiegervater, 
Stiefschwiegervater und Stiefgroßvater 

Gerhard Roß 

geb. 22. 10. 1921 

Die Beisetzung fand im kleinen Kreise am Donnerstag, 
dem 28. Juli 1994, auf dem Langener Friedhof statt. 

In bleibender Erinnerung: 

Stephan und Sabine Lechner geb. Roß 
Eike. Iris und Eva Krischke 

Langen, den 26. Juli 1994 

Wir trauern um 

Günter Märkisch 

*17.3.1915 t 20. 7. 1994 

Olga Märkisch 
und Angehörige 

Die Trauerfeier fand auf eigenen Wunsch 
in aller Stille statt. 

Von Beileidsbekundungen bitten wir abzusehen. 

MtliMMMbtO«; 

Schützen Sie Ihr 

Kind vor Gewalt in 
der Schule. 
Achten Sie darauf, dan lf\r Kind 
Keine größeren Geldbeträge oder 
andere werlvollen Sachen 
nfiit in die Schute 
nimmt 

|Mk «»-- n wMNI, 
ti» drfcei Isfc* IkrtMbct. 

Wir gcixn uns Jas Ja- Wort 

am Samstag, dem 30.Juli IQQ'i. 

Ulrike Harth Tltomas Marenhacli 

ScltonLstraße 75/», 01052 ErLn^cn 

Bei einem 
Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 

Ihr Fachbetrieb für; 

• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

06103 

17 71 

Für die vielen Beweise herzlicher Anteil- 
nahme in Wort, Schrift und Geldspenden 
für unseren lieben Entschlafenen 

Dieter Kellner 

bedanken wir uns auf diesem Wege. 

Besonderer Dank Frau Dr. MentzeL 

In stiller Trauer: 
Ingrid Kellner 
im Namen aller Angehörigen 

Langen, im Juli 1994 

Aclitung wictitig 

littelung der STOMEn-l^ 
Qrabmal-Verkiufa per Tilefon und an der HaustOr« 
sowie telefonische Angebote von Qrabmalen sind it. 

Bundesgerichtshof gesetzlich verboten. 
Vertrauen neu lernen 

Wimmert 1,.., 

Trauerkleidung fl 
für Damen und Herren linden Sie bei uns 

in großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgefUtirt in 

Russelslieim, Bonner Straße 40, Tel. 4 14 14 
Langen, am Lulherplatz,- Gartehstraße 6, Tel. 06103 / 2 79 21 

In der entlegenen Jawadhu-Berg- 
region leben Ureinwohner (Aai- 
vasis); sie gehören zu den Men- 
schen, die m Indien am meisten 
benachteiligt und verachtet sind. 
Ihre Lebensmöglichkeiten wer- 
den immer mehr eingeengt. 
Staatliche Versorgung und 
Dienstleistungen erreichen sie 
kaum. Von den Händlern, die zu 
ihnen kommen, werden sie seit 
langem ausgebeutet und betro- 
g^en. So mußten sie lernen, allen 
Fremden zu mißtrauen. 
BROT FÜR DIE WELT steht 
den indischen Adivasis (Ersten 
Siedlern) in ihrem Kampf ums 

Überleben zur Seite. Erstmals 
konnte jetzt der Projektpartner 
hier ein Gesundheitsprogramm 
erfolgreich durchftihren. Nun 
möchten weitere Dörfer in diese 
Arbeit einbezogen werden: Eine 
Gesundheitsstation und eine 
Schule entstehen, Abendkurse 
werden abgehalten ... 
Danke für Ihre Spende! 
Mit Ihrer Hilfe können wir auch 
dazu beitragen, daß jetzt Lebens- 
notwendiges gemeinsam besorgt 
und der Verkauf der selbstherge- 
stellten Waren in die eigenen 
Hände genommen werden kann. 

^ WIR HEIRATEN 

Simone Bald 

Michael Pullen 
63128 Dietzenbach, Schafergasse 19 

Kirchliche Trauung: Samstag, 6 August 1994, 
Uhr in der St.-Cacilia-Kirche Heusenstamm. 
Polterabend: Mittwoch, 3. August, ab 19 Uhr 
Schäfergasse 19 

um 14 

in der 

Crin 1 
all unsGren Verw.'indlen, Freunden, Bekannlen. Kollegen umt 
Kolleginnen, die uns zu unserer 

in so überreichem l\/1aße mit GlückwiinscMen, Blumen und 
Geschenken bedachten 
Besonderen Dank den l\^ontagsian/ern und der Gr Vision 
des TSC Egelsbach für die Darbietungen 
Herzlichen Dank für die zahlreiche, selbstlose Hilfe zum 
Gelingen dieses unvergeßlichen Festes. 

C\eo\*Q und Wiede^*l\olcl 

Langel Südliche Ringstraße 131, im Juli 1994 

Anläßlich meines 

80. Geburtstages 

erhielt ich viele liebe Glückwünsche, Telefonan- 
rufe, Blumen und Geschenke. 
Ich danke allen herzlichst, die meiner gedachten. 
Ich habe mich sehr gefreut - es war ein schöner 
Tag. 

Paul Häfner 

63225 Langen, Teichstraße 10 
Im Juli 1994 

Zurdringend n«»twendigen Strom- 
versorgung wünschen sich die 
Partner umweit freundliche Sohl 
anlagen. 
Danke für das Stück Hoffnung! 

inN ARMFN GlRiemIllKFII 

Brot 
für die Welt 
Postgiro Köln bOObOOöOO 
Postfach WH42. 70010 Stuttgart 

Pflege aeu Hause 
■ alle Kassen* Dreieich aoeio3/8S832 
Frankfurt a 069/65 6t 56 Darmsladt a 06151 / IS 1000 
Oflenbacfi a 069 / 68 21 11 Groß-Gerau a 06152 / 3 98 98 

Allgemeinpraxis Dr. Agathe Hancke 
Gartenstraße 72, Langen 

Die Praxis ist vom 
8. 8. bis 31. 8. 1994 geschlossen. 

Vertretungen; Frau N. Kades, Herr W. Streck 
Herr Prof. Dr. Jork, Herr Dr. Schreiber 
bis 12. 8. 1994 
Frau Dr. Köhl/Herr Sievert ab 22. 8. 1994. 

einer 

Familienanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung ist hierfür die ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam wird die langener Zeitung in vielen Haushalten gelesen. 

l-tauptgeschäftuteiie langen 
Darmatidter Straße 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungazelten; 
Mo,-Do, 8.00-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8,00-15.00 Uhr 

EQELSBACH; 
Weltare Annamaateiian: Schreibwaren-Wilke 
OREIEICHENHAtN; Bahnstraße 57 
Schreibwaren Lindner 
Hanaustraße 2-12 

Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr: für die Freitag-Ausgabe am 
Mittwoch um 15 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der Ge- 
schäftsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wünsche zur Geburl unserer 
Tochter 

Stefa nte 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb. Stier 

Oflenihal, TaunusstraOe 

40 mm tioch, lapaitig, DM 23.- * 
* Praiaa Inkl. MwSt. 

Für die vielen Gluckwunsche. Blumen und Geschenke anlaniicfi 
unserer Verrriählung bedanken wir uns, auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen, Hauptstraße 20 geb Fmke 

25 mm hoch, 28paltig, DM 26.75 * 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot gab Müiier 
Dreieichenhain, Ffarrgasse 

40 mm lioch, Zapaltig, DM 46.- * 
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• Rolladen 

• Maikisen 

• Insektenschutz 

• E-Motoren für Rolladen 
• Sonnenschutz aller Art 
• Reparaturen 

natürlich von Ihrem Rolladen- und 
Sonnenschutzfachmann 

OEBn. fCHNEinER 
Rolladenbau Langen 
Inhaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 
63225 Langen 
Telefon (06103) 2 38 79 

Heizungsbau 

Öl+Tank 
'servirci' 

Wir waschen 
Ihre Teppiche. higung 

urnwellbewunt aul dor modernsten 
und grönien Teppich-Waschanlage 
Im Rheln-Main-Geblet. 
• Orlont-Spezialwäsche 
• Tepplchroparaluren 
• Polstermöbel- und 
• Tepplchboden-Relnlgung 
• Mielmatten-Service 
■ frei Haus (wir holsn und bringen) 

« 06151 /9 85 55 ' 

Büraftaut Uing«fl/Frink)uii 

2 Vwietle von 7-, 
I Büroraumzumgan^iin 

; PREIS: 19.S0 
1 • 
, pro m' NuUtläche («gl, Nebenkosten J 
■ und MWSt). bezugsiertlg und mit ^ 
I Individuell zu gestaltendem Qrun^SI i 

• Das Angebot Ist , k 

:pROVISIOIf$FIIEl| 

J Telefon (07221) 6 20 78 • Fax 1 74 82 J 

ßixUHaiiuUdt 

"4 

w 

Langen • Bahnsfraße 115 

Endspurt im SSV bis 6. 8. 1994. 
Langer Samstag bis 16.00 Uhr geöffnet. 

INTACT - Deutschlands Nr hm Wannrnaustiiusch rnarht^. 
'hOglirh In ptntMH halbrn Tajj <»rsrl/pn unspr(> lnst<ill<itourr 

V durch o'npQu*HliH«-Stahl- CmaM-Wjnne 1/ 8 KAI 0{ Wf II m Ihrof Wiinsrhf.irbe D.is 
INTACT Vorfahren ist einrnaliR und durch Bundespatent 

^ Keschut^t Unser Meisterbeuieh bietet Ihnen dM» 
Sicherheit einer ebens» f.irhfn,inniscfHMi wie 

dauerhatten teistunK 
^ ^ . Beste Referenzen. 

Mulon Sto an - wir burnlon Sio 

Meiiterbelneb in vielen 
StMdten 
der BRD INTACT/i^/ 

BAD-SERVICE GMBH 

.nriTi 

Serie „Gartengiuck" 
z. B. Typ Elche nur DM 2.960,- 
Sal2berger Landhausbau GmbH 
B4283 Dvmtadt El m Haut 
OTtthDolMi-Strato S9 
Iii. 0Bt61/88S787 

Schluß mit der 

THnkwasserverschwendung! 

Durch Regenwassernutzung 
die Wasaervonüte bewahren 
In IHRER ZIaterne 

— bereite über 100 Inatallatlonent 
— Planung, Lieferung, Auafilhrung, alles aus einer Hand! 
— Neueste Erfcenntniasel 

Klein Bauitotto OHG - BrucknenlmBe 105 - 64291 DA-Wixtiausen 
Tetafon: 06150/7754 - Tetafix; 06150/64055 

l\/lalländer Str. 9 
60598 Frankfurt 
tr 069/66 30 54 

TELEFONANLAGEN FÜR HAUSHALT UND BÜRO 
Ab 1 Amtsleitung, 4 Nebenstellen, nur 224.- DM 

InKI. MwSl., posizugolnsson. AAE, und Gnranllo. 
Moini) Unr.ilunti zu I diir Installiilioii oilinitoii Siu koslonlo.s 

I n H Fiilknnlimi), W.ililstr (M. (i3:iO;U)rniou:h 
fol und i iix OHIO;) / (K) 01 2^ 

IMMOBIUEN 

Sie wollen verkaufen? 
I- üdnr 2 Tarn Hftiisnr. snnlo- 

ruiuiölK'durllicjo Ohjokto, 
Atuingrundsliickü 
Wir suchen! 

Heinz Bartsch Immobilien 
Telefon 06103/5 17 43 

EI1.TI Woi lilltri mich ab 1 H !)'l mil 
Pkw Monlag-Froilnc) ab ca 8 30 Uhr 
von l aiigon Bahnhül bis Druioich Indii- 
slnojiobiol Zuschrilton untorOII 18^7 

Freutn)0c 
Brot rordlewelt 

1 ewmnpn 

VERMIETUNCEN 

Heusenstammer Wohnerlebnis In einem 
1-A-gcpfleglen Drelfamlllenhaus. Dioso 
Wolinoiiso vorlugl ubor drei abgeschlossene 
Wotinungcn. wobei 2wei Wohnungen in Kur- 
ze Ircigeslelll wenlon Für nur DM 
I I !ia 000 - orweibon Sio über 300 m-' (einsle 
Nollowohnllncho sowie Uber '100 m' Gesaml- 
wohii /Nulzllacho Wir Irouon uns. Ihnen die- 
sen Wohndiiimanlen vorslellen .ru können 
Ruinn Sie an bei ESCHNER & PARTNER Ini- 
iiiobilionmiiklergosellschall mbH. Neu-Isen- 
burg. Tel 06102/60 52-57 

Büro- und Lager-/Servlcelläche. 
Noubau-Erslbozug in Dielzonbach 
..provislonslroi" lur Miolor 196-550 m-' 
hochwonigo Burollilcho, 130 m' Sorvi- 
co-/Lagor(lacho, Bozug solorl großzu- 
gigo Anzahl an Pkw-Stollplätzon, Jo- 
sopti Elburg GmbH. Tninton 069 / 
15 20 10, Tololax 069 / 15 20 15 20 

Lassen Sie AUTODIEBEN 

keine Chance! 

BOSCH-Comfort-Wegfahrsperre RF 2000 
FUNKFERNBEDIENUNG mit Ansctiluß 
Zentralverriegelung inkl. Einbau 

W. SCHNEIDER 
Kfz-Elektrik + Motorsport 

63329 Egelsbach, industriestraße 9 
Telefon 06103/497 95 
Telefax 06103/4 46 34 

■ -^f-' 
Bütohaus Langen / Frankfurt 

•! ■ 
' 1 Vorteil von 7: 
I Für Mitarbeiter v»le für Kunden bietet 
I das BOrozentrum mehr als 
■ ausretetwnd' 

; PARKFUTZE 
1190 Stellplltze auf 3 Parkdeeks sowie 
■ KundenparkpUtze direkt vor dem 

Bnngan Sie Ihren BQroraum 
|um6r Oach und Fach. Wenn Sie wollen 
■ In wenigen Wochen. 

; Telefon (07221) 6 20 78 ■ Fax 1 74 82 

Sicherheit auf 
alleit Wegen 

liaDiTnaoa» SooDCbOO 
kntnoblan 

Langen-Zsntrum 
2 /KB. GÄsto-WC. 60 m^ Wll. Kel- 
ler. Tiolgarage. Balkon. Einbaukü- 
che. Küche u. Bad neuvertliest. 
Anschluß an öltenll. Verkehrsnetz, 
sofort (rei 240 000.- DM 

Für vorgemerkte Kunden 
suchen wir ständig: Hiuser, 

Eigentumswohnungen. 
Baugrundstücke 

Jayme GmbH * Soehüim-Jugenheim 
Tel: 06257 / 8 66 26 ' Fax 8 20 45 

Ansprechpartner Herr üwars 

Wir suchen in Langen 
I Farn. Hnus auch 

snniorungsbodürflig 
Heinz Barisch Immobilien 

Telefon 06103/5 17 43 

Leitender Angestellter eines namhaften 
Fahrzeugherstellers such! dnngend lur sei- 
ne viorkopfige Familie Reifienhaus, Doppel- 
hausfialfto oder freistehend im südlichen 
Franklurtof Einzugsgebiet. Bevorzuol Diet- 
zenbach, Steinberg und Heusenstamm bis 
DM650 000- Gleich anrufen bei ESCHhJER 
& PARTNER Immobilienmaklergesellschatt 
mbH, Neu-Isenburg, Tel. 06102 / 60 52 

VERMISCHTES 
Lebenshllfedurch Handlesen,auch Karten. Deutsch, englisch, russisch, 
Frau Andarte,Tel.069/8e 25 33 

HwiektNi.0/lü8/Sudan 

Tradition hat 

Zuifunft 
Dfr Sudan ist ilas urüL^U' Laiul 
Afrikas. Seit .AuslinuVi cli's lÜirtjiT 
krii'jjc.s l'/N.lsiiul I luiuli'i itau.siMi 
ili' aus iK'iii .Süllen uiul Wcslt-n 
ilt's I.aiulr.s in ilii' I taupl.staill 
Kharlouin nflli)lun. Drirt lilu'n 
sii' in t'lürlilliiinslam'rn am Kaiiilf 
ilrr Stadt trliiu' .Austiilitiui^s unil 
Isrwi'rlisinnuliiliki'it. iilini' /u 
kunfi. 
murr i-iiu diI': vvI'I:!' umn 
sliit/l IVojcktf von l'Vaui'n. ilic 
sifli in Jii'lhsthilli'yruppi'n zu 
sainnu'ii;,'ctan lialicn, um ihr 
l.i'lu'u im I.a^iTaktiv in die I tand 
/.u ni'hmcn. 
Danke für Ihre Spende! 
Di'nii nun können sie wehen, 
nähen, hatiken. Aiieli Seile und 
t'arlilm stellen die l Uichtlinfrs 
Trauen in ihren SelKslhilleurup 
pen her.Sieerwerlien sieh wieliti- 
i;e (;rundlanen liir ein t.ehen in 
vVürile unil .Sell>sthestimmunj;. 
Danke lär das Stück HoHnungi 

DtN ARMfN ÜUttCHTIGKElI 

Brot 
für die Welt 
Postgiro Köln bÜOÖUVbÜü 
Postfach W1M2. 70010 Stuttgart 

Ihr Brych 
bohindorl Sio? Dann vor 
traiMin Siu dum seit BO Juhren 
viül-IOOÜOO-fach bowflhrton 
Spranzband - 60 
uhno Fudur, ohnu Schunkol- 

  riomen. mm-gennu auf die 
Bruchpforlo oinstollbar Voll 
schütz boi Luislon-, Hoden-. 
N.ibol-u Bauchwandbruchen SPRANZ GmbH, Pf. 91 53. 73416 Aalen-U'ko 

Platzvertretung und nächste Beratung: 
Dl. 2, 0.. Drolelch. 17.30-18 Uhr 
Droielch-Drogerie Buch. Hauptstr. 43 

Überlastung Ihres Büros? 
Alexandra Pfati 

Lohn- u. Buchhaltungsservice 
Railleisenstr 2a, 63303 Dreielch 

Telefon 06103 / 98 58 38 

HEIM+ 
GARTEN 

aktuell 

Erdbeerpflanzen 

verschiedene Sorten 

mit Topfballen 

3 X ganz in Ihrer Nähe 
S<*Tio(*t#-W«Nr.SH7 [>Michtnhwi 
Oemnidlwitifle tO Gprervfc^dfii 
BihnstB8«9 
 Tä «103^161 f«061ttVa40flC 

Reparaturen 

Fenster und Rolläden 
Telefon 06103/37 36 87 

gew. 

Büromöbel Immer günstig neu und 
gebraucht ab Lager Tel. 06151 / 
37 25 32 - gewerbl. 

NEUES DACH 
mit Leuten vom Fach 

BRK-BEDACHUNa 
JEAN ECKEL 

Telefon 06161 / 7 81 10 

SOroKaut Langen / F)B(Murt 

2 VoniMvon7:. 

slUiMiir 
CenUzytdisäi«! äafulsvertwt)!) rnit 

bester Verkehmanb^ng 
(Autobatw), Akjxiil rtcj.. 

HiMmimierte Un|e>ne<)nwiiind 
SR»oinW(g«r im ^ dWlWk» 

^««nt^essaaa^ 

"Ich bin dafür... 
... den Sicherheitsgurt auf 
Vorder- und Rücksitzen bei 
allen Fahrten anzulegen. 
Besonders wichtig ist es, 
daß Kinder unter 12 Jah- 
ren im Auto richtig 
gesichert werden - z.B. 
durch Kindersitze. Und das 
nicht nur, weil es vorge- 
schrieben ist, sondern weil 
Elfern alles tun sollten, um 
ihre Kinder zu schützen." 

Ihre Berufsgenouenschoft 
und dar 
Dsutiche Verkshrislcherlieltsral 

laeh'mal wieder ins Kino 

KINO- 
TREFF 

IN LANGEN 
UCHTBUm-KIMOS: Ba»W n Tff 06103 2 »09 | 

NEUES UT.: B? T« 06101? 91 31 | 

jfmimm 
I 2 WotTAgl ^0 30U^MOA| *0o b«So »O lS30Uhr*Sc «So 1800 ■uct)2300SV 

.rUlAOANADOOr 
^ STtVEN SPtElBCnC 
, TNEFUNTirONES- I DIE FAMILIE FEUERSTEIN 

2.Wo.tTSoi ?0 30U « Se « So auch IS 0 • S«2300SV(12) [ MEGRYAN ANOYOARCIA EM TnAUWPAAni 
WmilMlilESIWMMh 
Do-So »Dl 15 30Ur)r<6)~ 2#ict>»ntncfc  

k HNÜS M HIW TPM 

.,in.-KIMO"-BElmEBSFERIENI 

rö 

Erdbeemflanzen mil Topfballen 

Mörfelden-Walldorf 
An den Nußbäumen 4 

Verkaul: f^o Fr 8-12 Uhr t 14-17 Uhr 
Samstag 8-14 Uhr. fulittwoch 8-12 Uhr 

Dl0ibg>i 
Indlviituellp Lösun- 
m-n, koniplrtt mit 
.iut<im,itischpr Bi-Iiif- 
tunj», Hri/ung und 
Rrsch,iltung. 

PlanunK • Statik 
B a u .1 n I r <1 g 

Orihel 
Winti'rf>artrntrchnik 
WaldstralU' 16b 
(> :n 2 H D i e t / c n I) .1 c h 
fon: Ohl) 74 / :):il .S7 
f.n: (Hitt74 / a.'SOtO 

PORTkS 
„Neue" Türen 

ohne Räusreißen 
ohne Baustelle! 

Blechmann GmbH 

SpezialWerkstatt 
für 

Autoglas- 

Glasdach- 

Soforteinbau 

63069 Offenbach 
Sprendlinger Landstr 114 
Tel. 069/83 10 74-75 
Fax. 0 69/83 55 35 

auch Samstag 8-12 Uhr 

Ihre Türen sind ver- 
wohnt? PORTAS 
hat die Lösung) 
Ihre Türen und 
Zargen werden 
wieder .neu* 

ohne Lärm und 
Schmuti Viele Va- 

rlanten In weiß oder 
PORTAS-Detslns 

Rufen Sie an oder besuchen 
Sie unsere Ausstellung! 

PORTAS-Austtellungs-Center ' 
Dieselsfraße 1-3 t 

63126 Dletzenboch-Stelnberg 
'SS* 060 74/40 41 27 

Qeaffnet: Mo. - Ff, e - 18 Utir. So. 9 - 13 Utir 

Sa/M JT//", 
Uontag i300-1S30Uhr 
DMOsä^-Freitag 830-1830 Uhr Samstag 800-1400lh 

U225Langen ^ • 
InTiUcv^iaScfiaeier 

OREDKEN 

t BOrohaus Langen / Frankfurt 
■ 
" 2 Vorteile von 7: 
J Wenn Ihr neuer FIrmensit! 

;repräsentativ 
i( sein soll, Ist'das ZIRKON ZENTRUM 
■ erste Watil. Das groSe Plus tler 

i AIISSmiUNG: 
* Die B(iioraum-Ckund(tsse t)estimmen 
■ Sie (Nut2rautn'0ptimlerung), wir 
■ Otxifgeben liezugsfertigl 

; Telefon (07221) 6 20 78 • Fax 174 82 

Hauptgeschäftsstelle 

In Langen 

Darmstädter Straße 26, Telefon 2 10 11-12 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag 8-12 Uhr, 13-16.30 Uhr 
Freitag 8-15 Uhr durchgehend 

Weitere Annahmestelle 

Egelsbach: 
Schreibwaren Wilke, Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß 
für die Dienstag-Ausgabe ist am 
Freitag um 14 Uhr; 
für die Freitag-Ausgabe ist am 
Mittwoch um 15 Uhr. 
Traueranzeigen können am Tag vor dem Er- 
scheinen bis 11 Uhr in der Geschäftsstelle in 
Langen aufgegeben werden. 

HAINER 

WOCHENBLATT 
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Abeln: „Wir werden übergangen 

Bürgermeister begründet Schilder-Aktion mit Untätigkeit des Ministeriums 

In den letzten Tagen dreht sich alles um diese Schilder. Elf an der Zahl 
sind vom Bürgermeister aufgestellt worden, um Lkw nachts von den Orts- 
durchfahrten zu verbannen. Ohne Erfolg, wie man sieht. Foto: Arnold 

ANGEMERKT 

Vor Frust cier Kragen geplatzt 
Eine Verzweiflungstat? Reine Pro- 
vokation? Wer weiß das schon. 
Staub hat sie in jedem Fall aufge- 
wirbelt. die Beschilderungsaktion 
des Bürgermeisters. Inzwischen 
ist man in Wiesbaden schon so 
weit, die Stadt Dreieich darauf hin- 
zuweisen, daß sie sich doch ei- 
gentlich glücklich schätzen müs- 
se. Immerhin sei die Kommune 
doch bei verschiedenen Projekten 
mit großzügigen finanziellen Un- 
terstützungen bedacht worden. 
Das riecht nach schlechtem Ge- 
wissen. 

Abelns Kritik zielt einzig und al- 
lein auf die Behandlung durch das 
f^/tinisterium in Sachen Nachtfahr- 
verbot ab. Darauf, daß ein im Sep- 
tember '93 eingesandtes Konzept 
ein dreiviertel Jahr (!) später mit ei- 
ner mehr als mageren Antwort be- 
dacht wurde. ,,IVtan müßte die 
Notwendigkeit eines Nachtfahr- 
verboies noch prüfen lassen . . . 

Und haben den Antrag an den 
Landrat zur Prüfung weitergege- 
ben", so die Antwort des Landes. 
Als Minister Klemm im l^/lai das 
Nachtfahrverbot für Langen und 
einen Teil der L 3262 verkündete, 
hielt man es nicht mal für nötig, 
Abeln über den Ort zu informieren. 
Als der schließlich in Langen ein- 
traf, war die Sache erledigt. 

Da ist dem Dreieicher Rathaus- 
chef jetzt offenbar der Kragen ge- 
platzt. Trotz allem bleibt fraglich, 
ob ein Bürgermeister sich in sol- 
cher Art und Weise über seine 
Kompetenzen hinwegsetzen soll- 
te. Dieser Schuß kann wohlweis- 
lich nach hinten losgehen. Und 
Abeln selbst schien kürzlich auch 
nicht mehr ganz so felsenfest da- 
von überzeugt, daß er mit seiner 
Aktion den gewünschten Effekt, 
nämlich eine inhaltliche Auseinan- 
dersetzung, erreichen wird. 

Thorsten Neels 

Droioirh (thonc) - Am Hicns- 
tafi, I!l.,Iuli. fciiMlifh enthüllt, inii 
zwei Tiifjo .spiitcr auf Anwci.sung 
(los hi'ssisi'lu'ti Vcrkehf.sministo- 
riums übciklotit zu werden 
(las ist sio: Die kurze aber span- 
nende Gesehiehte der I.kw- 
Naehtfahrverbotssc'hilder in 
Dreieich. Mit dein ..Schildbür- 
gerstreich" soiHt«' Hürgermeister 
Bernd Allein (CDU) in der ver- 
Kangenen Woche weit über die 
Stadtgrenzen hinaus für Aiif.se- 
hen. Kr ließ die Schilder ohne 
Genehmigüiif» montieren, packle 
seine Koffer un<l reiste in die 
Partnerstadt Stafford. 

Schon einen Tag nach Auf.«tel- 
lung der Schilder meldete sich 
Matthias Kurth (SPD), Staatsse- 
kretär im hessischen Verkehrs- 
ministeriuiri, in Dreieich. ,,Mil 
unseriö.sem Aktionismus kann 
man larmRoplaKten Bürgern 
nicht helfen", schrieb der Lan- 
despolitiker. Die Aktion sei 
rechtswidrig, die Sperrbeschil- 
derung bi.s spätestens Donners- 
tag, 21. ,Iuli, 12 Uhr, zu entfer- 
nen. ,,An die Pflichten eines Be- 
amten erinnern . . .", ,,durch- 
sichtiges Schwar/.er-Peter- 
Spiel" und ,,Schmierenkomödie" 
hieß es unter anderem in dem 
Fax aus Wiesbaden. 

Das Tohuwabohu, das dann 
folgte, ging an Abcin vorüber. Im 
Rathaus wollte sich zunächst 
nämlich niemand zuständig füh- 
len. An seinem letzten Amtstag 
traf der Erste Stadtrat Werner 
Müller (SPD) .schließlich eine di- 
plomatische Entscheidung. Er 
ließ als Vertreter im Amt die 
Schilder nicht gleich abschrau- 
ben, sondern nur überkleben. 
Nun ist das Nachtfahrverbot 
zwar aufgehoben, aber noch lan- 
ge nicht vom Tisch. 

Bürgermeister Abeln: ..Ich war 
mir darüber im klaren, daß ich an 
die Grenzen meiner Möglichkei- 
ten gehe. Aber ein Sommerthea- 
ter sollte das beileibe nicht sein." 
Erstens hätte die Stadtverordne- 
tenversammlung einen Beschluß 
gefaßt, der vorsehe, daß die örtli- 
che Ordnungsbehörde - und dies 

Ausverkauft 
Dreieich - Alle Plätze für den 

Sprendlinger F'lohmarkt am Sams- 
tag, 27. August, sind verkauft. Kar- 
ten für den nächsten Flohmarkt 
(17. September) können am Mon- 
tag, 29. August, von 7 bis 8 Uhr im 
Sitzungssaal 102 im Dreieichei 
Rathaus erworben werden. 

streit ums Nachtfahrverbot 

geht in die nächste Bunde 

Kurth weist Vonvürfe des Dreieicher Rathauschefs zurück 
Dreieich (thone) - Im verbalen 

Schlagabtausch zwischen 
Staatssekretär Matthias Kurth 
und Bürgermeister Bernd Abeln 
zum Thema „Nachtfahrverbot" 
ist kein Ende abzusehen. Kaum 
hatte Abeln eine Stellungnahme 
zu seiner Beschilderungsaktion 
abgegeben, meldete sich Kurth 
zu Wort. In einem zehn Punkte 
umfassenden Schreiben wendet 
er sich mit Nachdruck gegen die 
Vorwürfe Abelns. 

Er habe erwartet, daß Bürger- 
meister Abeln die Größe gehabt 
hätte, auch einmal einen Fehler 
einzuräumen, heißt es in dem 
Schreiben. Abeln konstruiere 
nun auch noch das „Märchen 
von der bösen Landesregierung, 
die di« arme Stadt Dreieich ver- 
nachlässigt", so Matthias Kurth. 
In erster Linie wendet sich der 
Staatssekretär gegen die Aussa- 

ge, die Stadt Dreieich habe kein 
clefinitives Ja oder Nein zum 
Nachtfahrverbot gehört. Er, 
Kurth, habe Abeln in einem 
Schreiben vom 26. Juni jedoch 
mitgeteilt: „Für die übrigen von 
ihnen für eine Spenung vorge- 
sclilagenen Straßen müßte die 
Notwendigkeit eines Fahrverbo- 
tes für den örtlichen Lkw- 
Durchgangsverkehr zur Nacht- 
zeit entsprechend der Leitlinie 
von den zuständigen Behörden 
noch geprüft werden." 

Im übrigen werde die Stadt 
Dreieich in die weiträumige 
Lkw-Nachtfahrverbotskonzep- 
tion einljezogen. Obwohl an der 
L 3262 keine Untersuchung 
stattgefunden habe, werde nicht 
nur die Abfahrt Langen sondern 
auch die Abfahrt Zeppelinheim/ 
Dreieich an der A 5 nachts für 

Lkw gespenl werden, um 
Schleichverkehre durch Dreieich 
zu unterbinden. Damit sei auch 
eine Entlastung für Offenthal 
verbunden. 

In den folgenden Punkten 
.spricht Kurth verschiedene Pro- 
jekte an, in denen das Land der 
Stadt Dreieich finanzielle Un- 
terstützung bewilligt hat, so zum 
Beispiel bei der Erweiterung des 
Hauses Dietrichsroth, dem Kin- 
dergarten Bomgarten in Offen- 
thal und dem Ausbau der Drei- 
eichbatm. 

„Manche hessische Gemeinde 
würde sich glücklich schätzen, 
wenn sie eine derartige Unter- 
stützung seitens des lindes er- 
fahren würde", so Kurth. Er hof- 
fe daher, daß das Sommertheater 
jetzt ein Ende habe und Abeln 
wieder zu einem sachlichen Dia- 
log zurückfinde. 

Unbeeindruckt von den Zankereien der Politiker rollen die Brummis immer noch, ob tagsüber oder In der Nacht. 
Foto Arnold 

sei nun mal die Person des Bür- 
germeisters - umgehend handeln 
solle, und zweitens hätte er ein 
Schreiben des Staatssekretärs 
Kurth so interpretiert, daß dies 
,,in gewissem Maße" in seinem 
Aufgabenbereich liege. 

Kurth hielt dem eritgegon, daß 
ein Nachtfahi-verijot nur Sinne 
mache, wenn es weiträumig an- 
gekündigt .sei. Nach Abelns An- 
ordnung müßten Lkw bis zur 
Ortseinfahrt fuhren, um dann, 
wenn auch quer durchs Gewer- 
begebiet, wieder zurück zu fahr- 
en. ,,Eine endgültige Lösung 
konnten die.se elf Schilder nicht 
sein. Aber das Konzept ist unse- 
rer Meinung nach grundsätzlich 
richtig. Wir entlasten die Bürger 
und beeinträchtigen in keinster 
Weise den gewerblichen Ver- 
kehr", so der Bürgermeister. 
Größere Umwege seien nur nach 
Götzenhain und Buchschlag zu 
fahren, auch würden andere Ge- 

meinden nur teilweise tangiert 
So habe man sich zum Beispiel 
mit Dietzenbach geeinigt, daß ei- 
ne Beschilderung angebracht 
wird, die zwar nicht auf das 
Nachtfahrverbot in Dreieicii 
hinweist, aber den Schwerlast- 
verkehr auf die Autobahn leitet 
und eben nicht durch die gebeu- 
telten Stadtteile Dreieichs. ,,Un- 
sere Beschilderung ist, insofern 
es für uns möglich war, wir kiin- 
nen schließlicli nur die CJemein- 
destrafien beschildern, durch- 
dacht und richtig", so der Rat- 
hauschef in einer eigens einberu- 
fenen Pressekonferenz nach .sei- 
ner Rückkehr am Mrmtag. 

Grund für diese Aktion sei ein- 
zig die Tatsache gewesen, daß 
Dreieich bei den Planungen bis- 
her immer gänzlich außer Acht 
gelas.sen worden sei, ,,Wir wol- 
len, daß sich Wiesbaden endlich 
nach fast einem Jahr inhaltlich 
mit unserer Idee auseinanderge- 

.setzt " Wenn der Stadt nicht die 
Klagebefugnis fehlen würde, 
hätte man .schon lange eine Klage 
wegen Untätigkeit eingereicht, 
heißt es. 

,.Ich habe den Eindruck, man 
nimmt un.sere Angelegenheit 
nicht ernst. Wir haben im .Sep- 
tember I!)!):) ein Konzept eingi'- 
reicht und dazu immer noch kei- 
ne Stellungnahme erhalten. Und 
dazu kommt, daß das Nachtfuhr- 
veriiot für Offenthal - übrigens 
ohne Begründung - abgelehnt 
wurde. Zu guter Letzt sind wir 
bei der offiziellen Verkündung 
des Nachtfahrverbotes für Lan- 
gen sogar noch nach Wiesbaden 
statt nach Langen eingeladen 
worden", so Abeln verbittert. Die 
einzige Chance, etwas zu bewe- 
gen, habe er in einem Alleingang 
ge.sehen. Dadurch .sei das Kon- 
z.ein immerhin ins Gespräch ge- 
kommen. 

Bei Vertragsbruch droht dem 

Veranstalter eine Geldstrafe 

Vertragliche Modalitäten für Hainer Burgfestspiele sind geregelt 
Dreieich — Zwei Verträge hat- 

ten die Magistratsmitglieder in 
ihrer letzten Sitzung vor der Som- 
merpause auf dem Tisch. Erstens 
den Mietvertrag mit dem Ge- 
schichts- und Heimatverein, der 
als Besitzer die Burgbühne an die 
Stadt Dreieich vermietet. Zum 
zweiten den Vertrag, der zwischen 
der Stadt und Thomas Richter als 
Veranstalter der Festspiele ge- 
schlossen werden soll. 

B.jrgermeister Bernd Abeln war 
erfri^'ut darüber, daß mit allen 
Parteien eine einvernehmliche 
Abstimmung eiv.ielt werden 
konnte. „Nach unseren Informa- 
tion(m wurden bislang gegen die 
Anordnung des Sofortvollzuges 
keine Schritte unternommen. Wir 
gehen also davon aus, daß unser 
Bemühen um eine Einigung als 
erfolgreich gewertet werden 
kann", so Abeln. 

„Insbesondere galt unser Bemü- 
hen den Wünschen der Anlieger, 
was die Sperrung der Altstadt, die 
Parkplatzsituation sowie die 
Spieldauer angeht." Der Ge- 
schichts- und Heimatverein wur- 
de zudem vertraglich verpflichtet, 
jede behördliche und gerichtliche 
Entscheidung, die die Bespielbar- 
keit des Burggartens betrifft, der 
Stadt sofort mitzutci!°n und das 
weitere Vorgehen mit der Stadt 

abzustimmen. 
Der Vertrag zwischen der von 

Thomas Richter gegründeten 
Burgfe.st.spiele Dreieichenhain 
GmbH und der Stadt Dreieich be- 
rücksichtigt detailliert verschie- 
dene Auflagen zum Schutz der 
Anlieger. So wurde festgelegt, daß 
sich die Spielzeit auf fünf bis 
sechs aufeinander folgende Wo- 
chen erstreckt, die in den Zeit- 
raum von Juni bis August fallen. 
An fünf Tagen pro Woche, Wo- 
chenende inklusive, finden die 
Auffühmngen statt, insgesamt 
wird die Zahl der Aufführungsta- 
ge auf 25 begrenzt. Neben dem 
Sprechtheater kann Thomas 
Richter zwei Musikgalas, bis zu 
vier Matineen und an bis zu sechs 
Nachmittagen Theater für Kinder 
anbieten. Weiterhin hat sich Rich- 
ter verpflichtet, den Beginn der 
Aufführungen spätestens auf 
20.30 Uhr zu legen und um 22.30 
Uhr zu enden. Dies sei jedoch ,,dic 
Grenze des Machbaren, denn die 
Schauspieler können ja nicht 
schneller sprechen", so Abeln. Ein 
Novum ist die Vertragsklausel 
zum Schutz der Anwohner. Darin 
kann der Veranstalter mit einer 
Geldstrafe belegt werden, wenn er 
gegen die übernommenen Ver- 
pflichtungen verstößt. 

Demgegenüber veipflichtet sich 

die Stadt, durch Vekehrsmaßnah- 
men die Belästigung der Anwoh- 
ner möglichst gering zu halten: 
die Hainer Altstadt soll 90 Minu- 
ten vor Vorstellungsbeginn — au- 
ßer für die Fahrzeuge der Anwoh- 
ner — für den Kfz-Verkehr ge- 
speiTt werden, außerdem will 
man in verstärktem Maße auf 
Parkplatzmöglichkeiten außer- 
halb der Altstadt, wie in den Ge- 
werbegebieten, hinweisen und 
weitere Zusatzparkplätze ein- 
richten. 

Neu i.st auch die vertraglich ge- 
regelte Bespielbarkeit des Burg- 
gartens. Kommt es zu Einschrän- 
kungen zum Beispiel durch un- 
vorhergesehene Witterungsum- 
stände, so wird die Aufführung 
mit gleicher Kulisse und Bestuh- 
lung im Büi gerhaus stattfinden. 

Der Vertrag soll zunächst bis 
zum Jahr 2000 gelten. Die Kündi- 
gung kann mit einer zweijährigen 
Vorlaufzeit erfolgen. Abeln:,,Für 
den Fall der Fälle ist auch eine 
Regelung vorbereitet, daß der 
Vertrag nach einem Jahr beendet 
wird, wenn der Schutz der Anlie- 
ger nicht wie gewünscht erreicht 
wird. Die Festspiele waren bis 
weit über die Region hinaus be- 
kannt und sollen es wieder wer- 
den." 

1 
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Aus den Kirchen 

Marita Sommer 

wird Egelsbacher 

F rauenbeauf tragte 
KKPlsbnch (Ihoiip) - Die 

Kiilsrhpiciunf; ist gcfulipn. Ah 
Monliig. I. Auf(ust. hnt die 
(lomeinde Kfjelsbarh eine 
Frauenheauflriiffle. AiisKe- 
wnhll wurde unter 62 Bewer- 
berinnen Vliiritii Sommer iiiis 
lliiinburK. Sommer ist l>i- 
|ilom-So/.i!ilp:idiit>o)iin. war 
vorher am Johann-W<ilf);an);- 
(ioethe-institiit in Krankfurt 
t!iti){ und ist ehrenamtlich in 
der Krwachsenenhildunt; en- 
Ka^iert. Sie war unter drei in 
der enfjeren Auswahl befind- 
lichen Krauen von (iemeinde- 
vorstand und l'ersoniilrat 
aus(>ewiihll worden und be- 
);innt nun ihre Arbeit im 
K(»elsbacher Kathaus. Som- 
mer wird einerseits als 
(ileichstellungsheauft raffte 
für die verwaltunKsinternen 
AngeleBenheiten tätiK sein 
und sich außerdem um die Ke- 
lan);e der F'rauen in der (ie- 
meinde kümmern. 
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Kids besänftigten wilden Drachen 

Ferienspiele unter dem Motto „1001 Nacht" / Heute steigt Abschlußfest 
Dreieirhenhain (thonp) - ..Die 

Araber stehen vor der Toren Drei- 
cu hcnhains": So hatte e.s am ver- 
Hiingonen Freitag durch die Hai- 

ner Allstadt schallen müssen. 
OcK'h .so .schlimm war es Gott .sei 
Dank nicht. Bei den vermeintli- 
chen Knegcm hantielte es sich um 

die Teilnehmer der iiitegrativen 
Kenenspiele '94 der Stadt Drei- 
eich Die Madchen und Jungen zo- 
gen durch das Obertor in Richtung 

Fast 300 Kinder zogen am vergangenen Freitag, am Aktionstag der Dreielcher Ferienspiele, durch die Hainer Alt- 
stadt In den Burggarten. Und sie hatten zahlreiche Abenteuer zu bestehen. Folo: Arnold 

Burggarten. 
In bunten Kostümen mar- 

schierten die Kids durch die Fahr- 
gasse und hatten zahlreiche Aljen- 
teuer zu Ijestehen Im Burggarten 
angekommen, galt es einen Dra- 
chen. der einen riesigen Schatz be- 
wachte, zu besänftigen, fichließ- 
lich war der Drache durch Musik 
zur Ruhe gebracht worden, und 
die Teilnehmer stärkten sich mit 
einem Glas ..arabischem Punsch". 

In diesem Jahr stehen die Drei- 
eicher Ferien-.piele, die vom stad- 
tischen Sozialamt veranstaltet 
werden, unter dem Motto .,1001 
Nacht". Seit Montag vergangener 
Woche wird den Kindern ein in- 
tere.ssantes und unterhaltsames 
Programm geboten. Nach Alters- 
gruppen gegliedert sind dieses 
Jahr 272 Kinder mit von der Par- 
tie. Die.se Rekordzahl ist darauf 
zurückzuführen, daß die Stadt die 
bisherige Ferienaktion aus finan- 
ziellen Gründen gestrichen hat. 

In den zwei Wochen gab's für 
die Mädchen und Jungen aller- 
hand zu erleben: unter anderem 
einen Ausflug zur Ronneburg, eine 
effektvolle Nachtwanderung und 
eine Thcaterauf.ihrung im Burg- 
garten. Heute ist für die Kinder, 
darunter ,sind auch behinderte 
Kinder, die in Gruppen integriert 
sind, der letzte Tag auf dem Ge- 
lände an der Breiten Haagweg- 
schneise. Mit einem großen Ab- 
schlußfest, das um 13.30 Uhr be- 
ginnt. gehen die Ferienspiele zu 
Ende. 

Mit Musik galt es den Drachen zu besänftigen, der den sagenhaften 
Schatz bewachte. Foto; Amoid 

Auf Unterschriftenjagd für Schulneubau 

Egelsbacher Initiative will Bürgerentscheid zum Standort Brühl erreichen 
Egelsbach (thone) - Vor drei 

Wochen wurde die vorzeitige Of- 
fenlegung des Bebauungsplans 
Brühl in der Gemeindevertre- 
tung mit knapper Mehrheit abge- 
lehnt. Ziel der Offenlegung war 
die Baureifmachung eines 
Grundstücks für den Bau der 
neuen Grundschule. Mit dem Er- 
gebnis der Abstimmung will sich 
die Initiative „Engagierte Egels- 
bacher Eltern" nicht abfinden. 
Die Initiative hat sich ein großes 
Ziel gesetzt. Sie will ein Bürger- 
begehren beantragen. Dazu sind 
die Eltern, darunter Mitglieder 
der Elternbeiräte der beiden be- 
troffenen Schulen, des Förder- 
vereins der Ernst-Reuter-Schule, 

Eltern von Kindergartenkindern 
und andere engagierte Bürger, 
jetzt auf Unterschriftenfang. 

,,Wir müssen den Antrag bis 
zum 15. August einreichen, weil 
sonst die Frist von sechs Wochen 
nach der Abstimmung in der Ge- 
meindevertretung verstrichen 
ist", erklärt Susanne Fischer im 
Namen der Initiative. Die Zeit 
drängt also. Zur Zeit sind etwa 
30 Mitglieder in der Gemeinde 
unterwegs, um Unterschriften zu 
sammeln, außerdem wurden in 
verschiedenen Geschäften Listen 
ausgelegt. 

Am morgigen Samstagvormit- 
tag soll im Rahmen des Wochen- 
marktes auf dem Kirchplatz ein 

Stand aufgebaut werden, an dem 
sich die Bürger über die Stand- 
punkte und Ideen der Initiative 
informieren können. Die Initiati- 
ve braucht die Unterschriften 
von zehn Prozent der wahlbe- 
rechtigten Egelsbacher, um die 
Bestimmungen zu erfüllen - das 
sind in etwa 700 bis 800. Erst 
dann wird die Gemeindevertre- 
tung das Bürgerbegehren aner- 
kennen und einen Bürgerent- 
scheid ermöglichen. ,,Wenn alles 
klappt, dann wird vielleicht zu- 
sammen mit der Bundestagswahl 
der Bürgerentscheid zum Schul- 
neubau im Jii ühl durchgeführt", 
so Fischer. 

Wenn es denn nun wirklich zu 

einem Bürgerentscheid in Egels- 
bach kommen sollte, wäre dies 
eine Premiere in der Geschichte 
der Gemeinde. In diesem Fall 
braucht die Initiative die Stim- 
men von 25 Prozent der Egelsba- 
cher Wahlberechtigten, um ihr 
Anliegen durchzusetzen. ,,Wir 
werden noch zahlreiche Infor- 
mationsveranstaltungen machen 
und Flugblätter verfassen, um 
unseren Standpunkt und un.sere 
Argumente offenzulegen", er- 
klärt Susanne Fischer. Sie sei zu- 
versichtlich, eine Prognose über 
die Zahl der bisher geleisteten 
Unterschriften konnte sie aller- 
dings nicht abgeben. 

VHS-Programm 

wird verteilt 
Egelsbach - Mitte August er- 

scheint das neue Programm der 
VHS Egelsbach. Die Broschüre 
wird an alle Egelsbacher Haus- 
halte, an Banken, Sparkassen 
und Geschäfte verteilt. Zahl- 
reiche Angebote, wie zum Bei- 
spiel der Literaturkreis, Dia- 
vorträge, Patchwork, afrikani- 
scher Tanz, Sprachkurse, Yoga, 
Fastenkurse, Rückenschule 
und vieles mehr erwarten die 
Teilnehmer. Außerdem findet 
wie in den Vorjahren eine Vor- 
tragsreihe in Zusammenarbeit 
mit den Erwachsenenbildun- 
gen der beiden Kirchengemein- 
den statt. 

Das VHS-Büro bleibt aller- 
dings bis Donnerstag, 18. Au- 
gust. geschlossen. 

Spenden für das 

Blindenhilfswerk 
Egcisbach - Das Blindenhilfs- 

werk Hessen ruft im Rahmen ei- 
ner Hndesweiten Aktion auch 
die ligelsbacher Bürger zur Mit- 
hilfe auf. Das Hilfswerk hat die 
für die Betreuung der annähernd 
12 000 Blinden in Hessen not- 
wendigen finanziellen Mittel 
aufzubringen. Außerdem sind 
Projekte geplant, wie zum Bei- 
spiel Wohnheime für behinderte 
Blinde zu bauen. Zwar erwarte 
man öffentliche Zuschüsse, ohne 
Eigenmittel ließen sich die Ar- 
beiten allerdings nicht durch- 
führen. Diese müssen aus Spen- 
den aufgebracht werden. Aus 
diesem Grund bittet das Blin- 
denhilfswerk um rege Spenden- 
beteiligung. Gesammelt wird von 
August bis Mitte September. 

Mit dem Fahrrad durch 

die Stadtteile Dreieichs 

Trotz Hitze 50 Ibilnehmer bei CDU-Rallye 
Dreieich — Die Dreieicher 

CDU kann ihre diesjährige Fahr- 
rad-Rallye als vollen Erfolg ver- 
buchen. Trotz großer Sommer- 
hitze waren rund ,')() Teilnehmer 
an den Start gegangen. Die vier 
Etappen führten vom Kerbplatz 
in Sprendlingen über den Buch- 
•sclilager Tennisplatz zurück zum 
Freibad nach Sprendlingen und 
von dort aus zum Obertor nach 
Dreieichenhain und durch die 
Fahrga.sse zurück bis zum Ziel an 
der Reiterhalle in Sprendlingen 
an der AtUil. Alle Teilnehmer 
konnten die Aufgaben mit viel 
Spaß und Bravoiir meistern und 
sich im Anschluß an die Rallye 
beim Grillfest am Reilerplatz 
wieder stärken. 

Sachschaden in 

Millionenhöhe 
Droieich - Schaden in Millio- 

iienhohe entstand am Donners- 
tagabend vergangener Woche bei 
einem Brand in einer Lagerhalle 
an der Otto-Hahn-Straße. Aus 
unbekannter Ursache hatten sich 

; griißere Mengen Textilien ent- 
' zündet. Nach etwa 70 Minuten 

hatten die Feuerwehren aus 
I Spreiifllingen. Dreieichenhain 

und Götzenhain den Brand unter 
Kontrolle. Personen wurden 
nicht verletzt. 

Viel Spaß hatten die Teilneh- 
mer dann auch bei der Siegereh- 
rung und an den vielen attrakti- 
ven Preisen. Die Plätze eins bis 
drei wurden jeweils mit einem 
Pokal belohnt. Diese gingen an 
Ursula Abeln. Lucia Vogt und 
Rita Hamper. Die Frauen hatten 
die Männer also ganz klar abge- 
hängt. 

Für den reibungslo.sen Ablauf 
und die große Mühe im Vorfeld 
dankte der Vorsitzende des 
CDU-Stadt Verbandes. Rüdiger 
Hermanns, dem Organisations- 
team Sabine Ruschmeier, Kir- 
sten Friedrich und Christian 
Schäfer .sowie den vielen Hel- 
fern. 

Biergartentour 
Dreieich - Am Sonntag, 31. Juli, 

veranstaltet die ,.Fahr!Rad-Initia- 
tive Dreieich" eine Biergarten- und 
Gartenlokal-'Ibur. Abfahrt ist um 
11 Uhr am Lindenplatz in Sprend- 
lingen. Die Stiwke ist ungefähr 40 
Kilometer lang. 

Jahrgang 1920/19 
Dreieichenhain - Wir treffen 

uns am Mittwoch. 3. August, um 
ni.30 Uhr in der SVD-Gaststätte 
..Balkangrill" im Haag oder um 
13.30 Uhr am Dreieichplatz. 

Eine Woche Tfennis 

pur beim SVD 
Dreieichenhain - Tennis pur 

bietet der SV Dreieichenhain 
allen Tennisbegeisterten und 
solchen, die es werden wollen, 
im Rahmen einer Übungs- und 
Schnupperwoche. Vom Mon- 
tag, 1., bis Freitag. 5. August, 
können diejenigen, die noch 
nicht das Reisefieber gepackt 
hat. mit ..Tennis leben". Das 
Angebot richtet sich an Kinder 
im Alter von sechs bis zehn 
Jahren. Die Kids werden ganz- 
tags betreut und für Essen und 
Getränke ist ausreichend ge- 
sorgt. Die Schnupperwoche 
wird auf der Anlage in Dreiei- 
chenhain (Im Haag) angeboten. 
Wer sich anmelden möchte oder 
weitere Einzelheiten erfahren 
möchte, kann sich unter Tele- 
fon 8 41 53 mit Othmar Ivenz in 
Verbindung setzen. 

Frühschoppen 
Dreieichenhain - Der nächste 

Frühschoppen des Obst- und 
Gartenbauvereins Dreieichen- 
hain findet am Sonntag, 7. Au- 
gust, um 10 Uhr bei den Klein- 
gärtnern statt. 

Katholische Kirche 
St. Marien Dreieich 

Sa., 30. 7.: Kein Gottesdienst 
So., 31. 7.: Gö. 9.30 Uhr Hoch- 

amt; Drh. 11 Uhr Eucharistiefei- 
er 

Mo., 1. 8.: Kein Gottesdienst 
Di., 2. 8.: Gö. 18 Uhr Rosen- 

kranzgebet; Gö. 18.30 Uhr hl. 
Messe 

Mi., 3.8.: Drh. 9 Uhr hl. Messe 
Do., 4. 8.: Kein Gottesdienst 
Fr., 5. 8.: Drh. 9 Uhr hl. Messe 
Sa., 6. 8.: Kein Gottesdienst 
So., 7. 8.: Gö. 9.3C Uhr Hoch- 

amt; Drh. 11 Uhr Eucharistiefei- 
er, Gö. 14 UhrTauffeier 

Termine 
Mi., 3. 8.: Drh. 9.30 Uhr Frau- 

engesprächskreis 
In den Ferien fallen alle ande- 

ren Termine aus. 
Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Samstag, 30. Juli 1994; 15 Uhr 
Trauung in der Burgkirche: 
Bernhard Deußer und Stephanie 
Deußer geb. Schulz; 18 Uhr Wo- 
chenschlußandacht in der 
Schloßkirche Philippseich (Präd. 

Vater) 
Sonntag, 31. Juli 1994: 10 Uhr 

Gottesdienst (Präd. Fr. Dr. 
Grosch) 

Montag, 1. August 1994: 20 
Uhr Chorprobe im Gemeinde- 
haus Fahrgasse 57 

Während der Ferien findet 
kein Kindergottesdienst statt. 
Die Kinderchorgruppen, Flöten- 
quartett, Kinder- und Jugend- 
kreise sowie die Gruppen der 
Evang. Familien-Bildung treffen 
sich ebenfalls erst wieder nach 
den Ferien. 

Pfarramt II: Pfr. Armin Rudat. 
Nahrgangstr. 6, Tel. 8 58 74 

Pfarramt I: Pfr. Christoph 
Steinhäuser, Fahrgasse 57, Tel. 
8 15 05 

Sprechzeiten der Pfarrer: frei- 
tags von 9-10 Uhr sowie nach 
Vereinbarung 

Sprechzeiten im Pfarramtsbü- 
ro Fahrgasse 57 und 3. Welt-Ver- 
kauf: montags - freitags von 9 - 
12 Uhr 

Küster: Waldemar Befus. 
Fahrgasse 57, Tel. 8 5118 

Kantorin: Claudia Boyens, Am 
alten Berg 34, Tel. 8 80 64 

Pflegedienste Dreieich, May- 
bachstraße 12, Tel. 3 63 37 

110 Jahre alte Kassettendecke ist gerettet 

Miniaturgolfer stöhnten ob der Hitze 

SVD-Tlimier fand schon größeren Zuspruch / 1. . Platz für Werner Lommatzsch 

Ein toller Erfolg 

für Sarah Becker 
Kgelsharh - Die Egclsbachcrin 

Sarah-Rcbptca Botker, die fiir 
TOS Vorwärts Frankfurt an den 
Start geht, erreichte bei den deut- 
schen Meisterschaften im Roll- 
kunstlauf in Heilbronn einen her- 
vorragenden dritten Platz Melanie 
Wagner, ebenfalls aus Egelsbach, 
startet für den REC Hanau und Im»- 
legte Platz in ihrer Kla.sse. 

Einbau der Holzdecke 

im Sitzungssaal geplant 

Studentengruppe hat erste Pläne erarbeitet 
Egelsbach (thone) - Die Ge- 

schichtsinteressierten in Egelsbach 
können aufatmen: Die Decke aus 
dem Fürstenzimmer des Bahnhofs 
ist gerettet. Der Bahnhof selbst 
bleibt aber nicht von der Abrißbir- 
ne verechont. Vorausichtlich am 
Montag, 8. August, rucken die Ma- 
.schinen an, um dem 1884/85 er- 
bauten Gebäude den Garaus zu 
machen. 

„Als bekannt wurde, daß der 
Bahnhof in den nächsten Tagen 
abgeri.ssen werden soll, hat der Ge- 
meindevoi-stand eine Firma beauf- 
tragt, die VeiTnessungen vornimmt, 
die es später einmal ermöglichen 
sollen, den Bahnhof zu rekonstru- 
ieren", so Bürgermeister Heinz Ey- 
ßen. Die Kosten für dieses kurzfri- 
stige Unternehmen belaufen sich 
auf zirka 6 000 Mark. 

Zur Zeit werden die Einzelteile 
der Decke bei der Firma, die den 
Ausbau vorgenommen hat, gela- 
gert. „Wir werden aber versuchen, 
die Decke hier in Egelsbach unter- 

zubringen", sagt Eyßen. Aus gutem 
Grund: Die Gemeinde hat mit der 
historischen Decke noch einiges 
vor. Nach einem Vorschlag des Ge- 
schichtsvereins, dem „schon jetzt 
ein grundsätzliches Einvernehmen 
der Fraktionen gegenübersteht" 
(Eyßen), soll die Decke im ge- 
meindlichen Sitzungsaal eingebaut 
werden. „Dazu sind natüi lich Um- 
gestaltungsarbeiten nötig. Wir 
werden sicherlich erst im nächsten 
Haushaltsjahr diese Aktion in An- 
griff nehmen können", so der Rat- 
hauschef. 

Immerhin sind die ersten Schrit- 
te schon getan. Eine Gruppe von 
Ai'chitekturstudenten der Fach- 
hochschule Darmstadt hat unter 
der Leitung von Professor Hans . 
Gillmeister die ersten Gestaltungs- 
voi-schläge erarbeitet. In den näch- 
sten Tagen werden diese Arbeiten 
dem Gemeindevorstand vorliegen 
und erste Beratungen sowie die 
Einholung der Kostenvoranschlä- 
ge können beginnen. 

Drei Kurse für 

die Gesundheit 
Egelsbach - In Zusammenar- 

beit mit tier SG P^gelsbach bietet 
die Barmer Ersatzkasse neue 
Kurse an. Das Gesundheitsför- 
derungsangebot wird um drei 
weitere Bausteine ergänzt: 
,,Ausgleichsgymnastik für Plau- 
en", ,,Gesund im Kreuz durch 
Rückenschule" und ,,Einstieg in 
den Ausdauersport - ja, aber bit- 
te richtig". 

Anmeldungen für die.se Kurse 
nimmt die Geschäftsstelle der 
Barmer am Lutherplatz in Lan- 
gen (Telefon 2 50 11) oder aber 
die Geschäftstselle der SGE un- 
ter Telefon 4 33 35 entgegen. 

Kiga bekommt 

neuen Fußboden 
Egelsbach - Wie der Egelsba- 

cher Gemeindevorstand mit- 
teilt. wird im Kindergarten 
Bürgerhaus schadhafter Fußbo- 
den erneuert. Die Kosten für 
diese Arbeiten belaufen sich auf 
etwa 14 000 Mark. 

Nach Angaben der Deutschen Bahn AG werden voraussichtlich am Montag, 8. August, die Bagger anrollen, um 
den Bahnhof Egelsbach abzureißen. Zur Zeit werden Vermessungen und Aufnahmen gemacht, die eine spätere 
Rekonstruktion möglich machen. Foto: Arnold 

Dreieichenhain (thone) - Kürz- 
lich veranstaltete die Bahnen- 
golf-Abteilung des SV Dreiei- 
chenhain (SVD) das traditionelle 
Turnier um den Dreieich-Pokal. 
Trotz der Hitze fanden sich im- 
merhin noch 50 begeisterte 
Miniaturgolfer auf der Anlage an 
der Koberstädter Straße ein. Es 
war bereits die 21. Auflage des 
ülierregional ausgeschriebenen 
Turniers. ..Wir sind mit der Teil- 
nehmerzahl an sich zufrieden. 
Allerdings hatten wir in den Vor- 
jahren schon 80 bis 100 Teilneh- 
mer verzeichnen können", be- 
merkt SVD-Abteilungsleiter Ro- 
land Pfeffer. Es seien sicher nicht 
nur die hochsommerlichen Tem- 
peraturen gewesen, die Grund 
für das Fernbleiben vieler Sport- 
ler waren, sondern ebenso der 
Ferienbeginn in Hessen. 

.leder Teilnehmer mußte die 
insgesamt 18 Bahnen sechsmal 
absolvieren. Der Durchschnitt 
der benötigten Schläge wurde 
für das Endergebnis gewer- 
tet.Unter 24 genormten werden 
18 Bahnen bei Wettki-mpfen be- 
spielt. ..Landläufig nennt man 
diese Anlagen .Mini-Golfplätze', 
das ist nicht immer richtig. Mei- 
stens handelt es sich dabei um 
Miniaturgolfbahnen, denn die 
Minigolfbahnen sind nicht sechs, 
sondern zwölf Meter lang", so 
Abteilungsleiter Roland Pfeffer, 
der selbst aktiver Golfer in der 

Wertvolles Stück in 50 Einzelteilen aus dem einstigen Fürstenzimmer des Bahnhofs ausgebaut 
Egelsbach Ende der vergan- 

genen Woche wurde die wertvol- 
le Kassettendecke aus dem ehe- 
maligen Fürstenzimmer im 
Egelsbacher Bahnhof ausgeijaut. 
In Absprache mit der Deutschen 
Bahn AG. dem Gemeindevor- 
stand, der Denkmalpflege und 
dem CJeschichtsverein kam es 
kurz vor dem bevorstehenden 

Abrißtermin des Bahnhofsemp- 
fangsgebaudes zur geplanten 
Rettungsaktion für die im Neore- 
naissancestil bemalte Massiv- 
holz-Kas.settendecke. 

Vorausgegangen waren Unter- 
suchungen mehrerer Speziali- 
sten. die zum Teil unterschiedli- 
che Meinungen in bezug auf die 
Ausbaufähigkeit der Kassetten- 

decke prognostizierten Die Be- 
fürchtung. daß die Decke nur als 
Ganzes schadlos aus dem Hahn- 
hofsgebäude heruusgi'hoben 
werden konnte, erwies sich als 
Fehlein.schätzung Auch die 
Angst vor einer Verleimung der 
ineinandergefügten I lolzteile 
war Unbegründet. CJoldriehtig 
lag dagegen eine vom CJemeinde- 

Die Kassettendecke aus dem einstigen Fürstenzimmer des Bahnhofs: Obwohl schon 110 Jahre alt, Ist sie sehr 
gut erhalten und konnte unbeschädigt ausgebaut werden. Die Decke soll In absehbarer Zelt ihren neuen Platz im 
großen Sitzungsaal des Rathauses finden. foio: p 

vorstand mit den Voruntersu- 
i hungen betraute bekannte Re- 
staurierungsfirma. nach deren 
Angaben der Ausbau nunmehr 
erfolgte. Die mehr als 20 Qua- 
dratmeter große rechteckige 
Kas.settendecke mit einer Ge- 
samt auf bauhohe einschließlich 
Kranzgesinis von 50 Zentimetern 
besteht aus zirka lO'l Einzeltei- 
len. Durch großflächige Demon- 
tage konnte allerdings die Zahl 
der Einzelelemente auf die Hälf- 
te reduziert werden. Zudem hiel- 
ten sich die Kosten in Grenzen 
Die Rettungsaktion kostete die 
Bahn AG 8 200 Mark. 

Der Ausbau der Kassettendek- 
ke brachte den kunsthistori.sch 
Interessierten wichtige Auf- 
■sehlü.sse zur Baugeschichte, da 
die ursprünglichen Pläne durch 
Kriegseinwirkung verlorengin- 
gen. Gleich bei der Entnahme des 
Mittelteils, an dem einst ein mit 
Petroleumlampen be.stückter 
Kronleuchter hing, machte man 
eine wichtige P^ntdeckung. Zwei 
Schreiner aus dem vorigen .lahr- 
hundert haben auf der unbi'mal- 
ten Holz.seite handschriftlich mit 
Bleistift eine Nachricht hinter- 
lassen. die den Zeitpunkt des 
Deckeneinbaus dokumentiert. 
Horst Stornfels, Vorsitzender des 
Geschicht.svereins, sicherte die 
Eintragung, die da lautet: „Ge- 
macht von Wilhelm Stephan und 
Adam Sehn im .Jahr 1885 im Mo- 
nat März". 

Damit ist erwiesen, daß die 
Decke gleich beim Bau des Bahn- 
hofs 1884/85 eingebaut wurde 
und nicht erst während der Re- 

gierungszeil des Ic'lzten Hessi- 
schen Großlu'izogs F".rnst-Lud- 
Wlg. Fest steht auch, daß die .luf- 
gemalte Holzstniktur erst nach 
der .Montage der I)e< ke erfolgte, 
da sämtliche Verschraubungen 
unterhall) des Anstrichs lagen 
Offen bleibt die Krage, ob die 
aufwendigen mehrfarbigen ()r- 
namentbemalungen der Kasset- 
tenfelder und die (loldkantenli- 
nu'n nicht doch teilweise vor der 
Montage aufgebracht wurden 
Vieles spricht dafür, denn so fili- 
grane Muster <'rst an der mon- 
tierten Decke aufzubringen, wä- 
re auch unter Verwendung von 
Schablonen ungleich .schwieriger 
und inüh.samer gewe.sen 

Der Erhaltungszustand des 
Holzes ist sehr gut Durchweg 
sind alle Deckenteile in erstklas- 
sigem Zustand. Lediglich im 
Kranzbereich über den Kon.sole- 
naufliegern war ein Teilstück des 
Gesimses vom Holzwurm ange- 
fressen. Offenbar gelangten die 
Nager mit einem frischen Holz- 
stück bei einer der zahlreich vor- 
genommenen Umbauarbeilen im 
Bahnhof in den historischen Teil 
des ehemaligen Fürstenzimmers. 
Insofern kam der trotz vieler 
Proteste nicht aufzuhaltende 
Bahnhofsabriß jetzt noch zur 
rechten Zeit. Möglicherweise 
wäre ein paar .lahre spater auch 
die Decke, unter der sich bei Be- 
suchen des .Jagd.schlosses Wolfs- 
garten zwischen 1892 und 1918 
gekrönte Häupter begegneten, 
nicht mehr vor dem Holzwurm 
zu reiten gewesen. 

ersten Mannschaft des Vereins 
ist. 

Die SVD-Abteilung hat insge- 
samt 30 aktive Mitglieder, 14 da- 
von waren bei dem Turnier da- 
bei. Darunter auch die einzige 

Dame der Abteilung. Andrea 
Rieber erreichte in der Einzel- 
wertung einen hervorragenden 
vierten Platz mit einem Schnitt 
von 27,6 Schlägen. In der Mann- 
schaftswertung belegte der SVD 
gleich den zweiten, dritten und 

vierten Platz hinter der Mann- 
schaft der SG Arheilgen. Einmal 
mehr erfolgreich war auch Wer- 
ner Lommatzsch. Er ..golfte" 
sich in seiner Gruppe (Senioren 
II) auf den ersten Platz. 

Unser Bild zeigt einen Teil der SVD-Golfer, die beim Drelelch-Pokal-Turnler starteten (von links): Heinz 
Schramm, Andrea Rieber (4. Platz/Damen), Thorsten Weiland (S.Platz/Herren), Hans Dreger (S.PIatz/Senloren I), 
Werner Lommatzsch (1.Platz/Senioren II), Wolfgang Ament (S.Platz/Herren), Thomas Schramm (S.Platz/Herren). 
Roland Pfeffer (12.Platz/Herren) und Helmut Rieber (S.PIatz/Senloren I). Foto: Arnold 

Ein Abschiedsfest mit MItartMitern und Freunden feierte am vergangenen Freitag der scheidende Erste 
Stadtrat Werner Müller Im Hof des Sozialamtes. Er verläßt das Sprendlinger Rathaus und wechselt Ins Woh- 
nungsbau-Ministerium nach Wiesbaden. Der 43|ährlge war seit 1989 In Drelelch tätig und übernimmt am kom- 
menden Montag den Posten des stellvertretenden Leiters der Abteilung Wohnungsbau In Wiesbaden. 

Foto: Arnold 



Danksagung 

Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme, die uns beim Heimgang unserer lieben Ent- 
schlafenen 

Elisabeth Hickler 
geb. Hoffart 

durch Aufmerksamkeiten, Wort, Schrift und Blumen entgegengebracht wurden, sagen wir 
allen Verwandten, Nachbarn, Freunden und Bekannten herzlichen Dank. 
Ein besonderer Dank geht an Frau Pfarrerin Köbler für die trostreichen Worte. 
Auf diesem Wege möchten wir auch all denen danken, die uns in der letzten Zeit hilfreich 
zur Seite gestanden haben. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Gerda Hubeier geb. Hickler 
Renate Hohmann geb. Hickler 

Egelsbach, Rathausstraße, im Juli 1994 

Wir gratulieren 

Vielen Dank 

noch einmal all denjenigen, die anläßlich unserer Geschäftseröffnung mit 
uns gefeiert haben oder durch Glückwünsche und Blumengrüße an uns 
gedacht haben. 
Besonderen Dank Horst Stornfels und dem Egelsbacher Geschichtsver- 
ein mit ihrer Ausstellung „Ein Jahrhundert Ortsgeschehen auf Postkar- 
ten". Die Ausstellung kann noch bis 5. 8., während der Öffnungszeiten. 
Mo.-Fr. (außer Di.) von 9.00-11.00 Uhr und 15.00-18.00 Uhr, besichtigt 
werden. 
Klaus-Dieter Berck & Partner 
Geschäftsstelle für 
Deutsche Vermögensberatung AG 
Bahnstraße 78 
63329 Egelsbach 
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^Wcrt-Gutfcheirit^ 
Zum kostenlosen und unverbindlichen Bezug der 

Langener Zeitung für 2 Wochen zum Kennenlernen. 
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Die Langener Zeitung ist in Langen und 

Umgebung die Wochenzeitung mit der höchsten Auflage. 

In Kiel knüpften die Buben 

der SGE viele neue Kontakte 

Ausflug der HandbaU( 
Egelsbach — Die männliche C- 

Jugend der SGE-Handballabtei- 
lung unternahm nach der Be- 
zirksqualifikation einen Wo- 
chencndausflug nach Kiel. Am 
Abend nach der Ankunft .stand 
gleich ein Freundschaftsspiel ge- 
gen die C-Jugend des THW Kiel 
auf dem Plan. Die zirka 100 Zu- 
schauer sahen ein schönes Hand- 
ballspiel mit technischen Kabi- 
nettstückchen von beiden Seiten. 
Die Egelsbacher schienen zu Be- 
ginn noch etwas träge von der 
langen Fahrt. In der zweiten 
Halbzeit hatte man aber die Mü- 
digkeit abgelegt und war ein 

an die Ostsee auch ein 
gleichwertiger Gegner. Das Er- 
gebnis von 20:17 für die Gastge- 
ber war Nebensache, vielmehr 
ging es ums Kennenlernen und 
darum, Freundschaften zu 
schließen. 

Am Samstag stand ein Tur- 
nierbesuch bei Holsatia Kiel auf 
dem Programm. Es spielten 18 
männliche C-Jugendmannschaf- 
ten um den Tumiersieg. Gespielt 
wurde in drei Gruppen ä sechs 
Mannschaften. Als verlustpunkt- 
freier Gruppensieger kam die 
SGE in die Zwischenrunde. Hier 
spielten die Egelsbacher Buben 

sportlicher Erfolg 
gegen den TSV Kronshagen un- 
entschieden, gegen den TSV Grö- 
mitz gewannen sie klar. Da 
Kronshagen auch gegen Grömitz 
unentschieden spielte, war die 
SGE gegen den anderen Zwi- 
schenrundensieger, den TSV 
Plön, im Endspiel. Hier waren 
die Egelsbacher zwar überlegen, 
ließen aber zu viele Torchancen 
aus und verloren knapp mit 4:5, 
Trotz der Endspielniederlage 
war man mit der sportlichen 
Ausbeute zufrieden. Der Sonn- 
tag gehörte der Erkundung von 
Kiel und der Ostsee, 

Gemeinde lädt 

Senioren wieder 

zum Grillfest ein 

hochsommerlicher Temperaturen traten sich am vergangenen Samstag 43 Mitglieder 
neueri SGE-Abtellung „Skl-Wandern-Frelzelt" zu einer Kennenlernwanderung rund um Egelsbach. Die Strek- 
ührte über zehn Kilometer. Anschließend fand im Naturfreundehaus ein Fest statt. Foto: p 

Kgelsbach - Am Mittwoch. .3, 
August, fmdet ab 15 Uhr das 
Grillfest für Senioren an der 
Waldhutte statt. Zu dieser tradi- 
tionellen Veranstaltung, die von 
der Gemeinde organisiert wird, 
sind alle älteren Egelsbacher 
Burger eingeladen. 

Auf die Besucher warten nicht 
nur Gegrilltes und Getränke. Der 
Seniorensingkreis wird mit fröh- 
lichen Melodien für Unterhal- 
tung sorgen. 

Ab 14 .30 Uhr fährt ein Pendel- 
bus zwi.schen dem Berliner Platz 
und der Waldhütte, An einer 
Haltestelle am Bahnhof kann 
man ebenfalls zusteigen. Da der 
Vorplatz der Grillhütte zum Teil 
überdacht ist. findet das Fest bei 
jedem Welter statt. 

Der Sonne entgegen: Einen ungewöhnlichen Ort zum Wachsen 
hat sich diese Sonnenblume ausgesucht. Allen steinigen Hindernissen 
zum Trotz hat sie sich ihren Platz an der Sonne gesichert. In Egelsbach 
gesehen von unserem Fotografen Andreas Arnold. 

Zum Gluck nur eine Übung: At)er was die Jugendteuerwehr aus Egelsbach am Mittwoch abend 
probte, kann für Ihre erwachsenen Kollegen bei den derzeitigen Temperaturen schnell bitterer Ernst werden. Ein 
Stück Glas oder eine brennende Zigarette genügen oft schon, um in den ausgetrockneten Wäldern einen Brand 
zu verursachen. Foto Amold 

Eva Werner, Brandenburger 
Straße 23. zum 86. Geburtstag 
am Samstag. 30, Juli 

August Gniß, Niddastraße 62. 
zum 82, Geburtstag am Dienstag, 
2. August 

Kirchliche 

Nachrichten 
Evangelische Gemeinde 
Sonntag, 31. Juli 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Pa- 
pe) 
18 Uhr Friedensgebet 
Gemeinde St. Josef 
Sonntag, 31. Juli 
10,15 Uhr Eucharistiefeier 
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Es lohnt sich, 

Abonnent zu sein! 

Was in Langen, Egoisbach und der 
Nachbarschaft geschieht, wir wissen es und 
unterrichten Sie darüber an jedem Dienstag und 
Freitag zuverlässig, objektiv und umfassend. 
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SGE hat Personalprobleme vor 

dem Start gegen Unterhaching 

Magerer 1:0-Sieg im letzten Tbstspiel gegen SKV Mörfelden 

Egelsbach (leo) - Fußball-Re- 
gionalligist SG Egelsbach be- 
siegte im letzten Vorbereit- 
ungsspiel vor dem Punktrun- 
denstart am morgigen Samstag 
den Darmstädter Bezirksober- 
ligisten SKV Mörfelden knapp 
mit 1:0(1:0) Den einzigen Tref- 
fer am Dienstag abend erzielte 
Nei.zugang Slavisa Dacic nach 
einer feinen Einzelleistung in 
der 20. Minute, Die SGE hatte 
weitere gute Möglichkeiten, 
traf aber die vom Ex-Egelsba- 
cher Jörg Pundmann gehütete 
Mörfelder ..Hütte" nicht. Die 
besten Möglichkeiten vergaben 
Ralf Haub. der Pech mit einem 
Lattentreffer halle, und Dra- 
gan Reljic. der aus kürzester 
Distanz übers Tor schoß. Die 
Gäste aus Mörfelden hatten ih- 
re eirzige gute Torchance in 
der 70, Minute, Deller scheiter- 

te am Pfosten des Egelsbacher 
Tores, 

SG Kgelshach: Giasenharth; 
Glaser. Zürlein. l.owel (().'), 
Caic). D()rr. Kamadani. Dacic 
(65 Talib). Stier (65 Vukelic). 
Schmidt, Reljic (65, Cuica). 
Haub, 

Am Samstag (l.*! Uhr) gehl sie 
endlich los. die Regionalliga, 
Gegen die Spvgg, Unterha- 
ching müssen sicii die Egelsba- 
cher allerdings gewaltig stei- 
gern. wenn die Premiere glük- 
ken soll. Bei den Egelsbacher 
Personaiproblemen gar nicht 
so einfach, Thomas I^auf und 
Jürgen Bellersheim fehlen auf 
jeden Fall, Markus Sittardl 
muß sich erneut einer Leisleno- 
peralion unterziehen, wird in 
der Vorrunde wohl nicht mehr 
zu Verfügung stehen. Auch 
Jens Krinke, Olaf Kirn und An- 

dreas Rüppel sind angeschla- 
gen. Immerhin ist Constantin 
N'eagu, in den Vorbereitungs- 
spielen einer der besten SGE- 
•Akteure. wieder aus seinrt" ru- 
mänischen Heimat nach Egels- 
bach zurückgekehrt, wird so- 
mit gegen Unterhaching auf- 
laufen Daniel Ciuca mach'e 
nach seiner Verletzungspause 
gegen Mörfelden erste Gehver- 
suche. sucht aber verstandli- 
cherweise noch seine Form. 

Bestens drauf ist schon wie- 
der ?'rank Stier, Der Ex-Wor- 
mser maschierte in der Vorbe- 
reitung die Linie rauf und run- 
ter, bildet zusammen mit tlem 
wiedergenesenen Mike 
Schmidt ein Traumduo auf der 
linken Seile, Auch Frank Dörr 
auf der rechten Seile zeigte zu- 
letzt Spieilaune. 

Alles andere als überzeugend spielte Regionalligist SG Egelsbach am Dienstag beim 1:0-Sieg gegen Mörfelden. 
Hier setzte sich Osman Ramadani gegen einen Mörfeidener durch. Gegen Unterhaching muß sich die SGE mor- 
gen steigern, um einen gelungenen Start hinzulegen. FoIo: Wemen 

Damen des SVD in zwei Zwölf Teams mit von der Partie 

Testspielen erfolgreich 

Am Sonntag gegen Regionalligisten 

Heute abend Auftakt zu 14. Dreieich-Fußball-Tlimier beim TVD 

Dreicichcnhain (ki) — Die 
Handballerinnen des SV Dreiei- 
chenhain haben bereits mit der 
Vorbereitung auf die neue Sai.son 
l)cgonnen. Der Oberligaabsleiger 
trug am Wochenende zwei Tesl- 
.spiele aus. Beim Darmstädter Be- 
zirksligislen TV Großwallstadl 
gewann der SVD über ein 8:5 zur 
Pausemil 15:10. Der neue Trainer 
Thomas Rebmann war mit seinen 
Schützlingen zufrieden. Der SVD 
lag immer leicht vome, konnte 
sich aber in der zweiten Hälfte 
doch noch etwas absetzen. Im 
zweiten Spiel beim BSC Urbe- 
rach II führte der SVD zur Pause 
10:7. Bis zehn Minuten vor Schluß 
blieb es bei diesem Vorsprung. 
Dann konnte sich der SVD aber 

Titel kampflos 

an Timo Gerlitz 
Oreieichcnhain — Wegen einer 

Verletzung fand das Vereinsmei- 
slerschafls-Finale der männlichen 
Jugend bei der TVD-Ttnnisablei- 
lung ein vorzeitiges Ende. Paul So- 
pmn zog sich zu Beginn des ersten 
Satzes einen Bänderanriß am Fuß 
zu, .so daß sein Gegner Timo Ger- 
litz kampflos den Titel gewann. 

In der Gruppe der Nichl-Meden- 
spieler setzte sich Jan Wolfgarten 
im Endspiel gegen Sebastian Kie- 
fer durch, Im Doppel halte er dage- 
gen zusammen mit Stefan Slefanu- 
ca gegen Timo Gerlilz/Chiislian 
Berg das Nachsehen. 

Bei den Mädchen, die nur in ei- 
ner Gruppe spielten und auch kei- 
ne Doppel austrugen, gewann Sina 
Berg im Finale gegen Jessica Her- 
rath, 

vom 14:12 zum 17:12 absetzen 
und die Entscheidung erzwingen. 
Am Ende hatte Dreieichenhain 
mit 18:13 die Nase vorn, 

SV Dreieichenhain: Sabine 
Heller, Gertraud Rebmann, Nico- 
le Borat, Sabine Drescher, Sylke 
Bratengeier, Maike Schafer. Ker- 
stin Schäfer, Kerstin Hitzel, Kir- 
sten Vogel. Jeannette Schneider. 
Marianne Borg, 

Die Handballerinnen des SVD 
setzten die Reihe ihrer Vorbereit- 
ungsspiele fort. Am Sonntag war- 
tet ein schwerer Brocken, denn 
die Rebmann-Schützlinge sind 
um 16 Uhr beim Vertreter der Re- 
gionalliga Südwest (Gruppe Süd). 
SC Bobenheim-Roxheim, zu 
Gast. 

Langen (rjr) — Am Montag 
abend trafen sich die Vertreter 
der 18 Mannschaften der Fuß- 
ball-Bezirksliga Offenbach in 
Götzenhain zur Terminbespre- 
chung. Bezirksfußballwart Wil- 
fried Klügl und seine Mann- 
schaft begrüßten die Vertreter 
aller Vereine, Wichtigster Tages- 
ordnungspunkt war die Termin- 
besprechung der Vorrunde, Ins- 
gesamt gab es 20 Verlegungen, 
die meisten wurden von Sonntag 
auf Samstag vorverlegt. 

Gestartet wird die Runde am 
14, August, Der Antrag der SG 
Götzenhain, die drei kompletten 
Sonntagsspieltage im August 
wegen der großen Hitze erst um 

Dreieichenhain (rjr) — Alle elf 
Vereine aus Dreieich und der 
TSV Glems aus der Nähe von Re- 
gensburg als,,exotischer" Tupfer 
sind am Wochenende dabei, 
wenn der Turnverein das 14, 
Dreieich-Fußbai 1-Turnier aus- 
richtet, An der Koberstädter 
Straße streiten die Mannschaften 
in drei Vierergruppen um den 
Einzug in die nächste Runde, die 
jeweiligen Gruppenersten und - 
zweiten qualifizieren sich für 
diese Runde, die Einteilung wird 
dann erneut ausgelost. Und am 
P^nde bestreiten die Gruppensie- 
ger der Zwischenrunde das Fina- 
le, die anderen Teams die Plazie- 
rungsspiele, 

Gespielt wird zeilgleich so- 
wohl auf dem Rasen- als auch auf 
dem Harlplatz. Am heutigen 

17 Uhr anzupfeifen, fand große 
Mehrheit. So beginnt die Punkl- 
runde am 14. August um 17 Uhr, 
auch am 21, und 28. August wer- 
den die Spiele der Bezirksliga 
Offenbach später angepfiffen. 
Am Mittwoch, 17., und am Mitt- 
woch, 31. August, werden zudem 
noch komplette Spieltage ab.sol- 
viert. Die Vorrunde endet am 20, 
November, doch im November 
und Dezember stehen noch die 
vier ersten Spieltage der Rück- 
runde auf dem Programm, Nach 
der Winterpause geht es am Fa- 
schingssamstag (25. Februar 
1995) weiter. Die Runde endet 
am Sonntag, 28, Mai, 

Freitag abend stehen .sechs Be- 
gegnungen auf dem Programm, 
die ersten beiden Spiele, die um 
18 Uhr angepfiffen werden, be- 
streiten der SC Buch.schlag und 
die Offenthaler Susgo .sowie die 
TG Spendlingen und der FC Of- 
fenthal. Die Spielzeit für alle Be- 
gegnungen beträgt zweimal 20 
Minuten, 

In der ersten Gruppe werden 
die Offenthaler Susgo und der 
FV 06 Sprendlingen als Favo- 
riten gehandelt. Die beiden Be-, 
zirksligisten müssen sich mit 
dem SC Buch.schlag und dem 
Türk. FV Dreieich auseinander- 
setzen. Favorit in der zweiten 
Gruppe ist eindeutig der FC Of- 
fenthal, Er hat es mit der TG 
Sprendlingen, dem SV Dreiei- 
chenhain und der SKG Sprend- 

Mit dem 1, FC und dem Wie- 
deraufsteiger SSG sind zwei 
Langener Mannschaften am 
Start, Der FC beginnt seine 
Punktrunde am 14. August bei 
der SG Rosenhöhe, muß drei Ta- 
ge später zur TSV Heusenstamm 
und hat am 21. August gegen den 
FV 06 Sprendlingen .sein erstes 
Heimspiel. Neuling SSG erwar- 
tet zum Saisonstart den BSC 99 
Offenbach zuhause, dann kommt 
der Türk. SV Neu-Isenburg, be- 
vor es am 21. August zum ersten 
Auswärtsspiel zur SG Götzen- 
hain gehen wird. Das von vielen 
mit Spannung erwartete Derby 
steigt am Sonntag, 4. September, 
beim FC Langen, 

lingen zu tun. Und in der dritten 
Gruppe darf man die SG Götzen- 
hain vorne erwarten, die es mit 
dem TV Dreieichenhain und den 
Dreieich-Panthers zu tun haben 
wird. Ein großes Fragezeichen 
steht hinter der Stärke des TSV 
Glems, Die.se Mannschaft ist die 
große Unbekannte und könnte 
für einige Überraschungen sor- 
gen. 

Am Samstag beginnen die 
Gruppenspiele um 13 Uhr und 
sollen l)is 18 Uhr beendet sein. 
Am Sonntag morgen gehl es um 
10 Uhr mit der Zwi.schenrunde 
los, ab 16 Uhr finden die Plazie- 
rungsspiele um Rang fünf und 
Rang drei statt. Das Finale wird 
laut Zeitplan um 17,40 Uhr ange- 
pfiffen. 

Kreisschiedsrichterobmann 
Johann Schmeiser machte die 
Vereine auf den Paragraphen 24 
der neuen Satzung aufmerksam. 
Wer in dieser Saison nicht sein 
Schiedsrichtersoll erfüllt, muß in 
der Saison 95/96 mit Punklabzug 
rechnen. Die Schiedsrichter sintl 
angehallen, das Grätschen von 
hinten in die Beine des Gegners 
.sofort mit Platzverweis zu ahn- 
den. Und wie bei der WM in den 
USA darf in der kommenden 
Saison neben zwei Feldspielern 
auch der Torwart ausgewechselt 
werden, wenn er zuvor ersicht- 
lich auf dem Spielbogen gekenn- 
zeichnet wurde. 

SSG-Fußballer 

in Eberstadt 
Langen - Die Fußballer der 

SSG Langen nutzen ein 'l\trnier 
bei Germania Eberstadt zur Vor- 
bereitung auf die Bezirksligasai- 
son, Die Reserve ab.solvierte ge- 
stern abend ijereits zwei Spiele 
gegen St. .Stephan und den VfR 
Eberstadt, Am heutigen Freitag, 
29. Juli, stehen ab 17 Uhr die Pla- 
zierungsspiele auf dem Pro- 
gramm. 

Heule beginnt in Ebersladl 
auch das Turnier der ersten 
Mannschaften. Die SSG trifft um 
19 15 Uhr auf l\iS Griesheim, 
Am morgigen Samstag müssen 
die SSG-Fußballer gleich drei- 
mal ran; um 14 30 Uhr gegen den 
F.SV Schnejjpenhausen, um 16, 
Uhr gegen Gastgeber Germania" 
p;i)erstadt und um 18,15 Uhr ge- 
gen Seeheim-Jugenheim, Die 
Plätze werden am Sonntag ab 
16,45 Uhrausgespielt. 

TVD sagt den 

Dreieich-Cup ab 
Dreieichenhain — Wegen man- 

gelnder Re.sonanz mußte der TV 
Dreieichenhain sein übeiTegiona- 
les 'IVnnis-Jugendtuniier, den 
Dreieich-Cup. aljsagen. Für die in 
der ei'sten August-Woche geplante 
Verunstaltung waren nur 20 Mel- 
dungen eingegangen, 

FC-Test gegen 

Italia Frankfurt 
Langen - Der FC Langen hat 

sich für sein nächstes Vorbereit- 
ungsspiel enieut einen starken 
Gegner au.sgesuchl. Am Sonntag, 
31, Juli, stellt sich Landesligist Ita- 
lia Frankfurt um 16 Uhr im Wald- 
stadion Oberlinden vor. 

Derby FCL gegen SSG am 4. September 

Bezirksliga Offenbach: Die ersten drei Spieltage beginnen erst um 17 Uhr 

Die Fußballer der SSG Langen haben sich für die kommende Saison in der Bezirksliga Offenbach 
verstärkt. Trainer Walter Bloss (Mitte), der Nachfolger von Armin Sternhelmer, kann auf vier Neuzugänge bauen. 
Torwart Wllfrid Grupe (links) kam von der SSG Darmstadt, Wolfgang Hell (rechts) wechselte von Viktoria Urbe- 
rach zur SSG. Auf dem Bild fehlen Alexander Schaller (SV Weiterstadt) und Thomas Ströbel (Susgo Offenthal). 

Foto: Weinerl 

Beim vierten TV-Herrenteam 

gibt eine Frau den Tbn an 

Sonja Rosenkranz trainiert die Basketballer seit vier Jahren 
Langen — Langens Basket- 

ball-Frauen sind zur Zeit 
nicht nur als Spielerinnen 
stark. Sonja Rosenkranz be- 
weist, daß sie die Männer 
auch als Trainerin im Griff 
hct. Seit vier Jahren trainiert 
und coacht sie die vierten 
Herren des TV Langen. Und in 
jeder Saison belegte die 
Mannschaft einen der vorde- 
ren Plätze in der Kreisliga 
Gruppe B. Auch die Saison 
93/94 wurde wieder mit einem 
guten dritten Platz abge- 
schlossen. Mit 14 Siegen und 
nur vier Niederlagen landete 
die Mannschaft um die Top- 
Scorer Elmar Thomson, Eck- 
hard Rhades und Markus Pie- 
per hinter der SSG Darmstadt 
II (30:6) und dem BC Wiesba- 
den II (28:8) und vor dem TV 
Eberstadt (28:8) mit 28:8 
Punkten auf Platz drei. 

Daß zwei der vier Niederla- 
gen gegen die schwächeren 
Teams von Rüsselsheim und 
Hochheim eingesteckt werden 

mußten, ist besonders ärger- 
lich; denn die Mannschaft 
hatte eigentlich das Ziel, in 
diesem Jahr in die Kreisliga A 
aufzusteigen. Nach zweiten 
und dritten Plätzen in den 
vergangenen vier Jahren hät- 
te ein Aufstieg eine neue Her- 
ausforderung bedeutet. Aber 
so ganz ernst ist die Sache für 
diese von guter Kamerad- 
schaft und breitensportlichen 
Ambitionen geprägten Mann- 
schaft ohnehin nicht. Nur ein- 
mal die Woche wird norma- 
lerweise trainiert und kom- 
plett ist der aus 14 Spielern 
bestehende Kader auch bei 
Spielen nicht immer. 

Sonja Rosenkranz, die so 
ganz nebenbei in dieser Sai- 
son auch ihren ,,Doktor" der 
Medizin schaffte, hat in den 
vier Jahren, in denen sie die 
Mannschaft coacht, eine har- 
monische Truppe aufgebaut. 
Sie setzt im Training erfolg- 
reich Akzente und halte die 
Mannschaft gut zusammen. 

Nur das leidige Schiedsrich- 
terproblem ist auch hier 
schwer zu lösen. Im TVL feh- 
len unter den aktiven Spiel- 
ern gleichzeitig aktive 
Schiedsrichter, ohne die nun 
mal ein Spiel nicht stattfin- 
den kann. Zwar gehört Tho- 
mas Keim zum Schiri-Team 
des TVL, Aber gerade unter so 
erfahrenen Spielern wie den 
der vierten Herren sollten ei- 
gentlich mehr Schiedsrichter 
zu finden sein. 

In der Saison 93/94 kamen 
zum Einsatz: Eckhard Rhades 
(16 Spiele/U'9 Punkte), Tho- 
mas Keim (16/40), Stephan 
Braun (15/90), Markus Pieper 
(15/166), Elmar Thomson (15/ 
250), Rainer Ullrich (16/66), 
Michael Marx (14/24), Chri- 
stoph Braun (11/81), Jürgen 
Bauscher (10/26), Christian 
Chlupsa (8/30), Raimund 
Hoerstel (8/27), Stephan 
Suntheim (8/42), Jens Maurus 
/4/2) und Murray Woody (4/ 
25). 



Jede Woche über 500 000 Leser 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

VERKAUF 

HauptwasserzÄhler, (Wasseruhr) ge- 
Richt "Nou" für FP DM 159.-. zu verk 
Toi 06108 / 7 36 91 
1 P. SUefelletten, Gr 30.1 Parkor.Gr 
38.1 Elektro-Grill.ioDM 50..-.Tel 
069/85 75 91 
Reinleinen, grob, nalur, 160 cm breit. 
5 m zu vorkaufen, je Meter DM 26 • 
Tel 069/86 46 67 
GroO«rTepplchund3Laufer.200 
Chjco Faltkindorwagen 80, -. zwei gr 
Kochtopfe VB, KrnderschuheGr. 27 lo 
15 - Tel 06074 / 3 28 00 
2 Stück KSB Wasserpumpen, 1.3kw 
Drohstrom mit ex-geschutztem Motor 
Neu" nicht selbstansaugend. Preis 

VB.Tel 06108/7 36 91 
600 4-8eltige Natur und Städtebllder 
Preise VB. mehrere Mappen Handär- 
boits-und Modehefte zu verschenken. 
Tel 069/81 93 38 

Sportwagen Herlag. schwarz-weiß 
gostreitt. komplett mit Zubehör zu ver- 
kaufen. Preis VB DM 350,-. Tel 
06182/2 39 35 
Gehfrei, Flaschonwarmer. Wiege, 
ABC Vapoquick. Ruckentrage von 
Chicco. Regenverdeck mint lur Buggy. 
Piayjicool. Spieluhr, Mädchen-Som- 
merkleidung Gr 86-116. Puppenwa- 
?en und Puppenwioqe. oünstia. 

ei, 06074/9 67 11 

Trex-Kufen-Roller-Skates. Gr 39.5x 
getragen. NP 149 - lur 50 -.Ma Fahr- 
rad, rot. 24 Zoll. Toi, 06106/2 11 35 
Mountaln-Bike, 24er Rahmen, 12- 
Gang-Schaltung. für DM 250.- zu "er- 
kaufen Tel 06055 / 79 35 und 
06184/24 18 
Hftngematten lur 2 Personen aus Bra- 
silien. reine Baumwolle, naturfarben. 
mit Häkolbordon Tel 06071 / 3 29 67 

ANTIQUITATEH/SCHMUCK MÖBEITEINRICHTUNGEN 

Couch.2 X 2-Sitz . 1 xSessel, 1 Eck- 
teil, für DM 100 -.Tel 06071 / 3 75 86 
Franz. Bett. 140 x 200,4 J alt. mod. 
Design in h'blau. rosa. wetO. für DM 
250 -.Tel 06182 / 76 86ab18Uhr 
Alno-Elnbauküche mit AEG-Geräten, 
hellbraua'weiO.NP 14 000 -.VB 
5000. ■; Dreisitz-Couch mit 2 Sesseln, 
d'braun. VB500-.Tel 06074 / 451 83 

Rutt. Polstergarnitur. Eiche mass . s 
^t. 3/2/1-Sitzer. 1 Couchtisch 

Wohnzimmer. Nußbaum, kompl. mit 
Farb-TV. DM950,- VB. Schleiflack- 
Doppelbett m 2 Nachttischen. 60erJ . 
DM550.-VB.Tel 06104/4 10 89 

Komfort-Telefon mit Anrufboantwor- 
tor und Fornabfrago lür DM 130, -. 
rol 069/84 17 35 
Gas-Warmwasserspelcher, 1501. 
nouwortig. umständehalber zu verkau- 
fen. Preis VHB. 
Toi. 06071 / 2 53 07 
Alte Röhrenradios. Spinnräder. )o 
50,-.Olbrenner Weißhaupt WL 10 f al- 
le Kessel. VB430-. Tel. 06078 / 
7 16 80 
Ikea-Küche Kvadrat. weiß, ohne/mit 
E-Goräte, rd, Spülo.6Mon.. wg. Um- 
zug, NP 2288.-: Vitnnon-Schr., schw 
Holzrahm.. 1.60 x 0.90 x 0.50. NP 
796,-. Badzi.-Schr.. 1.85 x 0.60 x 0.35. 
weiß; Polaroid-Kamera; Casio-Spel- 
chor-Schreibmasch. vollfunktionst.. 
NP 395.-; 2x Drahtrogale. chrom + 
woiß; div. Gläsergog Gebot; Deckon- 
Fluter. Hailog,; alles VB; Siemens-To- 
lolax 840.6 Mon alt. noch Garant., NP 
899.-. VB699.-; Tel. 06104 / 7 56 59 
Achtung SchlaganfallpatlentenMI 
Elektr. Miiskolstimulalor zum halben 
Preis abzugeben. Tel 069 / 89 29 24 
Hundefflhrradkorb mit Halterung, 
DM 50.-. Moulinex Entsafter, DM 30,-. 
Persianerjacko. Gr. 38. DM 50 -. 
2 schwarze Damen-Lederjacken 
Gr, 38. DM 50.-. Tel 06104 / 16 31 
Lederdrehsessel, hellbraun mit hoher 
Lehne. DM250.-. Eicho-Rogalmit 
Zinnsammlung DM 200.- zu verkaufen. 
Toi 06108/7 49 47 

Biedermeier-Kommode um 1850, in 
Kirschbaum. 3 Schubladen, seitl. ge- 
drehte Säulen, gunstig in gute Hände 
abzug .Tel 06182/6 77 79 

Brautkleid m. Jacke, Gr 36. lang, 
Oberteil m, Perlen u Pailetten bestickt. 
Ruckonfrei. Zubehör. DM VB Tel 
06104/4 26 96 
Traumhaftes Modell-Brautkleid aus 
Spitze mit Pailletten bestickt. Gr, 38. 
mit Mantelschleppo. Hut + Zubehör. 
VBDM 700.-.Toi. 06108/ 1345 
Brautkleid mit Schleier. Handschuhen 
und Tasche, Gr 38/40,1 x gotr. für DM 
700.- zu verk . Tel. 069 / 86 69 57 

COMPUTER-BORSE 
Selkosha, 9 Nadel-Drucker SP- 
180 AI,DM180 -,Tel.06106/1 55 55 
Gesucht: Benutzer-Handbuch für 
Winword(3 I -6 0). T 06106 / 7 34 28 
Amiga 500 mil 1 MB SpoichGmrweite- 
rung, Farbmonilor, Zweitlaulwork, über 
20 orig Spielen und viel PD-Sollware 
sowie sonstiges Zubehör, DM 750- 
Tel.06104 / 44 85 2 
Neueste Shareware ab DM 2.- u CD- 
Rom"s, Tel. 069 / 86 84 10 

FOTO/FILM/OPTIK 

Neues Hauswasserwerk 220 V. 
800 W.. max. Druck 4 bar. 701 Druck- 
kessel. DM 320.-, 06107 / 86 98 
Mountain-Bike, 24er Rahmen. 12- 
Gangschaltung lur DM 250.- zu ver- 
kaufen, Tel. 06055 / 79 35 und 06184 / 
24 18 
Propan-Gasherd,4-flammig, mil 
Backröhre. guterZustand. Preis VB. 
Tel, 06181 /25 10 7!5 
Schlichtes Brautkleid, mitZuboh. Gr. 
38/40, lür DM 450.-zu verk . Tel, 069 / 
64 89 91 52 
Waschbetonsteine für Selbstabholer, 
gebraucht, DM 5.-'Stück. Tel. 06106 / 
59 83 
Ersatzteil für Stapler, 1 paarGabel- 
zinken. für übergroße Paletten, Maße: 
120mmx40mm. laZustandfürVBDM 
375,-. Tel. 06108 / 7 36 91 ab 18 Uhr, 
Riesen-Kunstbaum 3.20 m hoch. 
"Ficus-Benjamini". ca, 6000 Blalt(!). 
NP 2089.- f, 590.-. Tel 069 / 20 52 22 
Kachelofen, beige. H175 - B80 • T 60; 
je 1 Herren-und uamensatzGolfschlä- 
oer Northwestern plus 1 Bag; 2 Klapp- 
fahrräder, sowie 1 Wintervorzelt mit 
Gestänge günstig zu verkaufen. Tele- 
fon ab Freitag 06071 /3 81 15 
2RUH-MAT-Holzrahmen. 100 x 200, 
yummigelagen, Kopfteil verstellbar, 
Körperhochlagerung, wenig ge- 
braucht. NP480.-f.äDM 140.-.Tel. 
06151 / 4 61 61 bis9Uhrod. nach 19 
Uhranrufen 
Trichtergrammophon, Museums- 
stuck. Edison Phonograph, sowie 
Junghans-Wanduhr, ca. 1890. preis- 
wert abzugeben. Tel. 06182 / 6 65 15 
Kältetrockner, Modell T135. Bj.69. 
zulässiger Betirebsdruck 15 bar. Inhalt 
Anscheider 0,95 Liter, zulässiger 
Hochdruck 16,2 bar, zul. Niederdruck 
10.3bar220V0,69 KW,4.3Amp. 
Preis VB.Tel. 06108 / 7 36 91 
Große künstliche Deko-Palme, mit 
Naturstamm. gr. Blattkrone. H: 2,50 
NP 1000.- für DM 395.-. Tel. 069 / 
20 52 22 

Mittelformatkamera Kiev 60. Objektiv 
80 mm/2.8. TTL-Prisma. Licht- 
schachtsuchor. 2 Filtor mit Köcher für 
DM 390,-. 30 mm-Fish-Eye-Objektiv f, 
Kiev 60/Pentacon Six, mit Köcher u. 
Filter für DM 350.- Tel. 06051 / 6 83 61 
Lelcaflex SL m. Elmarit, 1:2.8/35 
sowie Novollex 40 cm (500) m. Balgen- 
ger., Schnellsch. Griff u Mecablitz 
SCA 300 kompl. neuwerlig z. verk , 
DM 2400 - od. Gebot. Klaus Leim, 
Dreioichstr. 35. Toi 06074 / 3 27 57 
bzw. 07361 / 76451 
Maksutov-Spiegeiteleskop. Super- 
Objektiv. 1000 mm/F 10. Öffnung 100 
mm. MC-vorgütete Optik, 3 hochw. 
Okulare, 2-fach-konvertor. Vergr. 
20 X 120 x 3-Filtor. Tubuslänge23cm. 
Ledertasche. KB-Kameras über M 42- 
Adapter anschließbar, mit superstabi- 
lem Alustativ, (bis 2 m Höhe) für 
DM550.-,Tel. 06051 /68361 
Sp.Refl.Kamera Cosina C 531 ;2. 
Automatikm, WW28mm + Tolo 135 mm + Elektra-Blitz + Tasche. NP 975.- 
DM. VK 500.-, Tel. 06104 / 7 22 19 
Nachtsichtgerät mit Infrarotschein- 
werlor. 2.3-fach, Sicht 80-150 m. funk- 
tioniert bei absoluter Dunkelheit, 390.-. 
Gerät. 80-100 m Sicht. 290.-, Gerät für 
beide Augen. 2-5-fach, sehr hohe 
Restlichtverstärkung 580.- 
Tel.069/88 51 57von8-19Uhr 

Linde Gefrierschrank. 50 Ltr, DM 
100.-. Tel. 069/86 85 10 
Tiefkühlschrank, 4 Schubfächer, 
Marke Liebherr, 2001, preisgü. abzu- 
geben. Tel. 06104 / 4 22 12 

Neuwertiges Video-Schneidegerät, 
Marke Activ-Cutt 200, auch für Video 8 
und Super VHS geeignet. KP DM 540.- 
für DM 250 - zu verk., Tel. 069 / 
88 09 15 
Reduzierte Stereogeräte Boxenl 
Riesige Auswahl - Top Hersteller. 
MW HiFi An+Verkauf 0610312 66 40 
TV Grundig Super Color, 67er Bild. 
16 Progr. Suchl.. autom. Speich., m. 
FB150 -,o.FBI00.-.06071 /4 18 33 

Teutonia Quadro Kinder-Sportwa- 
gen, dunkelblau, mit T ragetasche. 
Matr., Regenschutz usw.. DM 150.- 
Tel.06108/13 45 

Zwillingsbekleidung f. Jungen: 
Sommer u. Winterab Gr, 56-98, T- 
Shirt, Sweat-Shirt, Jeans. 2-Teiler. Je- 
ans-Jacken, Mützen, Unterwäsche. 
Odenwälder Schlafsäcke, Anoraks. 2 
Winteroveralls uvm., 1 Wickelkommo- 
de. Esche, m. Schubl. u. Elnlegeb.. 
später als norm. Kommode zu verw.. 
Preise VB. Tel. 069 / 89 42 66 

Interbat» Kombi.-Kl.-Wagen, kompl. 
Zub., la-zust., 380.-, Wippe. 35.-, Rö- 
merBabysafe, 45-, 06071 7 4 43 92 
Chicco-Buggy, 5-fach verstellbar mit 
Zubehör. VB230.-, Baby-Bett. Buche, 
umwandelbar mit Zubehör. DM 230 -, 
Tel. 06103/8 66 05 

Kombi-Faxgerät (Tel/Fax/AB). 
schwarz, superkompakte Bauweise. 
Gebührenzähler, autom. Faxwetche. 
AB mit Fernabfrage u. Anzeige der 
Uhrzeit des Anrufers, uvm.. absolut 
neuwertig, NP DM 1499.-für VB DM 
750.-.Ter 069 / 82 62 86 

Klimagerät, fahrbar, 2050 W. v. Pin- 
guine De Longhi. 1500.-, elektro Kett- 
car. 50.-. Fleischmann HO-Anlage auf 
Nochgelände, versch. elektr. Zubeh., 
DM 1000.-, «06104/7 13 76 
Peugeot Damenrad, 5 Gang, gt. Zu- 
stand. DM 170.-. a 06071 / 4 43 92 
2 Kajaks, Slalom fürJugenl., Surfbrett 
und Modelleisenbahn HO auf Platte 
4 X 2m. teilbar. Tel. 06074 / 9 88 78 o. 
9 99 00 

Eßzimmer mit 8 Stühlen, Vitrine. An- 
richte, Radioschrank. TV 55 cm-Bild, 
Radio. Stehlampe. Kuhlbox "Elektro- 
lux". Einbaukühlschrank 3 Sterne, div. 
Kuchenmöbel. Tel. 069 / 86 42 78 
oder 86 57 10 

I Einzelbett, Nachtschränkchen, 
Schrank, 3turig. alles Kiefer, zu ver- 
kaufen.Tel. 06108 / 7 71 10 
Ikea-Küche, Kiefer. 2.60 x 2.20. m 
Kuhl'/Gefrierkomb.. E-Herd. Spule. VB 
DM 1500.-. Tel, 06108 / 7 48 35 
Schlafzimmer, Eiche massiv, sohrgut 
erhalten. VB. Tel. ab 17 Uhr069 / 
83 65 23 
Von Privat: 5 echte Perserleppicho 
mit Zertifikat, sehr proiswort. 
Toi 06102/5 35 13 

u Beistelltisch. t>eido m Keramikflio- 
sen. Preis VB, Tel. 069 /85 56 54 

Schlafcouch m. 2 Sesseln, rustik, 
Stil.2J alt. NP DM 2500-f. DM 400- 
zu verk.. Garnitur steht in Sprendlin- 
gen. Tel 069 / 76 51 12 

• Neuen rustikalen WoZi-Schrank u 
neuen Kühlschrank m 50-l-Kühlfach 
umständehlb zuverk . Preis VB. 
Tel, 06074 / 6 66 11 nach 19 Uhr 

Haushaltsauflösung Jügesheim: 
Schrankwand. weiß/Mahagoni. Br 
4.05. T; 0,57. DM 325,-. exkl el, Heiz- 
körper, lahrbar. gekachelt. DM 135.-2 
Liegestuhle. DM65.-u 45.-1 Küchen- 
stuhl. DM 15,-, alles VB, Tel, 06106 / 
58 92od. Anrufbantwortor 

2 X 2-Sltzer -f Sessel Hocker, Hok- 
kergestell Kiefer + Tisch, zus. 250.-. 
Schlafcouch, 50.-, Tel, 06106 / 45 92 

Mod. Stdeboard, Eiche natur, NP DM 18S0.-. gunstig zu verkaufen 
Tel 06106/ 55 52 

Moderr>e Couchgarnitur 3/2/1, an- 
thrazlt, sehr gut erhalten, NP 2500.-, 
VB 490.-. Tel. 06108 / 6 87 89 O 

Schlafzimmer, Klefer. Schrank, 2.40 
mbreit.Bett 1.90 x 2m.2Nachtk .DM 
400-,Tel.06182/294 23 

Von Privat: Eßztmmer-Tisch 0120 
cm, 4 Stuhle, Phono-Sideboard in 
Nußb., antik/get>eizt, Bezug altrosa. 
kaum benutzt. Wohnzi, in franz, Nußb.. 
Schrank 3 m. pass. Sitzgarnitur, etwas 
rund, in altrosa. Tisch m, Marmorplat- 
te, alles sehr hochw. u, gepfl . div, Tep- 
piche, Lampen. Kleinteile, franz, 
Schlafzi m, Sideboard. weiß m, Stoff- 
bezug. kl. Küche m Herd/Privileg, alles 
VHB. Do, V. 18-20u.Sa. 10-12h. Rod- 
gau Jügesheim, Mainstr, 6. Auskunft 
»06106/ 1 86 17oder06073/ 
6 38 99 

Schlafzimmer Elche P 43, Schiebet- Sehr, m Spiegel. 3.30 m. Doppelbett. 
1.80 m, 2 Kommoden. 1 x4bchubla- 
denkommoden. neuwertig. zu verkau- 
fen. Tel 06104/53 46 

Sprungrahmen,neu. 190 x 90cm. 
Kopf-u Fußteil versteilb .Mittelzonen- 
verstärkung. DM 100-.069/89 31 94 
Franz. Polstert)ett, beige. Gr. 2 x 2 m 
mit verstellbarem Sprungrahmen. 
Nachtkonsolen. Tagesdecke, zwei 
Zierkissen sowie zwei pass, Lampen, 
gegen Anzeigengebuhr (DM 16.-)ab- 
zugeben «06181 / 6 57 98 
Doppelt>ett/Klefer, massiv. 2 x 2 m. 
ohne Rahmen * Matratze. Vi Jahr alt 
NP 440 -. VB200.-.« 06182 / 2 88 66 
Balkongarnitur, Kiefer natur. 
2-Sitzer-Bank. 2 Hochlehnstuhle (ver- 
stellbar). mit Auflagen. Tisch. DM 320 - 
Tel 06181 /65 01 93 
Küchenblock, 340 cm. mit Spulma- 
schine. Kühlschrank. Abzugshaube, 
fabrikneuer Herd. Kochplatte und Spu- 
le zu verkaufen. Preis VB, 
Tel.06103/17 17 
2 Stühle, Teak. mit schwarzem Kunst- 
lederbezug, Stück DM 10.-ZU verkau- 
fen. Toi 06104/748 82 
Komplette AIno-Anbauküche, weiß. 
4flamm. E.-Herd. Kühlschrank. Ge- 
schirrspüler. billigst zu verkaufen. 
Tel. 069 / 68 34 16. von 10-20 Uhr 

MUSIK-INSTRUMENTE 

PLATTEN/CD'S 

POnyo KO»n vjo^ wo 

KAUFGESÜCHE 

Uberall 

dabei... 

OFFENBACH-POST 

und Ihr Taschen-Color-Fernsehgerät, 

wenn Sie uns einen neuen Abonnenten 

vermitteln! 

POCKET-COLOR-TV 
mit 5-cm-LCD-Blldschirm 
- Empfangsbereiche: - VHF L Kanäle 2-4 

- VHF H Kanäle 5-12 
- UHF Kanäle 21-69 

- hochauflösende Flüssigkristallanzeige 
- automatischer Sendersuchlauf 
- Lautstärkeregler 
- Bildhelligkeitsregler 
- Farbregler (dient zur Einstellung der 

Farbsättigung) 
- VHF/UHF-Teleskopantenne 
- eingebauter Lautsprecher 
- Ohrhörerbuchse 
- Buchse für externe Stromversorgung 

(DC IN 6 V) 
- drei Stromversorgungsmöglichkeiten: 

- Trockenbatterie 
- Netzbetrieb mit Netzgerät 
- Autobatterie-Adapter 

- Gewicht: 330 g 
- Abmessung: 130 x 81 x 31 mm 

Art.-Nr. 60185 

PRÄMIEN-GUTSCHEIN 
Ich habe den im Bestellschein genannten Leser als 
neuen Abonnenten geworben. Nach Überprüfung 
und Zahlung der Bezugsgebühr dos neuen Lesers 
lür mindestens 3 Monate, erhalte ich die ge- 
wünschte Werbeprämie. 
Der Prämienwunsch kann nachträglich nicht geän- 
dert werden. 

Pocket-Color-TV 

BESTELLSCHEIN 
Hiermit bestelle ich zum die OFFENBACH- 
POST zur täglichen Lieferung mil einer Mindeslbezugszeit von 24 
Monaten und weiter bis auf Widerruf zum ortsüblichen Bezugs- 
preis. Danach sind Kündigungen nur zum Quartalsende möglich 
und müssen spätestens am 15, vor Quartalsende schriftlich beim 
Verlag eingehen. 
Ich war in den letzten 6 Monaten nicht Bezieher Ihrer Zeitung und 
habe keinen gemeinsamen Haushalt mit dem Vermittler. 

NAME VORNAME 
PRAMIENWUNSCH 

STRASSE 
NAME ORT DATUM/UNTERSCHRIFT 
VORNAME 

STRASSE 

ORT 

Ich ermächtige den Verlag bis auf Widerruf, vierteljährilch die Be- 
zugsgebühren für mein Abonnement bei Fälligkeit einzuziehen 
und mein Konto entsprechend zu belasten. 

KONTO-NR. bei Sparkasse, Filialbez.. Postscheckamt 
Wenn mein Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, so be- 
steht seitens des Geldinstituts keine Verpflichtung zur Einlösung. 

DATUM/UNTERSCHRIFT 

OFFENBACH-POST, Vertriebsabtellung 
Postfach 10 02 63.63002 Offenbach 

Ich bin berechtigt, innertialb von 7 Tagen die Bestellung des 
Abonnements onne Angat>e von Gründen schriftlich bei der OFFENBACH-POST. Verlnebsabteilung. Postfach 10 02 63. 63002 ONenbach. zu widerrufen. Zur Wahrung der Frist ge- nügt di£ rechtzeitige Absendung des Widerrufs. 

Dalum 

BEZUGSBEDINGUNGEN 
1, Elg«nv«ert>ung. Qasdlenkatxxin«- 
ments, Wetllung von Ehepartnern oder 
Im gleichen Haushalt lebenden Perso- 
nen, UtTtschrelbungen Innertialb von Fa- 
milien- und Hausgemeinschanen sowie 
Bestellungen nach Bezugsunterbre- 
cliungen werden als Werbung nicht an- 
erttannt. 
2. PrAmlenwerbunoen gelte,-) nicht. 

wenn ton gleichen Haushalt lebende Per- 
sonen Im zeitlichen Zusammenhang mit 
der Neubestellung Ihr Abonnement kün- 
digen. Durch das neue Abonnement 
wird kein t>estehendes Abonnement In- 
nertialb der nächsten 24 Monate aulge- 
Iflet. 
3~ WertHjngen werden nur anerltannt, 
wenn der Wertser und der Geworbene 
persönlich unterschrieben haben. 

. 4. Evenlueiie Ertiöhungen des Abonne- 
mentspreises entt>inden nk:h( von die- 
sem Vertrag, auch dann nicht, wenn sie 
zwlsctien Vertragsabschluß und Uefer- 
beginn liegen. 
S, Sollte der geworbene Leser unseren 
Bezugsverpflkrhtungen nicht nachkom- 
men, so muß der Wertier aus weltbe- 
wertMrecht]k:tien Gründen dem Vertag 
den Wert der Wertieprflmie^urOckzah- 
len. 

30 Flügel /100 Klaviere gebraucht, 
antik, mit Garantie, bis 60% unter NP 
(SIeinway, Bechstein. Bceendorter u.v.a.) 
Piano Klelnhertz » 0971 / 6 75 14 (Ankauf) 
Verstärker Lesll 760 m. 10 m Spezial- 
kabel u. Anschlußbuchsen, 1 Abdeck- 
haube, VB DM 1500 -, Tel. 06151 / 
4 61 61 bis9Uhrod. nach 19Uhr 
Samick Klavier, 2 J. alt, schwarz, 
Hochglsinz, B/H/T: 150/120/60 cm, in 
sehr gutem Zustand, wegen Umzug zu 
verk., VHB, 3300 -, a 069 / 87 35 52 
RIesen-Oldle-Sammlung, rund2100 
Titel. Schellack, Mikro, LP, CD, Hits 
1930-1985. intemalional, 2 Register/ 
Interpreten/Titel A-Z, nur komplett für 
VB 5000 - abzugeb . 069 / 84 46 21 

4 CD's: Captain Hollywood. Project, 
Dance Mission 4. Leila K, Haijdaway, 
lür je DM 20.-zuverk., 
Tel 069 / 83 27 24 

3000 I Regenwasser-Erdtank aus 
Kunststoff, neu. zerlegbar in 2 Hälften. 
DM 999.-, Tel. 06074 / 4 54 88 

Pferdekoppel f. 2 Reilpferde Nähe 
Reitinstitut van Kaick v. Priv. zu pach- 
ten gesucht, Tel 069 / 86 90 97 AB 

Von Privat: Neu-Isenburg, 
Waldrandlage, 100 m zur Straßen- 
bahn großz.2-Zi.-Whg.,82m2,in6- 
FH, offene Küche, hochw. Ausst., Erst- 
bezug 92, Balk., Garage möglich, 
MM 1400.--i-NK/Kt., 06102/3 62 29 
3-ZW, 104 m2,3-FH, Fußbodenhzg.. 
gr. Balk., Bad, Extra-W/C, Pkw-Ab- 
stellpl. in Dietzenbach, DM 1560.- + 
Uml./Kt., Tel. 06074 / 4 16 66 
Mühlhelm, Super 4-ZI,-Whg,. NB, 
über 100 m2, tolle Ausstattung, BIk.. 
Keller, Carporl, in idealer Lage, sehr 
zentral, ab 1. 8. 94, DM 1550.- + NK/ 
Kl.. o 06108 /15 04 oder 7 47 90 
Ab sofort; Schöne, ruhige 2-ZW. 
Balkon, in Aschaftenburg, zu vermie- 
ten, Tel.06021 /4I 1829 
Babenhausen/0T,2-ZW. Kü., Du., 
DM 900,- + DM 80,- Uml. + Kaut., 
Tel. 06073 / 51 90 
1-ZW m. Kochn., Dusche, neu renov., 
ab 15. 8. I^M 600.- +1600.- Kaution. 
3-2W,75m2,zum1. 11.. 1050.- + NK 
150 - 3 MM Kt., beide VVhg. in OF, 
O 069 / 88 41 86 von 9-12 o. 20-22 h 
Nachmieter gesucht: Schöne 2-ZW, 
Kü., Bad, Balk., 65 m^, OF, Mietez.Zt. 
DM 850,- + Uml. + Kaut., Tel. tagsüber: 
069 / 82 97 41 17 oder ab 17 Uhr: 
06106 / 64 62 29 
Nachmieterabis, 8.94gesucht: 
1 -ZKB, Münster, 48 m2, gehob. Aus- 
stattg., DM 600 - + NK, 06071 /3 83 25 
Top Gelegenheit! Nachmieter ge- 
sucht für schicke 1 V^ZI.-Whg., 
50 m^, mit Balk., DG, in Mühlheim, ab 
1. 9. 94, Miete inkl. NK DM 725,50, 
Sonntag ab 15 Uhr: Tel. 06108 / 
6 89 59. tagsüber06103 / 39 72 65 
Ab sofort; 2-ZW in Dietzenbach- 
Steinberg, Kü., Bad, Balk., 47 m^, Mie- 
te DM 900.-, kalt, +160.- Uml., 3 MM 
Kaut, Tel. 06074 / 3 38 60 

Ki.-Umstadt, Nachmieter f. schöne 
2-ZW, ab 15. 8. ges., 60 m^, Balkon, 
MM 1065 -warm, a 06078 / 7 42 96 
Ab 1,8,94 Nachmieterfür4-Zi.-DG- 
Whg. Gr. Zimmern ges. 60 m^, Miele z. 
Z. 1300 -warm. «06071 / 7 24 62 
Heusenstamm, 3-Zi.-Mals.-Whg., 
EG.kl.WE, 103m2.2 Bäder, Abstell- 
raum, Balkon, 2 Pkw-Abstellplätze, EB 

' Okt.,MM1600.- + NK/KI.. 
Telefon069 / 84 40 lOabends. 
Heusenstamm, 3-ZI,-Mais,-Whg., 
EG, kl. WE, 103 m2, kl. WE, 2 Bäder, 

' Abstellraum,. Balk., 2 PKW-Abstellpl., 
Abstellraum, Erslbez. Okt., MM 1600 - 
-I- Nk./Kt., 069 / 84 40 10 abends. 
Nachmieterzum 15,8, ges,, 3-ZKB 
mit Balkon, PKW-Abslellplatz, 69 m2, 
in Mühlheim, MM DM 1180.- -i- NK/Kt 
Tel. 06108/7 21 65 

_ Von Privat; RH in Nieder-Roden, Bj. 
" 91,5Zi.,ca. 120m2 Wfl.,zuverm., 

MM 2000,- +NK/Kt., 06131 /50 77 62 
Rödermark, 1-Fam.-Haus, ca. lOOm^ Wfl., BIk. mit Garten, Grundstück 360 
m2. Monatsmiele nach Ansicht, Tel. 
06074/6 15 10Sa.von10-13Uhr. 
Nachmieter gesucht für komf, 2-ZW, 
80 m2, Bad, G.-WC, Balkon, EBK, 

■ Parkplatz, in Hainstadt an NR, MM 
880.- + NiüKt. a tagsüber 069 / 
80 54 11 01, abends 06182 / 6 42 79 
Heusenstamm, Waidrandlage, 2- 
ZKDB, Balkon, 60 m^, ab 1. 8. frei, 

■ DM 1150,-warm, Tel. 06104/6 27 95 
3Vi-ZI,-AB-Whg„ Küche, Bad, 
DM 1200." + Uml., sehr ruh. Lage, Alt- 

■ stadtMühlheim,Tel.06108/14 07 
oder06108 / 784 05 
Mühih.-Lämmerspiel, 
schöne Mais.-Whg., 106 m2, Balkon- 
Terrasse, 2. OG, Bj. 92/93, ruhige 
Lage, 6-Fam.-Haus. Ab- 
stellpl., Türen, Fliesen, Teppichbod., 
grau/weiß, zu vermieten, von Privat, 
sofort frei, DM 1690,- -i- Uml. + Kaut., 
Tel, 06108 / 7 24 02 

Dietzenbach/Steinberg, DG.-Whg., 
ca. 90 m2., großes Wohnzimmer, EBK, 
kleiner BIk., Erstbez., MM 1300,- + 
Uml./Kt., Tel. 06074 / 2 48 59 

Steinheim Gemelnschaftswohnungl 
3-Zi., Kü., Bad, MM DM 1100,- inkl., ab 
1.8.94,B06181 /6 35 15 

Schöne 2-ZW am Wald, Mühlheim- 
Markwald, gr. Eßdiele, gr. Balk., kl. 
Wohneinheit, Erstbez, 76 m?, DM 
1180.- + NK. + Kt. + Tiefgar.-Abstellpl., 
v.Priv.,ab1. 9. 94,Tel.06108/ 
7 20 91 

Nachmieter f. 2-ZKB, 54 m?, Balk., z. 
1.10. 94gesucht, Miete ca. 980 -+ 
NK./Kaut. in Dietzenbach-Steinberg, 
Tel. 06074 / 4 65 69 nach 20 Uhr 
Hübsche 2-ZI.-Whg. in zentraler Lage 
OF (Aliceplatz3) zu vermieten. 
Auskünfte: Tel. 069 / 81 47 06 

Jede Woche über 500 000 Leser 

Wellensittich, zahm, spricht, mit Käfig 
in liebevolle Hände abzi^eben. 
Schutzgebuhr DM 80 -. Tel. 06103 / 
7 1233 

Schäferhund-Welpen ohne Pap . El- 
tem wesensfest. HD-frei. Ende August 
abzugeb .Anfragen06071 / 4 29 21 
Schftferhund-Mischiing, 4 Jahre, 
sehr lieb u. aufgeweckt, umstandehal- 
t>er nur in sehr gute Hände zu verge- 
ben. Tel 0610C / 1 49 63 • 

Brot Freu(n)d^ 
Wirdi«weit ges/^mnen.- 

ittraktlve 1-Zi.-Sout.-Whg., zentrale 
jge Obenshausen. 38 m^. NB-Erst- 
erug, modeme EBK. Duschbad. Sud- 
er: . Keller. Waschmasch -Raum, 
arpon. ab 1,8 94. DM 760 - + U/Kt. 
el 06104/27 65 
alnburg/Halnstadt, von privat 4-Zi,• 
»hg . ca. 110 m^. separates Gäste- 
VC. g. oßer Balkon. Garage, ruhige 
age am Feldrand, zum 1, 9 94 frei, 
»lete 1250 • + Umlagen. Tel 06182 / 
45 06 

Kühlschrank u. Doppelbettcouch zu 
kaufengesucht. Tel, 06103 / 4 24 98 
Kaufe alte Möbel, auch Uraltmöbel. 
Gemäle (auch l:>eschäd-gt), Bilder. Sil- 
ber. Bücher, Geschirr u.s.w. aus Nach- 
läßen u. Aufl.. Tel. 069 / 89 17 95 
Suche Thermo-Fenster, 1,24x1.Omu 
andere Größen. Einbau-Elektro-Herd 
u.div. Küchenmöbel. Tel, 06181 / 

1 49 90od.06181 /4 65 74 
Sucheaite Bücher, Schallplatten u. 
Postkartenallesvor 1935, Tel, 
06105/7 58 90 
Privater Sammler kauft ihre Schall- 
plattensammlung aus den Bereichen: 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an, 
Tel. 069/49 55 96 
Orden, Ehrenzeichen, Urkunden, 
Helme, Sättel, Koppel, alte Bücher ü. 
deutsche Geschichte u.a. alte Militär- 
sachen gesucht!« 06172 / 3 47 78 
Suche alte Aktien, Anleihen usw.. aus 
Deutschland, Wilfried Wagner, Oran- 
ienstr. 3.65817 Eppstein, 

, Tel.06198/321 61 
Suche gut erhaltene Nikon FE 2 
Gehäuse evtl m. Objektiv. Tel. 06106 / 
43 39 
Schaiiplatten von priv. Sammler zu 
Top-Preisen zu kaufen ges.. Bereiche; 
Rock. Deutschrock, Progressiv, ggf. 
auch ganze Samml., 06192/4 53 61 
Kaufe bei Barzahlung antike u. no- 
stalgische Bücher, Porzellan, Bilder. 
Bestecke. Möbel u. alten Mode- 
schmuck. alles vor 1930, Tel. 06074 / 
4 62 01 
Sideboard, 1,4C-1,60 br., Eiche rusti- 
kal, ges., Tel. 06103/6 67 42 
Zahle mindestens DM 200.- für alten, 
zerlegbaren, mit Holzkeilen zusam- 
mengehaltenen Kleiderschrank: suche 
alte Kommode. 06174 /2 24 14 
Kaufe alte Schaiiplatten aus den 50- 
80er Jahren aus dem Bereich Rock 'n 
Roll. Beat. Progressiv, Psychedelic, 
Rock-Pop, auch größere Sammlun- 
gen, Tel. 06109/3 48 86 

}bert8hausen, 3-ZW, ca. 87 m?. 
3 FH. E stbezug 5/92. lux. Ausst. 

■>od Bad 'Wanne/Du./WC)sep, G- 
VC, S/W-3alkon. Pkw-Absteilpl. ab 
)kt 1994 von Privatzuverm.. 
)M1550.-+ Uml./Kt.. 
el 06104 /49 02 54 

-ZI.-Whg.. 4. Etage. Küche. Bad. Ab- 
eiiraum. Balkon. Keller, renoviert. 
F Rodemstr .ca 65m2.DM920 - 
:gl, NK/Kt.. 069 / 89 52 55. ab 18 h 
)t>ert8hausen, Topiage von Privat, 
IB, 2-2KB. EBK. Aufzug. 51 m^. gepfl, 
Etagenhaus. KFZ-Stellpl., S-Bahn- 
•schl.. sof. an Single zu verm.. MM 
00 - + NK/Kt,. 069 / 46 24 28 ab 17 h 

)HH In Obertshausen, 4 Zimmer, zu- 
laizl, 2 Zimmer im oefliesten Keller, 
^d. Duschbad u. Gäste-WC, mod. 
^f>lzung. ca. 140m«'. gr. Terasse u. 
Jalkon, Garien ca. 2Cfem2. t)evorz. 
Vohnlage. ab 1.10.. DM 1970.-. incl. 
jarage zuzügl, Uml.. Tel 06104 / 

21 53 
l*ZW, Rodgau-Weiskirchen, neu, 
nobl.ca. 70 m?. Miete 900.-+ 200.- 
Jml , Abstand f. Möbel, Tel. 06106 / 
34 31 od. 1 88 29 
ZI.-Whg. Dietzenberg-Steink)erg, 

16 m2. NB. Kochnische, Terr, Garten, 
ro. MM 835.- + NK/Kt.. ab sofort, 
^el 069 / 5 96 71 83 0 
Von Privat, 2-ZW, Küche. Bad, 58 m^ 

OF, MM 920.- + 200.- Uml. + 3 MM 
Kaution, Teppichboden muß Obernom- 
fnen (Abstand 600, -). 069 / 88 46 79 
hZi., Küche, Bad, BIk. evtl. Parkplatz, 
otal renoviert, in Mühlheim/Dietes- 
»eim, MM 1600.- + 200.- + 3MM Kt., 
rel 069 / 88 46 79 
<omf. 2-ZW, OF-Rumpenh.. EG. ca. 
'8 m2, EBK. Bad m. Du. u. WC. sep. G- 
NC. gr. Terrasse. Holzdecken. Fliesen 
)zw. Parkett, ab 1.9.94, v. Priv. zu 
rerm., DM 1000,- + Nk./Kt., Bed. NR, k. 
■laustiere. Chiffre4535 
rankfurt-Fechenheim, romantische, 

uhige Lage, Nahe Main, kl. 3-Zi.- 
/Vhg , EB. DM 1050.- + Atelier-Whg.. 
'"B. DM 1000.-. Tel. 069 / 72 67 29 

5F, gepfl. ruh. 3-ZW. 64 m2. Gas-Et.- 
Hzg.. schönes Bad, Keller, gt, Ver- 
<'='hrsanbindung, DM 1040.- + Kt. + 
Nk,, Zuschriften unter H 565 
Obertshausen: 2-Zi.-DG.-Whg., 
ca, 60 m2. in 3-Fam.-Hs.. Erstb. 4/92, 
lux, Ausst., S/W-Terr., Pkw-Stellpl.. 
Keller, ab Okt. 1994 von Priv. zu verm., 
DM 1090.-+Uml.+ Kt., Tel. 06104/ 
4 57 38od.069/86 69 75ab18h 
OF 2-ZW, Küchenzeile. Bad, MM 840.- 
+ NK/Kt. ab sof. 06103 / 4 24 98 
Verm. ab sofort möbl. Zimmer, ca. 24 
fn2, mit Dusche. WC + Balkon für 
dm 500.- inkl. Uml.. Gestellung von 
Wäsche und Reinigung, in Dreieich. 
Tel. 06103/6 88 07 
Von Privatln Rembrückeniii Sehr 
schöne 3-Zi.-Whg. mit BIk., 80 m^, im 
1 OG eines 2-Fam,-Hauses, ab 
15, 8. 94 zu verm., keine Haustiere, 
NR angenehm. Kaltmiete DM 1000.- + 
DM 200.- Umlagen + 2 MM Kaution. 
Zuschriften erbeten untere 144. 

Nachmieter gesucht: Dietzenbach- 
Hexenberg, 3-Zi., Kü., Bad. Dachge- 
schoß. sichtbares Gebälk, ca. 80 m2 
Grundfl.. NB. MM 1100.- + Nk., + Kt., 
Tel, 06131 /50 77 62 

Nachmieter gesucht: Dietzenbach- 
Hexenberg, 2 ZI., KBB. ca. 54 m2, NB. 
DM970.--^NK-fKt., 
Tel. 06131 /50 77 62 
Nachmieter für 2'A-ZW. 52 m2, in OF 
gesucht. KM DM 800,-, Tel. 069 / 88 89 58o. 06103/2 1582  
P'Zi.-DG.-Whg., Rodgau-Jügesheim, 
70m2,gr.Südbalk..EBK.frei1. 9. 94, 
Miete 980.- + 200.- Uml., von Privat. 
Tel, 066/51 29 
2-ZW, Rodgau-Jügesheim, NB, 57 
W, Süd-West-Balk., Miete 940.- + 
Unil./Kaut.,Tel. 06106 / 52 22 
^iigenstadt-Froschhausen, 2 X 3- 
W,i06m2undca.85m=imll. + i. 
Obergeschoß in ruhiger Lage mit Süd- 
Mlkon, sofort irel, Miete DM 1060.- 
jzvv. DM 850.- Uml., Tel. 06182 / 6 71 41 
^Mermark/Urberach, schöne 
2-2i.-DG-Whg., 70 m^ mit BIk. in 
J-Fam.-Haus, gute Aussstattung, zum '5 9. 94zuverm.,MM930.- + 150.- 
WI.+Kt.,Tel.06074/5777 
Schöne helle 3-Zi.-Whg, In OF. grol3- 
^"9ig geschnitten, MM 1400.- inkl. Nk., 
onne Abstand. Tel, 069 / 85 56 23 
Nachm. ges.: 2-ZW, Bad, Balk. EBK, 
40 m2. Parkett, DM 950,- »larm, ab 
15.8.0.1.9. Chiffre 4533 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

Heusenstamm, 
2.Zi.-Komf.-DG.-Whg.. ca, 60 m^ 
in 3-Fam -Haus. Bad. WC. EBK, ruh 
Lage. Waldnähe, an alleinstehende 
njh, Person mittl. Alters ab 1, 11. 94 zu 
verm . Miete DM 780 - + Uml. ca. 
DM 120,-+3MM Kt . ChiffreC 150 
OF/Mühlheim, Ruhe, Ruhe, Ruhe. 
Ambiente. 3-Fam,-Haus. 3-Zi.. Ku,. 
Bad. Gäste-WC, gr. SW-BIk. Abstell- 
platz, usw. Nur Mieter die passen, 
115m2.MM1750.- + Nk, + 3MMKt,. 
Tel 06181 /76841 
Nachmieter für 3-Zi.-Whg., in Hau- 
sen, ca. 80 m2 mit BIk . ab Mitte Sept, 
gesucht. (EBK muß übernommen wer- 
den). MM 875 kalt, 06104 / 7 39 80 
Nachmieter für 4-ZI.-DG-Whg., 85 
m2mit Balk. u TG-Platz in Obertshau- 
sen zum 1, 8. 94 gesucht, Miete DM 
1260,- + Uml,/Kaut.. Abstand für Kü. 
DM 1500,-.Tel. 06104 / 49 96 45 

Machmieterfür2 Zi.-Wgh. gesucht. 
'JB-Erstbezug ab 1.8.94 in Rodaau, 56 
n2 Whfl.. Balkon, gr. Tageslichtbad, 
-ußbodenheizung. Gargenplatz, Kalt- 
nete DM 950.- + Uml./KT., Tel. 
)6104/4 55 40 

Junges Ehepaar m. Kind sucht preis- 
werte. freundl. 3-ZW in OF oder Umge- 
bung. Tel. 069 / 86 41 80 

Bankangestellte, 24 J728 J., suchen 
abl 10.3-ZKBB + Garage, inOffen- 
bach, Oberlsh. u. Heusenstamm. MM 
bis1300.-warm.»069/86 15 67 
4-Zi.-DG-Wohnung, ca. 70 m^, ab 
sof. zu vermieten. Miete z.Zt. 1300,- 
DM, warm. Tel. 06071 / 7 24 62 
1-2 Zi.-Whg. in Langen od. Egelsbach 
ab sofort gesucht.» 06103 / 92 95 44 
Suchen: 1-ZW od. Zi. m, Kochgele- 
oenheit für jungen Azubi in f^,-lsenl>g,. 
Sprencl. od. Nähe, sof., Angebote bitte 
an: Tel 06103/8 48 27 
Sekretärin sucht zum 1. 10. od. später 
2-ZW in Seligenstadt. Hanau und Um- 
gebung bis 700.-, Tel. 06127 / 53 29 
Netter AZUBI, weibl.. sucht 1 -Zl.- 
Wohnung in Dietzenbach, ab Mitte 
August. Tel. 03447 / 50 15 38 
Junger Beamter sucht 2-ZW in Offen- 
bach oder Umgebung, ca. 50 m2. tags- 
überTel.069/80 91 22 69 od. abends 
0661 /60 65 71 
Junges Ehepaar m. 2 Kindern, sucht 
dringend 3-4 Zi.-Whg.. MM bis DM 
1200.• kalt, möglichst im Raum Rod- 
gau. «06106/7 16 74 
Ruhige, billige 1Vi-2-ZW in OF ges., 
gerne AB, gerne Hi.-Hs , keine Makler. 
bin41/berufstätig.Tel.069 /88 59 69 
ab 12 0. ab 18 Uhr, öfters versuchen 
Nettes Pärchen sucht günstige 
2-3-ZW in ruhiger Lage in Mühlheim ab 
1. 9. od. später. Gartenarbeiten wer- 
den gerne übernommen. Offerte S 101 
Junges Ehepaar sucht 3-4-ZW in ruh. 
Lg. in OF od. Umgebg. bis DM 1400.- 
inki.,Tel.069/87 21 76oder 
069 / 7 99 28 27 
Suche 1-ZI.-Apt.m. Balk. u. Kü., bis 
DM 600.-, im Landkreis OF, Tel. 
06104 /4 55 23.7-12Uhr 

EFH mit ELW von Privat, 12 km östl. 
von Darmstadt, sehrguterZustand, Bj. 
74,176m2Wfl..zusätzl.ausgeb. DG. 
sof. frei. Grdst. 550 m2. Südhang, 
ruhige Lage, Tel. 06071 / 4 88 55 
Von Privat: 1-Fam.-Haus Rodgau- 
Weiskirchen,ca. 150 m2 Wfl., inkl. 
Dachstudio, gepfl. Garten, KP 
670 000.-, Tel. 06106 / 98 80 
Mühlheim v. Privat: 3-Fam.-Haus, 
335 m2 Wohnfi., 656 m2 Grund, komf. 
Ausstattg., für VB DM 995 000.-, 
Tel. 06108/7 68 83 
ObertshauserVHausen, DHH, ca. 120 
m2 Wfl.. EBK, Kamin, Garage, 
Bj. 89. DM 630 000.-, 069 / 86 45 36 

Gelegenheit von Privat, Rodgau-NR. 
2-Zr-bTW. KBB. ca, 60m2 (Wozi/Par- 
kett).Kabel-TV.HH.4, Et .gepfl Anl 
KPDM175 000.-VB.inkl Garage 
Tel 069 - 66 93-26 20od 06108/ 
7 16 12 
3-Zi.-ETW, Ot>ertshausen-Hausen, 
77 m2.5, OG.. Sud-Balk,. 
DM220 000 -. Tel 06104 / 7 59 25 
Oder06106/ 1 49 89 
4-ZI.-DG-ETW, Ntedor-Roden im 
Gartenvierlei. 8-FH. 82 m2, gut verm.. 
DM269 000.-. Tel 06104/4 55 28 
Rodgau-Nd.-Rod., 3-Zi.-Mais.-ETW, 
Loggia. Tiefgar.. 103 m2, frei 5/95. nur 

. DM279 000-.Tel 06104/79 73 52 
Von Privat; Rodgau-Nieder-Roden, 
3-Zi.-ETW, 100 m«^. gehobene Ausstat- 
tung. Tageslichtbad, sep, WC, EBK. 
Holzdecken. Parkett. Sudwestloggia. 
Kfz-Stellplatz, DM349 000,-, 
Tel 06106/7 48 68 
Rodgau-Nd.-Ro., 3'/i-Zi.-Mals.-ETW, 
gr. Loggia, TG-Platz, 111 m2, frei 5/95, 
nur DM 299 000,-. 06104 / 79 73 52 
Lämmerspiel, 2-ZKB, Balkon. PKW- 
Abstellpl,. 65 m2, kl, Wohneinh., von 
Privat, DM250 000,-, Tel. 06104 / 
7 46 56 
Neu-Isenburg/Gravenbruch: 
Großzügige 3-Z1.-ETW, 108 m2, з. OG, kein Hh, individuell gestaltet, 
EBK, großer Balkon. Garage, Keller, 
sofort frei, von Priv. zu verkaufen, DM 
450 000 -, a 06102 / 25 42 06 Büro. 
06102/8 97 25 privat 
Von Privatzu verkaufen: 2-Zi.-Mais.- 
Whg. , 65 m2 + Garage + Abstellraum, 
sofort frei. Rodgau, DM 208 000 -, 
Tel 06106/2 91 43 
Von Privat, 2-ZI.-ETW In Langensel- 
bold, keine 2 Jahre alt, lOe wie Neu- 
bau. DM 280 000.- inkl. TG.. Tel. 
06108/684 75ab18Uhr. 
Traumhafte DG-Mals.-Whg., NB- 
Erstbez.. 101.25 m2.4-ZKB, G-WC, 2 
Balkone, zentrale Lage Obertshausen. 
Sat/TV. S-Bahn-Nähe, PKW-Stellpl.. 
DM 499 000 -, Tel. 06171 / 81 48 
V. Privat 4.5-ZW-Terr.-ETW in Mühl- 
heim. 172 m2 Wfl. u. Nutzll.. EBK. Kel- 
ler. Garage u. Abstellpl. Etag.-Heiz.. 
Bad-Du., Gäste-WC. Holzdecke, Bj. 
87, lOOOmz. S-Bahn, Teppichbod.,zu 
verk., DM 535 000.-. kl. Anlage. 
Tel. 069 / 88 22 16 od. 06108/7 79 77 
Von Privaten privat: Exkl. 2- bis 3-Zi.- 
Garten-Whg. mit Flair in Nieder-Ro- 
den, in 3-Fam.-Haus, Bj. 87,92 m^, 
Glaserker. Terracotta-Fliesen. off. 
Kam., 2 J. junge EBK, Eingangskame- 
ra, schön eingew. Garten m. kl. Teich 
и. Gartenhäuschen, hochw. Sanitär- 
ausstg.. Preis VB DM 450 000.- inkl. 
TG, Tel. 06106/7 98 84 
Heusenstamm, von Privat nur an Pri- 
vat: 3-Zi.-Etagen-Whg., Kü.. Bad. WC, 
G-WC, Balk., Garage. 102 m2 in guter 
Lage, DM 360 000.-, VB, Hypothek 
kann übernommen werden, 6,35% fest 
bis 12/97, sofort frei, 06104 / 29 62 

Gew. Räume-Angebole 
Egelsbach, 2 Min, bis S-Bahn-Stat,, 
30 m^or. Raum, NB, gewerbl. nutzb.. 
Du., WC, Kochgel., sep. Eing., Keller- 
gesch. m. V. Tageslicht, EB, ab 1. 11. 
zu verm., T. 06103 / 4 26 25 ab 20 Uhr 

Suche von Privat, Grundstück 
Raum Mühlhelm, ca. 250-300 m^bis 
ca. DM 220 000,-,Tel.06108/7 1963 
Fax06108/8 15 55 

2-Zi.-Rentner-Whg, Im Spessart, 
Erstbez., 2 Südbalkone, Garten, ca. 68 

DM 750.- + NK, a 09394 / 341 Hallo, bitte meldenl Ich, Leonie, 5 
' Monate, suche f. meine Familie schö- 

nes Haus m. Garien zum Spielen, in 
Mühlheim u, Umgebung, bis DM 
450 000,-, evtl. auf Mietkaut/Renten- 
basis bis DM 2500,- mtl., von Privat, 
Tel. 06108/6 89 60 
1-Fam,-Haus, auch Reihenhaus im 
Ostkreis (vorzugsweise Mainhausen) 
von Privat zu kaufen gesucht, Zuschrif- 
ten unter H 420 

ETW, OF/Waldhof, 62,5 m2,2Zi„ Kü- 
che, Bad, Balkon, usw., für 166 000,- * 
DM 86 500,-(Hypothek) von Pnvat zu 
verk.,sofortfrei,Tel. 069/ 89 62 80 
3 Zi.-ETW, 100 m2, m. gr. Balkon/Log- 
giafenster, m. Blick zumTaunus, im 
Mainpark, kompl. m. neuen Möbeln, 
neu renoviert, Garage, f. DM 370 000,- 
v. Priv. zu verk., Tel. 069 / 88 88 61 
Von Privat, 3-Zi.-ETW, Rodgau-Nie- 
der-Roden, 72 mz, EBK, Wohnzi. m. 
Parkettboden, inkl. Garage, DM 
235 000,-, Tel. 06106 / 7 94 38 
Von Privat, OF-City, 2 Zi„ 61 m^, Bal- 
kon, frei, Tageslichtbad, DM 180 000,-, 
Tel. 069/8 00 12 45 
3-Zi,-ETW, 68 m2, Münster, Parterre, 
Garage, BIk., sof. frei, von Privat, für 
258 000 -,«06071 /2 41 58,ab 18h 

Gestohlene Maschinen 
werden oft in Einzeheilen 

„von Privat" angeboten. 

Oriqinal- 

Harley-Lenker 

Verdorben Sie Hehlern 
dtis Geschäft. 

MtuUier.en Sie Teile und 
Zubehör Ihrer M.isqhme! 

Wir wollen, 
cl.ili Sie sichdr l/»hoii 

- Ihre Polizei 

Audi 80 L, Bi 12/79.75 PS/55 kW. 142 
Tkm. gut. Zust. TU 5/96. VB 1500 -. 
Tel, 06182/2 38 18 
Audi 100, EZ 8/84,66 kW. 1,81. be- 
dingt schadstoffarm, TU 1/95. 
Tel 06106 / 99 58 

520 1,12/89,157 Tkm, scheckheft- 
gepfl, Langstrecke, Top-Zustand, Kli- 
ma. Diffsp . Ruckbank klappb, Armleh- 
nen, Aluu, V. m . VB 14 600 -,Tel, 
06182/2 31 61 
BMW 5201, B). 83. Alufelgen, Sportrei- 
fen. bronzit, Alarm. EFH,^, TU 3/96. 
ca. 112 000 km, DM 7000 - VB, Tel. 
069 / 64 84 99 08 

Citroen AX First Diesel, Mod. 92. TU 
u. AU neu, wenig km. 9fach t>ereift, 
1 -Hand, gepflegt. DM 9500,- VB. Tel, 
069 / 8 00 19 84 0.06104 / 6 30 25 

E-Kadett1.3,Bj 88.44Kw/60PS, 
50 000 km. 1 Hd . GaWa. Miami Son- 
derausst . VB 9500.- Tel 06073 / 
6 16 67 
Opel Omega Caravan 2,4, d'blau. Bj 
4/91.79 Tkm. div, Extras. Scheckheft- 
gepfl. VB. Tel 06182 / 2 42 33 oder 
Tel 06106/255 18 
Opel Corsa,45 PS/33kW. EZ 11 /84. 
TU 11/95.90000 km, schwarz 1500 ■ 
VB Tel, 06074/2 82 03 
Opel Vectra 1.61. EZ 12/93, Sonder- 
mod.. 8000 km. rauchgrau. NP DM 
36 000.-. VB DM 29 OÖO -. v Extras. 
Tel 06104/49 0961 

Opel Corsa. Faltdach, Swing. Bi 91. 
60 PS. 39 000 km, 1 Hd .ZV.elFH.el 
Faltdach. Color-Glas. rot. VB 13 500 -, 
Tel. 06071 / 7 33 OOod 4 19 64 
Opel Kadett D1.3 N, 60 PS/44 kW, B| 
10/82, TU 3/96, goldmet., 3trg . 
136 700km,VBDM 1400-.Tel, 
06182/48 32 Od 33 47 

Peugeot XN106. Bi 8/92.60 PS/44 
KW. DM 11 500,- VB, Tel. 069 / 

Kaufe Gebrauchtwagen ab Bj 85 
auch TU fällig Od Rcpnralurt)odur1ig. 
Tel 06106 / 1 88 46 
PKW gesucht! Auch ohne TU Od re- 
paraturbed . BenzineroderDiesel. Tel 
06103/627 83 + 0171 /620 07 91 

85 58 69 

Fiat 127, Bj, 81. TÜ 9/9Ü. 116tkm, ATM 
60tkm, 33 kw, Reifen u. Bremsbeläge 
neu. Radio, VB DM 1000,-, Tel. 069 / 
87 29 46 
Fiat Croma lEX, Bj. 90, km 45 000, 
sehr viele Extras. Stereo. 205er Rei- 
fen. VB 10 500,-, Tel. 069 / 88 80 37 

Peugeot 104, B|. 83. TÜ 3/95, fahrbe- 
reit. VB 600.-. Tel. 06074 / 9 93 55 
Peugeot 205 GRD, dunkelrot, Diesel. 
64 PS. 1905 ccm, EZ 3/91,83 000 km, 
TÜ 3/96. Radio, SD. scheckheftgepfl., 
VB 9 800 -, 06103 / 7 25 37. ab 17 h 
Wegen Nachwuchs: Peugeot 205 
GTI, 1.6,104 PS/77 kW, B). 86 78 000 
km.G-Kat, sill>er-met.. Seiler, Alu, 
RC, Boxen, sehr gut. Zustand. VBDM 
5900 -, Tel, 06182/2 01 01 

Gelegenheit: Wenig _ 
hochseetüchtiges Sport-Schlauch- 
boot, D S B Zephyr 504,4-6 Pers . 
auf Trailer. mit allem Zubehör (Cabrio- 
Verdeck etc ). motorisierbar bis 65 PS. 
umstandeh zu verk . VB DM 3500,-. 
Tel,06103/8 13 15 

Roller VespaPK 125.120 ccm. Bj 90. 
3200km.rot.TU 10/95.DM2b00 - 
Tel. 06103/885 48 
Moto Guzzi V 65 Larlo, rot, 50 PS. 
Bj, 82, TU 6/96. guter Zustand, DM 
4000,-.Tel, 06074 / 3 37 52 
Honda Dominator650 ccm, 35 KW. 
Bj. 89,7.800 km. Top-Zustand, um- 
ständehalber zu verk.VB 7.500,- DM; 
T.06104/74743oder0171 /6216473 
Malagutil F 10Klelnkraftrad,49Qu- 
bik, Sonderlackierung, limitierte Stück - 
zahl, EZ 7/94 an Liebhaber, Preis nach 
VB, 0 069 / 86 94 50 
Kawa KLR 600, B). 89,17 500 km.Mo- 
lorschaden. Reifen u. Bremse neu, la- 
Zust . VB 3000 . «06103 / 37 33 52 
Vespa-Roller, rot, 50 ccm, 5-Gang, 
Kickstarter, mit Blinker, B). 1981. un- 
fallfrei. Preis inkl, Versich DM 800.-, 
Tel. 069 / 80 62-28 07 bzw. abends 
06181 / 6 56 06 

Ford Taunus, 1,31, günstig zu verkau- 
fen. Motor und Karossehe in sehr gu- 
tem Zustand. Ideales Anfängerauto. 
Bj. 81, TÜ 5/95. Tel. 06074 / 9 93 14 
Ford Escon Ghla 1.81,66 KW. 16 V, 
wg. Nachw. günstig abzug., EZ 6/93, 
19 Tkm, NR, 5-türlg. graumet., Garan- 
tie bis 6/96. H.-Sp. in Wagenfarbe, 
kompl. Ausst.; eSD. eFH, ZV. Quick- 
cleanusw., DM22 600.-,Tel.ab 17 
Uhr: 06103/7 86 86 
Escort 1,41, Bj. 90.53 Tkm, GSD. 5- 
trg.. 75 PS. weinrot-met.. DM 9800.- 
VB. Tel. 06104/59 66 
Ford Sierra 2.0, EZ 3/88, Gawa, 110 
Tkm.G.-Kat.. 100 PS/73kW.TÜ 10/ 
94.3-tür..blau-met., 1 Vorbesitz., DM 
5500.-, Tel. 06074/4 43 55 
Ford Fiesta, 1.35, Bj. 79. TÜ 6/96, VB 
DM 1200,-. Tel. 069 / 84 65 88 

Seat Mart>eila GLX, schwarz. 40 PS, 
Kat,, 35 Tkm. EZ 9/89, Verbrauch ca. 5 
I Benzin bleifrei. Blaupunkt-Kass.-Ra- 
dio, VBDM 5700-, Tel 06151 /4 61 61 
bis 9 Uhr od. nach 19 Uhr anrufen 

Mazda 929 Kombi. Bj. 8/81. TU und 
ASU 8/95. gut gepflegt. Tel. 06074 / 
4 24 52 

Sonderangebot; Mitsubishi Colt GLX, 
Kat., 70 PS. TÜ/AU 5/96, RC. Bj. 8/86. 
techn. opt. gut. gebr. Wagen geprüft. 
DM 4100.- VB, Tel. 069 ^6 97 82 o. 
06103/30 24 67 

Garage zu vermieten In Rodgau 3. 
Strandpromenade2-l 2. DM 80.-. Tel. 
06074 / 2 86 40 
Garage in Mü.-Dieteshelm gesucht. 
Tel. 06108 / 6 69 69 ab 17 Uhr 
Garage zu mieten gesucht, OF, Nähe 
Stadthalle bzw. Alb.-Schweitzer-Schu- 
le. Tel. 069 / 87 14 96 (AB) 

DB Bus 208, (Benzin)^ B) 80, guter Zu- 
stand. neue Reifen, TU 4/95, 
VB3800.-.Tel.06074/6 14 21 
Mercedes 190, EZ 10/89.49 000 km, 
viele Extras. VB DM 24 800.-, Tel. 
06106/2 24 72 

Nissan MIcra 1.2 Hit, 54 PS. EZ 10/ 
91.20 000 km. G-Kat.. RC. rot. DM 
9900.-, unfallfrei, Tel. ab 18 Uhr 
06106/2 10 54 

I Ni8saCherry,GL,Mod.84,TÜ2Jah- 
re. 4-türig. 60PS/45KW, metalllc, ALU, 
VB DM 2950,-. Tel. 06106 /1 88 46 

Callbra, 115 PS/85 kW. EZ 7/91. 
45 000 km, sehr gepfl., viele Extras. 
2 J. TÜ, günstig zu verkaufen, Tel. 
069 /81 51 99. ab 19Uhr069/86 45 11 
Opel Kadett E „Life", 1.6 i, ger. Kat, 
75 PS/55 kW. Automatic, Servolen- 
kung, Stereo. 4/90.21 600km.Top- 
Zust., DM 14 900.-, a 06182 / 53 70 
Honda VF 750 F, EZ 3/83, TÜ neu. 
gen.-üb., viele Neutelle, Alarmani., 4 
in 2 Mikronausp., Krauser-Träg., VB 
3200.-. T. 06196 / 64 39 16 ab 20 Uhr 
AfconaC,Bj85,181 000km, 
TÜ/ASU 5/96, weiß, kein Rost, viele 
Verschleißteile neu, VB 3200.-. 
Tel. 06108/8 11 87 
Opel Corsa Swing, EZ 89.24 500 km, 
TU 8/95. Preis VB. Tel. 0618212 56 75 
Kadett D, Bj. 81, TU 3/96.100 000 km. 
sehr guter Zustand, für DM 1600.-, 
Tel. 06106/1 43 38 

Suzuki Vitara Automatik, weiß. 9/92, 
Power-Pack. RC, Zweitwagen, Straße, 
18 000 km, wie neu, wg. Auswande- 
rung^, Cariolet, 80 PS, Inzahlungnahme 
od. Finanzierung mögl.. VB DM 
24 500.-, Tel. bis 18 Uhr, 
06303/97 04 18 

Talbot Solara SX, Bj. 84.1.61. 
156 000 km TÜ 4/96. AU 4/95, neu be- 
reift, elFh, ZV, Servo, DM 1350.-, 
Tel. 06182/6 03 30, ab 17 Uhr 

Golf C, Mod. 88,55 PS. weiß, 69 000 
km, scheckheftgepflegt, TÜ neu, 
DM 8200.-, Tel. 06108 / 6 60 01 
Golf GL, Bj. 87. TÜ 7/96, SSD, G-Kat.. ' 
125 000 km, silber-met.. DM 8400.-, 
Tel. 06074/3 21 34 
VW Polo GT Coupö mauriziusblau, 
Bj. 1 /92,75 PS/55 kW, 52 700 km. 
scheckheftgepfl., VB. Tel. 06182 / 
2 42 33oderTel.06106/2 55 18 

VW Polo, Steilheck. 1.11.40 PS/20 
kW. Bj. 85, RC, TU 10/95, sehr guter 
Zust., DM4600.-. 06103 / 32 26 68 
Golf Cabrio 1.81, EZ 3/92.72 kW, 
22 500.-schwarz,Sportline ED,.Alu. 
n. Querschm. Reifen. 185er. TÜ 03/95, 
Gamma.VHB27 000.-. Tel. 069/ 
64 87 64 38 
VW Golf CL, 55 PS/40 kW, Br 87. ' 
35 500 km, Garagenwagen, RC. guter 
Zustand. DM 9000.- VB. Tel. 06182 / 
76 62.abl8Uhr 
Passat Varlant CL, Bj. 83. 5-Gang. 
5türlg. TÜ fast 2 J.. ASU neu, gt. Zu- 
stand. VB DM 2500.-. Tel. 06106/ 
2 20 92   

Golf,Bj.83.37kW, 161 000km, Kat.. 
scheckheftgepl.. unfallfrei, DM 2200.-, 
Tel. 069 / 89 39 25 
Golf III GT Spez., Bj. 92. dunkelbl - ' 
met.. 90 PS/66 kW. 27 000 km, 4-türig, 
ABS. eSD. eFH, Bordcomp., Sen/o, 
BR, RC Gamma, ZV. Sportsitze. Ga- 
Wa, + 4 WR m. Feig., VB DM 25 000.-. 
Tel. 06074 / 2 63 25 

Schaiiplatten von priv. Sammler zu 
Top-Preisen zu kaufen ges,. Bereiche; 
Rock, Deutschrock, Progressiv, ggf, 
auch ganze Samml., 06192 / 4 53 61 
Das besondere Geschenk! 
Original Zeitung vom Tag der Geburt, 
Jubiläum, u.a., Sammler gibt ab. Tel, 
06103/31 15 55 
In weichem Setzkasten schlummern 
noch Überraschungseierfiguren? Hob- 
bysammlerin kauft alte und neue Figu- 
ren zu fairen Preisen, Tel. 06108 / 
6 82 70 
Flugreise!!! Umständehalber, fur2 
Pers. V, 12, 8 bis 26, 8, nach Kreta zu 
verkaufen, fil 069 / 89 45 33 
TEAMSPORT! Damen-Hobby-Fuß- 
ball-Team (20-45 Jahre) sucht noch 
nette Mitspielerinnen, gerne auch An- 
fängerl Info; Tel, 06074 / 2 53 64 od, 
06074 / 4 73 00 
Wer In OF-Stadt bessert mir Garde- 
robe aus? Tel. 069 / 83 18 25 
Ca. 200 Lp's-Maxi's-Mc's-CD'su 
ca. 200 Singeis von 3.50 bis 11.- abzu- 
geb. , Tel ./Fax; 06103 / 4 96 88 Q 

JungerMann,43 J., 167cmgroß, 
sucht nach Enttäuschung Partnerin 
zwischen 35 u. 45 J., die auch des Al- 
leinseins müde ist u. sich nach Liebe u. 
Geborgenheit sehnt. Wenn möglich 
bitte mit Bildzuschrift u. Tel.-Angabe 
unter Chiffre T 482 

Campingfahrzeuge 
Reisemobile u. Wohnwagen 
Vermietung, Verkauf, Service 
Tel. 06182 / 58 40, Fax; 6 55 01 

DB-Ersatzteile, Schaltgetriebe. 4- 
Gang f. DB 108/109er, einwandfrei m. 
Mitnehmerzylinder, DM 800.-, vordere 
linke Türf.l09er(300SEL). DM 500-, 
div. Scheibenheber-Motoren. ä DM 
150.-, 2 Heizungswärmetauscher 
(Bohr) f. 108/109er ä. DM 180.-. Tel. 
06151 /4 61 61bisyUhrod.nachl9 
Uhr anrufen 

Wer sucht Sie? Schlank, 60/160, nicht 
dumm, nicht häßlich, gefühlsbetont, 
jugendlich aufgeschlossen, 
Zuschriften unter C151 
Lebensabend gemeinsam? Witwe, 
65, sucht humorvollen, aufgeschlosse- 
nen, reiselustigen Partner. 65-70 J, mit 
Nievau. Zuschriften bitte unter Chiffre 
H 564 
ER 53/178, frei, sucht liebe, nette, klei- 
ne Sie bis 45. Bin einsam, leider kein 
Millionär und brauche wieder Liebe 
und Zärtlichkeit. Zuschriften erbeten 
unter S 102. 
Er, 32 J.. möchte nicht mehr alleine 
sein • sucht nette Sie für harmonische 
Partnerschaft. Bin 179. habe kurze 
blonde Haare, sehr sportlich, treu, fah- 
re gerne Rad und mag alles was Spaß 
macht. Zuschriften bitte unter Chiffre 
H 563 
Sie, 30, hübsch, m. Kleinkind, suchtni- 
veauvollen Partnerm. Bildung. Cha- 
rakteru. Gefühl. Zuschr. bitte mit Bild, 
Chiffre L180 
Sensibler, feinsinniger ER. NR, 
suchtentspr. SIE, auch außereuropä- 
ischer Kulturkreis, bis 45 Jahre. Zu- 
schriften erbeten unter Chiffre L176 
Elena 36J., eine attrakt. Frau mit blon- 
den Haaren u. strahlend blauen Au- 
gen, mädchenh. zieri. häusl. u. zurück- 

* haltend, wünscht sich einen freundl. 
soliden Mann für immer, Tel. 06052 / 
74 36 PV Jasmin, Bad Ort). 
Er 57. sucht eine nette Sie. Soll ich 
mk:h anpreisen? Schreiben Sie bitte 
mit Bild, ich rufe Sie an. Raum vorderer 
Odenwald. Chiffre/A 484. 

Schwerbehinderter Mann, (40 Jahre) 
mit Rollstuhl sucht weibliche Person 
(ca 30Jahre.lodig)mitPKWfurWo- 
chenendausfluTO und sonstiges im 
Kreis Odenwald. Zuschriften ort>oten 
unterChiffreH 561 
Nach viel Pech Im Leben sucht ER. 
30/183. schlank auf diesem Wege aus 
Raum OF nette SIE bis 35 zwecKS 
Neuanfang. Kindod, Haustier kein 
Problem Zuschr. mit Bild (zurück) 
unter N 999 
Single-Stammtisch sucht noch nette 
Leute mittleren Alters (nicht kommer- 
ziell). Tel, 069/81 93 83 
Achtung! Aufgepaßt! Kostenfreie 
Vermittluna für alle Damen von 18-40 
Jahren Tel. 06052 / 74 36 PV Jasmin, 
Bad Orb 
Romantikerin, 45/157. NR. angen. 
Außeres, tierl. u naturverb,, sucht 
ehrl .einfuhls u. humorv Parlnorbis 
Anf 50. f eine schöne harmon Zu- 
kunft. Zuschr bitte mit Bild an T 471 
SIE,31/172/63. symp.u unterneh- 
mungsl sucht IHN zum Aufbau einer 
Familie Bittem Bild;ChiffreL181 
Er, 48/168. sporti. sucht Sie bis 65 für 
gelegentliche Treffs und Freizeitgestal- 
tung. Chiffre4534 
Kleine Dinge, die Ich riesig finde: 
Musik. Tanzen. Natur, Tiere. Reden, 
Lachen Kino, Geborgenheit. Kerzen- 
schein. Reisen, gemütliche Abende zu 
zweit.. Sie, 43,170, attraktiv und le- 
bensfroh, sucht ihren neuen Mann, der 
seine Gefühle und Wiedersprüche lebt 
und offen ist für eine unendliche Ge- 
schichte mit ihr Zuschr. unterA 491 
Wir suchen Sie +/- 45/165. zwei nette 
Jungs 49/175 u. 51/180, nicht unver- 
mögend. humorvoll und immer gut ge- 
launt. Jede Zuschnft wird t>eantwortel 
unter Chiffre/A 485 
Sie, 32,1,75, sucht IHN, dem Treue u. 
Ehrlichkeit noch etwas t>edeuten Bitte 
nurernstgem Blldzuschr. unterChiffre 
A487 
Netter, gepfl. Er, 37/188. leicht mollig, 
möchte liebe, zärtliche Dame (gerne 
auch Ausländerin!) für eine ehrt. Dau- 
erbeziehung mit gemeinsamer Zukunft 
kennenlernen. Bitte Bildzuschrift unter 
Chiffre A 492 
Witwe, 70/165. vital, gepflegt u. jung- 
geblieben wünscht ebensolchen Part- 
ner zw. 72 u, 75 J. kennenzulernen f 
eine harmonische Dauert}eziehung zu 
zweit, Zuschriften bitte m, Tel,-Angabe 
unter Chiffre T 483 
Gutaussehende, jugendl. gepfl. Wit- 
we, mittl. 50, romantisch (aus dem 
Raum OF) unabhänig, blond, in Miami 
Beach, Florida mit Blick zum Meer le- 
bend sucht attrak., sporti. Herm mit an- 
genehmen Wesen, gebildet, liel>ens- 
wert ab 59 Jahren in guten finanziellen 
Verhältnissen lebend, NR für Freund- 
schaft. Chiffre L 182 
Eisenbahner, 43 J., sucht Frau um 40, 
tierlieb. ohne Vermögen, Tel, 06071 / 
2 44 68ab16od. 19Uhr 
Einsam? Unglücklich? Wenn auch 
Sie einen liebevollen Parlner/Partnenn 
kennenlernen möchten, dann rufen Sie 
uns an. Wir beraten Sie gerne in einem 
unverb, Informationsgespräch. Tel. 
06052 / 74 36 PV Jasmin, Bad Orb 
Moderne junge Beamtin, 27J., mit 
langem Haar u. süßer Figur, eine 
selbstbew. zielstr. junge Dame mil 
Sinn für romantik, sucht aufgeschl.. 
sporti, u. liebev. Partner. Tel. 06052 / 
74 36 PV Jasmin. Bad Orb. 
Herz zu verschenken. Sonja 24, ein 
bezaub, Mädchen mit sanften, natürl. 
Wesen, liebt lange Spaziergänge u. Ki- 
no. kein Discotyp, sehnt sich nach Lie- 
be u Geborgenheit Tel. 06052 / 74 36 
PV Jasmin, Bad Orb, 
Doris 40J. gutauss, sporti. femininer 
Typ, o. Anhang, natüri, häusl. u. warm- 
herzig mag sporti. Aktivitäten u. gesell, 
Unternehmungen, sehnt sich nach ei- 
nem herzl. Lebenspartner Tel. 06052 / 
74 36 PV Jasmin, Bad Orb. 

Gerd 34J., Immob-Maklerm.kl. Toch- 
ter, e.gutauss, sympath. Mann.liebte. ' 
harm. Privatleben, die Natur u. Reisen, 
möchte liebv. Frau kennenlernen. Tel. 
06052 / 74 36 P V Jasmin. Bad Orb. 

Belohnung!!! Unserbrauner Wellen- 
sittich ist in Ueberau entflogen. Bitte 
melden unterTel. 06162 / 43 55 
Graupapagei am 4. 7. 94 in OF ent- 
flogen. Gegen Belohnung abzugeben: 
Tel. 069/82 47 74 

Wellensittich am Montag, 25.7., 
abends in Dietesheim zugeflogen, be- 
ringt, Tel. 06108/ 7 14 96.al>ends 



Dieser Junge wurde auf der Flucht von seinen 
Eltern getrennt. Wird er sie jemals wieder- 
sehen? Eine Frage, die vorerst unbeantwortet 
bleibt. Fast überall in der Welt sind Menschen 
auf der Flucht, darunter Abertausende von 
Kindern. Sie haben am stärksten unter den 
Strapazen und Folgen der Flucht zu leiden. 
Die weltweite Flüchtlingshilfe des Deutschen 
Cantasverbandes und des Diakonischen 
Werkes ist für viele Menschen lebensnot- 
wendig. Und oftmals lebensrettend. 
Dank Ihrer Hilfe. 

Posigiro 
Karlsruhe CD. Postgiro 

Stuttgart 
202 DIakonk* 502 

B« Bankan u Sparkassen bagen vorgadnjcktt Zahtscham« aus. 

Jede Woche Ober 500 000 Leser 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

STELLENANGEBOTE 
Sie haben Wünsche und Trftume, 
• Iber Ihnen fohlt das nötige Geld"^ Wir 
haben die Lösung!!! Worden Sie Mit- 
streiter in unserem netton Team' Ver- 
dienen Sie in kl irzester Zeit viel Geld' 
Kein Verkauf, keine Versicherung o a, 
NGiigierig geworden? Dann schnell 
4um Tel. 06182 / 2 99 32 ab 17 Uhr 
Suche Put2hllfe In Seligenstadt, für 
3-4Std/Wo flexibler Einsatz. 
©06182/207 14 abends, tagsüber 
069/26 31 23 90 
Obertshausen, Putz- und Bügelhilfe 
gesucht. Tel 06104 / 4 34 40 

STELLENGESUCHE 

Frau, 31 J.engl.-spr., deutsche 
Grundk . sucht Aushilfsarbelt f Catö. 
Rrst (Kucheetc ). Backst.. Bar-Bistro 
0 sonst , punktl. u. akkurat. 
Tel 069/44 91 60 AB 
Verantwortungst>ewunter Mann, 47 
J mit FS Kl, 3 sucht Beschäftigung auf 
Dl\^ 560,-/Basis. Zuschr. unter A 490 
Ich bügele Ihre Wäsche, Tel 06104 / 
32 08 
Kaufrtiann, 33 J . m. besten Verbin- 
dungen zum Ostblock, sucht neuen 
Wirkungskreis im Einkauf. Zuschr un- 
ter Chiffre A 488 
Mann mittl. Alters, mit über 201ährlger 
handwerk. Berulsertahrung. in mehre- 
ren Fachrichtungen, in ungek. Stel- 
lung. sucht veitrauensvolle. selbstän- 
dige verantwortungsbewußte Position 
als Handwerker, Betriebsschlosserod. 
ähnliches. Chiffre 4536 
Frau, 31J.. engl.-spr.. deutsche 
Grundk., sucht Arbeit als Au-pairo. z 
Tagoshaush mit u, ohne Fam.- 
Anschl,. auch tageweise, stundenwei- 
se Putz- u. Hausn.-Hilfe. Erl. in Kinder- 
betr, Allenpfi. u. Gartenarbeit, absol. 
zuverl. pünktl. -t- akkurat. 
Tel. 069/44 91 68 AB  
Schüler (19) sucht Ferienjob im Ho- 
tel od. Büro, Auslandserlahr. (Amen- 
ka). PC-/Schroibmasch.-Kennln,. nach 
den Ferien auch nachmittags. Tel, 
06106/ 1 40 20 
Vielseitig, flexibler Mann, mittl. Alters, 
in ungek. Stellung, sucht verantw. Ver- 
Irauensstelle als Hausmeister. Objekt- 
botreuerod, ahnliches. Handw. Fähig- 
keiten in vrsch. Fachrichtungen sind 
genügend vorh Chiffre 4465 
Wer sucht zuverlässige Putzhilfe. 
Die vorm, u, samstags. Tel. 06103 / 
32 26 73 
Küchenhilfe, mit Gesundheitspaß, 
lang. Erfahrung, sucht neue Stelle in 
OF. Tel 069/86 44 86 
Büroassistentin (28), mit engi 
Sprachk. und EDV-Erlahrung. zuletzt 
tatig als Verkaufssachbearbeiterin, 
sucht neuen Wirkungskreis evtl. in der 
Touristik- oder Werbebranche Auch 
e»ne T atigkeit mt Außendiensteinsatz, 
bei der selbststandiges Arbeiten bei 
flexibler Zeiteinteilung gefragt ist. 
wurde mir sehr zusagen. Wenn Sie 

■ Interesse haben, dann schreiben Sie 
an Chiffre T 472 

ZU VERSCHENKEN 

ODER UNTER DM 50,- 
MS.DOS 6.0-Handbuch, neu u. einge- 
schweißt, 25.-, Tel. 06071 / 3 31 10 

Spende 
Blut! 

BLUTSPENDEDIENST HESSEN 
OES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES 

Gut erhalt. BadezImmerschranK, 
35,-.H 106.T32.Br.26,1 Kleiderlufter 
m.Leine.20,-.Tel,06104/4 12 90 
1 alte Jupiter Brotschnefdemaschl- 
ne. 15-, 1 Fleichwolf ALEXANDER- 
WERKS. 15 -.Tel 06104 / 4 12 90 
Handrasenmäher, 40-, He.-Rad m 
Rennlenker. 50,-, 2 Sony-Boxen, 50 W, 
1045.-. Tel, 06108/6 63 27 
Coca-Colawandlampe 50,-, Playboy- 
hefte pro StO,50, Rop,-Buch, Golf-Jeta 
35.-, Tel 069/85 24 05 AB 
Babybekleidung, Gr 56-86. Junge *■ 
Mädchen, zu Ffohmarkt-Preisen, Som- 
mer + Winter, Zubehör für die ersten 
2Jahre. Tel.06106/ 1 80 09 
Babywippe Chicco, 2-lach verstell- 
bar, 30.-; Babybadewanne, weiß, 15.-; 
Babybekleidung Mädchen Junge, zu 
Flohmarkt-Pr ,Tel.06106/ 1 80 09 
Mecablltz 20 BC 4,30 -, Bold'orCB 
900, Giullan Sitzbk., 50.-, Avedon Pho- 
tographs 1947-77, Bildbd,, 50.-. Amun 
Eau de Toil.. 30 -. 069 / 04 50 06 
Wasserboller, Golfkotflugel, re., Bj. 
03-79, Reiseschreibmascnine, Ultra- 
schallautoalarmanlage. Decostehlam- 
pe je DM 50.-. Tel. 069 /85 24 85 AB 
Doppelspüienelnsatz, Chrom, Edel- 
stahl (120 X 60). 2 neue Badezi.- 
Lamp., Kugelf,, 1 Kiste Ki.-Spielzeug, 
le 50. Tel, 06106 /1 32 38 nach 20 
Uhr 
Tageszeitungen aus 1975-78 (Bild. 
OP, FR etc.). DM 5.-. Tel. 069 / 
84 39 86 
Chip, Jg. 79-86. in Büchern gebunden. 
DM 35.- pro Jg.. weitere Comp.- 
Zeitschr. (aucn lose) auf Anfrage. Tel. 
069 / 84 39 86 
Thüle Lastenträger für F 26 mit Re- 
genrinne DM40.-. Tel. 06104 / 
10 14 34 
Orig. holi. Kinderfahrradsitzfür hin- 
ten 40,-. Bobbycar 10.-. Schaukelpferd 
10.-. Hochstuhl 15.-. 4 Kartons Kinder- 
kleidung v. 1.- b. 10.-. 06104 / 7 92 55 
TonbandgerätTelefunken Magneto- 
phon 76 zu verkaufen f. 20.-. Tel, 
06071 /2 47 66 
4 Leitz-Ordner 1073 (Format DIN A3 
quer), je DM 14.-0, alle f. DM 50.-. Tel. 
069 / 84 39 06 
Teich-, Sumpf- u. Ünterwasserpftan- 
zen V. Hobbyzuchter, St./DM 1.50. Tel. 
06100/64 42 
10 Tracht.pupp. (keine Schildkröt), 6 
Wandten,, 1 Zinnpferdekopf. Messg. 
g0hämmen.2brauneKeram.lell., 10 

ild. - ä 50.-. 06102 / 2 65 OOab 18 h 
10 Breun Paximat Diamagazine, 
neuwertig. für zusammen DM 20.-. 
Tel. 06104 /4 17 85 
Witd + Hund Apr. 51 -März 53 (fast 
kompl.). DM 10.-pro Heft. Tel, 069/ 
84 39 86 
Der Bauch ist weg. die Umstandsho- 
sen werden nicht mehr gebraucht. 
Schw, Jeans DM 45,-. gr. Leggin DM 
2b.-. Tel. 069/89 70 83 
Alles fürs Baby + Kleinkind von A s 
Anorak bis Sch = Schneeanzug. Gr. 
56-110,äDM1.-bis35.-. 
Tel. 06102/265 OOablSUhr. 
Flohmarktartikel. 8 Einheiten ä 35.- 
(Modeschmuck, Vasen, Silber, Bü- 
cher. Puppen. Geschirr. Lampen. Mes- 
singv.).06102 / 2 65 OOab 18Uhr. 
2 Stühle, Teak, mit schwarzem Kunst- 
lederbezug. Stück DM 10, - zu verkau- 
fen. Tel. 06104/7 48 82 
Badewannen Wickelaufsatz, 20.-. 
Ki.-Bettwäsche, je 5-, Autositz, 0-18 
kg. DM 30.Holzscf laukelpferd DM 
10,-,O06071 /7 17 73 

Vollständige Jahrgängeder Zeit- 
schritt PM (83-86) je DM 20 - 
« 06103 / 2 93 77. Langen 
Ich bin ganz schön gewachsen! Des- 
halb verkauft meine Mama viele Baby- 
sachen bis Gr 80. Bauchtrage u Wie- 
geaufsatz. Tel 069 / 89 70 83 

Glascouchtisch rund. 100cm 0,50 -, 
2 runde Spiegel, ca, 60 cm 0. je 20. •, 
Tel, 06104 / 10 14 34  
Gewichtsweste DM 50.-, Fahrrad f 
Bastler. DM 20,-, Tel, 069 / 85 33 95 

Stativ, für Foto- u. Filmkamera, Marke 
Reflekta, kaum benutzt, neuwertig. 
DM 50.-, Tel, 06104 /4 1785 

Vorsatzlinsen 62 mm (NAH. PRIS- 
MA). f. Foto- 0- Filmkamera (NlZO)je 
DM 30.-. Tel 069/89 39 26 
VFR 750F Kofferträger, originalver- 
packt. Nierenguri von Hetngencke. Le- 
der. wegen Motorradverkauf abzuge- 
ben, für je DM 50 Tel 069 / 86 62 05 
Tischfußball, (m Holrahmen 70x40 
cm), DM 30.-. Einkaufsrollerm. Tasche 
DM 20.-. gr, weißer Einkaufskorb DM 
20.-. Tel. 06071 / 3 57 27 
Leuchtstofflampen 1flammig.2Stck.. 
1.2 m lang, neuwertig. ä DM 35.-. 
Tel, 069/06 62 05  
Camping-Lleaestuhl und Liege je DM 
20.-. 2 Bilder (Öldrucke). 140 x 70 cm. 
je DM 50.-. Tel, 06071 / 3 57 27 

2 Mega-CD-Splele: Thunderhawk + 
Road Avender. für je DM 50, - zu verk . 
Tel, 069 / 83 27 24  
Wohnzimmerlampe (6-armig) m 
Glasschalen. 50.-, Wohnzimmertisch 
(Holz) 140 X 70 cm. höhen- und lan- 
genverstellbar. 50,-, 06071 / 3 5/ 27 
DIA-Magazine,2 x 50/2 x 36 je 3/2 -, 
Kinderschaukelpferd 10-, Plattenspie- 
lerlO -.Tel 06106 / 98 34  
Moullnex-Grillautomat m Glasschei- 
be. DM30.-. Moulinex-Toaster. DM 
20.-. elektr, Warmhalteplatte f Spei- 
sen. DM 20.-. Tel, 06071 / 3 57 27 
Verschiedene techn. Flohmarktarll- 
ke zu verschenken, Tel, 069 / 85 42 31 

Leser 

Ftel 

Auflage 

Kleinanzeige 

ChM» gUieb, m«lasiis«lg« Si* aufgebsn • ob Si« Ihr 
Auto auf der Stuitt nac^ «inar uauen Wohttung aind 

ad«r Wohmaäm Iminrthfllott privat verkaufen oder kau- 
fen mAclMmi «tiVM aum VeriiimäNuibietan, Huren Traumpartner 
finden w^en, nacb neuen Kegelpartnem Auaachau halten, «ich 

berufUoh verändern möchten... , 
Sie ea uniMren Leaem mit einer Anxeige im 

Sie erreichen mit dieaer nonen Auflage auch den letsten Winkel in 
unaerem Veihreitungsgeblet in Stadt und Kreis Offenbadb. 

3 ^ilen nur 13.- DIVI» 
Inkl. 

3R 
31 nW^OMiidtHi 
3F Bmu-Aatabaft' 
30 BiMMmMniEtM 
3C Mlvlvnudw 
3B V«nnMna0*» 
3M Wshnimgstnssti 
8 VtlkattAi 
dA lUbelASinrioIrtaae*» 
BS MkMiAime 
BC 

Wh/jvmirntmukümäk 
W Vhmik'tnKtnmmUi 

rummco» 
m HobJiP/Fr»i>»i t/Sport 
SR ComimtMr-Mn* ' 
SH AUMMmKliMl 
0 Ktfflfliyi'fffflipfrff 
6A ZBtWMdMai 
es ra«uMB/a»rtaBbMUirf 
SB KMimowni^ 
U TUnoukt 
10 VumbMiitM 
tOA mitüiam. 

tOB dnippui/Vnaln« 
UA t}nt«iTlclit*K}Muefa« 
IBA V«itor»m/0«t)md*n 
I Auto-Vctkauf 
1A32 Auto-Anktuf 
1A33 Camptnuf-rabnAoo* 
1A34 Uotonud 
1A3S m-SuMtOr 
1A96 Boot* 
II BtiMonMoiMlt 
17 B*irattaaMie«n 
33 Bt*DM60.r 

Bestellschein 
für eine private Kleinanzeige im 

   

Rubrik-Nummer 

mittwochs in der OFFENBACH-POST und in allen von 
uns verlegten Heimatzeitungen und Anzeigenblät- 
tern am Erscheinungstag. 
Diesen Bestellschein geben Sie am besten noch heute 
in unserer Geschäftsstelle ab oder senden Ihn an: 
OFFENBACH-POST. Anzeigenabteilung, Postfach 
100263, 63002 Offenbach. 
Sie können uns natürlich auch anrufen: 069/80 63-366 

bis 3 Zeilen = 13.- DM 
bis 4 Zeilen = 14.- DM 
bis 5 Zeilen = 15.- DM 
bis 6 Zeilen = 16.- DM 
bis 7 Zeilen = 17.- DM 

je weitere Zeile 1.- DM 
mehr. Chiffre-Nummer 

wird als zusätzliche Zeile 
berechnet. 

Bitte deutlich ausfüllen. Pro Zeile 29 Buchstaben inkl. Punkt, Komma und Wortzwischenräumen. 

Langspielplatten,Oldiesu Schlager. 
St,/DM4.-, lOSt /DM35.-. Info unter 
Tel 069 /89 39 26 
Autosit2 "Happy Car", Bezug; Grau. 
0-9kg.furDM30,- WinterluOsackt 
Chicco Buggy. blau-bunt. DM 20,-. Tel 
06071 / 3 73 75 
PlattenspleterGrundig PS 1700 
50,-: Stummer Diener, weiß. 20 -: Ski- 
schuhe Nordica Gr. 12.20,•; Ersatzrad 
175 SR 14 10.-.Tel.06103/6 70 69 
Alles fürs Bad: Badewanne u. 
Waschbecken, moosgrün je DM 50.-. 
Lampen Konsolen. Handtuchnnge. al- 
les unter 50.-.Tel. 069/ 89 36 48 
KrÄuterbuchDM20,-(NP78.-).Buch 
Uber Irland, neu orig verp,. DM 20.-. 
Tel, 069/81 93 83  
Schiebetürenschrank, kieferfarbene 
Lamellenturen. 136cm breit. DM 50.-. 
Stehlampe. Messing, beiger Schirm. 
DM30.-.Tel.06074/4 18 18 
Kinderzimmer-Lampe, 5-, Klnderzl- 
Holzbank, 10.• Holzeisenbahn. 50,-. 
Kinderzimmer-Wandbehänge, je 2.-. 
Tel 06182/43 91 

Badezi. Teppiche., Handtü., 50.-. Ba- 
dezi.-Gardinen/lkea. weiß. 10.-. Wo.- 
Zi.-Gardinen, wollweiß. lang. 4.50 m. 
50.-. div. Gläser. 10.-. 06182 / 43 91 
Uralt Holzski für Dekoration, 
DM50.-. Tel. 06074 / 9 64 89 
Kinder-Bettwäsche, Gr. 100/135 + 
40 X 60. DM 7... Tel. 06073 / 51 73 
Scout-Schulranzen, Raumfahrt, VB 
DM 35.-: Turnbeutel. DM 5.-. 
Tel. 06073/51 73 
Handrasenmäher gut erhalten. 30.-. 
Handrasenmäher alt. aber funktioniert 
15.-. Tel. 06106/1 80 09 
Künstliches Pflanzen-Arrangement 
ca. 1 mtr. hoch, sehr echt aussehend 
m. Topf u. Übertopf, DM 50.-, Tel. 069 / 
81 93 83 
Kinderfahrrad „Pucky 16" mit Stütz- 
rädem.45,-,Tel.069/89 63 46 

Earth 

Wind 

& 

Fire? 

Elektroherd, gut erhalten und Einbau- 
spule Nirosta, zu verschenken, 
Tel 06103/2 52 26 
Oamenschuhe, Gr. 40. verschied Mo- 
delle. neuwertiq u, preiswert zu ver- 
kaufen. Paar DM 20 - maximal. Tel 
abends 069 / 88 27 70 
Hausrat, gut erhalten u preiswert v 
pnv, zu verkaufen, kein Teil über DM 
10.-! Tel, abends 069 / 88 27 70 
Spindelpresse f. Saft. Sauerkraut, 
auch z Blumen-. Buch- u. Leimpres- 
sen. DM 25.-. Gartenschere (nau) DM 
7.-. Tel, 069/81 93 83 

1 Kiste Damenkleidung Gr, 36/36 DM 
50.-, Hydrogefäß m. Lavastein u. Pal- 
me DM50.-. Kinderluftbett neu DM 20.- 
, Tel, 06104/6 26 230.62624 

Teeservice 10.-. Zi,-Antenne defekt 
20.-. LP"s ab3.-. Avon-Parfumflaschen 
alle voll ab 3.-. Puppensportwg, 20.-. 
Tel. 06104 /6 26 23 0.62624 

Elektrorasenmäher „Leopard", 
funktionsfähig. DM 49,-. 

► Tel, 06182/2 68 83 
Elnkochautom. gr. Themiometer DM 
11.-. Entsaftertopf DM 7.-. Entsafter u. 
Schnitzler Motor je DM 6.-. ab 20 Uhr: 
Tel. 069 /81 04 66 

Bosch CombI Vorsatz-Kreissäge S 
33. neu. DM 50.-. Tel. 069 / 86 81 69 

Fertigdeko Velours, goldfarben, Hö- 
he 2.50. Schabracke 3,70. Seitenwän- 
de 90 X 65cm X 2,5m. DM50.-zuver- 
kaufen.Tel. 06103/863 96 

Einmachgläser 116 Ltr. a DM 0,50. 
Dampfentsafter DM 20.-. Wäsche- 
schleuder DM 50.-. Tel. 069 * 86 85 10 
Alter Eßtisch aus Holz, ausziehbar, 
50.-. 3 pass. Stühle. 50.-. Tel. 06106 / 
7 97 63 I    " —    
2 neue Schwingsessel, Chromgestell 
m, modernem Stoffbezug, je DM 50.-. 
Tel. 06106/7 97 63 
Frauenschuh-Orchideen u. Onci- 
dien, je 20.- Phalaenopsis/blühend, 
30.-. nicht blühend 10.-/20.-. 
Tel. 06182/2 61 09 
Stofftiere aus einem Land vor unserei 
Zeit, Stück ä 18.-. Schultüte 5.-. 
Tel. 06106/91 87 
Übergardinen-Schals, Fertigmaß: 60 
cm breit. 240 cm hoch. Farbegrün- 
mel..DM30.-.Tel.06106/1 3382 
4 nagelneue Reifen 185/70 R13, 
auf 02-Felge montiert. DM 50.-. 
Tel. 06074 / 3 37 52 
Herrenrad Marke Koib m. Babysitz 
(ab 1 J.), 3-Gang. Bj. ca. 79, f. DM 30 •. 
Tel. 06071 /55 35 
Verschenke kleines Schlafsofa, 
geeignet für Kind oder als Gästebett. 
Diverse Babysachen für DM 1.- bis 10 - 
.zuverkaufen. a06071 / 4 45 05 
Fleischwolf, Nr. 8. Profiqualität, DM 
30.-. gerade für die Einmachzeit! Tel. 
06071 /3 31 10 
BandsSgeblätter, Längeca. 145cm. 
V. 1 -2,5 cm. beste Qualität, je 5.-. Tel. 
06071 /3 31 10 

I GESCHÄnilCHES 

Ein neues Gesicht für Ihre Wohnung 
Malen - Tapezieren ■ Renovieren, usw, 
Fa. Wagner Q 069 / 87 39 35 
Kaufe laufend Waschma., Kühlschr.. 
E-Herde, Trockner usw., auch defekte, 
hole sof. ab. 069 / 38 71 57. Fa. WM2 
Kaufe bar: Alte Gemälde, Rahmen, 
ganze Nachläße. 06102/3 72 69gew 
Gebr. Haushaltsgeräte billig zu verk , 
z. B. Waschm., Wäschetr.. Kühl-u.Ge- 
frierschr., Geschirrspülm., Küchenmo- 
bei, Spüle, E-Herde. Gash., u. v. m., 
Tel. 069 / 85 49 53 
Latten, 24 x 48 mm. rauh. roh. bis 1,75 
m lang. m/DM 0,39 bei HOLZLAND 
BECKER, Obertshausen, an der 
B448. Tel.06104/950 40 

Nur bei Chiffreanzeigen: 
O Ich hole die Zuschriften ab (-f 4.- DM) 
O Ich bitte um Zusendung der Zuschriften + 8.- DM) JM 

Name, Vorname I I I I I I ■ I I I I I     ' ' ' Ig 

Straße. Nr.  III   Iii! 

PLZ/Ort 

Der Betrag   
O liegt als Verrechnungsscheck bei Kto.-Nr. 
O soll abgebucht werden 
(Keine Rechnungsstellung) Bank 

1 roibliaiiscITfkt iiiul ()/on- 
locli üctahiiicn das Lchcii 
;uit imsca-i luilc. 
Der Mccrosspicgcl stciyi. 
L bcrschuLMiiimmycii ucnlcii 
immer luiiifisier. Menschen. 
Tiere iinil Ptlan/en siiul im- 
niev sl;irkerer r\'-Slr;ihlunü 
;uisycsct/I. 
Wenn Sie wissen möeluen. 
was .Sie um können, um 
diese l.nlu lekltmg /n 
sloppen.sehieken Sie uns / 
biiie diese .Xn/eiüe. 

■ ■ 

BUND 

Hl \l)- fiii 

MEGA-ELEKTRO 
Elektro-Hausgeräte führender Marken- 
herstellerzu Super-Abholpreisen (oh- 
ne Lackfehler+T ransportschäden) 
64839 Münster-Altheim, MünslererStr 
18, Tel. 06071 / 3 29 95 
Laminatboden ab m^/DM 29,75 
8 mm stark, versch. Dekore, melämin- 
harzbeschichtel, ca. 128 * 19 cm, bei 
HOLZLAND BECKER, Obertshausen 
An der B 448, Tel, 06104 / 9 50 40 

Kaufe 
Brielmarken und Münzen 

Zaiile Spitzenpreise 
Briefmarken- u. Müruenfachgeschäft 

Werner Könnel 
Große Marktstraße 47 

63065 Ottenbach, T. 069 / 88 37 39 

Zimmertüren, riesige Auswahl in allen 
Qualitäten. Unsere Fachberater sind 
für Sie dal Unseregroßen Austellun- 
gen sind auch sonntags von 13-17 
Uhr geöffnet (keine Beratung, kein 
Verkauf). HOLZLAND BECKER, 
Obertshausen, An der B 448, 
Tel. 06104/9 50 40 
Wir kaufen ständig gute Qebraucht-u 
Antikmöbel gegen bar. 069 / 46 78 25 
Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollgarantie, z.B. AEG ab98,-. 
Miele ab 110.-, Kühlschränke/E-Herde 
ab 50. - usw., Lieferung frei Haus 
«069/38 71 57,F^a.WMZFfm. 

ENDSTATION? 

FREITAG, 29. JUL11994 

STELLENANGEBOTE 

Sie möchten einen beruflichen Neustart oder ins Arbeitsleben zurückkehren? 
Oder möchten Sie sich einfach verändern? Dann kommen Sie zu uns! 
Wir sind ein Unternehmen im FinanzVerbund der Volksbanken und Raiffeisenbanken 
mit vielfältigen Aufgaben im Bereich der Informationsverarbeitung und suchen zum 
nächstmöglichen Termin eine 

Mitarbeiterin für unseren Empfang 
Für diesen Arbeitsplatz wünschen wir uns eine tüchtige und freundliche Allroundkraft mit 
Erfahrung im Umgang mit Menschen, der Gästebewirtung und im Handling moderner 
Bürogeräte. Sie sollten Organisationstalent und Englischkenntnisse besitzen. Gute 
Umgangsformen und ein gepflegtes Äußeres setzen wir voraus. 
Dafür bieten wir eine angenehme Arbeitsatmosphäre, ein leistungsgerechtes Einkommen 
und umfangreiche Sozialleistungen sowie einen modern eingerichteten Arbeitsplatz in 
verkehrsgünstiger Lage. 
Interessiert Sie dieses Ahgeb'ötV'Dähn serideri Sie bitte Ihre äussagefähigen 
Bewerbungsunterlagen an unsere Personalverwaltung. 

Betriebswirtschaftliches Institut der 
Deutschen Kreditgenossenschaft BIK GmbH 
Friedrich-Ebert-Anlage 2-14 
60325 Frankfurt 

Klaus-Dieter Berck & Partner 
Geschäftsstelle für 
Deutsche Vermögensberatung AG 
Bahnstraße 78 
63329 Egelsbach 
Tel, 06103 / 9 44 30, Fax 06103 / 94 43 20 
Wichtig: Seit 1, 7. 94 in neuen Geschäftsräumen an o.g. Anschrift. 
Für unser VERMÖGENSBERATER-TEAM suchen wir noch 

qualifizierte und dynamisclie Mitailieiter 
auch nebenberuflich, für AI<quisition und Kundenbetreuung. 
Gerne informieren wir Sie auch über den Schritt ,,Ohne Risiko in die Selb- 
ständigkeit", 
Nähere Einzelheiten erfahren Sie in einem persönlichen Gespräch nach 
Terminabsprache oder senden Sie die üblichen Bewerbungsunterlagen am 
besten gleich an unsere Adresse, 

Spezialtabn^ 
Verpackungen sind nach wie vor ein wichtiger 
Bestandteil - zum Beispiel in Pharmazie und 
Kosmetik. 
Wir sind ein renommierter Hersteller von Falt- 
schachteln mit rund 220 Mitarbeitern und 
suchen eine/n 

Einkäufer/In 
Die Aufgabe umfaßt die Pflege von Lieferantenkontakten sowie 
die optimale Beschaffung aller Materialien für Produktion, In- 
standhaltung und Büro. 
Neben den Bestellungen und der Disposition sind auch alle ver- 
waltungstechnischen Arbeiten zu bewältigen. EDV-Kenntnisse 
sind von Vorteil. 
Wenn Sie über eine kaufmännische Ausbildung mit gutem tech- 
nischen Wissen verfügen und eine engagierte Aufgabe auch mit 
Detailarbeit suchen, dann sollten wir ins Gespräch kommen! 
Vorab bitten wir um Zusendung Ihrer Unterlagen an unsere Per- 
sonalleitung. 
DERNDRUCK GmbH, Spezialfabrik für Faltschachteln 
Personalleitung Frau Krumbach 
Tel. 06102 / 29 94-0, Dornhofstraße 65, 63263 Neu-Isenburg 

Jetzt Prioritäten 
riciitig setzen! 
Sie denken mit, organi- 
sieren Ihre Arbeitsabläufe 
selbständig und sehen auch 
über den eigenen Schreib- 
tischrand hinaus. Warum 
kommen Sie nicht zu 
Randstad? Wir bieten 
Chefseicre- 
tärinnen 
mit Top-Englischkenntnis- 
sen in Wort und Schrift u. 
sehr guten Textverarbei- 
tungskenntnissen einen 
sicheren Arbeitsplatz 
Anruf genügt. 
Waldstr. 45 
63065 Offenbach/Maln 
Tel. 069/82 51 81 
Frankfurter Str. 181 
63263 Neu-Isenburg 
Tel. 06102/1 70 35 

-ir randstad 
zeit-arbeit 

' Bei dem Hessischen Übergangswotintieim für Aussiedler 
in 63225 Langen ist ab 1. Dezember 1994 die Stelle der/ 
des 

Beauftragten für den Haustialt 
gemäß § 9 der Landeshaushaltsordnung zu besetzen. Diese Steile beinhaltet des 
weiteren die Stellvertretung des DIenststellenlelters. 
Die Steile ist nach Vergütungsgruppe V b BAT (sechsjähriger Bewährungsaufstieg 
nach Vergütungsgruppe IV b BAT möglich) dotiert. 
In dem Landeswohnheim Langen werden deutsche Aussiedler aus osteuropäi- 
schen Staaten bis zu deren Eingliederung und wohnungsmäßige" Versorgung un- 
tergebracht und vieifättig betreut. 
Das Wohnheim, dem eine große Gemeinschaftsanlage mit Kindergarten/Kinderta- 
gesstätte angeschlossen ist, verfügt über ca. 1150 reguläre Belegplätze in Langen 
und seinen Außenstellen. 
Bewerber/innen für die o. g. Stelle sollten fundierte Kenntnisse in einer Verwaltung 
erwort}en haben • insbesondere im Haushaltsrecht. 
Die Stelle erfordert des weiteren von dem/der Bewerber/in Entscheidungsfreudig- 
keit, Verantwortungsbewußtsein, persönliches Engagement, hohe Belastbarkeit 
sowie die Fähigkeit zur Anleitung von Mitarbeiter/innen, da der/die Beauftragte für 
den Haushalt eine stark eigenständige Stellung besitzt und den Dienststellenleiter 
bei dessen Abwesenheit verantwortlich vertreten muß. 
Dem Beauftragten obliegen insbesondere die Aufstellung der Untertagen für die Fi- 
nanzplanung und der Unterlagen für den Entwurf des Haushaltsplans (Voranschlä- 
ge) sowie die Ausführung des Haushaltsplans. Der Beauftragte wird bei allen Mäß- 
nahmen von finanzieller Bedeutung beteiligt. 
Es werden die ini öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen gewährt. 
Das Hessische Übergangswohnheim für Aussiedler in Langen strebt eine Erhö- 
hung des Frauenanteils in allen Bereichen und Positionen an, in denen Frauen un- 
terreoräsentiert sind. Frauen sind deshalb besonders aufgefordert, sk:h zu bewer- 
ben. 
Schwert>ehinderte Bewert)er/innen werden bei gleicher Eignung bevorzugt berück- 
sichtigt. 
Eine Besetzung dieser Stelle mit Teilzeitkräften ist grundsätzlich n^lich, 
Bewerbungsschluß ist zwei Wochen nach Erscheinen dieser Anzeige. Senden Sie 
bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild an 

Regierungspräsidium Darmstadt 
Dezernat I 2 a - 24 (Az.: 5 e 08/01 (2) E 233) 

Luisenplatz 2, 64278 Darmstadt 
Für telefonische Auskünfte stehen Itinen der Dienststellenieiter des 
Hessischen Übergangswohntieims Langen, Herr Weßmar, unter fol- 
gender Rufnummer zur Verfügung: 06103 / 22 013-14. 

• •••••• 
Sofort Arbeit 
Sicherer Verdienst! 

Wir suchen; 

Lageraitelter 
Produktionsheiter 

.Staplerlalirer 

ZGlTUnCSlESER 

Sprechen Sie mit uns! 
Waldstr, 45 
63065 Oflenbacti/Main 
Toi. 069/82 51 81 
Franidurter Str, 181 
63263 Neu-Isenburg 
19 06102/1 70 35 
Randstad OrnnlMlM 
IfeZail-iUMiBnd« 

Nicht ailtägilch 
ist die Tätigkeit unserer 
Mitarteiter. Selbständiges 
Arbeiten in verschiedenen 
Unternehmen läßt wenig 
Platz für Routine. Ganz 
wichtig: Bezahlung und 
soziale Absichenjng stim- 
men. Überzeugen Sie sich! 
Wir suchen; 
SakreUrln 
BUroasslstMlin 
Typistln 
Interessiert? 
Rufen Sie uns an! 
Waidstraße 45 
63065 Offenbach 
o 069 / 82 51 81 
Frankfurter Str. 181 
63283 Neu-Isenburg 
fit 06102/1 70 35 

-ir randstad 
zeit-arbeit 

Mit ca. 4.4 Millionen Versicherten ist 
die Technil<er Krankenlosse die 
drittgrößte gesetzliche Krankenkasse 
in Deutschland. Als berufsspezifische 
Krankenkasse versichern wir Archi- 
tekten, Ingenieure. Naturwissen- 
schaftler, Meister und Techniker, 
techn. Zeichner und Konstrukteure, 
Chemiker und Laboranten. Studenten 
und Auszubildende in technischen 
Angestellten-Berufen. 
Eine anspruchsvolle Gemeinschaft, 
deren Stärke Leistung ist. 
Mit rund 7000 Mitarbeitern betreuen 
wir unsere Versicherten. 
Für unsere Geschäftsstelle in Offenbach 
suchen wir zum 1. August 1995 

Auszubildende 

für den Beruf der/des 

Sozialversicherungs- 

fachangestellten 

mit dem Schwerpunkt allgemeine 
Krankenversicherung. 
Neben einem umfassenden Aus- und 
Fortbildungsprogramm bieten wir 
Ihnen die sozialen Leistungen und 
die Sicherheit eines großen Unter- 
nehmens. In einem guten Betriebs- 
klima eröffnen sich Ihnen die Mög- 
lichkeiten eines abwechslungsrei- 
chen und mit guten Zukunftsper- 
spektiven versehenen Berufes. 
Gern erwarten wir Ihre schriftliche 
Bewerbung. 

Techniker Krankenkasse 
Geleitsstr. 103 
63067 Offenbach 
Tel.: 069/82008-0 ■ Herr Schatte 

TK - konstmktiv und sicher 

* 
Techniker Krankenkasse €- 

m... eine neue Idee 
wird Wirklichkeit 

Wollen Sie Karriere in einem neuen, bedeutenden, ex- 
pandierenden Unternehmen des textilen Einzelhandels 
machen? 
Dann kommen Sie zu uns! 
MODEA - selbständiges Unternehmen in der Gruppe 
Tengelmann - betreibt z, Z. bundesweit 270 Textilfilialen. 
Für eine neue Tochtergesellschaft unseres Unterneh- 
mens suchen wir für den Standort Rödermark zum bald- 
möglichen Eintritt eine 

Teamleiter/in 

Verkäuferin 
- ganztags- 

Wenn Sie bereit sind, Pionierarbeit zu leisten und sich für 
diesen Beruf zu engagieren, dann bewerben Sie sich bitte 
schriftlich bei: 

/f//f GmbH 
z. H. Herrn Schindel 
Alfred-Krupp-Str. 21 
48291 Telgte 

Helfer zum Straßenkeiiren gesucht, 
einmal wöciientlicti ca. 6 Std., FS 3 
erf., Tei. 06103 .'5 10 38 

Wissen Icommt niciit von ungefähr, 
Zeitungsleser wissen mehr! 

Was tun bei 

ARTHROSE? 

Was kann man bei Arthrose tun? 
Wo kann man sich informieren? 
Auf diese häufigen Fragen will 
die Deutsche Arthrose-Hilfe e.V. 
mit Sitz in Frankfurt fundierte 
Antworten geben. Zusammen 
mit dem Förderkreis Arlhrose- 
forschung gibt sie eine neue 
Informalionszeilschrift mit Na- 
men „Arthrose-Info" heraus, 
deren fünfter Jahrgang jetzt 
vollständig vorliegt. 
In den übersichtlichen Heften, 
die vierteljährlich erscheinen, 
werden praktische Tips und 
Empfehlungen zu allen Fragen 

der Arthrose gegeben. In leicht 
verständlichen und interessan- 
ten Darstellungen wie „Was 
ist Arthrose?" oder „Praktische 
Tips bei Arthrose der Knie, 
der Hände, der Hüften. 
usw. " werden gleichzeitig die 
Grundsätze dieser Gelenkvcr- 
änderungen anschaulich er- 
läutert. 
Ein kostenloses Exemplar kann 
angefordert werden bei: Deut- 
sche Arthrose-Hilfe e.V., f\)st- 
fach 110551. «XMO Frankfurt 
Main. (Bitte eine I-DM-Bnet- 
marke als Rückporto beifügen.) 
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Ihr 
Schwimmbad 

von... 

FACHVERLEGER 
fur Alkorplan 
Schwimmbt'cken- 
folien 

...und Sie 

fühlen 

sich wohl! 

- die garantierte Sicherheit 
PFOHL Kunitütoff- 4 Schwimmba 1-Technik 
Bors>08traße 11. lndustnegeb>ot Siid 
Tetefon (0 61 i«) 7 90 18 
Telefax (0 61 (i6) 7 90 10 

63110 RODGAU 
Nieder Roden 

wir empfehlen uns durch zufriedene Kunden 

s^e^nmetz+MIM KS 
Mfüholmstraa« 54. 63071 offMibach 

fernster • haustUren • Wintergärten 
roHaden • markisen • vordflcher 
Ausstellung: täglich von 15-18 Uhr geöffnet 

«der jederzeit riach Vereinbarung, 

Wtr itelem ai sschlteßlich Markerx^udlitat von hORMANN SCHUCO. ALULUX 
BECKER Montage durch etgene Fachmonteure keine Subunieme^mef Artbau 
Austausch «t unser Fachgebwt. und zwar ohne Beschädigungen und Zusat/ko- 
sten Doppeftc f Kundendienst = dopp^tte Sicherheit Am Od durch uns und zusat/ 

lK:h Werttskundendienst der Hersteiter 
Ihr Fachbetriebspartner seit 18 Jahren 

Telefon 069 / 85 27 25 O • Telefax 85 40 65 
V   o 

Pröziiion ouf Rndern ■■ u ■ 
Das Vorbild in Preis und Qualität Üb>»ldnMni( 

DAS FÜR ANHÄNGEKUPPlUNGtN, 
ANHANGCR UND CAMPING IM RHEIN-MAIN-GEBIET 
WarkiUtl-und AL KO-S«rvic« ErMtxtcit« rUV undGu-Atortahm« »omm ng runövn unMr LMIungaangabol hjr Sw ab 
SolonamMu von knh*nge«iuppkjng#n od«r Mitntrtm« (ca SOOOTatlasb WMtf»l«-Anhirt9«r ru Sup*rabr>otpf*«Mn Psutcftan Fahrrad OäpAchtrftgor ab Lmgv 
OrtoarStrai«t3 eOMFrmkturt TatafonOn/419040 Tatafai088/410941 
Z B AnhAiic|4>r. 166 m 114. HOI2. 600 Kg Gnf»flnsch<^)U.iiisch; 5 kg mit E(nl>nii. VW-Golf AlV 1 /«> K t .K). Bloch 600 kg 

DM 1449 00 DM 9.99 nb OM 479.00 DM 1299.00 

AinliulaRle Hauskniiikefliiliiige 

- mit Sicherheit daheim - 

Falls Sie unsere Dienste in Anspruch nehmen wollen, 
konnmer wrr zur Beratung jederzeit unverbindlich zu Ihnen 
nach Hjiuse Setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung 

Alle Kassen, Sozialamt und Privat. Die Alternative zum Pflegeheim. 

AnriNianle Hausiovikenpllege Die^ 
Frankfurter StraB« 19 • 63500 Sellgenatadt 

Tel 06182 / 2 97 27 oder ab sofort auch 06106 / 2 94 13 
Wir sind für SIE titig in Stadt OF und 

gesamtem Kreis Ottenbach 

Spitzenklasse fürs Garten-Hobby 
Beratung Service 

nas»nt: iKttinTJ 
Motor - RjNfnmaher 

Seihst führrr-Rast-nmaher 
Elpktn>-M.«h«*r. Wn'vnmahtT 

Molorhdrkfn Hasen- und l.aub^Mut;•-r 
M'itur • Schnt^frawn 

Bannt 
MOTonoanAT* 

Robert-Koch-Str 16 • 63126 Dietzenbach 
Teloton 06074 2 50 08 und Z 50 09 

DACH 
Nau- und Umdeckung 
.Alle Flachdachartieiten'^ 

liSCkC Dachspenglerarbeiten 
PSdncr GmbH^k Fassadenverklaidung 

63512 Hamburg X Reparaturdienst 
Dachdecl>ermeistert)etneb ^ Telefon 06182 / 70 66' 

Tel. 061 Kl-68027 [9504 
Fax 0618:2-66873 

Baumarkt GmbH 

■" öiteöL 
DIESEL KOHLEN 

liTdustneget<el Am Sandtx>m 4 ■ 63500 Seligenstadt-Froschhausen 

TiV 
SPEZIALHAUS FUR ANHÄNGER BIS 3500 kg 

Jürgen Camatz 'Anhängevorrichtung 
Pferde-, Pnti£he-, 
Alukotter Ki|>per. 
Aulotransp Nutz- 
u. Freizeitan länger 

A.iMngvH0»gni1295.- 
ZlXMIig. Tnd«nibOH«00 

AKo^TsMagar. 
Sofortmortme von AHK.' 
CainpinB-u. FraizMlaftiM 

S4-11 I 
Rulan Sie urw an. 

DrtlV-TMm 

• Verkaut e 
• Werkstatt 

TUV 

V 

I 



Jede Woche über 500 000 Leser 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

STEUENiUKIcBOlI 

/r w.'w. h«iind 'rrm 

"ihr 
r ut/nHr«in teliQ« V ' 

Put*- uwl B- 

Spende 
Blut! 

BLUTSPENOEOIENST HESSEN 
üfS DEUTSCHEN ROTEN KREUZES 

Gut erhalt. BadezimmerschranK, 
35 H l86.T32.Br.26.1 Kleiderlufter 
m i»-.no, 20.-. Tel 06104/4 12 90 
1 aitf Jupiter Brotschneidemaschi- 
ne, f) . 1 Fteichwoll ALEXANDER- 
WERKS. 15-.Tel.06104/4 12 90 
Handrasenmdher,40 Ho.-Radm 
Rerif lenker. 50.•. 2 Sony-Boxen, 50 W. 
ie45 .Tel 06108/663 27 

Vollständige Jahrgänge der Zelt- 
schrift PM (83-86) je DM 20 •. 
ffl 06103 / 2 93 77. Langen 
Ich bin ganz schön gewachsen! Des- 
halb verkauft meine Mama viele Baby- sachen bis Gr. 80. Bauchtrage u Wie- 
geaufsatz, Tel. 069 / 89 70 83 

Gtascouchtlsch rund. 100 cm 0.50-, 
2 runde Spiegel, ca. 60cm 0. je 20.-. 
Tel, 06104 / 10 14 34 
Gewichtsweste DM 50,-, Fahrrad f. 
Bastler. DM20,-, Tel. 069 / 85 33 95 

Stativ, für Foto- u. Filmkamera, Marke 
Reflekta, kaum benutzt, neuwertig, 
DM 50.-, Tel. 06104 /4 17 85 
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Babybekleidung, Gr. 56-86. Jungo + 
Maichen, zu Flohmarkt-Preisen. Som- 
mer . Winter.Zubehörlürdieersten 
? J.Ihre. Tel 06106/1 80 09 
Babywippo Chicco. 2-fach verstell- 
bar, no Babybadowanne, weiß. 15.-: 
Bahybekleidung Mädchen + Junge, zu 
Fk^hmarkt-Pr, Tel. 06106 /1 80 09 
MecHbiltz 20 BC 4.30 -, Bold'orCB 
•.XK). Giulian Sitzbk.. 50.-. Avedon Pho- 
lographs 1947-77. Bildbd.. 50.-. Amun 
EaudeToil., 30 -, 069 / 84 58 06 
Wasserboller.Golfkotflüae). re.. Bj. 
83-79. Reiseschreibmaschine, Ultra- 
schaiiautoalarmanlago, Decostehlam- 
pe le DM 50.-. Tel, 069 /85 24 85 AB 
Doppelspüienelnsatz, Chrom, Edel- 
st.itii(120 X 60),2neueBadezi.- 
l.amp . Kugelt. 1 Kiste Ki.-Spielzeug, 
|o50 -.Tel,06106/1 32 38nach20 
Uhr 
T ageszeltungen aus 1975-78 (Bild. 
OP,FRelc.).DM5.-. i.-.Tel.069/ 
B4 39 86 
Chip, Jg. 79-86. in Büchern gebunden. 
DM 35.- pro Jg.. weitere Comp- 
Zojtschr. (auch lose) auf Anfrage. Tel. 
069 84 39 86 

Btiroaw<**st«niin R 'i 
■ - lt."".' ''aI 

'• T472 

ZUVERSCMENNEN 

ODER UNTER Om SO,- 
:'OS6 O-HnndOocIH . ««noe- 

T|H 060V 3^1 

Vorsatzlinsen 62 mm (NAH. PRIS- 
MA), f. Foto- 0. Filmkamera (NIZO) je 
DM 30.-, Tel. 069/89 39 26 
VFR 750F Koffertrager, originalver- 
packt, Nierengurt von Heingericke, Le- 
der, wegen Motorradverkauf abzuge- 
ben, für je DM 50.-. Tel. 069 / 86 62 05 
Tischfunbaii, (m. Holrahmen 70 x 40 
cm). DM30.-. Einkaufsrollerm, Tasche 
DM 20.-, gr. weißer Einkaufskorb DM 
20.-. Tel, 06071 / 3 57 27 
Leuchtstofflampen 1 flammig, 2 Stck.. 
1,2 m lang, neuwertig. ä DM 35.-, 
Tel. 069/86 62 05  
Camping-Liegestuhl und Liege je DM 
20.-. 2 Bilder (Öldrucke). 140 x 70 cm, 
je DM 50.-. Tel, 06071 / 3 57 27 

2 Mega-CD-Spiele: Thunderhawk 
Road Avender, für je DM 50, • zu verk., 
Tel. 069/83 27 24 
Wohnzimmeriampe (6-armig) m 
Glasschalen. 50.-, Wohnzimmertisch 
(Holz) 140 X 70 cm, höhen- und lan- 
genverstellbar, 50.-, 06071 / 3 57 27 
DIA-Magazine,2 x 50/2 x 35 je 3/2.-. 
Kirderschaukelpferd 10.-. Plattenspie- 
ler10.-,Tel.06106/98 34   
Mouilnex-Griiiautomat m. Glasschei- 
be, DM 30,-, Moulinex-Toaster, DM 
20.-. elektr. Warmhalteplatte f. Spei- 
sen. DM 20.-. Tel. 06071 / 3 57 27 
Verschiedene techn. Flohmarktarti- 
ke zu verschenken. Tel. 069 / 85 42 31 

ingspieipiatten. Oldies u. Schlager. 
./DM4.-. 10 St./DM 35.-. Info unter: 

Lan 
St 
Tel. 069 /89 39 26 

Coca-Coiawandiampe 50,-. Playboy- 
hpfte pro St 0,50. Rep.-Buch, Goll-Jeta 
35 Tel 069/85 24 85 AB 

iQ 000 Leser 

Autositz "Happy Car", Bezug: Grau. 
0-9kg.furDM30.- Winterfußsackf 
Chicco Buggy. blau-bunt. DM 20.-. Tel. 
06071 / 3 73 75 
Plattenspieler Grundig PS 1700 
50.-: Stummer Diener, weiß. 20.-; Ski- 
schuhe NordicaGr, 12,20,-, Ersatzrad 
175 SR 14 10.-. Tel. 06103/6 70 69 
Alles fürs Bad: Badewanne u. 
Waschbecken, moosgrün je DM 50,-. 
Lampen Konsolen, Handtuchringe, al- 
les unter 50-, Tel. 069 / 89 36 48 
KrÄuterbuchDM20,-(NP78,-).Buch " 
über Irland, neu orig verp.. DM20.-, 
Tel. 069/81 93 83 
Schiebetürenschrank, kieferfarbene 
Lamellentüren, 136 cm breit. DM 50.-, 
Stehlampe. Messing, beiger Schirm. 
DM30.-,Tel.06074 / 4 18 18 

Auflage 

f für Ihre rärvATE Kleinanzeige 

f 0«iui glalch. wttL^iuivait« Kleiaaflawla« Sie au^aben - ob Sie Ihr 
:; Auto votkäxtbtn, mai der Such« nach «iaer neuen Wohnung tind 
\ oder WolymmiHnmihnletete, tetmolittien privat verkaufen oder kau- 

fen mödtten, «tmtm sum Veriatuf anbieten, Düren Traumpartner 
# finden wollen, nach neuen Kegelpartnem Ausschau halten, sich 

beruflich verändern möchten... , 
n Sie es unseren Lesern mit einer Anateige im 

Thüle LastenträgerfürF 26mitRe- 
g<»nrinne DM 40.-. Tel. 06104 / 
10 14 34 
Orlg. holl. Klnderfahrradsitzfürhin- 
ten 40 Bobbyc ar 10 -, Schaukelpferd 
10 -. HochstuhM5.-.4 i<arlonsKinder- 
k;eidungv. l.-b, 10.-.06104 / 7 92 55 
TonbandgerätTelefunken Magneto- 
phon 76 zu verkaufen f. 20.-. Tel. 
06071 / 2 47 66  
4 Leitz-Ordner 1073 (Format DIN A3 
quer), je DM 14.-o. alle f. DM 50,-. Tel. 
069 84 39 86 
Teich-, Sumpf- u. Unterwasserpfian- 
zen V Hobbyzuchter, St./DM 1.50, Tel. 
1)6108' 64 42 
lOTracht.pupp. (keineSchildkröt).6 
Wan.Jtell. 1 Zinnpferdekopf. Messg. 
jf?hc>mmerl, 2 braune Keram.tell., 10 
E.ld -ä50.-.06102/265 00ab18h 
10 Braun Paximat Diamagazine, 
leuwertjg. lur zusammen DM 20,-, 
fei 06104 .'4 17 85 
Wiid + HundApr 51-März53(fast ' 
•ompl), DM 10.-pro Heft, Tel. 069 / 
84 39 86 
Oer Bauch ist weg, die Umstandsho- 
sen werden nicht mehr gebraucht. 
Schw Jeans DM 45.-. gr. Leggin DM 
rS.-.Tel 069/89 70 83 
Ahes fürs Baby + Kleinkind von A - 
Anorak bis Sch = Schneeanzug. Gr. 
56-110 äDM 1.-bis35.-. 
Tel 06102/2 65 00ab 18 Uhr. 
FlohmarKtartikel, 8 Einheiten ä 35.- 
«Modeschmuck. Vasen. Silber. Bü- 
cher Puppen. Geschirr, Lampen. Mes- 
-ngv ). 06102 / 2 65 00 ab 18 Uhr. 

2 Stühle. Teak. mit schwarzem Kunst- 
loderbezug. Stück DM 10.- zu verkau- 
fen. Tel. 06104/7 48 82  
Badewannen Wickeiaufsatz, 20.-. 
Kl -Bettwäsche,je5.-. Autositz. 0-18 
Kg. DM 30 -. Holzschaukelpferd DM 
10 «06071 /7 17 73 

ENDSTATION? 
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Sie erreichen mit dies^ hohen Aullage auch de^letzten Winkel in 
unsemn Verbreitungsgebiet in Stadt und Bereis Offenbach. 

3 Zeilen nur 13.- D]\^h 
lnkl.BfWSt. 
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BtttVrV/VMM/Xtektnmik 
■fniilfliMtnuDrat« 
Platton/CDt 
Hofaby/Prabiait/Spoit 

JU^tamKind 
XMltHMUdM 

PfisaMa/Qaitaidwd«!! 
St«U«ae<MudM 
Tbwmatkt 
VcnntiolktM 

lOA WBidäbim 

lOB Qrappcn/Vania« 
ISA Unterriditt-OMuch« 
ISA V«rtor>iiya«faiiil*ii 
I Amo-Voiluiuf 
1A32 Auto-Anlmti 
1A33 C«mi>lika-F«lirz«uga 
1A34 Uotomui 
1A3B KP2-ZuMi«r 
1A36 Boot« 
II B«luuiat*(d>aft 
17 Htliatianzalcwu 
n Bis DM 80.- 

Bestellschein 
für eine private Kleinanzeige im 

mittwochs in der OFFENBACH-POST und in allen von 
uns verlegten Heimatzeitungen und Anzeigenblät- 
tern am Erscheinungstag. 
Diesen Bestellschein geben Sie am besten noch heute 
in unserer Geschäftsstelle ab oder senden Ihn an: 
OFFENBACH-POST, Anzeigenabteilung, Postfach 
100263, 63002 Offenbach. 
Sie können uns natürlich auch anrufen: 069/80 63-366 

Rubrik-Nummer 

bis 3 Zeilen =13 - DM 
bis 4 Zeilen = 14.- DM 
bis 5 Zeilen = 16 - DM 
bis 6 Zeilen = 16.- DM 
bis 7 Zeilen = 17.- DM 

je weitere Zeile 1.- DM 
mehr. Chiffre-Nummer 

wird als zusätzUche Zeile 
berechnet. 

fr 
Bitte deutlich ausfüllen. Pro Zeile 29 Buchstaben inkl. Punkt, Komma und Wortzwischenräumen, i,.' 

■jrs/» Suigin 

Z»*dwe au«. 

Kinderzimmer-Lampe,5.-.Kinderzi.- 
Holzbank, 10.- Holzelsenbahn. 50.-, 
Kinderzimmer-Wandbehänge, je 2.-. 
Tel.06182/43 91 

BadezI. Teppiche., Handtü.. 50.-. Ba- 
dezi.-Gardinen/lkea. weifB. 10.-. Wo.- 
Zi.-Gardinen, wollweiß. lang. 4.50 m. 
50.-. div. Gläser. 10.-. 06182 / 43 91 
Uralt Holzski für Dekoration, 
DM 50. ■, Tel. 06074 / 9 64 89 
Kinder-Bettwäsche. Gr. 100/135 + 
40x60. DM 7.-. Tel. 06073/51 73 
Scout-Schulranzen, Raumfahrt. VB 
DM 35.-: Turnbeutel. DM 5.-. 
Tel. 06073/51 73 

Kinderfahrrad „Pucky 16" mit Stütz- 
rädern, 45.-. Tel. 069 / 89 63 46 

Barth 

Wind 

& 

Fire? 

Elektroherd, gut erhalten und Einbau- 
spiile Nirosta, zu verschenken. 
Tel, 06103/2 52 26 
Damenschuhe, Gr. 40. verschied. Mo- 
delle, neuwertiq u. preiswert zu ver- 
kaufen. Paar DM 20.- maximal. Tel, 
abends069/88 27 70 
Hausrat, gut erhalten u jpreiswert v. 
pnv. zu verkaufen, kein Teil über DM 
10.-! Tel, abends 069 / 88 27 70 

Handrasenmäher gut erhalten, 30.-. 
Handrasenmäher alt. aber funktioniert 
15.-. Tel. 06106/ 1 80 09 
Künstliches Pflanzen-Arrangement 
ca. 1 mtr. hoch, sehr echt aussehend 
m, Topf u. Übertopf. DM 50.-. Tel. 069 / 
81 93 83 

Spindelpresse f, Saft. Sauerkraut, 
auch z, Blumen-. Buch- u. Leimpres- 
sen. DM 25.-. Gartenschere (neu) DM 
7.-, Tel. 069/81 93 83 

1 Kiste Damenkieidung Gr 36/38 Df^ 
50.-, Hydrogefäß m, Lavastem u. Pal- 
me DM 50.-. Kinderluftbett neu DM 20.- 
, Tel 06104 / 6 26 23 0,62624 

Teeservice 10,-. Zi.-Antenne defekt 
20.-. LP^s ab 3.-. Avon-Parfumflaschen 
ailevollab3.-,Puppensportwg.20.-, 
Tel. 06104 /6 26 230.62624 
Elektrorasenmfiher „Leopard". 
funktionsfähig. DM49,-. 
Tel.06182/268 83 
Einkochautom. gr. Thermometer DM 
11.-. Entsaftertopf DM 7.-. Entsafter u. 
Schnitzler Motor je DM 6.-. ab 20 Uhr; 
Tel. 069/81 04 66 

Bosch Combl Vorsatz-Kreissäge S 
33. neu. DM 50.-. Tel. 069 / 86 81 69 

Fertigdeko Velours, goldfarben. Hö- 
he 2.50. Schabracke 3.70. Seitenwän- 
de 90 X 65 cm X 2.5 m. DM 50.- zu ver- 
kaufen. Tel. 06103/8 63 96 

Einmachgläser 1Ltr. a DM 0.50. 
Dampfentsafter DM 20.-. Wäsche- 
schleuder DM 50.-. Tel. 069/ 86 65 10 
Alter Eßtisch aus Holz, ausziehbar. 
50.-. 3 pass. Stühle. 50.-. Tel, 06106 / 
7 97 63 ,    —• 
2 neue Schwingsessel, Chromgestell 
m. modemem Sloffbezug. je DM 50.-. 
Tel. 06106/7 97 63  
Frauenschuh-Orchideen u. Oncl- 
dien, je 20.- Phalaenopsis/blühend, 
30 -, nicht blühend 10.-/20 -, 
Tel. 06182/2 61 09 
Stofftiere aus einem Land vor unsere, 
Zeit, Stück ä 18.-. Schultüte 5.-. 
Tel. 06106/91 87  
Übergardinen-Schals, Fertigmaß: 60 
cm breit, 240 cm hoch, Farbe grün- 
mel.,DM 30.-, Tel.06106/1 33 82 
4 nagelneue Reifen 185/70 R13, 
auf 02-Felge montiert, DM 50.-. 
Tel. 06074/3 37 52  
Herrenrad Marke Koib m. Babysitz 
(ab 1J.), 3-Gang, Bj. ca. 79. f. DM 30.-. 
Tel. 06071 / 55 35 

TrcibluulNCiTcki iiml ()/on- 
locli üoralii(.lcn il;is Leben 
auf unserer l:rde. 
Der Meeresspiegel steigt. 
Cberseliuemimmiien werden 
immer haiiriger. Mensehen. 
Tiere iiiui l'Han/en siiul im- 
mer stärkerer L'\'-Sirahlimg 
ausgesel/i. 
Wenn Sie wissen niöeliten. 
was Sie tun können, um 
diese l'niw iekhing /u 
stitnni-iiM'hii'ki-n Sie uns I 

II I \ i;e. 
Hl \n -Im Hhaimiimi 

Verschenke kleines Schlafsofa, 
geeignet für Kind oder als Gästebelt. 
Diverse Babysachen fürDM1.-bis10- 
.zuverkaufen.a 06071 / 4 45 05 
Fleischwolf, Nr. 8. Profiqualität, DM 
30,-, gerade für die Einmachzeit! Tel. 
06071 / 331 10 
BandsSgeblätter, Länge ca. 145 cm. 
V. 1 -2,5 cm, beste Qualität, je 5.-, Tel. 
06071 /3 31 10 

I GESCHÄnUCHES 

Ein neues Gesicht fürihre Wohnung 
Malen - Tapezieren - Renovieren, usw 
Fa. Wagner fit 069/87 39 35 
Kaufe laufend Waschma., Kühlschr.. 
E-Herde, Trockner usw., auch defekte, 
hole sof. ab. 069 / 38 71 57. Fa. WMZ 
Kaufe bar: Alte Gemälde, Rahmen, 
ganze Nachläße. 06102 / 3 72 69 gew 
Gebr. Haushaltsgeräte billig zu verk . 
z. B. Waschm. Wäschetr., Kühl-u.Ge- 
frierschr., Geschirrspülm., Küchenmö- 
bel, Spüle, E-Herde, Gash., u. v. m., 
Tel. 069/85 49 53 
Latten, 24 x 48 mm, rauh, roh, bis 1,75 
m lang, m/DM 0,39 bei HOLZLAND 
BECKER, Obertshausen, an der 
8448, Tel,06104 / 9 50 40 

MEGA-ELEKTRO 
Elektro-Hausgeräte führender Marken 
hersteiler zu Super-Abholpreisen (oh- 
ne Lackfehler+T ransportschäden) 
64839 Münster-Altheim, Münsterer Str 
18, Tel. 06071 / 3 29 95 
Laminatboden ab m'/DM 29,75 
8 mm stark, versch. Dekore, melamin- 
harzbeschichtet.ca. 128 x 19cm,bei 
HOLZLAND BECKER, Obertshausen 
An der B 448, Tel. 06104 / 9 50 40 

Kaufe 
Brielmarkan und Münzen 

Zahle Spitzenpreise 
Briefmarken- u. Münzenfachgescliäft 

Werner Könnet 
Große Marktstraße 47 

63065 OHenbacti, T. 069 / 88 37 39 

Zimmertüren, riesige Auswahl in allen 
Qualitäten. Unsere Fachberater sind 
für Sie da! Unsere großen Austeilun- 
gen sind auch sonntags von 13-17 
Uhr geöffnet (keine Beratung, kein 
Verkauf), HOLZLAND BECKER, 
Obertshausen, An der B 448, 
Tel. 06104 / 9 50 40 
Wir kaufen ständig gute Gebraucht-u 
Antikmöbel gegen bar. 069 / 46 78 25 
Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollgarantle, z.B. AEG ab 98 -, 
Miele ab 110.-, Kühlschränke/E-Herde 
ab 50.- usw., Lieferung frei Haus 
a 069 /38 71 57, Fa. WMZ Ffm. 
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STELLENANGEBOTE 

Sie möchten einen beruflichen Neustarl oder Ins Arbelfsleben zurückkehren? 
Oder möchten Sie sich einfach verändern? Dann kommen Sie zu uns! 
Wir sind ein Unternehmen im FinanzVert)und der Volksbanken und Raiffeisenbanken 
mit vielfältigen Aufgaben im Bereich der Informationsverarbeitung und suchen zum 
nächstmöglichen Termin eine 

Mitarbeiterin für unseren Empfang 
Für diesen Arbeitsplatz wünschen wir uns eine tüchtige und freundliche Allroundkraft mit 
Erfahrung im Umgang mit Menschen, der Gästebewirtung und im Handling moderner 
Bürogeräte. Sie sollten Organisationstalent und Englischkenntnisse besitzen. Gute 
Umgangsformen und ein gepflegtes Äußeres setzen wir voraus. 
Dafür bieten wir eine angenehme Arbeitsatmosphäre, ein leistungsgerechtes Einkommen 
und umfangreiche Sozialleistungen sowie einen modem eingerichteten Arbeitsplatz in 
verkehrsgünstiger Lage. 
Interessiert Sie dieses Angebot? Dann senden Sie bitte Ihre aussagefähigen 
Bewerbungsunterlagen an unsere Personalverwaltung. 

BIK 

Betriebswirtschaftliches Institut der 
Deutschen Kreditgenossenschaft BIK GmbH 
Friedrich-Ebert-Anlage 2-14 
60325 Frankfurt 

Klaus-Dieter Berck & Partner 
Geschäftsstelle für 
Deutsche Vermögensberatung AG 
Bahnstraße 78 
63329 Egelsbach 
Tel. 06103 / 9 44 30, Fax 06103 / 94 43 20 
Wichtig: Seit 1. 7. 94 in neuen Geschäftsräumen an o.g. Anschrift. 
Für unser VERf^ÖGENSBERATER-TEAM suchen wir noch 

qualifizierte und dynamisclie Mitailieiier 
auch nebenberuflich, für Akquisition und Kundenbetreuung. 
Gerne informieren wir Sie auch über den Schritt ,,Ohne Risiko in die Selb- 
ständigkeit". 
Nähere Einzelheiten erfahren Sie in einem persönlichen Gespräch nach 
Terminabsprache oder senden Sie die üblichen Bewerbungsunterlagen am 
besten gleich an unsere Adresse. 

Spezialfabrll^ 
Verpackungen sind nach wie vor ein wichtiger 
Bestandteil - zum Beispiel in Pharmazie und 
Kosmetik. 
Wir sind ein renommierter Hersteller von Falt- 
schachteln mit rund 220 Mitarbeitern und 
suchen eine/n 

Einkäufer/in 
Die Aufgabe umfaßt die Pflege von Lieferantenkontakten sowie 
die optimale Beschaffung aller Materialien für Produktion, In- 
standhaltung und Büro. 
Neben den Bestellungen und der Disposition sind auch alle ver- 
waltungstechnischen Arbeiten zu bewältigen. EDV-Kenntnisse 
sind von Vorteil. 
Wenn Sie über eine kaufmännische Ausbildung mit gutem tech- 
nischen Wissen verfügen und eine engagierte Aufgabe auch mit 
Detailarbeit suchen, dann sollten wir ins Gespräch kommen! 
Vorab bitten wir um Zusendung Ihrer Unterlagen an unsere Per- 
sonalleitung. 
DERNDRUCK GmbH, Spezialfabrik für Faltschachteln 
Personalleitung Frau Krumbach 
Tel. 06102/29 94-0, Dornhofstraße 65, 63263 Neu-Isenburg 

Jetzt Prioritäten 
richtig setzen! 
Sie denken mit, organi- 
sieren Ihre Arbeitsabläufe 
selbständig und sehen auch 
über den eigenen Schreib- 
tischrard hinaus. Warum 
kommen Sie nicht zu 
Randstad? Wir bieten 
Chefseicre- 
tärinnen 
mit Top-Englischkenntnls- 
sen in Wort und Schrift u. 
sehr guten Textverarbei- 
tungsKenntnissen einen 
sicheren Arbeitsplatz 
Anruf genügt. 
Waldatr. 45 
63065 Offenbach/Main 
Tel. 069/82 51 81 
Frankfurter Str. 181 
63263 Neu-Isenburg 
Tel. 06102/1 70 35 

Bei dem Hessischen Übergangswohnheim für Aussiedler 
in 63225 Langen ist ab 1. Dezember 1994 die Stelle der/ 
des 

Beauftragten für den Hausfialt 
gemäß § 9 der Landeshaushaltsordnung zu besetzen. Diese Stelle beinhaltet des 
weiteren die Stellvertretung des Dienststellenleiters. 
Die Stelle ist nach Vergütungsgruppe V b 8AT (sechsjähriger Bewährungsaufstieg 
nach Vergütungsgruppe IV b BAT möglich) dotiert. 
In dem Landeswohnheim Langen werden deutsche Aussiedler aus osteuropäi- 
schen Staaten bis zu deren Eingliederung und wohnungsmäßigen Versorgung un- 
tergebracht und vielfältig betreut. 
Das Wohnheim, dem eine große Gemeinschaftsanlage mit Kindergarten/Kinderta- 
gesstätte angeschlossen ist, verfügt über ca. 1150 reguläre Belegplätze in Langen 
und seinen Außenstellen, 
Bewerber/innen für die o. g. Stelle sollten fundierte Kenntnisse in einer Venivaltung 
erworben haben - insbesondere im Haushaltsrecht. 
Die Stelle erfordert des weiteren von dem/der Bewerber/in Entscheidungsfreudig- 
keit, Verantwortungsbewußtsein, personliches Engagement, hohe Belastbarkeit 
sowie die Fähigkeit zur Anleitung von Mitart}eiter/innen. da der/die Beauftragte für 
den Haushalt eine stark eigenständige Stellung besitzt und den Dienststellenleiter 
bei dessen Abwesenheit vefantwortlich vertreten muß. 
Dem Beauftragten obliegen insbesondere die Aufstellung der Unterlagen für die Fi- 
nanzplanung und der Unterlagen für den Entwurf des Haushaltsplans (Voranschlä- 
ge) sowie die Ausführung des Haushaltsplans. Der Beauftragte wird bei allen Maß- 
nahmen von finanzieller Bedeutung beteiligt. 
Es werden die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen gewährt. 
Das Hessische Übergangswohnheim für Aussiedler in Langen strebt eine Erhö- 
hung des Frauenanteils in allen Bereichen und Positionen an, in denen Frauen un- 
terrepräsentiert sind. Frauen sind deshalb besonders aufgefordert, sich zu bewer- 
ben. 
Schwert)ehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung bevorzugt berück- 
sichtigt. 
Eine Besetzung dieser Stelle mit Teilzeitkräften ist grundsätzlich rriöglich. 
Bewerbungsschluß ist zwei Wochen nach Erscheir>en dieser Anzeige. Senden Sie 
bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild an 

Regierungspräsidium Darmstadt 
Dezernat I 2 a - 24 (Az.: 5 e 08/01 (2) E 233) 

Luisenplatz 2, 64278 Darmstadt 
Für telefonische Auskünfte stehen Ihnen der Oienststellenleiter des 
Hessischen Übergangswohnheims Langen, Herr Meßmer. unter fol- 
gender Rufnummer zur Verfügung: 06103 / 22 013*14. 

randstad 
zeit-arbeit 

Sofort Arbeit 
sicherer Verdlenstl 

Wir suchen: 
Lageraitelter 

ProdukOonshelfer 
Staplerfahrer 

Sprechen Sie mit uns! 
Waldstr. 45 
63065 Offenbach/Maln 
Tel. 069/82 51 61 
Frankfurter Str. 181 
63263 Neu-Isenburg 
st 06102/1 70 35 

Mit ca. 4,4 Millionen Versicherten ist 
die Techniker Krankenkasse die 
drittgrößte gesetzliche Krankenkasse 
in Deutschland. Als berufsspezifische 
Krankenkasse versichern wir Archi- 
tekten, Ingenieure, Naturwissen- 
schaftler, Meister und Techniker, 
techn, Zeichner und Konstrukteure, 
Chemiker und Laboranten. Studenten 
und Auszubildende in technischen 
Angestellten-Berufen. 
Eine anspruchsvolle Gemeinschaft, 
deren Stärke Leistung ist. 
Mit rund 7000 Mitarbeitern betreuen 
wir unsere Versicherten, 
Für unsere Geschäftsstelle in Offenbach 
suchen wir zum 1. August 1995 

Auszubildende 

für den Beruf der/des 

SoziQlversicherungs- 

fachangestellten 

mit dem Schwerpunkt allgemeine 
Krankenversicherung. 
Neben einem umfassenden Aus- und 
Fortbildungsprogramm bieten wir 
Ihnen die sozialen Leistungen und 
die Sicherheit eines großen Unter- 
nehmens. In einem guten Betriebs- 
klima eröffnen sich Ihnen die Mög- 
lichkeiten eines abwechslungsrei- 
chen und mit guten Zukunftsper- 
spektiven versehenen Berufes. 
Gern erwarten wir Ihre schriftliche 
Bewerbung. 

Techniker Krankenkasse 
Geleitsstr. 103 
63067 Offenbach 
Tel.: 069/82008-0 - Herr Schatte 

TK - konstruktiv und sicher 

Techniker Krankenkasse « 

m... eine neue Idee 
wird Wirklichkeit 

Wollen Sie Karriere in einem neuen, bedeutenden, ex- 
pandierenden Unternehmen des textilen Einzelhandels 
machen? 
Dann kommen Sie zu uns! 
MODEA - selbständiges Unternehmen in der Gruppe 
Tengelmann - betreibt z. Z. bundesweit 270 Textilfilialen. 
Für eine neue Tochtergesellschaft unseres Unterneh- 
mens suchen wir für den Standort Rödermark zum bald- 
möglichen Eintritt eine 

Teamleiter/in 

Verkäuferin 
- ganztags- 

Wenn Sie bereit sind, Pionierarbeit zu leisten und sich für 
diesen Beruf zu engagieren, dann bewerben Sie sich bitte 
schriftlich bei; 

KiK GmbH 
z. H. Herrn Schindel 
Alfred-Krupp-Str. 21 
48291 Telgte 

ZEITUnCSlESER 

Nicht aillägllch 
ist die Tätigkeil unserer 
Mitarbeitet. Selbständiges 
Arbeiten in verschiedenen 
Unternehmen läßt wenig 
Platz für Routine. Ganz 
wichtig: Bezahlung und 
soziale Absichemng stim- 
men. Überzeugen Sie sichl 
Wir suchen: 
SakraUrln 
Bflroasslstentln 
Typistln 
Interessiert? 
Rufen Sie uns an! 
Waldstraße 45 
63065 Offenbach 
»069 / 82 51 81 
Frankfurter Str. 181 
63263 Neu-Isenburg 
0 06102/1 70 35 

-ir randstad 
zeit-arbeit 

Was tun bei 

ARTHROSE? 

Was kann man bei Arthro.sc tun? 
Wo kann man sich informieren? 
Auf diese häufigen Fragen will 
die Deulsche Arthrose-Hilfe e.V. 
mit Silz, in Frankfurt fundierte 
Antworten geben. Zusammen 
mit dem Förderkreis Arthrose- 
forschung gibt sie eine neue 
Informationszeitschrift mit Na- 
men „Arthrose-Info" heraus, 
deren fünfter Jahrgang jetzt 
vollständig vorliegt. 
In den übersichtlichen Heften, 
die vierteljährlich erscheinen, 
werden praktische Tips und 
Empfehlungen zu allen Fragen 

Ihr 
Schwimmbad 

von... 

FACHVERLEGER 
für Alkorplan 
Schwimmbecken- 
folien 

.und Sie 

fühlen 

sich wohl! 

- die garantierte Sicherheit 
PFOHL Kunststoff- & Schwimmbad-Technik 
Borsigstraße 11, Industriegebiet Süd 
Telefon (0 61 08) 7 90 18 
Telefax (0 51 06)7 90 10 

63110 RODGAU 
Nieder Roden 

wir empfehlen uns durch zufriedene Kunden 

Steinmetz+mim Ka 
wilhelmstraßa 54, 63071 offenbach 

fenster • haustUren • Wintergärten 
rolladen • markisen • Vordächer 
Ausstellung: täglich von 15-18 Uhr geöffnet 

oder jederzeit nach Vereinbarung. 

im 
Wir liefern ausschließlich Martcenqualitäl von HÖRMANN, SCHUCO. ALULUX, 

BECKER. Montage durch eigene Fachmonteure, keine Subunternehmer, Altbau- 
Austausch ist unser Fachgebiet, und zwar ohne Beschädigungen und Zusat2l<o- 
sten. Doppeller Kundendienst = doppelte Sicherheit: Am On durch uns und zusätz- 

lich WetVskundendiensl der Hersteller. 
Ihr Fachbetriebspartner seit 18 Jahren 

Telefon 069 / 85 27 25 O • Telefax 85 40 65 

IVE5TFXU» 
iPrörlilon ouf Rödern. 

Das Vorbild in Preis und Qualität OberSOjofirefriofirvAg 
Do^solleflSttnutzefi. 

DAS FÜR ANHÄNGEKUPPLUNGEN, 
ANHANGER UND CAMPING IM RHEIN-MAIN-GEBIET 
Werkstatt- und AL-KO-S«rvic», EfMt2t«il«, TÜV- und QM-Abnahmt. sowie Anhino«rv«rmletuno rundtn unttr LcIstungMngtbot für Sie ab Soforietnbau von AnhlngekupplunQen oder Mitnahme (ca 5000 Teile ab Lager) Weatfalia-Anhir>ger zu Superabtiolprelsen Paulchen Fahrrad-Qepicktriger ab Lager 
Orter Strafte 13 • 60386 Franktun - Telefon 060/419040 > Telefax 0G9M1O241 
Z. B. Anhnngor. 166 *114. HÖIz, 600 kg ' Gnsftnschonlnuscti. 5 kg Anhntigorkupplung mit Einbnu. VW-Golf AlV 176 X 1 10. Bloch. 600 kg 

Anh6ng«kuppiung 

PKWAnhöno*' 
DM 1449.00 DM 9.99 nb DM 479.OO DM 1299.00 

Amiiuiinte Hausjoaiikenpflege 

- mit Sicherheit daheim - 

Falls Sie unsere Dienste in Anspruch nehmen wollen, 
kommen wir zur Beratung jederzeit unverbindlich zu Ihnen 
nach Hause. Setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung. 

Alle Kassen, Sozialamt und Privat, Die Alternative zum Pflegeheim, 

Ambulante Hauskrankenpflege Dietzel GmbH 
Frankfurter Straße 19 • 63500 Seligenstadt 

Tel. 06182 / 2 97 27 oder ab sofort auch 06106 / 2 94 13 
Wir sind für SIE tätig In Stadt OF und 

gesamtem Kreis Offenbach 

Helfer zum Straßenkehren gesucht. 
einmal wöchentlich ca. 6 Std., FS 3 
erf., Tel. 06103/5 10 38 

Wissen kommt nicht von ungefähr, 
Zeitungsleser wissen mehrl 

der Arthro.se gegeben. In leicht 
verständlichen und interessan- 
ten Darstellungen wie ..Was 
ist Arthrose?" oder ..Praktische 
Tips bei Arthrose der Knie, 
der Hände, der Hütten. . . 
usw." werden gleichzeitig die 
Grundsätze dieser Gelenkver- 
änderungen anschaulich er- 
läutert. 
Ein kostenloses Exemplar kann 
angefordert werden bei: Deut- 
sche Arthrose-Hilfe e.V.. Post- 
fach II055I. 60040 Frankfurt/ 
Main. (Bitte eine I-DM-Brief- 
marke als Rückporto beifügen.) 

Spitzenklasse fürs Garten-Hobby 
Beratung —Service 

w 
Rasentrakloren 

Mütor-Rasenmäher 
Sclbstfahrcr-Rasenmiihfr 

Elcltlro-Mahcr, Wiescnmaher 
Motorhacken, Ra.sen- und Laubsauger 

Molor-Schnecfröscn 

Bonm 
mOTOROKRATE 

Robert-Koch-Str. 16 • 63128 Dietzenbach 
Telefon 06074 / 2 50 08 und 2 50 09 

DACH 
Neu* und Umdeckung 
.Alle Flachdacharbeiten'^ 

RSCke ^Oachspenglerarbeiten' 
Partner GmbH % Fassadenverkleldung 

63512 Hainburg \ Reparaturdienst 
Dachdeckermeisterbetrieb ^ Telefon 06182 / 70 66' 

^ Baumarkt GmbH 

Tel. 06182-68027 [9504-0] 
Fax 06182-66873 

DIESEL KOHLEN 
Industriegebiet • Am Sandborn 4 • 63500 Seligenstadt-Froschhausen 

TiV 
Pferde-, Pritsche-, 
Alukoffer, Kipper, 
Autotransp. Nutz- 
u. Freizeitanhänger 

SPEZIALHAUS FÜR ANHANGER BIS 3500 kg 
Jürgen Camatz , *.<Vnhängeworrlchtung 

~ «RSATZTEILE 
fOraMFaMkat«. 

AlkorTeüelager. 
Sofortmontage von AHK.* 
Camping- u. FrelzeKartik«!. 
3asflaschentau8ch 5+11 

Rufen Sie uns an. 
IhrTIV-Team Anhinger 600 kg DM 1295.- 

2000 kg - Tandem ab DM 4200.- 

• Verkauf • TUV 
• Werkstatt 
• Vermietung 
• Gasabnahme 

Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr 
Sa. 9.00-13.00 Uhr 
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KAMXHO RUND^ 

  

Dielen+Pai1(ett... Mitnt r0nov)«r»n > /um 1/2 Pr»i4 wi« neu Pfofi M<«t Ma«r.h ♦ Lack ♦ Into Firma SuO« • Rodgau-WtUh. (OetOO) 41 43 ♦ Hanau (06181) 2 2S 34 ♦ Langan (06103) 3 IS 6« Hirfun Smi uo» <)och mal an' 
I 

^^UER 

Balkongeländer 
aus Holz 

_ mcxJern oder rustikal 
direkt vom Hersteller 

Inlormioron Sie sich in 
unserem Ausstellungsraum 
Philipp Sauer GmbH 
Im Ernig 12 • 63846 laufach 
^■>«1 Aschoffonburg 
Tel (06093) 97 I 1 0 
Betriebsurlaub 
vom 1. 8. bis 13. 8. 1994 

8lom«n«, Constructa. 

KUNDENDIENST 
für Elektrotiaushallsgeräle 

Niader-Röder Weg 22 
63150 Heusenslamm 

Telefon 06104/6 30 45 
069 / 86 30 55 
Juno, Zanker, 

Für alle Hause Gebliebenen haben 
wir intoressanle Angebole Verbringen 
Sie Ihren Urlaub zu Hause, aus Angst 
vor ungeliebten Gasten'' Dann sollten 
Sie sich in Ihrem BIFFAR-Studio, oder 
vor Ort. zum Thema Sicherheit umfas- 
send beraten lassen 
Es lohnt sich bestimmt der Anruf/Be- 
such in Itirem BIFFAR-Studio 

GepäcMrägerliiiLeule. 
die meltr im KapI als in den Armen haben! 

Haushaltsauflösungen 
Entrümpelungen 

•chnell ♦ prettwerl 
Tel. 069/63 43 93 .gew. oder 
06106 / 57 05 auch Sa. So 

/^rft ( ■nt -a 
scf«*li«s(W*JeninGtiffhW» fp/AMlJIlrf" V' ViwSfJiieiirteigHanf genngef K;aWoflfr*hfi«fl)iiucft 

6«u(h«n S« umaren Ain^itlunffiraum 
dn MonoH VW Goff fUi 7 Fohrrfld« DM 444 NEU: fohiFodnflgw ftk d« Anfifingariiuppiung 

EiDhnisnn .Speiialhaiis -Orber Sir. 13 
60386 Ftm 60 . 069 42 5! 5! • Fai 41OMI 

Beratung und 
Montage vom 
Biffar-Fachmann' 

Wir schieben 
EinDre.cnern 
sieben Riegel vor 

IMMOBILIEN 

Kleln-Auhelm. Kaufen ist hier gunsti* 
gor als mieten! Diese 3-Zimmer Eigen- 
tumswohnung hat eine Wohnfl. von 72 
m''. 1 Balkon, 1 gr. Keller, zusätzl. 1 gr. 
Workstatlraum. 1 KFZ-Stellplalz und 
das alles für nur KP: DM 240 000.- 
LBS Immobilien 06051 /1 25 63 

r' Franää JKömmeibein OflihH 

Solider Bauträger 
sucht dringend 

Baugrundstücke 
zur Mehrfamilienhaus-Bebauung, 

geme auch Abnßgrundstucke 
Telefon 06181 /65 9011 

scHiOssiminiofs kauin 

U-"*" 
Am Ralliaus 
63477 Mainfal 
Telefon 061 81/45881 

Mit Blick auf den Main 
Man wird Sie um diese pfiffige 
Dachgeschoßwohnung (Neubau) 
beneiden. Bereits im Dezember 
können Sie hier in Aschaflenburg- 
Obernau (Sladtbusverbindung) 
einziehen. Diese 3-Zimmer-ETW 
koslel inkl. 1 Tielgaragenslellplatz 
nur DM 325 000.-. Mit dem Bau 
wurde bereits begonnen. Sie kön- 
nen aber noch gerne über Details 
milbeslimmen. 

Immobilien Gesellschaft mbH 
der Frankfurter Volksbank 

Tel. 06173 / 8 08-2 40 
Immoblltan OaaellaehaH mbH der 

FrankfurterVolksbnnkli' 

Biffar Haus- und Vl/ohnungstüren. Aus 
hochwertigem Material und von hand- 
werklicher Perfektion. Sie erhöhen die 
Einbruch-Sicherheit mit wirkungsvoller 
Sicherheitstechnik und schenken 
Ihnen über viele Jahre Schutz und 
Schönheit. 
Wählen Sie aus über 2000 Möglichkei- 
ten der Gestaltung - nach Ihrem indivi- 
duellen Geschmack. Wir fertigen exakt 
nach Ihren Maßen. In Ihrem Biffar-Stu- 
dio werden Sie ausführlich beraten 
Biffar Studio 

'Biffar GmbH & Cc Frankfurt KG 
60311 Frankfurt/M. 
BethmannstraBe 50-54 
(gegenüber Frankfurter Hof) 
Tel. 069 / 28 55 77 
Zweigstelle: 
63450 Hanau 
Langstraße 42-44 
Telefon 06181 / 2 66 53 

Biffar 
... und Ihr Haus gewinnt an Wert 

VERMIiTUIIQEII 

HOTELAPPARTEMENTS AB 109.000,- DM 
V. . = netto 94.783," DW 

SPORTHOTEL 'SewuucM' 
Ein Obiakf d«r lANDHOTELGRUPPE ROSENBERGER 

-jUiMiyuik« I» nj 
i . - Ii. 

Eiiw, 

Inwitrt"®" 

dicJicl! 

rechn« 

* Golf * Tennit * Reiten * Wintersport * Wassersport * 
Auf einem herrlichen Grundstück In leichler Hanglage (Panoramablick) entsteht das 
exciusive "Sporthotel Sonnenhof^ als sinnvolle Ergänzung zum ständig sieieenden 
Nachfragescnub an gehobenen Holelappartements der Ferienorte Hauzei^rg/Sonnen 
(nahe oer Drclflüssestadt Passau). Samtliche Frelzclteinrichtungen wie z.B. der 
Kannasee mit Wasserrutschbahn, Bootsverleih, weitere Bade- u. Surfseen, Frei- u. 
Hallenbäder, Reithallen, 2 ColfpUtze, Skillfte u. Langlaufloipen, eine neu errichtete 
Mattenschanzanlage (nordisches Leistungszentrum), ein Yachthafen (Donautal) mit 
Buotsliegeplatzen und Wasserskischule, Tenniseinrichtungen, sowie ein kleiner 
Motorsportflugplatz sind in wenigen Minuten von der Hotelanlage aus zu erreichen. 
Das Hotel wird in gehobener, anspruchsvoller Architektur errichtet und hat nach 
Fertigstellung über lOO Hotelappartements mit umfangreicher Infrastruktur, z.B.; 
Hot^halle mit Lobby, Hotelbar mit Restaurant. Cafeterrasse, Bäderabteilung mit 
Hallenbad, Sauna, Solarium, ein eigener Tennisplatz, Kiosk, Einkaufsladen u.v.m. Im 
Anschluß an das Hotel^ndstück befindet sich ein kleiner, hübsch angelegter 
Badesee. Der optimale Standort bietet dem Urlauber Sommer wie Winter ein 
reichhaltiges Angebot (Skizentrum Hochncht/Oberfrauenwald/Drelsessel, 
Erlebnisreisen im Donautal, Dreiflüssestadt Passau, diverse Badeseen). 
Das Preis-ZLeistungsverhältnis Ist optimal, denn bereits ab 109.000,- DM werden 
Hotelappaftements angeboten. Im Festkaufpreis sind das Appartement mit 
Grundstücksanteil Ind. aller Erschließungskosten wie Außenanlagcn und die 

vollstafKlige Einrichtung einschließlicn Küchenzelle 
MInroar Farb-TV, Radiowecker sowie Steuer- 

MIommilfiirkiiiig 

für 1994 unilmli 1995 

beratunj 
und 

Notar- und Grundbuchkosten 
Grunderwerbsteuer enthalten. Zur 

steuerlichen Ausstattung gehören die vollständige 
  Rückerstattung der im Festkaufpreis enthaltenen 

MwSt., die ^onenrandsonderabschrelbung (50%). 
daneben die gesetzliche Normal-AfA von 4%, die jeweils von den Bau- und 
Baunebenkosten abgeschrieben werden können. Der Käufer erwirbt echtes im 
Grundbuch auf seinen Namen eingetragenes Eigentum. 
Das erforderliche Eigenkapital beträgt nur 15% und wird weitgehend durch die 
MwSt.-Rückerstattung gedeckt. Den Eigentümern steht ein übertragbares 
Eigennutzungsrecht auf die Dauer von 5 Wochen pro Jahr zu (auch in der 
Hauptsaison) gegen Bezahlung einer Betriebskostenpauschale (geldwerter Vorteil). In 
der übrigen 'feW wird die Hotelanlage durch ein erfahrenes Management vor Ort 
(Landhotel Rosenberger/EKahning leit über 30 |ahren) ur>d In Zusammenarbeit mit 
fuhrerxJen Reiseveranstaltern, sowie durch Schulungs- ur>d Ta^ngsbetrleb an 
Hotelgäste vermietet. Die erzielten Nettomleteinnahmen fließen den tigentümern der 
Hotelappartements zu. Selbstverständlich wird das Bauvorhaben durch einen externen 
Treuhänder überwacht, der auch die MlttelverwendungskontroHe ausübt. 
Alles in allem ein Angebot, das die Sicherheit des Immobilienerwerbs mit massiven 
Steuervorteilen verfolr>aet und sich auch für Normalverdler>er eignet. 

Prospebonfordtnmgtn audi Somstag und Soontog möglkh (Anrufbionhrorttr). 
IV. B. GmbH, Regensburger StraBe 66, 94036 Passau 

Telefon 08 51/5 21 02-4, Fox0851/563 19 

RiQsgn 

Trödelmarkt 

für Jedermann 

Sonntag, 31. 7., 

Fegro Großmarkf 
Rodgau-Welskirchen 

direkt an der A 3 

Info: 06123/7 46 11 

REISE 
Günstig Linienfluge ab Frankfurt hin 
und zurück ab DM Pans 259,-. London 
289 Mallorca 389.-, Madrid 479.-, 
Wien 489 •. Alicante 489 Malaga 
499.-. Athen/Rom 599.- usw. sowie 
Mietwagen. Burg Reisen, Tel. 06081 / 
5 70 64 

Ferienwohnungen komplett ein 
ger.. mit Küche. In exklusiver Ho 
telanL (Schwimmbad, Solarium 
Sauna etc.) In Bad Aibling/Obb 
XU vermieten: 3 Pers. DM 785. 
DM/Wo., größer auf Anfrage 
Tel. 06061/49 70. Fax -49 71 1 

i^mancT 

SS.»"'»). 

Industnegebiel am Sandborr^ 4 
635(X) Seligenstadt/Ffoschhausen^ 

06162/6 80 27 

-H- FÜHRERSCHEIN- 
Ausbildung In 2-3 Wochen 
FERIENFAHRSCHULE SCHNEIDER 

40. Nidda. 9 06043/3041 

TIEIIMMIICr 
Junge Pudel in verschiedenen Farben 
und Größen an ve rantwortungsbewuß- 
le Hundefreundc 4:u verkauten. 24 Jah- 
re Hundezucht ynd Pudelsalon. Tel. 
06108/727 54 

eESCMFTUCHES 

Umzüge mit Schreiner 
3 Mann, pro Std. 110.40 DM " 

preisw. Fern- und Ausl.-Umzüge 
Besser-Umzuge GmbH 

TeL 06102 / 2 73 24 | a 
■ c 

Maler- und Tapezierarbeiten | H 
abtmlmml kurzfrlstlo, prsItwerL 

tschllch gut und sauber Ihr 
Malermeister Herth 
Telefon 06074 / 4 44 86 . 

Tarol-Karlentegen, 06103/6 28 64 gew 

Unbehandeltes Brennholz 
aus Abrir3. kostenfrei bei Selbstabho- 
lung. Tel. 06104/6 56 21 

n alle - 
Hausbesitzer 
icrt ütaerprüfe 

Itir Dach 
kostenlos und 
unverblndllctil 

Ich führe alle Dach- und 
ISponglorarbelten durch.! 

hCKsadenverWoldung. I sowlo Dach.Neu- ur»d 
Umdockuno 

.SCHÜCO IST 

GOLD WERT." 
Mit GoM-Franzi und SCHt)CO gewinrten 

Ihre ChaiKO erhatten Sie b«i unt 
wintergSrten 

fenster 
Haustüren 

stcMimc«z - miMKa 
Wilhelmstraße 54 
63071 Offenbach 
S 069 / 85 27 25 

Ausstellung tggl. von 15-18 Uhr 
Samstag. 23. 7. und 30.7.1994, 

von 10-14 Uhr geöffnet 

SCHLJCa 
INTERNATIONAL 

Fahrrad-Center 

: :s 

RirHrnangfhot an Fahrrttdrrn, Zubrhör und Kmatztrilrn 
Standig Uber 200 Räder zur Auswahl ! 

GröfTnel Mo,-Fr. von *>-13 und 15-18.30 Ihr, Si. von 9-14 ITir 
ObrrtAhaoMT Sir. 57, 63165 Mühihrim-Lämmfnpirl, Tel. (06108) 7 28 01 

Umdockung. 
riachdachsar»lerung 
Asbestentsorgung noch TRGS519. 

Obertshausen - Einllegerwhg. 
3-ZKBB. ca. 90 m^, 2-FH. sehr runiger 
Lage 1290.-+NK+Kt. 

GÜNTHER IMMOB. fil 06104/4 41 74 
Heusenstamm 

Laden, ca. 57 m2. TG 1490.- 
Gewerberaum, ca. 90 m2 + 5 ZKB 
Whg., ca. 90 m2. Garage 2100.- 

Dietzenbach-Hexenberg 
Laden. 30 m^. Toplage 595.- 
alle Angebote zzgl. KTlC/Kt. 
GÜNTER IMMOa 0 06104 / 4 41 74 

I [ Unser Service ] 

Reparatursaraice aller 
Fabrikate 
Kostenlose Beratung 
bei allen Nähproblemen 
Näh- und 
Zuschneldekutse In 
eigener Nähschule 
Inzahlungnahme aller 
Nähmaschinenfabrikate 

KLAUS ENDERS 
Franklurler Sir. 29. Tel. 069/81 45 80 

63065 OFFENBACH 

E 
R 

E Reparatur- e 
I Schnelldienst i 
s sanier KOpping 

Ernst-Lellz-Str.S 
63456 Hanau 

(Klein Auheim) 
Telefon; 

06181/6 73 60 
Achtung 

Fahren Sie günstiger 
Fragen sie die NECKURA 
Information und DecKungskarten 

Büro Offanbach 
Blatwrar StraB« 77 

• 069 / 81 26 17 und 81 58 17 

SCHORNSTEINE 
Mauern mit Klinkern • Isolieren b. Versotlung od. Heizungsumstellg. 
mit • Edelstahl-, • Glas- und • Schamotte-Rohren • Festpreis^Garantie 
Becker Kamin-Instandsetzungs GmbH ena? schöneck 
?r 0 61 87 46 37, bis 20.00" • Solort-Angebot - kein Vertreterbesuch 

J I 
I Für Ihre Garagen-Wünsche stellen 

I wir über 100 Vario-Typen her. 
g Eine davon ist bestimmt die richtige für Sie. 

DACHDECKER-MEISTER-BETRIEB 
führt kurzfristiQ und günstig aus 

Umdeckung/Neudeckung/Roparaturen 
BRK-BEDACHUNG, 06181 / 7 81 10 

AitokNsilnlNJiiiirM W 
■ An Wemer-Hei5ent>erg-Strar)e 10 ■ ; AOUAK g32g3 Neu-isenbura ■ 63263 Neu-Isenburg Tel 06102/3 80 01-3 Fai3 77 78 

VERMISCHTES 

Verbundsteinpflaster 
für Ihren Hof. Einfahrt liefert und 
verlegt einschl. aller Nebenar- 

beiten zum Festpreis. 
Mauenwerklsolation/Kanalbau 

Fp. Helmuth 

06184/4495 

Hellseherin-Wahrsagerin, Lebensbe- 
rätung, Handlesen, Gegenw., Zukunft, 
treffsicher, viele Referenzen. Tel. 
06106/6 19 59 gew. 

KAUFGESUCHE 

Rufen Sie bitte 
Herrn Grönke an 
Tel.: 069-34 51 79 
Fax: 069-34 37 91 
Lassen Sie sich ein 
spezielles Angebot machen CfiBÜpIP 
Rupp-Fertiggaragen GmbH • 63843 Niedernberg 

Kaufe altes Porzellan, Postkarten, 
Gemälde, Bücher. 
BAUER. Telefon 069 / 55 59 98 

STELLENANGEBOTE 

m 

Existenzgründung, 2.Standbein. 
Nehmen Sie teil ani Erfolg der SonnenstudicbrarKhe Wir bauen und planen ^ (ur Sie individuell Ihr SB-Sonner^studio ^«^ua^beljomme^^i^o^^^alje|^u^eineMJan^ 

> Sokirian & ZubahÖr 
All Schwanheim 29 * 60529 FronkKirl/M.-Schwonheim 

Tel.: 069/35 00 ^ 
?9 FronkKirl/M.-Schwanheim ,^1 f..» 
) 99 • Fo*: 069/64353484 

Der Fachbetrieb In Ihrer Nachbarschaft. Individuelle Lösungen sind unsere Stärke. 
BIrltenwaldstr. 38. 63179 Obertshausen WINTERGARTEN-STUDIO 
Tel. 0 61 04 / 7 48 62 - Fax 7 4916 Samstags von 9.00 - 14.00 Uhr geöffnet. 

WESTPHAL 

Wir sind ein mittelständisches Bauunterneh- 
men und gehören zu den marktführenden 
Firmen des INNENAUSBAUES im Raum 
Frankfurt mit mehreren Niederlassungen im 
gesamten Bundesgebiet. 
Für unsere Technische Abteilung suchen wir 
zur Ergänzung unserer „Mannschaft" zum 
sofortigen Einthtt eine 

ABTEILUNGS-SEKRETÄRIN 
Unsere neue Mitarbeiterin sollte selbständi- 
ges Arbeiten gewöhnt sein, gutes Zahlenver- 
ständnis haben und EDV-Kenntnisse mit- 
bringen. 
Neben einem sicheren Dauerarbeitsplatz 
bieten wir eine leistungsgerechte Bezahlung 
sowie alle Sozialleistungen eines fortschrittli- 
chen Unternehmens. 
Sollten Sie Interesse an der von uns ausge- 
schriebenen Stelle haben, dann schicken Sie 
uns bir.e Ihre Bewerbungsunterlagen (tab. 
Lebenslauf, Zeugnisse, Lichtbild etc.). 

WESTPHAL GMBH & CO. KG 
- Personalabteilung - 
Rathenaustr. 21, 63263 Neu-Isenburg 
Telefon 06102 / 29 04-54 

biquem 

preiswert 

Apollinaris Mineralwasser „Classic" „Memuin' 
Fontanis Mineralwasser, Fontanis still 
trischa Vit Orange, Zitrone u.a. 
Riveiia DurstlDSCIier aus der Schweiz 
Biuna Orange, Zitrone 
Coca-Cola, Coke llght 
Alter Hochstädter Apfelwein, Sciioppepetzer 

12/0.7-l-K 9.98t(6.60)- 16.58 
12/0,7-l-K. 6.28+(6.60r 12.88 
12/0.7-l-K. 9.45+16.601' 16.05 
6-Liter-K. 10.98+(4.80)' 15.78 

)2/0.7-l-K. 11.95 ♦(6.60)- 18.55 
12-Liter-K 16.95^(6.60)- 23.55 
S-Liter K. 15.50^(5.40)' 20.90 

Satt FQrst Bismattk ,««« Muflim ertra dr* 
0.7513.98 im6er-Karton 13.B3 0.7514.9« im 6er-Kar1on 14.83 
Fürst Menenilch .««o Henkell Trodcen 
0,7513.98 imßer-Karton 13.00 0.75 9.98 imSer-Karton 9.83 

Hennlnger „Radier' 
Prinzregeit Lultpoiil Welzenbler 
Aittnm&iister Brauntiier 
Jenr Piluner, Fiia, Drtie 
Schnwcker Prtfat Exmit Meister-Piis 
Bindlng Export, Rtmer Pils, Xrafl Malz 

20/0.5-l-K. 18.00 +(6.00)' 24.00 
20/0,5-l-K. 21.95 .f(6.0C)' 27.95 
16/0,5-l-K. 19.951(7.80)' 27.75 
20/0.5-l-K. 23.954(6.00)' 29.95 
20/0.5-l-K 18.95 f(6.00)' 24.95 

0.33-l-Einweg 6cr 4Ü0 24er 16.75 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 

DreieichenHain Gleisstraße 1 
Hainhausan Alfred-Delp-Stfaße 54 
Hausen Büfgerm.-Mahr-Str. 22 Seligenstadter Sir. 68 
Obertshausen Malteserslraße 3 
Großauheim Benz-ZEcke Edisonstr. 
Klein-Auheim Seligenstadter Straße 60 

^KIein>Krotsenburg 

Langen 
Lai^siraße 3 Pittterstraj3e 45 MOhlheim Borsigstraße 2 
Dieselstraße 1 Neu-Isenburg Scnieussnerstraße 56a Ni^er-Roden Einsleinstraße Ober^Roden 
Odenwaldstraße 69 Odenbach Berliner Sir. 256 
Ludwigstraße 61 

Seligenstadt Steinheimer Siraße 43 
Sprendlingen Eisenbahnstraße 141 Urberach 
K.-Adenauer-Straße 81 Groß-Zimmarn Rontgenstraße 2a 

Profuentrale. Auskünhe Telefon 069 / 98 40 70 
Profi-Tank Senefelderstr. 170 
Diasei Benzin 
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